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/ . ¶ Dun weiem über die Erflärung derer 


—M 
Ariß 
gebraͤuchlichen / 
auch andere in denen 
4 verſchiedene 
Mgion / den Staat die vier Haupt-Facultäten/ nebſt 












andern Difciplinen / Profefionen und Kuͤnſten / 
24 ! infonderbeit 

end Mulic,die Schiffarth / Bürgerliche und Kriegs⸗ 
we Bau⸗Kunſt angehende und dieſelbe erlaͤuternde 


* Precht dem auch viele 
VDobſche | ) 
| und alte Teutſche / wie auch andere fo Europaifche als austwars 


iomes betreffende religiöfe und politifche Ceremoniens Rechte / Gebraͤu⸗ 
che / Antiquitäten und Gewohnheiten / 
Nicht weniger 


* 
p ut 


| hand ausläni ſche Muͤntzen 
er Nationen Hof / und Keegs⸗Bedienungen und Chargen, in rich⸗ 
tiger Alphabeıs-Drörftinddargeftellet und erfläret werden; AS” 

Rad) des Aucoris Ableben an unzehlihen Orthen — 





b vermehret und verbeffert/ 
dem Publico zum beften ans Licht gegeben. 
Doblin. und Churfürftl. Sächt. PRIVILEGTO. 


u) 


. | 
2* 
Mit Boͤnigl 
a — 2 
Torf are j 
a” 22 5%, f ’ > N 





BOTH 
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gurchlauchtigftersech- Bring’ / 
Wnaͤdigſter Kurt and Shert, 


EIERN Dferit diejenigen Zander 
—gluͤckih zu nennen (e6 
FRE lüfjet aber die — 
kein anderes Urtheil zu) 
BRCADKSS welche viel Jahre nach 
einander in erwuͤnſchter Ruhe und Br 

e 






N Wu 


de gelebet / an nöthigen Sachen keinen 
Mangel leyden / die Commercien immer 
höher ſteigen ſehen / an offentlichen und 
privat· Gebaͤuden von Sage zu Tage zu 
nehmen’ das Mort GOttes rein vortra- 
gen hören / und was das groͤſte iſt / einen 
—5 klugen / gottesfürchtigen und 
vor die gemeine Wohlfarth ſorgenden 
Suͤrſten haben; Ko kommet dieſer Titug 
dem Vothaiſchen Lande und fonder- 
ſih der darinn beſindlichen Foͤchfuͤrſtli⸗ 
chen Reſidentz⸗Mtadt mit hochſtem 
Rechte zu. Denn es hat ſich ſeit dem nad 
en dreyßig / jährigen teutſchen 
iege An. 1648. gemachten Weſtphaͤli⸗ 
ſhen Friede / und alſo über 60, Jahr / 
n demſelben Gerechtigkeit und Friede in 
Bu Berbindung gekuͤſſet und haben 
ale Gothaiſche Unterthanen in angenehm. 
fer Ruhe unter ihrem Weinſtock und Sei- 
am koͤnnen. Das Gothaiſche 
iſt an allen nöthigen Stuͤcken von 

43 Gott 


Gott fo reichlich geſegnet / daß man nicht 
unrecht thun wurde / wenn man es deswe⸗ 
gen das gelobte / und ein ſolches Land nenne⸗ 
te / worinnen Milch und Honig ffieſſet. 
Die Commercien haben bey uns durch 
Enge Sorgfalt der allertheneriten 


Dandes Maͤter taͤglich zugenommen; 
man hat nach und nach viel ſchone publi- 
que und privat-Gebaͤude in die Nohe ſtei⸗ 
gen ſehen; und iſteine Provintzin Teutſch⸗ 
land / ja in der gantzen Welt / wo das Reli⸗ 
gions⸗Woeſen in gute Ordnung gebracht 
worden / ſo iſt es gewiß das Gothaiſche Ge⸗ 
biethe. Zu — Wercke hat ſon⸗ 
derlichder Durchlauchtigſte Hertzog 
Vrnſt der Mromme / glorwuͤrdigſten 
Andenckens / ein ſehr groſſes beygetragen / 
als der nicht nur vor GOTT und fein 
Wort hertzlich geliebet/ fondern auch feine 
gantze Hochfuͤrſtl. Familie/ Hoffſtatt 
und alle Unterthanen zur wahren J 

irch⸗ 


urcht eyfrig angehalten / groſſen Fleiß und 
Koſten auff die Verbeſſerung der Schulen 
meinem Lande gewendet / die Catechiſmus⸗ 
Examinadırö ſein gantzes Gebiete einge⸗ 
zuhret? allerhand nutzliche Bucher/ und 
hornemlich die groſſe Weimariſche Bibel 
me vielem Gelde zum Druck befordert / 
inzehlich viel milde Stifftungen vor Kir⸗ 
ben und Sähul- Bedienten / nebit al- 
eband andern loͤblichen Ordnungen ge- 
et + mit häufigen Capitalien und 
Boſchuß an Bau Materialien md ans 
dern noͤthigen Bahen feinen durch die 
langwierigen Striegö-Prefluren 34 
ei Interthanen kraͤfftigſt unter die Ar- 
egeriffen/ und die zum Theil entwi 

edaducch wieder herbey gelocket / die 
jaltıg auffs beſte gehandhabet / und un 
een@piedene koſtbare Gebäude / ſonderlich 
ve Sochuͤrſtl Reſidentz Mriedenſtein 
ne Srimmenſtein genannt / auf 
führet hat, Bellen nun auch in GOtt 
| b ruhen⸗ 


















ruhender Herr Sohn / Herr Ber: 
tzog Friedrichs Wochfuͤrſtliche 
Durchl. hat Ihme hoͤchſtruͤhmlich dar- 
innen gefolget / und durch Anlegung des 
nach ſcinem Hochfuͤrſtlichen Nahmen alſv 
genannten. Rriedrichs⸗Werths 
gnugſam gezeiget / was er zu uffnah⸗ 
me ſeines Landes zu thun geſonnen / wenn 
nicht der allzufruhe Todt Ihn in feinem: 
hochloblichen Vorhaben geſtoͤret hätte: 
Mit wie viel tauſend Wohlthaten hiefiges 
Land und Reſidentz unter der biphero 
friedſamen und höchit-weifen Regierung 
unſers Burchlauchtigften Serie 
drichs / Fuer Durchl. Hochfuͤrſtl. 
Kerrn Vaters / welchen der Moch 
ſte / allen Unterthanen zum Beſten / mit 
einem grauen Fiter aus: Gnaden kroͤnen 
wolle / begluücket worden / bezeuget Dex: 
merckliche Anwachs der —————— 
| ie 


Ne ermehrung der Anterthanen zur 
Snuge / jo daß / da die Stadt zu enge 
Derden / und es an nöthigen Mob; 
ungen ermangeln wollen man die 
ſtaͤdte erweitern und beſſer anbauı- 
unlen. Za wer vor 20, Fahren 
e Poochfuͤrſtl. Reſidentz 
ein hat und ißo ſiehet / wird ſchwei⸗ 
Botha in Botha mehr erkennen / 
ner nemlich die ebefierte Fortifi- 
nes, neu⸗angelegte Gaͤrten / ge; 
vie Baſſen/ rn Kanäle 
neu » aufgeführte Vebaͤude be: 
er Und diefem unfern aller: 
teriten Bandes- Pater haben 
Ve VOtt zu dancken / daß / da 
legene und angrängende Aro- 
en entweder ic verwuͤſtet/ 
DDer Doc) von feindlicher Gewalt heff 
fig angegriffen Be wir dagegen 

9 2 m 
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in fchonfter Ruhe und Friede haben 
wohnen konnen. 

Da nun der Brund zum Wachs⸗ 
thum hieſiger Sande von einem 
Frommen Ernft kluͤglich geleget / 
und ſelbiges von zwey Heiſen rie⸗ 
drichen gluͤckliih erhalten und ver- 
mehret worden: _ xp lebenwir der un⸗ 
gezweifelten Hoffnung / es werde ein⸗ 
mahl nach des Koͤchſten Rath und 
Willen auch der dritte Mriedrich 
des Bandes Wohlfarth befoͤrdern / und 
alſo in die gußtapffen feiner glorwur⸗ 
digſten Morfahren treten. Aus 
Srwegung deſſen iſt eim jeder recht⸗ 
ſchaffener Unterthan hoͤchſt verpflichtet / 
feinen unterthaͤnigen Gehorſam beh ale 
len vorfallenden Gelegenheiten gegen 
einen fo vortrefflichen Printz an dene 
Dag zulegen. - And aus eben Dee Be 
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Ce Habe auch ich geringſter mich unter⸗ 
fanden, Euer Wochfuͤrſtlichen 
Durchlauchtigkeit gegenwaͤrtiges 
Su in unterthaͤnigem Reſpect zude- 
dieiwen., Ss haͤtte mich zwar die Ge⸗ 
ingfügigfeit dieſes Buches billich ad- 
ſCrecken ſollen Euer Hochfuͤrſtl. 
Durchl. Hohen Rahmen dem- 
eben vorzuſetzen: Allein da ich bey 
in der Stille erwogen / daB wohl 
hls auch eine geringe Schak voll 
18 / Die ein gefrener Interthan 
1 Fuͤrſten aus gutem Gemüthe ge: 
et / von demſelben nicht verſchmaͤ⸗ 
ſondern gantz gnaͤdig angenom⸗ 
worden ; und daß Dero 
wohl. Verr Water zu Ex- 
ng der herrlichen Gemüths⸗Wa— 
ad. Durchl. allen mögligen 
Feiß und Sorgfalt anwendet; au 

b 3 Ein. 


Sei. Durchl. ſelbſt eine fordere 
re Suneigung zu denen Büchern be 
zeiget: Sp befürchte ich mich Feiner un⸗ 
gnädigen Mine , daß id SEM, 
Durchl. gesenwärtiges Buch in de 
muͤthiger Unterthänigkeit uͤberreiche 
ſondern verſpreche mir vielmehr einen 
gnädigen Blick /_ und werde mich Ve⸗ 
benslang hoͤchſt glücklich ſchaͤtzen went 
auch nur eine eintzige Paſſage dieſes 
Buches zu Ew. Durchlauchtigkeit 
Vergnuͤgen und Nutzen etwas beytra— 
‚gen ſolte. Ss werden au SEW. 
Durchlauchtigkeit Dero Gnade 
mir keinesweges verfagen / als der ich 
hoͤchlich und mit unterthaͤniger Srkant⸗ 
Lupe hier oͤffentlich rühmen muß / daß 
ic bereits über 12, Jahr unter dem 
mächtigen und-gnädigiten Schutz De: 
ro 


Beim Vaters Hochfirftl, 
Archlauchtigkeit ſicher und ruhig 
be wohnen und meines Thuns ab— 
ten Fonınen. Und wiirde ich ohne 
en hohen Säus fo wenig beitan- 
Mhahen / ſo wenig ein Baum / ob 
role noch guff einem fo guten und 
ſuchtharen Boden ſtehet / ohne Son- 
im Shhein gedeyen Fan. Ich lebe 
der getroffen und unterthanigen 
Aſiht / daB ich noch ferner alle ho: 
-Önade genieſſen werde; Wie ich 
BSD unaqblaͤßig und inbruͤn⸗ 
Aruffen will / daß er Ew. Hoch- 
il. Durchlauchtigkeit nebſt 
So gantzen Hohen Haufe im- 
ifork in feine heilige Obhut und Be—⸗ 
Öimung: nehmen » und es Fhnen 
Mahls an irgend einem Guten er- 
angeln laſſen wolle; Dabey Br 

e 







de ich mich unermůdet befleißigen / ut 
7 tieffitem Reſpect zu erſterben / 


Fuer Hochfuͤrſtl. Zurchl. 


Gotha den 26. Apriis 
1719: 


unterthaͤnig⸗ gehorſamſter 


Der Verleger 


Deneigter und KItandes We⸗ 
bühr nach geehrter Veſer! 


Rey Dinge werden demſelben bey Erbli⸗ 
Ye ung der achten Aufflage dieſes Buches 
SZ in Die Augen fallen / nehmlich 1, dag ges 
geaͤnderte Format, 2, der Fleine Typus, und 
amz die mit dem * bezeichnete Wörter, Das 
ma (1) anlangende/ fo hat man es mit Fleiß in 
wahl Qvare ſchieſſen laſſen / damit es einen be: 
“um Band abgeben möchte / einem jeden frey 
nl / ob er den breiten Rand zu feinem Ges 
ud heybehalten / oder / das Buch defto beqpe⸗ 
machen / und pr Reifen bey ſich führen zu 
"nn / abſchneiden laflen wolle / da es auff den 
X Sal einen gang bequemen Band in groß o- 
Aben wird. Immaſſen es fonften wegen der 
'n Bermehrungen/ und wann man das alte For- 
"nbft dem groben Typo beybehalten wollen / ein 
"ftarefer und unbeqvemer Band wuͤrde gewor⸗ 
mn; Welches denn_(2.) ve die Urſache 
daß man die Fleine Schrift erwehlen muͤſſen. 
mt aber auch der geneigte das neue ie 

| dem 





N a net DONE 
bvem alten unterfcheiden Eönne / fo hat man (3.) di 
deuen paflagen mit * tollen bemercken laſſen / tor 
ches mehr alg den dritten Theil des Buches betr⸗ 
gen wird. Solte nun dieſe wenige Arbeit wohl au 
und angenommen werden / wird man / ſo GOT 
Leben und Geſundheit verleihet / fernerweit de 
publico zu dienen nicht entſtehen / und immittelſt fir 
der geneigten Affection des Lefers / uns ſaͤmmtli 
aber Goͤttlichen Gnaden⸗Obhut empfehlen. 
Gotha den zu. Marti Anno 1710, 





— —— 
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er 


u fer inhang. 


und zwar 


J. Kurtzer Auszug 
Er fürnehmften Allegationen 


in dem Corpore Juris Civilis. 
Das Corpus Juris Civilis begreifft $ Bücher in fich/ 


l. Inftitutiones. — auch bißwei⸗ 
len in verliculos getheilet / und alfa 
Jeſe beſtehen in 4 Buͤ⸗ allegiret: 

chern / welche mweiter| 2.23. S 2. Oder C deEpife, 
in Titulos, und die Auıb. Quas alliones\& Cleric, 
Titul in principium| Morbey zu mercken / daß bey 
—— auch bißweilen dem zehnden / eilfften und zwoͤlfften 
rue und alſo alle· Buch Lib. und Jituli num. darzu 
geſetzt wird / weil ſolche nicht nach 
— 1. Anſtit. * Jußir. & eben der Materien geſetzt / und 
Jar, alfo nicht wohl aufgefchlagen wer⸗ 

Dies. 6. J. de teſt am. ord. den gem sum Exempel: 
N. Digefta oder Pandectas. 10.C. de Cenfib. & Cenforik, 





beftehen in so Büchern, ee. lib.ın. tit. yy. 
Meßemit denen Buchſtaben D. fE IV. In Novellas Conftitutiones 
rbezeichnet / gleichfals in Ti- five Authenticas, 


Kl, m diefe twieder in Leges, “Diefe beftehen in 9 Collationi« 

aber in princip. paragra-|bus, deren iede in Titulos und No- 

Psmd verficulos getheilet/ und|vellas, diefe aber in Capita, und 

degiret werden. folche in principium und paragra- 

‚ Linpr. f.deritnuptiar, phos getheilet/ und folgender Ges 
Oder 1.18. $.2. ff dedonar, ftaltallegiret werden: 


ll. Codicem. Anıb. de Monach. Collat. ı. Tits 
It Codex beftehetin 12 Bü: 3. Nov 5 cap. a. in pr. Su 
welcher mit dem Buchſtaben Oder bloß: 


Eſctleben und ebenmaͤßig in Nens.c.2.pr. ger. 
ke diefe werden in Leges und V. In Confverudines Feudorum. 


aticas, und ſelbige in princi-| Diefe werden in Lab,z. zdum & 
ü quin« 


— 1 .)0:_ EEREBEESIREBERTGRR. 
quintum, und diefe twieder in Ti-| Die übrigen Bücher, als die 
tulos, principium, $$. & verfica-}Novellz Leonis und dergleichen 
los abgetheilet/ und folcher Geftaltifind nicht bewaͤhrt / und bemeifen 
allegiret: alfo nichts, 

1. Feud,2. Dder 2, Feud. 27.8 ‚| 
EEE IE IT HL HER IE TIEREN 
I. Kurßer Auszug 
der fürnnehmften Allegarionen in dem Corpore 
Juris Canonici. Ä 


Das Corpwm Juris Canonici begreifft 4. Bücher in fich/ 
als: 


1. DECRETUM, Der dritte undleste Theil wird 

Der 1.Qheilhatror.Diftindo-[genennet de Confecratione , umd 

nes, fd wiederum in Canones oder | hat 5. Diftin&tiones, welche roiede: 

Capitula, und dieſe / wenn ſie langſin Canones oder Capitula, und 

find weiter in principium, para-!Ddiefe weiter in principium SS. un? 

graphos,auch verficulos abgethei-|verficulos getheilet und folgendeı 
let / und alfoaallegiret werden: Geſtalt allegıret werden : 





.diſt c. quo Fure. Der; de confecrat.difl.omnisChriflian 
Diflind. 8 can. ı, Oder: Diß.ı. de confeeratione c.09 
Item,diflind, 3.gan. 3. 

Der 11. Walt 36.caußs,} I, DECRETALES, 

welche wiederum in Quzftiones, fe. Epiftolz. 


und diefe weiter in Canones, oder] Diefe werden fünft Extra genen: 
Capitula,und folche in principium net / und mit X' oder Extr. bedeutet 
paragraphos, und verficulo@ge:jund diefe beftehen in 5. Buͤchern / de 
theilet und folgender Geftaltalle-\ren iediveders in Titulos, die Ti 
giret werden: tuli in Capitula, diefe in princi 
1. quaf, ı. Principatus. pium, SS. auch bißweilen in verfi 
Dder: culos getheilet/ und alſo allegiret 
eauf. 1. guen.ı.c. Principatus 25. de Eleölion, & elect por. ce. 
Worbey doch zu wiſſen / daß die cunciu. 
drey und dreyßigſte cauſa bey der Oder: .7.x" de eleſt. & elet 
dritten Quæſtion de Penitentia7,, porefare. 
Diftinttiones habe, welche weiter 
in priacipium, paragraphos und| UL LIBRUM SEXTUM 
verficulos eingetheilet / und alfo DECRETALIUM. 





allegiret werden: Solches wird wieder in 5 Di 
de Panitent. difl.ı. bomicidiorum cher, und diefe weiter in Titulo 
Dder: capirula, $$. oder verliculos 9 


Caufı 33. 7f. 3. diſt. I. c, 29 ltheilet / hiebey aber liber lextus q 
schän 


genwie aus folgendem Exem⸗ Deren die erſte gewiffe Tirul und 
yelänhen. en ‚Capitula, die andere 5 Bücher ge⸗ 
nt c en wiſſe Titulos und Capitula in fich 
vero ver/. nullas lib.o. beglreiffen / und alfo allegiret mer 
Oder: c. n. de Referiprisin PRO: : f n — 
WCLEMENTINAS. | ZExsrav. Job.adnofri de Privil 
Die Clementinz werden gleich. Oder: — 
hs wieder in 5 Buͤcher / und for Excrau. Job. c. un. de Privileg, 
Ge weiter in Titulos, capitula, & 
Hind verficulos abgetheiletiund Excrav. comm, c. 2. de panitent. 


gender Geſtalt allegiret: & remiſſion. 

De barer, ad nofirum in Cle- 
ment, Diee uͤbrige Bücher als die 
Oder: Clem. 3. de beretic, Inftitutiones Juris Canonici 
Dder — * ch Lancelloti, 
Urenc. de haret. c. J. ngleichen 

Serufemmen noch Liber Septimus 

„V. Extravagantes Decretalium 


JOHANN IS XXI. 
find nicht bersährt / und beiveifen 

MExtraaganres communes. allſo nichts. 
RETTET OBEN OF-IRH- REICH 


Kun folgen die Allegara nad) dem 
Alphabeth. 


Anchor. se. Jacobus de Ancho. 
bb. ide), Abbas. rano. 


9 Acc. oder Accurf. ;.e.|Andr.i.e. Johannes Andrez. 

ae Francifcus Accur.|Ang. se. Johannes Angelus, 

i fius. Ang. s, e. Petrus Angelus, 

Era; F.F, se. Ere, argento,|Ang. Aret.s. e. Angelus Aretinus, 
au, lando, ferundo. A.O.H. ie. De acquirenda vel 
EV, ie. Actiones exemptil omittenda hzredirate. 

& vendiri. Apoc. ie. Apocalypfis Johannis. 

ti e. Matthzus de Afflictis. A. J. Qi. « Arbitrarix Judicum 

HM.D,O.i,e,Ajotemihidare' Queftiones, 






Mürtere. Art. s. e. articulus. 

Pie, ait Prztor, A. L. Æ. i. e. arbitrium liti zfti- 

Gi, e, Andreas Alciatus. mandum. 

A. R. D. i. e, acquirendo rerum 
i.. Francifcus Amaya, dominv,, 


a2 Arum, 


ni 
Arum. ».e, Dominicus Arumeus. Borch, ;.e, Johannes Borcholt 
Afin.;. #. Johannes Baptifta Afi- Borell. i.e. Camillus Borellus. | 
nius, ; Roſſ.i.e. Egidius Boſſius. 
Aug. Impp. i.c. Augufti Impera- Bronch. ö. «. Everhardus Bron 
tores. Ä chorft. . 
A.B. i. e. aurea Bulla. Francifcus 
Avth. oder Avthent.;,e. Avthen- Brun, s. e. { Albertus- {Brunu 
tica. r Conradus | 
Aa. i.. Azo, Brun. s. e,\ 
Ach; ;. e. Reinhardus Bacho- "Georgehil. ee 


vius ab Echt. IBrun.ie.' Melchi 
Balb.;. e. Francifcus Balbus.! Joh. — Brunnet 


Bl. oder Bald. 5. «. Baldus. B 
Balduin ;.e.Francifus Balduinus. ——— ie. Johannes Rrunn 
(7 


Barbof. ;. e. Aug. Barbofa. C 





Baro se, Egvin Baro, Aballin. & e. Cafpar Cab: 


arry. ;. e. Francifcus de Barry. Knus. | 
Bar. Brix. i. e. —“ Caball.i.e. Petrus Cabally 
Brixenfis. — . e. Johannes Baptil 
Br.oder Bart. ;, e. Bartolusde ſaxo Caccialupus. | 
ferrato. Cacher.i.e.Ottavius Cacheranı 
Beat. i. e. Georg Beathus. Czpoll, ;, «. Bartholomzus C 
Bechft. ;.e. Johannes Bechftadius. polla. 


Bechrold. z,...Johannes Bechtold, Caldl. 5. e. Franciſc. Caldas. 
Bellovif. ie. Jacobus de Bellovifo. Calvol. i.e. Nicolaus Calvolus. 
Berlich. ie, Matthzus Berlichius. C. O. # e- Cammergerichts⸗ Di 
Befold. ;. «, Chriftophorus Be-| , PU. 

foldus. C. oder can. ;, e. Canon. 
Beuft. ie. Joachimus ä Beuft. Ce. ie. Canoniftz, 
Beuth. i. e, Johannes Michael] © — ;. e. capitulum, { 

u 


Beuther. at. 
Binsfeld. ;. e. Petrus Binsfeld. Card, i. e. Cardinalis. | 
— — Johannes Blancus. Caroc. ;. e. Vincentius Caracı 
46,3 Marc.Anthon.Blancg, Carprov. ie. Benedictus Carp 


Bocer. i. e. Heinricus Bocerus. vius. j 
Bodin. ;. e. ohannes BRodin,  |Car. V.. e. Carolus Quirstu 
Boer.;. e, Nicolaus Bo£rius. Caf. 5. e. caſus. 


._ } Jacob Rolognetus, Cavelcan. ;. «. Borgninus 
Bolognet.s *.YJoh a, | — * 
Bonavent, i.. Fridericus Bona- Cauf ;. e. cauſa. 

ventura. Ce. ie, cauſa cognita. 
B. F. ie 6. Bonz Fidel FPoſſeſſor. C, Ve A. Centumviri. 


(60 * 

(pluhe Johannes-Cephalus. Decif.s. e, Decifio, 

Challät ke, Bartholomaus Chaf-|DelRio. ie. Martinus Del Rio, 
fnzus, Devt. ;. e, Devteronom:um oder 
das fuͤnffte Buch Moſis. 

D. M.i. e. Diis Manibas. 

Diſp.i. c. Diſputatio. 

Diffent. ;. e. Diffentic, 


Chnfitin, ;. «. Paulus Chrifti- 
nzus, 

Up: 4 « Arnoldus Clapma- 
nis, 










Chr.i, «. Julius Clarus, Dif. ;, e. Differtatio, 
e serClem, 5. e. Clementinz,|d. oder dict. Ac. dictus, a,um, als 
Cd. ie Andreas Cludius. dicto loco, *—4 


ericus. 
DD, oder Dd. ;. e. Doctores. 
Dd.i. e. Doctorandus. * 
D. M. F. V. C. e.doli mali frau» 


«Codex. Conf: i.e.Confules,|Diter.i.e. Theodorus Dit 

Cler.üe. Matthias Colerus, 

G]),Ai« Collegium Juris Ar- 
geitoratenfe, 


Cl. iacollatio. disve cauſa. 
Cal. colımna. Donell. i,e. Hugo Donellus. 
Cnfinconfer oder conferatur.|D. dr. i.e. donodedit, 
Mk conklium.. Duar. i e. Francifcus Duarenus, 
bit, conftitutio, !Durand, s. e. Durandus. 
Corftälsen ie, Conftitutio Ele-'Dyn. ; e. Dynus Muxellanus. 


Üs$: H.O.L.N.R. i. e. Ejushae 
GEN.iade contrahenda em- FE ° omnibus nihilum rogatur, 
ine &venditione. Enenck.;. «, Georsgius Aca- 
CEDiir, convitum effe dici.| tius Enenckel, 
| E. i.e, ergo, 
Umlia Johannes Corafius. |Everh. ie. Nicolaus Everhardus, 
(mir Philippus Corneus. | Sen.& Jun, 
Pati, Didacus Covarruvias-|E.;,e. Exercitatio, Ä 
Wit Johannes Crotus. E. c. oder e. g. i. «. exemplicaufa, 
Pie, Jacobus Cujacius, five gratia, 
MisFrancifcus Curtius,Sen.|E. J. M. C.V. ö.e. ex Jure manu 
& confertum vocari, BR 
Werk. ie. Digeſta. Exod. ;, e, Exodi, das andere Buch 
‚Damhoud. ;. e. Jodocusi Mofis, 

Damhouderus, Ext. ext, oder x.i e, Extra, 1007 
ba; rg & Daflel. durch die Decretales verftanden 
*# 1 Valer.andr.Daflelius! werden. 
hi, Joh, Dauth. Extra. i.e. Extravagans, - 

üü ie, Decas Decade. | Extrav, comm, s, e. Extravagan« 
» «, Tiberius Decianus. tes communes, 
Si ae confulis Sentemtia, — . 4, Exttavagantes 
s Decius, obannis, 
Kir Bilippus Decius — * a 


EREHERHDN. 
4.4 hne3z } Antonius Uraher ‚Gedelmann, f ” Johann Geo 
f ——— Johannes f“ gius Gœdeimann. 
Fach. i.e, Andreas Fachinzg|Gaden, s, e, HenningiusGxde 
f. five fac. i. e. facies, facie, oder Gæœhauſ. vid. fupra Gæhauſ. 
aud) facit. Ä Goff.i.e. Goffredus, de Trano, 
F.E.D. i. e. factum effe dicetur.|Goldaft.:,e, Melchior Goldaftı 
Fel. i.e, Felinus, Goldb. :. e, Andreas Goldbeck. 
Ferrar. i. e. Johannes Ferrarius. |Goldft.;.e, Chilianus Goldftei 
Ferret. i. e. Johannes. Baptifta,|(rom. #. e, Antonius Gomez, 
Ferretus. . „ [Dionyfius]Gotrh 
Ff.i. e. Feudiftz, Gothofr. ;, e, [Jacobus * 
fl. i.e. Digeſta fie pandeAiz. Govean, se, Antonius Goveanı 
F.i.e. Feudum, als 1. vel 2, Feu- |Grammat, i.e. Thomas Gramm 
dorum.c, 2. tıcus, 
Fib.i.c. Gothotredus Fibigius, |Grafl. ;. e, Mich, Graſſus. 
Fichard.s.e. Johannes Fichardus.|Grattan, ;.e, Steph. Gratianus, 
F.C. i.e. fieri curavit. Grilland. ;. e. Paul. Grillandus. 
Finckelth. ie. Sigismundus Fin-|Grenew, ;, c. Simon ä Grenew 
ckelthufius. gen. 
f. oder fol. i. e. Folium, folio, Grot. ;, e, Hugo Grotius, 
Frantzk.i.e.Georgius Frantzkius./Guil,;, e, Guilielmus. 
Freh,i.e. Marquardus Freherus.|Gutier, ;. e. Johannes Gutiere 
Fritfch. üe. — Gylm, ie. Adrianus Gylmanu 
. % Baptifta ‚ [Carolus Jabı 
Fulgof.üe. Raphael {Fulgofius, AgenieFchuftonh, gi 
Fufe. :. e. Petrus Paulus Fuſcus. Hahn.i.e.Heinricus Hah: 
Abriel. ;. e. Antonius Ga.|Harpr. i. «, Johannes Harprec 
briel Romanus. Hartm. Hartm,'i. e. Hartmanı 
Gzhauf. ;. e. Herman Gx | Hartmanni. 
haus. Heig.s. e. Petrus Heigius. 
Gail...e. Andreas Gailius. Aerıng.’. e, Antonius Hering 
Gen.i. e. Genefis, das erfte Buch |Hilig.: e. Oswaldus Hilliger. 
Moſis. — h.e.üe.hoceft. h.r.ie.hoctitı 
.. . „ Jalbericus ‘1. |Hond,.ze.VincentiusHonded« 
(gancil. «ei P Ges. c Hofienfis 
. „[Johann.] Hottom. $. e, Francifcus Ho 
Gerhard.i. *TAndreas] Gerhardy nn | 
Gilck.;. e. Petrus Gilckenius. |Hun.;. e, Helfricus Ulricus HI 
Gılhauf. s.e,.Ludovicus Gilhaus.| nius. 
Gl. ;. e. Gloffa, bedeutet eins. i.e. das ifyid 
Geidzus, ;, e. Johannes Gœd. #ıl.vir. ;. e. Duumvir, 
dzus, imol,s,e. Alexander de Imo 
lı 
















N W_ 
inol.ie, Johannesde Imola. fanör. we. Pandrecht. 
Nl.Confi. e. tertiumConful. _ Lanfranc. i. e. Balbus, Jofredus 
LDES.P. A-. in diem tertium, Lanfrancns, | 
perendinum., ‚Lanfranc..«.Chriftophorus Lan- 

Infr.eod, cit, i. e. infra eodem ti-| francus, 

tulo, L.P.C.R.;. e, Latini prifci Cives 

Romani, 


Lauter. \ ohannes — 










Loda inſt. c. Inſtitutis. 
Inufib.teud. ;.e. in ufibus Feudo- 
* 


. (Paulus h 
"D.C, i.2. Juris dicundi caufa, |bachs &. | Wolfg.Adam]bachius, 














D.P, #e. Juri dicundo przerit.|Lehman. i.e.C hriftophorus £ehes 
B.&P. ;.e. Jus belli & pacis, mann. 
WB.i,e Inftrumentum Pacis, Lentius Fridericus, 
MGE. C. Jus Naurale,|Lentul, ;, e. Cyriacus Lentulus, - 
Gentium & Civile, PLevitici, dag dritte Buch Mofis, 
FU.D,ü « Juris utriusque Do-] L.ie.Lex, 
&or, L.J.D.A.C. i. e. Lex Julia de ad. 
—F # e. Juris utriusque Li- ulteriis coercendis, 
LL.;.e. Leges. Alfo wird auch ges 
Fi. #juris utriusque Can-| fehrieben : LLL.cultor five flu- 
„didatus sd Culktor, diofüs, 
* Qi. Juſtis nuptiis quzfi-'L.oder Lib. ie. Liber, libro. Li- 
tus mnzus Johannes. 
‚&]. oder Jhft, & Jur, 5. e. Juftitia Luͤndeſp. we. (zeorgius Ludovicus 
& Jure, Luͤndeſpuͤr. 
olendæ. L. S.i.c. Locus ſigilli. 
u 8 να. Laurentius Kir-'Ludov. ; e.Jofephus Ludovicus, 
‚Choyias, Ludw. ;, e, Wilhelmus Lud- 
ze)i, Johannes Kiiızel, | well, 
%.5,CafparusKlockius, Linck. Henricus, 
“Andreas Knichen. |Lyncker. Ac. Nicolaus Chrifto- 
eilt, ;, e. Philippus Koip-| phorus Lynckerus. 


Lyfer. i «, Wilhelmus Lyferus, 


4. Chilianus König. tert. i. e. Jacobus Mæ- 








hie. Joh. Köppen ;Koh!, fterrius, 
&andreas Kohl, m. fp.i.e. malz fidei pos- 
fütct so. ſeſſor. 
4: 4 — a Mantz. i.c. en Mantzius, 
") Johannes f padius ..) Carolus | 
— Lan. |Marant.ie Roberius Maranta, 
t.i.e, Paulus cel- Mareſcot.i.e, Hercules Mareſtot- 


I Robertus ı luttg _ tus, | 
9 — a4 Marfil, 


BE * 


Marfil, :. e. 7. «. Hippolytus is de Mar-n. oder em.i, «, enim 








filiis, Num. © e.Numeri, dag vierte B 
Marta, ;, e. Petrus Marta, Mofis. 

ni [Alderinus]Maftar- & A. oder Alt. ie. Obli; 
Mafcard.;.r. "[Jofephus ] dus. « tionibus — Actionib 

— Od. i. e. Sfortia Old 

— r Philippus TMatthzi, Odofr. i.e. Odofredus, 
Maul, ;,e, Thom: Maulius, Oldend,;, «. Johannes Oldend 
Mauf. i.e, Con, Mauferus, pius, 


Medic. i, e. Sebaftianus Medices. Oldenk.s. e. Juftus Oldenkop 
Meichfn. ie. Balthafar Meichfner, O. C. oder Ord. crim.i. e. oräı 


Meier.s,e. Juftus Mejerus, tio crıminalis. 
Menoch. i.e. Jacobus Menoch, O. N. N.i.c. Operis novi nun 
Molina} Francifcus, tio, 

Ludovicus. Ord. Jud, ;.e.Ordinatio Judici 


[Daniel ] five proceflus, 
—— [Wigandus] Mollerus, Ord, Polit, Francofurt, ie. O 


Montic, ;, e, Sebaftianus Monti-) natio Politica Francofurtei 


culus, Ord.Provinc.s. e. Ordinatio 
Morla Petrus Auguftinus, vincialis, 
Mozz.i.e. Nicolaus Mozzius, Otho. Daniel. 
Mudæ. ;.e. Gabriel Mudæus. Acian, i. e. Fulvius Pacia 
Mund. ;. e. Gabriel Mundius à Pac. s. e. Julius Pagius, P.“ 
Rodach. pacta ſervabo. 
Munnoz. de Efcobar. Muxell. ſu-p. oder pag. s.e. pagina velpag 
che Dynus. ar. ar. i.e. Pandectæ. 


Mynfing. ö, e. Joachim Mynfin- Pantſchm. I. c. Hieronyn 
ger Panfchmann, 

ME. M.D.D.E...e. Municipibus Papa. Guido, Paragr., ;, e. par: 
ejus Municipii dare damnas; phus $. 


. efto, Parif. z,e, Petrus Paulus Paril 
JEbelk. i. e, Heinricus Mes p. oder part.i.e, parte. 
| belfrä, de Pafler.;. e. Nicolaus de Pa 
Neguſant.i.-. AntoniusNe-| busä Janua, 
gufantius, Peck i. e, Petrus Peckius, 
Neuenhan,Heinricus, P.H.D. ie. Peinlihe Halı 
Nicolai, Johannes Georgius. richts⸗Ordnung. 


Nold...e.Noldig NB.i.e.nora bene, Penult, penulr. penultimus. 

N. Nov, oder Novell. ie, Novella, Deregr. i.*. Marcus Antoniı 
oder avıhentica, regrinus, 

n. oder num, s. e. numeros, nu- Per:z. ie, Antonius Pereziu 
mero, Pfeil, s, e, Franculcus Pfeil. 


p.m.i.«. piz memoriz, Q.F:R.F.E.D.;.e.quod ejus rei 
Pin. ie. Arius Pinellus. fa&tum eſſe dicetur. 
PSAC:; Plebifäitum, It, Poftferi- |Q.F.1.S.F.;. «, quod factum in Se- 
ptum, & plurimum fälutem. } natu fuerit. 
PJRP.Q.J-S.LF.P.R.E.A.D.P.i. e. Auchb, ;,«, Andreas Rauch- 
Populum jure rogavit: popu- bart, 
lusqve jure ſcivit in Foro pro Rebhan Johannes. 
roftris & ante diem pridie. |Rebuff's. e. Petrus Rebuffus, 
Pafth. se. Ludovicus Pofthius, |R.l.s.e. Receflus Imperii, 

















Przall.s.e, przallegatus. R. J. oder Reg. Jur, s. e. Regulz 
P.p.i e. præmiſſis premittendis.) Juris. 
Il.Pıofeffor publicus. R. A. ie. Reiche - Abfchied, 


Reink.s.e. Theodorus Reincking. 
Rheinh. s.e. Rendi£tus Reinhard, 
A. C.i.c. res creditz. 


P.V...e. præſcriptis verbis. 
dePret. 5, e. Simon de pretis, 
Pr.five princ, ie. principium, 


Proc, ;. e, proceflus. .V. 5, e. rei vindicatio, Relect. 
Pruckm. 5. e. Fridericus Pruck. &. e, rele&tione, 
mannus. Rem. ;. e, Georgius Remus, 
de Pureo. Parifius, Rennem, ;, e. Henricus Renne. - 
»e. uzritur.Q.oderquzft, mann. 
0) ie. quzftio. R.i. e. Refpondetur. Item Reus, 
. 8.5. S. ĩ. c. quæ fupra, Reſponſ.i «.refponfio, refponfum, 
fripra ſunt. Reufn. ;. e. Nicolaus Reufner, 
Q.A.N.Q.N. se. Quando aisne- Reyger.i,e. Arnoldus de Reyger. 
que negas. Richt. i.e. Chriftophorus Philip- 


Q. T.C. P. A.F.A. i.e. quan-' pus Richterus. 
do jure te confpicio, poftulo Riemer. Valentinus. 
an fias Author, Rittersh, ;. e, Conradus Ritters» 
Q.N.T.S.Q.P. i.e. quando ne- hufius, i j 
gas, te Sacramento quinqua-/deR,N.;. c, deritunuptiarum, 
genario provoco. |... , fAmator ) Rodri- 
QER.E.T.P.J.R.D, T. Q.P. Rodrig. ö. e,f Emanuel quez. 
D.D,D.P. F.i.e. Quanti ea res Hedtor 
erit, tantæ pecuniz judicium Rom. ;.e.Ludovicus Romanus, 
reruperatorium dabo,teftibus- Rosb, . e. Johannes Emericus 
publice duntaxat decem! Rosbach. — 
enunciandi poteſtatẽ faciam. ‚Rofench. ;.«. Heinricus äRofen- 





e. quafi dicat. thal. R 
.DER.FP.E.D.ER.V..C.: e.Rot, Genuenf.i. e, Rota Genuen« 
suod de ea re fieriplacet, & de) ſis. 





ta re univerfi ita confveve- Rot. Rom. i.e. RotsRomana- 
rent, ib R 


see Ba — 
bvem alten unterſcheiden könne / ſo hat man (3.) di 
deuen paflagen mit * wollen bemercken laſſen / fur 
ches mehr als den dritten Theil des Buches betr 
gen wird. Solte num dieſe wenige Arbeit wohl au 
und angenommen werden / wird man / ſo GOT 
Leben und Geſundheit verleihet / fernerweit dei 
Publico zu dienen nicht entftehen / und immittelft fi 
der geneigten Affedtion des Lefers / uns ſaͤmmtli 

aber Göttlichen Gnaden⸗Obhut empfehlen. 

Gotha den 31. Mardi Anno 1710, 
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VFrſter Nnhang. 


Und zwar 


J. Kurtzer Auszug 
der fuͤrnehmſten Allegationen 


in dem Corpore Juris Civilis. 
Das Corps Juris Civilis begreiff 5 Bücher in fich/ 


I, Inftitutiones, Inium, paragraphos, auch bißwei⸗ 
len in verficulos getheilet/ und alfa 

Hefe beftehen in 4 Bü lallegiret : 
ern / welche weiter| 2.25. S 2. Oder — 
in Titulos, und Die Autb. Quas aBiones ſ & Cleric. 
Vitul in principium) Worbey zu mercfen daß bey 
el, phos, auch bißweilen dem zehndenveilfften und zwoͤlfften 
het und alſo alle· Buch Lib. und Jituli num. darzu 
geſetzt wird / weil ſolche nicht nach 
a 1. Infis. de Fuſtit. & nun der Materien gefegt/ und 


HOSRBEHT SALTELDURSEE 
; RT 


fu 6 a 





Jre, alfo nicht wohl aufgefchlagen wer⸗ 
ans. J. de teftam.ord. den Fünnen zum Exempel: 
NL Dgefta oder Pandectas. „10.C. de Cenfib. & Cenforik. 
beftehen in so Bücyern/ & e.lib.ır. tit.57. 
Amitdenen Buchftaben D. fIV. In Novellas Conftitutiones 
bezeichnet / gleichfals in Ti- five Authenticas, 


Sind dieſe wieder in Leges, Diefe beftehen ing Collationi» 

% aber in princip. paragra- bus, deren iede in Titulos und No- 
ind verficulos getheilet/ und vellas, diefe aber in Capita, und 
—** werden. ſolche in principium und paratra. 
Liz pr. f.deritenuptiar, Pphos getheilet/ und folgender Ges 
Dder L.18.$.2. f dedonar, ſtalt allegiret werden: 










I. Codicem. Auıb. de Monach. Collat. ı. Tits 
der Codex befteheti in ı2 Buͤ⸗ 3. Nov. 5.0ap.2,inpr, Sn 
welcher mit dem Buchſtaben Dover bloß ; 


eihrieben/ und ebenmäßig B Nov.5.c.2. pr. $.r. 
dieſe werden i in Leges und V. In Confverudines Feudorum. 
cas, und feibige in priuci | Diefe — inLab,z. zdum & 
quin« 


quintum, und dieſe wieder in Ti-| ‘Die übrigen Büchers als die 
tulos, principium ,$$. & verfica-|Novellz Leonis und dergleichen, 
los abgetheilet und folcher Geftaltifind nicht bewaͤhrt / und beweifen 
allegiret: alfo nichts, 

1. Feud,2. Dder 2. Feud. 27.8 ‚ 


ENETERIES ORF-ATH-ITCHR IRRE WOAH 
I. Kurger Auszug 
der fürnnehmften Allegarionen in Dem Corpore 
Juris Canonici. 


Das Corpwm Juris Canonici begreifft 4. Bücher in ſich / 
als: 


8: 
1. DECRETUM, Der dritte und letzte Theil noir! 
Der 1.Theilhatror.Diftindtio-|genennet de Confecratione , uni 
nes, fo wiederum in Canones odei |hat 5. Diftintiones, welche wiede 
Capitula ‚und dieſe / wenn ſie langſin Canones oder Capitula, uni 
find ‚weiterin principium, para-!diefe weiter in principium $$. uni 
raphos,auch verficulos abgethei⸗ verficulos getheilet und folgende 
etzund alſo allegiret werden: |&eftaft allegıret werden : 
2.dif c. quo Jure. Oder: de confecrar.difl.omnüChrifliianu 
Diflind. 8 can.ı, Oder: Diß.ı. de confeeratione c. 
Item, diſlinct. 3.gan. 3. 
Der 11. Theifhat 36.caufas,) IL DECRETALES, 
welche wiederum in Quaftiones, fc. Epiftolz. 
und dieſe weiter in Canones, oder| Diefe werden fonft Extra genen 
Capitula,und folche in principium |net/ und mit X"oder Extr. bedeutet 
paragraphos, und verficulo@ge- und diefe beftehen in 5. Buͤchern / de 
theilet / und folgender Geftalt alle-\ren iedweders in Titulos, die Ti 
giret werden: tuli in Capitula, diefe in princi 
1.quafl,ı. Principatus. pium, SS. auch bißweilen in verfi 
Dder: culos getheilet/ und alſo allegiret 
de Eleölion, & elect por. c.i 





eauf 1. quan.ı.c. Principatus 25. 
. Worbey doch zu wiſſen / daß die cuncftu. 
drey und dreyßigſte cauſa bey der Oder: .7.x" de elect, & elet 
dritten Quæſtion de Pœnitentia7. porefate. 
Diftinttioncs habe, tvelche weiter 
in principium, paragraphos und] II. LIBRUM SEXTUM 
verficulos eingetheilet / und alfo DECRETALIUM. 





allegiret werden: Solches wird wieder in s Bi 
de Panitent. diſt. . bomicidiorum cher, und diefe weiter in Titulo 
Dder: capitula, S$. oder verliculos 9, 


Caufı . M. 3. diſt. I. c, 2e. ltheilet / hiebey aber liber lextus ar 
gehaͤr 


— TER Een nenn r — — —— 
xernwie aus folgenden Erem⸗ Deren die erfte gewoiffe Tirul und 
velärfehen. ‚Capitula, Die andere 5 Bücher, ges 





MCLEMENTINAS, |  Exsrav. Job. ad noflri de Privil. 
die Clementinz werden gleich- Dder : 
fals wieder in 5 Bücher, und für  Exırav. Job. c. un. de Privileg, 
de weiter in Titulus, capirula, & 
Sm verficulos abgetheiletiund Excrav. comm, c. æ. de penitent. 


ſohender Beftalt allegiret: & remiſſion. 

De barer, ad nofirum in Cle- 
ment, Diee uͤbrige Bücher als die 
Oder: Clem. 3.deberetic, | Inftitutiones Juris Canonici 
— — gigl m Lancelloti, 
‚ Omen. de haret. c.3. ngleichen 

See fommen noch Liber Septimus 

„V. Extravagantes Decretalium 


JORANNIS XXI. 

Ä find nicht bewaͤhrt und beweiſen 
N Extrayagantes communes. alfo nichts. 

VER EROCH- OEE-REH-SHH- IK DEI 


Run folgen die Allegara na) dem 
Alphabeth. 


Ar Anchor. se. Jacobus de Ancho. 
bb. idef, Abbas. rano. 
MYAcc. oder Accurf. s.e.|Andr, i. e. Johannes Andrez, 
WW Francifcus Accur.|Ang. ie. Johannes Angelus, 
| fius. Ang. s, e. Petrus Angelus, 
HAFRFie. Ere, argento,|Ang. Aret.s. e. Angelus Aretinus, 
a, fando, ferundo. A.O.H. ie. De acquirenda vel 
V, ie. Altiones exemptil omittenda hzredirate. 

& venditi. Apoc. i,e. Apocalypfis Johannis, 
"die Matchzus de Aflictis.JA. J. Q̃. e. Arbitrarix Judicum 
‚M.D,O.i,e,Ajotemihidare! Quzftiones, 









ere. 'Art.s. e.articulus. 
His ait Prztor, A. L. Æ. i. e. arbitrium liti æſti- 
i, e. Andreas -Alciatus. mandum, — 
— A.R. D. i. e, acquirendo rerum 
‚44, Francifcus Amaya, dominv,, 


a2 Arum, 


(4) m 


— — 


— —— — —— — — u 
Arum. ».e, Dominicus Aromeus. Borch. se, Johannes Borcholt 
Afın.i. «. Johannes Baptifta Afi- Borell. ;.e. Camillus Borellus. 








nius, L Boſſ.i.e. Egidius Bofius. 
Aug. Impp. i.«. Augufti Impera- Bronch. ö. c. Everhardus Bron 
tores. | chorft. 
A.B. i. e. aurea Bulla. Francifeus 
Avch. oder Avchent.ö,e. Avthen- Brun, 5. e. ( Albertus. JBrunu 
Pr tica. A Conradus 
1. 1.0. AZO, Brun.i. J 
xch.i.e. Reinhardus Bacho- — er 
B vius ab Echt. eh —* or te 
Balb.s.e. Francifcus Balbus.! . oh. — runne! 
Bl. oder Bald. ;. «. Baldus. i 
Balduin ;.e.Francifcus Balduinus. Brunnem. s. e. Johannes Brunn 
Barbof. ;. e. Aug. Barbofa. — 
Baro se. Egvin Baro. — i. c. Caſpar Cab: 
us. | 


Barry. ;. e. Francifcus de Barry. 
Barth. Brix. ;. e. Bartholomzus ‚Caball. ;, e. Petrus Caballı 
Brixenfis. Gaccial. i «. Johannes’ Bapıi 
Br.oder Bart. ;, e. Bartolusde ſaxo Caccialupus. 
ferrato. Cacher.i e. Octavius Cacheran 
Reat.i.⸗. Georg Beathus. Czpoll, ;, s. Bartholomzus C 
Bechft. ;.e. Johannes Bechftadius. polla. 
Bechtold. z, e.Johannes Bechtold. Cald. ;. e. Francife. Caldas. 
Bellovif. ie. Jacobus de Bellovifo. Calvol. i.e. NicolausCalvolus, 
Berlich. ie. Matthzus Berlichius. D. ie. Cammergerichts⸗O 
Befold. ;. &, Chriftophorus Be-| bung. 
foldus. C. oder can. i, e. Canon. 
Beuft, ie. Joachimus ä Beuft. Ce. i.e.Canoniftz, 
Beuth. ;. e, Johannes Michael C. — i. e. capitulum, { 


Beuther. T; . ö 
Binsfeld.;.e.PetrusBinsfeld. |Card.i. e. Cardinalis. 
— Johannes Blancus. Caroc. ö, e. Vincentius Caroc 
56,3 Marc.Anthon.Blancg, | CATPzov. ie, Beneditus Car; 


Bocer. j.e. Heinricus Bocerus. vius. 
Bodin.⸗. e. ohannes Bodin, Car. V.i.c. Carolus Quinti 
Boer.i. e. Nicolaus Bo@rius. Caf: se. cafüs, 


._ Jacob Rolognerus, Cavelcan, ;, e. Borgninus Ca 
Bolo — Joh Rolognetus, | canus. 
Bonavent. ö, e, Fridericus Bona- Cauf ;. e. cauſa. 
ve ——— Ge ie, caufa cognita. 
RF. . ie: Bonz Fidel Poſſeſſor. C Ve A #. Centumviri. 
< 


*6(2 * 
leph.ha Johannes — Deciſ.i.c. Deciſio. 
—— Bartholomaus Chaf-|DelRio. i. e. Martinus DelRio, 
Devt. i. e. Devteronom:um dee 
ai i.c. Paulus Chrifti-| das fünffte Buch Mofis, 
D.M.;. e. Diis Manibus, 
—* # Amoldus Clapma. Diſp. s. «. Diſputatio. 
Diffent. ;. e. Diffentit, 


Ci. e. Julius Clarus, Diff. i. e. Diſſertatio. 
Ce. derClem, ;. e. Clementinz,!d. oder dit. ie, dictus, a, um, als 
Clud,4«,andreas Cludius. dieto loco, - 


4 
Cha,Codex. Conſ. i.e,Confules, Diter.;.e. Theodorus Ditericus, 
Uler.ie, Matthias Colerus, DD. oder Dd. i. e. Doctores. 
GA «Collegium Juris Ar-|Dd. ;, e. Do&torandus. 


gentoratenle, D.M.F,V.C, ». e.doli malı frau« 
Call ;e.collatio, disve cauſa. 
Cal, colamna. Donell. ie. Hugo Donellus. 
Ckiaconfer oder conferatur.|D. dr. ;.e. dono dedit. 
— conſilium. Duar. i e. Francifcus Duarenus. 
4 conftitutio, Durand, ;. e. Durandus. 

Conflsen ie, ConftitutioEle- Dyn. ; ⸗. Dynus Muxellanus. 
— H.O.L.N.R. i. e. Ejus hac 







Sax. 
GEV,in de contrahenda em- 
tone & venditione. 
ea convictum efle dici- 


, * ommibus nihilum rogatur, 
Enenck.;, «. Geosgius Aca- 
tius Enenckel, 
E. i.e. ergo. 
tl Johannes Corafius. |Everh. se. Nicolaus Everhardus, 
it Philippus Corneus. Sen.& Jun, 
i,Didacus Covarruvias-[E.;.e. Exercitatio, 
—* Johannes Crotus, E.c. dere. g. ĩ. e. exempli canfa, 
ha Jacobus Cujacius, five gratia, 
‚4 Francifcus Curtius,Sen.|E. J. M. C.V. ie. ex Jure manu 
confertum vocari, 





Neue Digeſta. Exod. ;,e, Exodi, das andere Buch 
‚Damhoud. 5. e. Jodocuss Mofis, 
| Damhouderus, Ext. ext. oder x.% e, Extra, 1007 
—* Hartwig ä Daffel. | durch) die Decretales verſtanden 
* — Dafleliusi werden. 
ic Joh, Dauth. Extra.i.c. ELxtravagans- 


ke. Decas Decade. | Extrav, comm. 4 & Extravagatie 
en, & +. Tiberius Decianus. tes communes, 
$i. ei confülis Sentemtia, Zxttav. Joh, us Ensavsginiee 
4 pus Decius, Johannis, 
’ a3 Faber, 


Y 





|.) 












Fach. i.e, Andreas Fachinzg|Gaden, s, e, HenningiusGad 
f. fivefac. i. e. facies, facie, vder[Geahauf. vid. fupra Gæhauſ. 
aud) facit. Goft. s.e. Goffredus, de Trano 
F.E.D. i. e. factum efle dicetur.|Goldaft. ;, e, Melchior Goldafl 
Fel. i.e, Felinus. Goldb.;. e. Andreas Goldbeck 
Ferrar. i. e. Johannes Ferrarius. |Goldft.s.e, Chilianus Goldſt 
Ferret. i. e. Johannes. Baptifta,|(som. #. e, Antonius Gomez. 
Ferretus. . „ [Dionyfius]Gor 
Ff.i, e. Feudiftz. Gothofr. ie. [Jacobus frec 
ff, ie. Digefta fie pandedz.  |Govean. se, Antonius Govear 
F.i.e. Feudum, al 1. vel 2, Feu-|Grammat. i.e. Thomas Gram 
dorum.c. 2. ticus. 
Fib.i.c. Gothotredus Fibigius. |Grafl. ie, Mich, Graſſus. 
Fichard.s.e. Johannes Fichardus.|Grattan, e. Steph. Gtatianus 
F. C.i.c. fieri curavit. Grilland. z. e. Paul. Grillandus 
Finckelth, ie. Sigismundus Fin- [Groenew, ;, e. Simon à Grœne 
ckelthufius. gen. 
f. oder fol. i.e. Folium, folio. Grot.i.e. Hugo Grotius, 
Frantzk.;.e.Georgius Frantzkius./Guil,s, e, Guilielmus. 
Freh.i.e. Marquardus Freherus.|Gutier,;. e. Johannes Gutier: 
Fritfch. üe. ———— Gylm.i. e. aAdrianus Gylmanı 
Baptiſta | n:,[Carolus Jab 
Fulgofü. Kant ael KFulgofius. HH: } 8 
Fufe. i. e. Petrus Paulus Fuſcus. Hahn.i.e.HeinricusHah 
Abriel. i. e. Antonius Ga-|Harpr. i. «, Johannes Harpre 
briel Romanus, Hartm. Hartm, ie. Hartman 
 Gzhauf: i. e. Herman Gx | Hartmanni. 
haus. Heig.i. e. Petrus Heigius. 


Gail.i.e. Andreas Gailius.  |Hering.i. e, Antonius Herin; 
Gen.i. e. Genefis, dag erfte Buc)|Hilg.; «. Oswaldus Hilliger. 
Moſis. — h.e. .e.hoceft, h. t. ie. hoc tĩt 
L.bericus kGentilis. Hond.i.e. Vincentius londed 
rue *]Scpi P "Hof. e, Hofienfis, 
; „LJohann.) Hottom. #. e, Francifcus H« 
Gerhard.s. — dreas] Gerhardg, ——— 


Aun. 2. e, Helfricus Ulricus E 
nius. 
bedeutet eins. i.e. das iſt / ic 
Il.vir. 5. e. Duumvir, 
Imol,s, e. Alexander deImc 
ı 


Gilck.i. e. Petrus Gilckenius. 

Gılhauf. s.e, Ludovicus Gilhaus. 

Gl. ;. e. Gloffa, 

Geudzus, ;, e. Johannes Gœd. 
us, 


— N M_ 

kolhejohannesde Imola. Landr. i.e, Randrecht. 
1.Colie.tertium Conful.  Lanfranc. i. e. Balbus, Jofredus 
.DTEP se.indiem tertiums Lanfrancus. 





Ir perendinum. ‚Lanfranc.s.e.Chriftophorus Lan- 
bed,ttüeinfra eodem ti-| francus. 

tuh, L.P.C.R.;. e. Latini prifci Cives 
Mhſt.i⸗ Inſtitutis. Romani. 
auſd feud.ic in uſibus Feudo- Johannes 

vun, =; Lauter- aus Lauter. 
Cie Juris dicundi caufa, bach. AT bachius, 


se Juri dieundo przerit.|Lehman. ;...C hriftophorus £ches 

3&hie.Jusbelli & pacis, mann, 

‘,tInfttumentum Pacis. PLentius Fridericus, 

NGEC ie. Jus Naurale,|Lentul.;. e. Cyriacus Lentulus. 

Gatum & Civile, Levitici, das dritte Buch Moſis. 

Die Juris urriusque Do-] L.i.e.Lex. 

a L. J. D. A. C. i. e. Lex Julia de ad. 

Lie Juris utriusque Li-| ulteriis coercendis, 

nis, LL.i.e. Leges. Alfo wird auch ges 

"Girls utriusque Can-| fihrieben ; LL. cultor five fu- 

ddtısife Cultor, dioſus. 

Ga Juftis nuptiis quæſi. L.oder Lib.c. Liber, libro. Li- 

* mnzus Johannes. 

—— & Jur. 5. e. Juſtitia Lündefp. i.e. Georgius Ludovicus 
ar, 


| Luͤndeſpuͤr. 
it Ralendz, IL. S.i.c. Locus figilli. 
Yröe,;e, Laurentius Kir- Ludov. ;, e, Jofephus Ludovicus. 
Cars, Ludw. ;, e, Wilhelmus Lud- 
Johannes Kitzel. well. 


&trCafparus Klockius. Linck. Henricus. 

ss Andreas Knichen. |Lyncker. ;. e. Nicolaus Chrifto. 
"ki e. Philippus Kuip-| phorus Lynckerus. 

* Lyfer. i «, Wilhelmus Lyſerus. 


4 Chilianus König. Fftert. i. e. Jacobus Mæ- 
9,;e,Joh. Köppen ;Koh), ftertius, 

‚andreas Kohl, m, f.p.i.e. malz fidei pos- 
Ruck Fo, feffor. 

Nie, 


Jacubus }Lam- \Manız, ;.e. Cafparus Mantzius, 
johannes ſ padıus Carolus Maranta, 
"Conradus) Lan. Marant. -.- — * 
Ur .e' Paulus cel- Mareſcot.i.. Hercules Mareſcot- 

Kobertus lotto tus. | 
a4 Marfil, 


— —— SESPEIEEER 
Marfil, ;. e. Hippolytus de Mar-n. oder em. irc. enim 

filiis, Num. } e.Numeri, dag vierte Bi 
Marta. s, ce. Petrus Marta, Mofis. E 
Ä . „ [Alderinus]Mafcar- & A. oder Act.i.e. Obli 
Mafcard.s.e. [Jofephus ] dus. tionibus & Adtionib 
Matth, ;. .[Antoninus] \y.cch = Od. i. e. Sfortia Old 











[ Philippus ] Odofr. i,e. Odofredus, 
Maul. i,e, Thom. Maulius, Oldend.s, «. Johannes Oldend 
Mauf, i. e. Con, Mauferus, pius. 


Medic. i, e. Sebaftianus Medices.'Oldenk.;. e. Juftus Oldenkop 


Meichfn. .e. Balthafar Meichfner, O. C. oder Ord. crım,s, e. orüı 


Meier.s, e. Juftus Mejerus, tio criminalis. 
Menoch. i.e. Jacobus Menoch, O. N. N.i.c. Operis novi nun 
Molina Francifcus, tio, 
Ludovicus. * Jud,; 2 rdinatio Judic: 
. [Daniel ve proceflus, | 2 
— ef Wigandus Mollerus, Qrd, Poli. Francofurt, i.e. O 
Montic, ;,e, Sebaftianus Monti-| natio Politica Francofurteı 
culus, Ord.Provinc., ;. e. Ordinatio | 
Morla Petrus Auguftinus, vincialis, 
Mozz, i.e. Nicolaus Mozzius, Otho. Daniel. 
Mudz. ;.e. Gabriel Mudzus, Acian, i. e. Fulvius Pacia' 
Mund. ;. e. Gabriel Mundius à T Pac. ;.e. Julius Pagius, P.: 
Rodach. A pacta fervabo, 
Munnoz. de Efcobar. Muxell, fi p.oder pag. ie. paginavelpag 
dheDynus, Ir. r. i.e, Pandettz, 
Mynfing, ö, e. Joachim Mynfin- Pantſchm. ö, «, Hieronyn 
er, Panfchmann, 


ME. M.D.D.E. i. e.Municipibus Papa. Guido, Paragr.;. e. par: 
eJus Municipii dare damnas| phus $. 


. efto, Parif. ;,e, Petrus Paulus Parif 
"JEbelk. ;. e, Heinricus Ne; p. oder part. i.e, parte, 
belkraͤ. de Paſſer.i. e. Nicolausde Pa 
Negufant, ;,.«, AntoniusNe-] busäJanua, 
gufantius, Peck i. e. Petrus Peckius, 
Neuenhan,Heinricus, P.H.D. ie Peinliche Dale 
Nicolai, Johannes Georgius. richts⸗Ordnung. 


Nold.:.e.Noldig NB.i.c.nòta bend. Penult. penulr. penultimus. 

N. Nov. oder Novell, ie, Novella Peregr. ĩ. 5. Marcus Antoniu 
oder avıhentica, regrinus, 

n, oder num, #. e. numeros, nu- Perez. i,e, Antonius Perezi u 
mero, Pfeil.i.c. Franculcus Pfeil. 


EINER. BC )I_ 





p.m.i. e. piæ memoriz, Q.F-R.F.E.D.;.e.quod ejus rei 
Pins. e. Arius Pinellus, factum efle dicetur. 


BS.i.e. Plebifeitum. It, Poſtſcri Q. F. .S. F.i. c. quod factum in Se- 
ptum, & plurimum ſalutem. natu fuerit. 
BJR.P.Q.J-S.L.F.P.R.E.A.D.P.. e. Auchb, ie, Andreas Rauch« ° 
Populum jure rogavit: popu- bart, 
lusqve jure fcivit in Foro pro Rebhan Johannes. 
roftris & ante diem pridie. |Rebuff i. e. Petrus Rebuffus, 
Path. se. Ludovicus Pofthius, |R.l.s, e. Receflus Imperii. 


Przall.s.e. przallegatus, R, J. oder Reg. Jur. s. e. Regulz 
P,p.#. e._ przmiffis premittendis.| Juris. 
Il. Profeffor publicus. R. A. une. Reichs⸗Abſchied. 


P.V.s.e. præſcriptis verbis. Reink. i.e. Theodorus — 
dePret. #, e..Simon de pretis.  |Rheinh.;.e. Rendictus Reinhar 
Pr.five princ, « e. principium, |R.C...e.res creditz. 


Proc, ;. e, proceflus. V. i. e. rei vindicatio, Relect. 
Pruckm. z. e. Fridericus Pruck. i. e, relectione. 
mannus. Rem. ;. e, Georgius Remus, 
de Pureo. Parifius. Rennem., i. «. Henricus Renne- - 
se. guzritur.Q.oderquzft,' mann. 
* se. quzftio. R.i. e. Refpondetur, Item Reus, 
S. S. S,i, e. quæ fupra, Refponf.i «.refponfio, refponfum, 
feripra fünt. : Reufn. ö. e. son — 
A NQN. ie, Quando aisne- Reyger. ie. Arnoldus de Reyger. 
z — — —* i.e. Chriftophorus Philip- 


Q. ]. T.C. P. A.F.A. i.e. quan- pus Richterus, 

dojure te confpicio, poftulo Riemer. Valentinus. , 

an fas Author, Rittersh. ;. e, Conradus Ritters» 
Q.N.T.S.Q.P. ö.e. quando ne- hufius, Ä . 

gas, te Sacramento quinqua-/deR,N.s. €, de ritunuptiarum, 


genario provoco. j Amator In dri- 
Q.E.R.E. T. P.]J.R.D, T. Q.P. Rodrig. 5. e,$ Emanuel — 
D.D. D. P. F.i. c. Quantiea res, He&tor j IUe2- 


erit, tantz pecuniz judicium Rom.;.e.Ludovicus Romanus, 
recuperatorium dabo,teftibus- Rosb, ĩ. «. Johannes Emericus 
publice duntaxat decem Postal. 
and poteftate faciam. à Roſenth. ;.e. HeinricusäRofen- 
ie.quaſi dicat. thal. 
). DER.F.P.E.D.E.R.V.l.C.i e.|Rot, Genuenſ. i. «, Rota Genuenàã 
quod de ea re fieriplace,&del fis, 
ea re univerfi ita sonfrere- Rat, ——— — 


Fut 


OR 


Marfil. ». e. Hippolytus de Mar-n. odet em.i, « enim 





. filüis. Num. s.e.Numeri, das vierte Bu 
Marta, s, ce. Petrus Marta, Mofis. 
AMaſcard.i.- Kerr rien & A. — Act. — 

""[Jofephus ] dus. · tionibus & Adtionib 

Antoninus Od. i. e. Sfortia Odd 

RL ' — Odofr.i.e Odoftedus. 
Maul, ;,e, Thom. Maulius, Oldend,;, «. Johannes Oldend 
Mauf. i.e. Con, Mauferus. pius. 


Medic. i, e. Sebaftianus Medices.'Oldenk.;. «. Juftus Oldenkop 
Meichfn..e. Balthafar Meichfner. O. C. oder Ord. crim,s. e. oräu 


Meier.s, e. Juftus Mejerus, tio criminalis, 
Menoch. i.e. Jacobus Menoch, O. N. N.i.c. Operis novi nun: 
Molina) Francifcus, tio, 

| Ludovicus. Ord, Jud, s.e.Ordinatio Judica 
Moller. i, „(Daniel ] five proceflus, 


[Wigandus]Mollerus, Qra, Polit. Francofurt, i. e.O 

Montic, ;,e, Sebaftianus Monti-] natio Politica Francofurter 
culus, Ord. Provinc,;. e. Ordinatio | 

Morla Petrus Auguftinus, vincialis, 

Mozz. i.e. Nicolaus Mozzius, |Ocho, Daniel. 

Mudz. i,e. Gabriel Mudzus, Acian.i. e. Fulvius Pacia' 

Mund. ;. e, Gabriel Mundius à P Pac. s.e. Julius Pagius, P.S 
Rodach. A pacta ſervabo. 

Munnoz. de Eſcobar. Muxell, ſu-p. oder pag. se. pagina velpag 
che Dynus, Ir. r. ie, Pandectæ. 

Mynfing, ö, «, Joachim Mynfin- Pantfihm. i c. Hieronyn 

. ger. Panfchmann., 

M.E.M.D.D.E. i. e. Municipibus Papa. Guido, Paragr. i. e. par: 

ejus. Municipii dare damnas phus $. 


. efto, Parif. ;,e, Petrus Paulus Parif 
Ebelk. ;. e, Heinricus Ne⸗ p. oder part. i.e, parte. 
| beikrä. de Paller.;. e. Nicolaus de Pa 
Neguſant.i.⸗. AntoniusNe-| busä Janua, 
gufantius, Peck i. e. Petrus Peckius. 
Neuenhan.Heinricus, P.H.D.1.e. Peinlihe Halt 
Nicolai, Johannes Georgius, richt: Ordnung. 


Nold...e.Noldig NB.i.e.nora bene, Penulr. penulr. penultimus. 

N. Nov, oder Novell. se, Novella Peregr. ;.e. Markus Antoniu 
oder avıhentica, regrinus, 

n, oder num, s. e. numeros, nu- Percz. ;,«, Antonius Pereziu 
mero, | Pfeil, ’, e, Francuicus Pfeil. 


—— 





p.mi c.piæ memoriæ. Q.F-R.F.E.D. ;.e. quod ejus rei 
Pin;.Arius Pinellus, factum eſſe dicetur. 


Suc. Plebiſcitum. It, Poftferi-|Q.F.LS.F.;. «, quod factum in Se- 
pum, & plurimum falutem. } natu fuerit. 
PIA. . S. . F. P. R. E. A. D. P.i. e Auchb, se, Andreas Rauch- 
Poulum jure rogavit: popu- bart, 
lisqve Jure fcivit in Foro pro Rebhan Johannes. 
voftris & ante diem pridie. Rebuff e. Petrus Rebuffus, 
Ph. ie. Ludovicus Pofthius, |R.l.s. e. Receflus Imperii, 
hzall,.e. przallegatus. R, J. oder Reg, Jur, #. e. Regulz 
"pie przmiffis premittendis.| Juris. 
IL. hofeffor publicus. R. A. ie. Reichs » Abfchied, 
‚Via prefriptis verbis. Reink.s.e. Theodorus Reincking. 
«et, i,e.Simon de pretis. |Rheinh.s.e. Rendictus Reinhard, 
h.fveprinc, ie. principium, |R.C.i.e.res creditz. 
Ic.i,&,proceflus. v. ie. rei vindicatio, Relect. 
Indm. ie, Fridericus Pruck-| i. e, rele&tione. 
Mannus, Rem.;. e. Georgius Remus, 
de bueo. Parifius. Rennem, ;. e. Henricus Renne- - 
“wuzritur.Q.oderquzft, mann. 
4. quzftio. R.i. e. Refpondetur. Item Reus, 
5.5. $,;. e. quæ fupra, Refponf.i «.refponfio, refponfum, 
Grpta fünt. Reufn, ö. e. Nicolaus Reufner, 
UNgN, ie, Quando aisne- Reyger. ie. Arnoldus de Reyger. 
Que negas. Richt. ;.e. Chriftophorus Philip» ° 
LITCP. A. F. A. 0 quan- pus Richterus. 
Co te conſpicio, poftulo Riemer. Valentinus. 
as Author, Rittersh, ;. e, Conradus Ritters» 
ONT., Q.P. i.e. quando ne- hufius, ö f 
£ö, te Sacramento quinqua-.deR,N.;. e, deritunuptiarum, 
ario provoco. Amator |} Rodri- 
URE T.P.J.R.D, T. Q.P. Rodriq. i. e.| Emanuel Sc, 
.,D,P,F,;,e, Quantiea res, Hedtor q 
m, tantz pecuniz judicium Rom. ;.e.Ludovicus Romanus, 
küperatorium dabo,teftibus- Rusb, ;. e. Johannes Emericus 
wpublice duntaxat decem' Rosbach . 
dunciandi poteſtatẽ faciam. à Rofenth. ĩ.c. HeinricusäRofen- 
Sir,quafi dicat. thal. 
DERXF. P. E.D. E.R. V. I. C. i c Rot. Genuenſ. i. e. Rota Genuenàã 
woddeea re fieri placet, &del ſis. 
hr univerfi ita confveve- Rot. Romife, Bote Romana. 
* | 


| 










MC) 


Shi Gr — Seqkeliven. 
R.V. se, rei Vindicatio. Serap. de Seraph. i, e. Seraphin, 


C.M.Sacra Cæſarea Majeftas.| de Seraphinis. 
„Salic. se, BarcholomzusSalı-S.R. P.i.e Servitutes rufticorum 


cetus. prædiorum. — 
Sanchez. Thomas. S,U.P.i. e. Servitutes urbanorum 
S.E.R. i. e. Santa Ecclefia Ro-| prædiorum. 
mana, Serf..i. e. Jeremias Setſer. 


S. D. N. i. e. Sanctiſſimus Domi- S.N.S.Q..e. Sinegas Sacramento 
nus noſter. quærito. 








de Sancto Georgio. $.Q.M.D.E.R.A.P.P.V.L.O.E. 
 fJohannes Conf. PR-TR.PL. Q.N.$.Q. 

& Sanded Joachim E.V. A. P.P.V. F. i e. Siquid 
ı Fridericus me de ea re ad pupulum ple- 


S.P. ;. e, Salutem plurimam, 


bemve lata opus eſt, Confu- 
äSchenck (Baro) Fridericus‘- 


les, Prætores, Tribnni plebis, 

Schepliz. Joachim. 1 quinuncfüunr,quod eis videbi- 

Schneidew.ie. Johannes Schnei-), tur,ad populum plebemve fe- 
dewin.. ‚|, ran. 

Schnob. se Joachimus Schnobel.'S.0.5.5.E.Q.J.N.S.R.E.H.L N, 

Schrad. se. Ludovicus Schrade} R. ie. Fi quid Sacroſancti et, 


us RT ee juod Jure non: fir rogatum, 
 „Georgius | opyp|_ QushacLegenihil rogacur. 
Schultes ie. Jacobus qu SocJun.s. e. Marianus socmusJu- 
Joachimus *| tor. 


Schurf. ;. e. Hieronymus Schur- 


Soc.Sen. i.e.Maria Sorinusfentor.- 
fius 


j a Söle. Brunerusi 
Schwanm.. i. e. ChriffophorusiSpeck.i.e. Everhardus Speckhan. 
Schwanmann. Specul. s. e. Speculator.. 
Schwarzenth.i . Johannes Bapti-|Steph. i. e: Matthias Stephani. 
fta Schwartzenthaler.. Strach. ;, e: Benevenutus Stracha. 
Saoder fc. oder feil. & e, fäilicer,. Strauchu.e Johannes Strauchius. 
S. S. C.S. D. E.T. V. 1.e. fecundum Struv.i e. GeorgiusAdamus Stru- 
ſuam cauſam, ſicuti dixi, ecce vius. 
tibi vindicta. Stryck.i. e: Samuel Stryckius. 
S. C.i.e. Senatus conſultum. Stypm. ir e, Franciſcus Stypinan- 
$.C..Macedon. i.e. Senatus con-) nus.. 


fültum Macedonianum. S. G. D.i. e. Sua Generofa Domi- 
SC. Turp, öe..SCtum: Turpillia- natio; RER 
num 'S.R.D.s e. Sua Regia Dignitas:. 


SC.Vellejam, i.e. Senatusconſul· S.oder ſup.i.e. ſupra. 
tum Vellejanum. Tab 
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Ab. ;.e. Johann Otto Tabor,| V.S.s.e. verborum fignificado, 
TA. P. V. D.i. e Tempore Verf. ;, e, verficulus verf. 

Judicem arbitrumve po-I!VV.VV,AA,s. z. Veflrz venera- 


ftulas, ut des, biles amplitudines, 
V.0.].;.e. Templum omnium V. A. Fr affignatum, 

Judicum, V.P. eter pofleflori red« 
Theodoric, i. e, Petrus Theodo, ditum, 

ricus, 'Vid. vide oder videatur, Videl, ze, 
Thoming,i, e, Jacobus Thomin-| videlicer, 

u V.B. A.i. e. viri boniarbitratu, 
Ult. ultimus. 





gus, 
Trequell,.. Andreas Tiraquel- 
lus, |  |Ungeb. ;, +. Erafmus Ungebauer, 
toder tit.e. titulus, Volckm.;.e. Adamus Volckman- 
LLORT LOL. CIE. 5, e, totus titulus. nus, 
Trentacing. se, Alexander Tren. V.C.;,#.urbis conditz, 





tacinquius. 'U,F,;.e, Uſusfructus. 

Treull, „e, Hieronymus Treut- Vultej, iz. Hermannus Vultejus, 
lerus, Ehn,i.s.PaulusMatthzus 

T\ci;e. Tua Illuſtriſima cel. Wehner, 

: frudo, i Weichb, A e. Weichbild, 
uk, oder Tuſch. i. c. Dominicus . „ $ Matthzus LWefen- 
cardinans Tuſcus. ‚Wefenb.; *. ) Perrus becius, 

T.A.,.«. Tutore authore, Wifenb. ;, e. Johannes Jacobus 
‚bedeutet fünffe, — nd h 

Valafc, ;, e, Alvarius Va- ., ı.Johanne urm 
— Re Wurmfer,ieg Bernhard. fferus, 

ValeRolanduzs, Xi. eextra, Item juxta- 

Var, ie, Scbaftianus Yantius, Ach,;, £. Paulus Zachias, 

Veh, i,e,verbum, Zang. #, e. Zangerus, 

.cie,verbi caufa, | , Zalse. Udalricus Zafius, 

"g.ie,verbi gratia, . [Ziegler, s.e. Cafpar Zieglerus, 

\,Q,verborum obligatio, Zob.i.c. Chriftophorus Zobelips, 


a FACH * 


ba Anderer 





Ser vornehmſten Bergwercks⸗ 
Terminorum, 


XBbranbt heiſt dasjenige] Abgang / heiſt alle dasjenige tag de 
- RN was dem Blid;Silber| Ertz⸗Werck ım roͤſten / ſchmeltzen / abtr 
* EN mac dem Brennen und im ben/ waſchen am Gewicht abgeht. 
u) Meenmen/an Bervichtabs|Abgangnebmen / heift fo viel alsber 
nungen. Alszum Erems| Seiffen fehicht machen. 
pel wenn dag Blid;Sil; Abgeben / als dag Geding abgeben/t 
ber 63. Marck / vor dem Brennen gewo⸗ wenn die Arbeiter ihre verdingte? 
gen/nach dem Brennen aber num 56.| beit heraus gefchlagen/ und Der € 
March twieget/ fo werden die 7. im] ſchworne ſolches vor gecht erfennct. 
Brennen abgegangne Maret SiberiAbgeführt Eiſen / heiſt fo viel als abı 
der Abbrandet genennet/ und iſt felcher nuͤtzt Eiſen. 
Abgang nach dem die Blicke groß und|Abgenüffelt/ift abgenutzet. 
fehr bleyſaͤckig ungleich. Abkehren / iſt wenn der Bergmann ni 
Abfangen / heiſt das Geſtein fo zum nie⸗ mehr arbeiten wil auf der Zeche / ſ 
derbrechen loß worden / oder fich vom] dern aufeiner andern Zeche oder G 
Gebuͤrge abgeſchelet / oder abgegeben) be uuter Auffſicht eines andern Si 
mit allerley hierzu nöthiger Art gezim⸗ gers ein Schweißguerig fucht. 
mer für gäntlichentiederreiffen oder Abkemnis / ift wenn ein el ei 
Einbruch bewahren. Splitterlein von dem Hauptgang w 
Abfiechherd / iſt etwan ein a Ellen Ians| faͤlt / oder heiſt auch dasjenige was 
geund einer rechten Breite ablängliche, einem andern kommen / vondem W 
Dierung in ein on Bretern zuſammen abkoınmen : aber: 
gefpindeten Boden und feiten Bretern Abkemnis des Ganges heift der Tr 
beftehend etma ein und eine viertel oderZallfo vondem Hauptgange | 
Ellen tiefffin deffen Mittel ein Schutz⸗  merts in die Stuffe fält- 
Bret von Zoffhoft in beyde Seiten ein; Abkuͤhlrinne ift eine wohl 6, biß 7. € 
— über weiches die auffchlag! lange hoͤltzerne Rinne / fo nad) Beı 
affer benebenſt der leichten Unſau⸗ dung des Silber durd) das Sc 
berfeit non denen durchs fegen gewon⸗loch auf deu Treibherd gehoben; 
nennen und Über folchSefüll — durch Ausgieſſung des von be 
geten gekleinten Ergten oder jefrägel Schlacken angewineten Waffers 
abfchieffen/ die Ertze aber die unter ab⸗ Blick damit gemachſam abgekü 
flechen werden mit einer holtzernen wird. 
Krüce hin und her gezogen / nnd vers Ablegenjift den Berglenten die Arbeit 
mittelſt der Aufſchlagwaſſer geflehet/, fagen/ oder die augelegte Arbeiter 
Bleiben für felchen gefallen ſtehen / aach ausgefertigten Lohn oder auch / 
mahlsaber nad)dem fie gnugfamrein] nach Befchaffenheit der Sache ; 
gemacht | werden fie durchgepucht, wit Borwiffen Bergmeiſter und 
(& 
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frsamen/ mit Morenthaltung des, Abauick;Beutel/ ein tum abauicken von 


Us iſt das unflätige Erbin Waſ⸗ 
aſchen / oder den Schlamgraben 

die planen waſchen / Daß das un. 
mr (len / und die Schlich ſich 
in die Tuͤcher fee / folcher anggema: 


guten fehmifchen Leder oder Barchend 
nach ungleihen Maß / der Laͤnge und 
Breite verfertigter Beutel oder Saͤck⸗ 
lein / durch welche das guͤldiſche Queck⸗ 
ſilber gedrucktet und vom Golde ges 
ſchieden wird. 


ſacaSchlam Schlich geuennet / wann Abraum / iſt die Damm Erde / fo auff den 


ın der 


ter! 

as auff Die Affterfälle lauffet. 

Ebeſchen / heiſſen Die Bergleut / wenn 
nn einer halben fahrten tieff 
m@ange niederſincken / uñ denn 
dem GSange ungleiche Stroſſen 
denn die ablaͤnglicht abge: 
ee Naum ein Geloͤrſche geneunet 


aber Abloͤſung des Ganges / 
Wigelganges ablößgen/fümt her von 
Inf oder Heift fo viel als Ablöfung 
der Raum zwiſchen dem Can; 
Berggeſtein / wird auch das 
vide ganges Abloͤ⸗ 
ges Sahlbandt, 
af heit die DBermittelit der 
Kunſt in die Gruben er; 
rthung mit geroiffen Pfaͤhlen 
an Tage bemerden. 
den heift die) durch die Puchzeuge 
ber Puchtwercf und Wäfche zu 
N achte. oder gezogene) Gold 
\ Re Blber s Erbte vermitteift Des 
in die Enge und zu gewiß; 
bringen / da denn durch be; 
ste Beutel dag Queck—⸗ 
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fisch » Scherben geſetzet / und 
m Der noch befindlich Reſt des 
ers / vermuttelft groſſe uber 
imicheiben gelegte Kohlen / 
Brennbaufe abgebrandt / und alſo 
ET 


ſWer davon gedruckt / die ruͤck⸗ 
calenfoͤrmige Golde aber fo 


Beutel verbleiben / werden 


: (oie zu Cemnitz in Ober⸗n⸗ 
Bäuchlich)ducch gehörigen Bley⸗ 
Rs auff Brennherden abgetrieben / 
Me Arbeit meift auf guͤldiſche arms 
ige Ertztej oder fo geitant güldifche 


leuterung abrollet/ heit aff./ Gange liegt. 
in den affter Gräben hin;|Abrig/ wird insgemein 


ein von einem jez 
den Dinge dem Leben nad) genommes 
ne Zeichung oder Nachbildung genen⸗ 

net / und ift alfo folcher Seftalt ein den - 
Mahlern üblihes Kunft ; Wort/ heiſt 
auch alfo wenn der Abriß derZeichnung 
aus bloffer Gemuͤths⸗Vorbildung ges 
ſchehen / wie bey architectonifd;er Würs 
dung ein Entwurff / Der nad) befchebes 
nen Abzeichen befindliche und vennit; 
telft dag zulegscompaffes auffs Papier 
zugelegte oder gebrauchte Zug das ins 
mendigen Ausſehen eines Bergwerck 
oder Gruben; Gebaͤudes / mit allen darz 
inn befindlich Schächten/ Feld; Dr, 
then / Duerfchläger / Stollen und abs 


trüffen. 

Abfcheiden / heift wenn man vermirtelft 
des Scheide Waflers dag Gold ven 
Silber ſcheidet und den in fold; Waſ⸗ 
fer gefallenen ſchwartzen Bold + Kalck 
nac) zuvor befchehener Abfüffung und 
Ausglähung vermittelt gewiſſen Zus 
ſatz Bley es zu gut machet/ auch den 
EilbersKald aus dem Waſſer extra- 
hiret / abfüffet und fein machet, 

Abſchinen / heift fo viel als in der Gruben 
abziehen ift ein Eremniger Bergwort. 

Abſchreiben / heift dem vorigen Beſitzer 
feine bißhero gehabten und gefchriches 
nen Berg ; Antheile feinem Nahmen 
ab/und auff eines andern Nahmen ing 
Gegen⸗und Berg: Bud) fchreiben. 

Abſchuͤtzen ift den Blaßbalck vd ı Waſſer⸗ 
Rad nicht mehr gehen laffen/ den Wafs 
ſer⸗Schutz siehe. 

Abſetzen des GSanges / iſt / wenn der Gang 
von ſeinem Strichen (nach welchen er 
ſich in die Laͤnge ziehet) abweichet / und 
aus dem Hangendem ins Liegende faͤlt 


| & vice verla, die Bergleut ſagen / der 
b3 Bang 


Bergſeſte antrifft ) Durch dieſelbe ge; 
troffen wird, 

Abſetzen des Geſteins / iſt wenn dag Ge; 
ftein feiter Oder ;;ebrecher wird; oder 
dag in hangenden und liegenden be; 
findlicye Auggeden einer auf der an; 
dern liegenden Steinklufft. 

Abipennig machen; heift einen Gruben / 
Husten oder Mehl; Arbeiter x. durch 
heimliche Geſchenck oder Gunſt an fich 
ziehen. 

Abſtechen / heiſt wenn der Schmeltzer die 
im Hohen und andern Ofen zu rohen 
Stein und Bley-Stein geſchmeltzte 


Ertzte sermittelit gethanen Stich des 
Stahl⸗Eiſens durch das im Vor⸗Herd 


oder der Bruſt des Ofens befindliche 
Auge in den Tiegel ablauffen läft, 

Abſtecken / heift ein gewiß Theil vermeffe; 
nes Land oder einen gewiffen Raum / 
entiweder zu bürgerlichen oder Kriegs⸗ 
Gebäuden nad) angegeber Maas und 
entiworffener Bau; Art mit gemwiffen 
hölgern Stäben bemerken, | 

Abſtich / heift die durch dag Stichauge im 
Ziegel oder Stichherdt gefloffene/ Mas} 
terie am Schladen ; Stein und Werck 
fo aufeinen Stich ausgelauffen, 

Abſtoſſen / heiſſet ſonſt eigentlich ein Stuͤck 
von einer Feſte abſtoſſen / oder mit Ge⸗ 
walt abfondern : hier aber beym 
Schmeltzen oder Autreiben heilt eg fo! 
viel als eine Höhle oder Grube mit) 
Gefiübe oder Afche derb verfegen oder, 
ausfüllen, vid. den Dfen mit Geſtuͤbe 
abſtoſſen. 

Abſtrich / iſt / was ſich im Treiben von der 
Glette abgeſchaͤumet / und abgeſtri— 
chen wird / oder die vom zerfloſſenen 
Werck beym Abtreiben befindliche ab⸗ 
geſtrichene Wildigkeit / fo wiederum ge 


angefangene Straſſe nach dem 


ding nachreiſſet / oder nach ſchlaͤg 
durch hauet. 


Abſtuͤrtzen / heiſt wenn das Kupffa 


gen Menge deſſelben in der Sch 
Hütten in einem Gentner; Maal 
Kübel gemeffen/ in Karren gef 
und auff Hauffen ausgelaufen w 


Abſtuffen vid Stuffen / heiſt auf 


auf Schlegel und Eiſen / verdul 
Gang / das Ertz ſtuͤck⸗oder fluffen 
gewinnen oder abhauen. 


Abſuͤſſen / heiſſet die beym Goldsode 


ber; Holg vom Scheidewaſſer 
brachte Salgigfeit und Schärfk 
warmes Waller unterfchiedlich 
BEN daß die Schärfe i 


omme, 
Abteuffen / ifttieffer machen, 
He iſt Bley und Silber dur 


euer von einander ſcheiden 
wenn das vom Ausgielfen/ zufa 
gehaltene Werck icdeg Sam 
auff dem Treibe s Herd vermitte 
Baͤlge und Treibe Holtz abgetr 
u Glett uud Herd gebracht, un 
a8 darinnen erhaltene Blick ; € 
erhalten und fichrig gemacht wır! 


Abtreiber / iſt ein becidigter Schn 


der den Treibes Herd zum Abt 
mit angefeuchteter Aſche ausfeg: 
Spor nah Gröffe des abzuf 
beyhanden habenden Wercks 
rend augfchneidet/ Glett; Ga 
Treibeherdt machet/ den Treibhr 
waͤrmet / das Werck fein ordentlü 
auf ſetzet / alsdenn anlaͤſſet wer 
Werck zerfloſſen dag Feuer gebt 
regieret / dem Abſtrich mit Demi 
holtz abziehet / die Glette vom 
ſondert und denn das Silber re 


oblicken laͤſt. 


waſchen und zu der Gewercken Vorrath — iſt das Holtz / ſo zum 


gerechnet wird. 

Abſtroſſen / heiſt dag vorliegende Ertzt oder 
Gang vermittelſt Schlegel und Eiſen 
gleichſam ſproſſen / oder ſo zureden 
tropffen weiß gewinnen / beſchiehet / 
weun ein Hauer mie den obern Ort der 


en gebraucht wird / ſind etwa 
ein halb viertel Elle dick / und 6 
Ellen lang Holtz⸗Holtz⸗ Scheite 
dem Diameterdes Treibe heerd 
ger oder kuͤrtzer werden zu einen 
be/ nachdem das Wert mild: 


* (19) * 
het 5 Mandel’ auch ein und ein halb ſich abwaſcht / und über den plaueit 
Std gehrmcht, Herdt in ven Affter- Graben im die 
Eee die Abſatze im Schacht/ fo, Air ; Faͤlle laͤufft / iſt ein Klein ges 
nhleſe die Fahrten anzunageln puchte taube Materie die gar wen g 
un den Fergleuten'die Fahrtag ei Gutes mehr bey ſich fuͤhret. 
dn emacht find oder heiſt die-Affter; Gefälle: find die im Schlamme 
my Kühne, fo auf 2. Einftrichen befindliche Abfall / oder find Kaften mie 
“2, Etempffeln des Scachts etlichen quer Bretern / darinnen das 
Fo Stern uEnde oder Ausgang ei⸗ Affter gefangen wird, 
eq en oder mehr Fahrten in After ; Laͤuffer / heiſt der vermittelſt des 
u Scähten: geſchlagen / daß Cehub : Karns das Affter auf einen 
“ar flden fichere Ruhe faſſen (Affter ⸗Hauffen) Hauffen laufft oder 
“amd auſolchen die Fahrten deftol führer, i | 
bedſeln und alio Die —— Affter⸗Hauffen / heiſt das auf einen Hauf⸗ 
ter machen und haben kan. fen zufammen gelauffene After. | 
unten Schacht / wenn zweene Alte it ſhon an dem Dre gewefen iſt / das 
aethenchtet werden / oder Oer⸗Ertz it allbereit von den Vorfahren 
deſelde durchſchlaͤgig zu ma⸗ weggenommen worden. 
ghmn andern abmeffen/ daß Alter Rann in der Gruben, iſt der von den 
„fit oder Sohle Fein Ges] Vorfahren hingeftürgte und verfaulte 
ae fondern gleich einkom;| Berg. 
Me Nuchſheiden. Alten Mann bauenjift folchen Bera weg 
Elm abwaͤgen tie viel arbeiten. 
Ne einbringen abmeffen ; Alter Vorrath / iſt was auf der Zeche oder 
6 cdegen / wie hoch die] Hutten voriaes Duartal analtırhand 
Wrtůmen anzeigen / Schaͤch⸗ Sachen ift übrig blieben / ift auch das⸗ 
— anweiſen / wie ſolche von jernge was vom Abflreichen: geſamm⸗ 
m oben gleich zuſam̃en treffen] let in. en 
ande a an Alte Gewercken / heiffen die fo eine Zeche‘ 
H zuerit zu bauen angefangen; oder. bdeym 
Gaben vermeſſen / anzei⸗ Perg Ban aufeiner Zeche am laͤngſten 
rat ihr Feld gehe / oder wo mit Zubuſſe verharret. 
tan) Oerter in der Gruben Alter haben / heiſt hier fo vielals wegen 
erſt beſchehener Fuͤnrdung und einge⸗ 
dag untern Treibherde legter Muthungen die Gerechtigkeit zu‘ 
at Kteug, durch welches die _ einer Zeche haben. 
reltsuende auffgelaffenen Alteiſen wird aud) mit unter die Flöffe 
- U cher ftreichen und fich: (Diejenigen Gacheh die die Ergte ım 
"2 0 ben dem anftoffen/.degi Feuer bald flieffend machen) gezehlte/ 
sumehrer Zufammenhaltting; und mit unter die Slöffe der Stahl⸗Ertz 
Aoſſene Feuchtigleit oder: genommen. J 
„von fallen, ablauffen und al; An einem Gebuͤrg ſich einlegen / heiſt nach 
we und Leimherd deſto eher bergmaͤnniſcher Anweiſung an einen: 
"kann, j Get urg fehärffen/ auff euien Gang: 
N Biertel eine Schicht das athung beftätigen und Bergwerck 
u. ı  bauei. —— — 
ANsienige/ was von geringen Anbruch / iſt eine Entbloͤſſung der Erke! 
"m die gewaſchen oder geſe⸗ oder wenn man einen Bang überfähr: 
‚ung bleiber / und hält ſehr ret oder antrifft. — 
„ oder derjenige Schigm Anfall oder Anfoile / iſ wo der Cragſtem pff⸗ 
R ertern der Erg Schlſth fel * Buͤhnloche inlieget / die ans 

4 n 
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find Odltzer zu 5. biß 6. Spannen / wel⸗den zu Verfertigung des Gezeuge 
che das Hangende halten muͤſſen. Zu) geben wird. 1 
Goßlar / weildie Schächte feiger/ find Anlagen/find ganz vernügte Bergen 
in den Schächten feine Tumhölger/) die der Hauer dem Steiger übers 
Wandrathen oder Anfaͤlle vonnöthen.| Morten muß/ wofür er neue bekom 
Der Anfall; ift bey der Gruben Aus⸗ da denn nahmahls aus 2. alten 
zimmerung der Ort / wenn man unter| neues gefchmiedet wird. | 
dag Hangende oder eine Wand einen Anlaſſen / ift anfangen zu fehmelgen/ 
Gtempfellegen oder Stempfel fegen), dem angeführten Schmeltz⸗Ofen? 
wil / ſo muß zuvor daffelbePläglein oder, Zreibherd durch Baͤlge zublafen. 5 
Drt abwerts oder von oben nieder fein eigendlich] das Waſſer aufdie Bü 
zugeftupfft werden daß der Stempfel| Räder laffenjund alfo durch Die Boͤ 

auffolchen fein glatt anliegen und uns| Pufft in den Dfen zur Anfeurung 


ter ſich nicht ausweichen fan. Kohls und Befdrderung der Schm 
Anfahren’ ift an die Arbeit gehen. Arbeit kommen laffen. 
Anfrifchen iſt wenn man die Slötte wie; Anlauten/ heift denen Bergleuten mit 

der zu Bley madhet, Berg⸗Klock / um fich zu rechter Ze 


AngeflogenErtzt / iſt / weñ aufder Unart oder) ihrer Arbeit zuverfügen/ Des Tage 
Geſtein gut Erg gleichſam angeſchmie⸗mahl / als frühe Morgens zu 3.unl 
set iſt / oder da nur ein wenig Metall zu Mittage um u. und 12. Abends 
gleich wenn es gemahlet wäre anſitzet. uͤm 7. und 8. Uhr ein Zeichen geben 

Ungeflogen / heiſt wenn das gedlegene Anleuie-Geld / it das dem Thuͤrmer g 
Erg ſich an dem Berg⸗Geſtein oderi ben wird .auf vorbeſagte Zeiten 
Gängengang dünne angelegt/ doch in Berg⸗Klocke zu leuten. 
gediegener Geſtalt / beſchiehet gemei⸗ Anlauff⸗Kolben /heiſt ein eftwar 1.1 
niglich auf hornſteinigten Felſen. halbe Ellen forne kolbichtes Eiſen 

Anfahr Schaͤchte / find diejenige Seiger/ einen hohlen eiſern Stiel / in den 
oder flach abgeſunckene Bergtieffer/) etwan 1. und 1. halbe Ellen laͤnger 
durch welche ſich die Bergs Ärbelter tzzerner Stiel iſt an dem der Anfri 
vermittelſt der darinnen befindlichen das aufdie Gahr gearbeitete Eıfe 
Fahrten intieffite Gebürge aufdieftre,| wohl zur Probe als damit der 3 
den Stroffen Feld und Fuͤlldrther an] nicht gar * groß werde / etliche S 
ihre Arbeit begeben. Eifen anlaufft/ und feldye nachw 

Angelagt Eifen! ift dasjenige Dergeifen| ausſchmiedet diefes angelaufen 
oder fpiige Hammerchen ſo aus 2. an⸗ ſen iſt dag allerbeſte ja des Kerr 
dern abgenuͤtzten gemacht iſt. Eiſen / des gargemachten Theils. 

Angewege oder Angewehre / heiſt ein et⸗ Anlauffen laſſen / heiſt wenn verm 
wa 2. Ellen länger und 3. Viertel ins/ des Anlauff⸗Kolben vom Aufr 
gevierte ſtoͤrzer Klotz / ſo aufeinen gleich⸗/ obige Arbeit verrichtet wird. 
falls ablaͤnglicht geführten 3. Ellen Anlegen / heit Haͤuer / Bergkleute 
langen und ı. und eine halbe in der Gruben⸗Arbeiter quf Geding ode: 
Bierung ſtarcken Schuhe oder Kloß/ fo) chen⸗Lohn / inder Gruben auf & 
in Puchwerck in die Erde gegraben| Klufft / Floͤtz am Harfelıc.zu arı 
werden muß/ und auff zwey 5. und x.| annehmen. 

Miertel hohen und gleicher Staͤrcke Anreichern / iſt wenn man amwen 
aufffolhen Schuch eingegapfftenSeu;| baltigen Roheſtein nut reichern 
fen ruhet auf welchem Angemwehr) an gehalte machet, 

die ZapffensKlöger darauff die Welle] Unhängifch machen / heift hier ber 
niit dem Rade umgehet / eingehauen] dentlichen Richter diejenigen S 
werden, cken/jo die Zubuß,Zettulangenoı 

Anlag / iſt das alte Eifeny foden Schmie⸗ auch auf ſolche bereits ety as Ze 


— 


— — — (17) . ME 
smapte aber wenn ſolche Zubuß:, angehohlet/ und entweder über fh 
mi von den Gewercken angenom; auf einander FUN, Drt oder gar zu Ta⸗ 
uni darauff bezahlet wor⸗/ ge aus nach Befchaffenheit gefösderg 
perflet es/ ſie ſeyn der Sewer:| merden fol, 
manch gemacht) as ift anges Anfchläger/ find die auf dem Fuͤll⸗Ort 
Pipe gehörige Zubuffe nichti den Berg oder Erg in die Tounem 
gen wollen; mit Bitte folche zul ftürgen, 
Ende gebührend anzuhalten / ver⸗ Anfchangen/ iſt fo viel als anfchaffeny 
— x | heift wenn der Steiger die Häuer nad) 
pa ot falı in Schachten ein] Dem Gebet früh in die Grube zu fahren 
Iagen Holtz in der Mitte etwas befiehlet / fo heiſt es / er ſchantzt oder 
ebauenjjo die Dergskeute cin bols| ſchafft die Haͤuer an. 2 
m 2 seh nennen / darein der Anfchlag halten / gefchicht bey freycahr; 
Stempel und der Zappen gelegee| men Zechen / wenn berer Beftätigung 
mE dag er nicht fan weichen/ und! erhalten wird, 
Bee fländker gerieben werden. Wer⸗ Anfdügen / ift die Wafler auffs Kunſt⸗ 
daeauc rs und er an ſchlagen / dadurch es getrieben 
een gebraucht / wo das Ger; wird⸗ 
bgemicht fandfeite uf, | Anfieden/ ift wenn die Ertze probiret wer⸗ 
die Act fo alle Lehm — — a 
y a En Anfien, peif fich am Tage in einer Stol⸗ 
Adas iſt wenn der Schicht; [ERDE en en = 
henslid) Rechnung thut. Eu ae Ana * — 
Den heit al ———— 
Brofen und Ausgabe ın Ges! x — t anfigen) weil die Grubene 
BmseiReifierund Gejomars| Sykrs.meift fgend oder niend von 
aufgezeichneten Ordnung nach — Ian Fe 
7* » die Zahbpenms⸗ Anſiecken / iftin gevölligen Clofer oder (04 
„ug nberiegen / auch durch ge⸗ chen ) Geftein anfangen aufzubauenf 
nterſchtitf zumorgierren! nee zu befeftigen/ Daß es nicht ein⸗ 
—— llen kan / ex. gratia, die Streck mu 
| el A Be I ion —— — — iſt —* 
Zu V eiſer⸗ | en v 
j m] damit die aufgeblatız * ——— 


n. 
sen oder Scheiben⸗Keu⸗— ’ i 
: 2 | Inu * —— — — iſt eine enge angebohrte 
erhand Art Glaͤſer Ancelb/Holtz / iſt kurtz / welches erſt an⸗ 
et weroen. — en — 844 bie 
x iſt den Berg ( Gefein und] Das Were) dag mit Silber vermifchte 
IHder Erg in der Tonnen oder| Bley) beginnet zu ſchmeltzen. 
ſchutten / dag gu oarinnen aus Autragen /heiſt fo biel als die verfertigte 
gezogen werden kun; hatſ Zimmerung haben, 
gen oder anpuchen und ruf⸗ Anwaͤrmen / vd Dfen anwarmien / trei— 
Antunfft / weiln ſo orjedergleis| bend anwaͤrmen. 
erg⸗Kabel oder Toune Anwaͤg⸗Holtzer / find zwey ſtarcke Hoͤltzer / 
der Berg gefuuet / iuggemein darinu dag Creutz über den Schacht gez 
er nit Puchen und Ruffen/ haͤnget wird / wiro zu Goßlar Steg ges 
en giebet / dag ſolches veraue.| nennet / 2. ſind angeweg via. /up. 
dB Haſpels von Haſpel⸗Zieher | Anzucht am Trejbherd / Ik das —— dem 
1} elb⸗ 





































(18) * 
"Sreibherdzu.aflen Seiten mit Ziegeln fürs Afch-Loch des TemperSferte (di 
oder andern Steinen ausgentauertel auf die mit berfertigten Gläfern an 
Creutz / etwa nach Gelegenheit deg| ' gefüllten Temper⸗dfen hinein wingen 
Diameters im Treibherd 3, viertel EL) de kalte dufft etlicher Maffen zuber 
len hoch und eben fo weit. hindern / Damit ſolche denen noch z 
eiter inne behalten / ift dag Lohn der] heiffen Gläfern nicht fihade) geſetz 
ermargelter Arbeit wegen innen bez] wird. an 
Altertz oder die Arbeiter inhalten / ift/ / Aſchen Grube / ift eine unter dem Aſchloe 
as Lohn des ermangelten Arbeiters des Temper⸗-Ofens ins Gevierte e 
einnehmen / und nach ver Schicht diel wan einer halben Elle tieff gegraben! 
Arbeit mit vetſehen / daß die Treiben) und mit Steinen ausgeſetzte Grube! i 
Zahl völlig geichehe/ denn gu einem) welche die Afche gezogen wird, 
Treiben 3. Arbeiter pagivet werden. Aſch⸗Kern / heiſt dagjenige/ mag von di 
Arbeiter werden ausgetricben/heift wenn gebrauchten durchgeräderten Afchen i 
die Arbeiter entweder böfen Wetters: dem Sieb oder Näder bleibet; wir 
oder Waffer: Noth wegen ihre Arbeit nachmahls übernSich gewafchenjum 
in der Gruben verlaſſen / und abfehrig” mit dem Huͤtten⸗ Hoff zu gutgemach 
werden müffen. ift gloͤtigt und filberpaltig Bley. _ 
Arm / ein befchlagen Hol in der Welle Aſcher⸗Satz / ift ein Theil ausgekaͤrn 
oder Waltze am Gefchlepp/anmelhem| und ein Teil friſche Geiffenfiede 
das Stangens vder Wehreifen mit eis Nfche/fo zum Anlegen des Treibherde 
nen Heng⸗ oder Stecknagel befeftiget, angeleget wird, Be 
2. Hölger in der Welle am Poch⸗Ka⸗ Aſch⸗Knecht / Mt derjenige Arbeiter/ fo d 
de/fodte Stempel heben, Aſche zum Treiben durchfiebet/ der G 
Anne Geſellen / heiſſen diejenige/ fo etwa buͤhre nach anfeuchtet / die gebrauch 
einigen Lohn aufgenommen / und ihnen Aſche durchraͤdert / und auskornet / ur 
alfo ın Betrachtung ihrer ſauren Berge] den Arbeiter bey Anlegung des Treib 
Arbeit vom Bergmeifter verguͤnſtiget Heerdes und Abſtoſſung deſſen / au 
wird / folchen Lohn bey verledigten) / Rbraumung als ein Handlanger an d 
Schichten viel Arbeit zupauen, Hand gehet/ der Lehr, Jung des Arbe 
Arßleder / iſt ein halbrund Keder welches] ers / oder Abtreibers, 
die Berg⸗ Beute ſowohl zum Zierrath Aſch⸗Kammer / ift der Dre im Treibehau 
als Arbeit tragen. wo die alte und neue Aſche verwahr 
Irt / heiſt fo vicl als Berg⸗Art. und zu Anlegung des Treibherdg b 
Artzt⸗Geld / heit dag Heilgeld / welches quemet wird. 
dem durch einen Ungluͤcks Fall auf ei⸗ Aſch⸗ Kruͤcke / i eine einer halben Ell 
ner Zeche een Arbeiter/ ne] fang und 1. und 1. halb Viertel ho! 
beuft ſeinen wöchentlichen Lohn auf 4. hohlgeſtihlte eiferne Kruͤcke / Damit. d 
auch nach Befindung der Hefchaffen, angelegte und ım auffgejtoffene Trei 
heit mehr Wochenlang gereicher/ und Herd nach befinderer Nothdurfft aba 
von denen Schichtmeiftern beym Ar, fumpfft/ und Die uff folchen befindfic 
ſchuitt verrechnet wird, Aſche benfeite und wieder darboır 
Aſch Katt / it dareım die Aſche gefichet zogen werde / bey Anlegung des Treı 
wird / mit der Aſchen wird der Treib⸗derdes noͤthig. 
herd (worauf das Silber vom Bley ge⸗ Auff / ruffen die Anfchläger in der Grube 
Nhiedenmwird)zugerichter, wenn der in die Kübel eingeſchuͤtte⸗ 
ſche / ausgelaugte Afche wird wohl ge; Derg oder Gttzt / ſoll aus der Grube g 
trucknet / geſi chtet/ geſeuchtet und zu zogen werden. 
dem Treibher de gebrauchet, Auffſchteyen / dag iſt im der Gruben / ri 
Aſche iſt Eiferfi. zu kalckigt / ſaltzigt. fen / anſchlagen/ daß die begehrt 
Aſchloch⸗Biech / iſt ein eiferneg Blech / ſo Hauetknecht oder Jungen rn 
u 































— at IE: Zu 
fahren, vid. Geding auffahren/ Hei dem der Auffgieffer " beym ; 
deine Stollen Strecke oder hl Schmieden den Hammer / — * 
eelſt Schlegel und Eiſen nach| gluͤenden Stab mit Waffer abkühlet 
en Angemercften Lachter, Maag| und anfrifchet / Diener Darzu / daß dag 
Mehl nach der Länge, Weite und) Eiſen fein zehe und hübfe) blau wird, 

Eeeder Tieffe erweitern, Aufgeſenckel/ mit eiſern Hefften und ſtar⸗ 
Anden vid. Kohlen auf den Probier⸗ ten Banden etwas 2. oder 3. mahl 
Den aufgeben / oder fchürten : Zu] uniſchlingen; aufgefengfelte Kipp im 
Der Dütten heift e8 : Den auf der! Abtreib⸗Huth. 

Jah Bühnen vorgelauffenen Eifen, Anfheben den Arbeitern aufheben im 
Mein md. Kohlen auf den hoben Ofen Umfleiſſes und erbrecheng willen ct; 
km was von ihrem fohn abfürgen, 
en die Waffer gehen auf / wenn Anftechnung / ift die Rechnung fo der 
adee Gruben twachfen/ höher frei! Schichtmeiſter der Gewercken uͤber 

Amd.die Arbeiter austreiben. Einnahme und Ausgabe thut. 
fReige ſeyn / iſt was an den Tieff; Aufſauberer / iſt der dag abgejioffene Ertz 
auf Das Fuͤllorth bringen / es wegſch affer/ und vor der Stuͤrtz (wo 
keiner dem andern den Korb mit das beraufgezogene Erg ausgeſchuͤttet 
en zu, wird) aufſammlet. 

—* eeıy heiſt fo viel als einen Aufſaubern / heiſt fg viel als aufheben / gez 

a nau zuſammen bringen/ vernigengyid, 
Frderjenige/ fo Erb und Koh⸗ Krb aufſaubern Item Berge ſaudern / 
dfen feget. Stollen und Stollen Gerinn ſaubern. 

md Verluft arbeiten / oder Aufſchlag⸗Waſſer / ıft dag Waſſer fo auf 
ven) gefajiehet/ wenn Berg,!_ Das Rad fällt; und daffelbe treiber, 
eine gewiffe Lachter⸗Maſſe ver-Aufſchlagen das Lohn / ift den arbeitern 
id da fie arbeiten mögen] das Kohn ſchuldig bleiben’ wenn der 
fomwollen. der Zehndner nicht vollig zahlen kan, 

a Lohn) iſt den Arpeitern dag Auftragen / iſt Ertz und Koblen in die 

m unterlaffener Yıbcit inne] Schmeltz⸗Ofen ſchuͤtten oder Geſtube / 

en. Leim 20, auftragen / Geſchicht beym 

f Erz oder Schlacken vorſ anwaͤrmen / heut beym Glaß machen 
mel Dien führen, fo viel als anlegen / Glaß⸗Reiffen anle⸗ 
Zimmern / iſt wenn man diel gen / mit dem Binder, 
fealle anderhalb Ellen mit Aurtragtrg oder Schicht⸗Troͤg / ſind ab⸗ 
derſchieſſet. ne MaHıcn dag beſchickte 
m etwas aufs befte nad) fei,) Erb ORMDIe zum Durchſetzen der Vor⸗ 
Fand Eigenſchafft ſaubern / waz| ſchicht und Verugſer bedürfftigen 
zu machen. Schlacken auf den Ofen getragen und 
Gang ſincken / das ift abs)  Durchgefeger werden. 
. Push! ' der diefe arbeif verrichtet 

erſchlagen / Ertz / Altermann ac.| oder aufltragt; 
nf auf ** Ba Hr Auehmen heit derjenige Gang⸗Klufft⸗ 

sel üft derjenige / ſo alles ber erFlotzfinder / ſo bey dem Bergnieiftee 
ſeden thun muß / was iyn 


nn.‘ Maffen oder Fund⸗Gruben 
miede heiſſen / alg aufgiefien| auf Rnommen / und den genmtheten 
jebeln und ftabfchmiedent, 


ı) Gang ensblöffer hat, 
el ift ein etwa drey Vierte. Aufflaſſen / heiſt fo viel alg zu Bauen nachs 
einer Meßigs⸗Teller⸗ 


laffen, 
# geaffer eiferner hoplgeftiltsAufläßig werden / heift mit der angefan⸗ 
mit een holtzernen Stiel / mit 


genen und verfolgesen Gruben⸗Arbeit 
‘2 gang 









— —— — — — — — 
ant nachlaffen/u. von derſelben abſte⸗ 
nad mit dem benöthigten vorſchuß 
oder Zubuß fernerweit am fich ziehen: 
Aufftehrigt / via. gekraͤtzt. 
Auffſetzen heiſt ſo ‚viel als ausſetzen / 


(20) & 


— — — — — ———— 
tiger Landes ⸗WMuͤntze durch dent Au 
theileꝛ dem ſchichtmeiſter geliefert toi 
welcher es ferner nach jeden Gewe 
ckens Antheile vertbeilet/umd anf jed 
Koften jedem ausantwortit- 


wird eigentlich gebrauchet wen die Ausbeuth zechen/peiffen diejenigen Ber 


Hauer zu diefer Zeit nach verbrachter 
oder verfahrner Schicht ihr Schlägel 
and Eifer ereutzweiß fürs Drt auff die 


Gebaͤuden / fo nebit guten Vorrath al 
viertel oder halbe Fahr thre 
geben. von Uberſch 


Eihlägel ftellen/ und mit der Arbeit Ausbeuth hebeny ift Ausbeuth empfah 


aufdiefe Zeit ansfegen/ oder nachlaſ⸗ 
ſen / und ihre Rurhe: Stunde halten] 
beym Provbiren oder Treiben / heiffet 
das Werd auffſetzen. 

Auffſtechen / heift wenn der Mäfcher ver; 
mittelft der Schauffel die durchgepuch⸗ 
te Ertz⸗ Schlaͤmme aufdag Gefälle des 
blauen oder bloffen Herdes träger und 
fchüttet/ oder auch 2. oder 3. Schauf: 
feln Hauſtrich oder Affter auf dag zte 
Gefälle mit der Schaufel aufftragen 

d ausziehen gefchiehet darum dami 

die Waſſer nicht rıßig kaufen. 

Aufmachen / heiſt bey der Eiſenſchmeltz 
Arbeit fo viel als Stechen ı beym 
Schmeltzen einen Stich thun, 

Aufftrecker find Knaben in den Puchwer⸗ 
dew die das Schlamm ; Serinne au 
den Planherd in das Gefüllte oder Ge; 

faͤlle ſchuͤtten. 

Auftreiben heiſt die Scheiben keilen vers 
mittelſt der Aufftreib⸗Schere von ein⸗ 
ander zu kleinen Scheiben treiben. 

Aufftreib⸗Schere / iſt ein faſt gleich dem 
Zweg⸗Eiſen ſormirte Zange/ damit die 


Scheiben Keulen von einggber getrie; 
ben werden, 


Auge / iſt das Loch im Schmelß Ofen / it. 
das durchgeſchlagenekoch in der Hand⸗ 
feuſtel / Bergeiſen und andern Inſtru⸗ 


menten/ Dadurch man den Helm oder 


Seil befeſtiget. | 
Auge ausſtoſſen / ꝛ.e das Auge im Den 


Augig / heift jo viel alg hohl / bLäf 
rıcht, 

Ausbeuth / iſt der vom berg/ und huͤtten Ka⸗ 
ſten auch Htero.oder 2oſte alle Quartal 


Ausbrennen / in der Grube heiſt 


Ausbrenne / in der Hütte bey d 


Augeiſen / vr4. Stecheiſen. — 
7 


Ausblaſen / ift nad) verrichten Schme 


oder treibendie Dfen durch den 
der Bälge abkühlen, 


Ausbrechen / aufeinen —— 


weiter fortbrechen / und Ertz hauen/ 
deutet eigentlich fo viel als aus 
Maaßen brechen in unverliehei 
Gang brechen. 










ein feftu, fnaueriges Stockwerck⸗ 
BangsoderXluffte/vermittelft dert 
feuer Flamme oder fo genantes Se 
mürbe odesgebrech machen. fo 
einenSchachtuftreckersc.gu inch Drei 
Arber: heit auffhören zu fh 
oder den Öfen nad) den durch ge 
Schmaltz⸗Schichten wieder ausg 
laſſen / beſchiehet gemeiniglich Son 
bends / oder wenn alles Erg und Si 
zumSchmeltzen durch geſetzet oderh 
auch ing Feuer am Hammer sie 
wenn nach der legten Gchmi 
Schicht die legten Stiche geſch 
und mag die nach darinnen befind 
Schlacken dunbgeben und folge 
die Gluth im Dfen abgehen läffer, 


Ausbrödungf ’. e. Auswitterung. 
Aus doͤrren / beym Seigern« 
Ausfahren / iſt fo viel ale Schichtmac 


ſich nach vollbrachter Arbeit aus 
Gruben nach Hauſe verfuͤgen / und 
ſetz Staͤnde halten. 


Ausgehen des Ganges / iſt da der S 


am Tage aus der Erden ausſtoͤſt / 
des Ganges Schweiff genenner , 
Bergleute fagen/wenn fie geröfcher 
das ausgehende eines Ganges be 
ret / wir find aufden Schweiff kond 


erhaltenellberſchuß / ſo entweder an rei⸗ Ausgeſtochene Plaͤtze zum Saltzm 


Ren uns ungemiſchten Metallen / da⸗ 


oder Roͤſten gehoͤrig. 


ſern · ſoſches zů Geid gemach / au küche Ausfotdern / vid. zu Tage ausforder 
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0 ug 


ud 


— ſind die ſchon 
zugeſetzt geweſen / und 


0 xichts mc ſeyn. 

hr u iſt Das Werck( das 5* 
— — ine 
* 4 ann An gie en. 

— I das ausgebohrte käckin 


er Echlauch/ dadurch das Waß 
— fleufl 


u Hännel/ find gegoffene eiſetne 
- Söalenf in denen iedes ohngefeht 25, 
EN das Don jedem Ausgich Pfän, 

Hin Die eftvan eines Thir. groß in! 
Ziegef formirte Rundung oder 
J probirung derWercke aus⸗ 
meWBerct; Bley den Silberhalt 

iögieffes zu erfunden 


- 
{ 


z 
emlich groffer hoblgefeilter ei; 
yd ei Werck abgeho⸗ 
Chlacdten und abgezogenen 
dem Stichherd in die Aus; 
goflen wird, 

























d 
vr DB 2 
Bemn 


ı heben, (fondern, 


2. das Befte vom Geringen 
mfiftder Schubkarn / damit 
der Srube gezogene Berg au 
e geführet w 


lem Bermirtelit eines Hu des oder 
m Tage ausfördern. bid. Berg; 
ent. Erb auslanffen, Zum 2. 
s uch) nach der bekanten Art ge⸗ 
mials wenn ich ſage: die Roͤhren 
auffen aus / und den 3. als 
dere Redens⸗art bey dei Gru⸗ 
rrarb er alwo 
die Wandıuchen uni 
den daß der Stewpffel 
darinn fan getrieben werden, 
eu 8. ansbrennen; Schichtma⸗ 
land die Baͤlge abhangen. 


. 
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.. 
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iſt ein Ort neben 





Bi; 


& (a1) * 
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Ausrichter des Ganges / iſt d 
Ausraͤdern / heiſſet dag geflei 


Aubpauſchen / ise, 


4 
— n 


dem Gang hintreiben/ft fo viel als dag 
Ort erlangen/ lange machen, Heiſſet 
auch:wenn in einen oder beyden Stoſſen 
des abgeſunckenen Schachts ein Dry 
thus gange auf einen Bang oder Klufft 
fortgetrieben wird. 

Ausrichten / heiſt fo viel als etwas finden/ 
vid. Gaͤnge ausrichten: darnach heiſt es 
auch bey der Bergförderniß/ wenn ein 
Kübeloder Tonne Schacht ftecken blei; 
bet/u. folcheg nieder nad) Bequemlig— 
keit loß gemacht / oder leßgezogen wird. 
ztens heiſt eszetwas fo berwickelt wie⸗ 
der auseinander bringen / es heiſſet auch 
inder Gruben fo viel als darthun / weiſ⸗ 
ſen / zeigen / tlatmachen / als einen Sang 
ausrichten / heiſt ſolchen durch gethane 
Erbrechung nachſeiner richtigen ſtunde / 
ſaalband u, ablöfung zeigen ů darthun. 


eiwan in einer Ellen; Ausrichter / heiſt der Bergmann fo benm 


Treiben achtung giebt / daß die Tonnen 
im aus u. ein Treiben nicht anemander 
hacken / und alſo des Seils auff ein 
Treiben verhindern. (Ganges. 
er Finder des 
ete Ertz durch 
fiebe waſchẽ. 
en / i. e. ausſchlagen. 
usruffen iſt ein von einen alter Herkom⸗ 
men u Berg⸗gebrauch herſtam̃e ndeRe⸗ 
dens⸗Art / da nemlichen die Zechen Vor⸗ 
ſteher u. Schichtmeiſten / weñ fie die ger 
wonnene Ertz nicht auf die Koftennfehtft 
zu ſchmeltzen bermoͤgen / ſonſten den mei⸗ 
ſten Verlegern der gewercken / ob fie mit 
ihren willen ſolches berkauffen ſollen / 
anzeigen muͤſſen / deſſen als denn dem 
Bergmeiſter berichten / worauf den ſolch 
Ertz den folgenden Sontag oͤffentlich 
fuͤr der Kirchen oder in einen andern 
hierzu benanten Ort in gegenwart 2. ge⸗ 
ſchwornen feil geboten / oder ausgeruf⸗ 
fon werden muß / welchen gebrauch nun 
der verordnete Ertzkauff fo viel das aus⸗ 
ruffen betrifft / auffgehoben. 
Ausſchlaͤger / vid. Ertz⸗ Ausſchlaͤger. 
Ausſchlagen / heiſt in der Muͤntz die ſchroͤt⸗ 
linge breit ſchlagen / in Gruben⸗Arbeit. 
vid. Geding ausſchlagen. Beym Pro; 
biren Proben aus ſchlagen / beym puchen 
oder ſcheiden aushalten, 
‘3 


befondere hierzu gemachte 


Aus⸗ 


Me 


Austchdpftätekte / iſt ein groſſer ſtarcker 


eiſerner Loͤffel / zum wenigften einer El⸗ 
len lang/ mie einen gehölten Stiele/ an 


fens und dergleichen andern Zugeh 


rigen Werckzeuge ausgebrochen w 
herausgeſchlaͤgen wird, 


| | “4 a = 
dem ein ſtarcker hoͤltzerner feſt ges Austheiler/ iſt derjenige beeidigte Da 


macht} mit dem das in Glaßhütten 
überbliebene unfaubere Glaß ausge; 
ſchoͤpfft und beyfeit gethan wird, 

Ausſchlagfeuſtel / iſt ein etzlich Pr. ſchwe⸗ 
rer unten geviert / und oben aufgeſpitz⸗ 
ter Hanmer / an einen fait 2. Span; 
nen bingen Helm / vermittelft deſſen die 
an den Winden deg Schmeltz⸗Ofens 
befindliche angefonderte Ofen; Brüche 
nach dem Ablaſſen ausgefchlaen 
werden, 


Bediente fo bey jeder Rechnung d 
Uberfchuß von ieder in Ausbeu 
ſtehender Zeche/ vom ee € 
fangen/jedem Gewercken nach fein 
Vasen Berg⸗Theil oder Kuren at 
zuantworten / der Abwwefenden Gew 
cken erhabene Ausbeuth Gelder al 
gegen gewöhnlich erhaltenen Sch 
dem Rath iedes Orts gerichtlich ı 
benft beygelegter Specificatior gi 
ftellen hat, 


Ausfegen/ heift einen aus feiner Vierung Austreiben/ in der Gruben durd) Ha | 


indie Halde fegen, 

Ausſchraͤmen / vid, Beſtege. 

Ausſchuͤren / iſt die mit dem Raͤumeiſen 
aus dem Schmeltz⸗Ofen gezogene 
Dfen; Drüche und Schlacken mit der 
Schauffel ausıyerffen, 

Ausſchuͤrffen / iſt wenn man im Schuͤrf⸗ 
fen Ertz angetroffen / und entbloͤſſet 
hat, v2d. Gange ausſchurffen. | 

Auswechſel⸗Hauer / iſt derjenige den der‘ 
Steiger bey den Gesimmer- uf den 
Stollen abfonderlich gebraucht, 

Auswaͤrm⸗ Zange/ ift eine groffe Zange 
damit die Säcke auff den Herd geho— 
ben werde, 


—— vid. Sezimmer auswech⸗ 
eln. 





Ausſtoſſen / ĩ. e. zu Tage ausſtoſſen 


uud Göpel; Werk; anderſt wird | 
auch gensumen : Men der —* 
im Felde die auf ſeinen Gang ge 

theten Juͤngern austreibet sc. oder 
wenn eine Gewerckſchafft der andı 
mie Arbeit zu nahe kommt / und inı 
Ihr unzuſtaͤndig Feld anfchläget/ da 
es nicht berechriget ift/ fo wird m 
beym Bergmeiter oder Berg s An 
vorgebrachter Klage und zuvor | 
ſchehener Befichtigung auf Geruch! 
ches Gutbefinden / beklagten Theil 
boten/mit der Arbeit bey gewiſſer aı 
erlegten Straffe / mit Wiederſetzu 
des Schadens / dafern in Erg erſch 
gen / und ſolches zu gut gemacht w 
den / inne zu halten und in einen < 
dernin Deflagtens Felde belieblich 
Ort wieder zurück anzuſitzen. 


Austrag⸗Loͤcher / heiſſen etwa 1. und 1. Auswechſeln / den Schacht auswechſe 


Viertel weite Locher / ſo zu unterſt au jez) 
den Puch⸗Kaſten zu befinden / in welche / 
von dergleichen Weite befindliche Se; 


an ſtatt des anbrächtigen Holtzes 
ſches als Jocher Trag,Etenipel/ € 
ſtreiche und dergleichen einziehen, 


rinne etwa aufffchüßig gefüget/ wor, Auswechſel⸗Heuer / der bey den Gezi 


durch die Truͤbe auffs Gefaͤlle und 


mer auf dem Stollen gebraucht wıri 


von dar ferner ın die Schlamm; ru; Auszug) ein kurtzer Nachricht was por S 


ben geleitet wird, 

Ausſtoſſen / heift und gefchicht/ wenn die 
Ofen ausgangen / und das Schmeltzen 
verbracht / oder wenn auf dem Treib⸗ 


herd nach dem das Werck⸗Silber ver’ U 


blicket der Blick ausgehoben, und die 


beit in Gruber, Hütten und Poch⸗W 
cken geſchehen / was der Zuhrmann 
than / und wie ſolches verlohi 
worden. 

xt ſtauchen / iſt dieſelbe ausſchmied er 


Körner abgeſtochen / die Ofen⸗Bruͤche Balg⸗Geruͤſte / iſt die abgebundene Baı 


aus dem Dfen oder der Herd des 


oder Gerüfte darauf der Balg lieget 


Treibherdes vermittelſt des Stoßen, Balgen⸗Bretter / ſind 2, lange und ſtar 


Bret 


Br (23) 
deelen als eines betweglich das Ande; erg) itdag Geftein fo neben den Ganz 


te anemweglich/ fo unten auf dem 
—— ruhet / und den Baig 


gen bricht/ heiſſet bey den Unter⸗Har⸗ 
tziſchen Bergwerck klein und groͤblich 


Eee ee mis, Berg/⸗Art / iſt Geftein von Farben unter 
ee lange hölgerne Stäbe], Harbent 


dig am Balgen-Ecder über die) 
ügelgefchlagen werden. 

iſt faft einer Wafferfannen| 

Sdertwaablänglicht gevierte jedoch 


etwas zugefpigter 5. viertel Ellenh: 
lneger 


gr Klotz inwendig ausgehohler/ 
—* Die Balg⸗Leiſte feſt gemacht 











Am lange. und * zugeſpitzte 
der Baͤlge Wind gehet. 
edge, find groß von Leder 
RB Auch wohl gantz hoͤltzerne / 
BEN Wafler ; Rad und Wellen; 
we: betvegt werden / Wind 
dwieder von fich gebende 





Kneten Sohlen die ange: 
Mes : Defen und Treib— 
chen jeden 2. ſolche Baͤl⸗ 
Bei ſteter Hit gehalten! 
eich / zeucht Feuer in ſich. 
a Holgoder Buͤſchlein fo die 
ee das aus der Gruben gezo⸗ 
der Berg ın die Tonnen 
u an Zeichen geben / daß die 
zahl doll, | 








einen Zeiftelan das Ge; 


gen/ob es feſt fen sc. 2. inder 
den Schrötlingen die letzte 


Bug geben. | 
eeiſt von den Echrötlingen ſo 
Kabuchmeny Daß fie ıhr gebührlic) 
esichte bekommen. 


Scheer / eine Art Scheeren/ wie 

Echmiede pflegen zu ha⸗ 

it die — durchgeſchnitten 
eu. 


* 






alien i die Weite 1. und x. Vier⸗ 


Bergeiſen / iſt ein Hammer auf einer Sei— 


ſchiedlich dag in Gängen und Floͤtzen 
gebrochen wird / und fein Metall mit 
fich führet/ als bey diefem Bergwerck: 
Blende / Kieß / Queertz / Spaat / Schie⸗ 
fer / Hornſtein / Bleyſchweiff / Fetten 
Eſenſchuͤßig Rothgebuͤrge. Dieſes 
find alle tanbe und leere Berg⸗Arten / 
verfundfchaffte aber eine vor der an; 
dern Ers/ fo bald aber ſolche Berg⸗ 
Arten Metall bey fich führen/ werden 
fie Ertz und nach den Berg; Arten dar; 
tm fie brechen / ſpatig Ertz / Horfteinige 
Ertz / Bleyſchweiffen Ertz genennet. 


Berg⸗Art / iſt auch der rothe Moog fo aus 


den buͤchenen Holtz in den Stollen 
waͤchſet. 


Berg⸗Compaß / iſt ein Inſtrumentum in 
vermittelſt welcher und). 


2. mahl 12. Stunden abgetheilet / durch 
welches die Marckſcheider das Strei⸗ 
chen der Gaͤnge kennen / und. die Vie⸗ 
rung abmeſſen. Iſt zweyerley ein 
Setzrund ein Heng⸗Compaß. 


ten ſpitzig / auf der andern breit wie ein 
Meiſſel / welcher an das Geſteine arts 
gefiget / mit den Handfeuftel darauf, 
gefchlagen und alfo damit dag Geſtei⸗ 
ne wegehauen wird / diefe bende In⸗ 
ſtrumente zuſammen werden Schlägel 
und Eiſen genennet. 

erg⸗Feſte / iſt das Geſteine / ſo die Berg⸗ 
leute in der Gruben ſtehen laſſen / ihn 
dadurch deſto beſſer Haltniß zu geben. 


“Berg dag gediegene Ertz Berg⸗Geſchworne / find beendigte Bes 


dienten / die gewiſſe Zehen in ihrer 
Auffſicht haben / auch den Arbeitern die 
Arbeit verdingen / und davon täglichen 
Bericht abſtatten. 


Berg⸗Gebaͤude / vid Bergwerck. 
Berge⸗Zehe / oder Betg⸗Gezeug / iſt alle 


das zur Gruben gehoͤrige Werckzeug / 
als Schlaͤgel / Eiſen / Feuſtel / Treib⸗ 
ſeuſtel / Bohrer / Sinckfeuſtel / Orthfeu⸗ 
ſtel Brechſtangen / Fimmel wit feinen 
2. Federn / die Schießplatte ıc. was 
auf das Geſtein gehoͤret. 

c4 Berg⸗ 


Bach: — 
und genenuet eine jede Perſon fe 
Bruben;Arbeit zugethan. 

ergmeiſter / it ein Bedienter / der anft 


Berg Hauptmann / it der vornehmſte Be⸗ 
diente der Bergwercke / ſo von der ho⸗ 
hen Landes⸗Obrigkeit uͤber das gantze 

Ertz⸗Gebuͤrge gejetet iſt amd audero 
ſtatt zubefehlen bat. 

Berg⸗Haͤckel / eine Art 
Hein ſchmal / und fpigig Beil mit einen 
langen und zierlich ausgelegten Stiel 
welches die Geſchworne und Ober⸗B 
fteiger an ftart eines Stabes; als cin 
fonderliches Infgne oder Zeichen ih⸗ 
res Berufs wagen. 

Berg Halte / iſt der aus der Gruben gefdr⸗ 

derte und am Tag geſtuͤrtzte Berg. 

Berg⸗Kappe / iſt eine von weiſſen Kein 
wand gemachte dreyeckigte Haube / 
welche die Bergleute fo wohl zur Ars 
beit auf den Kopff unter den Hut fer 

ve alg r Zierrath aufden Ruͤcken 

hangen laſſen. 

Berg⸗Koſten / das iſt mag auffs Berg⸗ 
werck oder den Bergbau gehet. 

Berglaͤufftig / das iſt / Berguͤblich / was 
beym Berckwerck gebraͤuchlich / nach 
Bergwercks Gewohnheit und Her⸗ 

fommen. 

BergsRnappe | ein frifcher junger Berg; 

a 


+ 


— 


u 


Barten oder ein Berg⸗ Parthe 
welches die 


Berg, Schicht/ wenn bey der 


— — — 


des Lehn⸗Herrns Zechen verleih 
nd dag gantze Bergwerck richte 
[ift ein breit fpigig ’ 
Berg ⸗ Leute an ftattih 
Gewehr tragen. 


erg, Schreiber / oder Berg⸗Ge 


Schreiber / ift der in feiner Vern 
rung hat die Berg s Gegen; eh] 
meß; und Receß + Bücher/ in wel 
unterfchredluh alles was bey 


Bergwercke und im Perg Amte ve 


het / eintraͤget wag gemuthet um 
ftätiget wird / alle Gewerckſchafften 
Kure neben eines jeden Gewe 
Rahmen aufzeichnet/ foldye Theil 
nen Gewerben abs und zuſchreibel 
berzeichnet / auch im Berg » Amte 
ing Protocoll träger Worträgel 
ſchiede / Berichte / urtheile und Be 
ausfertiget. | 


Bergſchuͤtzig⸗Ertz / iſ wenn Berg ml 


ſteine unter dem Ertz — 
e 

der ordinari Schicht das Betg g 
Koften verſeher oder fonft aufg 
net wird / dem Arbeiter giebt ma 


Berg⸗Knappſchafft / iſt die Geſellſchafft / ANba iüden / dem U 
alle die auff dem Bergwerck zu ver⸗ Be —e 
* on haben / gehören in die Knapp⸗ Berg⸗Seil / iſt von Hanff gemach 


Berg⸗Knechte / ſind die Berg und Ertz on 

der Örube zıchen. 

Berg:Kübel] ift ein Gefäß darinnen Berg 
und Erg aug der Gruben gezogen 


wird. 

Berglaͤufftig Reden / iftfich der Bergleufe 
Reden; Arten bedienen, 

Berglauffen / iſt Berg oder Geſtein mit eis 
nem Schiebe⸗Karren wegfuͤhren. 

Bergmaͤnniſch ſeyn / heiſt ſich derBergleu⸗ 
the Weiſe und Eigenſchafften gefallen 
laſſen. 

Bergmaͤnnlein / nennen die Berg + Leute 
die Geſpenſter auf dem Bergwerk, 

Bergmaͤnniſche Stuffe / heut hier eine 
Erz; Stuffe/ die durch Schlägel und 
Eifen Bergmeiſterlich gewonnen iſt. 

Vergmann / wird iusgemein gebrauchet 








den Rinne⸗ Baum geſchlagen 

der Kübel haͤnget / womit Det 

Ertz aus der Gruben gezogen w 

die Beugleute konnen es nicht w 

den / wenn man es Stricke nen! 
ende; Der Hencker brauchete 
eaber Seile. 


Berg⸗Stuͤrtzen vid, Ertz⸗Stuͤrtzet 
verg⸗Stadt / iſt ein mit Berg⸗ greh 


gabter Ort in unterſchieduich 
meinen und viel Wrivat,;Gebäu 
— in derer Burg und GT 
gebenen Greugen nad) Bef&al 
des Gebürges viel Bergwerk! 
macht und verbauet werden] | 
ein von Berg⸗Seegen erdaul 
nach Gelegenheit und Grat! ı 
Einwohner Vielheit mis Stat 
cken oder ander Burgerlich un! 


(2) * 


— — — — — — — — —— — 
Wit begabter Drt / in derer Grentzen | Beitätigen/ iſt wenn der Mnther in der 4. 
dawwercke gebauct werden. Woche nach der Muthung die Are 
yaden; ift böfer Dampff / der In und;Gruben oderMaafen beftäti 
Ä er Grube anf den Waffen und diefelben ins Lehen reichen [ä 9 
r in ankeget, und ing Kane einſchreiben durch 
sucht / iſt cine beſchwerliche den Berg Schreiber. 
ei ben Bergleut hen/ und wird Bihne / iſt dasjenige zufammen gefonderte 
jet; wenn foldye vor falten Weſen / fofich von der Wildigfeit dew 
Raten, da fich Das Wet; en Erge oben auf dem Vor⸗ 
lt/ oder vor allzutrucke⸗ erd feret/ iſt insgemein etwas gering 
ag 5 Geſteine da fie ger als die Dfen- Brüche, 
ein Dies BindsErfen/ ift ein einer Ellen langes rung 
EN eine Art der Lungen⸗ des Eiſen mit einem gleichlangen 
umt dem Athem und machet Stiel / faſt wie das Hefft, Eiſen bey der 
matt und engbruͤſtig. Glaß⸗Arbeit geſtalt / nur daß es etwas 
—— Berg⸗Art / ſehr ſtaͤrcker als dieſes / durch welches die 
D anzugreiffen wie Set, Glaß -Reiffen von geſchmoltzen Glaß 
be fein Metall auf die Biche und andere Gläfer aufs 
der von bergmännifchen getragen werden, 
fen Die Bergleuthe Blende eine glingernde Berg; Art die 
ha Diefes Wortes / wenn | Metall führet/ und offt den Bergmann 
1 Liebhaber des lieben blendet/ oder betreugt, 
1 dilden tollen. Blende / it eine Unart / fo einen Bley⸗ 
ter hier den Ort wo Ertz Glantz gleich fichet/verleuret aber nach 
vonnen wird/ als Gold/ dem Reiben die Farbe / iſt unterfchied; 
Mi Zinn; Bleyi Kupffer / licher Art als ſchwartz oderBech⸗Blen⸗ 
8 weich Amimonium, del glauche Blende / weiſe Blende ꝛc. 
m/ Koblen/ ec. Dleuel/ ift ein auggearbeitetes Holtz / 4. 
Eumpff treiben/ vid, zu oder 5. Lachter lang / ſo oben einen Bu⸗ 
chen Spund hat / in — das Loch / 
darinnen der krumme Zappen gehet / 
Ef viel als was beym und unten dag Bleuel;Eifen/ mit wel⸗ 
3 ebräuchlic iſt. chen derdleuel in der ſtarcken Schwins 
fegen/ vege machen; iſt ſo gen neben dem Etangen : Eifen ver— 
brin tyt werck erfinden / auzskun/  mittelit des Hänge Bea befeſtiget 
iſt / und die gantze Kunſt regieret / bin 
Müng Stücke zur Run⸗ — zeucht. — 
> Bleul Eiſen / iſt ein ſtarck Eiſen / fo forne 
"N des Holpaint bauenoder) ade Bleuel zu beyden Seiten fefte 
we. f angenagelt wird/ hat ein rundes Loch / 
ange) iſt darinnen die Thaler/ a :ch — in der ſtarcken Schwin⸗ 
x aa geſchlagen / gefallet gederHanı gr Nagel / der auch zugleich 
D D 1 e 
31 beit went die Erbe suge _ feier Finnen Eifen gehet / ges 
m und rohe Steine zugefegen| Rune + Dannı) daran dag Hafpelz 
\ Horn befefliget wırd, 
E eshein / ſo neben dem Blenfaßl ıtein Fafı Barmen —— 
de⸗Stüuͤck abgekuͤhlet werden, 
indie Brandl ira Bley⸗-Hacken / ıft ein Hacke / fo ins Bley 
greifen] 2c, den Helm © gelebt wenn es zu Mollen gegofen 
ſug wid 































— — — — 


S (260) 5 


— — 


FF defto füglicher/ wenn gemachten Boͤcken mit Dem hindert 
eserfultet ift/ aus der Pfannen kan ge⸗ Theil beym Gefälle etwas erhoben, 


hoben werden. damit die Auffſchlag-Waſſer deft 
Dfens Sack ift wenn art dem Blick- beſſer ihren Abfall haben konnen 
«  Silbernoch etwas Bley hanget. aufdiefem Heerde werden gemeiniglid 


Sleh⸗Schweiff / iſt eine feere BergsArt/fo| alle zehen Schlaͤmme / Item Zwirte 
das Auſehen hat / als wäre es gedie⸗ Schlaͤmme zu gut gemacht. 
gen Bley / kan aber mit Feuer ſchwer⸗ Blumen gibt das Silber / wenn es rei 
lich gezwungen werden/ dag Erg fo; gebrandt wird] fo kuͤhlet es alsden 
darinnen bricht / heiſſet man Bley⸗ der Silberbrenner ab und iſt Branl 
Schweiff⸗ Ertz / es wird auch wohl dag; Gilber. | m: 
Bley, SchweifsErg Amplieiser Bley; Boy wird m den Rammelsbergiſche 
ſſchweiff genenuet. Schmelzen dag Ertz genennet / fo kei 
Bien und Kupferſtein abſetzen / iſt wenn voller Roſt iſt. 
der Stich geſchehen / dag geſchmoltze⸗ Bock machen] iſt ein ſolchen Roſt lege 
ne Wed aus dem DbersHeerde in den Bock umbringen / heiſt wenn Das Erg cu 
untern gelaufen fo wird dagijenige/ mahlgebrande iſt / aufein ander Sau 
Wwas ſich oben auf dem Wercke geſetzet /· bringen 
mit einer Hölgernen Krůcke abgezogen / Bock im der Hutten / ift ein Eiſen mit 
dieſes abgezogene nun heiffet Kupfferz lrummen Spißen; Damit die Noöfteun 
in, gerühret werden. Darnach wad 
Bley Zappen/ find runde Eifen aufeiner auch genommen fürdas Gewölbe u 
Seite breit / und werden indie Rinnz| ter den Schmelg Ofen. Berner d 
Pam geffecket/ / womt dag Ert und] Ausfluß und das Meping/ fo Durch d 
Berg wird ausder Grube gezogen. Kruͤglecket und in Bock durch die Win 
Bleyſtein fo augig / heiſt wenn der Bley⸗ Locher fleußt. 
ſtein / ſo auf dem Kupfferſtein abgeſe⸗ Voͤcke an der Feld⸗Kunſt / find lange Ft 
get worden inwvendig fehr löcherigr) her in die Erde befeſtiget/ fo den. Hal 
als wenn er ausgezogen / fo iſts ein und Steg fragen, 
Zeichen nach befonderer Wildigtei / Boden Blattı ift ein erdenes Blatt / da 
und; wird augiger Bleyſtein ae; auff die Capelle (das vom Aſche ve 
nennet. fertigte Naͤpfflein) geſetzet wird. 
Blick; Suberr iſt eigentlich das Städte] Boge / iſt ein von Leinwad gemachter © 
Silber / fo auf einmabi abgetrieben ıpyf rinm in Eifen gefpamnet/ worein d 
darnach wird and) Buck⸗ Silber alte] kleine Geld gegoffen wird. 
dasjenige genennet / was noch nicht Bohr⸗Feuſtel / iſt ein geoffer Daunuer/! 
gebauet/ wird den Brand⸗Slder ent) mitauf dem Bohrer geſchlagen wi 
gegen gefeget. mit welchem die Löcher zum fchieffen 
BisferHeadit eine ablaͤnglichte von vie, , das Geftein geſchlagen werde. 
fen Bretſtucken nach der Dueere ine in⸗ Bohret / iſt ein geſt ahlt ſcharff Eiſen / un⸗ 
ander gefpinder/ und auf deyden Sei⸗ ander Spitze viereckigt / und wert 
ten in einen Rahmen geſpannete und| die Schießstöcher damit gemacht. 
zuſammen gefetzte Vierung oder Werck⸗ Boͤſe Wetter / iſt ein kalter in der Gruk 
Aſch / etwa 5. Ellen lang / auf deſſen theils Oten auffſteigender Mercur 
Obertheil ein etwg 3. Viertel oder 1. liſcher Dampff / welcher den Urbeis 
Ellen breites und 1. Viertel hohen fol hoͤchtt ſchaͤdlich / ſelbe Lungenſuͤch 
genanntes Gefaͤll oder Erhoͤhung / auf maches/ auch wohl gar todter, 
welches die Schlänm oder Wafch- Bbhne / in der Schmeltz-Huͤtten iſt 
werck geſtochen und zu einem Schlich⸗ Boden. 
‚ Her Ectz durch den Waͤſcher gewaſchen Boltzen anf den Boltzen ſtehen / bed 
wird/ heses auf abfonderlich das Lauren md Suchen, Pr 
E va| 





(27) 


Beand Mauer / iſt diejenige zroifchen den te herum laufft/ dag oben und untenda 


Den hoben Stich und frummen‘ 
Dienaufgeführte hohe Mauer. 

ds Probaz iſt diefelbe fo aus dem 
Band⸗ Silber genommen wird / um zu 
fahren ob dag gebrandte Sulber 15. 
16, Gran halte. 

rad; uber) iſt ein Silber] deme der 
Ds Sack und Kupffer⸗Blick abge: 
brandtfund 15. oder 16. Gran hält. 

Srand Silder beſchicken / heiſſet Kupffer 
ders Silber zuſetzen. 

Seand⸗ Stuͤck / iſt dag Stück: Silber fo 


















Dany Stück ſchieſſet einen Dorn oder 


es iſt fein worden. 


Be Bogeny find die in der Brands 
Maker über der. fürn 1. und ı. halb EI; 
u von Mauer Ziegel gefchloffes 
m Bagen! hinter der Hinterwand der 
funach bem Balge zu. 

ige; iſt ein Stab Eifen unten 
Gen; Fzuß damit die Wäude' 





Ghhett) bereun gervorifen oder l06 B 


oe werten / wird auch Brenn; 
ange genennct: 

mer itein Drei wo der Schach ges; 
Rengeiiwern nemlich —— 
ne Domöber nieder und der ander 
wunten herauff gegen einander ars 
aber in zufammenfumen eigau— 


t 





er auf jener / Seite eiufonmmt) 

Bedeıft mun gefprenget. 

ein ardkis ecivau 2. biß 3. Zoll 
mdie 25. Pfund füwiwereg 1 und 

bilböder 2. Ellen lauges eiuer guten 

en breites ſſenes Eiſen 
Matten; ſo au die 2, in die Eſſen 





Seen zum Schirm für Die Hitze 
u aurgehe.icht wird. 


Dit; Das Ery liegt zu breiten 


Be Wilhau oder Lettenhau / ut damıı 
Hetiae Gebürge ioß gehauen wird, 
2. Singer breit. 


geſtuͤrtzet wird / oder fonften das Mad 
ftille ſtehen foll/ mit 3. ſtarcken Hoͤltzern 
durch eine Handhabe/ fo die Brems 
beiffet gehaͤmmet und aufgehalten 
wurd. 


Brems / heift ein etwan 2. ımd 1. halb El⸗ | 


len tieffin die Erde gegraben/ 3. Ellen 
über der Erde hoch und 1. halbe Elle 
dicker runder Baum oder Pfahl; ſo bey 
Auszimmerung der Schächte wenn 
Holg oder dergleichen eingehenge£ 
werden foll/ gebraucht wird, 


afeinmahl auf die Feine gebrenner ift, Brennholtz / ift ik gefpalten Holg damit 


der Schlich geröftet wird. 


Ban bein dasjenige / was es aus⸗ Brennen / vd. unart zu tode brennen. 
| Brenn: Ofen iſt ein von Ziegelftein ges 


machten Dfen mit Wind£dchern/ dar⸗ 
ein der Reit. gefegt und dag Silber ges 
brandt wirdjoder ift ein groffer gervölbs 
ter Dfen mit einem Mundlochı als ein 
Back Ofen darinnen der Schlid) gerds 
ſtet / und alfo die rauberiſche Unart ges 
daͤmpffet wird, 
renn⸗Ofen anlaffen / ift denfelben ans 
zuͤnden. 


‚Brenn; Meifter / ein beeydigter Huͤtten⸗ 


Tann iſt beftellet/ daß die Roͤſte recht 
getaubt und gebrand werden, 


Briſche / ift ein hölgerner Hammer als ein 


Slachs » Trante | damit die Kupfer 
Scheiben glatt geſchlagen werden. 


/ indem der eine auf diefer Brammen/heiffen die in feften Geftein fo 


wonlauf Etroffen und Strecken etwa 
eines Zelles oder länger befindliche 
Vorſchlaͤge und Eiſen gemaͤchte Nors 
benf oder Eiſen Ritze / ſo auf Stollen / 
Strecken / Stroſſen / hangenden / liegen⸗ 
din auch in Schaͤchten / und auf Soh⸗ 
len zubefinden. 


eiſerne Harder I den Wruſt / heiſt die vom Geftübe beym Ste⸗ 


chen nach dem Stechherde zu abſchuͤſ⸗ 
ſig / am Vorherd des hohen Ofens ges 
machte Vorwandt. 


Vruſt an der Gloͤtt⸗Gaſſen / heiſt die et⸗ 


was ſchrege mit der Fauſt augeſchlage⸗ 
ne Abdachung/ von Aſchen gemacht / in 
der Scharten des Abtreibe Herdes. 


Aad iſt ein klein Rad an der Buͤchſe iſt die Gavırar oder Hoͤle in dem 


Kads⸗Wellen / welches Kehr⸗ 
vwohl au; virte als aufjene Se⸗ 


Helny darin der Zapffe üntäufft, 


Buͤchfen Geld muſſen Die Bergleut mds 
nr 2 chent⸗ 


_ Ba) | 
— Bentlich geben, nemlicy3. Pr. welche sehret/ Daffelbe krieche in die Inder l 


gefammlet; und arme Leute Davon er⸗ 
halten werden. | 
Bühne; ift dag obere Theil des Schlem; 


pellemmimt allen Zufat des Silbersmi 
darein/ und das Silber Korn bleib 
altein fleben. Pfun 


Grabens von welchen das Schloß; Centner / iſt nad; dem Berg⸗Gewichte 10 


Gerinne geſaubert wird. 
Buͤhn Tꝛecker / ſind Knaben / ſo das Schloß⸗ 


Chur fuͤrſten ſetzen / iſt die Schroͤtlinge 


rechter Breite und Runde bringen. 


Gerinn in den Pochwercken/ uf die Buͤh⸗ Chriſtall / it ein in der Erden durch Kar 


ne mit Troͤgen tragen oder trecken. 
Bühne im Schacht; find die Ubfäge im 
- Schacht fo um defto beffer die Fahrten | 
anzufchlagen/ und den Bergleuten die) 
ahrung zu erleuchtern gemad)t find, 
Bühne beym Schmelgen/ heut wenn fid) 
der 





Stein beym Schmelgen im Den. 


der Zeit der weiffen Klarheitu. Dun 
fichtigfeit dem Glafe nach gleich dl 
lich gemachtes Perg s Wafler/ fo d 
Anfehen nad) dem Diamant nicht 
aͤhnlich / jedoch ungleich meicher! p 
get gemeiniglich in Bergwercken 
Gaͤngen und Kluͤfften allerley Eiy 


hinter die Vorwand ſetzet / und in das 
Geſtuͤbe und den Heerd feſt einfaſſet / 
und alſo eine im Schmeltzen ſehr hin⸗ 
derliche ſo genandte Buͤhne machet / ſo 


ſchafft ſtrahlen⸗weiß gegen einan 
bald mächtiger/bald ſchmaͤler einzu 
chen / wird auch in den flieffenden X 
fern unter dent Grieß gefunden, 
die Schmeltzer aud) einen Stupl zu Eimentirer/ ift der den Lehm zu 
nennen pflegen; darauff fich gleichfam) Schmeltz⸗Ofen zurichtet. 

dag andere Eng im Schmelgenfeget/ Eife/ it der Ort / auf welchen die Muͤn 
und nicht wenig Sonn machet/ daß al⸗ Dhmen zweene gegen einander uͤb 
fo der beſte Theil des Ertzhaltes ın Ken/und in der Mitte ihren Ambol 
Schladen und Dfen-Brüchen bleibet/ ben / daraufffie ihre Arbeit verrich! 
auch darbey nicht wenig Bley verbren; Ciſalien / iſt was von gefchlagener 
net wird / und fruchtloß zunichte gehet. tze nicht reinu. zu Grunde angegat 
vıd. Es macht einen Stuhl / es mache iſt keppicht / vergriffen; oder zuſchr 


eine Bühne, 

Buͤhn; bocher / werden ing Geſtein ge⸗ 
hauen (1. Viertel Lachter tieff / noch fe⸗ 
ſten noch gebrochen Geſtein / und wer⸗ 
den die Trag: Stempffel die groſſen 
Hölger darauf der Schacht eher) hin⸗ 
eingeleget. 

Buͤngen / find Löcher und leſtigia, wo 
etwa ehemahlen Schaͤchte oder 
Schuͤrffe gewefen. (chen. 

Buͤhn Köcher hauen / 4 fotche Löcher mas. 


Kaduciren/gefchichthwenn das Berg Am̃t / 
die Kuxe / oder Berg⸗Theile / worauf in 
gewiffen Quartalen die Zubuß nicht er; 

leget wordeu/ dem Befiger ab erfennet. 

Capelle / ift ein von Aſche verfergt Naͤpff⸗ 
leirv fo eben auf eine glatt geſchlagene 


Cobold / vom Hebräifchen Cabui fi 


viel als unartig heiſſen / iſt theils € 
weiffen Ar/enic, Kieß / theils einer 
gefchmolgenen Speiß nicht und 
chen / bald reich bald a:mhaltig anı 
ber / und Wißmuth / giebet / wenn 
seiniget/ calcionirt, mit einem O 
md "Blottafchen gewiſſen Get 
nad) verfeget/zund gehörtger maſſ 
gefotten’ igiger Eigenichafft nac 
höhere bablaſſere blaue Zarbı 


Compaß / vid. Berg⸗Compaß. 
Compaß ufſetzen / iſt uf den Compoß 


was der Gang vor Einſtreichen 


Ereutzgang / iſt wenn die Gänge au 


einander ſetzen und gleichſe 
Creutz machen. 


Kaul oder Grublein hat / worauff die Creutze in derSpindelliſt der eiſern 


drobirer ein gemengtes Silber nebſt ct 
ichen Theilen rein Bley ſetzen / und im 
erhitzten Probier⸗Ofen ſo lang ſtehen 


fer auf den Gäpel/ fo eben 
Creutz geſtallt wieget 1. halbe 
ner u, wird mit Stahl wohl ver 


laſſen / big dag Bley vonder Hige ver; Creutze / ſind .Holger/fo Creutzwe 


| U) — 
ecke gefhlsffentan denen die Stans Dombölger/find ſtarcke etwa rund 15a 
gell ſiad. Viertel Elle ftarcke 4. biß 5. Ellen lange 
Kben im Gäpel/ ft welchen tem| aufden fahl⸗Baume / wie auch untere 
Saum Haltnuͤſſe giebet. Cresg| Rahm⸗Stuͤcke beym untern Docken des 








ähtdenen Echacht en / daran 5. Stam⸗ 

gapinden Schacht ſchieben feſt ge: 
ven. D. 

ten, ind Eiſen von 2. Pfunden 
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Balg-Geruͤſtes eingefchnitrene beres 
ftigte Zimmere / darauf die Bälge liegen 
oder fallen wie ein flaches Dad) aßs 
maͤhlig nieder gebet. 

ohnlaͤge / iſt ſchubiſch oder flach. 


u Dart;Dfen liegen. 
Dan Blehrifi fo var den Darr⸗Ofen ges Tonleges£inie/ iſt die Schnur fo gefirecket 


‚ feget wird, 

Darifreiift Ertz im Dar: Dfen fo vom 

 Supfernoc beyſanmen bleibe, 

Rarefünge) iſt dag Kupffer fo im Darts 
- Dean Kicnflcten zurück bleibet. | 















r: top gedörret und dag Bley und 


AB: Schmelgen ausgedrucknet 
a ⸗ mt 

ab Düne gemacht wird / ift in mancher 
en über Den TemperOfen 


wo die Hige vom Tempers 


fn ʒiehet. 
ein gevierter Stein der über 
der Anzucht der Dfen Nor; 
gende Stichheerde/ Treibhe erde / gele⸗ 
darauff erſtlich der be mheerd 
da Geſtuͤbe geſtoſſen wird. 


u Waren 






















22" Wan 3.viertel Ellen lange von J. 
Kalb Viertel yevierte eingemad)s 
Fo eivermittelhlt denen die Stempf⸗ 
las) die au jeder Puchs Welle bes 
5 Aallinpe Speber bewegt werden, | 
Bauherrn; find welche die Er eöften] 
Allen Sehülifen heiffen Roſt⸗Wender. 
Dikenfind 2.jcde 4. Ellen hoch u.r.unds 
eins itersu.Dber;Theil des Balg⸗ 
Berüies eingezapffer/ zwiſchen denen 
Schemelhaugend ruhetu. find forn 
u. ammntern Theil des Bald; Gerüfteg 
Sem Balgen ; Kopff zen dergleichen 
HeinereSeulenjzwifazerdenen dag an⸗ 

ud desSchemels beweglich einges 


"2, geoffe unh 24 Kleine in allen Balg⸗ 


Berüften zu finden, Ä 


el Ellen dicke hölgerne Seu⸗ Drufenjift eine febone 


wird nach dem Ball des Ganges. Ag” 
flache Schnur, 


Donlegers Schac)t/ it ein flacher oder 


fchubifcher Schadyt/ der hangends und 
liegends bat. 


DfenfikeinDfenydarinnen die Kien⸗Doͤrner / heiffen die Schlacken fo von 
dievondley u.Silber gereinigte, Kupffer⸗Seigern uͤberbleiben / und ned) 


Metall bey fid) führen. 


Cilber gang rein abgefondert werden. Doruicht Zi Gr — 
Ziehn .e muͤßig Ziehn / fo von 
iſ der Ofen in dem das Holtz Schlacken kommt / wenn c$ zumuͤßigt / 


wird in eine geſtuͤb Grube gegoſſen / und 
nachmahls zuletzt wieder durch Oſen 
geſetzt und zum Floͤſſen geſetzet oder 
gefloſſet. (muß niederdruͤcken; 


in oder 2. gevierdte Löcher Drckelpampen / iſt wenn man diefelbe 
Drambaumyıft ein g.Ellen langer. 3. vien 


tel Ellen ing gevierdte ftarcher Baum 
oder groſſes Balcken⸗Zimmier / fo beyde 
Dram⸗Seulen zuſammen haͤlt / und auf 
dem Birens Seulen wihet/ zum Pucher 
und Schmiede,Hammer gehörig: 


Magejdie in den 3. 08 mehr Stempf⸗ Dram⸗Seuie / iſt ein nach ablänglichter 


Vierung etwan g.Ellen länger u.a. Elle 
ing gevierte ſtarcker Baum/ in deffen 
oberngedierdtenkoche derDramı: Baum 
in den unterm aber die Nädel ruhet / 
diefer Dram⸗Seulen find 2. Die eine 
hinden mit 2. Köchern/ die andere fotn 
mit einem Loche/ find bey allen Puchen 
auf Hanmer; Wercken it. Schmieden 
au Hammer Wercken befindlich, 
Berg⸗ Art von glaͤn⸗ 
enden farben / doch meiſtentheils weiß / 
Be Knoͤpfſe / die artlich poltreg und 
abgeecket find. Sonften werden Druſen 
genennet / nuͤlmt u. durchlöcherte Ertze / 
od welche durch die Wittterung 08 das 
Feuet verbrand u. zermuͤlwet / als wann 
fie von irnwendig ausgeſogen waͤren. 


efftzund alfo ben jedem paar Baͤlgen Druſen erſchlagen / ift ſolche durchldcherte 


Ertze antreffen. 
63 Durch⸗ 


®E (30) %% 

Durchfahren / Gruben durchfahrenjift von Dubhammer⸗Gabel / iſt ein Eiſen bey A 
einer Gruben zur andern fahren / fteis} boſen / mit einen Hacken / darauffd 
gen oder gehen/ und diefelben befehen.] Keffelauf oder an einer Seite ltega 

Durchlaß / Durchwurff / iſt ein von Drath/ abgeteuffer werden, 
geflochten Gitter / wodurch dag ge⸗ Durchraͤdern / heiſt twas zerkleintes v 
puchte Erg faͤlt. mittelſt des Raͤders oder Sicbesa 

Durchlaß / iſt ein Gehaͤuß indenen Druck] von einander ſcheiden / daß das Klein 
Muͤntzen / in welchen zwey fählernel durch den Räder falle / das Grobe at 
Balcken / mit ſtarcken Schrauben zu] zurück bleibe, ; 
ſammen gefüget/ und nad) belieben! Durchwurff/ iſt ein ablänglicht gevier 
gefteilet werden konnen / durch welches) Kaſten / deffen Boden mic einen eifl 
dis Zähne gewunden und zu gegleicher| groß uder klein loͤchrichten Gatter(na 
werden. dem es deſſen Gebranch erfordert)a 

Durchlaſſen / durch den Ofen gehen laſſen // geſtalten Sachen nach nur mit ⸗. 
vid. durch ſetzen wieder durchſetzen. ger weit von einander geſetzten 

Durchſchlag / iſt wenn man zwey Oerter tzzernen Sproſſen verſehen / Durch 
gegen einander treibet oder machet / che dag gepuchte Erg dag fleine® 
und diefelbeu in den Gruben zufam;| gröbernzu fondern vom a 
nten fomment, oder Pucher vermittelſt einer eiſ 

Durchfchlag machen / it dagauf eineanz; Schaufel durchgeworffen und gef 
dere Strecke getricbenen Ort durchbre⸗ dert wird, 
chen! heift auch mit dem Dre einfomen.! E 3 

Durchfihlag angeben / auf Gängen, Edel Ertz / iſt dag viel Silber oder au 
Kluͤfften oder Quer⸗Geſtein. _ Metall haͤlt. 

Durchſchlag der Durchwuͤrff / iſt z. Werk Edler⸗Gang / iſt der ſchoͤn und reich ( 
Schuhe lang und 3. Werckſchuͤhe breit / hat. 
welches ſeiten auswerts heuget / aus Eich⸗Schaͤlgen / find kleine fifke 
Bretern gemachet und an 2. Stab! Schaͤlgen / ſo bey den Probieren in 
Eifen die zu beyden Seiten angeſchla- Wagſchaͤlgen mir den Korn gefe 
gen findy auch mit eifern Drathen ge; _ Werden 
bunden fenn/ diefer Boden iſt mit ſtar⸗ Eigen⸗Lehner / iſt der eine eigene Ze 
chen eifern Drath geflochten durch wel⸗ hat. 
che das gepuchte Ertz fallen kan. Einfach tonnen drauffſchlagen / iftin & 

Durchſchnitt / iſt bey den Druck⸗Muͤntzen ausgezimmerten Schachte in dem 
ein Gehaͤuſe unten mit einem Zirkel, genden Bretter von 6, Ellen anfd 
runden Loche / über welches eine ſtaͤh⸗gen/ daß der Kübel drauf gehet. 
lerne Schraube, fo gleich in ſolches Eiufacher-Zapffe / iſt das Eifen auf 
Koch paſſet / gerichtet iſt mit welcher in] andern Seiten der Welle) da uf € 
einen Rücken die Zaͤhne Durchgefihnig,] Seite der frumme Zapffen/ dag gu 
ten / runde Platten geben. krumme Eiſen. 

Durchſetzen / heiſt wer daß geroͤſte Erg; Einguß / iſt ein Eiſen mit einer Rim 
mit feinen gehörigen Zuſchlaͤgen undſ iu welchen das Silber in der Muͤntz 
Geſtuͤbe auf dem augtlaſſenen hohen! den Tiegeln in Zayne gegoſſen wirt 

und andern Ofen getragen / gefchmeg] Einfommenz heiſt wenn man die ge 
get und durch gelaffeır wird, Item/ einander gerriebene oder gearbeı 
durchs Sieb fegen/ uͤbers Sieb ar] Oerter verfertiget und mit denſe 
beiten. zuſammen kommt. 

Dob ⸗Hammer/ iſt ein lang ſpitziger Ham⸗ Einlieger / iſt der Hutten⸗Waͤchter. 
mer don Lu und 1. halben Clieny wel⸗Einliegen / vid. auf einen Gang ſteh 
cher Die runden Kuprfers Platten zum) legen / iſt anfangen DBerywereE 
Keſſeln von Waſſer getrieben abläuft, bauen. 
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” 37 und zu guten schen Eiſen werde, 
einlegeg ꝛ Muthen. Eiſerne-Hulſe / iſt ein Eiſen mis einem 
die Halde fegen/ ?.e. einen runden Loch / durinnen in denen Geus 
* Be len des Hammer⸗ oder Puch + Gerüftce 
künfiel langen, heiſt einen et; beweglich ruhend / in welches der Helm 
men des groffen Schiniede ; Hanimers oder 
urd) den Pfuͤtz⸗ Eymer — — gefchoben und ee def 
nepifen ı fen dewegungmit beweget wird. 
wiunen Bergwerck⸗Ge⸗Gerne⸗Kruͤcke / iſt ein etwa einer halben 
gen. Men breite 1. und s.halb Viertel hohe 
Be quer Über der Fruͤcke / mit einen 1. — ge⸗ 
sand Seiten Tonnenge;) holten eiſern Stiel / ſo geme miglich zum 
den, demſelben beſſer/ Schutteinfuͤllen und anderer gleich ar⸗ 
den tigen Brduͤrffniß gebrauchet wird. 
wenn malt anfaͤnget don Eiſenſchoͤßig⸗Eitz / oder Berg: Art; iſt fo et⸗ 
zu arbeiten und alſo zu x — ben hd führer, — 
En _ Eiſen⸗ſchweiffig / ut fo nureinen Schein 
oder Eintrag⸗Kolben / it des Eiſens ben fich hat, 
lange hohlgeſtiehlte ge⸗Eiſenrohmicht / dem, 


| Etiehle; mit der die, 


geſchmeltzet wird, 
en gemengte Matetia⸗ Eifern⸗ Deckel) iſt damit das och im 


aß, Husten getragen Trab» Herde zugedecket wird / iſt vor 
dieſem böber und ſpitziger geweſen“ 
vermiſchen / zergehen und ein Treib Huth genennet worden. 
} Eifen zu Schrotens ift das Stangeneifen 
Fit darinnen dag Erg in Stücken zu Schlegel und Eifer 
pogen wird. hauen. | 
uff den Hammer Wer; Eiſen / iſt das aufden Stock geſetzt wird / 
schmelgen die Theile) 7,7, etwan Berg⸗Eiſen. 
ieh) ac, mis denen darzu Eiſen anführen / iff wen man neue des 
jen faſſen. | machte oder gefhärffete Berg; Eifer 
Hammer s Münge 967° yarı damit noch nic)t ft gearbeiter/und 
HEifen fo m Prägen menmman fie mit zur Arbeit brauchen 
ſetzet / und darauff ge⸗ wolii/ ſo heiſt ſolches die Eiſen ans 
fuͤhren. 
a it eine dunckele Eifern Seil’ iſt die groſſe Tange Kette uff 
ee) nicht ungleich dem dem Gäpel/ damıt dag Er und Berg 
— in den Tonnen/ aus der Grube gezogen 
eines. Ellen lange und) wird. 
2018 Dicke runde Stange Eifens Riemer / iff dag lederne Band 
ever Mitte eine ſtarcke woran die Arbeiter oder Hauer die 
Jagelt/ auf welcher Berg-Eiſen hanget an verwahrt, 
Stüste ach denm fie em, Eiſen-Lachter erlegen / iſt denſelben wann 
ie den Hammer gehobeni er abgebrochen / div völlige Groͤſſe ger 
# ben nemliel 2. und eine halbe Ellen, 
eift Bag rohe Eiſen Entgegenlangen oder legen iſt ein Ges 
Stange augein! geu⸗Ort an dem Haupt Dre muben! 
jen/ gleichfanz zerffeimern! daß dag Mittel deſto eher durch bro— 
manderarbeiten/alle Wils chen werde, 
d4 Erb⸗ 


4, 


rid. eigen Lehner. digien und Unart davon verbrennen 


el me een 2, Ellen Eiſen⸗Stein / ift Eiſen⸗Ertz daraus Eifer - 


Iby Google 
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EEE — — — — — — — 
Iſſ gehöret dem Grund⸗ Längen belieben moͤge: nach Hartz 
Herrn auf deſſen Guunde die Zeche But 5. 
uͤeget. Erſchlagen / vid Ertz erſchlagen. 
Erb bereiten! iſt wenn eine Fund⸗ Grube Erſchaͤrſſen / int einen Bang Kluft etc. au 
oder Maaſe Ausbeuth gieber/ ſo wird forſchen / erfunden. 
ſolche vermeſſen / durch den Buͤrgemei⸗ Eruͤbrigen / gewaltig hinweg fehaffen, 
ſter des Orts / nnd ein Lochſtein / (oder Ertz / wird ins gemein genommen von 
ein Grentzſtein) geſetzet daß man ſie- erley Berg? Arten fo an Metall 
het / wie weit die Fund⸗Grube 3 ten / als O. D- 2. 2. f. B. ð. Er h 
Maaſe ſich erſtrecket / auf wel was Metall in ſich haͤlt und mit! 
Steindesderg. Hauptmann wie aud) führet. | 
des B eiſſers Nahmen ſam̃t dem Erg aufbereiten /heiſt fo viel als alle 
Duartal und Jahr⸗Zahl eingehauen Ertz jedes nach feiner Art zu gut! 
werden diefer Actus nun heift Erb, cheisfcheiden/quetichen/puchen ſch 
bereiten. | men/und aufs befte von feiner U 
Erb⸗Stuffe / ıftn.ein Zeichen in der Gru⸗ ſcheiden. 
ben in das Geftein gehauen/ woran Era ausſaubern / heiffet das kleine a 
zuſehen wie weit Die Fund; Gruben foffene oder zumalmete Erg genau 
und Maffen fich erſtrecken. 2,den Loch⸗ der Sturtze zufammen fragen; bey 
ftein darauff die Marek; Scheide am te bringen und zu Tag ausfördern 
Tage gezeiget wird / in die Grüben: Ey fo mericht! ganghafftig/ aftis 
lengen/ daß ein jeden wiſſe mo ſeine lang Kobolten/ / Wismuth 
Markt; Scheide. | Duarz/ Spaat! Hernftein Sch 
Erb⸗Teuffe einbringen? ift 7. Lachter, gruͤn / Bleyſchweiff Glocken fpei 
Seich eingerichts oder unsern Raſen  Mer/ Letten / Greiß / Schmilbeny 
10. Lachter. ienſtein. | 
Erxb-Tieffiter ift erſtlich das Gefendel ſo Erg ausſchlagen / it von den Bergft 
im Tieffften angefangen. 2. dag Gr gem Ertzen den Berg -abfihlager 
fende fo an einen andern Dre in der, ſie gepucher werden. 
Gruben gemacht / und tieffer als das Ertz⸗Ausſchlaͤger / ift der das Ertz 
andere eingebracht. chläget. 
Erfinder oder Finder / der einen Erg; Ertz aushalten, ift dag unreine und 






(Hang zu erfte findet, von dem Reiuen feheiden. 6 
Erlegen / ae erlegen) anfchweiß; Erg fo blendigt / ut einem Bley⸗ 
fen und fchärffen. Ertzhalde oder Ertzhalbe / iſt der O 


Erlangen die Muthung / iſ wenn der Mus, dem Goͤpel / dahin das Erg geil 
eher ſich die Zeche mac) 14. Tagen; und von dar ab ing Puchw erck 
nicht in Lehn reichen laͤſſet / fondern ſich ren wird. | 
erſt in Gebänden beffer umſehen will / Erg gewinnen / ut loß ſchieſſen / 
fo wird ein Zettel / welcher der Erlängs ſchlagen / oder brechen / auf was 
Zettul heiſt ing Berg⸗Buch beygeleget / es geſchehen kan. 
und muß der Muther alle 14. Tage mit Erg brechen / ganghafftig / legen 
1. Gr. ſolches erlangen / doch nur fo lang; Gange / it wenn fie beſtaͤudig 
als es der Bergmeiſier will zulaffen/| Gange bleiben und nicht ier 
nach Meißn. Bergkur oder: Wenn der oder zertrünmmert herum liegen. 
Muther nad) Verflieſſung 4. Wochen Ertzranimlen ſich / machen ein G 
die Gruben nicht beſtaͤtigen foudern' wenn viel Gaͤnge zuſammen 
ſich beſſer umſehen will und in ſeinen alſo dag man ihr Streichens un 
Zettel / (fo der Etlang⸗Zettel geneunet band (die Scheidung der G 
wird) anhaͤlt / daß der Ober⸗Bergmei⸗des Geſteins nicht erkennen Ex 


ſter das farale der Beſtaͤtigung zu enslEn; machen gin auderes Kreugsy i 
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Bon der AndreagsBerguiihen| Freidenfteinigte Erg. - | 

genommen ſen geſtalt als: Erb ias Bley bringen) vid. Verbleyen. 
dann die Gänge ein Andreas / Erz Körber heiffen Heine auf befondere 
gachen dieſelbe nicht zwar uͤber⸗ Art geſtalte Koͤrblein / worinnen das 
bendern geſchoben oder das gute Krk und Wafch Werd ſo uͤbers 
Ar geduchter Muntz x. fallen. Sieb zu waſchem fo wohl in als aufferz 
aeny in Ertz loß ſchlagen / oder! halb der Gruben getlaubet wird. 

Dder auf was Weiſe es ge⸗Ertz⸗Kuͤbel / iſt das Gefäg vermittelt deſ⸗ 


fan. ten das Er aus derGrube zu Tag auss 
ven) ut Ertz erfinden oder an, gefordert wird, 

“: (Kneiß. Erg nachſchlagen / heift dem Er nachbre⸗ 
ſicht / it eine Unart wie deri chen / oder dem von einer vorfallenden 
i eine ſchwartze zuweilen! Bergsfeften verdrucht 08 verfchobenen 
 Unart. Eriz gan durd) die Feſte nach brechen, 
zu Sell ſchicken oder ſetzen / Erg: Puchen / iſt derjenige der es zuvor ge⸗ 
if da Full Ort / allwo die] roͤſtet / oder nachdem es die Eigenſchafft 
erullet worden; oder ange; erfordert / unabgeröftete Erg mit dem 





NM fchaffen, Karn vor den Puch ; Zug lauffet/ und 
& wen nach der ordinariſ Schauffelmeife unter die Puch⸗Eiſen 
Er gearbeitet wird, in Puch s Kaften fchüttet/ und alſo ents 


reine ſchwere Unartiden] weder truckenoder naß puchet. 

icht unähnlıc) / derder, Eris ſtreichet zu Gange / wenn es beſtaͤu⸗ 
nd ſindet ſich meiſtens un) dia ſortſetzet. 

Ertz⸗Stuffe / oder eine Stuffe Ertz / iſt dag 
dag vor denen Oertern/ durch Schlegel und Eifen abgeſtuffte 
Hein ſchlagen und ufdie] Stuck oder Stuͤcklein Erg. 


eck bringen. Ertz⸗Stuͤrtzen/ heiffet Erg oder Perg an 
das Seſtein oder Unarı) einen Dre ſchütten. 
en abfchlagen. Ertz⸗Trog / heiſt hier im Pochwerck ein von 


de Schicht Wagen / heit Kiefer⸗-Holtz etwa 3. biß 3. und 1. halbe 
erhand Leichtfertigleit be⸗/ Ellen langer und ». Elle oder etwas 
* weiterer — a a 
u. $ ner allezeit für 2.bloffeDerden geſtellet / 

a” id. gediegen Er iſt ſo undin —* elben der rohe Schlich / vers 
srein E jo weder Berg ne Schlich / oð ehe Schlem̃e durch klet⸗ 
mare bey ji fuhret / ale) 16 deweguche Bane bewafchen teird, 
Suber] Blap-Ciyı IA, Fri, Tropen wird genantdasienige Olaf 
gulden Ertz / derb De, oder Roth⸗Guͤlden⸗Ertz / fo mitten in 
wacfen Kupffer/ aller, dem Galligen; Stein wie Bley oder 
Sep] Glaßz⸗Kopff u. DlutssTropffen/ oder geteuffelt ut. 
einen Stahl / derber Bleyslar: verfegen/ oder Ertz verfehmieren/ nez 

geinachfener Bere ben den Ertz hinein löchern und wieder 
ra gleuten Bauer⸗Err verſtreichen / fremde Ertz in der Grube 
Bes zu fagen jeden ehen / haben bofe Bergleute in Ger 
Be I brauch). 

jo fich nicht wohl in Erzwoicſacht / iſt eine Lange ſchwartze 
beisen lafjer/ ſondern " ereigige Unart fo die Bergleute fehr um 
race macdet/ und UT Sicyernbetrieget/ weil er mit dem Zigg 
shmmeret/ dergleichen fini|  yeriyin vorm Waffer ftehet, 

‘ 


hünige / eifenrähnmge / eifen, 


age gefürcben oder ennanderfes, Tcmscirige/ biendichte/ mikpnehfichter 
ahalt Dafur/ Daß dieſe Arrzuf  fehinlichte/ gneißigte / wo Fr 


ed by Google 


(34) * | 


ẽTTi Seien fhicken/ift an den Ort brin⸗ Fahr⸗Schacht / ift ba man in die Grib 
” genj da es angefchlagen oder in die, fteiget und iſt von dem Förder, Sch 
Tonne gefüllet wird. mit Bretern unterſchieden. 
Effe⸗Baum / heiſſet der lange unten gwas Fangen heiſt ſo viel als eine Sache hem 
runde ſtarcker Baum / oder Balcken / ſo men bremſen / halten/damit fie ſich nid) 
aufdenen zwiſchen der Brand, Mauer, weiter bewegen könne, Item / einen 
und Vor⸗ Mauer der Hütten auffge⸗ greiffen/ welches gefagt wird wen de 
mauerten gevierten Pfeilern und auf Berg oder Das Gezimmer den Ders 
denm das Foͤrdertheil der Effe ruhet. | — endlich erreichet oder übe 
t. 


e 
> ir — uf = — Ge et OR ein fchn 
eiger sigsfchieffrig Geſtein. 
fich in die Grube begeben es gefchehe Federn / find Keile 1. Duerfinger bie 
durch Gehen oder Steigen g Wir 3- 34 breit 6. Zoll lang damit, 
find von dem Feld⸗Ort nad) dem Quer⸗ Wände von einander geſchlagen 
fchlag gefahren oder wenn der Steis den. R 
er tag haben will/ ſaget er zum Ars Federn am Hunde / find ſo vord 
beiten! fi ge dort hin und hohle mir dig ' Scheiben an die Deichfel geft 
oder jenes her, werden. 
Bahr ; Geld / wird dem Unter s Bergmeis ri ee I; In zZ 
— icht ungleich gevierte 
fer und yeid) RN daß fie guarı =, oder Pilöcke unten etwas zugeli 
liter einegeneral-Befahrung auf als Bi 
h find in der Puch; Laden eingehol 
len Zechen thunfund einen Bericht dar⸗ Kiegel gefället/ beydes Puch Se 
von eritatten/ gefchrieben/ iſt von jeder Puch⸗ Laden / und Rie el zuſa 
Zeche 3. fl. 10. gr. halten. 9 u 
Dahrten / iR oder find von fehmalen Stan; Zedern am Treibhuth / in der Hütte 
gen rer gerri iin Weyer Finger lange inwendig 
ammen ibhuts umgekruͤmmete 
gemachte 3. und J. halbe Lachter lange zeiten die Kippen | die Blech) 
Leitern werden von Pful⸗Baͤumen oder Freib uths eingemiethete Heſpen © 
— mit unterſchiedenen ei⸗ nie den im Treibhuty ar 
en ae ee 
und ein zufahren pfleget. | wird) een u em * = fich 
Fahrt⸗Hacken / find eiferne Hacken] das zu leichte bey der Hige wieder Io 
mit die Fahrten wenn fieimfeften Ge⸗ ben fan. 2 | 
ftein nicht konnen befeftiget/ an einan⸗ Federn / nennen die Hütten Leut die 3 
der gehenget werden, men / welche durch dag Auge & 








Sahrt ⸗Heſpen find Halbe Klammern; effnun über 
damit die Fahrten an die Dum⸗Hoͤl⸗ Pie des Dfend Über Ne 
tzers und anderfeits befeftiget werden. Feid / der Gruben Feld ift ihre L 
Sahrt Klammern, find hohe Klammern; wöhnlich eine Fund Gruben und 
die im Einfahreny wo die ahrtenzu Magſſen / thun 98. Lachter. 
fur. hingeſchlagen find gebrauchet Feld/ Geſtaͤnge / Feld Kunſt /iſt ein | 
werden. Zeug auff der Kunſt⸗Stangen 
Fahrt Schenckel / ſind die beyden langen über das Feld ſchiebend. | 
Baͤum oder Hoͤltzer darinnen die FeldArt/iftdie Gruben weiter ins 
Sproffen fteden. nad) einen Gange getrieben we 
ahrten anhefpen/ h ift diefelben be⸗ Feld⸗Art treiben / iſt an einen folche 
aprteneinhangen/ £_ fefligem arbeiten. | 
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Genf verfahren vd verfahren Feld. | nen auch im Seiffen + Gebürgen ges 
indpliguor Merallorum Æthereuc, funden wird. 
Be - Flick⸗Waͤnde / heiffen diejenigen breiten 
Er? (der Schtoefel und Salty fo) Steine) Wände) Feldwacken, Schiefs 
Are ben Bergwercken hin] Fer zc, damit der beym ausjtoffen der 
Is ke getrieben wird. ä Dfen s Brüche an Seiten und anderk 
Br irge/ it ivenn das Gebürgefeft| Wanden ſchadhafft gemadıte Dfen 
een wenn es ſehr feg ſagen yermittelit angemachten Leimen tvies 
ee tus Geſtein will ſich Yerausgebeffert. 
det en Stufen oder nimmt Dieigfen,Merleihung/ geſchicht dureh Zumeſe 
—n * fung auf eine Fund⸗Grube 242. Lachs 
Pre ein eiferner Hammer /wird offt ger von gleichfeitigter gevierter Fänge, 
Peafhel genennet/ und iſt manchers/zyummer/ it eine glängende VergrArtjdie 
(w). — * nen fein Silber b 
eu (4) RUnEs feuſtel Funtſchen / Sieben / Slintfcherichte 
a Bed Ce) Pfahl⸗feu⸗ d * indem Erg > vn fo 
mi? F im Spat und Geſteine / ehe man noch zu 
der Stielm Feuſtel. | den Ergen kömt/ gefunden wird. 
* 






























Mein diger eiſerner Keil] / damit gyageyit wenn fich ein ſoich feſt Geſtein 
ie Wände oder kluͤfftig Selen’ wie Feurftein zwiſchen dag andere 

> WRITER Geſtein feget, 
Prael/ iſt ein dicker groſſer Fioffe / find unterfchiedliche leichtfluͤige 

Yan dan 20, biß 30. Pfund ————— ſo — zu unfluͤßigen Metall 
an Keil und — Der oder Ext zufeget daß eg ſich deſto leich⸗ 

age iſt deren Höhe ge|” zen Erden im Probier⸗Scherben zu fes 

mann) theils unvermerctet lei) ger damit fie zum Anfieden gebraucht 
art die eine flache fanffte Dohn⸗ werden; wenn man * Er in * 
MM ‚Ziegel in ein Metall ru 
ad iſt die ſehr üfftig it — —2* ol dad * 
‚gerne gewinnen und brechen] ander Fluß von Saipeter = Ben 
nn: | einzu Hülffe genammen/ welcher da 
if das Ertz / fo din und —* a hen 
Areite uff den Klüfften lieget. rfuch Better iſt cin Gerinne in Dammen/ 
Ti au glängendg Berg + Artj] ° der der Ausgang, oder Eu 5 den 
Maber kein D.. ° . eichen/durch welchen in Sluths Zeiten 
Bert ſo in die Gänge mithin | dag Waffer abgeführet wird, 

ig Iluder / iſt wenn man 2. Gerinne neben 
ROR fo nicht zu Gange freicher/| einander leget/ daß Die Waffer breit 
Mader * und wederübe] fauffen, ö 

inter ſich fället werden auch Fluͤchtig Geſtein oder Gebürge / dag 
ben 4 Gänge genenneg F find) ° nicht fefte iſt und ohne Gezimmer nicht 
erden 1. ſchmal Fletzen f01.2.3.| beftehen faıt, (ſten Fuß ftehet. 
Por mächtig/ 2, mächtig Fletze die ſFluͤchtig⸗Gezimmer / ift dag auf Feinen fes 
43: Schuhe auch ein Lachter und] Sorm — am — bus 
machtig fm hen: Stich) und Frummen Ofen / iſt eine 

dold / Sold / Waſch⸗Gold / eiferne Röhre, darinnen die Bälge lies 
merken peife Das Gold fo zuweilen) gen / und verhütet dag die Bälge kein 
Sands gewiſſer Fluͤſſe als Gans] euer an fich ziehen oder fangen/ auch 
Rhein! ſchwart⸗Waſſer u Buͤh⸗ Den Wind nicht wieder N 

e 3 


R BGN 5 RR 
aßet ſich / iſt wenn fie verftopfft. unb folgends mit Schmieden und Fa 

orms Stoffer/ ift ein Eiſen / damit die) fihiebeln hilfe. = 
Form wenn fie fich verftopfft hat / aufs | Frifchherdt/ ift ein zugerichter Heerd / da 
geftoffen wird. „| ein dem fchwargfupferbien zugeſetzet 
Sorm;Zadenjitt ein von Eiſen etwa 4. biß) in Geiger- Stücke gemacht wird, Od 
Zoll ſtarck und. und 1. halbe Ellen Friſchheerdt / iſt der auf Hammer: Werch 
— gegoſſene Platte / womit derheerd befindliche dem gemeinen Schmiede 
oder im groſſen Heerd die abgeteuffte/ Heerden nicht unaͤhrnlich gevierd 
Vierung bey der Form bekleidet iſt. Heerd / mit ſeiner daruͤber gebauet 
ogel⸗Poltze / heiſt Die Compatzſche. Eſſhe / iſt oben überund über auf den 
rdern / heiſt ſonſt insgemein im Arbeis| mauerten Heerd⸗Steinen mit eiſern 
ten unfaͤumig ſeyn / hernach heiſt es! ſtoſſenen Blatten beleget / an deſſen 
Bergmännifchen Verſtande nach / als/ nen Ende bey der Forme des Balg 
etwas von einem zu dem andern] ein etwarı. undı. halbe Elfe ins 
fhaffen als: Erg Md) Berg aus der| vierdte breit und 1. und 1. halbe tie 


Grube ſchaffen. Vierung gemachet / welche mit 2, friſ 
Forder Schacht / iſt da Berg und Ergaus| und 2. gegoſſenen eiſernen Formzat 
der Grube gezogen wird. und einen gegoſſenen eiſernen Bod 
Foͤrderung / iſt der Actus wenn etwas aus ausgeſetzt / hat forn bey dem 2 
der Grube geſchafft wird. den ein etwan ein Lund 1. halb gevie 
Förckel/ ut ein Eiſen womit die Schlacken) tes Schlackenloch in eine gleichfa 
vom Heerd gehoben werden, mit eifern Platten ausgeſetzte ableı 
mean ift glatzen Glaß. licht gevierdte Schlacken⸗Grube | 
anckenſcharner Stollen / ift der Stoffe] dieſem Heerde wird das rohe Ei 


fo von dem Kommumon:Stollen biß in| oder die vom hohen Dfen gekomm 
die Burgitedte getrieben wird / alſo ge/ Gänße wieder aufsneuennter Kohl 
nennet/ weil er unweit von Francken⸗Leſch und Gejtübe/in die obige Vier 
fcharrer fein Mundloch hat : diefer| des Feifch ;Heerdes gefchmolgen ı 
Stollen verändert feinen Nahmen in] gar gemacht, 

der Himmelfahrt Ehrifti am Zellbach | Frich Geftübe/ heift Das Gefläbe/fo n 
woſelbſt er vom Schacht⸗Staß an big) nicht zu Ausſtoſſung der Schmeltz 
an die Burg; Stette JEſus Anfang | vor flichnutreib,)ecrd gebrauchet voor 


Stollen genennet wird. Friſch Zacken/ iſt eine etwan 4. biß 6. 7 
irn vid. Zeche freyfahren. ſtarck / und 1, u. halbe Elle lange gej 
ey⸗Schuͤrffen / ift wenn einem vonden| fene eiferne Platte / mit welcher 


Grundherrn zugelaffen wird hin und! Seite des Friſch⸗Heerds ausgeſetz 
wieder einzufchlagen/ alfo daß er in gez) Srifche Schlacken/ find die von fluͤß 
wiſſer Zeit nicht muthen noch beftätigen) Ertzen gieich duͤnnen rohen Stein 
darff. ben abgehende Schlackerfehen faſt 
Friſch / heiſt hier foviel als was noch nicht / wie rother Stein / haben · auch deſſen 
todt gebrandt / ſondern noch fluͤßig iſt. tenTheils in ſich / u find gute Zufchh| 
Friſchen / iſt glatt in Schmeltz⸗Ofen ſetzen, auf ſtrenge Ertze / ſo durch ihren Zuſ 
und zu Bley machen, zu leichten Fluß gebracht werde rz, 
Friſch Bley / iſt noch ungebraucht Bley fo Friſchpfannen / find groſſe erferne -Sy 
den Eigen im Schmelgen vorgefähla; | nen/von 7. biß Ellen unten 2.301 
gen / und zu dicleu im Probireuund der) ger als oben / worinnen de Seigerzc 
Artzney gebraucht wird. cke gezogen werden. 
Fiſcher / üt dervon der Gang dag rohe Froſchlein / find Hölger darauf Die 
Eiſen im Fiſch-Heerd ſchmeltzet gar] ten eingehauen werden. 
machet / umd in einen Theil arbeitet / Form⸗Ectz / vid. reich Ertz iſt oben au 
auch auf dem Unlauff⸗Kolben aulauffet / halben Theil Silber. 


v 


j See — — (37) u un 

Bee en iſt nicht Bergmän, Eahr machen/ heift fo viel als ein Ding zu 
ion) jondern bald da bald dert der nach feiner Art bedurfttigen Boll, 
d ein Koch machen und ein tommienheit bringen) vd. Eifen dahe 
aeg hauen / und gang nicht machen, Kupffer gahr machen. 
achtommen dencken. PBallmeh / iſt an fich eine leere Art/fo ſich 
Ai eu aufs anı oder neben eis! von den Rammelbergiſchen Bley⸗Er⸗ 
jeoder flachen Feld entweder — die Seite des Schmeltz⸗ Ofeus 
ee ableuglicht/ in gewiſſen ammlet / und verſetzet das Kupffer 


























and enviger Erbteuffe beſte⸗ nicht allein in Meßing / fondern giebt 
aud 3 Erben) oder Gebürg, demſelben auch einen —2— geſtalt 
es Theil oder Fundgrube iſt 55. äh Kupffer 21. auch wohl 22.:c. 
sHeauf einen neuen Gange / Mekings machet/ es wird aber 15, 
Be dasift 42. Lachter. Mund Galimeh mehr genommen als 
| v0. Eigenlehner, Kupffer / dieſer wird auch aus den alten 
len des Stollens ift das! Halden geſucht / maffen die Alten fols 
m Stoflen/ wo das Waſſer chen nicht zu gebrauchen gewuſt. NR. 
— aus dem Rammelbergiſchen Kupffer 
mviereckigt Bretlein / wel. kan kein Meßing gemacht werden, fonz 
Anfall gelegt wird / darauf dern daffelbe wird aus Schweden oder 
item angetriben werden.| Heffen dahin gebracht, 
e n . Br Gang ift des Ertzes Streckung nach der 
harten Manerfteis Länge/ zwifchen den Steinen des Ge⸗ 


buͤrges. 
— * = Bi — einen Gang entbloͤſ⸗ 


- FRE Bang keilet fich aus / ift an ſtatt Ertz fin— 

— * re ne — det man Bergck. 

J Gantzes Abloͤßgen / heiſt des Ganges 
hinſtuͤrtzet und durch AM 

eul den Shacht ausfer, Sahlband / vermittelſt der Gang von 

4 Jfeſten Berg-Geſteia — und 

giſt der gut Ertz bei) ſich gleichfam von Natur log | ffet. 

< 4 n Bang erbrechen / 774. in den Gang er 

€ fo viel als findens / wuͤr⸗ fihlagen. 

ig. Ganges Sahlband / vrz. Sahlband des 

beit menn der Helffers/ Ganges / oder Ganges Harniſch. 

Surlauffer dem Schmel, Yang Gebürge/ iſt das Anzeigung zuels 

suträger oder fürläufft. ! men Ertz⸗Gange gichet. 

eder fünmwenden/ heit ein Ganghafftig brechen Die Ertze / wenn folz 

I Stich oder hohen Dfen) chenicht Neftersoder Nieren; Weife lies 

hr orden / wird ergantzen gen/ ſondern su Gange ſetzen. 

Er. Gang faͤllet Ganges Fallen! iſt deſſel⸗ 
erfte Ort oder das oberſte gen Niederfegen/ wenn er entweder 

Bere fehtpebend« Für; ſeiger / das iſt gerade. ever Dehn⸗kange / 

a Sr das ie lach nieder (älit, 

=. Een Be, Gang mirfit einen Bouch / ift wenn er 

— ‚mächtiger oder dicker wird / 379. der 

*8 G. Gang thät ſich auf / der Bang macht 

ia Inung geroͤſt oder ge; ein Geſchuͤtt der Gang wirfft einem 
il j Etod. vid, ınfrau Br 

3 Gang 


H 





Bang ſpiegt ſicht zu / iſt wenn er ſchmaͤler ſch f rue n A 
wird. 


girl Ganges: Die Bergleute fügen! 
Gang wirfft einen Hacken / das iſt fällt find 2 dem Schwäf —— 
aus dem Hangenden ing Liegende Ken Schaͤrffen aufs Ganges aut 
Sviceverfa. hende. (ben fint 
Gang ift angewachſen / iſt wenn er andas G nge ausrichten / überfahren, ift di, 
Gefteine feit angeroachfen if. Gänge Hauer / iſt der Bergmann fe 
Sam er ins ei fees) den Gängenarbeitet, CSA 
et sch hinunter. : vrd,. Streichens 
Gang veredelt den andern’ iſt wenn fchds dene —— 
A reiche Geſchicke denfelben 9 flach ehen oder liegen. 
allen. ; ft di i 
Bang veredelt fich/ bekommet beffer Ertz / — en ” 
weches gefchicht/ twern bemfelben vers Gaͤhe ndernwie andere führeiben, 
che und (hbnc Gefihice zufalen. | ehnrundes GebklT da land, 0 
Gang verunedelt den andern ifktwenmein] nd runde Hölzer, fo Spieh + B 
— oder faules dem Gan⸗ genennet werden / oben an. 
ge sufallet, Do ’ angen zufamme 
Bang wird mächtig/ ift wenn er dicker nn — — 4 
wird / wirfft einen Bauch / A, und cken Klotzern die der Bergmann 
eigentlich wenn ein Gang mächtiger he nennet mit ihren Zappen und 
morden/und eine gewiſſe Gegend folz gen verivahret find. Hat oben 
che Mächtigfeit behalten / hernach aber Treutz und Helm/unteneinen K 
gemad) wieder verleuret / wie auf der twelchen der Schuch mit feiner 
Seecken / Strecken oder Feld⸗Orten / ſo np Spor/ und zwiſchen derfelbe 
aus einen fündigen Bang getrieben groffe Spiudelmit ihren Korbe/ 
toorden] zufehen/ denn fpricht manz) dag Bergsßeilliegt/ Trifft und 
_ * der Gang einen Bauch ge⸗ Gänfe + Treck; iſt eine Art Gebürg 


— Excremento etwas aͤhnli 
dverſchiebet / j ſich iſt weñ es nicht „olhemExerei 
Bang J verleuret; Ömehr zu fehen ift od Gaͤnſe / werden die groſſen aus demg 
verdruͤckt / N ſich abſchneidet. Stein gefchmolgene ſtuͤcke Eiſen 
Sang zerträmmert fich/ zertbeile ſich in  , KH daraus StabsEifen gema 
viel ſchmale Theile / fo zwiſchen dem —— iſt das von Silbe 
Geſteine durchſtreichen. Es iſt aber] _ Bley geſchiedene Kupffer. | 
des Ganges Streichen deffelben fort/ Gahr-⸗Eiſen ift eine Hocke / won 
fegen durch dag Gefteine/ wenn erims) Probe aus dem Gahr⸗Ofen ge 
mer weiter fortgehet, wird / komt dag Kupffer in den K 
Sarg fo fündig / fündiger Bang / heift! Hammer. | 
ein findenswürdiger Erg edler Gang  Gebürge/ nennet der Bergmann d4 
in welchen Erg bricht. | Rein in der Erden wu e8 Ber 
Ganges Vierung / iſt 3. und I, halb Ladys, hat / und gibt demfelben unterfch 
ter in Hangenden 3. und ı. halb Lachter) Nahmen / als Gebred) oder Reif 
im liegenden vom Salband des Sans | fhieferich/ ſchoͤn / feſt gefchr 
ge8 nach dem Hallen des Ganges in|__fehmärgue/zc, Gebuͤrge. 
einige Teuffe. ‚Gebläfe/ ift der Blaſebalg. , 
. Gang fo ſtreichend / ift eine fchmale Er; Gebläfe laſſen / ift den Biaſebalg 
den;Länge/ Die ſich durch ein Gebürge| aſſen. 
¶ ſchleppet / oder durch ſolches ftreichet, Geblaͤſe gehet zu ſtarck / fuͤhret dene 
anges ausgehende / iſt da er gegen] mit auff. 
den Tage zu ausſetzet / oder zuerſt ers Gebrochene Schwiege / iſt das erfi 


B (39) & 


an dem Geld Kunſt / fo gleich nieder 
wird alfo genennet / weil es 
wär fen ſiarck verbunden. 


vid, Erg fo gediegen. 






























„ Kate Bauren Erb. 

Ba eher, hr —— — 
en waͤchſet / und ſich prägen 
färtiche es ing Fener kom̃t. 
beit) fo den Bergleuten berdinget 


EREL 
ingeabrechnen] erfennen/ daß bie Ar 
satmeoht gethan fen. 
gefahren oder heraus fchlas 


sea agen die Arbeiter) wenn fie fol; 


‚tube 
More nachmeſſen / mie eg mi 
= ME t en. 

A N, 2 . r 

fe) iftein Zeichen in dag Ge⸗ 
een] wenn den Arbeitern die 


uk EL So 9 wir 

er Brfältey ift der oberſte Theil 
SR aus Den Schlam̃ Gerenne 

u Sampffen getrecket/ Waffer zu ge; 


sr 
—* 
ver 


Bat ein breites Serinne/darinnen! 


after feinStreicheng hat. 
ER tufamımen fonımen. f 
fi wenn an dem Feld⸗Geſtan⸗ 
a Simfi:Stangen an einen Selen; 
fangen; To hin und wieder gehet. | 
de Ereg / iſt wie reich cin Erg 
Metalt ſey/ oder wie viel Pfund 
ein Genener Erz halte. _ 
Gehdeußen / Seduntenf ruffen 
Bergleute in der Grube einander 
deſen Worten zu. 
6 iſt ein feſt Geſtein. 
Geſtein / oder Gellingerſtein iſt 
im / auf welchen der uͤbergroſſen 


ft wenn Zubefchleinigung 16) 


en die Eiſen ſchwerlich haff⸗ 


tenffondern faſt uf jeden Schlag wie⸗ 


. der gelten und ſich abſturtzen. 
Gelff aus Ungarn / ſiehet faſt einen blei⸗ 


chen Kieß gleich. chen. 


Sleß Ertz / nennen die Berg⸗ Geleerſche oder Geloͤrtzſche: vid ablörs 
Gembß / it dag erſte Geſtein / fo unter den 


Raſen ſich anlaͤſſet oder anfaͤnget / iſt 
bißweilen gang zerſchuͤttert / bißweilen 
aber ſehr feſte. 


heiſſet eine gewiſſe abgemeſſene Gemß / ift ein etwa zhalb Ellen langen 


hohlgeſtielter Hacken / forne mit 2. 
Gemß⸗Hoͤrnig geformirter Zacken / da⸗ 
mit man die fuͤr und an dem Heerd ge⸗ 
ſtandene und feſt zuſammen geſpindete 
Glotte loßziehet / in Lauff⸗Karn faſſet 
und fuͤr die Wage lauffet. 


eu oder verrichtet habtu / auf, Gemein Ertz / iſt das ausgeſchiedene Ertz. 
ige fahren / geſchicht wenn Geneiß / iſt eine ſchw 


u. zuweilen auch 
weiße kleinſpreißige ſchwere Unart / ge⸗ 
meiniglich in Schiefergeſtein befind⸗ 
lich / iſt ſchwer / ja nicht von Ertzen 
ſcheiden / verzehret und raubet / daſſelbe 
in Schmeltzen faſt gar / hat ſeinen Nah⸗ 
men / wie ſich vermeine von Genießen/ 
weiln es das gute Ertz unter welchen 
es bricht / gleichſam vor ſich geneuſt 
und verzehret. 


md über den Planen⸗Heerd Gerim⸗Senckel / vid, Senckel. 
Den : ‚Serimftein ift der befte Zinnſtein toelcher 
bie oberftenköchherimSchacht; in den Uhrwercken fich in die Gerinne 


feßet. 


ae anf das Rad geführet wird. Geriſſene Pfaͤhle zum verſchieſſen. 
at Die Zeche/derer Gang über Gerollig Geſtein / ift locker Geſtein / davor 


immer etwas abfället. 


wenn. | eruͤlle ift wenn viel Gänge zufammen 
freibung des Stollens ein Art kommen und Erg mitbringen. 
andern Seite getrieben wird / Geſchmeidig Geftein ] it wenn fich dag 


Ecftein gut weghauen läffet. 


Sefchickejift 1. die Materie die zu generi= 


sung der Ettze gefchicht/ 2.die NMeitudo 
der natürlichen Gefäffe/ Darinnen dag 
Erg gezeiget wird. 3. Werden ınggez 
mein Geſchick genennet Gänge. 4 
Heiffen gefchiche edle Klüffte/ die den 
Haupt⸗Gaͤngen zufallen und Schaars 
weiſe uͤberſetzen. 


* chiebe / ſind Flotze die ſich in die Laͤng 


und Breite ziehen / heiſſen auch die 
Waͤnde / die von den Gängen durch die 
Waſſer abgeſtoſſen werden. 

4 
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ee 

Gefihleppi iiteine Kunſt⸗Geſtaug fo. an 
die andere Kunſt befefliget / und von 
derfelden mit vegieret wird, fe 

Geſchlits / it der Einfchnitt oben und un 

Nten an den Schwingen) daran Die 
Kunſt⸗Stange hanget. 

Gefchworner / Geſchworne / find beeydig⸗ 
te Bergeverſtaͤndige Männer 
dazu beftelleg ſind / daß fie die Gruben 
fleißig befahren, Kuͤnſte Graben! Zei; 


Drt treibet/ und in der Sohle mith bi 


den Dertern nicht gleich einkommet. 


Befpreng im Schachtjit wen ein Scha 


gefaffet/ md von oben und unten ge 
beitet wird / diefelben einander fi 
fahren / indem der eine ing Liegende 
andere ing Hangende kommt. 


welchel Geſiein legt dem Hauer zu /iſt wenn es 


brech wird / und man es beffer W 
hauen kan. 


hei Waſſferieuffe Schaͤchte / Rad⸗Stu⸗ Geſtein erbeiſt ihn / ſagen die Ber 


ben/ Stollen; Gräben/ ın guten Weſen 
erhalten den Arbeitern verdingen/ 


hen abfencken/ auslencken / über ſich 

bechen /verſchraͤmen / bohren / ſchlieſ⸗ 

ſen / Stempel — anſtecken / Kaſten 
machen / nachſchlagen / zulegen und ab⸗ 
brechen / muͤſſen auch dahin gehen / daß 
die Erge rein gewonnen /richtig gefor⸗ 
dert und nothwendige Holtzungen ans 
gefchaffet werden | eraminiren die 
Schmiede ; Koften/ und unterfuchen al⸗ 
{eg Zezaͤw / fehen auf die Ertz⸗Forde⸗ 
rung / wie die könne und möge unterhal⸗ 
ten werden. Fragen wie mit der Arbeit], 
ingleichen mit Pulver/Unfchlitt, Eiſen / 
Ledern / und Waſſern gehandelt werde / 
ſtraffen die Verbrecher/ und zeigen Be; 
trug und Nachlaͤßigkeit an. 

nehmen die Geding ab 

Geſchworne⸗ fahren auf die Geding / 

iſt wenn fie nachmeſſen / ob die Berg⸗ 
babe ihr verdingete Arbeit verfertiget 

aben. 

Gefchiebe / heift man gediegene Zien⸗ 
Graupen / oder reichhaltige Zwitter⸗ 
Stuffen / ſo vom Waſſer an Tag gefuͤh⸗ 
ret werden. 

Gefchrodene Eifen/ it das Eiſen fo von 
Eifen oder Stahl zu Berg, Eifen ge; 
macht wird. 

Gefenckſiſt die Abſinckung in der Gruben. 

Gefenck; Arbeiten, it die Grube abtreuf⸗ 

fen] Tiefen machen. 


Geſtein d nim̃t die Drten nicht an 


wenn einer eine Arbeit nicht verri 
da es doch wohl möglich geweſen 
Ctuffen fchlagen/ und anweifen/ wo fie Geſtuͤbe / wird aus 4. Karren durchgen 





draus zu machen. 


Getriebe / ift am Gebuͤrge die 


Sate / oð da eg un flachen Seldeli 


Getriebe des Stollens / die Launge d 


benund feine Erb Teuffen mit der 
zugehörigen Gerechtigkeit, 


Betriebe an Stecken / iſt wean wan 


völligen Geſtein auffbauet / 
Pfaͤhlen das Nachſchieſſen oder 
fallen des Gebuͤrges verhuͤtet. 


Geviere / heiſſen mir die nach ablend 


ter Bierung in einandergeſchnitte 
Schacht ⸗Hoͤltzer / ſo zu Auszimume 
der Schaͤchte gebraucht werden 
immer eine ſoiche Vierung auf d 
dere / wo es vonnoͤthen / geleget 
endlich daraus ein ganger G 
oder auggszimmerte Schacht/ 
aufftragen diefelben legen, 


Gewercken / find diejemigen Leute / | 


auffgenomeneg Berg,Gebaude 
darzu bedürfftigen Arbeiter? / 
und Schicht; Meifter durch Die 
vom Berg⸗Am̃t zuerkeñte / vorn Si 
Meiſter durch den Zubuß⸗Zette 
Proporrion derer ihnen zuſteh 
Berg⸗Theilen oder Kuxer anged 


ten und nach GOttes Willen d 
henden und füh zu Nug gar Aut 


{u ſich nicht laſſen ftuffen bin Zubuſſen / im baulichen We ſen 


eg roill fich nicht laſſen weghauen / weil 
88 fehr fefte iſt. 


befordern. 


Beipreng im Stollen/ iſt wenn der Stoͤll⸗ Gewinn und Verluſt verdingen / iſt u 


ner nach dem Hauptſtoll⸗Ort im Gegen; 


eine groſſe Lachter⸗ zayl verding 



















— *2 
neibißfieheraus; der Weiß und grauen Erb + Wafche 
ewiſſe ei bes) das meiffe und graue ——— 
Arbeiter) gut gemacht wird, Berg⸗Ott. 
eiſt auch Glaucher ; Slang/ iſt ein tauber lehre⸗ 
Glaß⸗Ett/ iſt ein derb bleyfaͤrbig Ertz / faſt 
imim) dem gediegenen Silber an der Gute 






und 3. Zoll dicke von guten Thon ges 
heiffen/ machte und folgends wohl gebrante 


geſchmeltzet und verarbeitet wird / iſt 
in Ellen Geſtalt wie der Glaß⸗Ofen 
bey den blauen Farben⸗Wercken auſſer 
das Auswendig in demſelben ſo viel 
Schiem⸗Mauern als Glaß Haͤfen in 
ſolchen ſind / und das der Temper⸗Ofen 
benebſt bem Darr⸗Ofen hielten an fols 
chen wie ein Thurm angehängt oder 
'  angebauet, 
‚tet! ift eıne Materie/ fo im Treiben von 
werdten, dem Silber abgebet. 
name, Glötte it der Schaum des Bleyes mit eis 
Be niger Unart dag im Werck enthaltene 
























SH Erpts vermifchet/ wird bon Töpffern zu 
, Berglaffung der Gefchirre gebrauchet; 
auch von der Artund Aunderthaten: 
und giebet 2, Centr. Gloͤtte wenn fie 
wieder durch den Stich Dfen geſetzt / 
". anderthalb Centr. gutu.Preines Zien. 
m Glötts Gaffe/ heit die vom Epor des 
Treib; Heerdeg auf den durch den 
AfchensHeerd veffelben / wie auch 
Mauer des Treibe⸗Heerdes gemachte 
Scharte oder Gaffe/dadurd) die Gloͤtte 
ablaͤufft / und mit dem Gloͤtt⸗ Hacken ab; 
pt gezogen wird. 
Gloit⸗Gaſſe nachholen / heiſt dieſelbe nach 
beit) nd nach erlaͤngern / und mit dem Gloͤtt 
BR, Hacken tieffer machen je mehr das 
ie bigweilen) Berk imZreiben fich verliererund das 
R.. »aum Blicken eilet, 
get) wird] Gloͤtt Hacken, ift ein etwan 4, Ellen lan⸗ 
Be ger ferne breit zugefpigter Hacken / vers 
Dritallws! daittelſt deſſen die Gloͤtt⸗Gaſſen beym 
F glei wie in BR gebffuet / die dadurch gerons 
\ nene 


ya 


5 ee agree TREE 
ne.und an Heerd eftandene Gloͤtte por) mag fie vor Atbeitet 
en A das zerſtickte Treib⸗ nothig erachten] fehen * 
Holgiwenn eg nöthig! beit Schürgtoch. fedie Arbeit. zurecbttt Zeit. anfs 
des. Zreib > Heerdes mit. fonderlich richtige Schichten halten) Vie SED 
Behendigfeit in die Helle deffen über, vollig auffahren Die Ertze rein gEtL 
dag zerfloffene. Werck hingeworffen nenj vollig austreiben und nach 
wRrd. \ 
Slac aufi ift der Gruß damit die Bergt yoie der Hau am beften anzuft 
geute einander grüffen.. die Fell⸗Oerter 
naden Geld / wird armen gebrechlichen Schräme zu legen; 
guten auch derofelben Batwen mis) und Stecken Hangen 
chentlich gereichet | und trägt jährlich des zu verwahren; dencken auf 
eine anfehnliche Summia.. cte Stroffen und Ertz ; Korberumg, 
eldy it dag aller edehtel ſchwereſte und ben dendirbeiteen das unſchli 
compactite, Der Metallen rothgelber Pulver! Schießpflocke und 
gläntender Farbe | gantz feur beftäns, ſehen auch ben dent V 
dig / wird der Sonnen zugeeignet. Kuff daß die Auzah 
Sold⸗Band via. Flutzſch· Werd: 
Gold malen! übern Raſen vid 





ä fon wandeln, 0. 
' | uͤbern Spuben zu Sumpftreiben / it alles 
Rafen Gold gewaſchen. ER Gruben weggehauen und wicht 
a oder Kraͤble wom Krappen iſt ein manniſch bauen, 
erg⸗Maaß ein er Spanuen lang / und Goben Kuůttel oder Kleid iſt bvon ſc 
thut znocy Kräple ein viertel Lachtetr. ger, Leinwand gemacht / weiche 
—— iſt der 288. <heileiner, Vergleute tragen. „mei 
arck. — Gruben Licht) ‚ut eine Lampe meld 
GraublesErtzi find dir Heinen ahgefofer, — Ban einfahren brau 
nen Stüdlein Erb.  Ngseuben Ticherpert ft ein.geo F 
Giitz Jaͤckelguthſt gantz grauer Victriel /elches die Bergleut⸗ ben ſich 
fo ſich aus pen Bergen fieffert/ und ſich Grund Laden / ſind beſchiagene 9 
wie Eßzapffen anbaugek-. Vweche unter Die Trag⸗ 
Groffer Hammer) iſt der Hammer womit} werden da fie feinen. ihren © 
die Reiche; Thaler breitgefblagen und} haben. 
gepraget werden / auch das kleine Gh Grun Linie / iſt die zwſchen der » 
gerichtet witd dieſes feine Geld zufei, gen und Geiger; Linie als eine 
ner Pronoztion bringen heiſt flect en, | des Triangelß,stebet: 
rube iſt der Schacht oder das sieffekoch/ Guhr oder Schr! ſt eine dunſtige 
araus dag Ectz gezogen Wied! und der. Kigkeit/ oder Schmwefeligel Ae⸗ 
Bergmann hinein fähret/ feine Arbeit, richte. Materia die auf Zech 
zu verrichten. Siollen treufft oder gefunden 
Stuben Junge / iſt der den Steiger in der geduͤhret pom@ilberhund zeigen! 
Grube mir aı die Hund gehet/ auch mit Gut Woiter iſt die gute reine Fun 
dem Hund oder Karn im der Gruben, Grube, 
‚die Berge laufft. . 
Geuber ut za Sumpf ii wenn das Waf Hacken it damit man Krk und 
fer nicht höher als in Sumpf ftehet, | aug den Geiger: Dien) darım 
Eruben; Sigel ſiad dazu geſetzet / daß: Kupffet ben Silber geſchiede 
figeiner ewiſſen Grub ·n follen vorſte⸗ ziehet. 
hon aad derſ⸗ ben beſtes befordern le⸗Hacken / iſt ein Seil daran der Ri 
gen Ardittir an und weifen diefelben hangen wird. 
Fair Arbeit / tragen den Geſchwornen Halber Stab /Eſen /heiſt der hal 















TERN 


i Fam — ‚StabsEifens halb ausge; 
X mich Stuͤck Eiſen. 


iichen fol r — — A 
gemad do Prund ‚Holger 
Divelche dem Gefluͤter die Weite 
wird jener et derjenige Am einen 
Mader Schacht am Tage auff⸗ 
en und aus dem Gedaude ge; 
erg und Erden, 


Adi Bucht in und In welcher 
über dem Boden lies 


= (43) * 


füiber ober SaS nach der Haricht Cilber/ IR gediegen Cilber/ daß 





wie ein Püfchlein Haar in den reichen 
Ergen gefehen wird, 


had diene -eine Seite has Hauwe / heiſt der einem Senck⸗Faͤuſtel 


nicht unähnliche. Hammer von Holz 
mit zugebörigem Heben/ womit der Pu⸗ 


che die mit der Schaufel vom Puh; 


Kucht auff die Puch; Schaulen 
gefchüttete Eifen, Steine zupuchet/ auf 
Hammer Werden zwiſchen dem Raͤ⸗ 
del Drtangene und gleichfam gebremſet 
wird, 


Em Garbelein pol anı Creus/ Hart Bleyy iſt das Bley fo vom Silber 


gefchieden wird im Abtreiben, 


8 in der mdel gehet / 2.ein Hartſtuͤcke geuft der Hammer, Schmied 


von einen Kupffer in eiferne Tiegel, 


a die Döcke an den geld: Hartituche abpuchen/ iſt Diefelbe in Heine 

mmen halteny und auf Stücke hauen / dag die Keſſel daraus 

We Stecte liegen/3, ein durch, _ gemacht werden. 

ng al Pumpen Stode) dar⸗ Harte Kaͤmme / vrd ang fehieffen * 
ie Hart Werck / iſt dag jenige jo von kupfferi⸗ 

S EUR reich das haufen gen —— Schmeltzen zuruͤck 

sum Unterſcheid desjenis 


im Dfen bleibet. 
Afwercks / fo Groͤſſe we; 










nn 


arte Stuͤck zu ſchroten / iſt ſolche Stuͤck 
entzwey ſchlagen. 
























ſtein iſt ſo viel als ein 
Mand oder den ich zu zeigen 


in Hammer damit ein 
auf das Kifen jchläger/ und. 
efieine Isypauer. 

ereaKoruer) gepören der Kit; 

erden Kırayeis Kerz genen; 

ejenigen Silber je un Treib⸗ 


a ie ein Comipak ſo an eine 
Fa gehaugen werden / wird 
ankiperden gebrauchet. 

Dangendes des Gans 
Geſiein fo gleichſam 


ang bedecket / und 
bern Seiten umgiedet, 

Alage/ it das Louy un der Stwi 
ers; bermitrelji defjen der 
am er Helm befeſtiget. 


— 
—— 


— =: Die beyden feſt an) 


TR S 
der, ul Schar. 

Mae] peist6ae any Die 

DE Sayamieog-ÄJMMIRETS ſo ou: 
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dc zu funzen iſt/ alſo 9% Hark: Schlacken find die alten Ram̃els— 


bergifchen Schlacken / fo hin und wie⸗ 
im Harg zu finden/ werden zum Bor; 


ſchlag gebraucht / und halten gleichfals 


Metall. 


Haſpel / ift ein runder Baum/ der an bey; 


den Seiten die Pleuel⸗Eiſen hakjdaran 
die Hafpel; Hörner / oder Handhaben 
befeftiget ſind um welchen ein Haͤnf⸗ 
fen; Eeil geſchlagen / vermittelſt wel; 
ches und des dranhangenden Kuͤbels 
Berg und Erk aus der Gruben gezo— 
gen wird. 


Hoſpel⸗Eeſtelle / wird Prulbauny Hafpel; 


ſcatze u. Hengbauck zufamen genennet. 


afpelz Knechte/ Haſpel⸗Zieher / find die 


Verg und Erg aus ber Grube zichen, 


ſpel Horn / ift Die eiferne Hand⸗Habe / 


an den Renn⸗Baum mittwelchen dag 
Seil auf und abgewunden/ und alſo 
Berg und Erg aus der Grube gezogen 


wird. 


Seuen⸗Theile Haſpei⸗Stuͤtzer / ſnd die bewen langen 


diger/ darauff der Nenn; Daun lie; 
get / und welche in den Pful daumen 


ecken. 
12 Haſpel⸗ 
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SHafpels Pumpen) it fo mit den Händen? eiſern Seil mit Tafıhen damit matt 


gezogen wird, groß Waller kebet, 
Haupt⸗Stollort / ift dag vom Mund⸗Loch |Heimger Seil / it die Kette unter Mi 
angetrieben wird. Schemel an der Decke / daran bie Wa, 


Hauer ift der Berg⸗Mann fo dag Beftein! hanget. 
und Ertz jeder Grube loßhauet / oder Heißgratig / von dem heiffern Grad U 
‚ mit Schlegelund Eifen arbeitet. Feuers) den folche unartige Er er 
Hauern wird nachgeftochen/ wenn der| dern / genannt ift fo viel als man 
Schichtmeifter oderSteiger darnad) ſe⸗ wild / rauh. 
hen / ob die Hauer auf ihrer Arbeit ſeyn. Helme/ find die Stiele zu den Gezehe 
Hauer wird erſtochen / iſt wenn er in der Henge/ruffen die Anſchlaͤger in der: 
Gruben uf feiner Arbeit nicht gefunden: ben / wenn Perg und Ertz gezogen 
wird. ihnen dag Seil entzogen wird / ebel 
Oeb⸗Arm / ift eine Stangemit 2. Ringen? Kübel angemacht wird. . 
damit die Seigerſtuͤck aug der Friſch⸗ Hengen / iſt Holt oder fünften was u) 
Pfann gehoben werden. Gruben niederlaffen. 
Hebarmen find Hölger in der Welle am Henge⸗Nagel / ein ſtarcker eifernet 
Puch / Rade / welche die Puch»Stempfel | der durch das Loch in Pleuel⸗ 
heben. und Stangen s Eifen in dem 
Hebzeug! ift eine groffe Winde / mie die) Oder ſtarcken Schwingen / biegt 
Zuhrleute brauchen damit die Kunſt⸗ Seiten mit ihren MangensEife 
‚Mäder aufgehoben werden. wahret iſt / geſtecket wird / und alla 
Heber / heiſſen die in der Puch⸗Wellen hin/ Plenelsund Staugen⸗-Eiſen uam 
und hergeſetzte oder eingezaͤpfte etwan haͤuget. —— 
halb Fllen lang undanderihalb Vier, Heng⸗Kappen / find kleine Minge] in 
tel ſtarcke Halbmonden / formige Klotzer/ Seiten der Kuͤbel / woran das We 
bermittelſt welchen die am Puch⸗ hanget. 
Stempffeln eingelegte Deumlinge bes Hengbanck / it daruͤber man Berg 
weget / und alſo die Stempffel geho⸗ Ertzt ausſtuͤrtzet und heger uf 
ben werden. Mfuͤl Baͤumen. 
edel / heiſt der aus dem Gefaͤlle im Puch⸗ Helle des Treibe⸗Heerdes / iſt der zur! 
Wercken gehobene Schlamm / abe ers) gen der Blatt-Gaffen Ka 








ſtes Haufwerck / fo aufden PlausHcerd | des Geblaͤſes über zwiſ⸗ 
geſtochen u. auf Erg vertwafchen wird. dern Schiers£oche-deg Treihe 
Hefft· Eiſen / it ein etivan einerguten El⸗ befindliche Kaum unterm rei 
len langes rundes und etiva ein quer! in dem allezeit beym Abtreiben I 
Finger ſtarckes Eiſen / mit einen fagt| mende Braͤnde / damit der Here) 
eben fo langen binden zugefpindeten | felbſt nicht erkalte und die Gldre 
hölzernen Stiel / auf deffen eiferne) wirre / gehalten werden, 
Epige etwas gefloffen Glaß genoms Heerd in der Waͤſche / ift eine von 
men/ und damit die andern halb vers! und Bretern gemachte 
fertigten Glaͤſer / um folche defto beffer, worauff die gepuchten Erg & 
beym Uusarbeiten zu hart hinein // ſchen werden / and werden 
gleichſam angehefft / und vermittelft| Die blauen oder allein alfo über 
Des jerflofferten Glaſes befeftiget/aud) | Werckſtatt. 
die verfertigten Glaͤſer auffolchen in, Heerd / ift 1. eine Grube vor 
Temper⸗Ofen in die Temper-Hafen ge⸗Schmeltz⸗Ofen / darein das Were 


— 


Kagen. dem Ofen ſich begiebet. x. der® 
Heiligen Kur / man antwortet die Heil.| vorn an im Treib⸗Ofen / fo Sreibl 
Kur ins Gegen: Buch. heiſſen. 3, die Aſche daraus der 


Heintz / iſt ein Roͤhr⸗Werck / darinn ein| gemacht iſt. 
| 9 


* 


erdFlach / if fooon dem plauen Hcerd Horchhäufel/ ıft eine Fleine Hütten] — 
ob au Dr nen die Jungen Achtung auf die Uhr 
rn Bäpel! ift der Grund im Gäpel/) geben. 
darauff die ümlauffen/ wenn Harnftein/ iſt eine ſchwartze und blaue 
‚fetreiben] oder Er und Grund ziehen. BergArt/ fo zwifchen den Erten bricht 
J I r en nriftder oberfte! und diefelben fehr ftreng machet. 
ad an hoher Bang Harn ⸗Ertz / iſt nur durchfichtig Ergreich 
J ir Bien ſo uf dem Sewde am Pt N u 
— ch in Afche pe wyd den Harnſtadt iſt eine in der Gruben gebros 
en Fe ce ach zuſetzet. chene Weite / darinnen der Haſpel ſte⸗ 
rn ee Heerd ge⸗ per, Matth. nennet fie * ——— 
rs er — Zunfft⸗ Hauß / weil daſelbſt die Berge 
liebe) üft 1. die Aſche damit der ——— fie ihre Schicht verfahren 
Bgerichtet wird. 2. war ſich ſich ſammlen. 
fen Bon der Glött im Treiben gofliche Zeche/ ift da man gut Ertz hat / 
3« t Hark darauf das Ges) reich am Halten. | 
getrieben wird / und heiffet Hoͤle / oder Huͤle / it eine gewiſſe Man 
ch Abiirich. oder Gewicht der Erge/ begreifit iu fich 
m —— —* re 16. Centr. 
eug)ic eTrogweiſe auf Hoͤltzerne Koͤrbe / iſ ein Maaß gleich einem 
bereibu spe eri ſchuͤttet / und ſolche Korbe/und geben 28. ufeine Höhle. 
Bes Kahl und hen; goisichlägers/ find hölgerne Hanımer/ 


geniffer Proportion auf "damit die Keſſel gerichtet werden, 
jerd fein eben ziehet / und Holtz einfchlageny heilt dag Raſt⸗Holtz / in 
ib auf einander ſtoſſet. en zu dem Ende von etlichen Zimmern 
Mar heit wenn der aufm  imablängergte Vierung zufammen ges 
Erd angelegte Aſchen⸗ Heerd ſchlagenes Holz Maag ufeinander les 
em Kinerigenjpernach dem gen / und gilt ein Maaß dergleichen 

use Kolben) derbaufeins; Holzes 9. gute Groſchen das Treibs 
Bauer wird, Holtz aber fo länger und ftärcker iſt / 
Mangel ift eine anderthalbe: wird nach ihrem Schock gefaufft. 
lang imdr. Spannen breit Huͤlſe it das Eifen von anderthalb Cent⸗ 
Spadelfsrmia. hochgeitielte ner ſo am Stiel des aroffen Hammers / 
haufel/toird von benhohen! weiche Derter an beyden Seiten in 
F Eifen,Srein fhmelgenge| Wangen Eiſen ruhen, daß der Ham⸗ 
need anfangs von Leib) mer auf und nieder gehen fan, 

Er Hülfe des Hammers / beftebet in dem 
foen/ mit Sahı,Hefpenanz ° Steigel und im der Warte / ift dag 
J Stumpffende der Huͤlſe nach der Wel⸗ 
F eine groffe eiſerne ſtarcke) Tem zu/ in der lincken Pugen » Seulen 
Zange} horn mit einem v0 liegend / der Stengel iſt dag mehr zu 
Zenger breiten Schriabel! wo⸗geſpitzte Theil der Hulſe inder rechten 
Stücken gegängelt werden. Putzen⸗Seule hegend, 
iipenidie Dergleute EINANdDETHW gund / heiffen die Berg+ Leute das ſtar⸗ 
a a ſollen. ' de Stuͤck⸗Holtz mit eiſern Spitzen / ſo 
Hape! ein Holtz am een fie an die eine Tocke hängen/ welches / 
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u die Vüchfe 2. ift ein dag Holz oder andere fchwere Sachen / 
auer über denliegt uf wenn fie in Die Gruben gelaffen wer—⸗ 
Bert. ie durchlöchert den haͤmmet / und auffhält/ daß es nicht 
woran das Leder liget. re hinunter fchieffe- 
Bi nr >, 3 


Hunde ⸗King / iſt an der andern Tocke darz durcheilerecht vorſchiage Herd 
an der Hund befeſtiget wird. und Schlacken gebrauche, Zeigetdu 

Hund / iſt ein Gefäße oder Ro, Kaftenmitl Berg; Amte und Hütten + Meuseem 
4. Raͤdern / ſo mit Eifen wohl befchla;] was zu erinnert ift/ fchreiber alle H 
gen/ darimien das Erg aus der Gum] ten: Koften auff giebt Proben⸗3 
ben aufden Stollen zumege gebracht! lohnet aud) denen Huͤtten-Leuten. 
eder gefahren wird. An dem Yundi Hütten; Steiger / ift derjenige / we 
er 4. Raͤder mit Schienen! 2. die) alle ——— der Huͤtten mit 

üchfe da die Deichſel aufgehet / 3.1 beiferting zu Halffe kom̃t. 

ein Leit⸗Ragel fo zwifchen den Steg; Hätten Voigt / iſt ſo fleiig / acht Hatık 































hoͤltzern oder Weck Werck gehet. | die Ertz recht gefchmelget werden. 
Hunuds ⸗Kette / iſt damit der Hund gezogen Hütten Wächter muß auf alle Arbe 


wird. | ein machended Auge haben’ aufid 
Hutzoder Zechen Hauß / darinnen ſich die, Feuer fonderlich des Nachts gute N 
Bergleute verfammlen/ ihr Gebet versi geben die Fuhr⸗Leute fo Kohle 
richten auch Geſchworue und Steiger, amd Treib-Hola anführen wahren] 
ihre Gerethſchafft haben, alles richtig möge angefahren. WER 
Huͤit ⸗ Manny ift der Wirth) fo uf einen miſſet mach Gelegenheit die vo 
Huts; Haufe wohnet/ und Achtung auf, laͤſſet das Holtz maltern / und zählen 


die verwahrten Sachen bat. vorhanden; Läffer die Gewehe u 
Hut⸗Geld / wird den Hut · Mann gegeben ben ausichlagen / fichet wer Mt 


jede Woche einen Groſcheu. Hüttenauf und abgehet / wie m iR 
Hütten; von Huth oder Obacht genonw| Gewichte bey Glett und Bley gu 
men it insgemein derjenige Dre/ wo gen gehandelt werde/ und ift gleich 
etwas verwahret wird / hier wird es wie ein forgfältiger Haußwirth a 
genommen von denjenigen Ort / worinn Hütten) hat auch das Kohlhauß 
das Erg gebracht und zu gut gemacht wahren / und vor ſolchen Vorrath 
wird. } | ge zu tragen / den Keim zum Dferser 
Hütten Affter/oder Huͤtten⸗Kretz iſt was machen; Schlucken vorzulaufen & 
von der Gewercken Erg abbräfelt oder Huͤtter / Arbeiter find g igen/ fi 
Hi 


’ 
* 
u 


verzettelt wird. Gutniachung der Erg als den 
Huͤtten⸗Verwalther / aAirigirt dag gantze! lauffen / abſtechen / ausgieſſen 
Huͤtten⸗Werck. den ſtuͤrtzen / ſchmeltzen adtre 


Huͤrten⸗Meiſter / in ein beeydigter Bedien⸗Huͤtten beygethan und verordnet 
ter) fo acht hat daß die Ertze in feiner Huͤtten-Koſt / ſind die Koſten 
anbefohlenen Hütte recht gefchmelgee Schmelgen und Aotreibung.auufg 
erden, Erdirigvet auch fonften die von den Gewercken zu bezahſen. 
Arbeit / und muß dahin ſehen / daß die Huͤtten⸗Rauch / iftderim Schmefger 
Roͤſte nach angegebener Probe moͤgen beym Abtreiben des Wercks vom 
ausgebracht / Anbruͤche Hänigen und] und MWerch/ vom Feuer / davon 
Koͤr ier zurechte kommen / Glett u, Bley! ben corporaliſche Nauch/oder Dis 
an ihren Ort gelangen) und aller Bes) Unreiffe und Feuer unbeſtaͤndige 
trug und Schaden berhuͤtet werde. fen der Ertzte und Berg⸗Artenn 

Huͤtten⸗Schreiber / iſt der ſo über allezum| an denen Wänden der Oefenn 
Schmeltzen dienlichen Vorrath / Aus⸗ Staͤtten / und den hierzu gene 
gab⸗ und Einnahme die Rechnung füy,| krummen Kaud) ; Sängen kreide 
tet; hat auch) die Proben ingleihen] wenn er pur Mercure chen 
das Auffiehen auf Die Arbeiterund de] wohl Schiwefelgelb wenn da &. 
roſelben Arbeit! daß einjeder das Sei⸗ Schwefei hey ſich hat anlegetzä 
nige mit Fleiß thoue / zurechter Zeit ans] aͤrgſte und toölichkte Gifft Sc 
fange / nicht zu ſehr mit der Arbeit gelb oder weiſſer Farben vor Sex 

















ben €: de probiret 
direiber nach / und 
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ten oder 9% 
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arckſchei⸗ 


— 
—— 


ex Den Berg oder 


SE (AT) SE 
Fungier/ finden Hammer Mängen ein 


groffer eifener Yörfel/ mit einem ftarcfen 
hoͤltzerneu Etiel/ daran man wohleinen 
Ochſen bangen fonte/ in welchen eine 
gute Duantität kluͤende Koblen>ae; 
than /und orte gefebmwencker wird. In 
Diefen werden die Matten allmaͤhlch 


geſchuͤttet und gegluͤet / dieſen muß: 


gemeiniglich der Muͤntzer⸗Juͤng halten / 
und ſolchen offte ſchwencken. Damit 
er nun deſſelben maͤchtig ſeyn möge/ 
muß er ein Bein etwas höher worauff 
fegen und den Etiel oder vielmehr den 
Bann Über. das Bein legen / mit der 
einen Hand niederdrücken; wirdg ihme 
zu ſchwer / fo hilſſt einer hinten nieders 
drücken / dev. aber. dag Beinaufithur/ 
fühler feine Laſt von vielen Schwer; 
cken / und muß die Hig ausſtehen. 


Jucht / heifet auf Hanımer: Wercten die 


an, Kohlen gemengten Steinen nach 

gewiſſen Maaß der Schor Fäffer und 

Trage anf dem hohen Dfen durch ger 

ſetzte Arbeit beftchend gemeiniglich in 

3, Schör Faͤſſern / Kohlen und 4, Troͤ⸗ 
gen gemengten Steinen. 


Jucht Bühne; iſt der beym Obern Theil 


oder Mund des hohen Ofens befindli⸗ 
che Raum / wodurch den Vorlaͤuffer der 
gepuchte Eiſen⸗Stein Tengmeife von. 
jeder Sorte zum Jucht⸗Saͤtzen auf ein⸗ 
ander geftüget wird: , 


Aucht: Maaß iſt eine. von Hol 9. quer 


Hände hoch / formirter Maaß⸗Stab / 


vermittelſt deſſen allezeit wie tief Kohl 
und Steln im hohen Ofen geſchmol⸗ 


tzen / und ob die geſetzte Jucht bald nie⸗ 


der und eine neue zuſetzen / erlundet 

werden muß. 

AJucht⸗Setzer / heiſt obige Jucht durch den 
| heben Ofen ſetzen. 


.. 


ein⸗ ; dal 
uruck an⸗ Kabaldı oder ſiche Kobold. 
rgegangss Kamm iſt ein ſeſtes Geſtein/ die Berges 


Leute ſagen: Es iſt mir ein Kamm vor⸗ 


afuchen muß. geſchoſſen / wenn das Geſteine fehı hart 
ann fo auf” wird / wegzuhquen. 
at / daß die Känme/find die Armen an der Welle / fo 
die Baͤlge aufleben, GBleuel. 
Kappe / iſt ein eiſer Band / oben uber den . 
Me, Kappen) * Hoͤltzer auf den ER 
* 


Ad 


che über die Thür-Stöde (dielangen gemein den mit Anhang des Sa 
Hölger welche inden Stollen oder an⸗befindlich fichtigenSeiffen,Steiniedr. 
dern Orten gefeget find ) dahinter] fichtiglichen Graupen / fo durchs Puch 
Schwarten geleget werden’ daß das|_ Werck müffen zu gut gemacht mer 
gerollige loſe Gejtein nicht herunter] Derbe⸗Keffer aber find die ſolche in Self 
fülle/ liegen. fen gefundene Krofpel von reinenSeift 
"2a in Schacht] find Hölger fo dem fen + Stein/ der kein Gebürge bey fi 




















aͤchen in Schacht entgegen gefegt] fuͤhret / insgemein werden fülche beyb 
id / und ihnen Haltnüß zugeben, Arten fd in Seiffen gefunden werden 
Kappe) vid, Berg, Kappe. Keffer / was aber in der Gruben au 
Karn / Lauf; Karıy Schub; Kar) darin⸗/Zwitter⸗Gaͤngen ein Brecht, Granpkt 
nen der Berg oder Ertz abgelauffen, geneunet. " 
oder weggefchoben wırd, ‚KefferrzusfidıeasBefferjausgeffe —J 
Karır Lauffen, vid. Gruben⸗Junge. | der Balgenformige unten und oben 
Kaſten / ſind Derter in den Gruben) dar, einen Pfannen ; Glo ſtehende um) 
über ſtarcke Stempfel⸗Pfaͤhle geleget / wohl an dem vornen Treib⸗Hett 
und auf dieſelbe Berg geſetzet wird/das Vrenu⸗Hauſe / als oben durch den 
mit nicht fo viel auf die Forderung ger; Baum gelegten Balcken mit MER 
he / und aud) die ausgehauenen Ders Klammern befeitigte Kranig vonge 
ger etlicher Maffen mögen wieder ges), UF den der Schwengel ruhet / au de 
fuͤllet werden, Treib⸗Heerd hanget. 
Kaſten ſchlagen / iſt wenn man in der Gru⸗Keilberg / iſ wann Berge oder@efteing 
ben eine Weite gebrochen / und ſtarcke ſchen den Ersten ſich ſetzet. 
Stempfel ein Hangendes und Liegen; Keilhaue / iſt ein eiſern ſpitzig Suftrumet 
des abgetrieben! Stangen darauff le⸗ miteinen hölgern Stielj mit welche 
ge - ee Unfoften zum her⸗ * Hauer das Gerollige —— 
auffſchaffen zu erſpahren / dag Geſteine bauen J——— 
darau J— va) ſ Keilhau erlegen/ iſt an die abgebrodher 
Kaſten⸗Stangen / heiffen die Stangen! oder abgenurteKeilhau ein uck Ei 
fo bey den Kaften fchlagen uf die‘ ſchweiſſen / daß fie wieder gun rechte 
Stempfel geleget werden. Gröffe kommt, | 
Kay ift eine Hölgerne Hütte/ über die Keilhauen⸗Gebuͤrge / heiſt loß geralig® 
Schachten / daß es nicht hinein ſchneyen/ ſtein / fo leicht und mit Keilpauenh 
regnen / oder Menſchen und Viehe bins) loßgeſchlagen werden, J 
einfallen. koͤnnen. | Keil/ iſt ein Eifen damit man Berg 
Fatzen⸗Sſilber / iſt eine leere Berg⸗Art / die abtreibet wenn zuvor Ritze gcha 
-fehr glänget. |_ find/oder das Geſtein fonft Flafftig 
Kehr⸗Rad / iſt ein Rad mit gedoppelten Keilfaͤuſtel / ift ein ziemlich groffer N 
Schauffeln die zu beyden Seiten vers mer damit der frumme und ein) 
fehrt eingefeget wird/ damit das Nad|_ Fapıfen in die Welle verkeilet moin 
bald Lincks bald Rechts umgetrieben Kelle/ iſt ein groffereiferner Loffelſ ih 
werden fonne. I das Werd aus dem Bor : Heer 
Kehr⸗Baͤßgen / find Fleine von Tannenz} _Iihöpfferu.in die Pfättel gegeflenwe 
Reißig gemachte Streuffe/ vermittelſt Kern / ft dag befte gefchiedene oder a 
denen die Zehe⸗Schlaͤmme item Ziwie- geſchlagene E;g oder Erg. Schlau 
ters Schlämme uf dem bloffen Heerd Keſſel / item Koch mitten im Güöpel; ) 
berwaſchen werden. innen die Schuder⸗Spillen und S 
Keffer / Heiffen die in Zinn, Seifen ung] del’gebet, | 
‚ ger den Seiffenftein befindlich zu- Keſſelt fin aug/ift fo viel als ment f 
fammen gewachſenen Krofpsha/ Zienz| gendes oder Liegendeg auf der C 
Greuplein oder Keffer heiſſet maning; cken einbrichtiund hin und wiederẽ 







3 (49) Bu 


2 — 
| 1, me n wieder ver märfiger / Diefer/ I dicker / breiter (vergröffert 
* 5 ſich ander Dicke. 
mehr eis zrnat Kluͤffte ı Pi Gänge fo dick als ein 
N re Hand| Meſſer⸗Ruͤck / auch wohl etwas ſchma⸗ 
| iel ler und dicter/ und haben ihr Streichen 
la und Au@gehen wie die Gänge/ find ums 
jeerde hin und, terſchiedlich / als Heng— lüfter Zwerge 
en. Klüffte/ und CreußKlü fite. 
eben / heiſt auf den Kieß / iſt cine ſehr feſte von Farben unters 
al bloſſen Heer⸗ ſchiedliche Berg⸗ Art u, wird Schwefel 
and und foieder und Bitriol daraus gemacht. 
m ea Bene die. pl Leute dies 
Klam loͤtig. a o Kieß⸗Zechen baben. 
fr ins eh en fiöche/ find die von Silber und Bley 
[egenes Pu geſchiedene Kupffer, 
* 1% t Krauer / wilde Krauer / iſt ein Hlüfftigeg 
jeringem Glantz Ber Geſtein oder Berg⸗Feſte / auf wel⸗ 
cher Feſtigkeit halben fein Berg⸗Eiſen 
die Halden‘ verfangen will / die die Eiſen⸗Spitzen 
eiwas gu⸗ beifiz oder ohne Ritzen abſtumpfft / muß 
en. mit Holtz / dag iſt mit Feuer⸗Saͤtzen ges 
ſich ae . — 0 
auctfcher Krautig/ Krautige⸗Gaͤnge / find da folche 
N ef Krauer —— — 
1 gewach / Knapſchafft / vi Berg⸗Knapſchafft. 
Knapper Kn — Knabe / heiſt ein jun⸗ 
Br Out. 20 Breit 8.2 
{09% Ki ebel, if ein Holgte. Zoll breit 8.30 
nicht lang in der Mitte gekerbt/ ſolches wird 
in Ermangelung eines en in das 
ſtein. Selloder Kübel geſtecket. 
Kette / — iſt ein Bergmann fo entweder den 
Hafpelzieher dem Berg⸗Jungen den 
Karren und Hund füllet/ aud) auf den 
Etöflen bey der Zimmerung derfelben 
dem Sollen Steiger an die Hand gez 
het / und andere gemeine en⸗Ar⸗ 
beit verrichtet. 
Knie ⸗Biegel / ſind rundgefchnittene Leder/ 
gwelches welche die Berg⸗ keute theils zur Zier⸗ 
ei rath / theils zur Arbeit tragen wenn fie 
kniend arbeiten. 
Knollen, find in groſſen Stuͤcken über ein, 
der Bohrer| ander geworffene unausgepaufchte 
fe und aus) Schladen/welche denErgen im fchmels 
Je gen wieder vorgefchlagen werden. 
von einan: Knoten; ift das Tacht in dem Gruben⸗ 
me wie ein! Lichte, 
at ihr Strei⸗ * iſt eine rauberiſche gifftige Berg⸗ 
Art / ſo die Silber im Schmeltzen raus 
ft wind bet / hi heißgraͤdig und giftig, wird 
in 
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im truckenen und feften Gängen ges, dfſtern hangenden Capellen Aſche 


brauchet. gedructet / und alſo dag Korn vont 

Kobaltgen / vid. Berg⸗Moͤnchen. | felben gefäubert wird. \ 

Kohl auffetsen/ gefchicht bey Anwaͤrmung Korn Wage / ut die Probier, Wagel } 
des Vor⸗ Heerds. auff das Korn gewoͤgen wird. 


Kohlen ⸗Kruͤcke / iſt eine etwan anderthalb Kombe / iſt ein Berg-Geſell oder V 
Ellen breite und ein halb Viectel hohe Knappe / der nebenſt den andetu 
bogeuformige hoͤltzerne Kruͤcke damit | dem Vergwerck ardeiter. 
das allzugroſſe Kohl zerſchlagen / zuſam⸗ Korben find von eichenen Baft.gef 

men gekruͤcket / auch zu anderer Roth⸗ Ne Körbe damit Berg und Erg get 
din fft bey Hütten gebraucht wird. wid 

Kohlen Maagy it ein groſſer geflochtener Krail / iſt ein eiſern Inſtrument mit 5 

Korb / und gehen 12. ſolche Maaß auf, cken / damit das Ertz in die Trbge 
einen Wagen. en wird. 5æ4 
Kohlen⸗Kraih iſt ein eiſerner Hacken / da; Kraͤnig⸗Zug / iſt der Hacken / bartrl 
mit die Kohlen in dab Schien Faß ge⸗ Treeib⸗Huth hauggtt.. 
zogen werden Kratze iſt ein eiſern Inſtrument mit 

Kolben / iſt das Ende des Trag⸗Stempf⸗ hölgernen Stiel ift in der Mitten 

fels ſo ins Bühn:Loch geleget wird. unten und oben fpıg zu / damit die? 

Kolben / fo in der Hüttenzum Segen der! YeuteErgund Berg in die Trog 

Heerde und Tiegelgebraucht wird / die⸗Korbe ziehen, 

ſelbe damit ſeſte zerſtoſſen. Kretz ⸗Schlich/ iſt das gepuchte 
Kolben / heiſſen die Stücks Eifen oder; Ertz Abgaͤnge / item bey den 

Schwbelj welche nach dem fie aufs, Schmieden das SılbevundGi 

neue twieder abgewaͤrmet / erſtlich zu ſel / ſo mit anderer Unreintgkeit 

halben und hernach zu gantzen Stab⸗ ſchet durchs Sieb geſetzet / por mw 
Eiſen verſchmiedet werden | u. deun zu einem Schlich gebrach 
Kolben⸗Roͤhren / find darinyen das Benz Kretz⸗Waͤſcher / iſt der in HReten 
til pn Pumpe gehet/ werden in denn Werck die Schur Puchen und ini 

a A Fe 


Hoͤltzern mit einem Hölgern Stedund , muß. „eg 
«3. vifern Ringen beſchlagen. Kricher ein groſſes eiſernes Juſte 
Korbſtangen / find die erſten Stangen an für dem Breun⸗Ofen / fo in dene 
dem krummen Zapffen. geleget wird / wenn der Prem 

Korbſcharben / heiffen die runden Hoͤltzer Roſt auszeucht. A 
am Korbe des Treibe⸗Goͤpels. Krumbs / iſt en Eiſen welches an 





Korb / iſt das runde Geſtang unter der Stange befeſtiget / u. dieS 
Spindel / darauff dag eiſerne lieget it“ geben der Kunſt zu gegenfmit 
die Pferde⸗Goͤpel. Krummer Zapffen / iſt das groſſe 

Koͤnig / it dagjeniger was ſich im Schmel⸗  Eifen in der Wellen / durch pr 
gen fo wohl im Vorheerd oder Tiegel gantze Kunſt regieret wird. 

unten ſetzet / von waſſerley Metall es fey. Kruͤckel/ iſt das ſenige In aüı 

Korn / iſt das bißgen Silber / ſo ſich im pro⸗ welchem die Fuhrleute see 
biren aufder Capelle ſetzet / it. der Ge; ziehen, it zum Unterfheiin dei 


halt des Geldes, ı gang breit 

Korn⸗Kluͤfftgen / iſt das Zaͤnglein damit Kruͤtze / ift eine groffe breite ya 
das Korn. aufdie Wage geleget wird. nen eiferm Stiel’ damit dre — 

Korn⸗Zange / iſt eine breite etwa einer das gebrannte Ertz aus dem 
Spannen lange und eines guten Dau⸗ zogen wird / wiegt ungefehw einge 
men dicke Zange! ziwifchen welchen der Kruͤcken⸗Blath ift das foͤrderſt 
heym probiren abgezogene Blick oder der Kruͤcken. — 
Vern gefaſſet / und vom, derſelben zum Kuͤbel ein Zuber oder Butte Li 






— Blıı) e nn 
mit d en He ſpel aus der gebtamte Sporrftein/fofoom Mittelftein 


Bi, durchgeſtochen werde 
erſſen wenn mit der Kupffer⸗Hammer / iſt ein greffer Hammer: 
den Schurffe ge, unt einer breiten Bahn / damit das 


N I Kupffer breit gefchlagen wird, 
da das Waffer Kupffer auswaͤrmen / ift das Kupffer aus⸗ 
wird / an an⸗ gluͤen. 
fer-Künfte, Kur oder Kucklux iſt der 128te Theil einer 
jen das Waſſer Zeche / foll den Nahmen haben von eis 
ret wird. nem Mann genaunt! Kuckus der ſolche 
it die Saͤtze geliedert; Austheilung erfunden. 
— —5— ſind beeydigte Leute / denen 
1b Die ſtarcken Stau⸗ uf Bergwercken zugelaſſen iſt / uf ges 
oben in Die Schwins|- melte Maaße mit Kuren zu handeln, 
emacht und vom Rade Kuͤbel und Seil einwerffen/ ift wenn einer 
sogen werden: 2.| gefihärfie hat / und der Schuͤrff zu tieff 
fo in den Schacht! mwird/dag er einen Hafpel darauf fegen 
chieber muß / ſo heiſt die erſte Foͤrdernuͤß ſo er 
x Berg Mann foufl daraus chut / er hat Kübel und Seil 
nggiebet/ daß fierich, eingeworffen. 
etwas daran zer⸗ Kuͤh⸗Kamp / iſt ein Beil mit einen ſtarcken 
jet, das Leder) Nacken faſt wie ein Art, (lang. 
i uvab ung hat, Kuh⸗Schicht / ft eine Arbeit 12. Etunden 
erage/fo Deraftunf Küchen find Die vonThon mie unterfchieds 
zuderrichsen huͤlff⸗ lichen £öchern formirte Terfel/fo fürdie 
3 | | Merck; Löcher | nachdem die von des 
Inſtrument damit Glaßes in die Glaßhafen getragen/ges 
enn es zerbrochen ſetzet werden / uͤnb zu verhuͤten / daß die 
achtet und alsdenm Lufft nicht ſtarck von auſſen in Glaß⸗ 
wird. Dfen auf die Glaßhafen fchlage / und 
Hammer von ohs| die gebührliche Hige mindenn/ auch die 
ne auf den Sets] ausgefchlagene Gluth dem Glaß s Ars 
und Die Klingel beiter fo beſchwerlich nicht fallen kan. 


schlöffer getrieben 

— Baden find 2. etwan anderthalb Ellen lan⸗ 
en ein Künftel han) ge und 1. Viertel ind gevierte ſtarcke 
ralgeinenein dw) Hoͤltzer fo in die Puch⸗Seulen einge 
en fchnitten/zwifchen denen gleichfals die 
me geaulichte Mate} Puchſtempffel beweget / und find an ie⸗ 
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ut 


zum 

















il gefotten wird, den Puchwercke 2. eines am fürder/dag 
der Fleine Hammer, ander am Hindertheil der Puchfeulen 
— eingeſchnitten ; werden von 2. kurtzen 


und 2. 5* laͤngern Riegeln zuſam⸗ 
stunden lang. men gehalten 
= f re Lachter/ ft ein Bergmanniſch Maak 
ie Runde geben. vierdtehalb Freybergiſche Ellen lang / 
er fir heils derb / wird getheilet in go, Zoll, 
m Geiteine gefun: Lager; Wandy ift erftlich ein feſt Geſtein / 
| daranfj Seulen geſetzet werden 2. ein 
J feſt Gebuͤrg / da man keines Zimmers 
fE derjenige 6. mahl zu, bonndthen hat, 
— g 2 Ranges 


») rt’ 








£ Kupfer gemacht 


Lange⸗Schicht / fiehe Kuͤh⸗Schicht. Letten / iitreim ſchmierig Geſtein a fi 
kaſchen ift der Einfchnitt im Ereug und und zehe iſt / iſt unterſchiedlich als gta 
Spieß Baum da fie in einander gefüs, gelb/ weiß und ſchwartzer kLettend 






get werden. legte Berg gUrt halten die Bergl 
Lauf, Karıyuft ein Schubkarn / womit Berg vor die beitejiftfaft wieiein Leimen 

. _ und Erg gelanffen wird. Thon fo zwiſchen dem Gefteine in 
Behrhauer ift der erftlich dag Geſtein weg⸗/ Gruben / offt neben den Ertz- Gu 


hauen lernt. gefunden werden. 
Lech iſt mas fih oben von ſchwartzen Licht⸗koͤcher / find Schaͤchte in den 
Rupfie abgefeget / und noch Metall — welche entweder diedergl 
erung geſchiehet / oder ı 
Ledige Schicht / ift wenn der Bergmann ler — Ver 
nach feiner ordentlichen Arbeit nod) eis Liegendes / it dag Fundament o 
ne weile arbeitet / Berg und Ertz zu Seil de darauf der Gang liegetundt 


se und fördert. Lieg⸗Stunde / vid. Uffeg » Stunde 












Leg⸗Eiſen ift das Eifen über der Walge. ' — 
gehnfchafft oder Schacht! ift wenn ihrer Loſe⸗Stunde / wenn die Pochkin 
2. oder 3. eine Zeche bauen. Bergleute ruhen und augfe 

Lehn iſt 7. Lachter Feld / 2, Lehn ift eine Lieget alles im Hunde Bette/ 
Wehr! drey Wehr ft eine Fund Grube, MI nicht fort ft Der nechfte 
oe nie NR eineifern Sreit@l 
1 Zräger iftder die ; * 

— Bar er lies fo jum&rubens£icht gehörctiden 

geiften ift die von Lefch-Heerd und Gerki,|_ damit zu fehteben, 
be vom Vorheerd des hohen Dfeng ge, Licht-Waͤnde / find auf dem 
machte Forme darein dag lautererohe] Mauern’ des Stich:Dfend 2 
Eifen oder die Gämie geftochen wird, | Drantenforn:g. gebrochene und en 

Leiten machen / heift dergleichen Formen Zoll dicke Wände oder Gteine] bi 
verfertigen/ darein diefe durchge, Die zu mehrer Haltnüß noch an 
ſchmoltzte rohe Eiſen⸗Schicht ſoli ges nach der Dicke Der Futter Mauern 
ftochen werden. ihrer Form aufgemauret. 

Leſch ift Hein angefeuchtet Kohlen Geitus Liſſen find die eiferne Schnaugen an 
ei wird auf dte Schlacken in Vorherd,, Blaß-Baͤlgen. 
geworffen / damit die Schlacken hinter kochſtein ift der Stein fo uf die 
der Vorwand nicht kalt werden, der Zehen am Tage vingegead 

Leſch⸗Schauffel / iſt eine eiſerne Schauffel geſetzt wird / und zeiget an / wie 
nad) gemeiner Art/ mit einen hölgern] , Eer Gruben Feld erftredtet, 
Stiel / damit die Fefch auf die im Vor; Löfe »Stunde / ift da die Arbeiter 
berd befindlichen Schlacten wenn es Gruben einander ablöfen. 

im Fluß ftehet/ getraen wird, Loͤſchen der Bergmann löfchet wenn 
keit/Arm / ift ein Arm oder Stücke Holgifo. _ das Licht ausgehet. 
an die Kunf Stange in den Schacht Lotten / find dichte zufammen gefügk 
ſchiebet / beſeſtiget wird / damit die ins gebierte formirte Breteri nie 
Kunſt / wenn im Schachte ein Geſpren⸗ das Waſſer oder Wetter in die 
% R / könne hehen und quer hinein; ben geleitet wird. 
teben, ohn aufſchlagen / heiſt 

kengen / einen Lochſtein in die Grube in — De re 
gen/ gefchicht / wenn in der Grube / Lohn af eben heiſſet den Arbeitern 
gleich unter dem Lochſtein ein Exbs Lohn wegen gewiſſen Verbreche 
Griffe gefchlaaen? ein Ceug ins Ge⸗ rück behalten, | 
fein gehauen wird, ; 







ec M. 




























er: i M. 
Er daraus Gold gewa⸗ 


Ort vererbſtuffen / 
dacht an Tag bringen / daß 


ef in Seien der die⸗ 
Stuffe) ii einfoldh Sign. } 
2 R — * 
* ckſch ea die Ze⸗ 
| er Zechen / Vierung 


7 * findige reiche 
3 denen gut Erg heheuen 


ft hier fo viel / als —5 
a Bere Anbrüche / 


ge Stück dermeffene 
; A 
uthet und vermeſſen 


| eime folhe Mage 


felbenden des Ganges 
e 28. Lachter lang. 

sgemein dasienige We⸗ 
nern Na rein von 


Bene un 
Unart; friſt und verzehret 
dl faſt gary ſo 


ar her noch einmahl 
dene u. —— — 
upffer⸗Ertz 
**— ale in Roſt⸗ 
jebrannt wird, 
chiblägen beweiſen / ift 
): Gruben v1 2, Gewerck 
auf — Erbe - 
bee gene an 
pe beweifcı daß es ſein Gang 


——— 






— e wei! (mo man in de 


MCs: (43) — 


Mothy ft ift eine fette mn ER en/ welche 


etliche an ſtatt der Koblen zum Schmel⸗ 
tzen und Saltzſieden brauchen. 


enj vid, Stein Werd. Mollen; Blen) Muldens Bren oder Mu 


den; Dleyyiftein indie 2, Ellen langes 
und ı. Vıertel Ellen breit auc 1. Vier⸗ 
tel dick Stuͤck Bley / wiegende anderts 
halb Centr. und etliche Pfund ſo uf ein⸗ 
mahl in eine Pfanne gegoſſen wird 
wird zweiffels ohne ſeinen nahmen von 
der Form darein eg gegoſſen wird / ers 
halten haben. 


Monnig / iſt der Stempffel/ damit die Ca⸗ 


pellen in die Ringe geſtoſſen werden. 


Muffel/ ift ein von Thon gemacht und ge⸗ 


branteg kleines Gewoͤlcher / einer Span⸗ 
nen lang / wird als ein Dach uͤber die 
ae oder Gapellen in 

robier Dfen geſetzet / damit vom Feuer 
keine Aſche oder Kohle auf die Capelle 
fallen kan. 


Mundioch am Stollen / iſt da das Waſſer 


aus den Stollen am Tage ausfleuſt. 


Muthenjift wenn derFinder des Ganges 


den Dbers Bergmeifter durch einen 
Muth⸗Zettel Anzeiget/ wie er an diefen 
oder jenem Drte in des Grund Herrn 
unverliehen Selde/ eine Fund⸗Gruben / 
Maffen/ Gegendrumb / Stollen) Waſ⸗ 
ſerfall Punch und Schmiede,Stätte oder 
eine ing freye gefallene Zedre zu bauen 
begehret/ welches denn der Bergmeis 
fter zu deferiven ſchuldig. 


nd Zettel / ift folcher Form: Wohls 


Ehren Veſter Herr Bergmeiſter. Ich 
muthe u. begehre meines Gndl. Herrn 
freyes / als eine Fund⸗Grube / ſambt der 
Ober und unter 2.3. ꝛc. Maaß / auf ei⸗ 
nen ſtehenden Morgen⸗Spat oder fla⸗ 
chen Gang / der. genannt/ auf N. N. 
Guͤthern gelegen / gemuthet / vor⸗zu⸗ oder 
Nachmittage um N. Uhr N. N. Tag. 
NN. Jahr. 


Mutbung wird beftätiget/ wenn der Mu⸗ 


ther 4 Wochen nad) der Muthung fich 
mit der Fund⸗Gruben belchnen/m.dusch 
den Bergfchreiber die Form des Lehn⸗ 
Zettels ins Lehn⸗Buch tragen laͤſt. 


Muthung erlä ısaen/ it wenn der Muther 


nicht alſobald beſtaͤtigen foudern fich 
erftlich uͤmſehen will / fo muß er alle 14. 
83 Enge 


& (54) & 


Tage Mittwochs Vormittage den; Holtz / darinn die Eapelle geichlage 
Muth⸗Zettel mit 1. Gr.welches der Er⸗ wird, 
leng⸗Greſchen geneñet wird / erlengen. Nonne und Muͤnning / wird zuſamm 
P. boas Capellen Futter genenuet, 
Nachfahren / nachfehen / beobachten / wie Nummer⸗-Ciſen / in damit die Blaygepeit 
gearbeitet wird. ı neftwerden. BE 
Nachfchlagen  heift ſo viel als nachbre;  Notichniete/ heiffet wenn der Schichtn 
chen / oder eben auf dieſen Dromb oder] Fler es ſey mit Nutz oder mi 
Ort des Ganges mit Schlegel und Ei⸗ ſeine Gruben⸗Vorraͤthe zu gute m 
fen fort arbeiten / vsd. Erg nachfchla,| Mr Mittel zu erhalten uͤn auf ſ 
gen! wird auch gebraucht! — weit — 
auer vor ein Ort geleget werden / da nn j N 
einer auf dem Gang verfchrämer und |Dberz Faß / heift daß ben iedem ia 
der audere nachfihläget. Heerd geftellte groſſe Schräfagi tal 
Nachtpucher/ heit der Arbeiter fo die] DIE 2. DberPlanen des Planegg 
Nacht die des Tags vom Vorlauffen| Und alfo der befte Erg, Schi 
fürs Puchwerck gelauffene Ergte dap;| Ertz gewaſchen wird, . 
yuchet / und die Puchtwerck bey Nacht Dber s Hecrdy vidı Heerd in Sch 
derforgen muß, |_ Hütten, “ 
Nacht⸗Schicht / iſt Arbeit/die in der Nacht Ober⸗Steiger / iſt beeydigter Bedie 
geſchicht / oder wenn die Perg; Leute 
des Nachts anfahren müffen. 
a iſt der in der Nacht ars 
beite 





der auf die Arbeiter acht hat/ im 
anweiſet / was ſte thun ſollen. 
Ober⸗Trog / iſt ein etwan eine Halbe 
langes und 1. Viertel breites Au 
Rachʒehler / ift der ame Tage Achtung] Pfahl⸗ Eifen ruhenden/ und aufme 
giebt/ dag die völligen Treiben verrich,| nen kurtzen Pfahl feft —— 
tet / oder die geſetzte Zahl Kübel herauf ſo ſtets mit Waſſer — 
aus ber Grube gezogen werden / es wer⸗ lung des Rohrs auch wohl Gl 
den gemeiniglich arme beſchaͤdigte Hehörig. BIER 2.5 
Leute darzu genommen, Ober⸗Bergmeiſter / iſt Deenbeifte ? 
Naͤchſte Maßen /iſt der über gedachte 3.  meifter/fo allen andern Berg Dm 
Wehr der Funds Gruben ruͤckſtaͤndige in einen gewiſſen diſtriet zu bei 
entiveder obere oder untere der Funds| des Bergivercie Nothdurfft 
Gruben / übergelaffene / ungemuthete achten / und die in ſolchem 
Raum / oder zu muthen noch freyes nach Berg⸗Recht zu beurthe 
Landy iede Maffe in 3Wehr das iſt 28.  autfcheiden hat. 
Lachter beſtehend. Officirer / find diejenige Berg 
Naſe / iſt Die unartige zehe Materie fo ſich hend⸗ und Hütter,bevorab£./ a 
von Horuſtein oder andern ſtrengen Erz untergebenen. Bedienten > 
—— een — ſetzten Ambte noch zu defeh 
aß⸗ Tr heiſſet dasjenige Buch, He: 
— F ee der —2 — a RO Rotpdurkit —— 
After [0 In Puchtrag auf die Erg gez Ofen wird ing, emein genomme 
geben werden/ die Ectze naß durchge; ten. venunterfchiedlichenetggen 
— werden. gemachten/ aug 3. 4, 5, EA 
eufaͤnger iſt 1) der die letzten Maaßen ſtende Ort / ſo zum diſili | 
' } zum diffillirenng y 
auf einen ganz muthet 2) wird auch Glaß machen, brennen se. 
po Finder cin Neufänger ge; wird / welcher auch nach Be 
h e J 6 N 
Neugänger/itder den Bang entbläfet hat Be —— ne * 
Done IE ein Ring von Refing oder Dien .c. en 
“ - je z u 


= 
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Loch unter der Vor⸗ iſt ein Ort vom Hauptgauge / na 
melsenmitfeim fälligen Geſchicken Pa Br 
dem Schmeltzen Drt treiben / ift vor einen Dit arbeiten. 
ind Daß die Materie Derter find_eintonmen/ wird gefagetf 
— wenn der Durchſchlag eingetroffen hat. 
sag ſich im Schmeltz Ort⸗Pflock/ wird der Pflock genaunt / Der 
kehm anſetzet am Tape zeiget / wo das Ort in der 
us fleuſt. Gruben iſt. 
else  Derter) heiſſen die Spigen an den Berg⸗ 
ıÜeiRE mie Eifen. 
cd) dem Wlaſ⸗ Oerter⸗Geld / it das den Schmieden woͤ⸗ 
dire vom Bars, chentlich gegeben wird / die ſtumpten 
rear ‚er Eiſen zu ſchaͤrffen. 
* 


vr P. 
chen Raum des Pagament / iſt ein Franzdiſch Wort / heiſt 
Sfesen/ und mit den Pergement Pier Zahlen wurd hier⸗ 
ser auf einander kreis! Durch von den Garandirern verfians 
1. den/ allerhand Arten / eingewechfelte 
'agie Be Sehen Münser allerley Abeit oder Bruchfils 
bereit be ber / welches den rechten Korn nad) bes 

n gebrauchen, ſchicket und vermünget werden foll. 

toffung der, Pahne heit die unter die Schaͤrfſe des 
yerung d Schmieds;Hdammers oder dag aeftöhls 
pr wird; tellntertheildeffen/mwomit er im Schla⸗ 
eſetzet und! gen aufs Eiſen / welches ausgeſchmie⸗ 
e dermen, det werden foll/ am erften trifft: Wird 
fübes ges auch das Merckmahl dahin er getroſ⸗ 


Bi * fen genennt. 

Vorwand Pauſe /Poſe / Puſe / wie der Bergmann rez 
elte Zieg det / in eine Arbeit die nicht ordentlich / 
unte — gleichſam Ruͤckweiſe geſchie⸗ 

et/ als auf den Nachmittag / und des 

Sonnabends / und wird die Sonna⸗ 
bends ⸗Buſſe zuweilen / abfonderlid) 
verlohnet / wenn es nicht it die Catho⸗ 
liſche Buffer wie dev Bergmann tedet. 
Parthe / vid. Berg⸗ Parthe. 
* ſchem heiſt zerſchlagen / Ertz peiſchen / 
cheider der Schlacken peiſchen. 
dieſelben Meufchelj ift ein groſſer Hammer / iedoch 
Stufen be⸗nnterſchiedlicher Groͤſſe / oft mit einer / 























** * 
J 






Ip mit beyden Händen zu führen! ge⸗ 
m/ ie den ur d Be an einen — hölgern Stil! 
an Tag brin⸗womit das Erz undSchlacken zerſchla⸗ 
kan wo das Ort) gen und gepeiſcht werden. 

— Pehren heiſt hier aus aus allen Leibes⸗ 
elmaͤßiger Ham] Kraͤfften mit Veuſcheln Treib⸗ und 
lagen— SenchFeufteln ſchlagen / und mit Fim⸗ 
‚ee meln gewinnen. 
rang auslencken Pfad: Eifen! find uͤnbgebogene Eifenf 
a 54 melde 


u 
-* 


BEIDE: 


en — — —— a —. > RR, — - — — * 
welche auf den Hafpel; Stügen / in; cke Seulen io von ame Karen 
welchen die Bley; Zapfen legen, zuſamaen gehalten werden au 


fad⸗Kopff / ut eine groſſe Stuffe Ertz. der Draubaum lieget. 
Mahhiſt ein geſpalten Holtz 3. Ellen lang. Planen / ſind Tucher von groben Zc 
Pfal Eiſen / in ein etwan einer guten fpan:, darauf der Schlamm⸗ Graben abg 
nen langes und eines Daumen dickes leutert / und aus demſelben in 
ſtarckes Eiſen / fort wie eine hoͤltzerne Schlicht;Fäffer gewaſchen wird 
Streu⸗Gabel / welches im Pfahl benm Plan⸗Heerd/ iſt ein Werct; Tiſch er 
Dbertrog oder der Werditatt einge, Blase Herdiauger dag andere 
ſchlagen zwiſchen deffen Gabelformige! heil wie beym Blaßen⸗Herd eine g 
Geftalt dasGlaß⸗Rohr mit deni Schei⸗ eimander fchreg lquffende Leiften, 
ben⸗Tauben geleget u. geweget wird. ſchlagen find mit eben dergleichen 
Pfahl ⸗Peuſchel / iſt ein groſſer eiferner faͤlle / nur daß er mit 5. Stucken die 
Hammer von 40. Pfunden ungefehr/ Leimrod oder ſogenanten Planen 
womit das Getriebe gemiacht / und diel Die die Hedel oder guten Ertzte ben 
groffen Ertzwaͤnde zerfchlagen werden // ſchen werden / und auf welchen ſich 
und Pfaͤhle eingetrieben. ſubtileſte Ertz· Schlich anle get beit 
Pfaͤnnel / find eiſerne Schuͤſſeln darein) iſt / hat ſeinen Nahmen von gedag 
das Werd gegoſſen wird / item darinne! Planen / gleichwie der Blaße 
die Teſte zum Silber brennen geſchla⸗von feiner Bloͤſſe / dieweil er mit Edi 
gen werden. Planen beleget iſt. ——— 
Pfahnen⸗Schlaͤgel / heiſt der groſſe Ham⸗ Poſt⸗Bley / iſt was in einer Schacht 
mer oder Schlegel / damit die Bahne macht wird. 
des groffen Schmied ; Hammers wenn Polgen fennd Stempffel/ auf dem Ps 
fie maudelbahr worden / wieder aus) ſtehn oder fehen. Heiſſen mem 
ie und ausgebeffert wird, Bergleute etwa unter der Stunde 
Pfennig⸗Gewicht / ift der 256, Theil einer) -unzuläßliches Lift haben und Die 
March. gen horchen muͤſſen ob. etwa eü 
Pflock / Schießpflöcke/ find büchene PAld,|  ambter darzu komme und fie ertap 
cke / welche über das Lochy fo in das Ges Prigfchr iſt ein flach Holgy damit der 
fteine oder Erg gebohret iſt / geſchlagen / dichte geſchlagen wird, eh 
und fefte angetrieben werden / damit Probier; Grhauffe/ ift darinnen Die 
der Schuß deito beffer heben möge. bier; Wage vor Staub und, Lug 
Pflock⸗Bohrer / ſind Bohrer ungefehrrhalb/ wahret ſtehet. 
Ellen lang / womit die Schieß⸗Pfloͤcke Probier Scherben / find Heine 
























— 


gebohret werden. brante Naͤpfflein / darinnen da 
Pfuhlbaͤume / find Hoͤltzer darinuen die] angeſotten wird. in: 
Hafprlitügen ſtecken. Probationsdüchienf iſt der eiſerne 


Pfund / iſt ein Stud Holgin demBleuel/| darinuen die bereitete Platten 
darinnen der grumme Zapffen ümbs| ret werden. 
gehet. Probier⸗HYammer / wird hin und wie 
Pfuͤtzen / heiſt ſchoͤpffen. Probier⸗Hauße gebraucht. 
Pfuͤſz⸗Eymer / iſt ein Geſaͤß damit das hyrob⸗ Loffel / iſt cin etwa anderth 
— aus dem Sumpffen gefuͤtzet — eiſerner eine x 
Rus tiele darein ein hoͤltzerner S 
Pfuͤtzſchuͤſſeln ſind von Dlechydamitman| macht toi damit — 
‚die Sumpfrinne ausſchoͤpfft. Treib⸗Heerd wenn das Werch. 
Pingen / find Löcher jo von den alten eins| gen/ ausgefchöpfft oder genomme 
gefallenen Schächten übrig feyn. Probteren/ift eine Kunft durch et 
PiremSeulen/ find 2. etwa 4. Ellen lanz| nicht allein ein jedes Erg und 
ge und eine halbe Elle ing gevierte ftars] Art / was fie vor Metall bey fechh 
1 

































— Kor. 


J ern denrechten Halt / wie viel und wenn fie zerpucht / ſchauffelweiſe 
—— 


ben an Gold / Sil⸗durch den Durchwurff wirfft. 
führen/ erfahren und ers Puchkern find klein und gröbltchte Stein⸗ 
hanfnsieraudh eines jeden Ertz⸗lein / die im Leimen oder&efüben / Puch⸗ 
und Eigenſchafft / obs ſiren⸗ werd zu Verfertigung des Geſtübes / 
Fußinfen/ und alio Rechnung durch den Durchwurff geworffen⸗ und 
ujobmandenHaltnach bey;, mit Koblen Hein gepuchet werden ſoll / 
hen beſtehen möge. und beym Durchwurff zurücke bleiben, 
das vom Pagament nach ge; Puchleitungen; find Holger fo quer an die 
A Dick und breit gegoffene, . Puchfenlen gemacht find / und die 
— Stempffel in Gange halten. 
ach Werchk / find Ertz⸗ Muͤh⸗ Puchrad / iſt an deſſen Wellen Heboͤrner 
28 Erg gepochet / gekleinet / ſind / ſo die Stempffel auffbeben/und 
ſet uud aufbereitet wird. das im Puchtrog liegende Erg puchen, 
H fo das Er in den Puch-Riegel / Mind Hoͤltzer zwiſchen den 
uteedießtempfel ſturtzen / Puchſtempfeln in der Leitung / ſo verhin⸗ 
eß Gerinne ausſchlagen / dern / daß die Stempfel nicht an einan⸗ 
Arbeit bey Nacht verrichten, der hacken / ſondern unverhindert geben, 
t Pucher genennet. Puch⸗ſchale / iſt eine etwan 3. Viertel oder 
uch; Eifeny iſt ein etwa 5. lien ins Gevierte breite / und ı, halb 
‚Ellen lauger / 5. Biertel ins | Viertel dicke gegoffene eiſerne Platte 
färder und etwa2. Gentner) in der Mitten mit ıbalben Ellen oder 
geaof.ner eiferner Hammer/| 3viertel weiten/und etwa ihalben Ellen 
tinen ablenglicht ed tieffen runden Grube/ am Gewicht ang 
min Dad gefchligte Holtz derthalben Tentner ſchwer / worauff der 
Bzutveibenyund mit eiſern Stein vermittelſt des Puchers gepucht 
Aeſtigen / wird von einer wird. 
eben/ beweget / vermittelſt Puchſeulen / find. die an einen einfachen 
Bee rein gepuchet werden; Puchzuge zwey / bey einen doppelten 
mie ferner Zugehoͤr / als Aber drey oder mehr nach ablänglıcher 
AR edell Dramumd Redel⸗ Vierung gehauene fäulen von Gichen 
imbaum/ und Pugensfeulen | oder ander Holtze / zwiſchen denen die 
eines Pucywerchs. Puchttemipfel veranttels um Drehung 
nd Hide Breter fo uf die Puchſteiger iſt ein Bedienter / ſo auſs Puch⸗ 
ich Troges geſetzet findiver; ee — — Ir ne. 
2* ellet iſt / u. vornemlich dahin sn fehen 
Bo PENARIAIS aus hat daß die dinchgepuchtert&refchlänne 
em/ find etwa anderthafp| Me ren gewaſchen zur Hütten ge: 
te md nad) Gelegenheit, bracht werden, 
Eigen WaffersLeitung Lange Puchſtempffel ſind eichene Hoͤltzer / an weh 
— welche die Puch,, be die Pucheiſen gemacht werden / der 
Eden BuchsKaften zu Durchs] rer find 3. in einen Troge / der fienupffel) 
der Erse geicykagen wırdeıt, der audere/ der mittlere fiempfel/ u. dei 
a, beit Dieablenglichte Bir, | _ Drittel der Blechſtemfel. 
un beym Puchmwergen die Puch⸗Ringe ſind diejenigen eiſern Ringer 
#5 fchauffelsiveiß geichürter! vermittelt welchen oorgenante Pucherz 
| tel; der empffel un fen in die ſtempfel befeftigetwerden, 
af epucht werden, | Puch; Trog / iſt darinnen die Unterlagen 
derjenige fo die gebranteı | getegt / Ettz binnein geſchuͤttet / und 
auf die Yuchfehale later, in demſelben Hein gepucht wird, 
— 


— * 





rs 


* 


uch 


GER u (ss) #6 

Ha ex/ heiffen die zum verpuchen Quertzſchen / iſt mit dee Puch⸗ſchlag puch 

benöthigte und durch die Puch⸗Gerin⸗Qbvetzſchwerck / iſt —— 
ne in den Puch⸗Kaſten geleitete Waſſer. Waſchen abgehet. 

Puch⸗Werck / iſt eine Werck Statt darin Quezſchham̃er / ut damit dem Gelde ben 
nen dag Erz gepuchet / und von der Un⸗ Muͤntz⸗Werck die Runde gegeben wir 
art geſchieden wird. beiſt auch ein PlattenHalter. 

Puch⸗Waͤnde / heiſſen / die von Eichen / Qbetzſchen / die Ertze mit dem Qbetzſ 
Buchen oder andern Hole gefchnittene; Kammer Hein ſchlagen. 
an fo dag fördere Hndertheil des . | 
Puchtkaſtens form ven und müffen de⸗ Rad⸗Urm / find. Höleer an dem Kabel 
ver an jedem Puchkaiten auf ieder Seite demſelben Haltnuͤg geben. | 
3. ſeyn. (nicht Hopfjen, Rad antragen; heift die zudelegte Ri 
uchen/ heiſt dag Ertz klein machen/ und dung des Rades an die Rad; Ann 

Bump el it ein Rohr Werct durch welches _ befeftigen/ und das Rad ſchauffeln. 
mie Menfchen Haven das Waſſer aus Nadftube antragen / heiſt die Raditu 
der Gruben gezogen wird. heben; aufrichten, 

Bumper/ ift derjenige Gruben  Arbeifer/ Radfiube brechen / ift eine ſolche W 
der vermittelit der Hands Arbeit die aushauen / daß das Rad darinnen hi 
Pumwpe hin und her beweget. gen Fan, p 

Yunpens Schuch / ift das Holz an dem Nadftube abtrageny iſt diefelbe guricht 
Schwengel. (dem Zuge, Radtlube ferzen; iſt dieſelbe bauen. 
umpen Schwengel / it die Handhabe an Radſtuben / ift der in oder auffer der® 
umpen.Stoc/ ein furg ausgebohrt bein vermachte oder ius Geſteine 
Holtz / mitz. eiſern Ningen beſchlagen / hauener Ort / oder Raum worinn 
uudıllan die groſſe und Thier, Röhren; Kunſt⸗Puch Hanımerz oder zu and 
gemacht. Zeugen gehoͤrig Rad eingehenget w 

Raͤder / iſt ein ſieb welches mit 2. Rin⸗ 

Dbartz / Qbertz / von 770 Ertji.e.säg] FR umbunden ifiy ſein Poden auch 
Ed / quargiger Gang if eine taube] der Durchwurff / mit Eifer oter 
Bergart/ fd yart und Fießig iſt. fingen Drath gefischten ald ein Ba 

Quartal / iſt ein viertel Fahr. hear * an 

Quartel⸗Stuffe / iſt ein Ing. welches . er F 
ran in „er efein — 7— R a... run —— 
man ſehen kan / wie viel Arbeit dag; Te a 
Obartal uͤber geſchehen. ge zuſammen fallen / daß maniht Ct 

Doärzel/ ein klein Stuͤcklein Ertz oder — edel) 
Berg /foden Bergmann verleget oder aienslaupt tik die Schihnät 
ing Auge fähret. — Damm des Reichs. ' 

* hauen / iſt wenn die Stroſſen re, efegeny ig ſolch Schicht 

affer noͤthig wird im liegenden e I feine Ur 
Gerinne gehauen / daß dag — dans ar - Men] fe Beine BOLBETWAN 
auf ablauffen fan, hen laffen/fondern alles meghauen! 

Moentel/irt der eıferne Ring am Kuͤbel,/ oe auf die Nachkeumen dend 
an welches Das Seil gemacht wird. In 7ER. Ac. ift Bergmännifch baven. 

Dorr⸗ Geñ ine, in dag Gerkeiuy fo von eis| Rauff- oder Rofiszeuge/ it eine fi 
nen Ga.ıge zum andern ſtehet / und we/ ODE mit gegeneinander gefehrten 
der Klufft noch Gang zu finden/ wo chen oder Zehnen / eiferne Zangen) 
ne nlich lauter derb Geſtein ift, mit das Eiſen eingezängelt/ u. ven 

Doerfſchlag it ein Ort fo vom Hauptganz) FEIN der fernen fhauffel für des 
ge, durch Der: Gefteine nach neuen mer getragen / daſelbſt zerſetzt / ode 

Gaͤngen getrieben md, unterſchiedliche Theil gerheiler m 
























— Bl) ri 
bite auf den fehniedehams  hengifch find / werden fie ım Beach 
teten gebräuchlich, ' Buch aan, ae man 
—* iſ die ſchuld auf einer —* ee Die de 
voriges Duartal ift hinnein abtragen find ihrer Kure veri tig nach 
— : <- * Hartziſchen od Clausthaliſchen Recht 
fein etwa 6, Ellen langer und Reib⸗Blech / iſt ein eiſern Blech darauf dag 
en | mins Gevier ſtarcker Erb llein gerieben wird / wird auch eine 
über her u. Pucher⸗ _ Neibsplatte genennet. 
dutch das im der Nedckfäufe Rein verblafen ift wenn dag filber fein 
ec geſchoben / und in der gebrennet / auch cinmahl oder 2, der 
mie eingeleget und befeftiger/ / Bloß darauf gelaffen wird. 
der Pucher werner von Reut⸗Gabel / wird in den feiffen gebraucht] 
Bellen bere get wird / mit der und wird damit was grob ifi/ aus den 
m über ſich an u. alfo feiffen gewvorffen. : 
ieder zurück uf die Puch, Reim⸗Eiſen / ift ein Eifen von L. viertel, 
lt, auffchläger/derglei.. Centr. womit anden Bälgen die Form / 


t fichh auch b wen fie zunafet/ aufgeräumer wird, 

er fchn — Reimnadel wird / da die Spur in dem 
dern Hdnmıerin. Schieß⸗pflocken durch dag fchlagen zus 
ein etwan 5. Ellen langer ſammen gefegcet/ gebraucht/ und damit 
Räncher 2. Ellen tieffin die Mieder aufgeräumet, 

ner Baumyirmwendig mit Nictsfchacht/ wird der Foͤrderniß wegen 
net ‚Yodyöwch wel, Etwan an einen bequemen Ort / in der 
indie Dram fäule befe, _ Teuffe der Gruben abgeſuncken. 

Hi 21 .* Riegel / is .. —— Werck 
inne / d durch den Puch⸗Laden geſchobene zwey 
rn | furg und längere Hölger/ deren iedeg 
int eu Bergen liegen. Foͤrder⸗ Theil durchlochet / durch wel⸗ 
serste uf der Kınne] Bes eine holtzerne Feder oder ablängs 
7 ne licht gevierter Pfloct/ die Puch-Laden 

ben⸗Katze mir ci,| uſammen zubalten geſtecket wird. 


eur 


















ITLE 


in Rigcmen / Eifen s Riemen / ſind daran dee 
F ren 3 Bergmann feine Eiſen in die Grube 
"AN ne 3 — = trage —— 
— . Ripel von Reider / wird derjenige 
t A damit das Erz zum” (Gefiupe gebräuchliche Satz Kg 
EEBUUUN., e durchgeworffener Leim vom drittchalb 
rel peifyen die Kuxe / dar⸗ Schobfaß gefleinte Kohlen genennet, 
! nicpt gegeben u. in et Rippen am Treib⸗Hut beiffen die auf dem 
en nicht abgetragen iſt //  bleichen des Treib,Hutg zwey quer Fin⸗ 
nderlich Regiſter gerros| ger breiteu. eines Fingers ſtarcke nach 
die darauf ſtehende Zueſ bendthigter Laͤnge / lange ſo wohl als 
mter Friſt nicht abgetra;| zurckelunde aufgefenckelte od mit eiſen 
mic ſvoiche mit Vorbewu⸗ —5 — eiferne ſenen 
der ergeHanpı | die die Bleche / oder vielmehr die gantze 
elöfe — Mil kaſt des Treib⸗Huts zufamen halten. 
De verluftig. Ritz⸗Eiſen / ift nicht ungleich einem Berge 
a die Gewercke ihre 3 ;| Eiſen mit welchen die Bergfeute rinen 
ee — in feſte Geſteine ſchlagen / und alsdenn 
re fienemtih hc] Kerle in die —* hinein treiben / daß 
— ee Zertelan; Ps Geſtein loßſpringet. 
I. " J p Ritzen/ 


J ar. 


Inyc! 


c (60 © 5 
fe mie dem Rig-Eifen Rise un das. Ro TIRTEUET N 
Hein bauen jin welsde Reile geritt, —— —— — 
— damit alſo das Geſtein zer], aufd — nn me. — 
ſprenget wird. (riãea weiſe lauffen. fürs end geld 
a grabenunder Kehren en das Ge er 
Schoht / wird genenuet / weun arın bend a Ran 
Bienen Elan N mc 
yde uſchlagen durch den ho— Dam̃ Ede ein f 45432 
hen Diengefetzt/ und vu rohen Stei N a ee 
ben Stein] Gängen u. Kluͤßgten / oder zu Abſufn 
gearbeitet u. durch gelochert werden 
Rohr / heit ein etwaa einer guten Ellen | en — 
lang / rundes inwendig hohles Eiſen / Roſche / ift — 28 Ann 
oder Röhre an einen ebenfals etwan 1. Gebürgen fall: —— 
Eiien langen pöltzern due deffen rt! Notp bald 1 — — vorfallen 
wie ein Mundſtuͤcke geformet mir) oder zu —— ge —* zuge 
den: eiwas von dem gefchmoltzenen —— —— — Saum 
— — — gezogen / in klein Roͤſt he Shane — 
eiben Kaulen geblaſen und) fü aus d Laden & * 
nad) Belieben ferner aus folchen all aus em andern Schlamm Gra 
ley gläßerne Gefaͤße gemacht we * —— und auf e359 
ae — geringen Exgen * —* — — DE 
mit Kieſſen befchickt/ uud einmal durch Rot! Febürge/ iſ ei * 
den Ofen geſchmeltzet find/ dieſes heilt Korb — 8 se) 
alsdena Silber in Rohſtein gebracht, rothbraun S Hi — 
ranhoe Repcbaumiiusrundepoig| fig auch (woßt undurcfing pc 
weiches uf den Hafpel-Stügen lieget / beues ſehr ne A— 
und auf welchen das Seil auf und ab⸗brauner ie eich — — 
gewunden wird. (ſener Victril. gemeini fe Be A N 
fein in der Gruben) vd. Sin y; — ————— 
— J fe * . .* 
Hof ift-C1.) ‚eine geniffe — — den AMedicu und (bj 
Schlieche / 30, Eentr, und werdennoch! fertiget / * N Ike fonbens Aa | 
3. Eentr. wegen der Näffe drüber ges brauchet d den Sranckenzu Ru! 
mogen/ (2.Idre geröftete oder gebranns Rubello Mubelliftei 
te Schliche-oder Ertze. | Bi “ * el/ift ein eiſern Blech 
Roſt abtrecken / in denſelben von d auf die Ertze zum probiten fleing 
gen (fo die Hole heiſſet) ——— ee. & 
in die Brenz Hütte tragen/ folches Ruffenberg / iſ eine Unart bey den 3 
thun die Puch⸗ Jungen. undbaum vd. /upra Ronbaum 
Roftaufsoder anfegen/ ift denfelben ufdie Rundhau /iſt faſt einer Handbreit/ d 
Sch uelg Ofen ſtuͤrtzen oder fchütten. | die Rafen gehangen werden 
Roſt fortſetzen / ift die gebrannte. Erge ıf Kunde Krilhauy gebraucht ders 
die feite des Sel ie: "U wenn er er Sub 
es Schm. lg Dfeusbringen.| 1s£ das zufammen gefto 
Roſt betten / beit das Sehichtweiſe in der. loßhauet. MODE 
Roſt⸗ſtaͤtt geleut. Rurpe/ift eine von Haſelſtrauch be 
Roͤſt⸗ Holtz uud Kohlen/ darauf nachge; chung etlicher Worte ge 
ende eine Schicht Gis nefi ge⸗gebr gegen morge 
heuds sine Schicht Ets geſuͤctzt wird, gebrochene oder abgeſchnitten Zw 
Roſte / iſt ein Ofen mit 3. Mauern und un⸗ 9 stwepäflige Ruthei vom einen 
ter freyen Hinmel / sarimen die Ertze —8 ne abgebrochen mit einen 
gebraũt werden. (art dabon font... wird / bei sum Gebrauch verw 
Sröften iR Öns Er bremmpıy daß PieUmy,, meines font die Wünfche. 
— Erachtens yon dem Wunſo 





ee in benden Hoͤnden zwi⸗ Vorraͤthe zu Tage aug/u.das um @rur‘ 
fürndenfleinen u. Gold⸗Fingern nut bem: Bau benöthigte vermittelt des 
\ mans gefehrten Enden / mit dem 1] Haſpels eintreiben fan] wird insge⸗ 
yruagen / und auf ſolche Werſe mitſ mein getheuler in der Fahr id Treibe⸗ 
Pau. wieder auch von u. zuruck gehen // Schacht / fo dur Wand Ruthen von 
es bonnothen die Gänge durchfilbel einander abgeſondert werden. 
Maik ielbit aus gerichtet od erkundet. Schacht ausronnen / iſt denſelben mit Bre⸗ 
— iſt ein Menſch dem viel tern verſchlagen. (Gezumers friſches. 
xſchlaͤgt und welcher damit die; Schacht auswechſeln / ut an ſtatt faulen 
Due Pindhet; Schacht auszimmern / iſt den Schacht mit 
Hadenaſt damit das Silber / wenn! Holtz verbauen dag er nicht einfallt. 
‚ma gebtannt / umgeruͤhret wird. Schacht faſſen / iſt eine ſolche Weite neh⸗ 
ug / ſiad lange Baͤume / fo uͤb m menj daß die Kübel neben einander auf 
"ln ſhaͤchte geleget / weun fie wie. und meder gehen konnen. 
agyrdumet werden. legen. Schacr Fällen oder ſincken / iſt deuſelben 
are Baume uber die ſchaͤchte tieffer machen. 
S Schacht⸗Hoͤltzer / ſind damit der Schacht / 
N Seilband / wird ſonſt auch der weñ nicht gefordert wird / zugelegt wird. 
Sordel genannt / und iſt ein Zeichen Schacht-Huͤtel / iſt ein klein Filtz- Huͤtgen / 
In madam Ertz⸗Sange / da er ſich fo die Bergleute aufſetzen wenn fie 
‚aoeienabfcheidet. (chen Felde. einfahren 
Nat gröhrgent da dag gebürge im fla Schachtskattenjfindgefpalten kleine Baͤu⸗ 
er sauern / iſ wenn die Berge von  - merdaranf die fübel aufu.nieder gehen. 
ade da gearbeitet wird/ weg ge. Schacht : Nägel’ find groffe dicke Nägel] 
‚Marrt naden. die Zubefeftigung der Schacht ſtangen 
ruherheit wenn das Silber im gebraucht werden / zum Zeller; Beld 
d heetde denHeerd hebt / und nicht werden die Schacht Latten Nägel ge⸗ 
nhecttuben werden. nennt / und geſchrieben find zweyerley 
"handen Seigern / find Schlacken halbe und gang Shahr Nägel. 
ac) viel Metall bey iſt item eine Schacht⸗Schienen / ſind Eifen/ welche an 
"Öeabe in den Puchwercken / unter den Schacht s ffangenf da fie wechieln 
“Yan Heerden in welcher. der: geſchlagen werden Daß die Kübel ober 
shit der Triebe abfäller/ aufs! Tonnee ftch nicht etwa hennmen, 












Einteraus gezogen erden. ter damit der ſchacht verſchlagen wird. 
een Helm mit neuen Le⸗Schaal⸗Holtzer / ſind ſo in dem Schacht 
Ib ſchen. hinter die Gerinne geleget werden. 


St eine Ungleiche durch das Ge⸗Schaal Ertz/ ift bey den uutern hartziſchen 
d die Teuffe gehauen / abgeſun⸗ Berg Werck ein ſruͤckErtz fo vum Feuer 
Nat abgeteuffte Laͤnge / in Geſtein zwar loßgebranut aber nicht herunter 
Wr Wert deſtehend Durch welchen gefallen. 4 

© den Mitfahrt / Hafpen befer Siraar;Gänge/ find Neben⸗ Truͤmmer fü‘ 
“= Sahrten / die. in Gebürgen bes, fo den Haupt: Gar ger zufallen/ agen 
eden Leng⸗ u Feid Oerter die Berg Leute ein Gang (dat den 
blichl erhaltenen: b:35 andern: 


ander zuydie Gänge fchleppen fich mit genheit/ bes Gebaͤudes und ander 
—— zu Freyberg heiſſen auch die — Urſachen halben ſich bald 
Morgen; Gange Schaar⸗Gaͤnge. 5.8. bald 12. bald 21, ſtunden mit‘ 
Echaar) twird genennet der Einfchnitt am) _ Aufſetz⸗ſtunden gerechnet/ erſtrecke 
Schadht-ftempffel. (neg fegt.[ Schicht verfahren / ift feine Arbeit 
Schaͤnckel / ift dem Göpel des Fuhrman] richte. | 
Schaus Stuffe / heiſſen insgemein alle Schicht; Meiter / iſt ein beeydigter 
vom Gang durch ſchlaͤgel u. Eiſen ab⸗ dienter / jo Die Bergleute auszanlı 
—* jtüche oder ftücklein@rgifo von| den Gegen⸗Wercken von Einnahm 
Berg euten edler Zierligkert halben zur Ausgab:Rechnung ehun muß. 
au aufgehobenjoder vonux Creutz · Schicht s Blötte/ iſt was auf einma 
ern. oder Bertendlern den unverftändis dem Treibe von einem Blicke abg: 
genKäuffern zum Aukauff beſſer Muth Schicht ift in den Schmeltz⸗ Huͤtt en/ 
zu machen / vorgezeiget werden. Wird uf einmal von Ertzen imSchmeltza 
auch) fonft genommen von das von al⸗iſt geſchmeltzet worden. 
ierley ſtuffen und Berg⸗ Arten / durch be⸗ Schicht fo ledig / beitehet in 5. ſtuͤm 
ondere Kieth Kunſt u.mit vielen Berg⸗ täglicher Arbeit / und iſt zweyerlen 
aͤunern etc. fo Die Arbeit des gantzen eine iſt der 8. ſtunduer / oder Der je 
Serg ⸗ Baues vorbilden / auf Holtz zu⸗ Hauer / fo zug. ſtunden uf die ſchich 
ſammen geſetzte Weſen / ſo Liebhabern beitet / der andere der 12. ſtundner 
verkaufft oder zum Stuben⸗Zierrath u.) gleichen heiſt insgemein eine ledig 
Freundes Andencken verfchendet noir. ſchicht eine 2.1tindigedergsArbei 
Scheiben find die runden Hölger uͤber rer kohn auf einen Hauet 2. gr. fie 
dem fchacht/ worauf dag feil laufft. den nur bey oder nad) den Aufjeg: 
Scheibe ift der Lirckel im Compaß / ufwel⸗den nach dem Vergleich des ſchich 


chen die ftunden abgetyeilet, ſters ſteigers u. Bergmeiſters Berti 
Scheid⸗Ertz / iſt ausgelaſſen Ertz. Scheiben/⸗Keulen / find die durch 
Scheide: Banck / heiſt der Dre da das Ertz groß oder klein geblaßene Slagz⸗K 
geſchieden wird. (ſchlagen. oder Ballen / daraus die gemeinen 


—— —* den * bie Una abs! gelsfcyeiben formiret werden. 
eider/ find Berg⸗keute br ie das reine Schemel / iſt eine etwa 5.6. oder meh 
Scheidungen / ſind Kuaben ſErtz von dem up“ langes u. etwa * viertel ed 
Unreinen u. Bergſchuͤßigen abfchlagen. tes Holsı founter dem Bälgen ! 
Sch eid/Eiſen / iftder Hammerf damit das) im Balg Geruͤſte beweglich vern 
Ertz gefchieden wird. | eines eiſern Nagels eingezäpfit, 
Schemmely itdas Holy an ben Baͤlg en aber in den eiſern fchtenshacteny 
daran die Ketten fo Die Bälge aufne⸗ doern Baigen Bret in die eiferne 
hen. Des Fuhrmanns fi an derZocten. Hacken feft gemacht vermittelſt 
Schenckel au der Fahrt / find die bedden Bewegung der Welle und I: 
langen Hoͤltzer darinn die Sproſſen ſchwengel der Balg deweget mir‘ 
ſtecken. nach iſt es auch ein etwa 7. Elie 
Scherbe / iſt ein viereck von Bretern zw! ges hinten ſtarck fomen aber ſci 
ſammen geſetztes Gefaͤß / worinnen das zugehauenes Holtz / ſo vermittelſt 
Ertz gemeſſen wird / in ſolche Scherben I Bley⸗ſchwere hinten auf2, €, 
geben 4. Centr. Erg. chwer durch die Wellenu. den fc 
Schicht / Kuxe / ift der vierdte Theil einer] beweget / u. alſo der Beylegung de 
Gewerckſchafft bey den Lehnfchafften) ges gewiſſes Gewicht gegeben x 
bauet einer 32. Kuxe ſolches nennen fie) Schieferjift dic Unart / ſo zwiſchen d 
Schicht: nachgeheuds wirds auch ges] bricht, wird auch wohl Perg gern 
nommen vor die / denen Arbeitern zur Schiefersgebürge, ift ein ſchmeidig 
Arbeit beſtimte Zeit / welche nach Gele⸗ Schiefer verſetzen / iſ das Unartpige 
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dere | da Dat — Schleß Nicke vid. Schieß-Dleche, 
sa weilindiefem Bergwerck die Schlamm⸗ſchlich / iſt der reine aus dem 
R erlöpgebrande/ fönnen feis, Planen in die oberfte Faͤſſer gewachſe⸗ 
eat mwerden/ und wird das: nie ſchlich. 
Rauer von Schieferpagen Schlacken / iſt die Unart/ fo im ſchmeltzen 
ndanı a dag es im von dem Wercke abgezogen wird. 
set u.nicht herein gehet. Schlacken / ſondern ſich nicht im ſchmeltzen 
Arbeiterifo den Treis vom Metall ab. 
gehen Schlacken Hacken / ift ein eiferner 3.Biers 
nit ein 2. Ellen langer ei⸗ tel Ellen langer Hacken mit einem faſt 
jerumter Hacken davon) 3.Elleu langen gehohlten eifernen ſtiel / 
meljoben aber ver Heng⸗ die ſchlacken damıt vom VorsHeerde 
obern Balgen Brets betes! indie Schlacken⸗Gruben zuziehen. 
4 Schlacken⸗Schicht / iſt wenn die Ofen⸗ 
di 1 ffüch angefrifchtes ges Brüche von den Vorlauffer durchge⸗ 
fen/fo aufdem Zagelald laſſen / in der Schmelg ; Hutten gewa⸗ 
gehauen worden. ſchen / auf der Bühnen ausgrbreitet/ 
inartige Zwitters Art/fo| und die Schlacken vom Noft darüber 
melgen fehr raubet. | geſtreuet / und durchgefeget werden, 
md etwan eines Wau⸗ Schfacten; Ctein/ift von Ar/ensco und 
ziel breit nach ziegel: | Supmpeffel eine permifchte fubtileErde/ 
dem SlagsDrenu. um] fi, von Schlacken abfcheidet/ Sils 
iglich 6. aufgeführte) Heran fich ziehet und behält. 
* zieh 
deiter für der alzugroſe Schladen Grube / it dag von Leim und 
ders aus des Pechſten  Gejtübe flach abfchligig gemachte bins 
8 Glaß Ofens auffiel dere Thril des Worbeerdeg/ am hohen 
te Ofen mach dem Stich zu / aufden die 
dEifenyfo zwifchen der] auf Worheerd benm fchmelgen zufams 
des Piöcker geleget! men gefinterte Schlacen und Gefchaͤr⸗ 
Berbüten; Da die force" ve abgezogen werden. 
eu niche gefpaltet wer; Schlaͤgel und Eifen / wird das Hands 
Schieß ſtucken. Feuſtel md Berg Eiſen mit einander 
ſo quer Durch die um genennet, 
lege wird zuverhuͤten / Schlagei/ ifk ein groffer eiferner Hammer 
jener bricht, nicht hin⸗ oder Peuſchel / jo zum verfenlen und 
Er. K ' dergleichen Arbeit gebraucht wird. 
das mit dem eiſern Bode Schlegel Eifen it ein3.biß 4. Zou ſtar⸗ 
in gefchlagen worden) degz Ellen [ang geviertes forn etwas 
Driergr auch wohl tieffer zugejpigres hoblgeſtleltes Eifen zu 
des Seſteins ın wel⸗ Fopmweyung der Bühnen fliele u. Ofen⸗ 
ein eine Patrone hin⸗ Bucht gehörig. 
zander/ und alfa das Saylemmerz find Knaben ſo das Schoß⸗ 
"S t wird. ı Gerinne und die bergſchuͤßigen Eıge 
DHölter; dadurch ein ſaubern / und über den Schlam⸗Gra⸗ 
che in das Schieg: | ben waſchen. 
und Pulver hinein ge Schlem Graben ift ein von Holtz ge⸗ 
P' machter Kaftenjdarınnen Waſſer loufft 
Mind Hoͤltzer / welchel u. das Schoßgerinne gefchleniet wırd. 
Möcker geſetzet uyb Schlam ; Sc;licchy ift der reine aus dem 
getrieben werden, indie — Sie Zehen, E;lamnt 
mich etwafchene Schliech· 
ig Geſtein oder| 9 < chliech Sqlem 
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Ehlem,Kift/ ift eine hölgerne Fruͤcke / wo⸗ Echmelgen übern Stich! wenn das in 
mit der Schlemmer dag gepuchte Erg emie Zeitlang zu gemacht wird / bey: 
faubert. ander Art ſchmeltzen aber offen bleit 

Schlep⸗Hacken / iſt damit die Schlep⸗ Schmeltz⸗Huͤtten / ſiad Dfficmen o 
Kette an das Holtz gehenget wird. Werekſtatte/ darinnen das Metall‘ 

Schlep⸗Kette / iſt ein Stuͤck⸗-Kette / damit demGeſtein 08 Ertzẽ gefihm Igetw 
die Stempffel oder ander Gehoͤltze in Schmeltz⸗Ofen / iſt ein von einen gem 
der Gruben fort gefchleppet werden. | erter Ofen / mit einer Bortvand/vor! 

Schlich Kuͤbel / iſt ein Gefaͤn darinnen die, cher ein Heerd / darein das aus den 
Roͤſt gewogen werden. Ben geſchmeltzte Werck fleuſt und: 
Schlich / iſt das klein gepuchte und rein denſelbẽ in den ſtichherd gelaflenw 
getvafchene Ertz. — mit Geſtuͤck zumache 

Schlich⸗Faͤſſer / ſind die groſſen Faͤſſerin denſelben zum ſchmeltzen zu bexeit 
Pochwercken / darein die Planen geflds Schmiede⸗Koſt / iſt dasjenige GS 
het oder gewaſchen werden. dem Bergſchmidt für allerley 

Schloͤſſer an der Kunſt / find die Einfchnits|  Gezeug ſo wohl zu machen als m 
te an dem Hölgerny da fie in einander! zu ergaͤntzen gegeben wird, 
gefüget und mit Kunſt⸗Ringen verbuns Schmiede + Zange/ iſt eine ſtarcke eif 
denund zufanımen getrieben werden,‘ Zange / forn mit einen 2. Zoll bre 

Schlung⸗Roͤhre / ift die unterfte Röhre an, Hartl auff-einander treffenden fd 

der Bumpe/ oder Kunſt-Zeugen / ſo in bel / zur Heine SchmiedsArbeit gebi 
Die Sumpff geſetzet iſt / darinnen zu erſt Schmier⸗Trogel / iſt ein klein höltze 





das Waſſer ſteiget. etwan einer ſpannen lauges un 
Sen kleine naffe Erde. Auerfinger breites Tröglein / dar 
chmeer⸗Kluͤffte find gute Klüffte, die ſchmeer enthalten/ mit welche 


Schmeißwerig / nennen die Bergleute die Aufftreib⸗Zange an denen fpigei 
Arbeit ; wenn fie Arbeit ſuchen / ſagen:“ ſchmieret wwird/ das Glaß beym At 
Fan ich ſchmeißwerig bey euch frregen/ / ben deſto ergiebiger zu machen. 
es ift auch fehmeißwerig wenn einer Schneide am Bohrer zu machenz if 
mehr verdienct als ordentlich Lohn. | .abgebaocheue fpige wieder anfanımı 

Schmeltzer / ift Derienige welcher das vor Schnedig oder ſchneidig⸗Geſtein / tſdn 

die Hütte gelauffene Ertz jedes nach! der Bang odGebuͤrge wol zu gemwit 
Bes roſtet / u. mit den darzu dien; Schnepperle/ ift ein dünn Eifen] f 

ichenZufchlägen Durch den Dfen feget/, das Koch der Balg Eifen bewegli 
ſchmeitzet / ſolches vermitttlſt der Koh feſtiget ift/zu verhindern dag die 8 
len⸗Geblaͤſes und unterſchiedlicher Art/ den von ſich gegebenen Wind 
ſchmeltz Oefen zu Rohen oder Blepitein] ieder an ſich ziehen noch etwa ! 
— * — — ſchlacken ſon/ fangen koͤnnen. 

ert / ſolches ausgeuſt / u. zum abtreiben Schorfaß oder Schierfaß / i 
uͤberlieffert oder welcher Die Dfen mit 5 — von — —3535 
gehörigen Heerd u. Vorſchlaͤgen berei| fochtener flacher Krbdarınen fi 
get; den Stichheerd abwaͤrmet / che er] dieKohlen zumdimwärmen der ſa 
anläffet/ dag Geblaͤſe regieret nach | ofen / Vahrsund ſtich heerde 2c. < 
den ee en * tragen werden hat ſeinen MM 
de ſind / ſein ſchmeltzen richte zu tes von gedach ſchi 
fer Zeit die Probe nim̃t / auch ſtich und ee 2 
Gewichte beobachtet. Schorlett / ift eine ſchwartzbrar 

Schmeltzer Knechte / find fo den ſchmel— ſchwere Unart deu Zinngr 
germitan die Hand gehen, unaͤhnlich / ſtehet —— * ar 

Sähmelgent he stalle Erge durch Gefäß daher die Bergleute €8 Niche 
Zeuer undOfen fluͤßig uzu gut machen weil wenn es gerieben ma dor 































Bo) 
— — —— —— — — — 
ten Tally betrieget verdirhet ſchuhe / werden genennet (1) Die 
end machts ſprdde / fudet ſich Dicken Holtzer / Klöger oder ſchwellen / 
Zien ſeiffen. darauff Die ſpieß⸗baͤume ım Gaibel fies 
nei ı) Das Gerinne / darin⸗ hen / (2.) das ſtarcke Holg in dem He 

after aus dem Puchtroge ſpel / darinnen etne ſtahlerne Pfanne; ın 
Deſetz⸗Blech fleuſt / und dos derer ſpur das Creutz unten an der ſpin⸗ 
te Eitz mit ſich fuhret. 2) del umlaͤufft / (3.) die Heine Holtzer an 
dag Klein gepuchte Ertz / ſo Den Kunſt⸗ſtangen im Geſchlitz Dadurch 
Yuchtrog ins Gerinne fleuſt / die ſieckemägel gehen. 
eh gerinne. Schurtz iiſt eine duppelte Kette uf den Gaͤ⸗ 
u Kaum fo zwiſchen dem pel / ſo im ausſtuͤrtzen der Tonnen an die 
dem Ertze gemachet wird. ringe unter den Tonnen gehenget wird. 
er/ift der Bergmann ſo nur 2. iſt eine eiſerne Kette / fo vor den 
in weghauet/ dag Ertz vier Brenn⸗Ofen henget / darinn der Bock 
bet ſiehen laſſet. und Kruck geleget / und alſo nut dem 
mer. auf einer ſeite ſpitztig ſchwang regieret wird / fie nennen eg 
ern aber mit einer bahn / wel· auch ein Kruͤcken⸗Geheng. 
hretige geftein gebraucht wird. Schurtz / iſt .) eine Kette über der ſtuͤttze / 
Men Hammer auf einer ſeite danut die Tonnen gefangen werdenf 
Beiiiel/ auf der andern mit, (2.) eine Kette für dem Brenn; Dfen/ 
wie ein Hacr damit Dagl darein die Kricke und der Buck geleget 
ahl von einander gehauen; wird / (3.) die Kette an den Kunftsitans 
; genin der Gruben (4.) die Keiten Id 








sebaͤude in den fchacht| bey in einander Fugung derKunftsftan; 
en des Geſteins verhuͤtet/ gen gebrauchet werden. 


dfchrog genenuet das Se ch; iſt dag geringſte und ausgchaltene 

Mfeiten der Radſtuben dag, von den Dfen s Brüchen / dieſes wird 

berhindert gehen Fanymud alsdenn ım Hutten-Pochwercke gez 

werck geheiſſen.z. heiſt auch puchet / und aber dag ſieb gewaſchen. 

Heime Gebäude uber vom Schur-Hacken iſt damit die Kräge fuͤrge— 

Bf dem unterſten ſaul werck ſchuret wird. It. womit das Seuer zus 
u ſammen gefcharret wırd. 

Rünsen dag Gewicht des Schuͤr⸗Schaußel / iſt eine breite fchauffel/ 

fie Diet ſtuͤck auf die Mad damit die Ofen⸗Bruͤche aug den Ofen 
geworffen werden. 

find in der Münge die ſuͤcke Schür Knecht / pzd. Afch ; Knecht. 

mein Zänn in ſtucken zerb onen Schurloch yi ms Mundloch ım Brent 

de ſuctlein heiſſen ſchrot⸗ Ofen. 

ar. Schuß; Bäume; ſind Hoͤltzer fo uͤber den 

werden auch die ſtuͤcklein ſchacht geleget werden daß der Berg⸗ 

ui t/ fo von den Theilen al; mann ſicher darunter arbeiten kan. 

wird Schutzer / ft Der beym Kebrrad treiben 
.)das Loch oder Grubeidas Zeit des Treibens das Waſſer ſchuͤtzet / 
gen und Kläfiten gemacher und das Brems-Rad hemner, 

arein ein Loch ſtein gefeget Schwaden / iſt ein boſes Wetter / oder giff⸗ 
en auch ſchurffe die Locher tige Berglugitifo dieLichter cusloſchet/ 

Die Döche der Lage, fu: fi de] u. deu Menſchen todtet / etliche ſagen / es 

——— — —— 2 Witllerung Und unzeltiger 

n Schurff werffen / iſt anſangen 9 Saame. 

Ede am Tage aufzugraben / Gaͤn⸗Schwebende Gaͤng / find die flach ing 
Muffte zuluchen. | Hangende fallen. 

J i Schwe⸗ 
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Schwebende⸗ſtreffen find die durch über Schwingen / find bie Höfger in der Br 
ſich brechen gewonnen werden. I Kunfte ſo zwiſchen den ftegen gleich n 
SchröebendesFürft/iit da aufder Fürft die, der hangen / oben u. unten auggefä 
eüberfich verfahren oder mit uͤber tzzet / u. mit Wangen Eiſen verwab 
brechen gewonnen werden. ſind / in welchen die Kunft-ftangen 

Ehivebend;Zeldjift dag oben und unten/! dem ftecknage: befeitiget werden 

hinden und forn verfahren. Schrwimmend Gebürg/ (wie Das Ma 

—— heiſſen Berg⸗Ge⸗feldiſche) iſt woraſtig / feucht / lettich 
b&ude/ deren Bau viel koſten erfordert.] buͤrg / fo kein Grund hat. 

Schwer: Heftüber heift der Satz fo von Sechs ehn Lachter ftolleny it der 16. 
aus gepuchtẽ u.gefleinten kohlen durchs ter unter den age a fio! 
Hüften Puchrverc? geneget/ unter ein, Seger/ it das Bley an einen Faden 
ander gepuchet uud zu Auffitoffung der ches Diekinie der dohnläge abfchne: 

erdeim fchmeltsofen gebraucht wird. Segerkinierift Die gerade in Die teuffe 
finden { find Hölger darinnen die Segerer Schacht / ift ein ſchacht dera 

— ſtecken und queruͤber die] de nieder gehetzund weder Hangeı 


at 
ge 


‚Mahl Baͤume liegen. nochkLiegendes hat. 50/ iſt ein fie 
Schwantzf it der Ring damit der Yund| oder Dohnläger ſchacht. 
gehalten wird. Seiffen / iſt wenn in einen Grunde ſich 
Sawarde / iſt das Theil mit der Rinde / ſo und Zwitter findet / welches gewat 
erftlich von dem Baum abgefihnitteni werden muß. Item erdbergigte£ 
wird / ehe die andern Bretter gefehmt:| len / an welche ſich das Metall ger 


ten oder gemacht werden. get/ unten aufquellen/ und zum 
Schwartz Kupffer/ iſt das Kupffer/ darins| gang verguldet gefunden werden. 
nen noch filber und bley iſt. Seigern / iſt ein Wort den ſchmeltzer 


Schwengel / iſt 1.) das Gewichte / fo den] bräuchlich heiſt fo viel als Das Ki 
Balck aufzeucht/(2.) die Handhabe an] von andern Metallen rein mach 
der Punpen / daran der Pumpenſtock Seiger Kreg/ift das mit Bley und, 
befeſtiget. Aſche vermengte Kupffer ſo im ſe 

Schwengel im Treibhut / heiſt das auf dem von ſeigerſtuͤcken durch die fcharteı 

ſchnabel des Kran⸗rings vermittelft eis] dem Ofen gefallen ſeyn. 
nes eiſernen Gewindes beweglich ge⸗Seiger Schlacken / find zu. ſchle 
masht u. mit eifern klamern dafelbſt de⸗ fo von geſchmoltzenẽ reiten gekom̃er 
feftigte u. ohngefehr 3. Ellen 08 etwas Seiger Dien/ iftein aufgemauertir 
mehr lang u. Lötert, Elle ſtarcke Zumer,] darauf die feigerftücke geleget u 
itz andeffen förderjteneifernen Has) feigert werden. 
en / an einen etwan dergleichen ſtar⸗ Seigerſtuͤcke / ſind die runden ſtuͤck 
den Rincken / vermittelſt einer Creutze ſchwartzen Kupffer und Bley. 
weiß befeſtigten Ketten der eiſerne Seiger Schartenjfind.eiferne Platt: 
Zreibhut vom Heerde abgehohben / und 14. Cent. fo auf dem feige ofen 
fowol vermittelt Wendung des Kaͤf⸗ darauf die feigerftüche gefegt wer 
ir ping alg zur Lincken geho: Seiger⸗Blech find fo um die feige 
un von Treibherd abgewendet wer⸗ geſetzet werden‘ und die Kohlen 
den kan / damit nach abgekühlten Blut men halten. (Werck aı 
der Blick ausgehoben / u. der Treibherd Geiffner/ heiſt derjenige/ / ſo in S 
nach, vorkom̃ender Beſchaffenheit wie, Sefjenftein, heiſſen die Bergleu 
der geſanbert u. aufs neu mit friſchem ſeiffner denjenigen Ziehnſtein fo 
Aſchenheerde beftoffentverden fan. ſeiffen erfeiffn<t/u. Ju gute gemac 
Schwentzel/ ift in dem Schlem̃⸗ Graben wenn er rein u, ſchoͤn graulicht / di 
* ya Theil von dem gefihlemten te ja auch über die Helffte Zien. 
ſchoß gerinne. Seiffen heiſt ſolche Gebuͤrge auf 
GSchweißwerig / id. Schmeißwerig. ſ — 


- 
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"Befemgen/und die in felben enthal⸗ 


teun zienſtein und Goldflitſchen oder 
Viſo Hold / durch das darzu geleiter⸗ 
te Bafer iu die Erge zufammen brin⸗ 
as. aufallerleg weiſe zu gut machen. 
ErrfmBehürger it ein ſandigt oder letz 
&yßdirge ın deffen fand und letten 


N ae 


fo viel die Zeche Ausbeute gibt / auf den 
Tiſch legen) m. vernehn:en; ob jemand 
aufdiefer oder jener Zeche Kur kauften 
oder verfauffen will/ und Lat der figer 
Macht feld Geld zu nehmen und den 
Kur zu ſchaffen. 


dl zenſtein Graͤuplein und Kefer Setzeiſen / iſt ein einer quer Hand Erciteg 


dej auch nach Art und Gelegenheit 
Ne Gchurg.s Gold⸗korner u. Pflegfchs 
an Flännlein 08 Wafd,: Gold / alg zer 
kreut; gewafchen und gerunden wırd/ 
da dntips folcheg vern ittelſt des dar; 
Ber oder Schon des dafelbit 

alien Waſſers / welches Die Eis 
rronbaft des Gebuͤrges / verniittelft 
ser berteoges entdecket/ gewaſchen 
aglenfet wird / heift ın ſeiffen wel; 
danach Egeuſchafft des daſeloſt be: 
















Feen genennet wird. 
UNE Bergsfeil. (winden. 
ai daffelbe auflegen / auf 


er Hacken / damit vie eu 
fie reiſſen zufammen ge— 


wen daſſelbe entzwey bricht. 
oe find Eiſen / fo ım Puch⸗ 


Wande im Duchtroge mieht ent; 


tray angezogen werden, 


feine eiſerne Heſpen / damit Sichertrog / iſt 
Gerinne oder katten zuſam⸗ 


3. viertel mit dem gelochten fiielilang: 8 
u. zu abgeſcherfft⸗ u. abgehoͤrtetes Eis 
ſen mit einen 2. Ellen laugen u, 2. quer 
Finger dicken runden hölgernen fitel/ 
deffen Ruͤcken obenz u. 1. halben Zoll 
dick / vermittelft welchen und des groß 
fen fa,miedesban.merg dir Theile nach; 
den fie zuſamen geſchmwiedet / der Lange 
nach in Kücken zerſetzet wird auch auf 
gleiche weiſe zur Zerfegs u. Zerfchiebe; 
lung der Zeble und ſchirdel gebraucht. 


Metalls/ bald Sold / bald Eer Eiſen⸗Zange / iſt dieſenige fe miedez 


zange mit der beym verrichten dag feßs 
eiſen / wenn es ſtumpff worden gezen⸗ 
gelt wird. 


ein eierner an benden fer, Sctz-Hacken / iſt ein baum daran 2. Hacken 


mit 4. Zocken / womit die kluͤenden Kien⸗ 
ſtuͤcke vom ſeiger ofen gehoben werden, 
etz Stempffel / iſt ein Ham̃er / der auf ei⸗ 
ner ſeiten ſchmal zu u, ſtumpff iſt / wird 
bey verkeilung der ſchloſſer gebrauchet. 


und verhuten / daß die Er, Siebwaſcher. Siebſetzer / iſt der dag ge; 


auesfchte ertz uͤbers ſieb ſetzet u. waͤſchet 


Eiern it weñ die Bergſchußigen Ertze 
find damit die ſeiten⸗ble⸗gantz Hein gepuchet / und in den Troͤg⸗ 


lein abgewaſch en werden. 
gi eine lange Mulde / darin— 
nen dieſe Arbeit gethan wırd. 


Silber Blumen find Blaſen ſo ſich auf 
dam Treibhuth / ſind etwan eines dem ſilber im Breñ⸗Ofen /gleich wie auf 
. Fiagers dick u.nach bedurfftiger ſiedenden Waſſer aufwerffen / wenn es 
ausgelengte Riegel oder Heſpen / 


bald abgetriebe/od faſt fein gebrañt iſt. 


atelft denen die Rippen ooder das Silber blicket / wenn die Unart / fo auf dem 
dye des Treibhurs an die Bleche, abgetriebenen ſilber gleich einer Haut 
; Treabhurs befejtiget werden, | geſtand en / ſich davon auf die ſeite der 
heit hier fo vicl ais dag harte fpur giebet / wenn dieſes geſchehen / ſte⸗ 
re Baıteinaufswelchenkem Eifen! det das Blickſiſber gantz fülterund bes 
"enroder welches mit (dyleyerun dweget ſich nicht mehr / wud alsdenn abs 
nad) mit ſchieſſen icht zu Wwin geguiget und heiſſet Blickſilber 
u — — man —9— yo, Suberbrenneriſt ein been digter Bedien⸗ 
tdes Geneins welches man he⸗ n — rein und fein macht 
a braıg machen wil/ geleget Suͤbergetiñ in cin ausgehauẽ gerifi/mird 


dmg machen. 
“ri nennen die Kurlraͤusler / wenn fie Et a 2 m eh 


aut 


— v (68) % 
Silber gehet aufder Gapelle aby it wenn Eyatt⸗Keil / iſt die Axt damit dag Ho. 
es von Zufag durch Die Probierer ge⸗ klein gehauen wird. 
ſchieden wird. Sparr Rinck / it ein nach Befchaffenh: 
Silber ins Werck bringen / iſt Silber und, der eiſern Zangen⸗Stiele gekrumme 
Bley unter einander ufam̃en bringen. eiſerner Rinck derer an jeder Schne 
Silber⸗Meiſſel / Wit — gleich Zang / einer / bald Heiner bald _groi) 
Suber⸗Spießz / f eiten Meiſſel damit, ſo an den Stielen der Fangen feberc 
das Silder aug dem Herd gehoben] hin und her beweget / und aljo Die % 
wird. ge beym Einzaͤnglein deſto mehr br 
Sincken / Schächte oder Licht⸗Loͤcher fürs] ſtiget werden Fan. 
cken / iſt folche tieff in die Erden nieder⸗ Spindel / it das Holtz / fo gleich aufftch 
graben / und bauen. Und kommet hier⸗ dariunen der Korb und die Trifft. 
von abſincken / tieffer machen / durch⸗ Spindel ft (1.) dag ſtarcke Holtz mit 
ſincken / durcharbeiten. im Baibel foin dem Keſſel gleich « 
Sincker / find Bergleute fo an theils Dre] gerichtet ſtehet an welchem die Ti 
ten als zu Manffeldy abfiomderlich zum)  mitihrn Docken / (2. Pas gefchmns 
Schacht abfinden gebraucht werden. | te Eifen an dem Zuge/ darinnen 
Sinter oder Roſt/ iſt eine flußige Materiaſ/ Pompen⸗ſchwengel gehet. 
fo mie dem Waſſer aus den Gaͤngen Spindel / iſt das Eiſen davon der Hela 
läuffe/ und ſich an das Geſtein anſetzet. dem Zug mit ſchrauben befeſtiget it 
Sintern / nennen die Bergleut/ wen das Spieß Bäune/find die aufdem Eßñ Be 
Woaſſer aus den Geſteine treufft. laͤngſt der dein Gaibel⸗Eſſen ag u 
Sigortjit wenn ein Ort 5, viertel Lachter ſich geſtellten und vermittelt Dopp« 
auch wohl nur 1. halb Lachter ſitzend Riegel und Bandv an die parreu 
on dem dergmanı fortgetrieben wird} bundene Sparren-Holtzer / an we 
es wird auf den Stroffen gemeiniglichſ die Karten zu Aushebung der Effe 
alfo angeordner/ daß ein Hauer mit fiblagen werden, 
dem Sit;Drt fortfährt/ und der aude⸗ Speißtge Ertz/ ſind die Kobold führ 


re die Stroſſen nach reiffet. Sporeifen/ ut ein halb: rundes 2. Fu 
Eispfahlj it das Holz darauf der Hauer) breitund 2. Meffer Ruͤcken dickes 

vor dem Sizort ſiget. ſen / damit dag Spor des Dfens 
Sohle des Stolleus / iſt das tieffite auf] Treibeheerdes ausgefchnitten w 

den Stollen. nachdenr e8 vorhero vermittelt d 


Spat / iſt eine weſſe glängende taube) fernen Kruͤcken aus dem Gröbfter 
Berg ⸗Art / ſo nirgends zu Nutz / alddaß] abfibüßig geriffen worden 
ettoa der fa genaunte Silber⸗Sand da⸗ Soor / iſt gleichſam der Geſchnitt dei 
von gebrandt wird / die Bergleute nen⸗Aſchen gemachten treibheerdes / we 

nen den Spatt die Ertz Blume / auch je flaͤcher es gemacht / je beſſer es tr 
mutter / weil es gern auf Erg zeiget. Spur oder Spur / iſt daͤs mittelſte 

Sohlſtein / iſt der gebierte Stein; ſo mit⸗ und abgeziutelte Tieffe/ darınne 
ten auf dem Kretz Anzucht des Treibe Silberblick ſtehet. (2.) das Cem 
heerdes / wie auch denen andern Au⸗ ander Pfaaue / darimen das Ere 
zuchten der hohen Stich und kuummen der Spindel gehet. 

Ofen lieget/ darauf nachmahls die Spor Holg/ iſt cin geſchnittenes 
Schlacken geſchuttet und der Leis, danit die Spur gemacht wird. 
heerd geſchlagen wird. Sporſchneiden / iſt die Spur im T 
Sehlſtuͤcke / heiſſet das unter dem Puch⸗Heerde machen. 
kaſten mit harten Waͤnden uͤbermaurte Spreigen oder Spretzen / ſud Hölte 
ſtarcke Holt / oder Boden des Puchka⸗mit die Gezimmer geſtuͤtzet werde 
ſteus / worauff dem Puchen die Puchs Stabholtz / ut em rund Holtz / dara 
denipffel mit. dem Puch⸗Eiſen treffen. | Leun gemacht / daaut der Ste 
. s 57 ſtopfft wird. 


> (69) & 


Etab-Jange/ ifteine groſſe eiferne ſchmie⸗ gereichen auch der Stein dag in fich 
Noange damit die Kolben abgewaͤr⸗ enthaltene Kupffer im wieder Durchs 
mer md zunı Stab verfchmieden ges _ fegen laffen möge. 

Imglinerden. Stempel ſind ſtarcke Hoͤltzer / auf beyden 
kue ind etwa dritthalb oder 3. El⸗ Seiten tieff eingeſchnitten / jo zwiſchen 
kon lange eiwa 2. Zoll ſtarck forn zus die Wand⸗Ruthen und Anfaͤlle getrie⸗ 
uchze Eifen mit hölgern etivar. El⸗ ben werden. 
klmmgen tielenjeben wie die Stecheis Stempel⸗Feuſtel / ift ein ſchwerer eiſerner 
Aan Sameltz Hätten formirt / wer⸗ Ham ner / mit welchen folche Stempel 
kabey der Schmeltz⸗ Arbeit des hok en augetrieben werden. 
Densauf den Hammer⸗Wercken zum Stich / iſt (u) wenn der Schmeltzer in der 
che des rohen Steins gebraud,t.; Ofen ſticht / oder den Stich thut / (2.) 

Ermmlinte/ die bag Waſſer mit hums) die Materic/ ſo viel auf einmahl auf eis 
na Zapfen mis geringen Unkoſten / nen Stid;e ausfleußt. 
hade wo. kachter ein ſag der and ern Stichheerd / iſt darein das Werck aus dem 
uns u Tag ausheben. Dber: Heerde ubfleuft: 

Erhkrfen / n ein etwan 3, Ellen langes Stechholtz / in em einer Ellen langes u. 2, 
Nu Reldicenmd hohlgeſtieltes Eis) Arm dickes rundes Holg/ über welches: 
mmteinen runden Stiel damit man) der ftich Durch das geftübe in der Ober; 
den leß machet wenn gejtochen! Bruſt des Vorheerdes geformirt wird, 
roden jell. Stichſchmeltzen / ist wenn man die Roͤſte 

uden weñ der Schmelger ben Öbers mit ihren Borfihlägen im Schmeltz⸗ 
ed euffmachet dag das geſchmol⸗ Ofen wohl anfieden läffer; öffnet herz 
vu Bud inden Vorheerd laͤufft. nachmals den Dfenj fticht ein Koch dar⸗ 

Erg fadtie Hoͤltzer fo zubenden Sei ein / daß die gefloffenMaterie heraus in 
"ae ſenſt auf den Böden liegen. die abgewärmete fpur fleußt / da frifch 





rt Ratchry oder Ste; Nägel find] Bley borgeſchlagen if / welches vom 
anden Nägel im Gefchlig deri Stein Gilber zu fich nimmt. 

Ehmagenfo verhuͤten / daß dik Kuuf: Etoc/in der Hammer⸗Muͤntze / das Unter⸗ 
e mcht austreten. Eiiſen / ſo im Stode befeſtiget ut. 
Ed ſiad dinne Eiſen / ſo für die Stock-⸗Ertz / iſt ein maͤchtig Ertz das zuſam⸗ 
xANadeln geſtecket werden. | menfiegt/u. nichteben zu Gange ſetzet / 
"a oder Huͤttmaun / iſt der auf Diel fället zu meilen feiger nicder/ und hat 
Shatr fieher, innen Eifen und Unf:| weder langes noch liegendes. 

Ärger die Gruben mit Gezimmer Stollenyfind Gebäude bey den Bergwer⸗ 
Vadern fo von nöthen verſorget. cken / ſo unter der Erdeny als wie ein 
AMncidung / it wo fich das Gefteine| Gang gemacht werden durd) welche 
a Salbande von. dem Gange ab}. man Wetter in die Grube bringet/ und 
Farieh das Waffer abführer/ und davon Gtols 
ſind die furgen Stuͤtzen ſo unter fensGerechtigteit erlanget. 

a Schuhen untere die Spießbaͤume Stollenhieb / iſt ein recht dem Stollen zus 
Pest werden. - gelaſſen / daß waun er mit feinem Orte 
idel iſt ein etida z. oð 2. u. .hal⸗ in Zechen konmut / er moͤge 1. und 1. halb 
Nenlaager hohlgeſtielter Hacken Laqaͤſter hoch von der Waſſer⸗ſeige über 
"us Abſtreich⸗;Noltz geſchlagen md! ſich biß an die Fuͤrſt und 1. halb Lady 
mtder auff dem Werct ſchwimmen⸗ ter in Die weite das Ertz wegh auen / und 
"Brecht wenn es zergangen abge, in ſelnen Nutzen verwenden / doch abery 
na oder abgenirichen wird, daß der follen die Wafler-feige über 
Sabrennen / heiſt deu Stein roͤſten / ſtollens gebrauch Reigen laſſe / odet den⸗ 
u dan wm enthaltene Silber ſelben Fall und Schuß gebe. | 
vetgeſcalagene Bley defto beſſer ın Stollen Gerechtigleit / erwibt ber ſtollem⸗ 
Ro, ja dadurch um ſo viel. mehrn 3 wenn 


— 
wenn er mit der Ertauffe als 9 u.r.halb oben mit vielen rund gedreheten da 
Lachter vor der Dam⸗Erde⸗ſeiger gerad/ unten gleichfals glatteu Pflocken ot 
mut feinen Waſſerſeige im eine Zeche, fo genanten Zaͤhnen / damit der Aſche 
kom̃t / der Gruben Waſſer abfuͤhret / ud Heerd auf dem Antrieb. Heerd angeſt 
Wetter einbringet / nemlich das Neund⸗ fen wird. ¶ſtoſſen rou 
te von allen Metallen / ſo über die heng · Stoß⸗Hoͤltzer / find damit das Geſtuͤbe 
bang und ſtuͤrtz gebracht werden / durch Stoß⸗Eiſen / iſt das an einen laugenh 
welche Zechen aber der ſtollen ſfaͤhret / tzernen ſtiel befeſtigte 3. quer Bu 
dieweil er mit der ſtoll art in den Maſ⸗breit / 2. quer Finger dick u. 2. und 1.h 
fen iſt / von Denen bekom̃t er den gten Pf. ſpanuen langes Eiſen / damit die Of 

Stoll-Hacken / iſt ein lang hohlgeſtielt 2. ‚Brüche aus den ſchmeltz⸗ven mach v 

oll ſtarckes forn Hacdensformg ges - Adlaffen ausgerioffen werden. _ 

chlagenes Eifen/ fo nach den Abs Stochel⸗Zagen / find auch lange fiang 
ftechen die Gäuße zum Zumachen ded daran oben ein Brech-Eiſen / du 
ſtichs gebrauchet wird, dag vom Feuer loßgebrandte Erg | 

Stoffen verftupffen/ ift wenn der ftöllner| geſtoſſen wird. 
denfelben nicht weiter treiben will/ fo Stoßkral / find einer Handlange / mit cı 
wird eine ſtuffe geſchlagen und das] 1.daumens breit zactigte eiſerne Yud 
dureh verliehret er das neundte und bes) an emenz. viertel langen hölgerurut 





kommt nur Waſſer⸗ſteuer. oder Helin / damit das Geſtube auf 
Stollen zufuͤhren/ iſt denſelben etwagmweis| abgeſioſſen wird. 
ter machen. Stoſſen oder anſtoſſen dag Geftübe. 


Stollen faffen/ auszimmern/ ut auf den | Strandbe/ das Geburge ſchiebet Die Tı 
ftollen die Wäude mit Holgverbauen/| ſtempffel u. druckt groffe jirauben u 


daß es nicht einfalle. SStraube von Sezeh / iſt weun daſſelbe 
Stollweiſe fahren / iſt in der Gruben aufl dergeſchlagen uad ſuckweiſe das 
den ſtollen fortgehen. dergeſchlagene abſpringt / als Boys 


Stoll⸗Karn / iſt ein ſchmaler ſchubkarn / ſtrauben / etc. 
darinnen Berg und Ertz in der Grube Strecke / die ſtrecken find die kaͤngen e 
geführet wird. + Dres under Gruben / da man Fan au 
Stollen Mundloch / ift der Anfang oder abfahren / zuſordern u, dergleichen 
Mund der ſtollen ſtreck / fo vom Thal aus richten auch wo die Waſſer gefv 
auf einen ſchacht oder Gebäude getrie⸗ werden / daher heiſt es eutwede 
ben wird. Waſſer⸗ſtrecke oder Zuforder⸗ ſtr 
Stollen wird enterbet / wenn ein ander Streichau des Ganges / ein ſtre 
Rollen 7, Lachter tiefer einkom̃t fo hat binie / iſt diejenige Nachlehre d 
der Obere ſein Recht verlohren. pas befundeue uͤber ſich ſtreich 
Stopyoltz / it damit der ſtich am ſchmeltz⸗ zu Zug ausſteigende Linie oder 
ofen — wird. des Ganges / entweder gerad 
Stoß / heiſt der Dit da die ſtroſſen anfan⸗ Morgens Mittag / Abeud ooer 
gen / und ſich endigen / und nicht weiter nachti / oder zwiſchen dero einen 
verfchrämet iſt / 2. wird auch ein ſtoß ges lichen Theil eines ſich beziehe 
nennet / die Marckſcheide iu der gruben. ſtreichend. | 
Stöffe find die 2. feiten eines ſchachts / Streichlömmcl/ iſt einer guten 


darauf dag hangende ruhet. lauger 4.quer Finger breit u. eı 
Stoßſchelben / find runde Eifen an der, chen Meſſer⸗Ructen Dickes Eiſ 
Deichjel vor den Rädern. zu ſchlichtuug der®bersume Ur 


— F Stoß⸗Kolm / ſind etwa| le der Glaſer gebraucht. 
andertyalb Viertel breitu. eine halbe Streichholgjift dag denen Hoͤ 
Elle hoch gedrehete ftempel; mit einen ce t wikd / zu pe 
andertdalben Ellen Laugen ſtiel / der ei⸗ | diefes Holtz Haupt Yolgs 
ne iſt unten fiplecht/ der andere aber EL 


en As 


- 
























2 


reipholg oben mit einem rundenkodh/ 
ulina/ vermittelſt deſſen der 


berdie fehlemme von deizen obern 
men! durch hin⸗ und her bewe⸗ 
nfchlich oder Ertzen ſon⸗ 

o veinget. i 
enndie Hauer hinter einan; 


et; und. der andere reift unten 
1 nad fur ; Stroffen in den 


ind? sie auf oder neben dem 


er die Bergleute] wenn fie 
findten/ daß einer hinter dem 
em ohne Hrnderuiß Fan arbeiten 


m nfigen, 
breiften / heift dag Geftein 


Det da Er& und Gebür; 
ift. (2.) ein Ort inder 
eich wie ein ſtollen auf 


if er nige Zapffen / der auf 
eu Sneerd unter Dem Gefälle ites 

gelfi deſſen man nach belie; 
der w iger Waffer ing ans 


5 Ve 


— 8 v1) 
an J. halbe Ellen 


Marckſcheider od Geſchworne einhauer, 


breites Stuffe / heiſt ſonſt insgemein ein ſtaffel an 


einer Treppe / hier aber bedeutet es berg⸗ 
laͤufftiger Weiſe u. Art nach / ein abge⸗ 
ſtufft oder loß gehauen ſtuͤck oder (Rück; 
lein Erg des Ganges / aufdem zu ar⸗ 
beiten verdinget worden, 


Stuff Ertz / iſt rein Ertz / ſo nicht bergſchuͤſ⸗ 


ſig wird gemeiniglich trucken gepucht. 


iten/ darinn er dag Sitz⸗Ort Stuffen⸗Geld / belommen die geſchwornen 


bon jedem Geding vor die ſtuffe zu ſchla⸗ 
gen / find 2. gr, wo fie ſtuffen oder ſolche 


räume iſt wird auch /ia in das Geſtein geſchlagen. 
Stuhl / heiſt die beym ſchmeltzen aufein 


Wochen: werck im bobenDfen von heiß⸗ 
graͤdigten Ertzen zuſammen geſonderte 
Wildigkeit / wird / wenn es vermittelſt 
des ſchlegel⸗eiſen ftück weiſe aufgewo⸗ 
gen / Ofen Bruͤche genennet. 


Stuͤrtz⸗Trog / iſt eine Mulde / fo ſpitzig zu 


achet/ damit der ſchlich in den Brenn⸗ 
Dfen geſtuͤrtzet wird, 


ie weghauen. 
er] der Bergmann; der Die Stürgerrfind Bergleute/die auf der flürge 


des Treibſchaffts ſtehen / 08 bey Pferde 
oder Waffe; Gäpeldie Ertz oder Waf; 
fertannen anfchlägt oder anhaͤlt / u.dag 
Erg bringet/oder den Karnlauffenn in 
die Karn ftürget/ dag Waffer auf der 
Waſſer Bühne ausſtuͤrtzet / find ben jes 
dem Gaͤpel 2. ſtuͤrtzer / beym Erg:oder 
Berg⸗Austreiben beym Waſſer Aug; 
traaben nur einer. 


aan, It. der Zapf Stuͤrhze / iſ derienige Ort / wo dag Erk aus 


den Tonne geſchuͤttet od geſtuͤrtzet wird 


igfelrifteinlang ſpitzig Eiſen / Seücke, find fleine eiferne von 6. Zollen/ 














Moltz gemacht / damit die, 
hmeltzen abgeſtrichen wird. 
Bangesjiftinswelchem Theil 

ng fein ſtreichen hat. ex . 
Al die Stunde von 6. auf 
che von Morgen in den 


Se 
b 3. er t 
greifchen Mittag u. 


—* un x 
Kann AD 


5 Ber 


Morae M acht 
ven Wetg und Wittern )t 


cn fo aufsoder ausgefegt/ wid. 


—*55 (fe iſt )ein ſtuͤck Gtz / | 
a 3richen imGejteinywelches Der 


u, werden bey Hereintre ibung der wärs 
de gebrauchet/ denn wenn der Fimmel 
nicht ftarck genug / die vom ſchußberuͤhr⸗ 
te wände zubrechen / ſo werden 2. ſchieß⸗ 
ſtuͤcke in die Klufft und zwiſchen dieſen 
ein Keil geſetzet und getrieben. 


ang hält die ſtunde 12. auf Stuͤck / heiſt die Helffte des Theiles fo vers 


mittelſt des groſſen Hamerg/ u. feßseis 
feng von dem Theil deg gahr gemach⸗ 
ten eifeng getheilet odgefchrote worden 


Beten genennet / un gehet Sumpff /iſt eine Abteuffung in derGruben / 


darinnen ſich das Waſſer ſam̃let / u.aus 
demſelben durch die Roͤhren gezogen 
wird / heiſt auch der Vorſumpff. 2. der 
Trog darcın die ſaͤtze ausgleſſen / und 
aus dieſen eutweder in die Schlung⸗ 

14 Roͤhre 





6 (72) 2 


"Möhre Des andern Gates nder aufden 


Stollen dauffen. 


Sumpffitoifen/tit einen Sumpif von Ras T 


fen machen. 
Sumpfftieli vid: Schlung⸗Roͤhre. 
Sumpff Korb / iſt von Baſt gemacht/darin 
der Stockel in Sumpffkiel ſtehet / daß 
“feine Berge in die Röhre kommen. 
Sump ffe / heiſſen unterfi chiedliche im Puch⸗ 
werck nach ablaͤnglichter oder gleicher 


gefegte oder vorgegebene Wbeit — 
dem Eeſtein verrichten. 
aub⸗Gebuͤrge / iſt Gebuͤrge / das mehlt 
was Gleichheit nut dem Erge hat /al 
| nichts hä 
Zeftj it von wohlgeſteinigter Holtz ⸗ ſ 
mit vermengter Bein Aſche in ein Mi 
nel dicht geſtampfft darauf das Cl 
gebranf und gejeget wird, 
Teſt⸗Korner / ſiud die Korner Silbe 


It. 


Vierung ettva 3. oder mehr Eilen tieffe ſich um und an den Teſt fügen. 
und mit Bretern ſchwarten oð Pforten Teule iſt das jenige ſtuͤck gahrgema 


ausgeſtalte hraben / oder Gruben / durch 
die noch hin u. wieder geleitete kruͤmme 
Die Pufch⸗ u. Waͤſchwerck treiben / oder 

E genannten Zech⸗ſchlamme / biß ın Die 
luth geleitet/ u. dag ſchwerſte der Ertz 
nachdem es zu Boden geſuncken / derge⸗ 
ſtalt erhalten; wieder Daraus erhoben / 
und über den bloſſen Heerd zu gut ge⸗ 
machet wırd. N 
Zum Sumpffe halten; Durd) Pumpen oder 
Kuͤnſte das Waſſer / ſo in den Gruben 
ſammen geführet wird ausheben / daß 
die Arbeiter nicht hiudern. 
Gruben zum Sumpffe treiben / iſt dieſel⸗ 

ben abkohlen und ruiniren. 


—— find Hänge die nicht in die) 
euffe fondern ius Hange und Legende 
fallen, (de am Tage. 
Tage hengen/ift gleich unter der Dom⸗Er⸗ 
Tage: Schicht] ift wenn die Bergleute ſo 
wohl in als vor der Örube am Tage ar⸗ 
bejten) als des Morgens bon 5. big zu 
12, von 12. biß zu 4. oder 8. Uhr / u. wird 
der Nachtsfchicht enfgegen geſetzt. 
Tage⸗Schichter / ein Arbeiter der die Tags⸗ 
Ärbeit hat / wird auch dem Nacht; 
Schichter entgegen gefeßt. 
Zamıy Erde / iſt die erſte Erde untern Ra⸗ 
ſen biß aufs feſte Geſtein. 
Taſche / iſt von Leder darinn die Bergleute 
ihre Lichter und Feuerzeug haben. 
Zafchen Werck / it ein Werck oder Ge; 
haͤuſe von tasten Eifen mit unterſchied⸗ 


ftöcke kdnuen befeſtiget / und Darauf das 
Geld gepraͤget werden, 


Tagwercͤ / heiſt was der Bergmann in ſei⸗ 


rohe Eiſen / fo nad) gewiſſer armer 
bon der Ganſt auf einmahl geſchmel 
vom vorſchmidt gezengelt und zug! 
den Anfrifcher u. Aufgieſſer vermit 
des Eiſen-Baums unter den a 
Schmidt⸗ Ham̃er zum zufannnen ſch 
den gebraucht wird. Heiſt fo biel 
ein Theil von der Gang oderen 
Eıfen gahrgemachtes / jedoch ned 
geſchmiedetes Eiſen. 


Teul⸗Hacken / iſt ein · u.n. halbe Ellen 


ger eifer hohlgeſtirlter Hackened 
der Keil aus dem Heerd gezogen 


Thal / ut die zwiſchen zweyen oder 


Bergen liegende Teuff. 


Thuͤr⸗Ragel / find kleine Naͤgel / dam 


Ventil an der Punpe angenagelt 


Thuͤrel Rohre / iſt fo in die Schlung⸗) 
| gefchneuger wird / woran Das Ven 


welches die Bergleute Thürel ur 


ne oder Thuͤrl ift erſtlich das 


til/ fo auf die Röhre) fo zwiſch 
groffe u. ſchlund⸗dhre ſtehet / gel 
wird / (2.)d ie zwo feulenoben mi 
Kappen zuſammen gefaſſet auf 
u. ſirecken / hinter welche Pfahle 
u. verſchoſſen wird / daß das G 
nicht Fan eingeben/ und merdei 
Thürlein oder Thuͤrle viel hınt 
auder geſetzet. 


Thuͤr⸗Stock / iſt dasjenige ſtuͤck au 


tete Zunmer/ worauf die Kapr 
Touren geſchnitten werden, j 
ſtiguug der ſtollen Fürfte, 


lichen Räderuy in welches die Ming) Fhürleun iſt dag zugelegte Zim̃ er 


ſo aus zwey Thur⸗ſtocken / eine, 
oder obern Querholtz und unt⸗ 
holtz beſtehet. 


ner Schicht vor Geſtein wegarbeitet. Temper⸗Oſen /heiſt der hinten ar 


Tagwerck heraus ſchlagen / iſt feine vor 





& (73) &$ 
Den hurmfermia gebaueteDfenin Sem TragMerchifind Kreter/fo wiſchen der füh; 
die hihe des Glaß Ofens durch ein ge⸗le und Fuͤrſt des ſtoſſens 9 ee le 
aimtes Loch auf Die ın der Afchen liegens| auf welchen man Bergund Erg laufft, 
In temper- Hafen fchläget/ und folchen Troͤg⸗Werck ſchlagen / ift wenn in der Gin 
miahen Grad oder Wärme erhält. ben fein Wetter / man aufeine ſtrecke zwi⸗ 
Hafen) find groſſe etwa 5. viertel] ſchen der ſohle und Fuͤrſt auf die ftege der 
2 = say 5 eh — * anne und zu bequemerer 
k. guten Thon in geftalt ſehr groſe echſelung der Bruben wohl zuſammen 
ſa och⸗ doffen fo in den TemperOfen fuͤget. ” HN due 
aigeftchte Aſche nad) der feite gelegetu. Trecken / iſt das gepuchte Erg auf die Bühne 
de geblafenen u. verfertigten noch glüs| des ſchlem⸗grabens oder das gefälle fhürz 
ölifer Scheiben ıc, darein getras! Ken) oderauch auf den ſtollen 08 firechen 
m abgefühlet werden. ‚ | mieden örbenbergu. Ertz fort ſchleppen. 
Fr Rder ſohle oder derticffite Ort in Treiben / wird beym fehmelgiwefen genoms 
Me Bnubeny in welchen: der Bergmann! men vor Abtreiben/ daher eintreiben ſo 
tr abfinctee/ fo lange er wegen des] viel als ein Abtreiben heift, 
Alles kan. Treiben gefcbicht (X) wenn der Fuhrmann 
auf den Müngen genennet / das Mit den Pferden die im Gaibel uͤmgehen / 
in welchem die filberges) Die Erge aus der Gruben treibet und aufs 
auch nad) Belegenheit bes) Pflanget/C2)men derabtreiber inder hůt⸗ 
werden. Aug diefem werden fie| _ ken glett u. bley bon dem ſilber abführet, 
Fel gefchöpffet/ u. in den Kas Treib⸗ Huth / iſt eine von ſtarcken Eifen in gez 
hit fand angefüllet iſt / in die fd] Malt eined erhaben und allmählich zuges 
Salt dem ftecseifen/ in ſolchen ſand ſpitzten Circkels gemachte und inwendig 
worden/ egoſſen. mit Leim aus geſchlagene bald groſſe bald 
bey ift die Probe / ſo der Muͤntz-⸗ Heine ſtuͤrtze oder deckel / über den Treib⸗ 
Fi ag dem Tiegel nimmet / ehe er] Heerd welche dem Abtweiber an ſtatt eis 
Fr ihne gut) damit er in den Aug] Ne Muffel dienen mup, | 
lsenficher gehe. Treibheerd / ift eine van gebadkenen fteinen 
md Holszer fo an beydenfeitender! ohngefehr 2.oderz. u.1. halbe Elle hoch 
- Sf hängen; an derer einen der fehem;| Aufgemaurte u. an weit ungleiche Run⸗ 
ageſod find die2.ablängliche] dung darinn das Silver vom Bley ges 
achten Höler/ durch welche in img] ſchieden wird; 08 der Heerd od Boden; fo 
der Rade wele die färegehen.| aus rein geficherte Aſchen in den Treibs 
find groffe hdiherne Porten 8 Ge;| Ofen geſchlagen wird/ darauf dag Abs 
at eiferiien Nindken! jtegen u. derz|_ treiben geſchicht. 
Sem perwanret/idarinnedag Erg aug Treib⸗ Schacht / iſt der ſchacht auf dem Gäs 
Senden durch Pferde gezogen wird, | Peldaraug das Erg 1.Berg mit Pferden 
roter) find in fchäditen angefchla;| Od febrrädern getrieben/od gezogen wird 
Seanffdie Kübel ſich ſchleppen. Treibe⸗Ertz / iſt eine gewiſſe Zahl Tonnens 
ot emekänge bous Eilẽ od folang) Kubi welche auf dem Gaͤpel muͤſſen aus 
wird an ſchacht angeſchlagen. der Grube gefordert werden ſolche Trei⸗ 
find die groſſen ſtarcken Hals; ben find zweyerley / tleine Treiben nach 40 
fs auf der vinen feiten im Buͤhnloche // groſſen Tonnen gerechnet / groſſe Treiben 
ern feite vor den Idchern ſie· aber nach 60. Tonnen, 
gantze ſchacht die haltnis gebe Treih Koͤrner [ 1id. Hahnen. 
Bank) iſt ein eiſernes Aerd/ auf Triftt / iſt der Baum / ſo quer durch Die ſpindel 
zzen / auf einer Rareten Banci | gehet/ daran an beyden feitenZoten hats 




































en dureh) welches die Zähne zumi| genſwird auch ein ſchwing baum geneñet. 
Belverdie in dem bogen find gegoſ⸗ Trog / Bergtrdge/ . ſind Heine Mulder / 2. der 
en/gezogen / u. zu guter bleichheu Trog im Pochwerct / darinnen das Ertz 
cht werden ·· F gelleiuet wird, Sropff 

k Tropf⸗ 


| 8 (74) 81 - 
Sropfifteiny ift eine weißlichte Materie fo] Wort] Heift fo viel als wenn ich dasret; 


fi) auf dem Waſſer ausführet und ſetzet / 
wird auch Weißſtein geneunet. 

‚ Rrübe] die Truͤbe wird im Pochwerck ge⸗ 
genenmet/ dag dicke fchlämmige Wafler/ 
darinnen noch etwas von den gekleineten 
Echen ıft/ fo fich altmählig feget.. 

Thürm am hohen Ofen / heift die von gebas 
etenen fteinen auf die Futter Mauer aufs 
gemauerte — 


Vber / Brand / iſt wenn der Silberbrenner 
das Silber ſo reich als 15. und 3. gr. 2.pf. 
Gewichte brennt / da ſich Doch nur 15. und 

3. gr. haben. (ſcheide überfahren. 
VUberoͤrochen Feld / iſt gantz biß an die Maꝛck⸗ 
niberfahren / den Gaug uͤberfahren / iſt Die 


fo in einer Gieß⸗Kam̃er etc. zuſammen ge 
fehret/in eine groſſe kupfferne Schale] st 
nachdem es viel in einen groffen Kefle 
ihue / Waffer darauf gieſſe / u die trübe da 
von ſchwinge / wieder friſch waſſer daran 
ſolche weiſe biß zur erhaltun 

es reinen ſichtigen ſchlichs / welcher hei 
nach zum ſchmeltzen vorbehalten mind, 


Vergewercken / heift ein reg gemacht ufau 


genommen Berg⸗Gebaͤude / gegen bewe 
‚und.beydes vercreutzlern und kauffern 
2 find/ nehmen belieblich Geldj m 
eding der alle 4tel Fahr vom Bergwer 
und gemachten Zub Abftattung a! 
Nutz und Verluft des Kauffers verkauff 
oder verſchencken 


Breite des Ganges durcharbeiten / daß Verjuͤngte Kachter/ iſt die kleine — 


man weiß / wie maͤchtig er iſt. 


der Lachter / hat feine gewiſſe Maſſe / fo 


Uber ſich brechen iſt in die Höhe über ſich dern wird nach des Orts Gewohnheit 


arbeiten und dag Geftein weghauen. 


Uberſchaar / ift das was zwifchen den Rech⸗ 


Helicbung der Marckfcheider genommen 


Verlag / ift der Vorrat). 


nen zweyen Zund; Gruben im vermeffen Verlegen ift die Buſſe ausgeben. 


uͤberbleibet. 


Verley 


en / iſt ein Lehen reichen / welches 9 


Vbern Arm arbeiten / heiſt wenn der Hauer, ſchicht wenn der Ober Bergmeiſter d 


mit der rechten Hand uͤber den lincken 
Arm arbeiten muß. 


Muthung annim̃t / und das begehrte Ft 
vergoͤnnet. (Steine ſetze 


Unerfchläge befahren] iſt wenn der Berg⸗ Verlochſteinen / am Tage Loch⸗ oder Gren 
meifter u, Geſchworne alle Quartal auf Vermeſſen / iſt einer Zeche Vierung abzieb 


den Zehen fahren/ und fehen was ing 

Tünfftige vor. Zubuffe erfordert erde. 
Überftändig Metall / se uͤberzeitig. 
Uberu Stich⸗ Ofen ſchmeltzen / iſt wenn der 





u. Verlochſteinen oder ein auf borgech⸗ 
bergleufftiges Erſuchen zum Berg⸗Be 


dienlich und bequem in Gebuͤrg oder ebı 


gelegenes ftück Yand nach Erlegungt 


Mann das Erz mit Zufag im Schmelgs| " dem Bergmeifter zuftändiger Gerecht 


Dfen wohl anfteden laͤſſet hernachmals 
den Dfen flicht / daß Lie gefchmolgene 


feit oder Muth + Gebühr vermeſſen vi 
abziehen/ oder verlochſteinen. 


Materie heraus laufft / das Silber aber —*— en / iſt ſchlacken im ſchmeltz⸗ofen uͤ 


ſich unten ſetzet. 
Verbieyen / ift den rothen Stein Dlen zuſe⸗ 
Ken; die Silber verbleyen ſich ſelbſt / 
wenn ſie bleyreich ſind / daß man denſel⸗ 


ben kein bley zuſetzen od vorſchlagen darf. 
ftecten Verfaͤndt / iſt wenn man zimmert u. nicht 


Verbrochen / verbrochene flollen oð 

ind / die eingegangen u, nicht offen find, 

Meredleniit wenn der Gang gut Erg giebt; 
Der Bang veredelt ſich / wenn dag Erg 
derber und am Gehaltreicher wird, 


Berfahren / feine Geſchicht verfahren iſt die) 


Ardeit verrichten. 
Verfahren Feld/ iſt da albereit gearbeitet iſt. 
Derfahren] vid. vberſchraͤmen. 
Müngen 


Veꝛgruudt /iſt ein iu⸗ iches 
| 


8 


ie Form vor den Roſt fegen/ damit! 
das Gebläffe nicht verſtopffe / It. den‘ 
fel oder die Luͤſſe anden Blaſſebaͤlge 
einer Thoͤnernen Form bedecken o 
Schlacen rüber ſetzen. 


fie bergimmert ift/ oder dag Zimmer ni 
wohl ſtehen will daß mans mie hölg 
Keilen antreibet, 


Verſchieſſen / it wenn man in Stollen o 


Schaͤchten hinter dieThür flöcke oder 
her Schwarten leget / damit das Gefi 
nicht kan einfallen. 

erſchraͤmen wenn man neben dem G 
hin arbeitet / m den Gang ſtehen laͤſſet 


— *5 — 37 5, a; 
DiBänge deſto equemer herein zu fchic-H Heerd geftellete ſchrotfaß ini dag. di 
ben. (bereit gearbeitet, — des pe ber 

jeldjpid, verfahren Feld fo all⸗ ſo der noch nicht fo reine Ertzeſchlich / fa 
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' | * man mit kurtzen ſtuͤcken Hold obere Planen nach mahls gearbeitet und 
_ Aalddie Kigen zwiſcheu den Pfaͤhlen — —*— —— een wird. 
. albempahren. nter⸗Junge / heiſt derjenige / fo zu Auswa 
J ger iſt wenn das Geſtein weg ————— 
e das Erz aber ſtehenblieben. ing Unterfaß zuwaſchen / u, iſt allezeit zw 
re ift dag dem Bergmeifter —— dergleichen Jung beftellet; 
Burg: Schreiber in Recognitiowem Unterhauene ;Wände/ wird genennet daß 
Ön8 gegeben wird. geftein über den ſtroſſen / welche müffen ges 
mie Berg zu ftürten/verfchütten ſtuͤtzet werden / daß fie nicht herunterſallen. 
bedeen. Unter⸗Heerd / vid. Stich⸗Heerd. 
lit wenn eine Klufft zu Gängen Unterkriechen / iſt um Aufang eines Stollens⸗ 
Kant und das gute Eriz verſchiebet. Baues Thürlein feren/ daß man den Ars 
DRuthen/ift die Jöcher mit groffen beiter am Tage nicht fehen fan, 
Mfugen. ‚Unterlegen/ find Eifen von 3. Zollen dick / ein 
held / vid verſchroten verfah⸗ Werclſchuh breit / und einer Ellen lang / ſo 
Feld Synonima. | | den Hoden des Puch⸗Troges feyn. 
Beam peitein gleichfeutiger Raum bes Unterfchlägig Rad / iſt wo das Waſſer nicht 
tet hierder nach — Erbteuffe in in 7. an Bang Ara unten ze 
5 — A Unter Steiger / ift ein beeydigter Bergmann 
ve und 3. und halbe Lacht ei en auf das Gesimmer Achs 
nn Unverliehen⸗Feld / ift das nod) nicht gemu— 
een Be andern Gru: N ee im —— 
gene eines Ganges;Feld der) nverwundet⸗ Feld / under roten Feld/ung 
WR in gewiſſerTeuffe am Ta⸗ A N ——— 
er im i⸗e eiungeſchlagen oder gearbeitet iſt. 
vav⸗ a Unreine Faffer / find Fäffer in welchen die 
—* | 9|  mittchten Planen gewafchen werden / die⸗ 
Ben Wellen vom Fer umeine fchlich aus den weinen Faͤſ— 
er nach ein Se wird. fern u. Unter⸗Foͤſſern wird nachmals auf 
werck/ +2. die Zufage) den Hcerd getrecket und getwafchen. 
ge ſeBleyſchmeltzen derer ifen/i | 
dlage — Br ee IE —— iſt wenn ihrer 2. 
Fun vorgeſ auf einen Gange ſeyn / u. einer Erg ans 
Ik wenn auf dem tollen Das Ge⸗triſſt / fo muß der Aeltere im Felde mit 
Bolligy dag. fo grofje Unkosten aufl offenen Durchfchlägen beweiſen / ob das 
dauen geiyennj jo wird Durd) quer] Erg ihm zukonime. 
Bu * "oa — —— daß Urbuͤhrer / heiſt fo viel als Zehendner »id. 
Hei ante —— verrichten * J ne — — — 
end iſ en auf Den| . . 
jaleı chſeln. a Vorhauß / it dag Gebäude andem Gäpel 
Rift welches zwar Metall hät] uͤber dem Treibe⸗Schacht. (ſondern. 
Agtreichhaltig. Vom Gebuͤrge erlaͤdigen /.ec. Waſchen / 
ergFeld iſt da noch gar feine Ar Vohrlauffen / iſt Ertz und Schlacken von den 
a iſt. SchmeltsOfen lauſſen. 
das andere bey jedem Plahn Vorlaͤuffer / heiſt der die Ertze mit — 
Bat, t 2 darn 


— T\ 


heſchicht in ſehr völligen Ge; nachgehend wieder über des bloſen Heerd 


I 
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Wuchtwerd Laufe Hein auch] 


Kar fuͤrs 
er gebranten. Erge 


der auf die rohen od 
in der’ Hütten. die B 
den beym Scmelgen ausgebrachten, 
Stein oder Werck probiret/ und den er⸗ 
fundeten Hald in die Schmelg + Bühne 
einträget, vid. Huͤtten⸗Steiger. 
Borläuffer puchtden Roſt / iſt erfchläges d 
felben mit dem Feuſtel klein / zeucht ihn 
aus einander und macht eine Schicht 
daraus. 
Morfchmidt/ iſt derjenige / ſo in der Sch 
aͤſt anfriſchen / vorſchmieden und dem 
gahrgemachten Theil einzengeln und den 
zertheilten Theil wieder abwärmen/ und 
. bertritt.gleichfam des Sch 
fters ‚Stille. | 
Vorſchicht / heiſt Die. nach befchehener Ber 
nafung des Ofens in alten Ofen⸗-Bruͤ⸗ 
chen / Schlacken / und Geſchuͤrre beſtehen⸗ 
de durch den Ofen geſetzte / und ehe das 
Geroͤſte und beſchickte Ertz nachgeſetzet 
worden / durch geſtochene Geſchicht / oder 
zum ſchmeltzen vorgelauffene gewiſſe An⸗ 
gahl Karren alte Dfen; Brüche zc. ſo do 
er 
ten Ertzte / damit dag frifch aufgeftoffene 
Geftübe nicht fo viel gutes Werck in ſich 
ziehet / wird Durch geſchmeltzet. 
orwaͤnde des Schmeltz Dfens/untern Au; 
ge fo im Tiegel des Ofens. 
Borwand / ift die bey wieder Zumachung 
des hohen Dfen 
über dem Vor⸗H 


imen aufg 


. bey allen Abloſen wieder abgebro 


wird. 
Vorſchlagen / iſt den. Ertzen im, ſchmeltzen 
jhre aaͤtze geben / heiſt auch: den Arbeis 
tern ein zeichen geben / daß es ſchicht ſey. 
tück Eiſen von 1. biß i.u. 
vor die Stempel — 


Vorſchlag / iſt ein 
1. halben Pf. 
* Spreigen geſchlagen wird. 
sgarchläge/ find Cı. 
fen/ fo für die Stempe 
ſchlagen werden] da 
koͤnnen / (2 
welche den. 
werden / als fri 


eſchickung machet / Vorſetz 


Vorſetz· Wand / i 
et den⸗ im Schmeltz Ofen. 
Vorrath / iſt was m 


miede Vorſtich/h 


n 
Durchfetzung der gerdſteten Be 


8 aufein Bretlein/fo quer! 
eerd unter das Gewölbe 

eleget / eines Zuegelfteing breit dick von) 
emaurte Wand unter dem; 
Dfen;Serwölberdes Hohen Ofens / welche 
chen Wandberg / if ein Stuͤck Geſtein⸗ 


Jin den Schaͤchten Ei. 
Lund Spreigen ges Wangen, Eifen/ find die dünne Eifen 
\ & fie nicht weichen; Mitte breit und mit einem Loche / w 
„Jinden Hütten die Zufägen|; 
ftreitigen Eetzen zugefegetie Geſchlitzes genagelt/damit fi) Das 
ſch vley / Glett / Heerd odh nicht abnuͤtze / durch welche der « 

Eiſen und dergleichen / damit ſolche deſtab Nagel gehet. | 


beffer 
bierunter, 

Diech / iſt ein von Meßing⸗ Drau 
gemachter Ducchfihlags fo dor den Pud 
trag geſetzet wird / dadurch dag kleine Et 
gehet und dag grobe zurück bleibet. 

die Wand unten im Her 


Schoß ; Gerinne vr 

liegen bleibet wird über das Gich 2 
aſchen. 

eiſt der erſte Stich / ſe nach Dure 

ſetzung der Wochen⸗Schicht vermitte 

des Stech⸗Eiſens beſchiehet. 


Bo 
— .) Worſetz ⸗Bley / fach 


miede s Mei, Wacke heiſt ſo viel als ein Tag ſelbſt 


wachfenes oder vom Felſen abgebrod 


nes Feld Geſtein / bißweilen fandıg 


—— 


eißigter / ſpatigter oder ander Eig 


yafit: 
Wage / iſt ein hölgern Juſtrument faft t 
I ein Triangel; mit einem Bley Damit 
| etwas abmiffet: 
Waltze / iſt das runde. Holtz auf dem X 
Siege / darauf das Seil gehet / It. 
Eiſen mitten in den ſchwingen / ſo auf 
Steges Einſchuit und Pfad⸗Eiſen hie 
und die Schwinge haͤlt. 
Wald⸗Buͤrget / heiſt fo viel als gewercke 
gariſcher bergleuftiger Redens⸗Art n. 
WandsErgi it ein groß ftüd Ertz. 
Wand ſheiſt bergläufftig viel als ein ſ 
von Berg⸗ Geſtein / fo weder Erg ı 
Bergs Art bey. fich fuͤhret fondern 
dem gangen Fläfftigen Geftein des 
bürges.am Tage oder in der Srubeı 
abgiebet. 


Wände) nennen die Berg; Leute aud 
Stein auffden Stroffen. 

Wand; Nuthen/ find, (1) Hoͤltzer in 
Schächten/ mit einem hölgernen B 
Loche / in welche der Trog⸗Stempf 
feinem zapfen geleget wird / (2.) 

auch ſtarcke Holtzer fo fuͤr die Joch 
ſetzi werden u.deufelben Haltnißg 


auf die Wangen oder beyden ſeite; 


S 
° 


Dedwerfen Heift wenn fehr fefte ifo] SHanmer gu-geofffen I 
man Nige hauen das man Platz und Werchfel,Fichter! And die Lichter ſo bey dem 
Keil drei fetgen kan danach wird mit zufoͤrdern über der Bergleute beyfich fühz 
Seoieln drauff geſchlagen / das heiſt eis vende kichter angezuͤndet werden. 

Band gervorffei. (fallen. Wäfche/uft eine Offtcin/ darinn die gepuch⸗ 

Binde uiben fh / ift fie wollen herein ten Erg rein gewafchen werden. 

Diode suietzen / zerſtuffen / ift diefelben Waͤſch⸗Jungen / find die dag Fleingepuchte‘ 
utans lagen. Ertz aufden Planen abläutern.- 

ein beeydigter Bedienter/ der Wehr⸗Stepel / iſt eine lange Rolle / dat 
aufdas Metall probivet/ od in auf dag Seil gehet/ damit eg ſich im Ge⸗⸗ 
Dinzen die Befdycfung nad) probiren.' ſtein nicht fo bald abnüge. 

Fi die Werchitatt/ darein das: ges Wehr ; Eifen/ iſt ein ſtuͤck Eifen/ fo in dag‘ 
Fon Et gewafchen wird. Schier Loch des Brenn ⸗Ofens gemacht‘ 

Sormegen/ fedurch die Waſſer⸗Wa⸗ iſt / und verhuͤtet / dafi der Brenner/ wenn‘ 
he nnd Inſtrument ift wie ein hal⸗ ermit dem Bock oder der Krücke in den 
mmlminıgo. Gr. eingetheilet/erfabs! Dfen führer! dem Mauerwerck in dem: 
Waſſer Fall oder auf was wei⸗ Schwange keinen Schaden zufuͤget: 

Semdkienser jenen Orte anzubringen, Wende⸗ Hacken / iſt ein Eiſen mit einem Rin⸗ 

all wo das Waſſer aus dem ge / damit die groſſen Hoͤltzer gewendet 

md Rad faͤllet. (loßhauen. werden. 

iſt die ſelben antreffen 08 Weil⸗Arbeit/ iſt wenn der Bergmann nach 

e benehmen / iſt daffelbe auf. der ordinariSchicht arbeitet / und eine ge 
mEnlnabführen. (be ziehen.! wiſſe Lachter ; Zahl Erg oder Berg aus⸗ 

Dir Sohtefind die waſſer aug der grus fuͤhret und heraus fchlägt: 

cher ift da viel Waſſers iſt Weiß Gulden ; Erg/ ſiehet leichten Glantz 
DE AR acht. kann davor - gearbeitet, aͤhnlich / iſt fpröd und fpißig/ laͤſſet ſich 
wdeden. nicht ſchneiden wie Glaß⸗Crtz / aber wohl: 

iſt da das Waſſer nach des auf dem Nagel putzen. 

A Nundloch fleuſt. Welle / iſt (i.) das Mittel⸗Holtz im Rade / 

WsZteuerigibt eine Grube der andern / dariñen die zapfen befeſtiget ſind (z.) das 

\sheipre Waſſer nicht halten muß, | ftehende Holtz an dem Kunſt⸗Geſchleppe. 

Br Bageift ein Juſtrument ın Beftale Wellen Kaͤmme / ſind halb ablänglicht oval 

stalben Sirculs/foinıgo. Grad. abs] formige etwa Ellenlange in dem Well 

Mrket damit man das Steigen und) YBaunrnacı) gewiffen Maag hin und her’ 

der Gänge fan abmeſſen. eingezapffte Hölger / die durch Umtrei⸗ 

Nerhejütein Gefaͤſſer wie ein Faͤß/ bung der Welle den zwiſchen den zwey 

Amit das Waſſer ans der Gruben Docken — Schemel druͤcken und 

Awird. alſo die Balgen bewegen. 

— heiſt derjenige von Bretern Werck / Huͤtten⸗Werck/ iſt was in ſchmeltzen 

hist am Treibfchacht abauete und fin von allerhand Metallen zuſammen! 

Euler; Gerinne verfebene Raumy) _fegetr als Silber und Bley · ⸗, 

Vrörtöäung/ auf welcher die gervaltiga Werct-Hamumer / iſt auf einer Seite frigig 

HBıferaus den groffen Waffers Zu] su/ der andern oben breit; damit Der Roſt 

nzgoffen und Durch die Wafterr@e;| klein gefchlagen wird. 6 

Binde Fluch gefuͤhret twerden.. |Wetter nennen Die Berg Leute die Lufft 

br an Kunſ Zeugen / iſt ein Hammer oder den Wind in der Gruben. 

Khrlp oder ——— auffzund nie, Wetter bringen/ heiffet den Verg:Leutenin 

agen und der daran verurfachtel. der Grube durch Treibung eines Stol⸗ 

den Kunſt Steiger allegeit verſi Jens. oder: Abfinchung eines: Schachts 

daß die Zeige in ihren richtigen] friſche Lufft und Wetter bringen ohne 

kündigen Hut heben. welchen fie fonft wicht arbeiten fönnen.- 
Puchwerck/ iſt ein dergleichen: 5. Wetten: 







&idetterSchacht it dadurch fich die Lufftin Funde die rechte Linie und Strecke 


die Grube ziehet. 

Wetter Latte wird von 4. Bretern zuſam⸗ 
men gemacht / davon ſich das Wetter 
wechſelt / und friſche Lufft in die Srube- 


bringet. 

Welliſche Crome / it Muͤntze von Gold. 

Wiederſinniſche Gängel vd, Schwaͤbi⸗ 
ſche Gaͤnge. — 

Windfang / iſt ein Wetter ⸗Latte / iſt ein uns 
terſchiedliche Form von Holtz und andern 
Materialien gemachter Werckzeug / wel⸗ 
cher am Tage uͤber einigen Schacht oder 
Licht s Loch zu Wechſelung der aus⸗ uud 
augziehenden Wetter und Beförderung 
der in der Gruben fonft verhinderten Ar; 

beit peiehet wird. 

Winckel⸗Eiſen / ift ein mechanifches In⸗ 
firument/ wird gebraucht/ wenn man am 
Tage den Ort⸗Pflock fchlagen mill. 

Windel, Weifer / ift ein Inſtrument fo Die 
Marckſcheider brauchen, 

Windſchet / vd. Schecht. 

Wißmuih / ift eine Bergs Art / fo bey einen 
Licht kan gefchmelget werden; fiehet faft 
wie Silber oder Afchensfarbig Bley / fo 
beym Licht kan gefchmolgen werden / die 
Herg:Fente nennen es des Ertzes Dach) 
weil gern Silber hernach bricht. 

Witterung / nennen die Berg⸗Leute 1.) die 
naturliche Hitze / welche die Ertze / wenn 
fie zu ihrer per feötion gelommen / wieder 
auszehret. 2.) den Dampfı fo zu Zeiten 


von reichen Gängen dämpfft/ und am 


Tage ausſiehet wie —— 
Witterung / iſt (1.) ein 
fo von den Ertz⸗Goͤngen ausdaͤmpffet / 
und zuweilen wie ein Blitz über der Er⸗ 
den auf mächtigen Gängen geſehen wird / 
(2.) die natürliche Hige fo die Erge/ 
wenn fie zu ihrer Vollkommenheit kom⸗ 
men/ wieder auszehret. 
Wild⸗Baͤder / warme Bader die von Kalck / 


Bleyſchuͤßigen Gaͤngen / Alaun / Victriol / 


Fletzen kommen. 


Wilder Knauer heiſt dag harte Geſtein / Ge⸗ 


buͤrg oder Hornſtein / ſo mans mit Peu⸗ 
fcheln pehreu oder gewinnen muß. 


art! feines Raubens wegens all 


fahren; heift auch) wieder bon forne 
fangen / und neben dem erften Drt 
neues treiben heift auch) die zufehn 
ftiegene Sohle nachreiffen. | 


Wolffarth / Wolfram / Wolfferm / iſt 


lang auch klein ſpreißige Unartf fi 
Bergleute fehr in fichera betreuget 
er mit dem Zienftein dor Dem ' 
ſiehet verderbet und raubet das 
muß dannenhero durch den Brenz 
vom Zienftein gefchieden werden, 
halte Davorjeg bedeutet fo viel als 







nennet. 


Waͤnſchel⸗Ruthe / iſt eine zwießli 


the / damit die Ertz⸗ Gänge ausg 
werden. 


Theil des Gahrgemachten und 
durchs Feuer angefrifchten Teule 
vermittelſt des Setz⸗ Eiſens und 
Schmiede⸗Hammers von abgew 
Stuͤck ſchroten worden. 


3. — 
Zagel / heiſt das Stuͤck oder der 


Zahn / wird offt Zaͤm genennet / iſt dar 


i 


ber welches von dem Ausguffe | 
Sandskade ſtehet. | 
ahnsTiegeljpid Heerd in Schmeltz⸗ 
apffen / find (1) die eiſernen zapp 
der Welle (2.) das Holg im Teich 
dem Striegelj durch welches das 
fer fan — werden (3.) das 
ſte ausgehauene Ende am S 
Stempel. | 


unft oder Dampf] ZapffensHäußlein/ ift ein verſchl 


bau über dem Teichy zu welchem 
2. Hölgern gehen kan / darinnen 
pen gezogen wird. 


Zapffen⸗Glotz / it ein von Eichen 


machtes auch. nad) gut befindliche 
durfft aus Eifen gegoffeneg abl 
gevierdten Klotz / auf dem ſich ſo 
Puchwercken als Kunſt Zeugen 

le der krumme oder ander Zapffen 
Welle bewegetund umörchet. 


Zarcken / vid Heerd in Schmelg.Hü 
Zaupffruffer ver Augrichter auf demg 


MWieder zurück anfigen/ heift dag vorige menu der Fuhrmann die Pferde fol 


Ort / mo man angefangen irre zu fahren/ 


halten. (gutund ged 


wiederfuchen / und nad) der angezeigten Zaͤhnlein / iſt ein Gewaͤchſe aus den 





Aunidinsgemein genpmmen bor alle GSchlamm;Braben im Puchwerd gehd 
Son trund gemachte Zufammenfunfft/) ben/und auf den 4. Planheerdt verwa⸗ 
rl Eonto oder gemeine Sreis| ſchen wird. 

4 ndıt oder gechet/ hierdurch wird Zehendner/ iſt ein Bedienter der des Lehn⸗ 
oisfligen Weife bemercket ein von] Herm Zehenden von allen einnimmt. 
06. oder mehr Perfonen bes|Zchend;Gegenfchreiber/ ift der mit dem 3% 

Gebaͤude oder vielmehr hendner fein Gegen; Buch hält’ und alle 
ei Servereten/ auch die gan⸗ Silber, die in den Zehenden gehdren/ 
Seribafft fo un hundert wacht) getreulich einfordern und mmoziren 

wog Kupe oder Bergtheile verz|- Hilfe. 
56 eine Funds Grube oder Zchendes/ der schende Theil aller Gefaͤlle / 
Sandde / die ihre Maſſen oder Die dem Lehn⸗Herrn zuommen. 
Zerſetzen / Eiſt in zwey oder in ſtuͤcken ge⸗ 
— wenn in 3. Schichten —*2 ie i 
Mat gearbeitet wird (2.) fo fte in Zerhauen heiſtwenn ein Theil inder Mit⸗ 
nsenmcht vermeffen wird / fo |” rem vermittelt Setzeifens und groffen 
mag fie muthen wer da will. Hammers von einander gefchroten oder 
often gefahren / iſt wenn ſie frey zortheilet — — — 
N Zerſchirbeln / heiffet die Zagel vermitte 
amt diefelbe muthen. * dei Seg Eifens und groffen Hammer 
a darauf arbeiten laffen, in gewiſſe Stücke zu theilen/ und wird 
ran | ift dem Lochftein auf] aus jedem folchen Schirbel ein Stab Eis 
Ride ſetzen. fen geſchmiedet, 
nenn fie dem Muther Ziehring / ift ein Ring mit einer Schrauben) 
mat ird. mit welchen die gebrochene KunfStany 


























19 wenn Die Gewercken/ gen zufammen gezogen werden, 
roegtpeilen ablafjenyund keine Zinch ift eine weiſſe Materie fo fich von dem 
rrgeben wollen dag alfo fers) Rammelbergifchen Ergen an dic Dfen 
el gebauet werden. anfeget/ und machet dag Kupffer gan 


einzu beyden feiten’etwag| weiß. m 
Hammer; auf deffen einen) Zieh, Schacht iſt ein Schacht daraus die 
Fonmder Zeichen oder Nahm od | Ertze mit Kübeln gezogen werden/werden 
Danmerfchmiede oder Ham; ofji inden Gruben gemacht. 
auf jediweden gefchmiede; Zichs Schacht nachrichten, iſt machen / daß 
N glüenden Stab Eifen ger; erunterden Treib⸗Schacht fünmet. 
Walls das Eifen durch den Fien: Graupen / iſt al Zien Erg/ und 
ut gezeichnet wird, | hält über die Helffte Zien. 
dasjenige Gebaͤude / wel, Zoll ift der g6te Theil eines Berg⸗Lachters. 
nd önube eincshöfflichen, Zubruͤſten ift wenn man zum Schieſſen bobs 
es) um dag zum Berg] ren mill/da denn erſtlich mit Schlegel 
ge Bezeug oder Gezehe zul und Eifen ein Loch gehauen wird / Daß der 
m Steigerund den Seinen] Bohrer feſt ftehen fan. 
ingeraͤumet / allwo daej Zubühnen) ift mit Holtze zulegen / fo offte in 
lagen; gepucht und biß zumf den Schachten gefchicht. 
dertwahret wird. - z3ubuſſe / iſt die Anlage/ welche die Gewer⸗ 
Schlamm ift derjenige] cken quartaliter aufihre Kuregeben muͤſ⸗ 
in | aus den Sumpffen ges, fen daß davon fan gebauet werden, 
den bioffen Heerd geftechen Zubuß-Zertul/it darauff die Zubuffe ange/ 
macht wird. |” fchrieben ift/ mas — — 
iſt det Eitz⸗ Schlamm oder muͤſſen. (on der Zubuſſe aus hlen. 
mut fo aus dem letzten u Fan 
7 


r E 





— — ® (89) a___- — 
Aſcee dase ug dem Tieffſten biß Zu Seil ſetzen oder ſchicken IN etw 
der Gruben al Zag zu ziehen bi 


an den Fuͤll⸗ Ort bringen 
Zufuͤhren iſt ein Ort in der Graben weiter! fcyaffen! undans Seil anfchla zen 
daffelbe auf den Fuͤll ⸗Ort lauffen 

ſchlagen werden 


machen. 
rt os die Zechen nach| Fan ange 













daos Eiſen oder dag Holtz in det oſſc an“ durch 
der Pumpe daran Det ‚Holm und das td fiche Arbeiter verd erbet wird und 
der/ damit das Haffer gehoben wirdjbes| bleiben muß. 
Zuſatz wied iasgemein genommen ve 
e 


feftiget if. —— 

Zug⸗Stangen find dge Stangen am Gezd⸗ 
ge fo am Sage sieben. 

Bugebenl iſt die Wiuckel / fo in der Grube 
gezogen am Tage wieder zugeben. 

Zu gt machen über bie Planen U 
über die Planen MM gut machen. 

ugebrandt| ift die Extze oder Roheſtein im 


wwag wilden und rauhen Ergen ! 


gu verieichern zugelegt wird: a 
vet oder Arfet 


? oft Dfen brennen. 
Qugemadht iſt wenn der Schmeltzer den\ Kieß es ſey Schwefel o 
HDfen wieder zu richt auf einen andern) fel Kalekitein! Schlachter) 
> u Tage ausfoderni ift etwas aus 
Zag heraus ſchaffen. 


Tag; 
en des Geſleins / int wer dag Geftein] ben an 
naftig/ daß man⸗ n der Hand fuͤhlet Zu Tag ausfahren, heift ſo viel 
wenn darauff geſchlagen wird. aug der Gruben über ſich du 
Zulaufstöglein! ſt ein etwa einer halben! Schacht der Stollen vor wieder 
Eu V ertel breites hoͤltzer⸗ ſteigen oder gehen. 1 
iſen in Geſt 


en fangeg ein Di 
in; in der Mitten mit einer ZIwack Eiſen iſt ein E 


nes te i 
auggeholeten Scharten / in we e die 
Kolben x. Blatt zugelauffen und beym —* — yon 
- * u auf 1 


on mit Waſſer befprenget oder welches die Glaß, z 
n nach Heliben 9 


ner Abeit aufoder yon einand⸗ 


gen. 
Zuſtellen heiſſet beym Hammer⸗ Wercke! 
den Heerd des hohen Dfeng oder den ben werden ’ 
Roſt machen, Zwageuſ heit aus einen nad) m 
der Marckſcheider den ge⸗ zirck des Glaſes oder Glaß AL 
ner/ eumder/ und alfe das Glahß 


viegen ik wenn ne Sch 
ehanen Zug in der DTM n | 
y Zug en aufs PAPIER Lieben groß machent- 


— nach verjuͤngten Maßſtab. 

Zuleg⸗ un die Zwey Dreiſtel ift dag zeſte zo 
rt oder Eruben⸗ d haͤl ſich 4 
Papier getragen werden. Zwitter iſt ein Geſtein 
Zur Hand arbeiten! ijt wenn der Sauer mie) PEN dunchftoffen | UM? öffent, 
polen Schlage feine Arbeig verrichtet: giebet. 


Eryde dir Bergwerds ⸗ Terminon! 
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EIREIEICTERE NET, 


KeeiE, 
Brite NAnhang / 


alt font: ein Zateinifch Alphabeth verſchiedener 


n/ mineralifdyen und anderer aus den 
55 kommenden materialien. 


“4. 

— 
MAR, 
4 


= . 


BChates, Agat. 
Acidula, Sauerling 
>» oder Sauerborn. tum amarum. 

Acies, die Schaͤrffe — Katzen⸗Gold. 
u der&tahl. |Ammonites, Tagenftein. 
emant, Ampelites, Stein-Rohlen. 
upffer braun. Antrax five vena Minii, Queck⸗ 


| Amiantus Feder⸗weiß. Salaman 
der Haar. Barbari vocat omen 





u Senimerfölas filber- Erß. 
Keffelb raun, Agva falfa, Saltz⸗ Waſſer. 
ri an oder Spans:| - nitroß, Niter= oder Salpe⸗ 
ıdprimo ab Hıfpanis Waſſer. 
nos fit allata, barbari aluminoſa, Alaun⸗Waſſer. 
| 2 æris. atramentoinfecta, Waſſer 


ſer. ſo mit Kupffer⸗Waſſer vermiſcht. 
foflile, gediegenKupffer fulphurofa „ ſchwefelicht 


= „roth Kupffer. Waſſer. 
Brei coloris, Kupffer bituminofa , Waſſer mit 
Bergwachs oder Petro- 
if Kupffer. leum vermifcht. 
Ben Kupffer. metallica,metalliſch Waffer. 
Ibfarb Kupffer. pyrite infe&ta,fiefig Waſſer 
Katium, leberer Kupfer. - |Arbufculz lapidibus bituminofis 
S Mler-Stein. - agnatz, kleine Meerbäumlein. 
. terra, geler Bolus. Arenas rivorum vel fluviorum_s 
Kappauneſteine. lavar, ſeiffen oder waſchen. 
aun. Argentum quod ftatim eit fuum, 
5* Alaunfolge. gvod purum in venis reperi= 
 codtum Alaun. | tur, gediegen Silber, 
nis vena, Alaun-Ere, =" zude, gediegen Silbers 
ıyftus, — — Ertz. 
l ee rude 


a (82) ___ ; Si 
nude plumbei caloris, Glaß⸗ Bitumen, Bergwahs. _ 
tb. hquidum fieifend Bert 
rude rubrumroth Gold⸗Ettz. wachs / Ther Od perroleun 
album, weiß oihGulden⸗Ertz Judaicum Juͤdiſch Ber 
sude rubrum translucidum, wachs oder Afphalu 
Bituminofi carb ones, Steinfoh 


| Fi durchſichtig roth Guͤlden⸗ carbo € 
. molles,weiche Steinfohk 


N, wude nigrum » gediegen duri, Pechftein Kohlen’ 
ſchwartz Erb. quia plerumque 
dineraceum , gediegen grau pici fimites fünt nigri- 
J—— Bituminoſus pulvis , 
;ftis locis in quibus hoc bit 
A men ardet. 
Auteum, gediegengelb Erb. Bronsia, Donnerſtein / Wetterfh 
jecoris coloris, gediegen Le⸗ groß Krottenſtein. 


berfarbig Ertz. | 
Pheticum galena fimilius, Cadmia foshilis,;Gallmeg. 1 
. Zyroliſch Glaß⸗Ertz. calaminaris» 
pyritz coloris aureifimilius , metallica, Kobolt. 
| Dyroliſch gelb Staß-Erk. fornacum, mittlere und © 
| argentei fimilius, Dyroliſch en⸗Bruͤche. 
weiß Glaß⸗Ertz. Cæruleum, Laſur. 
vivum, Queckſilber. 
leum fosſile, Berg⸗ Laſu 


| purpureum, gebiegen bra 


Cxmentum, Mauerfteitt. 

vivum füi coloris velpurum Cæru 

foſſile gediegen Queckſilber . fa&itium, gemein Laſut 
Ksrmenium, blau Schiefer- Grün. Ultra. Marin» 

| Atramentum fatorium, Rupffer 


£) aſſer. 
eollle Berg Kupffer⸗Waſſer 
candidum tenue,die Blume. 
| fralaticum, Jachel⸗Guth. 
Aura. peſtilens Schwaben. 
Auripigmentum , Auripigment 
oder Apperment. 
Barum; Gold: Carrüs, Karn. 
purüm fösfile, gediegen Gold Carris-quod exftrudtum € 
obrizum; fein Bold: here, mit dem Karn laufft 
argentoſum, weiß Gold.. ‚Cafa, Kaua. 
N Bi ‚Cataratta, Wafler- Sal 
Catilli, quibus utuntur,qu! 
hum cine ·  vel metalla infornaculis 
| qyann,.Cihmelgetiest 









Carbuncul? amethyflizon.) 
. “ ruber parvus, EP 
" 2 Chalkcedonicus,Öt 
>“ alabandicus, Alm 

Trazenius, Amandin.. 


Berillüs, Berill. 
niſemutum five plum 
um, Wißmuth, 


(83) ® 


— r — — — ——— — —— —— 
Ctinitrianguli, quibus fabri, qui Duum virijurati, weyGeſchwor⸗ 
ln argentum, utuntur,| Mi die ein ee befahren, 

Geh⸗ Degel. 
On, de glatte Donnerftein Ebenum, Sroföckiein. 
ne Wetterftein. - Encrinos, filgenftein. 
m Bleniveiß, Enhydnos, Schwetterſtein. 
. anerca, Bley Afch. Enoftos, Rnottenftein. 
- tx plumbo candido fa- Enorchis, Hooenftein. 
da, Spanifch weiß Eriftalis, IBefe. Germani hoc ſuo 


Oder Zien-Afche, vocabulo plures gemmas no« 
‚roth atrament, minant, 
Waſſer⸗Riß. xcoquere, ſchmeltzen. 






doniz, Schwalbenſtein. xhalatio, Ausbradung / auch dunſt 
Dei. Expiratio, idem. 


grün. Exhalatioardens ‚ Witterung. 
» ernitro confecta, Korras. F, 
—*— ein Hyacinth. Ferrum , Eifen. 
saris five minium falti-) - purum, gediegen Fifen. 
—8 | - frigale,quod inftar vitri dis- 
boldſtein. ſilit· Glaß⸗Eiſen. 
Ande. Ferri ſquama, Eiſen⸗Ham̃erſchlag. 


Chryſtall. (Citrin. Ferri —— jecoris colori, Leber Ertz 
ro citri colore fulgens, Fe 
mia alidur conglutinatz& cin-|Flos —* Kupffer⸗ braun. 
iünctæ, ein Maͤhlaͤndiſch Fluvii ubi toti conduntur, Eꝛdfall. 
pe ubi partim, Strudel / oð Wirbel. 
I Strecken. Pluvii fons, das Geſpreng. | 
Aus — Fodina, Grube oder Zeche. 
Sabphier. Fodinam colere, Zeche bauen. 
mas, ein blauer Saphir] - defcendere in fodinam, in 











Slemina ein weiſſer Saphir. die Grube fahren. 

alas, eine Stollen. Fodinam quantumvis argento 
um in montem agere,| fecundam propter demonem 
"a Stollen treiben. metallicum deferere , eine ſuͤn⸗ 


D. digte Zeche des Bergmaͤnnleins 
nmerallicg,. u BergMänlein) halben liegen laſſen. 
Mvemontis; Das Geheng des! Fornaculain qua excoquitur ve- 
Gebuͤrges. na vel metallum, Probieꝛ⸗Ofen. 
um, 9 * Foſſa, Schurff. 
ze⸗s Unt Ofen⸗Bruͤche / Foflam agere, Raten nö Rsen. 
eeli * dem Ofen da man 
mad ‚Gags (oma Agatſtein Ye 
er 
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man mn . 

der Adftein. ter» rein. u 
Gangitisidem, - aluminofüs, Ylaun-&tän 
Galactites, Milchftein. - atramenti ſutorũ plenu 
Gzxodes , Milchftein / fage edler Kupffer- IBafer-Shi 


Stein / nam Germani non di- - Metallicus,Erß. 
fiinguuntab ztite,utnecGrz-] - - aurarius,Gold-Erk. 









ciomnes diftinxerunt. - . arariusKupffer Es, 
Galena Slang oder BleyErk. | - + A 
Galena inanis ‚ Blende. - -  ferrarius, Eifen-&tdi 
Galenz genus tertium omniss - Sulphurofüs, fhiveflit 

metalli inanisfimü,Eifensglang! Stein Ei 
Gemmz, Edel-Beftein. | „ bituminofus Bergmäh 
Gloffopetra nigricans , Netter ter Stein. 

Zünglein. - obfidianus.LapisThra 
Gypfum Gibs oder Spaar⸗Kalch. Aidſtein. 

H. - Plumbarius, Glantz 

Hæmatites Blut» Stein, I» fpecularis, Fraut-Eiß/&; 
Halinitrum, Salpeter. - fübrutilus atquenon 
Halitus, feuchter Dunft. aliteracargentifpumalp 
Hieracites, Habicht-Stein. dens Mißpücfel. 


‚Humor , twäfferige und fafftigeiLapillinigriex quibus con 
Feuchtigkeit. plumbum candidum,Zr 
Hyascinthus. ein  zthiopifcher / Lapilli facileigni liquefcen 
Meifnifcher oder Böhemifcher| venis, venulis, interven 





Ametiſt, oder hyacinth. perti, Körner oder&efd-Rd 
: die man auch arabicanerme 
Jacens, dag Liegende. Ligo, Reilhau. | 
Jafpis, Jaſpis. Lytargyrium , Öfett. 

- borea, Türcfis. Lychnis, ein gelbichter Kubi 
Ignis fübterraneus, Erd⸗Feuer. M, u 
Inaurare ‚Ubergülden. Machina feu inftrumentur 
Jurati, die Geſchworuen. &orium Haſpel. 

— Magiſter metallarum, 
Lacuna, Lache / Sumpff / plerun- Magnes, Segelſtein oder ® 
que lacus, ein See. Magnetis, Silberiveiß. alık 


Lapites quiigniliquefcuntprimi pellatur, Kaßen-Gilber, 
eneris. Schön-Flüffe,fecu ndi, alibi, Ölimmeryalibi 2 
Flüfe zum Schmeitzen / tercii Malleus, FeufteloderBerg-s 


Queertz. Marga, Mergel. 
Lapis five fimplex, mixtus ſive - inßxisincluß, Stein⸗ 
e»mpofitrs fuerir. Stein. Marmor in metallis repe 


Lapis halenitri seferius, Salpe⸗ Spaat. 


(85) * 


- labaftrites, Nlabafter.® 


edulla faxi, Stein Mark. ER 
Malanteria, grau und ſchwartz A⸗ 
trament. 


quuntur, Hütten. 
- - argentum ab zre [epara- 


rur SeigersHütten, 


Onyz, Onichel. 


invenire, Metall antreffen. Orgya, Lachter. 
fodere,effodere, eruere, Ertz Orichalcum, Meßing. 


gewinnen. 
aliquod perfectum in ſuis 


Oftracites , Topff⸗ Stein. 
p 


venis reperire ‚ gediegen Ertz PALUSERIS Moeß oder Mir, 


» - torrere, Ertz roͤſten. 
urere , prechen. 
tondere , puchen. 
molere, mahlen. 
- lavare ‚twafchen. 
Metallic , Bergleute. 
Merällici hi aurz peftilenti perie- 


- sunt, diefe Bergleute bat der] 


Shwaden getödtet. 
flinis interierunt, diefe hat 
der Berg verfället u.erfchlagen 
Yerallicz rei operam dare, Berg⸗ 
werck bauen. 


Inter Vifurgim autem & Rhe- 
num paludes nobiles illz funt, 
ad quasVarus cum duabus Le- 
gionibuseft czfüs : Quorum _ 
militum offa alio translata ſunt 
jufu Germani Cxfaris. quod 
indicathzcinfcriptio nuperin 


"Hifpania Hellerenz inventa & 


ab amico quodam ad me mifla« 
OSSMIL. V,ET,XIX.LEG:- 
CUM QUINTIL. INTER- 
FECT. JUSSU GERMANI- 
CI IMP. HUC COLLATA 
QUIESCUNT. 


. br — rei in-|Planeszris, Stücfen- Scheiben. 
entia prxftans, einver-|Partes, Kuye oder Theile. 


fändiger Bergmann. 


Pendens das Hangende. 


Nica, Glimer oder Küßen-Silber. TIraragurıs & mAdnss, Bette.- 
Minium n ativum,Berg - Ziiober. Plumbago metallica Bley + Ertz / 


fecundarium, Mennig / quo 


nomime £tiam appellatur| 
Plumbariuslapis Glantz. — 
umbum candidum albumdZiehn. 


Endii &c. 


töildzna, idemeft quod plum · Pl 
eex0· 


N. 
ſaum. Niter oder Salpeter. 


de Ochragel. 
ctitiaũ ve plumbaria Bley 
geel. 


Bley⸗Schweiff. 
xornacum Heerd⸗ Bley. 


- Cinereum, Wißmuth. 
- nigrum Dev. 


baigitis ſchwartze Kreid. ] 
O. - IPompholyx Fornacum weiſſer 
chra nariva fiv.fil Berggeel o⸗ 


Huͤtten⸗Rauch / als uͤber dem 
Gahr » Hecrde und über dem 


Kupffer⸗Ofen. 
APrzies hdinæ, Steiger oder Huͤt⸗ 


Munæ ın quibus metalla exco- 


3. Præ- 


RE ___ 


Prrfetg rationibg Schiht-Meift Sandatros, ein Famith darein v 


Pureus, s. ſpecus, Schacht. Funcken leuchten. 
Puteum inchoare, einen SchachtiSandyz, Mennig. 
anfangen. capphyrus, Gold⸗Saphier. 


fodere, einen Schacht ſincke. Sarda Carneol. 
veterem inftaurare, eine al⸗ Saxum fisfile, Schieffer. 
te Peige geweltigen. Schiftos, Glaß⸗Koͤpffe oder Bli 
- Puteus hic multum aquæ Stein nam multi germani nı 
haber,diefer Schacht iſt Waſ⸗ diftinguunt eumab hæmati 
ſernoͤthig. Sil Ochragel. 
Puteushic inmaxima altitudine Silex, Horn Stein / Feuer⸗Sie 
aridus eſt. Dieſe Zeche hat in Smyras, Schmirgel. 
groſſer Teuffe kein Waſſer.  |Sorü, grau und ſchwartz atrame 
Pyramis,zdificium fuper puteum Specus, Schacht oder auchGru 
extructum, ein Keppel / Ram. Spodos cinerea grauer Huͤtth 


pyrites, Kieß. Rauch. — 
Pyrites argenteo colore, Waſſer⸗· Iutea,gelber Huͤtten⸗R 
Kieß. - fübterranea cinerea gel 


- aureocolore,Rupffer-Kieß.| Zechen⸗Rauch. 
» coloregalenzfimilis, gläns) - nigra,fihwascrZchena 
giger Kieß. | als aufdem alten Berge ne 
R. manihn Kieß. 
Recrementum Metalli, Schlafen Squama zris , Kupffer » Hamm 
- auriGold-Sclacken. ſcchlag / Keffel-braun. - 
. argenti, Silber-Schladfen Stannum, Werck. 
. zris,Rupffer- Schlacfen. |Stibium, Spießglaß. 
» plumbi candidi ,‘ Ziehn Structuræ fubierranez , Be 
Schlacken. Gebaͤude. 
Ferri, Sieter. Auccus lapideſcens, Stein⸗ 
vitrii, Glaß⸗Gallen. |Symbolum, Zubuſſe. 
Rubrica Fabrilis factitia, Nöftel. | - dare, Zubuß geben. 
= nariva, Berg⸗Roͤttel. Te 2.2.8 
Tegulz quibus utuntur quĩ 


S. 
Sabulum , Grieß. nasad meralla in fornaci 
Salfosfilis , Brog⸗ Salß, excoquunt, Muffeln, 
- pelluceus, Berg-Salß Sal-| Terminus. Lochftein. 

gemmæ. Terra lutoſa, Letten. 
Salarmoniacus, Salarmoniac, | - ficcacinerea Greuß. 
Sandaraca Vera, Rauſch⸗Gelb. - metallica anreria&c. Go 
Sandaraca non vera inmerallisi . mecallıca, Metalli { 

reperta Berg⸗Roͤthe. reich / Erb. 


factitia apud Vitruviumi- - fullonum, Fu⸗Erd / 
dem quod Saudyz,Pennig.| | 


+, 


Cr — 


CirerderSeiff-Sang. 1Venz extenfio. Streichen deg 
Ana, ‚gelber Bolus. Ganges, | 
amargenti[pumz| - caput, des Ausgehe des Ganges 





yhinbagini cognarü ſchwtz Venarum canales Gänge. 

ih glette / oder Berg + Drccf. Venaquzaliam per transverfum : 
Ditanedes,dasQheil des Ma-| fecat, ein Creutzgang. | 
‚Bieten, daß das Eifen vor ſich Vena obliqua, ein queer Gang. 


N |Venulz. Klüffte. 
Dotas, Qopff oder-Topffitein. Venulatransverfa, Creutz⸗Klufft. 
ipla, Tripel, ‚Venulaobliqua, queer Kluft. 
lluse fodina egeftus,Halde Venulz qux fe venis paulatim 
V: jungit, Schar- Kluft. 
Do eneener Dunft. Venulz qux venis incumbit, 
ssardentes, Erbifche Wit- Heng⸗Kiufft. 
run Virgula divına, Ruthe / Wuͤn⸗ 
a, ſchel⸗Ruthe. 
Mlesargenti„argenti fer- - venas quxrere & perqui« 
sem &ilberreicher Gang. E-| rere, mit der Ruth gehen. 
tealliis Metallis dicitur, Vitrum quo tingitur argentum, 
ni, Dueckfilber Erg. | Schmeltz⸗ Glaß. 
ri & perquirere, Vitrum quo tingitur aurum ru- 
austichten.. brum colore, Ritz⸗Klee. 


BE EDEN EEE OF OH OR 


Wierdter Wnhang. 


Der Jäger Terminorum, 


oder Woͤrter vom: 


Weide⸗Werck. 


Aeſen. Gau.) Einen Bau nennet man ein 
den heut man es / wenn das Roth⸗ Buche s oder Dachs⸗boch. In Plurale 
Biltpeety friſſet / nemlich es Aeſet die Bäue, | 

id, | . — re ei 
%2.) Aufffegen faget man bon; und zu Loch / o er Lug / gret erhebt und‘ 
Airfchen / ha ihnen die Gehörs’ niedriget fichyfpringetifteigefätfrerifer 
swadfennenilich wie had) hatſ erdiucket / ſiehet micht woͤhl / hat eine 
misefeger?- Haut / fehmere Vranten oder Tagen: 
den.) Fit das Geſchneid oder] wird gejagt; geſchoſſen / gefangen; ger: 
Gereufd / dag iſt / Lungen / Les fe 

Mi Hertz berans thun.. -  [Btaufluß.) Mit diefen wird es gehalten / 
Valge nernetimgn den Raub⸗wie bey den Falcken. 

Sehr Haͤute.. 14 Bom⸗⸗ 
















HE. 
(Bomrutter.) Werden genennet die wils, einen Balg und Schwang/ feine 5 
den Kagen Namlen / werden von den] Klauen und nicht Fuͤſſe. 
Hunden gefangen und ertvürget/ oder (Gereuſch.) Iſt Lungen / keber und 
auf Baͤumen erſchoſſen / haben Baͤlge] fo wohl bey roth als ſchwartz Wild 
und Klauen oder Pfoten. = Gefiheide.) Geſcheide nennet nra 
( Dachs.) Der Dachs hat Klauen eine] Därme von einem wilden Thies. 
Haut / reihet / wird geſchoſſen / gehetzet / (Geylen.) Geylen heiffen Die Hoder 
wird ein und ausgereiſſt / mit Schliff⸗/ den Thieren. 
fern gefucht/ verhelt/ verflufft und ver;[l Gewehr. ) Gewehr nennet man 
leuret fi). Das Weiblein wird eine] Sauen und andern Thiereny ſo be 
Dache genannt. ſind/ ihre Fang⸗Zaͤhne. 
(Ende.) Ein Ende iſt eine Spiße von ei⸗(Hirſchfeſt⸗Zeit.) Iſt zuverſte her⸗ 
nes Hirſches Gehoͤrn. es Zeit iſt die Hirſche zu fangeu / na 
(Falcken.) Ihre Neſter heiſſen Geftend.] Lich wann dieſelbe am feiften ſun 
enn fie gefangen / werden fie gehaubet (Hetzen.) Hetzen / iſt die Hunde od. 
mit Reuſchhauben / und wenn man fiel Hund loßlaſſen. 
anfähet zu tragen werden fie erſt recht Habicht.) Das Maͤnnlein iſt kleine 
gehaubet, heift das Habichtlein, 
a Gefäffe heiſſet man Befchich. 18 Weiblein ift gröffer/ fo man, dei 
ie lange Riemen lange Gefäß. _ - bicht nemnet. 
Die kurtzen Riemen / die Wurf; Riemen. Und ſolches iſt bey allen Federfpi 
Sie ſteheu auff der Hand / oder Stangen Der Habicht ſtehet auf der Hand 














und heiſſet nicht geſeſſen. Stangen, , 
Sie werden berichtet; und heiffee nicht Der Habicht wird lock oder breit, _ 
zahm oder heimlich gemacht, Der Habicht wird geaͤtzt und we 
Man lockt und Ast fie auf dem Luder. gnůg hat / ſagt man; Der Habich 
Das Luder giebt man aus. einen guten Kropff. 7 
Man giebt Ihnen zur Zeit gegen Abend Item / der Habicht hat den Kropf 
zuwerffen / das iſt ein Gewoͤlbb. druckt / dag ut verdauet fo aber. 
Wenn ſie fliehen heiſt eg geftiegen. Weydmaͤnniſch. 


Sie ſchlagen die Antvoͤgel oder Reiger Man giebt ihm auch zu Zeiten ges 
von oben herabj je einen um denaudern| Nacht ein Gewoͤlb wie den Fal 
und fleigen dann wieder. wirfft ee Morgeus wieder. 

Wenn ſie jetst fahen / werden fie auf dem / Der Habicht] fo der Weydmann i 
das ſie gefangen, abgerüchtet/ und ges] hinfliehen Läft/ heift geriben. 
aͤtzet. So ſie aber nichts fahen / locket Wenn derHabicht ein Feld,Hupı 


and aͤtzet man fie auff dem Luder, fuͤhret / heiſſet «8 geleitet. 
Sie werden gemeuft/ und heiſſen denn Und wenn man zu Zeiten die H 
Meuſſer⸗Falcken. ein flieſſend Baͤchlein zu bad 


Die groſſen Falcken heiſſen Gerfackeln. und fie trincken / helſt es geſch 
Ihre Fluͤgel werden Schwingen geneñet. Item / wenn fie zu Zeiten etliche 
Wenn ſie irre werden’ fallen fie in ein an/ oder Schwan ; Federn zerſte 
der kand und in kurtzer Zeit viel Meilen.) zerſchlagen / werden fie mie « 
Gsederſpiel.) Iſt das Gevoͤgel. * oder geſchifftet. 
(Fuchs.) Iſt liſtig / billt / laͤufft / reinet / der(Haaſe.) Der Haaſe iſt geſchn 
reyet / trabet / wird geludert / mit Fallen / laͤufft / ſchreitet / rammlet / fet: 
Garnen und in Gruben / item mit] und Feder-Gericht werden it 
Schliffern aus feinem Bau / (oder ſeief let; wird von dem Strick m 
nem Loch / gefangen. Bon dem Strich ins Garn gehetzt / gefanger 
mit Hunden gehetzt. Erfihlagenoderf Hunden geguicket / erwuͤrgt 
von den Hunden erbiſſen. Dat Zähne, geſtreifft / raͤumt / weydet / 





—— nd, 





De ROM 
FHautiziwen Sprünge und) Klauen genannt, Die Büg heiffen 
Hr Männleın wird de Per a be — Die Eh Yen 
nanı irſch heiffen Krieben oder Wummer. 
ke Yufch hat ein Maul) Dh: Das Hirſch⸗Creutz iſt ein Bein in des 
m yals/ Sant) bar gelds| Hirſchen Hertz fell gut ſeyu für den 
Li leichtere / daher die) Sifft / und die Krafft eines Einhorns 
de Loſing genennet wer⸗ haben. Der Zahn des Hirſches fol 
fndie Brunftt (etliche fas gleichfals gut zur Argeney ſeyn. Hirſch⸗ 
Ihat Gehdrn oder Gewey⸗ Horn’ Hirſchmarck / it ebenfals gut 
fm Stangen und viel Eis darzu. Der Hirfch bat Lauff [Klauen] 
offen san font Zincken und nicht Fuͤſſe. Des Hirſches Ende 
x perden gerechnet nach it der Schwanß. Das Wild feget. 
ablder Stangenjob gleic) Die Jungen heiſſet man Hindin oder 
m weniger / alſo / daß die: Mildfälber/ die jungen Hirſch heiſſet 
je gerad: men auch dee, MAN Spieß⸗Hirſch. Das Wildpret 
Gehörne abtwirfjt/und die, wird ‚entweder friſch ve ſpeiſet / oder 
jung ſind / werden fie erſt wit Saltz / Eßig und Wacholdern in 
Gras man ein FärftenzEf, Eine Tonne gefchlagen) eingebeiſt / oder 
amahMordhenmd dann Nobeitzet. —J 
genannt. Der Hirfch ge, (Hirſch⸗Kalb.) Hirfch ; Kalb it ein jun; 
Weide an oder zeucht ing; ger Hiſſch. 

‚feinen Stand/fucht Ku von hen: Iſt der Kopffund Hals; 
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Dala mic 
een an 













































der geht vom Felde ge vom Rehe gebört e3 in den Prefler. 
ft jagebar/ wird gefpüret/ (Keſſel.) Einen Keffelnernet man den 
Munde urgefucht/ gefunden) Ort in einen Dachs;bauj da die Daͤchſe 
Der eingeitellet/ u. zur Si⸗ recht liegen u. ihrkager gemacht haben, 
etliche Rippen zerbrochen.C Kolben. ) Kolben heiffen des Hirfcheg 
ber/ void gejagt] fleusche, ſein Gehörne fo lange fie wachſen / und 
de — entlauffen / „Noch weich auch nicht vollkommen ſeyn. 
19 gefallen das it; durch (Luder, Luder wird das Aas genennet 
ader himäber gefprungen; _ don geftorbenen zahmen Viehe. 
e gefallen und dariu— (kuntze.) Eine Luntze nennet man dag 
er geſchwommen) it Geſchuͤncke (nemlich Lunge und keber) 
efallen | har etlıch Mofch) von doth und fhmarg Wiltpret von 
1b ein Seil genommen, DER Wolfen und Fuͤchſe aber nennet 
jet oder gefället/ dag ſi ges MA es cine Lunge. 
edenmfelben einen gang ge, Pfrunfften.) Pfrunfften ſagt man warın 
geftochen. Wird geburſcht/ die Hirſche mie dem Wildpret ſchertzen. 
hoffen (das ij wenn er Pund.) Werden genennet/ fo vigl 
j gefället wird / foudern] Schlaͤge oder Streiche / als einer mit 
ei) ſchweiſſet / (oder gibt dem Weidmeſſer bekoͤm̃t. 
märek) ausgewwürckt' (ons Ranmelu.) Rammela heift man es / 
t oder ausgehanen.) Die Manır die Haaſen ſich jung machen, 
8 a8 Zimmer Zewer/ Haufen Männliches Gefchlechte, 
Didas Hintertheil auf den: (Rede) Das Maͤunlein nennet man eis 
von die Keulen abyeloft/ {ol nen Rehe⸗Bock. 
chalen find die Das Weiblein eine Geißz. 
Klauen an ſedwedern Lauf "Die Jungen heiſſen Rehe Kuͤtzlein oder 
ad hinten die Heinen Klauen: Rehe⸗Kaͤlber fie treten auf die Brunft 
Haufen; fonit auch Affter⸗ um Jacobi / fie fegen) fie gehen auf das 
| m Graß⸗ 


— — *60) 3 2 ce Linz —— * 
Graf) das ift/ auf die Weide Da trägt! oder nur zwey Spiefle aufge 

Mehe ſchreyet / ſpringet wird gehäget/| wet bat ohue andere Ende. 

et ing Garn (nicht Ne] ) wird ger) Schroeiß) Schweiß heift Blut. 

ngen/ genichet] oder man zibt ihm ei⸗ Streif⸗Jagen.) Ein Streif⸗Jagen i 
nen Genick⸗Fang mit dem dang⸗Meſ⸗ da man wegen groſſen Wildpreth ei 
fer / nicht geſtochen. Hat ein gell und meder etliche Retze geſtellet und de 
auff zutreiben laſſet / oder man heif 


auc) Streiffen ziehen / wann man eiu 
b | Saufinder Lauffen laͤſt und wann er 








Sauen antrifft/ man daun dieſell 
mit groſſen Englifchen Hunden hät 
formen. . . art Wildpreth.) Unter dieſes w 
E Roth Wildpreth.) Unter die ſen iſt zu Sen die Sauen verſtanden. 
m Hirſche / Hindinnen und Seifen) Streifen ragt er for 
die den ieren der Balg abgeze 
Goͤhre.) Eine Röhre heiſt ein Fuchs oder — th — 
Loch · Taben.) Tagen werden des Baͤtes 
— — — Man ne süffe — 
macht ei ag [ ‚bindet Seiler an. 
R N Tuch.) Tuch ift Kung ı 60, Schritt. 
Stellet Garn und Wehr Tuͤchen Wechſelen. Wechfelen ſagt man 
Das Schwein hat einen Kopffi Augen,” aften milden Thieren [ wenn fe 
Zhren / Schalen und Geäffter! fiehe| einen Dt oder Holtz zum andern d 
droben bey m Hirſch order und hinter) nemlich fie wechſeln da oder dern 
gäuffte/ itemein Lager. Hat auf den! eopid,Kulb.) Ein toild Kalb ifiein 
eBiefen {ehr gebrochen? (das ift ger)" Etüce Wild oder Hindin / "r 


Braß/mird gehehei / fämpffet oder ſtrerſ n 3 
get mit den Hunden wird von den Hun⸗ — —— 2 
den geftellet/ laufft / laufft ein fange gehe ” 


ſich 
gefangenhat ſchotffe Baffen Gewerf! Halyımird geft 
nder Gervehr/ldas iſt /Zihue. Schlaͤgt Hl jefireiffle 5 
viel Leute oder ee arricben wird Sein Maul peift ein Gebißf die % 
erället/ gepitſchet und demfelben ein —* genannt Wol yo 
pm. Be 
als gleich zum. | m oderð 
glaich um Herhen ges (hierzu gebeiſt) gefangen. 


ſchehen muß. 
Der Mag oder Eber /eine Sau / Schwein. Woifinne traben und wolffen / d 
Ein hauend Schwein oder Keuleri die mennfiefunge haben, 
Mutter eine Bache welche feget. Ein Mürgen.) Würgen ıft | ment fi 
jährig Schwein heiffet man einen jaͤhr⸗ Hunde / Wolffe/ oder SU ſeb 
- Jichenund heurigen Friſchling / ein jun⸗ da ſagt man ſie wuͤrgen einandt 
ges Schwein ein Friſchling (Zuwuͤrcken.) Zuwuͤrcken heiſt 
jeß Hufch) Spieß + Spivfch ift ein" Hirfch / Stüct Wi oder N 
6, der. feine. eiſten Gehörne noch aut abziehen. 


Ende due vierdten inbange. 


* tor) * 
Fünffter Muhang. 
begreiffend 


Dutſch / Frankzoͤſiſch⸗ und Ftaliaͤniſche 


888M2, 


Wſolche jetziger Zeit gemeiniglich zu Uberſchriff⸗ 
ten auff Brieffen gebrauchet werden. ar 
In acht nachfolgende Clafes eingetheilet; 
Als 
1. Hohen Standes; Perfonent. 
2. Beiftlichen Standes⸗ Perſonen. 
3. Hoher Aemter und Collegien, 
4. Rrieges + Öfficierer. 
Fuͤrnehmer Hoff⸗ Bedienten, 
6. Hoff⸗ Bedient en ins gemein. 
1. Sürnehmer bürgerlichen Standes, 
3. Rönftler und Handwercker. 


Orfe Abtheilun g — Köpfen Könige 


hoher Standes-Perfonen. | (Gall.) 44 tres-haut,5 tres.pnif= 


L h Mai fun, & tres-invincible, Prince FO- 
* al eſtaͤt. SEPH, le primier, Empereur des 


Im Aterdurchlauchtigften,, Ars * ip 
Großmaͤchtigſten und Unübers Br — 
windlichſten Furſten und Herrn / (Ital.) A/ Serenifimo, Potentiſſi- 
MSENHI dicjes Rahmens dep mo &5 Invirrisfimo Prencipe JOSE= 
Kr emosplten Romifchen Kayfer/ {u PHO, Primo, Imperatore de Romans 
"aten Mehrern des Reichs / ın 7 
man) zu Hungarm Boͤheim /dal⸗ 8. ** —— 
bu Cratien / und Sclavonien Konz 11. An die Ar mifche K yferin, 
Hertzoge zu Oeſterreich / Hergoge] _ Der Aller⸗Durch lauchtigſten/ Groß⸗ 
Bradand / zu Stener/ ju mädhtigfien Fuͤrſtin und Frauen / Frauen 
Min zu Craͤim/ zu Luͤtzenburg Wir! WılbelminaA malıa, Kömifcher Käys 
ka Dberzund Nieder ; Schlefien/ ſerin / in Germanien/ zu Hungarn Bd 
Sen ja Schwaben/ Marggrafen des |heim/ Dalmatien/ Croatien / und Schla⸗ 
bs Romſchen Reichs / zu Burgau / vonien, Königin / gebohrner Hertzogin zu 
dien Ober und NRieder⸗Lauſnitz / Ge⸗VBraunſchweig und Luneburg / Ertz⸗ Her⸗ 
kunöcaren zu Hab ſpurg / zu Tyrol / zu tzogin zu Oeſierreich / in Bayern zu Bur⸗ 
Kyburg / und zu Goͤrtz / Landgra⸗und / Stryer / Kaͤrndten Erayn und Luͤ⸗ 
la fa Herrn auf der Windifchen zenburg / Dbers und Nieder, Schlefien! / 
| zu Dortenan/ und zu Salins / ıc.'Mihtemberg und Tech] in En 
{ ; SIR m2 





auch Jülich Cleve und Bern Herhogin / [tal ] A/ Seremäfimo & Poren 
Bräfin zu Habfpurg) Tyrol/ Kiburg und zo Prencipe Luigi XIV. ReChri 


Goch / Landgraͤfin in Elſaß Marggräfin z;,,; — ER 
34 Roͤmiſchen Reichs und Burgau fianisfimo di Francia e di Navar 
auen der Windifchen Marckider March ’4- 
ävengberg, Mirs und Ravenftein ec. 97. Aönigin in Engelland 
ie Allerguädigften Känferin und [Germ.] Der Durchlauchtigite 
ur. Tuͤrckiſche Kaͤyſer. — RM Anigin 3 * 
—— — tannien/ Seauckveich u — 
ndlichſten Fuͤrſten und Herrn / 
Herm Machumet / Tuͤrckiſchen Kaͤyſerſ Gall.] arres-baure 5 rres·u⸗ 
— a a mel ange Princefe- ANNA Reine de 
erandr ia/ Cappadocia / X 
Verſien und Babylonien König/ 2, rande Bretagne, Defenfarriee.d 
(Gall.) Au sres- puiſſant & tres la Foy. —— 
invincible Prince Mahomet Empe- 
reur des Turcs &c. 
‚(Ital ) al potentisfimo e imitisſi. 
mo Prencipe Mahomet Imperarore Breragna, Defenfatrice della Fede 
dells Turchi. 


A 
17, Roͤnig in Spanien. rn. König in Schweden 


' (Germ.) Dem Durchläuchtigften] (Germ.) Dem Durd) ichtig 
Großmaͤchtigſten und —————— Sroßmaͤchtigſten Fürften und Kr 
Furften und Herrn Henn EUNDEDIdem ern CARDEN der Schweden 
dritten diefes Nabmeng] in Hifpanieny Mei und Wenden Konigl Groß: Fur 
beeder Sicilienf Nenpolis und Jerufa; Lon Finnland / Hertzogen in Siponen/! 
lem König/ u. [ w. ErksHergogen zu ften/kiefland | Karelenydrenmear / Ber! 
Deſterreich / Hergogen zu Burgund) Bras StetinPommernjder Caffuben und W 
Hand und Mayland / u.a. m, den / Fuͤrſten zu Ruͤgen / Herrn über Ju, 

| Gall.] Au eres- baut & eres- ENT DR wie yo u 
puiſſunt Prince le Roy Cacolique, Juͤlich * 4 = men * 
Charle IIL, Roy des Efpagnes & In-® {Gall] autreschaut & ıres 
der. a Maarit ſant Prince Charle XII. Roy de Su 
[Ital ] a/ Serenisfimoe Potentüfi- des Gorbs & des Vandales , Cr 

mo Prencipe il ReCatolico,Carlo Ter- Prince de Finlande, Duc de Cat 

#io, Re della Spagme 5 delle Indie. Seigneur æ Ingermanland. 

V. Rönig in Franckreich. (Kal.) Alsereniskmoe Pose 
. [Germ ] Dem Aller⸗Chriſtlichſten Emo Prencipe Carolo XII Redi: 

Durchlaͤuchti gfiyn und Großmächtigften a, Gran Duca di Finlandia 

Furſten und Herrn / Herrn UDOWIEDI, ° 

diefes Nahmens dem AIV. Königin Ronig i nen 

Franckreich und Navarra, G mig in Daͤnemare 

[Gall,] Au ıres halt & tres (Germ.) Dem Durchl. refr 
pwijlanı Prince Lowvm XIV. Roy res figften Büxhtenunb Nenn neam 
ne‘ hen zu Haͤnnenarck / Norwegen / der 

-Obrersen de France & de Nävarre, den ud Gothen Kühig / ago 











{Ital.) Aa Sereniiſ2ema potent 
ma Principeffa Anna, Re della Gr 


r 


S (03) * 
Eh Hellſtein Stormarn und Dit: fiod/&targard/Qauenbiten Satan! Yrlar 
ea e N Nu Buͤtan / Arlay 
V Grafen zu Oldenburg und Del und Breda / ec. reinen — 
Kinige/Ehurfürfien und Herrn. 
I Ben: aut & sres- X. Churfürften zu Maͤyntz. 
Er rRer deDanoe. (Germ.) Dem HochwuͤrdigſtenFuͤr⸗ 
Norvegue. ften und Herner Lothario Franciſco / 
I) AlSerenisfimo e Porenris- deg heil. Stuhls zu Maynk Erg: Bıldof 
Be Bederico Re di Danja ſen des He Rom. Reichs durch Germas 
TR ——— und en Di 
eg ya : enund Fürften zu Bamberg. 
* es in Poblen. [Gali.] A fon Eminence Monfeig= 
> Er ea neur Lothaire Francois Electeur & 
* — de Mayence ‚Prince de 
tu Reuffen, Preuffen Mao, ze mderg, Tr. 
saithien/ Kiovien) Volhinien / (Ital,) ‚A ua Eminenza Monfigner 
Pedla hien/Liefland/Smoleng;, Lothario Franceſco Elettor & Arci- 
een * ya vefcovo di Magonza,Preneipe di Bam 
1D Befiphalen | des Heil. ar x Churfl zu Trier 
m Manfchallenund Chur; ‚(Germ.) Dem Hochwüurdigſten 
taten in Thüringen/Marg; Fürften und Herrn Herrn Johann 
“ and 2 Nieder, Hugo /Ertz⸗Biſchoffen zu Trier / des 
6 * en 9/98 Heil. Roͤm Neichs durch Gallien 
Be). ver pıgig. UND des Königreichs Arclat Erbe, 
itres-baut treæs-puis € h 
Frederic Augufß Roy de anslern und Churfürften. 
er de Saxe. (Gall. & Ital,) Wie beym 
Serenis/fmo e Porentif Churfürften zu Mayntz. 
io augußo Re di xl, Churfürften zuCoͤlln. 
en dis Jenik. (Germ.) Dem Hochwuͤrdigſten 
m Rönig in Preuffen Duͤrchl. Fuͤrſten und Herrn Herrn 
er Durch ersEmächtigfien JoſephCiemens Ertz Biſchoffen zu 
X h er ne ans ehe 
ne 4 afen zu Dran alien Ertz⸗Cantzlern un )utz 
#9. Rom. Reichs Erb Fin Fürften u. ſ. w. 
burfürft | Souverainen Prin⸗ . 
ve " (Gall) Afon Eminenze, (ou Al 
men und Veuſchatel /zu Rag⸗ 
| teffe Serenisfime) Monfeiguaur N, NE 
















* 
* 
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A 
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ve Kühch/Berg’StertiniPomt 
ben und Wenden/zuMe:' Zleteur & Archeveque de Cologne, 


inch ir > u [Ital,) 4504 Eminenza, overo: 
ang: Bun — — AltezzaSerenisfima Monſignore N. N. 
I Rageburgund Moͤrs j Elertore Arcive[covo di Colonia, 
Abengollern { Nuypin) der KIV. Chirfürftenza Baͤyern. 
— m, (Ger) Dem Durdhl. Fuͤrſten 
su der Vene uud Viifi und Harn Hein Marimiltan E⸗ 
Miu Rabenjrein; der Laude Ro⸗ mantelin Ober⸗ und Neder⸗Bay⸗ 
m 3 em 













IE; 
— 
W 


W — (94) & \ 
ernauch der Ober Pfals Hertzoge / ital.) Aſua AltezzaSermifi 
Pfalg-Srafen beym Rhein des H. Madamæa N. DucheffadiN. 

R. Reichs Ertz⸗Truchſeſſen und AIX. An einen —— 
Churfinſten / Land⸗Grafen zußeuch- _KGerm-) Seiner˖ och⸗Fu 
tenburg / und ſo weiter. Duͤrchlauchtigkeit / Hrrn N 
(Gall) Afom Alteffe Electorale Gall.) A fon Alieſſe Monfeign 
Monjeignewr le Duc du Baviere. le Prince N. de N. u 
(ital) Aſua Altezaa Elettorale Etal. )A füs alte 2zail Sıgmort 








ilSignor Duca di Bavaria. Principe diN. | 
XV, Come gäcieen zu Pfalg KX. An eine guͤrſtin 
(Germ.) Dem Durchl. Furſten (Germ.) An Khre.Hohayul 


und HerenHeren Philipp Wil⸗ Durchleuchtigkeit Frau Ru‘ 
helm Pfal z⸗Grafen beym Rheim./ (Gall.) A Son alteffe Madan 
Des HR.Reichs Ertz⸗ Schatz⸗ Mei Princeſſe N deN. 4 
ſtern und Churfuͤrſten u. ſ.w. (Ital.) Aſua Altezzt M 
. (Gall.) A fon Alteffe Eelöorale la PrincipeffadiN. | 
Monfeigneur le Comte Palatin de Rhin XXL Einem Sandgrafen 
(ital) Aus Altezza Eletrorale (Germ.) Seiner Hodh⸗ 
il Signore Conte Palatino del Rene, Durchl. Heren Fand» Grafen 
XV Churfürftenzu Hannover. (Gall,] Afon Altefe Seren 
(Germ) Dem Durch. Fürften Monjeignewr le Landgraut de \ 
und Herrn / Herrn Georg Wilhelm / (Ital.) Asa Altezzaser? i 
Hertzogen zu Braunſch. und Lune⸗ sl Slgnore N. Langravio di N. 
bingrdesHd.R,ReihsChunfl — xxıL, Einer Landgraͤft 
(Gall.) A for Alteſſe Electorale, (Germ) Ihrer —— 
Monfeigneur le Due de Brunfivie der Frauen Land > Graſin zu N 
Lunebourg. (Gall) Afon Alrefle Seren 
(Ital.) Aus Alrezza Electorale Madame N.N. Landgravie de? 
#Signore Duca di Braunfviga & (Ital) Aſua Altezza Sereni! 
Lunemburgo &c. MadamaN. N. Landgraviadi 
XVII. An einen Hertzog. XxXIII. Einem Marggraff 
(Germ ] Dem Durchi Fuͤrſten Germ Seiner Hochf. D 
u. Herrn / Herrn N. Hertzogen zuN. Herrn N. Marggrafen zu N. 
(Gall.) A /0» Alreffe Serenisfime\ (Gall.) A Son Alrejje Sereni 


Monfeigneur NN, Duc diN, Monfeignenr N. Marquis fe de 

(Ital.) A fs AltezzaSerenisfima| ital.) ASua Altezza Serem 
ilSignore N.N. Duca di N. il Signor N, Marchefe di N. 

XVII Einer Hergotzin. xxIV, Ziner Marggraͤf 


_ [Germ) A Ihre Hochfürftl.) ‚(Germ.] Der Durchi. Fi 
Duͤrchl. Frau NHertzogin zu N. ſu. Frauen Fr.N.Marggräfin 
(Gall) A/on Alteſſe Seremsfime) (‚Gall.)_ASon Alteſſe Seren 
Msdams N, Ducheſſe de N. Madame N. Marquiſe de N. 
* | * 


— 


— 






[Itl) Ana Altezza Serenifima  [Germ.] hr. Freyherrlich (oder 
wuN. Marchefa di N. Hoch⸗Freyher rl. Gnaden / Herrn 
Einem Pfaltz⸗ Grafen. N. Freyherrn zu N. 
(Gem) Dem Durchl. Fuͤrſten Gall.] AcresIlluftreſ od itres no 
ind Henn / Hn. N. Pfaltz⸗ G. bey N. bie] SeigneurMonf. N. le Baron de N. 
[Gall} fon Alteſſe Serenifime Utal.) AU Hlußrifimo e Novilisfe 
One mer le Comte Palatin du IN. mo Signore il Signore N.ıl Baron di N 
al) Asus Aktezza Serenifima| XXVIL, c. Einer Srey: Srau oder 
Palatino del N. reyin. 
DL Einem Grafen. (Germ.) hr. Gnaden Frau Mr 


(Ber Snaden] Herrn N. (Gall.) Arres-Huftre (oder eres- 


* 


raten zuN. noble) Dame, MadameN.Baronne de 





Vu ümife (oder Coneeffe)de N [Gall,]A SomExeell.Monf.N.Am+ 
) ASus Exsellenza Mada- baffadeur de Sa Majefleilmperiale, 
nes diN. [1tal.]A Sus Exe. il SignorN. Am- 
Einem Freyherrn. bajeiarore diSua Maefla Imperialer 


ndere Abtheilung. 
Geichlicher Standes⸗Perſonen 
BL — 


RR. Dem Pabſt (Ital.) Almoflro Santisfimo Padre 
) Dem WAlerheiligftenN.N. Romano Pontifiee. 
rdigftenzund&chigften] Nora : Der Geiftlichen Chur⸗ 
Vattern u. Herrn / Herrn fürften Titul ſeynd bey der Fuͤrſten 
Boͤttlicher Fuͤrſehung Pab⸗ Titul zufinden. EL 
9. Ctuhls zu Rom’ der) RAR. Einem Cardinal. 
Eatholifch» Apoftolis (Germ.) Dem Hochwuͤrdigſten 
Ühriftl. Kirchenvoberften Bir in GOtt Vattern Durchl. Fuͤrſten 
nd Stadthaltern / u.a. m. und Herrn. Herrn N. N. der H. Roͤ⸗ 
ML) Arres-faing Pere Pape miſchen Kirchen Cardinal / (u.a. m. 
Gall.) Aſon Eminence Monſeit- 
m 4 venur 















nen N.N. Gardinal du Sacre Collego \Germ.) Dem Hochrürdigft 
aRome. Furſten und Herrn Hera. Da 
(Ital.) Aſua Eminenza Monfinore\ vehlten Biſchoff zu N. und Hal 
N.Cardinale delSacroCollegio aRomal gen 5 NR. : 
XXxXIMÆinem Ertz⸗ Siſchoff (Gall.) A Son Altefje Reveren' 
(Germ.) Dem Hochwuͤrdigſten fime Monfigneur N. le Eveqne de\ 
ürften und Herrn / Herrn MN] (ftah) A See Altezza Revrt 
FraBisherfen un. difima Monfignore N.N.Veſrovo 
(Gall.) afon Eminence[on : Alreffe\ ta fana Chieja di Roms. 
me) Monjeigneur arch.\XRXV Einem Coadjurori I 








Reverendisfi | 
Eveque de N. Succeflori eines Stiffis 
Hochwuͤrdi 


(Iral.) aSa⸗ Eminenza (overo: [Germ.] Dem 
Altezza Reverendisfima) Monfignore Durchl.Fuͤr ſten und Herrn/ H 
N.N Archivefcovo AN. R. NCoadqhutori uud Succe 
xxn. Hoch⸗ und Teutſch⸗Mei⸗ dee Stiffts N. u.a.m. 
ſter Teutſchen Ordens. ..[Gall.] AS” alreffe Revert 
(Germ Dem Hochwuͤrdigſten / ‚ime [Serenisfime) Monfeigneur! 
Durchl. Fuͤrſten und Herrn/Herrn oadjnreur 5 Suecefeur @& 
1. N.des hohen Reiſterihums e N 5 
Adminiftratori in greuffenı Meie tal.] A Suæ alrezza Rever 
ſtern Teutſchen Ordens in Teutſch⸗ fima{Seremisfima] Moenpgnore\ 
und Welſch⸗Landen / u. a. m. nore] N.N. Goadjutore 8 Su 
(Gall.) A Son alteffe Reverendis- del Vefeovado dı N. | 
fime Serenisfime Monſeigneur xxxrı. Eines Abte- 
Grand-Maitre Teutonique. (Germ.) Dem Hochmwür 
(Ital.) A Swa Alrez24 Reverendie-'Zürften und D- SEN Hera) 
a, (Serenisfpma] MonfgnoreGrand ertwehlten und beftetigten Ab 
Maeftro Teutonico. Fuͤrſtl. Stiffts N.⁊c. 
xxx. Johanniter Wieifter zu] Gall.) A/or xalteſſe Reve 
a. ‚ne Monjeigneur N. N Abbe 
[Germ.) Dem Hocdmirdigften) (Ital.) Aſua Albeæe- Rev: 
Fege und Herrn / Herrn N N. fima MonfignoreN.N # 
jroß,Priorn Des Johanniter⸗ Or⸗ XXXVII. Einer Fuͤrſtuch 
dens zu Jeruſalem in teutſcheLande. tißin in einem weitlichen 
[Gall] A fon alteffe Reverendw-| (Germ) Der Hochwůr 
fime Monfeigueur le Grand Mastre Durchl. Fuͤrſtin und Frauen 
de Malte. INN. geborner Hertzogin 
Etal.) A ſua altezza Rererendis-Rayferl.feeyen welt. St! ’ 
fima Monfignore Grand Maefro di ſtalirt und confirmirieh ] 
Malta. (Gall) 4 Son altefe Rev 
xxxır Einem Biſchoff von/me Malam⸗ N.N. huch 


Fuͤrſtlichem Gebluͤr abıfede N. 


2 


(Ral,] aSwaaltezza Reverendis-. [ Germ. Der Wohlwuͤrdigen 
fu Madara N.N. Duchr fa di Saf-\ Wohlgebohrnen Frauen Frauen 
mindadefad N. ;|M.M. des Kaͤhſerl gefreyten Stifts 
urn Einer Aebtifin in ei⸗ zu N, Priorin..,.. 

nem weltlichen Stifft / (Cal A Madame, MadameN. 
>. Öräfl.Standes. IN. Prieure 2 abbayedeN,. 
„(Gem ] Der Hochwuͤrdig (Ital.) AMadama, Madama n.n. 
Onhebernen Gräfin und Ftauen/ Prioreffa dell’ AbbaziadiN, 
END. des Kanferl, Freyen XL. Einer Convent Jungfer. 
Rente N.Aebtißin. [Germ.] Dei Wohltvürdisen 

(Gil]a Son Excellence, Reveren. Wohlgebohrnen N. N. Eonvent 
WeNadame, Kbbejfe de N ‚Com- Jungfer in dem Klofter zu N. 

W&L, [Gall.] A Madame, MadameN. 
Nalyafus Excellenza Reveren. N Madame du Corvo de Religieux 


fallen „ abbadefa & N. a 








auiN. — Metal.) A Madama MadamaN.N. 
4 & Abtißin in einem Madama del canvento religiöfo aN, 
Sufi ſo Freyherꝛ.Stand. XLiII. Einem Dom + Probff, ; 
(em) Der Hochwuͤrdig⸗ (Germ.), An Ihre Hochwuͤrd. 

Algbohrnen Frauen / Fr. Excell. dem Hnm. Dom⸗Probſt zu N. 
Aferl. gefreyten weltlichen [Gall.] ASon Excellence Reve- 
N Aebtißin/gebornen Frey renduf;me Monfeigneur N. de N.Pre» 
Mon Nu.am. vor delaCatedraledeN. 

Atres- Ilufire & Reve-| (Ita) AsSwa Excellenza Reve- 
leDame, Madame N.N ab. rendifima Monfignore N,diN Pre- 
Abvaye del Eglıje Carhedra= pajiro del Caredrale. 

MAN. 2...  |XLIV. Einem Dom Dechant, 
AP IluflrieffimaReveren.| (Germ.) Ihr. Hochwuͤrd. Excell. 
Dam, Madama N. N. abbeſ. dem Herrn Doms Dechant zu N. 
Nbazla della Chieſa Caredra-| (Gall.) A Son Excellence Reveren- 
N... , , Idufime Monfeigneur N. de N. Doyen 
Km Aebtißin in einem duchäpitre dell Eglife Catedrake &N, 
Suffe/f9 Adel. Standes. Etal.) a Sua Excellenca Reve. 
) Der Hochivürdige rendifma MonfinoreN diN. Deca- 
ohrnen Frauen / Ftauen mo della Chiefa Catedrale di N. 
Kitepen weltlichen Stift RLV. EinemProbſt oder Prior 
uam. > eines Rloſters. 

b), Atres.nohle Dame „M.r-| [Germ.) An hr, Hochwuͤrden / 
N. Abbeffe a Abbaye de N. dem Hn.Probft oder Prior zu I, 
)ala NobilifimaD.ama,M.a- [Gall,] a Monfiewr,Monfieur x. 
N Abbarifadell Abbaziadin Prevör & Prieur du Manafiere des 
SEiner Priotin. Religienx de 8. 

— Aare Zee 1 n 2 u” (Ital,) 


“ 


















[Ital.] Aa/Signore,, il Signore N. ten, Karzer md Affelornd 
Prepofieo e Priore delMonastero dell Fuͤrſtl. N. ConfitornzuM. 
religioh di N. | | (Gapl) AMesfieurs, Merfeurs 
XLVI. An einen Probſt eines ge: |?refident , Conyeillers & Affe 

meinen Stiffes/ ſo nicht von :ccleßrftöqwes duConffloire de N.4 
Adel R (ital) A Signori, I Signeri, Pu 

(Germ.) Ihrer Hoc) + Ehrwuͤr⸗Aente, Config ieri I Mſſori Eetl 
den dem Herrn Probſt zu N. aflici del Confifloriodı N. a N 

[ Gall.) a Monfienr,Monfeur N. LI. Einem Beneral- Supa 
N. Prevöt Au Chapitre de N. (Germ.)Deim NMagnifico 
 (Kal.)’ AlSchnore il Signore x. x Ehrwuͤtdigen / Hoch⸗Achlda 

Prepofuo del Cæpicolo di N. und Hochgelehrten Herrn 


EL Re BE 





"XIV. Einen Dom » KRuͤſter / der H. Schrift Doctori, um 
Scholaftico,oderDom-Cantoren Chur⸗ und Fuͤrſtenthums N.& 
(Germ.) Ihrer Hochwürden / ral⸗Superintendenten / u. am. 
dem Herrn VDom⸗Kuͤſter / Dom:! (GGall) A Monfſfeur, Monfen 
Scholaftico oder Cantorn zu N. |N. Dokleuren Theoiogie & — 
[Gall.] 4Monfieur, Monfeur N.|dant General de la Dolirine 
deN. Marguiller (ou Scholaftique ‚ine Se. | 
'ou Chantre)delaCatbedralede N. | ital.) AlSignore ‚il Sigmor N 
IItal. J A. Signor, il Signor N. dil Dottore di Theologia Sopr’ inten 
N Segreßano|[ overo Scolaflico ) ove-\Generale dellaDotrrinachrisliän 
roCantoredelCaredrake din,  ' |LI. Einem Superintendei 
XLVIN. An den Rävferlichen| [Germ.] Dem Hoc; Er 
Beihr: Onter. digen, Hoch Achtbaren und H 
(Germ.) Dem Hochwuͤrdig⸗ gelehrten Herrn MN OH] 
und Andächtigen in Ehrifto Parri,|rern und Guperinten. zu N.u 
Herrn Patri N. Societatis JEſuſ (Gall.) AMonfſieur, Moufie 
Presbyrero, und der Röm.Käyfer..| Premier Miniftre de Parole de 
— Beicht-Vaternuu.d.i “If Surintendant Eeclefiaftigwi 
XLIX. Aneinen Münch Domis-! (Ital.) A/Sigwore, il Siguor) 
nicaner-Öders. Primo Miniflro della Pärola di 
(Germ,) Dem Ehrivlrdiaen|Sopr’ Inzendenre Fetlefaflicoa 
Mater Bruder N. des heil. Domi-| LIT. Einem Seniorat 
nicaner-Ördens zuM. [Germ) An feine Hoch 
(Ical.) Au Reverende Pere, Free mwürdenden Herrn Seniore 
N. dell Ordre de Sainte Dominique. Pfarꝛern der Chriſtl Gemein! 
(Ital.) Al Reverendo Parre , Fra- [Gall.) 4 Monfeur , Monfi 
tre N. delP Ordine di San Dominico ‚\ancıen miniflre du Saint Evan 
“N, FefusChrift 5 Pafleur del Egli) 
L. An ein Confiftorium. (Ital ) A Sıgnore , il Sig 
Germ.) Tit. Herrn Præſiden· antico Miniſtro del Santo Evar, 













£ifa Chrifloe Paflere della Chiefa, Elemofinario 6 Miniftro della Parala 


in, di Nio| Predsicatore Caflrenfe) del Ri- 
LIV, Einem Pfarrerioder gimento di N.an. 
Prediger. | Lv. Einem Diacono oder 
(Gern) Iht. Wohl⸗ Ehrwuͤr ⸗ Caplan. 


da em RN. Wohlverdientem (Germ.) hr. Wohl⸗Ehrwuͤr⸗ 
Varrernund Seelforgern zul. den / Herrn Ir N. wohlverordneten 
Gall] A Monfewr, Monfßeur N, Diaconound Seelſorgern ʒzu N. 
\mifdrede la Parole de Dieu de Pi [Gall.) A Monfieur,Monfieur N. 
Sie Prejcheur oder Predicateur n.Chapellain| oder Diacre)a N. 
tuharverendifimeMiniftre.);  [ltal.] A/Sigwore, sl Signor N.N. 
hl) AlSignere, ilSignor N. N. Capellane o Diacono [curato] a N, 
Predicatore (Sacerdote,, dal molto LVII. Einem Dorff- p arrer. 
Ynermdo Mimiflro ) 6 PafloreaN. | (Germ. IIhr. Ehrwuͤrden / Herrn 
Lv, Einem Feld preasge: NM. N. wohlaerordneten Pfarrern 
Germ.) Tir. Herrn N. N. und Seelforgern der Ehriftlichen 
heſtaltem Feld + Prediger bey Gemeinde zu N. 
at. Regiment zu N. [Gall.] A Monfieur, Menfieur N, 
(GL) 4 Monfienr, Monfieur N.|N.Cure der Paroisfiens an village a N, 
Maße 4umonier (deta Parole de (Ital.) AlSignore, ilSignor N. N. 
Diei) a Regiment den.aN. Curato [Paßere] di Parochsani mel 
(al) Al Sıgmor,sl Signor N.N.|Villaggio din | 
KR DEREN TIER E-, 


Dritte Fbtheilung. 
Allerhand hohe Ambrs » Titul, 


I. Dem geſamten Kaͤyſerl. Roͤm. Reichs Cammar-⸗Gerichts zuWetzlar 
lañet⸗ Gerich ts⸗ Colleglo LX.And3 Gericht zuRothweil. 

zu Wetzlar. Denen Hoch / und Wohlgebohrnen / 
In Hochwuͤrdigſten Chnr⸗ Fuͤrſten / Hoch⸗Edlen Geſtrengen / Veſten und Hoch⸗ 
Sad Vohlgebohrnen / Hoch⸗ Edelge⸗gelehrten Herru / des H. Roͤm. Reich s Hofs 
kam ı Hoch s Edlenund Geſtreugeu Richtern und Aſſeſſoren am Hoff ⸗Gericht 
— — Behfinenten ei zu Rothweil. 

N8de i zAcher erl. u 
a anna ej2X4.2n die YerrenStaaten von 
%:Renen Guädigfien/ Gnädigen/ Holland, 
fgeehrten und Hochgeneigten Herit Denen Hochmögenden / (oderHoch⸗ 
! Werslar. mächtigen Hoch⸗ NR Mana ir 
KAnPräfidentenu.Alleilores Edlen Geſtrengen / Edlen Veſten / Hochge⸗ 
Aam̃er⸗Gerichts zu Wetzlar tehrten / Wohlfurſichtigen / Hoch⸗ und Wol⸗ 
duen Hoch⸗ Wohlgebohrnen / Wohlge⸗ Werfen Hirren Staaten der Untirten oder 
ion; hoch dien / Veſten und Hoch, vereinigten Niederländifcheu Propingen, 
ten) Hochverordnetun Präfiventen WMemenGnaͤdigen / Hochgebitenden / Großf⸗ 
ſeſoten des Kaͤyſerl. und des BEN Hochgeehtten rn 





— — (100) Be. won 
LIT. Mm die Boͤmiſche Land⸗ weitberuͤhmten md des H. Roͤm. Reic 
Staͤnde. und Handels; Stadt Nuruberg / ec. 
Denen Hoch ad Wohigebohrnen / auch X VEIT grauckfurth am May 
Wardig⸗Bobhigebohrnen und Geſtrengen Denen Wohl, Edelgebohrnen Geſtt⸗ 
Herrny Rom, Käyf. Mai. refpective Ges gen Veſten / Wohlfuͤrſicht igen / Hoch: u 
beimen/swie auch andern Raͤthen / Camme⸗ Wohlweiſen und Hochgeleurtin He 
rern/ verordneten Koͤnigl. Statthaltern / Schultheiß / Burgermeiſtern / Schöpr 
Obriſten undDficirern und Land⸗Recht Und gangen Rath / des H. Roͤm. Men 
Beyſitzern imKonigreichBöhmen, Känferlichen Wahl und Handels⸗ St 
-LXLL An Thurfurſti Maͤytzmiſ. Sandfure) anı Mayn (2. R 
Statehait er und Räthezu |LRIK. Dom:Lapitel zu Coͤll 
Mayım. ;_ Denen Hochwuͤrdigſt / Hochwuͤrdig 
Denen Wohl⸗Ehrwuͤrdigen md Wohl, Dinleuchtigft ⸗Durchleuchtigen / H⸗ 
— auch Wohl; Edel; Veit; uno geoohrnen | Hoch⸗ Edlen / Hochgeleht 
ochgelahrten Herren Churfuͤrſtl. Mayn⸗ Herrn Dechant / robſt und Capitulo 
BifchenStatthaltern u. Räthen zuMäpng. des yohen Dom⸗ Stiffts in Cdln. ꝛc. 
| der; RX. Dom Capitul zu Wuͤrt 
Denen Hochwůrdigen / Hoch⸗Wohlge⸗ Denen Hochrund Wohl: Ehrwuͤrdis 
bohenen / Hoch Edlen gebohrnen / Seſiren⸗ Hoch⸗ und Wohlgebohrnen / auch Wi 
gen) Wohl⸗Edel Veſteund Hochgelchrteny Edlen Thum⸗Probſt / Dechaut / Seuie 
Thurfurſtl. Hoff Praͤſidenten / Groß⸗Hoff⸗ und Capitul gemeiniglich des Gtr 
meiſter / Cantzler / Cantzley⸗ Directorn / gehei⸗ Wuͤrtzburg / meinen u. aim. J 
men Hofsund Negierungs zu Mayıg) LXX. Ober Conſſſtorium 3 
meinen u, ſ. w. Drefden: 
LXIV. An Churfuͤrſtl. Sächfif! Denen Hochwürdigen und Woh 
k Tegierung 313 Drefßden. . bohren Seren) wie auch Hoch⸗Ehrwir 
Denen Wohlgebohrnen / Hoch⸗ Edelge⸗ gen! Hoc und Wohl; Edlen / Veſt⸗ 
bohrnen Veſien auch Wohl: Edel m Hochs Hochgelehrten / des Churfürſtlichen Sä 
gelehrten Churfurſti. Sachſif zur Landes, Hochlobl. Ober Conſiſtorii zu Dregd 
Regierung geordneten Cantzler und Raͤ⸗Hochberordueten Herrn nt 


Shen zu Dreßden. Raͤthen und Affefforen m _ 
LXV. An die geheimen Räche LXXI. Conlittortum zu Leipʒ 
zu Dreßden. Denen Magniſicis / Hoch + Ehrwon 


Denen Wohlgebohrnen Sreyherkhrauch Sem Hoch⸗Edlen Veſten und Hochgeli 
och Edel es ten Churfuͤrſtl. Sächfif, Wolstöbl. € 


it. Sähfif. hocyanfehntichen geheis Mori zu Leipzig Hochverordneten Su 
men Raths⸗Directorn und —ã Diredori und Meſſoribu, I e. 
heimen Zäthen zu Dreßden / meinen u.ſw. LXXII. An die Univerfiche : 
| z . — — —— Leipzig. 
Denen Magnificis / Hoc; und Wohl⸗ 
Eden Wahl Ehren» Weiten /. Grogachts — ee) ge 
bahren Hoch und Wohlgelehrtenu. Hochs wurdigen / CEdlen / 
weiſen Herren Burgermeiſtern und Rath Hoch⸗ Achtbahren und Hochge be 
zu Leipzig u.f. w. en ten Herrn Rettori, Magiftris ı 
LXVI. Rath zuffürnberg Doctoribus, bey der Huch » & 
Denen Hoch Ed lyebshmen/ Gejicens Univerſitaͤt Leipzig. 


gen / Edlen / Veſteuund Hochgelehrteny 
wohlfuͤrſi htigen Joch ; und Wohlweiſen LXxXx/V. EÆiner Univerſit ö 


‚Hexen, Bucherme ern und Rech des -(Germ)- An Tit. den He 


* 8 





& (tor) ð* 


teitorem und die Herry Profello: | LXAYIT Einer Juriften Faculeäe 
es der Univerſitaͤt N. Denen Magnifeis, Wol⸗Edlen / Bes 
(Gall) A Mefheurs le Marn- ten und Hochgelahrten Herrn Drdinarıo/ 
je ls Profeffeurs,duCorps illußre Seniori und. andern Doctorious bey der 
kPkukemie d’ N, Ä eng Juriſten Facultaͤt aufder Unis 
(al) ASigmors, 1 Signori Pro- IX KVIEL Medi iniſchẽ 
> € Saculeät, 
Ken il? Uußrifimo Corpo dell = Denen Wol-Edlen / far s und Hoch⸗ 
umis di N. er en Dechant/ Seniorn und 
AXV, An einen Pro efforem. Doctorn der Medicinifehen Facultät bey 
Gem.) Ti IR. Do! derUniverfität N, 
‚verm.) Tit. Herren WM. Do-, E — 
tor (Licentiaro Magiftro ) und; LXKIX. Philofopifche Facult aͤt. 
hofzlcider &) i Schrift [d se! Denen Wel Edlen Beten) Hochachts 
Kae Jell, =  bahren und Hochgelehrten Herrn Decas 
teder Artzeney / Welt⸗Weiß⸗ no / Seniorn und andern Affefforn der 
ei uN. hilofophifchen Facultät bey der Univers 
(Gall ]aMonfeur ‚Monfeur N, MÄR. 
Wieur (Licenrie, Maitre) & Pro- ee ee 
ir 4 . . 2 5 en 14 cha 
D re Medicine, baren / Hochgelehrten und Hochweiſen / 
px) a N. Hoch / Berordneten Herrn Genteri umd 
Abyure, il Signore N.N.Dottor * andern Aefforibiws des Churfuͤrſtl. Saͤch⸗ 
Lee, Maefro) e Profeffore di fifchen hochlöblichen Schoͤppen⸗Stuhls 
Toisgiulnge, Medicina, Fılofaßa zu Leipzig. 
N a 


AXXXI. —— zu 
U Einer Theolsgifchen eipzig. 
Denen Hoch und Wolgebornen/ 
Facultaͤt. Pine rc Sefirengen auc ee 


Nat hoch Ehrwuͤr digen / ochacht⸗ Edlen / Veſten und Hochgelehrten / des 
ud Hochgelehrten Herrn Dechant / Chur; und Fuͤrſtl. Saͤchß. Ober⸗Hof⸗Ge⸗ 
m andern / Doctoribus der richts zu Leipzig Hochan ehnlichen / Wohl⸗ 
Wwiſchen Facultaͤt bey der beruͤhm⸗ Verordneten Herrn Ober; Hof ⸗Richtern 
Wantãt ju b.ꝛc. ‚und Beyſitzern ıc. Meinen u, ſ. tw. 
RC OE OLE DIE -REENURONE OLE 


Bierte Abtheilung. 
Titul allerhand Kriegs » Officirer, 

UN. Einem Generalifimo.je/ldImperiale- BE 
(erm.) An IhreExcec. Herrn CAXXVI. Einen Generaliffimö 
N. Roͤm. Kayſerl. Majeft. zur See. —— 
MPbeſteltemn en. 3 An Zhre Ereell. Herrn N; Ad 
(Ga) 4 fon Excellence, Monfeig-miral und Generalifimo über 
"ax Gmeral des Armees de ſa die Schiffe Armatazu N. . 
be Imperiale. | _(Gall.) A fon ExcellenceMonfeig- 
Ya] afwa Eecellenza il Signor neur den. Grand Ammiral de. Chef 
Gmeral dell’ armate di uaMa\& Surintendant General dn 
| * | 3. — 





r 


2 (102) Sð* 
(Germ.) In Fre Eyeel. de 
N. bey Ahr. Rom. Kayf. Mai 
chſtbeſtelten Gen. Wachtmeiſ 
(Gall,] A,on Excellence, dlon 
neur N General Major de [aM&j 
N, Imperiale. 
LXXXMWV. Einem Vice- Generali (Ital.) A fs Excellenza ilSıyn 
| zur See. N. General Maggiore di fa Mai 
‘  [Germ ] An FhreFpeell.HerenYmperiale, Ä | 
NP. BVice-Admiral über die Schiff LAXXVI/I. Einem General‘ 
Armata zu N. Zeugmeiſter 
(Gall.) A for Excellence, Mon/ſeig- (Germ )- An Ihre Excel. | 
meur deN Vice: admiral de la Flotte Herrn von N. Rom. Kiyf. Ma 
(on )des Galeres de N. a N. hoͤ hſtbeſtelten General⸗Feld ) 
tal.) ASwa Eccellenza, il Signor meiſter. 
Vice-ammiraglio delle Armate I ga- (Gall) A fr Exrellenc 4 
lerenavalı (Vice Generale del Marc» feigneur de N. General Maitre 






Keöf nwigation de N, 

& (ltal] A/aa Fecellenza il Sıgnor 
di N.ammiragliodin. Capoe Sopr'\: 
Intendente General, de! Commercio e 
Navigazion[Generalifimo] del Mare 


diN. ‚ds N. Artillerie de Ja M.yefle Imperial 
LXXXV, Einem Seneral⸗Felde (Ital.) 4 fus Excellenza ilſ 
Marfchall. diN.Gran. Maeflro delP Ari 


HonN.Röm. Kaͤhſerl Mai, hoͤchſt⸗ LXXKIKX einem Obriſtẽ zub 
beftelten General-Feld-Marfchal. (Germ.) S. Tır. Herrn H 
(Gall.] Afon Excellence Mon-N. N. Ihr. Roͤm. Kaͤyſ. Mal 
ſeigneur den Marechal de Camp,Ge- hochbeſtellten Obriſten ʒu Roß 
neral des Armées de [a Majefle Im. Fuß.) 0 
periale. 1 Gall.) A Mow/feur ‚Monfe! 
(Ital) a ua Excelknza il Signor de N. Colonel de Cavallerie(d’L 
din. General Luogotenente dell’ ar- verie ) de [a Majefle Imperialt. 


[Ger.) AnIhre — di ſua Mæeſtàâà Imperiale: 


mate dı ſua Macflä Imperiale. | (Ital.). Al Signore, il Sigmon 
« LXXXVZ Einem Generals N.Colonollodi Cavalleria. (d’ 
. Bieutennant. reria) di [aa Maefla Imperiale, 


(Germ.) Ihr. Ereell. dem Hn. XC. Einem Brigadie 
von N. Ihr. R. KRäyf. Maj. hoͤchſt⸗ (Germ.) Tit. Herrn von” 
beftelten Senrals Lieutenant. Roͤm. Kaͤyſ. Maj. über dere! 
(Gall.) A fon Excellence, Mon: menter höchfibejtellten Brig 
feigneur de n.General-Lieurenant des (Gall) A Mon/zeur , Aonjı 
Armöes de (a Macfla Imperiale. N, Brigadier & Chef de Brig 
(Ital.) A fua Eccellenza il Signor [a Majefle Imperiate. 
din General Luogstenente del’ ar- (Ital.) A’ Sıgnor, il Signo 
x mate di us Maella Imperiale. Comm.mdantee Capo delle ji 
LXXXVIl einemBen. Wachtm. dijua Maeſtaà Imperiade, 


— — — — (103) M_ a — 
301, Tinen Benerals-Auditenr. (Germ.] Tir. Kern N. von N. 
Gem) S. Tit. Herrn N. N. Churfuͤrſtl. Durchl. zu N. buchbar 
Rem. Kopf. Maj. hochbeftell:] dellten Dbriftstieuterant zu N. 
ten General⸗Auditeur. [Gall.) 4Monfienr, Monfieur N, 
(Gäl.) A Monfeur, Monfieur N | Ze N. Seigneur à N. Lienienant Colo- 
N.6rad Inge& Chef de la Fufic: | sei de Cavallerie [d’ Inſaterie] au 
wii des Armees de fa Majefle| Rıgiment de Mon/, le Colonell x. de 
Toprriale, x au Sirvice de fon Altefje Eleflora- 
(al) A/Signore, il Signor N.N |.e de N. 
GrurdGindicee C»po dellaGiuficia| Otal.) At Signore, il Signor x. di 
mäundel? Armara di Sua Maefl,|x Signor 4N.Luogo tenente Colonela 


Inprisle, 0 di Cavalleria(d’Infanseria) di fu 
IC. Einem General: Be: |alrezza Elerrorale, din.N. © 
waltiger. XCV. An einen Major oder 


'Gem.]$.T. Heren N. N] Obriften Wacht meiſter über 
ea Rom. Kaͤyſerl. Majeft. über] die Dragouner oder Reu⸗ 
im Armee hoͤchſtbeſtellten Gene⸗ terey 
rl. Öenpaltigern. "1 (Germ.) Tie. Herrn N. von N. 
(Gt) 4 Monfreur Monfseur N.\ bey Herren N. Herkogen zu N. 
N.qund Provög des Armees de ſa Fuͤrſti. Durch. über dero Dras 
Midemperidde, goner Regiment [Meuterey] hoch 
Cl) Al Signore, il Sigugr|\beftellten Dbriften Wachtmeiſter. 
hy. Grand.Prevofto dell’ 8 [Gall.] 4 Mönfenr, Monfieur N, 
Iu\ayla Imperiale, de x. Sergeant Major des Dragons 
An einen Commendan: | [de Cavailerie) au Regiment de monf. 
mund Kriegs Rath /e Coloneln. den. au Service de fon 
(Germ. ] An Kür. Excell. den | Alrefe Monfigneur le Prinseden. 
FR. von N. Dbriften,|- Liral. 1 42 Sıgwore ‚il Signor N. 
ef. Majeft. höchftbeftellter | 4 N. Capisanorenente delleGuardie, 
Rat) und Commendanten |X’um Regimento di Drageni [Caval- 
Krdero Veſtung zu N lia] di 8.4.8.1 Signor Prentipe din, 
(Gl) 4 fon Excellence, Mo-. XCVI. An einen Obriſten 
fur N, de N. Colonel, Confeiler| Wacht meiſter zu $ | 
bierre 5 Commendant dans la\ (Germ,) S T. Herrn N. von 
"fe de N, au fervice de [a Ma |R. bey Herrn Hertzogs zu N. 
kinseriale, , : 1 Durchl.über dero Infanteriehoch 
tal.) Afaa Excellenza,itSignor,'beftellten Obriften Wachtmeiſtet 
&N,Colonello Confgliere. di Gu- zu N. 
“t Commendante della Forıezza (Gall.) 4Monfeur, Monfeur NS. | 
N per lo Servizio di Sua Maeſta de. N. Sergeant Major d'Infanterie 
Imale, au Regiment de Mr. le Colonel x. de 
N Einem Obriſt⸗ Lieute⸗ N. aufervicedeSon A. S. de n. 
nant. | n4 fall] 


a nn EHE 
» [Ital.] 4/ Signore il Signorn.di [Germ.] Tiz, Herrn N. von‘ 
N. Sergente Maggiore d Infanteria di bey Herrn Hertzog Hoch uͤn 
5.4.5. din. . Durchl. PN. über dero Eaval 
XCVil An einen Rictmeifker, vie hochbeftelltem Capitain⸗ien 
' [Germ.] Tee. Herrn N. von N. nant zu N. 
bey Herrn Hertzogs zu N. Hoch⸗ Gall PAa Monſeur, Momeur 
fuͤrſtl. Durchl. hochbeſtelltem Ritt⸗ de N. Lieucenant Capitaine de Ca 
meiſter. lerie au Regiment de Monſ. de col 
[Gall.] Monſieur Monfieur x. de au Serviee de S. 4. S. le Duc den, 
N. Capitaine de Cavallerie du Regi- | [Ital.] AlSigwore, il Signor N 
deMr. le Colouel x.den.au Service de N. Luogorenente Capit ano di Cara, 
S. A.S.Monfeigneur le Duc din, \riadiS.A, S. il Muea di N. 
tal.]· 4/ Signor, il Signor N.ds) Cl, An einen Kiensenantz 
Espitano di Caualleria di S.A.S. Du- Pferd oder zu Sub 
cadiN, [Germ.] 7x. Herrn M. von 
XxCVIll. An einen Hauptmann. bey Herrn Rittmeiſters [Hui 
[Germ.] Tr Herrn N. von N. manns]von N. Compagnie wi 
Ihr. ehr Majeft. über dero In⸗ befteltem Lieutenant. 
fanterie höchfibeftelltem Haupt-) LGall.] A Monfeur, Monfeu 
mann zu N. de N. Lieutenant de Cavallerıe [d 
[Gall.] Monfßeur, Monfieur x, de fanterie] dans Ia Compagnie de 
N Capırane d Infanterie au Regiment le Capitaine de N. 4 
de mon/.le Colonel Nde N.au Service| cal.) A! Signore, il Signor d 
de Sa Majefle Imperiale. ‚N. Lw2go senene di Cavallenja la 
[tal ] Al Signor, il Signor N. di fanteria 0 Fancı) nellaCompagnäl 
N. Capisano d’ Infanteria di Sma Signor Capiramdın. .*\. 


Mae/la Imperiale, . Ch, Einem Cornet. 
XCIX. Aneinen Regünente> | [Germ ]: Zi. Her. U 
Quartiermeiſter. des Herrn Obriſten / von N.C 


- -[ Germ:] 7, Herrn N. von N. pagnie wohlbeſtelltem Cornet 
bey Herrn N. zu N. Hochfürft.! [Gall.] A Monteur Monfiek 
Durchl. uber dero Regiment hoch» N. Cornere a la Compagnie deN 
beftelltern Regiments = Duartierz| le Golonel ac N. a N. 
melfter zu  - > Fa dleal.yA/sigaore, il Siguor 
[Gall.] 4Monfieur, Monſieur x. GorneitadellsC ompagnia del Si 
 den.Maisre de Logis au Regiment de) Colonello di N. 
Mönf:de Colaneln, de x. au Servier| Alb Arpeinen: Faͤhndrich zu 
deS.4.S. den. ‚| »KGerm.) Li. Herrn N. voi 
kltal.] 4/ Segnere,ikSignor x. n.|unter der. N. Compagnie wel 
maglro di Quarteri di S. A. S. delftellten Faͤhndrich zu N. 
Regimensto diS, A.S, diN, 0» (Gall) A Monjieur, Manku 
C. An einen Lapitain Lieute⸗ N Enfeignaien Port Enfeigne) 
el Nnant zu Pferd. ER far 


- 
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mie de I Compagnie de x. u Furſtl. N mwohlbeftaltem Proviants 
‚de MonfıtecoiomeIN. Meiftern, oder Verwaliern zu N, 

AlsSignore, il Sıgnor N. Al. L.Gall.) A Monfeur, Monfteu N. 
ma, port’ Infeyna) de’ In- Commifjsire des vivres deS a.S.aN, 
Ma Campagvia dix ' [Iral ] AlSignere, il Signor N. n, 
inenQAudiceur obere: Governatore, 6 AdminiIrarore & Com- 
6 « Schuireiffen. mijlarıodivivere ds [ua Altezza Se- 
) Tir, Herrn N. N wol: renufma din. 

Auditeur des Kegiments CV. An einen Torporal. 
3— (Germ.) Tit. Herrn N. wohl: 

Monfeur, Monfr.x.n beſtelltem Corporal bey der N. 
ans ie Regiment de N Er mpagnie zu N. 
Sıgnore,,ılSignor N.N.| (Gall.) 4 Monfieur, Monfeur N, 
Ü Regimento di N. Corpora.e du Compagnie de N, an. 
-in en Quartiermeiſter Ital.) Al Signore, sl Signor x N. 

Tir Herrn N. N. wol⸗ Corporale della Compagnia di x. a N. 
artiermeiſter zu N. CIX, An einen Regiments⸗ 

A Monfieur, Monfieur N, Tambour. 
e Logis , au Regimens de (Germ.) Tit. Herrn N. N. wol⸗ 

3 Ibeftallten Qambour bey dem N. 
"Signore ‚il Signor x. x Regiment zu N. 
iggiore delR-giment din, (Gall) AMonfieur, Monfienr N. 
J Kriegs Com̃iſſar Tambour Major du Regiment de N. 
it. Hm NN. Chur⸗ (tal) a/ Sıgwor, ilSignor NN, 
[. zuN. hochbeftelltem Temburine del Regimemo di x. 
miſſario. CX.An einen RegimentsPfeifer. 
iM infieur,Monfieur N. (Germ.) Tıt. Herrn N. woͤhl⸗ 

le Guerre de fon Alicſſe beſtelltem Pfeiffer bey dem Regi⸗ 
"N ment zu N. 

Signere, il Signor NN. [Gall.) A Menfeur,Monfieur N. 
dıöuerra dı [ua Alrezza Fu r de Fluresdu Regiment ae N, 

: A | (ital.) A/Signore ‚ilSignorx x. 
m Proviantnieijter wonarere di Flauro del Regtmente 
* Verwalter. Idi N, 

Tic. Heren N. Hoch⸗ 


EB HIET OEL EINS OCCH-LOCCH 
— Bünffte Siptheitung,. 
uff fürnehme Hof:Bediente und andere hohe 


Be. Miniftros, 
* O CXI. 
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CKI. Aneinen Starco »lter. | [Gall.) A /on Exeslienee, \ 

(Germ,) AnIhreExcellen ʒ den Jeigveur N. de N. Cunjeiller de la} 
Herrn von N. ZhrerNdm.Ri,feri. Are 2tıGoer (d’ Etat) deja M- 
Mai. hoͤchſtoeſtalltem Ziattyaliet Fe Imperirie. 
zu N. ıc. | CIAL) A fies FecellenzailSign 

(Gall) A fon Excellence, Mon- N dı N Conrfigliere de la Giuflch, 
feigneur de N. Vice-Roy de Sa Majc-Corte [Sraro) di ſua Maeſtà Impe 
$le Imperiale ale. 

(ital) Afıs Eccellenzail Signor\ CXV. An einen Reiche: As 
5. Vice-Ree Governatorè di Sua Rath. 

Macflä Imperiale. [Germ.] An Ihr. Excel 
CXIT. An einen geheimen Rach' Herrn von. Roͤm.Kaſerl. 
und Cañdhler. höchftbeftelltem Reichs⸗ Mof R 

[Germ.) An Ihr. Excell. oder| (Gall.) Afon Excellence Mor) 
Hoc = Adeliche Magnificenz.|neur N de N. Confeiller de ſa Ma 
Heren VI. Ihrer Kaͤhſerl. Maj. Imperiale. | 
[Churfürftt.] Hochfürftl.) Durl| Utal.) AlSigwore, il Signor | 
zu N. hohanfehnlichem Geheimen|N. Confegliere ai ſua Mafa l 
Rath und Canslern zu N. riale, 

(Gall.) A,on Excellence Mon-| CXVI. Ar einen Præſiden 
feigneur N. de N. Confeiller Intime\ [Gem 8. T. HerrnN. R. 
Aancelieur de Sa Majefle Imperi-|fürftl N. Hoff-und Juſtitien⸗) 
ale [Son atteffe Electorale] (Serenis- auch des hochlöbl.Confiktoni! 
fime) de N. Ä anfehnlichen Prefidenten zu‘ 

(ital) Afıa Eccellenza il Signor\ [Gall.] AMonf. Monfieur 1 
N. di x. Configliere intime & Cancel-\Confeiller de la Juflice, & Praf 
liere di (ua sed Imperiale (Sua al-\du Confijloior S. A. S. de N. 
tezze Elertorale) [Serenisfima) di W,| Lrtal.] A/Signore, il Signor 
CXIII. Einem Bebeimen Rath |Confegliere della Corte « Pre/ 

‘ [Germ.] An Ihre Excellentz den\del Confiflorioe di S. 4,5. did 
Herrn von N. Ihr. Käyferl. Maj. CXVI. An einen Lamme 
hoͤchſtbeſtelltem geheime Rath zuä.  fidenten oder Directore 

(Gall.) Afon Excellence Monſeig-Germ.) An Ihr. Ereell. 
nenr N. de n. Confeiller intime de fa NChurfuͤrſtl. Hochfuͤrſtl.D 
Majeſié Imperialeden. zu N. hochbeſtelltem Camme 

(Ital) Aſu Eccellenza il Signor fidenten [Dire£torn.] 

N.N. di N, Configliere intimo di ſua (Gall.) + fon Excellence, 
Ma«efla Imperiale de N, fieur, N. Prefidens JDirecdeu 
CKIV. An einen Räyferl, Hof: R. Chumbre de [on alteffe Eleclon 

[Germ ] An Ihr. Excell. Herrn renifime] de N. 
von N. Roͤmiſ. Kayſerl. Majeſt. Ciral,) 4 Signer, il Sig 
hoͤchſtbeſtelltem Hof⸗Rath. ‚Prefidente (Direriore) della ( 


wi 














ICRSEREIRREIGON.. 2. .:7))2.. BERSSERRPEISEEIFEESENE 
bfus Atezga Eletrorale [Seremifi- (Ital.) Al Signore, il Signor N« 
m) AN, Configliere de la Chambre di ſua 
CL Zn einen andern Hoff Aliecæa Serenifima di N. 

Rath. CXXII. An einen Hof⸗Mar⸗ 
sem.) Tit. Herrn N.vorneh⸗ ſchall. 
men/Cro, Churfuͤrſtl. (Hochfuͤrſtl. (Germ.) 7ir. Herrn N. von 
Nbedbeſtelltem Hoff⸗ und Ju⸗N. Hochfuͤrſtl. N. hochbeſtelltem 
fütet Rath zu N. Hof⸗Marſchall. 

Gall. A Monſteur, Monfieur n.| (Gall.) A Monſſeur, Monfeur 
KırConferller d’ Etat, & de Juſlice x de x. Marechal de la“ Cour de 
“ja dleffe Eledtorale (Sereniji;mo|S. A. S. de n. 
ka) de N, | (Ital.) AZ Signore, il Signor x. 

ul] a/ Signore, il Signor N, di x. Marefchiallo della Corte di 
Kn,Cofighere delle Staro e dellaS.A, S. di N. 
vahızia di ſua Alrezza EletroralsCH XII, An einen Hofmeiſter. 
enima il Duca] dın. ( Germ.) T ie. Herrn N. von. 
X. Aneinen Ariegs-Rath. Hochfürftl. N. hochbeftelltem Hof⸗ 
m) ST. Herrn N. Chur⸗ meiſier zu N. 
ochfuͤrſtl. N. hochbeftell-] (Gall.) A Monfeur , Monfieur 
en gag⸗Rath zu N. N.N.Grand Maitre d Hotel de Son 

(Gl) A Moönfeur, Monſicur A.S.deN, | 
Gfiller de Guerre de fon Alteffe‘  (Ital. ) AlSignore, il Signor N.!di 
Uhrale (Sereniffime le Due) de N... Maggior Domo [0 Gran Maeflro] 

\al) Al Signore, il Signor, Ndi Palazzo di S. A.S. di N. 

Abere di Guerra di [ua AlrezzaCXXIV. An einen Hofmeiſter 
“orale (Sereniffima ıl Duca) dis. bey jungen Dringen. 
Mi Aneinen Schag- Rath. (Germ.) $. 7. Herrn N. von 

m. Tic. Hn. Ehurfürftl. I. bey Hochfürftl. N. Junger 

Köbeftelltem Schatz⸗Rath. IHerrfchaft hochbefteltem Hof 
(Gill) A Mon/feur, Monjleur n. meiftern zu N. A 
Wr des Finances de fen Alıeffe, [Gall.] A Monjeur, Monfieur S. 
Weipmeur fe prince deN.AN. de N, Gouverneur de Mejlieurs les 
Ih) Al S;gnore , il Signor N.|Princes deN. 
Meree Treforiero di jua Altez-| (Ital.) Al Signor, a Signore N. 
X Spnor Prencıpe din. dı N. Governatore di Sıgnorı (Giova- 
Bl An einen Cam̃er⸗Rath. ni) Prencipi din. ’ 
Gem.) Tic. Herrn N. Hoc: CXXV. An einen Jaͤgermeſſter. 
N. hochbeftelltem Eammerz, (Germ.) Tie. Herin N. von N. 
Hu, Fuͤrſtl. N, hochbeftelltem Jaͤger⸗ 
bill) Monfeur , Monfeur N.meiſtern. 
Yılkrde la Chambre de fon Al-\ [Gall.]A Monfeur, Monfeur N. 
Kireniftme deN, den. Grand Veneur oder Grand 
92 Matt. 


Maitre de la Chaffe de S.A.S.deN., [ltal.] AZ Sigwore, sl Signor N.a 
(Ital.) AlSignor, il Signor x.di n.| n.Gentil Huomo di Camera diS. A 
Sopr’ Intendenre delle Caccie (ö Mae. \S..diN. &.N, 
Aro delle Caccie) dıS.A,S. diN. CXXxX. Einem Zoff Junda 
CKXVI Aneinen galckonier. [Germ.). S. T. Herrn. N. vo 
(Germ.) Ti. Herrn N. von N. N. bey Herrn N. Herbogs 1 
Fuͤrſtl. hochbeftelltem Falckonier. Sachſen / Hochfuͤrſtl Durchl.Lod 
[Galt.] AMoneur, Monfeur N. ‚bloß Fuͤrſti. N hochbeſtaltem He 
N. Fauconier de ſon Alteſſe Serenis- Junckern zu N. 
fime de x, |" [Gall.] Monfieur Monfeur. 
(Ital.) Al Signor, Signor N. di N. Gentilbemme ala Cour de S.A. 
N.Falsonniere di [wa altezza Serenis.\de N. 
fimadiN. Cital.) A/Sigmore, il Signor N 
CXXVII. Einem über + Sorfks n. Gemtil-buomo. di Corte di S. A. 
Meiſter. din.. 
(Germ.) Tit. Herrn N.von N. CXXXI. Einem Ritter. 
gm N. hochbeftelltem Obere|_ (Germ.) Tir. Herrn N.von‘ 
orft: Meifter. Ritter des N. Ordens / oder des 
[Gall.] A Monſeur Monfſeur n. Roͤm. Reichs Rittern. 
den. Grand ForetierGrand Maitre\ (Gall.) A Monfeur, Möonfiewi 
ds Foref) deS, A.S.deN. au. deN. Chevalier de [’Ordre,N.04 
[1tal.]: Siguore, il Signor N. di fanr Empire, 
n. Gran Forefliero (Grand Maeflro\ [Ital.] Al Signore, il SignorN 
delle Forefte) di [ua. Altezza Serenis® N, Cavagli dell’ Ordine din, 0 
Fma di n. à n. del ſacro Impero. 
EXXIIX, Einem Stallmeifker.| CXXXII.Einem von Adel 
[Germ.]5.T. Herrn N. vouN.| (Germ ) Ti. Dem oh 
Fürftl. N, Hochbeftelltem . Stall» bohrnen / oder Ihrer Hoch⸗Edel 
‚meiftern, fireng Herrn N. von N.zuM. 
[Gall.] A Monfeur, Monfeur N. [G: all.] Monfeur „den. Sig 
N Ecuyer, Oder Grand Ecuyer de S. à N. Be 








4.S.den.au, [Ital.] Al Ssgnor il Ssgnare‘ 
(Ital.) A/Signor, il Signore diN.| N, Signer N. 
‚ Gevallerizza (Maeſtro .dı Stalla) di). övero ® 
‚8;.1 S.din. an. . A Nobilifimo generofo Sigx: 


GXXKIX ee Signare N. ds vn. Signore aN, 
[Gern] ST. Herrnh. von N.ſ TXXXIII. An eine_Sre 
Fuͤrſtl. N. hochbeſtelltem Cammer⸗ſGerm. ] Der Hoch- IB: 
Juncker zu N. bohrnen Frauen ( dem Hoch⸗ 
[Gall] 4Monfieur, Monfieur 2. gebohrnen Fräulin®. Freyir 
den. Gentilhomme dela Chambre de- [Gall.) -A Mad.ıme, Mad; 
fan. Altejfe Serenifime.de n„d.n.. Baroune N. de N. à N. 
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Iol)4Madema, Madama Ba- | Donzellanobile ]di Madama la Priwe. 


verjla di N. ripefadi N.a N. 
XxV An eine Adeliche HdLEICTXXYL, An eine andere” ungf 
andere vornehme Sram. (Germ.) Der Edlen [Eri.aren) 


Gern.) Der Wohigebornen / ſund Tugendbegabten (Tugen dſa⸗ 
ehahfdelgebohrnenvoder Tie.Imen) Jungfer N. zu N. 
Fran Frauen )N.von R.gebobr| (Gail.) 4 Mademoiſelle, Mr des 
x.son N.zu N. moiſelle N. N. AN. 


Gall] A Madame, MadameN.| (Ital.) 4Madamigella, Madan i- 
EN.nedeN, —* (Donzella]x.N. AN. 
(tal) Madama, Madama N. diſ CAXXVII. An ein Rammer⸗ 
N, za di N, Maͤdgen. 
cXxXV. An ein Adeliches [Germ.] Der Edlen CErbar n' 
Cammer: Sräulein. und Tugendſamen Jungfer N. N. 


(Gem) Der Wohlgebohrnen Fuͤrſtl. NbeſtelltenKammeꝛ⸗ Mavs 
Hirn / Fraͤulein N. von N. Fuͤrſtl. gen zn N. ne 
Nımner-Fräulein zu N. [Gall.] AMademoiſello, Made- 

Gall] 4 Mademoijelle, Mäde-\morfelle N.Cameraria de Madame la‘ 
witleN de N. Fille Honneur de Rrinceſſe den. aN.. 
MioglaPrinceffede n.aN. |. (Ital.). 4-Madamigells, Madamis 

[tl] a madamigella, Madami. gella N; Camerarıa di Madama iæ 
vu N. di N, Cameraria.d’ honore EPrencipeſſa di. N.a N. 

Wechſte Abtheilung. 

vitul an andere bey Hoff befindliche RE 

Burı. Aneinen Leib-oder; (Germ.) Tis, Herrn N. rſtl. 
Hoff· Medicum. hochbeſtelltem Rentmeiſter zu N. 

Germ) Tier. Herrn N. der’ (Gall) Monfſieur, Moönfteur XN. 

Ian berͤhmtem Doctori, und Inrendanr des Financer, ow Receveur“ 
Nhochbeftelltemkeib-[Hof generaldes A: S.deN 

co, zu. Ir. (ital) A Signere, il SignorN: N. 
[Gäll.] 4"Monfieur, Menfieur x. Teforiere Cameriergo o Sopr’ Inten- 
Killeur tres.renomme {5 pr: mier deme delle Finanze diS.A:S di Ni: 
Kirn de [on 1.5. Monfeigneur le CXL. Einem Cam̃er⸗ Meiſter. 
dN. aN: (Germ.) Tir Herrn N. N. Firſtl. 
(tal) Ad Signor, il Signor x x-N. hochbeſtellten EammerMeifter- 
hitore molto celebre e primo Medi zu N. F 
Maico di Corte) di». A. S: ibl (GGall) a Monfeur, Monfeur Ni» 
her Duradi N. aN.. N. Intendanr de PEj}argne (ou Trew- 
urux, Einem Bentmeifker.\jorier) deS.A S. den: #N; 

0. 3, (Ital.) - 


' 
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(Ital.) A/ Signore, il Signore N. Veſten Herrn N. Fuͤrſtl. N. ho 
N. Teforiero di ſua 1.5. de N. N. beſtellten Agenten zu N. 
CXL1.EinemÖber-Zinnehiner| [Gallı] A Monfeur , Monfi 

(Germ.)Tie. Herrn N. N. Fuͤrſtl. N. N. Agent des. A, 5,4 Dee d: 
N. hochbeſtelltem Ober - Einnehrla N. 
mer zu N. (Ital.) Al Signore, il Signor N 

[Gall.] A Monfeur, Monfieur N. ſagente di fua alıezzas. Dura di\ 
" Receveur General des Revenües (ou\CXLP, Einem Kuͤchen⸗Mei 

Tailles) de S. A. S de N. | [Germ.)Tit Herrn N. Fin 

[Ical.] al Signore, il Sigror NN. N. hochbeſtelltem Kuͤchen⸗Meiſ 
Rufcworisor (Riſcotitore 6 Ricevitor) [Gall.] A monfieur, Monfew 
generale k Maggiore) delP Enträte 6 N. Intendant de Cuifine a la Cour 


Taglie di s. A. s. di N. Ecuyer de Cufine) dis. A. S. AN. 
CALII. An einen Geheimenund (Ital.) AlSigner, il Sıgnor di 
Staats-Secretarium. N. soproflante Maestro dee Cu 


(Germ.) Tie. Herrn N. Chur⸗ (Scalco) di s. A.s. aN. 
fuͤrſtl. hochbeftelltem Gcheimden CXLVI. Einem Sammer: X 
Staats) Secretario zu N. walter. 

[Gall.] a Monfieur, Monfeur N.| [Germ.] 7ie. Heren N. Fü 
N seeretaire Prive (d’ Etat) (du Ca-|S. hochbeitelltem Cammer+Q 
binet)defonalteffe&leftorale den,aN. walterzu N. 

[Ital.] ASignore, il Signox N.N.| (Gall) A Monfieur, Monfie« 
secretario del Cabinerto[di stato](in- x. Perfect du Chambre des. A, S 
timo) di fua altezza Elettorale di N. a n. 
aN. [tal] Al Signor, il Signor x. 
CKLII. Einem Hof Advocaten Preferto della Camera di s.A. s 

(Germ.) Dem Wohl: Edleny's x. | 
Veſt⸗ und Hochgelahrten Herrn W.ICALrIL. Einem Cangley -< 
beeder Rechten Doctori, [Licen- Cammer⸗Schreiber. 
tiato) und Fuͤrſtl. hochbeſtelltem [Germ.] Tic. Herrn N. Ft 
Hoff > Advocaround vornehmen N. wohlbeſtelltem Camer⸗ Sc 
Conſulenten. ber zu N. 

(Gall.) a Monfeur, Monfieur s.| (Gall.) A Monfieur, Menfteze 
N. Docteur (Licentio) es Droits, & N,Regiflrareur deChancellerie(Ca 
Advocar de laCour de Fufice de —8 de S. A. S. de N. a x. 
A,S.den. (ltal) AlSignore, il Signor 

(Ital.) a/Signore, ilSignor x S.|Reziflraror di Cancellaria (Cam, 
Bottore[Licentia:o] di Legge, auvo-\diS.A.S.diNn. 

- cato della Corte dı Giuflitia ds [ua CXLVIII. Einem Canr 
Altezzas.din. an. oder Cammer-Regiftrato: 
CXLIV. Einem Agenten. '- Germ.) Tit. Herrn M. 5 

[Germ.] Dem Woͤhl⸗Edlen / Fuͤrſtl. N. wohlbeſtelltem Can 


EIHRARRE 
Ummer)Kagır rator· zu Su Maefiro deli SpeatrsuriaıS.a.S.diNl 
Gall) A Monfeur, Mönfewr N, CLAI. Einem Can elliſten. 
\. Reilraseır de Chancelerie (Germ.) Dem Wohl⸗CEhen⸗ 
hinbre)des AS. Veſten / Borachtbaren und Wohl⸗ 
(tal) AlSignore, i/Signor N. N. gelehrten Herrn N. Fürzil. wohl⸗ 

Reufraor de Cancellaria (di Came- beſtelltem Cancelliſten zu N. 
DEI ET | (Gall.) Am» sieur, Monsieurn Ne 
: 'LIK, Einem Rent-Schreib. Chacelliſte de s, A. 8. Mönjeigneur lc 
(Germ.)Tie. Herrn. Fuͤrſtl. Due den, 
ehheſtelltẽ Rent⸗ Schreiber zuN.! (Ital.) A/ signore, il signorn.n. 
(Gall) A Mom/eur, Mmonf. N,N.|Cancelliffad s, a. s. din.a n. 
Vrmain des Finances pour S,A,S,|CLIV. Einem Cammerdiener. 
N (Germ.) S.T.Herrn®. Fuͤrſtl. 
tal) ASigmore. il signor N. N. wohlbeſtelltemC ammerdiener zu N 
nano di Finance pers.A.s.diN.| (Gall.) AMonsieur, Monfr.D.n. 
N, Homme (ou valeı) de Chambre des A. 
Einem Fuͤrſti Informator|s.den.an, 
(Gem) Dem Edſen/ Veſtund/ ital.) A/signore, il signor n. n. 
Sllahrten Herrn N. bey der| Cameriere Cöfervo diCamera dis Ar | 
fl, jungen  Herrfchafft's.dix. | 
lhfklten Znformarorn. zu R.| CLV. Einem Korftmeifker. 
(Gl) A Monfeur, Monfr.N.N.| (Germ.) Dem Edien und Fürs 
"mateur des Meffeigneur lesPrin= nehmen Herrn N. Churfürftl. N. 
ENAN. | ‚wohlbefteltem Forftmeifter zu N. 
tal) AlSignore, il Signern.n., [Gall.] A Monsieur, Monsieur 
'matore di Signori Prencipi di n. n. n. maisres des Forefls des. A.s. de 
L n.40, 
An einen Sprachmeifter.| (ital.) A/signore, il sigmorn. m. 
m) Tit, Herrn N. Fürftlichen) Maefrodello Forefle pers, A.s. din. 
"fteltem Sprachmeiſter zu NCLV. b. Einem Pagen Hoff⸗ 
Gll)A Monsieur, Monsieur N. Meifter. 
Natre de Längue pour s. a,s.deı (Germ)Tit. Hera M. Fürfil, 
j Sachji Pagen Hoffmeilter zu N. 
hal) Alsigmore, il signor n. n.. (Gall.) A Monsieur , monsieur 
"di Lingua per S.A,s din.en. | n. n. Gouverneur des Pages, pour [on 
1 Einem Boten Meiſter. Alteſſe mo Mer. le Duc deSaxes &c. 
Gm) ST. Fuͤrſtl. N. wohl⸗ [ital.} Al signore, öl sighor n. n. 
tem Boten: Meiſtern. zu N. |Governarore degli Pagi di [ua Altea- 
Gill.) A Monsieur, Monsieur\za frail Duca di S.fjonia &e. 
Mune des Depefches des. A.s. CLVI. Einem Öber,$örfter. 
» [Germ.] Dem Edlen und Fürs 
kal,) Al sigwore, i/signor,n,n. nehmen Hemd, Eyufürft, 9%. 
| v4 | 
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toonfbeftelten Ober Forftern zuN. CI.XI. Einem Ballmeifker. 
(Gall) A Monfeur, Monfieur N. (Germ,) Dem Edlen und füi 
N. Intendant des Forefis de S. 4. Ele-\nehmen Herrn N. Fürftl, wohl 
Horalede N. ftelltem Ballmeifter zu N. 
(Ical ) Al S, Signore, ıl Signor (Gall.) A Monfieur , Monſie 
N. N. Soproflante Supremo delle Fore-x,n. Baumier de S.A. S. den. 
fe diS. A Elertorale din. | (Ital.) AlSiguore, il Signor x. 
CLVI. Einem $örfter.  macßro di Balle, di S. A. S. AN. 
(Germ) DemEhrn⸗Veſten u. CLXII. An einen Exercitien 


fuͤrnehmen Herrn N. Fürftl. N Fecht⸗Meiſter 
Wwohlbeſtelltein Foͤrſter zu N. (Germ.) Dem Edlen unidfi 


(Gall.) a Monfienr, Monfeur N. nehmen Herren N. Fuͤrſtl. N. wo 
N. Foreflier.de S. A. S. N. à N. beſtellten Exercitien⸗;Meiſter zu 
tal.) Al Signore, il Signor N. N. [Gall.] A Monfeur, Monſteur 
Forefliere diS.A.S.de NaN. N. Maitre des armes, de S A. S. 4- 
CLVIU. Zinem Poftmeifter. | (Ital.) Al Signore, il Signor N 
(Germ.) Dem Fdlen und für: Maefro dı Scherme [6 Scherraiors 
nehmen Heren W.Kayferl. wohlbe⸗ ai S. 4.5. di N. i 
stellten Poftmeifter zuM. CLXIII. Einem Dantzmei 
(Gall.) A Monſieur, Monfeur\ Germ] Dem Edlen und S 
XN.X. Maitre des Poſtes de fa majeßeinehmen Heren N. Fürftl. IL, wi 
Imperiale. Ibeftelitem DansMeifter. 
[ftal.] 4/ Signore, il Signor, N. (Gall, A Monfieur , Mens 
x. Maefiro delle Poſte di [ua Maefla N.N.maitre de Danfe de 8.4.5.4 
Imperiale, (ltal.) AlSiguer, il Signor A 
CLIX, Einem Capellmeifter. N. Maefiro di Danze dis. . S. d. 
( Germ.) Dem Edlen Wohl! CXLIV, Einem Bereiten 
Ehrn⸗Veſten und Kunfterfahrnen! (Germ.) Dem Edlen und 5 
Seren N. mwohlbefteilten Capell⸗ nehmen Herrn N. N. Fürſti 





Meiſtern zu N. wohlbeſtelltem Bereiter zu DR. 
{Gall.) A Monfieur, Monfeur N. (Gall) aA Monfieur, Mompse: 
N, maitre de la Mufigque. Mairre de Manego [ou Ecuyer] 


(Ital,) A/Sigwore, il Signor X. N.|A,S. deN, 
Maeſtro della Mufica (0 di Capella)| [ltal.) AlSignore, il Sigmor 2 


«N. ‚vallerizzodis. A Ss.diN. _ 
CLX. Aneinen Trompeter, | CXLV, Einem Rüchbe 
(Germ.) Dem Ehren» DVeften Schreiber. 


und Kunſt⸗ erfahrnen Herrun N. wol⸗ 

beſtelltem Hof und Feld-Trompter.inehmen Herrn N. N. Fuͤr 
[Gall.] A Monfizur, Monfeur N. [Sräflidien] N. wohlbeftekec 

N. Tromperia &c. chen⸗Schreiber / c. 

Iltal ] ASigvore, il Signor,n.n.) (Gall.) AMonfieur, Morsfz: 


harrgfg, 


(Germ.) Dem Edlen und 
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N hfırınamn de la Cufine de S 4.5, de Cal.) A/ Signore, il Signor x. N. 
J— Scrivano de Cantina dis A,s.d/n. a 
Mal) AlSignore, il Signor x. x. CLXVII Einem Mundſchenck 
wano dı CueinaperS.aSdiN, ' (Germ.) Dem Ehrn⸗ Veſten uf 
1.Zinem&elterSchreibe: Borachtbahren Herrn N. Fürftl. 
Gem] Dem Edlen und für: wohlbeftelltein Mundſchencke zuM. 
"een Seren N FM. wohl⸗ [Germ) A Monsieur , Monfieur 
ellem Keller⸗S chreiber. 'N.Echanfondes As. de N. 
Gall.) A Mo-ſieur, Monsieur, (Ital.) 4/Signore, i/Signor N, N, 
N. Summelier de s.d.s. de N. Coppiere per.s a.Ss.ds N. 4N. 
EEE RE SKINS I RES RL-RÄF-PEH 


Siebende Abtheilung. 
hiedliche bürgerliche Amts-und Ehren: Titul, 


EXV 111, Einem Amtmann. [Gall.] Amowsieur, Monsieur, 
J Tıe Herrn N. Fuͤrſtl. Rourgemaitre (ou Mastre de Ville) 
ſtelltem Amtmann zu N. =N. 
J] A Monsicur , Monseur | (Ital.) Alsignore ‚ılSignor N. N. 
für Ss. A. Ss. Monjsigneur le Borgomeftro (0 Conſole] a N. 
BEN. CLXXII. Kinem Muͤntzmeiſter 
1) al Sıguore ‚u! Siem N,| (Germ) Vit. Herrn R. woͤhl— 
MiSA.s il Ducadıy as.  befiaften Diimsmeifter zu N. 
AIR. Einem Advocaren [Gall.) A Monsieur ‚Monsieur N, 
Fin) Dem dien Veſt und Mairre de /a Monoye ax, 
ohlgelahrten Herin N. ital ) Al Signore, il Signor N. Ns 
Men Adoocatın [oder vorz| Maeflro dellı Monera a N, 
Juris Practico) zuM. CXXIII. Einem Bibliothecario 
2) A Monfieur , Monfieur, N. Germ.) Dem Wohl⸗Edlen / 
Praticierenommce an. Wohl⸗Ehre Veſten / Groß⸗ Acht⸗ 
DJ A/Sigrore, il signor N. N. bahren und Wohigelehrten Herrn 
deorare an. . IN. wohlbefteltem Bibliochecario 
RX. Einem Richter zuN. 
»,» Tir Herrn Wivohl:!A Monsieur, Monfeur N Bibliorhe= 
m Richter zuM. caire de lakibliothe que publique aN 
) A Monfieyr, Monsieur (Ital.) A/Signore, ilSignor x. Dim 
Bf „(Fuge ou Mäire ) an. bliorkecarto della Biblioreca aN. 
.) Alsignove ilsignorn, Bali. \CLXXIV, Einem Organiffen, 
direo Cajlellım) aN. (Germ JDemedlen und Kunft: 
4. Einem Burgermeiſter. erfahrnen Herrn N. wohlbeftelltem 
m.] Tir. Herin Nwohl⸗ Mulſico zu N. 
Burgermeiſter dir (Aal) A Monfieur , monfieur N, 
| * p Muficiena N, [zal) 



























out >E — 
(Ital.) AlSignor, ilsignor N. xS. (Gall.) A Monfeur, Monfeur n 
Mufico 4 N. Canditat \ Theologie. 
CLXXV. Einem Muſicanten. Ftudient N Droit. 
(Germ.)Dem Edlen undKunfts en Medicine. | 
erfanenen Heren Nwohlbeſtellten Etal.) Al Signor, il Signor N.» 
Muſico zu N. — di Theologia. 
(Gall.) A Monfieur,Monfeur x.Studente | di.Legge. 
MeafcienaN. L4i Medicine 
[Ital.] Al signor, il signor N.Mu- CLIXX, An einen Magiftrun 
‚ fioa N. ‚, 1. Germ.,) Tit. Herrn N. d 
CLXXVI Einem Bau⸗Meiſter freyen Künfteroder der Welt AB ei 
[Germ.] Dem Edten und Fürz!heit] Magiftro zu N. 
nehmen Herrn, N, wohlbeftellten] (Gall.) A Monfieur, Monfier 
Baumeiftern zu N. Maitre aux Arts (oder en Philo 
(Gall.) A Monfeur, Monfieur N. phie) a n. — Be 
Ingenier de s.A.5. le Duc den, (Ital.) 4/Signore,il Signor 
(Ital) A/signore ‚il signor N, In- Maeflrodi Fılofofa an. 
genier des.a.s.Ducadin an. CLXXXI EinemStadtfchreib: 
CLXXVIL Aneinen Verwalter, (Germ.] Dem Wohl: Ehre 
. - [Germ.} Tit. Herrn N. wohl: Veſten / Groß⸗Achtbarn u.Redy 
verodneten Verwaltern zu N.Wohlgelahrten Herrn N wohl 
(Gall.) 4Monfeur, Monſicur N. ſtellten Stadt: Schreiber zu N. 
_ Adminiflrateur den, | [Gall.) A Monfieur, Monfieur 
Utal.) Alsignor ‚slsignor N. Go- Grefher de la Ville an. 
vernatore Amminiffratore. [ Diretto-, [Ital.) a/Signore, il Signor 


re] di n. Scrivano della Citta an. 
CLXXVIII. Einem Bau⸗-Ver⸗CLXXXII. Einem Actuar 
walter. Amts-Hder GBeridhts-Schrei 


(Germ.) Dem Ehren-Peften (Germ.) Dem Wohl: Ehr 
und Fürnehmen Herrn R. wohlbe-] Veften Vor⸗ Achtbaren und X 
fteltem Bay- Verwalter zu N. gelehrten Herrn N. wohlbeftelt 
(Gall,] a Monfeur, Monfieur N.| Attuario (Amts) Berichts=) a 
Directeur & Insendant des Bätimens| AdelichenSerishts-Schreiber 3 
PublicesdeN. (Gall.) A Monfienr.. monfieu 
(ital) Alsignore,sl Signor n.\Grefier an. — 
amminiffratore della Fabrica Publi-| |iItal.] A Signore, il Sig no 


san. Atıwario (Scrivano) an. 
CLXAIX. Einem Candidaten CLXXXIII. Aneinen Notar; 
oder Studenten. [Germ.] Dem Wohl: Eh 


[Ti] Herrn N. N. der Heil Veſten / Vorachtbaren und 
Schrifft Candidaro, Wohlgelehrten Herr N. Kür 
der Rechten oder offenbarem Notariocoder Sch 
der Artzney 1 Seudiafo, [ber und Richter) ꝛc. cG 


r \ 
[15] 

Fa Ta ——— — — 
(Gall, JaMonfeur ,Monfieur 5, vernehmen Handeleman my 
Noraire Publigue Imperiale an, (Gall ) A Monsieur, Monsieur nun. 
l (tal. Al Sıgnore, Fu Signor N. Marchand Principal a4. 
Nitaro Public Imperisle an. (Ital.) A/ Signore ‚ilsignor n. n. 
CLIKAIV, Einem Soll, Kin: mercante Principale an. 
nehmer. CLXXXPI. b. Eines) Kauff- 
Kom] Dem Ehren⸗Veſten / manns YWictweund Erben. 
Berihtdaren Herrn R. wol⸗ CGerm.) Heren/Hern Rt. vor: 

m Zollz Kinnchmer (oder nehmen Handelsmanns ſeel. hinter⸗ 


























u. laſſener Frau Wittwe indEibenne, 
1 Amonfieur, monfieurn.| (Gall) A madame la Donvar- 
Marie des Gabelles aN riere & les Heritiers de feuMr.n.n. 


I; Alsignore „usigmrN,N cydevanı Mmarchand renomee &Fc. 
Mario delle Gabelle (6 Refertore CLXXXIX, Einem Handelsm. 

ν_) an. (Germ.) Dem Wohl⸗Ehren⸗ 
AneineCangleyDiene: ‚Deften und Fuͤrnehmen Heren N. 
m) Tir. Herrn N. Hoch: vornehmen 

wohlbeftelltem Cantzley⸗ — 9— 

N». 2. Seiden⸗ 

Monfieur, monfreur N.) 3. Bein: Psändlern zu N. 

Cbancelerie des Asden. 4. Wuͤrtz⸗ 

Üsignore „il sienörn n.| 5. Weid 

Caneellarisdis.4s.din,| (Gall.) A monsieur. Monsieur nn. 

71. Einem Bürger. - | Marchand Principaux 

‚Dem Ehren « Reften] 1. Zanguier | 

| ge ten Deren N. vor: 2. de soye 


unger zu N. 3. de Vio (Gourmet, * AN. 

A Monfieur,monsseurn.n, 4. Droguifte (on Epicier) | 
incipaux an. 5. Pafel 

Alsignore ‚il signor n.n. (Ital) Alsignore ,s! signor n. n. 
incipale an. Mercante principale 


2 Einẽ Buchhaͤndler. 1. Banchero che negotia, 
) Dem Wohl⸗ Ehvenz) 2,disare, 
4 


in 5 Herrn N. 3. di vino N. 
m Buchhändlernzu N. 4. Drogifla, 

| AMonsieur, Monsieur N, $.di Guado, .J 
Lidraire principaux an, CXL.Einem Jubelirer. 


Alsignore ‚il signor n.n 


(Germ.) Dem Ehren⸗ Beften 
wraro principale an. |1nd Fuͤrnehmen Herrn N. vorneh⸗. 
vn. Einem Rauffm in en Aubelirern zu N. 

) Dem Mohl-Ehren:| (Gall) AMonsieern.n. Juual- 
Mu d Fuͤrnehmen Herrn I. bier (ou Jgailler) prineipaux an. 
pP? Ital, 








ge) 


— — —7777 — — — — —— — — 
(Italy. Alsignore ‚stsigmor DM. (Germ.) Dem Ehren Defter 


Gioiegliere priveip ale #1. und Achtbaren Herrn N. vorneh 
CxC.b. Einem Kauffman und'men Gaſtgebern zu. dt. " — 
Compagnon. | (Gall.). 4 Morfienr Morfieur I 


(Germ.) Herr Herrn Rund Hörelier principaux 4 N. 
Bohn, gderCompag.on,Confur- (ital) A vignor, # Signor N. 
ten vornehmen Handelsleuten. Ofte Principale N. - 

(Gall) AMefieurs „Mefieursn. CR vi An einen Daten. 
& Fils oder Compagaon Marchands (Germ.) Tit. Herrn MM 
renommees. n m hochzuehrenden Herrn Va 
EXCI, An einen Kauffmann ſo zu N. 

mie Gewuͤrtz handelt. | (Gall.) A Monfteur, Monfieur 
Germ.] Tie, Herrn N. vor⸗ montres honore Pere aN. | 
nehmen Gewuͤrtzhaͤndlern zu 2) Utal.) al Signore, il Signor N. 
- [Gall.]) A Monfieur, Monfieur,N, cariſim⸗ Padrea N. 
Marchand. Epicier aN. | EXCcViz An einem Sohn 
(Ital] Al Signore, il Signor N. [Germ.] Meinem lieben © 
Mercante [ Speciale 0 \d’ Aromati N. zuN. 
cxcı. Einem Materialiſten (Gall) Amon cher‘ Fils x.4 
(Germ.). Tier. Herrn NN.bvor⸗ A mio cari/imo Fıglio x. N.4 N 
nehmen Materialiften zum. |EXeVuN Aneinen Brud 
(Gall.) A Monfieur,Monfieur S (Germ.) Tıt. Herrn N. 
Marchand Drogniile an. nen lieben Bruder zu R. 
[ital]; Aſignore, il Signor N. (Gall) A Monfeur Monfieu 
Mercante Droghiſta [ Marerialıfla mon ire' cher Frere aN. 
fpeciale, Jað Cical.]. AlSignore, alSigrer\ 
CKCU. An einen Apothecker mio Ariſimo Fratello aN. 
Germ) Tıt. Herrn N. vor⸗ CXCIX. An einen Schw 
nehmen Apotheckern zu N. | (Germ.)Tıt. Herrn N. me 
(Gall) 4 Monfieur ,Monfeur x. hochaeehrten Herrn Schwa 
A⸗oticaire renomme 4 N. Gall.) A Monfieur,, Monfi 
(Ital.),, Al Siguore.il Signor N. — ıres benord Beaufrere # 
Motecaro specials] celebre aN, (Ital.) AlSigmore alsıguor 
cXcW. Einen Kifchhändler. mio Bugino { Ayfıne) bonora:iji 
(Germ.) Dem Ehren DVeften. CC. An einen Vettel 
und Fürnchmen Herrn N. Fiſch⸗ (Germ.) Tit. Herrn N.m 
handlern zu N liebſten Vettern zu N. 
(Gall) 4Monfeur, Monfieurs.\  [Gall.) A Monfsur; Mon} 


„ Poifönniere aN. mon res cher Confin 4 N. 
sign 


/ (Ital.) AlSignoro, Sigror N. Pe-\ (Ital.) AlSigrore, ! 
- "sivendolo aN io carijlim» Cugino 4 N, 


Cxcv. Einem Wirch, | CC An einen vr 


* 








— EL ⏑ —— 

Geim.) Tit. Seren N. meir! (Germ;) Tit. Seren N. Mei“ 

un Hochuehrenden Herrn Ge⸗ nem hochgeehrten Freunde zu N. 

Gehalter zu N. Aall.] a. monfienr, NMonfieur N, 
(Gall.} AMonfewr,Monfieur N, mon tres bonore Ali a N. 

minırer honare Compere as, . tal. ] A FSignore, ı/'Signor N. 
(Kl) M Signore, il Signor N. Amica mıo honoratisfimo (6 vero: ho- 

wi hmratıjkmo Campadre a.n. noratiſimo amica)anı 

SCH, An einen gut en Freund. 

VRERE NEE ORT PETE INN 


FMchte FAbtheilung. 
Intrfepiedlicher Kuͤnſtler und Handwercker Titul. 


U An einen Buchdrucker. (Ital.) A Signore, il Sinor N, 
(Gem) Dem Wohl: Ehren⸗ Chirurgo. di Guerradell. Regimento 
Wenund Kunſt⸗erfahrnen Herrn di N. 
N vornehmen Buchdrucker zu.) CCVI. An einen Bader. 
(Gill) A Monfeur, Monfieur N. (Germ) Tit. Herrn. erfahr; 


ng — ⸗ — „nen Bader und Wund-Argt zuN, 





—* 1 (Gall.) A Monfieur, Monſienr N, 
CH, — und Maitre des Etuves & Chirurgiena N“ 
Wind» Arzt. | ital.) AZ Signove , ilSignorn. 


Gem.) Dem Ehren + Beften Maeflro del Bagno e Chirurgoan. 

R Runftzerfahrnen Herrn N. CCynn. An unterfchiedliche: 
kuemen Barbirer und Wund⸗ Handwercker. 

Mu. meinem ꝛtc. [Germ.]: Dem Ehrengeachten: 


Mal.) A Monfienr , Monfeur N und Wohlerfahrnen Herrn RAM, 
er W Chirurgien renomme,men 1. Becker) 


cher ami A N Ri € . " 
— — 2. Boͤtticher / 
(lal.) A/Signore ‚il Signor x. x. Mei 
Übire e Chirurgoces lebre, mio 3. — — 
——z —— 
N Einen Regiments⸗ gelde 
F ah * [Gall.) A Mönfieur,Monfieur NS; 


(Gem) Dem Ehren DVeften 1. Baulanger, 
Munfterfahrnen Herrn. N.| 2; Tonmeıller , 2 

fteltem- Regiments + eld-| 3: Brafeur de Biere, ) AN: 
er em N. Megiment zu N. 4. Fontainier, 

(Cal) A Monfieur, Monfieur N.\| $: Relieur.des Livres, 
bugien Major: du: Regiment de| ( Ital.); Al Sıgnore , il Signort 
tle Colonel au Service de N. N. N. 
4 — Pi 3 u Fon 


_ 2] a 


I. Förnaro,(6 Piflore , overo 
Panattiere,) 

27 inozz,1ro, 

3. CoucodiBira, 

4. Fontansere, 

$. Legatore di Libri, 


CCVIE. Einem Aunfferfahr; 


nen Handwercker. 


(Germ.) Dem Ehren - Beten 
undRunft-Erfahrnen Herrn N. N. 
CCX. An einen gemeinen Han 


1. Edelſteinſchneider / 


2, Bildhauer / 
3. Goldſchmidt / 
4. Mahler. 





I. Diamantaire, 
2. Sculpteur, 
3. Orfevre, 
4. Pemre, | 
mon bon AmiaN, 
Etal.) 47 Signore, sl Signor d. x. 
1, Sagliatore di Diamanti, 
2. Scoltore, 
3. Orafo, 
4. Pittore, 
Celebremi obuono Amico aN. 


| — 


CCR. Noch an mehr kuͤnſtli⸗ (Ital.) 


che Handwercker. 
Germ.) Dem Ehren Wohl; 
en und Kunſterfahrnen Herrn 


1. Kupfferſtecher / 
2. Orgelmacher / 
3. Seidenſtuͤcker / 
4. Klein⸗Uhrmacher / 
5. Zucker⸗Becker. 
meinem guten Freunde zuN. 
T[Gall.] A Monfieur, Monfieur 
N. N. Be 
7 Graueur de taillers, 


4. Facteur d’ Orgues, 


meinem guten Freund zu N. 
(Gall.).4 Monfteur, Monfeur sy. 









* 
3. Brodeur, 
4. Balancier de pedit Horloge, 


aN!| S- Confiturier, Conficeur, 


. renomme AN, 


[Iral.] Signore, il Signor N.N, 


I, Intagliatore, 

2, Fatlor dOrgani, : 

3. Ricamatore, 

4. Bilanciero 2 Orologio, 
S. Confetraro, 


wercfer. 
(Gem) Dem Ehrengeacht 


und Wohlbenahmten Herrn R 


I. Buͤchſenmacher / 

2. Schlottzoder Camin⸗Feg 
3. Drechöler, 

4. Ferbe / 

$. Federfchtmucker, 


. [meinem guter Freund zu IR. 
EGall.) 4 Monjieur, Monfiewr N; 


lu Fabricateur des Armes, 
2. Rammoneur, 
3. Teurneur, 
4, Teinturier, 
S. Plumafier, : 
mon ban Ami an, 
Al Signore ‚sl Sgnor N 
1. Cannonlere, 
2, Spazza Camino, 
3. Tornivore, 
4 Tinture, 
S. Penachiero, _ 
i mon buone Amico = Da 
CCKI. Einem Handroer 


mann, 
(Germ.) Dem Ehren⸗u. Ze 


eacdten Herrn WI, 


: ee 
2. Fleiſchhacker / 
3. Gerber; 

4 Koch / Garkoch. 


7. S 


Ä (119) 8 
Gartner, 77T. Rammader/ 

meinem guten Freund zu N.| 2. Kann oder Zinngieffer, 
al.) AMonfeur, Monfeur n. n. 3. Kartenmacher / 














„1 Pecheur, 4. Koch / 
‚2, becheur, 5. Korbmacher. 
* Taneur , meinem guten Freund zu N. 
4 Öbwontier, (Gall.) 4Monfeur, Menfieur NN. 
f Jerdinier, 1, Pelgnier, 
 mabon AmiaN. 2. Potier d’Etain, 
3. Cartier, 


M N Sigwore, il Signor N. N: 


RT > ! 










4. Cuifinier, * 
5. Corbeiller, 
mon bon Ami AN, 
(Ital.) A/Signore, il Signor N. N. 
1, Pettinaro, 
2, Stagnaro, 
3. Cartaro, 
4. Cuoco, 
$. Caneflraro, 


ap u 
=. . ‘ 
oncia. corami, 


Giuiiere, 

ms buond amico.a N. 
URL Aandwercker. 
em) Dem- Ehrengeachten 
Memahmten Herrn N. N. 


N mio buono amico aN. 
nee / CCXV. Noch an Aandwercker 
Glller / | (Germ.) ‘Dem Ehrengeachten 


Veuller/ und Wohlerfahrnen Herrn N. 
1. Kuͤrſchner / 


dmacher 
einem guten Freunde zu N. 


2, Kupfferſchmidt / 

4 Monfieur, Monfieur N.N. 3. Maurer / 

rier, 4. Meſſerſchmidt / 

ii ur; 5. Müller, 

Anurier, meinen guten Freunde zu N. 

Ömtier, (Gall) A Monfieur,Monfieur(ou 
Cmpelier, Maitre) N. 

AlSignore, il Signor N.N.| 1. Pelletier, 

man, 2.Chandronnier, 

Yıre,‘ 3. Macor (Maſſon,] 

hüraro, 4. Coltelier, 

Mntard, \ $.Meunier, mon bon Ami aN, 
“pelıro, (Ital.) A/Signore, il Signor (o Maefl«_ 
shuono Amico N. vo)n.N. " 
AL Noch an Aand- 1.Pelliciano , 


wercker. 2,Caldararo, 
n.] Dem Ehren > Geach⸗ 3. Muratore, 
Wohlerfahrnen Herrn 4. Colsellaro, 
— v4 "g. Moli- 


% 


RC HE 8 
B — ———— —— — — — — 
5. Molinaro. mio buono amico ax. monbon Amia N, 


CCXV. gSerner anhandwercker [Ital.] A/Signare, Signor[oMa: 
[Germ.]Dem EhrenzundAßol- Pro] N. 


seachten Herrn N. 1.Fattori di Pergamento, 
1. Nadler / 2. Peruccaro, (Peru: cara,) 
2. Nagelſchmidt / 3. Corregiacora, 
3. Neſtler / 4. Arruoratore de Coltelli, 
4. Papiermacher / $.Chiavaro |6 Serratore,) 
5. Paſteten⸗Becker / mon buono Amico aN, _ 
meinem guten Freund zu N. CCXVII $erner anhandwerck 
[Gall] a Adonfieur, Monfeur [ou Germ) Dem Ehren: Geach 
Maitre) N. und Wohlbenahmten Herru 
1. Aiguiller. ſter) N. 
2.Cleutier, | 1. Schmidt/ 
3. Equilletier, . 2. Schneiders 
4. Papetier, ° 3. Tiſchler / 
5. Paſtiſſier, 4. Schuſter / 
mon bon AmiaN. 5. Schwerdfeger / 


Utal.)a!Signore, il Signor [5 Mae- meinem guten Freund zu M. 


Pro)N.N. [Gall.] AMonfeur,Monfieur) 
 1.Agularo, " jMaitre)N N. | : 
2,Chiodaruolo, I. Forgeur [ Forgeron,) 
3.Srrengaro, 2. Tailleur a’ Habirs,, 
4. Cariaro, 3. Menuifier, 
$. Paflicciere, 4. Cordenjier , 
miobuono AmioaN, . 5: Fourbijleur d’ Armes, 


CCXVI. gerner an Aandwercer mon bon amiaN. 
(Germ.) Dem Ehren» Geach- |_ Cital.) a Signore, il Signor (N 
ten und WWohlbenahmten Herta ro)N. 


[Meifter N, ü 1.Fabro ‚[ö Eerraro,) j 
1. Pergamenmacher / 2. Sarto ‚(Sartore,) | 
2. Paruquenmacher / 3. Ealıgname, [6 Mangnoe) 
3. Riemer / 4. Calzolaro, [öScarparo, 
4. Schleifer $.Spadaro,. 
5. Schloͤſſer / | mon buono Amico a N: 


meinem guten Freumdezuf.  |CcxviYIobansandwe 
[Gall.) a Monfieur,Monfeur(en‘ Germ.) Dem Ehren gea 


Maltren.N. und Wohlbenahmten Derrn ( 
1. Parcheminer, ſter) N. 
2. Perruquier, I Seiffen⸗Sieder / 
3. Corrageur, 2. Seiler / 
4. Gagne petit, | 1:3; Spiegelmacher / 
. Gercurier, 4.Sporer / 
5. 


DB (121) 5 


* | “ Ä | | 
s. Teppihmacher, $. Carero, 
nr Freund zu N. ‚mio buono Amica an. 
1], A Monfeur, Monßeur CCXX. Dlech an Sandwerder 

»Marre) N,N, (Germ.) Dem Ehren-und IBols 
1.Savopnier, : — geachten Herrn [Meifter]R, 
2.Under, a 1. Wagner / 

3 Arien, 2. Waffen Schmidt 

4 — 3. Walcker / 

ſJ. der 
Pine hi 4. Weber / 


EN 5. Wollen: Kärmers 
(al) ASignere, il Sigwor 6 Mae! meinem guten Freund zu N. 
N, (Gall.] a Monsiear, Monsieur, 


1, Saponaio, (eu Maitre) N, 
1 Crdarı, I.Charron, 
»Eurere diSpecchi, 2. Armurler, 
Aöperonaio, 3. Foulon , 


Ilgeeziere, 4. Tisier and, 

Yun Amico a N. "5. Cardeur de Laime, 

AMoch an⸗andwercker mon bon Ami aN, 
) Dem Ehrengeachten (Ital.) A/ S’gnore, il Signor (0 Macf. 

\ hinten Heren Mei⸗ Ä 








| ro ) NN. 

Fr fur di 1.Carrettaro, 

Wer⸗Haffner / 2. Aarwaruolo, LArmaro] 

Aymacher / Tachhaͤndler/) 3. Fallone, 

Ahſcherer / 4. Tefitore, 

amacher / $.Scardatore di Lana(o Carminæ- 

WLaqsüichtzieher / [Kergen- rore ] mio buono Amico 4, 

"ER ECCcxi.Noch andandwereer. 

Kanten Freund zu N. (Germ) Dem Ehren⸗ und Wol⸗ 

Ba dMonsichr, Monsieur geachten Herrn [Meifter | N. 

wr)N.N, a — — 

a 2. Zimmermanny 

‚per [Marebundde Drap ‚meinem guten Freund zu N. 

—⁊ Drap, (Gall,) 4 Morfieur, Monfieur (ou 
bgeur, Maitre] N. N. 


Wer, monbon mia N 
a Signore , il Signor |v 
xvx. E 
Lttaio, ur 
"opiere,mercante di Banno, 
words vrappi, 2. Marongone [o Legnaruo!o, 0 Far 
Agiao, kgname,)) - mio buonoimkcoa N 


8 
Wehnlarzsüchleie. rn; Ke⸗ 


I. Tullier, au Nwvrier en tuiſe) 
2.Charpemier, mon bon ami a N. 
Utal. AlSignore, il Signor l⸗ Mac- 
ſtro Nx. | 
1, Tegolaro, 


Adeli — vid. Buchhaͤndler 


5% (DA A» Ei (ie ar 
Mn le he he ae a 
















1: I a 


"ber — Titular⸗ Bi 


* 
J un 
- 


be = MBtangeii eat ax 
Bsefand Ba. d g Prigadier —— = E 
a —— A 2 
ae Man —— 77 runnenmeifter N: 
Aduar) 114 Zuchbinde: 3. * Er 
. Adel vid. Edelmann; , Buchdruck 


Eanmer Fraͤuiem. Be Buͤchſenmacher 
Adeliche Frau os Bürger nz 
Advocat RER 5 € Burgemeifter 
Amptman ER 13. Gammerdiener: I: 
Ampts-Altuarius 1216| *,#.- er — 
Ampt⸗ Schreiber  ibid.| es * 
Apothecker —10 
Auditeur N aog| — 
aera Rules 103 Cam̃er⸗ Ge 

OR 
Bader 
Bäpern vid, Chutfurſt zu Bäpern. 
Ballmeiſter 112 
33 — 


r 
— | on u - 
Beihe-Baterrid ——— 


Vater ⸗ 
Bereiter a2] 









“une eh M 


er 
Beutler i⸗ Cam r * & 
Bibliochecarius - _ sy ny} —— ch 
Bildhauer - 118 Cantor / vid Dom 
Fuͤrſt Geblůt 96 Tangley-Diena — 
Boͤhm re 100| - » Regiftr 
Botenmeifter 111 — 
Boͤtticher 117 Eancelif TEE 


Brandenburg / 27 C fünf iu San — 
Brandenburg, — 





Megifter. 






ng,Nandwerder 1226. fenq 






























112 Hauptm ann 104 
118 Hertzog 94 
99 ee vid, General Herzogin ibid. 
95) Feldmarſchl Hof⸗Advocat 110 
ziſ Statthal 99 Hof⸗ Juncker 1196 
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H OH ea Er Zu 
- (Ital.) A/Signor, ilsignor N. N... (Gall.) A Monfeur, Monfeur n 
Mufico N. Canditat \ Tbeologie. 
CLAXV. Einem Muſicanten. Erudienr ] Dr. | 
(Germ.)Dem Edlen und Kunſt⸗ en Medicine. | 
erfanenen Heren Nwohlbeſtelltem Etal.) Al Signor, il Signor N. x 
Muſico zu N. ‚Candidato di Theologia, 
(Gall.) A Monfieur, Monfeur x. Studente | di Legge. 
MafiienaN. L4i Meaicina. 
[ital] Asignor, il signorN.Mu- CLXXX. An einen Magiftrun 
Acoa N. . 1. (Germ., Tir. Heren N. de 
CLXXVI Einem Bau⸗Meiſter freyen Künfteroder der Beh IB ei| 
[Germ.] Dem Edten und Fürz'heit] Magiftro zu N. 
nehmen Herrn N, wohlbeftellten) (Gall.) a Monfieur, Monfer ‘ 


Baumeiftern zu N. Maitre aux Arts (oder en Pbslof 
(Gall.) A Monfeur, Monfeur N. phie) an. a ——— 
Ingenier de s.a.5. le Duc den, (Ital.) 4/Stgnore,il Signor 


(Ital) A/signore ‚il signor N, In- Maeflrodi Fılofopa an. 

genier des.as.Duca din an. CLXXXI KinemStadtfchreibe 
CLXXVII. Aneinen Verwalter, (Germ.] Dem Wohl: Ehre 
-  [Germ.} Tit. Herrn N. wohl: Veſten / Groß⸗Achtbarn u. Recht 

verodneten Verwaltern zu N. Wohlgelahrten Herrn. wohlt 
(Gall.) AMonfſieur, Monfeur N. ſtellten Stadt: Schreiber zu N. 
_Adminiflrateur den, | [Gall.) A Monfeur, Monfiear 
Utal.) A/signor ‚slsignor N. Go- Grefier de laVillean. 
vernatore Amminiftratore. [Diretto- [Ital.) Aal Signore, il Sigmor 





re] di n. | Scrivano dellaCirta an. 
CLXXVII Einem Bau⸗Ver⸗CLXXXII. Einem Altuar 
walter. Amts-9der Beridyts-Schreil 


(Germ.) Dem Ehren-Peftenl (Germ.) Dem Wohl: Ehe: 
und Fürnehmen Herrn R. wohlbe⸗ Veften Bors-Achtbaren und IL 
fteltem Bay Verwalter zu N. gelehrten Herrn N. wohlbeſtellt 
(Gall,] A Monfeur, Monfieur N. Actuario (Amts) (Gerichts⸗) 5 
Directeur & Iniendant des Bätımens| AdelichenSerichts-Schreiber zı 
Publices de N. (Gall.) A Monfieur. monfieu. 
(Ital.) Alsignore,sl Signor n.\Grefier an. 
. Amminiffratore della Fabrica Publi-| |lIkal.] A Signore, il Signo> 
64an. Arımario (Scrivano) an, 
CLXAIX. Einem Candidaten |CLXXXIU. Aneinen notaryı 
oder Studenten. [Germ.] Dem Wohl: Eh: 
[Tie.] Herrn N. N. der Heil. Veſten / Vorachtbaren und Re 
Schrifft l Candidaro, Wohlgelehrten Her. Ränı 
der Nechten oder offenbarem Notariocoder Sch 
der Artzney 1 Seudiofo, [ber und Richter ic. Ex 


⏑ ———— 
[’Gall, Ja Monfeur , Monfeur x, vornehmen Handeleman zus}, 
Noraire Bubligwe Imperiale an, (Gall ) Amonsieur,Monsiewr un. 
(ltal.) Al Signore, il Signor X. marchand Pprincipalan. 
Wuaro Publico Imperisls an. (Ital.) A/signere, ilsignor n. n. 
CLNKKIV. Einem Zoll in: mercante prineipalean. 
nehmer. CLXXXVIII. b. Eines) Kauff 
[Germ.] Dem Ehren⸗Veſten / manns Wittwennd Erben, 
u Vorachtbaren Herrn N. wol⸗ CGerm.) Heren,Herrn R. vor⸗ 
Item Zoll⸗Einnehmer (oder nehmen Handelsmanus ſeel.hinter⸗ 
anner ) zu N. lajfener grau Wittwe und Eben / ꝛc. 
[Gal.] A monfeur, mönfeurs.| (Gall.) A Madame la Douvar- 
vemmijlarie des Gabelles aN riere & les Heritiers de feu Mr.n.n. 




















Germ) Tie. Herrn N. Hoch: vornehmen 
R. wohlbeftelltem Cantzley⸗ 1. ZBechfels | 
RR. 2. Seiden⸗ 

A Monfieur, monfieur N.| 3. Wein⸗ Maͤndlern zum. 
Chancelerie desas.den. 4.ABürk: | 
Palsignore „sl sienörn n. 5. Weid⸗ 
del Cancellariadis.A.s.din.| (Gall.) A monsienr, Monsieur n,n. 
CIXXXYVI. Einem Bürger. "|Marchand Principaux 
Germ..}Dem Ehren «Veften) 1. Banguier | 
| Wohlgeachten Herrn N. vor⸗ 2.de soye 
en Bürger zu N. 3. de Vio (Gourmet) Lan. 

JA monfieur,monsieurn.n.| 4. Droguifte Com Epicier) | 
Fprincipaux an. $.Paftel 

Alsignore ‚il signor D.n.\(Ital) Alsignore ‚sl signor n, n, 
principale an. Mercante principale 
Vi EineBuchhändler, 1. Banchero che negotia, 
>) Dem Wohls Ehren⸗2. disata, 

«N 


und Seh Herrn.) 3.di vino ; 
en Buchhändlern zu N. 4. Drogifla, 
3 A Monsieur, Monsieur N, 5. di Guado, .J 
tband Libraireprincipaux an, CXL.Einem Jubelirer. 


1.) Alsignore, sl signor n. n 
ante Libraro principale an. 

XXVIII. Kinem Rauffm nen Aubelirern zu N 

zerm.) Dem Wohl⸗Ehren⸗ (Gall) AMonsiewrn.n. Juual- 
en und Fürnehmen Herrn N. lier (ou Jegailler) principaua 
* p2 * 


(Germ.) Dem Ehren⸗Veſten 
und Fuͤrnehmen Herrn N. vorneh⸗. 








(10) %% 


— — ⸗ 


— ——77— —— — — 57 — 
alo· Al sirmare „#/signor N. n. (Germ.) Dem Ehren Beften 


Gioiegliere pri neipale a. und Adyebaren Herrn N. vorneh 
CXxC.b. Einem Kauffman und men Gaſtgebern ua. 
Compagnon. \ (Gall). 4 Monfiesr Morfieur r 
(Germ.) Herrn / Heren Rund Hörelier principaux 4 N. 
Sohn, gderCompag von,Confor- (ital ) A vignor, il Signor N, 
ten vornehmen Handelsleuten. Ofte Principale N. 
(Gall ) A Mefheurs ‚Meflieursn. CXevI. An einen Dater. 
& Fils oder Compaz 49" Marchands (Germ.) Tier. Herra N. m 


renommees. n mhochjuchrenden Herrn Va 
CXCI. Aneinen Kauffmann Pu. 
mit Gewuͤrtz handelt. ' (Gall.) A Monfteur, Monfieur 


Germ.] Tit. Herrn N. vor: montres honore Pere aN. 
nehmen Gewuͤrtzhaͤndlern zu PR. | Utal.) al Signore, # Signor N. 
[Gall.] A Monfieur,Monfieur, N, carifim Padrea N. 
Marchand. Fpicier aN- | excVl. An einen Sohn 
(Ital] Al Signore, il Signor N. [(Germ.] Meinem lieben © 
Mercante [ Specialeo \d’ Aromatia Nu. > 
cxcı. Kinem Materialiſten (Gall.J Amon cher‘ Fils x.# 
(Germ.) Tit. Herrn P. N. vor⸗4 mio carijimo Fıglio x. N.a N 


nehmen Materialiſten zu N. cxevum Aneinen Brud 
(Gall.) A Monfieur,Monfieur S. (Germ.) Tıt. Herrn Dt 
Marchand Droguiſte aN. Inem lieben Bruder zu R. 


Cital.]; 42Sigmore , il Signor N! (Gall) A Monfeur Menjieur 
Mercante Droghiſtæ [ Marerialifla,mon ıre° cher Frere aN. 
fpeciale, ]@ N Lital.]. AlSignore, ilsigrer N 
CKCI. An einen Apothecker mio carijjimo Fratello aN: 
(Germ,) Tit. Herrn N. vor CXCIR- An einen Schi 


nehmen Apotheckern zu N.  (Germ.) Tr Her N mi 
(Gall) AMon keur, Monfeur x. hochgeehrten Herrn Schwag 
apoticairerenomme a N- | (Gall.) a.Monfieur Monfr 

(ital.),, Ab Sıgwore,il Signor N. N. mon Ires bonord Beaufrere #4 ” 
Aporecaro { specialr ] celebre aN, (Ical.) AlSignore als | 


cxcıWv. Ein Kifchhändler. mio Bugino ſAſine] bonora:ifim 
(Germ.) Dem Ehren sDVeften, CC. An einen Vettel 
und Fürnehmen Herrn N. Fiſch⸗ (Germ.) Tit. Herrn N.mi 
haͤndlern zu N. liebſten Vettern zu N. 
(Gall) A Monfieur, Monfeors., [Gall.) A Monpeur: Monſ 
Poifonniere aN- mon res cher Confin 4 N. 
(Ital.) Al Signoro, Signor N. Pe- (Ital.) Al Signore, as" 
. "givendolo a x mio cariſmo Cugino 4 N, z. 
" 


CKCV. Zinem Wirh, | cc An einen vr 


(Germ,) Tir. Seren N. meir! (Germ:) Tit. Herrn N. mei” 
am Hochſuehrenden Heren Ge⸗nem hochgeehrten Freunde zu N. 
Grratter zu N. | WKrall.]) a. monfeur, Monfieur N. 

Gall.) AMonfeur, Monfieur N, min tres bonor Amia N, 
montres bonore Compere a8, - [Ktal.] A/Signore, ı/ Signor n. 

(hl) A! Signore, il Signor N. Amica mıo honoratisfimo (0 vero' ho- 
wihmratılimo Campadrean. |\noratifimo amica)anı 
CCH, An einen.guten Freund. | 
ER REE OS EE -OFE RAS ROTE II OL 


Be Fbtheilung. 
Interfepiedlichyer Künftler und Handwercker Titul. 


gell. An einen Buchdruch ers]. (Ital.) A/ Signore, il Sighor N. 

(Gem) Dem Wohl» Ehren: Chirurgo.di Guerra dell Regimento 

FenundKunſt-erfahrnen Herrn d N. 

ternehmen Buchdrucker zu] CCVI An einen Bader. 

Gall) A Monfieur, Monfieur N, (Germ) Tit. Herrn N. erfahrt, 

| — A J nen Bader und Wund⸗Artzt zu N. 
ul] AlSignore , il Signo N. (Gall.) A Monfeur, Monfienr N, 


mare celebre aN. i ; 
1V. An einer Barbirer und Maitre des Etuves & ChbirurgienaN 


Wind Arst. Etal.) A/ Signore il Signor N. 











* 


fm) Dem Ehren: VBeften Maeflro del Bagno e Chirurgoan. 
Kunft- erfahrnen Herrn N.CCVvi. An unterſchiedliche 
Kamen Barbirer und Wund⸗ Handwercker. 

u N.meinem ꝛc. [Germ.]: Dem Ehrengeachten 








ill.) A Monfenr , Monfieur N und Wohlerfahrnen Herin N. N. 
E Chirurgien renomme,mon 1. Becker, 


ter ami AN... 2. Boͤtticher / 


’ 


(Ial.) AlSsgmore ‚il Signor x. x 
| | 3. Brauer) Meifter zu 
h ee lebre,_ mio 2. Brunn Meiſter / 
Einen Regiments⸗Feld Buchbinder | 
fberer. [ Gall.) A Mönfieur,Monfieur N; 
Km Dem Fhren 2 Veſten I, Baulanger N} 
Kunfterfahrneu Herrn. N.| 2; Tonmeiller , 


Weſteltem Regiments- Felds| 3. Brafeur de Biere, ) an 
ke bem N. Regiment zu N. 4. Fontainier, 
Gall) A Monfieur, Monfeur N.| 5. Relieur.des Livr®s, J 
wien Major: du: Regiment de\ (Ital.); AT Signore, il. Signor⸗ 
tıle Colonel au Service de N. N. N. | 
j | Pi 3 ED 


| U) __ | | — 
waro,(0 Piflore „overo }- Brodemr, = 
de pedit Horloga 










1. Fo⸗ 
Panattiere,) 4. Balancier 
2. Tinozzaro, aN 5. Conſiturier, Conficeur, 
3. Couco di Bird, 4,° renomme # N» 
4 Font aniere. a [Ital) Signore, il Signor N.N. 
g.Legatore di Libri, : 1. Intagliatore, 
‚ccvzn. Kinem Kunfft erfahr⸗ 2 Far d'Organin ' 
nen andwercker. 3. Ricamatore, 
(Germ.) Dem Ehren Velten 4. Bilanciero d’ Orologio, 
und Kunſt⸗Erfahrnen Herrn N.N. 7 Confettaro, 
Ebdelſteinſchneider / CCX. An einen gemeinen Han 
2. Bildhauer werceer- 
3. Goldſchmidt / (Gem.) Dem Ehrengeach 
Mahler. und Wohlbenahmten Herrn N. 
meinem guten Freund zu N. 1. Büchfenmacher / 
(Gall.).4 Monfieur, Monfieur NN. 2. Schlottzoder Camin⸗Feg 
l Diamantaıre, 3. Drechsler/ 
2. Sculpteur, Ferber / 
3. orfevre, rnoww⸗. 5 Federſchmucker / 
Peintre, meinem guten Freund zu N 
(Gall.) A Monfieur, Monfieur 
5 


mon bon Ami AN. 


kital,) A Signore, il Signor N. N» 
1. Sagliatore di Diamanti, 


æ. Scoltore, 


2. Rammoneur, 
3. Teurneur, 
4. Teinturiers 


3. Orafo, | 
4. Pittores f Plumaſſier, 
Celebre mi o buono Amico AN. mon ban Ami AN. 
(Ital.) dl Signore „#. Saignor N 


CCIX. Noch an mehr kuͤnſtli⸗ 
ce Zandwercher. 


(Germ.) Dem Ehren ⸗Wohl⸗ 
geachten und Kunſterfahrnen Herrn 


ı. Cannonlere, 

2, Spazza Camin0y 
3. Tornitore, 
4. Tinture , 


UN 

1. Rupfferftecher / 5. Penachiero, 

2. Drgelmacher/ mon buono Amico- N 
Handwere 


3. Seidenftücher/ CCKI. Einem 
4. Flein⸗ Vhrmacher / — mann. 
(Germ.) Dem Ehren? 


5. Zucker ‚Berker. _ 
meinem guten Freunde zu Pr\geachten Herrn N 


‘ Gall.) A Monfieur s Monfieur\ x. Fiſcher/ 
N.N. 2° leiſchhacker / 
1. Graueur de taillers, 3 Gerber / 
J. Koch / Garkoch · int 


4 Facteur d Orgęueſ. 


Buy 








"7. Ölener Mo 1. Kammacher / 
weinem guten Freund zu N. 2. Kannsoder Zinngieſſer / 
Gall] A Monfeur, Möonfeurs.n.| 3. Kartenmacher / 

1 ’ 4. Koch / KR 


5. Korbmacher. 
meinem guten Freund zu N. 
(Gall.) 4 Monfeur, Menfieur NN. 
1, Pelgnier, 
2. Potier d’Etain, 
3. Cartier, 
4. Cuifinier, » 
5. Corbeiller, 
mon bon Ami aN, 
(Ital,) 4/ Signore, il Signor N.N, 
1, Pettinaro, 
2, Sragnaro, 
3. Cartaro, 
4. Cuoco, 
$. Caneflraro, 
mio buoso amico aN. 
CCXV. Noch an Handwercker 
(Germ.) Dem Ehrengeachten 
und Wohlerfahrnen Herrn N. 
1. Kuͤrſchner / 












JA Sigore, il’ Signor N. N: 


Kl, AandwercPer. 
em) Dem- Ehrengeachten 
nahmten Kern N. N. 


guten Freunde zu N. 


2, Kupfferſchmidt / 
4Mönfieur, Monſieur N. x.e.) 3. Maurer / 
er“ 4. Meſſerſchmidt / 
5. Muͤller / 


meinen guten Freunde zu N. 
(Gall.) A Monſieur, Monſieur(ou 


elier, Maitre) N. 
dl Signore, il Signor N.N.| 1. Pelletier, 
— 2. Chaudronnier, 
3. Macon (Maſſon,] 
— 4. Coltelier, 


$.Meunier, mon bon Ami a N. 
(Ital.) A/Signore, il Signor (o Maeſt- 


00 ro)n.N. ® 
Noch an Hand» | 1.Pelliciano, 
wercher.. - - 2.Caldararo, 


] Dem Ehren z Geach⸗ 3. Naratore, 
Wohlerfahrnen Herrn 4. Coltellaro, 
J — p4 . Moli- 


ME 


— EEG — — — — — — — 
5. Molinaro. mio buono amico an. monbon Ami a N. 


CCXYV. Serner anhandwercker [ital] A/Signore, Signor[ö Mu 
[Germ.]-Dem Ehren⸗ und Ißol- Pro ] N. 





geachten Herrn. 1.Fatıori di Pergamenio, 

1. Nadlery oo 2.Peruicaro, (Peruccars,) 

2. Nagelſchmidt / 3. Corregiacora, 

3. Neſtler / 4. Arruoratore de Coltelli, 

4. Vapiermacher / $.Chiavaro [6 Serratore,) 

s.Pafteten- Becker / mon buono Amico aN, 

— guten Freund zu N. CCXVII Serner anhandwerd 

[Gall.]a Adonfieur, Monſeur [ou [Germ.) Dem Ehren: Geach 
Maitre) N. und RN 

1. Aiguiller.. HIN 

2. Cloutier, | I; Schmidt/ 

3. Equilletier, I 2.Schneider / 

4. Papetier, 3. Tiſchler/ — 

5. Paſtiſſer, 4. Schuſter / 
‚mon bon AmiaN. J. Schwerdfeger / 

Utal. —— [5Mae- meinem guten, Freund zu N 
Pro) N.N. [Gali.] A Monfleur,Monfieur 

- 1.Agularo, aitre) NX. 

2. Chiodaruolo, I. Forgeur [Torgeron,) 

3.Srrengaro, 2. Tailleur d’ Habirs, | 

4. Cariaro, 3. Menuifier, | 

5. Paflicciere, 4.Cordengier, | 
mio buono Amico aN, $: Fourbijjeur d’ Armes, 


CCXVI. gerner an Aandwercher, mon bon amia N. 
(Germ.) Dem Ehren: Geach⸗ (Ical.) Aal Signore, il Si Sigmor (N 
ten und Wohlbenahmten Herrn Aro)N. 


[Meifter» N N. I. Habro ſᷣ Ferraro) | 
I, Pergamenmacher / 2. Sarto, (Sartore,) | 
2. Paruquenmacher 3. Ealıgname, [6 Mangnoe) | 
3. Riemer / 4.Calzolaro, ſo Scarparo, 
4. Schleiffer / | $.Spadaro, . | 
5. Schloͤſſer / mon buono AmicoaN: _ 

meinem guten Freunde zu N. CcCxvlll Noch andandrael 


{Gall.) a Monfeur,Menfieur(on| Germ.) Dem Ehrengeni 


maltren.N. und QBopibenahumten Herrn ‘ 
1. Parcheminer, ſter IM t. 
2. Perruquier, | 1. Seiffen⸗Sieder / | 
Z,Corrageur, _ 2. Geiler, 
4. Gagne petit, 9. Spiegelmacher / 

y. Gercurier, 4.Sporer / 


RB (121) & 





s. Teppihmacher, $. Carero, i 
x gem guten Freund zu N. ‚mio buono AmicoaN. | 
Gall) A Monfieur , Monfieur CCXX. Noch an Handwercker 
Mau. (Germ.) Dem Ehren⸗ und Wol⸗ 
Sueuier,, | geachten Herrn [Meifter]R, 
2.Under, en ı. Wagner, 
3 Mirier, 2. Waffen⸗Schmidt / 
— 3. Walcker / 
Aer 
er * 4. Weber / 


nn 5. Wollen⸗ Kaͤm̃mer / 
(al) 4Sigwore, sl Sigwor ö Mae-! meinem guten Freund zu N. 
u, (Gall.] a Momsicar, Monsieur, 


Isaponaie, eu Maitre) N, 
4.Curdarı, | — 

„Eure di Specchi, 2, Armurter, 
köperonaio ’ FH Foulon , 

Ilyezziere , 4. Tisier and, 

Ya Amico a N, "5. Cardeur de Laine, 


AcMoch an⸗andwercker mon bon Ami aN, 
Dem E hrengeachten (Ital.) A/ Signore, il Signor (0 Maqf. 








VMenahmten Deren Meis ro)N.N. 
IH 1. Carrettaro, 
Voffer/Haffner / 2. Armaruolo, [Armaro] 
dqmacher / (Quchhändfer, 3. Eullone, 

Aſſceret / 4. Tefitore, 

hrmacher / J. Scardatore di Lana(o Carmina- 
Vaqhslichtzieher / [Kertzen⸗ rore mio bwono Amico 4 N, 
kt, rn CcCXxXI.Noch an⸗andwercker. 
uten Freund zu N. (Germ) Dem Ehren⸗ und Wol⸗ 
Mi] AMousicur, Monsieur) geachten Seren [Meifter ]R. 
BONN ©0217, — 

nien,. 2. Zimmermann / 

fr [Marebandde Drap ‚| meinem guten Freund zu N. | 
Tnieur de Drap, (Gall) 4 Monfeur, Monfieur (os 

eur , Maitre] N. N. 


kr. monbon amia N 
"| 4 Signore, il Signor |v 
’) N N, — 
Zattaio » 

Papier e, Mercante di Banno, 


1.Tulüer, [au Nivrier en tuile) 

2.Charpeniier, mın bon ami aN, 
_(Ital.) AlsSignore, sl Signor [0 MAte 
froiNN © 


u P Tegolaro N 
“re ds wrapph, 2. Marongone [0 Legnaruo!o, o Far 
"a giao, kgname,)) - mio buonosimkoan 


Wimlarssächlene. ans Be 


DEE 


Regiſter 
über angefügtes Titular⸗Buͤchlein. 


A. Brauer 
Bgeſandter ar Brigadier 
Abt 6 Bruder 
Aebtißin 99. & 37 Drumenneitr 
Adtuarius 114. Buchbinder ı - 
Adel vid. Edelmann Ä Buchdrucker 
Adelich Cammer⸗-Fraͤulein / vid. Buchhandler 
Cammer⸗Fraͤulein. Buͤchſenmacher 
Adeliche Frau Buͤrger 
Advocat 113 Burgemeiſter 
Agent 110 
Amptmann 113 Cammerdiener 
Ampts⸗Actuarius 1216) » Dire&tor 
Ampt » Schreiber ibid. :s Fläulen 
Apothecker 116 ⸗Gerichts⸗Colle 
Auditeur 105 Wetzlar 
General-Auditeur 103 Caimer » Berichts-Prefid 
DB. ‚* Diner 
:s Fräulein 
* vid. Shurfürft zu Bäyern, : ungfer 
Ballmeiſter 112 ⸗uncker 
Barbierer 117 ⸗Maͤdgen 
Baumeiſter 114 ⸗Meiſter 
a 114 : Prafident 
— 117 » Math >. 
Bein Waterrvid. Kiyferl Bir + Regıftrator 
Vater ⸗Schreiber 
Bereiter 112 ⸗WVerwalter 
Beutler 119 Camin⸗Feger 
Bibliochecarius n3 Candidat. 
Bildhauer 118 Kantor vid. Dom 


Biſchoff von Fuͤrſtl. Gebluͤt 
Boͤhm ſche Land⸗Staͤnde 
Botenmeiſter 

Boͤtticher 


Brandenburg / vw. C — zu Eanbler 


Brandenburg. 





ar —33 





96 Tantzley⸗Diener 
1000 KReßiſtrator 


111 ⸗Schreiber 
117 Cancelliſt 


Regiſter. 


- 112 Särber ns Handwercker 1226. fe 
ant zu Ro echtmeiſter . m Hauptmann * 
104 ederfehmücher 18 Hertzog 94 
3* eldmarſchal / vid. General Hertzogin ibid, 
Feldmarſchl Hof; Advocat uo 


















Statthalter en 9 Hof Juncker 1196 
—— — —k—— Ho Warfchall 107 
F geheime HA | Feldſcherer Hofmeifter ibid, 
Di. eheime Raͤthe. Feld⸗Zeugmeiſter vid. Gen. Hof Meiſter bey junger 
eu zu Feld⸗Zeugmeiſter Herrſchafft 107 
100 Fiſchhaͤndler 116 Hoſ Rath 107 
Bayern 93° ifcher * Hutmacher 119 
burg 2152 Fleiſchhacker 118 

93 Forſter 112 Jaͤg er Meifler 107 
93 Forſtmeiſter zur Sohle Ordens Meifter 
93 Freyh err 95 1161 
93 Frey⸗Frau 95 Jubelirer 115 
93, Sreyin 95 Juriſten⸗Facultaͤt 101 

93 Freund n7 K. 
—R — + Känfer 91 
6 94 Kapferin 1148 


9 
N rı$gı art. —— — 111 ‚Känfer der Tuͤrcken 91 
J Kriegs G. Kaͤhſerl Beicht Vater 8, 



















— ‚uß Fſen Hof· Rath 106 
Kammacher 119 

una Gärtner ibid. Kanngieffer ibid, 
GE 100: Geheimer Rath 106 $artennacher ibid, 
er — 100 — rRaͤthe zu Dreß: Kaufmann 115 
97; J00 Kaufimann und Comp. 116 


Er 8 
104 — Staats⸗Secreta⸗ Kauffmanns; Wittwe / ir 


105; riue / bid.Staats⸗Secret. Erben 
V m Cuͤſter. General Auditeur 1180 ra fo mit Sing 
2. \ GeneraigelsMNarfehall 102, Hantelt 


seite 112!Gener,Seld Zeumeilterro2. ſer⸗Schreiber aı 
Dom Dechant General Gewaltiger 103 glenCäie ii : 
us,yıd Capları [Gencralgieutenant 02 KeimAhrmacher 18 
tul zu Colln 100 Genral Wachtmeifter 102 Koch 118. 119 
u Birzburg[@neraflimus 101 Korbmacher 119 







* zur See ibid. Friegs⸗Con miſſarius 105 
7!General Superintend 98 Kriege Kat) 103. 1.107 
x Cantor 3 Bericht zu Rothweil 99 Koͤnig in Daͤnemarck 92 


97 Gericht: Schreiber n4| : in Franckreich ibid. 





99) BGevatter 116] + in Pohlen 93 
118! Glaſer ny9l⸗m Preuſſen ibid. 
Glockengieſſer 119) ⸗in Schweden 2 
3108| Holdfcymied a8 3 inEpanien ibid. 
us Graf 95 Königin in Engeland 2 
96 Gräfin ibid. Küchen-Reifter 170 
112 Guͤrtler 119 Küchenforeiber 112 
9 Kupferſtecher ng 
04 Haffner 1132 Kupferſchmied ug" 


107Handelgmann 8.5 Kürfchner — ih 


Regiſter. 













— —— 7 —— — 
[7 "Papiermacher 120 Sohn 1 
Landgraf 94 Paruquenmacher ibid. Spiegelmacher 
kaudgraͤfiu ibid. Vaſtetenbecker ibid. ſSporet ibi 
£eib uud Huf; Medıcus —— ibid. | Sprachmeifter * 
109 ae Cyur⸗Fuͤrſt. —— —* 9 
| ug Pfa raf 94 Staa <ta 1 
— — * a Boilofephifige Facultät ion Stallmeirler x 
Mahler 119 Poſtmeiſter 112 Stotthalter Ic 
MWagiſtet ug Praͤſident 106! Stadtſchreiber u 
Mayhntziſche Regierung vid. Vriorin 1165 Steinſchneider / vid. 
Regierung. edige 98 ſtein⸗Schueider. 
Mayız. vid. Churfuͤrſt. rior 97 Student u 
Marggraf 94 Pobſt ibid. Superinteudene 4 
Marygrafin ibid. Profeffor 100). _ T. — 
Materialiſt wo Probiantmeiſter 105 Teppichmacher 1 
Maurer 11g' DD Teutfchmeiter 
Mautner uoʒ Duartiermeilter 105 Theologiſche Facultat 
Medicinifche Facultaͤt 10ĩ R Tiſchler 


— Mar uckfurth am Töpfer 
Medıcus, vid. deib⸗e A a Trier / vid. Churfürft, 


dicus. Rath zu Leipzig ibid. Trompeter 
Meſſerſchmied N9 Rath J Nuͤrnberg idid Tuchhaͤndler 
Mengen did. Fleiſchhauet. KFeginents⸗ Feldſcherer 117 | Tuchmacher 

uuler ; idid. Regiments⸗Pfeiffer 105 Tuchfcherer | 
Mund Dominicauer⸗ gr Regimeitd Quattiermeiſter Tuͤrckiſcher Kaͤyſer / d 








dens ı04| ſer der Tuͤrcken. 
Müngmeifter 13 Regiments⸗Tambour 105 V. 
Manoͤſchenck NZ Reichs Hof Rath 106 Vater 
Muſicant 4 Kent ⸗Meiſter 109 Verwalter 
Remt⸗Schreiber 1:0 Better j 
Nadler 170 Richter 113 Uhrmacher * 
Nagelſchmidt ibid.RKiemer 1:0. Vice⸗General zu Ser 
Neſiler ibid.ſ Riite 308 Unlverſitaͤt Te 
Notariug > 14; ittmeifter 104 Unis ef u tpzi tg 
Dber- Einnehuier 109 | Sachfen/ did. Churfürft.e [Wachgzieher 
Ober⸗Forſtmeiſter 107 Schatz⸗Rath 107 Waffeuſchmidt 
Ober⸗Jorſtet ESchleiffer 12:0| Wagner 2 
Dber⸗Hoff ⸗Gicht zu — Seine ibid. Becher 
91 Schlotteger 118 Weber 
Obriſter Lieutenant —— 120/Wechfelhändler 
Obriſter Wachtmeiſter uber | Schneider ibid. Weidhändfer 
Dragouner ibid. Schoͤppen Stuhl 101, Wernhändler 
Obriſter Wachtmeiſter zu] Schuiter 120 Wirth 
Futz. idenn. Schwager 116] Woltenfämmer 
Obriſter zu Zuß 102Schwerdtfeger 120) Wuͤrtzhaͤnd ler 
s du of idemSteinhaͤndler / vid. Jubelier. BundArgt 
Otganiſt itz Seidenhaͤndler 115 
Drysimacher 118 Seidenſtucker 118] Ziegelbrenner ) 
Seiffenſieder 120) Zamermann 
Pabſt 95 Seiler ibide Zoll, Einnehmer 
VPagen⸗Hoffmeiſtet un Senior 98 zuclerbecker 





Beer Mnhang. 


In no) nun 
Teutſh— Zrauteſ. und Italiaͤ⸗ 


niſches 


Altenbourg 
Ambroiſe 
Amſterdam 
Andre 
Anne 
Antoine 
Anvers 
Apoticaire 
Ausbourg 


Maitre des Etuves 
Baviere 

Baumier 
Balthafar 

Barbe 

Barbier 
Bartelemy 

Basle 

Baſrle 

Ingenieur 
Boulanger 
Benoit Benedict 
Bernard 

Maitre de manege,Ecujer 
Sculpteur 

Eveque 

Blaife 
Brandenbourg 
Braffeur de Biere 


5 Samen Mappen. 





Kealice, 


Aquisgrano, 
Abbate. 
Abbadeffa, 


«- Auvocato. 


Alberto. 
Altenburgo, 
Ambrofio. 
Amfterdamo. 
Andrea, 
Anna 
Antonio, 
Anverſa. 
Apotecaro. 


Agoſta. 


Maeſtro del Bagno. 
Bavaria. 

Maeſtro di Ballo. 
Balthaſaro. 
Barbara, 

Barbiere. 
Bartolomee. 
Baſilea. 

Bafıleo. 

Ingeniere , Architetto. 
Piſtore. 

Benedetto. 


Bernardo. 


Carvallerizzo. 
$cultore ‚Scoltore. 
Vefcovo. 

Biagio. 
Brandenborgo. 
Cuoco di Birra, 


Braun⸗ 


Germanice. 
Braunfchweig 
Bremen 
Breßlau 
Brigitta 
Zißg 
Brunnmeiſter 
Bruͤſſel 
Buchbinder 
Buchdrucker 
Buchhaͤndler 
Buͤchſenmeiſter 
Binder / Boͤtticher 
Burger 
Burgermeiſier 


Caͤmmerer 
Sammer : Praͤſident 
Kardinal 

Bail 

Eaipar 

Katharina 
Ehriftian 
Chriſtiana 
—— 

Chriſto 
Ehur Sit 
Chur Land 


Toſtnitz 


Dantzig 
—— 
Dechant 
Dennemarck 
Dietrich 
Doctor 
Dresden 
Drechsler 


Edelmann 
Eiſenach 





Gallicd, 
Brunfwic 
Breme 
Bresla 
Brigide 
Brifac 
Fontainier 
Brufelle , Bruxelle 
Relieur des livres 
Imprimeur 
Marchand Libraire 
Canonier 
Tonnelier 
Bourgeeis 
Bourgvemaitre 


Camerier 
Prafidentdela Chambre 


\ Cardinal 
“ Charles 


Cafpar 

Caterine 

Chreftien , Chretien 
Chreftienne 
Chreftine 
Chriftoffle 
Eledteur 

Corlande 

Claire 

Claude 
Coadjuteur 
Coblence 

Cologne 

S. Jaques de Galice 
Conrad 

Couftance 


Danzic 

Maitre de Danfe 
Doyen 
Dannemarc 
Theodorie 
Dodteur 

Dresde 
Tourneur 


€ 
Genrilhomme 
Ienac, 
Elie . 
Elifaberh 
Bretagne ,‚Angleterre 
Erfort 


Ernſt 


Brighidda. 


„Prafident della 
* Cardinale, 


. X 


— — — 


- Italice. 
Bronfviga. | 
Brema. a 
Breslavia.. - 







Brifaco, 
Fontaniere. 
Brußlla. 
Legatore di libri. 
Stampatore. 
Mercante Librato, 
Canoniere, 
Tinozzaro. _ 
Citradino. 
Borgomaeſtro. 


Camerario. 


Carlo. 
Cafparo. 
Catharina, 
Criftiano, 
Criftiana. 
Criſtina. 
Criſtoforo. 
Elettore. 
Curlanda. 
Clara. 
Claudio. - 
Coadjutore,® 
Confhienza. 
Cologna, Colonia. 
Compofßtella.. 
Cunrado. 


Conftanza. 
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Bantifca. . 
Maelftro di Dance. 
Decano, 
Dennemarca, 
Theodorico, 
Dottore. 
Dresda. 
Tornitore, 


Gentilhuomo, 
IUenaco, 

Elia. 
Elifaberha, 
Bretagne. 
Erforda, 
Erneſto. 


j I o-JC 


EEE u nn 


Archi-Duc 


Cermanicd, ß Galich. 
H ed Arch-Evdque 
Errdergogin -  Archi-Ducheffe 


Faucongier 

= Maitre d’ Armes ’ 
Finlande 
Poifloniere 
Franconie 


gudeithal Frankendal 
hasdfarth - Franco 


France 


—* 








Ey 
8 


1 


J 


Haye 


' 


u — 


Frangois 
Francoife 
Madame 
Baron 
Teinturier 
Plumafier 
Pecheur 
Boucheur 
Frideric, Ferri 
Prince 
Princefle 


Hötelier 

Tanneur 

Jardinier 

Secretäire Priv& 
Geneve 
. Gennes 

George 

Grefher 

Compere 
Marchand Droguiſte 
Vitrier 

Orfevre 

Gothe 

Godefroy , Goffroy 
Comte - 

Contefle , comtefle 
Gregorie 

Belgrad 

Heinturier 


Gantier 
Henry 
Haynaut 
Monfeur 
Duc- 


Italicd. 
Arciveſcovo. 
Arci Duca. 
ArciDucheſſa. 


Falconiere, 
Maeftro di Scherms, 
Finlandin. 
Pefcivendolo, 
Franconia. 
Franchendal, 
Francotorte, 
Francia. 
Franceſco. 
Franciſca 
Madama. 
Barone. 
Tintore. 
Pennachiero. 
Peſcatore. 
Marcellaro. 
Federico. 
Prencipe. 
Principeſſa. 


Hoſte. 

Couiajo. 

Giardiniere. 

Segretario del Gabinetto. 
Geneva, 

Genoüa, 

Giorgio. 


Attuario, Scrĩvana. 


Compadre 
Mercante Droguißka, 
Vetraro. 

Orafo, Oreſico. 
Gota. 


“ Gotofrede, 


Conte. 
Conteffa. 
Gregorio. 
Belgrado. 
Cinturaro. 


Haga. 
Gantiere. 
Henrico, 
Hannonia, 
Signor. 
Duca. 


Hertzo⸗ 


> * 
Germanice. 


Herkogin 
eſſen 
—* 
en 
off: Juncker 
ER 
Hollſtein 
Hutmacher 


Jacob 
A igermeiftet 
oachim 


J 
Joſua 
ubilier 
Kaͤyſer 


Kammacher 
Kanngieſſer 


Kartenmacher 


Koch 
König 
Korbmacher 


Kupfferſchmied 


Kuͤrſchner 
Kaufmann 


Landgraf 
Leipzig 
Leo 


Regio 
Sconhafb 
Leopold 
Liffland 
Londen 
Lorentz 
Loretto 
Loſan 
Lothringen 
Loͤwen 
Pucas 
Luswig 
Luͤneburg 


Madrit 

Magdalena 

Magdeburg 
PMargareıl) 





Moe. 


Gallicd. 
Duchefle 
Heffe 
Jerofme 
Hildefem 
Gentilhomme. 
Maicre d’hötel. ” 
Hollfein. 
Chapelier. 


' Jacques 


Maitre de la Chaffe 
Joachim , Jacmin 
Jean 
‚Jeanne 
Joſeph 
Joſte, Juſte, 
Joſue 
Joyallier 


Empereur 
Peigner 
Potier dꝰ Etain 
Cartier 
Cuiſinier 
Roy 
Corbeiller 
Chaudronnier 
Pelletier. - 
Marchand 


% 


Landgrave 
Leipzig, Lipfic _ 
Leon 

Legio 

Lienard 
Leopold,Liebaud 
Livonie 
Londres 
Laurent 
Laurete 
Laufanne | 
Lorraine 
Louvain 

Luc 

Louys 
Lunebourg 


Madrit 
Magdelaine 
Magdebourg 
Margarithe 


- Gentilhuomo, 


‘ Giofeppe. 


Italicè. 
Duceſſa. 
Heſſen. 
Gieronimg, 
Ildefema. 





L 
Maeftro diPalazeo. ° 
"Holfein, 

.Capellaro. 


Giacomo. ; 
Maeftro di, Caecio. 
Gioachimo, 
Giovanni, 
Gioanna. 


Giofte. 
Giofua. 
Gioieglieres 


Imperator. .- 

Pettinaro. ) 
Stagnaro. A 
Cartaro. 1 


Cuoco. 
Re. \ 
Caneftraro. 


Caldararo. 
Peilicciaro,. 
Mercante. 


Landgravio, 
Lipfia. 
Leone. ; 
Legione. 
Lionardo. J 
Leopoldo. . { 
Livonie. 
Londra. iR 
Lorenzo. 
Loreto. 
Lufanno. 
Lorenz. 
Lovanio. 
Luca. 

Luigi, Ludovico, 
Luneburgo» 


a ln Euch 


Madhit. 
Magdalena. 
Magdeborgo. 
‚Margarita. 





Gallick. 
Peintre 
Margvis 
Margrife 
Marie 


° Marienbourg 


Marefchal 
Martin 
Marc 
Matthias 
Matthieu 
Macon, Maſſon 
Maximilian, 
Maline 
Milane 
Mayence 
Coütelier 
Michel 
Maurice 
Meunier 


Maitre dela Monnoje 
N. 


Aiguillier 
Forgeur de Claux 
Naflau 

Navarre 
Naumbourg 
Naples 

Eaviletier 
Nicolas 
Norvegue 
Nuremberg 


Colonell 

Gran maitre d’Hörel 
Bude 

Fadteur d’ Orgues. 
Pape 

Padoue 

Papetier 

Perrugvier 


.Patifher 


Paul 

Parcheniinier 
Pierre 

Comte Palatin _ 
Pologne x 
Maitre des Poſtes \ 
Pärague 

Prieure 

Prevör 
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Italicd. : 
Pittore, 
Marchefe, 
Marshefa. 
Maria. 
Mariaborgo. 
Marefäallo. 


-Martino. 


Marco. 
Mattia. 
Matteo. 
Muratore, 
Maffımiliano. 
Meclina. 
Milano. 
Magonzo, 
Cokellaro. 
Michaele. 
Mauritio- 
Molinaro. 
Maeftr Oo della Moneta. 


Agularo. 
Chiodaruolo. 
Naflau. 
Navarra. 
Naumborgo. 
Napoli. 
Strengaro» 
Nigolo. 
Norvegia. 
Noriberga. 


Colonello. 

Gran maggior domo, 
Buda. 

Fattor de Organi. 


“ Pontifice, 


Padoua. 


Cartaro. 


Peruccaro. 
Fafticciere. 

Paolo. 

Fartore di Pergamese. 
Pietro. 

Conte Palatino, 
Rolonia. 

Maeitro dellePofte. 
Praga. 


u Prioreffa, 
Prepofico, 


N. Rath 


\ 


— — — 
Germanich. 


Math 
Rauchfang Kehrer 
Regiment 
Reinhard + 
Rhein 
Reichard 
Richter 
Ritter 
Rom 
Rupert 


Sachſen 

Savoyen - 

Sattler’ Riemer 

Schloſſer 

=; er 
neider 

—— Tiſchlerx 


Schweden 
Schwerdtfeger 
Sebaſtlan 
Seidenſticker 
Seiffenſieder 
Seiler 
Severin 
Siebenbürgen 
Spanien 


Speyer 
Snieaelmader 


Sohn 
Steinfchneider 
Stephan 
Straßburg 
Stutgart 
Sufanna 


Zeppihmacher 
Teutſchland 
Theobald 
Theodor 
omas 

/ Haffner 


Such / Soma 


eerer 


Valerius 
Valtin 


X 
Gallic. 


Confeiller 
Rammoneur 
Regiment 
Renard 
Rhin 
Richard 
Baillif 
Charvalier 
Rome 
Robert 

©, 
Saxe 
Savoy“ 
Corrogeuf 
Serrurier 


» Forgeur, Forgeron 


Tailleur d’habits 


AMenuiſier 


Cordonnier 
Suede 


Fourbiffeur d’ Armes. 


Sebaftien 
Prodeur 
Chandelier 
Cordier 
Severin 
Tranfylvanie 
Efpagnes 
Spire 
Miroitier 
Fıls 
iamantaire 
ftienne, Etienne 
Strasbourg 
Stougart 


Sufanne 
Tapiffier 


* Germanie 


Theband, Thibaud. 
Theodore 
Thomas, 

Potier 

Treves 

Trompette 
Marchand de Drap 
Drapier 

Valere 

Valentin 


- Stugardia, 
- 





Iralich, 


Configliere: 
Spazza Camino. 
Regimento, 
Rinaldo, 
Reno. 
Ricciardo. 
Balivo. 
Cavaliere. 
Roma’ 
Roberto. J 


Saſſonĩa. 
Savoia. 
Corregiatore. 
Chiavaro. 
Faber Ferraro, 
Sato,Sartore, 
Falegname. _ 
Calzolaro. 
Svetia. 
Spadaro. 
Sebaſtiano. 
Ricamatore. 
Candelaro. 
Cordaro. 
Severino. 
Tranfylrania, 
Spagna, 
Spira. 

Fattore di Specchi, 
Figlio. 

Tagliatore di Diamai 
Stefano. - 
Strasborgo.. 








Sufanna. 


Tapezaro. | 
Alemagne. d 
Teabaldo. 
Theodorico, Thoedo 
Tomafo® | 
Pignatore, . | 
Treviri. 
Trombetta. 
Mercante dı Panne. | 
Cimarore di Drappi. 


Valerio. 
Valentino, 


| 


, 


e- 


m — 


za 
3 


e “RER 3 — 


=> 


I: 1 u 





—_ Io 


Gallicè. 
Pere 
Veroniqve 
Coufin 
Horologeur 
Vincent 
Urbain 
Hungarie 


Armurier 
Charren 

Foulon 

Tifsrand 
VVeimar 
Marchand de Vin 
Vienne 
Guillaume 
VVifmar 
WVittemberg 
VVorms 

Cardeur de Lanes 
"Chirurgien 


Zacharie 
Tuilier 
Charpentier 
Commiffaire des Gabelles 
Confiturier 
Zürrich 


Italicd, 
Padre, 
Veronica, 
Cugino. 
Orologiere. 
Vincenzo. 
Urbano. 
Hungaria, 


Armeriero. 
Carrettaro, 
Fullone. 
Teflitore. 
Veimara. 
Mercant di Vino, 
Vienna. 
Guilielmo. 
Vifmaria. 
VVirteberga. 
VVormatia, 
Scardaflatore diLana. 
Cirurgo. 


Zaccaria, 

Tegolaro, 

Marangone. 

Commiflario delleGabelle, 
Conferttaro, 

Tigurino, 
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— 
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AA. 





AB. T | 


— 


A. 


An) von / vor / nach / item Gall. 

auff / gegen / zu und in / als a 

Gothe, zu Gotha; item an: 

ad A Monfieur , an den 

Dm;ferner nach/ald Al’ Allemande, 

Mol Teutichen Art. Ala Frangoife, 

Kol Frango en Art oder Weife. I- 

mlödeux a deux,paar und paar. 
os lindenen Perfianifchen Si 


har Wache’ der mit feinen Unterge⸗ 
Rah! / alle Anordnungen 
ll Ronde gehet/ und die fo er 
Be Zeit betritt/ wofern fie 


me Entſchuldigung haben/ 
Being wirfft / fonden * dem 


















reiber / Gericht Schreiber. 
a Ben ion Pr Acten ver; 
Fr Wwermesichhaffen. 
WMechen Tifch/ das Einmahl 
"ie Zahlen, Ziffern oder 10. Fi⸗ 
mit man zehlet und rechnet/ 
ol stmennet / weil die einfälti; 
Fahre Steine oder Rechen: und 
Fig Abaculos hie 
ia Schach: oder Brei: Spiel. 
Faser Alantica ‚iftein Arabi- 
rt nad bedeutet einen hängen | 
4 iu Öberft in dem Aftrolabio, 
io ‚oder anderen dergleichen 
Vermoͤge deſſen man die 
Höhe und den Stand des Ge; 
u dergleichen erfor, 
an 


sbalieniren / entfremden/ ent; 
din fremd Gut verfauffen / 1- 

mjer war / im eines andern 
Jben oder veräufern. 
sisandonnement ‚die Berlaf: 
ea’ Abgang / Verwerffung/ 


. 6 gr — 
Stich laſſen / hindan ſetzen / 
lern. * ſich eines Dinges 

Preiß geben / übergeben, | 
donne, verlaſſen. 


Ne auff ein Jahr lang verwleſen 
eine Perfianiſche Silber 





Abav 
| dten 
Die oder Wachtmeitter uber 


Far Hand gehet. | 


Muͤutze / einen halben Gulden / oder 8. 
Groſchen 8. Penn. werth ; Hat ihren 
Nahmen vomKoͤnig Schach-Abbas,der 
fie zw erft ausmuͤntzen laſſen. 

Abavia, die Vor⸗Elter⸗Mutter. 


Abavunculus ‚der Bor: Elter : Döutter 


Bruder. 
us,des Uhr Ahnens Vater / Vor⸗Elter 
Vater 


Abbas, Gall. abe, ein Abt; iſt ein Syriſch 


Wort / und heift fo viel ald Vater. 


Abbattimento, Combat , die Niederlage/ 


Niederwerffung / die ungefähre Begeg⸗ 
nung. 


Abbatia, Gab.abbaye, eine Abten. 
Abbatiffa, Ga. abbeffe, eine Nebtifin. 
Abbarre, iren/ Ital. abbatere, abbrechen? 


ein: oder niederreiſſen / niederwerffen/ 
ab» und einziehen. 


Abbatu, Iral. abbatturo, niedergemorffen/ 


zerſchlagen / betrübt/ abgemattet. 


Abbreviare, iiren / Ga4. abbreger , abkuͤr⸗ 


gen / mit Worten geben/ kurtz 

machen ; alfo wird gefagt : litem Ab- 

breviiren /den Streit Kine 
twurff / 


Abbrege ‚ein kurtzer Begriff / 


uhalt oder Extradt. 


Abbreviatur, wird die Abkuͤrtzung genannt / 


wenn man etwas mit verkuͤrtzten Buch⸗ 
ſtaben oder Characteren ſchreibet; alſo 
wird abbreviarura genennet ein Inftru- 
ment des Notarii, fo nicht gantz / for, 
der Extraäts-meife verfertiget ift. 


*Abdet , heift eigentlah das Handwailer/ 


und bedeutet ein en Haͤnde wa⸗ 
Ken der Tuͤrcken / wann fie bethen/ den 

coran leſen / oder in die Mofqueen ges 
hen wollen. Es befiehet aber darinnen/ 
— fie zu erſt die Haͤnde und Arme / nach⸗ 
gehends den Halß / die Stirne / oben das 
Haupt / die Ohren / die Zähne / das Ge⸗ 
ſicht / unter der Naſen / und endlich die 
Fuͤſe waſchen. Iſt es aber zu kalt und 
Fefaͤhrlich / ſich zu entbloͤſſen / iſts genug / 
wann fie dieſe Ceremonie mit Gebehr⸗ 
den —— und fich ſtellen / als ob fie 


ſich wuͤſchen. 


Abdicare, ciren / abſchlagen / abſprechen / 


auffgeben / abfegen/ abſchaffen / verwerf ⸗ 
He * lengnen / Item, —* 
a ac 


gen/ begeben / ald der Erbfchafft / Item, | Ab inteftaro , ohne Teſiament / alſo ſag 
enterben. ich: der iſt ab inteſtato, oder ohne % 
Abdicatio,Gall abdication,dieNbfagung/ | ſiament gefiorben / oder ber iſt hartsal 
Aufffündigungitufflagune einesAmts;|  inceftato, dag ift / der nechſte Erke. 
Item, die Enterbung / Begebung eines | Abire, abiweichen / item * 
Dinges. Alſo wird genennet abdicatio hen/ alſo ſage ich: abire ab emtione,u 
patern« hareditatis die Begebung der| dem Kauff abweichen / oder abichreiteı 
väterlichen Erbſchafft. Ferner wird| Abjudicare, ciren / gerichtlich Aderfenn 
es genommen für die Aufflaffungemer | abſprechen / Item verwerfien, 
Lehn. Abjungere, iren / abſondern. 
Abdicere, ciren / aberkennen / abſchlagen / Abjurare, iren / Gad. abjurer, abſagen 
verwerffen. ſchweren / mit einen Eydſchwur verlen 
Abducere, eiren / abhalten / —— hin⸗Jnen / was einer auff Treu und Glab 
weg fuͤhren / abfondern / entſuͤhren und | empfangen hat. Item, leugnen; fern 
fonderlich wird es vonMenfcheu gefagt/ | fich eines Dinges eydlich begeben. 
gleichwie abigere von dem Dich. Abjuratio, Gak. abjuration , Iul. abit 
Abecedarius, Gab. abecedaire ‚Iral.abe-| zione die Abjagung / Abſchwetu 
cedario ‚ ein — Lehrling / ein) Auffſagung. 
junger Schuͤler; ſo wird auch der Schul⸗ 











Ablegare, iren / einen Abgeſandten 
meiſier / der die Kinder das ABC lehret | cken / verſenden / hinweg ſeuden odet 
alſo geheiſſen. chen / abordnen / wegſchaffen. 

A beneplacito, Iral. nad) Gefallen. Abligurire , iren / durch die Gurgeli 

Abarcere, ciren/ aus oder mwegtreiben/augs| ¶ verturniren / verſchwenden /2erprd 
ſtoſſen / alfo ſage ich / aus der Poſſes oder Abmatertera, der Bor: Elter Di 





Befis treiben / oder ſioſſen. Irem,versi Schweſter. | 

bieten. Abnegare, iren/ abfchlagen/ verſagen 
Aberrare, riren/ fehr iryen/ vonder Spur !  neixen. 

oder Wege abkommen. | Abnegatio, Ga. abnegation , die} 
Ab executione, vonder gerichtlihenHülf: | gung / Verleugnung. 

fe ſe. den Procefs anfangen. Abnepos, abneptis, der dritte Endel) 
Abgregare, iren/ abjondern/von der Heer; Kinder im vierdten Glied. 


de oder Geſellſchafft abführen oder thun. | Abnuere, iren / durch sMWincenoderX 

Abhorrere, riren/ Ga:abhorrer ‚Il. ab-} ſchuͤtteln etwas abjchlagen/ vl 
orrire, für einem Dinge einen Grau/&; | verneir@n. 
ckel oden Abſcheu haben / oder befom: } Abolere, Gal.abolir, iren/ abthun/ d 
men / fich eutjegen. gen / vertilgen/ zunichte —2 

Abhorreſcere, ciren/ einen grauſamen Ab; | ben / oder unkraͤfftig machen / 
fcheu uͤberkommen / ſich ſehr fuͤrchten. Item ‚den Beklagten loßſprechen 

Abjection, Gall. abjezzione , Il. die Ge | Abolitio, 644. abolition, die Ab 
ringſchaͤtzung / Verachtung. Aufhebung. 

Abjedtus,a, um, Gal.abjedt, abjet, Ial. | Abolitio criminis , die Verleſchun 
abjetto , geringſchaͤtzig veracht/ ver: | Laſters. Irem, die Loßfprechung. 
worfjen. Abominandus, Gall. Abominable,d 

Abigeatus, der Vieh⸗Diebſtal. Abigeus, lich / greulich. 
ein Vieh⸗Dieb. Abomination, INl. abomĩnatione, 

Abigere, das Vieh hinweg treiben und | ſchen / Greuel / eine abſcheuliche 
rauben. Item, dasjenige / ſo uns befchwer: | Abominiren/ verfluchen / haſſen un 
lich / austre iben / wegtreiben; ſerner / die) ſcheuen. 

Frucht abtteiben und tödten. Aboadanc, ſuche abundans. 

Abjicere, iren/ von ſich werffen / megwerf: | Aborder, iren / ameden / anfprechei 
ſen / verachten / nicht achten; entichla- |  ten/ einem augftojien, Item, an 

gen. | uu dLande fonmen. | 


. AB 4 
— — — — — —— —— —— 
Mbördige, Anklampinge , Enteringe, Abfentare, Gad. abfenter, abfentiren/ Ial. 
nhdgefaget/ wenn ſich ein Schiffdem | affentare, ch aus dem Staube machen / 
uern nahet und anhaͤnget / um deſſel) abweſend ſeyn / verlieren / der Geſell⸗ 
ſh zu hemaͤchtigen umd mit ſich zu) fehafftentziehen/ durchgehen. Item , eis 

Km — nes Dings ſich euthalten / wegſchleichen; 
ortiren / Gab, avorter ‚unge | alfomird gejagt : der hat ſich abfenti- 

Wulipten ; Item, die Frucht oder! vet/ eines Dinges enthalten/und iſt nicht 
Rinder den. Daher fagt man: es | dabey geweſen. 
| — ara / fie hat das | Abfencia Reipublicz cauſa, die Adıvefen: 
8 falen laſ heit / fo des gemeinen Beſtens wegen ger 
eumeitige Geburt/ die Abtreis |  fchicht. 
ha her Frucht / wicht aber Mißge: | Abfentia, Ga, abfence , Irsl. affentia , die 
sole wird Monftrum geneñet. Abfenz/Abiwefenheit/dag Abivefen. 
nr, die Beipracdhung / Unter: | Abfiktere, auffhören/ von einem Dinge ab: 
Meng ſtehen / heruhen / hinter ſich weichen/nad;a 
irn fi mit einem beſprechen / Ialen ein Ding zu thun. 

Junterreden. Abfolvere, iren / Ga⸗l. abſoudre, Ical. affo'. 

der Vor⸗Elter Vaters Br | vere, verrichten / vollenden zu Ende brin: 


m en. Item, loß machen / frey: und loß⸗ 
irn’ abkratzen / abſchaben. Item, — zehlen / eutledigen / befrehen / 


eet: abradere aliquid ab ali- richtig machen. 
in enichgen von eınem haben. | Abfolute, Gad. abfolument, Ital. abſoluta- 





























J 


nennen die Inwohner von A- | mente, frey / unbeſchraͤncki / vollkoͤmmlich / 
Wiger Gegend in Guinea, die! ohne Beding/ unbedinget/gänglich/gar. 
KBeiber und Huren / die von | Abfolutio,Gaä, abfolution,/sal. afloluzios 
PRoto oder Dorff Obriften in Ger | ne, der Ahlaf/die Entledigung / Erlaſ⸗ 
UN einer geofien Menge Voldes | ſung / Freyſprechung / Loßſprechung. Ir, 
4* Ceremonien in diefen | die Vollbringung / Vollendung / Voll 
eſeſtiget und eingewenhet wer: | Fommenheit. 
m’ Abfolutorius, a, um, Gall. abfolutoire, loß⸗ 
u irn Ga. abroger , abfchaf: | fprechend / die Popfprechung betreffend ; 
inas auffheben; ldcherig machen, Sententia abfoluroria , ein Urthel / das 
Möes. Irem, abfegen/entjezen/ | durch einer loßgoſprochen wird. 
Meinem Amt. Abfolurus ‚a, um , Gal. abfolu , Ikal. allo- 
Gel. abrogarion, die Abfchaf: | luto, abfolut / ausgemacht / durchaus / voll⸗ 
iſhebung. kommen / frey ohne Bedingung / unbe 
ren / abfchneiden/verfürken/ | ſchraͤnckt. Icem, loß / frey und ledig ge: 
a oder brechen. ) ſprochen. 
= um, plößlich / ungefaͤht; alfo | Ablonum, ein abgeſchmackt Ding / das ſich 
Mist : ex abrupro ‚dasift/ge ı gantz nicht ſchidet und reimet. 
plö lich. Abforbere, iren / Ital. afforbire , verſchlu⸗ 
er; abieiden / abweihen/ ab: | ckeu / verſchlingen / drauff gehen. 
Absqve cauſæ cognitione, unverhoͤrter 
Eechwuͤr / Geſchwulſt. Sache / ohne Erkundigung der Sache. 
en / abſchneiden / abreiſſen | Absqve ulla conditione fc. contrahiren / 
u — Bedingung einen Haudel 
itte / ſuche Retrenchemente. beſchlieſſen. 
1, Gall, — Ital. aſſente, abwe⸗ — keinen Wein trincket / oder 
Abfentes tanquam præſentes pro- | dem ſonſt etwas zuwider iſt. 
sen / die m. den / als wenn fie — ſaubern / reinigen / abwi⸗ 
attig wären / vorfelen/ jo von en. 
gen gefaget wird. ante, reinigend / ſaubernd. 
2 
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4 AB 


Abftinens, Ga. abftinent, mäßig / ſich ent: 
haltend/ Item, Edfelhafft. 

Abftinentia, GaÄ. abftinence ‚die Enthal: 
tung / Abfiehung/ Maͤßigkeit / der Eckel / 
Grauen. 

Abſtinere, iren / Gal. abſtenir, abſtehen / 
zuruͤck halten / ſich enthalten / nicht ver⸗ 
greiffen / nicht thun. 

Altrahere, abftrahiren / ſich etwas enthal⸗ 
ten / abhalten / abnehmen / verhindern. 
Hernach heiſt es auch ablaſſen / und ei⸗ 
nes Dinges nicht mehr gedencken. De 

| E koͤmmt abitradtion, Abwendung / 
inſtellung / Unterlaſſung. 

Abſtrudere, iren/ verbecgen / heimlich hal: 


ten. 

Abſtruſus, abſtrus, heimlich / verborgen; 
verdeckt. Abftrufus homo , der hinter 
dem Berge hält / der feine Sache heim: 
lich haͤlt ein Tuckmaͤuſer. 

Abfumere, iren/ vernüßen/ verderben/ ver: 
brauchen / gänglich vertreiben / verzeh⸗ 
ren oder auffreiben. 

— ungereimt / ungeſchicklich / unge⸗ 





ickt. 

Abfurditas,abfurdum, Gall. abſurdité, Ial. 
aſſurdo, die abſutditaͤt / Grobheit / oder 
ein ungereimt Ding. 

*)Abtackeln / wird geſagt / wenn man 
die Segel / Thauen / Geſchuͤtz / Pulver / 
Bley und ander Geraͤthe aus einem 
Schiffe thut / ımd es gleichſam unbe: 
wehrt und Icdig in dem Hafen fichen 
laͤſſet. 

*Abuna, nennen die Abyfliner ihren Pa- 
triarchen und Erg:Bifchoffen / welchen 
die Muͤnche des heiligen Grabes zu Je; 
ruſalem / aber nicht aus ihrem Mittel/ 
ertwehlen / fondern ein zu Alexandria_. 
wohnender Monch / des Einſiedler⸗Or⸗ 
dens S. Antönii , untadelhafften Wan: 
dels ſeyn muß ; welchen nachgehends der 
Patriarch vonAlexandria, h zu Groß: 


Cair in&gppten reſidiret / examiniret oder 


leſter ab⸗ 
und einzuſetzen / jedoch mit Vorbewuſi 


nach Befinden confirmiret / und mit de: 

nen abgefertigten Bothen nad) Æthio- 

pien fortſchicket. Er pfleget oͤffters die 

Kirchen der unter des Neguz Gebiet lie; 

eigen zu befuchen/nud nach 
efinden ie Bischöfe und 


des Keyſers / an den fisappelliren mögen, 





AB AC 


—— — — —— 
Die vacant gewordene Aempter erk 
der Keyfer/der Abuna aber muß den! 
wählten beflätigen. Diefer Parria 
thut die unbußfertige Verbrechet in 
Banniertheilet Indulgentien der &t 
fen auſſer derer aͤrgeꝛlichenkaſier / und 
terfagetdie Sacramenta denen Tod 
gern. Nach feinem Tode ifider Ki 
Erbe —* hinterlaſſenen Bermög 
der hingegen die zur Wahl und 9 
des neuen Abuna erfordernde Kt 


hergi ' 
Abundans,GaÖ. abondant, Ical. abon« 


te, haͤuffig / reich / überflügig / vol. 


Abundanter,abunde, Ga4.abondamn 


Iul. abondantementej, reichlich / | 
flußig / haufig. 


Abundantia, G=4. adondance, Il. al 


danza ‚abundanz , die Fülle / M 
Vielheit. 


Abundare, Gab. abonder, Isa}. abbon 


uͤberffuͤßig feyn. 


Abufive, Gad. abufivement, mifbe 


lich / ungebräuchlich / aus oder! 
Mißbrauch. vuch 


Abufio, abuſus, Gall. abus, Ital. abuli 


Fehler / Mißbrauch / Item, dich 
er Verehrung. Feruer Ga 
Irrthum / die Itrung xweiter det 
griff in eines andern Botmaͤßigken 


Abnti,iren/Gall.abufer ,Aral.abulare, 


ſiren / misbrauchen/ übel ammehdı 
fehlen/irven / beiruͤgen / bintergeb 


Academia, Gall.academie,die hohed 


oder Univerſitaͤt / heut zu Tayı 


- wird es vor einen jedenlibungs MI 


nommen / injonderheit von Keil 
andern Exercitien-Schulen geſag 


Academicus, gall. academicien,itali 


mico, der ſich auff Univerfilaͤte 
eg dafelbft geweſen ift / eu 
eu 


* Acanges ‚ ſeynd Türdifche Volor 


freywillige Soldaten / ſe 
Sold dienen / und ſich vom Ra 


halten. 

* Accenſi, waren Bediente in den 
ſchen Gerichten / ſo die Beklagten 
und vorladen / fonften aber and) | 
ge/fo daſelbſt zu viel redeten / jtill 
gen heiſſen muſten. 

Accentus, Gall. accent, Ital. accent 


Ac 































Ausrede / Erhebung 


acceptabel,angenchm/annchm; 
man wohl hun Fan / leidlich / 
mderlich von guten Wechiel: 
erjlanden wird. | 

der den Wechſel Brief an: 
antergeichnet / auch folchen 
erfal Tag zu bezahlen ver: 


ip 


ra 


Gall. accepter,acceptiren, 
jeilen/darmit zu frieden 
einhlen angeloben/vor be: 
en / belieben / gerne nch; 
Eempel / wenn der Kläger 
Vorſchlaͤge annimmt. 1- 
nehmen, als den End. 
zall, acceptation, die Aunch⸗ 
deillung / Angelobung zu be: 


X 
J 


cceptatore, wird ben den 
aderjenige genennet / ſo den 
ef unterzeichnet hat. 
Scheinzahlung/ cine ein; 
) erdihtete Solution oder 
welde durch Frag und Ant: 


h acception , die Annch: 
Mpfang. Item ‚das Anſe— 


Empfaher; Einnchmer. 

b Gall. acceptable,/ssl. ac- 
cm. Item, was man en 
‚und aljo werden accepta> 
uffen / beſchicken / einen an: 


&libel ,accefir, da man ju 
nimen fan. Icem, anhängifch/ 


accefho, Gall. acceflion ‚ein 
ad fung/ fo einer Perfon o⸗ 
4 1 i— t. 


haccez,Issl. accez,der acceſo, 
Zutritt / die Ankunft / der Zu: 
F Anlauf /e- g. des Waſſers. 
Anhang’ Zuſat / die Zugabe. 

alhaccident, Iisl. accidente, 
Aufällige Begebenheit / ein 
Ding’ Sache oder Wejen. 1- 
Unfall Unglück / ein Umſtaud. 
werden accidensien geuennet dig 


/ 
Ac 5 


ARTE; 
Gebühren’ Schnipperlinge / auch wohl 
die Schmiralien / Reben » Einkünfftez 
Verehrungen. 

Accidentaliter, per accidens, Gall. par ac. 
cident, Itsl. accidentalmente, ohnge⸗ 
faͤhr / zufaͤlliger Weiſe. 

Accidit, es begiebt ſich / es traͤgt ſich zu. 

Accipere, nehmen/ auffnehmen / ausdeuten / 
auslegen / anhoͤren / verſſehen. Item, an⸗ 
uehmen / empfahen / bekommen / uͤberkom⸗ 
men. 

Accis, eine Art von Steuren Zollen / ſo von 
Gütern und Eßwahren muͤſſen entrichtet 
werden. 

Acclamare, zuruffen / Gluͤck wuͤnſchen. 

Acclamatio, Gall. acclamation, Ital. accla- 
mazione , ein Freuden Geſchrey / die 
Oihekwilnfhung, Zuruffung. 

Accommodable, beqvem/ gefchiekt/füglich/ 
dienfihafft.s 

Accommodare, iren / accommoder bedie⸗ 
nen / bewir then / tractiren / geben / mitthei⸗ 
len. Item, ſich bequemen / wieder ver; 
gleichen. 

Accommodatio ‚die accommodation ‚die 
Begwenung / Bedienung / Bewir— 
thung. 

Accomunodement, ein Bergleich/Dertrag. 
Item, die Einwilligung. 

Accompagne:nent, Ita}. accompagnamen- 
to, das Geleit / die Geſellſchafft. 

Accompagner ,iren/ Izal. accompagnare, 
Geſellſchafft leiſten / vergeſellſchafften / 
begleiten. Item, eine Compagnie o— 
der Haufen Volcks zufanımen brins 
gen. 

Accomplir, iren / ausmachen / vollbringen/ 
vollenden/zu Ende bringen. 

Accommpliffement , Erfülung / Ausfuͤh⸗ 
rung / Vollendung. 

Accord , Iral.accordo , eiu Vergleich / 
Handlung / Tractaten ben ber yade ei; 
ner Defiungy Bereinigung’ Bedingung/ 
Beitrag. Item , die UÜberein oder Zus 
ſammenſtimmung. 

Par accord, Ital. accordatamente, durch 
Vergleich. 

Accordable , Ital. accordevole, uͤbereiu⸗ 
kg Itcm , vereinbarlich / vers 
ohnlich. 

Accorder, diren / Ital. accordare, uͤberein 
kommen / gleichſtimmig ſeyn. Icem, 
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— — — — — — — 
becchlieſſen / handeln / vereinigen / verglei⸗ = „ Gall. & Iral.accufarrice 








hen/ vertragen / ala wenn ein Banque | Angeberin/ Klägerin/ Anflägerin. 
zoutiererfich mit fügen Glaͤubigern fe; | Accufatus, Gall. L’ Accuse „Der Bei 
‚get. Ferner/bedingen/ den Kaufma | Beſchuldigte. 
#Acephali , = vormals einer M 
Secte zugethan gewefen / die um 


en. 
Accouche? ‚eine Rindbetteriu. 
nem Kirchen Regiment / das if/2 


Accouchement, das Kindbette/die Nieder: 
kunfft / die Geburt. 

Accourumance ‚I der Gebrauch / die Ge⸗ 
wonheit. 

Accoutumer, gewohnen. 

Accreaiter, ein Anſehen machen / in Beruff 
bringen. 

Accrementum., die Mebrung / Zuwach⸗ 


Presbyterio , oder Synodo hahen 
wollen / und gelebet A. C. 494. Vi 
thent.Cod. pofl. 1.19. de Haret. 8.49 
Acerbare, irenjverbittern/verhaft 
Acerbitas fententix , Die 
theils. 
Acervare, iren / haͤuffen / alles durd 
der werffen. 
Acerratim, uͤberhaͤuffet / durch eina 
menget / und worinnen feine IM 
gehalten wird. 
Ackalander, die Kauffleute zn ſih 
















ſung. 
Accrelcere, iren / Gall. accroitre, vermeh⸗ 
ren / wachſen zunehmen mit auffwachſen / 
zuwachſen. Dahero ben den Juritten 
Das Jus accrefcendi oder dad Zuwach⸗ 
fung: Recht feinen Nahmen befommen. ſich Kunde machen. 
Welches ftatt hat in Erbſchafften und | Achapt, Achat, der Einkauff. 
ren Ar ic. $’ Acharner, iren/ erbittern / 
Accubare, beyllegen / beyfigen. Blutgierig feyn. 
Accubatio, Beyſchlaffung. „| Acheter, fauffen/ einfauffen. Ach 
Accumbere, zu Tifche fügen / ſich zu Tifhe | eine Einfäufferin. u 
fegen. Acherer, ausmachen/ vollenden / 
Accumulare, Gal. accumulef, accumuli- | 
ren / mehren / haͤnffen ae übers 
häufen, auff einen Hauffen ſammlen. 
Accumulatio,Gal. accumulation, Il. ac- 
cumulazione ‚die Vermehrung / Auff: 
haͤuffung / Uberhaͤuffung; Und wird fol: 
che ben den Juriften gebrauchet / wenn. 
aus einer Sache unterfchiedliche Klagen 
wider uuterſchiedliche Perſonen / und vie: 
len Klagen/ aus einer abſonderlichen 
Sache / wider eine Klage entjpringet. 
Accuratd, accurat, fleigiglich/mit Sorgen/ 
bedachtſam. Item , Jußt, richtig / jehr 
wohlundgernan. 
Accufare ‚ iren/ GaA. accufer, anflagen/be: } 
ſchuldigen / verklagen. Item, ſchelten / ei⸗ 
nei Ausputzer geben / vetweiſen. Fer: deutet / daß er alfo fo viel als der 
ner / ſich über einen beſchweren. digſie heiſſet. Daher auch Mak 
Accufatio, Gad. accuſation, Ital. accuſa- einen Uhrſprung hat. 
zione, die Klage/ Anklage / Beſchuldi⸗ udn vide Bann und Proferiptio. : 


bringen. 
xAchronicus, heiſt nad) dem Onkg 
und Ren. fo viel ald nahm 
der Zeit. In der Altronomie De 
einen gewiſſen Auff; und" Rich 
des Geſtirns / fo dem Cofmice 
Heliaco entgegen gejeget iſ. 
Abends beym Niedergang der & 
ein Geftirn oder anders him 
Zeichen über den Horizont if 
auffachet / oder mit der Son 
nieder — ſo weiter. 
*Achmet, iltein Tuͤrckiſcher Rab 
zuweilen aud) Achomat , Ametiß 
met er wird / koͤmmt vol 
Arabiſchen Stamme her / jo W 





gung eines Rajterd. Acofti, oder Colty, zur Stelle/ od 
Accufatio contumaciz ‚die Ingehorfams: Ort / da ich hinſchreibe. 

Beſchuldigung. | *Acqveftus sonjugalis , die Ehe 
Acculator , Gall. accufateur, Italaccufa-| rungenſchafft / oder was Ehcke 
- sore, der Angeber / Ankläger / Befhul: | einander —J— Ehe erwerh 

diger. Acgviefcere ‚ciren / Gall. Acgriell 


| 


4 


Ace 





ich zur Ruhe begeben / vom Streit 


































1 6: | Acqrerit, Ital. ac- 
langen / gewinnen, erobern, 
jumege beingen/ ſchaffen / ver⸗ 


alla er ifition,Iasl. acqvifto, 
mg / Erlangung / Exobe: 


flattung / Bezahlung / ein 


acrimonie,Issl. accrezza, 
Bitterfeit / Erbitterung. 
m aber iſt cs eine Straffe / 
chen Dieben zugeeignet 
das Gefaͤngniß / Verwei | 


’ 


daͤrffe. 

atti, die Acten / O⸗ 
Shrifften chrifftlich ge; 
WW Händel,item,die Stadt: 
Berichts: Bücher. Alſo 
arlaments-Schlüffe, in En: 
geneunet. 

um,Gall. les actes des Apo- 
ädegli Apoitoli , der Apo⸗ 
J 


a, jufammen getragene 
ſifftlich geführteGerichts; 


teigentlich den I’ agio des 
derer ben denen Of: und 


— — —— —— — 


em ſelbe ſiciget oder faͤllet. 
0 ‚arbeitjam/fertigyigenau 


on , ein Handel / Hand: 
Tref — 
adel. In Rechten heiſſt es 
xr eir Recht / im Gericht zu 
averfolgen / was einem ge: 
der man einem ſchuldig iſt. 
kumter auch Interdicta be: 





— — —— 


una „ iftein Klage / welche aus 
ccto herfommt / als da 
zftimatoria five gyänti mi- 

d redhil es: ra unten 
5 Ferner seie Klage ſiatt / 
| tu weld ran einem Ort / allwo 
s an gehen pfleget / einen 





1 Compagnien liegenden I 
Aduo arbirrarıa, ift eine Klage / in welcher 


Ae W. 


Hund Baͤr / Bock oder ander böfeThier/ 
es fen angebunden oder nicht / hat / und jer 
manden von ſelbigen Schaden zugcfuͤget 
wird / daß er alle Schäden und tinfoften 
erſtatte / und das Thier entweder ab» 
fhaffe oderbefer veorwanre. Item, wenn 
der Verkaͤuffer den Knecht oder das 
Dich mit den Zierath / in welchem es 
zur Zeit der Verkaͤuffung vorgeftellet 
worden/nicht ausautworten will / worzu 
der Käuffer 60. Tage Zuſpruch hat. 





Actio æſtimatoria, feu gvantiminoris , | 


eine Klage/ welche den Käuffer zuk dmit / 
nicht/daf der Contradt zerriſſen / ſondern 
ihm fo viel am Kauf Gelde erſtattet 
werde / als das Ding wegen des zur Zeit 
des Verkauffs an fich gehabten Scha 
dens geringer geweſen / worzu der Kauf: 
fer ein Jahr / worunter die Feſt Tage 
nicht nit begriffen / (annus utilis ge⸗ 
nanut /) Zeit bat. 


Adioalbi cotrupti, iſt eine Klage / welche 


jedwedern unter dem Volck gegeben 
wird wider denjenigen / ſo ein Patent o⸗ 
der Edit „ fo der Prxtor zu Erhaltung 
feiner immermwäbrenden Jurisdiction,, 
wie es in einem und andern gehalten 
werden foll / angefchlagen / ans Betrug 
und Muthwillen abreiflet / daß er ıhme 
dem Kläger die gefesten so. Gulden 
Strafe zu erlegen angehalten werden 
möchte. 


Adio ambularoria,eine Klage / ſo von einer 


Perſon auff die andere koͤmmet. 


derjenige / wider den geklaget wird / fo er 
nach des Nichters Gutachten und Wilk 
Führe dem Kläger nicht Genuͤge thut/ 
darzır verurtheilet werden ſoll; Und 
wird deshalben alſo genennei/ weil dem 
Richter darinnen nachgelaſſen wird/ 
nach des Dinges Beſchaffenheit / wie es 
ihm gut und billig duͤncket / zu ſchaͤtzen / 
auff was maſſe dem Kläger Gnuͤge ge: 
ſchehen möge. Und hat dieſe Klage fatt 
in Klagen auff die Guter und Perſonen. 


Adtio arborum furtim cafarum iſt eine 


Klage, welhedem Herrn gegeben wird 
fider denjenigen / der dejien Baͤume 
heimlich und ihm unwiſſend abgehauen / 
baß er an fiatt der Straffe den Schaden 
gedoppelt erſiatte. Heutiges Tages hit 
A 4 dis 
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— 











die Straffe über die Erſtattung des Scha 
dens wilfuͤhrlich Nach den allen 
Rechten aber muß der Thäter über den 
Werth der Bäume dem Eigenthums: 
Herrn vor jeden verderbten Baum 30. 
illings Pfennige I das iſt 2. alte 
Schock verbuͤſſen jedoch wenn der Scha⸗ 
de groß / oder um Genieß willen geſche⸗ 
en / werden auch andre Strafen ge: 


etzt. 

— bonz Adei, iſt eine Klage / in welcher 
dem Richter nachgelaſſen wird / nach 
dem ihm gut und billig duͤncket / zu ſchaͤ 
tzen / was ein jtreitend Theil dem andern 
geben und leiften folle / als da ift actio 
emti,venditi, locari, condudti,negorio- 
rum geftorum, mandati , depofiti , pro 
focio ‚tutelz, commodati, actio pigno- 
ratitia, familix ercifcundx® , communi 
dividundo, prxfcripris verbis, quæ de. 
zftimato proponitur, &ea,qvxexper- 
mutatione competit,hzreditatis petitio 
& adio ex ftipulacu pro dote, welche der 
Drdnung nad) erfläret: 

Adtio Calvifiana ,ift eine Klage / wodurch 
der Patronus, oder der einen frey gege; 
ben hat / wieder fordert/ was der Freyge: | 


gebene ihm zum Betrug veräufert hat. 
Adtio cautionis judicio fifti condictitia, ift 


eine Klage,melche demjenigen zufömmt/ | Adtio condudti , fiveexcond 


welcher ihm verheiffen laflen/ daß einer 
him Gericht ftellen wolle / wider den 
eklagten oder deſſen Buͤrgen / welcher 
dergleichen verheiſſen hat. 
Actio civilıs, eine —— Klage / da ei⸗ 
ner nicht auff eine Straffe oder Rache 


klaget. Item, eine Khage / welche aus | Adio confefforia ex fervirugib 


den Geſetzen / Rathsgeboten und andern 
Verordnungen entfpringet / als da iſt, 
Rei vindicatio , actio confeforia uud 


negatoria ‚ welche der Ordnung nach er; 
klaͤret. 


Actio commodati, iſt eine Klage wegen ei 
nes Dinges / fo einem gelehnet worden, 
welche eritlich denjenigen zukoͤmmt / der 
einem andern cin Ding geliehen / oder 
zu cinem gewiſſen Ende/ umfonfi zu ge: 
brauchen übergeben / wider den/ der eg 
geborget / daß er dergicichen wieder ge; | 
be. Und folches wird genennet actio di. 
recta; Zum andern demjenigen /der eg 
geborger / oder anıfonft zu nuͤtzen über: 








— — — — 


Actio communi dividundo, iſie 


Actio condictitia, iſt eine Kl 
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kommen / wider den / der es ihme au 
henydamit er ihme die nörhige undr 
liche Unkoſten / fo er auff das geb 
Ding gewendet / wieder erflatte. 
dieſes iſt actio contraria. Bi 
wird auch actio utilis gegeben. F 
miſchte und gleich als aus ein 
trat herrührende Klage/ (ai 
& qvafı ex contradtu proveniens 
welche diejenigen/fo ein abfonde 

(rem particularem ) gen in | 
ter fich Hagen / daß jolh Stu 
des Nugens / Schadens / In 
Unkoſten / unter ihnen gethe 
Und diefe ation wird nur de 
thums Heren gegeben/ und wi 
net directa; Darnad) wird ap 
utilis denjenigen zugeeignet/fo 
ves Eigenthum / fondern mi 

vechtigkeit in den Gütern habe 
wird dieſes vonder adtione fi 
ciſcundæ unterſchieden / ls 
in einem allgemeinen ke 
verfalie.g. hæreditate) ſtatt 


Perſon / dadurch wir etwas 
dern / ſo wir nicht ſchuldig ge 
aus Irrthum bezahlet. 


Klage auff die Perfon/fo de 
der Miethmann wider dei 
oder Bermiether gegeben 
ihme den Nutzen eines Dinge 
perdingte Arbeit leifte / das 
richte /umd aud) den Schaden 
run,ifteine Klage auff das 
derjenige / dem eine Dienſi 
orduet / wider einen jedwede 
daran verhindert / oder felb 
hält,dahin zielet/ damit erken 
daß ihme die Dienfibarfeit 
und dahero ihme der A 
dejielben nachzulaffen fen 7 m 
adtio directa; Es wird aber über 
actio urilis gegeben demjenigen 
dominium utile hat ald Datirt 
mann / Erbzinß ·Mann / und Deus 
und ſolches hat auch heunges 
andern Gerechtigkeiten ſtatt 

ſolche action wird gleichſalls ger 


ac 
—8 ‚ex ulufructu, ſo 7] 

































seite @lage auf das Gut ijt / dar 
wide u — er 
2) ifea 

et/ daß en Ibe 
und zu genieſſen / habe. 

ia, he de conſtituta pe- 
onkirura , iſt eine Klage / 
derjenige belanget wird/ 
19 08er Geld / ſo zuvor ein 
bit ſchuldig geweſen / o⸗ 
netwas anderg an eis 

besahlen / verfprochen/ | 








er ſolchem binnen ſchul⸗ 
solge leiſtete durch Ge; 
gehalten werden möcht:- 
gen Anſpruch / iſt / wel; 
etz entgegen geſetzt 
y denen adtionibus 


edacht. 
ctu a Klagen/ welche 


ibel herrühren/ deren um: 
md der Ordnung nach er: | 





Gall. adtion criminelle, 
fiminale , eine peinliche 
lag auff Leib und Leben. 
i,ift eine Klage / daß 
wöhtenden oder zukünff 
Bürgjchafft oder Verf; 


Sit nichts anders als a- 
z,HFHoN unten gedacht. 
turba facto, iſt eineKla⸗ 
wenn einem in einem 
nult mit Betrug Scha⸗ 


Jeffuſo, iſt eine Klage / 
Einwohner eines Hau⸗ 
a8 gegoſſen oder geworf⸗ 
m Drt / da man immer 
£ zu ftehen pfleget / ſtatt 
em gegeben / weldem 
en / daß der Beklagte 
erſtatte / und fo ein 
mfommen/daß er in 50 














ge/ was dem Richter bil 
ammet werden möchte. 
niebergelegten Cuts oder 


Demjenigen gegeben 


r nur Schade ge v| 


Ac q 





wird / ſo es hinterleget oder aufjuheben 
gegeben hat/ wider den/ welchem es auf 

uheben gegeben / oder bey welchem es 
— worden / und wird genennet 
actio directa; Dann dem / bey welchem 
es hinterleget iſt / wider den / der es hin⸗ 
terleget hat / daß er dasjenige / was er auf 
guten Glauben darauf gewendet / und vor 
Schaden erlitten hat / wieder erſtatte und 
bezahle / und wird geneñet actio contraria. 

Actio depoſiti ſeqreſtraria, iſt cine Klage⸗ 
welch: nach geendigtem Streit oder ge; 
leiſteter Bürgichafft wider denjenigen 
ſtatt hat/ der ein Gut weswegen man 
geſtritten innen gehabt / daher Nedy 
nung thun/und das Gut mit allen Zuges 
hör abtreten muͤſſe; Doc wird dem Se- 

retro wegen feiner Ausgaben und 
chaͤden / ſo er wegen der feqveltration 
gehabt/ auch) adtio conrraria gegeben. 

Adtio depofiti, tumultus,incendii,ruinz & 
naufragii caufa fadi, iſt eine Klage / mel; 
che dem gegeben. wırd / welcher eines 
Aufruhrs / Feuersbrunſt / Einfallung eis 
nes Gebäudes und Schiffbruchs wegen 
etwas ben einem/der es aber leugnet/nie: 
der geleget/ und ihm aufjuheben gege⸗ 
ben / daß er es doppelt erjtatten muͤſſe. 

Adtio diredta, ift eıne Klage / welche aus 
den eigentlichen Worten des Geſetzes ge: 
geben wird /und welche denen utilibus 
actionibus , foaus dem Verſtand und 
Meynung des Geſetzes herruͤhren / entge⸗ 
gen geſetzet wird / deren bey denen actio- 
nen unterſchiedlich gedacht. 

Adtio de dolo, ift eine Klage auff die Per 
fon/welche nur gegeben wird/wenn man 
eine andere nicht hatidaheso fie aud) fub- 
fidiaria genennet wird / und hat wider 
denjenigen flatt/der einen andern hinter: 
liſtiger Weife betrogen hat daß der Be; 
trogene den zugefügten Schaden von 
dem Betrüger wieder erlange. 

Adtio de dote, iſt eine Klage auffdie Per: 
fon / welche nad) gefchehener Eheſchei— 
dung dem Weibe / zu Wiederforderung 
des Heyrath⸗Guts wider den Dann ge: 
geben wird/fo weit er zu thun oder zube⸗ 
zahlen vermag. 


ne Rlage/ wegen eines | Atio in duplum, ift eine Klage / dadurch 


wir das Unſrige doppelt ſuchen / als da 
iſt actio furti nec manifeſti, damni ınju- 
B rie 


—00 
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riæ ex Lege Agvilia, depofiti ex qvibus- 
dam cauſis, item fervi corrupti , welche 
der Ordnumg nach erfläret. 

Adtio emti,live ex emto,ifteine Klage/web 
che ſtatt hat wenn einer ein Gut gekaufft 
hat / daß ihme ſolches abgetreten/und Ge⸗ 
wehrſchafft / geleiſtet werden möchte. 

Actio de eo, quod certo loco, iſt eine Klage 
auff die Perſon / durch welche ein Ding o⸗ 
der Sache / ſo nach der actione ſtricti 
Juris an einem gewiſſen Det zu ſuchen 
wäre/ mit Benahmung dieſes Orts / all⸗ 
wo es gegeben werden ſollen / an einem 
andern Ort ——* und dem Richter zu 
(hen übergeben wird / wie viel daran ges 

egen 23 das Ding oder Sache nicht 
an dem beſtimmten Ort gegeben werde. 

Actio exercitoria, iſt eine Klage welche dem⸗ 
jenigen gegeben wird / der mit dem Schif: 
fer oder Schifmeiſter gehandelt hat wis 
der den Herm / der ſolchen dem Schif darzu 
vorgeſetzet und beſtellet hat / daß derſelbe 
es —3 — — was er mit dem 

iffer geſchloſſen. 

Adtioadexhibendum , iſt eine Klage / wel⸗ 
che gegeben wird wider den / fo ein be; 
weglic Ding innen / oder vorenthält/ 
demjenigen/ welchem daran gelegen ift/ 
daß es andes Tages Licht gebracht und 
ausgeantwortet werde, 

Actio cx facto five delicto, iſt eine Klage / | 





— — r — — — mn 


welche aus einem Verbrechen herrͤhret. 
A dio familæ ercifcundz , ijt eine Klage/ 
wodurch erfilich die. Erben / denen eine 
Erbfchafft gemein iſt / unter fich Flagen/ 
dag die Erbſchaffts Stuͤcke und Augen 
etheilet / auch mas einer dem andern 
huldig fey / gegeben werde / und zwar 
nach demjure civili; und dieſes iſt adtio 
diredta. Darnach wird nach dem Jure 
Prætorio aud) adtio utilis gegeben den 
Befigern der Güter und den fidei com- 
miflariis, welchen aus dem Trebelliani: 
ſchen Raths:Gebot die Erbichafft auszu⸗ 
antworten ift. Suche weiter adtionem 
communi dividundo. 


Adtio famofa, eine Klage/ wodurch der anı | 











geflagte ehrenruͤchtig wird. 

Actio in fadtum, iſt eine Klage wegen einer 
begangenen oder geihehenen That / wel⸗ 
che aus mancherley Geſtalten des Sachen 
entuehet / hat fonften unterſchiedliche 








Adtio in fadtum ex juramento prefi 


AC 

Bedeutungen / und zwar (1.) welcht ar 
des Prætoris Botmaͤßigleit eingeſhr 
wird / (2 )wenn die actio civilis durch? 
Auslegung des Prætoris oder die echt 
Er fahrnen in Mangelung des ausdti 
lichen Geſetzes auch Meynung deſelhe 
und aus Billigkeit eine Klage gegebe 
welche ſonſten adtio urilis genennet win 
(3.) wird auch in factum adtio genen 
welche gegeben wird / wenn die adtiof 
mofa nicht ftatt hat. Suche fernen Ad 
præſcriptis verbis. 

Adio in fadtum contra calumniatöre 
ifteine Klage / welche eigemtlich mi 
denjenigen gegeben wird / —— Ge 
empfangen daß er einem Unfchuldigen 
dem Gerichte zu thun mache / ind Hl 
cher Weile ihn verire/ oder wider den 
einem durch falfchheit Geld gegebeud 
er im Gerichte nichts zu thun haben 

/dannenhero ſolcher binnen Zahn 

rifi das empfangene Geld vierm 
dem verfloffenen Fahre aber nur ein 
ju erflatten fchuldig ; Heutiges Tag 
aber Fan in folchem Fall das Iatereſſe 
beten/und eine willführliche Straft 
ordnet werden. | 

Adtio in fadtum de mortuo — 
ne Klage / welche derjenige hat 
dert worden / daß cr den todten d 
und deſſenGebeine an den Ortim ri 
Recht hat / Todten zu begrabenihte 
— koͤnnen / wider den / fo ſaß 

indert daß er dasjenige / was ihmd 
an gelegen geweſen / und gefchader 
ihm nicht verboten worden / erlaug 
fiehet dem Kläger frey / ob er ſich 
action pder des Interdidti de mort 
ferendo, wovon unten gedacht / 
chen will. 












eine Klage / dadurch derjenige ha 
cher auff Begehren des Gegenthei 
bald geſchworen / daß ihm etwas 
re / oder der Beklagte ſeine Sachen 
Actio ob falſum modum, ifteine $ 
welche demjenigen zukoͤömmt / w 
daran gelegen iſt / daß nicht ein fall 
maͤß angefaget worden / wider d 
betrüglicher Weife und dur 
Schuld cin falih Maaß angefagt/ 
ihme dem Kläger den den € 


AC AC w 


— — — — — — — 
and ſolches iſt nicht allein von dem Meſ⸗ non five nec manıfeftum , tur zweyfach 
chen wir ſelbſt beſtellet zu verfte- | erſtatte. 
ndern auch von dem / den der Rich; Actio hypothecaria, fire qvafı Serviana, iſt 
Kenrordnet. Item, wird auch dieſe acti· eine Klagerdurch welche ein jeder Glaͤu—⸗ 
7 wider den / welcher zwar/ biger alle Dinge / ſo ihme entweder ſtill⸗ 
(iR befeltet geweſen / die Meſſung aber | ſchweigend oder ausdruͤcklich verpfaͤndet / 
Nam andern aufgetragen / der etwas be | von einem jedweden Beſitzer ſuchet / daß 
Veiſe gethan. ihme ſolche ausgea itworiet / und blß zur 
bdvie Klage nicht nur ſtatt wider Zahlung eingeraͤumet werden möchte, 
Weſer / ſondern auch wider den/ | Adtio generalis, ift eine Klage/ welche ſtatt 
eu andern Dinges oder Sache / als/ hat zu za eines Dinges / das 
Id: neh Gebäudes / Getreidigs | mar viel Stuck unter ſich begreifft/ aber 
lies Maaß angefagt, Dep!  nichtein allgemeines Recht / als da ifta- 
Be den / ſo ſich vor einen Meſ⸗ | ctio negotiorum geltorum, tutelæ, pre 
ben / dergleichen aber nicht iſt / ſocio, welche der Ordnung nach erffäret. 
die Reute betrogen : Und endlich | Actiones hareditarix,die Erbſchaffts Kla— 
rein Rechenmeilter / der aber in] gen / oder fo aus einer Erbſchafft herruͤh— 
Fr Nedunng die Leute betrogen. ren; item , fo wider die Erben gegeben 
umregundorum, ift eine Klage | werden. | 
Fr illich unter denen Eigenthums: | Actio inanis , eine vergebens oder nichtig 
hatt hatı fo Hecker an einander | angeſtellte action ımd procefs. 
a dießrangen ordentlich unter: | Actio injuriarum, die Injurien Klage / wel⸗ 
und der Schade erſtattet werde | che demjenigen zukoͤmmt / der caffveder 
Igemennet adtio directa; Dar: | mitWorten oder Wercken duechSchmach⸗ 
auch atio urilisgegeben/( 1)! Reden / Schrifften / Schlaͤge und derglel⸗ 
| hen angegeigen wird/ wider den Injuri- 
anten/oder den/der ſolche Thaten entwe⸗ 
der vor ſich / oder durch andere veruͤbt/ 
und ſolche iſt entweder 
Actio injuriarum civilis, fire æſtimatoria, 
eine Buͤrgerliche oder ſolchelnjurien⸗Kla 
ge/worinnen der Beleidigte die zugefuͤg⸗ 
| te Schmach auf ein gewiß Stuͤck Geldes 



































eg befohlenen und Unmuͤn⸗ 





ſchaͤtzet / und bitset / daß ihm ſolches zuge 
bat (G) denen Erben / nicht ı eignet werden möchte ; oder 
Herden / fondern gleichfam als | Actio injuriarum criminalis,eine peizliche 
u)dem Valallo, wenn des Lehn· | Injurien-Klage/darinuen der Beleidigte 
Moondition dadurch nicht verrin: |  bittet/daß der Beleidiger mit einer pena 
d. extraordinaria, als da iſtStaupenſchlag / 
eu funeratitia, iſt eine Pla | Landes Verweiſung und dergleichen / bele⸗ 
dem gegeben wird / der zu Be: | get merden moͤchte / worzu noch koͤmmt 
tiner Leiche die Begraͤbniß Ko⸗Actiĩo injuriarum ad palinodiam vel re- 
uleget / wider denjenigenidem | <antationem,eine ſolche Injurien-Klage/ 
an zu beitellen zufommen/ als da |  worinnen man auff eine öffentliche Abbit 
Eher Befigerder Güter und an | teund Wieberraff / und daß der Beleis 
lger daß ihm ſolche erftattet , diger fich ſelbſt auffs Maul ſchlagen muͤß 
dwird ſolche Schuld fuͤr allen | ſe / ꝛtc klaget. 
AWigern bezahlet. Actio inſtitoria, iſt eine Klage / fo demjent: 
"ri, eine Klage / welche demjent: | gen zukoͤmmt / welcher mit einem Factor o⸗ 
Neben wird / welchem der Diebſtahl/ der Laden Diener gehandelt / wider deſſen 
wlder den Dieb / und zwar wenn | Heern / ſo ihn zu ſeiner Handlung und Ge⸗ 
tum manifeltum,daf er das ge; | ſchaͤffte verordnet und beſtellet / daß es ihm 


7 aba esaberein furtum db daͤsſenige / was er mis feinem Baden, 
jerfach / ba es aber cin — Die 
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— — — — — —— 

Diener gehandelt/leiften muͤſſe / und wird 
geneñet actio directa; darnach wird auch 
actio utilis gegeben wider denjenigen/ 
der einen Procuratorem, geborget Geld 
zu empfahen/beftellet hat. 

Adtio ex jure jurando,five juratoria, ſuch o⸗ 

ben: adtio in fadtü ex furamento præſtito. 

Actio judicari,ift eine Klage/welche demje⸗ 
nigen zufdmme/welchem ein ander durch 
ein Urthel oder Befcheid etwas zu geben 
oder zu leiſten verdammet worden / daß 
er ſolchem Folge leiſie. 

Adtio de in Jus vocato vi exempto, iſt eine 
Klage / welche wider denjenigen ftatt hat/ 
fo einen / welcher ing Gericht gefordert 
worden/ entweder vor ſich oder durch ec 
nen andern mitGewalt auffgehalten / daß 
er im Gericht nicht erſcheinen kounen da 
mit er. fo hoch/alg der Kläger ſeine Sa; 
che fchäset/verdammet werden möchte. 

Adio ex legato, quod, venerabilibus loeis 
relictum eſt, iſi eine Klage wider denjeni⸗ | 
gender leugnet dag aus der Erbſchafft / 
welche er felbit angetreren/ der Kirchen/ 
oder einem andern geifilichen Ort / oder 
auch einer armen Perſon zu geiſil. oder 
milden Sachen etwas vermacht worden; 
Oder folches zwar aejicher/ aleichwol a: 
ber die Bezahlung ſolches Vermaͤchtniſ⸗ 
fes ohne gewiſſe Urſache aufffchiebet: daß 
danuenhero der Betlagte ſolch Vermaͤcht 
niß zweyfach zu erſtatten angehalten 
werden mochte. 

Actio Legis agragriæ, iſt eine Klage / welche | 





wider den gegeben wird / des einen 
Graͤntz oder Mahlſtein ausgeriſſen / und 
von dem Ort weggeſchafft / daß er die za 
fl. Strafſe erlege. Heutiges Tapes aber 
iſt die Straffe — 

Actio Legis Aquiliz, it eine Klage; welche F 
am eines Schadens willen’ fo ron einem 
freyen Menſchen geſchehen ift/ demjeni⸗ 
gen zukommt / deſſen Dinge Schaden ge: 


fügt hat / daß er nicht nur/fo viel erScha⸗ 
den gethau hat / ſondern fo viel das Ding 
entweder in demſelbigen Jahr oder na: | 
hefien 30.Tagen werth geiwejen/erfiat te, 
Und diefes iſt actio diredia ; Es wird 
auch utilis actio gegeben/ wenn die dire- 
cta nicht ſtatt har. 

Adio five condittio ex lege contra. mini- 


——— den / ſo den Schaden zuge; | 





Adio feu — ex leg 


Actio ex L. Sicontendat.i 


Adtioliberalis,ift ei 


Actio locati, if eine 





Adtiones ex malehcio, d 


Adtio male Judicarigg 
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ftros publicos , 5* lage od 


dere Gerichts: Diener N wo 
iz mehr Sportuln u 
et 

e folche vie 2 
ges aber / weil die & 
richts Diener gewiß am 
ſo werben fie wenn he J 
von dem Richter geft 


































fportulas,ift eine Klage 
—* en welcher bei 
eeineg Summa, 
gehabt / in das Libel 1J 
der Beklagte befto, m 
Sportuln geben m 
derjenige/ ſo zu viele 
drenfach erfege. Her ei 
adion m voranzey, 

len keinen Gebrauch, ü 


ein ke 
Exception oder Musf 
meynet / lagen Fan da 
entweder feine Klag 
der ihm ein ewig 
legst werden nie. © 
fe aftion von dengreme 
unterfchieden / mweil in 
Ausgejorderte auch © 
de diffamation. oder 2 
ne Klage anſtellen fan 


* 


lag 


wird den Berpachter 
ter / daß er das 334 


fiir den Gebrauch des 
rn a 
oder Gut 

nebſt dem S adener| 


Sa dem Herrn 
reyheit / und der 


einer Mißhand — — 
herruͤhren / fonft au 
genannt / als da iſt ad 
pto, actio ne gris ĩn Ius vocer 
& adio — x ca be 
welche der Ochne 


ſtatt hat / wenn ein — x 


ac AC Ir 


Arhattaf erdem Kläger oder Beklag⸗ drauch / es fen daun / daß jemand auff dem 
ion welhen er durch ſein Urtheil Scha⸗ Gottes Acker oder im der a... Ge⸗ 
ſdo hoch als dem Richter 6 und Erb Begraͤbniß habe / als: 
enet / Exftattung thue. An wenn jemand anders einen Todten 
an ” ee / * = * — laſſen En fo — die a- 
efehlgeber wider den | ; Rio utilis eslicher malen gebrau 
Sühlbaber / daß — dasjenige / was En EM 





erden. 

sangelegen iſt / dag deilen Ge; | Adtio mutui,ift eine Klage / welche gegeben 
fnmot verrichtet worden/erftattet | wird demjenigen / der etwas verleihet/ 
md wird genennet actio diredta; | wider den / jo etwas entlchnet oder ge 

"yamandeın den zn joderdef; | borget / daß er ſolches wieder bezahle. 
und Erben / wider den Be; Adtio negatoria ex fervirutibus pr.edio- 
R md dejlen Erben/ daß fie ihm rum,ift eine Klage / dadurch der Herr/ 
Deagelgten Untojten erftatten müf | wider eh eine Dienftbarfeit aurf ſei⸗ 
abwird genennet actio contraria; | NEM Gute fuchet / bittet/ daß es freu ge⸗ 
lauch urilis actio ſiatt. ſprochen werden moͤchte; oder durch 
omerus,leu qyod metus caufa,ift eine | welche er leugnet / daß deſſen Ding oder 
Inelhe demjenigen zufönmt/ fo Gut einem andern / oder dejien Gut 
etwas zu ihun gezwungen dienfibar fey / und diejes iſt actio diredta; 
oder ernen jebweden; der | Es wird aber auch actio vtilis deuen ger 
Mnnon/oder das Ding hat/ daß ihm geben/fo das Dominium unile vel qraſi, 
innerhalb Jahres Friſt | oder ein Jus in fundo haben/und hat fob 






































aflieſſung aber eines Jahrs ches heutiges Tages auch in andern Ge⸗ 
erſiattet werde. rechtigkeiten flat / und unter ſolche 
vwerden auffunterfhiedli] action gehoͤret gleichfalls 

enennet als 1. welche auff die | Actio negarerıa Ex ufufructu ſo eine Kla⸗ 
on nnd Güter gegeben werten’ | geil’ dadurch der Herr wider denjenis 
fi: adio femilix erciſcundæ, a- | gen/der den Nießbrauch von feinem&nt 





muni dividundo, und actio ſaihme zugeeignet / ſuchet / daß ſolcher das 
orum, und ſind ſolche oben Recht zu genieſſen / und zu gebrauchen 
welchen ein jedvederstla | nicht habe, 
Fi Beklagten Stelle vertrittzwel: | Adi ne qris in Jus vocet fine venia, iſt ei: 
6edachte drey adtiones | > ME Klage / welche gegeben wird demje⸗ 
aelcche wir nicht allein die nigen / der einen frey gemacht oder dem 
hen / ſondern and) die Bater/wenn er von dem Freygelaſſenen 
er den Verbrecher ſuchen; oder demZohne ohnc Enaubniß ins Ge⸗ 
Beiden ijt a&tio vi bonorum rapto- richt gefoderr oder verklaget wird / daß er 
4 qyiliæ, actio ex Tegaro- 11 
abilibus locis relidto, und find fol: 
Serials der Ordnung nad) erfläret. 
emortıo inferendo. Suche oben/ 
in Fadtuım de mortuo inferendo. 
emormuo non inferendo , ift eine | 


die Straffe der zo. fl. eriegen muͤſe. 

Adio noxalıs, iſi eine Klage / welche ans 
dem Verbrechen DeeKucchts herruͤhret / 
und wird gegeben wider deſſen Herrn / 
daß er entweder den Schaden / ſo hoch 

| er geſchaͤtzet wird / erftatte / oder den 
Ser mider denjenigen / welcher in es | Kncchezue Strafe übergebe. Weil a 
ndandDrt einen Todten eingefchar‘ ber heuriges Tages Feine ſolche Knechte 
Mhatimelches Recht er doch nicht hat / bey uus Chriſen mehr ſeyn / als iſ der 
eTodten entweder wieder weg⸗ Herr wegen der freyen Menichen / fo 
fe/oder den Drr/fo viel er waͤrdig | ihm dienen / auders nicht gehalilen / es ſer 
be. Heutiges Tages aber/ weildie | denn, daß ihm einige Schuld — 
rang auff öffentlichen Gottes: fe: [ fen werden lonne / oder er ihm dergiel 
m md bißwellen in den Kirchen ge: | chen geheifien. Bißweilen find auch Die 
yen y (0 hat diefe Klage feinen Ge⸗ Be wegen des Kohne / jo fie * 

3 ar, 


v 


er u 
Dienern zu geben fchuldig/den Schaden 


AC 
zu gelten verbunden. 


juriarum ad Palinodiam. 


Adtio ad Palinodiam , fuche oben adtio in- 


Actio particularis feu,fingularis , iſt eine 


Klage / dadurch ein abfonderlich und ein, 


Kleid/roo. gelichene fl. c. und ob gleich 


tzelu Stüd Ice wird: als da iftein 
viel eintzele Stücke unter einander ges 


ſucht werden / iſt es doch adtio particu- 


larıs. 


ben 


Actio de paftu, ift eine Klage/welche wider 
eren des Viehes ſtatt hat / daß er 


den Schaden / welcher durch das Abfreſ⸗ 
ſen geſchehen iſt / entweder erſtatte / oder 


das Thier zur Straffe uͤbergebe. 


Actio Pauliana , five revocatoria, if gine 
Klage / wordurch die Glaͤubigere / welchen 
zu Betrug und Nachtheil der Schuldner 
die Guͤter / worinnen fie durch den Richter 


verwieſen / veraͤuſert / ſolche Guter wieder 
fordern koͤnnen / als wenn fie niemals von 
dem Schuldner uͤbergeben worden waͤ⸗ 
ren. 


Actio de pauperie, iſt eine Klage / dadurch 


ein Herr belanget wird / deſſen vierfuͤſſi⸗ 
ges oder zahmes Thier / ſo wider die Na⸗ 
tur und Art freywillig ſich beweget und 
erzuͤrnet / Schaden gethan hat / daß er das 
Thier entweder zur Straffe übergeben/ 
oder ſolchen Schaden / fu hoch er geſchaͤ⸗ 
get wird / erſtatten muͤſſe; und folches iſt 
actio directa. Es hat aber auch actio u- 
tilis ſtatt wen ein zweyfuͤßiges oder wild 
Thier/fo aber in eines Herrn Eigenthum 
iſt / Schaden gethan hat. Nach Saͤchſi⸗ 
ſchen Rechten wird der Beklagte nicht 
befreyet / wenn er ſchon das Thier zur 
Straffe hingeben will / doch wenn er ſolch 
Thier alsbald / nachdem er es erfahren, 
daß es Schaden gethan hat / ausſchlaͤgt / 
und es nicht hauſet / atzet oder traͤncket / ſo 
iſt er unſchuldig an dem Schaden. 


Actio de peculio, iſt cine Klage / wodurch 


der Vater oder der Herr / welcher ſeinem 
Sohn oder Knecht ein eigen Gut (pecu- 
lium nachgelaffen/aus deren Eontract o⸗ 
der Handel besanget/und fo weit folches 
zureichet / verdammet wird. 


Actiones perpetuz, find alle Actiones civi- 


les, oder ſoſche Klagen / welche aus denen 
Geſetzen / Raths⸗Geboten / oder heiligen 


| 
| 


| 


| 


— —— ——— — — — 
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Verordnungen herruͤhren / ſo vo 
immer ſtatt hatten / biß denen 
wohl auff die Perſonen als Güter 
gewiſſe Zeit gefenet worden / / 
liche 30 oder 40 / etliche 20/ 
Yahr währen. 

Actio perfonalis five in perfonam , 
Action perfonelle , eine 
Handlung wider eine Perfon A 
ſolche Klage / uch) welche einer 
jenigen handelt / ber ihm ver 
entweder aus einem Contract / 
einem Verbrechen, daß er ihm ein 
be over thue. | 

Actio pignoratitia, iſt eine Klage 
nach Bezahlung der gantzen Sch 
lich dem Schuldner gegeben wird 
feinen Glaͤubiger / daß er ihm da 
pfand wieder erſtatten muͤſſe & 
genennet Actio directa Darnad 
auch gegeben dem Glaͤubiger 
Schuldner / wenn er ven Glaͤt 
trogen / oder auff das Unterpfand 
wendige Infoften gewendet hat 
ihme Gnuͤge und Erftattung thu 
Letztlich fo wird. auch adtio urilig 
demienigen/ welcher ohne Ei 
des Herrn ein fremd Gut ver ; 
und darnach Herr defielben morde 

Adtiones pœnales, five panzperfecte 
find folche Klagen / dadurch wir 
Straffe / ſo in den Gefegen verord 
ſuchen / als da iſt actio furti manife 

nec manifeſti. Welche oben er ai 

Adtiones populares,find ſolche Slag 
durch dem Volck ſein Recht verth 
und dahero jedweden unter ſeſ 
geben werden. Dergleichen i 
corrupti, actio ſepulchri viola 
depoſiti aut ſuſpenſi, &c. welf 
Ordnung nach erklaͤtet. 

Actio de poſito, aut ſuſpenſo, iſt F 






















fo einem jedweden unter dem Bo 
ben wird/ wider den / ſo etwas 
Ort /da man immer zugehen ud 
hen pfleget / gefegt oder gehaͤnge 
eu jo es herunter fallen joe / je 
adenthun kan / daß er vieg 
Straffe der 10 Guͤlden eier. He 
Tages aber wird in ſolchen Faͤne 
Schade nur einfach gefordert/und 
e 
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F / nachdem die Schuld oder das | als — welche der Ordnung nach 
dea groß willführljch. erklaͤret. 
I poflchoriz , find olche Klagen/ | Actio pro tutela, iſt eine Klage / welche erſt⸗ 
ns nahzelaener Befisung der | Lich dem Ermachfenen gegeben wird / wis 
sen, der denjenigen / der das Amt des Dors 
lis, iſt eine folhe Klage/ | mundes auff fich genommen / und entwe⸗ 
Syn denn Stande cimerPerfon | der ſaͤlſchlich gemeynet / daß er Vormund 
md gefcaget wird / a. ob ſelbi⸗ ſey / oder der warhafftige Vormund ge; 
Sr oder ein Knecht / 2.ein | weſen / cs aber nicht gewuſt / daß er in al⸗ 
eder Frey gemachter z. lem Rechnung thun muͤſſe / und ſolches 
aier / oder nicht joy. Wel: | mird genennet actio directa; Darnach 
wird dem Bruder wider | dem / ſo ſolches Amt auff ſich genommen / 
dem Anverwandten vom | dag ihm bie Unkoſten / fo er auffdes Lin, 
Dr Mutter her wiverden An: | mindigen oder des Erwachſenen Guͤter 
a derdruder oder Anver | münlicher Weiſe / gleich einem ehrlichen 
etwerde. Manne / gewendet hat / erſiattet werden. 
is verbis iſt eine Klage | Actio publiciana, iſt eine Klage / durch wel; 
aͤffte / dem Ban fein) che jemand ein Ding oder Gut / welches 
Fame und action gegeben wer: | erauff guten Glauben / von einem / der 
h Erzehlung der Gefhichte | nicht Herr defielben geweſen / bekommen / 
Melbng der Wörter ausge | aber folhesnoch nicht ufucapiiret/ oder 
ihdahero gebührerivon | in Gebrauc) genommen/und durch einen 
Dürbeten wird. Ferner wird Unfall verlemer/wieder fordert/als wen er 
A) genennet ; actioin fa- | ſolches albareit im Gebrauch gehabt hätte. 
5 civilis incerti, oder in- | Actio qvauti minoris,juche oben actio zlti- 
miatoria. 
Actiones,qvx ad heredes transeunt , [ind 
peldhe ſonſt actio æſtimato-⸗ Klagen / welche aus den Handlangen her: 
iird / iſi eine Klage / welche/ kommen / und den Erben / und wider die 
geben wird/ der einem aus | Erben gegeben werden / es ſey denn / daß 
ist Ding zu verkauffen ge⸗der Verſtorbene betruͤglech gehandelt / und 
wider denjenigen / ſo es bekom |] die Erben davon nichts genoſſen. 
IM anonftauff ſich genommen | Actiones, qræ non ad hæredes transeunt, 
Ar das Ding an ſich felbfien | find DEN en! welche aus einem 
Bert) erſtattet werde / und Beheben herruͤhren / jo den Erben 
ft direcra actio; Darnad) |] zwar / ausgenommen der Injurien-Klage/ 
So utilis gegeben/ wenn die | gegeben werden / wider die Erben aber 
u verkauffen von einemauffs | michtfiatt haben / es habe deun der Der: 
ap er etwas vor feine DR florbene litem conteftiget / oder auff die 
immen / alsdathundie Tri, | Klage geantwortet. 
Mo gemachte Kleider und der; | Actiones, qyæ in gvadruplum dantur, find 
Mauffen. ſolche Klagen / dadurch wir etwas vier fach 
is verbis ex permutatione, fuchen / als da iſt actio furti manifelti, a- 
welche demjenigen zukoͤmut / ctio qvod metus caufa,actio in factum. 
andern fein Ding oder Gut im contra calumniatores, &actio feu con- 
id Meynung folches zu ver; dictio exlege contra miniftros publicos, 
xueben hat dag er ihm gleich: | meldye der Ordnung nad) erfläret find. 
Manicte Stuͤck ausantworte Actiones ex qvaſi maleticio,dieglagen/ivel: 
Faden erfiatte. che gleichfam aus einem Verbrechen her 
toriz, find ſolche Rlagen/wel: |  sühren/oder ſich dem Verbrechen gleichen 
or Crafft ſeiner Bochmäpig: | und ahnlichen. Suche weiter obligatio, 
g hat / ſo wohl auff die Guͤter qræ > ex delisto nafcisur. 
4 







































ds verbis , qvx de zitimato 
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Adiogvafi Serviana , ſuche Adtio hypo- che aus einem Eontrart —x r 7 
thecaria. genommen des Actione depofiti, tı 

A 


A 


Adtiorealis, ſive inrem, Gall action reel- 


A 


A 


jenigen zufömme/der miteinem Knecht | bemerfläret. 
oder Hauf-Soha gehandelt hat/ wider 
deſſen Herrn oder Vater / auffwelches | cutoriæ, find die adtiones mixtz, 
Befch! die Handlung geſchloſſen wor: | oben erklaͤret. « 
den / daß er ades halte / und gut mache/ | Adtio in rem fcripra, ift eine Klage/ 
was von den Knecht oder Sohn ver | ziar wegen eines Handels / Verb 
fprochen worden. Und dieſes iſt actio di- | ° m. d. gl. aus welchen ſolche Klage 
recta; Darnach wird auch utilis actio) fpringet/perfönlich iſt / aber wider 
gegeben ca) demjenigen / welcher mit ci | jedweden Befiger / oder der ein 
nem Menfchen/fo feines Rechtens iftra | vorenthaͤlt / ſtatt hat. Als da ihya 
ber-einem andern auff guten Glauben | qrodmeruscanfa. Item , die adlio 
diener/gehand.tt hat/ ob er gleichnicht | noxales. Ferner adtio ad exhiben 
in deſſen Gewalt ift. (b) Deme/foauff | Und alle Interdicta, ausgenommen 
Geheif des Diannes den Weide gelie | Interdi&to unde vi. 
ben oder mit ihr gchandelt hat. Letzlich Adtio de in rem verſo, iſt eine Klage 
wird denen Erben fo wohl diredta als | welche ein Vater oder Herr aus 
atilis actio gegeben, Handel des Sohns oder Kneqhtz d 
ctio de recepto, iſt eine Klage / jo demje⸗ belanget wird / als etwas im defiem 
nigen gegeben wird/ welcher ein Ding/ |  Kengewendetworden / umddies 
daß er ficher feyn moͤchte / in ein Schiff / &tio directa ; Nechſt deme wird 
Wirthshauß oder in den Stall gegeben | &ionrilis gegeben allen den) 
und eingebracht wider den Herrn / dee | che mit freyen Meuſchen / ſo ander 
ein ſolch Schiff / Wirthehauß oder Stall ; guten Glauben dienen / und deren 
beſitzet / Wirthſchafft teeiber/oc. und job | lungen führen/gehandelt haben! 
ches Ding aufgenommen / daß er der dasjenige / was fie in des Hertut 
gleichen unbeſchadet wieder erſtatte / und | gewendet / wieder erlangen möge. 
allen Schaden / durch weſſen Schuld er | ſolche adtion Hat auch heutiges 


&io qrod juſſu iſt einesfage welche dem: multus, incendii, &c, caula fadi k 


Actiones partim rei , partim panz 


















auch geichchen/git mache. ftatt/wwenn einer mit einem Dienet 

der Herr bejiellet/ Handelt. | 
le,ein Rechtlicher Anſpruch an ein Gut | Adtio rerum amotarum, iſi eine 
oder cine gerihrliherlage/ Dadurch wir | che nach geendigter Ehe gegeben 
anfer Ding oder Gut / welches von eb) unter denjenigen Die Eheleute a 
nem andern befejien wird / ſuchen. Web | um der in wahrender Ehe en 
che der Ordnung nach ertlacet. Sachen willen. 

ctio redhibitoria iſt eine Klage / durch | Actio reſciſſoria, iſt eine Klage/mwel 
welche der Kaͤuſſer wider den Verkaͤu⸗ lich gegeben wird wider den ſo a 
fer und deſſen Erden handelt dag fie das geweſen / und ein Ding in Geha 
Ding / ſo einen Diangel an fich hat / ge: nommen. Darnach demjenigen / 
gen Empfangung derKauff Gelder wie: | gemeinen Beſtens wegen abweſcud 
der nehmen / ſo es der Verkäufer ge | gefangen geivefen / und welches! 
wuſt / auch den Schaden erſtatten muͤſſen. immittelſt in Gebranch genomme 
Und hat ſolche Klage von dem Tagedes | den / daß ſolche wieder erjiattith 
Coutracts 6. nuͤtzliche Monat (uriles, | möchten. 


wovon unten gedacht) fiat. Adio revocındz donationis „itell 
&tiones rei perfecutoriz,findKlagen/iyos e/ welche derienige g:bräucht / d 
durch wir das Unſrige / oder was ung er ing geſchenckt hat / wider Denim! 


wer ſchuldig iſt / ſuchen; dergleichen find | ers geſchenckt / ſo ich aber unbaud 
alle actiones in rem. Item, aus den A- | wiefen / daß ce dahero ſolch Di 
nibus perſonalibus, die enige / wel der erlange. 0 sa 
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. agleid;en wird actio revocaroria 
Untofien wieder gefordert und | 


reftraria,firche oben : actio depo- 


Pr 


ana, feine Rlage/ wodurch 
—2 —Aa— 
man / ie So⸗ 
ein das gemierhete Hauß 


1 möchten / bıf der 
en verſeſ ne | 
innen werderbet / oder 
| und gut mache. 
a ſ. ung mager. 


ınm 
imıla 


[re 
in: 


derOrdnung nach erfläret. 
upti , iſt eine Klage wider 
eines andern Knecht ver: 
nftigund ungehorjam ge: 
Eden Schaden doppelter: 
id auch actio ntilis gege⸗ 
@uario fervi. Irem,dem 
des verführten Sohnes. 

anne wegen des Werbes’ | 
gen des Dieners/der D: 





um,find Klagen / dadurch 
en x einfach ſuchen / der: 
je adtiones rei perfecuto- 
Drdnung nad) erfläret. 

» Jüche oben ; Actio parti- 


‚it eine Klage / welche jed⸗ 
der en zukoͤmmt / 
ie Geſel fortgeſetzt 

—— — 
ing a ge⸗ 
nem oder andern Gefellen 
Slißweilen wird auch a- 


atu, eine Klage / welche 
geben wird / der ihm et: 
ch | * 


/ daß er dasjenige/ 
t ı pro dote z 


/ 
eine Kla⸗ 
dem bey 
wird/ zu 


ma dee Guis oder 


folange in Verwah 
A 














AC 17 


inevocatoria, ſuche oben actio Pauli- | Morgen-Gabe/ ſo ihm bey gefchloffener 


Ehe verjprochen worden / und wird ge⸗ 
nennet actio pro dote petenda ; Oder 
dem Ehe Weibe / oder deren Vater / 
su Wiedererlangung des. Heyrath⸗Guts / 
entweder bey Leb Zeiten des Ehemanus / 
wenn derſelbe in groſſe Armuth geraͤlh / 
oder nach geendigter Ehe / ſo durch die 
Eheſcheidung oder den Todt geſchicht / 


und wird genennet actio pro dote repe- 


tenda; und dieſe action iſt in gewiſſen 
Fallen directa und ucilis. 


ctio ſtricti juris, iſt eine Klage / in welcher 
der Michter nicht nach feinem Gutduͤn 


cken richten darff / fondern worinnen er 


verbunden iſt / nur nach dem vorgebrad)- 


” Handel / Klag und Bitte zu urthei 
en. 


Adtio fubhidiaria ‚ifteine Klage / welche 


gegeben wird / wenn ſonſt feine andere 
ftatt hat / als da ift adtio doli. Gfeichfalls 
wird adtio ſubſidiaria genennt diejenige 
Klage/ welche wider Die Obrigkeit ange 
fteilet wird / fo entweder von den Bor: 
mindern gar Feine Buͤr gſchafft geſodert / 
oder nicht rechtſchaffeue Buͤrgſchafft be: 
fielen laſſen. 


Deriinterthanenyic.fo ver: | Adtio ex Syndicaru , iſt eine Klage / welche 


wider den fatt hat/welcher den Richter 
mit Gelde oder Gefchend beftochen/und 
dahin verleitet/dag er Äbel urtheilen/und 
mit ihm gleichfam unter dem Huͤtlein 
fpielen / und das Gegentheil hierdurd) 
die Sache verlieren mochte. 


Adtiones temporales, find Klagen / die nur 


binnen gewiſſer Zeit ſtatt haben / als da 
find die adtiones prætoriæ. 


Adio ex Teftamento,ijteine Klage/ welche 


denjenigen zufömmt/ welchen etwas in 
einem Teſiament vermacht iſt / wider den/ 
welchem der Teſtator etwas auszuant 
worten befohlen. 


Adtio ex Teftamento pro legato venerabi- 


libuslocisrelito. Suche oben: Actio 


ex legato &c. 


Tafieny wider den / der et: | Adtio de tigno juncto, iſt eine Klage / welche 


dem Herrn des Bauholtzes und derglei 

chen gegeben wird / wider denjenigen / 
welcher folches in fein Hauß oder Wein⸗ 
berg cingezäpiet oder eingeſtecket hat/ 
daß er folches zweyfach erfiatte; Deuts 
ges Tages aber hat die adtio in in 
€ ni 


18 40 Ac 
nicht ftatt/ fondern an ſtatt deſſen wird / unter dem Schein en 
dem Hexen der Materien zu Erlangung | ber ohrie Bauung vergeblid 
des Werthes und Schwens adioinfa-| einzige Noch durch Umwer 
ctum gegeben, den/ oder fonften ma jet/ daß 

Actio tributoria, dft eine Klage / welche ge: | wohnheit imd alten Gebraud) 
geben wird wider den Herrn oder Da: | durch des andern Da Hbars A 
ter / mit deſſen Willen der Knecht oder | gen / das Vieh gerrieben u 
Sohn mit einer abfonderlihen Wahre | darauff gebracht /hergegen 
Handlung getrieben/damit ven Glanbi: | Grund und Boden abgewe 
gern/welchen entweder nichts/oder weni: | biger breiter werde/ vage 
ger als ſeyn ſolte / von ſolcher abfonderlis | - erfiatte, ig 
chen Wahre gegeben oder gereichet wor: | Actio univerfalis, iſt eine Kit 
den / dasjenige was einemjedwedern un: | etwas gegeben wird / join, 
ter ihnen nad; der Gröfe ihrer Forde: | tung viel Dinge allgeme 
sung gebühret/ geleifier werden moͤchte.! greift / als da iſt peticio 
Doch Fan der Herr dergleichen Befhwe: | io kamiliæ erciſcunde 
zung überhoben ſeyn / wenn er die Wah: | nung nach erfläre. 
ee den Glaͤubigern übergiebt. Actio ufufrudtuaria, iſt eine 

Actio in triplum, iſt eine Klage / wodurch | jenigen zukoͤmmt / weldy 
etwas dreyfach geſucht wird/ dergleichen | brauch vermacht ift/ wider 
iſt actio feu condidtio ex lege ob majo- | daß er ihm den Niefbrai 
ses ſportulas, welche der Oordnung nach o: | melche der Verſtorbene ver 
ben erfläret. muͤſſe M 

Actio tutelæ, iſt eine Klage / welche erſtlich Actio utilis, iſt eine Klage 

egeben wird dem adulto oder Erwach/ aus dem Verſtande des & 
nen wider den Vormund / daß er nach/ Billigkeit gegeben wird 
geendigter Vormundſchafft Rechnung/ ſolche bißweilen ſiatt / 
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the / und andere Sachen heraus aebe/ | ſtien auch actio diredta ge 
und wird genennetactio direta; Dar: | wird folcher entgegen gi 
nachdem Bormunde wider den erwachfe: | Ten aber wird ſolche auch 


nen / wenn er etwas indes Unmuͤndigen / ſchon die adio direkta | 
Guͤter verwendet/oder fich und jeine Gi: | wie oben ben den aioni 
ten vor deſſen Schulden verbunden, Ind | liche Erempel angefuhre: 
wird geneunet contrazia ; bifwelen | Asionner , adtionirem / 
wird auch adtio neilis gegeben. oder Handel mit einem mi 
Actio vedtigalis,ijteine Klage/dadurch ders lagen / auch wohl 4 
jenige/ welcher einen andern gegen cinen | einem Streit und 
ar Erb Zins einen Grund überlaf; Adv, buriio nun 
en hat / wider den Befiger oder Miei⸗ lid) daheıp Adivigät, 9 
tigkeit. a 
Adtor , Gall. adteur „ Iasl 
Kläger / foan einem 


Gericht etwas fuhel. 
ſaget: ort 


Herrn handelt 

Astio venditi, ifteine Klage/welche der 
Verkaͤuffer gebrauchet/ daß er das rechte 
Kauff Geld vor das verfauffte Guter 
— i 

Aftio vi bonorum raprorum,ift eine Klage, * 
durch welche von demjenigen / der * Kläger kommt der Bewe 
unfer Gut mit gewaltthaͤtiger Hand ge⸗Adctor ſeqyitur forum Rei,de 
raubet / ſolch unſer Cut innerhalb Jah: | dein Beklagten in feinem € 
res Friſt vier nach einem yabrabernur | gem —— 
einfach gefordert wird, | Astore non probante,abfolvicur; 

Acuo vix inagrum rejectæ, if eine Klage/ der Kläger nichts veiſet / 
welche ſtatt hat wenn ein Nachbar | Veklagte loßgeſprocheu Fern 








Bew: 
En 


Ac 


— — — 


— — — — 

Sellacte auch wegen feiner exception 

erennet. Icem , welchem dei 
md feines unmuͤndigen oder 
seen Geſchaͤffte im Gerichte 

onen zu treiben auffgetragen. 

OS iftein actor, welcher von den 

































ietore beflellet iſt / bißweilen wird 
MSyndicus actor genennet, Icem, 
nomus; desgleichen der eine 
Seele; dann der Anſtiffter / 


i mird genennet die Vollmacht / 
Bormund demjenigen erthei: 
 Inmändigen oder Pflegbe⸗ 
il ſſte auff fich nimmt / oder 
x urandin dem Curatori 
een Vormund ertheilet. 
uellement, Ital. atual- 
hh / in der That / warhaff⸗ 


rario, ein Schreiber / 
reiber / oder Regiſtrator, 
saeihehen/ vollbracht. Alſo 
Berichten atum oder adto 
de8 Brotocols gefeget/das iſt 
u Tag und diß Jahr ; Des; 
Men die Notarii, jo den Tag / 
ande und Drt/im Anfange der 
ten gefeet/ hernach am Enoe 
‚ Aktum uc fupra, das ift geſche⸗ 
⁊ a anno , die 
outfupra, gefchehen find die; 
7 im Jahr / Tag / Stunde/ 
IM Madt / wie oben gejer 
halte, Ial. atto, ein Handel, 
a That oder Geſchicht; Alſo 
gt / wenn einer in einem Eher 
Diebftahl u. d. gl. Laſter angetrof: 
er iſt in ipfo actu ergriffen wor: 
fener wird in Rechten adtus ge: 
fin Bich;Treib:Serechtigfeit/o: 
dt / das Vieh durch eines an: 
Rd und Boden ju treiben/ oder 
Wagen zu Dr Endlich 
2 auch eine Abhandlung oder 
Fomoͤdien genennet. 

ali, in der That / wuͤrcklich / alſo 
 Guaranda (worvon unten) ans 


us 5 ein Handel oder Ge⸗ 
Mes vorigen zu wider iſt 








ö— — — — — — — —ñ——— — 
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Adtus in contrarium ‚werden genennet die 
Handlungen/ wodurd) des Gegencheils 
Poffefion übern Hauffen geworfen 
wird, 

Adtus exerajudicialis,äft ein Gefchicht oder 
Handlung / ſo auſſer Gericht vorgan⸗ 

gen. 

Adtus judicialis, iſt ein Handel / fo gericht. 
lich geſchicht. Ki 

Adtus pofleflorius,fteine That oder Hand 
lung / fo derjenige/ welcher Die Befig oder 
Pofles eines Guts zu behaupten geden- 
cket / fürnimmt/ als zum Grempel / wenn 
einer wegeneiner Erbſchafft in der Pol 
(eflion bleiben will / fo nimmt er ſolche 
durch Norarien und Zeugen in Befig/ 
und exerciret darbey die Adtus Poffel. 
forios, alsdaift: Feuer auff den Heer» 
machen / einen Spahn ansder Hauf: 
Thür ſchneiden / einen Klumpen Erden 
ausdes Verſtorbenen Ader oder Wie 
fen ſtechen und zu ſich nehmen / u. d. gl. 
Dergleichen actus pofleforii gehen auch 
in andern Fallen für. 

Adtus privarus, ein abfonderlicher Handel/ 
ſo nicht Öffentlich if. 

Adtus publicus, ein Öffentlicher Handel. 

Adtus Redtoralis,Dodtoralis,Magifterialis, 
&zc. find Abhandlungen / welche vorge: 
hen / wenn ein neuer Rector, Dodtores, 
Magittri, u. d. gl. erwehlet / creiret und 
gemacht werden, 

Acuere, acuiren / Iul. acuite, Gal, aigvi- 
fer, ſchaͤrffen / anreitzen / ermahnen / in die 
Ubung bringen / ſpitzen. 

Aculeus orationis, eine nachdruͤckende Re 

de / ſo man zum Ende zu gebrauchen pflegt. 

Aculei contumeliarum, Schmach⸗Reden / 
ſchmaͤhliche Stichel⸗Wort. 

Aculeos habere, Zähne im Maule haben, 

Aculeatz litere, ſcharffe / fpigige Briefe. 

Acumen, /sad. acume,acutezza, dieSpitze / 
Epipfindigfeit, Scharfffinnigfeit. Item, 
der Sipffel. 

Acu rem tetigir, er hate getroffen. 

Acuftica, Artzuey Mittel für die Ohren. 

Acute , argutegue refpondiren / kuͤnſtlich 
und fubtil antworten. 

Acutum ingenium , ein fubtiler Verſtand / 
ein fpigfindiger Kopff. 

Acutus homo, ein verſchmitzter und wer: 
flagener Menſch. 

2 


Acu- 
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Acutus morbus , eine gefährliche Rrand; | wird / binnen einer ge 
—* eine ploͤtzliche umd hefftige Kranck· kauffte 
nem andern / — 
— Zwang ; adactus, gezwungen. zuznſchlagen / weñ 
— —6 machen/ebenen/glät: | ein mehrers zu ge 
gen ſchlichten. Addidti Creditori,fin 


Adzqvatio adegvazione , die Gleichheit 
—* ichmäßig, 

— / an Geldes werth an: 

ſchla nihägen / daher Adarario,die 


Schaͤtzung. 
Adagio, bedeutet in der Mufic einen langſa⸗ 


ſen / die in eine gemil on 
verdammet aber olche n 
koͤnnen / und 


tiges Tages werden am 
diejenigen / welche ei 


N — 
| Hr 


men Tact. er Weife —— 
Ad amuſſima, Schnur gleich / nach der Richt⸗ * * 

ſchuur / mit ſonderbaren glei, den Schuld-“ — 
Adanimum revociren / zu muͤth ziehen / Glaͤubiger an die & 

fo geſchicht / wenn einemg Injurien zuge: ben / daß ſie d 

füget werden. rbeit — 
Adapter, iren / Itel.addattare, eine Sache) 4 ditameneunt, eine Zugd 


an einander fügen/gefchickt * 


— —— —— — 


* Adarcon, eine alte Juͤdiſche Muͤntze an — 
Werthe einem Duchien gleich. dotalittum ODER 43 
Adaugere,adaugiren/faft vermehren. — 5 


Ad beneplacitum, zum Wohlgefallen / zu 
Gefallen. Additro, Gall, addition 


Ad Calendas Græcas, bedeutet fo viel als — Zufag 7b sb 


nimmermehr. 
‚ Ad ea —— — den Bogen o⸗ — “— 
der im Pa a 
— — accrefcere, ge werden ; 3 


Ad deliberandum annehhmen/ift zu fernerer u | 
Berathſchlagung ausfergen,fih woran "mem Bene Bi. 
erfi bedenken wollen / und es mit einan tem,der Bericht/Ra 


der überlegen. 
—— 
Addere, —* vermehren / zuſammen —— 


rechnen. ven derer Engliſche 
item, die andere Species in der Rechen⸗ Grein A 


Kun —* 
— addiciren / übergeben / zueignen / dem Könige zu uͤt Te 
inerfenmen/ zuſprechen / zufchlagen ; alſo 1 Addreffe geben/ anfeiten/u 
wird Demjenigen/der auff ein feilgebothe | einen Zugang oe 


nes Gut am meiften geſetzet / jolches Fauf: | Addrefler, addrefügen / a 
lichen zugeſchla en oder zuerkennet. berichten / uͤbermachen 





Addicere dementem & infanum rationi- | aneinen addrefigen Bi: 
bus neceffariis,eined —— md | item, ſich bey einem 
Guͤter feinen Befreunden übergeben 8 Addubitatio, eine Zweiff lung | 
der zueignen. ben umd 
Addidtio bonorum, die Zueignung oder IL ei En fen / wie de 
bergebung der Güter. Adducere, iren’A gen/ herb 
— diem, iſt eine Ubergabe / welche an fich sich ubewene ae 


durch einen Kauff ſolcher Geſtalt g kommen. 
hit daß dem Verkaͤuffer — * en 


AD AD J 


ica ite /ltal,addoppiare ‚ver; Leuterat oder interrenient , oder der 
Mwieſach macher ſich in die Klage mit einmiſchet / der ap⸗ 
ne Benehmung / Beraubung. pellation oder Bänterung anhaͤnget / und 










































itaris „ die Berweifung aus | hat ſolche adhefion, wenn fie binnen 10. 
| Tagen gefchicht/ eben ſo viel Krafft/ als 
atorum ‚bie Entziehung und; wenn von ihnen die appellation oder 
igde tniſſen / oder Laͤuterung ſelbſt eingewendet. 
ig Adhibere, iren / gebrauchen / zulaffen / an 
e die Benehmungder | yenden/ herzu halten / näher halten zu 


fammen halten/zufammen fordern.Icem, 
leiiten/geben/hiusu fegen/ zufügen. 
Adhiberc aliqvem ad confilium , einen zu 
Mathe ziehen. 
Adhibere diligentiam ‚Fleiß anfehren / o⸗ 





langung / Uberkommung. 
elanget/ erworben / über: 
ſage ich: Ule edeptus eſt 
der hat den Befirz erlanı 
mmen, Item, illeadepeus | der anwenden. 

men aut erimen,der Ijat | Adhibere Notarium , einen Norarium ges 
ahmen überfommeny dar: | Krauchent. 
jerlanget / oder iftin ein | Adhibere Poftulantem,einen Ndvocaten zu 
‚A s en / x. *In der einer Sache gebrauden. 
za ieſes Wort einen der | Adhibere judiciaum in aligva re, einer Sa: 
— oder ni che nachdencken / mit Berftand md mit 
er * erfommen! Bedacht ein Ding angreifen. 
EN n deſſel en iſt. Adhortatoria ‚Bermahnungs: Briefe oder 
mfenn, Da fenn/ gegenwärtig | Schreiben. 
yanden ſeyn / beyſprin· A di ,adie, oder ady, vom Tage/ den Tag 
/ adefle alicuirei, ei⸗ des Monats. 














kobatı Adiaphoron, ein Ding / fo man thun oder 
zu Baer: Stunde. unterlaſſen Fan ohne Verlegung des Ge⸗ 
da fie / hoͤchſte ſe. wWſſeus und Erbarkeit / ein Mittel 
ie Neige kommen / verder: 


ing. 
| Adjedtio, adjedtus,eine Zugabe/ein Zujat;/ 
Zuwurff. 


* nn Adiens heredirarem, der die Erbſchafft au 


tritt. 
nd ie Bormimöfijag. | A Diea» GO befehten/5Ottbehite dich! 
Anr williglich und vor Ah [ebe wohl. z , , 
‚denormmen / fo micht ter Adigere arbitrium, fuͤr die Obrigkeit brin⸗ 
erden/i ic. | gen. 
I er willen je Adigere ad juramentum , anff einen Eyd 
58 £ treiben/sum Eyde zwingen. 
5 twelche neben unfern Adigi * in verba Principis, 


» —* del und werten duch a dab en J 

ne: einen Fuͤrſten treu old zu ſeyn. 
giren/Jam glen / zur Heer⸗ Adjicere gr reialicui,velad rem ali- 

gram „ feine Gedanden auff ein Ding 





R \ Er — “ haben oder werſſen. 


hzriren/ Gall. adherer , Ital. * Adilchiafco ,„ &tuhlder Gerechtigkeit / 
ihangen/anfleben/nachfolgen! | wird der Thron mit 12. Stufen genen: 





met/den die Tırekijchen Sulcane im Fel⸗ 
‚deneben ihrem Geyelte pflegen auffrich. 


Br 
m Anhang / Anhan d in 
en geſch en! ten zulaffen / um ſich auffdenfelben zu: 
€ 3 ſetzen / 


dt / wenn der Appellat, 


22 “ AD AD 
fegen / wann fie jemanden zum Tode J adjoin 
















verdammen wollen. der einem anderug 
AdIllufrifimum, Celfffimum appelligen/ I Adjundus , ſo de 
auff den Landes Herrn fich beruffen. zugeordnet iſt. — all 
Adimere errorem ‚den Wahn benehmen. die Amts Leuten zuge ie t 
Adimplere, adim pliren/erfüllen, vollenden / werden Amts Achun 
volführen. die Adjundi Facı at 





Ad interim auf eine Zeitlang oder Weile.| auff Academien u.d.9 
Adjourniren / Zeit und Stunde benennen’ | Adjungere, iten / Gl. 
Tag ſetzen / wird von den Frantzoͤſiſcheu) nen / hinzu thun / bi 
Juriſten viel gebraucht ; daher Fonmt fügen/zufannmenfügen, 
Adjournement , Tagſe kung / termin, Be | Adjurare, Gall, — 
hetftig beſchweren. 





nennung einer Friſt. So wird in Eu 
geland diejenige eparation oder proro- 
Elek genennet / wann dag Barlament 





ren / beepdigen.. 

Adjurgare, adjurgiren / ha 
ſchelten / ſehr (oe 

Adjurgium,, 





ine fefhones auff ettihe Tage oder Wo⸗ 
chen weiter hinaus ſetzet. 
Adire aliqvem, einen angehen. Adjuftement,, ajufter ei 
Adire hareditatem, die Erbſchafft antreten Sleichformigkeit / die € 
oder aunehmen. Zurichtung. 
Adire in Jus, fuͤr den Richter kommen. Adjufter, ajufter, iren / ge 
Aditio hæreditatis, die Annehmung der ten / gleichfoͤrnig mach 
Adjutant, Ital. ajutan © 
Helſſer / ein Stadehaf 
Sachen wird d 
der die Loſung hin u 
Obriſt⸗ Wachtmeif 
richten / und demſe 



































Erbſchafft. 
Aditro,eben denſelben Tag / ſo man zunechſt 
geſchrieben hat. 
Adıcus, Ical. adito, ein Weg / Zugang / Zu 
tritt; alſo wird geſagt / der hat einen 
freyen adicum bey dem und dem / das iſt / 


er darff zu ihm gehen / wenn er will, ſiellet iſt. 

Adjudicare, iren/ Gah. adjuger ‚juerfen: | Adjuto, Huͤlffe / Beyſia 
DEN erichtlich zufprechen/ zw | auch ajuro ——— 
ſchlagen / hinlaſſen. Handhabung. F 


Adjudicare alicui rei dominium, dag Ei: 


Adjutor , Jral, ajuraeo 
genthum eines Dinges einem zuerfen: 


Helfer, Mitgehuͤlff 
Adjutorium ‚dsl. aj a; 
Beyſtand. — 
Adjutrix, ajutatrice, d 
huͤlfſin. J 
Adjuvant, ein Benf ude 2 
fer und Mit Arbeiter. 
Aulaborare, +. R— 


nen. 
Adjudicare cauſam alicui , einsm eine Sa: 
che zuerkennen. 
Adjudicatio, die adjudi carion,Zueignung/ 
Zuerkennung / der Zuſpruch. 
Ad Judicem ad gvem, an den Ober: Rich: 
ter / nemlich ſich beruffen. 
Ad Judicemä qyo, an den Unter Richter | muͤhen. 
fc. Berbot erhalten/von weldyemappel- | Admandarum, auf 
liret worden. Admanus , fertig/ bey 9a 
Adjundtioanimi, die Zuneigung des Ge den. 
muͤths. Ad marginem, fc. —— J 
Adjundtor, Ga. adjoint, der Zuſammen zeichnen. 9 
fuͤger / der einem einen andern zuord: | Ad oe , nach dem Gar i 


net. la 

Adjundura ‚die Adjundtur , das Amt des | Adnan, die Hilfe 
Adjundi, Item, Derter/fo gu feiner In- ſchub. 
— gehören. Adininiftrare, izen/ Gall adı 


a a a ee 


\ÖOO le 


— — 2 
Yyatıminiftrare, verwalten / | Admodiare , admodiiren/ Gsl. amodier, 
Amein/regieren/vorfichen. leihen / ausfeiben/ verpachten / vermie; 
ratio rerum ad civitates Be | then / den Amt Leuten die Gefülle und 
Be die Derwaltung gemeiner ! Einkünfte um ein gewiſſes verleihen, 
Glier. Admodiator, Gall. amodiateur, der ſolche 
meorum & curatorum, die}  Gefällemiethet oder pachtet / ein Zolk 
Demltıng der Vormuͤnder. Pachter. 
Ketor, Gab, adminiftrateur, Ical. | Admodiation ‚die Derarrentirung / Der: 
Frlane, Kamminiftratore ‚cm | zinſung / Verpachtung / der Pacht. 
a Dorficher/ der eines andern | Admonere , iren/ Gall. admoneter , Isal. 
Bam Öuter verwaltet / derglei— ammonire, erinnern / ermahnen / ver; 
a Dormund / der Aovocat/ | mahnen/warnen/süchtigen/firaffen. 
BL Admonitio,iren/admonition, Ital. ammo- 
6, Gal.admirable ‚adyira-|  nizzione, die Erinnerung Ermahnung/ 
Mammirabile , wunderſam / ver/ Vermahnung / Warnung. Icem , die 
Ai. Ir. fürtrefflich/köftlich/höch.| Strafe. 
MM amiral , Il. ammiraglio,, da$ | Admonitor, Gall. admoniteur,deg Ermah⸗ 
Sr Commendant oder Obriſter über | ner / der Verwarner. 
Slotteroder Armadaybeden: | Admovere , iren / hinzuruͤcken / beyfuͤgen / 
das Haupt: Schiff bey ei⸗ beybringen / herzufuͤhren. 
Der Grof:Admiral von | Admovereprobationi , mit Beweiß einen 
war vor diefem eine der] Beklagten gleichfam zum Befäntnig 
ringen diefer Cron / indem ] zwingen / uͤberfuͤhren / uͤberweiſen. 
re von ihm depen- | Admovere calcar alicui , einen hefftig ans 
hat aber folchen nebitdem | mahnen/anreigen. 
er abgehen lajjen / weilen fie | Admovere faces doloris , Schmerken ma 
um Haupie wachlen / und | chen. - 
Souverainite præjudiciren | Admovere manum operi five alicui, Hand 
Br»: anlegen. 
Amir are oder Admiralitaͤts⸗ — , adneptis , find des Abnepotis, 
F vorunter der Admiral,Lieu- | abaeptis Kinder / oder Kinder im fuͤnff⸗ 
BAdmirah, Vice-Admiral, Schout! ten Glied, 
md andere hohe Bejehlsha: | Adnocam nehmen/ift ein Ding im Gedaͤcht⸗ 
ind Beyſuzer begriffen wer: | niß behalten / mercken / fleißig in acht neh⸗ 
men; und gebrauchen ſich Die Notarii in 
* Ladmirer, Itsl.ammi- | inſtrumenten ſolcher Worte / auff dieſe 
mdern/hoch achten hoc) hal: | Weiſe: als babe ich ſolches ad notam 
Item, betrachten. genommen / it. 
time Hochachtung / Verwun⸗ Adnotare,adnotiren/auffseichnen/mercfen, 
hi Rob. Item ‚die Güter einziehen. 
Ten/untermengen / drein men: | Adnotatio , die Aufzeichnung / Bemer⸗ 




















en / vermiſchen. ckung / item, die Beſtraffung. 

Zein Huren Jaͤger. Adnotatus, deſſen Güter eingezogen; Ad- 
admiſſion, die Auffneh-⸗notatus cenlibus,bedeutet ſo viel als ad- 
anchmung / Zulaſſung. ſcriptitius. 


imildeloder Methat / eine | Adnubilare, iren / verdunckeln / verfinſtern. 
Ad nutum alicujus, wie einer will/einem sg 
„sen admerrre „einwilligen/ | Gefallen fc. etwas chun. 

u gun geſtatten / zulaſſen | Ad oculum demonttrizen / Far fir Augen 
geben / darzu laſſen. I- 5 fiellen oder weifen. ae. 
anſlifften / an: ober auff⸗ Adoleſcentes bonæ feu optimæ fpei aut in- 
4ckolis, ein Jüngling / von dem man 

© 4 : ur 






i» J 
F _ 


Res Guts hoffet / oder der einer guten | Adprecari ‚adprecigen / bitten / and 


Art ift. 
* — ein Hebraͤiſch Wort / und heift | Ad primam materiam reduciten / wi 
GOtt der HErr. zu voriget Sache oder Stande di 
Adoptare, iren/ GaA. adopter , an Kindes | gen. 
ſtatt auff und annehmen zum Erben ma; | Ad propofitum, zum Vorhaben. 
hen. Irem, erwehlen und —— Ad referendum annehmen / wirde 
Adoptatitius, des angenommenen Sohns 
n. 
Adoptator, der einen oder eine an Kindes 
ſtatt annimmt. j 
Adoptio, Gab. adoption ‚die Annehmung 
an Kindes ſtatt. Wahl Kindſchafft. 
Adoptiva filia, eine erwehlte Tochter. 
Adoptivus filius, Gl. adoptif, ein Sohn/ 
fo an Kindes fiatt angenommen / oder 
ein erwehlter Sohn. Wahl⸗Kind Wahl: 






































von denen Abgefandten / Commilk 
oder Advocaten / nenn ihmenihreek 
cipafen oder Partheyen meden ti 
Vorſchlag geſchicht / daß fie ewihnn 
terbringen wolten. * 
Ad rhombum nihilfack , e# [me 
nicht hieher / oder es dienet mia 
Sache | 


% 
Adrvit > gefchickt. > 
Adrittüra, Oder adroiture, wide Drift 
Adfcifcere, adfeifeiren / ihme yurignch 
wæerben / annehmen. J— 
4— 


ohn. 
Adoptivus Pater, der Vater / fo jemanden 
Adſcitum cognomen, ein angenom 


an Kindes ſtatt angenommen. 

Adorable, Iral. adorabile, anzubeten wir | Nahme. x 
dig. Adfcribere fibi inTeftamento igriß 
Adoratio, Gall. adoration , Ital, adorazio- von denjenigen gefagt / diefelöt 
ne,der Gottesdienft/die Anbetung’ Ber | durch die Ihrigen ihnen incest 
ehrnng. Zefiament etwas zufchreiben/gl 
Adornare, iren bereitenbſchmuͤcken / jieren. waͤre es von dem Teftatore geil 
Adornare verbis benefacta ſua, mit Wor⸗Adſcriptitii, five glebæ addieti ‚il 
ten eine Gutthat ausſtreichen. Leute geweſen / die zugleich mit 
* Adovaren, nennen Die Araber in Maroc- fer dem Herrn dieneten / | 
co ihre Hütten / mit welchen fie wie die dem Grund und Boden Herkunft 
Tartaren mit ihren Horden herum | verhandelt wurden; 
| Tages ſchier gleich gefchagtwent 

mines proprii , die leibeigememä@t 
genbehörige / Koth Safenodte, 

ten: Und hieher find auch etliche 
die Frohn:Dienfte/ (worden 
ter dem u operæ rufticon 
en) zusichen. J 
Re Hase ‚ anden Fuͤrſit 


ſchwaͤrmen. 
Ad palatum, nach dem Maul fc. reden. 
Ad partem, mit ſederm Theil abſonderlich 
c. handeln. 

Adpatres gehen / ſterben. 

Ad perpetuam rei memoriam, zu ewigwaͤh⸗ 
rendem Gedaͤchtniß. Auff ſolche Weiſe 
werden die Zeugen / ſo alt ſeyn wenn dem 
jenige/fo Fünfftig irgend etwas zu bewei⸗ 

en hätte / fid) beforget / fie möchten ſier⸗ 

n / abgehöret/ welche Auflage fo lange 
verſchloſſen liegen bleibet/biß man deren 
beduͤrfftig. 

Adpertinentia, die Zugehoͤrungen. 

Adpias cauſas, ad pios uſus, zu gottſeeligem Ad ſtatum legendi, wird geſagt / 
Gebrauch / milden Sachen / das iſt Kir⸗/ nem ein Brieff zulefen gegeben 


chen / Schulen / Spitaͤlen und dergleichen. | Adfipulare, adftipulirem/beyftimi 
Und werden bißweilen Legara darzuner; | . fallen; benpflichten / eines Si 
gehe, Item, wird auch bißweilen eine | gleichlautend feyn/ wie cin Origt 


traffe zu dergleichen Faͤlen geberen | ; Eopen/ oder Abfepeifft. Irem;, 
und erkenne : fagetaditipulari, wenn einer mi 


beruffen. 
Adlignare, iren/ etwas befiegelarmit 
; fchreiben / bezeugen. Irem , ji 
Suche weiter vallignare. 
Ad fpecialia , zudenen befondermtt 
nchmften Dingen fc. fchreitett. 


Ks ES 
richt oder Zeitung / Adris - Briefe vom 


| Advifer, adviſiren / Ial. avifare,avifiren/be 
——— wiſſen thun. Suche wei: 


Advis-Jagt / iftei { 
ne 


Adulari, Ztsl. adulare, iren / 
eh N a 
Adulatio , Gah. adulation ,„ Die adala- 
tion,die Fuchsſchwaͤntzerey / Liebkoſung / 


ein Ada adulatore, Gab. adulateur, 
un oſchwaͤntzer / Liebkoſer / Liebdie⸗ 


ie meichler. 
u — Ital. adulatrice, eine Schmeich⸗ 
lerin/ Biebdienerin. 
h | Adulter, Ical. adulsero,der Ehebrecher. 
- | Adultera ‚die Ehebrecherin. 
Adulterare, Lar. & Ital. adulteriren / ches 
brechen / ſchwaͤchen Treim,alles dasjeuigey 
ſonſi gut in ver aͤlſchen / verderben / 
eſches von Rechnungen / Muͤmen u. d. 
gi. geſaget wird. 
Adulteratormonet® , ui — 
cher / der die Muͤntze ver 
0: | Adulterina clavis „ein falſche — 
der Ditrich. 
Adulterina moneta, Ihe Muͤ 
Adulterini liberi,die Kinder / * * E⸗ 
— erzeuget ſeyn / chebrecheriſche 
er. 
et’ | Adulterinum ſigillum five ſignum, ein falſch 


Siegel oder Zeichen 
Adulterinum im ‚ein faljch Te: 
— adultere, Iral. adulterio, 
«| der Ehebruch. 

Adulrerium committere , einen Ehebruch 
















As 


be 
en duplicarum f. duplex , die 9: 
ber Hurerey oder ein gedoppelter Ehe: 
bruch / ſo von — ehlichen Perſonen 


begangen wird 
Adulterium fimplex,der ſchlechte Ehebruch / 
hie rom — ——— einer ehlichen 
en wi 
nung / | Adultimum, fuͤrs legte / letzli 
J Air: rei beſchatten / 
Schatten machen / überfihatten / fhatti 


ren / entwerſſen. Item, unchfolgen, 
D Adum- 
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— ——— — — —— 
Adumbratio, die Schattirung / Entwerf; | Woraus erhaͤllet bie Advocn 
fung / oder der Abriß mit Kohlen/sc. wie | gleich mit denen Stifftern in Teufi 
die Mahler hun. und andern Landen ihrenAnfangg: 
Adunare, Lat. & Ital. vereinigen/vereinba: | men. Siehe Voigt. 


ren / verſammlen. Advolare, Ga4. advoler, iten / an chi 
Ad unguem, fertig / auswendig / anff dem —— hinzufliegen / behend unduil 
Nagel ſe. berfagen — ommen. ee 
dvocare, advociren/Gall. avocafler, Iral. | a4 . 
— zu ſich — ſeiner ie se Arge — —— 
cruffen. Item, als ein Advocat gericht: | agunm ud hr 
lich dienen / und einem Beyſtaud leiſten / pers Son hi on 
fürjprechei fürbringen/treiben/ vertich | Adycum, eine Series ; ei 
ten. Ä : — 
Advocatio , die Verwaltung eines Ge⸗ F na ‚anf, © 
khäffts/fo von den Obern beſohlen it, I- | gHaup; Tempel / ph, bie Qi 
tem, die Vogtey / oder Bertheidigung ei: Käufer. 2 

























nes geiftlichen Collegii,alg eincr Abten. ee, . ah 
Item, ein Rathichlag / des Beyſtandes | Fdibus in hoftris qvx p a 
Amt / der Beyfiand in Rechten. rantur fc. attendendum "iR 
Adocatura, Gall.avocaflement, wird gleich: kehre für "feiner Thur rpm 
falls des Benfiandes Amt und deſſen Ver, | Straſſen alle rein. > 20 
waltung genennct. Adicula, ein Kämmerleit in 


ten, ein Anhang an Der King 
pellgenannt. y it: 
Adilis, ein Ban Hert Dank 
geiftliche und andere GeDande 


Advocarus, Gall. advocat,avocat,Iral. au- 
vocato, ein Advocat / Fuͤrſorecher / Red: 
ner / ein rechtlicher Beyſtand / ſo einen an: 
dern im Gericht vertheidiget. Item, ein 





Voigt / Vorſteher. und Beſſerung haͤlt / vderd 
Advocatus Aulicus, ſive illuſtris Curiæ, tung daruͤber hat. * Es pi 
ein HopAdvocat. : e Städte in ihren Negiemeek 
Advocarus Curiæ Provincialis , ein Hof re ihre Bau Meifier u 
Gerichts: Advocat. Heren — Wie nie 


Advocatus Ecclefix , wird der Nömifche 
Känferivermöge ver Wahl-Eapitulation 
genennet / daß erdie Kirche und den 
geiftlichen Stand beſchuͤtzen folle. 
Advocatus Fifci, ſive à parte Fifci , Der Fif- 
cal oderCammer Advocat ; Deigleichen 
wird auch genennet/ welcher wider einen 
Ingvifiten/ fo eines Laflers befchuldiget 
wird / dem peinlichen Amt diener. 
Advocarus Monafteriorum five Eccleſia- 
rum, ein Kaſien Voigt/Kaflen oder Kir: 


hohe und niedrige Poten 
Meiſter / Infpestores Te 
Schreiber und dergleiche 
Rom waren dreyerle 
die acht auff die Vadtualien % 
Bewichte haben. muſſen. 
les Curales , dirigirtemdie 
Schaufpiele/muften auch ſolch 
theils auff eigene Koftenpr 
nechſt dem hatten fie bie. Aufl 
Gemeine und geheifigre Gebame 


— — — — — 
— — —ñ— — — 


chen Vorſteher / Echirm Herr. * Dies | ren in fonderlichen ——** ii 
felbe rourden denen Stifftern und Kid, ; DasJusTogrPratexrz,sells Cu 
fiern von denen Fundaroribus felbjten 0; I Imaginis,und- mujien atracu 
der on Ränfern und Königeh zugeord: | Adiles Plebeji waren achren 
net und confirmireg/ derofelben weltliche | fe Afliftenten der noruf 





Geſchaͤffte vor Gerichte oder fonften zu I: und hatten Sachen von gerit 
pflegen oder wieder alle auſſerwaͤrtige tigkeit zuverſehen / obwohlen fe 
Gewaltzu beſchirmen. Derenindenen | gleich die Auffücht uͤber die 
Traditionibus Fuldenfibus Libr. 1,2, Gebaͤude mitſuhreten. Bon je 
und ztio oͤffters Meldung geſchiehet. tung waren jedesmahl 2, an der 








Eafender zufehen. Wird ad Kavi- 
dium oder zqvidiale von ten ges 


nennet. 
Æqriparare,, iren / Ital. equiparare, Ga, 
comparer, vergleſchen / gleich ſchaͤtzen / 
gleich achten / gleich machen. 
Zgvipollens, * —— Aaal. 55 
pollente; glei erths / gleichguͤl⸗ 
tig / ein gleichguͤltig Ding. 
vipondium , gleich Gewichte / Gleich⸗ 


he 
Aquitas, zquifät / die Billigkeit / das 
Recht 


—— Gall.æquivalent, ein zquiva. 
ent, oder gleichguͤltig Ding / ein Ding, 
b eich fo viel werth ift als das andere: 

wird gefaget: Deo, Parentibus & 
Przceptoribus non potelt reddi zqui- 
valens , dem lieben GOtt / den Eltern 
und Lehrmeiftern Fan man ihre Ontehat 
nicht wieder vergelten. 


EN. E oa 


ad): | Aquivalere, liren / gleich gelten / oder, fo 


a eyn / oder werden, 
vermögen 


| Kavivoca, Gall. eqvivoqves ‚find die zwar 


einerley Nahmen / aber unterfchiedliche 


Bedeutung ; 
Zgva lanx, gleiche Wage wie die Gerech— 
tigfeit führet/ alfo wird gefagt: die Ju- 
ftiz wird zqvälance adminiftrirgt/ daß 
iſt: es wird einem jedweden gleich Necht 


gegeben. 2 
Aqvö animö,mitwilligem&emüche/nichts 
denn gerne/ verträgl 


egaler, | * Ara , ik Anfang eis 





ner Zeit oder Jahre nach welcher man zu 
vechnen anfünget/als: Ara Adami , Di- 
luvii, Nabuchodonofor ‚Philippi, Ale- 
xandri, Cæſaris, Diocletiani , Arabum, 
Jezdagirdregis Perfarum, Aphonſi und 


andere. 
* Acr, die Lufft / alfo wird derjenige r 
genennet / fo die Erde umgiebet und bi 
an den jo genandten Feuer⸗Himmel reis 
wird getheilet in vie unterfte in wel: 
* und Odem hohlen / und rc» 
tbiß an den jenigen Theil jo von refle⸗ 
Jon der Sonnenſtrahlen nicht erwaͤrmet 
wird / und in dieſer wird der Reiff / Thau 
eben gezeuget. Die Mittel Lufft in wel: 
alle Meteora, als: Comeren, Regen / 
Eine daadome und Blitz en 
2 































u; 1 
2 
F 
2 





28 AR Ne as Sjas 
Anfang nehmen und am aller Fälteften | wuͤrdigen / alſo wird ge at: Ai 


ift/ welches die, Zuruͤckprallung der von | reinjurias , Die jugefügte Shmad) 
der Erden aufffleigenden Hitze veruja: | eine gewiſſe Summafhänen! dans 
het. Diedritte und hoͤchſte Regionder] ben eine gewiſſe Aktion nden. 
Bufft/fo auch Ether geuennet wird/ifidie | Aeftimare litem, den Beklagten fobet 
allerwaͤrmeſie / wegen desnachfeyenden | dammen als einem dran gelegen! 
euers und daß die warme Ausdampf; | Aftimatio, Gal. eftimarion,die? 

ungen/von der Erden oder denen Son: | der A | 

wenftrahlen entzündet und dorthin ge: | mes Dinges. 


zogen werden. Æſtimatot lieis, ein Entfcheibet 
Erarium Cæſaris, ſ. Imperatoris , die Kaͤh⸗ tigkeitenꝛze. 

Schatz Kammer. Æſtimatoria actio. Sud J 

Erarium Eccleſiaſticum, der GottesRaften. | toria. —— 


Ararium Principis , des Fürften Schag: | Atimium , Gaueſlime Tale 
Kammer/ oder Schatz. Anſchlag / die SchägungZd 
Ærarium militare, die Kriegs Caſſa, wor: tem, das Anſehen / Hochhan 

aus das Kriegs Volck beſoldet wird. wird geſaget: der iſt im reift 
Krarium publicum, der gemeine Kaſien / o⸗ iemlicher «tim oder «fine, 
der Schatz Kammer. biniehen / bat einen guten 
Krarium facrum, ſ. facrarım largitionum, | Rahmen. — — 
der H. Schatz oder Schatz Kammer. JKAſtimum five caraftrum , iM 
Atromantia , Gall. acremantie,lral. zro- Schof: und Zahl⸗ Buch / Erb 
manzia,die Wahrſagung aus der Lufft. lags⸗ Regiiter. 
Es, Gall. erain, Erß/Item Geld / ferner der | Ætas, Gah. age, das Alter. Ver 
Werth eines Dinges. imperriren] von dem Fuͤr 
Ks alienym, die Schuld/das auffgenomme: | daß einer feine nver 
neGeld ſo wir ginem andern fchuldig find.| wenner mündi chen w 
Ks ſuum, die Schmid / welche andere ung | * Ather , der Feuer-Dimmel 
fchuldig find. Gegend fo über die Luft ı 
* Eltas,der Sommer / ward vordiefem | Elementen nd befindet / 
der jene Theildes Jahres’ vondem | Welt in dieElem 
hlings⸗ biß zum Herbſt Eqvinodtio | ſche Gegend heilen 7 im 
—— der and r Aa 
ne/ Planeten und audere 
gen. ” £ > 7 











Aarl 





Monathe betragend/genennet. Nun 
aber/und nachdem man das Jahr in 4. 
Zeiten getheilet fängt fich ſolcher au von 
dem Sommer;Solftitio,da die Sonne in 
den Krebs tritt und am höchiten fiehet 
und näher nach unfern Scheitel gehet | hen. — 
und waͤhret biß aufs Herbſt Eqvinodi- ! Affabilis, le, Gab. affable 
um,dadie Sonne indie Wageteit/und | freundlich / in Worten gefpradl 
währet 3 Monath da esam heiſſeſten ift. | Affabilitas, Ical. afabilira, Gel 
*Daher es zugeſchehen pfleget/dap denen | die Freundlichkeit / Keutfeligtet 
fo unter dem AEqvaror wohnen / und die | Affaires, affairen die Gefchäffte/® 
Sonne bin denen beyden Sommer md | Handels-Sachen/ Verrichtif 

Herbjt Solkitiis über ihren Scheitel: | fagt mann ; Reiche: 

Punct zu ſtehen koͤmmet / auch zweymahl | Affairen/ das ift Reich 

diefe Hisse empfinden und zwey Sommer | Händel. | 

und zwey Winter empfinden. Affedtare, iren/ Gall. affeter, Tu 
Aftimabilis ,e, Gal eſtimable, ſchaͤtzbar | re, begehren / emſig nach et 
das man ſchaͤtzen Fan. der trachten / fich eiwas anmafle 
Aftimare, zftimiren/ Gab, eftimer, achten | Affetirt ‚gesungen machgeahtet 


halten / hochhalten / betrachten / Schaͤtzen | Affedtatio , Gall. atfeltarion , Irak 





Ktiologia, Anführung t elle ad 
um ein Ding jo undicht 





— 
en 


* 
t 








—— — — En dr 
im en — 
Ital. aſſtontam 


Seleidigungyeinedekhimp — 
ung / e 

bernack / Schmach / — In e 
ge ein affront oder Schimpff bewei: 


a 6 Alto; onter, Ital. affrontare, affrontiren/ be: 
ng / — ———— Ir. an 
en. 


Africayei after Ditte Theilder 


Auicen / find Gefee oder Schäfte an 
Stuͤcke wird insgemein Laveten 







—— 
mit in 
— 
nach vorher 
on ver ‚allen und truucken / da 
mn / ehebar und ordentlich zu: 
gienge / wovon Tertullianus in Apolo- 
Be Ja aber Paulus fchon im der erſten 
ifiel an die Eorinthier Cap. XL. v. 20. 
ade / eng 


tung der —— ein 
lager/ ſich a 
* Sen Si sat — 
vor gethan / ſeyn fie durch den Synodum 
ju Laodicea und das Concilium zu Car- 
thago in denen — 
then worden. Diefe Agape ſollen im An 
fange / auff Art der Einfegung Ehrifti/ 
vor der Communion Dr yn gehalten wor⸗ 
den / gu Chryfoltomi Zeiten aber pflegte 
2 chon biß zur Communion zu 
wurden die Mahlzeiten 
= I eichen und ** 











































"AG AG 


zeiten / wie auch Kirchweyhen Agapz ge: | Aggreable , angenehm / fein 7 lie 
nennck. N . F —* 


Age ſuche ætas. Basage , cin geringes | Aggre 
Alter. | gehe 

* Agenda, Kirchen-agenda , iſt das Mef: 
Buch / oder das Kirchen Buch / woraus 
die Prieſter vor dem Altar leſen oder 
fingen. 

Agems, Gall. agent, Iral. agente, der Flaget. 
Item ‚ein Anwalt / der handelt oder et: 
was thut / alfo wird genennet der eines N et 
andern Sache führet oder beſtellet. I- | Aggreffor, Ga. aggreffeur; 
tem, ein Handlungs: Verwalter / Factor. ge et / den Angriff thu 
Item , ein Bedienter eines Fuͤrſten oder äuber. 7 7 Mg 
Republigve an einem andern Färftl.Do: | & Aghirlik,merbembief ed 
fe/ höher alö Fator , und niedriger al | fente an Juvelen und 9 
Refident. ’ E " werck gene / welt I 

Agentes in rebus , waren bey dew-alten Sultane , mit ne herer 
Nom. Känfern eine gewiſſe Art der Sol |  dFifchen Käufer vermäblet 
daten oder Leib Guardi.  mußgenenitet. Dani 

Ager emphyteuticus,ein Acher/dayon man | Käyfer befürchtet €& md 

„Erbin geben muß / ager novalis , der j oder der andere Bafla zu 
Srach Acker / ager retibilis, der Acker | den / — ih d 
welcher allezeit beſaͤet wird / ager vecti⸗vermaͤhlet ihm eine von fei 
galis , ein sinfbarer Grund und Bo:| oder Bafen / durch melde 
ben? > - Herrlichkeit der Baffı zu de 

Agere, Gall. agir, agiren / handeln / abhan: Sclaven gemacht und ler 
deln/ etwas vorhaben / verrichten/ ma | raubet wird / indem er" 
chen / thun. Item, klagen. Ferner/trei, | Weiber und Kinder caflıze 
ben/als das Vieh; weiter einen veriren/ | alleine zu eigen b eiben ı 
anffsichen / agere caufam , die Sache denn auch zum Zeichen 
führen. Irem , wider den Feind agi- ihren Haniarre oder St 
ven. der Seiten führet und ſo d 

Agger , ein Damm um die Teiche / eine | von ihm fordert alger i 
che Bollwerck / Wall. Item, moͤgen hat und hab yafft 
‚eine Zufammenhäuffung. Frantzoͤſiſch x Agiam-Oglans , heiffen 
wird es genennet Boulevart. oder Barbaren die nicht. 

Aggrandir,Soc. Gall. groͤſſer A den / und werden bierdud « 





gröffern/vermehren. | Ichoglans und Acem-Oglans 
Aggrandiffement , die Ausbreitung / Ev; Cs feynd aber uhr ** 
weiteruug / Vergroͤſſerung / Vermeb: | Kinder / fo im Kliege 
rung. von denen Tartarn gekauft and 
Aggratiandi jus, die Begnadigung dert | ihres ſiarcken Leibes-/ om 
beithäter/ woburch ihnen die font wohl: | Phyfiognomie und Coniktunie 
verdiente Skeaffe ans Gnaden erlafien. | denen andern abgefv dert mud.ai 
Aggravare, Gall. aggraver , aggraviren/ | jur groben Arbeit ü Sich 
—— ⏑ ⏑ ⏑ —— Holtzhacken gebraucht werden 
ren / vermehren / ſchwerer machen. Irem, | denn u in Wohnung mehr 


wmehten 

berbannen / verfluchen. in denen Garten und längs huder 
Aggravatio delidtorum', die Uberhaͤuffung ren des Serails , in verfchiedenen@ 
oder Vermehrung der Kalter, ’ Ihr Habit ift aus 


Gr 








ER ve AG Al za 
halonigvegemächtwird/ | rundes Stuck Wachs / mit der Fig eir 
t haben fie eine braune | nes Lammes, | 
18 Fils in der Geftalt eines ! Agon, agonia , Gall. agonie , Ital. agone, 


















— obmanwohlmehr | agonia, allerley Kampff und Streit / als 
ve als ihren Verſtand abzweich: | Fechten / Ringen / Lauffen / und derglel⸗ 
eilt / jo pflegt man doch/ chen. Item, die Todes Noth. Alſo 
J darzu befindet/ ! wird geſaget / dieſer liegt in agone, dag 
ob)  ifbin legten Zügen/ oder ringet mit dem 
h | a. Tode, 
eu nicht zu brau: | * Agones Capitolini ‚eine Art Roͤmiſcher 
fie doc) wann | Kam ff und Fecht Spiele / fo nad) der 
i Weife der Olympifchen von Damitiano 
angefiellet worden alljährlich zu halten 
Anno Mundi 4035. Ar» Dionyliacz 86. 


— 
—⸗ 
. 

= 
Le} 
= 
5 

= 
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ngis , Bal- 


8 


Faiks, Soloks, Holwagis nach Erbamın 

’ g Rom 838. 

eu genommen werden. Ei | Agoptaat, der mit dem Tode kaͤmpffet / 
im d Stadt Handwer: tt. > wyff 
andere braucht man zu 





a Agonizare, Gall. agonifer agonieiren / in 
— — a „ festen Zügen liegen. 
rn nr die Pferde | Agorah , Scrupulum argenti , war eine 
dee Kiichen und im Garten |  Wifhe Deünge / eines halben Ba 
een /. Hols hauen / mo | der Zeit diefe Minze Meah geheiflen/ 
a8 ihnen die Oda - Bachis he ehalbeifchen Worte TIND- 
eichlen ©; iche Gerah, 
— Siehe Azem O- Agraffe, en ve an einen Juwel / das 
&% Gall. asile .behen her dieſelbe abuüve agrafien genennet 
1,1 ja agile „behend / ſer⸗ —— Hm/licb/ ut 

Silite. Zrul. asil: '%,,| Agreable, angenehm / lieb / wert). 

ee oe Alereir, ögreitkt angenehm ſeyn / bei 

1 Ag lieben / gefallen 7 fürgencehm hak 
Anfaclt uhr ‚bo tem. | 
ee oder Auffwech Agyrta, Quackſalber / Storger. 
— Huͤlffe / der en —* 
SE kl mt } * Aide de Camp , Dder General- jutant, 
“ ai tig ———— iſt ein Offieirer der dem General aſſiſti⸗ 
tem , ‚handeln / abhan; | ret/und von felbigem in Verſchickungen 
—“ und Abfertigung der Ordren gebrauchet 


it: or Ital. Agiknkione * wird. f 3 
Bemühung/ Se *aide-Majot, iſt ſo viel als ein Adjutant / 
— ” - en derdem Obriſt Wachtmeiſtet zur Hand 
inde vom Da; 


AlntaS N gehet. | 
nen Schild / Helu md |* die Flügel / Corma und Flängven 
gen / font Schwerümagen | verden diejenigen Negimenter genen: 
en, !ı netfo zu * Seiten einer — 
eior Ordnung nebſt dem Corps de Bataille 
bitum , Ze ae * / ingleichen die lange Seiten 
Bi, > ever Auſſenwercke einer Veſtung. 

os , als Kinder annehmen | * Ain , Oun , fennd zwey arabiſche Br: 
efenuen. © 7 fer und bedeuten ſo viel als zehn Au⸗ 
ein on dem Pabftgeweihetes |. gen / * die argliſtige Seife d 
u Ya * 4 


— ») ar 
un J 
Eu yIraıEıE 

er ! 
Zen ®/- 





Tepe Eu * u 
I Gall. agiter, Iral.agita- 





* 









he Wort Auge 
die Nieder 


Mt auch dieStel: 
—— 


—— 


in der 

achtung geben uud nach De 
Be en 

—— unter 18% der die verhegra: 






—** ae Jahr! dies 
n merden Jamacs geheif 







Kin Henn * en 
{ihr Wahren drinnen zu tra: 


Alma, Er den 





’ed! 





Google 
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AL 
wormit fie den Bo. 




























den ihrer Haufe und darauf; 
euige Farianiiche Könige haben Mat: 
Man Bold / md führen ſolche nebft 
aten ihren reſchen Meublen in ihrer 


Alu, wieder Kematrifhe König 
übe, Dil. alchimitta , ein Alchy 


BIETER. 8° 
ll. alchimia. Gall. alchimie, 
oder Goldmacher Kunſi. 
welcher mann die hoc e 
reiten ſehret und lernet / 
menfchliche und unvollkom⸗ 
aliiche Eörper zu heilen und 
ommenheitzubringen. 
Budtilefie Weſen eines Dinges/ 
Anauberkeit Epariret. Inde 
er ſubtileſte Wein Spiritus 
Nabgerpgener Brandtewein / wo⸗ 
feine vaſſerigte Materie wiehr 


fang: Ä bloß Coran, wel; 
—* wird / 
Al-ein Aticuius iſt Alſo nen: 


ärcken ihr Geſetz und Geber: 
ron ihtıen jo hoch als bey den 
Me Bibel/ gehalten Herd gar 
8 mit ohngewafhenen Händen 
Aabhomet hat es. An⸗ 


J 


amd auff Zetteln zw 
geihrieben / welches nachge⸗ 
bubecker in Dydnung und in 
Filtabifhe Sprache gebracht, 
oshaf- Bder Mufcaph das Bu 
Bibel genennerhat. Sie hei 
6) ge Alforcan oder AL» 
es das Wahrevon den fal: 
tiden /. wie auch Tanzil 
Dden oder vom Himmel 
men ſeyn / Kelamfcherif 
xetab Aziz das koſt⸗ 


ch; — allegi- 
nf Iho Taala, , Gott 
12 onfien aber nr u 
vie dar Man ze eſſen 
niſchen commentatio- 


44 
* ww 
* 4* 


⸗ * 
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AL 33 
eine in Syrien , und eine andere welche 
die Vulgaca oder Gemeine genennet 

‚ wird. Die Erfte beſtehet aus 6000 
nal /die andern haben 200 bif 236 
Verſe mehr/ an der Anzahl der Bir 
ter und Buchftaben Fommen fie über 

ein ; denn eine jede beſtehet aus 77639 

Wörtern und 323015 Buchſtaben Die 
neuere Exemplarien ſeynd in 114 Capi⸗ 
tel eingetheilet. Sonften aber in 60 
dectiones. Vermögende und wohlha⸗ 
bende Leute pflegen Stiftungen und 
Bermächtniffe in die Mofcheen,daf; die 
Imanes und Priefier vor ihrer Seelen 
Wohlfarth den Alcoran täglich leſen 
und bethen muͤſſen / ju thun. 

Alcove, ein durch Gegitter abgefonderter 
Ort eines Gemachs / da ein Bert juftchen 
pfleget. 

Alcyonis, ein Fleiner Vogel etwas gröffer 

denn ein Sperling / derfelbe ſoll um die 

Zeit des Winter;Solkitii vor denen fir 

an Tagen an dem Ufer des Meers 

aiſien und hecken; Daher man die fieben 

Tage um diejelbe Zeit der furgen Tage 

Alcyonios dies ‚den alten Weiber: oder 

S. Martins : Sommer zu nennen pfle 

get, Welcher Sommer oder Stille 

daher entfichen foll / daß meil die Son 
ne wegen ihrer Entfernung die regen 

Heft Dilnite nicht an und nad) ſich jie 

yen fan / diefelbe Zeit von Wind umi 
Megen befrenet wären. 
Alentagne , Teutfchland. Alemand, ein 
Teutſcher. *Die mehreften Sceribenten 
‚ deuten dieſes Wort / daß esfo viel heiſſe 
als : Alle Maͤnner. Nachdem aber man 
im Arabiſchen einen Menfchen und Ahl 
Familie bedeutet und Mannus , nad 
Ausjoge Berofi und anderer ein Sohn 
Tuifconis gder Teutonis im 62. Fahre 
der Semiramidis aus Orfent jnOccident 

' gangen und am Rhein der Teutſchen 
Herrſchafft behauptet / möchte Ahle- 
Manni , ſo viel bedeuten / als: Manni 
Familie. *2 dieſes Wort nie 
mahlen mit 2. | geſchrieben funden 
wird. 

Alembicus, diſtillir Helm. 

a nn 
| ter / behutjam. 
E * Alexı- 








— — — En 


Alexipharmacum , oder alexiterium,, Ge—⸗ 

engifft/ oder ſolch Medicament / fo al 

9» 1 Gifftund fchädliche Anſteckung ab- 
t. 


— , ifteine Arch Moriſcher Pfaf— 
n 


Alkıer , Gah. Alfero, Alfiero Ital. ein Sen: 
drich. 

# Algarichmus , Algorithmus , bedentet 
die fünf Species der Nechen  Kunft/ 


zuweilen auch die Rechen Kuuſt ſchlech⸗ 
ter Dings. foͤmmt her von dem Ara: | Allegare, Gall. alleguer,/ral. allegate 


biſchen Articulo Al-und Griechijchen 
aPAIWOS » die Zahl. | | 
Algebra, ift ein Arabifches Wort / von 


den Articulo Al-und ghabra, es hats 


verbunden oder wieder ergänget/ daß al: 
fo dieſes Wort fo viel heifi/ als cine Re- 
duction der Theile zum gangen und 
der Brüche zur Bolffommenheit. Ju 
der Mathefi ifis eine befondere Fertig: 
feit / inder Arithmeric aber ifts eine 
Rechnung mit Buchflaben / und eine 
Species der Regul Derri, weiln fie ein 
ander behülfflihe Hand leiften / und 
dann heifi fie Algebra Caſſica, die dann 
wieder Simplex Qvadrata und Cubi- 
ea iſt. 
Alienare, alieniren/ Gall. aliener , Ital. a- 
glienare , vereufern/ entfremden/ ent 
werden / verfauffen / verwenden. 
Alienatio , Gak. alienation , It/. agliena- 
tion, eine VBeranderung/Entfremdung/ 
Entwendung. 
— ‚ein Auslaͤndiſcher / Freind⸗ 


Alieni Juris, einer fremden Gewalt / feil. 
unterworffen. 
Alimentare , Gall. alimenter, Ital. alimen- 
gare ‚alimenrigen / ernehren / erhalten/ 
verpflegen / verforgen / Unterhalt ver: 
ſchaffen mit Nahrung verforgen. 
Alimentum , Gall, aliment, Iial. alimen- 
zo ‚der Tinterhalt/die Nahrung / worun⸗ 
ter die Wohnung/ Eſſen / Trincken / Klei⸗ 
der / Schuh begriffen. 
#Alkaheft , iſt ein univerſal menſttuum⸗ 
oder Feuchtigkeit / * Eorpora in ih: 


d 
re crfie materia ie 


- 


— — — — — G — — —— — —— — 
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AL 

— — — — 

*Alla , Alla , das ifi GOtt / SOn it da 

are —— — 

rauer: und Freuden⸗ MW 

5 ey Begräbniffen / Schlachten um 
onfte zu gebranchen pflegen, 

Alkair , ſuche Aquila. | 

Allarm, Lermen / Sturm / Schreduu de 

ſtuͤrtzung. J 

Allarmiren, beunruhigen / in Furcht m 

Schreden bringen. 

Alees, Spatziergaͤnge in den Gatten. 


— — — — 































legiren / citiren / einwenden / aufthte 
| fd auff etwas beruffen / anzichin 
kraͤfftigen. J 
Allegata, werden genennetdie egee 
Geſetze / und die Autores, weldeind 
putationibus oder Schrifften an 
ret werden. 
Allegatio, Gall. allegation, bie 
rung / Anziehung eines Autoris;od6f 
hebers ud Geſetzes. | | 
Allegoria, Gl. allegorie, Iul. 
eine verblümte Nede / eine beim 
Deutung / wenn man viel Wort 
einander in ihrer eigentlichen U 
tung nicht feget/ fondern etwas an 
darunter verfichet. u. 
* Alleges , oder Lichter werdadie 
nen ne — ms 
der Nothdenen greifen Coymalı 
Yusladen oder Kichten behüfflihf 
möüffen. 
Allegoricus, a, um, Gab. allegorigre;l 
allegorico, perblümt. 
Altegre, Gall. Ital. allegro ‚freudig, 
fich / muthig. 
Allegrement, Ital. allegramente , [iM 
lich / muthiglich- 
Aller, boc. Gall. gehen / wandern. 
Allert, vide alert. os 
Allianze , die Alliantz / Die Freundſche 
Verwandſchafft. Irem, der Bund 
ne Verbuͤndniß / die Bereinigung % 
einbarung / fo unter Känfern / 8 
en / Fuͤrſten und Republigven 


t. 4 
un aAliciren / hexben: oder zu fi 
gen / aureitzen / in ſch brugen 








AL. 































dundgenof/ Lesalliez, die Al 


Y inigen Me en 
u machen / 
en thũn/ zuſammen fügen. 
tren / anbinden / verbindlich 
* q vinde. 
in Erb oder eigen Gut / ein 
ee Frey: Gut / und werden 
ialia eigentlich vor Erb Guͤ⸗ 
ſo nicht zum Lehn gehoͤ⸗ 


altes Teutſches und Tuͤr⸗ 
et welches bey ihnen ſo viel 
ihes Erb⸗Gut / bedeutete / 
Muens Terra ſalica, die 
Mbel-Erbe/ Adelod/ welche 
% Familie zum beften auff 
be Erben alleine, die Weis 
Dnimen/ fielen. Welches 
$ Saxon. Prov. —* * 17. 
as Schwaben⸗Recht zum 
Item hat. md diefes da: 
‚ Far * PH 2er blei; 
Derrr ge Kriege: 
Nenſte leiten Fönne. —* 
€ jur. feudalcap. 2, S. ıı. 
on Al und Oede. 

en; anreden / anfprechen/ 


iſt der Zufah in der Min: 
Bi ben / wird auch 
me ; alio jagt man: die 
lechter aloy, d. i. Wir: 


diren / ſchertzen / fpotten/ 

en / auff etwas fehen/und 

auf richten / fich auf 

gehendes bezichen / und 

ielen. Item, mit Wor: 
n. 


on, r Schertz. Item, 
Weifung / wie vor ge: 


| ir Anflug / ein unver: 
»iEd ein groffes Buch 
fertiget / genennet. 


ches cine Ord⸗ 
Megifton, oder 
Ri € z 


ur.‘ ı 

u — * 
Pe 
DIICHET 
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Egyptiſchen Megafite ‚fo das Groͤſſe⸗ 

fie und vollfonmefte bedentet/ aljo ge: 
nenet. In welchen die gange Lehre von 
der Aftronomie enthalten iſt. Derglei⸗ 
chen auch Ricciolus heraus gegeben. 

*Almahellen, werden in Marocco dir Brı- 
gaden oder Fleine Heere der Araber ge⸗ 
nennet / ſo die Caravanen oder in Ge 
ſellſchafft reifende Maroccaner beglei: 
ten und vor allen Anfall defendiren, 

* Almanach ‚bedeutet e viel als die Ein- 
theilung und Abzchlung / von dem He: 
ee Mach „el: 

o viel ald er bat gezehlet und 
abgetheilet. dr 
melden die Abtheilung der Himmii: 
ſchen Zeichen und ihrer Bewegungen/ 
nebjt denen Finflerniffen / und Afpe- 
ten der Planeten/ befindlih von den 
Arabern und Hebräcen Almanach , 
von denenriechen Epkemerides genen: 
net werden. 

Almacantarath , werden in der Gnomo. 
nica die Crckel igenennet / fo der Son: 
nen Höhe anzeigen. 

* Alopecia, Haarfall/wenn einem die Ha: 
re ausfallen. 








| Alpari, ſuche alapari , alpariren / gleich 


um gleich verfauffen / handeln / mcch: 
feln / oder umſetzen / Geld gegen Geld 
ohne Lagio zu nehmen. 

Alphaberh, dag A. B. €. Irem, bey ge: 
druckten Sachen und in Druckereyen 
pfleget man 23 Bogen auf ein alpha- 
berh zu rechnen und zu nennen. 

Alterare, Gall. alterer , Iral. alterare, alte- 
riren / Ändern/ verandern/ verwandeln‘ 
Item, fih enträlten / erzuͤrnen / heftig 
bewegen / transportiren. 

Alteratio, Gall. alteration, die Gemuͤths⸗ 
Bewegung /der Zorn / Transport/ die 
Enträftung / Veränderung. Alſo wird 
geſaget: Es giebt treffliche alteratie- 
nes ‚das iſt / Veränderungen. 

Altercari, Ital. altercare, Gil. alterquer, 
ftreiten/ hadern / zancken. 

Altercatio, Gal.altercation, Hader/Steit/ 
Zanck / Zwietracht. 

Alternare, Lat. & Iral. iren / um oder 
abwechfeln / eins ums ander thun ver; 
Andern. 2 


Daher die Ealender in . 


— — — — — 
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Alternatio, Gall. alternation, ltal. alterna- | *Amalgama , Vermiſchung eints Deu 
zione , eine Abwechſelung / Verände: | _ mit Dveckfilber oder Mercurio. 

rung. | *Amancebado ‚firhe Kabin. _ ! 

‚Alternative, alterne , alternatim ‚umge Amans, Gall. amant, ein Riebender Il 

wechſelt / mechfelöweife / eind ums ans | baber. | 7 

der. Amante, Ial. amanza, eine Buhletin 


Alterum tanrum, wird genennet/ wenn der | haberin. 
Zink dem Eapitaloder Haupt: Summa | Amanuenfis, ein Schreiber / ein Eoplil 
gleich iſt. 2 Stuhl: Schreiber. J 

Alteſſe, Ital. altezza, die Hoheit / Durch⸗ Amafıus, amator, Ial.amatore Gl 
laͤuchtigkeit. Item, die ter teur, der Liebhaber / Buhler — 
le&torale, die Churfuͤrſtiche Durch⸗Amalia, die Buhlerin / Liebhabein 
läuchtigfeit. Ambabus manibus fc. acceptuttu il 

*Altin,eine Moſcowitiſche Scheide-Miün: | den Händen annehmen / du 
tzo /. beyläufftig zwey gute Grofchen | fen. — 
werth. Ambages, Gall. ambage, det lm 

Altiora ‚ die höheren Dinge oder Wuͤrde / | Alfo wird gefaget: Der:aehet 


























ad altiora ſchreiten. bages,das ift durch Umſchwei fe 
* Altitndo, die Hoͤhe bey denen Aftrono- | Ambaflade, Irs/. ambafciaria ‚ag ba 
mis bedeutets fo viel als exaltatio die] Gedandſchafft. 
Erhöhung und wird genommen vor ci: | Ambafladeur, ambafiator , Zeslam 
ne von denen 5. Dignitzten , fodie Pla: | tore, ein Gefandter / Abge jantt 
neten indenen Dimmlifchen Zeicheniha: | fehaffter eines Koͤniges oneräl 
ben / und .tfidie andere nach der Wurde | wichtigen Gefchäfften. |; = 
des Haufes. Denn es ſeynd etliche Der: | Ambigere, iren / zweiffeln. 
ter im Zodiaco, in welche die Planeten | Ambigue , Gal. ambiguement 


—J9 





beſondere Wuͤrckungen erlangen / wo⸗ 
durch ſie maͤchtiger und kraͤfftiger in die 
untren Coͤrper wuͤrcken / dieſer ſeynd die 
Voruehmſie / das Hauß und die. Erhoͤ— 
hung. Als wann zum Exempel die Son: 





Ambiguitas, Gall. ambigüire I 


Ambiguus,a,um , Gel. ambigu las 


hafftig. 








ita, die Ambiguirät/ Zweiftth 
Zweiffelung. u 


8 


ne in ven Wider kritt/ ſteiget fie höher uůͤ⸗ 0, fireitig/sweittelfkafftiariniß: 
ber unfern Scheitel und fängt an meh: ken —— " — 
rere Warme zugeben / auch den Taglän: Ambire, Let. & Ined.fed Gall. 
ger als die Nacht zu machen/ der Mond ne, hefftig begehen / ſ a 


„wird erhoͤhet im Stier / Saturnus in der h 
* werben / ehrgeitzig ſeyn. 
Wage / Jupiter im Krebs / und ſo wei⸗ ben. * Er denen Mömdf 
1  eingeführer/dvaß die Candida 


ter. 
Altumlesii, eine Tuͤrckiſche Min er R 
Altus, a, um, Iaal. alto, hoch / tef/ersli, ne — fon . ei 
Irem, wird altus oder alto eine Stimme ; ER ihres Haı als 
in der Diufic genennet. in J — note 
Alta Jurisdidtio, dir hohe Gerichte / die O⸗ nos prenfare , bey der. er) 
ber: Berichte / die peinlihen Gerichte, rogare, bitten / umd Tu 
die an Haut und Haar gehen / das Hals | commendiren mufte. Dahee 
Gericht/ die Blut Bahn. viel bedentet / als fich um ein 
Altum ſilentium, vide ſilentium. werben. Nachdem aber die © 
Amabilis, le, Gall. amiable , Itsl.amabile, 1 amngefangen/die Stimmen mil! 
freundlichiheldfelig/ Lichlich. erkanffen / ift endlich Crimen) 
Amabilitas,/tsl. amabilitä,Ga/l.amabilite, | darausworden. Siehe Candi 
die Licblichkeit / Freundlichkeit. Ambitio, Gall, ambition, Ite/, a 



















J 
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AM AM . 
Wie Ehrfucht der Ehrgeitz / Hochmuth/ | Ambufcade , der Hinterhalt des Feindes 
Erolg. ‚Item, die Gunft,Ömadc/ferner | im Kriege/ vid. Embufcade. 
dr Imfreif, Ame,Gal.dieScel. Item, das Gewiſſen / 
Stio⸗e.lul. ambitioſamente, Gall. am- ferner der Inhalt eines Denk oder 
(iieofemene, chrgeitziglich. Sinuſpruches 
ſi,a, um, Iral. ambizioſo, Gall. | *Amen , iftein Ebraͤiſch Wort / und hei 
Hebiieus, auffgebtajen, ehrgeitig/ cin: |  marhafitig/ gewiß/ dag es geſchehen moͤ⸗ 
Meihibegierig / hochmuͤthig / ruhm⸗ge / was wir von GOtt bitten. 

































America ‚die neue Welt / oder der vierdte 
—* a le en Theil de * Daher — 
TERN ’ t/ weilfie von Velputio Americo vor 
ambito, die Ehrfucht ! der m 
Eh Mar man dur 6 hr neu * und mehr Jahren entdecket wor: 
Ran gelangen will, Irem ‚der >. Ami 
BR der Umfreiß/ der umſchweif Ka EINE ORION 
/ Zelter Schritt eines; | Aria, — — —— 
Amiciſſimus, Ital. amiciſſimo, der beſte 
— — — * 
Amicabiliter, freundlich / guͤtlich. 
* eg De Amicitia mutua,eine gleiche Freundfchafft/ 
Ben, de Gelbe Vehnen/Schog, | , [D auffbepden Seiten gepflogen wird. 
ne njelben LehmenSchoß/ | Amierus, die Kleidung, Victus & amichis, 
teuren entrichten müflen; | die Rahrung und Kleidung. 
etſcheid der Schrifftſaſſen / jo Amiral, fuche Admiral. 
* werüikfen oder defien Can: | Amircus , eine alte Perfianifche Sb. 
r — au — manbeie, utze deren Benjamin Fredelenfis in 
ai ten wird es gebraucht 


einem Itinerario erwehnet. 
und Gegen⸗Klage mit ein 


— 
—3* 


eh ir, werden an einigen Orten 
) diejenige Edelleute ge: 







er Amifhio, der Verluſt / Die —— 
* 
— — — * — Schweſter/ die Muhme / 
rotin ‚a,um, Gall.ambulatorie, | Amitini ‚ amitine , des Bruders oder 
ed awechfelnd / umwechſelnd | Schweiter Kinder. 
Dehr / Dasauffund nieder / hin | Amazzare , Soc. Iral. töbten / umbringen. 
Buider gehet / und alfo ift manche | * Diefes Wort ſtimmet mit dem Teut⸗ 
Ms ambularoria eine Ehre / die| ſchen megeln überein / und wollen einige 
mer _/ — nur auff gewiſſe 34 nebſt etlichen anderen Woͤrtern 
einem bleibet / und auffeinen | von dem arabiſchen Stamm : Worte 
gebracht wird / als da ift auff]| Maza , weiches voneinander fonderen. 
aerlitäten Das Rectorat / Deca- | heiſſet / herleiten, / wie auch das Gothiſche 
Item , im etlichen Stäpten das | Wort Maitan ,zerfchneiden / das Lat. 
Mameifier-Amt/ bey den Dandwer: | Metro ‚das Teutſche / Meſer / Metzgen / 
ans Dbermeijter : Amt / u.d. gl. | immaſſen auch noch heutiges Tages die 
ie and) inden Nechten de vo- Nieder Sachſen an ftatt Meſſer Meg 
Are hominis , von des Menfchen | fprechen. 
um ſaget / qvod fit ambularoria | Ammenda, amandamento , Gal. amende- 
Sradmortem', daß er wandelbar fey | ment, Zar. emendatio, die Beſſerung. 
Men Todidas iſt / der Menſch fünne | Ammunition , allerhend Kriegs Vorrath. 
 Bille bif in den Tod. | Amneftia , oder amnıflia , Gal, amniftie, 
Mid actio ambulatoria genennet | die Aufhebung / Vergeſſenheit oder 
Klage von einer Perfonanff die | Verzeihung der Beleidigungen oder 
re Ener. — / sin Vergleich = 
3 
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cher Stände / das alles / mas auff 
beyden Seiten widrig vorgangen / im 
ewige Vergeſſenheit — geſtellet wer⸗ 


* Amnimodan, wird bey denen Aftrono- 





mis derjenige rechtfertigende Planet o⸗ 
der Weg genennet / wodurch man ger 
nau dag Thema natalitium und den 
Grad finden fan / fo inder Stunde / in 
melcher das Kind gebohren wird / ein 
tritt. Weilen aber die Autores über die 
Art mund Mechode nicht einig feyw/ 
würde es zu lang fallen dieſe alle zuer: 
sehlen ; Immaſſen denn auch die ganze 
Sache / wegen Unterſcheid der hren/In- 

enten und anderer Schwichrigkei⸗ 
ten fo mit unterlauffen / ſehr hoch und 
ungewiß ift. 

Amodiator, Gs/. amodiatcur ‚der Auslei— 
her / Pacht: Herr. 

Amodier, leihen / ausleihen / verleihen, ver: 
pachten. 

Amor, Ital. amore, Gall. amour, Buhle⸗ 
rey. Item ‚die Gunſt / Wohlgewogen⸗ 
heit / Zuneigung /mon amour , meine 
kiebſte. 

* Amortiſation, Droit d’ Amortifation,, 
— Verguͤnſtigung des Koͤniges in 

anckreich / wodurch er auffhebet 
dasjenige Verboth / vermoͤge deſſen 
der Geiſtlichkeit denen Kirchen / Ca⸗ 
pitteln / Conventen / Cloͤſtern und A- 
cademien , dieman / meılen fie nich | 
abfterben la main morte zu nennen pfle: 
get / verboten ift unbewegliche Güter 

- zubefigen. Krafft diefer Verguͤnſti⸗ 
gung oder amortifation müflen die 
Geiſtliche in Kriegs Zeiten fatt eines 
Kehn : Geldes dem Könige eine Anzahl 
Soldaten fiellen / dagegen fie einen 
Frey⸗Brieff brfommen ; Velden denn 
nicht wenig einträget / immaſſen ie | 
Geiſtlichkeit ganze Grafichafften und 
Herrlichkeiten an fich bringer. 

Amoureux, Ital. amorofo , buhleriſch / ver: 








* Amphibion , Ampbibium , 


et. 
Amphibolia, eine zmeiffelhaftige 
* Amphitheatrum, ein Schaft 


AM, 


— — — —— 


thun/ab —— (af 
per vgl es aber aeril 
als ſehlen. 


Amovere aliqvem ab ofhcio , einen 


Amtes eutfegen / oder won Dia) 
n 











das im Waſſer und auff dem 


ein laͤnglicht rundes Gebäu b 
Srichen und Roͤmern [MM 
fie ihre Spiele / Kaͤmpffe wi 
chen Putbarkeiten hielten I 
chen auch die Gefangene ud 
verurtheilete mit, * wilden 
ven ffreiten und kaͤmpffen m 
von Paulus ju Ephefo Eorinl). 159 
Amphora , heift ſonſt einen Ü 
wat bey denen Römern en 
in 2Urnas , 8 Congios, #4 Sera 
96 Heminas ‚192 Qvantariösiiise 
tabula ‚476 Cyathos, 2304 1E 
getheilet wurde. Amphoe 
Gliorgiſches Maag / os" 
50 Pfund Wein / 75 Pfund O0) 
bielte. Sechs Stübidin. 


* Amphyfeii , iſt ein Gtich 


und bedeutet diejenigen 
Laͤnder / Ben unter 
liegen daher alfo genannt / DW ) 
Schatten nad) allen vier CUT 
Himmels und nachdem es dit" 
(6 bringer/ fehen und haben. © 
en Tag und Nacht altezcit ala 
mahlSommer bey beyden 20” 
wann die Sonne in den Wi 
Wage tritt/sweymahl Winter 
beyden Sonnen wenden/daum 
oder die Nacht am längften / 
gentlich fein Winter fondern 
laß der Hige ift / dann fie 
Sommer haben. 


liebt / freundlich / liebreich / holdfelig/ ge: | Ampledi, iren / umarmen / nmfahen 


neigt / guͤnſtig zugethan. Item; ein Buh⸗ 
ler / Berliebter 
Anotz res, find die Sachen / fo das Weib 
bey währender Ehe dem Manne ent: 
wendet. 
Amovere „ iren / von einem Ort hiniveg 


hen / begreiffen. 


Ampliare, iren / ampliñciren / t 


laͤngern / mehren / groͤſſer made 
ben rechtlichen Streit auffſchieben 
ner heit ce fo viel als interlogviftl 
darzwilchen ſprechen / und einen B 


„AM, WR. 
ln 4 che! Endiletheilgefället | aus diefen unter andern dietägliche Be: 
I meiteg einen auffhpakten. ; Käw | wegung der Erden um ibre eigene Art/ 
Er, auſſer dem Fauff fo fie alfährlich um die 
6 emmampliation, und | Sonne verrichtet / ſchlieſſen; Noch an 
atıon , die Ausbreitung / Er: | dere wollen folches / weilen es in den 
20 /Nauterung / ein Auffzug der Nord: und Eid Meer am ftärdefien ges 
. Item, wird es auch genennet | ſpuͤhret wird / denen Polis zumefien / als 








zuroria , Oder Zwie welche verurfachen follen daß das Waſſer 
A | zu gewiffen Stunden von denen Pola 
sein Dann / der grofies |, rifchen Strudeln und Abariinden vers 
AIJ ſchlucket / und nach Verlauff einiger 


amplitude, Iral. ampiez- 
die Gröfle/ Herrlich: 
—— 
Sr ) ort u 
8 Ebbe und Fluth / da 
halb Tag und Nacht 
en überfteiget und die 
den am Lifer wieder fäl 
ebiejes Steigens wollen 
mden / welcher ſolches 
amd nieder gehen über 
Erden veruhrjachen zu⸗ 
Andere wollen cs binge: 
beymeſſen und obfer- 
ber ben vierfachen 
— ojnbenglid 
Conjundtionen und 
e die Höhe nebfi dem 
und inne/ 
fü Pundte des Yuffganı 
n&t des Mittages und 


> 
a, 
PER RD 
Be» 


Stunden wieder hervor gaben / die Dir 
fiorie der Suͤndfluch nebſt dem mas 
Hiob. c.8.v.8. und cap. 28. v. 25. ftchet 
zum Beweiß nehmende. 


Amputare ‚ampuciren/ behauen / beſchnei⸗ 


den/ verkuͤrtzen. 


Amulet ‚eine Argeney zum Anhängen. 
Amufement , Soc. Gall. der Auffſchub / die 


Auffhaktung / Hindernif. Item , die 
Zeitvertreibung. 


Amufer , amuſiren / aufhalten / auf 


ziehen. 


* Amufium , ein Mathematiſches Inſtru- 


ment den Unterſcheid der Winde zu fin 
den / wie folches Virruvius libr. 1. cap. 
6. befchreiber/ iſt eigentlich nach der heu⸗ 
tigen Redens : Art ein Compaß / nur 
daß damahlen die Magnst-Iradeln noch 
nicht erſunden waren. 


Amuflis, die Richtſchnur / das Richtſcheid / 


die Bleywage. Suche weiter hiervon 


ad amuſſim. 


Anabaptiſta, Gal. anabaptiſte, Ital. ana- 


geſetzten Niedergangs⸗ 

‚net Dee i batifta, ein Wiedertäuffer. 

*Ana , von jeder Sorte gleich viel genom⸗ 
men/ bey Vermiſchung der Medicamen- 


ten. 

Anacephalzofis, eine Erzehlung oder Wie⸗ 
derhohlung der Sachen / derer ſich die 
Advocaten in ihren rechtlichen Saͤtzen 
gebrauchen. 

Irene werden die Einfiedler und 
Wald: Bruder genennet. 

* Anagnoften, —* in der Griechiſchen 
Kirchen diejenige Prieſter genennet / ſo 
die Leder welche man ſinget nebſt denen 
Propheten Alten Tejlamentes vorle 
fen; Der Biſchoff / wann er fie ein⸗ 
weihet und die Hände aufileget / om 
get fie mit. singe Vibel zu befchens 


# Apa- 





en. 
€4 
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* Anaglyptica,czlarura,dasEijen ſchneiden | 





oder Derfchier-ftechen in Holtz / Stein 
und Metall. 

* Anæræta græcè, Arab. Atazin , Lat. Ab- 
feiffor, oder Abſchneider des Lebens / ift 
ein in der Aftrologie gebrauchliches 
Wort / und bedeutet eine übele Conitel- 
lation ımd Ort Martis und Saturni oder 
anderer Geftirne / fo durch ihre böfe 
Strahlen und Gegenfchein / dem Ge⸗ 
bohrnen das Leben abſchneiden / und 
it dem Aphera gerade entgegen ge 

etzt. 

— ‚ein Inventatium, Beſchrei 
bung oder Verzeichniß. 

Analogia, Gall. analogie , Ital. analogia, 
eine Aehnligkeit / Gleichheit / Gleich: 
förmigfeit / eine Vergleichung / Pro- 
portion. | 

* Anaphora , die Pforte der Holen / mird 
ben denen Aftronomis das andere Hanf 
des Himmels genenuet / fo auff das erjte 
unter der Erden folget / weilen es gleich⸗ 
fam mit offenen Thüren die Sonne und 
andere Sterne zur Auffgangs⸗kinie drin: 
getund treibet. Aus diefem judiciren 
fie von der Subftanz und Gütern / fo aus 
eigener Arbeitund nicht aus Erbichafft 
berfommen. Lind wird daher vor alück: 
lic) / Falter und feuchter Eigenfchafft ge: 
halten. Von einigen werben die fol: 
gende als das andere ı 5te / Lte und Kite 
Häufer anaphorz , die aus denen Win: 
ckeln fallende ztes / 6tes / neuntes und 
12te8 Häufer cataphoræ genennet. 

Anarchia , Gak. anarchie , ein genieines 
Weſen / ſo Fein Ober: Haupt hat. 

* Anafarca , eine Art von Waflerfucht / fo 
indem Leib zwiſchen Felt und Fleiſch itt. 

Anatocifmus , wird genennet die Zteioe- 
rung des Wuchers / wenn der Abu er 
alte Fahr erneuert und Zinfen auff Zinß 
gegeben werden / welches aber in den 
Rechten verboten. 

* Anachema,bedentet eigentlich einen Fluch. 
oder Abfonderung von der Ehriftlichen 
Gemeinde. 

Anatome,anatomia „Gal. anatomie, Ital. 
anatomia iſt die Auffſchneidung / Zer⸗ 
gliederung / Zerlegung eines todten Men; 
ſchen / fo von den Mediceis geſchicht. 

Anatomiqus, Gal.anatomifte, Issl. anato- 


u u RE — — — — — — — 








— — — — — — 


— — — — — — — 


N. 
Anceps , zweyſchneidig / auff ine 


* Anchora, l' Ancre, der Ander. 
* Ancile, war ein runder ShildjuY 


Andamenti , Soc. Ital. Gall, ment 


*Andromeda,arab.Marat Mulalt 


* Anedtar- Agaflr , toirdan 


* Anemofcopus , DAS F er 


AN 





milta ein Zergliederer / oderdira 


tomiret. | 


Anatomiren/ Gall. anatomifer , Il. 


tomizare,einen todten Corper aufldı 
den / dffuen / zergliedern / yerlegen 
fehneide 


Recht / weiffelhafftig / ungewiß. 


den man vom Himmel geſalen 
dann daß derfelbe gleich dem Pallad 
Troja,nicht verlohren und die 
tergehen möchte / der Stadt 
gangen Lande dran gelegen zu 
gabe; Daher e8 dierz. Prieter 
die Salii Palatini in Verwa 
ten/movon an feinem Drt ein 





portemens, contenances,Dit Aufl 


das Berhalten/ die Geberden. 


das Weib mit Ketten / ice 
der Mitternachtifchen Seiten de 
mels ohnweit vom Cxpho a 
27 Sternen beſtehend / derend 
fien von der anderen Groͤſſe fm 
von denen Aftrologis vor en 
ches Sefiien gehalten TE 
Gefangenichafften und em 
en Todt mit fich bräde % 
aber ein Geſtirn / ſo 
ſphærio, wegen feiner De 
entferner und alfo weber al 
gehet / dörffen defien nmel 
kungen bey ung wohlzu mg 



















Hofe derjenige Bedientege 
” Schläfel in femer ? 
at > 


ift cine glajerne Machine 
ſo Otto Gverike gemei 
deburg zuerſt erfunden / int 
klein hoͤltzern —— ’fo? 
Lufft ſchwer und helfe wird / in 
fteiget / oder fich hermmter [en 
dieſelbe leichter wird oder «st 
alfo vermittelit derfelben die 
der Rufft/des Windes / aıcn 
Werters/jaanch Sturm: Gi 
abnehmen fan. 





AN AN gi 


ee — — 7 — 
ingariz, find Pflichten der Unterthanen / | Animadvertere, auffmercken / fleißig mer: 
wann fie hrer Obrigke it mit Wagen | cken / abnehmen / wahrnehmen/vermer 
erden’ Vorſpannen und andern froh: |  cfen/beobachten. Item, einlEinfehen har 
N In Perfien waren auf der, ben / zum Exempel auff die kafter und 
Strafen an gewiſſen Orthen | Straffen. " 
Nlinnfiens eine Tage-Reife von ein | Animare,G=l.animer , animiren / anfris 
Eile Stationes oder erbl. Der: |  fchen/anreiken/antreiben/ ein Hertz ein: 
 Vof: Häufer gebauet/ die] fprechen/behergtmachen. Alſo jagt manı, 
Sgamos INdParangarios nenneten/ der ift animirt das iſt: er iſt angefriſcht / 
Be Winden Königliche Die | hertzhafft gemacht / oder hat ein Ders 
N ulthiere unterhalten / dic im Leibe bekommen. 
Briefe und Bediente ge: | Animi Caufı ‚Puft halben. Animö de- 
Mubringen. Ihrer wirdim | tendendi,ausder Meynuag fich zu ret: 
cap. 8. verf.io. Erwehnung ! ten oderzu wehren. Animö deferen- 
mmet her vom Sricchifchen | di, aus Gemuͤth und Meynung einen zu 
Mycompello, ic) nörhige / ich | verlaſſen / ſo von dem — * oder tt 
Meilen es Dienfte ſeyn wor; gefaget wird/wenn eine dad andere boͤß⸗ 
nt E nn licher Weije verlaͤſt / deßwegen eine De- 
Salöbräune Zaͤpfflein/ Wehe. fercions- Klage angeftellet werden Fan. 
Bones , find befteichene&ctenan | Animö injuriandi ‚aus bdfem Gemüt’ 
Ang oder Bolliwerdt. Angles| dder der Meynung einen zu ſchmaͤhen 
die Windel / jo andere be, ! ımdzu ſchaͤnden. Animönocendi , dee 
Einnes einem Schaden zu thun. 
fiat das viel Ecken hat. * Animodar,ijtein Arabiſches Wort / und 
ine Ecke oder Windel / in der ; bedeutet fo vielals die Verbeſſerung der 
oentetseinen Winckel wozwen | zeit; Inder Aftrologie pfleget man es 
men gehen, und wirdineinen | du brauchen / wenn man wegen der Ge: 
Kbarffen oder fiumpfen Win; | burths Stunde etwas in Zweiffel fichet’ 
Meiheilet, die hernad) wieder ih. | oder beforger iſt / die lihr fen nicht rich" 
d Eintheilungen haben / nach: tig gegangen / daman die vorhergehen: 
ebtegef / vierect / Rhombum, de und nachfolgende Conjundtiones und 
ide, oder Parallelogramma Oppofttiones der Sonnen und anderer 
| Richter wahr zu nehmen hat. Siehe 






















































Barden — En: IDEE ae 

Deat/als der Auff und Nieder; | 5 Ammimocan \ 
Mir 198- He der Meridia- Animofire, Tapfferkeit! Herghafftigfeit/ic. 
eHior, Mit der entgegen gefesten Trutz / Haß / Widerwill. 


Animoſus Ital. animoſo, hehertzt / hertzhaff 
tig / tapfſer / friſch / muthig / großmuͤthig 





des Himmels oder Meridiano 
4 anguli genennet/auch auff und 
Er: er de fo —— 12. kuͤhn / wacker / reſolut. 
benen Aſtrologis geſetzet / vor⸗ Annales, Zeit Jahr: und Geſchicht Buͤcher / 
aber der Anfangs Winckel oder | Chronicken / Hifiorien. 





{en Afcendens, Horo- | Analifte , Iral. analiſta, ein Geſchicht 


fe Hauß Schreiber. 
—— 7 — * Annarz, werden diejenigen zii: ge 









; » dieEnnedes Ter, nennet / welche ein neuer Biſchoff oder 
Under der‘ en Abt bey jenem Antritt der Pabitlichen 
rguftus Terminus , einfurger | Kammer lieffern muß. . 

ua: * h. Annedtere,iren/Gal. annexer , anhangen/ 








art 

MWeft Indien woraus anknuͤpffen / anbinden. hinzufuͤgen. 

Annihilare, boc. Gall. annihiliren / auffhe⸗ 
ben / zunichtemaden. - 

Annotare, iren / Lat. & Ital. —— 


tige jefötten undbereitet wird. 
Gel. ame , Ital. anima, alma,die 
%“. LKem be Leben. 
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— — r r Vrrte — — — — — 
auffſchreiben / anmercken in obacht neh⸗ 
men. Item, ordnen. 

Annotatio, Ital. annotazione, die annora- 
tion, Aufffchreibung / Auffzeichnung / An⸗ 
merckung / Beobachtung. 

Annuere, iren / mit dem Haupte nicken / be⸗ 
kraͤfftigen / bewilligen / juſagen. 

Annullare, iren / Gaſ. annuler, Ital. annula- 
re, caſſiren / abſchaffen / auſſheben / zerbre⸗ | 
chen / abthun / vernichten. 

Annulus ſignatorius, der Petſchafft Ring / 
Siegel-Ring. Annulus horarius, ein 
Sonnen⸗Ring. 

Annumerare, iren/ Lat.& Iral.darzu sablen/ 
zͤhlen / hinzuzaͤhlen / zu andern rechnen / zu 
der Zahl thun. 

*Annunciatz,ein geiſilicher Noñen Orden / 
der ſeinen Anſang genommen An. 1694. 
und zur Stiffter in dMariam de victoria ei⸗ 
ne Genueferin hat / die zum Habit vom 
Ertz⸗Biſchoff ſelbigen Orts bekomen ein 
weiſſes Unter⸗ und Schulter-Kleid/nebft 
einem Him̃elblauen Mantel. Annuncia- 
tæ ſeynd fie genennet worden / weiln ihre 
beſondere Andacht auf das Geheimniß 
der Verkuͤndigung Mariaͤ gegaugen. 

*Annus, dag —* iſt eine Zeit von = 
fen Monaten / Wochen oder Tagen na 
welchen alle morare Bölder die Zeit. ent; 
weder nach dem Lauff des Geſtirns / der 
Eonnen oder des Monden abzumefien 

fliegen. Das Wort annns foll einen grof 

en Creiß oder Ring / gleichwie annulus 
einen HeinenRing bedeuten. AnnusSide- 
reus ein Sternen: Jahr / ijteine Zeit von 
365 Tagen/6Stunden und 10 Minuten / 
als in welcher Zeit die Soñe von dem Fix⸗ 
Stern dem ſo genanten Horn des Widers 
oder Hertzen desboͤwen abgehet / und wie: 
der dorthin zu komen pflegt / deſſen Erfin⸗ 
der Copernicus gewweien.Bie denn auch 
bie Chinefen nach den?infgang des Ge 
Pratife fich im ſchwantz des groffen Baͤrẽ 

efind/in derſelben Mitternacht ihr Fahr 
anfangen follen. EiuSoñenjahr hat ins: 
gemein 365 Tage/6 Stunden. Wiewol es 
von verfchiednen verfchiedentlich gered): 
net wird / das aufetliche wenigeMinuten 
ankoͤmt / welche nebiiden 6 Stunden ver: 
urſachen / daß allezeit dag 4te Jahr um eis 
nen Tag laͤnger 9 und 366 Tage hält/ 
welches ein@chalt: Fahr genennet wird. 





AN | 
Ein politiſches Jahr itn 
heit der Nationen auch divers,deäfoh 
ten die alten Römer Monden Jahrt 
10 Monaten ohne Jannariomdr 
rio,die Julius Cafar 42 Jahr vorb t 
Geburt hinzugethan / und durch 
fe des Sofigenis und deren von Alm 
drien eine gewiffe Jahrs Zit bat 
Welche nachgehends a. igꝛ Pabſe 
rius emendirt, und 10 Tage ausdem 
lender genommen hat. Welche Bab 
rung nach vielen Steiteigfeitendn 
durch gang Teutfchland von denen? 
ftirenden angenomen/ und DEREN 
te Ealender genennet worden. han 
hatten die alten HebraerAuunm 
ticum, ſo allegeit das fiebende Talk 
zmal 7.oder dag 49te war DAB JUDM 
Erlaß- Fahr ; In der Roͤm Kn 
aste Fahr bas Jubel jahr. Uber d 
ben die Heyden Annum Platanic 
träumen lafen/welchesCicerommf 
Alphonfus Kön.vonArrag onien. g 


Ptolom.36000 Jahr gert hnets 



































Annus ab orbe condito, das — 


ſchaffung der Welt. * Die N 
und nicht ferner nach denen 
gen der Känfer und Könige zul 
und zu rechnen hat KäyferCaroi® 
fus ums Jahr Ehrifti SEFAngeeN 
Annus Chrifti ,„ das Ja RER 
nach Ehrifti Geburth. "Annas ii 
ricus,ein Wechſel Fahr’ Da EM 
der Staffeln Fahr/wird ein jene) 
des oder neumes Jahr genen 
fonderheit aber das 49/5 61nd &3 
Annus continuus, ein “JADE W 
Tagen /darunter alle Feſt Ta 
rechnet werden. Annus cutren⸗ 
fende Jahr. Alſo wird offimals 
anni currentis „ des laufenden? 
Anni difcretionis , werden gen 
F / wenn einer zu ſeinem ber 
mmt. Annus & dies,“ m 
Annus Imperatoris, das 
renden Känfers oder Ober 
Die Notarıi in ihren Inftrum: 
Annus intercalaris , das alt! 
Annus orbis redempri „ das Jah 
Erlöfungder Welt. Annms 
noſtri, das Jahr unferg Erlöfers. 
falutis noſtræ, das Fahr unfers H 
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Anaus on fs, —— — — — — — 
Anus Saxoniens,ein Sächfiich Jahr o Aente, dad vorhergehende / daher Ante- 
rein Jah, 6 Baden; Jade cedentia, ergebe h e 




























anilis,ein Fahr von 365 Tagen/ darunter | Antecellere, antecelliren/fürtreffliber und 
Fqertage nicht mit gerechnet werden. | beſſer feyny übertre ri a 
u preitariones,die jahrliche Zinfen uft | Anteceffor, ein Borganger/Byrfahrer. T- 
Bier dachte / fo die linterthanen | tem,werden die Juriſten / fo das Recht 
Dirigfeit ; item der Padytmann dem | Öffentlich Ichren/ anteceffores genennet. 
m Guts zu entrichten fhuldig. | Anteceflus,der Vorgang. Inanteceflum, 
areas „das jährliche Einkommen / voraus. 
Reaten /⸗ infen. (liche Zinfen. | Anteferre, anteferiren/ vorziehen / vorher 
Hatısredimibiles,die wiederfiuf: | tragen’ höher halten. (des Termins, 
Artzeney / ſo den Schmerken | Ante lapfum terminum , por Verflieſſung 
luden. *Antenna, antenne, die Seegelftange an 
enfiones, Schuß Wehren/dic | dem Maftbaum des Schiffes. 
ae Seiten beugen lajfen. Ante nuptiarum diem impregniret;die vor 
Baieirregularität und Ungleich- | der Hochzeit gefchtwängert worden. 
KERBinderAitronomie von dem un: | Ancepileptica , Medicamenten gegen die 
reader Plancten gejagt/ wel: | fallende Sucht. 
Morentheils beym Mond und der | Anteponere,iren/vorfegen/vorzichen/ vor: 
beobachtet wird / daß fienicht | an ſetzen / höher achten, 
migimZodiaco bewegt werden. | *Antefignanus, wurde bey der Nom. Mili- 
uman beobachtet/vaßdie Sonne |  cederjenige Unter-Officier genant/fo in 
Amiternähtlichen Halb Ereiß bey | derSchlacht vor dem Faͤhnlem jiunden/ 
Deinen halben Tag länger als | unferen Fuͤhrern oder Fouriern gleich, 
Erubringe. Ferner hatdieSon: | Sonſten bedents auch einen Nädelsfü 
MHipparchi u. Prolomzi mel, | ver oder Anfifiter eines Auffruhrs. 
ein erfen quadranten/d. i.von | *Anteftarure,iftdie Verfehangung / fo mit 
Mlings:Eqvinodtio biß zurSon: | einer Bruſtwehre von Erden durd) das 
Bollwerck gezogen wird/ den Feind von 
der Einnahme des übrigens abzuhalten, 
Antevenire,Lat.& Ital. iren / zu vor kom̃en / 
vorbauen / cher kommen denn ein ander, 
Ansichambre , das Borgemad).die vordes 
re Cammer. 
Beyde Antichrefis ‚ eine Art eines Unterpfandes/ 
Midie befle Sarisfaction und ab⸗  auffolche Weiſe gegeben/ dag ver Glaͤu⸗ 
eMaße⸗/ ſo er aus dem iereguli- | biger ſolches an ſtatt der Zinſen fo lange 
msleichen Jahres Lauff ver Er- gebrauchen möge/ biß ihm das geliehene 











edeis m̃ers / als im andern zu: 
dagegen fie zu unſter Zeit lang: 
Hm ändern als erſten läufft; Am al: 
mm Mm aber um den jechften grad 
” 5 Welcher Irregularität Ur⸗ 
anamus in derSpheraMundi gibt. 
Deyden aber Galilzus inSyltema- 


Bam / zu geben ſcheinet. Geld erftattet werde. — 
8,6 anonyme, ein unbenanter | Anticipare, iren/ Gall. anticiper, antıcipt- 
L) Ellefchreiber /derein Buch | ven / vorher oder zum voraus nehmen / 
men heraus gibt. vorher empfangen/ zuvor kommen / der 
Go der mit einem ſtreitet / der erſie ſeyn. 
1.37 Anticipando, puvor / vorans/ vorher. 
Antidorum, cin Gegen» Gefchend / eine 
MWiedervergeltung. * Alſo nennen die 
Griechen das Uberbleibſel / oder den 
Aufferen Nand des zur Kommunion ge; 
brauchten; Brodtes / fo nad) der Com- 
munion und werrichtetem GOttes⸗ 
Dienft dem Volck in Meinen Stürklein 
ausgetheilet wird; welcheGewonheit fie 
52 | von 


WER 
Derſchreibung / Handſchrifft 
* m dag zuvor gethan / vorher 
eder geſchehen iſt; alſo wenn 
grilie elwa ——— — 
au vitam antea „di. 
in vorher geführtes Reben fehen. 


Gall, antecedent,Iral, anrece- 
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von der Apoftel Zeiten herleiten. Diefes | *Antifcia Signa, iſt ein 
geweyhete Brod bringen fie örfters denen | und bey den Aftrologis ſo wielali I 
Krancken / und andern/fo wichtiger Sa: | entia oder einander anfchawende Ai 
- halber nicht ausdem Haufe gehen | oder Planeten / fiche lIatuentia 
fönen.Sonft pflegen fie es auch zu genie] | dem werden ben denen Geographis 
ſen / weñ fie falten / und pflegen fich darzu | nigen Voͤlcker / die einen genen t 
durch Buſſe undAllmofen zubereiten / vor! kehrten Schatten haben, 
alien Dingen aber der eheiichen Bey: | Antichefis, Gall. antichele, Zar, ann 
wohnung zu enthalten. Gegen: Sag 4 
Antidotum, Gall. antidote, Ital. antidoto, | Anti-Trinitarii,iit eine Secht Kr 








































Artzeney wider denGifft / die Geaengifft.| ner / ſo die H. Drevfaltigieit 
Antimonium, Spießglaß / ein Mineral | Anteeci, werden die Volcker dk 
ſchwartzer Farbe vollglängenderAdern. | ter gleichen Himels Gezit 
Antipathia,G.4. antipathie , Ital. antipa- cher Erdrfugel wohnen/eie demf 
thia, die angebohrne Feindſchafft / die | nach zu rechnen eine aleiie ade 
natürliche Widerwärtigfeit und Haß | ae gelegteharallel-Pinie habe 
die Widerwärtigfeit zweyer Dinge oder Breite oder Latirndinemdoramg 
Naturen/und iſt das contrarium von der auch gleiche Elevarionemple®t 
Sympathia. Poli,aber nicht dejelben Polsaßt 
*Antiperiftafis , der Wider Satz oder Zu: | da die eine den mitterundpkign 
ruͤckhaltung der Kälte gegen die Waͤrme | haber / fo haben die andexedunt 
oder der Waͤrme gegen die Kaͤlte. hen Polum. Da die eine dinge 
Antipherna, find Geſchencke / welche der ftirium haben und vor SEM 
Mann dem Weibe um der Hochzeit wib. | zubleiben wiſſen / habendkel 
len fchendet. | härtejien Winter/da diefeder 
*Antiphona, die Gegenftimm / wann die haben/pflegen Die Hevöftägi 
Canonici oder ſonſten 2Choͤre der geiſtli⸗ | fühlen. Dergleichen die 
hen indenen Stifftern gegen ein ander Inſul Morea und Zantenf 
fielen und fingende einander antworten. Capo bon Spei wohn den j 
Antiphonale Romanum wird inder Rd | der Iuſul Madagafcar rifl DUMM 
mif. Kirchen das geoffe lateinij. Gefaug: | chen Meer grängenden it — 
buch genant / aus welchen die Canonici | Antonomaſia, Ga. antons 
und andreGeiftliche ihre Horas abfingen. | nomalia,die Gegenbenah 
Deren Erfindung TheodoretusHik.Ec- felnenung. A 
clef.Lib.2.c.24. demFlaciano u.Diodoro | Anus, i, das änfferfie vom Sinterhe 
zuſchreibet. Svidas aber in voce xorcss Anxietas ‚Die anxiefät / Angſt 
unteConttantiofegtaufgefomen zufenn. | Sorgfaͤltigkeit. R 
Antipodes, Gall. antipodes, Ital. antipodi, | Apahamy, werden die Amtlen® 
die Volcker / fomitihren Füffen gegen | ſers von Ceylon genennef. 7 
unfern fichen / oder die gegen uns woh: | Apalto,ift ein Italiaͤniſch We 
nen/werden auch Antichthones und An- , teteinen Pacht oder Veryag 
teeci geneniet. (auffheben. | Land⸗ Guthes / Nonopolũ galt 
Antiqvare legem, das Geſetz abjchaffen und ! gleichen Herrfchafftlichen Per 
Antiqvarius, Gal. antiquaire, Ita}, antica- | *Apandochi , werden in 
rio, ein Liebhaber altes Sachen / derfih | ſchen Klöftern diejenige Län 
alter verlegner Wörter-gebraucht. Icem, |  genennet/die als Einfa 
der die alten Bücher durchſuchet oder | ler inentlegene Landfi 
mit antigvigäten umgehet. b werden um von denen guttbäßl 
Antigvitas, Ge/}. antigvite, antiquitaͤt / das fien Allmoſen einzufammelen/ 
Alter/die alte ZeitivasalteHerkommen. | Amt fie 5 Jahr lang fiehen mi 
Irem, die alten und Vorfahren. (| Aparte , Ital. & Gall. a part’, abi 
Antigvum Jus, das alte Recht. beſonders / ein Theil allein’ gan 
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mement, ein abſonderliches Zimmer os 


xGemach in einem Hanſe. 
phia, Gall apathie, apatiqve, die Frey⸗ 
von affecten oder Gemuͤths Nei⸗ 
aen/die luempfindligkeit 
Si kdum alicui, wird geſaget / wenn 
fen das Cchn durch das Geſetz zu oder | 
Mile / als dem Lehn-Herrn / 
Kon der kehnmann ſtirbt / oder eine 
hit hegehet / dadurch ihm das 
Bamemwird. Item, dem agnato 
Re / vom Batcr her / went 
Km nicht wider den Lehn⸗ 
Werd ge — mıdern cin 
BERN / und. alio den agnaten 
—* fer ſolches zukommet. 
Nenn die —— 
pertement, Ital. aperta- 


R Öfenilich deutlich / auffrichtig/ | 
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6 Jüs aperturx,, das Detf: 
Reh jo Lehn Herren zuweilen 
Dere Veh Leute Schlöflern und 
haben / daß man ihnen Nacht 
ein Thor örjuen / und fie mit 
Briolg einlaſen muß. 

wer Eröffnung von einer Sache 


ne Stadt oder Schloß ben 
e dacht muß geöffnet werden, 
Fentweder austandes Fuͤrſtlicher 


PB Einer Servicur , oder weil fie 
erwandie fenn. 
ti, fiche Hyleg. 
ag „DieSubrilitäten. 

a, war ein Abgott der Egyptier in 
mes Ochſens / der am ganzen 


um weiſſes Zeichen / und auff 
Rüden das Zeichen eines Adlers 
MR Selbiger wurde in der Haupt; 
AN Memphis verehret. Dieſen ha. 
Meahmet Aaron und der König 
Ram der erſte / welchem die Egypti⸗ 
gouercey noch im Gedaͤchtniß 
Me 7° „als fein Bruder Moſes zu 
Minden Berge verzoge / hieß er 
Iſrael dringen ihre güldene 
Ringe und goß ihnen / weil das 
einem Dchfen nicht hinlangen 
ea Kalb / welches fie mit grojien 
und Jauchtzen verehreten/ und 


Kit Ber weil fie Bunde Berwandte/ | *Apogzus 
Wind. 


war / Ei 








Apoplexia, Ga. apoplexie, Il. apopleflia, 
53 
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vor die Götter hielten fo fie aus Epypten 

efuͤhret / Rxodi za. Nicht weniger hat 
Jerobeam / der ſich biß zum Tode Salo⸗ 
no bey Kimok dem Konig in Eaypten 
auffgchalten/ und den Kälber: Dienit da; 
felbjt gefehen hatte/swwen Kälber machen/ 
deren eines er zu Bethel das andere zu 
Dann auffrichten / wie zu fehen 1.Reg. LI, 
v. 40. it. Cap. XII, v. 29. &c.14 ,v. 
9.10. 








Aphorismus , Bezeichnung eines Dinges 


durch eine kurtze Rede. 


Apocalypſis Johannis , Ital. apocaliſſe di 


San-Giovanni , Die Ofſenbarung Jo— 
hannis. 


Apocha, eine Quittung / Quittantʒ. 
Apocaſtaſis, rexolutio integra Syderis, iſt / 


wann ein Geſtirn nach gänslicher Bob 
ſendung des Lauffes / wieder zu ſeinen 
Pundt , woher es ſich zu bewegen ange⸗ 
fangen hatfümmet. Wann es aber nach 
Bollbrachten diefem Lauff und weiteren 
Fortgang fich mit einem andern Geſtirn 
conjungiget / wird Synodus , der Fort⸗ 
gang aber von feinem Circul oder Pundt 
Parados genennet. 


BF us aperture , wenn einem | Apocryphus, a, um, Gall. apocryphe , Ital. 


apocrifo, heimlich/ verborgen’ nicht au- 
thentifch oder bewährt / als da find etli; 
che Bücher in der Bibel, 

, einans der Erden mehender 
ĩtem, weit von der Erden / in der 
Aftronomie bedeutets den hochſien Punct 
des Planeten⸗Circkels / gleich. wie Peri- 
gauım der unterfie. Dann wann die Son⸗ 
ne/fo ſſe Som̃ers Zeit deu hoͤchſten Punct 
des Eccentrici oder Epicyoli erreichet 
und in Krebs tritt / heift mans in Apo- 
gxo, ſo fie aber in niedrigften Puncte des 
Steinbocs ficher / heiſt mans im Peri- 
gxo. Die Araber nennen Apogeum, 
Aux, Augis. 


* Apohami , werden die Adeliche Perfonen 


bey denen Singulefen genennet. 


Apographum, eine Abfchrifft/Copey. 
Apologia, Gall. apologie, Iral. apologia, 


eine Schutz ⸗Rede / Schutz · Schrifft / Ver: 
antworiung / Vertheidigung. 


Apophlegmatismus, ein Medicament, wo⸗ 


durch; der inwendige ſchaͤdliche Schleim 
durch den Mund ausgelecret wird. 


‘der 
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der Schlag / die Hand GOttes / Erſtar⸗ 

was der Glieder / alfo daß der Krande 
e 


I ine Empfindlichkeit von fich fehen 


! 

* Aporrogas,corufcatio,ift ein Griechiſches 

Wort / und bedentetdas fchimmerndeBli: 

en / oder Sternenſchuß / da einige auffge⸗ 
— und entzuͤndete Dünfte/bey Win⸗ 
tersjeitumd — fallen⸗ 
der Sterne nachzuahmen pflegen / einige 
nennens auch das Sternenſchneutzen / und 
wollen hernach des folgenden Tages 
drauff wid denenWBiefen eine feuchte Get: 
tigfeit gejehen haben / fo davon foll her: 
kommen feyn. 

Apoitahia, Gab. apoftafıe , Isal. apoſtaſia, | 
der Abfall vom Chrifilichen Glauben. 

Apoftata , Gall. apoftät , Iral. apoftara, ein | 
Abgefallener/ein Abtruͤnniger. 

Apoitatare, Gall. apoſtaſier, Ital. apofta- 
tare,apoftahiren / von der Religion oder 
Chriſtlichen Glauben abfallen. 

Apoftema, Gall. apofteme, Ical. apoftema, 
ein Geſchwuͤr. Alſo wird gefagt/der hat 
ein apoftema im Peibe. 

Apoftohıs, Gall. apoftre, Ital. apoſtolo, ein 
Apoſtel / Botſchaffter / fo von GOtt aus: 
gelandt/fein heiliges Wort zu lehren und 
auszubreiten. 

Apoftoli , werden in den Rechten genennet 
die Bekaͤntniß / Abſchieds oder Send: 
Driefe und Zeugniß / welche der unterfte 
Richter nach geſchehener appellarion au 
den Oberſten ertheilet. Apoſtoli con- 
ventionales, werden genennet/wenn das 
Gegentheil in oder aufler Gericht die ap- | 
pellation felbfi zuläjfet / und werden fol: 

che entweder von dem Appellaten oder 

von einem Notario ertheilet. Apoftoli 
dimiflorii , werden genennet / wenn der 

Richter die appellätion zugelaſſen hat/ 

und den Apellanten von feinem Gericht 

gaͤntzlich ab und an den Ober⸗Richter / an 

welchen er appelliret hat / werweiſet. A- 

poſtoli refutatorii, ſo der Richter wider 

die appellation ertheilet. Apoſtoli reſti- 
tutorii werden genennet / wenn der Mich: 
ter die Beſchwerung / ſo ihm / dem Appel- 
lanten / zugewachſen / wiederruffet. Apo- 
ſtoli reverentiales, ſo der Richter vor die 
appellation oder zu Annehmung derſel⸗ 
ben / zu Ehren des Ober Richters/ erthei⸗ 











en. ‚san 
*Apoftolicum Regnum, md Ne} Ar q 


* Apotelesma ‚ Effeätus Horol& 


AP 


fet. Apoftoli ceftimoniales ‚mertt 
nennet die Gezeugedriefe / weld 
Notarii eriheilen / wenn | 
Richter / von welchem appelliset 

feine Apoftolos ertheilen will ot 
felbe abweſend iſt. Item, werden al 
poftoli teftimoniales yon Notais 
ben wenn vor ihm und audemgk 
digen Perfonen die appellarion 































cus, alſo wird der König und dace 
reich) Ungarn genennet / von e 
dem erſten Könige und Eheiflie 

genten dieſes Reiches / det cu c 
letzteren Hertzogen Geyſe ſo dn 
—— des aus Boͤhmen ve 
choffs Adalberti ſchon zurErkän 

Evangelii gebracht war / dbiep 
ber/der An. 909. gebotren/dela 
weilen er ſich nun an Hr 
Tode und inAbivejenheitAdalbene 
lich angelegen ſeyn laſſen mel 
thum intingan fortzupflaugenbat 
Nahmen eines Ungarl. of | 
ten. Auch da Mifca der Ai 
Hertzog in Bohlen zu Nom 
* Titul angehalten/imie 
Benedictus VII. die C 120) J 
laſſen / ſoll er —— Onß 
mahnet worden / daß er e 
demMifca, ſondern dem untr 
enden Geſandten des Srepham. 
nebft dem Creutze zuſtellen ſolte 
nach weil ſie von dem 
Stuhle herfonimen/Corana San 
Apoitolica genennet worden. 


Würckung der Geburhts Sin 
aus des Geſtirns Wuͤrckung / 
mutuellen — den J 
gutes oder boſes angezeiget wit 
die Beichaffenheit des Himmel 
mit ſich bringet. 


*Apoꝛema, ein Tranck von Kr 


tzeln oder Blumen abgeſotlen. 


Appanage, appennage, appanagiu 


gangliche Abfindung und Unter 
der nicht regierenden Herren / 0 
Herrſchafft/ Land / oder Geid / foil 
ihrem Unterhalt übergeben wird 


Appanagiati,die abgefundene/abgell 
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Iötrenierende Herren / jo bloß den Ti: latin,ift der ober diejenige / wider welchen 
— Cadetten genannt. oder welche appelliret worden. 
itarore, ein Pachter. Appendix, /ral.& Gall. appendice, ein An⸗ 
fitus Gal. apparat, appareil, Irsl- hang / ein Zuſatz. 
Hasco,die Bereitfchafft/Zubereitung/ | Appetere, iren / Gall appeter, Ital. appeti- 
mg Zuſchickung. re, begehten / Luſt darzu haben / verlaugen / 
apparenza, die apparenz, wuͤnſchen. 
hen der aͤuſſerliche Schein die | Appetitus, Gall. appetit, Ital. appetito, der 
ung; "Irem, der Pracht/ Auffzug | appetit oder die Begierde / die Beliebung / 
AND Hoffnung Vermuthung. Luſt / das Verlangen. Item, der Hunger / 
——— glaͤublig / verGeſchmack. 
hrſcheinlich. Item ,Har/ | Applaudere, Ga4. applaudir, Ital. applau- 
u. dire, frolocken / Glück wünfchen. Item, 
u apparoir ‚erfcheinen / fi) | Beyſall geben. 
BR geichen werden / am Tage | Applaufus,Iral. applaufo, Gall. applandiſſe- 
nſcyn / offenbar feyn. ment, das Frolocken. Gemeiniglich aber 
apparition, Ial. appari- wird es vor ein Lob oder Ruhm genom⸗ 
beinung/ein Geficht/item, | men / als wenn man ſagt / der hat einen 
Dart trefflichen applaufum, das ift/ er iſt treff⸗ 
Br, Hal, apparicore ‚ein Auffwaͤr⸗ lich berühmt. Irem,hat einen guten Zu; 
mein Büttel/ cin Stadt Rand: lauff/ fo von Profefloribus , Advocafen 
Brote Knecht. und Medicis gefagt wird. 
Et, Itel, appartamento , ſuche Applicare, Lar. & Iral. ciren / Gall. appli- 
a qrer, anfugen/zufügen/ bey: oder zubrin⸗ 
sltal.appartemenza, das Eis) gen / zueignen / etwas dahin richten / zie 
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Me ugehöruug. ben/vergleichen. Item, anwenden / auffle: 
pppartenere, zugehoͤren | gen / ſchicken / ordnen; ferner ſich befleißi⸗ 
II. gen/draufflegen. 


RA, pell- ſchlagen / heiſſet ferm | Applicatio, Gall. application ‚ Ital. appli- 
ecch die Trommel den Feind catione, die Aufflegung / Auweudung / 
MDert Schickung / Vergleichung. Item, die Bey: 
ppellant, Ial. appellan- bringung / Eꝛgebung / Neigung / Lenckung / 

ellane,oder die appellantin,ift | diegufammenfugung/die Zuneigung / die 
jenige / welcher / oder welche | Zufügung. Ferner wird-aud) applicatio 








Bunde fich auff den Ober: Rich | genennet / wenn man auff Inftrumenten 
Be... oder Clavicordien die Finger recht zu fe 
BG, appeller,, Iral. appellare, gen weiß. 

Yanfprechen/ nennen, heiſſen , Appointe,einGchenter unter den Soldaten. 


Appointement, die Beſoldung /der Sold/ 
Unterhalt, Ic. einBergleich/Pundtation. 
- Appointer ‚Iral. appuntare, fchärffen/ ſpi⸗ 
Bihler fich beruffen/ und den D; | ten. Item, vergleichen/ vertragen. 
am Hälffe ancuffen. Stante | Apport,Foc. Ga. die Zufuhr/diezuführung 
Prelligen / unversoandten und uns | der Waaren. Item, der Genieß / das Ein⸗ 
Fuſſes fich auf den höhern | Fommen / die Einkunfft. Ferner der 
4 Wucher / Zinß. 
5 Gel.appellation, Ial. appel- | Apporter, iren/ bringen / herzutragen / fuͤh⸗ 
Nennung. Item, in Nechten | ren. Item, berichten / Nachricht geben. 
ung/ Bernffung von dem lin» | Appofite, bequem / fuͤglich / ꝓppoſitè reſpon- 
iE Ai den obern oder höhern | diren / richtig und wohl zur Sache antı 
| worten. 


v bex appellat, oder die appel- | Apprehendere, Gall. apprendre, Jial. ap- 
54 pren- 


Hemenanruffen. Heiſt in den 
A auf ein höher Gericht be: 
Der yon dem unterften an den o⸗ 








— 
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prendere, iren / angreiffen / begreiffen/ 
fajlen/ erwiſchen / ergueiffen / und wird 
dieſes gefagt von demjenigen / welcher 
die Poflelfion oder Beſitz eines Dinges 
ergriffen. Item, befücchten/ beforgen/ 
bange ſeyn. 

Apprchenfio, Iral.apprenfione , die Er; 
greiffung / fc. der Poffeflion. 

Approbare, Gal. approuver , Ital. approu- 
vare, approbiren/ beyfallen / bewilligen/ 
gut heiſſen / billigen / für gut ertennen/ be; 
währen. 

Approbatio, Gall. approbation , Iral. ap- 
prouvazione, der Beyſall / die Bewilli⸗ 

ung / Bewaͤhrung / die Genehmhaltung / 
ilgung / Gutheiſſung / der Wohlge: 
llen. 

— An⸗Herbey oder Zunahung / 
als zur Mauer oder Wall. ltem, der 
Lauff Graben ben der Belagerung. 

Approcher,iven/Iral. approdare, approfli- 
mare ‚näher kommen / ſich herzu nahen/ 
einen antreten mitihm zureden. Item, 
Lauf: Gräben machen bey der Beläge: 

ng. 

— Ital. ſed Gall. approprier, 
iren / zueignen. 

Appropriation, die Zueignung. 

Appulſus pecoris ad aqvam,ift eine Gerech— 
ügkeit / nie in Vieh zu eines andern Brunn 

oder Waſſer zu treiben / und zu traͤncken / 
fonften die Vieh Traͤucke genannt. 

*Aprilis, der Aprill /iſt der vierte Monath/ 
des Jahrs / ſoll feinen Nahmen ab ape- 
riendo haben, weiten ſich die Erde in fel: 
bigem auffthat den Saamen annahme/ 
und denThierenKraut und Graß zu eſſen 
reichte. Die Griechen nenneten ihn Dag- 
— weil die * durch die Aue 

unfft der Sonnen erwaͤrmet wurde / den Reacu“ Mat md 
©aeyarAsı heißer cin Topff in welchem a J — 
die Erſtlinge der Fruͤchte zukhren Apol-| Brandtewein. | 
linis and derDianz gefochet wurden. Ans Agvaticus,a, um,aqvatilis,te, GE 
dere wollen feinen Rahmen Aphril hr) arz,agveux,Iez. — 
ben ame ns ADesdimg swonder Ve-waͤſſericht / was iu dem Wall 

us ‚daß fie die Erde ziere amd ſchmuͤcke. | gezcuget wird. 
Inmaſſen Romulus den erſten Monath Acgverir, fuche acqvirer, 
des Monden Jahres von feinem Vater *Agvila , vultur volans , Det dien 
dem Marte , den andern aber vonder | Geftirn gegen Mitternadr/ 
Mutter des Annex der Venus genennet, Milch⸗Straſſe mit begeeint/ 
CarolusMagnus hieß ihn den Diter Mio: 11/ oder 12. Bajerus will vonzi 
- nash / welches Feſt gemeiniglich indem: | pn Martis und Jovis Eigenſcha 














felben fället. 





at 30 Tage 
länder heiffen ihn den Graas-Mand. 
A propos ‚ JIisl. à propofto ;) fülebe 
wenn etwas nad) Wunſche geh 
fümmt recht ä propos , 
Sachen / eben recht. 
Aptiren / zurechte machen / geſchi 
reiten / zuſammen biegen: 
Aptitudo, Gall.aptitude dit 
Apunto, Ital. eigentlich Heimen 
recht / wie ſichs gebühret/ / 
ment tout à point. 


* Agva, das Waſſer / iſt ei 


— — — 


nuirlihenBewegungen Mb 
nen Strahien bitter und ſac 
noch Fommen die untertm® 


Agvz dudtus, Gl. aqve due zz 
gang / die Waſſerleituung — 
rechtigkeit / durch eines F 
und Boden das Waſſer sl 
alten Roͤmer haben hebes 
bauet und über dieſelben de 


und in Franckreich zu [OEM 

Agvzhauftus , die RAHeRImDn 
vechtigfeit/ oder das Redmet 
dern Wafler oder Brunn 
fhöpffen. 

Agva & ıgni interdictus, 
Feuer verboten ift/ Dasift/drt 
verwieſen. 

Agva perennis, das Waſſer /ſo Al 
und nicht vertrocknet. Agua 


At 


— — — — — — — — — — — —— — — — — — —— 
3 
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AQ. AR 

rauf den Drücken von der 

u d n Alkair 
a im Horofcopo wilde/ 
md Derächter des Todes / 

Krieger machen fol / ſolte 
feinem Be Strahldar: 
werden fie ſieghafft und eine 
ketheidiger des Daterlanı 
0 aber Mars und Saturnus 
ömmtwerden fie wol ftreit: 
inter einem andern Gebie: 















































e / Boreas. 

iren ben den alten Roͤmern 
Familien , melche einen 

ver Fahnen trugen. Die 

je des Römischen Volcks 

ne mit den 4 Buchflaben 


1 Spreng.Kejlel/ ben denen 
ee Griechen ftund an der 
ben ein groß Geſchirr mit 
Agra luftralis, Weywaſſer 
de/ womit ſich alle/ jo hin: 
itiveder felbften oder von de: 
eiprenget wurden /umd die: 
Beohülfe eines von dem 
Altar genommenen glüen: 
. Afconius nennet dig Ge: 
1. a nicht allein bey denen 
dern auch an denen‘ Ge: 
ah Häufeen hatte man fol, 
ee reespparıne,a derglei: 
e Gefchirre wurden auch in 
fer geſetzet / in welchem je: 
N war / ſo ans einem andern 
let wart re —* 
welchem e hera 
engeten. Feſtus ſchreibet: 
I Römern die von der kei: 
mmende über Feuer gangen 
aller befprenget worden. 


Base Aftronomi- 
iſche Kugel genennet/in 
ind jede FueSterne mit ıh; 
jemercker ftchen / zugleich 
tand nach dem Agvatore 
nad) dem Zodiaco, als daß 
rch Beyhuͤlffe dieſes Inſtru⸗ 
aeden Stern erlernen / ſei⸗ 


4 
IDEE 
vi 
ä 





AR 49 
nen Orth im Zodiaco nebſt deſſen Auf: 
und Niedergang/ finden fan. Wird von 
Arato einem alten Griechifchen Poeten/ 
als deſſen Erfinder/ alfo genennet / der 
deſſen Gebrauch in [hömen Griechiſchen 
Verſen befeheieben und Pheenomena ri- 
euliget hat. Welches nachgehends Ger- 
manicus Cxfar, Augufti Sohn / Sextus 
Avienus Rufus , und Marc. Tullius Ci- 
cero in feiner Jugend ins Yateinifche uͤ 
berfegt haben. 

*Arac , ilteinaugSuri , fo von Cocos- 
Bohnen koͤmmet / diſtillirter Trank den 
die auff Batavia wohnende Chineſen 
machen und verkauffen / 

Arbitet, arbitrator, Gall. arbitre, Il. ar- 
bitto, der Mittler / Schiedsmann / ein 
Ob⸗Mann. 

Arbiter compromiſſarius, der Schieds— 
Richter / ein Mittler / ein gewillkuͤhrter 
Nichter/ dem beyde Theile ihre Sache 
juerdrtern heimgegeben. | 

Arbitrari, Ital. arbitrare , Gall. arbitrer. 
iren/ achten / nad) Billigfeit urtbeilen/ 
erfennen / dafür Ar /ermäßigen / et: 
mas fchlichten/ vergleichen / entſcheiden 
ein Schiedemann ſeyn. 

Arbitrarie, nad) freyem Willen / nach eige: 
ner Willkuͤhr 

Arbitraria pœna, willführliche Straffe. 

Arbitrium, Gal. arbitrage , arbitre , /ra!. 
arbitrio, der Ausſpruch / Belieben / die 
Ermäßigung / der Wille/ die Willführ, 
eine Wahl-Entjcheidung. Item, der 
Ausſpruch oder laudum des Schieds: 
Richters, 

Arbitrium liberum ‚ber frene Wille. 

Arbitrium fervum, der knechtiſche Wille. 

Arbitriö beni viri, nach eines verftändigen 
Mannes Sutachten. 

Arbicriö judicis committere , des Richters 
Gutachten anheim ftellen. | 

Arbor affınitatis , der Baum der Schwaͤ— 
gerfhafft. 

Arbor confangvinitatis, Ga.arbre de con- 
fangvinite , gencalogie, Iral. arbore dc 
Rirpe,den Baum der Blutfreundfchaft/ 
der Stamm Baum eines Geſchlechts. 

Arbor navalis Gall. arbre de navire , Ital. 
arbore dinave , der Schiff: oder Marl: 

Bau, 

G 


——— — — — — — — — — — — — 


Ar- 


so AR AR 


Arcana ſtatus, Staats-Griffe/ verborgene |  Elicen der Groſſe / das andere 
Reichs Haͤndel. | ra der Heine Bahr genennet 
Arcere, eiren / von einem Dinge abhalten/ | Bende beym Polo Ardico 9 
abtreiben. Heutiges Tages pflegetman, nat 
*archæus, wird dasjenige Wefen genen: | Heinen Bähren damit zubenennen; 
net/ welches die verhandene Materie) auch öffters vor dem Polo jelbit/wit 














— 
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bereitet uud in Ordnung bringet. feptentrionalis oderfieben Gef 
Archiäter ‚ein Leib⸗Artzt bey einem Fuͤr⸗/ denen fieben Sternen woraus er 
fien. het genommen / wie auch Bora 
Archer, Soc. Gal. ein Schuͤtz / ein Bogen: | Borea den daher FonmendenMert 
Schuͤtz/ — * genenuet. nn 
Archer de la garde, ein Trabant. *Ar&tophilax, Urfe Cufos, DM 
Archibufigen/ todt ſchieſſen / niederſchieſſen. Huͤter / wird jonjten auch 
Suche weiter arquebuſer. Bubulcus, und Bootes genemez 
Archi-Camerarius, der Ertz Caͤmmerer. ein Geſtirn nicht weit war A 
Archi-Cancellarius,der&rg:Cangler. Rach der Lehre Prolomi baterg 


Archi-Diaconus, Gal.Archi-Diacre, Ital. 
Archi-Diacono, der oberfte Caplan. 
Archi-Dux, Gasl. Archi-Duc, Isal. Archi- 

Duca, der Erg:-Hirkon. s 
Archi-Ducheffe,die Erg -Hergogin. 
Archi-Epifcopus , Gall. archevegve , Ital. 


« des Kepteri Meynung 28/ nndBs 
Sterue. Unter welchen de 
der fo genandte Arcturus od 
mann. un, 

*Arcturus, der Schwantz / DAL 
oder Dolch) des Bootis, iſt c 








archiveſcovo, der Ertz Biſchoff. von der erſten Groͤſſe von DE] 
Archigrammateus, der oberfie Schreiber/ | JovisumdMartis zwiſchen de 
Cantzler. des Bootis, jedoch auſſer 


Archi-⸗Mandrita, ein Abt oder Vorſteher 
— Cloſters in Moſcau und Gricchen⸗ 


Archi-Marchallus, der Erg: Marfchall. 

Architedtura, Ga4. architedture , Ital. ar- 
chitettura, die Bau-Kunſt. * Iſt eine rchwir be el 
Kunſt / die da lehret nach Geometriſchen | — Wer un etwas 
Lehr⸗Saͤtzen allerhand Luft: und zum | geometrice AND proporeionaltä 


Sein Aufgang bringt ohehlin 
ter fein Miedergang mit de 
versrfaht Smdwinde.. 
* Arcus, iſt der Halbſcheid ode 
des Circkels von einem Pam} 








menſchlichen Leben mügliche und bequeh⸗ fen. Bey denen Aftronomistt 
me Gebäude auffsuführen. cus Diredtionis Dagjeuige.geit 
Architedtus, Gall. architedte, Ital. archi- fonjten aud) Kgvator ud E * 
tetto, der Bau oder Werck Meiſter. jet, welches ein concipirted Spa 
ee der Erg : Shag Mei: Himmel it deifen ein es Ch il 
ter. er in: ander 
Archivarius Ical. archivifta „der Über das or eg deren 
Archiv oder Behaͤltniß beficher iſt / ein 





Vorſicher tes Brief Gewoͤlbs. gewiſſer Zeit abfolviren muh/ di 

chi andern Theil koͤmmt J— 

Atchirum,archivus, Gall. archive, plur. ar- BE 
Arcus Triumphalis , ein Triu 





chivus. Ital.archivio , dag Archiv / die 
Cautzley / das Gewoͤlb / Behaͤltniß / oder 
der Ort / allwo die Brieffe und Urkun— 
den eines Fürjien/ Stadt/ oder eines 
andern Colleg:i verwahrlich behalten 
werden. 

#*Ardtos, Lar. urfa , wird bey denen 
Stern Kuͤndigern genommen vor 2in 
Norden ſtehende Geſtirne / deren das eine 


Sieges Bogen. * 
xArdebe, ein Tuͤrckiſches Korn 
260 oder 270 / oder 300 Fra 
Pfund am Gewichte enthalitu 
Ardens, Gab. ardenter , Jul # 
brennend /bruͤnſtig / feurig7t 
Ardere, Gab. ardre, breuntu/ 
rig feyn, chen 











AR AR 5 









#Gal, ardeur , Insl,ardore , die| cium Severum. Ind Paufanias in Atti- 
der die Hitze. cis mercket an / dag in demſelben 2 fil: 
araltio „ eine [hrwere/ wichtige berne Steine gewefen /auff deren einen 

a der Kläger auff den andern der Beklag 












































ver Hoff/bedeutet inder | te treten muͤſſen. Und daher mag ce 

leeres Spatium oder Flaͤ⸗ kommen ſeyn / daß Herivart in Admiran- 

urchd Seiten Wände einer dis Theol. Erhnicx cap. 37.d18 hier ge» 

Erunden Figur eingefchlofen | brauchte Wort Na yrg ald Saxum , Pe- 

| 1 Figuren wird der Platz tra und lapis gedentet / daß Areopagus je 

Hden Quadrat derer Line⸗ viel als Lapis Martis hieſſe. 

Seiten oder dejlen Umb⸗ Areſtum, fuche arreftum, 

o 4 feyn. Beyrunden Fi Argendifodina, eine Silbex Grube. 

an der halbe Durchfchnitt | Argencarius, Gel. argentier,Ir.l. argenta- 

itder Helftte der circum- | rio ‚ein Wedpeler. 

Kreifes mit ein ander | KArgenteus, ein Silberling/ im alten Te: 
vorden. Sonften wird —— Shekel , der gemeine 
umbdie Sonne, Mond | wog ein ha — galt 6 Groſchen / 

Kerne’ den die auffſteigen⸗ der heilige Silberling des Tempels 

vcrutſachen pflegen area wog ein Loth / und galt 12 Groſchen / daß 

an geheijten / ſehe Halon. | alſo die zo Silberlinge / wovor Chriſius 
ea Reomer/und vorher die | verrathen worden/ 15 Thaler betragen. 
und er ——— Siehe Seculi und Stater. 

oſſeuen uren MIR Argentum vivum, Gall. argent vif, Ital. ar- 

In aus den Achren ſchlu * vivo, dag Dverkfilber. 

ihren Aeckern den erha; | Arguere , iren / anzeigen/ darihun / an Tag 

ausjuchten/ auff welchem | gehen’/ klar machen / mit Beiveiß über: 

mittene Früchte in die| führen /überweijen/ anflagen / befchul 
and Fchreten/ Dapfelbige | digen / besichtigen); Irem, einen mit 

/ die fie nachgehends | orten Itraffen. 

der am Joch gefpanne: | Argumentiren / beweifen/ Bewelß führen; 





Besen lichten / nanneen | etwas zu bewähren / Groͤnde und ilrſa⸗ 
sAream Die Tenne. DIET hen anführen / ſchlieſſen / oder Schluͤſſe 
gten ſolche mit höigernen machen. 

> in —— Ben Argumentatio, Gall. argumentation, Ital. 
— ng 3 argumentazione , die Beweifung / die 


£ die harte Erd⸗Schol⸗ gu 
m pflegen. SUN der Gründe / oder Urſa⸗ 


chter /arendi 
“ r/ ren pach⸗ Argumentum, Gall. argument, Ital. argu- 


mento, ein argument, Beweiß / eine 
Bewährung’ Schlieſſung oder Schluß: 
Rede / eine gewiſſe Abfaffung einer Leh⸗ 
re oder Fürhringens / der Begriff / Fur 
Dei eines Dinges. Item, in den Nechten 
eiſt es auch fo viel als ein Indicium b⸗ 
der Anzeigung. 
Argute, Ital. argutamente, ſpitzfindig / fub: 
liſtiglich / bo: 
niſch. 


* 
ie ji Athen das hoͤchſte 
iminal-Gerichte genen: 
8/ bejage Adtor. ı7.v. 19. 
wordẽ Es ift ans zweyen 
rtern Aenc Mars, und 
wſammen geſetzet / daß es 
Martius collis oder vicus 
et / iorilen Die Martiali- 
lihen Thaten indemfcl: 
d gefchlichtet worden/ wie 
es in orat, contra Ari- 
Ruet. Apulejus Libr. do, 
Faro X, neunet Martium Judi- 


Argutix digitorum , Geſchwindigkeit der 
Finger / ein Firlefans / wie die Ta: 
fyen : Spieler mit der Gauckel⸗Taſche 

Ga tbun, 


— 


- 


* u der ———— Wal: Gromeciill 
ugen und wohlange reden auch die und Geomerri Der. 
i Arthen arguriag —— Redens⸗dertqlund —— 
* ‚der Widder / iſt das erfle Himm: | *Ari R. S i 
l e Zeichen des Zodiaci, das 12 5 16 geweſen ein Priefier in 
Martis und Erhöhung der Son Hauf andria/ welcher gelebet hat Annot: 
welchem mir derfelben Hitze a yin| bat unter andern fällchlch 
pflegen; Auch da vorhin Sn is dag Ehrifing nicht wahr 
ger denn der Tag iwar/jo wird pr je län, ſondern aur ein Menſch jen;dabter 
ald die Sonne defien erfien G Ser/jo den die Nachfolger ſolch Pre 
den Agvatorem Betreten / > ‚ale| te Arianer gcnennet er faljchen 
Nacht einander gleich aud) u und * Gall. armes, Ital. arma, dit In 
und nad) zuzuuchmen / und fä nach | ruͤſtung Waffen ‚das Gewehr. 
werden anfanget. Es iſt ein hi anger zu — Schild und Wapen I 
riges und tructenes Zeichen / —* Te Maps er ug Feines Sal 
Lowen und Schügen einen ** ſtoen Neu Spanien 
angel machet / deſſen Behe gen Trı- Armandiz Jus, ift ein hohes Reg! 
Eine ndber pic kun, Boy möge dee on Tach) 
atte man eine Kriegs | iſn Deflungen ; wen! © 
—* u Teutſch * — — — Behr * 
nn ⸗ * u laſſen / wm 
Aries. — ———— Lateiner — iſſen / und in Zeughnn 
—*2 vorne mit Eiſen — a fen ‚ein Feuer: Rohnn 
m Gewichte hingen / aber a gen Ar / das Feuer ſchlaͤgt | 
paar Mäder lagen/ Damit di nn on maabjicere, fiweponere , It" 
gegen die Mauer li ie Soldaten nieder. oder able = 
fticjien. ieffen und felbige zu Arma arripere — 
Ariſtocratia, Ital. ari greiffen / ſich rüften — 
eu — a 
in gemein ‘ d' Macht zu Aajfer/ W 
ei —— — rn de: — Schiff, aſſer / 
worinnen bie fürnehm —— — ober Eon bedcutet die — 
höhefien und beſien Leute vegi ckteſten/ Arımame ‚und Eiuſchiffung dei 
herrſcheu / und auff den —* eren ad | io — Amaire· 
ſchen. einen Nu io, Da6 Zeun auf Para 
thmetica, Gall. arichmeti Armare, ir : 
metica, die Rechen: & iqve , Jul. ari-) q a ¶ Kriege rigien, 
von denen —— Great eine re ’ Dolch werben in 
a cplinen ber | Amateur, —— 
ö und unterfchicdlichen Qva ! if tem, derjenige au oder 
dl gleich Lehrende — t, Seindezu Hu (Rn | 
jufanmı R | Arm: ; = 
| na) 
pP iciren oder verme Br multi- Bau⸗ — der 
Setzung dreyer b j matu 
len / die gefuchte pp Zah) — N 
unbefand: | Armee , ei ‚um, geruͤſtet / gewapn 
‚ein Kiegs Heer zu Lande 


— 
















te Zahl nach der R 
die man Regel der Proportion, R 
ee die Güldene oder Me * 
— ———— navale , ein Krieges⸗ 
su allen Mathematiſchen —* eine Schife —— 
. J * 








* AR AR 53 
— — — — —— — 2 
wlante, eine fliegende Armee oder | Argvebufier, ein Buͤchſen SGmed i 
ehte Her. fenfehäfter/Bilchfen Schik, * 
Milla,mar bey denen alten Römern eine | Arrangement, die Stellung in die Ord⸗ 
wiſche Arm Zierarh/auff Arteines| nung / die Zurechtſtellung 
te’ womit die im Kriege ſich wohl | Arranger , ordnen / in die Ordnung flellen/ 
ähaltene Soldaten ald mit einem Eh: | zurecht ſiellen. | 
Zidenvon denen Kayſern bechret | Arrentement,arente, die Ausleihung / Ent⸗ 
F fiedamit Armum, dann alfo | lehnung / Miethung / Vermiethuug Ber: 



























die alten Kateiner den lincken) pachtung. Icem,der MieihnnßPacht 
m/ —R ihrer Tapfferfeit | Zinß. 
u ien; Daher ale dergleichen | Arrenter, iren / ausleihen / entlehnen / ver: 
ve Bränge und andere Zierachen | miethen / verpachten. Arrendator, der 
Aland die Schilde nebſt anderen Pachtmann. 
nungen / jo manam lincken Arrentirer / der etwas ausleihet / vermiethet / 
auta ——— zu nennen] verpachtet. 
Dornehmlich aber wurden ben Arreitant ‚der Arreflant / oder welcher Ar: 
aronomis die fo genandte Sphz- | veft fuchet. 
H Dont en Ringe und Aftrolabia, ! Arreltare, iren/Gal. arrẽter, Ital. arreftare, 
illeres genandt / ſo auseiner | anhalten / auffhalten / beſchlagen / be: 
@Mäterie gemacht / und dadurch — oder in Verbot / Gehorſam / 
chredes Primi Mobilis por: | 3 crhafft legen / verhafften / verfticken/ 
more. Wohin auch gehoͤret/ verkuͤmmern / zuſchlagen / die Güter oder 
Mi Ring fo zu oberfi eines Aro-| Perfon/ ac. 
Blänifpherii oder anderen det: | Arreftarus, ver arreltar, oder wider welchen 
Blnftrumence gemacht ifvumdaf: | arrelt gefuchet worden. 
MPendicularicer zu jiellen/welches | Arreltum, Ga. arreit , ein Arrefi / Berbot 
Mer Abalantica oder Alantıca, | oder Kummer / Beſchlag / Zuſchlag / Der: 
md ſo vielals cin Heng Ming ſtrickung / Verhafft / Auffhaltung Hin 
4 derniß. 
eine Secte in Holland / fo von | Arreſti conceſſio, die Erfennung oder Dew 
io; Prof. zu Leyden /den ſtattung des Arreiis. 
um men / werden auch Re- | Arrefti denegario , die Abfchlagung des 
ranfen geheiffen/meilersfiean. ısıı | Nerefts. 
/ alStantenein Buch / unter Atreſti profecutio , dic Zortfegung des 
aim: Kemonitratio 5 überge: Arreſis. 
Arreiti relaxatio, die Auſſhebung des Ar⸗ 
* — as z a teils. — Br 
n / Friede auffgeriffe | Arreltirenovatio , die Erneuerun ; 
| vefts / welche nach Churfl. Saͤchſ. Ned) 
Mprafeätus, Der Zeugmeifter. tenvon Erlaugung Des Alrrefis / und 
= Hab Vökker ywifcpen Albanien | zwar vou 14 Tagen zu 14 Tagen gefche: 
Fmien,am Gebuͤrge gegen Dalma: ! hen / und bey ver legten renovation.. 








Amatieger die Kummer-Klage mit übergeben wer: 
en Büchfen Schu. den muß / dergleichen aber nach gemein 
dsl. archibugio ‚eine Büchfe/ | Saͤchſ. Rechten / und nad Zürfil. 
Ahr. Saͤchſ. Sorhaif. Proc. Ordnung nicht 
lei Croc , ein Doppelhade. ndthig. 
# ,argvebufiren / archıbufiren/ l Arrha ‚Gall. arrhe , Ital.arra , cin Gottes: 
—6 / todtſchieß Pfennig / das Geld auff die Hand / der 
alle wird bigweilen ein Solvat |  Yeufaurf / fo einem drauff gegeben wird. 
daß er todt gefchofien wer: | ind alfowirdauh der Brau Schag ge; 
a | nennet. Item,der Keusci 
) 3 Arrı- 
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Arridere, iren / anlachen / gefallen. Item, Arfenal; Ti — nei 
wohl wollen. Zeughauß / Waffen ® 
Arriere ban , wird in Franckreich dag uff: | Arfenicum , Gall. arfenic 
gebot des Adels zur Zeit des Kriegesin | weiß Ratten Pulver Hütten 
jeder Provinz genennet/ welcher im Fall | Arteria trachea ‚fc, afpera ‚Oielu 
der Noth das Land defendiren muß / ift | ſo nad) der Lungesug jet 7 
eben das was ben ung die Ritter: Pferde | Artes liberales, Gall, arts lberai 
ſeyn. Giche Heribanum. tes liberales, Die ns T 9 
Arte charge Bi aufl ai / aen ⸗ 
2 arthritis va gendt 
Arteregarde , der Hinterhalt in einem | Cehmergebalb —— 
Feldzug / derMach oder Hinter Zug einer! dern Glied fich verziehet 
marfchirenden Armee. ticum, ein Mittel,fo sent 
Arriere guet, die Hinterwacht. Gelen ken gut —7— 
Arriver, iren / anlangen / anlaͤnden / ankom⸗ Articulate, articulatim, Ef 
men / herzukommen / hinkommen / dal eculs weiſe / vernemlich f 
feyn / befommen/ erlangen. Item ‚ber | Articularus libellus — 
egnen iſt bey 
* * wiederfahren / ſich begeben zw | wenn ſedweder Theilde 
Arrivirung/ Gall. arrivee, arrivement, Iral. fe: — — Done 3“ 
arrivara, die Anfunfft;tiberfunffe. Item, |" ovann >, 6% / re 
die Beaebenheit/ Wi ausfprechen / etwas im 
e Begebenheit/Wiederfahrung. de beine Ti 
Arrogans, Gall. arrogant , Isal. arrogante, N Epuncten ee Id 
hochmuͤthig / ruhmraͤthig / fleis / ver: — etwas ve 
meſſen. J F 
Arroganter, Gall. arrogament, Ital. arro- UCUN 2001 ON EEE find® 
gantemente, hochmuͤthiglich / ſtoltz / tro⸗ cten / ſo nach den Bewei 
diaugh RO Beweiß ; Articuln enn 
Arrogantia, Gl. arrogance, Iral. arrogan- gebührender Friſi wi * 
za, tracotanza, eigener Ruhm Ruhm: — * neue Documenta je 
rarhigkeit/ ber Hohmurh, Stels/ Ver: | {m I yeinichen Ferner me 
mejlenheit,fine: i achen 
fe. Pi urrogancia, ohne Ruhm ber die übergebene Defe 
Arrogare, Gall. arroger, Ital.arrogare,, — noch ſer ei 
zren / iſt einen / der feines Rechteus ilt/ ergleichen gemacht. ee. 
zum Sohne annehmen, Item, Zr2l. arro- a 
garfı, Gal. S’ arroger , fich felber etwas cheArticul / dadurch einer 
bey oder umeſſen/ oder anmafjen/ihme | er beſahe oder leugue fie gk 
| Re ei 
etivag einbilden. Articuli defenfiorales , find 
Arrogario , die Annehmung an Sohnes | Pelche derjenige / foeime 
ſtatt / wie vor gedacht. ſchuldiget wird / zu feiner de 
Arrogator; , der einen zum Sohne an, | Vertheidigung übergiebet, 
nimmt, Articuli elifivi, ſind Arucul 
Arrogatus, der an Sohnes flatt angenom: ticuli defenfionales yon dei 
men. hfcı hintertrieben m den. 
* Ars Ageler,twird amTuͤrckiſchen Hofe der | Articuli kdei, die lanbengeil 
er — — * Ofhiciergenen: | Puncta. , 
net / ſo die Frepheit hat die Suppligvenz | Articulus illativ icul 
zu prefentiren. Denn Ars heiflet im felbR oder. —— i 
Taͤrckiſchen und Arabifchen cine Bitt- | Articuli impertinenees, find ſolche 
ee r Supplication und Aga ein fo nicht ang, der Klage genpmnicn 
u nichts zur Sache thun. 
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Articuli captiofi, find verfüng 
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Kaliingrißtionales , find die Puncten/ in 12 portiones getheilet werden muf- 
IK Richter wider den / ſo eines Laſters Uæres ex aſſe, der eintzige Erbe / dem 
ger / führet‘/ und | Ddiegange Erbſchafft vermacht iſt. * So 
send Die Zeugen vernonmen war aud) As, ſo viel als Pondo oder Li- 
i bra romana, cin Pfund von 2 Untzen. 
Wprobaroriales, die Segen Beweiß: | *As minurus erzus , wareine alte Muͤntze 
Moder Vancten / wodurch einer das hey nahe eines Martiers werth / etwan 3 
ahun will, und 3 fuͤnfftheil Pfen. Meißniſch / denn es 
prebaroris reprobatoriorum,, | Mar — Theil eines Dvintleing 
Pleticnldie in gewiſſen Fällen | oder eines halben Orths Thalers. Die 
Fenbeweiß Articul zugelaſſen Lateiner heiſſens Libellam argenti, die 
J * Griechen cosae, £V» Auf der einen 
fiifan, Ial. artihce, artigia- Eeiten war JanusBifrons, auff der an— 
MuRunfer/Kunfierjahener/ | dern Seite cin Schiffs Schnabel. 
* — Aſcendentes, die Eltern / Groß Eltern und 
eieerlicher oder artli. andere Freunde in auffſteigender Linie / 
eerwelcher ſeine Worte wohl | font auffiieigende Erbnehmen genen: 
en md auspoliren kan. net. 
Mer Ga artihciellement art· *Aſcendens, ſiehe Horoſcopus. 
*9 kuͤnſtlicher Weife/kunfb | Aſcenſio Chrifti , Ga. aſcenſio de noftr&, 




























een oe Seigneur, five de Chrift , Ital. L’ afcen- 
Gall. artifice , Lal. artib cio,|  fione di Chrifto,dieHimmelfarth unſers 
moi; ein Meiſter Stüf. I-; HEren JEſu Ehrift. | 
FDandiwcrck/ dic Kunſt. Ferner | *Afcham-Namazi , wird das Gebeth ge⸗ 
ia Griff oder Liſ / der Betrug / nennet / ſo die Tuͤrcken gegen Abend oder 
BR... P nach Untergang der Sonnen verrichten 
Iaharzigieria , die Stücke / En |  mulilen / denn Afcham heiſt den Abend 
Wegrobe Geſchuͤtz / un was dar] und Namazi das Geberh. 
Atrals: Bomben / Granaten / | Afcices hydrops, rt von Waſſerſucht / wo⸗ 
Fl Pulver / Kugeln / Lun⸗durch ver Unter-Beib/famt Schenckel m 
A Fuͤſſen / von waͤſſerigter Materie ſehr 
Bien, das Brodbacken. a wellen, rei 
ageutlich cin Rebe / fonfien —— kleine Sterne von der vierten 
Reuters fo viel als eine Klaffter, Gröjle / aber einer groſſen und geſaͤhrli⸗ 
ap von 1o Schuhen. Ic-Pertica, | hen Wuͤrckung / ja gröfier als man giau⸗ 
dans. Die Juden follen zweyer/⸗ hen möchte ; Auff der Bruftdes Krebſes / 
Ma Stab gehabt haben / den einey zugleich mit dereippen /einem neblichten 
chen ober wohl gar 7Ehlen | Siern befindlich / don des Martis und der 
MCalamus Sacer geheiſſen. Dar | Sonnendtatur/im ztenGrad destöwens. 
amıs communis yon 6 Cubi- | Diefefo fie mit der Sonnen aufgchen/ 
gemeinen CEhlen foll gewejen pflegen fie die dufft truͤbe zu machen / auch 
PA mit Pag Regen / Blitz und Donner zu 
nennen die riechen dieientge | bedrohen. Der fo dam gebohren pflegt 
Min der eilfften Woche vor D: | gemeiniglich bäurifh / ohne Gottes; 
füle jdn welcher he am Freytage furcht / muͤrriſch und zur Jagd geneigt zu 
Rittwochen Fleiſch eſſen Es 








is 


4 ſeyn. 

steh. ſonſten die ſirengeſten Saft | Alia, Aſien / eine Landſchafft,oder der andre 
dihnen ſeyn. und groͤſſeſte Theil der elt / gegen Auff⸗ 
ſiehe Haruſpex. 


ang. A | 

es Dutzet / oder cin jedes Ding/ —— — aſpect, Ital. aſpetto, der Ans 

Hinsz Theile theilen lan. Und | blick / das Anſchauen / Anſchen / das lieb⸗ 

und die Erbſchafft as genennet / ſo lich um, ſwon anzuſehen iſt / Su 
+ 
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"netdie Beltrahlungen weyer Planeten’ | Alfedtari, ien Reif 
wodurch ihre Krafft entweder vermehret | - genzanhangen/t 
oder vermindert wird/ nachdem fieent: | tem. Re 
—* br —— rege — tal, a 

gen einander gleich oder um das —— /d 
gleich ſeyn. Solches aber gefchiehet | Buͤrg 

durch die Helffte des Circkels / wann — 5 — —* 11 
die Maneten im Durchfchnitt deffelben | Affecurarores oderafk; 
einander entgegen ſtehen / und heiſi ſo Jten und —— 
dann Appoſitio: Oder durch den dritten) Caution, Buͤrg IN 
Theil des Circkels und heiſt Trinusvder | leiſten / ut darvor fe nd 
Gedritterfhein: Oder duch denvier | ter / fo ber See ober am 
ten Theil defielben / und heiſt alsddann | eine gewiſſe Beloh 
Qyadratus oder Gevierterſchein: Dder | genverfihern. 
durch den ſechſten Theil und heift Sexti- Adern Dee ırire 
lis oder der Gefechte: Schein. Die] alſuriren / ver 
Conjun&ion aber jweyer Planeten / fo | "darwor ſeyn / Buͤrgſe 
da ineinem Zeichen und aleichen Grad | *Affeifs, i —* An RR 
sufammen koͤmmen / ob es wohleben fein |, neuren einiger Land 
Aſpect zu nennen iſt / wird doch unter die | fo vor dieſem durd 
Aſpecten mit gerechnet / iſt die warhaffte dem Könige aber ein * 
Zuſammenkunfft derſelben ımddiealler | wraden zu der Land 
Eeöftigfe unter denen Afpedten zu nen: | ſchlagen worden / neldjer 























































ans t 


nung thun muͤſſen 
— eine Tuͤrckiſche Muͤntze / deren ohn⸗gieren / werden faft al 
gefehr 50 einen Thaler machen. groſſe Hoffſtatt der her 
*Aſphaltus, afphaltides , das Todte oder | Affemblee, die Verſanu 
Sale Meer / ein ſtehender See injJu- I kunfft. 
dæa, wovor dieſem Sodom , Gomorrha, | Affembler,;verfammien 
Adania und Zeboim geſtanden / das T Todte zuſammen Be, 
Meer wird. es daher genennet/weilen es | Aflentire , iren / — 





Feine lebendige Thiere enthaͤlt / und denn men/darein roilige 
daß nichts, Be geworffen wird/ un: immen. 
tergehet as Waſſer oder Materics-! Affegvi, iren uͤberkom 
Diefes Sees nennen Solinus und Juftinus | gen / erobern / einhole 
afphaltum , welches die Griechen auch eines Sinn oder € 
Naphra heiſſen / eine Materie die auch von | verſtehen / oder ei 
ferne Feuer fänget. Siehe Bitumen. men. — — 2 
Afpirare, Gall. afpirer , Ftal. afpirare, iven/ | Afferere, affeurer ren / RT 
nach etwas trachten. fe bohren N 
x*Aſſagaya, iſi ein beſonder Gewehr / ſo die ! Aſſeurement, muth 
Soldaten des Koͤniges von Aracan , in ———— hr 
Hinter Indien gelegen zuführen pflegen, | Anertio , Galk aflerion gt 
Afaffıniumyiftein SodtfchlagremMenchel | Bekraͤfftigung S härig u 
Mord / wor zu ſich einer durch Geld oder | Aſſervare, aſterviren a jheben | 
andere —— hat erkauffen laſſen. behalten / verwarlich 
Aſſaſſinus, eig Meuch lmoͤrder / der Geld | Aſſeſſor, Gall. en im 
nimmt / unddie Keute ermordet, Beyſitzer / Gerichts 
Aſſaut ————— Ital. aſſalto generale ‚ein | Aſſeger, Iral. afediare, 
Haupt Sturnt. —— ueign 


—2 








———— Nachtreter / cin PP tweifen/übermeifen.“ 
Suchsihiod INen, Allignatio, —— 


> 


2 
— —7 n ‚Die aflignation, Be; 
mung Item, eine An: 





























allimiliren /ecgteichen. 
—* — die amſtens, der 
Und as- 


er e / Succurs. 
‚cin He * Bendenen Hol: 


ea Contoren in Indien werden 
alter Allitenren genennet. 
„allılter, Iral. aſſiſtore, aſſiſti- 


agen/bepfichen / yugegen 


ll. affocier ‚affociiren / in 
Geſelſſchafft oder Societät 
amd einlaſſen / sugefellen/ 
igen / vergefellichafften / zu 
agen / rottiren / vercinigen. 
Gall. Geſellſchafft / Zuge; 


gütigen/zu frieden ftellen. 
Kaufmanns: Wort / und 
Ibernehmung der Gefahr 
Zruchs und Plünderung 


4 
* 


he . 
eigentlich durchs Log ausle: 
baffen und austheilen. Da; 
ing / die Ausſonderung. 
&ltal. aflumiren/empfahen/ 
nen / ihme etwas zueignen/ 
. Al — 7 — Uni- 
wenn difputiret wird / zu ſa⸗ 


gument aflumiren / das iſi / 
ehmen und wiederhohlen. 
Annehmung/ Auffnehmung / 


et Dahme eines eintzigen 
Fioied dadurch) von den Fir: 
fenen muterfdieden. Alteris- 
Id Altrum bedeutet eine Men: 
Hanfenden Sternen / die 
u vo ges Geſtirn o— 
j mad, en als der Baͤhr / der 


u 


Kifr 
\ i 


ah ee Rabensticu, 
lite ſuche oben adki- 
tree, je Göttin der Gerech⸗ 
um per pfft / verbunden, 


Nen / Gall ablreindre ‚dis 


} 
r 


r 
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aftringere,aftringnere,yerfnüpffen/ ver» 


binden / verpflichten / anknuͤpffen / anziehen. 

*Aſtrolabium, ein Mathematiſches Inftru- 
ment , welches ſchier dic gantze Lehre 
des Himmels und Geſtirns in der la: 
che enthält/ daher es Auch Planisphari- 
um genennet wird; Durch deſſen Bey: 
hülffe man des Geſtirns Berseanng/älb. 
gelegenheit/ Auff: und Niedergang / Ab⸗ 
weichung/and dergleichen erfehen Fan. 
Mann will —* Erfindung unfern er: 
ſten Vater dem Adam / oder doch wenig: 
ſtens dem Abraham zufchreiben; Ob: 
wohlen es nachgehends vonzeiten zu Zet: 
ten vollfommen mag elaborirt und aus: 
gearbeit worden ſeyn. 

Aftrologia , Gal.altrologie,, Iral. aftro- 
logia, die Sterndeutungs⸗Kunſt / Weif: 

| fagung aus dem Gejtirn. 

Aftrolegus ,„ Ga. aftrologue, Ital. Aftro- 
logo, ein Sterndeuter / der aus dem Ge: 
ſtirn weiflaget. 

Aftronomia, Gall, aftronomie, /tal. aftro- 
nomia , die Rehre oder Kunft von des 
Himmels Lauf. 

Aftronomus, GaÄ. aftronome,Ital. aſtrono- 
mo, der Sternjeher / oder der Stern: 
Erfahrner. 

Aftrum, Gall. aftre,Ztal, aſtro, das Geftirn. 

Altutia, Gall. aftuce, Iral. aftuzia, die Liſt / 
Argliftigkeit/ Hinterliſtigkeit / Geſchwin⸗ 
digkeit der Betrug. 

Aſylum, Gal. aſyle, die Freyſtadt / Frey: 
heit / eine Zuflucht / ein befreyter Ort / da 
man ſicher ſeyn / und ſich hin retiriren 
kan / wie vor deſſen im alten Teſtament 
diejenigen / ſo einen ohngefaͤhr und oh⸗ 
ne Vorſatz entleibet hatten. 

Atachiren / Attachement, ſich zu einer 
Sache verbindlich machen. 

Atagve,Ital. attaco, der Anfall / Angriff’ 
Aarm / Sturm. 

Attaquer,iren/Itsl.Attacare,angeben anfal⸗ 
len / angreiffen / beleidigen. 

Atavia, iſt des Vor Ober Elter Baters/oder 
der Vor⸗Ober Elter- Mutter Mutter. 

Atavus,des Vor⸗Ober⸗Elter Vaters / oder 
Vor Ober⸗Elter Mutter Vater. 
Atheiſmus, Ga. atheiſme, Idal. ateiſmo, die 
GoOttes Verleugnung / die Gottloſigkeit. 
Athemat- Doulet , wird in Perſien der O⸗ 
ber-Staatd:Minifter genennet. Bedeu⸗ 
H tet 
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get ſo viel als die Stüg des Reichs / füge: Atrocitet, Gal. atrocca 
meiniglich mehr ein Mann vonder Ze | mente, grauſamlich 
der ald vom Sebel. Atrox injuria,eine graufam 

Atheus , Ga. atheifte , Iral. areite, der | juria, und Verle hung 
Atheiſt / GOttes Verleugner/ ein Gott: | Artachiren/ ſich zu etwas ve 
loſer Menſch / der nichts von Gotehält| chen / ſich an jemandh 
oder gläubet / und Feine Religion hat. | Attemporiren heiſt ſich indie: 

* Athos „ iftein auff einer halb Inſul und | den Mantel nad) dem Bud 
Meer: Enge aelegener Berg / foan] und nachgeben. 77 
Macedonien * / ſo einer Meilen | Attendere Tac. & Ial.ireit) 
lang undeiner halben breit if. Won acht haben/ auf etw 18 bede ei 
den Gricchen wird er aysor ögogrmons | auzlehen / oder fpannen. 
ſanctus oder der heilige Derg genen: Attentare, Gall. attenter, Irak 
net/ weilen 23 Klöfter auffdemfetben ge: | verveinen Anfchlag machen 
legen.fenn und ben 6000 Caloyers.oder | Hand anlegen/ Gem ti 
WMoͤnche indenenfelben gezehlei worden. | _ gen / aufpaflem.. 7 75 
Welche insgefamptden Türchen allmo, | Artentaca ‚Die arreneafen/"R 
natlid) 1000 Thaler Tribur entrichten Bubenjticke/ ic. — 
muͤſen Alſo daß der Boſtangi Bachi Attentio, Gal. attention > 
alljährlich im Mertzen einen Aga hin, | ue, Auffmerckung / Ai 
Kicker unddiereooo Thaler abhohlen | Attentus,a,um, Gel, artene 

a wovon ihme ro Säufe oder 5.000 | _attenz,auffnerckjamifteik 

Thaler zu feinem Unterhalt gehören. Attentus adrem, der A wen 
Mitten auff dem. Berge lieget eine | iſt. Irem ,geigig/ far J 
Stadt Nahmens Kareis allwo alle Son; | Attenuare „Gel. attenuer 
nabend Wochen: Marckt gehalten wird/ | iren⸗ verkleinern verringet 
der nur von. Manns Perſohnen beſu— dünner machen/ ſchwẽ —* 
chet wird / allhier haben auch befagte | atteuiren/ mit Wortende 
Klöfter einige Häufer/ und indenfelben | Arteari ‚Gel. atieſtet. 
ihre FaRoren; Auch oberwehnter A- I bescugen/ befräfftigen/ d N 
ga hatin derfelben ein Hauß / in. wel: | ſen wahr machen. 
chem er von 3 oder 4 Knechten bedie: | Arteltatio,arteftätum,, Gel 
net wird / immaffen niennablen einiges | 4. atteitarione, Die Dark 
Weibẽ Bild diefen Orth noch auch den | weiſung / wahr machen. 7 
ganzen Berg betreten darff. ftimonium, Zeugniß. 

#*Atmofphara,Sphera Atomorum , Exeiß | Attine, eine Polniſche Silbe 2 
der Daͤmpfe / wird dasjenige Theilder | wan 9Kreutzer werth 
Lufft genennet / ſo der Erden am nächften | Artirail d’ une Armee, der 
und gleichſam der Erd umgebende Luft: | mee oder Kriegsheers 
Creiß fünte genennet werden; welcher Attollerie; das Gef 

wegen der iredifchen Ansdünftungen/ge: | Attraper; iren/ erh exeile 

gen die andere Theile der Lufft zu vech: 1 erwiſchen / fragen, 
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nen / viel dicker nnd unveiner iſt daher | Attribuere, Gall. artribuer; Just 
die Sonnenſtrahlen wegen ihrer Dicke iren/ zueignen/beymeljen 
und Undurchſichtigkeit nicht vollig durch/ zufchlagem 20.00 
dringen. Fönen fondern einen Nüdfchein | Actribuca. divina , MeGotunt 
machenmüfen welches wir des Morgens | ſchafften. — 
und des Abends bey Auf und Niedergang | Avance, Ita/: avanzo, Gene 





der Sonnen su fpähren-undGrepufculum | Item, der Uberfluß / Vorhen 
oder die Dämerung zu nennen pflegen. die Vor oder Forttkommuag 
Arrocitas delicti, die Abjcheuligfeit: Des | langung der Borfhuß. 
Laſiers. Avancer, Irsl. avanzafe,avancıpenl 


AU 





ken, befördern, Ferner erübrigemf ge; 
binsen/erdienen/ vorjchieflen. 


®, Dial, avantaggio, der Vortheil / 


—3 Item, die Gabe / der Ge: 


—* ıenient, arantageux nüglich/er: 
vortreifli 



















Brgarde,Itsl, anciguardia „ der Bor 
ertroppen einer Armee. 

an di. aventura ‚das Ebentheur/ 
Wegebenheit / uhngefährer 
Yanture, 

Be Waghalf/ verwwegen. 
man erjpahret oder zum 
A Die Ranffleute jprechen : Er 
Fey mir in avanco , oder hat bey 
ejosief beiten. 

, lkaud); Haverey, iftder See⸗ 


"Wei tnach proportion dem 
Maß erjeget werden, deifen Guͤ— 
SH Erhaltung wegen Scha⸗ 


— 


rarice, Iral. avarizia , der 
“ie im a pin 

on „der 

udadie Wahre dem Meift: 

me verkaufft wird. 

en, anfioniren/ etwas zu verfanf: 
Mh ausruffen / und ſolches ge: 


MmandhenDertern gar offt mei⸗ 
5 Bon den Buchhändlern / alfo/ 


2 ausgeruffene Gut zugefchlagen 


a Wehrmani/ oder ein Anftiffter 
Dinges; Suche weiter : Autor. 
Seren pornchmer Bedienter der 
Aſqen Cantzeley. 

audiance, Ital- audienza, 
Anhörung / Verhoͤrung. 
erh / die Gerichts: 
x er 












rM. auditore, ein 
nt 
Reginients: Schulg. Der 


I- Auditeur aber bey einer gan: 


— — — — — — — — — — 


aaemmen ſortfommen / herbey Foinen. 


— — — — — — — — — — — — — — — ——e — 
* 


usruff / ein oͤffentli⸗ 
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und Univerfitäten die Collegia. 
die Gerichts und Berhör-Stuben. 


Item, 


Avenant, Soc. Gall. die Begebenheit / der 


Zufall. Item, bequem / geſchickt / tauglich / 
tuͤchtig 


Avenüe, der Ort / da der Feind ankoͤm̃t/ die 


Gegend / der Weg / der Paß / der Zugang. 


Averſio, die Abwendung. Per averſionem, 


uͤberhaupt / durch den Bogen/ oder im 
Pauſch. 


(den. 
Avertere ‚avertiren / abwenden / uͤberwin 
*Avertifleur , ein Bedienter am Frantzoͤſi 


ſchen Hofe / welcher andentet/ wenn der 
König Mittags zur Tafel gehet. 


*Aufbringen , wird von den Schiffen ge: 


fagt/ wenn fie in der See hinweg genom: 
men/ und in einen Hafen zum Berfauff 
gebracht werden. 


* Auflegen, {ft auch ein Schiffs: Wort/und 


heift fo viel alsdie Schiffe zum Uberwin 
tern inden Hafen bringen / und da biß 
zum Frühling ſtehen laſſen 

Augenfchein,iftdie Ocular- Infpedtion, 
wenn der Nichter einen ftreitigen Orth 
befichtiget / und nach dem Augenſchein 
urtheilet. 


Augere,augiren / mehren/ vermehren / ver⸗ 


beffern. 


Augmenter, angmentiren/ verweitern / ver⸗ 


groͤſſern / vermehren. 


Augmentum, Gab. augment, Iral. augmen- 


tazione „ augmentation, Die Vergroͤſſe— 
rung’ Vermehrung / Verbefferung. 


migen / welcher am meijten bie: | KAugures, waren Wahrfager zu Rom / die 


ausder Vogel Flug und Geſchrey von 
fünfftigen Dingen urtheilen / auch foniten 
die Oracula,Omina,Prodigia uud Traͤu⸗ 
me auslegen muſten. Romulus hat fie zu: 
erft und zwar an der Zahl dreye eingefe: 
tzet / mit der Zeit aber iſi fic auff 15 geſtie⸗ 
gen / davon der vornehmfteMagilter Col- 
legii, und Maximus Augurum geheiſſen. 
Sie waren von Ir groſſen Anfehen / daß 
—— fie auch noch ſo was groſſes ver⸗ 

rochen hatten/ ihres Amptes nicht Fon 
ten entfeget werden. Sie ſtammeten 
eigentlich von den Etrufcis her/ und ha; 
ben fich biß auff Theodofü M. Zeiten 
maintenifef, 


‚Gall. audicoire „Ital. audito- | Augurium, Gab. augure* Iral. augurio,die 
allwo man lehret und zuhoͤ⸗ 
daſind auff Schulen/Gymnafiis 


Weiſſagung aus dem Vogel Flug oder 
Geſchrey. 
H 2 Augu- 
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* Augultiner- Orden/ fonften auch Cano- | Aureus , a,um 
nici Regulares genandt/haben ihren ir: 1 den/ Gold Guͤlden. 
fprung genommen/ums Jahr 400 von | und Gold-Gulden, © 

. Auguftino Bifchoffen zu Hippon in A- | Aureus Numerus, die Suldene Zu 
frica, der etliche Geiftliche zu fich genom⸗ | alfo genandt / weil mandi bien 

* 









































men / denen er eine Regul zu leben gefiel: | mit guͤldenen Buchſtaben J 
let. Ums Jahr 1062 iſt der Ordenre- | hatte / iſt ei al n 19 Som 
'formiret worden. Siehe Fratres Cha- | ren / odereine Fünfil he revol 

19 jährigen Cyeli, nachBejlen 


ritatis & Mifericordia, 








Augultus,a,um, Gall. augufte, Ital, augu- man von forne wieder af 
fto,anjchnlich / heilig / hoch. Item, | Erfinder iſt gemejen Metone 
wird der Kayfer genennet ſemper augu- nienfer , daher auch Merten 
ftus, allegeit Mehrer des Reichs. *ı-|  genennet, Die gut ne Zahl 
tem , der Auguſtmonath dem Käyfer ! ſoll man der laufenden? 


Augufto zu Ehren alfo genennet/da er 
vorher Sextilis oder der Gechfte /_ vom ‚DIE 
Martio als dein erfien Monarh des al: | dene Zahl zeigen / bleibe 
ten Roͤmiſchen Jahres genennet ward. | oͤbrig / ſo iftrg die Zahl M 
DieHolländer heiffen ihnOogtmaand: | gleich die Epacta iſt Wi 
CarolusMagnus nenets ihn den Aehren: | Lunaris genenget. 
Monath / weilen man in felbigen die | AureaBulla, die Guldene 2 
Achren einzuſammlen pflegte/ Heift auch | gel in Gold gefaft 7 wei 
fonfider Wein Koch. Hat 30 Tage. | machen / und einem ger 
Avia, Ital.ava , Gall. grandmere , Die Geſetze anhängen laffens“ 
Groß-Mutter / Eltern Mutter. | fticution in fi) hält geil 


eines addiren/ folche Zahl 
ren / ſo wird das übrig: 


— — ⸗ — 


Avifo,Avis-Briefe/derBericht/diezeitung/! derKänferlichen Wahl 
Nachricht; Meynung / das Urtheil. von Recht und Succeflion 
Avis- Jagd / ein leichtes Poſt Schiff /und! Chur Fuͤrſten 7 daher 
geſchwinde Nachricht von einem Drch | _ frument abufve alſo gem 
jum andern zu bringen. * Aurora, Die Morgenröthe 
Avifen/ Novellen/ Gazetten / Zeitungen. Stunde vor Au faangt 
Avifer, Ital. avifare, iren / verſtaͤndigen / zu * Auriga Erichtonicus Re: { 
wiſſen machen oder thun/ berichten. 1-| iſt ein Geflirn am Hin 
tem, berathfchlagen/fic Naths erholen. ; ternächtlihen Gegend m 
Avitus, a, um, Groß Vaterlich. Zahl aus 14/nach Kepleri 





*Aumöne , Eleemofina,, die Allmoſen / da⸗ nach Bajeri fehre« her 32 
her Aumönier, Eleemofinarius , der Alf: hend/mehrentheils: yonM 
mofenpfleger/ ift eine Bedienung fo man | curii Eigenfchafftzdere 


an König. und andern vornehmen Ho: | vonder erfien Gröffedn 
fen zu haben pfleget / um die Allmofen | Geißbock geneunet wird 
diefer Potentaten zu dikribuiren/ worzu ; gang folerdem Gebohrm 
mehrentheils Beiflliche genommen wer: | den im Reiten und Fahre 

den. Am Hofe des Königes von Franck: | auch zur Medicın mit 


reich bat der Grand-Aumonier 42 Geiſt zu heiffen. ebe za 
liche unter ſich. | — — es ſehe 
Avocare, ciren/ abfordern/wegfordern/ab: | Wagen / oder fülrgen n 





re 





wenden/ abhalten. oder von felben gefchlagen oder 
Avocatoria, werden genennet Die Befchle/ | zu werdhen. 
wordurch die Unterthanen aus fremden ! Aufcultare , iren aroder zubon 
Dienſten zuruͤck beruffen werden. - gehorchen.. Irem,atufculaupen/ 
Aulicus ,a,um , mas zum Hofe gehöret/ | .tiodirenheifl bey den Noranı: 
Sub. ein Hoffmann. Ö einander halten/ale horen ver 





AU 
das Auffmercken / Zuhören. 








































— foürtincatione: 4 
EEE 
hun’ wanndie Belagerten aus der 


nee 
al 

eicheiner verlohrnen Schild; 

al.aufpice, der Anfang oder 
guten Öl 


diejenigen fo ans Buͤrgern 
erlefen / und im Gewehr 
den/um das Land im Noth⸗ 


she Sid, der Wind ans Si 


” 


er. 
ifterite , Iral.auftericä, 


janbe/Strenappit. 


ech rauh / ſcharff / ſtreng. 

jenige aus hohen Per⸗ 
Gerichte und deſſen 
ennet / worinn deren Reichs 
ige Sachen / ſo fie wider ein: 
7 md nicht criminal find/ 
Form der Reichs-Conkti- 
Ferragen nnd erdrtert wer: 


laubwuͤrdig / bewaͤrth / ge⸗ 
eierflich und unzweiffelhafft 


4 
vum 
ag 


‚un Gall. avthentigve, Jial. 
bewährt, gerwißy unleugbahr/ 
y unzweifelhaft / glaub: 
0 nlichen glaubwuͤr⸗ 
geftehlet / und für gut an⸗ 
a das di gilt und angenoms 
Ofnggemein das Original 
Tu 
schiria,der felbft. Todtfchlag/ 
genennet wird / wenn ſich 
er und um das Leben brin⸗ 


‘ 0% A 
Bi efchriffe der Beſehle / 


4 
mieht 


; Bet een Bun 
Kr jeu in einem 
che ode seogenen Ba 
in einem Aral ſchen Lexico 
10 ra. Des Hayesaber heif: 
n. Want die Tuͤtckiſche und 


* 







—— — — — — — — 


lattes Fahrzeug / fo von 
ajen weit ins Meer 

















AU 


andere Drientalifche Monarchen eine 
Schrift befräfftigen wolten / beſtriechen 
fie ihre rechte Hand mit Dinten / und 
druͤckten es auff eine folche Schrift / die 
hernach heilig und heer gehalten wurde. 

Avtographum, Gs/. avtographe, das Ori- 
ginal einer Schrift. 

* Automata,jcynd Mechanijche Inftrumen- 
te, nad) der Lehre der Geometrie fo kuͤnſt⸗ 
lich und fubeil verfertiget / daß fe ohne 
Benhülffe einer auſſenwaͤrtigen Gewalt 
fich felbR bewegen und herum treiben, 
daher fie auch von dem Griechiſchen 
Worte: 7 dvTaua nt, ultröneum,, 
ihren Nahmen haben; Dergleichen ae: 
wefen die gläferne Kugel des Archime- 
dis , die den himmlifchen Lanff der Ge: 
ſtirne gar 2 jeigete. Jugleichen 
dasjenige Werck/fo einer Rahmens Jan- 
nellus von Cremona , Känfer Carls des 
sten Künfiler verfertiget / und die Him 
mels:Kugelin taufend und 500 Füpffer: 
nen und vergülderen Spharen vorgeſtel⸗ 
fet/in welcher alleBemweagungen des Him⸗ 
mels und des Geftirng vorgebildet wa: 
ven. Deraleichen auch nebft anderen Ge 
ſchencken König Ehriftian von Danne 
marc dem Ezaar in der Moſcau gefcht: 
cket / dieſer aber ſolche / nachdem er die an: 
dere Geſchencke behalten / zuruͤck geſandt / 
mit der Bedeutnug / daß weilen je um 
die Erde flritten / wolte er ſich um den 
Himmel nicht befümmern. Wohin auch 
zurechnen die mit Papier uͤberzogeue 
Globi cœleſtes nd terrefires ,„ wovpon 
Appianus sum erften gefchrieben/ und es 
Aftronomicon Cæſareum geneunet; de 
ren Erfindung aber Virruvius dem Cte- 
fibio zufchreiben will. 

Autonomia religionis ,„ Frenftellung, der 
Religion, Gewiſſens Freyheit derlinter: 





thanen. 
Autor, Gall. auteur ,Issl. autore , der An; 
fänger/ der Anftiffter. Item , derein 


Werd gemacht hat/ver Uhrheber / Ber: 
faffer. Ferner werden Aucores auch die 
Buͤcher felbften geheiſſen. 
Autor rxæ, der den Streit angefangen. 
Autore judice,mit Erlaubnig des Richters. 
Authorifer, aurorizzare, iren/befräfftigen/ 
etwas mit feinem Anichen beflätigen/ 
glaubwuͤrdig machen / bewähren/ bil 
3 ligen, 
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ligen. Ltein, Vollmacht und Gewalt ge⸗ders als der Diameter oder Durchſ 
ben. des Welt⸗Gebaͤudes von einem Cr 
Authoritas, Gal. authorite ‚die antorifät/ | zum andern / doch wird die vorm 
die Gewalt / Macht / das Anfehen. Icem, Welt Ar genommen wor diejenige) 
das Scheiß / der Befehl / das Anregen/ | vom Polo Ardtico biß zum Ant 
das Anftifften. gehet. — 
Autoritas tutorum, das Anfehen und Ge⸗*Ayde de camp. der General-Ad uf 
walt der Vormuͤnder. uͤnter⸗Feld⸗Marſchall. vide Anke 
* Autumnus ‚der Herbſt / einer won denen | KAzem Oglani, majores infantts,. 
vier Jahrs Zeiten’ unser allen der frucht: | wachſene oder groſſe Kinder /wert 
bahrfteszwifhen dem Sommer undWin | junge Tanitfcharen am Hoſeder 
ter / und dem Frühling entgegen gefeget/ | fchenSulcans genennet/die datt 
hat feinen Anfang / wann die Sonne im | Gewehr zuführen oder andere dl 
Zodiaco in die Waage tritt biß zum An: |  aen und — vor; 
fang des Steiubocks. Hat feinen Nah: | » her da ſie noch fleiner und Icheglt 
men ab augendo , von vermehren / dag | nennet wurden / im ihren bejomi 
dur) einen reichen Herbſt und Erndte | das und Claſſen informaretumd un 
des fandmanns Scheuren gefuͤllet and |  tetworden/zutreiben. _ Borbdie 
fein Bermögen dadurch vermehret wird. | man fie aus denenKindernifb alt 7 
Avunculus derMutterBruder/der Obeim. | re von denen Ehriften gehoben " 
Avunculus magnus , der Groß; Mutter | genommen / welches abrenad KT 








































Bruder. unterblieben/anch hat — 
Avunculus major, der Ober Elter Mutter | ringert / und von 30000 auf 
Bruder. aduciret / um ſie wegen deren! 
Avunculus maximus ‚der Bor: Ober; Elter | ruhre deſto beifer in Zaumhaln 
Mutter Bruder. nen. Siche Agiam Oglanı. 
Avus, der Groß: Bater. * Azimuch,ift cin arabisch ori 
Avus maternus , der Groß Dater von der | tet die Vertical-Greite oder M 
Mutter her. nien, deren 180 ſeyn / und vom! 
Avus paternus,der Groß Väter vom Bater | iſt von einem Centro des Pol 
her. Zenith reichen ; Durch deren De 


Auxiliares copiz, Gall. Trouppes auxilia- die Altronomi den Stand dert 
res , Die auxiliar- oder HuͤlſſsVoͤlcker | und wie weit diefelbe won einak 
Kriegs Huͤlffe. heu / ale Longitudinem oder 

*Auzi, Auzi , lautet der Gruß / womit die ggenheit eines jeden Orthes nom 
Innwohner aus Gvinea, wann ſie einan⸗CTanariſchen Infeln/als wohin de 
der begegnen / zuruffen / ſoll ſo viel als gu⸗ lomxo und denen alten Colne 
ten Tag heifen. gefallen hat/folche zu jegenpyuf 

Axioma, Gall. axiome, eine kurtze und nach: auszurechuen. Nicht we zger 
denckliche Rede / cin ſanreicher Spruch. in der Gnomonic die Vertica 
ce geſchwinder Ranck / maxim oder | die Diſtane der Sonnen von de 
practiqye. mels Gegend anzeigen / Azimuc! 

XAxis, Die Axs / wird von Denen Aftrono- net zu ** — 
mis por einen eingebildeten Panct oder | *Azores , ſeynd Inſulen gegend 
Linea verſtanden / ſo von einemPolo,nder | gang der Sonnen gelegen. 7. um 
Angel der Welt Durd) das Centrum der? Breite oder Laritudine 40 Grad 
Erden gehet / und in dem andern Polo den Polum Antardicum, amd ie 
fich endet ; Um welche wir uns vorbilden | ruͤhmt / weilen die Cofmographi # 
die gange Machine des Himmelsherum | finder der neuen Welt Werd 
zugehen. Weiler wir ungaber wegen | vorgeben / daß fiegeradenmmf det 
Vielheit der beweglichen Spheren viele denrafifchen Mittags - Linie‘ 4 
Axen vorſtellen muͤſſen / ſo ifissnichtsam | ſeyn / und daher die Longirud 

; — ⁊ 
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pondenenfelber / nicht aber von | *Bailo, alfo werben die Venetianifche Re— 
men Enmariichen Inſeln surechnen | Adenten md Confules zu&onftantigppeff 
M. Aleppo und Alerandria und ander O⸗ 

B. rientaliſchen Handels Staͤdien genen 
een Wach Fruer / ſo im Noth⸗ 


net. Soll von dem Lateiniſchen Wort 
Fa Warten und Thuͤrnen ange: 
Bien 











en . 


























bajnlaregragen abſtammen / wie auch 
udcu das Frantzoͤſiſche Wort Bailik ein Amt 
een Bild.* el: | mann. 

ah Berihiedenheit der Orte auch | Bail,die Auslehnung / Vermiethung / Icem, 


Mahmen gehabt. Denn | die Ubergab / Ubergebung. Ferner’ die 
u heiterBnalZephon/Jud. | Vormundſchafft. Bailliage, die Voig⸗ 
Bl: Berich cin Patron der tey / das Gebieth / die Dormägigfeit eis 
m.25,v.1. Baal Peoriein | nes Land Voigts. Item, das Amt Hauß. 
doabiter und Midianiter. | Bain,werden die Tuͤrckiſchen Gefaͤngniſſe zu 
der lbgott zuEkon / derFlie Conſtantinopel genennet/in welchen Die 
den Bahnlonijhen Dia- | Ehriftliche Sclaven, wann fie nicht auff 
del ausgeiprochen/wiedann | der See md am Ruder ſeyn / verſchloſſen 
De Fonig von Babel nah vem | gehalten werden/denen die Ehriften und 
Beoder Belus geheiflen / dev | Griechen’ zuweilen auch die vermögends 
mem Tode indie Zahlder Götter | Türen felbiten wöchentlich 2 oder 3 
daher dieſelbe und angraͤutzende mahl Allmoſen und gange Keffel voll: 
| Shzen Baaliımgenennet | Reiß und Fleiſch ſchicken. 
Bajoner , ein breiter Dolch / welchen die 
Muſquetiter / wen fie fih verfchof 
wor fen in die Minfqveren zu ſtecken pflegen. 
fern, een Schuytouf Boot, cin | Bal, Zral. Ballo, ein Tang.. 
ud Nachen / dic Leute * Balæna, fiehe Cetus. 





ͤhre Wagen und Pfer— 
rein Waſſer zu ſetzen / Bac- 


Ballın,heitet auch en Brun: | Balance,Foc. Gall. Irggbalanzia, bilanzia, 

” bakantz, oder bilafz,die Schluß⸗Rech— 
nung bey den Kauffleuten.; Item, die Wa⸗ 
ge’ Gleichheit. Ferner die Abpaſſung / 
Mittel Straſſe. Weiter / der Zweiſſel. 

Balancer, iren / waͤgen / abwaͤgen. ĩtem, er⸗ 
wegen/überlegen/betrachten. 

Balancier ‚ein Wagmeifter. 

Balcon , einhervorragendes Fenfter oder: 
Ercker cin:s Hauſes / auch cine groſſe La⸗ 


terne. 

Bale, Ital. balla, ein Ball / Pack. 

Balbus, balburiens, einer / der daſtottert / 
ſiammert / zittert und die Wort zerſtuͤm⸗ 
melt/und undeutlich redet. 

Baldachin,ein Tafel Himmel / dergleichen 
anch in den Proceflionen über die Mon- 
ftranz und über die Potentaten in. öffent: 
lichen Begebenheiten getragen werden. 
Item, eın Himmel uber eine Tafel oder 
Bette. 

Ballaſt / Saburra ,. wird die Beſchwehrung 
desSchifſes geheiſſen / damit es aufrecht 
ſiehen / und feine rechte Tieffe belommen 
möge, 

N 4 Bal: 


aht / Sreh: und Sauff 
&ie KLiberalia. 


ehe Being. Item , der 


DD von Julio Cæſare der Hark; 
tto omicus, St. Jacobs Stab / 
khematifches Inftrument , die 
geite und Entlegenheit eines 


* 


indern Sachen zumeſſen. 


eerie, Lapperey / Narrenpoß / 
ung. Badiner, Kurtzweil / 
iczweilen vertreiben Dar: 
die Bagäfche / das 
der. Geräch / der Troß /jo 
mau Wagen oder Thieren 
a lheen./ folte billig Pagage> 
Fmeilee von packen oder auffpa⸗ 


⸗ xiuc nishis werthe 
an Pffferling. 
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Ballen, ſuche Balliage. oder Heine Schif:Flsae uf! 

Ballez, ein Ballet oder ein Tantz. | Maſibanm. ** s MA 

=) — der Amtmann / Richter/ | Bandit , ein ausgebannefer / vxerwit 

tadthalter / Voigt. und fuͤchtiger; gein ianane 

*Ballotte , Zral. ballocta ein Heiner Ball. | darunter u Sika 
Irem, die Flein-gezeichneten Kugeln / ſo der und Straflen: Räuber ve 
man bey der Wahl der DVenetianifhen | werden. 

Hergogen brauche. Der Knabe fo die | Baniere, I:3/. Bandiera, eine Fahıı“ 
Kugeln aus dem Gefäle langet wird | darte. * Icem,der Pavillomder Ar 
Ballottin genennet / derfelbe wird ber | oder die kleine Fahne forwobera 
nach / fo er zufeinen beguehmen Ampts: | Maftdes Schiffes gepflanketn 
fähigen Alter gelanget 1 in die Zahl | Bandolier, ein Frepbeuter/Ränkt 
der Secrerarien geſchrieben und aufge: | der Schüg;Neuter/ foeinkangd 
nommen. Halſe trägt. 

Baloter, Ital. balottare , mit Ballen lofen/ Bandoliere , fennd hd Ä 
alfo heifjet man das Lofen bey der Pablt | Flaſchen / worinne wor 
lichen Wahl / auch ballorsiven/obes{hon | quetirer/ ſtatt der Patron 
mit Zetteln geſchiehet. Pulver führeten. 

Ban, der Bann. item, das Auffgeboth des | «Bauer Banier Bander- Herren’ | 
Adels. Ferner / die öffentliche Aus— bey den vormahligen Teutſchen 
ruffung oder Erklaͤrung in die Neid | me Freyherren / wel 
Acht. ker darzu erflären folte 7 

*Banc, bancgve , Ital. banco, gemeine chn:Feuten unter ſich / und dus Fl 
Gelds oder Wechſel-Banck / der Ort/ | in Schlachten wehmahl 
wo in Handels : Städten Gelder auff multenyda fie erſt zum dritten mol 
Incereffe angenommen und wieder aus. Fönnen erfant werden. 
gelichen werden ; dahin auch Die Kauf: | Bann,vide Arriere-Bann. 
Yente ihre Geldat bringen / fich auff 
Rechnung fchrefen laſſen / und ihre 
Creditores wieder aſſigniren; dadurch 
























| 


Bannire, /ral. bandire, Gall. bat 
Acht erklären / verbann 
Bannthun. Item, verarreiil 





fie des nielen Geldzehlens / der Sorge | greifen. 
des böfen Geldes / und der Gefahr/ | Bannitiren/ ausjagen / vertreiben. 
deſſen beraubetzu werden / entübriget | fen. 


Banniffement, Berweifung Boris 

Bannitus , Gall. banni , Zzal, bau 
Bann gethan/ oder der indie) 
vet iſt / ein Achter. 

Bannum, bannus, G=/l. an 
bando ‚der Bann / die 
Straffe der Ungehorfamen. 





Br fünnen. In Engelaud ift auch ein 
ohes Gericht / fo Banc genennet wird. 
» &p werden auh Bande und Sand: 
Bänke genennet diejenigen Sand: Hi: 
gel / jo aus dem Meer hereorragen ; 
nicht weniger werden Bände genen: 
net die Breter / worauf Die Ruder: 
Knechte in denen Schiffen ſitzen. Bannus , alfo werden die 
Bande, Ital. Banda, eine Rotte Barthey | ber:Commendanten. und G= 
Krieges: Wölcker /_ eine en ge:| inlingarn/ Dalmation/ Cr 
chworne Geſellſchafft. Daher auhdiel Sclavonien genennet. 
anditen genennet werden. Bannım ferinum, die Wildbahn 
Bandelier, ein Riemen / woran dic Patron: | Bannum Imperii, Reichs .¶ 
Tafchen hangen. ß nung und Berweifung aus den 
*Bandellen, werden die hr Hafen | Bangveroute,der Betrug die Aul 
bes Koͤnigreichs Aracan. in ndien ge: | Bangveroutier , ein Bangsereti 
nennet. mehrentheils von — 
Bander, rottiren / verbinden / widerſetzen. bezahlen kͤnnen und Alt wo 
Banderole , das Faͤhnlein an einer Lantzen) ſaget. 2 
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nn. 
nqueroutigen / erot fpielen / die 
cute betrůgen ei, a te Handel 
inet, Ital,bancherto , das Bangvet/ 
er die Bafteren / und grojfes Gaſt: Ge⸗ 
ur Fortification bei ts eine 
M Bänd oder Stuffe von Erdenan 
Deu Wehr des (8 / derCon- 
Surpennd anderer Werde / worauff 
ten treten Feuer zugeben, 

ty Dal. banchettare,iren / Gafte: 
lich leben / ſchlemmen / das 
wenden / durchbringen. 
ein Bangvetirer / Freſſer / 


e chiere, ein Wechsler/ 
dler / vornehmerKauffmañ. 
ifein Kleid fo die Araber in 
mann) und drenmahl um den Leib 

































MN 
0 J 
— — 


Ba 
Ba 





een Huͤttlein in denen Fe: 
m Ball. 


Mibaraz , wird Dad Decret ge: 
welches die Patriarchen / Ext: 
De wie auchPriores und Gvar- 
Zriechiſchen Kirchen von dem 
Kaͤhſer erhalten und aus: 
Amen / wollen fie andere bey 
Eagenden Gewalt geſchuͤtzet und 

werden“ 


Mn verficchen/ ift ein Kaufmanns: 
itt und uk viel / ald Wahr 
be verſtechen / ſtutzen / tauſchen. 
barbarement, wild / grob / 
grauſamlich / unmenſchlich / 


Be vocabulü,tpicd Das gemeine Ku: 
Sum genant/jo nicht gut Patein iſt. 


ee 
— 








eDihter und Poeten genennet / 
teen Teutfchen Reimen auff eine 
Aihe Arthy die Gemuͤther kraͤftigſt 
A fonten.. Nach Aventini Mey: 


Soͤnig Bard in Tentichland 
Fr um Abrahams Zeiten die 
Rn auffgebracht / auch San 
age angeftellet Haben. Bon 
meiffels ohne die Nachfolger 
DihtKunft Barden genennet 
Mi Tacitus de Moribus Germano- 
H Vegetius lib.3. cap.ı6. de re Milit. 
Minus Marcellinus lib, 16. rer. geſt. 


"a 


2 
A 


9 


wurden bey denen alten Teut⸗ *Banilica, iſt ein Griech 
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erwehnen den nachdrücklichenK«lang und 
durchdringenden Thon des teutichen Ge; 
fanges und nennen ihn Barritum , deflen 
fie ſich an ſtatt des Laͤrmenſchlagens und 
andern Flingenden Spicleg bedfenet. Di- 
odorus ib. 5. nennet daher die Teutfchen 
Bagunxa und TEayoDavas, Tacitus 
lib. 1.&2. Hift. ihren Gefang Trux. 








Barnabitens-Drden / oder Clerici Regula- 


res $. Pauli Decollati feynd zu Mäyland 
von 3.Adelichen —— entjianden/fo 
die Leute zur Buſſe ermabnet ; dieje/ wei 
len fie ihrenGottesdienſt zu Maͤhland in 
der Kirchen S. Barnabz gehalten / feyud 
daher Barnabiten genennct worden; die: 
fes Ordens Mitglied ift gewefen der be: 
ruhmte Chronographus Auguftinus 
Torniellus. Clemens VII. hat diefen 
Drden befiätiget Anno 1533. 
ro, Gall. Baron, Ital. Barone, Freyherr. 
ronia, Gall. Baronie , Ital. Baroni, der 
eyherren⸗Stand / die Freyhereligkeit / 
derrſchafft oder das Gebiet eines Frey⸗ 
herrn. 


Baronne, die Frey Frau / das Freyfraͤulein. 


rqve,einHemer Kahn oder Schifflein / 
womit man am Seeftrande hinzufahren 
pfleget. 


* Barren fepnd zufammen gefchmelste/noch 


nicht verarbeitete Silber Klumpen oder 
Stangen. 


Barricade,eine Wagenburg / Berfperrung. 
*Barriere ‚ein Schlagbaum / Schrancken / 


Gitter, Thor und Stadet/ir. eine Verſi⸗ 
cherung und Schadloghaltung / fo zwi⸗ 
(hen pacifeirenden Theilen einander 
pflegen gegeben zu werden. 
regel beven: 
tetein Königlich Gebaͤude / insgemein a: 
ber werden die herrlichen und groſſen 
Tempel und praͤchtige Kirchen Gcbäude/ 
fo unter Conftantino M. zubanen ange: 
fangen worden / mit diefem Rahmen ge: 
nennet. Zu Nom waren grofle viereckich⸗ 
te und noch ein mahl fo lang. als breite 
Gebäude/die man Batılicas hieffe/in wel: 
chen nicht nur der Rath zuſammen kam / 
und die Richter recht Iprachen / fon: 
dern auch in Abweſenheit jener / die 
Wechsler und Raufficute ihr Weſen hat: 
ten. Deren Anzahl fich auff XIV. belicfe. 
3 Nicht 
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Nicht weniger wurde das fo genandte] genommen. Batteaudevoiture 
Ship in denen Tempeln Bafılica qe-| vis oneraria, ein?aiı&chif, 

heiffen. Wie auch die Gefpräch Sääle| Bartre,  eftrade , imSriege imm 
Nahmen beleget. engen anhalten / die © 
*Bafıs, Spira ,Stylobata, Predeftal wird) halten. . J 
das Fundament, der Grund oder Fuß | Batziones, Batzen oder Di 
einer Saͤulen genennet. | befandte Scheide » Min 





Faffa, cin vornchmer Vefehlichshaber ben | fehiwere und leichte eim 
den Tuͤrcken / jnd wird denen Chur Für |  exfie / foim Bambere { 


ſten gleich geachtet. genden Francken und 


Baffa jurisdidtio , die Erb:und Rieder: | Lande gangbar/ g 6 
Gerichte. thun derer 18 einen Cha 
Baffus, Gal. bafle, Irı!. baffo, der vehde aber / ſo in der We 
letztere Stimme in der Muſic. Rheinſtrom gebe ſeyn ge 


Baſſon, eine Baß Geige. 
Baſta, heiſt fo viel: Es iſt genug / ich bin 
zufrieden / ich verlange nichts mehr / es 








mar fen / laß es dahin gefiellet feyn.|  halberBasgen einen 
Sufhcit. thun 27 einen Thaler, _ 
Baftant ‚ genugfam / gefchickt / tüchtig/ *Baudrier,cin WWehr:n er? 
tauglich. Bay und Bey, iſi der Obri 
Baftard, Ital. baftardo , ein Huren Kind/ und Befehlshaber der 
unchrliches Kind. Städte Tunis,Algier, Te 


Baftille, ein Schloß oder alt Caftell , oln:| Bayle, vide Bailo. 
weit dem Arfenal oder Zeughauß in Pa: | Bearicudo, Gal, beatitude 
vis/ in welches man fuͤhrnehme Staats: | dine, die Seeligkeit/ Gh 
Gefangene pflegt zu ſetzen Beau-hils, ein Stieff Sohn) 

Baftioni Iral. baftione, eine Baften / Bol: | ter Mann. e 
werck. Beau⸗frere, der wager 

Baftonnade, Schläge / Streiche / die ab Mann. Bu a 
prügelung mıt dem Stock. #Bechia , find Medicame 

Baraille, tal. bataglia, der Streit | die| Hufen. 4 
Schlacht / Schlacht: Ordnung / der | *Becs de Corbin, eine Könie 
Scharmuͤtzel / das Treffen. in Franckreich von 200 € 

. ‚Bataillon, Ial. baraglione , ein Troupp *Becta, ſchiten / eine? vi 

Kriegs Bold zu Fuß / von 5 biß 6601 Muͤnche. J— 
Mann. *Been-Gras , iſt ein Kraut 

Baterie, Jral. batteria ‚ einerhabener Ort |  felbiges hat die Eigen] 
worauff das Geſchuͤtz ſtehet / ein Bol:| von einem Rind» oder 0 
werck / groſſe Schantze. Vieh genoſſen wird /m 

WwWathus, Bath / iſt ein Hebräifches Wein! die Beine im gangen Le 
ag es enihielte 6 Hin/oder 72Log, | daß man es um einen 
and Noͤſſel / oder 432 Ener/nachunferer | möchte. 

Arch 18 Maaß oder Kannen. So viel Beg, Türcfifhe Beam 

das Epha fu trockenen Sachen betrug/ ı Beglerbeg. 

fo vielthat das Bath in flüßigen Din: | *Beglerbeg , alfo yerden 
gen / daß alfo nad) Ezechieiis cap. 45 | neursderen Turckifchen 
verf. 12. Das Epha und Bathder sehen: | nennet / und beif et ei 
de Theil eines Homer war. | vieler Herren/ weilen fie 


BE: 
— 
—XV 
0 





#Batiment, Navire , Navis, wird von aller acs und Beys zubeſeh end 
hand Arthen Schiffe und Fahrzeugen ] lerbegs und Baflen,werden? 





BE 67 
— | m — —ñ — a mn — 
Benedicere, Itsl. benedire, Gall. benir, 


—— "BE 
‘in gleichengrade flehen. Einige werden 







































and) Vezier genennct/ein jeder derfelben 


3 
Kinder Pfafen/ einen Reis-Effendi oder 
keis-Kitab, der ift Cautzler und Secre- 
üus, Und dann den Defterdar-Bas- 
Mr SchagMeifter. Die Gouver- 
fentendeg Beglerbegen, d über ver: 
Me langiaken zubefehlen haben/ 
Wyerley Arth / die erite / fo man 


Dcnlbang ſelbſt durch ihre untergebe⸗ 
rars Denen Staͤdten / Caſtellen 
mjwerheben / welches ihr 
Bi fi bringe. Dieandern 
[Saliane Beglerbeglic , das i 
jalarirte Beglerbegen. Die 
Bihren Sold gewiſſe Renthen/ 
des Groß Sultans Beampten 
dern Gefällen eingenommen 
imgeahlet werden. 


en überans groß Thier / ein 


baga, war eine Kriegs Rüftung der 
Aſchen und Francken / fo einige 
Seel anslegen/vermuthlich feynd 
Bein Scheiden / die Beine zu 
Krben/gen fen. Lex Ripuariorum 
— Taxirt Spatam cum fcoglio, 
Somerdt mit der Scheiden vor 6 
üsäbsqvefcoglio, vor 3: Bruniam, 
Manker vor 12: Helmum cum dire- 


em lancea ein Schild und Langen 
die Schnur, Sohns: Frau. 
AJ— x Sihwieger- Mutter. Item, 


ar, die Schwägerin. 
* him, Gall. belliqueux, Ital. belli- 
lrieg iſch / ſtreitbar 
ellare, kriegen / ſtreiten. 
re inteſtinum, ein einheimi⸗ 
Annerlicher Krieg / ſo unter den 
der Volck entſtehet. Bel- 
Fivatum iſt cin Krieg ſo von de; 
het wird / fo das Recht zu krie⸗ 
Mihaben. Bellum publicum, ein 
licher Krieg / welcher von denje 
nöeühret wird / fo das Recht zu 
a oder Kriege zu führen haben, 











Glück wuͤnſchen / ſegnen. 


Miniftren, einen Muſſ- *Benedidtiner-Drden/hat ſeinen Nahmen / 


und Anſang von Benedicto einem E— 
delmann von Nurſia in Italien buͤrtig. 
Welcher ſchon Anno 494 in die Eind: 
de gangen/aber Anno 524 erft dem Dr: 
den jeinen Anfang gegeben hat. Aus 
wel auch Cluniacenfis Ordo ent: 
fprungen. vide Cluniacens. 


üleBeglerbeglic nennetipflegen ih: | Benedidtio, Gab. benedidtion, Zul. bene- 


dizzione, der Seegen / die Gluͤckwuͤn— 
(hung. 


Benedidtio facerdotalis, die Priefterliche 


Einfegnung oder Eopulation. 


Bencfadtum, eine Gutthat / Wohlthaf. 
Beneficare, 6oc. Ital. benehciren / etwas zu 


feinem beiten gebrauchen und verwen: 
den / zugen ieſſen haben. Item, gut machen / 
verbeſſern. 


Beneſiciarius, Gall. beneficier, Ital. bench- 


ciario, der Gut: oder Wohlthat empfaͤ⸗ 
het/ oder die Pfruͤnde hat / ale ein Sti-, 


pendiat. 


Beneficium, Gall. benefice, Ital. beneficio, 


ein Dienft/ eine Gutthat / Wohlthat. I- 
tem, eine Freyheit. SFerner/ das behn. 
Weiter / die Gutmachuug / Verbeſſe⸗ 
rung. 


Beneficium appellationis, ſ. Leuterationis, 


iſt eine ſolche Freyheit / daß derjenige/ 
E durch einen Beſcheid oder Urtheil 

efchwert zu jeyn vermennet / innerhalb 
10 Tagen von Zeit der Eröffnung / von 
dem Unter: an den, Ober⸗ Richter ſich 
beruffen / oder kaͤuterung einwenden 


an. 
Beneficium , Auth. fi qvaMulier C. SCt. 


Vellej. ift eine ſolche Wohlthat / die 
den Eheweibe zu gut fommt/ welche ſich 
vor ihrem Ehemann und ihr eigen Gut/ 
oder ſich felbft verfchrieben / daß ei 
nicht gelte / es fey denn klar bewiefen/ 
daß das Geld in des Weibes Nutzen ges 
wendet worden. 


Beneficium cedendarum adionum , {ft 


eine folche Freyheit / dadurch die Buͤr⸗ 
gen fi mit der Bezahlung aufhalten 
Fönnen / biß einen von dem Gtäubiger 
die adtion wider die Mitbürgen und 


- den Selbftjchuldener cediret und abge: 


treten wird. 
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‚Eeneficium ceſſionis bonorum, iſt eine | wenn nur einer von 
| ach aha er dern die Vormmdfhe 
- x. Schulden hart gedränget wirdiund nicht | daß derjelbe erſt beJangetim 
bezahlen Fan / ſich feiner Guter begeben | te // . 
und hierdurch des Gefängnifles und | Beneficium Imperaroris, 
Hafit befreyen Fan. Känfers. —* 
Benehcium Competentiæ, iſt eine FreyBeneſicium inventarii, if ei 
heit / welche ſtatt hat wenn einem durch | heit / wenn einer eine Er 
die Ereeution alte Guͤter weggkuommen | und darben alsbald 



























werden / dag ihm und den Seiuigen | niß machen läft/daf eb 
/ fein nochdoͤrfftiger Unterhalt gereihet | nicht allein nichts weiter 
- werden muß. Umd haben deffen zuj bezahlen fhuldig / fondern 
geniefien der Patronus , der Herr / die] L. Falcidiæ g -auchen / u 
Eltern und Echwieger Eltern/ die Kin 


$- 


mr 


ten Theil der Erbſe 


der/der Eh Mann / das Ehe: Weil/| vorfid behalten Fan ; ® | 
die Soldaten / ( denen aud) die Dodto-| be nad) Saͤchſ. Rechten 
res, Magiftri , Profeflores , Advocaten 





afft cin mehrers zu 
und Geiftlichen hierfunen gleich zu ach⸗ I ig / ober gleich Fe 
ten ; Edelleute und andere Standes: | auffrichten lafen. 
FRE der / fo mit dem andern in | Beneficium Juris, eit Sep 
ſelſchafften aller Güter begriffen; | ten / eine Rechtliche 
der Verſchencker / fo wegen eines Ge| Wohlthat. Be 
ſchenckes belanget wird / und derglei: | Beneicium L. 2. C.de -efei 
en. eine ſolche Wohlchat/ we 
— deliberandi , iſt eine folhe| ben Iolche / der. durch ei 
Wohlthat / daß fiheiner ein Jahr be | Verkauff über die Hd 
denden kan / ob erdie Erbfchafft abtreten Werths lediret oder ver 
wolle oder nicht. darzn / daß der Kauff ı edt 
Beneßcium divihonis, iſt eine Freyheit / demjenigen / ſov -Firpt 
welche 1. Ex Epiltola D. Hadrianı gege: des völligen auf + Gjelde 
ben wird den Buͤrgen / wenn einer wegen | geſchehe / welches denn@ 
der gangen Schuld allein belanget wird/ | gen / Miethen und Wermietik 
daf er vorwenden Fan / er fen nur feinen | und dergleichen tat bat. 
Theil zu bezahlen fhuldig ; 2. Den | BenehciumL. 4.C. de temp. 
Vormuͤndern / dap gleichfalls / nen | pellat. non dedudta dedue 
ihrer viel find / und nur einer delanget | bata probabo, iſt eine Fi 
wird / er ſich Biefer Exception gebraw | in Appellationibus ftatt at/ 
hen Fönne. 3. Wenn unterfchiedliche | dasjenige / was nicht auge 
Beklagte find/ und nur einer belanget | führen/und was nicht bemicke 
wird. Doch konnen dieje Perfonen Im fönne mad wolle, © 0 
fi folches bencheii nicht gebrauchen | Beneficium ob numerumliberon 
wenn fic fich deſſen ausdruͤcklich bege⸗/ ne Wohlthat 7 dadurch eim 
ben. wiſſer Zahl der Kindernon 
Beneficium Ecclehafticum , Ga4. benefice muadfchaft und irgerhich 
Ecclefiaitiqve ‚ Isa. beneficio Ecclefa-! befreyetifl. 3.00 
ftico, ein Dienſt / eine Pfruͤnde. Benelicium ordinis ‚firche be: 
Benefcium exeufhonisf. ordinis, iſt eine | cuſſionis. BR Bär 
Freyheit / welche 1. gegeben wird dem | Benehicium perfonalezifte ne fo 


Beten 


Bürgen / oder der vor einemandern zu | heit / die mit der $ 





































p 


wo 








bezahlen fich verpflichtet/ daß der Glaͤu auffhoͤet. ar: 
biger erft_ den Selbſt Schuldener be; | Benehcium Principiszift eine 
nes Fuͤrſte. 


langen muͤſſe. 2. Den Vormundern / 
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ehcia pupillorum & irpuberum, Frey⸗ *Befoigniren/ fich bemühen / Fleiß anwen ⸗ 
tuen der Wäpfen und Unmuͤndigen. | den / wuͤrcken / Sorge vor — 
ccia teauncabilia Freyheiten / deren | Beftia, GaL. ein dummes wildes / unver⸗ 
un ih begeben oder verzichen Fan. nuͤnfftiges Thier. Item, ein wuͤſter 
cium Keſtitutionis in ĩntegrum, ift Menſch. 
it / dadurch eine Perſon wie⸗ nn ſchweiniſch / viehiſch / um · 
mvorigen Stand geſetzet wird / und | menſchlich. 
KOMME zu aut 1. den Unmuͤndigen / | * Betife,die Dummheit / die Beftialität. 
5. Jahr alt find / welchen 2 die | Beulebung / Bauleben / nennet mans / wann 
onen / 3 die Semeinde / einiger Orthen ein Ackermann ftirbt/ 
Re Hleich zu achten; 5. Genie: | daß alsvann das ed nechft dem beſten / 
weilen auch die Muͤndigen / mann aber ein Kaͤther oder Kothſaß 
wenn fie des Gemeinen] ſiirbt eine Kuhe die Witwe oder Erben 
Mabivefend geweſen / und | der Obrigkeit geben muͤſen. 
*Bewindhebber, werden ‚die Directores 
art ——— und Ober Auffſeher bey der Oſt und 
i Heft Indiſchen Kompagnie in Holland 
genennet. 
Beys , feynd Tuͤrckiſche Befehlshaber der 


































SSwolt / alfo gar / dafficauh, Städtemd Sec-Häfen/geringernStan: 

’ Vaters Tode nicht fiart hat. | des als die baſſen, und haben nur ſchlech⸗ 

amSCtiVellejani,ifteinegreyheit; | te Provingen zu regieren. Siche Beg 
em Weide zukoͤmmt fo vor einen | und Bay. 

u geſaget / daß Feine Klage mi; | Bibliotheca , Lat. & Ital. fed Gall. biblio- 

Merchen wird, thegve,eine Bücheren oder Kibrarcn von 





Büchern/ein ganzer Theil Bücher, ein 
Vorrath an Buͤchern / die Bibliother. 
Bibliorhecarius, GaA. biblivthecaire, Iaa!. 
bibliochecario, der. die Auffſicht uͤber die 

Bücher hat. 

Biennium, Irak biennio, zwey Jahr. Alſo 
wird gefaget: Der iftad biennium deg 
Landes veriwiefen worden, 

Bien venu, angenehm/ willfommen. 


Mal. beneplacito,das Wohl 





7 bewilfommen / empfa: 





ia, Ital. benevolenza, Gall. bi- 


Kance,dit benevoleng/kicbe,Gunf'/ 
ie auter Wille / Wohlgewogen: 


gest) sın 
ur? 





",#,um, Iral.benevolo, Gal. 





lung, gänftig. Bigamia, Iral. bigamia, Gall, bigamie, wird 
feheOpium. , genennet / wenn einer zwey Weiber hat/ 
el benignement , Iral. benig- die doppel Ehe/zwiefache Ehe, 
reichlich, uͤberfluͤfig. . 1 Bigamus, Gall. bigame , Iral. bigamo ‚der 
"um, Gall. benin , Iral. be- zwey Weiber hat. 
ebig / gütis/Foftften. Bilance, Issl. bilancia, Gall. bilance, bi- 





benignita, Gal.benigni- | lanz , der richtige Schluß und Verglei— 

gebigkeit / Guͤtigke it chung einer Rechuung / die Schluß: Rech» 

wird der oberſie Barbierer | nung. 

* en GroßSultans genennet. | Bilanciren/ bilanciare, boc. Ical. die Rech⸗ 

Selgeſtein dem Chryſtall aͤhn, nung ſchlieſſen / gegen einander verglei⸗ 

3 chen / und gleichfam abwiegen. 

Bliet, bulette, balet, ein Qvartier / und Fou⸗ 
rier⸗Zeddel / oder ſonſi ein anderes Brieff⸗ 















en. 

Bilin guis , der zwey Sprachen fan. Icem, 
weyzuͤngig / der bald vieles / bald jenes 
ſaget / ein Lügner. 

3 * Bille/ 


en/de heil. 

: ‚werden in denen Tuͤrckiſchen 
BMägen die mii Gewolbern ver; 
Votſen genennet. 
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Hille / werden diejenigen Verordnungen | «Bitumen , lan DaATev » 


und Schriften genennet / fo ala Reiche 
Conftitutiones von den Englifchen Par: 
famentern verabfaffet/ und vom Könige 
beftätiget worden. 

BulchPilich / iſt ein befonderesThierlein/ 
in denen Buch Wäldern Crains / von de: 
von Frucht fie ſich nehren / ſich aufhalten: 
de/die fie in hrer Sprache Pouh nennen/ 
es hatdie Gröffe einer jiemlichen Rat: 
ten und grau von Farbe / am Bauche et: 
was weißlicht. Am Sonn: und andern 
heiligen Feher Abenden gehen die Bau— 
ren hinaus/da fie ein ſtarckes Schnaltzen / 
wie einer Fuhrmanus Peitſchen / höven/ 
welches der Teuffel thun ſoll / worauff 
die Billiche in groſſen Heer den gelauffen 
kommen / und ſich in der Bauren Kleider 
vertecken/die fic jo dann fangen und wuͤr⸗ 
gen / fie muͤſſen fich aber in acht nehmen 
das fiedem Teuffel / wann er pfeifft/ aus» 
weichen; des Winters über enthalten 
ſich die Billiche in der Erden / die ſie 
durchgraben wie die Caninichen. 

Bimembris, e, Jral. bimembre, das zwey 
Theil hat. 

Bipartire,bipertire, in zwey Theil theilen. 

*Bipennis,eine Hellebarten / oder Gewehr / 
fo man vor dieſem und auch noch im 
Kriege geführer/ hat einen Stock Man⸗ 
nes had) / woran zu oberſt ein Eifen/fo 
auff der einen Seiten eine Barte oder 
Beil/zaufder andern/eine Frumme Spi: 
he / u bberſt aber eine gerade Spige hat. 

*ſcuit, Zweyback / Brodt / fo 2 oder mehr: | 
mahl gebacken. 

#Bis-Sextilisannus ‚ ein Schalt Jahr / da: | 
her alfo genannt/weil man die Sex Tage 
Calend. Martii x bis, das iſt / zweymahl 
jehlte. Deſſen Erfindung wird dem Ju- 
lio Cxfari zugefhrieben / daß man alle 
4 Xahre dem Februario einen Tag zu⸗ 
feisen folte/ weilen über die 365 Tage die 
Sonne noch 6 Stunden alte Jahr zu: 
bringt/.che fie den Zodiacum abfolviret, 

*Bifti, ifteine Perfianifche Muͤntze / etwas 
weniger als ein Groſchen. 

*Bifzeftia , nennen die Mofcowiter die 























Geld-Straffe / fo fie nach geſchehener | Blafphemus, Gal. b phemateur, 


Beleidigung mit Worten oder Thaten 


vondem Thäter gerichtlich fordern/und | Bleffer, ıren/befchädigen/verlege 
DER 


zitimatorie verfahren. 





*Bizebami , oder Bizehami, Died 
> - —2 
Blame, eine Beſtraffung / 


Blamer, (chänden/ ſhmaͤhen — 


Blanc, hell / flar/ weiß. 
*Blanche, werden die Mitte 


Blandiri , — fchmieidheln; 


Blangvet, ein Bogen Papier/ data 


Blangrille , eine Bar iſche 
*Blaſons, die Felder in Wapt 


Blafphemia, Gall. blafpheme,ltal. 


BL 












































den ven 
der Juͤdiſches Berg Wache 7 na 
Arkeines ferten und yahen Ede 
oder Leimes / wie en fees Prd 7 
ch die Erbauer des Bapylen 
hurms an ftatt des Kaldes 
Mutter Moſis zu Verpigung 
Kältgens bedienet. Diodorussi 
Vitruvius und Strabo geben her? 
Babylon viel dergleiyen Keim 
fi befunden / und man ſy 
des Raldes gebrauchet. Tu 
c.ı. exwehnet / daß die Kong 
ber Erbauung der Babyleı 
ven an ſiatt Kalckes und CAM 
Bitumen nehmen laſſcu 
aud) Naphra nennen. Siehe? * | 
Kifihen Hofe der Ober gansent 
nennet. BR 


fung. Item, ein Fehler 
Schmach / Echuld. 


fen / tadeln. 


von Franckreich genennek/i 
be / jo bald iht Gemahl gear 
a belang ws 
muͤſſen / da fie ſouſten Degkenitt 
ben inSaftanien-braun trautt 
der König in Violer-blak MM 
Kinder und ihr Sohm beit 
Thron/wird fie Reyne Maire gf 
Rechten aber heift es betsngen: 
feinen Nahmen / und bipsoeilen 
Petſchafft feget / etman zu en 
macht/Supplication, u.d. ol. 


etwan 15 Pfennige wer 
Farbe und Eintheilung.  - 
mia , eine Gotteslä 
teslajterer: 


BL. BO BO * 


ie, die Beſchaͤdigung / Verletzung / | Bona cenſitica, die Erb⸗Zinß Guͤter. 

gwundung / die Wunde. Bona civitatis, ſeu publica, gemeine Stade 

Fade, die velaͤgerung / Einſchlieſſung | Guͤter. 

inlperrung / Beſetzung /Umrin⸗Bona communia, gemeine Güter. 

Bona communiter & pro indiviſo pofhde- 
re, in ungetheilten Guͤtern fisen. 

Bona conjugum, Güter der Eheleute. 

Bona damnatorum, Güter der Verurtheil⸗ 
ten Berdammten. 

| Bora dotalia ‚die Heyraths⸗Guͤter / Ehe 





















fr, ltal, blocare, iren/ berennen / um⸗ 
in / einen Ort beſchloſſen halten/ 
Bielen/einfperren/den Zugang ver, 
daß nichts ein oder ausfonimen 


Rahme der Säulen fo in dem 
A erufalem haufen vor der 
nis zur linden Seiten am 
fanden / melches jo viel 
det bedeutet / und die zur 
Biken gefianden / hat Salomo 
Msndefeltiget/gehcijlen.1.Reg. | Bona ereptitia , find Vermaͤchtniß oder 
» GE waren aus puren Kupffer | Erbſchafften /fo denjenigen/ welche ſou⸗ 
47 die Hohe derkelben mitden | ſten derfelben fähig/als unwürdigen weg; 
Mr Ehlen / die circumferenz | genommeu / und dem Fifco zugeeignet 
Men iarı2 / und Der Diameter 4 werden. j 
u -Rachdenn diefe Säulen bey der ! Bona fama, ein gut Geruͤcht / guter Rahme. 
rung des erjien Tempels nach | Bona feudalia, Lehn Güter. 
Mmitgeführet worden / ſehnd fie ben | Bona fides, guter Glaube / ein auffrichtiges/ 
andern Tempels nichter: | fehlechtes und unverlegtes Gewiſſen. 
* Bona fide handeln / auff Treu und Glau⸗ 
lad ect A 


ben. ! 

dem Schi er auff den Schiff: | Bonzx fidei ationes ; fuche Adtiones bonz 
geben / oder den Schiffer | fidei. 
Sf affecuriren. Bonz ideiemtor , der etwas unwiſſend / 
5, cin andwercks Geſell. daß er es vom unrechten Herrn hat / 
e Ort / wo in Handels Staͤd⸗ Faufft. 
fleute zuſammen zu kommen | Bonx fidei poſſeſſore, der ein Ding oder 

4 Gut/ nicht anders wiſſend / als daß er es 
ſeynd vornehme Bediente und | vom rechten Herrn habe,befiget. 
em Mofcau. Deren einige | Bonä fide, auff guten Glauben. 


Gelder. 

Bona Ecclefiaftica, Geiftliche Güter. 

Bona eınphyteutica, die Erb Lehn Guͤter. 

Bona eorum , gvi fibi ipfis mortem confci- 
verunt, find Güter derjenigen/ fo ſich ſel⸗ 
ber das Leben genommen. 
















Suse Richter ſeyn. Bonä gratiä, mit gutem Belichen. 

Mit Sonde. Bona hareditaria, Erb Guͤter / ereibte Guͤter. 
ride Boulevart. Bona illata, eingebrachte Güter. 

Fen / heiſt eine Stadt oder Be: | Bona immobilia, unbewegliche Güter. 





Bona indivifa, nngetheilte Güter. 
Ihger Bona loceata, Laß⸗Guͤter / oder die verpachtet 
Feuer Kugel / ſo man bey Be | find, 
24 aus Feuer Moͤrſern in einen | Bona mariti, des Mannes Güter. 
Ne Bona materna, mütterliche Güter. 
Shalia,die Erb-Gitcr/fuche weiter | Bona minorum, der Unmuͤndigen Güter. 
Alodium. Bonamobilia , bewegliche Guͤter / Fahrniß. 
Geßvaͤter liche Guͤter / Stamm⸗· | Bona paraphernalia, Die Guͤter / fo die Ehe: 
—* von Eltern allein / ſondern | weiber ihren Ehemännern nicht als Ehe: 

ern acer Geld oder Hevrath : Güter zugebracht/ 
nd Guͤter / welche dem Fifco, | fondern ihnen mer jugemendet, 
beimfallen. Bona — vaͤterliche Guͤter. 

4 


Womben oder Feuer einwerffen 
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en en, BO 
Bona pır Teftamentum alienari prohibita, | Bonorum pofleffio unde cogmati , 
ter / welche zu veräufern durch ein Te: feung der Guͤter / welche degPratori 
ſiament verboten. ein Bermaͤchin vorh anden / dei 
Bona publica, gemeine Güter. ſten Freunden von der M 







Bona publicata, eingeogene Guͤter. Bonorum poſſeſſio unde Legitũ —9— 

Bona receptitia, find Kir Güter / welche | Beſttzung der&ihtermeidhedenm 
das Weib vor fich behalt/und dem Man: | den vom Vater her gegebenmir 
ne nicht zubringet. Bonorum pofleffio unde liberiy, € 


Bona vacantia ‚die Güter/ fo Feinen Heren 
haben/und dem Fifco heirugefallen. 
Bonä veniä, mit gutem Urlaub / mit Er: 





(aubnif. . Bonoram poffefho under 2 
Bona vi rapta, Gilter / welchemit Gewalt | Beſtzung der Güter / welch 
genommen find. im Fall feinTefiament und 


Bonavoglia, einer /der ſich um ein gewiſſes 
Geld und Bedingung freywillig auff die 
Galeren begiebt. 

Bona uxoris, des Weibes Güter, 


Bonikciren/gut thun / den Verluſt und She | *Bonfüs, werden dic Muͤnch 


den erfegen. nennet. 
Bonis cedere,ift jein ganges Vermögen den | Bonum & zqvum, gut und bill 

Gläubigern übergeben. . | Bonum publicum ‚das gemel 
Bonitas, Gal. bont£, Irsl. bontä,die boni- | Weſen 


aͤt / Guͤte / Guͤtigkeit / Frömmigkeit / Er; 
barkeit. 





Kung der Güter der Prai 
Kindern giebt/menn fein Zeil 
handen. 


Kinder / oder andere nahe: 
ten vorhanden / dem uberie 
38 giebet / wodurch der 


*Boot/ein kleines Schiff / K 













chloſſen. 


Br 
In" 


e 




















chen. | 
* An der Fortification wird der erhohete | Bord, Ora ‚der Bord / DAB 
Fleine Walt und Bruſt Wehr alfo genen: | Denges/der Rand. Iremj 


net / ſo auff den Windel eines Werckes Kfeive. Ferner derRandM 





gemachet wird / den Uberrefi deflelben | dcs Schiffes. { 
vor dem einſtreichen des feindlichen Öts | Border, iren bebramen / beſch 


üges zu bedecken. ö aͤumen / durchwuͤrcken. 

eh eine Art Tuͤrckiſcher Frey — ‚le — ‚la Bife ‚laFe 
willigen / fo fich auff die Galeren bloh!derWind ausRord Dierk 
znm rudern begeber/ und vor jede Reiſe / | ternacht/ zur Seiten nach de 
von 7 oder 8 Monathen/3500 Alpers, zu / aus denjenigen Drk/H 
und Unterhalt / gleich denen andern Scla- | heymsSolkitio pflegt aufs 
ven befonimen ; Die aber / fo auff des | md truckener Natur / die Pu 
Admirals Galere befommen 500 Alpers und der Corruption w der | 
mehr / und alſo 4000 Alpers , pin | ae aus Norden kommen 
gegemein auff 40 Thaler gerechnet | gen; Zuweilen pflegt M 
wird, auch von dem Nordwind 

Bonorum poſſeſſio contra tabnlas, die Be branchen. Die Griechen 
fisung der Güter / welche der Prator par&tia , Die Rateiner he 
giebt den Kindern / wenn der Vater | Agvilo, von feiner De f 
zwar ein Tefiament gemacht / aber feine | herftigen umd gefchnwinden 
Kinder weder zn Erben eingeſetzet / noch (ers beyzufommen pflegek 
enterbet. , | *Boffe , Beil eigentlich eine? 

Bonorum poflefio fecundum tabulas , ift Hügel/fonften aber wirds 
ein Beſitz der Güter / welche der — iebener oder erhobener Ar 
nach Anhalt des Tefiaments den er gereleve en bofle, en 
ſetzteũ Erben giebt. phum, torevma. 


BO 


— — — — — 


Bofemann,, ein Schiff Bedienter / der 


über die Andter/Seile/rc. beftellet. 





a er 73 
brigfeit Huͤlffe und Beyftand in Execu- 


tions-Gachen 


hafangi-Bafla „der Dber-Auffjeher der | *Bra&teari ſeynd duͤane alte Teutſche 
King B er Ober Aufieh i, fe ech 















werte und ausgefuͤllter Wall. 


Fe She) Mardfickt 

os, Buͤrger. 

nr, der Biürgemeifer. 
ih „die Flaſche 


Bed Apoticaire ‚die Apothecken. 
er Buchladen. 


nde Bojaren. 
















eh 


Könige und Fuͤrſten Mache zu 
Amegen. Mean pfleget fie aud) 
olophiften zu nennen. Unter wel: 
FSamanici vor die weiſeſten ge: 
musden /.die von Abraham abzu; 
Bad mit denen Kebsweibern 
fen fich ruͤhmeten. Bey den 
BuRohren/o man ſonſten auch 
1,"Gentifer oder Jentyfer zů 
meget / fiehen Die Braminen in 


m Anichen/ aljo daß fie deren 
Borichläge als Oracula an: 
ehr —** Wuͤrde und 
— en / tragen fie über 


sem am biofien Leibe 3. vder 4. 
Peoder dinneStricklein/die fie/ 
Farin Odem in ihnen iſt / nicht 
br que, Ital. braco } ber brack, 


o nur halb gut il. 
a leculare „ iſt der weltlichen O⸗ 


n rat, ein Bollwerck / oder ein hoher 


fe yIal, bortega , Bude / Lade / | 
mel Gewoͤlbe. 
Libraire , Irsl, bottega de Li- 


— ich ein Winckel oder Ecke 
MOHN, das Lager der Boots; 


: nes, Bramins, feynd Indianiſche 
yh and Geiftliche / bey denen 


Muͤntzen / und nur auffeiner Seite ge: 


hangis ‚ feynd die Urbeiter indes Sul: väget ; Mat bat derfelben eine Zeit 
mn b g h 3 


er in Teutſchland viele aus der Erden 
gegraben. 
* Brander/ ſiehe Brulot. 


e Bey-lüne ‚das Seil an den | * Brandwache / heiſſet die in der See vor 
womit man Diefelbe ziehen kan / 
Bid Über zwerch auffzufangen / 
beiren will. Daher bouli- 
auf beyden Achſeln tragen/ 
Yu d nicht auffrichtig mit einem 


einer Flotte gegen den Feind ausgeflekte 
grofle Wache. 
Bras, Iul. braccio,Lat. brachium,der Arm. 
Braflelet, Ical. braccialetto, ein Armband. 
Bravache, ein Auffſchneider / Großſprecher / 
Praler 


Bravade, Ital. bravata, der Hochmuth / die 
Pralerey / Breitmahung/Stolgierung. 
ltem, der Hohn / Schabecrnack / Schimpff 
Spott / Trotz. 

Braver, bravare, iren / einem etwas zu 
Schimpff thun / trogen/ Trotz bieten/ 

verhönen/ verfpotten. Item ,fich breit 
machen / pralen / fiolgieren. Ferner, 
durchbringen/ verfchiwenven. 

* Breche ſchieſſen / wird gefaget/warın man 
bey Belagerungen die Mauren und an; 
dere hohe Auſſenwercker durch Cano- 
nen· Schuͤſſe übern Haufen und nıeder 
wirfft / dag man Plag zum Sturm lauf: 
fen befomme. 

* Brennus, will von denen mebreiten vor 
ein nomen proprium eines Mannes 
ausgegeben werden ; Da doch andere 
im Gegentheil behaupten / daß die Gal- 
lier ihre Generals ımd oberfte Heerfüh: 

| ver * benennet haben. Und daß deren 

zwey beruͤhmt geweſen / deren einer Rom 
erobert und verbrennt; Der andere aber 
den Tempel zu Delphis gepluͤndert / im⸗ 
maſſen nach der Hiſtoricorum Rechnung 
dieſe beyde Thaten zu gantz verſchiede⸗ 
nen Zeiten geſchehen. Nach Bocharti 
Bericht full in Bretagne durch dag Wort 
Barner ein Richter/ und barn fo viel als 
richten/ verjianden werden. Im Syri— 
fchen heift Parnas ein Fürft oder Guber- 
nator. An etlichen Orten Nieder Teutſch⸗ 
landes iſt barnen fo viel als brennen. In 
des Engliſchen Provinz VVallis wird der 
König in ihrer alten Sprache / die ſie 
nach Stephan: Bericht noch unvermiſcht 
behalten Brennin geheifien / und Joh. 
K 


Sarıs- 
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— — — — — — ——— — 
Sarisburienſs ſchreibt / Brennus ſey ang 


Engeland buͤrtig geweſen. 

Breve,Brever, werden die PaͤbſtlicheSchrei 
ben / ſo an Potentaten gerichtet / genen⸗ 
net / zuweilen auch Bullen von denen her: 
abhangenden bleyern Giegeln. 

‚Breviarium , ein furg Verzeichniß oder 
furger Auszug eines Dinges. Item, 
wird bey den Catholicken breviarium, 
Gall. breviarie , Iral. breviario ‚ein 
tägliches Gebet⸗Buch genennet / ſo die 
Ordens Leute brauchen. * Welches be: 
ftehet ausGebethen Vorbitten bibliſchen 
Capiteln / Liedern / Gefangen / Pſalmen / 

Collecten / Antiphonis, Reſponſoriis, 
Symbolis und Confeflionibns. Nebſt 
dem Breviario Romano haben auch ver: 
fhiedeneDrden ihre befondere Breviere, 

Breve teftarum , ein Fehn: Brieff/ behn⸗ 
Schein. 

Brevia teftaca, ein Lehn Brief. 

Brevimanu ‚bedeutet / wenn etwas ohne 
MWeitlänfftigfeit bloß durch ein Wort/ 
Ausſpruch und — Zeichen ver⸗ 
ſtattet und uͤbergeben wird. 

Brevitatis cauſa, tudis, geliebter Kuͤrtze 
halben. 

Brigade ‚for. Gall. ein Hauffe / Troupp 
Soldaten / ift mehr ald eın Regiment 
Voͤlcker zu Fuß oder zu Pferde / und 
begreifft gemeiniglich 2 biß 3000 Mañ. 

Brigadier, das Haupt derjelben / ein Com: 
mendant / Oberſier Heerführer / und ift 
die mittlere Charge zwifchen einem D: 
briften and General. 

*Brigantin, Mioparo,Navis piratica,ift ci: 
neSpähe oder Raub Schiff/fo geſchwin⸗ 
de durch die Wellen fireichen Ean. 

*Broffo, nennen die Einwohner in Gvinea 
die Oberſten oder Schulgen in ihren 
Städten und Dörfern / deren Woh— 
nung in der Mitten deſſelben alleine ſie⸗ 
het/dafelbit er nebft dem Adel figet und 
das. Gerichte heget. An einigen Orten 
werden fie aud) Fiador. genennet. 

*Broglio , iſt zu. Venedig der Ort beym S. 
Marcus- Plaß / allwo Die Nobili di Ve- 
nevia zuſammen zu kommen pflegen. 

*Bronchocele, eine Gurgel:Gejchrulft. 

*Bronze ‚wird die Mixtur aus Kupffer/ 
Zinn and Wißmuth / oder Kupffer 
und Meßing genennet/ woraus Metal: 


* Bruma , ift ein Griechiſ El 


Brunia ‚ilteine Kriegs-Ruͤſſmg 


* Brum̃er / ifi eine Polnischen 
Bruſtwehr / iſt der oberſte 
Brutal, grob / unhoͤfflich unge 
Brutalite/ foc. Gel. die bruta 


*Bruto, Brutto, unflar / 


Brutum, Gall. brute, Ital. bruto 


Bua, wird der König in Tung® 


— — ñ — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — —, — 


BR 


fene Statuen über eine Soindel arani 


werden. 


Bruit , gemein Gejchren. 
Brulot,Incendarius Lembus, een Bar 






























ein Brand⸗Schiff / Brenner. 


bedeutet fo viel als den Fürgefien 
fo fi) zur Zeit des Winter-Sollis 
giebet / und auff S. Thomas Zug 
niglich zu fallen pfleget mn 
Sonne in den Steiubock tritt. 
dieſes Brumz und der drey vorbei 
den und folgenden Tage Meike 
Beihafenheit wollen. einigen 
gen Winters Wirterung-Gnd 


und vorherfagen.. 2) 


Teuiſchen und Francen / ſoch 
einen Pantzer halten/umd mil ee 
der 12 Manfa oder Hufen Yande 


einen folchen Panzer hat 
7: 


« 


su Felde jühren/ bey Verktime 
und des Pankers / durffie ac 
auſſerhalb Landes an Fremde? 
handelen. Siehe Beinberge 


Muͤntze / deren 60 eincnẽ 
und alſo 4 Pfen. ı und ch? 
ſechzig Theil eines * 


oder andern Werckes. 


menſchlich unvermunfftig A 
vichiſch. 


Unhoͤfflichkeit / der Unberſ 
nunft. 


eine Wahre fo noch. im Surf 
fe ftehet / wenn aber folheiim 
gerhan / jowird das Tara OIW° 
der Fafler und Saͤcke abge" 
alsdenn. vor Netto gehalten. 


ein unvernünfftig Thier- 


net / der in der That 
Schein⸗Konig / indemdas bh 


ertheilet Audienz „Dir 


Bu 


frafeig jegn follen/gibt derChöva. Dem | 





Konig wird frey geftellet / noch bey fei- 
sm Lehen einen aus feinen Söhnen 
am KronErbenzu erwehlen/ welchem 
Wr Chova nebft denen vornehmſten Oſ⸗ 
ke vn den Eyd der Treue 





















ren und verfprechen / ihn nech 

Tode des Vaiers auff den Thron 
. Die andere werden in Pal: 

xAſhloſſen behalten / und kom: 
id viermahl heraus / da | 


— 


nicht als 6. Tage ausbleiben 


Be ben Ef! def fi 
euro, iſt ein Schiff/ deſſen fich der 
Darren Venedig bey jaͤhrlicher Ver⸗ | 
ung mit dem Adriatiſchen Meere 
Annelfahrts⸗Feſie zu bedienen 





in Hirten Lied vom Land⸗Leben 
| Pre ren Bibi 3 
cm Laͤyſerlich oder Pabfilich In— 
met oder Schreiben. 


SaAurea, die güldene Bulle wird da: 
genennet / weilen das daran 
Mr Sicgel in Gold gedrücker iſt / 
Memelher Känfer Carl der IV, 
Böhmen und Graf zu Ti: 
RM /da8 Fundamente zum Roͤmi— 
a Reich geleget / und die fieben 
Be irften — fie kuͤnfftig 
Amen Romiſchen Koͤnig wehlen und 
Laͤyſer kroͤnen ſolten. 
Hörafen / in Pohlen ſeynd es Rd: 
Ö Bediente / ſo die Auffficht über 
Döſer / Veſtungen und Guarnifo- 
elben haben / ſeynd aber denen 
enunterworffen. Yu Böhmen 
der Dber: Burg-Graffauff dem 
Bie/er hat die Auffficht über die 
dieſes Königreichs / und Prefidi- 
Bu kand: Gerichte; der Adel diefes 
= wird in Schulden: Sachen vor 
Waget / es ift eine der anſehn— 
IChargen , und hat noch einen 
"a Burg-Scaffen unter fih. Das 
Sraffthum zu Earlitein verwal 
aus dem Herren: und einer 
Km Ritter : Stande. Die Stadt 
Pergen hat auch einen Burg⸗Graf⸗ 
Pier bey der Derfammlung der 


— ——— — — — 

















* 
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Provincial - Staaten von Geldern und 
Zutphen die Ober: Stelte hat. 

Burdomel, iſt ein Prædicat oder Ely 
ven Titul womit der König vou Ka- 
jor in Nigritien beleget wird / wel 
ches daher entitanden ſeyn foil: Um: 
ter der Regierung des Zenegifchen 

Königed Zuchali , hat ein Rand Voigt 

Budomel pder Burdomel „ ums Jahr 

1455. die Oerther von Capo Verde 

beherrſchet / welche Gegend jetzt das 

Koͤnigreich Kajor oder des gruͤnen E— 

ckes / insgemein aber Burdomel heiſſet / 

wird er alſo von dieſer Gegend Bur- 
domel Daur das ift/ König Daur ge: 
beiffen. 

* Buria , nennen die Srainer den auf 
deniGaleren des Karftes/von Dften kom⸗ 
menden ftarcken Wind / welcher Mann 
und Roß zu boden wirfft / zuweilen 
gar ums Leben bringei / aljo dag die 
Reiſenden fich entweder zurück beges 
ben oder ihres Lebens verzeihen muͤſ— 
fen. Wie dan Niemand ohne Lebens; 
Gefahr bey Eurfiehung dieſes Windes 
den Weg von Senoferfch nad) Trieſt o⸗ 
= zurücf über den Gaberkb nehmen 
an. 

*Bulti , merden die gehauene Contre- 

faits oder gegoflene Bruft Bilder ge: 


nennet. 

*Buyfe, cin kleines —— als 
da find die Herings⸗Buyſen ohne Stuͤck 
und Mannſchafft. 2 


*M aAbbala, ſiehe Kabula. 

*Cabale , ein Verſtaͤndniß zwiſchen 
etlichen Perfonen einen Borfag auszu⸗ 
führen. 

#Cable, Rudens,Ancorale, wird auff denen 
Schiffen das groſſe Anker : Seil oder 
Kabel-toco genennet/ Daher Cabel-Gat, 
der Orth / mo die groſſe Thauen und 
Ynder : Seile liegen feinen Rahmen 





at. 

* — die Indianiſche Mohrey 
Benjanen, Singulefen oder Eimvohner 
auff Ceylon und Aracan die [ange ſeidene 
und baummollene Roͤcke / jo die Vor 
nehmen daſelbſt zu tragen pflegen. Sel⸗ 
bige werden zuweilen auch aus gülden 


oder filbern Stuͤck gemacht. 
82 Ca- 





Zimmer /cine Schreib» oder Studier: | heimfallen verfallen. Cadere in pot 


Cabinet, Iral. cabinetto, ein Gemaͤchlein / verlieren.- Cadere in Commilhone 
Etube/ ein abfonderliches Gemach / ges | ftarem , in die Gewalt Fommen/ 0 


heimes Zimmer oder Kämmerfein. gebracht werden. Cadere in fufpicd 
*Cabane, der Piloten Schlaf - Kammer | nem, in Argwohn / oder Verdadı ii 
im Schiffe. men. Caderepro republica , für] 


Cacadu, it ein ambonefifher Vogel fo | gemeine Wohlfarth oder dasPatıri 
groß als cine Taube / mit einer ſchoͤnen fterben. | 
Hauben auff dem Kopfſe / und im Ne *Cader, ber jüngere Eich ci 90 
den viel gelerniger als die Papageyen. Heren und Edelmannes / der der 

an — — Siegel’ Signet / — —— des — 
Petſchier-Ring. ets, werden auch diejenigen Lo 

Cachetter, das Siegel auffdruͤcken ver: | und bei. Övarden —— weht 
ſiegeln. jungen Edelleuten beſt | 

Cachexia, eine gar ungeſunde Leibes Con- | *Cadi,ein Türdfifcher Richter, Ober! 
{kitution ;hinc —— in keiner ns —— in den 
gefunden Haut ſtecket. ten. In Perfien und beym Gro 

*Cacodemon ‚ift ein Griechiſch Wort/und | in Indien iſt der Cadi eine geill. 
Beynahme des Satans / und bedeutet | der nebſt dem Serdre und Scheiv 













fo viel als eın böjer Geift. Die Altro- | lom die jireittige Religions-Punde 
togi benennen alfo das zwoͤlffte Hauß | erörtern und das geiftliche Gericht 
ihres fo genandten Hurofcopi , weil es! gen pfleget. 

nichts als traurige und fchädliche Din: | *Cadilefcheri, werden bey den Türde 
ge als: Gefängnifle / heimliche Feinde jenige Perfonen genennet / pl 
und andere dergleichen-betrübte Sachen | Zeiten im Felde / auſſer diefemt abet) 





prognofliciret. wohl an den Ort / wo fie wohn 
Cacumen honoris, die hoͤchſte Ehre. ftiz adminiſtriren / ihrer p 
Caddare, ein gerader Degen / welchen die über 4. zu ſeyn. Sie muͤſſen 


Spahi unter den Sattel zu hängen pfle | oder nach Türdifcher Arthge 
gen. | gebohrne Tuͤrcken ſeyn. | 
Cadence, die ordentliche Folgung der Woͤr⸗ Caducus, a, um , Gel. cadue. Itsl, cl 
ter oder der Stimmen ın verMufic. *I- | gar ans / banfaͤllig / hinfaͤllig / verg 
tem, Die Menſur des Tactes beym Tan: | Item, heimfallig/ verfallen nero 
gen. Caducum legatum, ift ein Berm 
*Cadens , mird bey denen Aftronomis | welches einem mit gewiſſer 
gefaget / wann ein Planer in einer hit» | verlaſſen: So num folde Br 
lifchen Figur in Haͤuſern / fo aus denen | nicht erfuͤllet ift/ faͤllet folches dem 
Windeln herfallen / ſich befindet/der: | ori, foer lebet oder nad 
gleichen das 3. 6.9.12. Hauß iſt und ı feinem Subfticuro, wieder anlıcık 
daher faule und verworfiene Derther | Cadus , fiehe Dolium. 
der Figur genennet werden/ weılen Die | Cæca dies, & cæca Teftimonia, wer 
Planeten in ſolchem Stande fehr ge | denen Juriſten genennet die 
fhwächer werden ; Obwohlen einige I welche den Abwefenden gegeben n 
davor halten/dap das dritte und neund: | deren Leben und Thun doch di 
te Hauß ihnen mehr Nugen ald Scha: | wiſſen / fo folche ertheilen/ 
den bringen/ immaſſen dem Hten Haufe ; *Czcias, der Rord⸗OſtWind / ha 
23 dem zten aber ein Theilder Srärde | Nahmenven Cxci,einem Fluß d 
zugeeignet werden. And) wirds gefager/ lefponts, woher er / Iraliens Erle 
wenn ein Planet im Zodiaco in einem | nach / zu wehen pfleger; Sy I 
entgegen geferten Zeichen feiner Erho: |  unbejtändiger denu derOſt Wind 
hung gefunden wird. viel mit denen mitrernächtiaen 
Cadere caufa, den Streit oder die Sache gemeinhat ; Soll -Ariitorelis 
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nach/gegendieRatur anderer Winde / die 
Volden nicht von ſich treiben / ſondern 
ben. Siche auch Boreas. 
der fein Weib hat / oder ein Weib / 
a Mann hat/ unverhenrathet/ 
ich. 
Bas, iltein eben auffer der Ehe / alſo 
Beaver lebt in cxlibatu, das iſt / 



























5,Celes , Czlum ‚ein Grab Eiſen / 
Seh Punge. 
Ba ode ceremonia, Gall. cere- 
a, ceremonia , der Gebrauch, 
ei / Die Sitte, Weiſe / das 
Eltem,das Gepräug ; db werden 
wien gencunet die’auferliche 
end Weiſen / fo in Kirchen 
Ei. andern Eichen vorzugehen 
ieRirhen:Sepränge. 
uitt / wenn ein Wort inBerfen 
A Splbe verkuͤrtzet wird. 
eine Art Arabiſcher Bohnen / fo 
ciſcher Ober Rod. 
Btdifcher Lıcutenant. 
Ober⸗Richter und Stadt 
nſtautinopel. Wenn der 
Tenier zuigelde ifi/pfleger er deſſen 
De zu vertreten. 


dem Dintertheildes Schiffs. 
6a. calamire, Iral. calamitä, 

Amität/ ein Ungemach / Ungluͤck 

Hammer / Noth / Crentz / 


— — — 


44. calamiteuſement, elen⸗ 
Abſehg / widerwaͤrtiglich. 
Aenſorius, ſiehe Arundo. 

ie Schuhe. Die alten Roͤmer 
anmags baarfuß / nachgehends 
PSoleas fo die Fuß⸗Sohlen be: 
Bauch Caligas,jo unfern Halb; 
unaͤhnlich / biß endlich die 
ftamen / die eritichlecht von 
Maiegen Hänten/ die Sohlen | 
Do / Baum Rinden / Ertz / 
Fer Eiſen waren / nachmahls 
Bo / Purpur und Silber ge: | 


ken und Mullei oder Lunati 
meiln fie forne mit halben Ron; 


















Calculator , ein Rechenmeifter, 


der Ehe/ oder iſ unehlich. 
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Raths Herren / hernach aber auch von 
Parriciis getragen und aus weichen Leder 
gemacht wurden. 


*Calcinatio ‚ift eines vermiſcheten corpo- 


ris Aufflofung durchs Feuer / oder ſouſt 
Iharffen ligvorem , als aq. fort, daß es 
endlich wird wie Pulver oder Kalk, 


Calciner, iren/verbrennen/reinigen. 
Calculare, Gall. calculer , Iral. calculare,, 


caleuliren/rechnen/ ausrechnen / entwerf⸗ 
fen/ uͤberſchlagen. 


Calculation, die Ausrechuung / Entwerf⸗ | 


fung/der Uberſchlag. 

* Alſo 
wird auch der Zeiger jo mitten im Altro- 
labio fteher / womit man herum drehen: 
de/alle drauff befindliche Grade , Linien, 
und Circkel abmiſſet / Calculator, Dioptra 
und Regula genennet. 


Calculatur-Buch/wird bey den Kauffleuten 


genennet / worein eine jede verhandelte 
Poſt calculiret und reduciret wird. 


ddaraus ein Tranck bereitet ! Calculus, Gl. calcul, Iral. calculo , ein 


Nehen-Pfennig / die Nechnung ; alfo 
wird gefaget / den Calculum ziehen / 
das ft? / Die Rechnung machen. Item, 
eine Kranckheit der Stein genannt. 
Salvo errore caleuli , fuche unten 
Lit. S. 


edit; ‚  ] Caleche, eine offene Kutſche. 
pitaius / Schiffherrns Zim; ! Caledonier ‚eine Art von Agarh-Steinen. 
Calendæ, Gal. calendes, Iral. calenda,der 


erfte Tag eines jeden Monats. * Die 
alten Roͤmer bedienten fich drener Woͤr⸗ 
ter den Monat zu unterjheiden/ Calen- 
dæ, Nonæ und Idus,die fie alfo ſchrieben : 
Kal. Non, ID. Calendx hat feinen Nah⸗ 
men vom Griechiſchen KaAcw voco, 
ich ruffe / weilen an einem jeden erſten 
Tag des Monaths / das Volck aufjs Ca- 
pitolium vocip£ und beruffen wurde ; DA: 
her haben auch noch heutiges Tages die 
Calender bey uns ihren Rahmen. Alſo 
wurde der 14de Tag Januarii ſchon zum 
Februario gerechnet und XIX. Cal. Feb. 
gefchrieben. 


Calendarium, Gall. calendrier, Ital. calen- 


dario, ein Fahr: Buy vulgo Kalender/ 


Allmanach genannt. ; 
Calendarium Ecclefiaticum , dag Kirchen⸗ 


oder Tauff Bud). 


Mätwaren/ Die anjänglich nur von | u o- Art Tuͤrckiſcher u 
| 3 


73 BIS . SR 
Salfaterung/ die Ausbeiierung und Hberpis] Haube / fo ihnen Über die Ohrenh 
t 


chung des Schiffes. get. | 
Calfateur,ein Bedienter/der das Si be | Calumnix, Ga. calomnie, eine befcdt 
| vede / eine Schmach Rede / Liſen 

































fehen / und das mangelhafte ausbeſſeru 
faffen muß. Verleumdung. Icem , eine faliht 

Calibre , ijt die Weite des Mund Loches! klage. 2 
eines Stuͤckes oder andern Gefcdi- | Calumnians , der Calumniant oder &it 
tzes. ——— dogth 

xCaigæ, werden mehrentheils Hoſen ge: umder / der einen austraͤgt / ode 
teutſchet / da es doch Halb⸗Stiefel / oder | lich anklaget und beſchuldiget. 
Schuhe waren / welche die Romiſche | Calummiari ; Gal. calumnier , Il 
Soldaten im Felde trugen / undihnen | Iumniare, iren / verleunmden/fhmd 
bi an die halbe Waden giengen / deren laſterm verfälfchen/ verkehren ik 
Farbe mehreneheils [hwarg / zumeilen | geben. | 
aber auch roth gelbe und weiß waren. Calumniator, Gal. calumniateus, l 
—* — und Bohlen | lumniarore, ein Läfter Maul Bl 
noch) zu tragen pflegen. —— 

— , Ealiphen / iftein Ehren-Tirul | — —— 
womit die Perfer und Egnptier einige -_ — erifcher Weife 
ihrer Regenten / wis guch Die oberfien | x, malduenfer-Droen / einer Weit 

| Prieſter benahmen. Daher Calefat, en Orden /invenn fie wiemablenß 
Die —* geiſil. Wuͤrde bey einigen = Steif & oder as von Tri 

ahometanern. : e „02 

*Calippica Periodus , mar eine Zeit von RM N * Re 
„ri ei ii mb | u hen 
oder 76 Jahren + aljo genandt von Ca- A nn Stamme bärtie/il 
lippo ‚toelcher gelebt in der 162 Olym-| AUF“ —* a 
Fir > fihier 128 Fahr vor Ehrifti Öe: ein Einfichler worden ‚daerlt 
urth / darum erfunden/die Sonnen: 9 lau 2 
den Dronden » Jahren zu combiniren, | en Cama Br iefen Drden il 

inmaffen diefer Periodus 940 = ums Jahr 967, | 








nespver Monden: Monarhe beträger. | *Camarina, ein fiehender Stein 
Sat feinen Anfang genommen den 28 | ner befondern Eigenfhaft? 
uni, bey Vollmond des Solfirii zitivi, fo man etwas vorfeglicher We 

b gefofget ift auff die Niederlage Darii wirfft / ein erſchreckliches Ingent 
and Actiſche Victorĩe des Alexandri bey Donner und Regen drauff erſolg 
Arbela oder Gaugamela in Perſien. dagegen er ruhig verbleiben ſol 
Callus , eine harte dicke Haut. etwas ohngefehr hinein falle, 
*Calopodium,diePanntoffel oder höfgerne | das befandte Sprichwort jeim 


Schuhe / ſo die Capuciner undFrancifca- ſprung haben fol: —— 
ner tragen. Item, die Focculantes. 





eine ſunckende Pfuͤtze odet Mift 
| rege machen. Wiewohl ande 
Caloyer, eine Art Griech ſcher Muͤnche / ſo / See von dem Sprichworte fein 
der Negels. Baflii folgen. Sie ſeynd! men her zu haben / behaupten 
in Slöftern eingeſchloſſen / befleißigen fih | Die Cofmographi uud Phyie 
der Keufihheit / und des Gehorfams/ noch von andern dergleichen & 
unddürffen Fein Fleiſch effen/ in der Fa: | Berg Löchern zu fagen / die 
fien und an Faſt? Tagen muͤſſen fie nich | etwas hinein wirfft / dergleich 
and) des Oels und aller Fiſche / ſo Blut witter zu erregen pflegen. 
haben / enthalten. Ihre Kleidung iftein | Camerade, ein Geſell / Mit oda 
langer Tuch Rod von Cameel-Haar/ |  Gefell. | 
den fie um den Leib gürten/eine ſchwartze Cambio , cambium , der Wechfdl/ 


Calote, eine Kappe / Müge. 














* CA 
#Htersom wolkn einige das Tentiche 
NopRamm herleiten / welches fo 
Rob: Taufher befandter 


dcommune, gemeimer Wechſel oder 
n ee. Cambio reale, 
Wider Wechſel / recht eigent: 
fel Cambitliterx, /ral. let- 


mbio , der Wechfel-Brieff/ 


falis die Känferliche Cam 
rialis , erli s 
das Känferliche Sammer;Gie: 
50 ;u Wetzlar iſt. 

, die Fürfiliche Renth⸗ 


„die Königliche Sammer. 
#. cameral ‚ein Cammer: Be; 
E 
merier, Gall. ein Caͤmmerer. 
äggiore „ ein Ober Caͤmme⸗ 
umerierer / iſt zu Rom eine 
groſſen Anſchen und Gewalt / 
Rp heutiges Tages die vor⸗ 
mer Diener an Fuͤrſil. Hoͤ⸗ 
jerer zu nennen pflegen. 
‚em Eämmerling / Caͤmme⸗ 
Berden Die Cammer Herren 
ennet / wie auch die Audi- 


‚ardınnde. 
> die Ehren : Stelle eines 
8 Eanımerere. 

amifade , ein umverfchener 
En oder Uberfall dcs Fein; 


eben die Inwohner der Se: 
guedoe / ſo wider den König 
riffen / genennet / entweder 
enden Worte / oder rom 
Tdiefe armeLeute mehren; 
echtem Habit auffgczogen. 
accivola,einguttehemd. 
6, Iz2l. campo, ein Lager / 






































. campo volanre, ein flie⸗ 
as fich nicht verſchantzet / 
ertig auffzubrechen iſi. 
pasgna, der Feldzug. 
ejenigen ſeidene / ſil⸗ 
Zpigen geneñet wor⸗ 
Slocken hängen. 


—— 








— — — — — — 














— — 


Jeer-Rager/Kriegs Laͤger. 





ecampiare, ac- 
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*Campio, fiehe Champion. 

*Campi', waren freye Plaͤtze zu Mom / auff 
welchen das Bold snfammen zu kom̃en / 
Epicte zu halten/und die Tugend ſich im 
Wettlauffen und andern Spielen zu uͤben 
pflegte. Vornehmlich aber war berühmt 
Campus Martius oder Tiberinus, ſo vor 
dem Flumentanifchen Thore lag / und 
dem Marti gewidmet ware / auff welchen 
fehr viele Statuen ‚die Septa , viele Be; 
gräbnifie und andere fehens wuͤrdige 
Dinge waren / ohne daß diefe Gegend 
von Natur eine der luſtigſten und ange: 
nehmſten von gang Tealien war. Cam- 
pus Martius, fiche Mallum. 

Canaille, Iral.canaglia , loß Lumpen Ge⸗ 
findlein/fo nichts tauge/der Poͤbel. 

Canal, /«:l. canale , eine Ninne / Möhre/ 
die Waſſerleitung. Irem , enges Meer 
zwiſchen z Uferu. 

Cancellare, Gall. canceller, Iral. Scancel- 
lare, cancelliren / etwas / fo geſchrieben / 
auskratzen / ausleſchen. 

Cancellaria, Gall. chancellerie, Ital. can- 
cellaria, die Cantzeley. 

Cancellarius, Gall. chancelier, Ital. can“ 
cegliere, der Rangler. 

*Cancer , ber Krebs / ifteinesvon Denen 
Himmliſchen Zeichen des Thier Kreiſes 
oder Zodiaci, daher alſo benennet / daß / 
weil die Some ; wann ſie dieſes Zeichen 
erreichet / wicder zuriick nach den Agya⸗ 
cor zugehen pfleget / und daun daß der 
Etand ciniger dieſes Zeichen ausma⸗ 
chenden Sterne die Krebs⸗Scheeren zu 
reprxfentiren pfleget / nicht weniger daß 
die fo unter demfelben gebohren ſeyn / 
fingen und corpulentenfeibes ſeyn ſollen / 
und daher auch das Megıment über die 
Bruft / Punge / Leber und Ribben haben 
fol. Sein Hauf ıft der Mond / und eine 








Erhöhung Jovis, ein bewegliches/ waͤſſ⸗ 


richtes,Faltes und fenchtes Zeichen: Nach 
der Meynung Prolomzi ſoll es ausız/ 
nad) Kepleri aus 17 und Bajerı aus 35 
Sternen beiteben. 
Candidarus, ein candidar , oder fo auffein 
Amt oder Dienjt wartet / umd darzu 
geſchickt ſt. *Will jo vielfagen als : 
Candida nauti, weilen dirjenige die ſich 
un Ehren Etellen bewarben / in werſen 
Kleidern einher giengen / und bey Ver⸗ 
K4 ſamm⸗ 
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ſammlungen des Raths oder Volckes Canonier, ein B hend | 
fic) aneinem erhabenen Ort zeigen mu | Canonieres , die Schießk 
fien. Nechſt dem muften fie ſich Freunde Schiffen. 7 
machen / entweder durch) öffentliche Me; | Canonifer, /ral. canc 
den an das Volck / oder privarim, wovon | Zahl der Heiligen 
beym Wortambire ein mehrers. Hattın | Ken. wi 
auch wohleinenNomenclatorem bey ficy/ | Canonner,canonnigenjeinen 
der ihnen der begeguenden Rahmen ja | thaunen befchiefien. 
gen muſie / dic fie denn freundlich grüffe: | Canon publicus , jährlicher 
ten und mitBennahmen belegeten,indem | dere Gefälle. m 
fie den einen ıhren Vater / den andern ih⸗ | *Canot,Canoe,Linter,eine‘ 
ven Bruder / den dritten ihren Patron, dianifcher Fahrzeuge. _ 
und fo weiter nenneten. Nachgchende | *Cantal, eine Art guter Käl 
aber und in folgenden Zeiten Faufften fie | Canticum , Ga. cantique 
die Stimmen des Volckes / worzufiege: | ein Picd. F 
wife Untechändler gebrauchten/als: In- | Canton , Ital, cantone, Al 
terpretes,die den Vortrag thaten/Segre- | Drte der Schweitzeriſch 
ftres , bey denen das Geld nieder geleger ! ſchafft genennet, £ 
wurde / Diftributores oder Divifores, | *Canconiren / heiſth rum 
die einem jeden jeine Portion Geldes zw: | einem Ort zum andern 
ftelleten. um der Nahr und Gut 























Candide, Gall. candidament , Irs/. candi- | der Armee ſchweben BD 

damente, auffrichtig/weiß/ ohngefärbet. | demfelbigen Dre lange 
#Canis Major , fiche Sirius, wolle, £ 
Cantus, Ital. canto, Gall. 


*Canis Minor , Procyon, Antecanis, arab. 
Algomeyfa, der Heine Hund / nicht weit Icem, die erſte Stimme 
von dem Groſſen / gegen Norden zu. Ber | Canglen Stylus, iſt die bef 
fiehet aus zwey Sternen’ defieneineram | Art bey Regierungen, 
Halfe von der vierten Groͤſſe und der | *Cap , einvierecktes St 
Natur Mercurii,der andere ander Hi: | Majt Baum / um den 
ten/ Nahmens Procyon , vondereriten | Flaggen : Stab drein 
Groͤſſe und der Natur Maris. Wann |  beifet auch ein Borgebih 
diefer mit der Sonnen oder Marte auf: | _ fehen kan. ii 
gehetipfiegt eg die gröfte Hige mitzubein: | *Capa Agafi, ein Befehls 
gen/ und der Hundstage Anfang zu ma: der uͤber aile weiſe 
chen/welches um den 24 Julii in 2 Grad | temezubefehlenhat. 
des Loͤwens zu gefchehen pfleget / deffen | Capacitas, Gak, capacıte, Ir 
Niedergang aber im 2ten Grad des | capacität/Begreiffung/ 
Krebfes. keit / Geſchickligfeit Ti 

Canon, Ital. canone, eine Richtſchnur / Re⸗ der Verſtand. 3 
gul. Item, eine geiſtliche Satzung / Geſetz. | Capable, begvem / faͤhig 
Item, Gal. ein grobes Geſchuͤtz Stücke, | ſen / gnugſam / tͤch 





















Siehe Tormentum. genium ‚ein faljig: d 
Canonade, Beſchieſſung mit Stücken, Kopfiigelehrt. 


Canon emphyteucicus ‚der Erb Zinß. *Capades , fennd verfchn 

Canonicat, Isal. canonicato ‚die Stelle ei: die Indianiſch Mohr 
nes Dom Herrn. Canonicus,einStiffte: ker ihre Weiber um 
oder Dom Herr. bedienen / und a 

*Canonicum Jus, das geiftliche/das päbftli: | halten. J 
che Recht / weilen es ſeine Autoritaͤt vom Caper, ein Sec Raͤul 
Pabſt hat / beſiehet in Decretis & Decre- | See / iſt ſo viel als da 
ralibus. Lande / da mam eim 


—— 
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und Schaden zufüget/ | Capitain-General , ift die hoͤchſte Kriegs- 
(denicht gar wohl Meer: | Charge bey denen Holländern. Die 
men Fan / obwohlen 8 | Venetianer nennen — ihren Admiral 
it, oder das hoͤchſte Ober⸗Haupt / ſo ihre Ga- 
m „die Flucht ergreifen. leeren auff dem Adriacifehen Meere und 
oder igi- Aga „wird der et Archipelago commandiref. 
monien- und der Oberſte *Capitain-Lieutenant, wird derjenige ge: 
Mültedes Serails juConftantinopel | nennet/fo eineCompagnie fuͤhret / wovon 
met der beymSulcan viel vermag | der König/ Dauphin, oder anderer Ge- 
Bapigis als feine Iintergebene | neralumd Dbrifter Capirain iſt. 
iret, die alle wie auch er ver» | *Cäpirain en fecond , ein reformirter Ca- 
pr / und dem Sultan alg pitain. 
lagen auffwarten müffen. | *Capitain d’ Armes, iſt ein Unter : Dfficier 
bey jeder Compagnie , fo Anffficht auf 
das Gewehr hat/ daß folches ausgerheilt 
und wieder eingehoben werde. 
apitain de cavallerie, /rs/. capitano di 
cavallerie, ein Rittmeifter. 
Capitain d’ infanterie,Ztal. capitano d’ in- 
fanteria, ein Hauptmann / der die Fuß: 
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2 gm re 
und Perſianiſchen Hofen 

Shüchüter genennet; Am | © 
Hofe pflegen diefelbe bey 
19 der Geſanden als Cere- 
eifter filberne Stäbe vor: 





denGhefa ' Voͤlcker führet. 
hrende — Capitane, das Admiral: derHaupt Schiff 
u führen / die Hände au einer Flotte. 


Capital, die Haupt: Summa des gelehnten 
Geldes / die Haupt: Schuld/ das Haupt: 
Gut / ıtem, des Todes werth. 

Capital· Buch / it bey den Kauff Leuten ein 

onderlicher Auszug aus dem Journal, 
darein eine jede Poſt mit kurtzen / jedoch 
deutlichen Worten getragen wird. 

Capitale crimen, Ga. crime capital, Ital. 
crime capirale, ein Laſier / fo an keib und 
Leben gejteaffet wird. 

Capitalis inimicitia , die Tod: Feind: 


legen / und ihn jo tieff Buͤ⸗ 
Das er [hier mitderSticne 
beruͤh / auch wieder 
und rucklings biß zu aͤuſſerſt 
führen. Im Felde pflegen 
Mm Cadis denen Käpferli: 
ten und Ro ae en 
A Pe rſiani en Hofe Hat 
I. dieſe Bedienung einem 
mm erblich verlichen/ wel: 
fi die 500. junge Sclaven 


im chafft. 
Sim Eejen und Schreiben zu — der baare Gelder und groſſes 


Vermoͤgen hat/ und von feinem intereife 
x und eo En fan. es Ssifmit 
Capital-Schiff/ iſt ein groſſe iff m 
vielen Stücken und Soldaten beſetzt. 
Capitatio, die Kopff Steuer. 
*Capitellum, Epiftylium , wird die Erone 
oder das Ober; Theil einer Säule ge . 
nennet. 
Capitis deminutio f. minutio , die Berän’ 
der: oder Verringerung des vorigen 
Standes. 


capitano, ein Eapitain oder 
das Dber: Haupt eines 
vird der Admiral des 
3 und Ottomanniſchen 
genennet / der auch über 
elben und Galeeren , fo zu 
und in andern Meer: und 
Eypern / Egppten/ und 
fo vondenen Beys und 


tielben unterhalten wer; | Capitis deminurio maxima , die gröffefte/ 

diren hat. Ihm fennd | oder folhe Veränderung des Standes/ 

faufend Afpern jährlich | daeiner zugleich die Stadt und Freyheit 
zer, Unter fein Ge: | verlichret. 


—_— 
— — — — — — — — — — — —ü—— — — — 


13 5a r giaken. Capitis deminutio media,[.minor,Die mitt 
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— — — —— — * 
ter und Feiner A gBeränderung des Stan⸗ — Item, 
des / da die Stadt vwor vperlohren / Dit Gapitel. das Stift. SR er jein 
Freyheit aber behalten wird- theilung / der Sat. ei 
Capitis deminutio minima , die e geringe ger / Filtz. 
und Pe! fleine * BE * — = sirulalibera, frehE 
de . Stadt und Geeyheit mas | unmittelbarer ee dem Reid m 
Veale/oerf ſouſt ebene nStandt 
— 8 Kaͤyſer —— dergh feichen U 
*Capitolium, wat ar gormahlen gt berühmt: 
te —— * praͤchtiger —— * we 
Capitolini, au dem Monre Capito ino, 
der fonft au d) Mons Tarpejus; item,$a 5 nr der — carpe: 
gurnius hieſſe / in De rachten Region der | Cap rice,Jral. ‚die Eigenfiukt —* 
Stadt erbauet ſo — on nm ein ee Einfall. Item, dit 
Citadelle d dienete und von ur — 
Jer Stuͤcken uffgefuͤhret w = icieuX » der einen ſeltſamen Kent 
qyinius prifeus hat ſolches geioidmet/ 
Servius Tullius zu bauen angefangen ** ricornus, der Steinbor fi 
TargviniusSuperbus abe bollendet Kaͤy denen Himmliſchen SE Zeichen / det 
x Domitianus hat folches sn repanıten de nom Widder anzurechnen | 
A unfagliche Summa Geldes auffge: trockener und kalter complexion 
wandt. Als mar die Fundamente des Ha uß Sarurnı UND die Erhöhung 
Jovis Tempel auggrube / funde man ei! is. Daher alfo ——— 
nen Meufhen Kol oder Caput To- |. wie he Thier 9.0: auffzurich 
nn 


ae 






li, daher es d 1 RKahmen befonmen Baͤume und Acjie zu ben 
un Cap irolium —* worden. EG alſo auch, die Sonne j wann 


gangen und ben emig es Ah biß ER onitiale geneumnek wird. 
einige rudera nichts Damon zufct ‚en. Sn|. ter demfelben gebohren merüff 
Diefelbe Geend itdie Kirche e Marizin| ei langes. Geht fpigiges & 
Ara Cali und Das jetz geRath Hauß der tes Haar / und ſonſten an 
Siadt jetzo zu —F Sonien warinder. |’ her Stimme den Borken N 
Gteu Region D Stadt auff dem Mon- | Seine confellation il n 
te Qyirinali en — itohum Vetus;. Sphzra, und ſaͤnget ſich an vor 
fo ein mäßiger Tempel war/ dafelbit jetzt grad des Steinbocks des * 
der Pabfıl. Pallaſt das fo genandte Qyi- und reichet biß un zıten 
zinale fichet. t. Das heutige Campidoglio s Baiernianne. 2. Ct 
iſt ein neues Gaande / und mit dieſen | ven die vornehmſten eure im© 
beyden nicht. zu vermengen tze von der erften Groͤſſe ovis MM 
Capitulare , G al. capıtuler > capituliren / | turn Natur ha aben / Na hinec 
bandelnfehliefien / ſich mit den Feinde oder Alcantarıs; di andern 
wegen berg) — a vergleichen. und. Mercurii. Natur. ni 
#*Capitulares » den die Stifte‘ fahige !: <heik ſeynd kalt um nd ſchaͤhe 
Dohm Herren ober Canonici genennet. muitteliten tenperirta IT R 
Eapitulatio, Gall. capitulation, vuͤndniß haffiig / | 
Handel, Vergleichs oder Vertrags Ar⸗ Capriole⸗ er 
tienl/oder Puncten mit. einem Offf citer⸗ | 





dder auch den Feinde. *Capftran, eine 
Capitulum, 44 Ital. capitulo , 6 Gall: chapitre, - womit. man DIE. "nie F 
ang Capitel inder ? bel / im paͤbſdichen 1 windet. 
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ö (EEE Sen rn RE — —— — 
apa, aptiten / nach etwas fiehen oder | Dinges beobachten. Unter welchen diej 
firehen. nige/fo hölgerne Schu e/oder Calo * 
ee erfänglich/ betruͤglich / gefähr: | dia vonden Ital. ——— 
Iärhinterhfig, _ tragen, Reformati geheiffen werden. 

rer, Itsl, cattivare, iren / gefangen | Caput, Ira. capo , Gall. chef, der Kopff/ 
Aalen oder nehmen. j BE das Haupt / das vornehmſte eines Din 
hints, Gab, captivite, Iusl. carfivied, | 968. Icem,ein Capitel. Ferner’ ein Rock / 
en { —— das | weiter insgemein / fertig/rein ang / gang 
— — totaliter tuinirt und vers 

*Caput liberum, 

Gab. capture, die captur, gefaͤng⸗ * Menden re 
e dit / der Fang. | Caputium, ift dag Städ vom Kleide / mo: 
2,0 Berfiandyulera captum , über | mit die Barfüffer: Muͤnche den Kopff 
da erfand. bedecken. Siehe Eapuciner. 
Bäner-Drden/nach der Regel S. Fran- | Caputiren/Föpffen / erlegen / niederhauen. 
hat einen Anfang genommen ums | Caput mortuum, ifteine dicke trockene Ma- 
1525: und Jum Autorem gehabt | terie,fo in deftillirung derMineralien fs 
ttzumde Baffo , einen Religiofen | brig bleibt, 
ict aus Umbria, Minoriter-Ob- | Carabin,ein Carabinirer/ Dragouner. 
aren-Ordeng / der davor gehalten/ | Carabine, ein gezogenes Rohr. 
uk die Negel des’ heil. Fran- *Caraci Caras; wird der Zoll und Tribur - 
nd dem Buchſtaben bey einem | genennet / den dieChrijten denen Tuͤrcken 
Werleben genau beobachten. Die: | jährlich zugeben pflegen/ ſo in 2 Rheinis 
Den it Anno 1528. von Clemen- | fen Gold Gulden — 53— Daher Ca- 
md Anno 1538: von Paulo III. ragi-Bachi am Tuͤrckiſchen Hofe das O⸗ 
miretimorden. Hat feinen Nah: | ber-Hanpt derer genennct wird/fo dieſen 
men von der vierecfichten 


Tribne einfordern. 
eder Caputzen /_ da die andern | Caracol,‘caracole, Ital. caracollo, das her: 
ten-Funde tragen. Der Fran- 


um treiben’ cin Nitt auff den Feind/ die 
Ar -Drden hat fich zur Zeit Pabft | Umtummeiung des "Pferdes in_einem 
BentisVI.in zwen hauptfächliche Fa-| ° Krenfe/ fo geſchicht / wenn man fich mit 
en getheitet / deren eine den Bei | dem Pferde fuͤr dem Feinde fchwender/ 
Eigenthum der unbeweglichen Su: | umdnicht ſtracs durchdringet. 
in gemein behäften/ und Conven- | *Caraque, Cercurus, een Kraak , ift ein 
genennet tworden ; Die andere | groß Portugiefiih Schi. 
eigenthümlichen Beſitz der 


| Caraite, eine Juͤdiſche Secte. 
bermworffen/ und ſich de obfer- | Carathia, Caraita, Carath / ein Gold » Ge; 
der Obfervanten genennet. 


wicht / deren 24.eine Marck / oder 36, 
ale andere mit verfchiedenen | Ducaten thun / ein Carath hält ız Gran 
genennete Drdender Francif- | vder reen. : 
"utreferiren. feyn/ worzu endlich | *Caravane, ift eine groſſe Geſellſchafft rei⸗ 
Bitte Gattung der Capucinerfom | fender Leute bey denen Türken und ans 

von denen Obfervanten ausgan⸗ 


dern Deorgen-Ländern. 
Dir Obfervanten vorgefegter und | *Caravanferai , ein Tuͤrckiſches Wirths⸗ 
witd Minifter, Oder Conventu- 


Hauß / die Caravanen darinnen ju lo- 
-Magifter geheiflen. Anno 1532.| giren. 
















—— — — — — — — — — — — — — —— — — — 


Flemens VĩI.den Orden oder Con- | Caravelle , Zral. caravella, eine Art runder 
% FrarrumMinorum $.Francifei | Schiffe / in Portugal und Spanien 

"tis Obfervantix dienachgehends | braͤuchlich. 
genennet worden/conÄrmi- | #Carcafe , eine Heine Art Bomben oder 
wihedie Regel Francifeifchlecpter | Feuer⸗ span mis vielen Saligen. 
2. 2 


— 


CA —“ 8 
| \ de Jefü,wmelhe benderfeits | tionum, odes das Horn der Wohnungen 
firenge ji zus — wird — In fo viel fagen 
commen/ emens VIII. will / daß ſie am des Scheide⸗We 
—88* * fi cheide. Weges 











































ire ha EB gelegen / deren einer von Mecha gegen 
| bier Far wantzigſie Theil| Auffgange * Taipho, der — * 
Ecaa· Gewichts. Sanaa gegen Mittag gehet. Bon diefem 
aseinunzühtiges Weib / eigentlich — ep Fun im — — 
ne. Be und Craineriſchen Nahmen / wie auch dıe 
vum, Mittel / ſo die Winde in Woͤrter Qrisinns , Kugsag, Kronus 


E und Corona herlei pe 
P carnevale , dic Faſtnachts⸗ | schafft — ten / die eine Herr 


A N) 
rg & Carpere carpiren / insgemein wird es ge: 
tee einie Stern | een Kragen acehehen 


2 ER en. 
Ye gest *Carpia,von Leinwand abgefchabte Wide, 
sete bemerdket ; Die Araber po in die Wunde geleget wird. 
feicial® Carnon ‚und die Sp *Carreau und gvarrcau , cin viereckichtes 
BDEE Carna,dalper die Römer ee / fonften heiſt es auch ein 
3 Karren. 
ey * — Togesunfre *Carouflel , ein Thurnier oder ſolennes 
ten hen fen " Bpiehenn Pferd: und, Ritter Spiel. 
Symbologia hierogl yphica_ Carra, das Blat bey den Kauffleuten. 
— Carte, ſuche charta. 
wird. Andenenmeh; | Crrich Ark. cartello , ein Unsforderung® 
alien © tadıen hat dies Schreiben / ein Fehde Brief. Irem, 
N en Na a der Vergleich zweher kriegenden Par» 
220 ns sealım theven / wegen Auswechſelung der Ge 
Deine Hoheit / Höheoder arthaunen / eine Art der groͤſſern Cano— 
Deinen Grund oder Eckftein |," _ 
ie denn der Sprifche Dot, | *Carchufi , Cartheuſer Orden / hat feinen 
WVcıs de843 Capitels der | “Anfang genommen von Brunone,bürtig 
hichte es mit dieſem Worte von Clin am Rhein / Theol. Dodt. und 
elhes Capur Cornu dag; Crmonieus zuRheims,de mit ſechs jeiner 
tes möchte gedolmerjcher | Geſellen in das rauhe Gebuͤrge bey Gre- 
ennen auch noch heutiges, 7° le, die Carthauß genandt / gegangen/ 
en die Spige oder | und Dadurch dieſen Orden feinen Uhr: 
fet oder Steines Carne,. | rung md Rahmen gegeben/ums Fahr 
: wird e3 vor Die Ecken] 1086. 
men laufenden Scheide. | Cartuche , eine Eartetfche oder Padron im 
nen / als welche die Sigur | groben Geſchuͤtz / worinnen Geſchrot / 
ju reprzfeneiren piiegeu/ | oder ein Schuz Pulver ift / eine Pulver 
uhralte ohnweit Mecha ge: Taſche. 
vonu denen Aras} Carus, Schlaff Kranckheit / da der Krancke / 
il, Cornuhabfta-]| warn e gleich gerufen oder nn 
/ 3 ruͤh⸗ 


36 " TA 

En — — 
ruͤhret wird / Feine Empfindung von ſich 

fpüren laͤſt. Ä 

*Cafada de media carta, fiche Kabin: 

Cafcade , ein Wafler- Fallvon Natur oder 
durch Kunſt gemacht. 

*Caſematte, iſt ein mit Bruſtwehren und 
Gewoͤlbern bedeckter und mit Mauer: 
werck umgebener niedriger Platz / auff 
dem Raum hinter dem Orillon vor dem), 
Meft der Flaac liegende. 

*Cafermes , die Baragren oder Gebaͤude 
hinter dem Wall / die Soldaten drinnen 
zn logiren 

*Caſonen, find ebenmapig kleine Behaͤlt⸗ 
niſſe der Soldaten. 

un ‚ eine Sturm Haube / Pickel: 


_ Haube. 

Cafla, die Saffe/das baare Geld. Item, die 
Kifte oder Lade mit dem baaren Gelde ; 
per cafla, baar. 0 

Cala-Budy/ wird bey den Kaufleuten ge: 
nennet / worein der Caßirer alle Einnah⸗ 
me und Ausgabe der baaren Gelder 
ſchreibet / und was es vor ſpecies ge⸗ 
weſen / darbey meldet. Caſſa credit, ſoll 
haben / caſſa deber,er ſoll 

Caflare, Gak. caſſer, caſſiren / auffheben / zu 
nichte machen / vernichten / von den Acten 
abſondern oder weg thun. Item, ab⸗ 
dancken / abſchaffen / ver nichten / untuͤchtig 
«erklären. Feruer / baare Gelder ver⸗ 
wahren / einzichen. 

*Caffim Gheuri , uennen die Tuͤrcken den 

Tag 8.Demetrii, welchen bie Griechiſche 
und Tuͤrckiſche Matrofen hefftig fuͤrch⸗ 
ten / weilen das Meer an und um ven: 
felben ſich mehrentheils ungefiäm zu er: 
zeigen pfleget / und fie niemahlen 10 
Tage vor oder ro Tage nach demfelben 
HR indie See wagen / auch) gemeinig: 
Aich vor diefer Zeit mitihren Galeeren_ 
in die See Haͤfen laufen / nnd daſelbſi 
überwintern. In dem Griechifchen 
Calender ftehet diefer Tag auff den 26 
Octobris mit rothen Buchſtaben gezeich⸗ 
net / und wird von ihnen hoch feyerlich 
begangen. 

*Caflina , werden in Italien die Maͤher⸗ 
Hoͤfe oder Borwerde / fo mit Mauren 
verſehen finn/ genennet. € 

#Cafliopea, arab. DathElkarlı , das Ca- 
cheder oder der Königlihe Stuhl / ift. 





| 








ein Geſtirn * A— : 





c 


#*Caftell , voor- oder agter Caitei 


*Caßtellaney , in Bohlen 





ben der Milch⸗ Strafe / außızl 
Sternen beftehende /, obtohlen 1 
cho, Bajerus und Galilzus meit 1 
rere obferviret haben. ms 
1572 iſt ohnweit diefes Geltiemd| 
un beobachtet morden / dei 
Jupiter und Huuds + Gten an! 
Groͤſſe / Glantz und Feuer ubertet 
und daher aller Sternjeher Gm 
und Augen nach fich gegogen / / 
die mehreſten von demjelben / F 
{er andern Tycho Brahe ein 
Buch gefchrieben ; Nicht wenige! 
plerus , AMæſtlinus, der AbtMau 
cus , Licetus , Gramineus IM 
dere. 
affır, der Caßirer / der dag baate en 
ninmt oder nuut? r Haͤnden hat 
ber Rechnung fuͤhret. 





*Caffis , Cafſidis, die Sturm 


ddtt 
Haube / fo vor dieſem die e 
und andere Soldaten auff dem 
zu führen pflegten. 









— oder Hintertheil 
s. 


en 
wodfchafften in gewiſſe Ca 

eingerheilet / deren Beamte 
genennet werben / deren i 
82 fern / und in Groͤſſert und 
eingeiheilet werden / deren: 
ſter /Jals der Eaftellan zu Era 
Woywoden vorgehet / umd 
Biſchoͤffen den erjien Plag un 
weltlihen Raͤthen bat. | 
der Palatinorum Lieusenante 

ser des Adels eines jeden Pal 
Diehöhern / deren 34 an 
werden nebit andern Reichs 
ren zu denen geheimbodejten undn 
fen Reichs⸗Conſiliis mit gezogen 
fie unter denen weltlichen Sena 
die fürnehmfte mit ſeyn / die 
Tage ausſchreiben / die Juftizi 
Diftridten, adminiftriren /- Ib 
wicht and Maaß die Auffſicht 
den Werth der Wahren und ı 
treydes ſetzen / und der Juden 
ſeyn. Die niedere Caſtelane 


— 


148 an der Zahl / ſeynd der Reichs⸗ 
nulteuon nicht fahig. Ingle ichen 
unden ih in Flandern dergleichen 
dyter; als die Caſtellaney von Acth 
Kiers / die ſo viel als bey uns cin 


CA 


— _— 





— — 
Catalogus, Geh, catalogue, Iral. catalogo, 
ein Aufffag / Regifter oder Verzeichniß 
gedrunkter Bücher oder fonften anderer. 
Sachen. 

*Cataplasma ‚ein Uberſchlag/ irgends fe 
dicke wie ein Brey gemacht. 








Im, Jul, caltello, Gall, chateau, das 





*Catarradta, ein Waller Fall: 

Kl Feſtung oder Schloß. Cataſtrophe, Ital. cataftrofe, eint geſchwin⸗ 
ie, cafligiren / Gall. chatiet, Ital. 1. de Veränderung: 

Kgare, juchtigen /ſtraffen. Cataſtrum, ein Anlage: Stener: Schaͤt⸗ 
hatiment, Lal. gaſtigo, | Renth. Erb: Amts Gerichts oder 
ei uͤchtigung. Einlags : Negifter oder Buch. / cin 


Ülapiie Platte / "vide Peno. ?| Schoß und Sahl Buch / Auſchlags, 
an, Megifter. 


Catharrus , Gel. catarre , Ital: catarro, ein 


luß / Haupt: Fluß / Steck Fluß / Hu⸗ 
en. 
*Carheder ‚ein Prediger⸗ oder Difpuär- 
Etuhl. | 


ir&Pollnx, Feu de Sainte Helena, 
Hexorom oder Irrlicht / ſo fich denen 
finden gemeiniglich nach denen 
83; Binden auff denen Seegel⸗ 
win zu zeigen pfleget: Seynd de 
My werden fie Caitor und Pollux; 
pen eines / wirds Helena genen: 
‚ lem , jwcey- Sterne diefes Na 

liche —— h⸗ 


Setrrren/ausfchmeiden/ eutman⸗ 





»Catechefis , ein kurtzer muͤndlicher Ber 
richt und Unterweiſung in denen Chrift: 
lichen Slaubeng.: Articufn ;. hino care— 
shumenus, der alſo uuterrichtet wird. 

#Catechumeni , wurden wor Alters die / ſo⸗ 


— — ——⸗ 


ihneiden / mänchen. Irem,- 
veraͤndern / verderben / ver; 
Rein, als ein Buch/md.cl. Ca 
Sta Berfhnittener, 
Hit Bacg oder das Schlof.. 
» Mgenif. Item, ungefähr / zu 
das fich begeben und. jutcagen 


Mal, eafıfta der über die Gewiſſens 
Mlicfetoder jchreäbet.. 

Mcas, Lal. caſo ein Fall Zu: 

An Zufland / eine ohngefähre | 
Kalkit oder Zuftoffung / ein tra⸗ 
Fi / das Gliick oder Unglück, 
dar Sache / Handel. Calus forruie 
Huucfehener Zufall ein ungluͤck⸗ 


* Begraͤbniſſe der alten Chri⸗ 

Brder Erden. 

* ſeynd mit Wachs Lichtern 

—8* uͤſte / ſo man indenen 
irchen vornehmen Leuten 

auftichtet. | 





S,Einnenfang / da anden Kran⸗ 
h &bens.Geifter (deinen. weg in 


— — 


im Ehrifienthum. unterrichtet wurden / 
gencunet. 


*Caregariich. /; rund heraus / ohne Um⸗ 


ſchweiff. 


| #*Carhedral, die vornehmfte Dom Kirche / 


eines Stiffts /oder Bßthums. 


xcatheter, iſt ein chirurgiſch Inftramenzz. 


ſo durch das. männliche Glied. im: die‘ 
Dlafe geſtoſſen und. muterjuchet: wird/ 


ob ein Stein darinn vorhanden / auch: 


daf den Harn durch Vorruͤckung des: 
Seins Lufft gemachet werde. 


#Catholica Ecclefia, eine allgemeine recht; 


glaͤubige Chriſtliche Kirche + welche 
aus allerley Bold in der Weltgefamm: 
tet wird. Dahero Gacholicus- „. der 
oichem Guben beyſaͤllt. Sofchreibet 
ch auch der König. von Spanien / Rex 

Carhohcus , reelchen Titul Bearedus 
An. 5yo auff den. dritten Concilio zu 
Toledo erhalten haben foll/ nachdem er 
Die Artaner aus dem Lande vertrieben; 
andere fagen- / Alphonfis I. des Pe- 
lagii Tochtermanny habe-an. 740 diefen 
Titul am erſten erhalten. Doch ande: 
re wollen felchen von Eerdinando V. 
herleiten /. welcher nachdem. er Ar- 
L. 4, | rag0- 
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ragonien und Caſtilien, durch die Hey⸗ x*Cavorne, Hoͤle und Hi 
und Reuter. - ll 
villare, GaÜ. caviller , cavilligen/ ein! 
aͤffen / verſpotten / ſpoͤttlich halten. 1a 
betruͤgen / verkehren. 

Cariliender Abdecker / Felomeifterdatt 
wird geuennet Cavillerep dir 


ſterey. 


#Caurus,Nordoüeft ou Maeltı 


rathmit Iabella, Henrici IV. von Ca- 


ftilien Tochter / combiniret / Navar- | Ca 


ram , Neapolis ımd Weſt Indien erd- 
bert/ unddie Mohren vertrieben / ſich 
juerft Catholicus geſchrieben. 

*Catholicum medicamentum ‚ein unıver- 
fal-Mittel / fo alle böfe Feuchtigkeiten | 
aus dem Leibe purgiret. 

— eine Treib-Scherben oder Gieß⸗ | 

udel. 

*Catoptrica, wird der Spiegelmacher: und 
Glaßſchleiffer Kunſt genennet. 

*Cattos, iſt ein Stü Eilberroder Ming: | 
Währung in Siam , fo funffjig Thaler 


werth ift. 

*Cavzdium,der offene Pla oder Hoff bey 
denen Privar-Häufern. 

Cavalcade, Ital. cavalcada , eine ſolenne 
Proceffion gu Pferde; icem , eine Reiſe⸗ 
Geſellſchafft zu Pferde. 

Cavallerie,/sal. cavalleria , die Reuterey / 
das Kriegs: Bold zu Pferde, 

Cavallerie de chevauxlegers die leichte 
Reuterey. 

Cax nuierie de gendarmes, die Harniſch⸗ 
Reuter. — 

Cavallerie d’ Ordonance, die. Kuͤriſirer / 
die Reuter / welche: einen Harniſch 


re 

— cavagliero, ein tapffrer nnd 
behergter Mann / ein Ritter / Kriegs: 
Manıı, Irem , eineKare auff einem 

. Bollwerk / worauffman das Geſchuͤtz 
ſtellet. 

Cavens, der cayent, dee vor etwas gut fa; 
get / ſiehet / und ſich verbindet/vor die Zah: 
lung zu hafften. 

Cäviren / heiſt unter andern in Rechten 

angeloben / vor fi oder wegen eines 
andern Vorſtand oder Eicherheit be: 
fielten/Bürge werden’ gut jagen / dafılr 
. ftehen. Item, fich hüten fürjchen. De 

rato caviren / ift angeloben / wenn einer 
feine Vollmachi hat / daf einander das: 
jenige für genehm halten werde / mas 
einer thut / welches von den nahen An: 
verwandten / und denen / fo eine Sache 
mit einander haben ; item, von den Ad: 
vocaten / deren Vollmacht nrangelhafft 
iſt gefchehen Fan / wenn kein ſonderlich 
Mandaꝛ erfordert wird. 











Caufa,Gal. caufe, Ital. cauſa, eint 
der Urſprung. Irem, eine Sache 
RKechte⸗ Haudel / Rechts Sacht. 


Caufa,civilis, Gal. cauſe civle E 


* * —— 
Caufa criminalis, Gall. caulacnı 


impulſiva, die antreibende Ut 


— 


tg 










































aus Nord⸗ weſien. 


insgemein ein Betrug / Durchſen 
Finantze / partite, pratick; aber 
Tauſenmacher. — 


civile, eine buͤrgerliche 
cognitio, die Erkaͤntniß Det 


Ial. caufa criminale , em 
Sache / Tod⸗Sache. Caula 
tionis; die Urſache / warum man 
enterbet. Caula debiti, diel 
einer etwas ſchuldig worden. Ca 
cleſiaſtica, eine geiftliche en 

ehiciens, die würcfende Urſach. 
favorabilis, eine Cache / darial 
fonderlich geneigt ſeyn joll / als 
ũnmandigen / Witiben / Kirchen 

Caufa Feudalis, eine Lehns· Sack 
fa finalis, die End Urſache. C⸗ 
malis , die formliche Urſache. 


fa jufta lirigandi, eine gerechte 
fireiten, Caufalucrativa , @M 
das Gewinn träget. Caufa 
die Materie eines Handels 
eiwas gemacht wird. Caufa 
nialis, eine Ehe Sache. Cauß 
die Irfach des Todes. Cauſa 
lis , eine beweißliche glaubliche 
Caufa pupillaris , eines U 

oder Wänfen Sache. Caufa ft 
eine abjonderliche: oder abgf| 
Sache / die einer andern nicht: 

if. Caufx fummarix , find ſo 
chen / fo ohne ordentlichen Pr 
zuführen find / als da find zwiſch 


‚ren. ĩItem, der Wittwen ud a, 


Sachen / und dergleichen: 


Caufari,sauligen/ Gab. caufer, 


CA 


—— 


‚Schuld dran ſeyn. 


nüdicus ‚ein Worthalter / ein Fuͤrſpre⸗ 
Dr / oder der die Sachen im Gericht 
Ba magein Richter oder Ad⸗ 
Art ſeyn 


— * Muhien, Entſchuldigung 











* 


en, ein Brand : Eifen. 

an fürfichtiglich/ liſtig / lorg: 
dwagen, alfo wird gefaget/ver 
s iſt / er nimmt ſich in acht / 
hſam. In pofterum cautius a- 


eis, lerne dich ins Fänfftige befier 


Rn Ga. caurele „ Ital.cautela, eine 
meit/ Fuͤrſichtigkeit / iſt Hin: 
kem, eine Berficherung / ſtill⸗ 
Verpfändung. m 
perina non nocer, eine überflij: 
erung ſchadet nicht. 
ution, Irsl. cauzione ‚bie 
Digkeit’ Fuͤrſehung. Item, in 
Ken hei en Buͤrg— 
ſcherung / Handſchrifft und 













Re Esißtione,ift eine Verſicherung/ 
De Derfäufer dem Kaͤufer die 
Kür leiften wolle. 
Ddelire profegvenda,ifteine Verſi⸗ 
einer den procels fortſetzen / 
mipro jedesmahl gehorſamlich 
Fichte erfcheinen wolle. 

damno infedto , ift cine Verſi⸗ 
a / welche geleijtet werden muß/ 
meins Pachbars Haus baufältig 
meinem Haufe Schaden hun 


)denon ampliusinjuriando vel of. 
ro, eine Berfi ernng / daß einer 
Aern nicht [handen / ſchmaͤhen / 
Riten belcydigen wolle / fo in In- 

gen gefordert wird. 
ti, eine Schadloshal⸗ 


eam folvi, eig Verficherung / 
en nom Befcpeiden oder Urtheilen 


lie. _ | 
—— eine gerichtliche Verſi⸗ 


En anzeigen / fuͤrwenden [ maden/ 


fe Medicamenta ‚indie Haut und 
einfreffende und gleichfam 
De aufgelegte Dinge. Inde,cau- 





a — — 


CA 


derung oder wel bloffe * 
erung / oder welche vom bloſſen mt 
des Richters herruͤhret. | 
Cautio judicio filti, eine Verſicherung / daß 
einer ſich im Gericht ſtellen wol, 
Cauno juratoria, ejıe eydliche Werficher 


— 


rung / daß einer im — jrderzeit 
fill 


ſtellen / oder fonften etivag e len wolle/ 
welche ſtatt hat / weũ einer Feine Buͤrgen 
oder Unterpfand haben Fan. 

Cantio Mutiana, iſt eine Verſicherung / 
durch welche der / welchem mit der Be 
dingung / daß er ein ing nicht tum 


ſö cht iſt / verhenffet / und 


olle / etwas verma 
Vverſichetun thut / daß ers niemahls 


thun wolle. 
| Cautio pro expenfis & reconvenrione , f 

eine DBerficherung oder Vorſtand der 
Gerichts » Koflen und Wider Klage 
halben / welche der Beflagte von dem 
Kiäger/ fo indem Gericht /daer Ela 

nit unbeweglichen Gütern nicht gefef: 
fen iſt fordert / und damiter ch wegen 
der Wider⸗Klage und au gewende⸗ 
ten Unkoſten eben an dem Ort, allıvo 
Klage angefichet / wieder erholen 

nne, 





Cauriofati,rati habitionis ‚ Döer de rato 
iſt eine Verſicherung / daß ein ander dag 
vor genehm halten werde / was einer 
thut. Suche weiter caviren, Item,de ra. 
to caviren. 


Cautio ufufrudtuaria, fft eine DBerfiherung 
des ——— daß er das Ding 
oder Gut / fo ihn zu nieffen übergeben, 
wies ein ehrlicher Mann erfennen Fany 
nicht verderben lajfen / auch wenn die 
Zeit folcher Fruchtniejfung um ifyfolches 
wieder erftatten wolle, 

Cautionner, iren/fid) für einen verbuͤrgen. 

*Cazimi, {ft ein arabifches Wort / und be. 
deutet fo viel ald das Centrum folis, 
daher/ wann bey denen Altronomis ge: 
faget wird / daß ein Planet in Cazimi 
jene / will es fo viel fagen/ dag er von 
dem Hertzen der Sonnen weder inder 
Fänge nod) inder Breite 17. Minuten 
entfernet fepe/ weldjes der Durchſchnitt 
eines derer Coͤrper iſt 

Cedens, der cedene, oder der einem andern 
etwas übergiebet oder abtritt. 

Cedere „ Gall, ceder , Iul. cedere, cedi- 

ven/ 


90 cE 


—— —— — — — — 
ren / weichen / abweichen / ausweichen / 
nachgeben / abſtehen / abtreten / einem 
andern übergeben /und fich ſolches ver: 
* und begeben/ fahren laſſen / über: 
aſſen. 

une adtiones, five actionibus, iſt eine 
Adtion oder Klage einem andern abtre 
ten und übergeben. 

Cedere bonis , ſuche oben: bonis cedere. 

Cedere diem , bedeutet anfangen Geld 
ſchuldig zu werden. 

Cedere foro , ſich an einen Ort begeben/ 
megziehen. Item , Banderot fpiclen. 
Cedere Jus alteri, einem andern fein Recht 

übergeben. 
Cedere Legibus , dem Befehl oder Geſe 
gehorchen / fich dem a 


en. 

Cedere locö, patriä, domo, &c. das Land / 
die Stadt/Hauf/rc. raͤumen / weichen. 

Cedere nomina ‚die Schuld einen andern 
übergeben / abtreten. - 

Cedere teftibus , mit Zeugen überführet 
werden, 

Celebrare ‚ iren / Gal. celebrer , Isal. cele- 
brare, erheben / hoch halten / loben / preiſen / 
hoch rühmen/ werth halten. Item, offt 
beſuchen / fenren / fenerlich begehen / ge: 
brauchen / halten / ſo von Seit: Tagen, 
Geburts: oder Rahmens: Tagen / ꝛtc. ge: 
—— 

Celebratio, Gall. celebration , Isal. cele- 
brazione, die Begehung / Feyerung. 
*Cellarii , wurden vor Alters in denen 
Stifftern und Elöftern diejenigen geift: 
liche Perfonen und Mönche genenner/ 
fo über Küche und Keller gejeget waren / 
wie man denn noch heutiges Tages in 
denenjelben Keller und Kellnerer findet. 


*Celtica Lingra, wird die Celtijche / denen 
alten Teutſchen und Galliern gemeine 
Sprache genenner / die fonften and) 
Teutonica und Germanica heiflet / 
felbige iſt ehmahls [hier durch gantz 
Europa gebramchet worden/ jedoch nad) 
verschiedener Mund: Ark) und Diale- 
&o. Wie denn ſolche auflerhalb Teutſch⸗ 
kand in verſchiedenen Yandern / jedoch 
nit verfchiedener conftrudtion und 
Ausſprache gebrauchet wird / als: 
In Ißland / Norwegen / Daͤnemarck / 
Echweden / Engel Schott und Irriand / 








| 





| 


> 
. 
— 


nicht weniger der ſo 
lonen / item, die Gothi 
nen Gottſcheern / einer mi 
liegenden Nation , und 
wohnern des Cherfonefus Ta 
Senf ER — N 
Teutſche Spr ird nugn 
die Hoch und Nieder 
theilet. Die KHohteutige el 
cEifche hat ihre Dialedtos | 
ſterteichiſche / Bayriſhe 
Schweigerifche / *8 drin 
Thuͤringiſche Meipnilde 
(de Die Saͤchſiſche ober 
e / welche der alten 2 
Stamme nach am nechſte 
theilet in die Nieder D 
iſche / Braunſchweigiſche 
MecklenburgiſcheP mer 


EN, 


ſche / Preußiſche / Biefflar 
rer Sachſen in Sicbenbi 
weniger haben die Teutie 
\ e Voͤlcker / nabmentli 

arden, Oſt und Weſie 

en/ Heruli , Marco mant 

alen, als fie Italien 
Burgunder / Gothen md 
als fie Frauckreich; dieka 
ben/ Alanen, Vandalen m 
fie Spanien erobert / dafıgı 
chen mit der Teutjchen ven 
denn auch die Caledoner 
fen’ Schotten / Pidten und A 
nachdem fie Die Britannz 
erobert / und die alten? 
get / ihre Mutter: Spra 
ret/ und mit Scar sojjche | 
halb : lateinifcpen Wörtern 
cfet haben. Einige wol 
Celtæ vom Griechifchen 2b: 
und xe Anc, welche Pindarus 
tus, Plutarchus and Hoi 
chet / herleiten / welches 
rium, ein Thurnier und Dr. 
bedeutet. Wie deun noch 
bie beſtew Pſerde Zelter ga 
Auch das alte Gallien la Gaule; 
lierun Gaul , oder Gaulpis 7} 
Teutſchen Sant fehr nahe fonmts 
net worden., Daher aud) DasA 
lop und Galopiren ableiten, 
























































CB 


Diten/ mepneit/ achten, halten / vor qui 
hen / rechnen / zehlen. Item, ur: 
—E— erner/ 


rforkhen/ prüfen. 
; tad *1 — af hͤch 
die Zinßs Leute / die Cenfiten 

































Maser. Item, ein Aufficher/ 


probiret. 
aren anfehnliche Bedicnte 
fe das Bermögen der Biir: 
Den / und nach Befindung 
sen / auffderfelben Thun 
kung geben / auch diejer 
| d nen Staturen nicht ge 
ten / gebührend firaffen 
ehatten ferner die Auffficht 
eine Gebaͤude der Stadt ; 
ner von Denen Raths— 
x Rittern etwas wichtiges 
/ Fonter 5 aus dem 
ihren Orden ſioſſen. Es 
allemahl — / fo — 
nınfle a r andere ab» 
Anfänglich führeten fie ihr 
are nachgehends aber 
b. Es multen anfehnti: 
hl renommirte Feute ſeyn / 
indere hohe Bedienungen 
ten/ und da man fie erjt- 
denen Patriciis erwehle: 
e folglich aud) aus dem, 
mmen/ kunten auch or⸗ 
file nicht wweymahl zu fol; 
gelangen. Als die Bir: 
f civil- und militar - Ge; 
waren / und die 


4 

y 
UELI 
[7 


feyad zweene Confula- | 
erwehlet / und Cenfo- 
worden. Sie haben big 
ten gewaͤhret / kumaſſen 
x Diefes Ampt mehren 
verfchen haben. 


; monetz , «in Warı 


nlu > Ital, cenfura, Die 
32 hc sung. Item, die 


ung / Erforipung / Mey: 


— — [0020 


ef cenſeti Ga⸗ cenſer, cenſiren / 


eenſeur, Ieal. cenſore, ein — 


ein Schrift oder Buch Durch: | 


— — — — — — — — — 


= CE 9 
nung/ Pruͤfung / Meifterung / Schel: 

tung/ Tadelung/ das Urtheil / die Zucht/ 
Zuͤchtigung / Beſtraffung. Cenſura Ec- 

cleſiaſtiea, die Kirchen Buß, 








Cenfus „ die Beſchreibung der Perſonen 


und Güter. Die Schagung. Irem, dag 
Einkommen / Renten /Guͤlt und Zinfen/ 
ſo die Zinß Leute geben muͤſſen. 
Cenrauri , eine Thefalifche Nation, 
ohnweit dem Berge Pelion wohnhafft/ 
fo die Kunft die Pferde zu zaͤhmen und 
zu bereiten zu erft erfunden ; Daher 
die nahgelegene Voͤlcker folches jehende/ / 
vermeinet / Mann und Pferd ſey eines / 
und die Poeten allerhand Fabeln / ihr 
ren Uhrſprung von denen Göttern her⸗ 
leitend / gedichtet haben. Andere wol: 
len diefen Per von Keırev, ſti- 
mulare , ftechen / und mit Spohren 
anregen / herleiten. In der Altrono- 
mie {ft Centaurus und Typhon ein ſuͤd⸗ 
lies Geftirn / fo ung niemahlen zu 
Gefichte Fommet / aus 36, Sternen ber 
ftehende / mehrentheils alle Martis uud 
Veneris Eigenjchafft habende. Unter 
welchen der vornehmite zu überfi am 
rechten Border : Fuß von der eriten 
Gröfe und der Natur Jovis und Vene. 
ris. So dieſer ben der Geburth im 
Aufgange gefunden wird / joll cr zum 
Fuhrwerck / der Meuterey /Kicbe und 
Haltung der Pferde neigen / wann zw 
mahlen Mars mit feinen Strahlen fol: 
hen gnädig beleuchtet / fol der Gebohr⸗ 
ne einen firengen Kriegsmann zu Pfer⸗ 
de abgeben ; So aber diefer im Ries 
dergange, befunden wuͤrde / foll cs lin: 
— zu Wagen oder zu Pferde bedro⸗ 
en. 


fe Bürger ganger 17. Xahr | Centena , die Gent oder Zent / bey den 


alten Teutjchen wurde das Band in Pa- 
gos , Comitatus oder Gravias eingethei⸗ 
let / und dieje wieder in Centenas, uͤ— 
ber welche ein gewiſſer Zent⸗Graͤve / 
oder Zents Richter geſetzet war / ver 
die geringere Streitigkeiten fchlichten ; 
die wichtige aber an die Graffen gelans 
gen laſſen muſte. Wie denn auch dies 
ke Wort Eent in der Pfaltz bey Hey: 
elberg/ wie auch in Francken und Hen: 
nebergifchen annoch brauchlich iſt. An— 
M2 faͤnglich 


9 





2 ci | —6 








ſnglich haben die uhralten Teutſchen *Cephälalgia, Hanptwehelindeserphih 
fovielhin und wieder zerſtreuete DEI Nutc / ſo gut uͤt Sau: So 
zufanımen in einen diftrict gezogen | find. 7 
und Hunderten genennet / wie denn die | *Cepheus, Ceginus, Jahdes, ein 
Engelländer folhe teutihe Gemohn |‘ Mobren und Vater der 
heit mit übers Meer genommen und die | welche der Perfeus aus der Gef 
fo genandten Schires , Comitarus oder Meer under verichlune t R 
Glafffchafflen in Hundredas: dieſe wie⸗ errettet / und zum Weihe ge 
der in Decimas , fo fie Thering a Sonften aber ifis ein Gefliim 
| 










































nen / eingetheilet. Nachgehends und | gend bes fleinen Baͤhren 
beym medio zvo , da alles nad) dem | calo Ardtico ange Hioſſen 
kateiniſchen Stylo geſchrieben ea | das Haupt und Die % 


n 
ſelben untergehet. Beſch 
der wie audere wollen au⸗ 
alle von der Natur und EL 
vis und Saturni, unter m 
helleſien nach Kircheri Oet 
rabifd) Kaar, Keds und Sar 


Aal 
hat man es Centenas ‚nnd die Zent: 
Richter Centuriones, getauffet / welches 
Mort hernach in der teutſchen Sprache 
gerblieben/und in einigen Lauden / wo das 
Fraͤnckiſche Recht / Lex lalica gebräuch: 
lich gewefen / annoch gebrauchet wird / 
denn im Saͤchſiſchen Necht bat manan | Hirte / der Hund und de 
deſſen Stelle Bann Acht / Blut⸗Halß⸗J nennet werden / der aber 
a in ec reht| Schulter Alderaimin heil 
mit Gent und Frais bemercket werden. “nen. werben bie Mas 
* Centilogrium „ iltein Aftronomifches — — —— 
Wort / ſo dem Ptolomæo zugefehrieben | Ceremonien-Meifter am it 
wird/undein Auszug aus feinen Quadri- | sen/ tragen Sorge / dat 
partico und Almagelto ſeyn fol. Web) ich mgehe / und a 
buͤhrender Reſpect und 











ches aber eimge / unter welchen Hali 

Heben Rodoam des Prolomzi Com- werde. 

menrator,e$ DdemHermetiTrismegifto zu c ialest, PR 
ſchreiben wollen. Cardanus ‚Argolus, 34 es LEBER han 
D.Thomas und andere behaupten aus ei⸗ —* * 

nigen entgegen lauffenden Paſſagen, daß — chen Ki 





es Proloınzı Werck nicht ſeye. 
Centenarius, Centipondiam, ein Rentner au 
oder Gewicht von 100. Pfunden. gersitien Zu —— 
Centuria, war bey denen alten Römern eine a e bc | 
Compagnie von hundert Dann / fo ihr ein e(e den oder a 
beſonderes Faͤhnlein hatte / in welches ſchauen / erkennen / 
der Nahme und Zahl der Legion, | Cerramen, cin Kampf 
gefchrieben / unter welche fie gehoͤtete. Certare, certiren / Fämpsfen, 
Ah: Hauptmann’ der fie commandirtg/ einander indie Wette ſu 
ward Cencurio genernet. Waren aljo | Certe, certo,.Gak, cerraine 


60. denjeder Legion , und wurde der | to, fürmahrs gewipkichlf 


Cerevifia medicata , rät 





* 
* 
Er 





u 


beruhet. (rung, Derficherumg. Zu 


Eentum, Gall. cent, Iral. cento , hundert/ | Certivrare, certiorigen 





cento per cento, hnudert auff over von || willen thun oder machen/ ve 
100 ; dorsselter Gewinn oder Verlajiy | Cemwelar ‚eine Atth weigen Di 
and ech einmal ſo viel. 


Wuoͤrſte in Jtahen, 


=. . ] ( l \OOGIE 


⸗ 


* 
fe, Gad.cefler , Ial. ceſſare, iren / ! mn EREETEREN 
00 - ug = * aßer oder Le 
Mena pkigen aufgbren /aräie ſeyn / drohen, aa ir ii F 
nt | #*Chafor, efaentlich eine Schaubühne/ her: 
ho, Gal: ceffation , die Auffhörung/ — en a 
)OrU nach aud) ein Bas umd : 

Rahlaffung/ Unterlaſſung der Müßige | fie — ‚oder a — — 
—— de plaids, der Still: | *Chagrin, Unmuth / Verdruß / daher cha- 
2 richts. Sine ceſſatione, ohne ——— erwecken. Item, eine 
| Ä ifch-Haut,worein man Bücher und anı 

re —— Abfle | dere Sachen zu binden — 
. Diemnadarheng uber | Chile , eineHeine Sue / ein Bcfel 
En ftechten = en * leichter Wagen. Chaiſe roulante, eine 
Kaleſche mit 2 Raͤdern / ein leichtes Waͤ⸗ 














wenn einer dem andern ſein 


S Mons ‚ der Fahıl | fechlie Theil eines Oboli , das iſt ein 
ige bey 50 Teutfhe le, Meißniſcher Pfennig / ein Flitterchen. 
F helb Wien in Oeſierreich von der Chalingve, eine Art Indianiſcher Schiffe/ 
Sau inen Anfang nimmt / und bey die faft fo breit als lang ſeyn. 
Sb in Erain am Sau: Strohm Chaloupe, ein Beyſchifflein / Nache oder 
Sadet / daer am beyden Endender | Booth. 
Voderz heitfet/ob er wohlimmittelit Chamade, der Trompeten Schall. Item, 
Ferihiedenen Gegenden unterfchied: ein Zeichen / welches mit der Troms 
men gu fich nimmer/und gleich): mel gegeben wird / dag man capituliven 
alßeine lange Kette die Stadt Wien | „ Mole. 
tanbach/und Deflerreidh mit Spain | *Chambellan ber Tammer-Herr Oder 
finmen hänget. Den Tentfhen Hah} Cammer-Fundfer/in Franckreich hat der 
mbaterdaher / dageranbenvenEm| Grant-Chambellan , Groß: oder Ober 
nfahl md feine Baͤume hat/ wie denn Sammer. Herr 7 4 Cammer⸗Junckern 


dem \ in 4 unter ich. 
ce - ur — , eine Ratten Eidechs ein 
Ha ein Geſtirn gegen - Thier in Indien / fo feine ir ar 


Üben / in de i "1 dermfoll.” Item , Ebermur 
x Länge begreiftännd el Kraut. Sonfien haben die neuen A- 


des Widders und die Helffte des A 

—* Ptoloınzus mi 7 22; | ftronomi ein ung unſichtbahres Geſtirn 
ipler ar / umd Bayer 27 Sterne bey/ beym Polo Antarctico beobachtet / von 
zeadie drey vornehmſte / der eine in neunSternen der geringften Groͤſſe deme 
a Naſcn Lochern Menchar oder der fie dieſen Nahmen beygeleget / beit 
anbaden / der andere am Schwange) Haupt auff den Colurum zqvinodtio- 
iwas heller Demeb , der drittenm | UND wife Das ganze Geſtirn ſtehet 
uhe Baten von deuen Arabern ges in der Fänge unter den Zeichen des Scor- 
in werden / und Saturni Eigen: pions, and Schügens | und ſoll dem klei⸗ 
wefeym. Diejes Sefienyfoesinie | Men Bahren gerade entgegen lichen. 
ws Horofcopn ım Aufigange ge: | Chambre,, die ammer. rem „das Ge— 


wirds folitsdemfelben Art zum riiht. . 
ig dringen {mu es aber | Chamarter iren / mit Schnuͤren verſetzen / 
g ware / ſol es Geſahr] verbremen. 


7 — geleinjeine Poſt chaife. 
Bm, die Abtretung der Güter/ | xc — — 
* IKT | *Chalane ‚ein Kundmann / mit dem man 
en Sqpuldeneen an den Gläubi , handelt, Chalandife,Rundfchafft. 
Marius, ift derjenige / welchem Das Chalcus, Ereolus,cine Griechiſche Schet: 
{ Oder Obligatien 5 iſt. | de-Münge/wog 7 Minuta ‚und war der 


















9 CH .cH 
Champ, Lat. campus, Issl. campo , bas | ‚Trifft er unten — 7 
Feld der Acker. Item ‚ein Dorff beſſer beritien aß er ne 
“ *Champion, alſo wird derjenige Kaͤmpffer fein Pferd / oder di —* 
in Engelland genennet / welcher nad) Coͤen/ welches von be Denen 
der Krönung des Koͤniges herum reitet/ * anern zu verſieh * 
und ein Herold vor ihm her ausrufft / en verboten iſt han 
wie er bereitfen / das Königliche Necht | oder Emropdergu m 


an der Krone zu vertheidigen gegen 
alle / fo prztenfion daran zu haben vers 
—— In den alten Legibus Salicis 

ngobard. und Gothicis wird Campio 


ein 


mpffer / und Campus ein Kampf 
genennet: Denn bey denen alten Teut: 


fchen wurden die ſtreitigen Händel durch 
Kampff + Recht und Wehrbing ausge 


macht / da ein jeder der ſtreitenden Par: 


theyen entweder fich ſelbſt oder cinen er; 
wehlten Rämpffer in den beitimmten 
Schrancken ſtellen mufte / welcher nun 


unten lage / derfelbe hatte verfpielt. 


alſo diejes Wort Champion noch ein N 
berbleibfel von dem alten Teutfchen 
Wort Kampff / fo ſie nach Srangöfifcher 


Mund-Art pronunciiren, 


*Chan, ifider Tartarn Ober Haupt / wird 
auch Kan und Han genennet. Kan, nen 
nen aud) diePerfianer die Königl.Stadt 


halter in denen Städten. 
Chance, das Gluͤck der Zufall. 
Change,der Stutz / Tauſch / Wechſel. 
tres de change, Wechſel⸗Brieff. 
Changement, eine m Abwech⸗ 
ſelung. 


Changer, changiren / fiußen/trogviren/ver !- 
wechfeln / umtauſchen / es fey Geld oder 
Irem , verändern/ aufgeben, 


Wahre. 
als einen Dieuſt. 


| — „cin Wechsler ) Wechſel Händ: 


*Chaos,eineBerwirrung/dieBermifchung 
aller Dinge. Der vermifchte Klumpen 
aller Dinge / aus welchen GOTT der 
HERR Himmel und Erden ſampt ib: 
ven Heer / umd alles was drinnen und 
drauff iſt / geſchaffen hat. 

*Chappars, werden in Perſien die Koͤnigli⸗ 

€ Luriers geuennet. Dieſen wird 
* dem Stallmeiſter des Koͤniges oder 
Stadthalters / ſo ihn abfertiget / ein Pferd 
untergezogen / und jemand zu Su mit 
An wieder — zu führen, 


Let- | xcharmiren / bezanbert 


#*Chappeler ‚ein fen, 





Charadter, Gall. < 





Charerte,die Kutſchen 
Charge, ein Amt 7 ein 2 


| zeichen zum & 
— chargiren m 


*Chariftia , war cin b 





— 


Charta blanca, G ‚can 


*Chas-ileh Begler 


*Chas-Oda , ifdielegte 



























1 ten | 
— 
Zeichen / das M — & 
Anfehen / er 
Stand / als — 
ſandten. 


noſter. Item, e F 


fehl. Item, die Bi 
de / die Aufflage / a, 9— 
Anfall. 


(agen/ treffen. Item; f 
' weren / Mühe * | 


den 19 Februarii vor di * 
feyert wurde / amt dem 
wandten / jo Streitie ü 
ander hatten/ —— 
ſelbe in der Güte abz 


charmant, lieblich/ an 5 
; das Papier, ° Isems) 

Ferner/ ein ausgehene 
gedruckt Papier auff der 
Poſt Charten nennet. F 


— 
Landſchafft / mp * 
nebſt und mit. feine F 
Gefälle einnimmt] m 
Hat feinen Rahmen bo 
und Keh, welches m 

gefeget. Siehe Beg 


carta —— en 
blangret. 


ij" 
ZI 


beife 
ER . 


mer /im’Serail des Zi Fifchen 
Sultans ju Confts \ irn 


Die 40 vornehn 
diente fich ——— R 
vom Arabifchen Chas. , tve 


 - 


J 

hr 
* 
HR 
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5a 
Oda-Bafla ,„ das Ober 
go Tuͤrckiſchen Eanımer » Jun⸗ 


ia, wird die Kaͤyſerliche Concu⸗ 
ıder Tuͤ 
bohren / genennet. Stam 
von dem erſt erwehnten Wort 
ch / und Ki, welches die Perſer 
sten vor die Perſon des Kaͤyſers 
iges nehmen / daß fie dem 
Mine lich und werth feyn / Hun- 
üacki , wird diejenige genen: 
d den erfien Sohn gebohren/ 


eigen lieb oder werth heiſſet / und 
mmer. 


rckey 7 fo ihm einen 


cH 95 

—— 

| er eommandiscn/in Perfon comman⸗ 
ren. 





Haupt | Chef d’ armee, der General! Chefd’ Efcı. 


dre , das Oberhaupt einer Heinen 
lotte. 


Chelidonius, der Wind vor dem Früh: 


linge vom Auffgange her / unteralten 
Winden der ſanffteſte und feundlichite/ 
der fi hernadh in Favonium oder 
Frühlings + Wind zu verändern pfle 
get., Und meilen um dieſe Zeit die 
Schwalben wieder zu Fommen pflegen/ 
haterdaher feinen Nahmen / wie er deun + 
auch von anderen Ornichias genennet 
wird. 


am feinem Dreh ein mehr | *chemin couvert, Coridor , der bedeckte 


‚tinaltes Schlof zu Pariß / in 
die Juftiz derStadt adminiftrin 


Weg oder Gang in der Contrefcarpe, 
3 oder 4 Ruthen breit / mit Bruftwehr 
und Bänden / fo ringsum den Graben 


gehet. 
ein Schloß oder Feſtung nach a: cher amy, ein [teber Fremd. 


t mit Mauren / 
ı und Graben verjehen. 
ride Chafot. \ 


Thürmen/ | *Cherif „ ein vornehmer Arabifcher Be 


diente, Item, eine Tuͤrckiſche Goldr 
Minge. Siehe Scherif. — 


appes, Fuß⸗Augeln / find p*Chesnegit Backa, der oberſte Hoffmei⸗ 


drey oder vier Ecken / oder 
dereneine immer empor iu 
gen von denen Belägerten bey 
wen Sturm in die Graben 
en geworffen zu werden. 
-Bacha „ werden Die Groß⸗ 
d Renth : Meifter am Tuͤrcki⸗ 
Perfianifchen Höfen genen 


fier / ein Tuͤrckiſcher Hoff; Dedienter /fo 
des Groß » Sultans Speife und Tranck 
eredenget. Die Jtaliäner heiſſen ihn 
il piglia Credenza. Der Nahme ift 
aus zweyen Perfianifchen Wörtern zus 
fammen geſetzet wovon Chesneh dag 
Credentzen / verfuchen oder Foften der 
Speiſen / gbir aber nehmen heiſt. 


Konigliche Baarſchafften in | XCheval de Frife, Spaniſche Reuter. 

ng haben. Chevalerie , dieMeuterey / der Ritter⸗ 
a, die Schatz ⸗Cammer des/ Orden. | 
ı Sultans zu Conftantinopel/ | Chevalier, ein Reuter/Nitter. | 

he Jahre her die Tuͤtckiſche * Chevaulegers , teichte Meuter / wer⸗ 
ifammlen und täglich zuf den in Franckreich diejenige 4 Compa⸗ 
ſich bemühet. Denn die] gnien Edelleute genennet / woruͤber 
uch: Kammer jo in des Def- | der Koͤnig / Koͤnigin / Dauphin uud 
den uud Berechnung ſtehet / | Herkog de Orleans Eapitains ſeyn / und 
es iſt / und an befagten Ort I: von befondern&apitain-Rieutenauss com⸗ 
vorder, Damm Chazna_, | mandiret werden, 


abiihen ein Schag. Es | *Chiava Cembalo, Elavi-Eymbd _ 
cwxiß lob die Ichoglans erfllich | *Chiaus , fennd vornehme Tuͤrckiſche Bes 
tin die Kilar-Oda fommen/ | diente und Herolde / mehrentheils 
m Wort Oda erwehnet wor | abgefallene und in Sprachen erfahrne 
| | —— / daher ſie gemeiniglich als 
gefandte und Curiers in fremde 


nt , Ital. capo , dag Haupt/ 
ber gebraucht werden, 
M 4 


% EnChef, in Perſon; en — 


— 


\ / 
86 - CH ur — 
*Chiauslar-Chiatibi, der Janitſcharen Se-| ſerliche Kranckheiten und Banden 
eretarius in der Türken, menschlichen Leibes heilet. | 
#Chicanerien/ Verdruͤßligkeiten. Chirurgus, Galſl. chirurgien, lial. Ai 
*chiffre, heift eigentlich eine Ziffer / vor: 
nemlich aber einen gezogenen Rahmen. 
*ChikasMilitum , ein Regiment Solda- 
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ten von 1000 Köpffen. Chiliarcha,cin | Conficur , woraus man Durch 30 

Dbrifter / oder Commendanteines Re | warmer Milch einen nahrhaftet 
gimentes. machet. — 
*hnaſtæ, find diejenigen / welche aus der | *Chodabende , eine Perſiauiſche 


Dffenbahrung S. Johannis cap. 20. v. €. 
behaupten wollen/dag Ehriftus noch vor 
dem Eyde der Welt mit feinen Auser⸗ 
wehlten taufend Jahr regieren werde. 


Chimera, Gall. chimere , Ital. chimera, ein 
erdichtetes Wunder Thier. n dritten Tb 
*China-china , eine Wurgel ans China, — ——8 | 
und fonderliche Artzney wider die Brufl- | #chokiis, ift eine Yapanifdye Mit 
mbkeber-Befgroerungen.. MWerthe 10. Flämmiche Gi 
*Chiohaddar-Aga , heift derjenige Bedien⸗ bepläuffig 4 Thaler 4 Gr-M 
te am Tuͤrckiſchen Hofe / jo des Sultans | m 
Regen: Mantel in einem rothen Sade 
nachtraget. 

*Chiorme , die Ruder-Knechte und Scla⸗ 
ven auff den Galeeren. j 
*Chirak-Bachi , wird amt Perfianifchen 
Hofe der Auffſeher über den Wein ge: 

nennet. 
Chirographaria atio,ift eine Klage / welche 
aus einer Handfchrifft herfümmt. 
Chirographaria pecunia,fft Geld / welches 
nicht mit Unterpfanden / fondern nur mit 
einer blofien Handſchrifft verfichert iſt. 
Chirographarius creditor , ein Öläubiger/ 
Ban eine Handfhrifft hat / oder ſonſt 
eine Schuld bemeifen fan. 
—— debitor, iſt der Schuld» 
ner / ſo mit einer Handſchrifft ſich vers 
bindlich gemacht. Hei 
Chirographum, chirographus , die Hand: 





gilt 4 Groſchen 4 Pfennige. 
*Chenix , x.inz smwar ein Sim 
| Getreide: Maag / und enthielefit 

ein Menſch des Tages über mit 
| fan / oder eine halbe Metze. 


Cholagoga, find Medicamentz, M 
gelbe Galle abtreiben. 
Cholericus, a, um, choleriſch / #4 
zornig von Gebluͤt. 
*Chopine, Sextarius, ein Sf 
half Pint. J 
Chogrer, iren / angreiffen / ante 
einen beſchimpffen. 
x*Chorda, die Seiten / bie SM 
"Geometrie, jft eine gerade i 
Bogen gefpannete oder gest 
die einen Eirckel im zwey ungle 
fe feheidet/ und entweder über 
dem Centro hingehet / m 
vom Diameter , welcher get 
Centrum gehet / unterſch 
Der Halbiheid diefer 
Schnur wird Sinus redtus , 
redtarum genennet; Durch 
der Tabularum Sinuum tao 
(ecantium Beyhuͤlffe die auf 
der Dreyecken refolviret wein. 


— — — — —— — — 


ri * 
Chiromantes,, Gal. chiromancien, Ikal. 
chiromaate , der ausder Hand wahr: 





et. 

Chiromantia, Ga4. chiromancie, Iral. chi- | Chofe, Ital. cofa , ein Ding/ Pal 
, romanzia , die Wahrfager:Kunft oder | che. ) | 
Weiſſagung ans der Hand / inwendigen | *Chöva , wird der Reichs und 9 
Lineamenten. Be in Tungvin genennet/ bi 
Chirurgia, Ga. chirurgie , Isal. chirurgia, walt ſiehet / Befehle zu erth 
die Wund⸗Artzney⸗Kunſt / welche vermit: | von denen anderen Reichs N 
telft der Hand und rechter applicirumg | Mandarins approbiget und | 
der chirurgijchen Indtrumenten die Auf: | fen werden. - Wann die and 
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— — — 
atins den König zu begruͤſſen kom⸗ 
im 7 melhes fie alle Monate zwey⸗ cher. 


bl ald am ı and ısten Tage zu thu 
kracn/fo verrichtet er3 nicht in 


erh, 


CH CI 


— — — — 
di 


eronica , die Chronicken oder Zeit / Bu⸗ 


Chronologia,Gall. chronologie, Ital, cro- 
nologia , die Zeit» Ausecchnung / die 


ha fondern durch dinen anderen Fürs Wifjenfchafft der Zeit. 


idagegen ihm an feinen Nahmens 
Möcharths: Tagen groſſe Ehre und 
Wnertung wiederjähter. 

hastak „eine Polniſche Silber ⸗Muͤn⸗ 
onen wocy gute Groſchen betra⸗ 


elım wird dag gewenhete Del ge: | 
kt) pomit man in der Griechiſchen 
Wkiifhen Kirchen die getauft: 
Im trwachlene Kinder zu firmelen 
By onfrmigen pfleget / die Griech⸗ 
Baancas v2 wupgv 7 yejcua- 
die dateiner dag Sacramıent der 
Mmun. Bey denen Griechen wird 
HChrlam am Char: Freytage mit 
tareen Ceremonien von dem Bi: 
Be gemepljet / und in einer alaba⸗ 
Dichſen auffbehalten. Die In- 
Öncien ſeynd Del / Balfam / das 
hefed Baumes / die Frucht/zim: 
"& / Echinantes, Myrrhen und 
ai Laudanums, 
—— 
Nheuprieſter und Propheten von 
Maefulber it. ur 


au,a,um, Gal. chretien, chre-. 
", Isl.chriftiano, chriftiana_, 


h. Item, ein Chriſt / der dahin 











ibiget / mit eben und Wandet |: 


Monahzufolgen ; Chriſtin. 
im Religio „ die Chriflliche Me: 


iſſmus, der Allerchriſilichſte ift 
ders Predicar, jo dem Könige 
eich beygeleget wird / der 
Megt ihm auch den Tirul: Deg 
Aehmen Sohus der Kirchen zu 
mil Clodovzus, oder Ludo- 
sLunter denen Königen von Eu- 
'kterfie gewejen / fo die Chrife 
Religion angenommen / und Anno 
‚jRheims von dem heiligen Re- 
> fd) tauffen laſſen auff Anhalten 
tGemahlin Clorildis aus’der Fa- 
cher Könige von Burgund. 
“,orum, Geh chronigue, Isal, 


——. 


*Chymia, oder chemia, iſt eine Kunſt / die 
vermiſchte corpora durch gewiſſe Mittel 
auffinlöjen/ und war in ſolche Dinge/ 
woraus fie zuerſt beftanden / hernach 
auch willen / wie man ſolche Fan wieder 
coaguliren / und gewiſſe Medicamente 
daraus machen / ſo chymiarria genennef 
wird Daher kom̃t Chymicus , der folche 
Kunftweiß. 

Ciamberluc, wird des Tuͤrckiſchen Känfers 
Pracht: Rod genennet. 


Ciborium ‚wird in dee Römifchen Kirchen . 


dasjenige Geſchirr genennet / worinnen 
die geweyhete Hoſtien verwahrlich auf: 


behalten werden. ‚ 


*Cidabus , KidaQos, eine Griechiſche 
Wuͤntze / ſo 2. und ein viertel Pfennig 
Meißniſch galte. 

*Cilicium , cin aus Pferdes und andern 
barten ven gemachter Gürtel / wel; 
en die Römif. Geiſiliche zur Eafteyung 
tragen: muijlen. 

Cin,Cin, iftder Sinefen Gruß : Wort/ 
womit fie / wann fie einander begegnen 
oder zuſammen kommen / einander beeh⸗ 
ren / immittelft aber die in den Ermeln 

des Dber: Mockes verborgene und zu 

fammen gefügte Hände zu den Händen 
des andern empor heben und wieder fin 
cken laſſen. 

*Cioppini,nennetdas Venerianifgpe Frau: 
enzimmer ihre hoheSchuhe/ wdrauff fie 
gleichſam als auff Stelgen gehen’ und 
gegen ihre Mäuner eines Kopfs höher 
fheinen / Fonnen auch nicht allein darauff 
gehen / fie haben denn auff jeder Seiten 
eine ſtarcke Matron, fo fie führen / ſchei⸗ 
net aus einer befondern Politique juger 
ſchehen / unddie Venerianer hieriunen 
denen Egyptiern und Chineſen nachzu⸗ 
ahmen / umb dadurch die Weiber dahei⸗ 
me zubchalten/immaffen die erſtere ihren 
Weibern gar keine / die Chineſen aber 
‚fo kleine Schuhe geflatten / daß fie * 


gar nicht drinnen gehen Fönnen / ohue 


mit gn gröflen Schmergen. 


Cir- 


| 7. 


1 
% 


8 CU - ee > 


*Circius, der Nord. Weft Wind / dem Suͤd⸗ Circumvallations-frie/ werden de; 
Dft entgegen geſetzt / wegen feiner Ge: Abſchnitte und Retrenchement 1 
maltfamfeit/ und dag er mehrentheils | net/ fo die Bela ever zu ihrer defen! 
durch Wirbel alles zu Boden wirfft und |" rings um den belagetten Drt u 
umfehret. Lager zu machen pflegen. 

Circujtus, Gall. circuit, Ital. circuiro, ein Circumvenire., circumveniren/ Gel. 
Revier / Dezisch/ Unſchweiff / dieWeit-] convenir, Lid. circonvenize, mm 
läufftigfeit. betruͤgen / bintergehen. | 

#Circularis ignis , wann rings um ein | Circumventio , Gall, Circonventioß 
Ding herum aliende Kohlen geleget circonrenzione, der Berrug/ Wi 
werden. Circularis Diæta ein Kreyß⸗tergehung / Uberliſt. 

#Ciftercienfer-Orbeny hat feinl? 
von Roberto Abbate Mohsien 
weit Langres in Champanies 
chen Anno 1098. an einen af 
Srth in Burgundien , Rahmi® 
cium geftifftet. _ In dieſen 
ſich ums Jahr 1217. Bernardus 
Clarevall begeben / der fi hrif 
und fertgepfiantzet. 
des Heil, Benedidi, 7 














































Ta 

— circolare ‚iren / abmeſſen / 
abpaſſen / einen Kreyß machen. 

* Circulus, circus, der Circkel / ein runder 
Greif / iſt in der Mathehi eine flache 
Sigur aus einer Linea befichende / in 
deren Mitten ein Pundtum oder Cen- 
rum fft / von welchen alle biß zum 
circumferent oder IIm:Ereiß gezogene 
Lineen gerade weit abſtehen. Differi- 
get von einer Sphzra oder, Globo, wel: | #Cifterna , Gall. ciſterne, tin V 
che auff allen Seiten gleich und und oder Gewölbe” muter der EM 
durch eine breite Fläche alenchalben | Megen: Waſſer darinnen auf 
umfchloffen it. Wonder Ellipf aber | und zubehalten. 
darinnen / als welche zwar eine flache — J Ie.al. ciradella „eine DM 


— — — — nn 





Figur und von einer Linea umfchlofien ſtung oder ß wordurcht 
äft / vie aber nicht gleich weit vou ihrem h Zwang —5 wird. 9 
Centro ,fondern Oval, in Geftalt eines | Cirare, cititen / Gall. citer 7 IM 
Eyes iſt. heifchen/ vor Gericht Taden/IM 
*Circuli imperii,fo werden die X Ereyfie/in | einen Autorem, Canonem oder 
welche das Römifehe Reich abgeiheilcet anſuͤhren / anziehen. | 
iſt / genennet. u Citatio, Gall. citation, Iral. ira 
Eircumferentia, Gall. circonference , cir- | Forderung oder Vorladung ut 
conferenza, Die circumferenz, der Im» I richt. A 





Freig/ Umſchweiff. Citatio dilatoria, eine dilatoriſc 
Circumferibere,circumferibiren/ Gall. cir- | oder eine folche Fürladung / 
confcrire,Iral. circoſcivere, weitläuffti citarum oder Geforderten M 


beſchreiben. Trem,abfchaffen/ ausleihen. gehorfam machet / es fen danıll 
Ferner / betrügen. ration zu dreyen mahlen arn 

Circumſtantia, Gall. circonſtance, Ital. Citario Edictalis ſeu publita, tĩ 
eirconftanza, ein Umfiand / Beſchaffen „Lifche Citation, oder eine JM 
heit / Bewandnißf " dung vor — fo durch cu 

Eircumvallare, iren / einen Wall oder Gra Patent au die Ü 
ber um eine Stadt aufiführen/ umrin:| und Schende/sc. geſchlagen 
gen. * In der Aſtronomie wird cir- | Citatio peremtoria, eine per J 
eumvaBatio genennet / wenn ein Pla; | tation oder Borladung / mr 
net wiſchen genen andern einge) Der (1.) durch dicy MM 
fehlofien alo dag er feine eigene | ſchlechte cirariones gejhihti 
Kräffte nicht allein nicht auslaffenz fon-| welcher (2.) drey unterkhiet 
dern auch anderes Aſpecten nicht auch: ge ihre gewiſſe Friſteu⸗ 
men Fan, Ber worden; Oder in welchet 
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n Cormin/ber fo viel Zeit als ſonſten 
sep ihlechte Termine in ſich begreifen! 
tr Hinmthuung des Woͤrtleins per- 
sprorie, oder ciner gewiſſen Bedraͤu⸗ 
„enthalten, 

do cealis, perſonalis ſ. actualis, wird 
nunet / wenn der Beklagte durch den 
gchts Knecht oder Frohuen ergriffın 
dind Bericht gebracht wird / welches 
St / weun zubefuͤrchten / daß der 
ſu urn chte / oder, nicht 


kapt,eine ſchrifftliche Fuͤrladung. 








Ci 














Mperemtorix entgegen geſetzet 


hdiaria,l. in fubfidium iſt eine 
Sander Vorladung / dadurch einer 
Su mdaußericht gefordert wird/ 
ration den Richter folcher Pers 
vecſchicket uud gebeten werden 
Map erder — fo vorgeladen, 
gegen moͤchte / daß fie auff beftimten 
Jindem andern Gericht erſcheine. 
beerbalis quæ fir denunciatione, 
mündliche ciration oder Fuͤrla— 
durch die Gerichts ; Diener ge: 


— 


Ka man offt auff die Brick 








n pfleget / damit fie bald 
erden, 
Gab. civil ,Icsl. civile ‚bürger: 
vſich / freundlich / chrerbictig / di- 
beem, billig und gering im Preiß / 


de weltliche oder Kaͤyſerliche 
ſuche weiter: Jus civile. 
ium,eine bürgerliche Friſt von 


cl 










S iſt ein atteſtat, welches eine Cı 
brigkeit ihren Kauffleuten gibt | Cl 
ihre Buͤrger ſeyn. 
civilite, Lal. civilita,civili- 
enheit / Erbarkeit / buͤrgerli⸗ 
eundlichkeit / Hoͤfflichkeit. 
Pr cirilem a, civilmente, 
hoͤfflich / ſtattlich. c 
—— ein Unverſitaͤts Ver ⸗ 


ans, ef Buͤrger zu Rom / oder 


, eine bürgerliche Klage / ſo 
itich i \ 


* Clariffer 


CI CL 99 


welcher der Knechtſchafft nicht unters 
worffen iſt. 

vitas, Gab. cite,Itel. citta, die Stadt; 
bißweilen wird dieſes Wort auch ges 
braucht fiir das Recht der Burger und 
deren Freyheit. Civicas imperialisli. 
bera, eine freye Reichs Stadt. Civitas 
municipalis ſ. provincaalis , cine Rand» 
und FuͤrſtenStadt. Civitacis Jura, 
Stadt Gerechtigkeit. 





Cladde', Cladde - Buch morein eines und 


das andere liederlich und obenhin einge» 
ſchrieben wird/ ein Unkoſts Buch. 


x , cine jchlechte citation, | Clades, Zul. clade ‚die Niederlage. Item, 


das Elend/ der Schade. 


Clandeftina poſſeſſio, eine heimliche Bes 


fisung. Elandeltina fponfalia, heimlis 
che Verloͤbniß oder Ehe-Berfprechung/ 
heimliche Verknuͤpffuug / Windel Ehe. 
Clandeftinum conjugium ‚five matri- 
monium, eineheimliche Ehe / jo ohne 
Aufgebot oder prieiterliche Einſegnung 
geführet wird. 


Clarihciren/ läutern/ ald mit weiß vom Ey 


Alerıren, 
-Drden / hat feinen Anfang ges 
nommen ums Jahr ızır. von Clara 
einer Adelichen Jungfer / bürtig von 
Allıfio in Umbria , Francifci Water: 
lande / diefelbe ihrem Rande: Manne 
[gende / hat ihr Vermögen denen 
rinen gewidmet / und ein Jungfrauen⸗ 
Kloſter geſtifftet. 
aflıs, Gall. & Iral. claſſe, eine Flotte 
oder Kriegs Macht zu Waſſer. Item, 
eine claß, eine gewiffe Ab; oder Eintheis 
lung und Ordnung in Gymnafiis und 
Schulen. Item ,imKriege. Ferner⸗ 
weit ein concurfus credicorum entſtehet / 
werden auch gewijje claſſes gemacht/ wie 
wie die Gläubiger zu bezahlen. 
audicare,claudicatio,dag Hinden. 
avellati cineres, Pottafchen, 


*Clavi- Chordium, ift ein muficalifcheg 


Seiten-Spiel mit eifern oder Meßingen 
Seiten bezogen’ fo durch Elaviere / wel: 
che mit eiſern oder mepingen Stifften 
beſchlagen ſeyn / beruͤhret werden. 

laufe „ein enges Gefaͤngniß / Hoͤle / Loch 
und Gang / bey Bergen und Stelukluͤ 
ten/ oder alles / womit man jemand klem⸗ 


men ” — fau. A 


CL. 

— — 7 — 

Claufula, Gall. clauſe, Ital. clauſula, eine 
Clauſul / der Beſchluß oder Anhang. I- | 

. zen, ein Beding / Beſchrenckung Vorbe⸗ 

halt. Clauſula codicillaris, wird genen: 
net; welche im Teftament angehänget 
Dird / wenn nehmlich das Teſtament nicht 
als ein formlicher letzter Wille geachtet 
erden wolte / daß es doch als ein codicill 
gelien ſolte. 

* Clauſtrum, Cœnobium, ein Klofter oder 
Convent haben ihren Anfang genomen / 
ums Jahr 310 .von D. Antonio Magno, 
erjiien Patriarchen zu Thebe in Egypten / 
da vorher die heiligen Leute in abgelege 
nen Waͤſſen ſich aufgehalten. Deſſen 

dachſolger der heil, Hilarion aller Muͤn⸗ 
he Varer. Und in Occident hat der 
heilige Martinus Biſchoff zur Tours in 
Franckreich ums Fahr s62. Die eriten | 
Slöfter geſtifftet. Diefen iſt gefolget 
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— — 


*Clerici Seculares, heiflen gemeint 
Congregatio Presbyteromm &F 


CL 


Pius V. hat fie Anno 1568. in Vie 
der Religiofen auffaenommen, Die 
Carolus Borromaus hat ihnen aD 
in, Italien die Kirche S. Majoli 
raumet / daher fie den Nabınanı 
mofcha, wovon fie aud) an 
















- net werden/ ſt ein Otih 


Kirchipiels. 


cor. Secularium , ſeynd 
Philippo Nerio, einem Flores, 
no 1575. Pabſt Paulus V.hafAns 
die von ihm gemachte Conſtuc 
beſtaͤtiget / und Congregatiomm| 
torii genennet. Raynaudıs ml 
Aniang aufs Jahr 1564. ftsen | 
berühmte Cardinal Calar Bam 
und Autor Annalium Ecclenalt, il 


> diefer Congregation gemein. 


Bafılins Magnus Biſchoff zu Cafarea | Cliens,Gad. client, Ical. cliente tin 


Cappadociæ in Griechenland / der Anno 
326. in die Wuͤſten gangen / und ums 
Jahr 360. Elofier Regeln gefiellet. 

Clemens , Gall. clement , Issl. clemente, 
gnädig / guͤtig / barmhertzig. 

Clementia, Gall. clemence, Ial. clemenza, 
die clemenz, Guͤtigkeit / Barnhertzigkeit / 
Milde / Gnade / Sanfftmuth. 

Clericus, clerus , Gall. clere, Ital. clerico, 
clero ‚ein Geijtliher / der am Worte 
GOttes arbeitet- | | 











* Clerus, Cleriſey / ift ein Griechiſch Wort / 
und bedeutet fo viel als ein Erbiheil; 
Anfangs wurde durch) dieſes die gange 
Ehriftenheit insg.fampt verfianden/wie 
zuſehen 1. * 5. verſ. 3. und an andern 
Orihen Reuen Teſtaments; Mac) der | 
Hand haben die Paͤbſiliche Geiſtliche / 
fo die Tonfur empfangen / ſich dieſes 
Port zu eigen gemacht / und demit 
benennet. Ic. eine gewifle Arth Schrei: 


ber ben denen Frantzoͤſiſchen Gerichten. | * Clinicus , bedeutet einen Fr 


XClerici Regulares vide Theatiner, Barna- 
biten und Jeſuiten. 

* Clerici Regulares $. Majoli oder de So- 
mafcha , haben zum Etiffter Æmilia- 
num einen Venetianifchen  Patricium. 
Paulus III. hat ſchon Anno 1440. die: 
fen Orden approbiret / er war aber da 
mahlen noch an fein Vorum gebunden, 


Clientela , Gal. clientelle, der Z@ 


* Clima, Gall. climat, Issl. clima , 


Climadtericusannus , ſuche obe0 


Scutgenof- / der einen Don 
oder Advocaten hat oder ini" 
andern Schug untergiebrt. 


Client, Itzl. clientela, die Elient'n!) 


Advocat dienet / oderdie Id 
dern Schuss untergicbet. 

















Schirm / die Salveguardı? 
fung. 


ſchaffenheit der Lurft/eines tar 
Orts / die Gegend des Hund 
tet auch in der Erd Balder 
nad) der mathemat ſchen E 
des Himmels ein Strich fa 
zwiſchen zweyen circulis pa 
qvaroris gelegen / nnd die I 
Gelegenheit derſelben ’ eine h 
-de länger oder kuͤrtzer madhen. 


climadericus. 


Bertlägerigen Menſchen 
- ters wurden im ber erjien K 
jenige Heyden / fo auff ihren‘ 
und Todt⸗ Bette nach ibren 
getauffet wurden / Clinicı ui 
batariı genenmet. Sonſten iſt 
diciniſcher Terminus, womit m 
alleıne die‘ Medicos , fo die Kl 









ch ee.“ 
ka di — ſo davon 


qve , Ital. cloaca ; ein 
mad. Icem, eine 


7 hat feinen Aufang 
— 
t Berno einem Bene- 
— chen I. 
-o ein Coſter geftifftet, 

.. Welchen 
IE 936 mächtig forige⸗ 


jer runder Schild. 
‚in Vermehrung / Zufam: 


dacerviren/ häuffen / zufam: 
‚I einen Hauffen 


as nein 
Gall. coadjureur, ein Helffer/ 
arbeiter / Mithelffer. *Yn 
Ba, am⸗ Stiffterh wird co- 
et / derdem Biſchoff bey 
* * yon dem Thum Capitel 
und dem Biſchoff nach 
bei fuccediret. 
‚Lit 2. la. fed Gall. coagu- 
ken z / zuſammen rinnen. 






























uc— 
m 


inigen/befleben/einivurgeln. 
* en) dencen⸗ preffen) er: 


arg = ſhelten / ſtraffen / 
ei Kond Deere eines fihern | . 
| Indien / worinnen ein 


denn / a derfeits zum 
au 





t werden. 

ode, Iual. codice, ein Buch, 

auch auch, in corpore Juris zu fins 
rdie.Käyferliche Verord⸗ 

Kiffen. Item, ein Theildes 


„Gall, cödicile , Iual. codicillo, 


Wille / wo nicht 
I Be wi 


eiliher Diben / fo von 
Ber edidtiner-Drbens 











et. 
800 Grco wird der Win 
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eftifftet / und von — 2274. he⸗ 

worden; als aber derfelbe 20 

Ki hernach Pabft und Caleftinus V. 

genennet worden / hatdiefer fein Orden 
den Nahmen von ihm befommen, 


*Ceelum, der Himmel/ wird vor dasjenige 
fihtbahre Theil des Firmaments ge: 
nommen. / fo von diefem Eiementari: 
ſchen Theil der Erden / der Form und 
Subftanz nad) unterfchieden it / und 
fonften auch) Acher genennet wird / be: 
geeifft die himmlische Gejtirne und Pla 
neten nebſi andern die Firſterne enthal: 
tenden Greifen. Sol nach einiger 
Meynung den Nahmen befommen ha: 
ben / aà czlando von Bilder;getriebene 
Arbeit machen / daß die himmlischen Lich: 
ter/ Planeten und Sterne an demfelben 

gleihfam gebildet fehen. Es werden 
ihme 5 Eigenfchafften / das Kıcht / die 
Lage / die Unveränderlichfeit / die Bewe⸗ 
gung und natuͤrliche Eigenſchafft / ſo 
auch fonften die Qvint-Effenz genennet 
wird / zugeeigner. Nechſt dem haben 
einige verfchiedene Himmel oder, Orbes 
gesehlet / und deren Zahl über 20 /30/ 
40 / ja gar auff 70 gefeget / fo vermöge 
ihrer eigenen Beroegung von Orient 
nad) Occident getrieben würden, 











defisenzufanmen wachjen/ | xCœnobium das Coſter ein ge ſchloſſener 


Ort / in welchen ſich eine Geſellſchafft ein⸗ 
ſamer Leute verſammlet / und ihren Got⸗ 
tesdienft verrichtet / ſo von baſilio einem 
Griechiſchen Lehrer ihren urſprung ge⸗ 
nommen haben. 

Cœptum, ein angefangenes oder vorge: 
nommenes Wer. 

Coercere, coercigen/ ſtraffen / abhalten / zu⸗ 
ruͤcke halten / abwehren / zaͤmen / baͤndi⸗ 
gen/ im Zwang halten. 

*Coffre, eine Reiſe Kiſie mit einem runden 
Deckel. Item,eın hohler Gang / ſo ger 
durch den Graben gehet. 

Cogitare, cogitiren / betrachten / bedencken / 
erwegen / hin und her legen / ſeine Gedau⸗ 
cken auff etwas wenden. 

Cogitatio, Ital, cogitazione , die Betrach— 
tung’ Erwegung/ Gedanken. 

Cognatio, Ital. cognazione , Die Sreunds 

Thnfftvon der Mutter her; in Saͤchſi⸗ 
” — wird genennet die — 
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wandſchafft / Sip / Sipſchafft / Mag Coinis —S— ea 








ſchafft / Werwandniß. her verbothener Beyſchlaff oedet 
Cognatio ſpiritualis, die Gevatterſchafft. miſchung. 
Cognati , die Verwandten oder Freunde Colatorium, Seißtud); volatur, ns 
von der Mutter her / fonfi Spielmagen | ſeihen. 
genannt. Coleuvrine , $or. Gall. eins yelhfülm 
Cognati extransverfo , fire collaterales, eine Art eines Gefhlset. 
Die Freunde oder Verwandten auff der *Colcothar, was nach deltillitung tin 
—— die zur Seiten kommen | Mineralien überbleibt/ ak vom Yan 
fonfien Seitlings: Verwandte / Etbnah: | das caput mortuum. 
men genanut/alsda findBrüder/Schwe | Colica, Gall. coliqve,leal. colica,diech 
ſtern / Bruͤders oder Schweſier Kinder/. oder das Bauch: Grimmen’ Rail 

































des Vaters Bruder/ Vaters Schwefter/ | Leibe / die Darmgicht / Darmwinde. 
Meutter Bruder / Mutter Schweſier / Collaborate, iren / mitarbeiten; FO 
Bruder oder Schweſier Kindes Kinder | ben, | 
u. d.gl. Collaterales , fuche cognati ex tram@ 
Cognitio,Gall. eonnoiffance ‚ Ital,cogni- | Collatio, Gall. collation , ein den 
zione, die Erkaͤntniß / WiflenfHafft/ eo- | Kung eines Dinges gegen den &a 
— caufe , die Erweguug oder Er: } Gegeneinanderhaltung / Zum 
aͤntniß der Sachen. gung. Ferner / eine Steuroderät 
Cohærentia, die Aneinander oder Zuſam⸗ | Darſchieſſung. Irem ,„ det Al 
menhaͤngung / Ubereinſtimmung. ae zu einer Gafterey/ oder 
Coharere, cohzfefcere , iven/ aneinander | zeit aufer den gewöhnlichen EZ 
hangen / uͤbereinſtimmen. Collatio bonorum, die Zufammenmt 








Cohæres, ein Mit Erbe. der Güter in gemeine Erbſchaff. 

Cohibere,cohibiren/fich mäßigen/im3aum | Collatio dotis ‚die Einwerffung der 
und an ſich halten, gengabe oder Heyrath⸗Guts ing@ 

Cohobare , noch ein oder ander mahl deſti⸗ Erbichafft. h 


Sollationer ‚ collationiren / und ac 
ren / wird von Nocärien umd and“ 
richts Perſonen gebrauchet / um 
folches das Original und Com 
Abichrifft gegen einander halten /} 
verlefen und abhören.  *Item,cit 
collatiopiren / bedeutet die Boge 
dem alphaberhe anfehen/ ob «6% 
compler ſey. 

Collator, Gall. collateur, der ein‘ 
Pfruͤnde verleihet; fo werden 


liven/daß die Krafft heraus komme. 

Eohoneftare, cohoneftiren/Gall. honorer, 
ehren/jchmücken/zieren. @ ’ 

Cohorrere, riren / cohorrefcere ‚ iren/ für 
Schrecken erzittern. 

Cohors , Gall, cohorte , Iral. coorte , cin 
Hanffe oder Notte Kriegs Volck. War 
bey denen alten Nöntern fo viel als bey 
ung eine Brigade , deren 10 eine Legion 
gder Regiment machten. Diefe hatten 
wieder ihre Ab: und Eintheilangen/ die 

eMaripulos , Centurias, Turmas und | Patroni derer Pfarren genennet. 
Decimas nenneten. *Collatur, eine Pfarr⸗ Lehn / als Jus 

Cohortari , Gall. exhorter, Ital. eſortare, turæ das Pfarr ⸗Benenn · undEinl 
ermahnen / vermahnen / cohorcadio, Die | Recht. 

Anmahnung. Collecta, Gall. collecte, eine} 

Coitus, der Beyſchlaff / die Bermifhung | Steuer oder Einſammlung für di 
bedentets jo viel als Congreffus , oder | einlegen das iſt / für einen imterct 
Conjundtio , wann zwey oder mehr | md bitten. 

laneten in einem Grad des ThierKeei: | Colle&z, allerhand Menten/ fo von 
es / oder in einen Circkel ihres auſſs brigfeit gemacht werden’ und fold 
uſammen fommen / einander berühren, | zweyerley / alß: collect e ordinari 


— — — — — — — — — — — — 
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ee} eine Tochter. Item, feren/an einen Ort 





I ° Ü 
k n )Exer N cdın rie die ' 
mgefeget werden / als Ac- | feßen/felen/ anıvcndew/ordncn, Ircm, 


* —* ar Defenſion-· Krirge: | auff Zins ausleihen. 
Türen Stener 7 Vor: und Nach; Collocatio, Gall. collocation, Ial. collo- 
tions Einqvartierungs | cazione , die Ausfiattung. Item, die 
z Prosiant. Gelder / Proviant:; Ordnung / Setzung / Stethung. 
again Zubuß/u, d. gl. _ Collogvi ,collogviren / Geſpraͤch halten / 
zcirculares , Die Creyß⸗Steuer / —— reden, Collogrium , ein 
” 2 » Se 3 
































raͤch. 
fectuales, die Amis Steuren. Colludere , Gas. colluder, colludiren / zu 
Yinciales, die Bands; Steven. | eines andern Machtheil ein gewiſſes 
allerhand zuſammen gefhrie:| Verſtaͤndniß mit dem dritten haben / ſich 
Arager n/oder ein zu  zufammen wohl verfiehen und überein 
RES OU, | fommen / unter einer Decke oder Huͤt⸗ 
li ccälekteur ‚ der etwas ein⸗ lein mit einander liegen oder ſpielen / es 
ee uſammen lieſet. Alſo mit einer andern Parthen pen Iceın, 
tor derjenige genennet / wel: | miteinem Schimpff;Spiel treiben / mit 
teren Einkünfte einnimmit / einander fherten. = - 








 Schul-Collegen oder deren | Coltufio , Gall. collufion , Arsl. collufione, 
Aribuigeh, ein geheimes Verſtaͤndniß mit dem Ge⸗ 
zall, colle entheil / wenn escines mit ber andern 

Bart hält. Item, das Schimpff: 


pie. 
Collufori® , Gall. par collufion , Ital. per 
collufione, hinterkifiiger und verraͤtheri⸗ 


fcher Weiſe. 

Collybus, der Wechfel /das Wechlel-Exld/ 
fo vor den Wechjel gegeben wird. 

*Collyrium, Augen Salbe. 

*Colon,ift in der orthographie ein doppel⸗ 
ter Punct. 

Colonel, ein Obrifier. Colonel de caral- 
lerie, ein Obrifter zu Pferde. Colonel 
de P infanterie,einDbrifier zu Fuß. Co- 
lonel Lieutenant, em Dbrifter Lieute⸗ 


oO! 
» 


ollegue , Zusl. collega ‚ein 
mis Bruder / Amts Genoß / 
> insgefammt/mas. mit Einftim: 
es gantzer a befchloffen 


geſamter Hand. 

rd zu Venedig die vornehmſte 
Frſammlung genennet / aus 
und 25 Edelleuten beſte⸗ 
pelhen die wichtigſten Staats⸗ 
- attiret werden. 

Ga „college , Iral. collegio, 
te Geſellſchafft / die Verſamm⸗ 
RX 

m eine unzulaͤßige / un; 
ft oder — 


karl 


‚yu 
—— 


nant. 
*Colonia, Gall. colonie, ein Ausſchuß des 


Volcks / der anderswo zu wohnen gefuͤh⸗ 


ihenm , Handw ſell⸗ 
Lu - nun . ‚ 
gen — jtem,dag | ret wird. Eine Pflantz⸗Stadt / dergleichen 
Wen in Oft: und Welt: Indien dic Spanier/ 


Engel: und Holländer / auch andere Na- 


ammer ſtoſſen / antreiben / da⸗ 
— eine Zeit her viele angeleget ha⸗ 


n,Streit und Anfiof- 
 colliger, colligiren / ſamm⸗ en. 

ufammen ſammlen / juſam⸗*Colonne heiſſet zu Lande in einer langen 

abnehmen, Reih nach einander marſchiren / zu Waf 


nehmen / erzehlen / ſchlieſ⸗ 
fer aber / wenn dieSchiffe hinter einander 


ic) olligiven/ fich befinnen/ 







ammen/ wieder erholen/ zu | fegeln. 
der Kräfften fommen. Colonus ‚der Miethmann / Pachtmann / 
öllimiven / fein Abfehen auf | der ein Land-Gut gepachtet hat. Item, ein 
em/anff einem Zweck zielen. Einwohner/ ein Adermann/ Bauer. 
‚olloci; sen / Gall, collogver, | Coloplionem imponere , heift zu Ende 
huallocase, qusſetzen / qusſtatten / ale 


bringen/endigen/befchtieften, 
N4 


-, 


— 
N pad 


* 


———— co BR -- 


— —— — — —— 






























































J Color, Gall. couleur, Iasl. colore, die Far: zgvinodtialia ‚de Wider m 
be / der Schein/ver Vorwand. Subco-| Waage / und wird Colur —* 
lore Juris, unter dem Schein des Red» rum genennet, ß 





tens. Vivis coloribus aliqyem depin- 
gere, einen recht beſchreiben / mit leben⸗ 
digen Farben abmahlen. 
Colorare, Gal. colorer , Ital. colorire , co- und wird Colurus Sölftitiom 
loriren/ bemänteln / färben/ cine Se ‚net. Ihr Ampt iſt die zw 
anftreichen/ ein Faͤrbgen geben/ eine Ge: | — des Thier Kreiſes /m 


die beyden Sounenwende 
und Steinbockes / wi 
Polos der Zodiaci, ode 





——— 
a 
⸗ 


ſtalt machen / Poſſeſſion coloriren / Dit die Sonne beruͤhret / die 
Beſitzung befheinigen. Zeiten verurſachet / zu jeige 

*Coloflus , eine Starue zu Fuß oder zu ven Æqratorem und diar 
Pferde / von ungemeiner und mehr als 
menſchlicher B:ofr. 

*Columba die Taube; die nad Oſt In: 
dien fahrende Schiffer haben ohnlängf 
ein uns unſichtbahres Geſtirn beyın Polo 
Anrardico vqu 11 Sternen beobachtet / 
deme fie dieſen Nahmen bengeleget / de: 
ren die 2 vornehmfte auf den Ruͤcken / 
viere auff den Oel Zweig / ſo fir im Dun. 
deführet / die uͤbrigen aber auff dem 
übrigen Theile des Loͤrpers ſich befin⸗ 
den. Es iſt eines von denen 12 neuen 
Geſtirnen / ſo den 49 alten Blldern bey⸗ 
gefuͤget worden. Vor 42 Jahren iſts 


lich ten gantzen Himmel 
Theile zu ——— 

Colurus zqvinodiorum 
Thier Kreiß in Halbfheik 
eine gegen Mittag fodie 
gehet/die Furgen Tags; der 
Mitternacht die langen 
verurfahet. Colorus Soll 
die Sounen WardsPan 
Sonnen Abweichungen je 
denen Tropicis ul 
längften und kürgeften Tan 
Nechſt dem zeigen auch dielt 
Stand und Beichaffenheit © 





unter dem Zwilling gegen Shen im 40 der anfchanenden Geftirne/ 
Grad gejtanden. ihre Diffanz und Entle er 
Columna, Gl. colomne , Ital. colonna_, nenfelben / wie die Zeit ihm 


die Pfoſte / Saͤule / Stuͤtze. Irem , der hen 

Abſatz / die Abtheilung / Seite. * In —* — die me 
der BawKunft hat man 5 Ordnungen] ohne, deren Beyhuͤlffe hir 
der Säulen / die Tofcanijche / die Dori | ftellen und concipiren ft it. 
ſche / die Joniſche / die Coriuthiſche / die 2 
Roͤmiſche / oder compoſita. 

*Columnæ Herculis, ſeynd zwey Berge/ 
deren der eine in Buropa in Spanien 
oberhalb Gibraltar; der andere / Nah⸗ 
mens Abyla in Africa, im Koͤnigreich 
Fez, ohnweit Ceuta, und alſo gegen ein⸗ 
ander uͤber liegen / darzwiſchen die Meer⸗ 
Enge von Gib altar iſt. Dieſe ſollen vor 
dieſem an einander gehenget haben aber 
durch ein Erdbeben / ſo man zu Corduba 
3 Jahr lang geſpuͤhret / von einander 
und alſo Africa von Spanien getrennet 
worden, 

*Coluri , ſeynd zwey groſſe Circkel / die 
wir uns am Himmel vorbilden mijen/ 
fo durch die beyden Polos gehen / und 
einander in gerechte Winckel zerfehnei: 
den ; Deren einer gehet durch die Puncta 


Combat, Its}. combatrimen 9, 
Schlacht, Streit oder Tre 
Combartant , Ital. combattit 
Kämpfer / Steeiter 7 t 
eiten, , > 
Combarre, fechten / kaͤmpffen/ 
dem Feinde ſchlagen. 
*Combinario , Die Wer gleich 
menſtimmung / in der Arch 
von einem regulirten WM 
men gefegten Gebaude gt 
*Combiniren / jufamımen‘ 
combinirte Flotte de 
landifchen Schiffe. 
Comes , Gall. comte ,*conte 
conte, ein Geſell / ein 
Reiſe. Item, ein Graff. 
alten Teutfchen in Sachſen m 


* 


— — — — — — — — — — 


co 


de Souoder am 16. Richter / welches 
fngebohene umd ungefcholtene Leute 
on moften. Der voruchmſte unter die: 
fr wurde Gravius der Grafe geheiffen/ 
N geringfie aber Frono „ die andern 
ardın Frey: Richter genennet. Siehe 
It mehrer Centena und Decanus, it. 
srellier, 

IB, Gall. comtelle, Iral. conteffa, 



























6 alarinus Cxfareus , ein Käyferli: 
Lu Ai und Pfaltz Graf. 
blu five CibariaDomeftica ‚das 
RR dderdie HofSpeife/ das ift 
Re dienady dem zoten in.bes 
Hofe übrig.bleibet / als da ift 
0 telalgen und ungeſaltzen / Schul⸗ 
u SHinden/ Würfte/ Kaͤſe / Butier / 
altz / Honig / Fiſche. Item, 
Mal, ——— und 
/ worvon der Frauen 
Öffiegebähret. _ 
© Gometes, der Komet / eine un: 
Anliche Erfcheinung eines Glautzes / 
Sumd dergleichen Schwantz ·Ster⸗ 
uweilen in Geftalt eines ober 
nterfieigenden Balden / Ruthen/ 
ne andern Form / zuweilen in der 
filter / zuweilen am Firma- 
 elbiien zu erfcheinen / und nach 
elmg einiger Zeit und vollbrach⸗ 
men Anlauf wieder zuverſchwin⸗ 


"Gab, comigve, der Komödien; 
Mberialsda ift Terentius, Plautus; 
Fe, tomediantifch. 

%, Comiciren/begleiten. 

"der comitaf , die Begleitung/ 
aft / das Seleit. Item, die 
Ramaarft. 

© orum „des Reichs: Tag / Rand: 


0 Hder Landes zufammen koͤmmet / 
Dr die von ihrem Ober: Haupte 
te Poftulara deliberiret / oder 


Henenen Wahl fhreiten. 

* A Känferlihen Hof: Pfalg: 
Frey : Brief / fonfien Diploma 
Ehchlein imderOrchögraphie. 
it, Lal. commendante, ein 

















Bhf» Reichen nach des Königes | 
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Kommendant in einer Fellung / ein O⸗ 
berfier : Befehlöhaber / alfo wird auch 
derjenige Ober  Dificiver 7 fo in Abwe 
ſenheit des Obriſien über cın Regiment 
zu befohlen hat / Commendant dejfelben 
genennet. | 

Comnmande, Zral. commando, der Befehl, 
die Bormäßigfeit/Herrichafft. Icem, die 
Anordnung / Auffficht über eine Sache/ 
Berwaltung. Ferner / eine Eomterep 
— für einen audern beſeſſen 
wir 


Commendement, Iral. commendamento, 
gleichfalls der Befehl / das Gebot / Ge; 
heiß / die Ordaung. Irem, ein erhabener 
Ort / von welchem man eine Feftung oder 
Lager befchiefien kan. 

Commander,Iral, commandare,comman- 
diren/ aufferlegen / im Kriege befehlen/ 
gebiethen/ heiffen/ ordnen/ regieren ; fo 
wird von einer Höhe gefaget/dag fie die 
nahe gelegene Stadt commandire, 

Commandeur,einBefchlshaber im Kriege. 
Item, der Comter / ferner der Capitain 
eines Kriegs Schiffes / ſo die Kauffardey⸗ 
Flotte convoyiret. 

Commeatus, der Paßport / oder eine gegeb⸗ 
ne Zeit / in welcher ein Soldat weggehen 
kan / und wiederkommen muß. Ferner / 
ein freyer Ab⸗ und Zutritt / das Geleite. 
Iten, der Proviant / die Nahrungs; 
Mittel. 

Commeditari, commeditiren / auff etwas 
fleißig dencfen oder betrachten. 
Commemorare, Gal. commemorer , Ital- 
- commemorare, iren/ erzchlen/herfagen/ 

gedenken / melden. 








Commendatura,commenderien/&ommen: 


thureyen werden diejenigen diſtricte ge: 
nennet / worüber ein Ordens » Ritter 
beftellet ift. 


der Ausſchuß der Stände eines | Commendatitix literz , Beförderungs: 


Schreiben Vorſchrifften / Verſchreibung 
an andere Leute. 
Commenſalis, Gad. commenlal, ein Koſt 
gänger/ Tiſch- Burſch / Tiſch Genoß 
Commentari, Gall. commenter, commen- 
eiren / ein Buch erklaͤren oder über ſelbi⸗ 
ges fchreiben. Item, heiſt es erdichten/ 
erfinden / erdencken. 
#Commentarienfes, Oder Carcerarii, wur⸗ 
den bey denen alten Römern die Stock; 
O Mei 
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Meifter genennet / fo dieindenen Ge: | - mird/ ein berordneter Seſchleha 
faͤngniſſen liegenden Gefangene in Ver⸗ ein vorgeſetzter über eine&a 

Wwahrung hatten. . Commiflaire de Guerre „ der Ki 
Commentarius, Gall. commentaire , Zisl.| Commiſſarius / dem die Äuffficht ha 

commentario, eine Auslegung / Erklaͤ Kriegs Sachen aufgetragen... 

zung eines Bachs oder —* t. Item, | Conmiflio, Gall. commiſion, Juht 
ir 











ber Autor, jo darüber ge ben. Ser: mifhone ,„ der Commiflarien Ant 

n r/ die Rechnung. i Verrichtung. Item ‚der Veſh 
Commtentor ‚ein Erfinder, > Derordnung Vollmacht, Gerne bg 
Commentum ; eim erdichtet Ding / eine] Kauffleuten die aufgetrageneHundt 

Luͤ die Factorey / Bedienung Verhe 


gen. 
#Commerbant , fo nennen die Indianiſche Verwaltung fremder Waatn. 
Mohren ihre Guͤrtel / Scherpen oder Commiſſum, eine begangne That. Ind 
Leib⸗Binden / die zuweilen mit Güldenen | miſſum cadere , wegen eins Ü 
Streiffen durchwebet / und an beyden F chensheimfallen / ls wenn til 
Enden Dvalien u... fo auff beyden | Waaren im Zoll oder Geleite nk 
Huͤfften herab hängen. giebet. 
Commercium, Gall. commerce, commer- | *Committe ‚oder commilhon , M 
eien / der Handel und Wandel / das | wiſſen Faͤllen etliche vom Engllät 
Gewerhe / die Gemeiuſchafft / die Rauff-) lament deputiret werden/ ein 
mannfchafft.. meine intereffe angehende Sad 
Commere, Ital.commera,eine Öevatterin. terfuchen/und darüber einen krifl 
„Commellario, das Nach⸗Eſſen / murde bey | Bericht zu ertheilen. R 
ben Alten. alfs genandt/ wann aach dem *Committenten/ werden beyden “ 
Abend Eſſen gute Freunde und Nachbar | tem genennet/dememmar fadh 
zen zufammen Famen/und fich miteinenm | Dienet/ die einem ihre Guͤtet oa 
Trunk und Geſpraͤche ergesten. ven vertrauen. 
Eommiles, commilito ‚sin SpießGefell/ Committere„committiten/Gal, & 
ber mit freitet/ und alfo werben auch die tre,Isal,.commertere, amverträll 


diren. | verbrechen/fündigem. : 
Comminari , Gall. comminer, commini- | Commodator,dereinem ein Ding, 

sen/ draͤuen. oder umſonſt ʒugebrauchen überäf 
Comminatio, Gall. commination, die Be⸗ Commodatarius, der etwas geben 

drohung/ Warnung. oder dem ein Ding von eiuen 
Eomminuere, comminuiren / verringern / geliehen. / oder. ümſonſi zugch 


zerbiſſeln / zerftücfeln. nachgelaſſen worden. 3 
Commifciren/ vermifchen/ vermengen /um | Commodatum,ift die Handlur 
ter einander mengen / ih fleiſchlich ver⸗che einem ein Ding umfoniimi 
mifchen. chen alfo überlajlen wird / dak M 
Conmiferatio , das Mitleiden / die Er⸗ mac geendigtem Gebrauch. mi 
basmıng ſtatte. 2 
Eommis , wird genennet der Proviant/.| Commode,bequem/fiiglich/woht 
oder Eſſen und Trincken / fomanden.| nuͤtzlich / gelegen zuttaͤglich. 
Soldaten ſchicket. * Commis Fahrer | Commodiras, Gah. commodire, 4 
werden auch die Schiff Leute genennet/fo.] modita, die commodigät / Dei 
von der Admiralifät Erlaubniß habeny- feit/ Fuͤgligkeit / Gelegenheit 
zu Kriegs⸗Zeiten auff feindliche Kriegs; | lichkent / das Belieben / der Sei 
und Kaufjardey Schiffen zu Kapern die Nutzbarkeit / Zutraͤglichten. 
Gommiflarius ,„ Gull. commiſſaife, Imal. Commodum publicum, der sen 
commiffario, denrim Rahmen eines an: tzen/ das gemeine Beſte. Comm 
dern etwas zu verrichten auffgetragen) vendit«, derNutz des verkaufften 
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commoriren / ſich *Compaciſeciren / ſich untereinander ver⸗ 
— daher eompaciſcent, der einen 
’ Derglei eingangen. Beil 

a mag 2 ompacta , compadtara , Die Bergleiche/ 

"on, eine Berwegur .. lem die Be: | Auͤrede / Erb Vereinigungen, *— 
erwillen / Zorn. Compagnie, Iral. compagnia , eine Gefen: 
ſchafft Handlung / Mafhopen/socie- 
 tät/ Verfammlung. Irem, eine Anzahl 
oldaten you 100. oder mehr Mann, 
Ferner /die Begleitung. * In Hol 
} ) land ſeynd die zwey fuͤrnehmſie Kauff Ge⸗ 
(mar. gommunuer, commu- | feifchafften und Collegia die Dit: und 
Beamatiunicare , communi- |.‘ Ser Judiſche Compagnien,fo nit con. 
jeilen 4 F ſens und Autorität der General Staaten 





















um Tifch des DErrn gehen. 


iſe richten/ in Of und Weſt Indien handeln / au 

gen/entdochen/ offenbahren | nach Erforderung der Umftände I 
iM /,pare geben. Item Un — Kriege führen dürfen. Die Oft-Yndis 
aiteimem pflegen. Feruer / he /fo beſſer Glück denn jene hatte) hat 


⸗ 


ndmahl gehen. viele feſie Plaͤte und zu Bitaria auff der 
* Inſul Jara einen General- Gouverneur, 
Bicazione , Gemeinſchafft | Der einen Königlichen Staat führet und 
Muterredung. Item ,der | alle3. Fahre abgewechfelt wird, 

S) Compagnon, Ical. compagno , compagno- 


—* enb ng. 
ation; Linien / werden dieje⸗ ne ‚ein Compan, Geſel / Geſellſchaffter / 


0 , Gall. communication,/- 


saben genennet / ſo von einem Mitverwandter / Theilhaber inder 
ion. “Werde zum andern gehn. Handlung. Item, ein Reife Gefährte, 
Katum , Dad communicat oder Comparare, Gall. comparer, Ital. compa- 
jo einem zu beantworten zuge: | rare, iren / gegen einander halten’ ver; 
Bw gleichen/ bereiten/zubereiten / ſchaͤffen / 
zuwege bringen / Anſtalt machen / verfe: 
hen / verordnen / fertigmachen / anſchaffen / 
einkaufſen; heiſſet auch erfcheinen/ ge: 
horfam feyn. Daher comparare oder 
en comparaifon, in Vergleichung. 
Comparatio, comparation, Gab. compa- 
raifon „Iral. comparazione,eine Gleich: 
heit / Gleichniß / Gleichachtung / Ver: 
dafs / Zubereitung. Item, die 


union, Itsl. com- 
de / Gemeinſchafft / 
m, die Öenieflung des 


‚Gall. commun , Ital. com- 
1 / insgemein. Icem,öffent: 
befant / kund. Ferner / 

ib/gewöhnlich, üblich. Daher 

nsgemein / gemeiniglich. 


ra 
3 

J 

TIME 


I 


} fi 


DEI 


4 


Geb. communautẽ, Iral. “ afung/Einfauffung. Ferner/die 
communifät/die®emeinde) | Er einung/ der Gehorfam. 
Gleichfalls wird die | *Compafeui Jus , die Koppel Hut oder 
J ienmetder Ort / wo ih· Weide / Trifft Gerecht igkeit auff eines 
dergleichen guff Univer- | andern Grund und Boden. 
- o au die daſelbſt ſpeiſen / Compafl, Gal. Cadrans, Boete , Bouffole, 
Pgeneunet werden. der Sonnen: Zeiger / Zirckel / das Richt: 
mutiren / verwechſeln / um⸗ eid. Item, die Magnet- Madel und 
dern / vertaufchen. egweiſſer des Schiffers. Gleich: 
comedie , eine Comoͤdie | falls wird gefaget ; dem ift fein compaßs 
F verruͤckt / das iſt / ihm if fein Auſchlag 
. comediante, —* come- hg. A * 
Womedlant / ein Spieler, mpals-Brieffe / werden genennet Die 
2 2 Ba * Eon z Schrei⸗ 
* 


— pe [2 
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Schreiben / dadurch ein Richter den am |  VOr welchem einer belanget werden 
deru erſuchet / Zeugen zuverhören/ und oder muß: 
ihm derfelben Aufjage’verfchloflen zuzın | Competens judex , Gall. juge competant 

chicken. der ordeniliche Richte der Bo i 
imeinee Sache oder an einem 
} 























Compaflio , Gall. compaflion , Ital. com- 

paflione, bie Barmherzigkeit / Erbar⸗ Competenria,Gal. competence, 

mung/ das Mitleiden. etenza , die 

Compatibilia, die Dinge / fo fich wohl zu⸗ Feit/Befügniß/ 
ammen reimen oder neben einander Zuhörung/ Anſpru 
chen koͤnnen. 


Compatible, vertraͤglich. 
Isal. compare, | Competere , Lat. & Ital. comp 


ein Gevatter / ein Pathe. * Die Srie feich bitten. 1 übren/ 
hen nennen fie Comparoi, und giall men fa 
ben/ gleich der Nömifchen Kischenjeine | hicen, zulaffen- — 


Comparer , Gal. compet@ » 


— 


geiſtliche Siuis⸗ Freuudſchafft / alſo / da Sa 
erſi nad) etlichen enden — — ein DR 
der Pathen und Gevattern Kinder eiu⸗ ta } der nit — andern snalend 
ander hegzatben bit fen, ein Amt oder Ehren Srehe bittet 
Compellirem/ anreden/ anfprechennennen. | Compingere , compin ven / ut 
Irem, anhalten’ yufammen treiben / ud: | — einen beiften/ fee. : 
ſhigen / zwingen / und alſo wird gelagt: — —— * 
Das compelle gebrauchen / das iſt Complanation Ausrichtung⸗ 
huingen. ung. Item, Schleiffung mL 
Compendiost , kur / daf mans bald bes — — 
einen fein genau und lurtz bey: Complecti , ONP riren) umfih? 
anmen: / in die Enge gebracht / var arien aſſen 7 degreiſfen / au 
theilharftig. unter ſich brgreifien. _ 
Compendium , as Belend eine Erfülmy/ X 
era, furger Begriff / Vort eil / Gewinn. 44 
Me * len , Ial.com- Complere, conpliren /compleurtß® 
penfare, compenfigen / eines gegen. dem? fen/ ergangen / vollenden / MH 
andern auffheben/ erſetzen/ erfllen / ver⸗ gen/ vollmachen. — 
alsichen fo da gefchichet in Schuibfarde Gall. complet,, Iral. comp 
Tun ‚wenn ein- ander eine gewiſſe Ge— ausgemacht/gang, vollkommen 
genforderung hat. Item, in Injurien- |° dran mangelt. - ; 
Sachen werden bigweilen die Schmaͤ⸗ Complexio, Gall. commplexiom , 14 
ingen gegeir einander auffgehoben. peißone, eine imarmung Ir 
enet“ werden die Unkoſten bißweilen Icem, wird auch complexio? [K 
gigleich auffgehoben und vertheilet. I- | WOF des: Menjchen Beſchafen 
gem, heiſt compenfren / auch wieder genſchafft / Temperament — 
herein bringen’ vergelten / erſetzen / welle genommen. ä 
machen. Complices, die Mithelffer / Mi 
Compenfatio $ Gall.compenfätion, die Se: |; Theilhaber al) etwas mit ent - 
genforderung/ Bergfeichung eines gegem gerichtet / oder Rath und M 
dei andern Tr-eineQbiberlegung. Ferner / gegeben haben. 
die Vergeltung Verſchuldung / Erſctzung. Compliment, Foc- Gall. ſed De 
Competzns, Gall. comperent,Itsh compe- mento,tittt Eirenhörtde?‘) 
tente, gebuͤhrlich ordentlich. Compe-|. die Hoͤfligkeit in orten ud! 
tenten werden auch diejenigen genand / ſo Geberdem. Lem, ine ce 
id) zugleid) um einen Deuſt bewerben. | groſſes Weſen. Complinentti® 
Genmperens forumDas ondenslichetöcicht, | ch netlich in 2a und DR 





* 
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lfmentare, com- | Comprobare , comprobiren / billigen / gut‘ 
md sierliche heiffen / ihm gefallen laſſen / für gutanfes 
en jemand ma: 


























— die Bewaͤhrung Billigung / 
mentarius, fi —* andlungen | Gutcheiſſung / das Lob. 

e genenne * Abjterben | Compromiflum , Gal. compromis, Lal. 
ad) Bur fe u / auch ben ebzei⸗ compromeffo, tin compromifs, oder Ge⸗ 
* h der Handlung als] gem — . Item,ein Vergleich 

mmet / und vor diefe ! und Verheiſſung etlicher Perfonen / dag 

an den Handlungs: — mit eines Schieds Richters Aus⸗ 
* EAehpiret und F jpru —— laſſen wollen / welches 
geſchicht entweder vermittelſt eines Eyd⸗ 

| Sfling / Eompki: | ſchwurs / oder durch ſchrifftlich geſetzte 
hp eneigen und viel —2 auch ſchlecht hin. Gleich 
fals pflegen bißweilen die Advocaten ein 

— Verbin |, compromis zu machen / wenn ſie 3 Säge 
. jung zu einem böfen | von Mund aus in die Feder einbringen 

ſollen / daß fie folches in 2 Sätzen oder im 

Schriften him: wollen. 
Compromittere, Gal. compromettre, Ital. 

compromettere „, compromittirem / an⸗ 

cloben / bewilligen / verheiſſen und ver: 

ti i rechen / gegen verfprechen etwas zu 
: nder iu —— Liede ma⸗thun / oder einesSchied Richters Urtheil 
dahe iſt und compo&- * zukommen / aud an ſolchen ſich be; 

Bin L gnuͤgen laſſen. Item, compromittiren 
„| [oa — comporti-| auch die Advocaten wie vor gedacht. 

[a et jhren / wohl begehen | Compre,conte, Zzal. conto, die Rechnung / 
| — willen. Com⸗Ausrechnung / Rechenſchafft. Irasdie 
— Zahl. 
Be halten. 
der Compouiſt oder Muficus, 
se — * 
‚va fie wohl flürgen. 
ll. compofitiony Iral_com- 


keinyGal compofer, 
, in Irdnung bringen; | 
es en eu/ beyle: 

In der ve bedeutet 


— — —— —— e — — — — — —— 


Compulforiales, fc. literæ, werden genen; 
nerdie Bejchle des Dber » Nichters an 
die Commiflarien oder Unter Nichter/ 
wenn fie mie der Zeugen Verhoͤr oder 
Einfendung der Akten nicht ſort wollen. 

menfügung/die aus | Compulforiales ardtiores „. find nod) 
Stimmen / rc. } ſchaͤrſfere penal- und Zwangs Brieffe/ 

—* / DBerglei ung | dadurch der Br ae oder derjemge / jo 

) egung / der: die Adta in Händen hat / gezwungen 


IR 
i 


—  — 


nein ini 
3. wird / ſolche auszuantiworten. 
e, dit — comprendre, | Computare, Gall. compter, Ital computa- 
dere w/verfiehen: | re, computiven/ zählen / rechnen / ausrech⸗ 
iſſen / ertappen / ex | men/ überfhlagen. 

Computatio, Gall. compte, Ital. computa- 
m OREGON eng zu⸗  zione, die Rechnung / Ausrechnung / Zu⸗ 
* cnaueſte zuſammen ges | ſammenrechnung / Zählung. | 
geſchrieb u. ‚Sub, der | Compurus , bevewier eigentlich eine Rech⸗ 
— nung / ſonſt aber auch einen Calender. 
—** ſed Gall. com-| Comte,Irel.conte , ein Graff. Item, die 


| — —— Graf haft -Franche comte;,die freye 
aͤr ee halıenz | Grafſſchafft Burgund. 
sehalten. Comtefle, Iral, contefla,eint Gräfin. 
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Conatus, ‚der Verſuch / die Unterſtehung / | Concikiatio, Gall. cpnciliation  Iral.ca 
Unterwindung / das Vorhaben / Begin: |  cigliazione,’eine Vereinigung Berl 








nen. chuug / Berfohnung. 
*Concar, inwendig hohf und auswendig | Conciliator, Gall. conciliateur, Kal cı 
rund / als eine ausgehölte Kugel. | cigliatore, ein Friedensmacher Sit 


Concedere, concedigen | Gs4-conceder, 
Ital. concedere ‚bewilligen / darmif zu 
frieden ſeyn / einwilligen / geben/ zulaffen/ 
gu: oder nachgeben / geſchehen laſſen/ 
verſtatten / nachgeben. Item, ev 

en 


mann / Verſohner. ltem, dert einens 
jemands Seite bringet. 
Concilium, Gall. concile, eine ‘Ben 
lung / Zufanmenberuffung / 20m 
kunfft der Geiftlichen 7 freiise 
’ gions-Sadyen zu entſcheiden 
Concelebrare , concelebriren/ Gaß. cele- Geſellſchafft / Zunfſt oder Sende 
brer, Issl. celebrare, feyren / feyerlich be; | Concio, eine Verſammlung· 
gehen / loben. Item, die Predigt / eine Rede N 
*Concentricum, wird in der Alronomiss | Conciperz,concipiren/empfangen 
von denjenigen himmliſchen Coͤrpern und ger werden. Item, ausen 
Lichtern geſaget / ſo mit der yon oder | druͤcken / mercken / verſtehen 
einen anderen Coͤrper cin gleichmaͤßiges begreiffen / faſſen / abſaſen 
Centrum haben / wie im Gegentheil Ec- verfertigen / machen / auflegen, 
centricum , ein quſſer diefem Centro | nen Eyd / ein Schreiben 
Jauffenden Eörper bedeutet / mweitfein | vergleichen. . Und muͤſſe 
Circkel oder Lauff nicht nad) deſſen Cen- , Drten die Advocaten fo Brite 
ro gehet. x Regierung und dergleihen 
Conceptio, Gall. conception,dieEmpfäng: | darunter ſetzen concepieN-N 
miß. Item, Die Verfaſſung / der Auffſatz. deutet fo viel / daß er den Bu 
Conceptum, das Concept / Meynung / Ge get oder geſtellet. 
dancken / Vorhaben. Item, der Auffja | Concipiens, der Concipient / der® 
oder Eutwurff einer Schrifft / ein falſ⸗ oder Schrifftſteller / alſo werden 
nsept von jemanden haben / heiftfo | die Advocaten und Urtheils Verſe 
pieh’ ald jemanden in böfen Verdacht / 0: | Concise, Furt gefaft/ kuͤrtzlich /engei 
ber eine Sache nicht recht eingenommen | men gefaßt. . | 
haben. Concitare, concitiren/antei 
Concernere, con — erwerfen/erregen /auffroiegeln, 




























f 
J 





hen / aulangen / anreichen / betreffen. Concitatio, eine Bewegung 

# Concert, heiſſet eigentlich eine Abrede/in 
der Muſie aber heiffets ein ſolches Stuͤck / 
da viel miteinander wechſelsweiſe fin: 
gen und cerziren. 

Concertare, Gall. concerter , concertiren/ 
mit einander ſtreiten / zancken. Item, ſich 
mit einander berathſchlagen / zuſammen 
ſtimmen. geben / ordnen / ſetzen / ſchlieſſen / de 

Conceſſio, Gall. conceflion, Ital. conceſſo, ſen / eh / einen Schluß mi 
conceſſus, eine Deanadigung-/ Bewilli enden/urtheilen/merden/abnehm 
gung / Freyheit / Zulaſſung / cine Nachger | Concluderido, —— Aldo 
bung/ Vergoͤnnung. die Advocaten ihre Schluß Saͤt 

Couciliabulum, Gall. conciliabule, Issl. fahen / folgender Geſtalt: coaclo 
coneiliabolo, eine heimliche unrecht: |  suverfahren / ſagt Kläger oder? 
maͤßige Berfammlung der Beiftlichen. ter/ ic. 

Conciliare, iren/ Gall, concilier, Idal. con- | Conclufio, Gall. conclußen,derAus 
eigliare,ftillen/verföhnen/vereinigen/ver: Schluß / Beſchluß / das Ende. 1“ 
gleichen / befriedigen / zufammen bringen, So. ; 


\ 


eine Auffwiegelung. 
Conclave,cin Gemach oder We 
eines Hauſes. Alſo wird aud 
in welchem die Eardinale 
kommen / und der Pabft ermehkl 
+ conclave genannt. | 
Concludere, concludiren/einen And 
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Huf / gefchloffen / wel: 
a unter den 
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DCHE 


I Er 
tia,Itsl. concordanza, die Con⸗ 
rein! mmung/ dahero wird 
dank Bibel genennct / welche 
edlihen Orten uͤbereinſtim⸗ 


A, einig oder einmuͤthig 
1, bereinſummen / zuſam⸗ 
wie ein Original und Ab⸗ 
veſſen fich die Nocarii offt ge: 
7 fo originali es koͤmmt 
* ig le überein. R 
‚werden diejenige Vertraͤge / 
mKänfern oder Konigen mit 
7 wegen conferirung derer 
Beneficien, auffgerichtet wor⸗ 


‚concorditas, Gall. concorde, 


„in concreto , ifteinin der 
üchlicher cerminus, und will 
wart 


ll. concubine , Aral. concu- 


e unchliche Veyſchlaͤſerin/ 


+ 
* 


2 
u” 
6— 


—* 


ER > 
Gau 


— — 
eoncordixen/ Gall. accorder, } 


ördia,, die Einträchtigkeit/ die | 


art mehr als eine 
UML * \ F 
. Cor cumbere, biren / beylie⸗ 





%% 0% Rn h 
‚Gil. eoncubinaire ‚Il. 
io , der cine Beyſchlaͤfferin 


all. concubinage, Ital. 
die unehliche Beywoh⸗ 
Ferbindung eines Mannes 


Solhlaff / dat Ben 


ias non concubitus, ſed 


facie, der Beyſchlaff macht kei⸗ 
4 fondern der confens oder 


conchpifcence, Iral.. 


enza, ü —23 Begierde / 
uch Bolluſt. 


co rı 

Concurrens, Gall. concurrant, Iral. con- 
currente , ein concurrent , ein Mitbes 

werber. 

Concurrere, concurriren / zuſammen lauf 
— / zuſammen kommen / ſich —— 

uden. Ic. uͤbereinſtimmen. Heiſi auch fo 
viel als comperiren zugleich nebſt andern 
um etwas anfuchen nud fich bewerben. 

Concurfus, Gab. concurrence , Kal, con. 
currenza,der coneurs, die Berfammlung/ 
Zufammenkunfft / ein Zufammenlauff/ 
Zulauf. Item, die Ubereinſtimmung. 
Corcurlus adionum , wird geuennet / 
wenn unterſchiedliche Klagen in einer 
Sache gegeben werden / oder zuſammen 
fommen. 
Berfammlung der Gläubiger / das Cre⸗ 
dit: oder Schuld Wefen / welches aljo 

enennet wird / wenn einer in elle 
ulden gerathy / und deſſen Glaͤubiger 
wegen der priorität oder Vorzugs der 

Bezahlung im Gericht ftreiten. 

Concuflio, Gall. concuſſion, Iral.cotrcuf- 
fione, die Bewegung / oder das Schre: 
cken / foeinem zu Erlegung eines Stüd 
Geldes oder Abtretung eines Dinges 
von jemanden zugefüget wird. 

Concuflor, Gall. concuflionaire, Ial. con- 
cuffore, wird derjenige genennet/melcher 

durch) allerhand Bedrohungen. mit Ge: 
malt oder durch Schrecken jemanden et⸗ 
was abdringet. 

Condecorare, condecorizen/ zieren / ſchmuͤ⸗ 
cken / huͤbſch machen. 

Condemnare, condemniren / Gall. con- 
damner, Ital. condannare, abſprechen / 
verurtheilen / verdammen ſtraffen. Daher 
condemnirt / zum Tode verurtheilt. 

Condemnatio, Gall. condamnation ‚Iral. 
condannazione ,„ die Verdammung / 
Verurtheilung. 

Condeſcendance, Foc. Gall; fed Ital · con- 
deſcendenza, die Willſaͤhrigleit / Will: 
fahrung. 

Condeſcendere, iren / mit hinab ſteigen / in 
eines andern Meynung ſtimmen / einen 
willjabren. 

Condicere, condiciren / aufnehmen / ver: 
heiſſen / verſprechen / zuſagen. In Rechten 
heiſt es etwas von einem wieder fordern 
oder ſuchen. 

Condidtio , iſt eine Wiederforderung / 

594 oder 


J 


= 


Concurfns creditorum , die | 


.u2 
oder eine Klage auff die Perſon / dadurch 


co 


der Kläger ſuchet / daß ihme etwas gege: 
ben werde oder gefchchen * Item, 
beift es eine Verſprechung / Zufagung. 
Condidtio certi , — eine Klage wider die 
Perſon / welche ſtatt hat / wegen einer 
jedwedern Obligation oder Verbuͤndniß / 
woraus etwas gewiſſes geſuchet wird / es 
ſey entweder aus einem gewiſſen oder 
ungewiſſen contract oder Handel. 


Condictio exlege , iſt eine Klage wider die 


Perfon/ wordurch etwas gefucht wird/ ſo 
aus einer Bürgerlichen Obligation,wel- 
che durch ein neu Geſetz / das Feine ger 
wiſſe Art der Klage in fich haͤlt / eingefuͤh⸗ 
ret iſt. Und auff ſolche Weiſe wird geſa— 
get: Condictio ex moribus, Condictio 
ex Canone, wenn durch Gewohnheiten 
oder durch das Paͤbſiliche Recht eine 
Obligarion oder Verbuͤndniß eingefuͤh⸗ 
ret und bekraͤſſtiget / und nicht gedacht 
wird/welche Aion oder Klage man ge: 
brauchen fol. Siehe auch 2. Condi- 
&iones ex lege oben / unter dem Wort 
Adtio. 

Condidio furtiva ‚ ift eine Klage wider die 
Perſon / durch welche wir von dem Diebe 
und deſſen Erben die uns entwendete 
oder geltohlene Sache wieder fordern. 
Condidio incerti , ifteine Klage / dadurch 
wir etwas fuchen / ſo nicht gewiß benah⸗ 
met iſt / ob es viel Dder wenig. Item, 
wenn wir ums ohne Urſach verpflichter/ 
koͤnuen wir auch durch condidtionem, 
incerti erlangen / dag wir befreyet wer⸗ 


| denauhbie 


Condictio fine caufa; ift ine r 


Condidio triticiaria 5 i ‚ei: 


Condidio.ob turp ent ıla 


oder Mord begehe /0be8 


Condifciple, ein Mitfchüler/t 
Conditio, Gal. condition, dk 
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bee 


. 
iS 
N 


tern herfommen 7 —* 
weiche der mal fidei poßlelor MN 
ein Ding aus boͤſem jlaube I 


verthan oder verwendet, 


en 
welche ein Ding oder Verfichern 
ohne Urſach oder Titul bei in 
iſt / wieder gefordertmwird, 


traria in perfonam ‚ ) 
der die Perſon / wodurch 
der Richter dasſenige 
nach Gelegenheit DesDm 
Beer: den/ fo er ſcha 
n Erftattung anhalten 
von allen Dingen / femoge 
oder unbewegtich feym / 
dem gezahlten Gelde/jut 


x 


ge auff Die Perſon / durch⸗ 
jenlge wieber fordern Fi 
einem andern gegeben 
nen Kicchen Naub/Diebila 


genommen worden / An 
Gebers Seiten Feine Sm 


J 
F —9 * 


unterläufft. — 


— 


ne die Bejchaffenheit) © 
Herfonmen / der Sta 
Wilrde. Item, ein Dienſ 
alsyer ift ein Mann von 
ner / die Abrede / Auerb 
















conditione, 
durch einer dasjenige wieder ſuchen kan | gung oder Abrede 
mas er bezahler / oder zu bezahlen Verſt⸗ |  bilis , eine unmuͤgl he od 
cherung gerhanhat / jo er do nit | Bedingung, Conditiopef 
fchuldig geweſen. mügliche ehrliche Bedingum: 
Condidtio hıberarionis, ift eine Klage/wel: Conditionaliter, Ga/l. coß oh 


Ital, conditionalmer ve } 
Bedingungsweife. 
Conditionner, condirionige 
ung anhängen / verabseden/ 


che denjenigen zukoͤmmt / der etwas ver; 
heiffenifo er doch nichts ſchuldig geweſen. 
Condidtio ob injuftam caufam vel ex in- 
juſta caufa, ift cine Klage / wodınd) das 
jenige / was einer aus einerungerechten 
Sache empfangen / wieder fordern Fan. 
Alſo / wenn aus der VBerheiffung / fo 
durch Gewalt erpreſſet / Geld heraus 
gebracht worden / wird ſolches wieder 
gefordert. Und auff ſolche Weiſe wer: 


ap: 
iR 


di 


eyn. — 
Condolence, die condolenz, 
> den/die Beklagumg. * 
Condolereyton olipe 7 Mi 


den. 
Condidtio indebiri , ifteine Klage / : Eä velhäc 
| ee) 


gen/tröflen 


— 


co * co 











a Ban 1:7 en / —DE — — batio, das ei Geſtaͤ —7— 5; 
Jonare , condoairen dige 20,098 eigene Geſtaͤndniß iftder afı 
il — en lerbefte Beweif. Confefhio- el 
tem, ſchen en, verehren. ein gutwilliges Bekaͤntniß. Confeflio in 
Sen /mitrdder zuführen, zu: | _cortura facta,das Belaͤntniß / ſo in der 
DEN. Item, heiſtes etwas Marter 5 Confeſſio vi extor. 
Biegen / befichen / dingen.) ca,ein Be aͤntniß / fo mit Gewalt er, 
nen /nuslich ſeyn. Weiter/be; zwungen worden. 
Geleit geben / vergeſelſchaff Lonfellionzrius, der Beicht Vater. 
Conkfeſſor, Gall. confeſſeut, der ekenner. 
| Veſtand / Miethe. Confeffus,a, um, befaunt / — der 
„eondueteur , Iral,con-| da bekaut oder geitanden hat. In con- 
Dellander/der Mierhman, feflo eft, es iſt flac und offenbahr, Pro 
FIHEh oder um Lohn Dinget. confeflo & convidto halten iſt wenn ei; 
ter. ner. offtmahls citiret wird / daß er ant⸗ 
uff io Er. It. —*— a / er aber nicht erfcheinet / fo 
Setragung 0wird er füreinen / der es geſtauden und 
die Klugheit / Weiß⸗ en 
aut 1 Borfichtigfeit. 
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twunden gehalten, 
turen/allerhand mit Zucker 





deingemachte Früchte. 
t⸗ — — 
eines Berzeichnig der 


2 * onferance, Ial. con- 
Conferenz , ein Geſpraͤch / 
un: menfunfft. Ic. 
nanderhaltung / Uberſe— 
tedung erlicher Perfonen. 


conferer „ Ital.conferire, 









Ir 
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nihieflen. Ferner / gegen 
| en berſehen / überlegen/ 
Hnumg oder das Original 
oder Abichrifft. Ic-fich 
xGpraͤch halten/fic) un; 
eredung pflegen / fich be; 
‚Spnjiheiji cs in den Rech⸗ 
din Erbichafiten/ ein: oder 


ielchce nad) Sächfiihen 


eiber thun / und ihr einge: 


onferiten oder einwerffen 
eden dritten oder vierd: 
Erbſchafft haben wollen. 
onfellion,sal. confelho- | 
er das Bekaͤndtniß / Ge: 
1gii ht. Confelho extra- 
eh Confefhio judicia- 
liches Befändtnif. Con- 
ra efi omnium Optima pro- 


— 


Coficere, conficiren / verrichten / vollbrin⸗ 
gen/ machen / ausmachen / vollenden. 

Contidejuflor, ein Mitbuͤrge. 

Contident ‚Isa. confidente ; vertraulich / 
ein vertrauter Freund. 

Contidenter,trogiglich / Fühnlich/getrofl, 

Contidentia, Ga, confidance,confidence, 
Ital. conhdenza. die Vertraulichteit / da⸗ 
Vertrauen Zuverſicht. 

Contidere, Ga, confier , Isal. confidare, 
conhdiren/vertrauen/das Vertrauen ha: 
ben / glaubẽ / vermeynen / auf etwas troken, 


ſamn en tragen / zuſammen Configere,configiren/ an einander oder zu: 


ſammen hefften/ annageın. 

Confiner, Isal. confnare , angräußen. It, 
einfchliejjen/ verweiſon. 

Contines , conänium ‚der Graͤntz oder 
Marckſtein. Ir. die Angraͤntzung / Granz 
und Feld⸗Nachbarn. 

Contingere, confingiren / ausdencken / er: 
dichten/ eine Geftalt geben, 


indie Br werlen DdEr | Contirmare, Gal. conhrmer, Isal,. confir- 


mare, confrmiren/ befräfftigen‘ beſtaͤti 
gen / bejahen / beſtaͤrcken / troͤſten. 


8 verſtorbenen Mannes Confirmatio,Gah. confirmation,Isal. con- 


firmazione, eine Bekraͤfftigung / Beflär: 
ckung / Betätigung. 


Confifcare, confifciren / Gall. confifqver, 


Isal. conhfcare , befümmern / verfallene 
Güter einziehen / und ins Fuͤrſien Kam: 
mer: Öut bringen/ verbierhen. 


un De Andtnig / fo aufler | Confifcatio ‚Gall. confilcation , Iral. con- 


Gfcazione,die Beſchlag oder Einziehung 
der Güter / die Bringung der Güter in 
des u Kammer/ dag Verbot. 


Is 
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Confitens, der confitent, oder welcher be; confundere,permengen,semikbtun 
Fennet/gefichet/ein Beicht Kind. irren / unter eimandermilhen/d 

Confiteri,conkitigen/ befennen/geftehen. I- gieſſen / dag man nichtneig man 
tem , beichten / zur Beichte gehen. Haufe iſt / in Un ringen. Im 

Conflagitare , conflagitipen / etwas mit einen befchämen/ befuicktmaden 
Ernſi begehren. Confuse,confrfum 


Conkictusein Kampf / Streit Treffen / ‚al. confulamene , merk 
Schlacht / eine Zufammenfchlagung. miſcht / vermenget/verwirseibäuin 
Confligere, confligiren/sufammenfchlagen/ beſiuͤrtzet. a | 
mifeinander fireiten / Bämpffen / treffen/ | Confuio, Gall. confufon „ Kahea 
confligere adtione‘, feine Sache mit mente , eindR ein 
Recht ausführen. ſchung / Verwirruug / ein Wir 
Confluent, die confluenz, oder die Men; ne Unordnung / ein unordend 
e/ der uberfluf, Item, der Zufammen: fen. Item,ein Deichamun Y 
fuß smeyer Waſſer. Schande. Kir 
Cönfederatio , Gall. confederation , Ixal.’ Confutare, Gall. confurer, Tal 
confederazione,ein Bund/VBerbündnif.| confutiren/verit | 
Confaderare,GsÜl. co nfeederer,confade- derpart halten / wit 
siren/verbinden/Bündniß machen / auff/ machen. 5 — 
richten. Confutatio, dan, ; -atior 1, Zah 
Confaderati ‚die confaederirten / die ſich furazione , eine WBide 
zuſammen verbunden haben / Bundsges Congt, Hoc, Gall. ein 9 Dfchiep/ 
noſſen / die in einer Allianz fichen. Yırlaub, en 


* Conformare,conformiren/ gleichformig o⸗ | *Congediren/ beurlauben 

























der gleichlautend machen / bilden / eine | Congeries , eine Zufamme 
Geftalt geben / gleich ſiellen / fich nach ei: Congerere , congeriren 7 zufann 
nes andern Sinn Fichten / vereinigen/ ů⸗ oder tragen. Se 


bereinftimmen/ übereinfommen, Congratulare „congratulire@ 
Corformis, e, conform , ahnlich / gleich, gratuler, La, von — * 


leichfoͤrmig. Tai 
——— Gall. conformitẽ, Iral.con- ——* sowe — x: 
formitä,die conformität/ Aehnligkeit. Congratulatio, 642. congramlane 
Confortavium, GM4. confortatif,Jral. con. congratulazione, eine & dei | 
fortativo „ein confortatif, gder Stär: Congregare, Gall. tongreger nid 
ckung / ſtaͤrckende Artzneh. 
Conforter, Ital. confortare, confortiren/ 
aufrichten / ſtaͤrcken / ver ſichern / vertroͤſien. 
Confrater, Gak. confrere,Isal. confratello, 


— Bruder / Mit⸗Bruder / Ordens⸗Ge 


Confrontare, Ga⸗.confronter, Iral. con- Prelacen beſtehet 
frontare, confrontiren / heiſt einen gegen Fortpflantzung des 
den andern hoͤren / einem die Zeugen vor: bens gehandelt oird. 
ſtellen / die ihm die geleugnete That ins Congreffus, Gab, congres, Tel 
Geficht fügen mmüflen / Partheyen gegen | " pie BefchlafungBermriteti 
einander flellen. terreduug Zufaım ift 

Confrontatio , Gall, confrontation, die Congruens, übereinftimme d/ 
Vorfichung und Verhörung der Zeugen dfer/ reimet.. >.) 
gegen den Befchuldigten, Eongruere, congrusiren/ ser: 

Config ,, Deenac einer Grepheitoder| fihfeickeny reinem / berc 
Schuss läuffet. Confugium, Zuftucht. einander gleich feym ec: 

Confundere,irgn / Gall, confündre, Aal]  poicein Original HdEF Mbichı 


D 
— \ 


. 

7 A 
— 

u. 

„2 


gare,congregiren/fam nie X 
Congregatio, Gal.cong »gationh 
gregazione,eine Werfa | j' | 
hen eine zu Rom iſt fo.ce: | 
propaganda fide geneuuet 
aus Cardindlen und ande 





aan — 
co 
eine Erachung / Muchmaf: 
ea, Zunucft / Zuſatz 
dura, Gl, conjeture, Irsl. conget- 


r — Ergathung ‚de 
uch Muhmafungy Bermuthung. 


“ na Gal, conje&turer , Jtal.con- 
1 conjeturicen /muthmaſſen / 


voneiten / uſammen werffen. 












onjugiren/ zuſammen fügen’ 

















Talconjugio , Gall. mariage, 
mdy die khe / die Heyrath / 0» 
lammenfügung mer Manı 
»einer Weihs Perſou / fo eine 
Ind mein oder Geſell⸗ 
teben n ſich begreifft. 
junctim, Gall. enjine- | 
ongiuntamente, jujanımen/ 
zugleich. | 
„Ita congiunzione, eine Zu⸗ 
Paung / Zujammenfügung/ eder 
Geſel ng/greundfcpaft. Die 
tung Bereinigung. Conjun- 
natis , Schreägerihafft; fan- 
lutfreund hart. Ä 
„eine egebniß / 
ang die Belharenheit und 


ber Zeit. 

Injundtis viribus ‚mit glei: 
Macht der Koflen. 
onjungiren / vereinbaren/ 
en fiellen / oder fe: 
gen/jfammen treten/ 
ſſen. ltem. verehli⸗ 






ir 




















# -onjurer, Iral. congiura- 
/ fd aufammen zottiren/ 
etwas zu thumoder zu vol | 


1 conjurer , Ital. con- 
anımen geſchworen oder 


m werfchrogren habe 


konjuraton , Ieal. con- 
ufas enſchwerung / Die 
ge 3 armenjhweruughob 


ze. 


zufall) | Connivere,Gall. conniyer , connı 


Connoiffance, For. 


Congrverant, 6 


der. 
Congv 
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Conjux , der Ehegatte / das Ehegemahl 
in Lehns⸗Sachen / ein Mittheilhaber / 
Mitſtreiter. 
Conaectere, connectiren / uſammenknuͤpft 
fen / oder binden / aneinander hangen. 
*Connerable , war vor dieſem Der vor⸗ 
nehmſte Bedrente der Cron Franckreich. 
Immaſſen er als 
nechſt dem Koͤnige 
und Beſchls Haber im Kricge war’ und 
affes vom ihm dependirte / was den Koͤ⸗ 
nig zu Lande angienge / 


Conjuges. 


Groß Feld⸗Marſchall 
das hoͤchſte Haupt 


gleichwie der 


\ ig conjugation ‚zufammen | Groß: Admiral , über das See-Weſen 
Iulommenfügung/ zeitwande commandirtenacpdem aber diefe bevde 
Chargen dem Könige an feiner Suove- 


rainire prejudicirlich fallen wollen/ bat 
man ſoiche abgehen laffen / und ihre 
Expeditiones 
France, erfegen wollen. 
von Caſtilien iſt 
der nechſte nach dem 


nien. 
*#Connetablie, Die Ober Feld⸗Herrſchafft / 
item ‚ein ſonderlich Gerichte der Mar⸗ 


falle in Franckreich. i 
Connexio,die connexıoN , Verknuͤpffung / 


ein Band / die Zuſammenbindung. 


Conniventia, Gall. connivence,die conni- 


durch die Marechaux de 
Conteftabile, 
das hoͤchſte Ampt und 
Könige in Spa⸗ 


venz, das Nachſchen / die Uberſchung / 


wenn man durch die Finger fichet. 
iren / 


mit den Augen zwitzern oder blintzern / 
durch die Finger hen machfehen / üben 


fehen / etwas geſchehen laſſen. 
Gall. fed Lat. cogniti- 


on, die Erkaͤntniß / Wiſſenſchafft / Kund⸗ 
ſchafft Fteundſchafft. 


#Connoiffement, wird der Fracht Brieff 


zur See genennet/ fo dem Schiffer über 
die geladenen Guͤter gegeben wird. 


Connubium, dag Recht der Ehe / die Ehe / 


der Eheſtand. 
nKriegs⸗ Held / Yberwin 


erir, erobern / mit den Waffen ero⸗ 


bern / bezwingelt. 
erobertes 


Item, © 


n / die | * Conqvets; Dace / durch Krie 
Re hier Sort 


Rand md Guͤtet. 


gang im Kriege‘ 
Congviefcere, congqviefeiren / Ruhe ha⸗ 


ben/ruhen/in Ruhe — 
balten/hd un Rugsbegebit om 


* 
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Congrvirere, congvirigen / fleißig nachfor: Confedtarius, a,um; dad auseinem an 

ſchen / zuſammen fuchen- folget / nachfolgend. 
# Congvifitores, waren bey der Roͤmiſchen Confe&tare,confedtiren/fleifig nad 
Milicedas/mwas ben ung dieCommiflarii. | trachten/begierig oder ftets nad 
Confangvineus , ein Biuts Verwandter / | Confecutio, die Folge/Nahfelge- 1 
Bluts Freund. die Erlangung eines Dinges. 
Confangvinitas, Ital. confangvinitä , Die | Confeil, Zar. confilium,Iral. confegig 
Blur Freundſchafft / ſo von dem Vater | Rath / die Raths Verſammlung 


herkommt. che weiter confilium.Confeil,d'E% 
Confcendere, confcendiren / auffſteigen / Reichs; Kath / Staats Rath corſt 
fieigen / befteigen. ve, der geheime Rath / cönfeil de) 


Confdentia dubia, ein zweiffelbafftig Ge | der Stadt: Rath. Suche auch wel 
wiſſen / wenn fid) einer nicht begreifie® | Confenefcere, confenefciren /veril 
kan / ob etwas hg ſey oder nicht. Co n- merden. v } 
fcientia erronea, ein itrig Gewiſſen / wel· Confenfio,confenfus, confens, Dei 

ches alſo genennet wird / wenn einer]  Tiguna/ Vermilligung 7 Einmühl 
meynet / daß diefes zu thun fen wel) Einheltigfeit /. — 
ches nicht zu thun iſt / mmd hingegen | fenfus chactus, eine gezwurgent 
was zu hun iſt / daß folches nicht su | ligung / ein gerwungenet Dit 
thım fey · Confeientia probabilis,witd | Confentire, confentiven / mit en 
genennet/ wenn ciner nicht gewiſſe / ſon⸗ |  zuitimman / eines Sinnes or 
dern fcheinbare ürſachen hat / warum | nung feyn / bewiliigen /daftint 

dieſes zuthun oder nicht. Confcientia | - feine Sunft eetbeilen user 
redta, iſt ein ſolches Gewiſſen / welches Confegventer , nachfolgends / 
dahin urtheilet / daß dasjenige zu chun | folglich. 

pder zu unterlaffen fen / was das Gottli: | Confeqventia , Gall. confeqvent 
che oder natürliche Geſetz gethan / oder ——— ———— 
unterlaſſen haben wil. Folgerey / Nachfolgung mil 

Conſcientienx, conſcientiss, gewiſſenhafft / andern folget / der Schluß, I 
auffrichtig / redlich / nachdencklich / avenz ziehen / heiſt einent ande 

Confcindere, confeindiren / in viel Stücke | thoum / nachfolgen / eine uͤhelt con 

zerreiſſen / ſchneiden. haben und machen. Item, eu 

Confeifcere,confcifciren / befchlieffen vor⸗ von wichtiger confeqvenz. 
nehmen? fürfegen ; qri ſibi ipfis mortem ! Confervare, Gall. confervit, Irsi, 
confeiverunt , die fich ſelbſt das Leben vare, conferviten / bemahren! 
genommen. erreiten / beſchirmen / beiäukt 

Confeius,ay um, Jeal. conſeio, bewuſt / mit | acht halten / in acht nehmen. 
wiſſend. Nullius mali mihi conſcius] Confervatio, Gall. confervationjl 
fam, ich bin mir nichts hoſes bewuſt. |  fervazione ‚die Befchirmun ! 

Conferibere ‚iren / befchreiben / fchrei tzung / Bewahrung / Erhaltu 

ben lauff chreiben / viel ſchreibens machen / tung. 
verfertigen. Conſervator, Gall. confervateuty 

Confcriprio, die Aufffehrefbung / Befchrei: | fervarcre, ein Beſchirmer / ? 
bung/ das Verzeichniß. Erxhalter. 

Confecrare , Gall. confacrer ,Iral. confa- | Conſerve, Zuckerwerck Roſen Zu 
grare, conſecriren / heiligen / weihen / ein | Conſeſſus eme Zuſammenſetzun 
weihen / zum GOties Dienſt verordnen | inng. In confeflu totius Senarı 
zue ignen. güi,in Verſammlung des gan 

Conſecratio, Gall. conſectation, Ital. con- oder Zuufft. 
ſecratione, die Heiligung / Weihung / Conſiderabue, confiderabel , A 
Einwe hung / die Segnung des Brodts denckwuͤrdig / vortrefflich. 1 
uud Weins bey dem Heil. Abendmahl. | und wohl angeſchen. 
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ıderare, Gall. confiderer , Itel. confi- | Confonans, Gall. conſonant, coufpnante, 
rare, conhiderigen? bedencken/betrach: | Ial. confonant , uͤbereinſtimmend / mit: 
vermegen/überlegen. Icem,groß ach. | lautend. 

‚hoch halten. — Conſonantia, Gall, conſonance, Ital. con- 
derario-, Gall. confiderätion ,Iral. fonanza, eine Harmonie / eine Uberein 
ıhderatione, das Bedencken / die Be: | oder Zufammenftimmung / Beypflich⸗ 
Hung/Erwegung’iiberiegung. Item, | tumg/der Beyfall, 
KoßAchtung / Hochhaliung; Ufo | Confopiren/begurigen/zufrieden ſtellen 
dgſogt / der kommt in Feine confide- | Confors,theilhafftig; Confort,ein Mitge⸗ 
ion, das iſt / er wird nicht geachtet. noß / Mitgeſell / ein Compagnon. 

gare, conſigniren / verfiegeln und | Conforeio, conforeium, Iral. confortio,die 
Pißnen / auffichreiben / in Schrift Geſeilſchafft / Gemeinſchafft. 

Mey Item,an einen ſchicken / aͤberlie Confpicuus. a, um, klar⸗hell / am Tage / fuͤr 
ſenden / einhaͤndigen laſſen /Augen / ſichtbar / fheinfic). — 
Knatio , die Einhändigung/ Uber; Conſpirare, Gall. confpirer , Iral. confpi- 
bang, Ic. der Auffſat / das Verſeichniß. Jrare, conſpiriren / ſich zuſammen rottiren / 
arius,Ga4,confeiller, Iral.eonſeglie⸗ zuſammen verſchweren / vereinbaren / 























AnRathgeber-/ ein Rath / Raths⸗ in ein Horn oder zufammen blafen / ein 
R | buͤndniß machen / heimlich) verbins 
um, Gall. confeil , Iral. confeglio, 


Ingebung / der Rath / Nathichlag/ 
Wag / Ein» oder Anfchlag / eine Ge: 
KMeigung / der Vorſatz / das An; 
u Borhaben. kem,eine Beefamie. 
Ferner / ein rechtliches Bedencken. 
tiales, die im Gonſiſtorio ſitzen. 
ium, Gall. conſiſtoire, der Geiſili— 
Ber Kirchen⸗Rath / allwo geiſtliche 
“ gehandeltiwerden. Icem ‚eine 
mmlung gemifler Cardinäle zu 


Confpirati , Gal. confpirateurs , Iaal. con- 
fpiratores,die fich wider einen andern zus 
— verbunden oder verſchworen 

aben. 

Confpiratio, Gall. confpiration, Ital. con- 

ſpirazionen, die Zufammenrottirung/ 
Schwerung / der Bund / ein heimliches 
Verbuͤndniß. Item, die Einhelligkeit / 
Eintracht / Eintraͤchtigkeit. > 

<onttabel,eınFeuerwercer/Büchfen: oder 


Win welchem der Pabſt prefidirt. Stuͤck⸗Meiſier. | 
rin, confobrinz, Gefchwifter Kin: | Conitabilire, conitabiliren/ befeitigen/ feſt 
drusers amd Schwejter-Rinder. machen / ſtandhafft machen. 





ars, conſociiren / geſellen / zugeſel⸗ 
aſanmnengeſellen / Geſellen geben / 
tio, die Zufammengefellung/ 


Conftans, Gal.conttant,Irsl. conſtante, he⸗ 
harrlich / beſtaͤndiq / fiandhafft / waͤhrend. 

Conſtantia, Gall, conitance, Iral. cotan- 

: 2a, die Beſtaͤndigkeit / Standhafftigkeit. 

Conttare, Gall. conſter ‚Iral.conttare , be; 
fichen / beſtaͤndig oder auff einer Mey⸗ 
nung bleiben / beyſammen ſiehen. 





in, confoligen/ tröften/einen Troft 
1. “ 


ktio, Gall. confolation, Iral. confo- 





w der Troſt / die Troͤſtung. “4 Conttellatio, Gall. co nftellation, Ical. con- 
wor, Gall. confolareur, Ital. con. ftellazione ‚.der Stand des Geſiltues. 
ein Troͤſter. Item ‚die Bemerckung deſſelben / wie es 


date, Galli confolider, conſolidi- fich befindet/wenn einer gebohren wird. 
befeftigen / feſt machen / ergaͤntzen / Conſternare, Gall. conſterner, conſterni- 
ugen. ven / beſtuͤrtzen / erſchtecken / niederſchla⸗ 
gen / verzagen / conſternatio, Gall. con- 
d dem Eigenthum zugceignet wird. ſternation, die Beſtuͤtzung / Erſchreckung. 
ditio, Gall. conſolidation, die Bel Conitituere ‚Gall. conſtituer, Ital. conſti- 
ing Feſtmachung. Item, in Rechten  tuire,conftituiren/ beſtimmen / einfegen/ 
‘s genenner/wenn derFruchtnieſſer ſtellen / beſtellen / ſtifften / beoollmaͤchtigen / 
henthum erlanget hat. zu recht bringen / ſeſi machen / conki- 
Y3 tutio, 


dari,wied gefaget/wenn derGenieß⸗ 
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tutio, Call. conſtitution, Zee. conſtitu- Conſulans, der conſulent, den manı 
zione,das Geſetz / Satzung Verordnung | . Rath fenget/der daRarh giedt / ded 
Anſtait / der Beſchluß / das Recht. Item, geber / als der Adrocat. lien, det 
der Zuſiand des beibes / die Geſundheit | Raths erholet. 
die Bewandniß / Beſchaffenheit. Confti- } Confulere, confuligen/ um Rath frage 
msio Ecclebaflica, eine Geiſiliche Ver⸗ Narbe ziehen, fich Raths erholen 
ordnung. ConftieutionesEledtorales Sa- ſchlagen. item, ralhen / Rath geben 
xonicz,werden genennet die Chur Fuͤrſtl. Conlultiren / uͤbet legen / betathſchlagn 
Saͤchſifchen Verordnungen. Conititu- | Confultatio, Gall. confultation , ein! 
tiones Imperiales five Imperü , die! ſchlagung / der Rathſchlag. lea 
Reichs⸗Abſchiede / Reichs⸗Satzungen | Mathe Erholung. ‚| 
Reichs Geſetze. Confulte , confulto, mit gutem da 
Contiruirt/befichetigejeget/verorömek. bedaͤchtlich / weißlich. | 
Conititutio Profincialis , die Landes · Oxd⸗ | Confumtre, Gall. confumer, Tale 
nung. | & mare, confumiren/auszehreni 
Conftiruta pecunia , wird genennef das ſchwaͤchen. Item, verzchren / · 
Geid / foeiner zubezahlen verjprochen. | den / verbringen / durchbriugen ur 
Suche weiter; Actis de conſtitiga pe- chen abnuͤtzen. Ferner / abſchenn 
cunia. Conſtitutus Mandatarius, ein Be⸗ Mann bringen. | 
ftellter/ Gevollmaͤchtigter. Conditutus] Confummare, Gall, conſommet, ha 
ẽrocutatot, ein bejichter Auwald. fomare, conſummiren / vollbrungea 
Conſtringere, Ital. conftringuere‘, con- lenden / zu Ende bringen. 
ſtringiren / hart zuziehen / feſt binden / zw | Confummatio, Gall, confummatlon, 
fammen binden/verbinden. confummazione , die Vollendung) 
Conſtructio, Geh, conftrudtion, Ira. con- bringung. ] 
feruzzione,eindan/Gebäude/die ordent | Confumtio, Lal. confumazione ‚du 
liche Zufammenfügung. pachtung/Berjchrung/Abultı | 
Conftru&tor, Gal. conftrudteur, Iral. con- | Confiimtor, der Durchbringet 
ftruttore ein Baumeiſter / derchwas | Contagio, contagium, Gall. cont 
baut. Iral. sontaggion , eine erblicht g 
Conftruere , Gall. conftruire , Iral. con- anſteckende Krandheit/als die pe 
 Rruire , conſtruiren / aufft ichten / auff: Contagioſus, a, um, Gall. contagiew 
bauen / erhauen. Irem,die Woͤrter zus | _ contaggiofo, anſteckend / erblich 
men fügen oder ſetzen inDrdnung | vergiſſtet. 
ellen. Contanten,baar Geld/baare Zahlun 
"Confuadere, iren/fehr rafhen. Gonte,dieRechnuug/ Berechnung? 
Confuerudo ‚Gab. coutume, Ital. confue- zug. — 
- tudine , eine Landes Gewohnheit / ein | Contemnere, contemniren/ verach 
wohl hergebrachter Gebrauch. nichten. Contemtio, contemtui 
*Conful, eiu Bürgemeijter. So wird auch Verachtung. Contemtor;tin Dr 
- derjenige Vorficher oder Commiflarius } Contenance, das Berhalten / das A 
eines Koͤniges oder Republic Conful ges die Artund Geſtalt des Geſichts | 
nennet / welcher in Türefifchen oder ans bärde / Sittſamkeit / Behutamt 
dern Orientaüſchen Handels» Städten | Thun und Laſſen eines Feinde 
die Kauffleute ihrer Nation vertheidi: | Conteffe, die Gräfin. 
gen / oder in fireitigen Fallen, enticheiden | Content, zuftieden / ver gnuͤgt. 
muß. Contentum,contenta , der Jud⸗ 
*Confulado , heiſſet zu Cadix in Spanim | Sache. 
das Weſt⸗ Indiſche Commercien-Colle- | Conte conto, oder per conto „au 
ium. Vorrechnung; &bon conro auf 
Conſulatus, Gall. conſulat, Ital. confulato, | oder anff gute Rechnung. Livre 
das Buͤrgermeiſier · Amt. 1e , /ml. Libro d’ conto, ein‘ 











u Conto eöurrant, [auffende oder] Daher wird gefaget / er hatdas donum 
ſeRechnnug / ſo die ver⸗ undeinge,| continentiz , daß it / es kan ſich eints 
Wahten Rechrinng enthält. Con-| Dinges enthalten. 
salle , eine Rechnung vom baaren | Continere, iren / haiten / behalten, euthal: 
„ Conto pro diverfe ‚Rechnung |  tem/im Zaum hakten/mägigen. Item, in 
archerley. Conto mio corrente, | fichbegseiffen. 
| fende Rechunng der Ausgabe Contingent, Soc. Gall.fed Iral. contingen- 
Empfange. Conto mio di te,ohngefähr/zufällig. Item, der Antheil / 
Rechnung anff Zeitdesieni: |  foeinem jeden zukommt. 
auff Zeit eingefanfft / oder ver: | Continuare, continuiren/anhalten/behar: 
J— ren / fortfahren / fortſetzen / immer fort o⸗ 
at, Gall. fed I. contento,die | der an einander etwas thun/ verlängern, 
Vergnuͤgung / Zufrieden⸗ Continuatio, Gall. continuation, laal. con- 
die Bezahlung. Ferner / die tinuazione, die Fortfegung. Item, Bes 


































harrligfeit. 
dsl. contentare, contentiren/ Continue, continwo, ſtets / immerfort / ſiets 
Frieden ſtellen vergnuͤgen /an einander/ unauffhörlcch. 
m beluſtigen / erfreuen. Conto, ſuche conte. 

Gal.contention, Ita}. conten- *Contoir, contor, eine Rechen: Sammer’ 

Hader / Zanck. Schreib-Stnbe. Lem, ein Gericht der 
Ms,a,um, Gall.contentieux,lial. | Engel: Holländer und Frantzoſen in de; 
woſo, haderhafftig / jaͤnckiſch. nen Indianiſchen Handels » Städten- 


um, Gab. content, Ital, con- Daher Contorift,ein Buchhalter. 
gt/zufrieden/befriedigt/be; Contorgvere,iren/beugen/ verdrehen/ um: 
tirt. Item, luſtig. drehen / Frümmen. Alſo wird geſagt: 
Gal.contelter,Iral. conteſtate, die verba contorgviren / die Worte ver; 
whöchlichbitten. Item,hocdh| drehen. 

Contrabanda, fische contreband. 





M Rechten aber heift Litem 
en / auff die Klage mit ja oder | Contra, Gall. contre,au contraire „gegen/ 
n / den Krieg Rechtens bes entgegen/wider. Item, hingegen/ dar: 


sonteftata His , wird genennet/ | gegen/gegen über/im Gegentheil. Con- 
tra zgvitarem , wider die Billigkeit. 
Contra bonos mores, wider gute Sitten, 

Contra confuetudinem , wıder die Ge⸗ 

jeugung. Conteftatio htis, wohnheit. 

et die Antwort auff die Rla; *Contracambio, contrechange , Gegen 

gleich ja oder nein / Die Kriege: | Wechſel. 

9; : | Contradter, Lat. contrahere ‚iren / abkuͤr⸗ 
der Inhalt eines Briefes oder | Ken/einen Dertrag auffrichten / machcu. 
die Folge und Meynung der un: } Contradtio, Gall. contraction, die Abkärs 
md an einander hangenden | Kung / —— Zufammmu;ichung. 

* Item, die Laͤhmung. 
die Nachtſtille / der erſte | Contradtus, Gall. & comm. contract, con. 
derjenige Theil der Nacht / da tratto, Die Abrede / Vergleich / der Ver⸗ 
dem Abend dunckel und Nahe] trag / Handel / oder die Handlung / wor; 
dwaͤhret biß za Deitternacht. innen ſich zwey oder mehr Perſonen et⸗ 
‚Gal,continent,/zal. continen-was fir geben / oder zu thun / mit einander 

hegreiffeud. Item, eingezogen | verbinden Contradtus confenfualis iſt 

tig. In continenti, Kuche un: ı ein ſolcher Handel / welcher bloß duch Ein⸗ 
tontinenti. | willigung geſchiehet / als da iſt emtio,vens 
ia Gall. contenance,Fral, conti- ditio,locatio, conductio, focietas,man- 
Cnthaltung / Maͤßigkeit / zucht. ur Contradtus litesalis, iſt chiro- 
“7 4 gra- 
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graphus,oder eine Handſchrifft / wdruon | Contraire , Ital. contraife „| ‚52 
wider / widerwaͤrtig / widrig / catge 


‚oben. Contradtus innominatus, it ein 
Handel / ſo Feinen gewiſſen Nahmen hat / fireitig. Contrarium, das 
alsdaift; Do ut des, do ut facias,facio ga Semper contrarius,det allezeit eiltem 
ur facias , facio ut des, &c. Contraktus | Dei zuwider iſt. 
nominatus, iſt ein Handel / fo einen ge Contravenire, Gall. contravenit, (M 
wiſſen Rahmen hat/ als da find ale con- | kommen / wider den Vertrag 








tra@tus reales ‚ verbales , literales und |, zuwider thun / contraventio, Gall, 
confenfuales ; contradtusreales , find travention,Ilbertretung/ Der 
muruum, depofitum, commodatum, pi- Contra-votiten / einer widrigen 
gnus. Contraftus fimularus,ein erdichte: , 
ter Handel. Contradtus ufurarius , ein 
wucherlicher Handel. Contractus verba- 
lis, ift kipulatio, worvon ungen, 
Contradtus, contract, eingezogen / zuſam— 
men gezogen. Item, lahm in Öliedern. 
Contsadicere ‚ contradiciten / widerſpre⸗ 
chen / widerreden / widerſtreiten / zuwider 


ſeyn. 
Contrebande, Gall. contraban 
der Wahren. | 
Contre-baterie, Gegen Batterien &E 
ſtellung / die Stellung des Seile] 
gen das Feindliche. 
Contrechange, Gegenwechſel. 






















| Contrecoeurs Widerſiunes / unnu⸗ 
ſeyn. Contrefait, Hal. contrafatto, di 
Conuadictio, Gall. & mm. contradiction, derung / Gemaͤhlde. 
Ital. contradizzione, Die Beſprechung / | *Contrefort , Widerlagen / Mei 
Widerrede / Widerſprechung / Widerſech⸗ groſſen Stuͤtzen oder Pfeilet gen 
tung/Verneinung. an die Futter Mauer des Walkaif 
Contradiktorie, ſtreitend / widerwaͤrtig. In) Fuß weit von einander gemach 
contradidtorio, im Gegentheil / im Pro- ; Die Erde des Walles defto bejferät 
cefs, oder Streit/ fc. erhalten. *Contregard,odir Bollwerclwehe 
Contrahens, der contrahent , der handelt / Auſſenwertk / ſo amGraben mil 
ſchlieſſet. des Bollwercks parallel gemadk 
Contrahere, contrahiren/GaÄ. contradter, diejelben damit zu bedecken. 
auffrichten / bedingen / ——— Contregatde, ein Auffſeher der 24 
derein gen uſammen bringen / ſammlen ein deeyerfichtes Fortificatiou⸗⸗ 
einsiehen/geringer machen/ ſchluͤßig mit | Contremandement, ein Segen Be 
einand.r werden. Zuruͤckforderung. 
Contra leges , wider die Geſetze. Contra Congremarche, der Gegenzug 






manifeita Jura & veritatem , wider die funfft. 
einbare / Fundbare belle Rechte und Contremine, die Gegenmiue DEE 
arbeit. rung. 
Conrraliceri,iren/in den Kauff fallen / uͤber⸗ | Contrerole, eine Gegenrecht N 
fegen/mchr biethen. Contrefcarpe , eine Brufl we 
Contramandicen/ zurück entbierhen/ etwas | wehr auswendig an den OR 
anders bejehlen. Veſtung. | 
Contraminir,contraminiren. Gall. contre= | Contre-temps, Unzeit. 
miner, Gegen⸗Ordre geben / dargegen *Contrevallation oder contteli 
grabenjdargegen ſtteiten / gegen miniren. | Wall und Graben zwiſchen 
Contrapart , Det Gegentheil / der mitung | unddem Lager / dem Ausſal der 
ſtreitet. — ten zu — 4 
Contra rationem, wider die Vernunfft. *Contreviſite, wird von dann ® 
+9” Contrariiren / zuwider ſeyn / mit einander oder andern hohen Perionen 


ſtreiten / wider ſireben. | wenn diefelben einandert 
Contrarietas , Gall. contrariete, Ital. con- chen. 

erarierh, Die Feindſchafft / Uneinigfeit/ | Contribuere , G.ll. contribuen 

Widerwaͤrtigkeit. tribuire, contribuiren /JU 
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/mit-beyroder zufhieflen/ T Contumax, ungehorſam / widerſpenſtig / 
edarn gehen / beyſteuren das | trotzig / has tarrig. 
unge) rhey hun / Kriegs : Anlas | Conrumelia, Gall. contumelie , Ird.con. . 
Paeiteihten. Treo, mätshcilen / Au: | . eumaglia, cine Laͤſterung / Schmach⸗Re⸗ 
x — Yu " de / Schmah Wort/ Contumeliasali- 
—— con-| cuiinferre,üve contumeliis aligvem af. 
Bönzione, Det Beytrag / die men⸗Kcere, einen an feinen Ehren angreiffen / 
au Legung / die Auflage / maͤhen / unrecht thun Ar Ferse 
ISch cuer / ſo im Kriege impffen. 
gemein ntributiones Imperii, | Contumeliose,ehrenverleglich / verfleine 
ih Anlagen/ oder Steuren. lich / läfterlihermeife. 
„ein Gegenſchreiber / Auffſe⸗ Conturbare, Lat. & IaAl · conturbiren / ver⸗ 
olleur de zuerre, Kriegs wirren. Und gehoͤret dieſes Wort zu 
=» den Rechnungen / und wird von demje⸗ 
Berearı , Gall, controverfer, mit] nigengejagt / welche nicht zu bezahlen 
Bar reiten. Controverfia ‚Gall. | haben /und ſich von den Schulden nicht 
weile , Ital. conröverfia , ein) ſoß wickeln fönnen. Iren, befümmern/ 
14 Streit Sache / Streitigkeit/ | berrüben. 
Mediiefpaltieine ftreitige Frage. Conturbatio, die Beleidigung / Betruͤbung / 
e, der uͤber die jireitigen ! Concurbator, Ital. conturbatore, der Be: 
Mans: Frae n gefchrieben hat. leidiger. Item, der Banderottirer. 
tere, cu ntrovertigen/mit einans | Conturor, der Mit: Bormund, 
1 /- freitig oder. wiſtig ſeyn | Convalere five convalefcere ‚ iten / gefund 
afftig ſcyn / zwei werden / wieder auf oder in vorigen 
is, ein Kammer; oder Stuben | Stand fommen. 
J Conraleſcentia, Gall. convalefcence, Ital. 


ni in A —— oder | convalefcenza, die convalefcenz , Gene; 
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Jafjtderer / jo bey einander wol: | fung voneiner Krandheit. 
tem,die iſche Ehe. Ferner/ | Convenable, 12a convenevole , bequem’ . 
otie / oder der Ort / wofe | geſchickt / tauglich. Item, gebuͤhrlich / 
Bill. geziemend/ wohliändig. 
a, Las. &5 Iral.der Ungehor⸗ Conveniens, Gall. convenant , Iral. con- 
Dalsitarrigfeit/ der Trotz. nn veniente; fo mit andern überein koͤm⸗ 
weilen wider einen / deevor | met / ſich hide. 
dert/ und nicht erſcheinet | Convenientia, Gall. convenance, Ical. con- 
Baciam verjahren/ das iſt / | venienza,die Achnligfeit / Gleichheit / 
Segentheil des iingehorjams | Gleichmaͤßigkeit / Gleichfoͤrmigkeit/ 
uad der Nichter erkenne | Vergleichung / Ubereinkommung / Uber: 
ingehorfam / daheroer ! einitimmung/ Geſchicklichkeit / Auſtaͤn 
em abjkarten muß / oder wird digkeit. 
t ni weiter verfahren / und ! Convenire,Gal. convenir,Iral,convenire, 
and) geſce — ————— iren / ſich ſchicken / vergleichen / uſammen 
Zegencheil Ungchorfams | Fommen /übereinfommen/ einer Mey: 
ne lingehorfams Beichuls | nung feyn/zu einen fommen. Iren Kia: 
ibeingen. * Conctumace, wird | ge been / belangen. Ferner / gebüh: 
Qraranzaine genennet /wann | ven’ gesiemen. 
T einem — oder ! Conventiculum , Gall. —— „eine 
Ort fünımet/40. Tage an einlihe Zufammenfun | 
mdcrten Drt ſtille liegen — * — , Ital. con- 
*8 35 ir = u / Vertrag / ge 
tr, halsjtarviglich /ungehors |  richtlicher Ausſpruch. 
mi er ſpenſt di ” | Convontum onvenumyaconrent al 
xſper — 





J 
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— {| 
convento,die Berfammlung / Zufamen: 
Kunfft/ alsda ift einfand: Tag. Item, das 
Kloſter. Ingleichen Abhandlung. 
Oonverſari, Gall. converſer, Ital. conver- 
ſare, converſiren / Gemeinſchafft pfle⸗ 
5* einem umgehen / unterreden / Ge⸗ 
praͤch halten. Converſatio, Gall. conver- 
fation, Iral. converfazione,die Gemein: 
ſchafft Geſellſchafft / welche alfo genen: 
net wird / wenn man mit einem umgebet. 
Converfio, Gall. converfion , Ital. conver- 
fione,die Aenderung / Verwandelung / 
Bekehrung / Buſſe / uͤmkehrung. 
Eonverfus,Gall. convers, Iral. converfo. 
Converfa, Gall. converfe,Iral. converfa, 
wird genennet der/ober diejenige /fo von 
- einer Religion zur andern -öffentlich 
umtritt. | 
Convertere.Gall. convertir,Ital. converti- 
re, conrertiren / veraͤndern / verwechſeln / 
umwenden / umkehren / wenden. Item, 
ſich bekehren / beſſern. 
Convex,bauchicht/fugelrund/ die auswen⸗ 
digerhabene Ruͤndung. Kan von allen 
dichten und runden Edrpern / ingleichen 
vonder auswendigen Ruͤndung derer 
Sphzren und Kugeln gefagt werden / de⸗ 
ren inwendige hohle Nündung conca- 
viras genennet wird- 

Convicium, Gall. convice , ein Schmaͤh⸗ 
Wort / Laͤſter⸗Wort / Schmach ⸗Rede. 
Conviction, Soc. Gall. ſed Ital. convizzio- 

ne, die Uberwindung / Uberweiſung / U⸗ 
berzeugung. 
Convidtor, der Tiſchgaͤnger. 
Convidtorium,der Ort / wo ihrer viel ſpei⸗ 
fen/ dergleichen zu Jehna und anderer 
Drten iſt. 
Convidtus, a, um, überwunden / überfüh.: 
zerzüberwiehen / überzeuget 
Convincere, convinciren / uͤberweiſen / ͤ⸗ 
berführen / uͤberwinden / uͤberzeugen. 
Convivıum Iral. convivio, Gall. convive, 





Cooperation 
Cooperator. Gall.cooperateur, liale 
Cooptare,cooptiren/erwehlen/e ck 
*Copeck , eine Moſcowitiſche Min; 


‚nen 


Copert, wird genentet eiu Papier’ 


der * 


Gopiose, copieux, reichlich uber 
*Copula, wird bey der Orgel eine) 


mung der Pfeiffen — 
Copula carnalis, die eiſchliche \ 


Copulare,copuliren / zuſamme 


— 


co | 


ö— — —— — — — 
wiant/ convoyiren / das Beleite gekı 


begleiten. 
*Conus,ein Kegel/iftin der Genmetgrt 
rechtwincklichter Triangel/ geficikl u 
‚einen Circkul⸗Grund. 


Convulfio, Gall. convulfion,Iral, coar 





fione, der Krampf. - 
, Soc. Gall, fed Ial. co 


razione,die Mitarbeit/Mitwürde 


















ratore,der zugleich mit arbeiten hif 
fer; coopens ! 


Mitarbeiter Mitbel | 
gleich mit arbeiten Helfen / mitnink 


nehmen. Coopratio,dit Anne | 
Erwehlung/ Erfiefung. 


Luͤbecker Schilling 
pflegen einen Reichsthalet aua 


etwas gebunden oder 


"Buch ift bey den Kaufleuten 
Briefe concipire nnd entwoe 


# 
1 
4 


harmonie ‚nnd gewiſſe Zu 


niß oder Bermifchung. 


fammen fnipffen Ins gemeint 
ſammen geben. 


die Gaſierey das Gaſimahl / der Schmauß. | Copulatie cerdotalũs die Pt 


Eonvocare,Gall. convoqver, Ital. convo- 
care, ceonvociren / uſammen ſordern / oder 
berufſen / ausſchreiben. Convocatio, Gall. 
convocation, Iral. convocazione, der 


Beruffung. | 
Convoy,das Beleite/die Begleitung. Item, 
das keich Vegaͤngniß. Ferner / der Pro: 


| 
Land Tag die Berfammlung / Zufainen: | 


ulation, Trauung / der Zu 
g der Ehelichen Perfonen / 
den Priefier geſchicht. 


Cogvet,bor. Geh. tin Bub 


qvete,eine Buhlerin / verliebt‘ 


Cogrin,einBettlerznichte wer 
#Cos,gder Chomer, Gomer , el 


ſches Korn Maaß / 30. Attiſcht 


st 






ne 
“er 
- 
Aeanh betre 
ER 
5 An 
. a1) ⸗ 
2 Se. . 
Dale 
wis DPF 


$ Lurherusha 


3 
ER 


Zeugen/ oder im Bey: 
tarıı und Zeugen. Coram 


at 9 auffeichig. 

endes Med camen 

‚ oh ‚Ieal.cordiale , aus 

d/ hertzlich von Hertzen / 

lich, Item ee 
erben dienet. 

Band / iſt ein rundes 


a, er WM | 
vos ’ b zu \ berſt der Mau⸗ 
 Draben wo 
—B 
' Gendeich ju Pferde 
1 5e 
Standart. Ferner / eine Som» 
* 


s „ murbeu bepder Nömifchen 


ie Pfeiff net. 
dbdie des Her⸗ 
dig genennet ſo hinten 


ete orwaris zugebogene Spi⸗ 


m Hort / woher es auch 
at; Unter dieſen traͤget 

orten / ſo 
Seiten uͤber den Ohren 


Gefene 
en Nahmen 


ver id 
‚Süden/welches auch Ixi- 
wird / beſtehet aus 13 
hren 8 von Saturni RD 
alhafft / das andere gegen 
veit dem Boote,fonften auch 

jadnes geheijjen aus 20. 
enbe / die wegen ihrer 

nd Verſchiedenheit 
et worden. Co- 


genſchei⸗ 


und 


er 
KrBliarc 
in 





174 n 


die Bruſt / Wehr 
et. u 


4 
— 
in: 


1eElIl 
4 
an 
# 


Danbe miteincr 


\ 
4 


dahnrey /Horutraͤ 
Erone / es ſeynd 2. 

ie d 

ä 








4iıkil 
J Fr % 
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un 

























gend. Im Neue 
ts 


— 3 
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> an — nn, 
pflegeniben der Soñen pflegt ſich zu weir 

nein rotheregen Schein zu ereignen/ 
den man Parelium heiſſet. Boy den alte 
Nömern hatte man Coronas civicas von 
Eicheulaub/ fodenen Soldaten gereicht 
wurden warn fie einen Rom. Bürger er: 
halten. Murales undVallares ppn&oldey 
wañ einer beym Sturmlauffen zu erſi die 
feindliche Mauren oder den Wall erjtie: 
‚gen / Rottratas und Nävales von Golde/ 
er einer ein feindlich Schiff erobert 


tte. 

Cotpoti.al corpoxale,einlater· Offcier / 
der uͤder etliche Mann zugebiethen hat. 

Corporalſchafft / eine Anzahl Soldaten von 
12. biß 15. Mann. 

Corps d’ Armẽe, das gantze Kriegs Heer. 
Corps de cavallerie, die Reuterey, 

Corps de Garde Iisl. corpo di guardia,$ta. 
io, das Wacht Hauß / die Wachtitätte 
der Soldaten. Item, die Wacht / Wächter/ 
die Schaar / Wacht. Corps de referve, 
ift Die Arriergarde. Corps volant, dag 
fliegende Lager. 

Corpulent, unvermoͤglich / wohl bey keibe / 
dick / fett. 





Corpus, Gall. corps,Ital. corpo, der Körper 
oder der Leib. Icem, die Geſtalt Klum: 
pen/Regifter. Ferner / einen Haufen 
oder groſſes Theil Soldaten von einer 
Schlacht Ordnung. Item , die Geſell⸗ 
0 Mm / zum Erempel/ 

er Chriſtlichen Reichs Ständerse, Fer: 
ner der Rath / die Stadt; Weiter wird es 
auch genommen für cin Buch/ darinnen 
die Rechte und dergleichen befhrieben 
wg als da iſt das Corpus Juris civilis, 
8 Käyferlihen Rechts; Juris cano- 


nic, des Paͤbſtlichen Rechts ; Juris Sa- 
xonici, des Saͤchſiſchen Rechts und ders 
gleichen. \ 


Correöte, ohne Fehler/ verbeffert. 
Corredtio,GsÜl. corredtion, Ial. correzzio- 
ae,die Veraͤnderung Beſſerung / Verbeſ⸗ 
ſerung. ltem, der Beweiß / die Straſſe / 
Zuͤchtigung. | 
#Corredtor, Gall. corre&teur,Itsl, corretto- 
re, der Auffſeher Verbeſſerer Corredtor, 
wird in der Truckerey derjenige genennet / 
ſo die geſetzte aber noch nicht abgedruckte 
Schꝛifften revidiretumd die Fehler corri⸗ 
giretzuechit dem werde zu Venedig vor der 
Da Wahl 


—5——— co 
Wahleinesuenen Hertzogen 5. Corret- 
sori erwehlet / die das Neben und Wan⸗ 

deldes verfiorbenen Hertzogen fleißig 








Co 


— 
Danffen faflen/su Voden falen. 1 
fein Gericht verlichtem. 











anterfuchen muͤſſen / ob er ſich denen, 

Gefesen gemäß verhalten habe? So fie 

num befinden daf er gefehler / lagen fie | ſcheucken. „29372 
Adi: an / und wird er in cine Geld Straffe Corrupre, corfupt,periihß/derbek 


condemnirct/welche ſeine Erben erlegen 


tela, corruptio , Galk. com 







maſſen Imafien dann voreinigen Jah: | die Berwjlung/ Berderdung 
ren die Erben des fonft berühmten Der: | tung Beafalihung/B ed } 
Kogen Loredani , um daß er fein Ampt Corruptor, Gall cormi eur, I 


nicht mit gnugfamer Pracht und Herr: 
fichteit gefuͤhtet haben folte nom beſag 
ten Corrertoren ji 300. Dat. S af: 
fe condemniret münden. Mberdiefesmiäf 
ſen dieſelbe erwegen: ob in dene Geje 
Re etwas zu aͤndern / zu erlaͤuteren / zu e⸗ 
mendiren der hinzuzuthun ſey / oder ſon⸗ 
fien einen Mangel ſo ſich in der Regie 
zung des verſtorbenen Hertzogen ereig⸗ 
ner/zu verbeſſern jene? Welches nad) 
Befindung den groffen Nach vorgetra 

en/dranff ballortiretumd die Vora ger 
anmfer werden. 

#Correi, werden Die Mirhelffer md Mi | 
ſchuldige genennet / ſo eine That mit ein⸗ 
ander ausgeſuhret / oder Nach und That 
darzu gegeben haben. 

Correſponãent, Gall. corrofpondant, For, 
Gal· & Ital. correſpondente, ein Sach⸗ 
walter / der mit den andern Brieffe wech⸗ 
felt/oder ſchtiff iche Handlung pffeget. 

Correſpondentia, Gad. correfpondence,/- 
tal. correfpondenza,dig Correſpoudentz / 
die Brieffwechfelung / Handel-Gemein: 
ſchafft uneer\biwvefenden. Ic. Die Uberein 
oderZufammenjtimmgdasVerfiämdnif. 

Correſpondnen Brieje niit einen wechſeln. 
Ic. warn 2. Dinge einander glelſch ſeyn / 
heiſt es viefes correipondirr mitjenem. 

Corrigere,Gal.corriger, Il. corregere ‚i. 
sen/ändern/verbejlern / ſtraffen wiede⸗ 
vum zurecht bringen / züchtigen. 


Eorripere, cotripiren / erhaſchen / ergreiffen. 
It.mit Worten fehelten. Feruer / vertuͤrtzen. 

Corrivalis, Gal.corrival, Jal. corrivale, 
ein Mitbuhier. | 

Corroboriren/ befeftigen / bektaͤſſtigen / bei 
ſtaͤtigen ſtaͤrcken verſtaͤrcken. 

Corrofif , For. Gall. & Inst’ corrokro , Aus: 
beiſſend / ausfreſſend. 

Corrucre, corruren / einfallen / über einen 


Corſaite 
Corſelet, boc. Gall. & Ital.« xſq 
‚ Bauft Harnifhe 
*Corfen,ifteine Pabfrliche keib 
Rom. j 4 * N . 
Cortege, Ital. cortegıo , DEN) 
*Cortes generales,murdeikdie 


thigen 


Coryphzus ‚der obert 
*Cofagves, die Eojaaı 


. 











re, can Derwällee/ xderbet 
re, Ital. cörlaro,c rlar, 
See: Räuber von der ul 
benennet.- » 






















Bruſt ſtuͤck 


Svite eiucs 


comiritus,eifte 


Warte J 


Zr mM 
ven oe 


ge in Spanier genennet 
elegenheitent 9A 

den / immaſſen Die Granass» 
den König ais etuen Privat 
Ala%,) 172 


ihre Stir 
fichende 


Je, 
te 
V 
4 iR 

bie 


YET DLIE 






arabifch Algorab it. 
a © lan 
dem 7 grad Der JumtgfEnupt 


einer Sache 7 der dels 


* 


Vold im Popotien/Mfra 
Kion und anr (AIVAKEN 
ihr iis denen Dropet 

der Cron Pohere 
ee. — 
clavoniſchen Baec 
Beuser ihrer DE afeir 
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EFT EB ar ; - ee — 
esmerica, DAS zn Weiber⸗Dchmuck und | *Cours , bedeutet in Handlungen der hohe 
ne dienen “| oder niedrige Preiß der Wechſel⸗Gelder. 
ne — PR Irem-, der Lauff der Zeıt. | 
smograhia , Die Welt Bofchreibung. | *Courfier,Forus,der Nberxhauff eines Schifi 
atgemeiniglih mit derGeographie |  fes.Courfier, Veredus,cin Schnelles Jagd⸗ 
felt ind eines vor Das audere des Poft-Pferd. Ir.Courfier, Canon, Tor- 
kan erden/ da doch die Cosmo-| mentum nauticum,Kocker-Sruck ‚eine 
a dnebftder| beſondere AutGeſchuͤtzes aufdenSchiifen. 
oderErd Beſchreibung auch | *Courtier , courtage, Meckler und Med: 
konomie,oder die tehre von denen | lers Lohn. | 
ment ihrenkauff in ſich begreift. | Courtine, Iral. cortina ‚die Cortin / frons 
dir liche Rechnung undBer: plana muri vel aggeris, die Fläche einer 
fe jalichen Zahlen / gegendiel - Mauren zwifchen zweyen Belwercen. 
m.Könmt her von IOB;texit, * iſt ie gerade a —* Wal⸗ 
beverket/ weilen fie lehret durch be: es / jo zwifchen zweyen Bollwercken lie: 
HMingir elle ——— get / von ſelbigen auch beſttichen und de- 
daffte zu finden SicheAlgebra. | _ fendiret werden Fan. 
Me dial, der Drt/oder die Stelle/dg; Courtilau, Ital. cortegiano, der er 
anfhreibe ; ler. Item, der Buhler / Liebhaber / Hoff: 
Mall. € Iral. codardo,feig/ver; ling/ Hoffmann. 
Mibafit. Coiardife,Zaghaffigfeie. | Courtifer, courtißiren / Ikzl. cortegiare, ei⸗ 
Be himpffen/ coujon „ein; Nena arteny höflich bedienen. Item, 
kdiger liederlicher Kerl. lieben buhlen / Löffeln/ liebEofen/ ſchmei⸗ 
e, eine Feldichlange oder Feld: —— un / flattiren / hofiren. 
jein&ejchüs jo etwas länger als | Courtoikie , Irzl. cortefia , die Leutſeligkein/ 
inaipe Stüde/ deren Diameter | FremdligfeitHdffligkeit. Ic. die Freund⸗ 
re fbiefieteine 16 biß ig! _ Ihafl. Ferner / die Kiebe/Buhleren. 
twan sooSchritt wein Louñn, ein Vetter. Coufine,eme Baaſe. 
ri a. bi 650 Eentier.. Coufines, & coufins, Geſchwiſter Kinder. 
6 Iral. curia „das Gericht / der | *Continos hombres de Armas ‚ it eine Kb⸗ 
fr Öffligfeit und Nefpeet/ | nigtiche Leib Compagnie in Spanien/ 
man einamder begegnet. vba 100 Maun. 
ershafftigkeit / de Deut. | *Coutewal, nennen die Indiauiſchn Mob; 
7. (hafftig. | ren a denen die Huren alle 
‚ cmoraggiofo,hurtig/hers: | Wochen ein gewiſſes Geld erlegen milf: 
ier,6oc. Gall. & Ital.corrie- | fen/oaß fie Freyheit haben / dieſes Hand: 
iery der Laͤuffer / Wettläuffer/ 
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werck zu treiben. Das von denen Gou- 
verneurn gejällete Urtheil exeqviren/ ſie 
an denen Wbeirhätern in Bürgerlichen 
undCriminal-Saden/nach dem die That 
Er mit Peitſchen / Diebitahlumd 
erey aber mit Haͤnde / Fuͤſſe oder 
a 6 Kopf abbauen / auch Niederſaͤblung / ſo 
it, co. ent, gangbar/ ge | ferne fie nicht mit Geld bezahlen fünnen/ 
gMich / laufend das täg: immaſſen die Vermoͤgende mehreutheils 
Wat courrant wirdin | leer ausgehen. 
ein Nonat nach den Tage | Couvert,Izal. cuoperto, eine Decke / Dach / 
—— der Umſchlag ben den Brieffen. 








dels < aͤdte/ 
Muůn /gegen Species oder 
Abiß 30 pro cento weniger 


EEE — — —— — — — — —ñe —ñ — 







n mußealiſches | Crambe bis cocta,der Kohl oder Speiſe / fo 
eſchwindei Tacte. nochmal gekocht iſt / welches geſaget 
Mes. Item die woͤchent wird / wenn einer ein Ding imey oder 
re — mehrmahl vorbringet. 
2 Q Crain· 


co 125 


. ENT 
. Crainte, die Furcht. — 

*Craſe, Crees, wird der Degen des Suma- 
triſchen Königes von Acem oder Achem 
genennet / ſelbigen pfleget er ſtatt des 
Scepters denen Geſandten und anderen 
teen Perfonen vortragen zulaſſen / daß 

e fiher und ohngehindert in feinem 
eiche pafl- und repaſſiret werden. 

#Crafis,die Zufanımenziehung zweher dr, 
ter in eines/ als am oder im/vor/an oder 
fu den. Icem,die complexion , Artund 
Eigenſchafft eines Dinges. 

#Crater, cin Becher / Faß / ein Tiegel/ ein 
Brunn: oder Möhr-Kajen. In der Suͤd⸗ 
lichen Gegend über die Warer- Schlange 
ifiein Geſtirn / welches mit diefem Rah⸗ 
men/fonften aber auch Patera,Urna, Vas, 
amd arabifc) Pharmaz , Elkis und Elva- 
rad pfleget benennet zu werdenjnach Peo- 
lomei Meynung hats 7;nach Kepleri 8] 
nach Bajeri aber ti Sterne / die mehren: 
theils von der Natursaturni undVeneris 
— — Der Vornehmſte von der dritten 

vöfle / jo ſich am Boden des Gefäfles 
befindet / joll dem / bey deſſen Geburchs⸗ 
Stunde er inHorofcopo gefunden wird/ 
Liebe zum Land: Leben / Brunnen’ Bäche 
und Fluͤſſe anderweit hinzuleiten/ Wein: 
oͤcke anzulegen / Bäume zu impffen ic. 
ringen. So er aber im Niedergange be 
* wirde / den Todt von vielen 
effen und Sauffen / und fo Saturni oder 
eines andern böfer Alpeci darzu kaͤme / 
Erſtickung in Waffer oder Wein: Faffe. 

Create, iren/erfchaffen/ erwehlen / welches 

auch geſagt wird / weun Doctores, Licen- 


eiaten, Magittri, Pocten und dergleichen | Creduliratis Jurame ntum ſuch 


gemacht werden. 

Creator, Gall. createur, der Schoͤpffer und 
creatur, das Geſchoͤpffe; eines creacur 
ſeyn / iſt fo viel als von demfelben depen- 
diren und demfelben anhangen. . 

#Credengen/das ift/die Speife und Tranck 
an grofier Herren Tafel koſten. Ic. wird 
dasjenige ein Eredeng » Schreiben oder 
Creditiv genenuet / welches die hohe O⸗ 
brigkelt vor ihrrtinterthanen und ſonſten 
ertheilet / und ſelbige daduch recommen- 
diret. Ir. die Vollmacht oder Befehl / wel⸗ 
che einem Abgeſandten mit gegeben wird, 

Credenzier, Irah eredenziere , cin Speiſe⸗ 
meiſter. 


I. 





Credere 5 I, cron ’ * — ⸗ J 


Credibilis ‚le, Galı € IY 


Creditor , Gall. creancie - 


ditor hypothecarius , iſt de 


Creditum, das andertt 


Crepida, die Pantoff ein. Neis 
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ben. Item,c ditigen 2 


>» 
un 
* 


das wohl; jlauben ift, 143 


Item,der Glaube/Zreit. 
ge 
man verlieret / ngle pen 
fendet umd verbort —D 
gejaget: sreditiren/ DAS 
gen/ trauen / folthaben; ' 
Wort gebrauchet/ Wenn 
haudelt. u Fo 


J 


der Gläubiger / Schul 
Geld leihet und zu fordern 

ll, Crediror anterio 2 
v ein älter Mechtbat 7 | 
vorgehet. Creditor chirt 
che oben: chirographariu 


welcher auf ein LUnterpft 
ift. Suche weiter hypoch 
2. —— die 
ndinglih Re thaben k 
—— befsepet indram 
irographariis vorgehen, En 
fterior, der Gläubiger + fon 
dern in derZahlung angejeget‘ 
ditor privilegiatus,ei ‚pri 
ſolcher Gläubiger / neh 
Freyheit dem anderm vor 


Geld. 


— 


ramentum crednlitatis 
idam Sau 

ai be fine toffeln ode 

theilen / das ift/es ſoll ich eine 

ter eines Dinges um fan 


von reden / als er da ponv 


Creper,crepigen/Fräufelt, 


oderMorh leit werderb 







Crepitus, Knall / Shou: erep 
einen Windlaflen. ° 
*Crepufculum, Cröpufeule 7 


rung / wiſchen Da Tag 
gens und des Abende. Eid 
wird⸗ von ver n A r 


F CR 


! inmajfen die andere mit ihren ei- 
den Rahmen der Morgenröthe 
uet wird. 

cuciati, von dem Creutze / fo 





zuſchen pfleget / alſo genennei; 


tin ſchwere und leichte —5 
ſhweren / fo im Bambergiſchen 
irtzbargiſchen Stifftern gebraͤuch⸗ 
xxen thun 72 einen Thaler ; der 
cher / fo in der Wetterau und am 
kohm gangbar/ machen 90 einen 


daer / eine Spanifch : Nieder: 
Muͤntze / und weiln diefe nebft 
nifhen, / Trierifchen und 
heils Holändifch: und Schwei- 
tanf dem Burgundifchen Fuß 
* / ‚gelten fie nur 30 Gro— 


defiafticum , ein geiftlich oder 
Aſter / als da ift crimen facrile- 
irhen-Raubg ; crimen harefis, 
fy; crimen perjurii , des Mei: 
Wdergleichen. 

latz hereditasis, iſt ein Laſter / 


gangen wird / wenn einer die |- 


Sachen entwendet / che man 
Jafft oder deren Beſitz etlan⸗ 


‚ wird genennet / wenn einer 
ieffe und dergleichen machet / o⸗ 
alſchheit begehet. 

majeltaris , wird genennet / 
xder mit Worten oder mit 
eider die hoͤchſte Obrigfeitet: 
vor deren Hoheit und Wuͤr⸗ 


tum ‚ein heimlich oder ver: 
er. 


um nullam maculam infige- 

o , das wäterliche Laſter ſoll 

fein Schandmahl zufügen/ 
en 


wllionis , wird genennet/ 


der mıt Worten oder Wer: |’ 


perheit desjenigen / fo die 
alt hat / ver letzet wird. Sonft 
rath genannt. 


nm ein oͤffentliches Laſter |. 


Leib undLeben geſtrafft wird. 
aatus, wird genennet / wenn 
detrus / Werſielluag oder an⸗ 
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—ñ— i“i — nung, 
dere ſchaͤndliche Art zu Betrug eines an 
dern etwas begehet. | 





Criminalis adtio,eine peinlihe Klage. Su⸗ 


che weiter oben Adtio injuriarum crimi- 
nalis. 


Criminalis caufa, eine peinfiche Sache. 
Criminale judicium, das peinliche Gericht / 


das Hals⸗Gericht. 


Criminaliter, criminosd , Gal. criminelle- 


ment, /tal. criminalmente, peinlich au 
Reib und Reben. ; u 


Criminari, criminiren/ äͤlſchlich anklagen / 


laͤſtern 


*Critiqye, crieifiren / eine Sache genau 


unterfuchen / und em Urtheil davon 
fälfen, ! 


*Critici Dies , haben ihren rahmen vom 


Griechiſchen Wort Crifis , ſo ein Nach⸗ 
dencken oder Judicium bedeutet / und 
werden von denen Aſtrologis und Medi- 
cis der 4te/ 7de und inte Tage / nach eines 
Krancken Niederlage beobachtet / und als 
Kranckheits⸗Wechſel⸗Tage angenom⸗ 
men / aus welchen man von der Kranck⸗ 
heit guten oder boͤſen Ausgang etwas 
zuverlaͤßiges ſchlieſſen will. Andere 
wollen nach den Wechſel des Monden / 
den 7/14/21/ und 28ten Tag in acht 
nehmen / weiten derfelbe alle7 Tage in 
ein anderes Viertel tritt / da die vorigen 
die halbe Viertel deffelben beobachtet, 


*Croifade,ein Ereug / oder Feldyug gegen 


die Ingläubigen / und hatten die /fo mit 
zogen / ein Creutz auff ihren Kleidern und - 


ahnen. 
*Grone / eine Engltfdy amd Dimifche Sit: 


ber: Dinge / deren die erſte 5 Schi. 
Sterl. das it / einen Thaler 2 Gr. 8Pf. 
die andere / 16 Groſchen ohne agio gilt, - 
Die Frangöfifhen Gold⸗Cronen aber 
ſeynd wey und ein Drittel Thaler / oder 
3 Gülden/32 Ereuger werth. Eine Fran⸗ 
göfifche Wechſeb Crone ift 45 Souls oder 
ig Gr. Eine Sonnen : Erone/ oder 
Efou de Soleil hat 60 Souls „ oder 
x Thaler / ohne agio. Es giebt auch 
Senuefer Silber: Eronen / Scudo d’ Ar- 
gento ſo man vor dieſem zu Nuͤrnberg 
vor 33 Batzen / oder 2 Guͤlden 12 Creu⸗ 
ger Courant genommen bat / jetzt 
aber einen Thaler 20 Grofchen mit 
dem agio thun, Die Mäyländifchen 
14 " und 


J 





Groſchen gelten. | 
Zu Amſterdam bat die Eron 40 Stüber/ 
* * 19 Gr. 2 und 5 achtheil Pf. Siche 
cudo. j 
xEron⸗Werck / wird in derFortification das 
jenige Auſſenwerck genennet / wodurch 
man eine der Stadt und Feſtung ſchaͤdli⸗ | 
he Höhe zu gewinnen, nud an Die Forti- 
Acarion mit zu hängen trachtet. 
*Gron Print / wird der ältejte Print eines 








Königes genennet. euter. ! 
#Cruciata, Croifade, oder&reug: Zug our: Culpa, Ical. colpa , die Schuld 


den vor Alters genennet/ wann Potenta⸗ 
ten und Particulier-Perfonen ing gelobte 
Band gegen die Unglaubige Saracenen> 
und Tuͤrcken zu Felde zogen. 

Cruciatus, die Marter/ Pein, Peinigung 
Plage / Qvaal. *Irem;cin Creutzer / deren 
60.16 &rofchen/go einen Thal. machen. 

*Crucibulum, Schmeltz⸗Tiegel. * 

Crudelis, e, Gel cruel, Ital. crudele,grau: 
fam / mrannifd) / unbarmhertzig / um 

menſchlich. 

Crudelitas, Gall. cruaute , Jwl, crudelitä, 
die Grimmigfeit/Sranfamkeit. | 





Cruentare,eruentigen/bluteänftig oder blu 
tig machen / ſchweiſſen. 
Crurifragium, der Beinbruch / das Bein: | c 
oder Radebrechen. 
%*Cruyfaden, eine Spaniſche und Kraliäni: 
Iche güldene Münge / worauff ein Creutz 
5— Item, eine Genneſiſche Silber: 
nge/anderthalben Thaler mwerth. Ei: 
ne Crufade oder Ducat di Portugal, halt | 
dafelbfi 10 Realen , oderZ Thaler 4 Br. 
9 Pf. ohne agio. 
#Cube,mird der Kaͤyſer in Japan genennet. 
*Cubitus,Condee,eine balbeEhl:/ oder die 
Länge vonder Hand / biß zum Ehlenbor |. 
en/ auderthalue Schub lang. Bey den 
den wars eine gemeine Ehle/fosfle | 
Ände lang war / diefes wurde von 
- Gefallen g rei: aber war 
. die Ehle 6 flache Hände laug/fo man die 
mittelmäßige gebeiflen / nechſt dem will 
man noch von einer groͤſſern jagen / fo 
mchr als 6 Hände,betragen/iwovon mau 
aber nichts gewiſſes. 


*Culeiviren/gieren/fchmädten/ 
Cultus,us, Ga, eulte, Die Bauu 


umannexä reſervatione, Mil 
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und Venetianiſchen aber etwas weni Ärfieloter 
‚ger/mitdem agio , nemlich einen Thaler 
md 3 Grofchen. Die Mantuanifcheny | rallelopipedum gentanet. Of der Ar 
RKoͤmſchen und Savoyilchen aber nur ei: |  metic wird die Cubic- Zahl * 
nen Thaler und 30 wann dieQvadrat-Zahlmitihren 


ce multiplicıret wird / ald 4 mit 
radice 2 / giebt die Cubic-Zahl8/ 
mit 3/ giebt 27. 

*Cucupha,ein Muͤtzgen mit aflerhanı 
dicinalifchen Kräutern gefilstiw& 
dung des Haupts. 

*Cucurbita,cine difillir-Kolbe, 

*Cuiraffe, ein Kuͤriß / Harniſch 

*cuiraſſier, ein Kuͤrißirer / 
























die Rachlaͤßigkeit / die Mit 
Fahıläpigkeit/Unacht amfeit/ Si 
Culpa aliena, ſtemde uld.Cv 
five latior, eine groͤbliche Nachl 
oder Schuld / als wenn einern 
fiehetjoder in acht ninamtmeldt! 
alglich alle die gefundes Berta 
veriichen und iu acht nehmen. 

vis, iſi weun einer nicht ſolchen 
wender/ welchen verſiͤndige iu⸗ 
Hau Väter in ihren Gay 

den pflegen 






N 
der Goites⸗Dienſt / die Religlon 


haͤngten Bedingung oder 


Cum annexo perito , Jean 


Macht ” — 74 
ne ſtatt zu beſtellen / ſo d 
ee zur 
guͤili eu, 


h erzu von noͤthen / alles (tet 

genehm: und ihn Schad lo} 
und mit andern gewoͤhnlichen 
digen Claufuln , welsht R 


machten gebrauchet EDEN, 































Curandus, Pfleg⸗Sohn. 

nen / dergleſchen in den | Curare,Gal. curer, Ia curare, curiren/ 
geſucht / auch bißweilen | ſorgen. Item, verfchaffen. Ferner/pfle; 
Iermerden. Cum haccommina- | gen/ verſorgen / warten. Weiter/gejund 
&mitder Bedränung/ der Verwar: | machen’ heilen. 

y an ver Citationibus gebrauchet | Curatela , Zst, curatelle ‚bie Vormund— 

fie Weife : mit der aus | fcharft. 

Berwarnung / er erfcheine | Curator, Gal. curateur, Ixal. curatore, der 
t/jo ergehet doc) in der Sache — der Schaffner / der Treu⸗ 
Nil. Cum imploratione no- fleger/ der Sorg: Träger / der Bor: 
hdicis offıcii , mt Anruffung | mund, _ Item, in Lehns Sachen / der 
en Meittrichterlichen Amts.| Lehm Träger. Curator prodigi velfu- 
one officiorum,mit Darbie | riofi, der Vormundeines Berfchwenders 
eufie. Cum omni caufa &| oder Unfinnigen. Curacor bonorum, 
fe Zuhorung/ Recht und Gr | wird genennet / welcher gegeben wird 
8 habe gleich Nahmen/ wie | denen Abiwefenden. Icem ‚denen u; 
umproteftatione, mitBe | term der Verſtorbenen und derer Schul: 
rWorbehalt. Cum refußo- | dener / welche nicht bezahlen / daß er 
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is & percipiendis, mit des | Curanda ‚die Curandin oder Pfleg⸗Frau. 
en en hat / o⸗ Pfleg⸗ Fr 


UK en, 
4 dıi 


HR 
A TET 
“ug. 


zum ‚mit Erfiattung dertin: | die Güter einnehme / von ſolchen Ned): 
mreferratione, mitBorbe: | nung thue / auff der Gläubiger Forde⸗ 
imma infamiä autignomi- | rung antworte / die Guͤter verkaufe und 

em mie hoͤchſtem Schimpff/ | biervon die Schulden beyahle. Curator 


Schande / und Spott einen] litis ſ. ad litem, der Kriegiſche Vormund / 
von ſich laſſen. oder der zum ts⸗ Streit geordnet iſt. 
mulirer ffen / auffhäufs | Curacorium,ift das Zeugniß / daß einer zum 
MHauffen machen;überhäuffen/ | curatorn beftätiget worden. 
en/ vermengen. Curatorio nomine,im Nahmen des curan- 
umulatim , hauffenweiß/häuf: |] dioderder curandin. 
auffen. (cung. | Curia, Geh. la cour, courte, Ial. corte, dag 
e liberhäuffung/Vermeh; | Rath Hauf. Irem,der Hof. Curia 
n, die Wiege oder Anfang | imperialis,der Känferl. Hof. Curia Pro- 
/ a cunabulis, von Ju⸗ | vincialis, das Hof. Gericht. * Zu Rom 


— —— — — — — — — — 


waren bey 30. Curien / als in fo viel Thei⸗ 











ver dgern / verziehen / lang⸗ le die Stadteingerheilet war / welches 
udern — he nicht nur Rath-Häufersfondern auch zut 
Auſſſchub / die Langſamkeit | Verrichtung des Gottes» Dienfies in je: 
3 der Curia dienet. Sonſten pflegt man 
feiner mit Waſſer gefüllter | and die Wohnungen der Dohm⸗Herru 
inem trockenen / und langfi | Eurien gunennen. 

äuchen bepflanget. Curialis, Gl. curial, Iral. curiale, ein Sans 
lo, Gall. cupiditẽ, Iul. cu-| geley: Verwandter. Curialien werden. 
gierde/die LufidasBegeh: | auch diejenigen Ehren Bezeugungen 
d ben den Heyden Cupi- | und Titul genennet / womit man einan: 

m GOtt der Kıche. dee. bey Hofe zubegegnen pfleget. 


‚E eld hungrig. Curioſitas, Gall, curiofite , Jral. curioficä, 
d Gali. cure,die Euv/die | die curiofität/ der Vorwitz / die Sorg⸗ 


BorjorgeAngft. fältigfet/ Behümmernig/ Geſchaͤfftig 
chaff eit. 


x, die Eur und Heilung. | Curiofus, a, nın, Gall. curieux, Isal. curio- 
£ auch ein Marrer /cim fo, curidfy begierigy fleifig/ geſchaͤftig/ 


a gencüch, vormiie. — 
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Eurriculüm virz, der Lebens-Lauff. 

Curfiö, geſchobene Schrift. 

Curfor; Gall. courir , Ital. corriero, Det 
—** Laͤuffer. Ourſorie, geſchwind / 

berhin. Curſus publicus,die Poſt. Cur- 
(us rerum, der Verlauff der Sachen. 

#Curtana, ift ein Degen ohne Spige / ſo 
man denen Königen von Engeland bey 
der Croͤnnng vorzutragen pfleget. 

*Curtis,nenneten die alten Käyfer/Könige 
und Grafen ihre Gerichts: Haͤuſer und 
plaͤtze wo fie das Gericht zu hegen pfleg⸗ 
ten. So fie aud) Placitum, Conventum 
publicum biejen / fiehe mit mehrerm 
Mallum. 

*Cuſpis, die Spitze. In der Atrologie wird 

der Himel inız Theile oder Haͤuſer ge: 

theilt/fo fich in Anſchung der Eirckel und 
voͤgen in etliche Spigen endigen / welche 
die Aſtrologi die —38— der Haͤuſer 
genennet. Da die 4 puncte des Auf; und 

Niedergauges die Mitten des Himmels / 

die Unterſie aber Cardines, oder Winckel 

die übrige Anfänge aber der Haͤuſer Cu- 
fpides genenuet werben. 

Cuftodia,Lar. & Ital. die Wacht / die Hut/ 
das Gefaͤngniß / Die Verwahrung / die 
Bewahrung · 

Euftodire, Lat. & Hal. bewachen / bewah⸗ 
ren / huͤten / behuͤten. 

Euftos, der Huͤter / des Waͤchter / Verwah⸗ 
ver. ĩtem, Zeiger. * Ju der Mudic iſis ein 
Zeichen, jo zu Ende des Syftematis oder 
Zeilen anden Ort geſetzt wird / an wel⸗ 
hen die erfie Note des folgenden Sykte- 
matis anfänget. Wie den auch im Druck 
das zu Ende der Columne fichende hab 
be Wort Cuftos genennet wird. 

Cuuette, iftein Fleiner / 4 Ruthen breiter 
Graben/in der Mitte des trockenen Gra⸗ 
bens / ſo tieff / daß man wenigfieng 6 Fuß 
tieff Waſſer drinnen findet/ den Anlauff 
des Feindes zu verhindern. 

#Cyclus, iſt ein Griechiſches Wort / und be: 
deutet jo viel / als einen vollkommenen 
Eircdieh/eigenthich aber wirds genommen 
vor eine vollkommene revolution und 
Hmlaufeiner gewiſſen Zahl Jahre durch 
ihren Ereiß / nach deren Vollendung man 
von forne wieder anſaͤnget wann nem⸗ 
lich die Soune oder Mond wieder zu 
ihyen vorigen Stand kommen. Cyclus 


— 


— — — — — — —— — 





— 
dieſelbe abzurichten inc 
*Cynoſura, iſt ein Gt echi 


— —— — — — — — — — 


ct CZ N 
lunaris, die Guͤldne Zahl | 












Adigege, von des ander 
ris und Mercurii Eigen 
jemandes horofcopo gefum 
er. zu Ven Di 
Die Araber nennen an 
Eldegiagich , oder die Heun 


Hierezim, die yder ti 


Hundes; wirde ge tlich 
den kleinen Wagen oder 
ches ein Geftien iſt ohnn 
Bihren ——— at \ 
Bähren/ ı Anfehun 


nennet wird / melcher ib 


—5—— d 
get wird 7 nes 


D 
” 
.%: 
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D. Speiſen zu kochen / neue Tö enom⸗ 

A capo, einMufiealifcher terminus, | men werden. Siche — 
bedeutet fo vieh: daß man von for· | *Dakon , iſt ein ſouderlich blaues Co⸗ 
ne wieder anfangen müfle. rall/ fo die Weiber auf Gvinea in ihren 

Aylıs ‚ heiſſet eigentlich einen Finger | Haaren zum Zierath zu tragen pfie 

x Dattel Kern / fonjien auch ın der | gen. 

fein Verf+lied von einer langen | XDamafcenieren , fiche Demefchin. 

dwey kurtzen Sylben. Dame ,$oc. Gall. & Ital. dama, eine Das 

os, nennen die Juwohnerded | me / vornehme Weibs »Perfon / bie 
Mour£e in Gvinea, die Ausbews x. 

Ber Zugabe Goldes / fo fie vom denen | Damnatio , Gall, damnation, /rsl. damna- 

‚die fie zu beherbergen pflegen/ — die Verdammung / Verurthei⸗ 

N ung. 

vpar ein Abgott der Philifter zu Damnarus, Gad. damne, Irsl. dannato, dey 

A, melher obenher die Geſtalt ei DBerurtheilte, Berdammte. Damnatus 

Dnfhen hatte unter dem Nabel repetundarum „der um vortheilhafftis 
tiger Berwaltung willen verdammet 9 
der verurtheilet ill. 

Damnum, Gall. damne, Iial. damno,dan. 
no, der Abgang’ Nachtheil / Schadens 
Verluſt. Damnum cafu fortuito da- 
tum, ein Schade/ der ohngefähr gefcher 
ben. Damnum datum , ein geſcheheuer 
Schade. Damnum illatum, ein zuge: 
fügter Schade. Damnum infetum , ifl 
ein Schade/ der zwar nicht geſchehen / as 
ber zu befuͤrchten / daß er gefchehen moͤch ⸗ 
te/ als da iſt wenn ein Nachbar ein b 
fe Hauß hatirc. und der ander Nachbar 
ſich deshalben eines Schadens befürch- 

du) tet / dannenhero derjelbe von Dem andern 

Bein gemeiner Soldat zumMes | Machbar caution fordern Fan / daß er 

felangete. Doc) aber Kr ihm / fo fern ein Schade deshalber ge: 

kevon Japan dieſem Erg Prie⸗ ſchehen ſolte / folchen wieder gut machen 

a die Ober : Stelle zu ger wolle. Damnum injuriä datum, ein 

indern auch denfelben als jeinen | Schade / fo von einem Menfchen mit 

chren / und / weil er wohl weiß | Unrecht gejchicht. Damnum irreparabi- 
echte Erbe zur Crou / ſich zu le, ein unwiederbringlicher oder unerſetz⸗ 
gelben zu beleidigen / fonderu | licher Schade. 

Mit geofien Ceremonien in jeis | Damoifelle,demoifelle,eine Edel-Fungfer. 

mz Meaco jubefuchen / und | Dangereux- a er 
hencke zu bringen; Dagegen | * Danjars , eine Art Zürdifher Dolchen. 
io bey dem Känfer hinwie: | * Danich ‚it ein Arabifches Gericht / fo 

Vifite ab / und befuchet ihn zu zwey Drittheil eines Oboli ſchwer. 

Biben es prächtig hergehet. Sei | Danfe, Foc. Gall. & Ital. danza, das Tau 

igfeit wegen 9— er mrit feinen en/ der Tantz. Maitre de danſe, der 




























2. Hat feinen Rahmen vom He; 
da Wort Dag , jo einen Fiſch der 


sl der Taponifche Ertz-Prieſter / 
uch Vo nennen ; Bor etwa 260 
A hatte er die Herrſchafft fo wohl 
weltliche als geiltlihe Dinge/ 
durch deſſen drey unter ſich umb 
Ichafft fireitenden Söhnen ver: 
et / und der Dairo alter weltlis 


* 
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mermehr die Erde berühren/ ang: Meifter. 
Sonne fein Haupt befcheinen/ | Dapifer, ein Truchſeß / der das Eſſen auf 
Aauptund Barth / wie | trägt, 


* Darchimi ‚ Darkimet, iſt ein Arabiſches 
Gewichte / und fo viel als der achte Theil 


e. 
einer Untz * — 


u. feinen Händen und 
Dörffen ibm bey feinem Leben 
önisten / auch allemahl / feine 
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Därdanarius us,ein Auffkaͤuffer / ein Berfäuf: | *Dayro,iftder Pabtoder uber 
fer/ Wucherer / ein Korn⸗Jude. » Verfien und Japan. Der$ 

#Daricus nummus, eine alte Perfianifche hit pfleget ſeinem Dayro, 
Muͤntze / fo vom Könige Dario den Nah; igen Erbheren des Japans 


men erlanget/ galte 20. Drachmas, oder ce und alle 5. oda 
2. Thaler 12 Groſchen. ve in feiner Refidenzju Meace | 
#Daruga,merden in Perfien diejenigen Be; x Siehe Dairo. 
don genennet/ welche als Amt: | *Deballiven/ auspacken. 
eute die juſtie adminiftriren / und auch | Debargver, irem/an So 4 
die Stenren und andere Gefälle einmeh: | Debat,ein Hader/ Streit Km 
men und berechnen. nigfeit/Zandf, Debater, de 
*Datarius, ein Beamter der Päbftl. Cantze⸗ n/niederlegen / 
ley / fo die vacant gewordene geiftlichen plichten. Debarrement‘ 
gung —— De 
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Beneficia pergiebt/dejien Amt und Ort / 








wo er feine Gerichtbarfeit exerciret 1 tet/geftillet/be atchn 
heiſſet man Dataria. klaget. F —2 
Dater, datiren / Ital. dattare, den Tag zu ; Debauche,das Schwe J 
einem Bunt fegen / an welchem folcher | ven Berfehmendung/ ih 
geſchrieben. (bendung. umnordeniliches Leben. D 
Dativus, bedeutet in der Be dießa! ein unmaͤßiges * 


Datum, Gal.date,der Tag / daran ein Ding hen ringen / Yon 
gefchrieben worden : als Darum Leip: | demtliches Yehen führenzA 
zig/c. Und aljo wird gefaat : Dato,das ı fen / ſpielen / und dern a 
iſt/ unten gefegten Orts / Jahr und Ta: | debauchant, ein Schu 
ges. Item, Dato pder ſtante de dato, der unordentlich tebet. 
von Tage an oder des Feb sn partie Ta: | Debellare, iren/beflreiten —— 
ges und Monats. Dahero wird auch 8 Gall. debit,die & 
datiren gefagt / welches fo viel bedeuter/ De. Aufonderheitwir 
als denfelben Tag auffeinen Brieff oder er —* Wort 
Rechnung ſetzen / an welchen man ſchrei⸗ ſoll. Item, der Gewinn 
bet. Gleichfals wird gefagt/ich habe mein > was man empft 
datum, das iſt / meine Gedanden dahin I Debilitare, GAR.< 
gerichtet. It. ich habe alle mein datum, 
das i mein Hei un Troſt darauf geſetzt. 

*PDatura, iſt derSaamen eiu Krautes inOſt⸗ 
Indien / Datura genant/welcher ſo er ge; 
noffen wird / den Menſchen ſchiaffend ma⸗ 
chet / oder / ſo er wachend bleibet des Ber: | _ nehmen 
Randes md Sinnen beraubet. Diefen | bringen 

pflegen die üppigen Weiber zu Goatmd | Debitor, Ga. debie 
an andern Orten in Oſt⸗Indien ihren Schuldener Schn 
Männern beyzubringen / um defto fgli; | Debitrix, Gall &$uralide 
her ihre Wolluſt pflegen zufönnen. nerim, 

Dauphin , Lar. delphin, I), delfino,ein | Debitum, a 
Meer- Schwein. Sleichfals wird der äl- 
uiſie Koͤniglche Pring in Franckreich 
Dauphin genennet. 

Dauphine „ die Landſchafft Delphinat ir 
Franckrei 

*Day,Hber-Richter und Befehlshaber in 
ut Africaniſchen Feſtungen Tunis und | 

gier. 


afftloß je 
Gall. debilitation , * 
Abmattung, 
Debiter ire 
ben. Item, 













m, eine ungejtändige/ 
ud. Debitum 
Schul. Debi- 




















Bon. neg 20. 
+ ni: reSchuld. Debita paflıva, 
Sgen⸗ —— 
Dat bitum narurz, die 


ed ain bezahlen / das it 


der Ans 
este: / bei 


HN 


4 De der Abgang / 
Hi Abfall — Ton: much 


on 


a. chen Ed) fo 10 gleiche | 
t. 

— * decalogo, 
ttes. 


llama iren / auffbre⸗ 
laſſen / das Lager auff⸗ 


eyen / loben / preiſen; 
eaukıl / — *8 — 
+ 6: l. decanat ,Ital. decanuto, 
Bee Hanten. Item , das 


—X Iul. decano, der 


hen Stifftern 
— bey des 
——— ag 


Bi 


Br 


# 


vttel Der ichen 
= — 





indem. Dactus Legis Salicæ 
—— Pure“ 


— 


— 


useben | 








kandige/ gewiſſe / j 
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waͤre. Micht weniger waren zur ſelbigen 
Zeiti in — Stifftern und Elöftern De- 
cani , fo über 10 Mönche zu gebiethen 
hatten / deren Verſammlung Decania_ 
genennetmward / und weil zuweilen in ei: 
nem Elofter mehr als ein Decanus ware/ 
p hatte der ältere Über die Jüngere zu 

eichlen. 

Decaputer, decapiter, Ital. decapitare, de- 
caputiren/enthäupten/Fföpffen. 

*Decas, eiu Decher oder ro Stück, 

December,der Chriſt Monat. De V Vinter- 
maand „*ift der ı2te umd leiste Monat/ 
des Yulianifehen Jahres / der zehende 
aber in dem alten und Nömifchen Mon: 
dem Jahre / woher er auch feinen Lar. 
Nahmen hat. Die Teurfchen beiffen 
ihnden Wolffs⸗Monath / weil er * 
fo dann denen Meuſchen gefähr ſeyn. 
Chriſt Monath / oder wie ihn Carolus 
Magnus genennet/ der heilige Monath / 
daher/ daf das Feftder Geburch Chriſti 
und Advent indemfelben fallen und alſo 
* und heilig zu halten iſt. Datzı 


age. 

#*Decempeda,Toife de 10 pieds, eine Ruthe 
oder Maaß ⸗Stab / von io Schuhen, 

*Decem viri litibus judicandis „ war eine 
Gattung eivil-Dbrigfeiten beydenen al: 
ten Nomern / fo. die Streitigkeiten in 
2 Verwand und Bormundkhaften/ 

MWafer-Schäden und dergleichen 
* cheiden muſten. Wann ſie Gerichte 
hieltem/ pflegten fie/ wie Die Precores, ei⸗ 
nen Spieß auszuftecken, 

Desendium „eiue Zeit von schen Tagen. 
Alfo-pfleget man intra decendium,oder 
innerha sehen Tagen zu appelligen 0: 
der Laͤuterung einzuwenden. 

Decennium,eine Zeit von zehen Jahren. 

Decernere, Gall. decerner, iren / erkennen/ 
urtheilen / ſchlieſſen. 

Decharger ,dechargiren/ abnehmen / abſe⸗ 
senden; item, ablegen / entledigen / 
item, ein Gewehr lopbreimen. 

Decidere, Gall. decider, Idal. deeidere,iren/ 
verabfchieden/ entſcheiden / ab» oder zu⸗ 
P prechen / der Sachen einen Ausſchlag ge; 

en / einen Ausſpruch thun. 

Deceimer, Ial. decimare, yhenden/ Zehend 
geben. 

Dechant | Decimx,decimatio,decumz; Gah. ie 

[73 
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Tel. decima, der, Zehend/der Decem,De- | Deco&orzein 




























cimation. der, 
Decipere, decipiren / betruͤgen. *Decoctum, % h 
Decifio, decifum , Gall. decifion,Ieal.de-| Trauck. «ee 
cifione , eine Entkheidung»/ ein Hr» | Decollare oler , Iral.decolk 
eil. decolliren / enthaͤupte den in 
Declamare,Lar. & Ital. fedGall. declamer, | hauen. Ferner / von‘ 
reden / eine Rede thun.Deciamatio,Gall. | Irem,betrigen. 00 2% 


FR, 


deciamation, Zsal. declamazione , eine | Decollatio, Gall. decollarion 
Oration, Rede. lazione die Enthaͤuptung 
Declarare, Gall. detlararer, de elariren aus· Decorare, c̃ a Leah 
legen / bezeugen / erklaͤren / erlaͤutern. Aljo | ſchmuͤcken. 
wird bißweilen der Richter gebeten daß | Decremencum , die A 
er fein uͤrtheil erklaͤren möchte. Item, rung F 
Krieg ankuͤndigen oder declariren. De- | Decrepitus, a, um, Gall. dea 
claratiofententix , Die Erflärungdes | cripito, abgelebtzalt, 7 
Urtheils. | Decrefcere, iren / F 
Declaratorius, a, um, Gall. declaratoire, | Decrerales, Lat. & Gall. dl 
deal. dichiaratorio, erflarend ;aljo wird | iſt ein Buch 7 dariunen DIE 
declaratoria fc. fententia genennet das Bine uud Mechte beic je | 
urtheil / wodurch etwas erklaͤret wird. Stück vom Corpore Juria Can 
Declinate, Gall. decliner, decliniren/ abs | ſcheid dunen/ t 
weichen / ſich abwenden / ablencken. Item, einen e 
ſich biegen/ entweichen / verhuͤten; wird | Decrerum, 
auch von der Magner- Nadel des Com⸗ | Fäntni® di 
paſſes gefagen/ wenn fie fich nicht gerade | Satzung od n 


ze 


re. 


— — - — — 


nad) dem Nord Pol lencket. Dbrigkeit. Item, Das erſt 
Declinatio , Gall. declinaifon , Iral. decli- Corpore Juris nonic * 
nazione,die Abweichung/Entweichung/ | *Decuria,mar bey dene 
Biegung. *In derAftronomie wird De- von 10 Pfei 
elinatio genennet die Abweichung eines | Haupt. und zu —* Di c 
Geſtirns oder Planeten vom Agvatore | Decurtare, iren/ abziehen, 
nach einen von beyden Polis , undwied |  fümmelm 
daher / fo fie nach dem Polo Ardtico ge; | Dedecorare, iren / ſe 
hiehet/borealis die Mitternächtifche/jo | mehre. 
eaber gegen Mittag/ die Suͤdliche ge; | Dedere; iren/auffgeben/ fichet 
iſſen. Daher haben die erjien Pundte | wird dediven von dem gejag 
des Widders und der nn in einem Negifter etwas au 
elination , weiten fie ohnmittelbar auff | das dedie porjeßeh = 
den Agvator fallen/die Tropical-Punde Dedicare, Gall. dodier, Zaal 
aber die gröfleften von 23 undeinenhak | ueignenzsuichreiben. Item 
ben Grad , fo weit ſie nehmlich vom #- | Dedicatio,Zufchriffe 7.5 
qvatore abfiehen / deraleichen auch die | Dedignari,iven/ nichts 
laneten / alsdie Sonne undandere.| achten. 
abingegen die Fixſterne / weilen fie | Dedicio, die Au Tacbu VEi 
aufier der Eccliptica divagiren/ biß auff | Dedomagiren/jchanlofchalt 
90 Grad decliniren Fonnen / wiefih] ge, Schaden. 75 
bald mit dem Polar - Stern begeben ! Deducere, iten /ausfühe 
wm. weiſen / darthun / auspühe 
Deglinaroria fe. Exceptio , Fan Ea | Item, abziehen/abhirgen... 
declinatoria, Dedudio, Gall. icdudtac — 


mL 





— 


ur" 
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- — — — — — — — 
—* ſheſicher Beweiß. Ir. die | *DefenforFidei , iſt ein Titnl / den ſich die 
eAlbjuguon einerSumma. | Koͤnige von Engeland beyzulegen pfle⸗ 
innen, Die Ausführung der | gem HatfeinenAnfang genommen unter 
Henrico VIII. der von dem Ablaß und 
deducendis ‚nachdem a efüb: | zZ Sacramenten gegen Lutherum ein 
——— ollen. | Buch) eigenhändig geſchrieben / uad Pabſi 






























is impenlis, nach une: Leoni X. dediciret hat/dagegen ihm die: 
‚ Dedu&ö wre alieno,nah ! fer im zaten * feines Pabſtthums 
ener Schuld. durch eine Bulle, fo von allen Cardinaͤlen 
Kabsq ure „eigentlich, ausei: | _ unterfchrieben/ dag Pradicat des Defen- 
Kalt und ohne Mecht. foris beygeleget/ An. 1521. 
ſederlage einer Armee. Deferent, der Eydes Abforderer. Item, der 
Nabſchneiden / abkuͤr⸗ einen angiebt. 
Ale pflegt derjenige / ſo Deferre,Gad. deferer „deferiven/ etwas jur: 
J ing get / mndihmiwegen | muthen/au agen/anbierhen/anftagen/ 
* nen nichtönbeigblie: anjeigen; Das Juramene oder Eyd de- 
Theil der Erbichafft | feriren / heiſt einem einen Eyd zumuthen / 
—* ſich zu behalten. auff einen Eyd treiben. ltem, wenn man 
igeur, Ikal, faticare ,, ſagt / einer Appellation, Laͤuterung / petito 
—**— nn de- | over Bitte deteriren/heift —*— 
uͤdun zulaſſen / ſeinem Sucheu ſiatt geben / feiner 
Bu Mangeir Fehler; alſo Bitte gewähren. 
Baum / wenn in den | Defiance, Deiktranen 
unrichtig befunden | Deficere, deficiren/ermangeln/ nicht gnug⸗ 
ie erläutern/ herausge: 1 fam ſeyn / auffhoͤren. Item, abfatlen/abs 
ven. So wird auch ein defet | ſiehen / ahtruͤnuig werdem 7 zum Heinde 
an an einem Buche ein oder gehen. Ferner / ſierben. 
njehlen *Deiligen/wird geredet von einer marſchi⸗ 
renden Armee / da wegen der Enge der 
Paͤſſe undStraffen nur 2 biß 3 hinter cin; 
ander ber ——— deli- 
lees,enge/verhauene/moraftige Wege. 
Definire, Gh. a 
F sen/benahmen/ beichreiben  befimmen/ 
defenfe, Iral. Er De: } eimne gewiſſe Zeit En 
ſchirmung / Vertheidiguug / | Definitio, Ga. dehnicion, Itsl. definizio- 
1 er ni — ————————— I. 
Beſatzung in ei⸗ e Befiimmung/ dung. 
die Defenfions-Werde/ | h 
SBruſt Wehre und Cafemat- End⸗ Urtheil. 
—* ion verſtanden wer; | *Definitor, wird dev Conlulent oder Aſſeſ- 
jo illicita , eine unzulaͤßliche for eines Ordeus Generals oder anderen 
— © — eines Convents und Coſiers ge⸗ 


iliz geuennet / ſo i —— n / ſich abwenden, 
auff allen Salldas | Deflorare, Gal. de — — de- 
helfen muß. — ——— eine lg 
den oder {ch — en ächen ; daher eine. jolche 
F n. at deforation geueũet wird. 
defenfeu Briefen, —— ungeſtalt machen / verbilden; 
IB Deſchit⸗ daher Pe: 2 ——— 
Re —cc | Eu 


Er 


Ay 


ſt / unvollfommen. 
„difendere, 


— 








Definitiva fententia , das definitiv oder 
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Defraudiven/betrügen/verfortheilenyeinen [| mahl eincaß 


mit Betrug berauben. ein grofles geroinnen 
— vw / auslöfen / Zehrungs und | te — | 

oſtſrey halten. auch die g Jerf N 
Defringere,defringiren/abbrechen. M * $ uinittt 


gen Heldesn 
Defrugare, iren / abnugen/ ausfangen/ wie | Defundtus, GA. defune, Zul 
man vom Acer u. d. gl.fagt. bene. h 
*Defter-Dari, werden die Renthmeiftero: | Degenerare, Gall. degene 
der Cammer Raͤthe des Sultans genen | rare, riren / aus dem &ck hie 
net / welche über die Einnahme und Aus ⸗ſchirr fchlagen/ubel gerathen 

gabe Rechnung führen/ ihrer pflegen ge» | Deglubere,biren/abfc fenya 
meiniglich dreye zu feyn / über zer (Liber die Obrenziehen. 


Erf 


- 















Afıa und Africa, wovon aber die 2 erfien | Degrädäre , Gall. deg 
die beträchtlichften feyn. Siehaben | vom Amte ſetzen verwe fen 
nicht alleine die Einfinffte vom Kopff | Stelle nehmen. Daher 

Gelde der Ehrifien / inmaffen einjeder | degradazione,die n 
in dem Türcfifchen Gebierhewohnender | Dehonekare, iren/ ver 
Chrift jährlich einen Ducaten vder an | anthım. | 
derthalbe Erouen erlegen muß ; fondern | Dehors , ſeynd Auſſenwerc 
auch den Tribur der Laudſchafften / Berg | der fortificarion af nde 
wercken / Saltz Gruben / Zollen / Getreyde | dem Beyrck des bedeckt 


ei 


‘2 


Zelyenden / Fiſchereyen / Fifcal- und an , Grabens mit begriffen 
deren Gefällen. Und verrechnen folchebey | weit von *efem abgele 
der Befoldung der Soldaten und ande» | Theile zu bededten/ di 
ver Bedienten des Groß Sultans. theile daraus diſp 

*Defter-Emiri,iffdes Groß ⸗ Sultans Buch | Raveleins, halbe 
halter oder Lehn ⸗Secretarius, welcher die | wehren / Horn⸗ und Kromn 
Rolle und Negifter über die Timaren o⸗ | Dejicere, iren/abreiffen/ mi 
derfand- uudgchn Güter haͤlt / und fleifig | 
auffjeichnet. 

*Defrer-Krone , wird die Nenth: und Re: 
chen⸗ Cammer des Königes von Perfien | 
genennet / wofelbit die Diftribution der ; ar,eini 
Befoldungen derKönigl. Bedienten und | raͤther Angeber oder Anl 
gen Jr — er —* Delectare, GM.delecte Ira 
gen ausgefertiget werden / welche jo dann beluſtigen / ergoͤtzen / erf 

einen jedweden zugeſtellet werden / der | * ‚dele&ation; 
entweder felbften / oder durch feine Be:  * nee 
diente das Geld an den Ort / auff welchen 


I) 
tırı 
- e 
IK a \ 
a 


Ale Win, 


— — 





die Auweiſung gerichtet / —— | ren sibe 

fen in einem jeden Flecken oder Dorfie! an ſeine S 

ein Rais,als das fuͤrnehmſte Haupt dee: | 6 

ben beſtellet ift / der ihnen zu dem Gelde | Delegatio, Geh, deleg; 
verhelffen muß. Weilen aber dieſe Anwei/ zionezeine Abfenbun 





fungen mebrentheils in kleinen Poften 
und auff verſchiedene Orte geſchiehet / daß 
es die Reife Koſten nicht abwerffen will 
ß befinden ſich jn Ifpahan gewiſſe Ein: 
ſammler der Einfünffte 7 Tholildars ge⸗ 
Kant / die bin Anweifungen vor baar 
“Geld an ſich loͤſen / aber auch wenig gnug 
„Davor geben / und ——— ein: | 


genif IR n —— 

Delegatus Judex , DDEE& 
nachgejegter Rilpter 72 
dentlichen Richter 
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tem aucthun. Item, abthun | Nitter-Stand nebfl darzu gehoͤriger 
tnichtigen / austilgen. Kleidung erlangen / ſich im Kriege durch 
berare, Gall.deliberer,Izal, deliberare, tapffere Thaten Signalifiren oder gegen 
m’ abeeden/ berathfchlagen/in Beden |  10.%einde allein ftreiten mäffen.Sonften 
H — und Bedendzeiti wird auch des Groß Veziers Leibwacht 
men. Kem, beſchlieſſen. Deli und deven Capitain Deli Bachi ges 
»ratio, Gad. delibaration, Zral. deli- nennet. 
rzione, Berathſchlagung / Betrach⸗ Delphin , delphinar. Suche Dauphin,. 
"/da6 Bedenden. In der mitternächtlichen Gegend ift ein 
at, ;ärtlich / leckerhafft. . aus schen Sternen befichendes Geſtirn 
a,ltal. delicatezza , Zärtligkeit/ | dieſes Rahmens / mehrentheils von deg 
a und Niediigkeit / niedliche | Saturni und Mareis Eigenſchafft / ohns 
J an & weitdem Adler /deffen vornehmſter im 
um,Gal.delices, die Ergöß: | Schwantze von der dritten Groͤſſe / an 
gerligteit/ Kurgweil/ Eui/ | dereheiffenihn den Wagen/ noch andere 
Arttligkeit / Zierligfeit. | Hermippum. Iſt ein ſtuͤrmichtes Ge; 

















2 ein Ver.ſurn / ſo es mitder Sonnen aufgehet/vers 
Werſehung / Suͤnde / Miſ⸗ urſachet es Sturmwinde / mit Saturno 
aber Fenchtigkeiten und Nebel. Waun 

Avata, findyin welchen fürnemlich | «3 frühe untergehet / drohet es auch mit 
Derletzung eines prjvat: oder ge; nee. 

MMenfchen geſehen / und — Delogement der Aufbruch / Ausziehung. 
Biattung des Schadens / oder au Deloger, iren/ ausjagen / aus dem Haufe 
Beld-Straffe geſucht wird. Delicta ftojfen oder werffen/ vertragen. 
B;encn mit den Judiciis pu- | # Delteron, Triangulus, der Triangel/ ein 
berein/von welchen unten. Geftien gegen Mitternacht / in der Geſtalt 
Ko vulnerum , Verbindung der | eines Dreyeds. Arab. Murlatum. Hat 
e Geſchwuͤr und gerbrochenen | 4.oder wieandere wollen 5. Sterne/ alle 








Er Mercurialifcher Eigenfhafft. So er bey 
‚Lat. &5 Iral. iren/abreiffen / ab-| der Geburth im Aufgange gefunden 
eatwerffen / etwan mit Kohlen / | wird / beingt cr demfelben einen hohen 
Kc, ; Berftand. Zu Rom geheter aus mit dem 
92er Übrig/ die Ubzeichnung/ | 21 grad der Fifches, nieder aber mit dem ' 
en’ Grund⸗Riß. 10 grad des Stiers. 
en, der Verbrecher / Ubelthäter. | Deludere, iren/ verlachen / verfpotten / ve: 
&Delingvere , iren verbrechen / xiren. 
ſuͤndigen / ſehlen. | Demandare, iren/ einem etwas befehlen. 

im , Zuſtoſſung einer Oh | Demande ‚die Ausforſchung Frage/ Be: 
= feagung. Item, die Forderung ; Ferner / 
Ü. delirer, Iral. delirare,deliri- die Bitte oder Begehren. 
nfinnigjeyn. D>lirasio,de- | Demanteler , die Wälle und Mauren einer 

delirio der Aberwitz / die Stadt niederreiflen / fchleitfen. 
AUnſinnigteit. Dementia, Ital. demenzia, die Unbeſonnen⸗ 
n/ erlöfen/ erretten. Das heit / Unſinnigkeit. 
brance, die u. — fh verdient machen / hinwle⸗ 
jenigen in denen Zur] der verfchulden. 
en — 7 ſo ſich zum ee — un * 
roͤpffen ge⸗bel / fo aus einem befonderu ſchw 

kn at —— Stahl * —— Peru: no 
Tuͤrckiſcher Ritter und Edler/ | wird aus Golconda nad) Perfien u 
Den —* e tollkuͤhne Solda | Tuͤtckey geführt/und —— 
eanet / welche ehe ſie dieſen edlen | huͤlffe — damafcenirt; Sranıs 














. 
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Stable gleien findet nıan einen inder | {de und Geangbffde Shell 
Welt’ der ſich alſo harten und damafce-| in alien thun 12.Denari einen Soldı 
niren laßt / an ſtatt dag fie ihmins Waf: | wieden auch 12. Frautzoͤſſche Denierd 


fer tunden / wickeln fieihn in ein naß 
Tuch / dann er fonften wie Glaß jer- 
fpringen würde. 

Demeure, /ss/, dimora, ein Wohnhaußydie 
Wohnung. Item, ein Auffenthafe / die 
Verſaͤumniß. 

Demeurer , ſich an einem Ort auffhalten/ 
wohnen. Icem,bleiben / auffenbleiben/ 
ſich faumen. 

Demi- Lune,oder halber Mond / ein auffen: 
werd wie ein Navelin/fo vor de &pisen 
der Bollwercke / auſſen am Graben / vor 
dieſen angehänget wurde. 

Democratia, Gall. democratie , Jral. demo- 
crazia , wird genennet ein gemein Regi⸗ 
ment / worinnen ihrer viel / oder der ge; 
meine Pöbel die hoͤchſte Gewalt ungerhei 
let hat / und aufden gemeinen Nutzen 
ſichet. 

Demoiſelle, damoifelle 
Jungfrau. 

Demoliren/ einwerffen / niederreiſſen / ver: 

wuoͤſien // abbrechen/ jerſchleiffen/ zerſtoͤ 

ren / ſo von Haͤuſern / Waͤlen / Mauren, 
und dergleichen geſagt wird. 

Demolitio Gal, demolition, Il. demoli- 
zione, Abbrechung / Einwerffung, Ber; 


nichtigung / Verwuͤſtun ſͤrung / 
an Rung/ Zeritörung 














g 
9. 
Demonftrare,, Gadl. demontrer y„ Ital. di- 
monftrare, riren/behaupten / befcheinis 
gen/darthun/für Augen fiellen/beweifen/ 
jeigen. Ad oculos demonftrigen / klar 
für Augen legen oder ficlten. 
Demonftfätio, G.4. demonftration ‚Ital. 
dimonftrazione ‚ eine Anzeigung / Zeis 
gung/Weijung. Item,die Behauptung, 
Beſcheinigung / Darthumg. Iſt fo viel 
als ein halber Beweiß. 
Demonftrative,erweißlich/ gezeiget. | 
Demonftrativus, a,um,G.4. demonftratif, 
Ital. dimonftrativo ‚beweifend. 
**Demonter demontipenjeinen Reuter vom 
Pferde abfegen und die Monticung Rh 
men. Item, das Gefchüg oder Ste 


durch ſchieſſen unbrauchbar machen/oder 
von —*— ee i | 


Denarius , denaro, denier,eine Itallaͤni⸗ 


Denegare,denegiren/Gal.d ie 


Denigriven/ anfchnärgen/verleum 
Dennigen ‚eine Mofcomitifhe 


„ eine adeliche | Denorare, Gh. denoter, iren / De 


De novo, pon neuen.’ — 
Dentitio, Zeit / wenn denen Feine 

die Zaͤhne beginnen hervor zu 
Denndare, denudiren/entblöhen, > 
De nullitate Proceflus, Examinis T 


Denunciant, der etwas angicht 


Denuncie ferete , privat info 


neusou oder 4. Pf. 1. und dıey vierteliöl 
thun. In Teutſchland thun 84. Dezai 
oder Dreyer einen Meißniſchen bidn 
96. einen Thaler / womit auch viel bei 
net Eon der Nömifche-Denarius ii 
im Neuen Teſtament Ermehun 
fhiehet / galt fo viel alsder&k 
Drachma, das iſt drey Grofhan 
wasmehr. Dem Ro 


Denarius Arabicus 

























gen/ verſagen / verwegern. A 
negation, Die Verſagung. 


Muͤntze eines Stuͤbers 


Denominiren / angeben / 


vorſchlagen. Dabes d not 
die Benennung Borfchlas 


bezeichnen. Daher denotatio du 
zeichniß. 


* 
* 


&c. proteſtiren / wegen Nichtigtt 
Procesf oder Etreis / der Zewackl 
böru.d gl.fich des Mechteus be | 
und dargegen ſprechen. et 


kuͤndiget. 


ſcynd etliche weite Köcher umd 
gen von Marmor:Stein in 
des Hergoglichen Pallaſtee Ve 
wohin diejenige jo von einemN> 
andern Dedienten des Sma 
wiſſen / heimlid) einen Brief 
legen/und daſſelbe alfo denımcü 
um ſie ihn öffentlich nicht an 
fen. Daum weilen Diefe R 
ihrer Libertät halder ſeht av 
fo ifi allen Edelleuten und R 
ten verbothen mit Fremden, 
Ih Abgefandtenrohnre Erlaub 
gehen wideigen fals man ihn 





Verraͤther radiret, Weiches d 


» - 
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Daun genau acht haben muß. 

cüten / anſagen / an und verkuͤndigen. 
meinen angeben / beſchuldigen / benah⸗ 
litem denunciiren / den Streit anı 
der verkuͤndigen. 

heatio, Gad. denunciation, Il. de- 
Beiazione, die Aukuͤndigung / Verkuͤn⸗ 
19 /Anzeigung. Item die Ange: 
Pe6 Ballers bey der Obrigkeit. Fer: 
MDenahmung der Gefellen in Ra: 
Ein Fr, erregen wird 
Rdie Ankündigung der Huͤlffe/ 


Mabtheilen/austheilen;daher de- 
emeor, die Yustheilung. 
Mabfeefien/abfüttern/ abweiden. 
arm machen. 

He Abfertigung der Poſten / Bo: 
Wrieffe. Depe£cher,‚iren/befchleus 
Heilen / abfertigen / fort und ab; 


ü lten/abtreibenyverteeiben/ 


4 


* 
’ 
i1 
















| 
| 





\ 4 
ri 


ice , Ital. dependenza, depen- 
Änterwerffung. Item, der Antheil/ 

ung / was zu einem andern gehoͤ⸗ 
Mdenjelben unterwürffig. 
fe, Gall. dependre , Isal, depen- 
kn’ hinabhangen. Item , wird 
4 von einem dependiren/ das iſt / 
am befiellet oder ſelbigem unter⸗ 


degenfe, die Ausgabe / Koſten / Un⸗ 


Ih f ſten auffwenden / verthun. 
re die waͤſſerichte Materie 





m/ Gall. depeindre, abmah; 
eiben. 

Hlecht hin / ohne Klag ; Libell, 
Btnig der Sachen, 

er deponent , oder welcher 

M andern ein Ding hinterlegt. 

Zeuge. In der Grammatic bes 

u mangelhafft oder abſetzendes 


Be 
n/ Gall. depofer,anvertranen/ 
in / hinterlegen / einem ein 
irmahren geben. Icem abſe⸗ 
einem Amt. Fornerfsusiaugen/ 


| 
| 


— — — 
ar ein jeder anff fein Reden und 


DE 


— — — — — — 2 
Zeugniß geben. Daher depoſitione⸗ 
eeftium ‚der Zeugen Auffage genennet 
werden. * AnfUniverhtäten heijt depo- 
niren / tölpeln/ höfeln / da man die yon 
Schulen fommende junge Studenten 
mit fonderlihen Ceremonien herum 
nimmet / ehe fie indie Zahl der eivium 
Academicorum aufs und angenommen 
werden. 
Depopuliren/depeu 

Land vom Volck entblöffen. 

Deportarus, perpetuö exiliö muldtatus, ei⸗ 
ner/der auff ewig desLands verwieſen ifl. 

Depofitarius, GaL. depofiraire, Its/.depofi. 
tario, bey dem etwas hinterlegt ift/ oder 
welchem etwas aufzuheben gegeben 
worden. 

Depofitjp, Gall. depofition, 
one, Abfegung / Ablegung. 
fer s oder Niederlegung /Ub 
ned Gutsin Verwahrung. Ferner / 
auff Univerfitäten das Hoͤſeln / Tölpeln, 

Depofitor, der einem etwas hin terlaſſen / o⸗ 
der in Verwahrung giebt. Icem,der eis 
nen höfelt/ tölpekt. 

Depoſitum, Gal. depoft,depöt, Isal. depo. 
ſito, eine Hinterlage/ ein hinterlegt und 
vertrautes Gut / oder ein dinglicher Eon: 
tract oder Handel / durch welchen einer 
etwas bey einen guten Freunde hinter: 
leget/oder ihm aufheben giebet / alfos 
daß ers wieder fordern koͤnne / wann ihm 
beliebet. Item, heiſt a depofito bey den 
Kauffleuten Gelder in Verwahrung und 
auff Intereſſe geben / oder uchmen/ es 
fey Geld oder Wahren. 

Depoffeder, depoffeflioniren/ oder aus der 
poffeflion vder Befig ſtoſſen oder fegen. 

Depravare, Gab. depraver,iren/ verderben/ 
verfehren; daher depravation,dieBer: 
derbumg. 

Deprecari, ciren/abbitten / Abbitt thun / 
fehr bitten/fuppliciren ;daher depreca- 
tion eine Abbitte/höchliche Bitte. 

Depreciare ‚iiren’den Werth mindern und 
ringern / daher deprecatio,die Verringe⸗ 
rung des Werthes. 

Deprehendiren / auff friſcher That ergreif⸗ 
fen / erwiſchen; daher deprohenfio , die 
Ergreiffung / Erwiſchung. 

Deprimere, Gal, deprimer, iren / nieder⸗ 

— 


pliren / eine Stadt odar 


Ital. depoſiai 
It. die Hin⸗ 
ergebung ei⸗ 


2 Depu- 
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Deputare,Gal, deputer,Iral, deputare,de- Desagreable. beſchwerlich mi ig 
pueiten/ordnen/ bejiellen / abſchicken / ei⸗ nehmlich / verdrüßlich. 
nem ein Geſchaͤfft anbefehlen anvertrau Desavanrage , Iral. disavantaggio, | 
en; Daher deputatio, Ga4. deputation, Nachthoeil / Schade Verluſt Dear 
die auffgetragene Verrichtung oder Ver geux, ſchaͤdlich / nachtheilig. Tem 
ordnung zu einerSache oder Geſchaͤffte | . beavem/ ungelegen. 5 
die Abjendung / Gefandfchafft ; und de- $ Defcendentes, Die | reunde in abfieigrl 
putatus, ei deputirzer/der zueiner Spr | Linie / die Rachfömmlinge /die Ku 
che verordnet ift/ ein Geſaudier /Abge | Kindes-Kinder. BB 
fertigter/ Abgeoröneter / Erwehlter. — *2* IN * nf 

# Depurat, die Befoldung / der Unterhalt | femme. Irem.aniek w TER Um 
weichen grofie Derren ihrem Bedienten | dem Shrf and Lard re A 
an Früchten / Holk und dergleichen at, | ſolde Fanduns eine delcenge 
jährlich zu reichen pflegen. wird; bey der Forcikcation Di 

Dereli&tio,die Verlaſſung; derelidtus, ver: fcende ein werdeckter Gaug yım 


(affen/ wicht geachtet/pro derelito habe- | ben oder Deinen . A 
er —2** ſchaͤtzen. Defcribiren/abmahlen / abſchreiben 


ridere, Gall. derider,M| i deſcription, eine Beſchreibung V 
Deridere, Ga rauslachen/ verſpot if, Item die Abfcheift oder € 
Defenroler, einen Soldaten austri 
auslefchen/ abdancken. 
Deleriven/ verlaſſen / davon ziel 
Defertiren / angreifen / daron 
daher deferteur, ein ansgeruf 
Feinde übergelauffener Sokrat, > 




















































ten, 

Deriſio, Gall. derifion „ Ital. derifione,die 

Auslachung / Verfpottung. 
Derivare, Gal. deriver, Ial. derivare, deri- 
viren / ableiten / von einem herfuͤhren / ſo 
von Woͤrtern geſagt wird. Item, abwen⸗ 
den/an oder zu ſich sieben ; daher deri- 
vation, die Ableitung’ Herführung. * 
#Deroga,wird in ——— Blut Richter 
genennet; von ihm gehet die appellation — eine delerrion- Tinge ai 
anden Divan-Begui; Er vor feine Per: | ko defertio ** 
ohn dependiget von Kan, undiſt als deß ſchung / Verſaummg ainde 
n Lieutenant Criminel ; &r unterfu: or oder Bäuterizig: 
het und adminiftrirer die Jultiz in Dieb: | elert perlaften / verkofeien/% 
hahl / Schlaͤgereyen und Mord-Thaten/ | met. Wehches vonciner An 
er giebt acht auff die Huren: Hänfer/uud i Säuterung / Beweih / umd Ep 
Dat unter fi) einen Sransoder Made | wird. Item , Öde/.wiile. 








Meifter * — — 
Derogare, Gal deroger, Ital.derogare, iren / 
abichaffen/entzichenvermindern. Irem, Ding — — —— 

“na n ein Geſetz durch das andere | angel befinden. a 
‚und Eintrag (hut. Defideratio , der Mangel / el 
Derogatio, Gall. derogation,Ial. deroga- | Ding. befunden wird. ° 
zione, die Abſchaffung Aufhebung, It. | Defiderium, Gall. der , ah 


der Abbruch / Nachtheil. Bilte / Ver 
Deroure, die Nnordnung / Zerſtreuung / Zer⸗ N Ban. u 
trennung "eines Kriegs: Heers. Defignare, Gall. defigner , ds 
#Dervis,femd Tuͤrckiſche Mönche und Or: | bedeuten / benennen / I Kinn 
den#Reute/fo ſich armſelig bebelffen. jeichnen. Item, verorduen 
Desabufiren / den trrigen Wahn/füliche |: Amt erwehlen; daher deigr 
Meynung/ und Eonceptbenehmen. | Benennung / das Berziom 
Desaccorder, Lal. difcordare , nicht über: | defignarus , Der jur einen Sal 
cinſtimmen. let aud beſtimmet Hi. FF 


. 
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Rere, Gal delilter, iren / abfichen/auffs | wenn von jeden Regiment gewiſſe 
ten. -| Monnfhafftabgefondert / und zu einer 
Jıren’verreuflen ; Daher defolation,die | Belagerung oder andern expedition ges 
erůſung / Verheerung. braucht werden. 

Aue iten ſchimpffen / verachten/ver: | Detacher,iren/ablöfen/auffgeben/abziehen/ 
inern; daher delpet, Schimpff/ — vertreiben. Item, abſondern / eine Com⸗ 














nahtung’Beringhaltung. pagnie von einem Regiment nehmen/ 
rarssiren/perzagen/ verzweifeln ; da | und zu Ausführung eines Vorhabens _ 





tdefperat ,„ verzweißfele / verwegen/; nebit andern verſchicken. 

dielperatio, die delperation, Verza: | Deregere, detegiren/ auffdecken / eroͤffnen / 

d Derweiffelung. Icem,die Berwe: |: offenbaren. | 
H Deteniren/ auffpalten/hinterhalten/vergie: 


ondee, iren/vercheligen/ vermäblen. | hen. | 
eetheiſſen / zuſagen; daher defpon- | Detention, die An: oder Auffhaltung/ Hin: 
die Vermaͤhlung / Verlobung; de-|  terhaktung/ Vorenthaltung. Ferner/die 
ufıtio clandeitina,die heimliche Ber | Saͤumniß oder Berzu 

mg; defponfatio impuberum , die ! Dererioriren/vermüften/arger machen ; da; 
Arorarhung oder Verlobung der iu] ber deterioratio,deterioration,die Ver⸗ 
Bisenund Unmannbaren. wuͤſiung. 

ötz, werden die Fuͤrſten in der Mol: | Deter miniren / beſchlieſſen / beſtimmen / Zeit 
md Wallachey/ wie auch Servienge. | und Ort benennen; daher determina- 
Kt / nachdem fie fich diefer Fürften | tion, eine Beſtimmung / * 
ier bemaͤchtiget / denn worher/dafie | Benennung / die Endung / der Schl 

der Koͤnige in Ungarn Both⸗ | das Vornehmen; und dererminde, ver: 








eit kunden / wurden fie Woymo: | wegen/ein determinirter Menſch. 

anet. Defpoten pflegen auch Die | Deterrere, Gall.deterrerer,irenjabjchresfen. 
Kenihre Bijchöffegunennen. De- Detelliren / Abfcheu tragen/ verfiuchen T- 
* iſt jo viel / als — tem, bezeugen; daher deteſtable, abſcheu⸗ 





lich / verflucht / und deteſtation, die Ver⸗ 
c. Gal. & Ital. diſſegno, ein Ab⸗ fluchung / der Abſcheu. 
awutffItem, der Anfchlag/das | *Dethronifisen/ wird geſaget / wann in de 
ben / der Vorſatz Willez der nen Wahl Reichen der König. ſeiner Wuͤr⸗ 
Beſchluß. be verluſtig erHlävet/und ein anderer Rd 
ke, Gel. deftiner, niren / zueinem | nig gewählet und gefrönet wird / welcher 
de verordinenz beftimmen/ beftelen/ | Ads die derhronifation genennet wird. 
Rem. Detiniren/verhindern/ aufs und vorenthal⸗ 
ke, Ga. deſtĩtuer, Ital. deflituire, ten⸗auffziehen. : 
abſetzen / eutſetzen / verkafs | *Deroniren/ verpuffen / ifteine Chymiſche 
Arbeit/ wodurch denen Mineralien / zu⸗ 
mahlen dem Spieß⸗Glaſe / Durch Bey: 
hältfe des Salpeters der flüchtige und 
unzeine Schmefel vertrieben/der fire und 
Feuer⸗beſaͤndige aber beybehalten wird. 
Detorgviren/biegen/ kruͤmmen / die Schuld 
imBerderber. Verwiller/Zerfiörer. | auf einen audern legen oder ziehen. It. 
"6 Gall, deftruire , deſtruiren / ab: | eiuewanderu Verfiand erzwingen. 
eiareiſſen / zerbrechen / verderben | Detradtio, Gall.derradtion, laal. detrazzio- 


ben. 
&, Gall. deftitution, Ital. deſtitu- 
5 die Abſetzung / Entſetzung. 
—2* rderbung / Verwuͤſiung / 


— Eu deſtructeur, Ixal. deftrut. 





en / zu nichte machen.  nesder Abzng/ die Eutwrudung / Eutzie⸗ 

ke; ren /entwohnen / ſich abgewoͤh hung. 
Eder Gewohnheit kommen. *Detractionis Jus, das Abzugs⸗Recht / 
kmene, die Äbſonderung / AuffloͤNachſieuer / Abſchoß / wodurch der Lauds⸗ 
wird Offers im Kriege gebraucht L Here von wer n / ſo auſſer Be 
. zu . 3 ) 
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Gebieth ſich anderswwohin gu wohnen be | *Diadema,ein Kleinod. Ir. die Räy 


gicht/ein geroiffes abzeucht / wegen biß⸗ 
hero erzeigter Schuß Leiſtung. 
Detrahere, detrahiren/ abziehen/ abfürgen/ 
entziehen / hinnehmen / weguchmen/ ver: 
wenden / verwuͤſten. Item, afſterreden / 
verleumden. 
Detrectare, ſich weigern / nicht wollen. 
Item;entziehen. Ferner / verleumden; 
daher detrectation, die Eutziehung. Ir. 


die Laͤſterung / Verleumdung; und detre- | *Diakainefimos Hebdomas 5 


ctator, Gab. detracteur, der Verleum⸗ 
der. 
Detrimentum, GaÄ. detriment, Ital. detri- 


mento,der Abgang, Nachtheil / Schade, 


m oder ditto, denfelben oder deffelben | *Diaki , feynd Inter 
ages | 
Devalviren/abfe —— machen / eine Dialectica, Gal.dialedtigve,iuld 


Muͤntze verruffen;daher devalvatio mo- 
netæ, die Abfegung der Menge. 
#Devife, das (ymbolum , lemma , Sinn: 
Bild / Wahl⸗Spruch. 
— die Gebühr / Pflicht / Schuldig⸗ 
keit. 


Devolvere, iren / auff einen andern verfäl: 
len / briugen / oder vererben; daher Jus 
devolutionis, join Braband im Brau⸗ 
che / welches vermag / daß die Kinder erfier 
Ehe alle acgvifica ihrer Eltern / fo fie 
mährender derfelben erlanget/ ererben. 

Devoviren/Belübde thun / geleben/ überge: 
ben/zueignen; daher devorion, die Au: 
dachti&elübde.Itemi,dielinterthänigkeit/ 
der Reſpect; und devor,andächtig. 

*Deuteronomium,da$ Fnifte Buch Mofir 
worinn das göttliche Geſetz wiederholet 


wird. 

Dextans, ein Gewicht von 10 Untzen. 

Dexteritas, Gall. dexterite, Die Dexterität/ 
Fleiß / Treue / Geſchickligkeit; und dexere, 
vel textere, auffrichtig / recht / geſchickt / 
treu / redlich. 37 

#*Dey, ſtehe Day. 

*Dhulfeckar , it der Nahme des Schwerd⸗ 
tes Mahomers. ER 

*Diaberes,da einer immer das Wafler oder 
Urin häufig läft. 

Diaconus, Gal. diacono , Ital. diacre, der 
Caplan / Helffer / daher defien Dienft dia- 
conatus heiſſet. * In der Griechiſchen 
Kirchen pflegen die Diaconi die Epiſieln 
and Evangelia au verleſen. 


Dizta, Gall. diete,Isal. dieta, ein ta 





‚ man der Gefundheit nad 2 


Dialectus, Mımd- und Redens? 
Dialogus, G=4. dialogue, ltal. cıat 


*Diamant , iftein Durhfichlig /IM 





*Diameter fpharz oder dir 


Diane , Ital. diana * die 9 





*Diaphoretica, Schweiß ⸗ treibtt 


























BI Wohin 


Königliche and Erg-Hergogliäk 


Gerichts: Tag. Alle werden dert 
ger Zufammenkünffte und T 

and) Diera genennet. Item,d 
Feit im Efjen nnd Trinden, 
wird ein diætes Reben g 


Eſſen und Trinken hält..." 


Griechen die Woche fo nach de 
Sexagefima folget/in welcher il 
Freytag und Mittwochen Fit 
eſſen doͤrffenn. 

‚Sangler u 


rien in der Cantzeley / in Moſ 


die Difputir:Kunft 


—BR N 
Dialacticus, ein — Run a 


Geſpraͤch. 
hartes Edelgeſtein. 


Durchſchnitt oder gerade King 
centrum oder ben Mittel’Pt 
beyden Seiten oder ſuperkcie 
ſich endet / und Fan ein jedweder⸗ 
ſphærs auch axis ſeyn / wofett 
rafic) dran herum brchet.. 


vierdte Nachtwache / wenn bey 
fatzungen das Spiel geruͤhret / 
oder rebell geſchlagen / und M 
abgefuͤhret wird. 


oder Medicamente; diaphec 
Schweiß. | 


*Diaphragma, Zwerchſell / ſo den | 


dem unter Leib unterjcheidet. 


Diarium ‚cin Tage⸗Buch oder 


deſſen / was täglich vorgehet. — 


Diarrhza , Gall. diarchee , Der 


Durchlauff. 


Dicentes, unnuͤtze Worte / 


waß. 
; *Dichotomos, iftein Grichifh® 


bedeutet jo viel als eine in mn 
oder Stücken zertheilere Sacht 
ſtronomi nehmens abfolure I 


DI DI ur 
— — — —— — — — — 
vndes Viertel / ſo allezeit des ſiebenden Dictionarium, Gall, di@ionaire,Ital, dizzi= 

ges gefhieher / da er durch Entgegen: onarioʒ ein Auffſchlag oder Woͤrter Buch · 
ng der Sonnen halbiret fdjeinet. | Dicio loco, an geſetztem Ort. 
aen pfleget man Dichoromias diejes | *Didrachmum ‚eine al Münze / eines 
Tabellen in heiſſen da man einege:| Drths:Thafers wert 
e Difiplin auff Tabellen - Art zer: *Dies,ift bey den AftronomisdasMaaf ei: 
eirtiumd Stuͤckweiſe vorträger/daß | nerzeit/in welcher die Sonne um die Er⸗ 
Br eines aus dem andern flienet. de geher/ aber nach Copernici 3 Galilzi 
nien/bedentet im Handel 27 qute | und anderer Meynung / die Erde fid) ein: 
Sn Zu Sandkfurt und Nuͤrnberg/ mahl um ihre Are waͤltzet / und vonder 

For diefem 25 Basen oder oo | Sonnen sur Helffte dic Strahlen empſfaͤ⸗ 
Conranc, Werden fonfien auch bet / zurandern Helffte aber die Nacht 
ergenennet/ ſo am innern |  werurfadhe — 

1 Thaler 2 Gr. ımd 8 pf Dies caniculares die Hunds⸗Tage. Idıes 
Air aufgeben, angeben / herſa⸗ criticus, der Gefahr Tag an welchem 
Be incalamım | Man vondem quten oder böfeu Ausgang 
eine j&reiben ſoll / in calamum einer Krankheit urtheilenfan, Diese 
feinem gleichjam indie Feder ve, | ET Kranckheit wetheilen fan. Dies e- 
Be 9 Fr i $ mortualis,derTag des Todes. Dies feria- 
seiner nachjhreiben Fan. Eine! ., der Feyertag da kein Gericht gehalten 
Seen / heiſt eine Straffe er⸗ nr Fep —— 

RR wird. Dies folntionis,der Zahl: Termin. 
* Feen. Diftamiren / ausſchreyen/ austragen / ſchaͤn⸗ 
san zu Rom dem gemeinen | den/werkleinern, ſchmaͤhen / verleumden/. 
eerliches Anliegen zuſtieſſe / Ehrenverletzlich angreiffenläftern; das _ 

82a zu. halten/ ein anderer | her diffamanr, Fäfterer/Berleumper. 
Inehlen / ein Nagel des Yahıs | Diffamarion,die Verkleinerung / Schma⸗ 
es Jovis Tempel zuſchſagen / hung / Verleumdung / Verunehrung. 

art ger Krieg zu führen/i INEHE | Differeng,fircitig/ungleich, uuterſchieden. 

he zuftillen / oder fonft eine Difference,die dıfferenz,derlinterfcheidfpie 
tige Sache, fo durch Buͤrge— Ungleichheit. Item, werden die dıfferen-.» 
Autorität nicht konte ausge: | dea der Streitigkeiten / Zwieſpalt und 
en zu heben ware / fo wurde Zanck genennet, 

Durgemeifter bey ſtiller Nacht Differiven/auffichieben/ verlängern. Item, 

@nlularis zum Dictator auffein ſtreitig / ungleich / unterſchicden fenn. 
Woͤhle der auff beſagte Zeit Dim̃cile ſchwer / muͤhſam / wunderlich. 
alt fuͤhrete / jederinan abfe: Dificultẽᷣ, die Angſt Schwere / Befchwerlig: 

Procels am Leben fraffte/ keit / ditneultaͤten / die Schwierigteiten. 
en Magiſtrum Eqritum er: Difhcultiren/ein Ding ſchwer machen / eines 

‚ der mach ihm die groͤſte Ge: und das andere erinnern und fürwenden. 
‚Er trug einen Purpur No | Dim̃datio, die Bedrohung’ Beſchdung / der 
ses mit jo viel Beilen; Nach Friedebruch. 

‚zeit muſte er von feinen ge: | Difhdentia,die difhdenz,da8 Mißtrauen. 
Aimene Rede und Antwort ge: | Difkteri,difktiren/in Nbrede fenylengnen/ 
de/jo er ſich nicht geziomend nicht geftändig ſeyn. Alſo wird bißwellen 
nah Benndungder Sachen | einem eine Schri fft vorgelegt / die er eut⸗ 
J weder recognofciren oder eydlich dirhti- 
de ehmahls das oberfie Bir: | ren das iſt / endlich leugnen muß / daß er 
mt zu Rom genennet. ſolche Schrifft nicht kenne / und dahere 
Spruch / dicteria, Stihel: | wird jnrata diffeſuo die eddliche Beꝛleug⸗ 
Reden. nung genenucet. 
etrag / Rede / Bert. Ba 







































um ein bibliſcher Spruch. Diffuſio, Gall. diffufion „die Ausbreitung / 


Ax der Zeugen Auſſage. Weitläufftigkeit. 
s — © 4 Di- 
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— 


— — — — — — — — 
Digeriren/ ein- oder zertheilen / in Ordnung 


bringen oder ſtellen. Irem ‚verdauen. 
* In der Chymie ift eine Hand:Arbeit/ 
vermöge welagg die unveiffen und her; 
ben Dinge nd ſuͤſſe gemacht / das 
reine von dem unreinen / und das beſte 
Theil eines Coͤrpers heraus gezogen 


wird ; diefe digeftion gefchiehet gemei⸗ | 


niglid) durch eine mäßige Wärme und 
Zuſetzung eines bequemen menitrui jur 
materie;. ift von der maceration info 
weit unterfchieden / daß jene in der 


DI - 
Dignofcere, dignofcigen/mterfheiben® 
fennen. 
Dijudicare, iren / urtheilen / eutſcheiden 
Dilabi, iren / zerfallen / zetriunen. 
Dilapidiven / verſchwenden / duräbringe 
vergeuden. 
Dilarz lites auffgezo gener Rechtz Tut 
Dilatiren / ausbreiten / erweitern. 
Dilatio, Gall. dilation, eine Fri da 
Aufjichub/Auffzug/ Verfäumig 
Dilemma , ein arglifiger und Fünflik 
Griff oder Spruch. 


Kälte | diefe in der Waͤrme verrichtet | *Dilucnium, point du jour, bern 


wird, 


Digefa, Gall. digefte , Ital. digefto, der al» 
ten Römer Gefege und Abfchiede in ge⸗ 


wiſſe Ordnung zufammen getragen / wel⸗ 


che ſonſten auch Pandectæ Fee wers 


den/und in 50 Büdjern befichen. 


Digekif ‚zur Danung dienlich. Item, die 
Artzeney / fo ctwas laxiret und zertheilet, 


Digeftion,die Dauung / Verdauung. 


*Digitus , der Finger / in der Geometrie 
bedentets einen Zoll / das ifteines Dau⸗ 
men oder guten Fingers breit / deren ı6 
thum einen Schud). „ In der Aftro- 
nomie bedeutet Dipirus Ecclipticus den 

rper der 

Sonnen ımd des Monden / welches ei: 

nige auch Uncias oder Zollnennen. Und 

geilen der Schatten der Erden mitdem 
ten der Atmoſpheræ groͤſ⸗ 
fer/ dann der Mond pfleget bey gängli; 
her DVerfinfierung des Monden nicht 

‚allein defien ganzer Coͤrper überfchattet 

zu werden/ fondern auch noch einige Zeit 

dahinter zu bleiben / daher mau foldye 


zwoͤlfften Theil von dem 


Neben-Schat 


auff 15 Zoll zu rechnen pfleget. 


Dignitas,die dignität’ Ehre / Würdigkeit. 
In der Afronomie bedentets einen be+ 
fonderen Vorzug eines Planeten/ da ders 
* Anſehung der Sonnen / durch 

e 


inen Stand im Zodiaco oder der Ge: 


gend des Himmels / Bewegung und |- 
Conftellation gegen andere an Kräfften 


vermehret und hefftig geftärdfet wird. 


Dieſer Dignitäten nnd Würden pfleget 
man insgemein fünffe zu erzehlen / als: 
die Behanfung / die Höhe / die Erho: | 
hung des Gedrittenſchein / die Graͤntzen / 


Terminus, und die Perſon. 


— — — — — — — — 








des Tages. 
Diluere, iren/ ablehnen / entſchuldiga 
abicham!! 


| Diluere crimen » das Laſter 


ſchuldigen. 

*Dimetiens, der Durchmeſſer / iſ eher⸗ 
was Diameter , vermdge deſen mt] 
Inhalt eines Eirckels in geht > 
dumeſſen pflegen / woraus bem 
Lehre derer Tabularum Sinuum tung 
tium und Secantium erwägt. 

Dimidia pars, dimidium ‚der ale Ü 
die Helffte. | 

ee 
verringern. | 

Diminution,die Verringerung UM 
rung. 

Diminutivum,tin verringertes Kork‘ 

Dimifho, die dimiflion , Yopzehlum 
uhrlaub. _ 

Dimiſſoriæ literæ, merden genenue 
poſtel / welche wegen der Appellaci 
geben werden. : 

Dimiceipen/loß geben/ Uhrlaub ect 

laſſen. 

Dins hᷣeglerbey, iſt der Tuͤrckiſcht Min 
über die See:Milice. 5 

*Diabolus Atticus, title YAıbenich 

Muͤntze / auff deren einerSeiten 

auffder andern eine Racht Eukt 
etwar / am Werth eines anf 

chen. Die Griechen heiſſeus au 

ma Diabolus Æmigæus, galt 20 

nifche Piennige. 

Diceceſis, Gall. diecefe , die 7% 

Berwaltung. Irem, das Kuh 

— eines Biſchoffe fo went 

erſtrecket. 

Diphthongus, ein ang zweyen elf 

den beſtehender Buchfiabe 
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ploma , ein offener Gnaden-Freyheits | Difeipulus , Gal. difeiple, der Rehrlin 
oder Gewalts Brief / daß einer etwas | Shüler. e wm 
(han oder verrichten darf. Diſcontriren / abrechnen / abkuͤrtzen. 
Dioptra, wird der bewegliche Zeiger in | Difcordiren / nicht uͤberein ſtimmen unei; 
dem Aftrolabio oder andern dergleichen | nig ſcyn. £ 

Intrumente genennet. Difcourizen/ Gefpräch halten / unterreden, 
ca ‚die Geſicht⸗Kunſt ins Ferne/ | Diferepanz die Streitigkeit/ Itrung/ Un— 
wie man Brillen/ Brenn; Släfer/ / terfcheid. 
petüve , Micro- und Macrofcopia, | Difcrepare, difcrepiren/freitig ſeyn. 

sund allerhand Arten von Ber; u a a 

| ih. 


3 + Gläfer fehleiffen und zu 

FE Diferetio , Gall. difcretion, Ital, difcrezios 
nur gleich zu / gerade zu/ohne! ne, Be böflichfeit. Ic. wird 
u es genommen für eine Erfäntligfeit/ Re- 
nelnmeifnng/ Leitung. Item, | compens, Dankbarkeit / und freywilli⸗ 














Wurf twaltung. ge Verehrung. Ferner wird -gefagt: 
fees ‚ein Ober: Aufficher/ | ſich auff difcrerion , das ift/ auf nad 
Br: und Ungnad ergeben. 


Morum, Die Auffficht/ Negierung. Ic. ! Difcrimen, ein Unterſcheid. Ic. die Gefahr. 
% Vergeichnig ver Articul / Über wels | Difcurfus, Gal. difcours,difcurs, Geſpraͤch / 
xde Zeugen gehöret werden folen/fo! Rede. 

eit hinter die Articul gefeget wird. | *Difcus, iftein Griechiſches Wort und be; 
»orium, war ein befonderes Gebäu, | deutet eigentlich einen runden Zeller und 
Romy in welchen denen Soldaten | Schyiffel/oderd. gl. flache Figur. In der 
Gage ausgezahlet wurde. Aftronomie pflegt man dieſes Wort de; 
fe, dirigiren/ anorduen / leiten / rich | nen beyden teuchtendenEörpem der Son⸗ 
elen/eegiren. * Inder Aftrologie | . nen und des Monden infonderheit beyzn⸗ 
xvtets Rinfilich umd mit allem Fleiß | Iegeny diefe ob fie ſchon convex nnd Ku- 
Bogen des Æqratoris mit feinen gelrund / dennod) wegen ihrer weitern 
endenten und afcendenten unter⸗ Entlegenheit nur flach und glatt fehei: 
n/um zu dem gejuchten themate nen, Siehe Digidus, 


Horoſcopii zu gelangen. Difcufho caufz, die linterfuchung / Erwe⸗ 
re icen / eutſcheiden 7 vergleichen’ | gung/und Ergründung der Sache. 
heilen / icem, auflofen. Difcutere,difcutiren/zerreiflen/gertrennen/ 
2acgi, fiehe Turnchgi. fo vonder Ehe gefaget wird. 


pere, pireu/zerbrechen) zerreiflen. | Diferre, zierlich/ ausdruͤcklich. 

©, iren/ niederreiffen /einreiffen/ ab: | Diferte, Nothdurfft / Mangel / Armuth. 

pr. Disgratia,Gs4. disgrace , Ital. disgrazia, 
eh die Waren nehmen /entwaff: | die lingnade / Ungunſt. Item, das Un— 
wehtloß machen. gif. | 
re, diren/abweichen/ abtreten. Disguftiren / einen in Ungnade von fid) laſ⸗ 
üren/ftreiten/ zancken. Ic. urtheilen. | fen. It. erzürnen / vor den Kopff ſtoſſen. 
aton, ein Streit / Zanck. Icem,die | _ Disgufto, Verdruß / Widerwillen. 


ırtheilung. Disjunetio, die Abfonderung. Disjundi- 
iten/umterfheiden / einen Unter» |, ve, unterfchieden. en 
dmachen. Item, entſcheiden. Disjungere, iren//abfandern/ von einander 


io, difceffus , der difcefs oder Abs |- z 

Wdas Wegjichen/ der Abzug._ 1. Dismembriren/ zergliedern/ — 
ina, die Zucht. It. die Lehr⸗Kunſt / | Disordre ic Verwirrung / Unor ung. 
meifn —E Diſparitaͤt / Ungleichheit / Uuterſcheid. 
airen / zuͤchtigen. Isom, uuterrich⸗ | Difpendium, dir Verluſt / Schade / die lin: 
unterweifen. koſten. Difpen- 


x 
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‚Difperfäre , Gal. difpenfer , diſpenſiren / u diſput, diſputat, 
austheilen. Item, begnadigen / oder einem | freitige Frage / Unterredung / Jtr 
erlauben aus erheblichen Urſachen er | Wort Wedel. 
was zu thun oder zu laffen / welches fonft | Difputation - Sage / werben gen 
wider das allgemeincÖefeg pder Berbot | Schrifften / welche aufgeführtend 
wäre. Die Straffe mindern und die or: | und Gegen: Bemeiß gemadpt werd 
dentliche Strafe erlaffen. Item, in Ehe: | Disgvirere, iren/fletgig erforſchen 
Sachen 7 eine Ehe zulaffen / die fonften | Disgvifition, eine Erforfehung / U 
in weltlichen Rechten verboten / nah ſchung. Item, eine dilpuratig 
göttlichen Rechten aber zugelaffen. | fireitige Grage 
Difpenfatio, Gall. difpenfation , die Aug: | Disrecommendiren / einen ver 
theilung/ Verwaltung. Item , gine = 2 
gnadigung und Nachlaſſung in peinli— 
chen und Ehe⸗Sachen. — | 
Difpenfaror, Gal. difpenfateur, ein Aus⸗ 
jpeuder/ Austheiler / der Haufhalter. 
“ *Difpenfarorium,ein Bud) / worinn die in 
denen Apothecen gebräuchliche medica- 
menra enthalten find. 


nicht loben. 0 A 
Disreputicfich/wider reputarion ‚j 
lic) ; disrepuration,der Schin 
| achtung/ Unehre. —— 
Diffentire, diffentiren/nicht beoftim 
| ner andern Meynung fepn; daher 
3% diffenfus,der Zwiejpaltjbieh“ 
eit. — 
Diſſeriren / Unterredung pflegen / ein 
halten / reden. 


een: ; ; N Differtatio, Gall. differtarion cine 
Difpiciren / eigentlich betrachten, beſeh⸗ hun Ass 
Icn /erwegen. tation, Unterredung / Ubesie 


——— — Streit. 
Diſplicentia, die difplicenz, dag Mißfallen. Dinzdiren/freitia/mwiftia oder mei 
Difplicere , difpliciten / übel gefallen/miß- | daher alu Tmenifet 


Difpefcere , difpefeiren / abfondern / ver: 
theilen. 


fallen. 

Difponere, difponiren’ordnen/verordnen/ 
als da thun die Eltern. unter denKindern. 
Item,wird gefagt/er if nicht darzu difpo- 
niret / das ift / er hat jego feinen Sinn 
noch Muth darzuyift nicht gefchicks dar 
zu; daher difpolitio , Ga4. difpofition, 
die Anordnung / Verordnung. _Difpo- 
Gitio paterna inter liberos,die vAterliche 
Verordnung unter denKindern. Item, 
die Geſundheit / Rcibes : Befchaffenheit. 
* Ju nn gie ng 
net / fo über cinen fihern Ort die Here | Yımaciiren j 
ſchafft / Macht und Gewalt hat, Difpoß- er rn —— 
sor genandt / und zwar Diefes nach denen khafft/ Abfondernmg. 
Kuf weientlihen Eigenfhafften amd | Kp;rtolvigenjift eine chymifche H 
‚Vorzügen. Davon fiehe Dignitas. beit / da man die harten Corper dI 

Difpoßtus, difpof, geordnet / in Ordnung löfende menftrua fülßig madhet! 


gefiellet. Icem, bereit/ vorbereit / fertig/ : 
geruͤſtet. Ferner / aufgeraͤumt / friſch / ge: — —— eig 


ſund / luſtig / wohl auf. | tallen duch aqva fort gefehieh:t 


keit. 

Diſſimuliren / verbergen / verhaͤlen 
Singer ſehen / verfiellen/hinter 

e halteu. 

Diffimulatio, Gall. diſſimulation 
haͤlung / Verſtellung. Atem, wi 
Wort gebraucht / wenn man ſich 
jurien nicht aanimmt. 

Dimpiren / zerwerffen / jerſtreuen. 
bringen / verſchwenden / verwuͤſi 
diſſipation, der Untergang / die 














Diſputabel, diſputirlich / ſtreitig / weiffel⸗ Diffoldiren /aufiofen / von einander 
‚haftig. de oder treunen. It. erdrteen dahet 
Difpuciren/.fich mit einander unterreden / te, unmaͤßlich / unordentlich / N 
ein Ding überlegen/andere Meynungen verthulich. 
vorbringen / fireiten/ zancken. ifonisen / übel lauten / nicht w 


—— RE 
Diffonanz,, der der Uber] Wuchfiab Buchflaben Durchfeher. Der Boden 
zu) ifbeligfeit ?Uneis | —— — und befinden 

ich darinuen drey Bande mit ſeidenem 

———— /wider⸗ Zeuge überjogen/ der mitteljte = wel⸗ 

Eihlteh Gon,dieAbrarhung. | chen der Groß: ‚ Vezier fit / iſt mit Car; 





















IrIE, ©» 


t Entfernung Wei mefin rothen Sammet überzogen / und 
Dee Re mit Golde bordire. Uber dem Haupt dee 
* verd die Land · Droſten des Stoß: Veziers iſt ein kleines viereckich⸗ 
on Erplon genennet: _ tes Fenſter mit einen Gitter/ die Jalou- 
e, / unterſcheiden / zerthei) Me genandt / durch welches der Sultan 
alles/ was im Divan paſſiret / ſehen kan. 
dt dißiller,Iiel diftiftere‘, di-| Immaſſen es gerade gegen die Galeries 
— herab tropffein Icem, | weiche die Zimmer des Groß: Sul- 
men; ferner wird gefage; | ans umſchleuſt. Es iſt noch ein ande 
ediftilliren / das ift/ es unnuig rer Saal darneben / fo duch hölgerne 
Ku an: ; daher diftillation, | Gitter von diefen unterfchieden ift/ in 
ef fung; und difillaceur, | welchem die gemeine Minifters auf dem 
Ken fe brennt mit Teppichen belegten Boden figen. 
ven /untericheiden / einen Inter *Divan-Begui „wird in Verfien der DO: 
| daher diſtinctẽ, unter | ber Auffſcher des on; / io wohl 
2 / wit linterfheid ; und difin- | in Bürgerlichen ais Criminal - Sachen 
R, die Abſond ung / Unterſcheidung⸗ genandt / welcher fo wohl denen Kans 
te ei als auch andern Vornehmen bey Hofe 
den Proceßs machet. 
Divellere, divelliren/ ausreiſſen / von ein; 
ander reiſſen. 
Diverfio, GaA. diverhion , die Ahhaltung/ 
Ablenckung / Abwendun⸗ / Abfondes 


naichen, verderben / 


die Veraͤuſerung des 


verkauffen / v 
SEINE Di 













rung / Trennung / Verhinderung / Ver: 
1 wirrung. Alſo wirdarfagt: Eine di- 
Iren’ / zertheifen; da; | verfion machen / das it einen blinden 
tribı en, d ie Sheila Aug: Lerm / Wirrwald / daß mon nicht zu echt 
f * kommen kan. 
Ge a iet / der Gerichts; | Diverfum qrid, was anders; diverse ‚un 
| d eines Landes oder —— 

—— Divertiren / abhalten / abwenden. Item, ſich 


—— serfidren. ergegen/ erluſtigen / erguicken. 
to, das gedachte / vorher ge: Divertitſement, die Abhaltung / Abwen— 
Ri 23 .. daſſelbe / dickes dung. Item, die Erfriſchung / Ergetzung / 


Erluſtigung / eine Kurtzweil. 

Dividiren/ theilen / eintheilen / zertheilen. 
Item, die ſuͤnffte Species in der Rechen⸗ 
Kunſt. 

Dv — a, um, Ga“l. diviſible, Ieal. divi- 
fibile, theilbar/ /theilfam/ zertheilig / das 

ſich in gewiſſe Stücke theilen laͤſt / alſo 

n dieſem Zim: | day man jedes Stuͤck abſonderlich ge 

» Vezier denen | brauchen Fan, 


in gro x Sie a den derail su 
i n welch beten 
A En th alien wird / da der 
szier prafic m uep fer 4 
— Hau 
zen, guch ch Caimacan 


Va 
wi 










| — Audi- | Diviniren / erratheit / weillasen / wahrſa⸗ 
Gewoͤlbe dieſes gen; daher divination, die Errathung/ 
En — /mit arabiſchen] Wahrſe sung. 


Diris 


- 
- 




























DU 


Divinum — sch ein Göttlicher Der: — — * ge 
ſtand / ſtaulicher Kopff. Doctores gemacht 


Divifio, Gall. divifion, die Theifung /Ub- | DoctorrStaud. — 


eh Eintheitung / Vertheilung/ Zer | Doctrina, ne ” 

t € r 

* — die Theilung der Erb⸗ — briefliche Ich d 
ſchafft. Beweißthum / Darthuung 

Divifor,Gall. divifeur ,„ Ital. divifore,der * Da Be > ee | 
<heiler. *In der Rechen Kunftifiseine | Benfpiel are 
Zahl die. cine andere gröffere Zahl zer; meijen ;barthun. 





theilet und eine‘ Dritte heraus bringet/ | *Dodrans, a Gacun siheh 09 
fo Pleiner it. In der Aftronomie be; | Spannen/ drey face 2 
deutets einen Paneten / der —— Finger bret 
ment und Herrſchafft über gewiſſe Graͤn⸗ *Mogal , wird ber 7 
ken hat / folte aber ein anderer pla⸗ ncnnet / den Die Not E: 
net mit einfallen / wird ex des Megi-| Proceflionen md & 
ments und der Divifion mittheilbaf | Ceremonien —— 


tig. 
Divortium, Gall. divorce,die Ehefheidung —— Zeuge semad 
oder Zertrennung anderer Dinge. he Toghe. 
Diureticum, Gal. diuretiqve , eine Arge: —— iſt der G 
ney / fo Urin treibet. Falckenier am 
»DiurnaleRomannm,ifi ein täglichesHand: | 2 Amtes wegen bey 
Buch der Roͤmiſchen Geifilichen und Or⸗ * in u de — 
dens Leute / uud ein Auszug aus dem 
ifchen Brevier , mie denn 
Klier ein jever Orden ein befonders en Ä tu 
urnale enannt/ | ‘ 
*Diurnus, und Nodurnus, wird in der A- mar 2: 
ſtronomie der Planet oder das Zeichen | aper ee * 
genennet fo in thuenden oder leidenden heifi Doge 
Qvalitäten ‚überwindet; Immaſſen fo 
bey ıhm die qvalitates adtivz vorgehen / 
wird cd diurnum; ſo aber die paſſivx præ⸗ 
dominiren wird es nocturnum geheiſ⸗ 
ſen. Die qvalitates activæ aber ſeyn Hi: 
ge und Frofi/ paflivx aber — 
und trockene. 
Divulgiren / ansfprengen / ausbreiten / be⸗ 
kandt oder gemein machen. 
*Divanbecki, der oberſte Gerichts⸗Herr 
in Perſien / wel er aufferforderten Fall 
ne! denen geiftlihen Herren Gerich- | — Oder. 0 


Do — 
* Dohm / die < ral- Kl 
Erz und Di | 





te hält / und an vornehmen Perfonen/ Kirn SAMEN 


fo was verbroden / die execution ais - tarias,ı44, Qvart 

Scharf Richter verrichten muß. Ciopinas, oder & hoppen. 1 
#*Diwanchare, wird dag Gerichts Hauß in| dus, Tonneau , = Muj, —* 

Perſien genennet. Metreta, wird some nigen auf 
Dociten/ lehren / untermweifen. Item, bes| ſel gerechnet 

weifen/darthun. Dolorofus , — 


Dodcdot, Gal,dofteur „ Lal. dottore, ein merfich/EW 
gehrer, U... 083 
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* Betrug daher dolese, | Dominium plenum, das völlige Eigen: 
kerliftig/betrglicher Weiſe. hum. Dominium minus plenum,, 


t 
‚der Don iſt ein Spanifcher Ehren: | das unvollkommene Eigenthum. Do- 
ul/ und heiſt fo viel als Dominus oder ! mininmcivile „ dag bürgerliche Eigen: 
ik 


tyum. 

ine,odet Domanial-Guͤter / werden — directus, wird genennet der Erb; 
Bigen Eron: und Cammer⸗Guͤter ges |  zings oder Lehn Herr. Dominus Juris- 
ft) jo von denenfelben ohne Einwil |  dietionis, der Gerichts Herr. Dominus 
pder bandſchafft nicht Fünnen ver, |  Feudi, der Lehn Herr. 

werden. Domus, Gal.maifon , Ital. duomo „dag 
&us,a, um, domeftigre, ein Hauf:| Hauf. * Die Altronomitheilen den 
Bieiner/fo mit im Haufe iſt. Himmel in ı2 Theile/ fo fie Domus oder 
* Haͤuſer nennen / 1. das — des Pebens/ 
2. des Reichthums / und Sütber / }; der _ 
Brider/ 4. der Eltern und Bätcrlichen 
"ur Erb&uthes / S.der Kinder / 6.der 
Mm Zeichen / in welchen fofiefih! Krankheiten / 7. des Mannes oder 
Mn’ herrichen / gleich eimHerein | Weibes / 8. des Todes, 9.der Religion / 
Wohnung pflege. Wovon unter | 1o.der Ehren / ır. der Freude / 12. der 
Worte Dignitas, item, beyeinemd Gefängnile und Traurigkeit. 

Zeſchen und Planeten ein meh: | Donare , Gau. donner , [chenden / vereh⸗ 




















et ten. 

er, oder Prediger-Orden/ hat | Donario, Gall. donation , ein Geſchenck / 
» Rahmen von Dominico ‚einen | 1lbergabVerehrung/feegivillige Schew 
Niet von Caratoga bürtig / der erſt⸗ (fung. _Donatio ante nuptias , eine 
in Canonicus Regularis gu Oxfort Schendung vor der Hochzeit. Dona- 
zgelland geweſen / nachgehends aber | tioadpiascayfas , eine Schenkung zu 
50 Jahte zu Thoulouſe in Franck⸗ milden Sachen. Donatio illicita’, eine 
Igegendie Ketzer gefiritten / hater | verbothene oder ungebührlihe Schen: 
kvon feinen Sociis zu ſich genom⸗ ung. Donatio inofhciofa,wird genen: 
und denenfelber eine neme Drden® | net / wenndie Eltern ihr Gut alle ver: 
A umbs Jahr 1201. worgefhrier | ſchwenden / daß die Kinder nichts befom; 
' Disfe weil fie das Evangelium men.Donatio inter virum & uxorem, ein 
rdigen beſchaͤfftiget waren hatman | Geſchenck unter Mann und Weib. Do- 
fedicatores oder Prediger genen: natio inter vivos,eine Ubergabe unterke⸗ 
Es iſt dieſet Orden von Inno- | bendigen. Donatio licica, eine zulaͤßliche 
Will. zur Zeit desLateranenfjchen | Schendung. Donatio mortis caufa,eine 
tilii, und nachgehends von Henri- Ubergabe auf den Todes:Fall. Donatio 
L beftätiget worden. propter nuptias , dag Gegen: Bernrächt: 
en/befehlen/ gebiethen / herrſchen | niß / Wieder:Geld / oder cin ſolch Ge: 
m. ltem, wird gefagt / das Sei⸗ſchenck / fo der Bräutigam um der Hoch: 
strdominipen / das iſt / durchbrin· jeft willen der Braut zur Wieder Bergel: 
aſpielen / verſtutzen / verſchwenden | tung des Heyrath Guts thut/ fonft Anci- 
J— pherna genannt / darvon oben gedacht. 
Donatioreciproca , eine Gegenſchen⸗ 
ckung / ſo gefchicht / wenn eines den ans 
dern vor fein Geſchencke wicder etwas 
verehre. Donatio remuneratoria_,, 
eine Schenkung zur Wieder + Bergel; 

fung. 
— Gall. don, Ital. dono, ein Ge⸗ 


fchensf/eine Gabe. 
’ T 3 DoP; 


sum , eine freye Beſitzung / Here 
fu — Al r. Item, die 
igfeir/ Bericht, w. Dominium di- 
im ‚fen ſuperius, das mehrere Ei: 
um / Grund:Eigenthum / Grund: 
haft / obere Eigenthum. -Do- 
umutile „ dag unter: oder minder 
sutbum / das nugbare Eigenthum. 


— — — — — — — —— — — — — — — 
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mn / eine Hollaͤndiſche Scheide: | sanien hat eine Doublon 40 h 
Muͤntze / etwa eines Groſchen werth. fo bey 4 Thaler. 18 Gr. ſiebendha 
Doppio,doppeit/verdoppelt/ noch einmahl | thut. Die Englıfhe Carliner thna 

fo viel. - fo viel. Die Roͤmiſchen Mänlindi 


*Doppia di Venetia, gilt3 Thaler 2o Br. 
gund2 fünfftheil Pr. Doppia di Genua, 
hat daſelbſt 18 Lire, 16.50 Venedigz9 | nach dem Fraͤnckiſchen Münzt 
Lire , oder3 Thaler 7 Gr. Doppiadi | tions-Abfchied. 
Spagna, Genna, Francia ‚gelten ſo viel *Drachma, ein Dventlein / er 
als die Venetianiſchen / an Reichs⸗Waͤh· Theil von einer Untze / und ein 

rung 5 Gilden 45 Creutzer. Die Spa⸗von einem Loth. 
niſche thun am innern Werthe 3 Thaler | *Draco ‚der Drache / iſt ein Geſin 
12 Gr. andere rechnens auff Thaler 20 | dem Polo Zodiaci Atctico, (poly 
Gr.9 und z ſuͤnfftheil Pf. ne haben / von Satnrni und Jorist 

Dos , Gal. dor, doüaire ‚ daszugebrachte | ſchaͤfft / unter welchen der Dom 
Gut / Henrath Gut 7 Ehe. oder Heim Arabiſch Ras-Aben genant/oga 
ſteuer / die Morgen Gabe. Dosadventi- | ten Groͤſſe am Haupte / undeina 
tia, iſt eine Morgen⸗Gabe / welche von | auffder Zungen / genzifchter Rat 
des Weibes Mutter oder GroßWVater/ Jove,Saturno und Marte. 
von der Mutter her / oder von einem ans | #Draco volans , der flisgende Drad 
bern gegeben wird. Dos profetitia,iftei- | eine Art Feuriger inder Kufft eriä 

‚ne Morgen Gabe / welche vondes Wei: | den Apparentien , ſo aus [chleum 
bes Vater oder vaterlihen Freunden isigen/ feften und fetten Dünfia! 
herkommt. Dos pralegata,dag vermach⸗ en pfiegen / fo von der 8 
te Heytath Gut / ſo vor andern zuzahlen. | Wolcken einen folchen frumme 

Doſis,wird genennet eine gewiffe Groͤſſe o) gleich einer Schlangen oder Drai 
der Schwere in der Artzeney. machen verurfachet wird. 

Dotales res , die Dinge / bo zum Heyrath: | Dragon ‚ein Dragouner oder Du 
Gut gegeben werden fönnen. Dotaliain- | zu Pferde, | 
ftrumenta , die Ehe Stiftungen / Hey: | *Drami, eine Tuͤrckiſche Muͤntze. 
raths Briefe. Dotalia pacta,die Berglei: | *Dreffer,, drefiren/etiwag machen 
chungen wegen des Heyrath⸗Guts. Icem, | anrichten, ſtellen anftellen/ zu 
die Ehe’ Stiftungen. l hen / ausruͤſten / weifen / un: 

Dotalitium , das Leib&ut / Leib Geding |  abrichten. - Daher Zmweiffets 
Lehn » Zucht 7 Witthum / Hauben: fo genandte Treffen pder Galoı 


PVenetianifchen / Parmejaniksa 
gg ir aber 5 Ereukerim 


















Band. / Derivation haben. 
Dotiren/ ausſtatten / ausſiteuren / Heyrathı | *Drefoir , ein Threfor ‚ein Ere 
But geben. Anricht Tiſch. 


*Douvariere, bedentet zuforderſt eine Witt⸗ *Dreyer / in etlichen ſtehet 84/ ſo 
be / ſo ihr gewiſees Witthua hat / von) veneinen Meißniſchen Guͤlden 
douvaire, Witthums Sitz; hernach auch! dern 9 / zu bedeuten / daß fori 
eine Fuͤrſiliche Vormuͤnderin und Re]  bemeinen Thaler betragen. 
gentin. “ * Drepheiler oder halber Dreyer/ 

Doubler, dupliren / die Zahl oder Glieder narii, deren thun 192 einen Tb 
verdoppeln / noch einmahl fo viel machen. | * Dreyer : Herren / werden zu Du 

lxtem, ein Kleid füttern.. Renth Meiſter geneungt/ welcht 

Double Canon, cin Doppelhacke. meine Gelder und Caſſa nuter ſih 

Moublon, einc Frantzoſ ſche Gold⸗Muͤntze | die Laden⸗Herren neben fich han 
ſonſt auch Louis d'Or und Piſtolet ges! denen andern Schweigerifchen S 
nanut / am innern Werthe 3 Thlr. 18 bißſ heiſſet man ſie Serfelmeijter. 

20 Gr. gelten aber 4 Thal. 16 Gr. die | XDrittura, Gall, droiture, gerade?‘ 

——— gelten 4 Creutzer mehr / in] ! tura, gerade und gleich zu / den 
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ea /one: uſchwe Eder decken 
te, ER hfel-Brieffaus der 

m 10 uf 

z Alf F ben denen Tuͤr⸗ 

di Dolnet ge ee Si 
ae einen — 


in Amtman / als wie fand Droſt / 
Hauptmann if. In Dänemarck 

R) Reichs » #ı), 
en ben den alten Celten und 
Wei / Prieſter und Fand: 
elche ohne ae 
ortpflantzung Die göttliche 
nife e au Nachfonmen ge: 
£ durch Gemeinma⸗ 
be m ihr Ei Anfehen 
ie haben an jtatt 
" Bi) Kr Eier ‚ehabt / darı 
de bie‘ ‚öttes / die 
 Shaten ihrer 
cine Sie werden 
zi ie, cito, Strabone, Aventi- 
Uner * 4 h hen; Lazio,Goro-‘ 
1 Hiftoricis ermwehnet. 
benenneten Gott 
ne mit dem Worte 


eichfam ein Drey / trinus, 
herDruiden , weilfie * 


die Woher aud) 
* t ort Truten / welches 
eb itet / und noch an etlichen 
* im Brauch iſt / 
en et. 


——— 


0; eint Urſach / warum man 


eo fib infichen/ ungewiß fenw/ 


ze 2 el lichen ; daher du- 


— — 


ste; Ren 

* pi 2 wei 
N 
re Muͤntze ſpecies 
Br nr von de: 


m 7 wofbft ie Zechini 
% * und Geuueſern ge: 


iſchen gefolget; 


> : A — 
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Zu Zeiten Ferdinandi I. An. ısfychaben 
fie 104 Ereuger/ oder 34 Gr. 3 Den. ge; 
golien / An. 1596. zu Zeiten Rudolphi IL. 
110 Crentzer dder 36 Gr. 8 Pfeu. biß ſie 
endlich auff 48Gr. und jetzt anf 2. Rihir. 
16 Gr. biß 18 Er. geſtiegen / ja fie wollen 
etliiher Orten / wo geringehaltig Gelo 
it / vor 3 Thaler angegeben werden; 
die —— jo vor die beſten gehalten 
werden / muͤſſen 66 Gran wiegen. Zu 
Neapolis giltein Ducar Wechſel⸗Geld 12 
Carlinioder ı Thaler 10 Gr. 1o und cin 
fuͤnfftheil dien, Sonſten aber 5Tari oder 
10 Carlın , nach) unferm Wer) ı Tha⸗ 
ker 5 Gr. und einen halben Pf. Ein Ducat 
di Portugal thut ı. Thaler 46r. 8 und ei; 
nen halben Bf. aber ein Crufade hatıo 
Real , beylaͤufftig 3 Thaler nnfürs Gr b 
des. "Der Ducat di Venetia dafeibjt/ jo 
6 Pfund / 4Soldihält / iſt Benlineig 
nach) unſerem Gelde 19 Gr. 1o Pen. ein 
ucaro fü Banco fd 20 Ital. Schillinge 
hat / wird genonnid vor ı Thaler / und 
aljo 120 Ducati Curant di Venetia > 
wor 109 Ducati di Banco, In Epanten 
hatder Ducat 11 Real , oder ı Rthlr. 7 
Sr. 5 Pfen. 151. beylaͤufftig. Ein Du- 
car di Cambio oder Werhjel-Dutar , iſt 
11 Real, undı — oder ı Thaler 
7 61.6 Pen 








*Ducaton', — und Hollaͤndi⸗ 


de Silher⸗Muͤntze / anderthalben Tha⸗ 
er werth. Sa Neaprlis hat ſolche 11 
Carlini oder 1Thaler 8 Gr. beylaͤufftig / 
ohne agio. Zu Hamburg und Yüberk gilt 
dieſelbe Narglubuch und 2 Schiltiuge/ 
oder 30 Groſchen. Zu Amſierdam hit 
diefelbe 63 Stuͤber oder 30 Gr. Kin 
Ducaton von Gold gilt 15 Holaͤndiſche 
rg / ſo beylaͤufftie 96 Theler ber 
traͤgt 


1 / die Zweiffelung / Ducanus , Gall, duche, Ital. ducäto , dag 


Hertzogthum. 


ei ngenihei in | Duchefle, ducheffa , eine Herkogin. 
| ‚ Duellum , Gall. duel , 


Ind. duellv , ein 
Duell / eine — derung anff Leib und 
Leben / ein Krieg / Streit / Schlaͤgerey / 
Balgung zwiſchen zwey Perſonen / ein 
Zweykampff. Dahero wird auch Duel: 
lant genennet der ſolches ihut. Irem,wird 
gejagt: duelligen/ Das iſt / ſich mir eiu⸗ 

24 - an⸗ 
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” ander balgen oder im Zweykampff ſchla⸗ 


... gem. 
Dnlbentar ‚ fiehe Tulbentar, 
*Dulcian, ſiehe Fagot. 

Puodecagonum, ein Zwoͤl ſſeck / ſo 12 gleiche 
Seiten und Windel hat. 
*Dumeny-Diaki , werden die 6 Reiche: 

Sansler in Mofcan genennet / durch 

welche die Hoff: Reiche; und Privat· Ge⸗ 

ſchaͤffte abgehandelt und gejchlichtet wer, 
den. - 
*Dumeny-Duoraini, feynd gemeine Hoff: 


hr. 
Sundern am MofcowitiicpenDofe/fo fie | *Dyfuria , wann einem det 
| abgehet. 


Simbojarski oder Söhne der Bojaren. 
nennen/ und find der Bojaren Hoff Jun 
ckern / deren pflegen zo zu ſeyn. 


*Duorerekyy, der oberſie Hoffmeiſter beym EAihwad Dowler,ift ver Re chi 


E;zaaren.. 
Dupliren. Suche zuruͤck doubler. 
Duplica, Ga. dupligve , eine Gegenants 

wort/ifteine Schrifft / fo zur Ableinung 

der Repligve Ye An wird. , 
Durẽ, duriter, hart / hartlich. 


*Durus Cantus , bedeutet in der Mufic eis | Ebrius, truncken / voll. * Ebriolt 


nen harten und freudigen Geſang / und 
wird zu Anfang des Syftematis durch cin 
Signum cancellacum oder boppelt Creutz 


bemercket. 

*Ditgen/eine Daͤniſche Muͤntze / z Luͤbiſche 
Schillinge oder 1Gr. 6 Pf. andere 1Gr. 
3 Pf. werth. | 

Dux , Gal.duc , Ital, duca , ein Obrifter/ 
Heerführer. Item, ein Herrſcher / Herkog 
oder Hertzogin. * Gleich wie durch Das 
Lat. Wort Dux das Ober Haupt eines 


mercket auch das Teurfhe Wort Her 


608 jemanden der vor dem Heere her | *Ecclipfis,Gal, ecclipfe, Isal. ecchl 


309 / und hatten die Grafen unter ihren 
Commando. Nach der Hand aber und 
ben Friedens:Zeiten befanen fie auch 
mit Gerichts⸗Sachen zu thun / alſo daß 
diejenige weiffelhaffte Faͤlle / ſo die Gra⸗ 
fen nicht entſcheiden kunten / an die Her⸗ 
goge gelangen muſten / wovon zu ſehen 
Lex Bajuvariorum, Tit. 2. cap. 5. $.4. 
Wie denn indgemein ein Herkog über 
12/ weniger oder mehr Grafen / deren 
ein jeder über einen Pagum oder Stadt 
zu gebiethen hatte / gefeget war / wie 


o 
‚ Eginhartus ad annum 748. bemercket. 3— / iumaſſen die Sonne 


- > 


— 


chen / nach und wad) erblich mp 


waren. j 
*Dwerris , werden bey denen Fabi 





Dynafta,dynaftes,cin Herr Fte h 


Dyfenteria ,. der Blutgang IM 


Ebbe und Fluth wird das Hallen 


*Eccentricus, das aus ſeinem ent 


#Echek-Agali ‚alfo wird der Obri 


. Mann zu feyn. , 
Krieges: Heeres / der daffelbe en chef | Ecclefia, Galk ? Eꝑliſe, die Kirch 
commandiref / verſtanden wird / alſo be⸗ 


Lichts; Don denen Aſtronon 





































DT EA. EB. EC. 
Biß endlich diefe Wiirde/nehfidert 





die vormahlen nur bloſſe Amp“ 


Mohzen dte Diener und Auf 
neunet. * 
gewaltiger Herr.  Dynaktia,ß 
Herrſchafft / Regierung. 


Ruhr 


Hau 
B. 


und geheime Rath in. Perle 


gen des Meeres genennet / od 
lic) alle 6 Stundeny und alſo nd 
Nacht 4 mahl ſich ereignet. Sit 


potim. 
Trunck ergeben. 


Mittel Punct iſt / Circulus 
ein Circkel der nicht überall gi 
von feinem Centro iſt. 


Keckek-Ichis , oder Leib⸗Wach 
niges von Perfien genennet; . 

gen Mufgveren mit einem- groß 
und pflegen ihrer gemeiniglic 


ammlung. Ecclefiaftica Bona, 
ter. 

Finſterniß. Iſt ein Griechiſh 

und bedentet.fo viel als der Mi 


genommen / wann der Mond) 
Sorine tritt / und ung derfelben‘ 
raubet; Oder ſo die Erde zwill 
Sonnen und den Mond tritt/ um 
letzteren das Licht benimmet / 
vor eine Mond:Finfternip papis 
Bender fo genannten Sonun? 
er aber ift gleich das Gegenti 
te vielmehr eine Erd: Fin 


* 


EC, ED 


nihr kicht behält / ob wir es ſchon 
gen des darwiſchen treteuden Mon⸗ 
möt ſchen / ſolche auch anf dem | * Rea, ſiehe Eſcu. 
gen Erdboden nicht allgemeln / fon: | *Ecurie, der Marſtall / Pferde⸗Stau. 
ı yon einigen abgelegenen Natio- | *Bcuger, Scutarius, hieß vor diefen einen 
die Sonne dennoch geſchen wird | Schild Traͤger / oder Edein von geringen 
sender Mond überall undauf dem |  Herfommens / jet bedeutetd gemeinig- 
gen Erboden gleich verfinftere gejer | Lich einen Stalimeiſter oder Bereiter/ 
wird. Deritten® fänget die Sons grand Ecuger de France, wird der Groß⸗ 
Öinfternig von Occidene any wer | Statlmeifter in Franckreich benahmt / E- 
geringe Lauff des Monden ver⸗ cuger tranchant, heiſſet ein Vorſchnei⸗ 
dagegen der Mond von der | den Eeuger de Cuifine,der Kuͤchmeiſter. 


— 19 anſaͤnget verdun⸗ | Edere, ediren/ ausantworten/ aushaͤndi⸗ 
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Ecrire, fhreiben ; Ecrivaia, ein Schreiber/ 
eiu Notarius. 














— — — 





ir Rn gen/ ansgeben / herfürgeben. 

er &hier Greif) along re | 5 nmetro conra,fhnunncs puniber 
Briten 6 grade bleiben / durch wel: * HE gEgEN einander. 

Be Zonne coneinuirfich laͤufft und Edictalis citatio „ wird ind gemein vor die 
Hpider zu Rechten noch zur Finden aus denen Confiltoriis ergmmgenenCita- 
het. Der demilicher zu fagenygg | onen genommen/wennChelcute einan: 
in srofier Eirchel am Himmel | der citiren laſſen / fuche oben citatio e- 
pleih weit von denen Polisdeg | Ailtalis. 

2: &reifeg und alfo in deren Mit | Edidum,ein Edict / Anſchlag / Patent / Pla⸗ 





det / nicht anders als Agvator | cat/ Beſehl / Gebot / Satzung einer O⸗ 
xaen Polis Mandi ,auff welchen brigfeit. Edictum ædilitium, iſt ein 
sonne allzeit ihren Lauff behaͤlt. ſolches Gebot / wodurch i. dem Betrug 
er wird er auch der Creiß / der | der Verkaͤufſer begegnet wirds danut fie 
‚ad die Ebene der Sonnen genen, | bevdemDerkauff den verborgenen Dan: 
md daher Eccliptica geheiſſen / wei⸗ gel eines Diuges ofſeubahren / und 
Hdiefinjiernifjen darauf begeben, | wenn es der Kauffer begehret / verheif: 
dem Thier: Krcijfe wird er dars fen / daß in dem verfaufften Gute fein 
\ unterichicden/ daß da dieſer ein Mangel fen. 2. dadurch verbotin wird/ 
um 6, grad breit / die Eccliprica | daß niemand au den Dit / allıvo man 
| 





———— Breite / ſondern ein insgemein zu gehen pfleget/einen Hund) 
deſſelben iſt. Eberſchwein / Baͤhren / Loͤwen / oder 
in, der Mund⸗Schencke. ander ſchaͤdlich Thier / es mag log oder 
h.echapiren / entlauffen/entrinnen. angebunden feyn/ halten / und jo je: 
er, echaufiren / erhigen / warn mand hierdurch Schaden geſchicht / den: 
felben erftatten ſolle. Edictum D. A- 
Siederfha Wiederlaut. *Echo, | driani , war ein Gchof / nad) wel: 
Imußcalifher Terminus, undbes ! dem binnen einer Jahres-Friſt dem 
tſo viel als piano oder gelinde/ | gefhricbenen Erben ein freyer Zutritt/ 
km echo bey der reperition feine I die Erbſchafft in Beſitz zu nehmen / ge 
e Artzugeben, egeben wurde / nah Verflieſſung aber 
hias, iſt ein Griechiſch Wort/ be; —* Jahres wurde er weiter nicht zu⸗ 
teinen gewaltigen Sturmwind / —— peremptorium iſt ein 
nit einer groſſen Gewalt aus denen nfchlag oder Gebot / fo dreyandere in 
den auff die Erde jället / entfichet | fi hält. Edictum perperuum, ein im: 
groben feuchten Dünften/ fo aus | merwährendes Gebot. Edictuu Pr=- 
erden in die Wolcken ſteigen wird | toris, ein Gebot / ſo der Pretor oder Rich⸗ 
m auch Turbo und Preftera ge⸗ ter anfchlagen laſſen. Editum Principis, 
et, ein Gebot ver Zürfien, Edictum fur 

u 0- 


el, 


— — — — — — 
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forium, iſt ein Gebot / welches den Glaͤu⸗ 
higern zu gut gegeben iſt / damit die N 
fchafft nicht lange ohne Erben feyn duͤrf⸗ 
ferfondern der Erbe folche entweder bin; 
nen geiehter Zeit annehmen / oder fi 
derfelven begeben muſſe / und fie alfo de; 

fo eher zu ihrer Forderung gelangen 

dnnen. Kdictum temporale, ein Gebot / 

fo nur um eines gewiſſen Dinges willen 
aufeine Zeitlang gegeben wird. 

Editio-documentorum , Ausantworfung 


buag der Bücher. 
Educario, Ga. education ‚die Aufferzie: 


hung. . 

Educiren/’ herausführen. 

* Edulcoriren/ift eine Chymiſche Hand-Ars 
beit/da durch offt wiederholtes Waſchen / 
Auf- und Abgieffen die ſchaͤdliche und 
unlichliche Sale weggebra 
ber lieblich und ſuͤſſe gemachet 
wird. 

E duobus malis minimum eſt eligendum, 








| 


der Urkunden / die Auflage/ Herausge⸗ | Ejiciren/aus der po 


* Egard auf jemand ha 


ch | *Egelt , wird der Dampff ode 


Elyafften. Suche impedimentäs 
* (Ehren : Gefanden-nennen die © 


1 





/nnd die | *Einlogiren / iſt 


aus wey Ubeln ift das geringſte su er: F 


wehlen. . 
Effe&en / wird das Vermoͤgen eines Kauf: 
manus an Wahren und Gütern genen: 


net. 
 Effedtive, wuͤrcklich / in der That/ gewiß. 
Effedtuiren/ etwas ausrichten, in der That 
verrichten/ vollbringen/ werditellig ma⸗ 
en / wuͤrcken. 
Effe&tus,der effect, die Ausrichtung / Krafft / 


Vollbringung / Wuͤrckung. In effectu, 


en effer, inder That. 
Efficacia, die Krafft / Wirdung- 
Efhiciren / ausrichten/ thun / verrichten / zu 
wege bringe. 
Eflagitare, efagieiren/ mit Ernſt fordern. 
* Effluxus , deuxus , der Aus⸗ oder Ab; 
nß/ wird gefaget/ wann ein Planet von 
er theilhafften conjundtion abgehet/ 
doc) aber feine Strahlen / zwar nicht auf 
den Eörper / doch auf deu Creiß dieſes 
leuchtenden Eörpers wirfft. 
Effodere , efodiren / ausgraben / aus: 


reiſſen. 

Efftingiven / einbrechen / erbrechen / auff⸗ 
brechen. 

Effugiven / entfliehen / entlauffen; effu⸗ 


gium, eine Ausflucht. 
Egal, aͤhnlich / eben / gleich / gleich ſormig; 


— — —j — — — 


— G — — — — — — 


Su RED, 
Sr, er 7 


; i 
—— 













































daher egaliren / chenen ä ii 
gleihformig 5 ade 


Abfehen haben. Suche reg ' Le 


des Geſtirns / welchen fie in das 
herab flieffen laſſen / geneunet. 


ihre abgeordnete zu ihren Zuge 


gen. | Be: 
ffeflion und DR 
en / ausftoffen. — 
migung / Einung / wird einige 
die Geld Straffe geheiſſen / 
Naſch⸗Einung / die Straffe vorn 
oder verderbte Eß⸗Wahren u 
wegen einer Luͤgen oder Eh 
Ic. Wald-Einung ımd Einung⸗ 
viel als 
Herberge verfchaffen.. - == 
* Eifchi Kagafı Bafchi,der Baflı d 
Marſchall in Perſien / ſo das Eon 
über 40 EifchrKagafı oder Ü 
hat / welche die fremde Gejant 
den Armen jur audienz des 
führen. srl 
Ejuriren / verſchweren / verwerffen 
Elabi, einer Gefahr eutgehen / cu 
entrinnen. * 
Elaboriren/ausarbeiten / wohl dent 
Elangveſciren / elangvixen 
loß werden. —— 
Elapfd termind,nach verfloffenem 
* Eledtiones Aftrologicz , mit 
wann man gewiſſe and gelegene 
etwas anzuſahen / erwehlet. 
man wahrgenommen / daß ber 
der jenem Stand der Geſtitue ed 
böfe ſeyn folle etwas zu unterneh 
Ele&io Imperatoris , die Wahlöt 
18. Eledtio Confulis , die 2 
r Wahl. = P- 
re allem „ Ital. eleit 
ur⸗Fuͤrſt. Alſo werden diejeniäl 
Beamte nnd Fürjien des MM 
Reichs genennet / ſo einen R 
Kaͤpſer oder König wehlen Fund 
Electoratus, Gall. electorat, das &) 
ſteuthum oder Gebiet eines Chur 
Electrice, die Chur Fuͤrſin. | 
Ele&uarium, eins Argeney/ Latw 









vi) 
get. 
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— Die Almofen/oder die | Eifipfis, eine Ubergehung/ Mangel In der 
vera man den Armen giet — bedeutets eine fiache Oval. 
meer, ihn’ erlich igur die zwar aus einer runden aber 
—* ieane Ziert Zierlichkeit. icht gleich weit vom Senne abſtehen · 
ein Trauet · Ged ht / TrauerPied. den Linie beſtehet / und alſo gleichfam 
meim,ein Element / Ihrwefen oder | des Cencri ermangelt, Bo 
ang eines ; au 3. Alſo wird das — ——ã ve nd auslel 
h “oder austhun. Icem, ausitatten, Elo- 

B. €. oder —5* catio, Austheilung um Zinß / Vermie⸗ 






























Be me Luftund Erde; Ic. hen / 
n pri elementa,deg er thung. Icem, die Ausftattung. 

Be —— Elocutio, Gah. elocution,die Ausrede/die 
er metri | Zierlichkeit im Reden. j 
Elogium, Gal. eloge,Isal, elogion,ein Lob / 

Er Lobrede / zenguiß. = — Grabſchrifft. 
er ve . ’ e 
—* ——— — * ie oqreat, beredt / wohlberedt/ 
oieperiegung / Uberweiſung —— Beredſambkeit / 
erlichkeit im Reden. 
Sarım, eig diftillirteg Oel mit Zw * — 
HR. verſpotten; eludere Judicium, por Ge; 
Yentppulbigen / für leicht oder ges richt allerhand liſti 
SE I — ge Ausflu ie n / 
ee Merheben/erhöhen. und daſſelbe verfpotten. — 
* * bebung / die Hoͤhe / die Elulio, Gal. elufon , die Aeffung / liſtige 
A hs. zeene —— Entgehung / Verachtung / Verſpottung 
DU | 
(des Annel:Sterne. der A- | Emaceriren/aushungern / ma r machen. 
* Audy elevatio"genennet/ | *Emailliren, iſt eine Art der ahlereh / fo 
ige Vorjug und Herr afft/ivein | man ſonſt auch Schmeltzwerck und amu- 
rüber den andern erbält/ mann | UÜren nennet/wird auf Metall mit Glaſur 
li) wey oder mehr zufanmen | _ Oder Schmelgfarben gemacht· 
bei ni eintz ige Sache bedeu⸗ Emancipatio, Gal. emancıparıon,dDie Log: 
adenn derjenige ſo die andere an 
2. 














gebuug der Rinder vonder väterl. Ge, 
num Geſchwindigkeit uͤbertrifft/ walt / die Abſpouderung der Kinder, Ic. 
tu OB über die andere erhöher | _ ine eingebildete Verkauffung. 
ngef a — ee ei —— eh 
heraus locken ; /und in jein Eigenthum kommen it/ 
eben.“ heraus llarben / her ein frey gebohrner Sohn. 
elidire heraus werffen / abtrei, | Emaneipiren/ aus des Vaters Gewalt laf 
ifloffen. Irem,eine-xceptiongmd | fen. Item,jeigen geben. 
ablehnen. En Emaniren/auslauffen/ heraus flieſſen. 
uslefen/erkiefen /erwehlen. Embaliren die Wahre einpaden / in Bal; 
Faufikpiebung der Zernichtung. | lem machen; daher Embalage, die Ei 
ird die eliion-Schrifft/ Notæ eli- ballieruug / Einpackung. Item, das Pa: 
uet / die Antwort des Adyocati cker Lohn / und Embaleur, ein Packer⸗ 
qriſiti defenſion Schrifft. Einpacer. 
An Argeneyoder ein aus gepreſſe⸗ *Embardar-Bachi , wird in Berfien der 
Alteines Dinges — Ober⸗Auffſeher Aber die Königliche 
tt / bedeutet ein rtze⸗ 


ur 


> 
! 
7 








Korn: Häufer und Proviant genennet/ 


Item, einſchiffen /in das Schiff thun; 
ua da⸗ 


156. ' EM BEE... ee 
daher Enbarquement, die Einſchiffung | *Ennir,alfo werden bie IA 
Einladung in das Schiff. alter / ſo rom Mahomet entfprris 

*Embarras , Verdruß / Beſchwerung / Hin: n vorgeben / genennet / dieſt ak 
derniß /embaraffiren / verhindern / auſ⸗ ben in der Tuoͤrckey die Frerhent 
halten. | grünen Bund zutragen. * Enird 

*E.r.blema, ein Sinnbild /gemahlt oder in | wird derjenige geheiſſen / fo dens« 
Kupffer geflohen / und mit einem | im Felde die Fahne vorttaͤget 
Spruch begleitet. Emiffarius, Gab. emiffaire, ein Ausy 


*Enboliimus, kein Griechiſch Wort / und Kundſchaffter. * 
bedeutet die, Einſchaltung / fo vor U: | *Emmenagoga, Mittel / welche die 
ters geſchahe daaıtdas Monden: mit | purgiren. 


dent Sonnen-Jahr überein treffe. 
Nun aber wirds eigentlich genommen 
por denjenigen Tag / der alle 4. "Fahr 
dem Februario zugefeket und eingeſchal | Empechement , die Hinderniß / I 
tet wird mb Die Jahre dem Lau der k derung. 
Sonnen duch den Thier-Kreif glei | Emphafis, ein Nachdruck eine N 
gu machen. Oder vor dem Excefs der eines Worte; empharice, mitju 
Tage cines Sonnen: Jahres in Gegen: | chen Nachdruck 
daltung eines Monden Jahres von 12. | Emphyreufis,der Erbying 7 erbliht 
Lunacionibus, oder vollen Monven/alfo | ewiger Beſtand / Erblehu oder « 
das ale Fahre der Neumond ebender | liche Verleihung eines Gutiu 
eintritt als in vorigen / weiches jo es gewiſſen Ziuß. 
nach 3. Jahren 30. Tage ausmacheı/ | Emphyteura, der Erbzing Mann | 
einen Donden: Lauf over Monath be; | einem Herrn um gewiſſen zu 
traͤgt / und die Monden-Jahre hinzu) erblich befümmt. 
geihan ein Sonnen: Jahr aus zu mas | Eimpiricus, ein Marckſchreher / & 
chen / welches man Embolismicam Lu- wırd von Medicis gefager / jo ii 
narionem neunet. aus bloffer Erfahrung / und def 
* Embralior, wird der Ober: Stallmeifler | Yrfachen zu geben wiflen. 
des Türdifchen Sultans genennet- Emplaftrum, ein Pflaſtet. 
* Embrafhren/wmfangen/ in den. Arm neh: | Employer, iren/befordern/ ein An 
men / bewillfommeır. gen. Ferner / anlegen / anwenden 
* Embraiſure, daschießloch einer Deauer. | chen; daher employ, ein Amt 


Emolumentum, der Gewinn / Rus 
Emoviren/von einem Det thum / wei 
Empecher, empechiren/verhindm. 





 Embryon, eine unzeitige und unvolltemme | Geſchaͤfft. Irem,die Anteguni 


ne Frucht in Dutterleibe. wendung/ der Gebrauch. 
Embufcade, ein Hinserhalt/Hinterlift. *Empoifonniren/niit Gifft vergeht 
Emenditen/ändern/verbeflern. Icem,jlraf * Empor⸗Kirchen / werden die and 

fen; daher emendatio „die Aenderung | den der Kirchen erbauete und ın 





Verbeſſerung. — * Sn 
Emere, kaufen / handeln / Handelſchafft ! Emposium „ eine vornehme Ka 
en ' ſchaf aAdes Siedi/ die einen Ci 


Emerren/ausdienen/ verdienen / ſch wohl eberlage hat- -. un, 
verdiene machen; daher emeritus, ein Emporter, iren / davon it 
alter verlebter Diener bern. Ic. ſich emportixen / eur 

Emergiren / in die Hohe und herfückomen ; | * Emptelſenenꝛt, viele und ſchwere 
emergens, einer / der indie Hohe lͤmmt. tungen’ Muͤhe und Arbeit 
Norva emergentia, neue Zweiſels Punctẽ. * Empriſonniren / in Haft weh 

* Emeticum, ein Brech Trank. |, gen fegen. 

Eminenria,die eminenz,putt Hoheit / Fuͤr⸗ * Emprun titen / borgen / leihen 
wrefflichlen / in der eigeusliche Titer derer HEmpyena , Cyter / Gem 
Lardinaͤle. | Bruſt 


J 
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„der Feuer Himmel / | *Enneatici Dies, velanni , aljo wird bey 
fe und über alle bewegliche | den Aftrologis ein jeder neunder Tag o: 
melssereife erhabene Gebäude des 1 der Jahr genennet/ fo man von der Ge; 
nelögenennet Uber meldesdie | burchs Stunde oder Niederlage eines 
und Theologi der Roͤmiſchen) Kranken zu ;chlen pfleget. 
‚den Stuhl und Thron GOt⸗ | Enodiren/anslegen/ertlärcn/aufflöfen ; dar 
‚nebhidem Sit derer Englifcyen | ber enodatio, eine Auslegung / Erfld; 
ren / und aller Heiligen und | rung / Auffloͤſung. 
njeßen Enormiter lediret / Hohtie verletzet / ver⸗ 
jendırio,der Kauff und Verkauff / kuͤrtzet / vervortheilet und betrogen. In 
Ober Eontract oder Handel/wer | Rechten heiſt esrüber die Deljfte verfürs 
‚Einiligung geihicht /und | Met. Enormillimeladiret / über alle 
het / als man des Kauffeßich | Maffe und zum hoͤchſten verkuͤrtzet / verie⸗ 
/ ob > ſolches noch nicht | tzzet und betrogen. 
mod) auch der Gottes Pfen; | Enormitätenwerden genennet die Vervor⸗ 
Koeaworden. | re 
0, ei eErʒehlung / Erklaͤrung. En paſſant, ſuche paſſare. 
ee,, die Mahler Kunſt / ſo 





















*Enrag£, enragiren/ zornig / grimmig / auff 





Y 6 und Feuer auf Glaß und Me⸗ gebracht feyn. 
et *Entamircen/ eigentlich einfaͤdeln den Ans 
auberey / Berblendung. fang machen/auffrichten. 


ver ien/anfeifchen/antreiben/auff, *Entern , bedeutet ein Schiffanfallen und 
upehergt machen, denen Solda: |  beipringen ; daher ein Enterloper ein 
un guten Much zufprechen. joich Fühnes Schiff + das den Äugriff 
Bus morbus , cine anfteckende | thut. 

&heitzjo im gantzen Lande graßirek. | Ens rationis, iſt ein Ding / fo mau ſich nur 





indofhzen/ anff den Ruͤcken neh· einbildetzaber inder That nichts iſt / als 
ksransporecinesWechfelBriefes | ein hölgerner Wendel Stein / weiſſer 
auswendige Seite verzeichnen. | Rappe / und dergleichen. 

Krafft / Nachdtuck. *Enthuſiaſta, Geiſttreiber / da einer vor; 


Eeroiren / ausmergeln/ mauͤde o⸗ giebt / daß cr voneinem ſonderlichen 
Atlogmacpen/ ſchwaͤchen / umltoſ⸗ Geifi getrieben wird. a 

Aeanten. / *Enchymeina , ein gefehwinder Griff / eine 
ndlich/leglich/ in fumma. halde undSassmangelndeSchlug-Rede. 
Koran’ ander Spitze / im erlien | Entree,der Ein oder Zugang Zutritt; * in 


der Mific und bey, Baletten bedeuters 
»iren / fö mitjemandeinleffen/ | den Anfang einer muficalifchen Partie / 
use lich machen / verbär: | ſonſten aber wird der öffentliche Einzug 
iplanden/ werfegen/verpflichten/ / eines Gefandten aud) damit bedeutet. 
merwickelnijein Wori von ſich Entredeux, mittelmäfig/ alfo hin. 
precher Entreprife, ein Anſchlag / Vorhaben / Vor⸗ 
nehmen. 
uͤntze / Entretenir,einem Unterhalt verſchaffen / je⸗ 
drau aden Eagel / gilt | manden mit Geſpraͤch unterhalten. 
hale ſchen 8 Pfennige / Entretien, ein luſtiges Geſpraͤch / der Unter⸗ 
Werth 2 Thaler 21 Gr. | kt. j . 
Shaker/ eine von Joh. Georg. 1.ge: } Enndare,enndiren/blof machen entblöffen. 
Dilnsizailt ige sChofchen. | *Euvelopes,Sillons, find erhabene Auſſen⸗ 
ns G n. werde mit Bruſtwehren / fo indenen tro⸗ 
num, ein Neuueck / oder Geo- | denen breiten Graben der Courtine uͤ⸗ 
osgleiheQeiten und | ber pflegen angeieget zu werden / odet 
nel dar. - aujfes nor den Graben. 
u2 * Em 
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*Envie , Neid / / Mifguni / guftı und nd Ber — ſo auff den Winde 
gierde. dergauges folget / 
Enumerare, enumeriren /erjchlen; daher | Portafuperna, zum Un 
enumeratio, eine Erzehlung. entgegen fichenden andern 
Envoy£,ein Öefandter / Abgeordneter /ift| Portainferna be Pilen 
eincs geringeru Ranges und charadters | uuddie Erbfhafften f- 


























als ein Ambaffadeur. erfolgen pfle 
Envoyer, abſchicken / abſenden / abordnen. verborgene —— 
Enutrire, enutriten / auffjichen / / erneh⸗/ zum Confignifatore$ 





ren. 
Eö animö ‚de Gemuͤths / der Meynung. 
Eö ſenſu, in dem Verſtande. 
*Epadixz „ bat feinen Rahmen von Epi- 
aucta, Superexcrefcentia, ein Auff: oder 
Ubersvachs / alſo wird die Einfchal: 
tung der n Tage genennet / daß aus ci 
nem Monden Jahre von 354 Tagen ein 
Sonnen » Jahr von 365 Tagen wird. 
Eiche Aurens numerus und Embolis- 


mus, — der Mel 


denen Menſchlichen Glied ve 
Pudenda,undbringet nit h 
Strangurie und morrho 
ein unglicklicher Ort % 
Gemeinjhafft mit denen 
hat / und mit continwirlid 
den auffſteigenden Din 
wird. J— 
Bi ein Epieurer /b 


*Epenthefis , wenn ein Buchſtab des Lauff der Planeten. te 
er in eim Wort gefeger | Haupt Ereife ange 2. 


vird. en Bewegung herum $ 
Anh cin Hebräifches Korn: Maag oder Ka /der an A. angebefft 
Scherfel/ go Pfund Weisen enthalten 1 PM laneten um fein eigen Ce 
de / ” viel als eine riechifche Merreta, et. Diefehaben Prolon 
oder fünffthalb a Maaß. Es Nachfolger fingiren muͤſſ 
hielt fo viel als das Bath in flüßigen 
Sachen austeug / nehmlich 432 Ever) 
Das ift/ 3 Seah oder Sata , oder zehen Go- 
mer, oder ıgKab , nach unſerm Maaß 
drey gehäuffteViertel. Bünting rechnetg 
vor 5 Braunfchweigifhe Megen. 
*Ephemera febris five diaria, Sieb er/fo nur 
ig Tag währet / oder alle Tage koͤm⸗ 


ftema und den Schler ü 


Revolution von — 
ufalviren, R 


su | 
*Epidemius morbus , Krandli 
zuweilen über das gange E 





tet. 
Epigramma eine ub Hei) 
Deren bei beftcheude. 2 
Epilepfia,die ſchwere Noth / od 
— — iſt ein Griechiſch Wort und | de Sucht; epilepticus der 
edeutet fo viel als Diarium , oderein | Kranckheit hat. - 
Tage Bnuch / in welchem der Auf: und Erlen der Beſchluß € 
Niedergang des Geſtirns und der Pla-/ Schrifft. = 
neten fanıpt den Lauff und Wechfel der | Epilcopus, Gal. Evesgwe | 
himmliſchen Zeihen/des ar Creiſes |  epifcopatus ‚das Bilchofiih 
nebft denen Aſpecten, Finfterniffen und | ſelben Gebierh, ® 
andern dergleichen / was fich nltägfich Epiftola 5 Gall. epiftre ; 
ubegeben pfleget/werzeichnet wird. Soll * das Shrek, € 
feinen —52 haben von einem klei⸗ 
nen Thiere / Nehmens Ephemero, voy *Eniftylium , Capitellum, | 3 
tvelchen Die Naturkündiger melden / daß — Oberteil it cre 

es nur einen Tag leben ſolle. 

XEpicataphora, oder Picataphora, iſt ein | Eeiraphium, bie Gtobſche 
Griechiſch Wort / umd beventet bey De alamium 5 in? dor 
nen Altrologis dag achte. Haut vom Bo-| Carmen. = 

















ner 





Google 
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—e—— ee äuffer; 


| 


m Veibe aufflegt. 
00 , Gad epichere , ein Zufag: oder 


lion , nennen die Griechen die Pce- 
zoder Büffungen / fo die Pricfter 
gtoben Suͤndern aufferlegen/und 
kur Straffe abfonderliche Gebete / 
den / Faſten / Wallfahrten und 
Dergleichen buͤſſende Werde zur 
dictiren und aufſerlegen. 


ein kurtzer Auszug oder Ber 
Mira Wort / auff Lat. 


Sedeutet den Anfang einer ge: 
Zeit/ Bewegung oder Jahre / nach 


EQ_ER 
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Zahl auff 3 geſetzet worden / und daher 
Triumviri Epulonum , nachgehends ıft 
ihre Zahl auff 7 / und endlich auff 10. ges 
ſtiegen / da fie Septem- und Decem-iri 
Epulonam hiefien. Sie waren denen 
Pontificibus füubordiniret / algdie an’ 
fanglich diefe Epulas anorduen muſien 
Egreftris dignitas, die Ritter: Wilrde. E- 
queftris ordo,der Ritter. Orden. 
*Eqvippiren / aus und zurüften/ fertig und 
. bereit machen ; daher eqvippage, die md: 
thige Bereitſchafft zur Reiſe md Kriege: 
Ausruͤſtung. Item, die Ausruͤſtung eines 
Schiffes mit Volck / Geſchuͤhh / Minis 
u. roviant und audern Nothwendig⸗ 
eiten. 





Eau an zurechnen fänget / als | Eqvufeus, die Marter / Dein / die Tortur / 


Denvon Erſchafſung der Welt/ die 
in von der Geburt Chrifti / die 
1/ Araber und Tuͤrcken von der 
Mahomets / wovon das Wort 
inachzufchen / die Griechen vom 
Hihrer Olympiadum „ die alten 
tvon Erbauung der Stadt Rom / 
Auch die Inditiones und Lultra_. 
Anfang bey ihnen genommen ; 
Rhodigini Meynung fol Diefes 
Nuc das Auffitcigen der Planeten 

diacum , und den Stand der 

/ den fie unter einander haben/ 


fi. : Item, werden die von 

grires genennet. Ferner / die 
/ deren unterfchiedlicher Arten 
lö des güldenen Flieſſes oder Fels 
—9 — enbandes / die Ritter St. 
is / des heiligen Grabes 7 St. 
Ri und die Teutfche Herren, ıc- 
waren Egvites oder Ritter/ 

Bor andern durch tapffere Thaten 
üret / ſonſten aber eine gewiſſe 
i-, fo hoch fich der Cenfus Egve- 
les in Vermögen haben muften. 
berrihteten Thaten ward ihnen 
Mu Cenforibus ein Pferd gege; 
And durfften guͤldene Ringe tra⸗ 


5, Waren geheiligte Perfonen u 
odie iche Epulas oder Gaſt⸗ 
sh welche denen Göttern zu Ehren 
det wurden, veranitalsen muften ; 
md erh 4. u. 553. ein ud deren 





._—_——— —— un — —— — — — — 


die Folter⸗Banck. 


Eradere, exadiren / abſchaben / auskratzer· 
Eradicare, qusrotten/ auswurtzeln / mit den 


Wurtzeln ausreiſſen. 


Erbe iſt / das nicht Lehn iſt / ind welches 


nicht zur Gerade / Morgen⸗Gabe und 
Muftheil gehöret / nemlich alles Geld/ 
Silber / Gold und Gewand / fo zu weibli 
cher Zierde nicht gemacht / und alſo alle 
Knoͤpffe und Schnuren / Ringe, gülver 
und filbern Geſchmuck / den der Mann 
getragen hat / alle Baarfchafft / alle 
Wagen: und MutterPferde / die fan 
—— und zur MorgewGabe nicht 
gehören / Ochſen / geſeilte Rinder / 
Schoͤpſe / Boͤcke / geſchnitten oder nicht / 
Schweine / Huͤner / Tauben / Kiſten / 
Kaſten / darein die Frau ihren Schmuck 
nicht geleget / Brau Pfannen / die mar 
nicht zu vermiethen pfleget / Tiſche / Stuͤh⸗ 
le / Siedeln. Ferner: Hopffen / Ger 
en und Heide Korn / ingleichen was 
ey %b:Zeiten des Verſtorbenen, die E⸗ 
ge beſtrichen und ımterbrachet ift / alſo 
auch / da ein Garte bey des Verſtorbe⸗ 
uen Leben gerodet / geſaͤei / gehacket / gehoͤ⸗ 
ren die Garten —* yım Erbe. kem, 
was Feine Feld⸗Fruͤchte fondern gewiſſe 
Zehenden / Paͤchte und Einfommen anff 
und aus den Lehn⸗Guͤtern ſeyn / wenn die 
zur Zeit des verfiorbenen Lehr Mannes 
betragt; Weiter dasjenige / foan Zins 
fen oder Korn » Pächten innerhalb den 
dreyß igſien fÄllig oder betagt wird / daru 
gehoͤret * das Graf und Holtz / * 
4 — 
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r > / auch darf der Erbe ein gan Jahr 


Erbe-Geld iſi / das ein Erbe dem andern aus | der Wohnungen n htm 


Eehfafermind genennet / der ein Lehn Gut  remtheils ale von Saturn 
Erb Berbrüberung ſiehe Pactum Confra- 
Erb ⸗Zinß / ſuche Canon emphyteuticus; 
Ercifcunda familia, ſuche familia erciſcun- 


Eremita,der Einſiedler / Wald Bruder. 
remitage, iſt cin im Schatten undBufche 


*Eremiten-Orden 8. Auguftini , follvon | er mit der 


Kar angeordnet/ die nachgehends ums 


#Eremiten-Orden S.Hieronymi, ifreiner | legen. 


« Florenz, von Graf Redo und Gaultero, 


- Kerze 
BR. - 17pr, 






































— 





Leb Zeiten des Verſtorbenen gehauen ; 5 und rer 
desaleichendie Welle fo abge ſchnitten / Derm Spanien und 

und die Milch; mechit Diefen die Fifpe | de Eremiter-Driden 3-1 
im Teiche / jo mit nechſtem gu Ichen jum Sti petrum Fer 
’ Perri iges von C 





ier anf den Lehn Guͤtern brauen und 
jagen / wenn dertchn Dann nad) denCa- 
lendis Martii, dag iſt / im Merg odecher | 1353. iſi dieſer 
nachvor dem Auguſt⸗Monat jlirbet. contirmiret / und 


vr. 

* 
— 
nr 8 


den väterlichen oder andernangejiorbe |  morden. —— 
nen unbeweglichen Guͤtern / zu feiner | Eremodicium, dag Auſſen 


Abfindung jährlich over auffgewäfieTer ] richte mann einer Dieber 


mine giebt oder erlegt. anhaͤngig gemachte Sad) 
Erbitchn/mird genennet das Erbynß · Gut / 


Klaͤger oder Beklagter. 
eg dem Wort Enphyreufis ju | *Ergaftuluim , ein Grfüngn 
en F oder welches fein Ritter Pferd | der SpinnHauf. 
hält’ fondern ein bloß Lehu Gut iſt. O⸗ *Rrichtonius, Auriga, 
der auch / welches nur einige Naturdes | *Eridanus, oder der Dil Fi 
Lehne behält / aber mit dem Erbeoder| Südlichen Gegend des 
reyem Gut übereinfonimt, findendes Geinm / hat 








Eigenſchafft / auffer dent ® 
vu Äntech Dee Due Pl 
der auff Arabiſch Acara J 
maharim genenne FX [A 


ternitatis. 





durch jeiuen guͤt end | 
tur der übrigen erfeget um 
‘umafienes em heiler Ste 
n —* de 
an elegtes niedriges Luſi· Gebaͤude um rofcopo eies&ebohrne Pr 
—* Cufftzu fehopffen / fonftauch Tria-bringt er denfelben Schi 
non geheifien; daher das zu Verfailles | - sie 
befindliche feinen Nahmen hat. % ermeng 


Item, emphyteufis. 


da 


VVilhelmo Herogen von Gvienne,fde$ | piter un 

8. Bernardi Difcipel feinen Uhrfprung | Better. } 
haben / der nad) der Regel Augustin Ein: |  mäler fich & de Geftir 
ter mitfichbringen. 1m» 
aht 1157. in Eldftern follen gewohner | Gebohrnen / Schiffbruc ) odkr 
haben. Von Innocento IV. ſol n ſie bedrohen. a 2 
ums Jahr 1243. den Nahmen / und ums | Erigere, erigiren/aufftichten. 
Jahr 1255. von Alexandro IV. den Ha- | Eripiren / ausden Händen! ef 
Bir, wie fie ihmjesttragen / bekbmmen  mweanchmen 
haben. Andere wollen ihren Anfang von | Erogare,iren/ausfl 
Auguftino herleiten. herans geben. Ferner 






von denen Bettel⸗Orden / Ir nach der  Errare, erriren / irren seht — 

Regei Augutini leben / hat ſeinen Uuhr | Fehle.. 

ſprung genommen zu Fiefolis ohnweit | Erro, erraticus ein Landſtreh 
Icem,, der.fft ohnerirfc 


“ı 





av" 
u — 







19 R ot culpabilis R ir ein 
elcher aus einer Schuld o⸗ 
Bigfeit herrühret. Error fa- 


a Jerthun oder Unviffenheit eines 
$. Error Juris, ein Irrihum des 













* 


eng, Errc jußtus , iftein gerecht; 
* dem keine Schuld bey⸗ 


—— anblafen / göden/ 
4 unterrichten / lehren / unter: 
6, Gel, erndition ‚ bie Gelehrſam⸗ 
ligkeit / die Unterrichtung / 
I . Ise 2, hergusbringen/ unter: 
"irn / ausbrechen / herausfallen. 


ſqradre. 
jerpe/2 inde/ Feldzeichen. 
nerſied uß der Abdachnug eis 


*. — 


u. > 4 

ı nv IEH)E J 
En 
seine Sc 


bon, vide Efchanfon. 
in,Scabinus,einGerichts,Schöppe. 
Br Lovis blanc, werden die Fran⸗ 
en Shaler genennet. Efcu de Sole- 
* Sonnen Trone thut in Frauck⸗ 
60 Souls oder ı Thaler ohne agio 
8 Or ober Gold: Erone iſt Pf. 14 
er Thale 21 Gr. achthalb Pf. 


fchiayo, ein Sclav / Leibeige: 


#77 
or 
Br 













» Begleitungs; Reuter. oder Hof; 
ute/ jo einen vornehmen Herru 


| A 


desifider dritte Theil einer Compa⸗ 
—* — biß 30. Mañ. 
ers ‚werden in kLuſt Garten diejeni⸗ 
when Bäume genandt / welche ent: 
r re in die Höhe gebunden/ 
vor 

















eruiren/ auscotten/ heraus reiffen/ 
* Efrar, fie ._ 
Eife, das Seyn/ das Thun / das Wefen / in 
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ſehen / gange Allden und Spagier: Gaͤn⸗ 


€ formiren. So werden aud) die Be 
eidungen der Wände und Gemaͤcher in 
Fuͤrſtlichen und andern vornehmen Zim⸗ 
niern Efpaliers oder u genennet; 
Ferner / wird derjenige Ruder Knecht / ſo 
zubinterikiim Schiffe ſitzt / Elpalier ge· 


* Efplanade, fuche Glacis. s 
*Eſprit, der Geiſt / Verſtand / von ſonder⸗ 


lichem eſprit ſeyn. 


Eſpion, ein Erkunder Kundſchaffter / Spion. 
*Eſquadre, Agmen, eiu detachement, o⸗ 


der Abſonderung einer gewiſſen Anzahl 
Kriegs: Schiffe von einer gansen Flot: 
te/zum damitä parte gegen den Feind et: 
was vorzunehmen. 


Efquadren, Au er ein Trupp Renter/ 


ei 
wadron/auffs wenigſte von 
ffen, 


€ Opium. 


oder eine 
300 3 


gutem effe ſeyn. 


Pelas, die Rofe / Rothlauff an der Eflencia die Selbftändigfeit / das Wefen. 


In der Medicin heilt e8 die beſte ex- 
trahirte oder abgezogene Krafft ; daher 
quinta effentia ‚das Fräfftigite. 

Effentialia rei, werden genennet die te; 
fentliche Stuͤcke / welche von einem Din: 
ge nicht abgefondert werden Fönnen. 

* Eftandart, ein Standarte oder Reuter 
Faͤhnlein. 

Eftimer, ſuche Æſtimare. 

* Eitappen,, bedeutet nicht allein die Aus⸗ 
theilung des Proviants / welche man 
auch rariones neunet/und demSoldaten/ 

wenn er in die Winter Dvartier gehet/ 
gereichet werden / fondern auch Das Ma- 
gazin jelbften/ in weldem diejer Pror 
diaut verwahrlich behalten wird ; Era- 
pier, ein Proviant: Meifter. 

*Erabliren/auf und anrichten/heftätigen. 

*Ptat, der Zujtand/ die Beſcha ſenheit / der 
Stand; Staat ; Confeiler d’ Erat, ein 
Staats: Rath. Mn 

* Et catera, oder &c. die andere/ folglich / 
dergleichen / und fo weiter. Item, insge⸗ 
mein ein Coujon, Huusf. 

#Erefiz,werden insgemein die kuͤhlen Hun⸗ 
destags: Lüffte und Winde genennet/fon; 
fien Er auch vor alle und jede jährlich 


8 Berfchneiden dezo⸗ 
werden / fie ı Breite i 
fen und gleich eines F an | du — Zeiten wehrende und nn 
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kommende ſanffte und fühle Winde ge: —— vertrieben / und der⸗ 
——— en — 9 je confiftenz und hl 
mden Anfang der Hunds:Lage [ruhe racht w 
mit der ori Auffgang wehende und Evchariſtia, das Heil. Abendmahl. 
40 Tage über mährende auch eine tem- | # Euchelajon , das Del des Gcheihl 
perirte und geſunde Lufft mit ſich brin: | icchſh 
gende Winde ſeynd. In Jiallen pfles | dhen / der in der Roͤn ſcher 
gen ſie aus Mitiernacht / in Spanien | a 





son dem Auffgang her / den die Son | gleich / fo denen 
ne/ warn Tag und Nacht gleich iſt / haͤt; den / die eine Todt-Sunde/ 
in andern Theilen der Welt aber = ven / Ehebruch / Hochmu 
Mittag her zu wehen / bey Nacht aber en’ von dem Bifchoff in’ 
riefter gereichet wird / auf 

bey denen in Occident wohnenden e/ er tauchet ein wenig Bau 


aus mitternächtigen im Abend : Winde 
bij zum Faconio, dep denen gegen O- | bag heilige Del/ ud falbet 
rient * aber von mitternaͤcht⸗ tigen damje die Stirne / beyde 
lichen in Oft» Winde bif zum Subfola- | den und die Ober: 5 äche di 
no fich zuverändern. Desgleihenpfle:|  Exeusmeife/ und fpricht AUF 
gen nach dem Winter + Solticio ohnge: eg Befagtes Diln 
{ehr 70 Tage über dergleichen ſanffte Jahr am Afcermittwochen 4 
Winde zu wehen / die aber etwas gerin | Recht diefem haben fie noch 
ger fepn als die im Sommer. Ju glet·  Dehlung vordie/ mit einer ir 

enein anderer imfrühlinge/davon bes | de fich beflectende Gefunde /t 
ſiehe das Wort Chelidonius. | muticinon nenten / und J 


ſpuͤret man fie nicht. Nechſt dem pflegen | 
| an einem Stecken feft gemag 


Erhica, die Sitten Lehre / die Lehrevon | ſprung aus der Parabel pom 
Tugenden und Laſtern. vleiten. 2 
en dentet fo viel als ein guter Ge 

Etymologia, die Erflärung des Irfprungs | der Aftrologie wird das eililt 
eines Worte / die Wort⸗Forſchung. im Horofcopo aljo genennet } 

Eracuiren /ansleeren / ledig machen raw | auf den Windel des mittel 
men; daher evacuarion,die Ausleerung/ | meld / wegen der Gluͤckſe af 





Räumung Significarorum , fd) % 
Eyadiren/ entgehen, entlauffen. get folches Freunde / under 
Evanefcere exraneſciren / zu nichte oder zu teitt durch diefelbe / iimgang 

khanden werden / vergehen, lichen Perfohnen und Erlan 
* Evangelium, ift ein Griechiſch Wort/und hofften Sachen n zus 

heiſt fo viel als eine fedliche Botſchafft ser freuet fo in dafjelbe und IM 

von der Goͤttlichen Gnade und durch | leder St rcke; Aber im AN 

Ehriftum unfern Erlöfer erworben. E- Helffte nach dem zwölften 

es geringer als dag neumbte ind 


haut Ko — I — — 
e Botſchafft ſchrifftli interlaffen I vorigen Kraft n 
When, 9 Evellere, evelliren / augreiffen / 
* Eraporiren / ausdämpffen / ausdünften, tzeln. 
durch den Dampffvergehen; * Daher | Eventualiter, allenfalls / auf Dr 
evaporation, DIE Ausdünftung/ welches | Falk, | 
eine Shymikhe Hand » Arbeit iſt duch | Eventns, Gal. evenement, der 
welche die uͤberfluͤßigen Feuchtigkeiten) das Ende. 
von denen Salsen ımd extradten/fo vor: | Eveqve, ſuche Epifcopus 
hero durch vieles aufldfen und kltriren Everhio, everfop, Dit umlehtung 


use EV ER Eu 5X 163 
, ET TE EEE TEE TEE DEE EEE EEE SET DEE 
or, der ein Di anenfehret/umnfehret Wind fi zu verwandeln. Siehe Vul- 
ı ) er em Ser! r. * turnus. 
en/ verkehren / umkeh⸗ | Burychınia wird die ſchoͤne Geſtalt oder 
a Anfehen eincd wohl: proportionitfer 
ae Be he oder Ai der Symmetrie eingerichtes 
ie eine aus gleichen Linien befle, tem des ader anderen Dinges ge; 
| un DB Griechiſchen Euchi, | nennet. * 


u“ 






















- 


ch Yo 


‘ 
AG 


— — 


“und Grammon eine Linie. Erulgiren/ ausſprengen / ausſchwatzen / un⸗ 
Gall, evidt ———— ter die Leute bringen. . 
en '| Ewarto Kriwe , nenneten die alten Preuſi 
gerichtliche Erhaltung/Ret: | he Heyden ihren Hohen Priefter/ der 
regen — xiction præſtiren / Kom erg un umd zu⸗ 
er eiften, en mehr e weltli errn da⸗ 
age klar / offenbahr/ fhein | Hey a forcöhen — ⸗ —* * 
en; wi. Do ute nach der alten Preufifchen 
u — ger d viel: Der Mund GOites o⸗ 
I angenfheinlich und en der unſer HErr nechſt GOtt; andere aber 
ve aug am er An vor —* Richter * Prie⸗ 
A er auslegen. Wann man cs aber genau 
Ih ae et anfiehet/dörffte man es vor ein altes Cel⸗ 
— einem mit Red wie, tiſches oder Teutſches Wort auslegen’ 
nn we welches jo vielals; Ehrwuͤr diger Schrei⸗ 
Ufichen/ meiden / entflichen / ent 
, al, eraugve ‚ein Verſchnit⸗ 
RN: 


* 












ber / nach heutiger Ausſprache / oder aber 
von dem alten Wort Eh,ee, e, ewa, wel: 
ches fo viel als ein Geſetz / Bund oder Te: 
ftament bedeutet/ un alfo fo viel als einen 
Bewahrer der Ew oder des Bundes mit 
GOtt jagen will. Gleichwie Elago,ex- 
plicatorem Legis feu Teftamenti ‚einen 
von dem Bunde oder Eh / ſo GOtt aufge: 
richtet/ faget. . 

Ex — a / unverfe: 


wausfordern / heraus fordern. I- 

Siren/ing Gericht fordern ; Daher 
ion, dieAufffordesung. 

in Meauswiceln / und wälgen/ 
ägen, Evolutio, eine Heraus: 


iu ausfpeyen / ausftoffen / heraus 


Be: 
J X ohl Sant, / wann eine Mu- 
x Ders wohl Flinget. ’ 
N Gal. europe,eines von den 4 Thel⸗ | ExaKio, exadtion, Steuer / Schatzung / Ab— 
Belt; * von Portugall an bipin | _ Forderung. | 
au 0 Mei 1 in der fänge/ der Exadtor, Gab, exadteur ‚der die Schagun: 
enadvon Schweden big au Grie: | _ gen einfordert. 
500 Meilen. | Exacuiren/ ſchaͤrffen / wegen. Icem , anrei⸗ 
at. Vu tzen / beivegen- 
Exzgvare, exzqviren/ gleich oder eben mas 
; daher exæquatio, die Verglei⸗ 
* / Gleichmachung. 
Exzqvo & bono, der Billigkeit nach. 
Exaggeriren/groß machen / herausſtreichen / 
anzapffen ; daher exaggeration, die Het⸗ 


ens. 
Exacerbiren / erbittern; daher exacerbati- 
on, die Erbitterung. 
Exact, fleißig / eigentlich. 


iin 


> 
J 
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8 Geyers / deme er bey zulom⸗ 
aneget. Iſt von Natur hei ud 
u / weilen er aber. nad) Süden | ausitreichung. 
neipe/pfleget Feuchtigfeiten | Exagiriven/ durchziehen / veriren. 
uhabew/iagarzı weilen in den Sud⸗*Exaltatio Aftronomica , ſiehe Altes; 
— = : a“ 3 2 x 


\ 
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Exaltiren) erhöhen / heraus flreichen/ fo: | der exception non comp erentisache 


ben; dies exaltationis crucis, Creutz er⸗ überein. 
hoͤhungs· Tag. Exceptio anomala, iſt eine ſolche 
Examen, cine Eeorſchung/Machforſchung | Wehreimelche vor-in-unp na" 
Erwegung / Pruͤfung / Verhörung. Irem, cs: Befeßigung vorgeſchute 
ein Bienen» Schwarm. Examen tefti- an / alsda ift Exceptio exepi 
um, zeugen, Berhör. Adriani , exceptio excommunk 
Examiniren / erforkhen/ ergründen/ erfun: matrimonil,exceptio non numt 
dDiaen/ erwegen / gegen einander balten/ cuniz, & non numerarz= dotis, 
prüfen. Item, unterfuchen / Zengen ab» | Exceptio Apellationis defert@v 
hören ‚daher examinaror,der einenexa-| volurzzeine Ausflucht / welche 
minirct oder verhdret. get wird/wenn die Appellatie 
Exanimiren/den Muth nehmen/einen fehr | ruffung an den Ohr Rid er 
erſchrecken. | oder anden Richter / an wield) 
Ex animo deliberato , aus vorbedachten rerzmicht gebradyt worden. 
Gemuͤth / mit gutem Bedacht und Vor: | Exceptio-banni,eine Ausfluch 


 . 
st 


* ER a der Ki 
Exafciare, exafciiren / ausarbeiten / verfer⸗ Acht erfläretift. —J 

tigen. ExceptioCaſus infoliti, eiue Aut 
Ex affe, gantz / vollkoͤmmlich. ein ungewoͤhnlicher Fall ni 
* Exafteron , fiche Plejades. werden doͤrſte. 
* Exaudtoriren /abferen / abdaucken / mit | Exceptio cautionis, five fatisdanı 

Schimpff megiagen. ne Ausrede / da eirter/ melde 


Excarmificiren /fehr peimigen und plagen. ſeſſen / erſt Vorſtaud beftellen mi 
Excediren/ uͤbergehen / aͤberſchreiten / über: | Exceprio cedendarum actionna 
treten ‚über die Schnur hauen / einem | mit dem beneficio cedendamis 
Dinge zu viel thun. Item, abtreten / ab | nun überein. J 
weichen / —— Exceptio ceſſſonis bonorum ‚ui 
Excellent, beruhmt Wertrefflich / herrlich | net / wenn einer feine Guͤter 
hochfuͤrtreflich / ſtattlich. gern übergeben/daf er nichein 
Excellentia,die Ereelleng / Fuͤrtreflichkeit | niß geleget / oder weiter b Mn 
Herrlichkeit / Hoheit / Abertreffung / ein - Fönne / als er zu thun werm 
befonderer Titul vornehmer Standes; |. doc) nach Abzug / daß er mat 
Perfonem leide- 
Excelliren/ beruͤhmt ſeyn / ͤbertreffen / an: 
dern vorthun / fuͤrtreflich ſeyn / vorgehen. 
Exceprio,djg exception, Ausflucht aus Ein⸗ mas in gemeine Erbſchaffte 
Gegen oder Wider Rede / eine Ablch- | den muͤſſe. —5 
uung/oder Ausſchlieſſung der Klage/ ein | Exceptio compenfätionis , eint 
Bchelf/Fürwand,CchugWehre/ Ber: | daßeiner eine tichtige&egen? 
theidigung / Vorſchuͤtung. Item, die} habe / und alfo eine Forderun 


Exceptio-collationis faciend 


de / fo der Mit» Exbe vorfehlk 





Ausnchmung / Ausdingung / Bedinguug / andern wm. 
Fürbehaltung. Exceptio comperentiz , iven® 
Exceprio, acceptilarionis , eineVorfhü; |  demnegig, nifiinqu rum 


zung / daß Klaͤger widerfein eigen Bekaͤnt· ef. usrede / daß einer M 
niß handelt / oder daß eine cingebildete | verdamt werde/ als er im Der 
Zahlung durch Frag und Antwort ge! be/umd duch daben keinen 
ſchehen / vide voce acceptilatio. Suche weiter benehicium coM 
Exceptiv annalis,eime Ausflucht / fo inner; | Excepeio confufionis, iſt eine 
Jahres Friſt vorgeſchůtzet werden | welche vorgeſchuͤtzet mit ‚it 
an. \ der 
Exceptio xdesliberas habeo , koͤmmt mit 





d ( ‚oogle 


J 
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oderch die obligation, oder Buͤndniß | nah Saͤchß. Rechten Eömmet / daß der 
action pderKlage auffgehoben wird. |, Kiäger cautionem de lite profegvenda 
o contra adtorem,ein Fuͤrwand wi⸗ (worvon oben) befiellen muß. 
erden Kläger / daß derſelde in der Acht | Exceptio debiri illiqvidi , fivenon ligvidi, 
vr Dann / ein Meynepdiger/Berwie | cin Vorwand / daß die Schuld unbeftän: 
Bm Keger/ Unmuͤndiger / und vergleis | Ddig/ unklar/leugbar und unbeweglid) ſey. 
nnd bannenher unzulaͤßlich fey- Exceptio declingtoria fori ', fc.-incompe- 
iocontra judicem , fiveperfonam | tentiz, velfori incomperentis,eine Aus⸗ 
"ss, eine Wehre wider ben Richter/ | rede/daß einer vor dem Gericht/ allwo er 
Urdie Verfon des Richters / dergleichen) belangetwird / zu ftehen nicht ſchuldig: 
eepuo recuſationis. dergleichen auch iſt exceptioprzrentio- 
Sn contra jiurisciictionem, iſt eine nis. 
B einer dem Gerichts Iwang/ | Exceprio dedu&ionis meliorationum ‚feu 
oe belanger wird / nicht untertworf: expenfarum, einc Ausrede / daß erſt die 
dahero daſelbſi zu antworten-| - Berferung und Unfofter abgezozen wer: 
Frfhuldig und wird diefe exceptio | denmilflen. 
Mandyfori declinaroria ( worvonums ¶ Exceptie delegationis , eine Ausfluchtrdag 
W) genennet. einer ſich habe anmeifen laſſen. 
J contra libellum , oder ineptili- | Exceptio de non petendo, eine Ausrede / daß 
‚cn Gürwand / daß die Klage dun⸗ einem fꝛeywillig nachgelaffenfdaß er nicht 
angeidjiekt / unformlich / uud nicht | beklaget werden foll. Suche weiter ex- 
ordnung der Rechte eingerichtet fey. ceptio pacti conventi,&kc. . . 
Wocontra mandatum judicis , eine | Exceprio de novo reperta,eine Ausrede / fo 
rede wider den Befehldes Richters / wow neuen entfprungen / oder ſich gefun; 
derielde aus einer falfchen Urſach 0» den. 
aus verfchmwiegener Wahrheit aus: | Exceprio dilaroria, ift eine Schne- Wehr o⸗ 
Klrdet en. der auffzuͤgliche Einrede und Atısflugyt/ 
0 contra mandatum Procuraroris, | wodurch die Klage oder Haupt: Sache 
Eineede wider die Vollmakhtdes | nur aufgehalten und gehemer/nicht aber 
Waldes / dag folche nicht tuͤchtig und gaͤutzlich auffgehoben wird. Dergleichen 
selbafftig fey. if 1. exceptio declinatoria fori ;2.con- 
'o contra Procuratorem vel Man- | traperfonam Judicis; 3. contra Adto- 











Orum,erne Musrede/vagder Anwald| rem ;4. contra Procuratorem ;s5. contra 
Gevollmichtigte untuͤchtig oder | mandatım procuratoris ; 6. contra li- 
we Vollmacht und Gewalt / wie | bellum; 7.exceptio fpolii; 8. lieis pen- 
%4 uͤhret / habe dentiæ ;9.plus petitionis ; ro. loci non 
i | tuti n..guarande; ı2. fatisdarionis ; 13: 





Bon den Beklagten gebraucht wird/ 


80 contra reum, eine Ausflucht / wel: } 
folutionis, &c 


Mernichtmindig / wahnwitzig und | Exceptio divifionis, füommt mit dem Bene- 
Nmlichift / und dahero einen Bor: | _ Acio divifionis übereim/(welches oben zu 
N habenmuß. Icem, wennernod | finden.) 

N: Daters Gewalt / umd fein Erbe des Exceptio doli mali, eine Ausrede / daß einer 


ten.ift, beteiglich und hinterliſtig hintergangen 
Pionescontrariz „ find folche Husre; | und betrogen worden. 
Miteinander zuwider find. Exceptio.ex epiſtola divi Adriani , ift eine 
io conrumaciz;eine Ausrede / welche | Ausrede/welche vorgeſchuͤtzet wird / wenn 
en Beklagten vorgeſchuͤtzet wird | nur wider einen Buͤrgen geklaget wirb / 
Oder Kläger in angeſezien Termin und ihrer doch viel ſind. Und kommt diefe 
dt erfcheinet / und ungchorjamlich | exceprion auch mit dem beneficio divi- 
E bleibet dag er alfo vonder Inftamz | fionis überein 
Orfpröchen werde / und der Klaͤger ihm | Exceptio erroris , ein Fuͤrwand / daß etwas 
rerurfachte Unkoſten erſtatte worzn | aus Irrthum geſchehen oder day 
X 3 cy; 
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fen; Und wird dieſe exception fouften | Exceptio incompetentie: ſucht 
auch in fa&tum (morvon unten gedacht/) | _ <eprio declinaroria fori,&&c. · 


genennet. Exceptio ineptx cumulationis,f 
Exceptio errofis calculi , eine Ausrede we; de / welche vorgeſchuͤtzet vird/ 
gen beſchehenet Mißrechnung / oder dag | ner Klag Schrift vielglag 
ein Kertpum in der Rechnung vorgan: | gefickt vermiſchter erden. 
gen ſey. Exceprio inepti libelli , ſut ei 
Exceptio excommunicationis,ift eine Aus ceptio libelli obfcuri, &u 
rere,daß einer von der Gemeinde ausge | Exceptio in fackum , iſt eine Aus 
ſMloßſſen oder in die Acht erklaͤtet. che vorgeſchuͤtzet wird / wen 
Exceptio excuflionis five ordinis , fommt| Irrthum der That oder Di 


oben gedacht‘) überein. wegen alfo genennet/ wei N) 
Exceptio fadti, iſt eine Austede / durch wel· bey dem Richter nur dag 
che geleugnet wird / daß eine Klage fiatt| That erzehlet / dag nehm 
habe / oder durch welche dem Kläger ent | ſich anders verhalte / als von 
gegen gefeget wird / daß er nur eigentba: | angebracht worden. J 
tiger Weife Klage erhebe nnd Fein Recht | Exceptio inhabilitatis, eine AAN 
darzu habe / und hieher gehöretdieex- | einer zueinem Dinge unge 


mit dem beneticio excullionis ( woxvon verfprochen worden/und 


ceptio non competentis adtionis. nicht zuzuf ajfen in. 7 
Exceptio falſitatis, eine Widerrede / daß et: ¶ Exceptio interceſſionis, lamn 
was falſches vorgangen. ception SCti Vellejani übereit 


Exceptio feriarum,t neAusrede wegen ein: | Exceptio inventarii, eine Aus 
gefallener Feyertage / als da find Som: | ner nicht weiter belanget werd 
und Feſt Tage / Hunds ⸗Tage / Erndte/ | alser geerbet / und das Inventan 
einlejerc. weiſet. 

Exceptio Fori declinatoria , exceptio Fori Exceptio inutilis,eine unndthige/ 
incompetentis, ſuche: exceptio declina- he Ausflucht. ige/ 
toria. Exceptio judicis fufpe&ti fire conf 

Exceptio, generalem renunciationemnon| cem , iftein Fürwand pider ei 
valere,nilifpecialis preceflerit,eineQlus: | daͤchtigen Richter / alg werner 
rede daß keine gemeine Verzicht oder | gers Freund / oder in der Kla 
Begebung ſiatt habe / es ſey denn eine | griffenfen. _ 
fonderbare vorher gegangen. Exceprio juris, ift eine Ausrtt 7 

Kxceprio gefi in alea, eine Ausrede / daß et. Diejenigen / Demen fir yuguK 
mas aufdem Spiel gefchehen / und der |] Schiems:Weife gegen ihre X 





Richter feine Rlagc darüber gebe. gebrauchen/ oder welche eine 
Exceptio guarandz, eine Ausrede / daß der fonften wahrbafftig ftatt yat L 
Kläger derstlage&erwehr angeloben/und | dergleichen unt he 


fotche nicht andern / auch den Beflagten | Exceptio juris-jurandi , NET 
poider andere / welche ihn diefer Sache | das Beklagter die Sache 
halben belangen folten / vertheidigen einen abgelegten Eyd erhal 
wolle/zufagen muͤſſe / ehe der Beklagte] Exceptio jufti impedimensijell 
auff die Klage antworte. daß einer wegen richtig 15) 
Exceptio illegitimationis,ifteine Ausrede / rechtmaͤßiger Verhinderung 
wenn einer feine Vollmacht / Actorium, fheinen fonue. — 
Tutorium, oder Curatorium hat / und | Exceprio laudationis , iſt N 5 


fonften im Gericht nicht Handeln oder fie: | welcher vorgefchüget wird / 


hen Fan. eines Dinges belan 
Exceptio implementi, koͤmmt mit der Ex⸗der vorige / von vx 

ception non ſecuti implemoeati (worvon ches em fangen ihm die © 

unten ) uͤberein. ſien muͤſſe. 


000 — 
—2 
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zptio L. civitatis, 27. ff. ff cerr. per. iſt ei 
Ausrede / daß das Aniehn nicht in ge: 
Neinen Nutzen gewendet worden. 

sprio legirimationis perfonarum, ifteis 
Ansflacht/ welche gegeben wird wider 
1 Verfonenz welche feine Procurarores 
Nsyndici (wovon unten)jenn koͤnnen. 
fprio libelli obfeuri generalis & inepti, 
WBiderrede‘ / daß die Klage dunckel / 
u * hin / unfoͤrmlich und unge⸗ 

t 


em. 
io Iris initz, ein Fuͤrwand / daß der 
Samt allbereit geendiget / und erörtert 
 rgleichen ift die Exceptio jurisju- 


‚prefcriptionis. 


80 litis ingreffum impediens,ifteine | 
He Ausflucht / wodurch der Eingang 
Stritsgehindert wird / alsda iſt | 
JExceptio rei judicatz , (2.) Jurisju- 

%di, 4.) transadtionis , (4.) Przfcrip- 

Wis, (5.)Solutionis, (6.) Acceptila- | 
Kentis,(g) ſpolii, (h) loci non tuti, 
)eriaruni, (k) fatisdationis; Item, 
Öxcepsiones, declinatorix , als in- 
Mpetentiz, preventioni$, recufatio- 
Judieis, &c. deren theils oben / theilg 
Agedacht. 

So liris pendentis, five liris penden- 
FFuͤrwand / daß die geflagte Sache 
nem andern Richter ſchon anhaͤn⸗ 
"oloci non tuti, eine Ausrede daß | 
Fniht cher audem Ort / allwoer | Ex 
Siordert oder geladen worden / ion 
und dag ihm —— ein ſicher Ge⸗ 
Eben werden muͤſſe. 
omerus ; ein Fuͤrwand / daß etwas 
Sucht geichehen. 


Ws, (7.) novationis, (8.) delegatio- 
ominorennitaris , eine Ausflucht/ 
uͤndi 








MNnon ſecuti implementi und der; 
"ben. uUnd hierzu gehoͤren auch etli⸗ 
eptiones Dilatoriæ: als (a) Ex- 
Kolibelliimepti, (b) præjudicialis, 
acht convenci temporalis, (d) fub- 
Ibreptionis, (€) excufhionis, ( f) litis 

ner unmuͤndig. 

"ones mixtæ, find foldhe Einreden / Ex 
Or dendes die Sache verziehen / und 
Supleich gar aufheben Fönnen / alg 
N exceptio ex EpiftolaD. Adriani. | Ex 
“u moraroria , ift eine Ausflucht des 





— — — 
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——— ohne Schuld in Ab⸗ 
all ſeiner Nahrung Fommen / wenn er 
wider feine Gläubiger einen Anſiauds 
oder —* Brieff erlanget / daß ſie da⸗ 
— — olche Zeit verfloſſen / in Ruhe 





Exceptio, nereus conveniatur niſi in id, 


qvod facere poteſt, foͤmmt mit der exce- 
ptione competentiz überein, 

ceptio non competentis adtionis,iff eine 
Ausrede / daß dem Kläger Feine Klage 
sufomme. 


Exceptio non converfum in meam & meo- 


rum, noftram & noftrum utilitatem, ein 


Fuͤrwand / daß das Beklagte nicht in mei; 


nen und der Meinigen / unſern und der 
Unfeigen Nugen und Beften gewendet 
worden. 


Exceptio non impetratz veniz 2 eine Aus: 


vede / daß einer ohne Erlaubnigder O⸗ 
brigfeit nicht citiret / oder vorgeladen 
werben Fönne/fo denEltern/Patronis &c. 
sufdmmt; und ob gleich diefe exceptio 
heutiges Tages wenigen Gebrauch hat / 
fo ift doch wider bemeldte Perfonen die 
citation befcheidentlich uud gebuͤhrlich 
zu fuchen und zu erlangen. 


Exceptio non impleti contra&tus,eine Hug; 


rede / daß der Handel auf Seiten des 
Klägers nicht erfüllet. 


Exceptio non numeratæ dotis,eine&inrede 


wegen nicht bezahlten Heyrath Guts o⸗ 
der Braut:Schages, 


Exceptio non numeratz vel acceptæ pecu- 


niz , eine Einrede wegen nicht ausges 
sahlten oder empfangenen Geldes / wel; 
he fo wohl dem Gläubiger ald Schulde⸗ 
or / jedoch zu gewifler Zeit / gegeben 
wird, 

ceprio non fecuti implementi, eine Aus⸗ 
rede / daß auff Seiten des Klägers etwas 
nicht erfüllet worden. 


Exceptio f. benefhicium non folutz pecu- 


niz iſt eine Ausrede / welche innerhalb 

30 Tagen vorgefchüget wird/wenn einer 

a — * ſich geſtellet / aber das 
d nicht empfangen. 

ceptio ———— eine Widerrede / daß 


eine Verneuerung der Obligation vor⸗ 


gangen. 
ceptio mullicatis, iſt eine Ausflucht / wel⸗ 
che alſo genennet uud vorgeſchuͤtzet wird / 

2454 wenn 


l 


— 
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wird/als welches wider DieRcchte laͤufft. 
Item ‚ warm der Richter beftochen iſt / o⸗ 
der aus Itrthum und um einer faljchen 


Urſache richtet. 


wenn das Nietheil als nichtig ehe welche —A 


Exceptio oppoſita, eine entgegen geſetzte 0, | Exceprio præjudicialis, iſi e 


der vorgeſchuͤtzte Ausrede. 
Exceptio ordinis, ſuche: exceptio ſeu be⸗ 
nefhicium excuſſionis. 


Exceptio pacti conventi perpetui five de | Exceptio præſcriptionis, fiveuf 


non petendoiin perpetuum,ifteine Aus: 
vede/welche vorgeſchuͤtzet wird / wenn ein 
Vvergleich getroffen / daß einer in Ewig 
fit nicht belanget werden ſoll. 

Exceptio pacti conventi temporalis five, 
de non petendo intra certum tempus, ei⸗ 
ne Ausrede / welche vorgeſchuͤtzet wird / 
menn ein Vergleich getroffen / daß einer 
binnen einer gewiſen Zeit nicht belanget 
werden folL 

Exceptio padti,gr@ tollirur omnis obliga- 
sio confenfu contracta, die Ausrede ei: 
nes Nergleiche / wodurch alle Verbund» 
niß / welche durch Einwilligung gefche: 
hen / auffgehoben wird. 

Exceptiones peremptyriæ ſind zerſtoͤrliche 
Einreden / oder ſolche Ausflüchte und 
ugreden/selche allezeit demKlaͤget ent 
gegen fiehen/und die Sache / von welcher 
aehandelt wird / gantz und gar auffheben / 
umftoflen und zerftdren / als da find 1. ex- 
ceptio doli maliz 2. gqvod metus caufa, 3. 


pacti conventi perpetui, 4. Fei judicatæ, 
J. transadtionis , 6. jurisjurandi , 7. præ- 
feriptionis, $- retiinon foluti , 9. folu- 
P' Bann m 
tionis, 10, compenfationis, ı1. redimen- 
dx vexæ, 124 acceptionis ‚13. renuneia- 
’ > 


| 


tionis, &e. deren zumtheiloben / zum 


theil unten gedacht. 


Exceptio perjurii, wird genennet die Einre: 


de / wenn einer wider gethanen Eyd⸗ 


ſchwur eine Klage anftellet. 
Exceptio perpetua , 


erden fan. 


Exceptio petitoria, fen petitorii , wird ge: 
nennet / wennder Beklagte den Kläger 
abzutreiben eine Frage fo aus dem peti- 
torio ( worvon unten ) herrühret / und 


eine immerwährende 
Ausflucht/ oder welche ſiets vorgeſchuͤtzet 


wodurch er / wenn ſolche bewiefen wird / 


im petitorio gewinnet / fuͤrbringet. 


Exceptio plus petitionis, iſt eine Ausrede / 


Exceptio pretii non ſoluti, ſive nie 


| Sontract oder Handel vorik 





















viel bittet; fo auch gefchicht / me 
Kläger den Beklagten eine Zeitie 
fung gefeget / und er ſolche / eht 
floſſen / gleichwohl ſuchet. 


die angeſtellte Klage wicht Ratt did 
erit die Haupt Frage oder Die 
und wichtigere Sache erörtertif 


eine Ausrede / daß das Gehagtt 
vet fen. 


traditæ, eine Ausrede / dajd 


liefert ſey. * 

Exceptio præventionis, iſt eine M 
welche vorgeſchuͤtzet wird / wenut 
einem Richter wegen des Std 
ſchon von einem ander angel 
citiret und gefordert wird/odtt 
Beklagte demKlaͤger fonjinitdt 
vorfommen/und dahero felbitin 
ten nicht ſchuldig. - 

Exceptio qvod vi merugve fadtum 
wand / dag etwas durch Gemalt 
Furcht geſchehen. 

Exceptio recuſationis Judicis , @ 
flucht / wodurch ein Nichter als 
tig / oder weil er nicht Richter 
verworffen worden. | 

Exceprio redimendz vexz , til a 
daßKlaͤger ein gewiſſes vor jei 
Zuſpruͤche genommen. 

Exceptio rei judicatz , eine 
die Sache allbereit ducd) 11 
Be erörtert / und ſolche 









Excepsio rei venditæ & tradicz, 
rede / daß das Gut verkauft on) 
ben ſey. 

Exceprio renunciationis 5 MM 
das fich Kläger vorhin — 
und Rechtens verziegen UM 
habe. 

Exceptio fatisfagtionis , ein wor 


* 
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em Kläger allbereit Erſtattung ei —— gefordert / oder font We _ 


Mpriofatisdationis , fuche oben: exce- 
to cautionis, 

&ptio $SCti Macedoniani foͤm̃t mit dem 
eneficio SCti Macedoniani überein. 
id SCti Vellejani fommmt mit dem 
eheio SCti Vellejani übereln. 

ö Gmulaei contradtus,non fic cele- 
contractus, rei non fic, fed aliter 
5 aliter fuiffe dictum qvam fcrip- 
Krecitatum. Lefionis,fraudulentz 
mis, non fatis intelledtz &c. 
irede/ daß es ſey ein erdichteter 
I fen nicht dergeſtalt / fondern 
Fetgangen / die Sache fen nicht 
fondern anders fürgelanffen / er 
tzet / und binterliftiger Wei: 

























mind alfo weiter. 
Hlolutionis ‚ eine Ausrede/ daß die 
/ darum geflaget werde/allbereit 


opolii, eine Ausrede / welche dem: 
enentgegen gefeget wird / der einem 
mu eines Guts entfeget / daß er fol, 
por alen Dingen wieder erſtatte / che 

jagter auf Die Klage antworte. 
io fab-& obreptionis , ift eine Aus: 
welche entgegen gefeget wird denen 
ll. Refcripeis oder Befchlen / und 
Schriften des Fuͤrſten / welche 
— diges Bitten und falſchen De: 
t 


Supplicanfen ergangen / und 
fien find. 


temporis, eine Einrede/wenn ein 
jirgewiffer Zeit verjähret wird. 
i temporis,(ive rermini angulti, ei; 
/daß / zu erſcheinen / oder auf 
zu antworten / ein gar enger 
oder Zeit geſetzet / und daß Be⸗ 
daherd eine weitere Friſt gege⸗ 
muͤſſe 


8 tibi contra menon competit a- 
heine Ausrede / daß dir wider mich 
Klage gebühre. 

‚tansadtionis, eine Einrede / daß 
ellagte Sache allbereit vertragen 
verglichen fcy. 
do nfurarix pravitatis , wird genen: 
die Einrede / wenn mehr Zink / ale 








edet / er habe esnicht 








ſi 
cher getrieben wird. 

Exceptor, der etwas auffzeichnet oder nach⸗ 
chreibet. 


Excerpiren/ ausleſen / ausklauben / heraus: 
nehmen / herauszeichnen. 

— übergrob/ uͤbermaͤßig / verſchwen / 

eriſch. 

Exceſſus, der exceßs, die Ubermaß / Unmaß / 
Uberſchreitung / Ubertretung / Veiſchwen⸗ 
dung. Item, die Abſcheidung. 

Excheqer, die Koͤnigliche Schatz Kammet 
in Engeland. 

Excidere, ausbauen umbauen. Item, qus⸗ 
fehneiden. 

Excipiren/ausnehmen. Item, auffangen? 
aufnehmen wohl empfangen. Fer⸗ 
ner / Ausrede gebrauchen / einwenden / 
widerſorechen; Alſo wird diefed Wort 
[eier Geftalt gebraucher : und ſagt Der 

agter excipiendo, das ift zu feiner Ge⸗ 
gen:-Mede / Fuͤrwand und Verantwor⸗ 
tung. 

Exeitiren’anfrifchen / anreitzen / anrichten’ 
antreiben/ aufmuntern / aufwiegeln/er’ 
rinnern / verurſachen; daher excitation» 
die Auftiſchung / Anreitzung / Antreis 
bung / Aufmunterung / Verurſachung; 
und Excitatorium, der Beſchl / wodurch 
einer erinnert wird. 

Exciamiren / ausruffen / ſchreyen / aufbiethen; 
daher exclamation, die Ausruffung / ein 
Geſchrey. Item, das Aufgeboth derer /die 
Hochzeit haben wollen Hr vonder San: 
tzel durch den Pfarrer geſchicht. 

Excludiren/abfondern / ausnehmen / aus 
ſchlieſſen. Item, abſchlagen / verweigern ; 
—* excluſion, die Ausnehmung / Aus⸗ 
ſchlieſſung / item, der Abſchlag / die Ver⸗ 
weigerung; und excluhve ‚ausgenons: 
men / ausgefchloffen / mit Ausnahm⸗ 
ohne das. 

Excogitiren/augdendfen/ ausſinnen / erfin: 
nen/erdichten. 


| Excommuniciren/ in Bann thun / verban⸗ 


nen / indie Acht erklaͤren. Item, von 
der Gemeinde ausſchlieſſen; daher ex- 
communication, die Acht oder der Bañ/ 
die Ausfhlieffung von der Gemeinde/ 
der Kirchen Ban. * Welcher in der Grie⸗ 
chiſchen sn RUM - 
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noch) in vollem Schwange gehet / und mit Nachfolge. Irem die Copey rei 
faft entfeglichen Ceremonien umd Ders | ſchrifft Ingleichen das Original chi 
finchungen verrichtet wird; wovon man Briefesfelbften. Ferner / ein denk 
exempel erzehlet / daß die Eörper derer Muſter / Vorbild, Alſo wird 
in der Excommunication verſtorbenen ein Erempel faruiren / daß ſich 
nicht ehender verwefet /biß fie durch den | Daran zu fpiegeln haben ; und 
Patriarchen von dem Bann loßgeſpro | gratia,, zum ErempelL, 
hen worden. — fc. leben / das if 
Excrementum , der Unflath, / das wegger | untadelhafft ; exemplariter b 
worffen wird. das ift andern jun Bepfpiel od 
* Exculpiren/ entſchuldigen / die Schuld ab | fheu - 
Ichnen. Ä Exemption,eine Ansncehmung/Qe' 
# Excurfiones, werden die Streiffereyen | Exeimptus, exempt , ausgenommen 
und das Parthensgehen der Soldaten befreyet / zolljven. 


genennet. 
Excufabilis , exenfabile , das mohlzu ent: 


ſchuldigen iſt / verantwortlich. 


Excufiren/ entſchuldigen / verantworten / zu 
feiner Entſchuldigung fuͤrwenden / ein 
ivenden / vorbringen; daher excufario, 
excufe , eine Ausflucht / die Eutſchuldi⸗ 
gung, Verantwortung. 

Excuflio, die Ausflagung. 

Excutiten/ Hagen/ ausflagen / fordern. I- 
tem , erforfchen / erfundigen / als des 
Schuldners Vermoͤgen / dag man wiſſe / 
ob er zu bezahlen habe oder nicht. 


Execrable, abſcheulich / greulich / verflucht. 
Execriren / einen Abfchen haben / verma⸗ 
ledeyen / verfluchen; daher execra- 
tion ‚der Abſcheu / Greuel / die Verflu⸗ 

‘dung. 

Executio, Gal. execution , die Bereich): 
tung / Vollfuͤhrung / Vollſtreckung. I- 
tem, der Heimgang / die gerichtliche 
Hülffe / Berhelfung. Executio fen- 
sentiz ‚die Vollſtreckung des Urtheils. 

Executive, auf die Dülffe / fc. Hagen vder 
verfahren. Suche weiter: Procefüus exe- 
cutivus. 

Executores,. welche die Hülffe thun / exe- 

cutores teftamentarii, welche des ver: 
ſtorbenen letzten Willen vollziehen und 

—— | 
xecutoriales,perden genennct bie Huͤlffs⸗ 
Vefehl / oder die Briefe / Dadurch). des 
Richter. ſein Urtheil vollzencht / und. den 
Berurtheilten zur Zahlung zwirigt / oder 
die Sache. zur Huͤlffe weiſet. 

* Exedra, cin Geſpraͤch· Saal. 

Exemplar, exemplum ‚ein Exempel / die, 


| 
| 


⸗ 


Erequiren / einen Befehl anstichta 


Exequien, das Leich⸗ Begaͤngniß 
Exegvirer/ werden genennet die Ci 




















Werck ſetzen / vollbringen / pol 
yollzichen / die gerichtliche Hilf 
auspreſſen / — —— / wenn 
was nicht begahlet oder gicbet. 
der Verſtorbenen legten Willen 
ten. Einen armen Sünder er 
oder am Leben ftraffen. 


welche denjenigen zugeleget werde 
der Obrigfeit Gefälle nicht ent 
fonften Preſſer genandt. 

Excreiren / ihun / treiben / üben /t 
verſuchen. Item, die Soldaten 
unterrichten. 

Exercitium,die Exercitien/.Handih; 
Treibung / Ubung / Verwaltung 
richtung / Unterweiſung. Irem, ! 
ſterung / Waffen⸗ Ubung. Ex 
Religionis „die freye Ubung d 
tes » Dienfts, 

Exercitor ‚ der ein Ding treibet ; 
wird auch genennet / der ein 
Wirths: Haug und Stall hät 
Wirthſchafft und dergleichen 
Es ift aber Exercitor navis ‚an 
aller Nutzen und Gewinn aus? 
koͤmmt / er mag ſelbſt Herr des 
ſeyn / oder es gemiethet haben 

insgemein der Reder oder Ei) 
tron genandt. 

Exercitus, dag Kriegs: Heer 
mee. — 

Exhzrediren / enterben / von der 


| 
Gi 

ausſchlieſſen; Daher exhzredan 
Ecnterbung. | 
* Exhalatio, ſiehe Metcora,, 


| ei ER EX ıı 
—W 

shauriren/ erſchoͤpffen / ausleeren. Exoneriren / eutledigen / der Laſt entueh 
Diren/ santtworten / an Tag geben | men. u 
wen heraus geben / darbiethen / dar⸗ Exorbiciren / vom rechten Wege abfom: 
sen/teigeh, Iem,erhalfen/ernchren, , men / aus der Geleiſe fahren / ivren/uber 
jeden / verförgen > daher exhibi- | die Schuur hauen / überfchreitem/ über: 
n, die Ausantwortung’Daritellung ; treten/zu weit gehen ; daher exorbitant, 
ibitio reoı 2, die Ausantwortung übermäßig; und exorbitantia,die exor. 
belthäte., | bitantien/ Uberfchreitungen. 
Heiren/eshorciren / fich entſetzen | Exoreilmus,die Austreibung des Teuffels / 
Den haben/ erzitterut. - Beſchwerung bey der Tauffe, 

“u anmahnen/ vermahnen ; ex- | Exorcitta, der Teufels: Beſchwerer / Teuf— 
a, die Anmahnun ſels Banner. 

ordern/ einfordern/eintreiben. | Exotdium, der Eingang / Anfang. 
fordern. — Bxofus,a, um, verhajfet. 

Beexiguität / Kleinheit / Wer | Ervectanten werden genennet / die aufel⸗ 


Bi 5 nen Dienft warten. 
Bern es 











ru. 





w 




























Espedtantia, Lehnsexpectanz, Angefälle/ 
ande end. Exiliifen- | Anwartſchafft / Anwartung eines noch 
urtheil / Dadurch einem die | mnverledigten Lehns / ein ausgebeten 
ung zuerkandt worden. oder Gnaden: Lehn / welches einem von 
Ar ausjondern / ausnehmen / bes | dem Lehn⸗Herru verfprochen wird wenn 
Wirepiprechen / frey jlellen. Item, | ver Lehumann ohne. Kehns + Folger 
4 Gah, exfiftence, das Weſen eis 


Br / und das Lehn auff den Herrn 
oͤmmt. 
en/ achten’ dafiir halten / meynen. 


Expectiren / hoffen / verziehen / warten / er⸗ 
‚en, aq warten / fi) gedulden. | 
Haͤtzen leu; daher exiſti⸗ 

die € 

re 


u.# 
PY 


Expe&toriren/ das Hertz ausſchuͤtten / feine 

Hergens: Meynung eröffnen / michte 

verheblen. 

Expediens , ein tauglich Mittel / Weg/ 
Weife. 


Expediren / ausrichten /verfertigen / ver: 
richten / zu Ende bringen / entledigen/ 
abfertigen; expedit, das ift/ geſchickt 
und ‚fertig. 
Expedition ‚die Ausrichtung / Verrich⸗ 
tung Verfertigung. Item, der Heerzugs 
die Kriegs⸗Ruͤſtung. 
Expeditio Romana, der Roͤmer⸗Zug / ver: 
möge welcher vormals die Reichs«Stän: 
de den Kaͤhſer / wañ er nach Nom veifetes 
um die Nömifche Krönung durd) den 
Pabſt zn empfangen / mit einem gewiſſen 
Anzahi Kriegs Volck in Italien big gen 
Mom zu begleiten gehalten waren. Wei⸗ 
len heutiges Tages foldes in Abaang 
fommen / werden ſolche Nömer: Züge 
zum. Türchen: oder Reichs: Kriege an 
Volck der Geld / nach eines jeden 
Reichs » Standes Anfchlay entrichtet: 
Expeditoriæ res, das Heergewette / ſuche 
weiter: Res expeditoriæ. 
92 


wer Kauffer adjudiciret und zu⸗ 
igen if / 5 eichwohl der Beklag⸗ 


auspwerfen/ heraus werffen. 
Wbalr 4 in continent, flugs / 


des weyte Buch Mofis /fo da 
vom Ausgang der Kinder Iſta⸗ 
Der Dharaonifchen Dientibarkeit. 


Amt— wegen / Krafft tragen: 
Be. 


le Yy 
FR 


Yexolefciren/abnchmen/veralten/ 
Emden / aus dem Brauch kom⸗ 
\ * x 4 


* 


— — — — — — —— mn — — — — — — — —— — — — — ——— — — — 


TB 


Expel- 
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372 FX = FI... 
Expelliren / austreiben / ausftoffen / ab: | daher expoftulario, dr 
menden. zand. = 1 
Expendiren/ auswägen / erwaͤgen / überles | Exprelle, ausdruͤcklich eigent 

gen. Item, anlegen/ erlegen, auslegen/ | Expreflio,exprefhion,Jonderb 

bezahlen. Arten und nahdrud —* 
Expenfa , die Ausgabe / Unkoſten / Ex- | Expreflus,a, um,det lich/au 

penfen. driicklich : Qufo mid gefa 





preffenRefervat,da® it/m 


Expenfz litis,die Gerichts Koſten; expen- m 
lichen Vorbehalt unde 


fx retardati Proceſſus, die Unkoſten des Bed 
verzoͤgerten Proceſſus, oder Nechtshan: | diefes Wort alſo gebram 
genden Streits, ſen / das ift/ einen eigenen“ 
Experientia,experimentum, die experienz, | vrdnell. — 
Erfahrung / Probe / Prüfung / Verſu⸗ Exprimiren/ausdrüdfen / Au 
hung’ Wiſſenſchafft; experientia opri-| den/ausprefien/heraussis 
ma eitrerum Magiftra , die Erfahrung aus laſſen. Item,an den Tat 
iſt die beſte Meifterin aller Dinge. oder bringen. J 
Experiment, eine probirte Sache / fo man | Exprobriren/fürrüden / fü 
felbjt erfahren. weiſen. H 
Experiren / experimentiren/ erfahren/ ver: | Ex profeffo,infonderheit u N 
fuchen ; daher experrus , erfahren. etwas gractiren/ oder han 
Expetiren ausbitten,begehren/ wünfchen. | Expromiffor,ein Buͤrge 
Expiare, iren/ ausföhnen/verfohmen. Item, | dern obligation oder Be 
büffen / firaffen; daher expiation, die] ſich nimmt, : 
Veiſohnung Ausſohnung. Expromittere, tiren / Buͤrge 
Expiliven/ berauben / beſtehlen; expilatio, | nen andern gut fagen/verfi 
Beraubung. Expugniren/beitreiten / er 
Expirare,iren/ füche exfpirare, walt erobern; Daher expug 
Expifeiren/ausforfchen/ ausfragen / nad: | Erobermg. Bi 
feagen/erfundigen. Expulfion, Ausfiofjung/2Qluste 
Explaniren / zieren / ausſchmuͤcken /fhon | jagung. ; 2 
machen / glatt machen. Expungiren / auskratzen / aus 
Expliciren / auslegen / erklaͤren / loßwicfeln; | thun / austilgen. J 
Daher explication, die Auslegung. Exgqvirigen/erfo ausſot 
Explodiren/ ausziſchen / ausrauſchen / aus⸗ nachfragen / ſuchen; daher⸗ 
klopffen / auslachen. buͤndlich / fleihig / eigentlich 
— — erkundigen / ausfor⸗ | Exfcribiren/abfchreiben/ausf 
ſchen. ttem, bedeutet es fo viel als exami- | Exfolviren/a BR Bm 
nirenz; daher exploratio , die Ausfor; | Exfpiriven/au ausblafe 
ſchung / Erkundigung, Kundſchafft. Item, iſt aufgeben. Item, ver 
die Pruͤfung. ſen / u Ende lauffen; dab 
Exploſa ſententia ſive opinio,eine verworf: expirirung/der alltag / 
feneMennung/davon man nicht viel hält. |  fungzu Endelauffung- 
Exponiren/ erklären / auslegen / herausle⸗ Exfpoliren/ berauben/beftehle 
gen. Welches auch von den Fündel-Kın | Exfuperiven/ übertreffen. 
dern gefagt wird; exponirt und der Ge⸗ Ex tempore,augenblicklichlp 
fahr unterworffen ſeyn. Icem,ohme vorbergehend 
Expofitio,eine Yuslegung/Erflärung. Extendiren/ansbreiten/ans 
Ex poſt facto, darnach erſt / mach gefhehe: | demerjirerken/erlangern 
ner That. Item, auff etwas ander: 
Expoftuliren / treflich mit Worten fechten/ | Extenfio, Gal. extenhion ,; 
ſich überwerffenzitreiten/zanıken. Ic. über | die Ausdehnung Pnsfpa 
einen klagen / ſehr inſtaͤndig etwas bitten; 
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Füng/Ermeiterung/der Mat 


PX * 









win — die Verklei⸗ 
Demuth. 
* 8 dem Lande verweiſen / 
austigen/auscotten. 
Die Bertilgung / Ausrot⸗ 


—— auffheben / 
* Bi — 


on, Al ig Abtilgung / 


se —— daher 
5 — J 
afbeben/ eheben / ſcht loben / 
8 —— ER 

en f aeg 


iſſen; extorgvirt, 














* Icem,ein Verwieſener. 
d * Pe 


* ſerlich / auswendig / 
s Biergeld / oder was 
— 


be 
ji Fe Staraı das 
men ter extradtion 
den hi —2 * Dinges / als da 
15 d Bud w/Brieffenne. Def: 
m Ed Auch —— das 
















sen/ aus aushaͤndigen / uͤber⸗ 
extra — —— ndigung. 
17 —* ‚heraus nehmen / ei: 


‚DD inem Dinge machen. 
ne —— ſſcche Hand⸗Arbeit / ver: 
nau Die reineften fpiricus 
* ‚m Cörper / —— 
menſtru orum 

pariret / als die har: 

Nur — te ſubſtan⸗ eher. 
den Piritum vini, &c. 

extra judicium , auffer 


tur: u fielen 
tin Scembde Ausländer. Icem, 


ulR 
in, 9 


rari BA —— 
Beife / dem — — 
uſer der Ordnune Dingen öhnlicht 


— — —— en 


nl verringern / 





— — — — — — — — 








| 














— 

Extraordinaria adtio , die Klage / fo auſſer 
der Ordnung gegeben wird/ dergleichen 
actiones find die Interdita und ationes 
utiles. Es werden auch andere adtiones 
extraordinariz gegeben / als wegen des 
Salarii,&c. Extraordinaria crimina,find 
folche Verbrechungen / weßwegen keine 
gewiſſe ah n gejeget/fondern welche 
nad) des Nichters Gutachten auifer der 
Drdnang beſtraffet werden / dergleichen 
find: crımen abigeatus, fepulchri viola- 
ti,ftellionarus,expilarz heredizatis,&c, 
Extraordinarix indidtiones,die&rhaprs 
dinarsAnlagen / oder welche aujfer der 
Drdnung angefündiget oder gemacht 
werden. 


Extra periculum, quffer Gefahr. 
— die Abſchreitung / Abwei⸗ 


chung von Bank Vorhaben / die Narren⸗ 
oſſen / Schwaͤrmerey / ein ungereimtes 
Ding; ; Und extravagant,abgejchmackt/ 
* ſeltſam / ungereimt / wunder: 


Extravagiren / — nicht wohl bey 


Sinnen ſeyn / die Gr ntzen uͤberſchreiten. 


Lxtremitaͤt / das Ende / das aͤuſerſte und legte 


Mittel eines Dinges. liem, das äufers 
he * die Aufeife, — — 


Ben das letzte / das äuferfie/hinterfie. Te. 


hen ſtig / ſehr ——* die Maaß; nicht 
ad extrema kommen laſſen. 


ee a heraus wickeln/ 


aufflöfen/aufftuipffen. 


—— auen / auffrichten. 
Exuberiren 

Exuiren / abnehmen / ausiehen / berauben. 
Exuliren / im Elend herum ziehen / vertrie: 


berflüßig ſeyn. 


a feun ; daher exulanr, ein Bertriebe: 


Eanlekriren/oenfhsen/werinunbern; daber 


exulceration,die Verſehrung / Verwun 
dung der Haut. 


Exultiren / frolocken / fuͤt Freuden auffiprin- 


gen; daher exulcation das Auffſpringen / 
cken. 


rolo 
— der Uberfluß / die libertref: 


— die Beute / der Raub. 
*Eydgenoſſen und Eydgeuoſſenſchafft / wer 


den die 13 Eantons oder zugewandte Ort 
re Republic — 
2 


\\ 


174 EZ FA FA : 
p fich zufanımen durch einen Eyd ver; | Facir ‚bedeutetdie Summa / der du 
unden gegen alle die / ſo fan ihrer grey | Betrag. Item, das Abjehen / da 
beit kraͤncken würden / vor einen Mann! der Ausgang eines Dinges, 
zu ſtehen. Fagon, eine Faſon / Art / Manier Di 
*Ezan, alſo heiſſen die Tuͤrcken das Ruffen) Muſter / Weiſe. Ice, Arbcit & 
ihrer Prieſter / fo fie anf denen Thürnen ! Probe. 
der Fo verrichten/ die Leute / an | Fagonner, iren/bilden/gefialten. Ixz 
fiatt der Glocken / jum Geberh iuermun: | MWefens machen. - 
tern. Factiones, der Auffruhr / die Mal 
F. Rotte/ Zufammenrottirung. 
Abric, eine Werckſtatt. Icem,dieBer: Factioſus, factieux, auffruͤhriſch jur! 
Fertigung gewiſſer Wahren/ ald/ erläft | teren geneigt. | 
Struͤmpffe fabrieiren oder machen = *Factor, cin Handelsmann / der cn 
auch von allen Manufacturen der Kauff | waͤrtigen Kauffmann wor prom 
Leute geſaget wird / daher einfolcher | dienet iſi. 
Mann ein Fabricant oder fabricareur Factorerie, Factorey / die Commilte 
genennetwird. dienung / wenn man anderer keakl 
xFable, eine Fabel / Gedichte / Weiber⸗Maͤhr⸗·ren ein⸗ und verfaufft. 
lein. Factoriren / Commiſſiones permaltml 
rabuloſus, fabuleux, erdichtet / fabelhaff/ andern vor fein Geld Wahre sl 
tig. | 1 oder die ihm von jemanden 04 
*Facade , facjata der vordere Theiloder | u Gelde machen / uud ihn all 
das aͤuſſerliche Anſehen eines Gebäu: | nen. 
des. Fac totum, der alles in allem iſ. 
*Facen , ſeynd die aͤnſſeren Pinien eines JFactum, eine Geſchicht oder Thel 
Horn Werckes / ſo in das Geſichte fallen | wird Gall. factum genennet em 
und die Spitze deſſelben ausmachen. Schrifft. De fadto ;gejhmin 
*xacies, das Angeſicht / das Anſehen; in⸗ Veijug / thaͤtlich. Factum alient 
faciem, das iſ/ ohne Hehl / ohne Scheu | fremde That. Factum proptus 
ſagen. In der Aſtronomie wirds indop: | eigne That. J 
pelter Bedeutung genommen / erfllich | Faktura, ein Gemaͤchte / Werd / d 
proDecanatu , oderdem dritten Theil | Item , ein Verzeichniß der ü 
eines jeden Zeichens deren Herrfcharft | Wahren/Mechnung der Unkoſta 
die Alten den Planeten nad) ihrer Ord; Factur- oder fadtor-Buchjift ben da 
nung benlegten / und jagten: Prima fa- Leuten das Regifter / worein alt 
cies des Widderd / Secunda faciesdeg | welche derjenige / fo Commilli 
Stiers / ꝛtc. and dann ben Stand der Pla, | Factoreyen bedienet / dem Co 
neten nach denen Lichtern und der Hin: | ten überfendet / oder von demf 
fer nach jener Häuser / fo fie auch Almu- | pfängt/ geftellet werden. | 
gaa ju nennen pflegten. Facultas, die Faculfät/ die Kraft 
*Faccfhren / einem zu-thun und zu fchicken | mögen. Item, auff Univerfitätend 
machen oder geben. | legium gewifjer Profefforen und 





*PFacetẽ, ſchertzhafft / kurtzweilig / ein faceter | ren / ımd wird eingerheilet inde 


oder poßirlicher Menſch. logifche / Juriſtiſche / Medicinif 
*Facher, fachigen/ erzuͤrnen / sum Zorn rei: Philofopküfc)e Facultäten. 

gen; daher facherien / Verdruͤßligkei⸗ j*Faden / iftein Maaß / deſſen mal 

ten / Um und Widerwill; facheux, ver: | Waſſer bediener / die Dieffe m 

druͤßlich / unwillig / beſchwerlich. | amd des Meeres damit zw nucfied 
Facile, leichtlich / ohue Wuͤhe. Icom;,freund: | läufftigsiner Klafftet lang. J 

lich / lentſelig. Fagot, iſt ein muſicaliſches la 
Facilitiren / hefoͤrdern / erleichtern / fort | zum Blafen / font auch insge 

helffen / leicht machen / willfahren. cian geuant. 


nt FA me 
n —— — — — — — — — —— — — — — — 
ſwrich / ale wird der unter ſte Ober Of: | dahero wird geſagt: Familia ercifcunda 
Mer bey det Infanterie geneunet/ Jodie |  fiwa hercifeunda,die Erbſchafft / welche 
hue führet,> - ſoll getheilet werden. 
nen » Lehen. werden diejenigen genen: | *Familiares, werden auch diejenige Bedien⸗ 
ſo unmittelbahre Reichs-Stände | te der Ingrifition in Spanien/ ıc-genen: 
net / ſo die Beflagten in Arreſt nehmen. 
Farug / bedeutet allerhand Gattung | Familiaris, familiär, befandt/freundlich/ge; 
fe, groß und Fleine. ’ mein / geheim / vertraulich. Familiarität/ 
oder Falkaun / gie eine Kugel | genaue Befandfhafft / Gemeinſchafft / 
——* / feine Mundung hatz — Freundſchafft / Vertrauug 
Piameter. i 
der, eine Feldfchlange/ iftein langes | *Hamiliaricas „ die Bekand- und Gemein: 
es Geſchuͤtz / fhiefteine Kugel | ſchafft / in der Aſtronomie bedeutet eine 
ethalb Pfund / und | Convenienz,Proportion und Gleichſtim⸗ 





















iner Mundung. 

ein Perfianijcher Wahrfager. hegen und haben / und dadurch in ein anı 
m Deteng/ Ei. *mderLogic | deres subject wuͤrcken / vornehmlich aber 
Geometrie bedeutets cinen Schl |  Diefe untereGeſchopfſe zu alteriten maͤch⸗ 


mung / fo zwey Geftiene gegen einander 


— tig werden. 

alter / ſiehe Herſe. Eamofus, famos, beruͤchtiget / beruͤhmt / ber 
ktrügen/ Banqverott ſpielen / ſeh | kandt / beſchrien. Ircm,wird Famos ingge⸗ 

mißhandeln / teuſchen mein geſagt / wenn einer in einem boͤſen 

liment, ein Banqperout oder Be | Beruf if. Famofus libellus, ein Paß qpill / 


homitman die Leute Auffiehet. Schmaͤhkarten. Eamos- oder Schmäh; 
ein Verfälfcher Brief Verfal- | Schrifft/worinnen einer an feinen ehrli⸗ 
bereine Falſchheit hegangen; hen Nahmen angegriffen wird. 
& , die Falſchheit / bettuͤgliche Famuliven/dienen/ einem aufwarten. 
Ds Famulus,ein Diener. Famulatura, die fa- 
one,iffeinmuficalifherTermi- | mularur,aderder Dienft.. 
wird geſaget / wann unter einer | *Fanal, eine Art grojfer Katernen / deren 
Noten oder jo genanten Maxi- 7 man fich des. Nachts auf den. Schüfen: 
Tert; Worte gefunden werden F bedienet / daß feines auf das andere 
d viele Tate , als Worteim | fioffe.. Item, ein Wacht Thurn am Mee⸗ 
how fingen muß. Irem ‚einfr |  ve/miteiner Baterne. 
Geſang mit einem.choral unter; | Banfaria,die Auffſchneiderey / die Großſpre⸗ 
R. cherey / die Praͤlerey / ein Spiegel Gefecht. 
Erruͤcht / der gemeine Beruff oder Eanfaron,ein Auffſchneider. 
bi. Item der ehrliche —* Fantafiren/eine Einbildung haben / naͤrriſch 
ein guůt Gerücht / einanter | thun ;daher Fantalie bie Phantaſey / 
in guter Beruf. Fama mala, | Einbildung; Fancat, ein Rar 
Gericht / böfer RNahme ı boͤſe | *Fantaflin,ein Fup: Knecht oder Soldat su 
tep/böfer oder.übler Beruf, Fama’f Guß ;, daher Infanterie. Eantefca,eine 
das gemeine Gerächt. Fama gd. 
pari paſſu ambulant, velfama_ | *Farabutins. , werden die Freybeuter ge⸗ 
er Geruͤcht und Leben | - nennet.. 
gleich geſchaͤtet. *Farouche, gtauſam / wilde / naͤrriſch⸗ 
an a er I | Fas, das Redt/dieBiltigfeitz per kas & nes 
Hau; Geſind. Ferner / wird | fas, mit Recht und Uurecht. 
re auch verſtanden die gange *Faſces-, waren Buͤndlein langer und 
Altung / als DasWeib/Kinder und | duͤnner Stäbe / oder Ruthen / mit 
die. im Hauſe und unter eines Ge⸗ „einem- Beile / das oben heraus fun: 
w, Weiter / die Erbihait/und] de y gi wurden. ald Infignia &. 
Fa 


176 FA 
Ehren Zeichen denen Königen md Bir: 
gemeiftern an der Zahl zwoͤlffe / dem Di- 
&atori 24 /und anderen nach der Höhe | *Fauffe braye, iſt die unterfte Maut 
ihrer Würde weniger oder mehr ſolcher i 
Faſcium durch die Lictores vorgetragen. 

Faſcinare, hezjaubern / verzaubern. Fafcina- 
tio, die Zauberey / Verzauberung. 
Fafcines, fafchinen, Reiß⸗Gebuͤnder / fo zu | Faute,ein Fehl X 
Ausſuͤllung der Graben gebraucht wer: | handluna/Sünde Verbrechen 
en. Alfo wird gefagt: eine faute 
*Fafcis minor,einRieß Papier / von 20 Bu: | das ir/einen Schimpff und S 
chen. Fafcismajor,ein Balfen Papier’ | fegenyetwas verfehen. Icem,mi 
von 10 Mieffen. fündigen. | 
*Eafti , war bey den alten Roͤmern die Ein: | Faucor, Gall, fauteur, ein Goͤm 
theilung der Werckel/ und Feyer-Tage/ | Fax &tuba , wird gefagt vont 
uff die Art / wie bey unsdie Calender .dereinDing an efangen hat 
kon. i ter/ ein Rädelssührer. 
Faltidiofus, verdruͤßlich / beſchwerlich. Sur | #Fayla, iſt eine Japoniſche Mg 
efacheux. nahe eines Philipps; oder Di 
*Faftigium ‚der Gipffel/ die Spitge/ it.die | werth / die Holländer redet 
Ehre / er iftad faftigium usqve geftiegen. | Stüber/thut ein Thaler un 79 
*Faftueux,ftolg/hoffartiglich/ ochmuͤthig. Fazenca,wird die hohe Ren)’ & 
Fatal,von GOttverhängt/ zufällig. It. un. Portugallgenenmet/ fo über 
umgänglich/unvermuthlich. Sonien it | Zölle, Königliche Arenden,Ame 
in Rechten fatale , eine Zeit oder Friſt | und Proviant-Wefen / zu If 
darinnen man etwas verzichten oder thun | Lande judicirct.. Lnterd ſche 
muß / als da iſt geſetzt zum Beweiß / zur noch zwey andere / als: Camer® 
Läuterung/zur Appellation, jur Einbrin | fo mitBerechnung derContibe 
gung der Inhibition, rechtlicher Geſetze / 
daher koͤmmt fatalia, welches die Roth; 
Sriften bey den Berichten genennet wer: 

























Königliche Efüfänfften umgche 
descCameraAlfendegre meld 
ren mit der fo genandten Ta 
deun wer zu Liffabon den Zoff 
ift durchs gange Reich frey. IM 
fiehet unter viefer Fazentan 
dere Cammer / fo über die In 


— — — — ———— 


den. 

Farigiren/ermüden/matt/ müde oder muͤrhe 
machen. Farigation,fatigue,die Ermuͤ— 
dung / Muͤdigkeit / Mattigkeit / groſſe und 


ſchwere Arbeit. Dit Fndien judiciret, 
Fatum , HOttes Schickung an Gluͤck und PR rer beit der 
Unglück. - Schmwarke) fo über der Tür 


*Eavonius,l’ Oüelt,le Ponant,le vent d’ a- ferin Serail, auch dero Schas 


val, der Wind ans Weften / oder von: | mer: Mägde zu befchten hat. 
bend her. Febricitant, der das Fieber hat; 
Favorifiten / guͤnſtig geiwogen ſeyn / wohl |  ven/am Fieber krañck ſcyn. 


wollen ; daher favor,die Gunſt / geneigter 
Wille / die Gewogenheit / ein Dienft/ 
Freundftück/Gejallen; und favorabel,an: 
genehm / geneigt / guͤnſtig / wohl gewogen. 


Febris coutinua five continuatl, 
diana, das alltägige/ umaufbit 
ber; maligna, ein gifftiges® 
Sieber ; tertiana, das dreyiät 


Item, gluͤcklich / paßlich vartana das viertaͤgi t j 
F avorabilis judex ein Nichter / der einem — — Gall. — 
günftig iſt. Sprokkelmaand, der Hornum 


Favorita, iſt ein Känferlich Luft Hanf/ nahe | feinen lateiniſchen Rah nen 
bey Wien gelegen. Sonſt heiſt Fayorita, von Baal wein bei) denen 
in dieſen Monathe diejeng 


ein Günftting / einer den man wohl will, 


— — — — — — — —— — — 


FE 


u #8 7 
Beer Rd N nn 
DIHEN UND teinigen des Volcks # Feld. Mar all / iſt der ne 
i —J Wogehalte wur den. Die 2] —— — hie vg dem 
ne OOEnUNg/sveilen in die | # Geiöszchel/ündhe Sergeagt, 
1 onathe der . die Hörner ab» Felicitas, Die Gluͤckſcligkeit. feliciter, 
ft:dahere Te —— 3 - 

AmeoAray GERCHNEL mird / oder | Felonia, fe onnie ‚der Fehler / die Schuld / 
malten hen Worte. Hor: | das Verbrechen oder die Undanckbarkeit 
abi daher dann auch And Untreueinesilnterthanenumd Lehn⸗ 
ebre, vom Fiehee/ Mannes wider feinen Lehnherrn / ſo den 
‚wollen / Die um felbige JahrsTod verdienet/ oder dadurch wenigkieng 

mgemeinzufeyn pflegen / und | das Lehn verlohren wird. 

ewegen.ber Kuilte /täglicher Felougve , feluca,Phafelus iſt eine Are 

Piiplechrerftahrung/fo fie den ſchmaler und, leichter Fahr : Zeuge auff 
ner geh abe / ſchaͤbicht und Fri, | Dem Mitteländijhen und Adriatiſchen 
pfegen. Item, der eb: Mo; eere. > J 
Die Weiun⸗Reben in felbigen | * Ferä Cheval, ein rundes Auſſenwerck / ſo 













7 — 














Miderden.- Fernet / der Sper; | iu Bedeckung eines Thores oder ande: 

ee Hollandiih Sprokkel. | rer Werckedienet, 

08 ifider Split: oder Shin, | Fera, befte farouche , ein wild Thier / dag 
den die abgefchnittene | Wild. 

) denen Splitten Feuer zu Feriæ, die ferien die Feyersund Feſt Tage, 

BRdraucht werden. Item, In-| als Weyhnachten / Djieen / Pfingſten. 

is, der Schalt Dronat, welcher Item , die Himdes: Tage / die Erads 

gempine aber nur 28. Tagehat, |  terZeit/ic. 

Öder Collegium Fer; alium , pa, | Fermentiren/dauen/ verdauen. Item, enſ 

ge eiigte he zu Rom/des |, zuͤnden; ferner / verfäuern. 



























eles de Fermentatio,fermentation,die Dauung / 
lief) nd ein Te Verdauung. Item, die Entzündung. 
ob noch nen Vater als auch Weiter die Säure/fo im Magen aujliei 
ne Be haben mufte, Sie! Het. Heiſt in Chymicis die flüchtigen 
VON Numa Pompilio eingefeger, | und geifizeichen Theile ver feuchten Cor; 
der aus den ehmiten u er ex potentia in adtum zu bringen/um 
FEN genommen 7 behielten auch —* von denen groben und irrdi⸗ 
— Veßenglann bre Berrid): fen Sheiten su befteyen / wie im friſchen 
WRtien and Higenden Fri; Brodt / Bier und Wein zujchen it Fuͤr⸗ 
Öfen’ Bundmife dehmch aber am gejohrnen Weine/ 
ber zu halten / ni ent welcher jeinen bꝛeenuenden eijt oder Spi.- 
die Strittigfeiten zwiſchen de; | tum Durch eine geringe Die über fich 
DE Genofler / Und°die Römer | treiben laͤſſet / da hingegeuder Moit 
be "/ und mit denen fremmen I Die geifiseichen Fubsilen und fhweflich: 
Handlunı supflegen, ten Theile anfihhält / und ihzur dis 
—26 and Jupfeger den confiltenz des Honigeg bringen 
per) fo bey Ausdrückung laͤſet / ſo man Sapa nennet / ohne etwas 
Nah den Grund des | ygn jeinem Wefen zu verliehren. 
a 9.8. feculabryoniz. *Fermier ‚cin Pachter Pachto Jahaber. 
en —— *Fernabuc ‚ein Hoitz n aͤrben / fo aus 
Werſiellun / | Bei Indien fommt. 


P 








— — un 


—— MM. |Ferociter,fiedy ho aͤthig / grimmiglich / 
derden in Pohlen Die wey —e w 


Rn neh] besen der eine | Fervesciven/echigen/zornig werden: * Fer- 
ROSE / der audere Groß⸗ vor, die Hitze / ver Eifer. 
Att in j bay heſſei. 





Feiliniren/euen, Feltination, die Eilung- 
3 *# Fe= 


‚ 
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»Eeftin, die feltivität/ ein groſſes Gaſi⸗Ge⸗ 
both / ein Freuden⸗Feſt. 

* Fetillo, ferifi , nennen Die Einwohner 
auf Guinea ihre Heiligen/ denen {u Eh; 
u, ® ven ie Ninge/ Baͤnder / Creutze / Stroh⸗ 
wiſche und andere Dinge an den Ar: 
men und Beinen tragen und beym erfien 
<enne beipeyen. Jugleichen hat ein 








jeder Broffo oder O erſier einer Stadt | Feudum de camera , ein Lehn / 


und Dorffes bey dem Thor des Hofes 

allezeit zwey Toͤpffe mit ſuͤſſem Waller 
F an die Erde gegraben ſiehen zum Dien⸗ 

fteihres Feriffo, oder bgottes drang zu 

trincken / welches alle Tage erneuert 


wird. Ihre Teuffels Banner nennen Fendum Caftaldiz , iſt elu’teh 


fic Fetifers , die mit Gifft und das Ge: 
wehr mit Gifft zu bejtveichen meifterlich 
| umsugchen willen. 


Ferfa , der Friedens: Brud) ben den Tür | Feudum caftrenfe , ifteim! pn | 


cken. * Item, des Muffti Decret oder 
ſchrifftlicher Ausipruch. 
a Feudale, zum Lehn gehörig/ Lehnbar. 
— Eeudatarius, der ein Lehn empfangen hat. 


Feudifta, der über das Lehn Recht geſchrie | Feudum de carena , i 


ben hat. 

Keudum , Gall hef, tal. feudo , das Lehn / 
oder eine Wohlthat / welche einem alſo ge⸗ 
geben wird / daß mar Das Eigenthum 


— —— 


des unbeweglichen Gutes bey dem Lehn⸗ Feudum cenfuzle five penfionas 


Herrn bleibe / der Nieß- Brauch aber 
auf den gehn : Mann fomme / und 
: dargegen dem Lehn⸗Herrn getreulich 
iene. 
Kendum Advocatie , feu protedtionis , fft | 
ein Lehn / durch welches einem die Der: 
theidigung einer Landſchafft / Stadt / 
Kirchen oder Kloſters anvertrauet oder 
deſohlen wird / ſonſten Voigtey-Lehn 
oder Schirms⸗Gerechtigkeit genant. 
xkeudum antiqrum, ein Alt Vaͤterlich / oder 
StammLehn / welches von Vor Eltern 
über den vierdten Grad auf ung geer⸗ 
bet iſt. 
Feudumaperibile , ſeu aperture , iftein 
Lehn / durch weiches ein Ding mitder 
J Bedingung zur Lehu gegeben wird / daß 
der Lehn⸗Mann au hatt ber Dienfte/ 
zu Krieg : und Frigdens : Zeiten. / das |, 
Schluf per Stadt dem Lehn⸗Herrn er⸗ 
oͤffnen folle, 
Eeudum aulicum, iſt ein /das wegen | 
eines gewiſſen Dinges ben Hofe / als 


‘ 


Feudum Burgenfe, iſt 
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Des Marfehalle/Truchfes/Weibi 
Frag gegeben virdijom 
of: Lehn geman E; 
ſolch keh 


durch der Befiser deſſelben nid 
wird/und wird fonften genenntt 
ger: oder Bauren + Echn/ gem 

tem, SeßLehn / ic. ” 
un der Dienſie willen / aus & 
oder Sammer des Lehu⸗ 
auf fein Geben in * 
gegeben und gereichet w w/ 
mer Lehn genandt. J 


dem Haußhalter oder Beni 
Huͤtten / Hauſes / und dei 
feine Sorge und Mühe ge 


nem in einem Ding alſo 
da her demehn Hermine 

eines Schloſſes oderdurg MP 
me / font Burg: Lehn genande 


alfo gegeben wird / daß aus 
Scheuren / oder Vorraih dee 
einem Wein oder Getraͤnde 
fein Reben gereichet werde, 


gehn, welches dem Kchn+? N 
reichet wird / daß er an [Id 
jährlichen einen gewiften Zinp 
ein Erb⸗Lehn item ein Zinp 


nandt. J 
Feudum collarerale,ifteim@chn / 
von den erften Erwerber dug 
0 der Beleihung anf (ei? 
rıwandte gebracht morden / 
fonften genenct fraternum Ken 
Feudum commune, eiu geſamm 
liche miteinander. haben. 
Feudum conditionatum vel co 
ie Lehn / welches eine 
aaß gegeben wird / Dapt 

fen Dienft leiſte / um Erem 
ei Le — der ( 
ühren hat / chicke 

{el aufronnse/ bes dehn 
begieite / X. —X Seht 
vecafeichen Beh audi 
ſe & aulicum. — 
Teudum in us , eins 


— 
* 


u - 
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Vene Ding / ſo zu dem Lehn «Hof | auf des verſtorbenen ſegten Befigers Er 
hör * verordnet wird. ben / fie mögen ſeyn ter fie wollen / auch 
Be: ir Lehn /das in Auswärtige / nad) des Lehnmanns * 
dem Lehn⸗ tem Wikten / welcher frey davon vererd: 
Datiunicht ge dret / nachge | nen fan / wiein andern Erb: Fällen/ge; 


—— Stamm »Pebivfkiit bracht wird / ſonſ ein@xb. Cchm gemandt/ 


welches getheilet wird in 
——— & providentia, | Feudum mere hæreditarium, ein rechtes 
mu fchen ) überein. 


urlauteres Erh⸗Lehn / welches dic Be: 
icum ‚ein geiftlich Lehn / fienheitder Erb⸗ Guͤter hat / und 
—** die Kirche einem an: | Feudum fecundum qrid tale, vel mixtum, 
iebet oder diefelbe von einem ans 


welches nur w —* der Art / wie eẽ verer 
ipfähet/oder auch / ſo einem Geift: | bet oder verfaͤllet werden ſoll/ von der ge: 
ger red et > Item, ein a in 

































meinen Natur des Lehns abweichet. 
* agen verordnet wird/jonft | Feudum ignobile, ift ein Lehn / welches oh⸗ 
(6; + ‚don dem krum̃ ta⸗ neAldel/ und deren Gerechtiafeit gege 
und Prälaten/ von wel» | ben mwird/ jonften fhlecht dehn genandt. 
e Deleihung der —— Din: | Feudum — ein Lehn / in wel: 
ee: chem entweder güges Lehnes Artrund Ei: 
ein * Cchny oder ) genſchafft nicht Moͤmmlich da iſt / alje 
a wiſchen kommende 
ffs und Verkauffs und 





iſt ein keudum improprium, welches in 
beweglichem Gute gemacht iſt / als in 


ee; geſchafft ift. Gelde ; Oder da zwar die Eigenfchafften 
mmet mit dem feudo | vollkoͤmmlich vorhanden find / aber ſon⸗ 
—— Mein, davon ſten das Lehn von der gemeinen Natur 
des Lehns abweichet / und dergleichen 

nf ein Lehn / melches | Lehn find: 


8 Bild zu erft erlanget und 
de oder Kunckel⸗ 

dt / oder welches auch aufdie 
erſonen verfället wird. 


Feudum francum , cenfuale feu penftori- 
uns. harefitarium, pignoratitium, eın- 
tum, fœmineum, de camera, decavena, 
Soldatz, habitationis, Guardix,Caftal- 
diæ, Advocatix, aperibile feu aperturz 
&c. davon zum heil oben gedacht / und 
unten weiter Meldung geſchehen foll. 

F eudum ligium,Figi D Lehn / oder ein Lehn / 
weswegen ein Lehn ⸗Mann verbunden 
iſt feinem Lehn⸗;Herrn Treue zu leiften/ 
wider alle/ niemanden ausgefchloflen. 

Feudum non ligium, iſt ein Lehn / Krafft 
welches zwar der — verbun⸗ 
den iſt / dem * erru die Treue zu 
‚leiften / aber alſo / daß jemand ausge 
nommen werde / wider welchen er dem 

2, if ein Lehn / welches ei. Lehn: Heren beyſuſtehen nicht ſchul⸗ 

Schloß /Warte / Burg oder | dig iſt. 

Eine und beiva; | Feudum mafculinum iſt ein Lehn / welches 
| Lohn gegeben wird. ein Mannsbild zu erfterlanget oder ers 
Imenneinem das | worben / und welches allein auf die Man⸗ 
Meyerhof oder! nes Perfonen verfäller wird / jonft Man 

en / auf fein Leben nach; | eehn genandt. 
vi Feudum maternum , iſt ein kLehn / welches 
eredit: sum Gehe —— (oder auch Groͤß — 


ein Lehn / von welchem 


| Sn werden / dahero / 
J Serie erlaſſen find. 


R 2 iftein hu / worinmen 

ner. ash 

der D 1 andern folches cr: 
— ) d gemadhtem Vergleich 

ir. Suche droben feudum 


ni, dmmt mit dem feudo ex 
widentia überein. 


— — —— — — 


ge ’ 


AR 
ar 





€ 
Ding 
1 kart 






mdandern weiblichen Perfonen in auf rechten Lehn⸗Guts voll 
eigenden Linien / erlanget und erwor⸗ Eigenſchafft hat’ wird ſo 
n/fonft mütterlich gro ‚mütterlihre.| dum reötnm, } 
Feudumreale , das 


Lehn genannt. 
Feurum mixtum, iftein kehn / welches Ans 


gleich erlanget/oder deßwegen inxeltiret 
und belichen. Suche wieder feudum 
hrreditarium. | 
Feudum nobite;ein Adelich Lehn oder Mit: 
ter, Gut / durch welches einem aus der 
Macht und Willen des Gebenden der 
Adel und deſſen Gerechtigkeit gegeben 


regale five illuftre , worvon unten / & 
nobilein fpecie fie dietum, wodurch der | 
Adel und angehende Gerechtigkeit ohne 
die Hoheit gereichet wird. 
Fendum novum;ift eigen / welches einer 





—nene Beleihung oder Verjährung. 

Feudum ex padto'& providentia , iſt ein 
gehn welches einer nach dem beſchriebe⸗ 
nen Lehu —* aͤuf den andern verfaͤllet / 
das iſt: welches nach dem Rechte des 
Geblüts von dem erſten Ermerber auf 
feine männliche. Leibs Erben gebracht 
wird / und wird folches yo gentennet 
feudum familiare , gentile , domelli- 
cum, &e. 

Feudum paternum, wird genennet ein behn / 
welches von den Eltern biß aufden vſerd⸗ 
ten Grad / nemlich den Bater/Grof Da: 
ter / Elter Groß Vater / Uhrahnen gr: 
worben it / font Baͤterlich Groß-Bä- 
tertich/ Ale Vaterlich / Uhralt Vaͤterlich 
und Stamm Lehn genannt. 

Feudum peculiare ein fonder Lehn / ſo einer 
fürfich bat. 

Feudium perfonale,ein Lehn / das nur auff 
die Perſon gehet / als feudum Guardiz, 
habirationis & Soldatz. 

Feudum pignoratitium; fivead antichre- 
fin darum, iſt ein Leyn / welches einem 
mit dem Beding gegeben wird / daß er 
dafielbe für das Geld / foder Lehn Herr 
empfangen/gebrauche und genieſſe / und 
den Herrn und defien Erben / wenner 
das Geld wieder befönme / zu aller Zeit 
picrs wieder einlöfen laſſe: ſouſt Pfand» 
ech genant. 3 

Feudum proprium, iſi ein Lehn / ſo eiunes 





— — — — — —— 








auff 

ngsein Mann es / und Weibes Bild zur | Feudum regale,nobile five illuftre 
—— Kgnita 

Erde e oder 

fich mit der Königfithen Ayni 
—— von dem) 
gal Lehn genannt, EHIM 
Regal: Lehn zweyerley 
worden ; und wird getheilet in mobile, Feuda regälia —— ei 


Feudum rufticum, ein gering tt 


Feuda falina, die Guͤl 
Feudum foldarz iſt ein 





Feudum vetus iftein Be m / we 



















































die Erben gehet. 


tjolche zu reichenbat 7 


gal Lehn / als da find 

thürmer / - unter welchen au 
drey Chur-Fürfienehiumerf D 
mer / und Abteyen 7 TOR“ 


genannt. * 
ſelbſt erſt erworben hat / entweder durch | Feuda regalia fecularia „AM 
echn / "als-da find die weit 
fürftenehümer 7 Erg Dem 
Hettzogthuͤmer / Surjtentpi 
hand Graf und Herrſchaf 


nen Pehm genannt, 


ren Lehn. Suche weiterdt 
Burgenfe ; Ind dergleichen 1 
Chur- Dich oder Huch OM 
gegen Leiftung des Lehm 

alfo verliehen werden /® 
von Feine Ritter Dienfieget 
jährlich etwas wenige erth 
und wenn der Lehn⸗ amt 
defien Erben dem Heremdas! 
oder Rind gegeben- werde 
werden. fon 


die theuren 2 
neunet; derale } 


zu Laucha in l \ — ze 


i 
* 


ches einem ans Gunaden unde 
lich ein gewiſſes Gel 
re Nahrungs + 7 gereicht 
welches von feinem "Then 
ben Font. * 


* 
2 


die Succeflion und Nase 


gebracht wird/ font Stamm 

der AlcsEehn genande al? 

dum paternum;, avit ‚Ke 
4: * 


ben gedacht. 
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murbanum, Buͤrger⸗Lehn. nach Berflieguug aber der beſümmen 
acqrifitio', die Erlangung oder Er: zeit und condition ſolche jemand anders 
bung des Lehns. aus antworten 9— Und alſo wird auch 
alienatio , Die Veraͤuſerung des! der feste Wille felbft genennet, 
ng, Fidei committere, iren/ anbefchlen/ anver: 
miſſio, die Verlichrung des Lehns. trauen. 


refuratio , Die — des Fidejubiren/ Suͤrgſchafft leiften / Buͤrge 
18/ wordurch ein Lehn Mann ohne | merden / für einen gut feyn oder jagen, 


rug das Lehn aufffager. . Fidejufhio, eine Buͤrgſchafft Wer chreie 
enovario,dieVerneurung desehns / bung fuͤr einen — * 
lehns⸗Muthung. Fidejuſſor, eine Buͤrge / ſo dor einen andern 


fung des behus. juflor indemnitatis , ein Rück oder 
Piften werden auffdenSchiffen ge: Schad loß Buͤrge. 

it / dem Feinde dadurch Schaden | Fidel, freu / auffrichtig / hold / ohne falfch ; 
a / fie ſeynd mit leicht brennenden daher fidelitas , die Auffrichtigkeit/ 
erien angefüllet, Treue; umdfidelirer, auffrichtig/ ohne 
‚, erden die 3 Gouverneurs oder | Berrug/tvenlich. 

hoRaͤthe der Stadt Grof-Benin in Fidiren / glauben / trauen / vertrauen / verbor⸗ 
genennet / ſe ſeynd dieVornehm: | gen, 

mReiche/ und hat über ſie niemande Fides inſtrumentorum ‚ der Glaube oder 
m Rönig / defien Mutter und der Er ber Schriften. Fides mala, wi⸗ 
Marſchall zu befchlen; Ein jeder | der befler nt weiß/ 


erocatio, die Entzichung oder Wic: | gut ſaget und ſich verſchreibet. Fide- 


ber einen Theil der Stadt zu befeh: daß das Gut / fo er befizet/ nichtfeine i 
ovon fie groſſen Nußen ziehen. Sie | auch daß er eg vom narechten Deren 
m auch durch drey bejbndere Amts: | hat. 
Kants Nahmen unterſchieden / als: | Fidiculz, Fofterfeit/ fo die Scharffrichter 
ıgre, Offade, Arribo, in der Tortur gebrauchen. 
ds , werden die Edelleute in denen | Fiduciaria hzrediras, iſt ebem jo vielalg 
fra von Gvinea genennet / den fie fideicommifläria hzreditas. 
helen Geſchencken umd koſtbahren | Fiduciaria tutela, ſuche turela fiduciaria. 
honien , ſoihnen bey 200 Thaler | Fieri,gefchehen. Item, werden / ſeyn und 
erkauffen / und darinnen von dem | bfeiben. Ferner / witd geſagt: es be ſichet 
das it Dberfien des Dorffes in keri, das iſes ſoll noch geſchehen. Fiat, 
herwerden; Ob ſie fihnunfchen | es geſchehe. — 
hier zu Bettler machen / und | *Figiren/anhefften/ fir und Feuer befiändig 
vie vor arbeiten muͤſſen / wollen | machen. 
xcſtleben / fobilden fie fich doch Figmentum, ein erdicht Ding / ein Gedicht. 
eſen Stand fonderlich vielein. Purum putum figmentum,ciu pur lauter 
wullria heredieas , ifteine Erb: Gedicht. , 4* 
die einen durch einen legten Bil; | Figura, eine Figur/ Form / Geſtalt. In der 
rtrauet wird / daß er fieeinem | Geometrie bedemets eine Flaͤche mit 
augantworten ſoll. Fideicom- |  Pinien umſchloſſen; Mura corta,befichet 
alıbercas ‚die Freyheit / ſo auff] in der Muficans dreyen Noten / deren ei⸗ 
dich einen andern gegeben wird. | ne folang als Die übrigen beyoe, 
amiſſarius wird derjenige genen: Figurigen/bilden/ abbilden; eine Geſtalt ge⸗ 
dem von dem Erben eine vertraute! ben. Icem,wirdeg gefaget/ wenn ein Lied 
ſtausgeautwortet worden, | mit vielen Stimmen oder muficalifchen 
milım ‚einfidecommis, iſt ein Auftrumenten gemacht wird. Und dahe⸗ 
Mötnif oder difpofition , vermoͤge N ro wird gefagt / Aguralgder figuralicer, 
r der Erbe gewifie Güter auffeine | das nicht choral , ſondern miterligen 
Zeit zu beſtzen berechtiget wisd/ | - Stimmen if. 
33 Figu- 
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Figuratio, die Bildung/ Geſtaltung. Fines tegundi, die Srängen / ( 

Filia, fille, eine Tochter; * Klial,feird der: Re feynd. 4 
jenige Ort oder Gemeinde genennet / fo |Finicis Feriis , nach geendigter 
von einem Pfarcherin eines darneben ge: Foyer Tagen 02% 
Iegenen Ortes qroad facra verjehen | *Finicor, fiche Horizon. 
wird. Finte,eine fünftliheErfint 

Filius fanifias , Gel. fis de famille , Ital. | *Firmamenrum,diehgeile des⸗ 
Aglio di Famiglia,einSohn im Hauſe / ein irmament / der ſichtbare 
Hauß Sohn / ein Hauß Vaters Sohn/ ſeinemGeſtirn. In der Alte 
der ang rechtmägiger Ehe erzeuget / und gemeiniglich der achte Ere 
in des Vaters Gewalt in Filius iflegiti- |  verflanden/an wel 
mus,ein mehrlicher Sohn. Filius legiti- ven gebrachte Firſier 

















































mus,ein ehrlicher Sohn / ſo in der Ehe er: inen Nahmen von ſe 

zeuget ift / oder ehrlich gemacht worden. Dauerhafftigkeit / und dan 

Filiusfeu filianaruralıs, ein unehrlicher | ftiene an denjelben fejte amd 

Sohn oder Tochter / ein Leib Kind / fo ya ftehen/ und dennoch ih 
enden. 





aufler der Ehe oder von zwey ledigen 55 
Perſonen erzeuget und gebohten. — beſtaͤndig machen /b 
Eilow, ein Beutclfchneider / Bau Dieb | feitferen/ gewiß me hen | 
Spitzbube / Bert ger ; Daher flouterie, | Firme, beftändig,fefte/ ſieitſ/ ſan 
die Deutelihneidern.. - _ beweglich. 
Fittriren/ducch ein Tuch feiben Be N. Firmitudo, Gall. ferınete, DIE 
Final, der Befehluß/ der Ausgang/das En | - Beftändigkeit. EN 
de einerSache. Finalicerendlich/leglicht | Fifcalis, Gab. üfcal, Ial. ſiſcale 


ſchliehlich / kurtz um / in Summa. welcher nicht aile in auff die 
Finances ‚die Einkuͤnffte der Fuͤrſtlichen d; Güter Achtung hat/und RS 
der anderer Potentaten Kammern. I- dert / ſondern auch der £ bt 
cem, der Wucher / der Betrug / Griff, es ——— erſelder 
Practique. zu erhalten oder zu vernich 
Financier ‚der Nenthmeifter. * Grand Fi- ift. Es wird and) ein pe f er 
nancier de Frange, Sber Tammer ere-der Anwald derjenige geuenn 


fident , und Renth Meiſier in Srand: | einen wegen eines Laſte 

reich. Fürjien oder Amts pelulich 
Fineffe, die Liſt / Argliſtigkeit / Verſchlagen | Fifcus, hfei,die Fuͤrſiliche Shaw 

beit. — das Eiukommen der he ed) | 
Fingiven/ erdichten / fürgeben/ ausfinnen/ gemeine Sedel, Item ‚das? m 


ausdencken / vorgeben / ſich einbilden, fifei, auff Seiten des Amt = 
Finiren/endigen/ zu Endebringen. Item, | *Fifoleres , eine Art kleir Vene 
häntern und reinigen; in ine,am Endx/ | Boot undRaden. °  , 
letzlich - | *Fifura,ein Spalt oder Sc I 


*Fines, Termin, bedeuten in der Aftrono- oder anderen harten Saden. 
mie gewiſſe Örängen und Theile der eis ! *Fıltula,eine Fiftel oder un 
hen des Thier Creiſes / in welchen die | im Fleiſch. Ir. die Rohre an 
Planeten ratıone Der Eigenfihafft gegen Blaie. v- 
ihre Häufer eine gewiſſe Krafft und Vor: | *Fixare, heiren/heift in-Chymi 
zug habeupwelches eine von denenDaupe | daß etwas Feuer hält undan 
Eigenfhafften iſt. Siehe Dignitas. und wicheder Dike wege im 
Fines imperüi , Dir Reichs Graͤntzen oder fiergt oder volacıl wirt — 
Marien. ı Fixus, angehefft / beit adigy box 
Fines mandari , der Endzweck oder Abficht ,  befändiger Ott oer 
einer Vollmacht / wie weit man ic) ein | d.n anch dic jtehenden Gefüllte 
zulaſſen hat. ce 


i 
EZ 








Fix⸗Sterne werden: 
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ſe in Vergleichung der Planeten kei⸗ | Liebkoſung / Schmeichlerey. Par flaterie, 
beſondern bauff haben / ſondern im —— 9 Schmeidler. 
pam Beh Flatteur , Aateur , ein Fuhsihmänger/ 
demfelben herum getrieben werden. | Fiateufe , eine Liebdienerin / Fuchsſchwaͤn⸗ 
1Signa, merden auch genenner/dieie | Kerim’Schmeichlerin. . . 

Zichen / welche / ſo im Thier:Ereije | Flatus, das Blajen/ der Wind. 

ine in dieſelbe teitt/die vier Jahrs *Fleder⸗Mauß iſt eineSchlefifche md’ Pol⸗ 
















































erutſachen / als der Stierden | niſche Scheide Münges deren ı20 einen 
37 der Loͤwe den Sommer /der | Thaler thun. 
on den Hecbſt / und der Waffer: f *Flibos,ift ein Fahrzeug oder kleine Fluͤthe / 
Winter. deren ſich die Engeländer beym Herings 
Fang zu bedienen pflegen. 
*Flibußiers,feyndAmericarifche See Raͤu⸗ 


ber. | 
Flinrich / iſ eine Bremiſche Scheide Min: 
e/ift16 Pf. oder Gr. 4 Pr. 18 derſelben 
thun einen Thaler. 
*Flinte / ſiehe Fuſil. 

Florens, GaÄl. fleurifant, /tal. florido, blů⸗ 
hend / gruͤnend / wachſend / gangbar / im 
Schwange/in guten Wohlſtand und elle. 

Florenus, Florins oder Guͤlden / iſt eine 


eis geh 
Bwird) die Heine Schiffs Fahne 

ſo zu —* auff den Maſtbaum 

wird. 

agiriren/ emſig oder oͤffters for: 

tig begehren/fuchen. 

a, eine Unehr. 7 Schelmhuͤck / 


5 Gall. Ragrant , bruͤnſtig / hitzig. 
ns crimen,ein Laſier / worinnen ei⸗ 
I friiher That ertappet mad. 

it 2 "ri oder Aujjerjie Boden 

28. 

‚waren vor Alters Priefler von 
chen Anſchen bey denen Romern / 
feinige Sttter injonderheit beſtel⸗ 
an das Hanpt mit einer Hau⸗ 


Miünge fo am Nheinitrohm / im Reiche 
der Wetterau / Käyferl. Erb⸗Landen und 
(önfien im Gange / und mit 60 das ifl ſo 
vielEreuscen bezeichnet iſt. InSchleſien 
hat ein Floren 20 Schlefifche oder 16 gu⸗ 
- te&rofchen. Zußenff thun io Florm und: 
6Soldieinen Thaler. Siehe Guͤlden. 
Floriren / beruͤhmt jeyn/in gutem Wohlftan: 
de —* in hohen Ehren ſitzen / bluͤhen / 
gruͤnen / wachſen / zunehmen. 
Elos,die Blume, Bluͤthe; auch wird dieſes 
Wort gebrauchet / wenn ein Ding nor an: 
dern wohl and. im guten Schwang / 
hmſte geweſen. Von dem Bob | Wachsthum und Iuftande ſtehet man: 
ſie in denen Comitiis Curiatis ſagt von Schulen / Academien/ ır. clio: 


Binde bedecket hatten/von Numa | 
von dem-Pontihce Maximo a⸗ Es ſtehet ſolche in gutem Flor. 


eingefeget worden. Anfangs 
ihrer nurdreeye/alFlamenDiahs, 
sundQvirinalis;nachgehends ill 
hlauff 15 geftiegenjund inMajores 
aores mterjchieden worden / un: } 
2docd) Flamen Dialis.oder Jovis 


het worden / ju.Theodofüi | #Flores Chymici , find die fubtilefte und- 
Zeiten aber nebft mdern.abgan- | FEräffttgfieTheilgen von dem groben Cor⸗ 

perin trockenen Form / vermittelft der 
die inwendige Seite eines Bol: | fublimation im Ziegel abgejondert / ala 
Soon man die conrtine umdge:f dafind Aorss fulphuris.. 


ber fichenden Baftions. beffreichen f Flotte, Zas/. Aorta, die Schiffs; Flotte / die 
fowerden auch Flanken genenner | Kriegs⸗Macht zu Waſſer / eine groſſe An; 
en Seiten oder Flügel einer Yrs | zahl Kriege. Schiffe... 
iichen weichen das Corps de Ba- }#Flotr werden.ift/wenn.die Ebbe vorbeyift/ 
poftiret ſtehet ; das Meer anläufft/ und das Waſſer das 
Sfanckiren/beftreichen: Schiff erhebet / daß es wieder in die Set 


von ſeinem Sig konimen kan. 
Flu@us,us, Gal.Rot; Ial.ſlotto, die Meeres 


WelierWaflerwage, Ir. Ungluͤcks Faͤule. 
3 4 Eluere, 


Bariren/liebkofen/fhmeicheln/den. | 
| ſtreichen. — 
Barerie,, die Fuchsſchwaͤntzerey / 


* 
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Eluere, Gal, Auer, Auire,flieffen/rinnen. | Fontanellen,findEcine kocheig du 
*Fluͤgel / werden bey einer Schlacht Ord⸗ nurgifße Inftrumenta in denen god 
nung diejenigen Megimenter genennet | Theilen des Leibes gemacht / da) 

fo neben dem Corps de Bataillezur vech; | die uͤberfluͤß ige und verderben? 
ten amd linden Seiten fiehen/ und. daher | tigkeiten ausgelceret werden, 

der rechte oder lincke Flügel geheiffen. | Fontange , wird der erhaben 9 
Flute, Fluyte, ein Fahr Zeug / Nahrungs-⸗ Schmuck des Franenzimmersgt 
Mittel und Bold uber zu führen. d von einer Maitreſſen des SE 
Flumen perenne , cin groß fliefiendes Wal: ranckreich Mad. de Fontangt, 
fer. Flumen publicum, einaffgemeiner | den worden / und Daher Wndaf 
Fluß / fodem gemeinen Volck over Für: | halten hat. 

en juftehet. Flumen privatum,ein ab⸗ | *Forbannire, in Forbanno miteer 
fonderlih Waſſer / ſo einer privar- 0: | bannen. Forbannitus, ward 

der abfonderlichen Perſon zwächet. Flu-! alten Teutichen der fluͤchtigt 
men torrens , Der Gieß⸗ oder Selten | und Saiten Ränder genen 

. Bad. die Graſen nicht kunten madıtig 
Flüxus fangvinis, der Blut: Fluß. — 
*Foke , iſt das fordere Seegel eines Schif | und in den Dann gethan war; 
ſes. auch denen benachbahrten Gr 
Kocus, Gall. foyer , eine Feuerftätt/ Herd; | Es ward / damit ihn niem 

















*Focus, wird auch Der Brenn -Punct bey ergen durffte bey harter Ctraf 
denen Brenn Spiegeln und BrenwÖla: 1  einteuriches lateinifches Wort! 
fern genennet ; focus &ignis, Feuer und Lege Longobardorum ‚LS. 
Rauch / welches gehalten wird / allwo je | cap. 3. Lege Ripuanorum , c. 
mand mohnet. roli M. Capit.]. An, $09. 
*Fodinz metallicz, Gruben woraus Me: | Capit. apud Curifiacum, 

talle gegraben werden / Stollen und Ze⸗ | pit. II. Car. M. An. 9@. cap-4 

eben. roli M.Capit. de partibus 5 
Foederati,die foederirten/fiche Confaederir- 24. Meldung gefchichet. 





ten. 2 Force, die Gewalt/ Krafft Stine 
Fadus, GaH.confederation , ein Bund // Vermögen / ber Zwang / par \ 
Verbuͤndniß. — Gewalt / ohnumgaͤnglich. 
Fceneriren / wuchern / Wucher treiben, Forcer,forciren/mit Gewalt da 
Foliareg, foliiyen. heiſt die Blaͤtter mit Zah noͤthigen / treiben / jwingen. I: 
ten nach einander zeichnen. Item, durch⸗ 


men / durchdringen. 
aͤttern. 


Forenfis, was; icht achit 
Folium, Gab, une feüille ‚ein Blat. Item, | ein ee g 
wird gejagt / in falio, das ift/po groß als Forenfes Give judiciales leges , 
ein Bogen Papier. Stultus in folio, cin Alten Teftament die Si 
groſſer Mare. RR und ihre Gerichthaitung bet 
' Fomeneation , das Baͤhen / die Waͤrmung. ten / und alſo andere Voͤld 
Icem ‚die Heguag. bunden. 
Fomentiren/bahen/warmen, Item, hegen/ *Foreit, ein Wald’daber Foreſt 
nuterhalten. ter oder Jagt Bedienter 
*Foncer , eine Art groſſer Sransofifcher —— und Holtzungen 
er / etliche 20 biß zo Klafftern 
and. 
Fontaine , Ital. funtana , Gpring Drum: 
nen / ſeynd groffe Beten oder Muſcheln 
mit allerhand Bildern beſetzet / aus wel⸗ 
chen das Waſſer in allerley Form ſpriu⸗ 
get. 


Koͤmmet von dem alten * 
Forſt her. R 
Forma,cine Form /Geſtalt / Mo 

liches Anſchen eines Oingen 
Form alien / werden die jenigen IN 
neunet / fo bey Procoſſea ih 
men / Damit zu rechtet Zeitapi 


De u" B - 
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aterirtwerde Es werden auchforma- | nus. Sonſten wird aud) fortunz pars 


der Horofcopus Lunaris oder Ort der 
Welt genennet/ von welchen der Mond 
fortgchet/wann die Sonne über den Ho- 
rizone zu fteigen ns 





dan die Worte oder Inhalt 


Diaz. 
iliüren/fidh über etwas beleidiget fin: 
— Weſens / objedtiones 
iderredens machen. Forum „das gehegte Gericht / Gerichte: 
alter, fürmlich mit ausgedruͤckten | Tulln A ee 
— WMarkkt oder Meſſe. Forum decliniren/ 
meinem Dinge eine Geſtalt geben vom Gericht abweichen / und vor felbts 
einrichten. Icem, bey den Kauf: | gemmicht ſtehen wollen. Forum compe- 
fen ſehen / ſiellen / verfertigen. tens, ein rechtmaͤßig / ordentlich Gerichte / 
wid von Büchern undSchrifften / vor welchem einer zu erſcheinen oder zu 
achdem fie groß oder klein ſind; ſtehen ſchuldig. Foram incompetens, ein 
Mio wird dasjenige genennet da Gericht / deſſen Zwang einer nicht unter: 
Drgewswey Blärter/in Quarto oder | morffen / und daſelbſt er zu erſcheinen 
h Blätter / in Octavo, oder O- | undzuftehen nicht fchuldig iſt. 
8.2 fätter/in Dirodecimo oder Du- | Foffa, Gab. Fofse. Ital. foſſo, der Graben. 
E12 Blätter/in Decimo odtavo Oder | Foffa braye,fudje Fauffe braye. 
huig / in Vigeſimo qvarto oder vier | * Fotas, nennen die Indianiſchen Weiber 
vanhig 24/in zwey und dreyPig32 | im Königreich Aracan in Hinter Indi⸗ 
fer ausmachen. endie feine Fndianifche und Baummol: 
üble, etſchtecklich graufamı. lene Schürgen / ſo ihnen biß auf die Fuͤſ⸗ 
eine Regel / Formul Vorſchrifft / ſe gehen. 
kr / Weile/ Geſiait und Manier/ —— — 
Jandein ſoll. | le / das feindliche dafelbit poſto gefafte 
Fee, ein formular, Formul Buch. Volck dadurch indie Lufft ſpringen in 


ſ laſſen. 

— — ——— Mon ſich Fourner, furniten/ ſuche furniren. 

bieHearenourquet, Die Muſaveten Gabel. 

ne > FEHF | Fourrage, die furagirung / Futter vor Die 
Pferde,’ Fütterung. 

Fourragiren / Futter langen / Vorrath an 
Ser berben ſchaffen: die Felder ab: 
mahen. 

Fourrageurs , die / fo auff die Fütterung 

















































iuneine Feitung;fortin,fort à E- 
Heine geld rad Stern Schanze. 
Hein muſicaliſcher terminus, und 
et mit ſtarcker Stimme. Fortiter, 
männlich. | 
wbefeſtigen / feſt machen; daher 





chen. 
‚Fourier, ein Unter⸗Officirer / welcher die 
on, Die Befeſtigung / Quartiere beſtellet / das Com̃iſſ ⸗Brodt 
e. Feal. Fortezza, eine Feſtung | empfaͤnget und austheilet. 

"Item, eine Schantze. * Fourier- Schuͤtzen / vn diejenigen/fo 

öhngefehr. vor dem Haupimann her mit einer Flin⸗ 
AeForinn 7 ein unverhoffter | ten marſchiren / ind bey allen Begeben⸗ 
Fall. Tcem, das Vermögen eines heiten voraus muͤſſen. — 
ser iſt ein Eoldat won kortun, | * Fourneau, eilt Feine Mine / ſo man in ei: 


von geringen Herfommen / = ner dicken Mauer oder andern Fleinem 





in Kriege gefunden. Die | Werde zumachen fliege. 
sehmens * mit Ge⸗*Fracht Brieffe / werden diejenigen Schrei 
en Qralitäten begab, |: negenennet/fo zu Lande denen Fuhrleu⸗ 
fück nad) ſich ſiehenden tenſzu Waſſer aber a rg über 

17 welche fen Jupicer und Ve- | diezur Ladung befommene Guter gege 


Die ungluͤckliche Mars und Sarur- I 


=> 





ben werden/ Gall, sonmoiffement, 


. Aa rai- 
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*xraiſes, find ſpitzige Pfaͤle / ſo in das | Franche Comtè, die ſteye Graſ 
Burgund. —* 
henweiß eingeſchlagen / und die Spitze | Franquer, franciren/be 


Mauer: Band unter der Bruftwehr reis 


gerade vor ſich kehren. 
Franare, freniren/ bändigen / zaͤumen / im 
Zaum oder Gehorſam halten. 
* Eranc,Livre,oder Pfund/fon 





Frater, Gall. frere, Ital. fratello 
Tour- Fraternitas, Ga. fraternite, Die BE 
* 3 













Item, heift es auf die Dricie Kom 
daß jelbige auf derPof'baa 


nois, genandt / eine Frantzoͤſi untze / ſchafft. —X 
waren vormals von Golde / jetzt aber von * Fratres Charitatis oder Mileritors 
Silber und acht Groſchen werth / thut gefliftet Johannes Dei, gebiztiät 
20.Souls. ora in Portugall/ zn den 
#Erancifcaner- DderMinoriten-Orden/hat denen Armen und Kran — 
feinen Urſprung von S. Francifco,gebür: | genfolten. Urbanus VIL. Hattın 
tigvon Aflifio aug Umbria ‚ der nebſt 12. hannem in die Zahl derHeil 
feiner Geſellen die Evangelifhe Armuth | men. Clemens VIII. und Pa 
erwehlet / und die Rauffmannfchafft ver- | ben fie in die Zahl der Religiole 
laſſen; Iſt ums Jahr 1209. nach Rom | nommen / und über die 3. Vorab 
gereifet / und dafelbft um confirma- | tegegeben/ die Krancken zu 
tion feines Drdens angehalten /foauch | der Megel Auguftini. i 
2. Jahr vor feinem Tode / nemlich An- | Fratricida , der Bruder⸗Moͤrder 
no 1224. erfolget iſt. Siehe Capuciner, | Fratricidium, Gad. fratricide 
Minoriten, der: Mord. ‘ 
* Franci, Homines liberi ‚ wurden vor die: | Fraudare, iren/ betruͤgen / h 
ſem die freye Francken genennet/zum Un: | Fraudulenter, betruͤglicher Vei 
terſcheid der Leib⸗Eigenen und Manci- | Fraus, Gall. fraude, Ital. frode,dt 
piorum , zuweilen werden auch die No-$ Infraudem creditorum, u SM 
biles und Edele an verftanden. Im | Schaden der Gläubiger-An frai 
. maffen in folchem Verſtande andereBöl: | gis zu Betrug undNachtheildeilt 
cker / als die Ripuarii, Salii und Burgun- | Fregatte, Liburnica , eine Art von 
diones den leibeigenen keuten ihres Lan⸗ eng Ja fo nur 2 Ber 
Des entgegen —— Die Fran- | nicht fo viel Kanonen / als cin 

































fig 
Yun 

— 

lt) 


ist 





ci Nobiles und Edele Francken hatten | log. Schiff aufhat. 
gewiſſe Güter / fo fie von denen Fränckt: | Freja,tuurde bey denen alten Teuk 


Bi Königen zu Lehn trugen / und ded: | Venus genennet / daher Freut 
alben denenjelben im Kriege folgen; al$Venus-Tag ; Einige we jens 
muften/ und daher Vaſſi, Vafalli und | rabiſchen Feriha, welches einfgW 
Lendes genennet / wovon an feinem | mannbahres Mägdlein bedentt 





Drt ein mehrers.Siche Ripurii, Longo- 

bardi,Salii, Mancipium ‚und Manfum. 
Franqu£, Ital. francò, besahlet/ frey/be: | Hrenen/zund Heyrathen bevenktt 

freyt / frey gebohren / Schatzung⸗ oder t. 

Zollfrey; franchement, aufrichtig / ger | Fregrentiren / offt und wich 


ten. Daher Zweifels ohne and‘ 
Wort Frijon, welches fo viehalt 


| 


3 


“ 
00 


treu / offenhertzig / redlich / teutfch. Ort kommen / und wird megen 
Françe, Franckreich / Lisle de France ‚die get,iwenn eince oder mehr] a 
Landſchafft um Parif. in die Schule gehen. -. „FI 
Francois , ein Frantzoß / Frantzoͤſiſch. Fregventia, die fregvenz,die Mit 


* Franchbeg ; nennen Die Türen den RO: roſſe Anzahl Bold/Schelkhan? 
mifchen Pabſt / deñ Beg heift bey ihnen ein femmlung, Zuſammenfunße 
Fuͤrſt / und Franch oder Franken werden | dieſes Wort gebraucht⸗ — 
von ihnen alle gegen Occident fiegende | Schul und Univerhtät vie 
Voͤlcker / vornemlich aber die Italiæner, Studenten beyſammen / alſo⸗ 
genennet. Siehe Rumbeg. eine ſtarcke reqvenz, 
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ventato , ift ein Dufcalifäer termi-] melde hauptfächlich durch die Krafft der 

und bedeutet mit rechtmaͤßiger Stim⸗Natur / nicht aber durch den en und 

it gas ordinaire ju fingen pfleger/ | Arbeit des Menfchen hervorfommen/ 

tn leiſe und wicht zu ſtarck als da find die Baͤunie / Obſt / Milch / Haa⸗ 

un, eine Meer » Enge oder ſchmaler re / Wolle / Laͤmmer / Voͤcke / Kaͤlber / Fl; 

Hl, len / Ferckeln. rem, Wieſenwachs / und 
dergleichen. Fructus pendentes five 
ſtantes, die Fruͤchte / fo noch auf der Er: 
den ſtehen / dem Grund und Boden an: 
hangen / und noch nicht abgefchnitten o⸗ 
der abgemacht find. Fructus percepti & 
percipiendi, die Früchte/die einer genoſ⸗ 
fen hat/ und genieffen föunen / wenn er 
darzu gelangen und Fleiß anwenden Fürs 
nen. 

Fruges, die Frucht oder das Einfommen. 

Frugi, gut / haͤußlich / 30 homo bonæ 
frugi, ein nuͤtzlicher Menſch. 

Frugifer, a, um, fruchtbar / fruchttragend. 

Fruiren / genieſſen / nuͤtzen. 

Frumentum ſementarium, das Saam⸗Ge⸗ 
traͤidig. 

Fruftra, vergeblich / umſonſt. 

Fruſtriren / auffhalten / verzögern; Icem, 
betrügen. 

Frußtration , der Betrug / die Verzöge: 


rung. 

— Betrug / Schmincke / Falſch⸗ 
eit. 

Fuga, Gall. fuite die Flucht. Item, das E— 


lend / die eg In der Muficheift 
es ein Stuͤck / fo fluͤchtig und geſchwinde 





ie ‚frieafiren / durch die Gurgel ja⸗ 
Ayraſſen. Item, Fleiſch in der 
inne rdoſten 

Sfaltfinnigrlanafanı! nichts werth. 































vnd die Schnitz oder Bildhau⸗ 
Meinen allerhand Laubwercks Zuͤ⸗ 
miermengten Kindern / Thie— 
ſſſen genennet. 
cen wird Das rn 

#lozun trenchiren gehoͤret. Ir. 

De Fräufeln ; dahero wird frifur 
räufelung genennet. 
sbedeuter eine Büchfe oder Schach: 
—* bey Loſuugen oder anderen 

ubeiten die Wuͤrffel gethan / wohl 
tele / und endlichen heraus ge: 
mmerden. Fricillaria ijt eine bun: 
amevon allerhand Farben. 
‚vergeblich, nichts werth / nichtig. 
I. io, Exceptio Leuterario, 


Öergebliche Appellacion oder Laͤu⸗ 





Font, Ital. fronte, die Stirn. 
fonte?mit was vor einem Geficht? 
te wird auch genennet alles / was 
bey einem Gebaͤu oder Veſtungs⸗ 


— — —ñ— — — — — — nn — 
— — — — — — 


indie Augen faͤllet. Item, die) muß geſungen werden. 

ldaten eines Regiments Fugade ‚Mein kleiner gewoͤlbter Keſſel o⸗ 
mpagnie. der * im Walle mit Pulver⸗Tonnon 
ie Sraͤntzen eines Landes; da; | angeſuͤllet / ſolche durch ein Lauff⸗Feuer 


laͤtze/ fo an denen Graͤn. amzuzinden / wenn der Feind daſelbſt po: 

Bandes gelegen. fto gefaflet. 

der Fruchtnieſſer / oder der die | Fugere, iren/flichen/ die Flucht ergreiffen ; 

13 eines Dinges einnimmt / oder | Daher fugitivus , ans! ein Fluͤchti⸗ 
—7 | ger / fo entlauffen iſt; Item, ein Uber⸗ 

Gellsfeuit,Ital. frutto, die Frucht / 


Actus civiles, werden genen: 


läuffer. 
B * Fuͤhrer / ein Unter⸗Officirer / ß an 
Fraipte / fo aus dem Rechte her: 


dem Faͤhndrich marjchivet/ und jelbigem 


md genoffen werden / als dafind | "das Fähnlein nachträget. 
Zehen? | F Paͤchte / Zinſen und | Fulcire, iren / ſtandhafft machen / ſtuͤtzen / 
ructus incerti ‚ungemiffe | unterſtuͤtzen. 


5 uͤchte. Fructus indu- 
cciales, find Fruͤchte / 
ach des Menſchen Bauung / 
und Arbeit erlanget wer⸗ 
aaturales, ſind die Fruͤchte / 


Fulminiren/blitzen / donnern; Item, heßlich 
thun / laͤſtern / toben; fulmination, das 
Blitzen / Oonnern. 

Fun&io,die function, das Ant oder Ber 
waltung deſſelben. 

Anz 


—— Le. — — — — 





Fun- 


* * 























188 Fü — 

Fundamental, ** Grunde / gruͤndlich / ¶ Fnria, Gall. furie, Ir huria a 
haupefächlich; * Fundamental-Gefege/ | Grimm / die Hitze 
werden im Roͤmiſchen Reiche —— die — 
Satzungen oder Conftitutiones genen: lg fo wird offt 
net / fo mit Einwilligung aller Stände | ri —— —— 
des Reichs gemacht worden / denen fi) Furioſus, furieux grimmig 
auch ein jeder unterwerfen muf. ein tobender / unfinniger 

Fundament , der Grund / die Grundfefte; | Menſch. — 
—— Pluteus , abacus preli, | Furniren / darzu g 
wird in der Druckerey die metallene Plat⸗ | ſchieſſen / bey den $ 
ten genennet / worauf die Formen weiſe | Furor perperuus, 


——— 


abgeſetzte und in eiſerne Rahmen zu: kunt Bei. 
—— geſchraubte Schrifften geftel: ! Furtive,diebifcher W 
t werden / und darauf / als ihrer Grund: | Furtum, Laal. — 
fefte / beym Abdrucke ruhen und gegen , be/ welches alſo ge N 
halten. einer des andern beit al | 

Fundiren/ befeftigen/erbanen/ gründen :i- | deſſen Willen zufeinen Dt 
rem, beweifen / machen, fegen / fetten, | Weiſe entwendet. Furrum 


bey den Raufjleuten ; daher fundation, | eimdffenslicher Diebſtah 1 
die Erbanung / Örundlegung eines Ge⸗ | Dieb ertappet wird, Für 
bäudes ; item, die Stiftung einer Uni- |  feftum, ein ae D 


verfität/ Gymnafii, Glofterg/ Kicche/o: | rinnender Dieb — 
der anderer milden Einkuͤnſſte. ertappet worden / € 

Fundator, Gal. fondateur, der Stiffter ei: —* oder an den b 
nes Dinges. bracht. 

Fundus, Gal. fond, Ical. fondo, der Grund —* iſt ein Mag 
und Baden; * fonds „werden auch fir | item „ bey der Mi 
here Kapitalien und Reuchen genen: 
net / nicht weniger die Veranſialtung 
and Erfindungen Geld» Mittel auffzu: 
treiben. Fundus dotalis „ ein liegend 


Gut / fo an flatt der Frauen Heyrathy- | Fuß, eine Flinte +8 


Guts dem Manne gegeben und verfpro: ner Pujmeten de 

chen worden. Fundusinftruckus, einzw | daß fie ein en < 
bereitcter und zugerichteter er Ifamt | Stein haben ; daher ki 
allem / was darzır gehoͤret. Solvaten ı 


olche tragen. 
* Fuforia,die Gieſſ 


mh 


Fungiren / ausrichten / ein Amt ver ſchen / 
verwalten. Fungibiles res,werden genen: 
net die oe fo imder Zahl / Gewichte | 
und Maaß befichen/ als da ifi Geld / Ge; 
freide/ Wein und Del. 

* Funis menforius, Funiculus, Alum lino- 
rum, die Mef-Schnur/wie lang,diefelbe ‚db 
eigentlich gewefenjift nicht wohl zu den- | * 
niren/weilen fie bey verſchiedenen Bol: | 
dern auch verfchieden gem Fe 

Funus, Gall. füneraille, sl. funerale ‚die | Fußigiren; auspeit 
Leiche 5 item; das eich Begängnif. Für- geben prigeln. * 
neris impenfz;,die Begräbnif oder Ref; BA eier Staupe 

ußis verfatilis, ein D) 


en; Koſten. 
Fur, ein Dieb; für nosturaus;, ein Nacht» —— suis ad * — 
siam; init 





Dieb. 



























ne DRURNNGE "od eiten ; fütura 
u muge Theverlobniß. 


Di; u, Br 1 

baresseine Art platter Fahrzeuge in 
nazeich/deren man fich auff feich: 
Slüfen zudlusiadung derer Schifi 


cha, wird er 5 v. * al 
Ageheiſſer welchen Pila⸗ 
# Ehrifium richten wolte/geftie 
mennet; Bedeutet eigentlich ei: 


daher es auch Luchenus 
pa what; Einige wol: 
a gepflafierten Det halten / auff 
das Richt » Hauß oder Stuhl 
it.  Seldenus nennet aus der 
2a den Dit 100 das groſſe Syne- 
ummen kommen / Liska haga- 
— daxeum 5. cæſi Lapidis, 
(An 


ur; siehen / deren 1. Reg-7.v. 


goſſe Symedrium 40 Jahr vor 
berumg de aus einan⸗ 
agen/ habe Pilatus ſich d 
mächtige und dariumen Gerich 
at 58 ſoll ein herrliches Stei⸗ 

sebäube im Tempel gewefen 


—— 


ur 


N 
-t(T7 


2 ip} 


Machfleuer.. In Franck 


J 4 
Pe lea 


—X 2 


m, 
re 


kei! DIR LI 


eigen uff 


ien, courtiſiren / buhle 


m mit einer Dauer unige⸗ 


< aſſe oder hohen mit. 


Sächauenen Steinen gebauetes |; 
verdenemach / welches einige | 
a Saloıno erbauete Halle zum \ 


de, | 


Bünting befchreibets als einen ho; | 
ühl/ der in der untern Stadt auff. 
0 Acra am Marckte bey dem | 
atus die Haͤnde gewaſchen und | 
hen + Ich bin unfchuldig/ 36. 
Gall. gäbelle,der Abzug Abfchog/ | 
1 ‚Galerie;eiwverdeckter Gang in den Schloͤſ⸗ 
Bed der Zoll oder impoit vom | 
allda conſumiret wird / alfo ge: 


das Pfand / Unterpfand. Fer⸗ 

FeudenFe Gahney iſt einmineral oder fofhle,indenen 

el«a⸗ ÄnCourcifan, Buhler. 
m 
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Galant, artig / ſein / zierlich / —— 


ſtaͤndig / ic. herrlich / vor 

Galanterie‘, die Artligkeit / higkeit / 
Höfflichkeit/Luftbarkeit/Zierlichkeit. 

ea, der Helm. 

*Galaxia,die Milch ⸗Straſſe / iſt ein groſſer / 
breiter und ungleicher Erckel am Him⸗ 
mel / gleich einer Binden / der in ſeinem 
Umfang mit begreifft die Geſtirne der 
Caſſiopeæ, den Schwan / den fliegenden 
Adler / einen Theil des Schuͤtzen / den 
Schwantz des Scorpiong / den Centau- 
rum, Argonavim , die Fuͤſſe der Zwillin⸗ 
ge und den Perſeum. Ben hellen Wer 
ter ſiehet man ſelbige eigentlich in Ge⸗ 
ſtalt einer weiſſen Wolcken / daher fie Via 
lactea die Milch⸗Straſſe genennet wird / 
wie denn auch der Griechiſche Nahme 
ein ſolches bedeutet. Die neuen Altro- 
nomi haben durch Beyhuͤlffe ihrer. Tu- 
borum bemercdet / daß es ein mächtiger 
Hauffe Fleiner und dichte an einander fte: 
ange reifen fene/die wegen ihrer groſ⸗ 

Höhe ımd Entlegenheit ordentlich 
von uns nicht geſehen werden fünnen/ 
ſondern nus wie eine confufe Fleine und 
weiſſe Wolcke vorfommen / dergleichen 
wir auch bey dem Polo Antardico beob⸗ 
achten Somiten Hat man Milchweiſſe E⸗ 
delgeſte ine mit rothen Streichen / fo man. 
Galaxias zu nennen pfleget. 


Galeace galeazza, einlanges Schiff mit. 


Rudern / Seegeln und drey Maſten. 


'Galere,Isal. galeta, ein Galee oder Schiff 


nit Seegeln und Rudern. * Man has 
Galeeren mit 2. 3 und 4Ruder Baͤncken / 
Galere Admirale: „ Prætoria Qvingvi- 
remis ‚die Haupt: Galere pfleget. gemei: 
niglich mit 5 Nuder- Bänden zu feyn. 


fern / Schiffen oder Häufern.. Item, 

die mit Balcken und Erden verdeckten 

— den Graͤben und andern Wer⸗ 
n 


aoldung / der Soldı | Galiot, Gaulus minor „ Nal. galeotto, ein 


a oder Feine: Galeere mit Ru: 
com 


Apothecken Cadmia oder calaminarisla- 
pis genennet / wird aus Pohlen zu uns ge⸗ 
bracht: 7 und vermittelſt deſſelben aus 
Kupffer Meßing gemachet. R 
A 3: i- 


on 
ww 


= » 





1 ZN "TOR | | — 
Galon,eine Galaut/ Schnur. Säldene oder ‚geieineg er A 
filberne Spitzen. heneinigen. — 































*Galli , waren verſchnittene Prieſier dee | mehmen Gefchledhtemdwer 





Göttin Cybeles zuRom / ſie hatten ihren er Bedingungen/ mi F I 
Urſprung aus Phrygien, deren vornehm: ohen Obrigfeit/ — 
fier Archi-Gallus hieſſe. Ihren Gottes⸗ tet wird / daß ſolches ein 





Dienſt pflegten fie mir geofien Geſchrey / dern zum gemeinen-® . 
Lermen / Pfeiffen und Trommeln zube⸗ und ſie ſich nebſt de *. 
gehen. rdernden Fall — 
Gallia, Franckreich. * Ward vor diefemla | darmnen wider alle ſi 
Gaule , und die Einwohner Gauloisges | und Angriff vertheibie 
beiffen / wovon beym Worte Celticaein !  foctliche Familien au = x 
—— Andere wollen es vom Sys | nenſelben die annoch Le 
riſch und Chaldaͤiſchen Gallin herleiten’ |  cifcırte Derlaf ſenſchafft ie 
welches einen Menſchen / der am Uſer | gen. *Als das Fauſt 


ek 


des Meeres oder Waſſers wohnet ber} Dahrungausdem Ste 
deutet/ woher auch das Hebr. Gallerin_, | ten Teutichen noch —— 
ſo bey den Orientaliſchen Nationen ein ich chtliche und tapfere ve 
Schiff / Nahen oder ander Fahrzeug zu | ammen gefchlagen und&x Y 
after bedeutet / ingleihen die Salee: | jamter Danderbanet/diefie 
ren/ Gallion,Gaulus; Galeotten, Galla- | Hauſer genennet / diefelb 





zen undGalerien ihren Urſprung hätten. | wohunet / und bey unfichern zeit 
Noch andere wollens vom Hebr.Chalat, | diret/daher diefe Ganı oherat 
Ga an / Chelbena > Galbano herfuͤh⸗ ben entflanden. — 
ven / womit fie ihre Haare gelbe geſaͤr⸗ Gangrena ‚der Brand aneinem 


bet hätten / welches dem Celtifchen | Leibes / dadas —** ws 
Worte trefflich nahefönmmet. Siche | - wäre/gang verfaulet. - 
Celtica. h Gef N —— „zit em 
*Gallicinium, dag Hahnen rey / wir eerde⸗Geld / welches die Cine 
auch inſonderheit vor dasjenige Theil | NMartoeco dem Königeen —* 
der Nacht genommen / da nad) der Mit: | Garantie, die Bürgfchafft / Ge i 
ternacht der Hahn zu krehen Deenjchen | : Gutſagung / Verſicherun 4.2) 
und Thiere wieder rege zu werdenan | Schutz / Schirm / bie Den 
fangen. +. theidigung. 7 — * 
Gallion, Gaulus, iſt ein Spaniſches und % | Garantir, garanriren / beſch 4 
taliänifches groſſes Schiff. * Es wird men / bewahren / verthe digen 
auch der forderſte Schiffs. Schnabel Gal- | gewähren / gut darvor feon/ © 
lion oder Eperon genennet. halten / verbuͤrgen / verfid 
Galop,Itzl. galoppo,der ſchnelle Kauffeinee |  Garanteurs diejenigen‘ 
Pferdes. Galopiren / mitdem Pferde | nennet werden / fo 5 
rennen. tffen alstinterk er er 
Gamacht , ein Reit-Strumpffvon feder o: rgen und Gem 
der Zwillich / jo man insgemeinKama- |  laflen/um / allenf 18 eine ode 
fchen nennet. | —* von denen Siractaten 





*Gamahens , ifteig vom Theophrafto ge; Ite / dem 3 
brauchter terminus, und foll fo viglalsei: | und den Gegen 
ne Ausgeburt heifien. halten anzujirengen. 
Ganerbii,Gan-Erben/genteine Erben oder | Garde oder gvardia, die. $ But 
Herren / ſo gemeine Seflungen/Schlöffer | mahrung, ‚Item, der 
und Güter haben. *Garde du — erh 
Ganerbinarus, die San. pder gemeine Erb: zu Fuß oder zu 
ſchafft ift ein gewiſſer Vergleich überein]  Perfon eines 






























— GA. 

ten Haufe oder im Felde bewa⸗ 

ſen Garde Beats an dere 

enden der verſchloſſene Ort 

t/m derfeiben auf: 
den/ es wird auch der | 

or fogen inet fo die Aufffiht 
es knd Kriegs Schiffe / fo auf | 

St mein er Flotte Freugen / w 


Räuber und unverhoffte 
ung nded. 


Seanx , werden die Groß ⸗Sle⸗ 
ber in Franckreich und Enge 


de Sat mit einem gewiſſen 





akhen Trank ausyurgeln/ ın- 
Alma, Gurgel:Wajler. 

mmEmit Courtine (worvon o 
teil. *,Gardinen werden auch 
dange genennet. | 





kguardare beſchuͤtzen / bewa 
aren/ vertheidiaen. 


Bachter. »In denen Capuci- 
neifcaner- Recolledten: und au⸗ 
iehlfter OrdensLeute Elöftern/ 
Dberfie deſſelben Gardian ge; 
Icem, der Königliche Befehls⸗ 
Engeland 7 fo über die Cinq 

SEnglifche Sec⸗Haͤſen geje: 
| ‚Kerm t, iſt ein Arabiſches Ges 
13 Ungen/foll vom Griechiſchen 
a hetſitammen. 

‚Geilim , war ein Berg nahe bey 
md Samaria , auff welchen ein 


* 
— — — 
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promifs , daß wer unvecht behalten wuͤr⸗ 
de/folches mit dem Lebe bülfen folte / da 
nun der Ausſpruch vor die Yuden aus 
fiele/ wurde dem Advocaten der Sama: 
riter der Todt zuerfennet. Nachgehends 
hat Antiochus diefen Tempel dem Jovi 
Xenio dediciren / und Templum Jovis 
Hofpitalis nennen laffen / die Fremden 
zu beherbergen / 2. Maccab. 6. v. 2. Und 
obwohlen Johannes Hircanus der Hohe⸗ 
Prieſter zu Jeruſalem denjelben/ nach 
dem er 200 Jahr geſtanden / zerſiodret / ſo 
iſt doch dieſe Staͤtte von denen Samari⸗ 
tern nachgehends allezeit heilig gehal⸗ 
gen worden / wie beym Joh- 4. v. 20. zu ſe⸗ 


wi 
Garniren / heiffet die Kleider mit guͤldenen 


oder filbernen Treſſen ausſchmuͤcken / da⸗ 
ber eine ſolche Ausſtaffirung Garniture 
genennet wird ; ingleichen wird der 
Haupt: Schmwf des Frauenzimmers 
von Spigen alfo geheiffen. 


el. guardiano ‚ein Huͤter / Ver; | Garnifon , die Befagung einer Stadt und 


Feſtun 


eſtung. 
x*Gau / Gom / iſt ein alt teutſch Wort / wel⸗ 


ches eine Landſchafft oder Strich Landes 
bedeutct/morein vormahlen die Fraͤncki⸗ 
ſche und Teutſche Fander eingetheilet 
worden / dieſe Endigung von Gau und 
Au auch noch bey vielenLandſchafften / als 
Hennegau / Weiterau / x. anzutreffen iſt. 
Lazius fuͤhret es vom Griechiſchen ala» 
terra,die Erde ; Andere von dem Worte 
Au her. Rudbeckius, in feine Atlan- 
tica deriviget es von dem Gothifchen 
Worte Gid /melches fo viel als die Erde 









empe de/welchen Sanabal- | 
Alexa Magni Stadthalter 
erbanet;, Denn er hatte ſei⸗ 
t dem Manafli des Hohen: 
Jaddi Bruder verhenrarher. | 
je Juden haben woltenyer folte 


bedeutet. Siehe Pagus. 

*Gaueen, iſt eine alte Heyduiſche Nation 
in Perſien / die da fuͤrgeben / ſie ſſamme⸗ 
ten von Rüftan her / fo vormahten über 
die Perfier und Parther regierct / kgen 
ſich fonderlich auff die Altrologie und an⸗ 





N * 
derin verſtoſſen oder feines | dere wahrſagende Kuͤnſie. 
ums verhuftig gehen / als hat | *Gayola , iſt ein Thurn oder gleichformi⸗ 
E befagten Tempel gebauet/ | ges hölgernes Gebäude/jo die Marocca- 


eger- Sohn zum Ho: 
tdej — Dieribee 
wiſch n den Juden undSa⸗ 

eh —— 
waͤre / lieſſen a⸗ 
elemetoenKoͤuig 
MM gelangen / unter dem Comm 


a 








. 
NEL 
J 







ner auff einem Maul Eſel oder Cameel 
ſetzen / mit einem duͤnnen Tuch oder 
Schleyer überziehen / ihre Bräute hin: 
einjegen / uud unter allerhand Initru- 
mental- ımd Vocal - Mufie aus ihres 
Vaters in des Braͤutigams Hauß füh: 


gen. 
Ani Ga- 
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Gazet , wöchentlich gedruckte Zeitung. _ | Gendarmerie , werden in er 
*&ehorgen/wird-gefaget/ wann ein Schiff | Leib: Eompagmnicn:geheifk 
icher und wohl in den Hafen eingelauf: | "der König / die Königie 


nift. Pringen vom GebläteEapitai 
*G;cfreyte/ fiehe Lans paflade, | altu vorgehen/and Edcheiie 
Gefreyter⸗Corporal, wird derjenigellnter | Generalat, das Ant die She rim 
Dfficier zu Fuß genennet / welcherdie | ralen. — 
Soldaten auff und von der Wache füh: | Generalis;general, allgemein 
ret / und die Poſten viſitiret. haupiſaͤchlich. Iren, Der@em 
BGeiſeln / hehe Oltage. Feld Herr. — 
x. #Gehenna, die Hoͤlle / hat ſeinen Nahmen | *General-Admiral „ daB: 25) 
befommen von tem Thal Gehinnombry ! Armeen zu Waſſer undzwkun 
Jeruſalem / daſelbſt man zwey Feuer ge⸗ | General d’ Artilerie 
. gemeinander machte / und die Kinder | artiglieria , ein Generäfgeh 
baarfuß durchhin führete / wiezufehen | fler. ur 
2. Reg. 17. v. 17. c.21. v.6. oder opfferte , *General-Auditeur , wird Der 
die Kinder dem glüenden Moloch und | net / ſo bey einer Armée di Rt 
lie fie verbrennen/ Jerem. 19. v.5. Eis ley und den Kriegs: Mall dir 
he Topher und Moloch. fen Stimmen fammiet 
*Gelandar-Bachi , wird am Perfianifchen | verfaſſet. Ä 
Hofe der Trabanten Hauptmann 96; | General de la Carallerie, 
nennet. della Cavalleria , ein Genen 
*Gemini ‚die Zwillinge / eines von denen | Meuterey. ‚pp 
12 Himmlifchen Zeichen des Thier-Erei: | General-Commiffarius,Herforte 
fes gegen Nord-Often / daspritterom | ge Armee mit Geld undaudk 
Widder. Ein temperirtes veränderli» | Mitteln / erempfänget as 
ches und gemifchtes Geſtirn / und daher | Kriegs: Zahl: Meitter/ umdlidt 
das Haug Mercurii, obwohlenes wegen | andern Commiffarä 
der Nähe des Tropici eiwas von War: | dediecontriburiones exegrifk 
meund Trockene hat. Die unter jelbis | General-Conto, eine Rec 
gen gebohren/ werden verſchmitzt / iwey⸗ Nechnungen in fich begreift * 
zuͤngig / ſpar ſam / zanckſuͤchtig und geitzig. Rechnung von vielerfen Part 
Begreifft in ſich 25 Sterne / oder wie General d’infanterie, Inskgener 
andewe wollen 30 oder 33 /unterweldyen | Infanteria , ein Generahübt 
die vornchmfte zwey in Köpffen / der | Bold, 
eine Caftor „ Martis und Mercurii Eis | #General-Lienrenant „ with 
genſchafft / der andere Pollux yon Martis | nennet / ſo in Abweſeuhein dee 
Naiur alleine / und dann der dritte am 2. oder Könsges eine 
linden Fuſſe des Pollucis , Propusg» | Schiacht oder Belagerunge 
nandt/von der vierdten Ördjlerand) Ve- |  ret. 
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neris and Mercurii Eigenſchafft. General-Majeur, der Geuttol 
Geminiren / verdoppeln / zwiefach machen. | ſter. er 
Geminatio, Verdoppelung. *General-Dvartier Meta 


*Gendarme, oder Gens d’ Armes, bedeutet | fo die andern Dovartieriin 
eigentlich einen mit Warfen und Kriegs: | mandiret/die Bagerabiiiit, 


ar7 
Br 





Raͤſtungen verſchenen enter oder Edel | chen und Batterien ansepatl. 
mann; führeten vor diefem Cuͤraſſe und Grund: Rif der Belanerund 
gepangerte Pierde/ beutiges Tagesaber | taqgvenmadhe. 787 


einen HawDegen/ Flinte und Piſtolen; *General-Staaten / alſo serden 
weil fie auch Ar Fuſſe dienen und abficis | ordueten sm Verſan 
gen muiffen/führen fie feine Standarten, | Niederländifchen Prowinsiet 
fondern Faͤhnlein. geuennet. it 
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yälemein/inögemein | *Geomantia, ifteine Wiflenfchafft/ Fr 























jeugen / den Urſprimg pundliren oder Entwerffung unterfchi 
unege bi ' deuer pundten aufs Papier / zufinfftige 
us genereux, edel / edelmuͤthig Dinge zu verfündigen. Mor Alters 
mut igy männlich tapfer, wurden die pundte mitStecken im Stau 
Daserite Bud) Moſis / fodahan:! be voer Sand entworffen / und daher 
der Shöpifung. * Beydenen | Geomantia oder Wahrjagung aus der 
’gis wird ee er nme Erden en 
injliihe cher auvial-Stch | Geometra , ein Feld ⸗ Meſſer. Geometria, 
Me ber Staud des Geftirnes bey | Feſdmeh Kun. * Hat jiwar feinen 
Stunde genenuct. Rahmen im Griechiſchen von Meſſung 
a Altrognofia,, das Nativifätı | der &rden/ da fe doc, auch die himm 
Br; J liſchen und alle andere ins Geſicht fal⸗ 
Inder Gebährer;pergenitivum | fende Eörper betrad)tst/ und daher in 
Jen / heift ſich in ein Amt | die Altronomie, Stercometrie und Geo- 
A graphie eingetheilet wird. 
gun jugeoröneter Engel oder | * Georgica, Bucher / ſo von AckerBau han 
d wirt aud) diena liche Nei] deln / item , was zum Acker : Bau ge: 
agekohrne Art Genio ge: | höret. 
© Gerada, die Gerade / heiſſet oder wird ben 
Armes ‚äfleine in 200. Pferden | uns genennet Haufsoder Kaſten Gera 
We Compagnie von der Guarde | the ——— anders / als Geraͤthe 
198 in 9 eich. ineinem Haufe / weldes dem Weibe/ 
me, ein Evelniann/ Juncket. Töchtern und Freunden/ weiblices Ge; 
eland feynd gemeine Edelleu⸗ | ſchlechts von der Mutter her / zukoͤm 


— — 
*— 
te 
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sm 
x 
9 
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sonnprnchmen Eltern erzeuget | met. Es gehören aber jur Serade 1. 
od vor andere erhoben/und | alle Schaafe ohne Unterſcheid / wo fie 
Seehete und andere / fo Dur) | ſeyn / in Schäfereyen / oder auf den 
beit Das Brod nicht ger | Vorwergen ——— der Wittwen des 
müfen / ſich Generos, wohlge: | Marınes gemejen / oder zur Miethe ge: 
Asentieman , Evelmann heifen |  ftanden/ mit aller Mehrung / fo ſich von 
‚ Gentil-homme de laCbambre, | ihres Junckern Tode an bik auf den 
il uomo di Camera, ein Sam: | 28 — nr nic — Haͤ— 

cc. - 1 melund Boͤcke. 2. Gaͤnſe und Enten / 3. 
Art das Geſchlecht / der Stam; | Kaſten mit aufgehobene over anhangen: 
nealogia die Wiſſenſchafft der | den Lieden / Laden / Truhen und Siedeln/ 











Schlechts⸗Reginter hoher darinnen die Frau ihre Gezierde oder 


en, | Geſchmeide / und darzu die Schlüffel ge: 
anfeihtig / ohne falfch und ohne | habt. 4 Yilcs Garn / rohe oder gefotten, 






. 5. Lein / Hanff⸗Koͤrner 6. Flachs / Hanff / 
diee Kunſt und Wiſſenſchafft // gebrecht und ungebrecht. 7. Aue dein— 
rer und Figuren durch ſon⸗ wand / geſchnitten und un eſchnitten. 8. 
Inftrumenta abjumeſſen Alle Betten / Pfuͤel und Kuͤſſen / 9. Leila 


2 


Erd Beſchr chen / Tiſch Tuͤcher / Zwehlen / Badela⸗ 
Hafft / ſo da die Beſchreibung 
sliehret/zund zugleich de 


lachen / Decklachen / Schleyer / Teller Ti: 
cher / Serveten / und alles andere weiſſe 
Gezeug oder Geraͤthe / wie das mag ge: 
nennet werden/ fo zur Haußhaltung ge: 


f don einander zu meffen wei‘ 






— 
— — — — — 


weniger der Oerter Beſchaf. braucht / und ſie in ihrer Verwahrung 
7 dimata und Bergleihung | gehabt / ob es gleich mit ihres Jun⸗ 
die Dimmlifcpe Ebrper iu untere | diers Rahmen und Wapen gezeichnet 


wäre 10. Umhaͤuge / Vorhaͤnge / Tep⸗ 
Bb piche 





DE: 








194 na 28 GE —— 
piche/Salaunen/ic. En ges |. umtreibet / fo ver en vermite 
{offen oder nicht, 12. Badebecken. 13. ud Beyhitfie eines.farden 
Leuchter/ dienicht angehangen find / 14. | woran ein Haden/die Site E 
Ein Wafhfeflel/ 15. Braupfannen/die | die Schiffe gehoben und gene 
nicht eingemauvet find / nicht ſtets ftille | Geranii jus das Kral Recht. 
fiehen / und welche man zu vermiethen Gerechtigkeit / alwo die aneuh 
pfleget / famt dem Brau Gefaͤß /fo man | hende Wahren der Fr, ä 
um Zinje nüget / 16. Alle weibliche Klei: gen gewogen en. 
der/fie ſeyn Leinen/Wollen oder Seiden/ | * Gerberneck, nennen DIET | 


amd alles Tuch Gewand zu Frauen:Klel 
dern gefchnitten/ * Aller weibliche Ge⸗ 
ſchmuck / als Armbaͤnder / Ketten / Ringe / 
Fingerlein / an Gold und Hefftlein/ dar: 
zu pacifical oder Umhaͤnge / fie ſeyn gül: 
den oder filbern / fodie Frau getragen/ 
oder in ihrem Gewerb gehabt - / alles 
Gold und Silber zu aeg Zierde ges 
wuͤrcket / Perlene Krange / Eorallen und | 











erlen : Schhür / worunter auch die ge: 
mmete Gold: Guͤlden / fu das Weib 
an einer Schnur am Halje getragen/be; 
griffen / alle Gürtel’ und Borten mit 
Gold oder Silber beichlagen ; 18. Buͤ—⸗ 
aher/varinnen die Frau hat pflegenzu le⸗ 
% ; 19. Alle weibl. Gebäude und Gewe⸗ 
€ / zuweiblicher Arbeit gehörend : als 
Rocken Weiffen / Spinn » Räder/Spie; 
gel’ Bürften/ Scheeren / Wirck Raͤh⸗ 
men / Mild) » Gefäß; 20. Der Wagen 
oder Kutſchen /darauffdie Frau gefah) | 
zen / item, die Kutfch » Lade; 21. Sat: 
tel / darauf die Frau geritten ; 22. De; 
cken über der Frauen Wagen und Sat: 
tet / 23. Eine Siedel/ 24. Ein Taſch / 25. 
Ein Stul / 26 Ein Banckpfuͤel und Stuhl⸗ 
Füffen/ fo für das Weib und zu gemeinem 
Gebrauch des Hauſes angefchaffer/ 27. |! 
Eine Ranne/ / fe die Frau vor ſich ge, 





* Gerid, ein Spieß 2 Et 


* Geridon, ficheGyeridon. "7 
* Germania, Teu 


Sefammte Hand; Suche Kim 






























ber-Not 7 fo gemeimiglihpt 
Filtztuch / oder eine Kakehk 


Siirckijepen Spahi zu führemfl 


and / 
Teutſchen. Diefes Wort me 
von vem Hebräif. geraherle 
fo viel als einen Krieg mom 
tet. Nach Taciti iu 
Germaniz vocabulum regen 
additum geweſen / 
Celtiſchen Worte weh, 
bedeutet/abftammer. Wit Tem 
haben noch Wehren/abamd 7 
Gegenwehr /Dingwehr/ 
Fran oſen IprechenGv re, N 
und Italiaͤner Gverra , DEN 
und * warra, und Wea 
Tacirus fegt hing: Qyanus 
Rhenum — Sal Ost 
nunc Germani yocati une. 0 
MWehr-oder Kriegs: Mann 
Andere wollens von. Manno X 
nis oder Tvifconis Sohn 
Aleman. Be 
panfchafft/alfe werdeninling® 
ite,Comitarus;gg, Prowinget 


4 
ıı J N 
De 








braucht/die andern aber nicht /28. Sil-| veltitura, _ ii 5 
bern Trinek » Gefäß ift aus Gnaden / das Geſticuliren / gauckeln / ſich alsein 
he giebt/ fo viel man will. ſtellen / oder alle rhar de 
* Gerah, oder Agorah , eine alte Juͤdiſchel berden gebrauche ‚Gekticula 
Scheide-Münge/ 7. und ein fünf Theil | ı GaucklerPoflentzeidt EN 
eines Piennigs werth/denn 20. Gerah | Geftio pro harede ; DieEinmmi 
machte einenSedel over. halben Thaler / "Erhte — 17.2 Be 
Fünffe einen Orts Thaler. ta, die Gefchichte/ Thaten 
Seranium,der Krahn / iſt ein Gebaͤude am | Geftus, die Geberden V 
ufer der Fluͤſſe oder Meeres / miteinem | * Geſum, ein Wurſf Epieh der 


indie Höhe gehenden Balcken / gleich 
einem Storchs- Sale / inwendig aber 
mit einem groſſen Rade verfehen / in 
welches jo jemand tritt and daſſelbe her: 








alten Beusichen zu 
war ein Eiſen in 
Widerhacken mad 
Schafft; die Soldat 











Ai ii 
Sefialt da 
einem 
y 
dh 


en 
a J 
J 


OL CE, 


efari geuennet. Soll v l⸗ 
Gifa oder — 
ariones Ihre WurfsPieile 






















[| { Walon iſches Wort / und 
1 loBiel als ein Bertfer ; alfo wer: 
e Hollander Sports Weife von de: 
PARKEN genennet / fie haben cs a: 
itiheem Schaden erfahren /. m 
Dieje Geuſen geſchadet un) ur 
mmaſſen dieſes Wort Ynlar 
eimigung und Verbindung der 
e und hat ein je⸗ 
glled n eine Bettel⸗Ta⸗ 
chen geführet/ worvon beym 
getige Medaille zu fehen/mit 
ft: Fideles au Ray jus- 
act, 
n,der Garten / zu Venedig tik ein 
gnip del Giardino genennet. 
——— umlauffen / daher 
Wechſel⸗Brieff ſo viel be: 
der offte indofliget/ und durch 
ande gangen iſt. 
wird bey denen Tuͤrcken derjenis 
genenner/fo die junge Mañ⸗ 
fhieffen mit Bogen und Wur⸗ 
exercipet / denn Gerid iſt ein 
Schuch lang / dergleichen die 
oder Tuͤrckiſche Reuter zu führen 
M. 


Efplanade, iſt die ſchraͤge⸗ ab: 
laufende Bruſt Wehr des dedeck 
8 au einer Feſtung nach dem 


% ein Schwerd oder Degen. 

Is beifer eigentlich eine Kugel / in 
®ographie und Aftronomie aber 

tor die Erd» und Waffer : Kugel 

men / differiret vom orbe oder 

mjomweit / dag er nur eine aus: 

Wender convexe Fläche Hat dage⸗ 

% orbis auch eine inwendige oder 
*har/ififo viel als fphara, wovon 
nem Drt ein mehrers. 

a glöire, die Ehre/Herrligkeit/ 
Preig / ein grofier Nahme. 
berühmen / aufffchneis 
„ioriofus , glorieux , berühmt, 
fh. Item rgeitzig / ruhniraͤ⸗ 


3 DE Olaf oder Yudlegung eines 
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a 
Buchs oder Schrift. GloMren / ein 
| Bine auslegen und darüber ſchreiben / 
uͤgeln. 
* Gloffopetra, feynd Steine in alt de 
Schlangen md —— *—* a. 
auf der JujulMaltha , in Erain und zu 
Luͤneburg inder Mlaun: Gruben finder. 
Sie follen gut feyn wieder allen Gifft / 
Schlangen: Biſſe / hitzigen Fiebern/ Fle⸗ 
cken / Wuͤrme der Kinder / boͤſe Rrandı 
heit und harten Geburthen. 

Gnomologia Proverbialis, Furße Senten- 

tieufe Sprichwörter. 

* Gnomonica , die Sonnen ; Uhren Kunſt / 
alſo genennet von Gnomone , deinen 
Griffel oder eifern Stänglein bedeutet / 

ſo nach Gelegenheit und nachdem fie ver- 
tical oder horizontal ju oberſt oder in 
der gefeget wird den Schatten zu 


* 


entwerffen. 

* Gnomon Sphericus ‚wird inder Mathefi 
ber Kugelsmäßige Probier : Windel 90 
nennet. 

*Gold⸗Guͤlden / iſam Werth 30 Groſchen / 
wird aber jetzt vor zwey Meißn iſcheGl 
den und * ausgegeben. Zu Am- 
fterdam thut ein Gold : Gilden 28 Stil; 
ber / fo beyläufftig 14 Gr. thut. Siche 
Gulden. | | 


* Gomer,umd Omer, ein Hebraͤiſches Korn⸗ 
Map 9 Mund Weisen enthaltende, 
Andere rechnen cd auf 44 Eyer / oder 
ı und drey Viertel Kab , oder zehende 
Theil eines Baths / ſo nach unfern 5 anf 
anderthalb Metzen betragen möchte. 
Bünting rechnets vor eine halbe Braun, 
ſchweigiſche Metze. 

* Gondolen, Navicula Lembus , iſt eine Art 
Fahrzeug / fo man in denen Eanaͤlen zu 
Venedig braucher. 

Gonorrhxa, Saamen Fluf. 

*Gopher, iſt ein Hebreifches Wort / fo ei⸗ 
nen Baum oder Holg bedeutet / von chel⸗ 
hen GOtt der HErr dem Noah befoh: 
len einen Kaſten zu bauen 7” Gen. 6. 
v. 14. Es iſt unter den Gelehrten noch 
nicht ausgemacht / 0b ed ein General- 
Wort / womit alle Baͤume bemercket / 
oder ob es in ſpecie einen beſonde 
ven Baum bedeute / wie es denn Lu- 
therus : Tennen⸗-Holtz gegeben hat; 
Deſſen wollen einige vie Urſache geben / 

Bb 2 daß 


daß das ke | = halten umd obw 
Kiefer ſchier gleich laute ; Dagegen an’ 
a su daß in Syrien und Ba- lenC immaffen il 
bylonien , allıvo vermuthlich die Archa | len / hat man dod 
Nöe — / keine — nes dergleichen 
ichten noch Tannen anzutreffen ſeyn; ckiſchen ich unte 
ira baltens vielmehr vor einen | ihnen no * ef bre h 
Enpreffen + Baum / defien Holgnicht | ral wird Gorfchi-Bachi $ 
alleine ſehr hart ſonderu auch, fett und muß aus ihren Mitteln 
hars;ig fen / dag der Fäule wie: | 150. Tomans jährlich Da 
derfiche und zum Schiff :Banfihmohl | gemeinen Gorfchi aber 9 
ſchicke. Wie denn aud) ein Schwefel | Tomans. MWannder $ 
Harı oder Pech / Gophrid genennet/ | nen feiner 6 
und Gen, 19. verf. 24. erwehnet wird/ execution AUS piller 
aus dem Enprefjen Baum fiteffen und | folche gemeiniglich einem 
erfommenjolle. Auſſer dieſen Orten getragen. n 
ie man diefes Wort nirgends mehr/ *Goſt, werden die Zoll⸗Einnch 
daher auch die Dunckelheit deſſelben eut· ¶cau genennet. R 
fichet. Gourmander, teil 
Gorge , bedeutet eigentlich die Gurgel oder | FM Gourmandife , Fit 
Kähle ; in der Fortification {ft diefe | leren. 1 De Se 
Kaͤhl Linſe die Weite desEinganges zum | — DEE 
Bolwerde an bederjeitd courtinen — oa 
und demigorge die Helffte deffelben. — an 
#Gorgonis , oder Medufz Caput iſt ein —*  Vorfteher. 
Stern unter derConttellarion des Perfei | Gouvernement Isal. governo ; 
mitbegriffen / einer fehr heftigen Ge: | chung/ Regierung Bere hun 
walt / von der andern Gröffe und Der Ra: | die Laud⸗ Pflege. 7 
tur Saturni, Siehe Perfeus. Guverner, 4 gubernare. 
* Gorfchi , ifteine Art Perſianiſcher Sol: | Grace, fuche gratia. r 
daten zu Prerde/ eines uhralten fremden | Gradatim, Stuffenweife / vondi 
Gefchlechtes und Herkommens /die me: | fen zn der andern. } 
gen ihrer Tapferkeit jederzeit berühmt | Gradus, eine graduirte Perſon. 
ewefen; Sıe fommen in keine Stadte | Gradue, ein Grad / Tritt 7E ut 
—— liegen continuirlich im Felde Item, wird gejagt / Deo hat ei 
unter Zelten gleich denen Turcoman- | angenommen das iſt / et if D 
nen,ihre Soͤhne pflegen fie nach) Hofe zu centiatus,Magilter, &c, M 
See und mitaller Norhduefft zu ver |  derfelbe wird eine graduire 
rgen / daß fie die Hoffmanier lernen / ſichh nenne. Fecner find gem 
mit dem Könige befandt machen/und re- | der Freundſchafft. Item ‚in 
commendiren mögen /ihrer oder ihrer | VIn verGeographie,bedent 
Eitern bey ereignenden Gelegenheitein: | rum Erdreichg 15. Dei 
gedenck zu fepn ; wie fie dan öffterg zuden | breit. : a 
anfchnlichiten Chargen und Bedrenun: | Gradus probibiti , die ver Dot 
gen fo wohl bey Hofe als auf dem Yanve | weiche man nicht beprathe 
gelangen. Weilen fie vormahlen meh: | duum compuratioyt Zaͤhl 
rentheils alle rothe Rappen getragen | oder Stuffen. u 
haben fie die Türcen Keffebbachis, dag | *Gracottafis, war ein Palafl} 
ift Roth: Köpfe gebeiffen. Sie wer: | _ melchemn die Geſandien it 
den wohl bezahlet und dieſes verurfa: | nen logiret wurden I 
chet / daß fie in actionen ſich ſo treff: ) Granuna ſiche Diabelun 
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icht und dem Auffgangde 


den Rahmen gegeben/meilen 
Sriechenland zu fic Fam. 
atıca, Gall. grammaire,dieRed: und 
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at 


der Nord Of Wind / vor a Gratuitum hofpitium , eine freye Her⸗ 
on⸗ 


berge. 


mende; Die Lateiner haben — eine freye Stelle oder 


Gratuliren / Gluͤck w n. Gratulatio, 
Pe eg = 


RUN die Sprachen⸗Kunſt / fo | Gravamına, Befchwerungen, 


eiwieman recht reden und jchrei; | Graviren/beladen/beläftigen/ beſchweren. 











us , Gall. grammairien , Ital. 


Midas Fleinefte Gewicht / deren 480 

June / und 60 ein Drachma thun, 

BBerfien-Korns ſchwer. 

adier, fiehe Grenades. 

Binerden die vornehmen Herren in 

genennet / jo fi) vor den Kb: 

Derken mögen. 

De, grandezza,die Hoheit, Würde/ 

cht / das Anſehen. 

Dercy, grofien Danck / habe Danck. 

mode,die gemeine Weiſe. 

EMoufgverairs,ift eine Frantzoͤſiſche 
de u Pferde / aus mehrentheils 

Kuten befichene. 

iren/heijt ein geſchmeltztes Metall 

Bach ins Falte Waſſer gieſſen / wo⸗ 








‚grace, Iral. grazia, die Anmıs 
Geſchickligkeit / Holdſeeligkeit / 
At. Te. die Guthat / Wohlthat / 
Gunſt / Wohlgewogenheit. 
der Danck. 

Fird genennet ein Geſchenck oder 


Mung. 
irn’ Abdanckung thun / danckſa 


zu Gefallen ſeyn / willfahren. 
a, die gratikcirung / Willfah⸗ 


Eracieux, freundlich / leutſelig / 
lremn, aunehmlich. Ferner / 


guuſtig. 
umnſonſt / ohn entgeld, 


— — — — — — — 


SGSravatus, gravirt / beladen, 
ac) den Regeln in der gram- | Gravida mulier, ein [hwanger Weib. 


Gravis, anſehnlich / eruſthaffi Item, ſchwer / 


icu wichtig. 
der die Sprache verfichet 0; | Gravitas,die gravitaͤt / Ernſthafftigkeit / das 


Anſehen. ltem, die Schwere / Wich— 
tigkeit; alſo wird auch geſagt: gravitäs 
tiſch / das iſt / anſehnlich / ernſthafftig / 
praͤchtig / ſteiff. 

— haͤuffig / mit Hauffen / Heerden⸗ 
weiſe. 


Greffier, iſt ein vornehmer Schreiber und 


Secrerarius bey den Gerichten in Engels 
land. * Dieſes Worthat mit unferem 
Teutfchen Worte Grafe Zweiffelsohne 
einerley Urſprung / maſſen im Capitulari 
Dagoberti $. Lege Ripuariorum und Le- 
gibus Salicis , die Wörter Comes und 
Gravio, fd auch Graffio,und Graphio ges 
[chrieben wird / vor Synonima gehalten 
werden. Es koͤmmet felbiges mit dem 
Griechiſchen 2e400 ich fchreibe uͤber⸗ 
ein / und ſcheinet von dem alten Teutſchen 
Stamm: Worte Graben ber zu kommen / 
inmaſſen man im Anfang vor Erfindung 
des Pergaments Nnd ‚Papiers / bie 
Schrift in fteinerne / waͤchſerne / bley⸗ 
erne und andere Metallene Tafeln ge; 
graben. Selbſten auch das Griechiſche 
Wort Jeadw von einem andern Wor⸗ 
te JeaWw » Sculpo, ich grabe oder ſteche / 
— bey den Frantzoſen bedeutet 
Graverfo viel aͤls etwas in Kupffer fie 
chen; Und da nun dieſe Wörter eine ger 
naue Berwandfcharft mit einander ha 
ben/ fan es ſeyn daß das Wort Grafe an: 
fangs auch einen Schreiber/ und endlid) 
einen Richter / jetzt aber eine erbliche 
Dignitaͤt und Wuͤrde bedeute. Es wol⸗ 
fen war einige das Wort Grafe von 
Grau herleiten / weilen man anfangs die 
alten und grauen Soldaten zu Comites 
und Grafen gemacht / und dann dag bie 

Bb3 Teut⸗ 
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zu bringen/ uud Sturm auff dem Meere 
zu erregen. 


. Hereditarius, Geb, herediraire,ein Erbſaß. Halleluja iſt ein 


Hæreditas, ſuche hereditas. | 
Herere ‚hzriren / hangen / in Zweiffel fie: 


en. 

— Gall. hereſie, Ital. ereſia, die Ab 
frünnigfeit / Ketzerey / eine beſondere 
Meynung in der Lehre. 

Hereticus, Gab. heictigve, Ital. eretico, 
ein Keger. 

Haxhtare Gall. heſiter, Ital. ehirare, iren/ 
anſtoſſen ſtammelu / zweiffeln / bey ſich an 
fichen / wancken. Ualtation, die Stam— | 


melung/ Zweiffelung. 

* Hafen, havre ‚wird der Ort genennet/ da 
je Schiffe ein: und auslaufen / und in 
elbigem vor denen Sturmwinden ver 

borgen und ficher ſeyn Fonnen. 

%#Hagarener,, werden Die Saracenen, Tür: 

den / Mauritanier , und Morifqven in 
Afıa und Africa genennet/ weilen fie von 
Ißmael dem Sohn der Hagar abitam: 


men — 

xHageſioltz / oder Niederſaͤ ſiſch Hageſtolt / 
wurden ſchimpffsweiſe ben denen alten 
Teutſchen diejenige Kranen- Feinde und 
alte Jungaefellen geneunet / welche aus 


Piebe zum Frieden und eigener Gefaͤllig | Halte machen / heiſ im Kriege 


feit nicht heyratheten; ver alfo geheiſſen 


werden folte/mujie 50 Jahr / 3 Monate | 
* 


undz Tage alt fen / fo Daun verlohr 
er dag jus teftandi über die ermorbene 
und wohlgewonnene Güter. 
#Hakim-Bachi , ijt des Koͤniges Leib Me- 
dieus in Perfien / und alle andere Aertzte 
{m ganzen Reiche werden mit jeiner Ge⸗ 
nehinhaltung und Approbation ange; 


nommen. 
vHalie / iſt ein Eeltifches oder altes Teut⸗ 

ſches Wort / fo in Engliſcher Sprache 

noch gebrauchlich / und bedentete den Bor: 
== eines Komigl. oder Fuͤr ſil. Palaſtes. 
Daher ſoll das Wort Hallebard feinen 
eſprung haben/indem bie Hallebardi 
ver mehrencheils in denen Vor⸗Gemaͤ 

chern ſiunden / daß es alſo Securim Palati- 
nam hieſſe. Wiewohlen es andere Hels 
denbarte auslegen wollen / weil man ſich 
deren imKriegebedienet/da dic Befehle: 
haber diefes Gewehr Spieß oder Barte 



































*Halon ,Halores ‚ber H fl 


*Hammangi-Bachı , wird 


*Han, ſiehe Chan. j 
* Hanaden / ijteine befondere? 


Hanleatica Socieras , Verbi 


Hanter, iren / miteinem Geme 


: *Ha berPen 
getragen haben. Barte Inricht manınady Drlupeichran a on 


an verichiedenenOtrenzei 
fiatt Beiles. Sehr Longe 
heiſſet d viel / als lobet undp 
den HErrn. 
diejenigen Creiſe und E 
fo zuweilen um den Mon 

ne als ein dicker mit Glank 


ter Nebel yrericheinen Pitt 
nichts anders als Dicke Du 
ſich in ihren behorigen ku 


nicht zertheilet / jondermil 
ni —* und * Don 

weben ſcheinen / die hern 
Glans derfelben / gie 
Sphzra von dem Glantz der 
der gehenden Sonnen / tik 
den. Die Alten hieſſen 
die Tonnen / weiten dieſch 
rund waren / und das 
Stroh mit denen Fruͤchte 
herum legeten / woraufffien 
die Ochſen deſio füglicher üb 
es augtreten oder drejchen IA 
ten. Don dieſem ift nicht viele 
den Halyfıs , der Ereiß oder 
die Sonne. 


Ruͤckzuge wiederum ſetzen W 
Gegenwehr bereiten. 
Halvagis, werden die Türckihe 
Becker over Suͤß Köche genen 


der Ober⸗Auffſeher der J 
der genennet Kbnumet her 
ſo ein Da] 4 


















biſchen Hammam, 


in Mähren / ſo die Sclave 
che nad) den Boͤhm den 
det / amd mehrentheil® Die 
eine Seite derer D effer y 
Vorſtaͤdte zu bewohnen ’ 


* 

anſee ⸗Staͤdte / wegen it 
—— Sup 5 i 
fie daran zu hindern jud 


> item, ſich uf UdR 


ben / um gehen hei 
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er REEL.) 
mehane,ipird inPerfin das Fcasen: | Hanbis/ ifkein kurtzes dickes Stück / fo ger 


ner genennet. meiniglich mit Hagel und Kartetichen 
a ,‚heiffet in Perſien die Bura oder geladen wird. 


Shlop/inwelchemdie Könighchen | Haverie, oder Haverey / die Ungelder und 

der und Kinder verſchloſſen bebal: Unkoſien / fo man wegen eince yebliebe; 

nd erjogen werden, uch parti- | nen Schiffes oder ausgeworffenen Gur- 

Perfonen in Perfien pflegen mit: fer mittragen muß. 

ı ihren Häufern a parte und vou Haurire, hauriren / ſchoͤpffen. 

andern abgejonderte Logimenter “Haufen Blafen/ Collopifcium , Ichthyo- 

bre Weiber zu bauen / die ficHa- colla, Fonmt von einem Fifche / ſo Hau: 

Bier den verboten Ort nennen | fen heifty und inder Donau in Defier: 

Initmand als der Haufs Herr und reich gegen Ungarn zu gefangen wirdyift 
nittene kommen doͤrffen. eine Art des Stoͤhrs / und zuwellen 25 

eine Oration, Rede; daher ha- biß 26 Schub lang /und am Gewichtez 

en / wohlfprechen/ eine Rede biß 4 Eentuer. 

2 * Haufıren/mit Wahren von Hauß zu Hauß 

die Tapffer keit / Hertzhafftig⸗ gehen. 

Rühnheit / der Muth ; item ‚die | Haut, Sec. Gad, aben / hoch / prächtig; 

wienheit / Berwegenheit. item, ein erhabener Det / Un Hugel; 

1a, Gal. harmonie, die Zufammen: | hauremene, aufgeblafen/ ee 

4 die Uberein⸗ oder Zutammen: | * Haucbois, ein muficalifcheg Inſtrument 

ung. 


sum Blaſen / auf die Ärt der Schakt: 
ein dreyeckigter Spieß mit ei: 


meyen. 
ernen Schaffi/ womit die Wal⸗ Haute-contre, der Alt / die Alt: Stimme, 
Jefangen werden. 


*Haznadar-Bachi,fiche Chaznadar-Bachi. 
',merdendie Sergeanten und Un⸗ XHazna Krabajafi, wird der Andere oder 
Yheirer des Käpferd von Eeplon Unter-Schagmeifter am Tuͤrciſchen He: 
ikt. fe genennet. 
ces, waren ben denen alten Nö: | * Hazna- Quatib, oder Kitab , wird der 
xydniſche fo aus der Ber | Schreiber genennet/ fo die Regifier u; 
nheit des Eingeweides der zum berdes Groß Sultans Schat-Kammer 
ı seißplachteten Thiere wahr: und führer. 
kehende Dinge vorher ſagten. Sie | * Hazoda, wird die vierdte Abtheilung der 
von Romulo eingeführet /undde| Türckifchen Gemd E genennet/ wor⸗ 
etſiet Magifter publicusgeheiffen | innen die 49. Käuferlichen Leib Pagen 
%. Anfangs waren es mehren ihre Wohnung haben. Siehe Chas-Oda. 
Herrurier , nachgehends aber ge; * Hazoda-Bachi, yeird der Ober » Kämme; 
eRöner, rer oder Hofmeiſter über Die 40. Pagen, 
Bzard,die Sefahr/Verwegenheit; | fo den SroßSultan ju bedienen pflegen/ 
Das Gluͤck / ein ungefähre Zufall genennet. 
tgibenheit. Hafarder, hazardi- | Hedica ‚ ein auszehrendes oder ſchwind⸗ 
bie fon ’ aufs Gluͤck 0, | füchtiges Fieber / von welchem der keıb 


















€ anfonımen laffen / wagen. mager und gans ausgezehret wird. 
ck, wird die Käpferliche Küche | Heergeivette. Suche tes expeditoriz, 
Lurkiy genennet. i * Hegira . die 3 Er P — a 
a, der Spieß. Sub be von welcher / nemlid) vom 26 Ju i 622. 
* als der Flucht Mahomeis / die Tuͤrcken 
ihre Fahre zu rechnen pflegen/ immaffen 
Malie, geſchwinde. diefed Acabiihe Wort eine Flucht ber 


Be die Sieden s Häufer | * Heidues,fiche Heyduclen. 


r\ 
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— — — — — — — se —A 
Die Aſtronomi heiſſen Ortum helia- |  Fniende mit dem linken 
cum, wenn ein Stern/ der bifher hinter chen zur untertreten vorſ 
der Sonnen Strahlen verborgen geve: | 29 Sternen; Bajerus wil 
ſen / zum Vorſchein foͤmmt / Occaſum a rentheils alle von Martiad 
ber Heliacum, wenn ein Planet oder an⸗ genſchafft / unter welchen 
der himmliſches Zeichen ſich hinter der am HoupteRas Algeti vt 
Sonnen verbirget / als wann im Fe- geheiffen von der dritten‘ 
bruario die Sonne im Wafermann und 





dere an der lincken Ham 
diefes Zeichen verbirget / wenn aber zu! geheiffen wird / follwer 
Ende des Februarii diefelbe in die Fe] und mitallerhandS 
{che tritt / und der Waſſermanu hinter | fe Leute und Genmisher 
denen Strahlen der Sonnen hervor: Hereditas, die Erbſchafft 
bricht / befümmt man ihn Morgends ders iſt / als die Nachfe 
vor der Sonnen Aufgang wieder zu je Rechi / fo der Drrjtor 
hen. Heliofcopium, ein Sonnen⸗Glaß; | It. das Erbe/ worvon od 
heliace , was mitder Sonnen gehet. Inesi adita, DIE angem 
* Helice, fiche Ardtos und Urfa. tretene Erbſchafft. 
* Heller / it eine befandte tentfhe Kupf⸗ | Herediras communis , DIE 
fer: Mänge / deren 576. einen Thaler ſchafft. 
machen, | Hereditas controverfa , ei 
yelmelin, helmes, das Haut Harniſch. ſchafft. 
Hemicrania , Haupt : Schmerken auf ei⸗ Hereditas fideicommillaria, 
ner Seite des Haupts mit grofem Ge: deicommiffaria herec tas, 
ſchwulſt. Hereditas jacens, eine Ex 
* Hemicyclus , iſt fo viel als Semicirculus nicht angetreten. | 
oder die Helffte eines Circkuls / vor: Hereditas materna , Die MW 
nehmlich aber wirds genommen vor ſchafft. A 
den einen Theil des Epicycli der Plane: | Hereditas nulla eft ‚nifi zre 
ten / immelchen fie Frebsgängig / oc-| do, es iſt feine Erbſchafft 
cidentalifch oder orienralifch genenner | die Schulden herabgezoge 
werden. - ib’ wer erben will muß 
#* Hemina , Cotila , Demi-Setier,, ein Hof den bezahlen. ? 
ſel / ein Maͤßgen. Hereditas paterna, DIE 
Hemiplexia, der halbe Schlag. 
emiſphærium, die Helffte oder Halb: 
ſchnitt der Erd: oder Himmels Kugel / 
da durch einen gewiſſen Circul oder fo 
genandten horizon die ſphara in 2 glei; 
che Theile gleichfam getheilet wird/ | die Erbſchafft / welche 
fer eıner vverDbertheilung allezeit fiht: | ment gegeben wirt F 
ar’ der andere oder Untertheil aber wer: | Hereditas repudiata ‚Die en 


x i 


Khafit- J 
Hareditas, qua ab inteltat 
eine Erbſchafft / welche 
auf die nechften Erben’ 
Hereditas , quæ exteit 


borgen bleibet. ſchafft. Si 
Haemorrhoides , die güldene Ader / Blut: | Hereditatis aditio die 
Fluß aus dem Hinderdarm. Antretung der Erbid 
* Heptagonum, ein Siebeueck / ſo 7 gleiche | Hereditatis petitio, ft 
Seiten und Winkel hat. @cr Erbe wider dene 
X Hequinz-Bachi, werden Die Leib Aertzte welcher id vor ein⸗ 
des Groß Sultans genennet. und die Erbihafft | 


x* Hercules, Engonalis , Ingeniculus , ein ihm ſolche mit ı 3 
Geſurn an der Nordlichen Seite des |  worten mäfle. 
Himmels / eine menfhliche Figur vor: | Heres vel hares, Gamd 
Rellende / der auf dem rechten Schenstel | der Erbe. * 
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ib inteitato , der Erbe/ fo ohne | Straffe fofich auf 60 Solidos beliefe/ 































Testen Willen in des Ber: | welche die jenige Franken oder liberi 
en Erbe und Recht tritt und homines,fg vermöge ihres Lehn⸗Guthes 
iger. beym Aufgeboth des Käufers oder Kos 
dialis, der Land⸗ Erbe / welcher | nigeg hätten mit zu Felde zichen ſollen / 
in denenjenigenutern/ ſo Erb» 7 und daheime blieben waren / erlegen 
enhum und nicht Lehu⸗Guͤter ) muſten. Wovon Carolus M. in Capi- 


x, tulis additis ad Legem Longobardi- 
fie, ſuche oben: As. cam, Anno got. cap. 2, wie auch in fol: 
Aus, ein unmürdiger Erbe / fo | genden und anderen Capicular. mehr zu 
jafft nicht En iſt. leſen. Hatte er aber nichts in Ba 

olche Erben / die) gen / muſte er fo lange als cın leıbeis 


ranei, find 

| 5 wicht] gener Knecht dienen / biß der Heerbann 
fen / als da find die Kinder | abgetragen. War fein Ober Herr der 
m des Vaters Gewaltloßge: | Herkog oder Graf ſchuid dran / mufte 


Wegen der Mutter alle Ü diefer den Heer:DBann feinethalben erles 





gendes Herrn die Knechte fo! gen. Alten Imvermögenden Leuten 
Einfekung loß gegeben worden/ | / ward der Heer Bann aus Gnaden er: 
te gang frenide. laſſen. Die jungen Eheleute waren 
Wiruendi ‚die Erben / fo einzu: | das erfte Fahr vom Feldzuge befcey: 
N) | et.  Derjenige fo diefe Strafe einnah⸗ 
jecefarii , dic nothiendige Er | me / wurde Heribannacor genennet. 
5 da find die Knechte des Tejti- | Daher hat das Franköfifche Wort Ar- 
che er zu Erben eingeſetzet. riereban ohne Zweiffel feinen Urſprung / 
Gipiens, ein Erbe / demetwas | wodurch das allgemeine Aufyeborh des 
emvermache il, So ein Bor: | Srangöfifchen Adels bemercket wird. 
m t. Siehe Franci 3 Manfune. 
* Herifchliz , tft ein altes Teutſches und 
Hebraͤiſches Wort / foin denen Capi- 
tulis Caroli M.additis ad Legen Lon- 


pru five inftitutus ‚ein eingefeß: 





us, wird genennet der ande; 





te und folgende Exbe/ welcher die gobardicam cap, 3. auch ſonſien hin und 
it befommit/ wenn der ihm vor: wieder in feinen Capitularibus erweh; 
Erbe abfiirbet. net und gebrauchet wird / wan jemand 


26 

&enecellarii , ſeine und net: | ohne Vorbewuſt und Erlaubniß des 
ben’ als da find die Kinder’ | Koniges oder Heerführers aus dem 
Zeit des Tefiamentmachers in! Kriegs Heer heimkehrere / damit er den 
8 Gewalt geweien / alfodap | Kopffverwürsfer hatte. Beatus Rhe- 
einem Grad ihnen vorgehe/ | nmanus fpricht/diefes Wort bedeute exer- 
jen find der Sohn / Töchser | citus Sciſſionem, welchem auch Pichz- 
ns Kinder/födenn Vater nach: | us in Gloflario adLibros capitularium 
* beyſtimmet. Sagierarius in anciquit. 
amentarius,dDer Teftanients:&r; Ducatıs Thuring. Libr. 4. cap. 21. $. 
Welcher in einem Teſtameut zum | 14. willan ſtatt Schlig lieber Schlich 
ge st. | * / weilen fie ſich vom Heer abge: 
Heutio , die Einferung der Er: chlichen. 

Be. - Heritage , Hoc. Gaf. fed Iul. eredica ‚die 
jralitas & differentia,die Eigen: | Erbichafit. 

Dder Unterſcheid der Erben. | *Herilon , ein miteilernen Stacheln ver; 
zes, werben genennefalle Dis | fehener Schlagbaum auf einem Pfahl 
u Berfiorbenen zu gehören / die ruhende / daß man ihn herum drehen v« 
ſis⸗Sachen. der auff und nieder ziehen / und dadurch 
um, Heer⸗Bañ / war eine Geld | die — Öffnen oder verwahren — 

2 
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Heritage , For. Gall. (ed Iral. eredita , die 
Exbihaft ; item, ber Befig. Ferner / der 
Grund und Boden. 

Hermaphroditus, Gab. hermaphrodite, I- 
sl. ermaphrodito, der — und 
weibliches Geſchlechts zu gleich iſt / ein 
Zwitter. 

Hermelin, 
——5* lecken untermiſchiſderer ſich 

ve Shurfürften in ihrem AmtsGewand 
und Chur: Möcken bedienen. 

Hernia, Gall. hernie , hergne , Ital. arnia, 
der Bruch. Herniofus, gebrochen. 

Heroicus, a,um, Gal. heroigve,Isal. eroi- 
co, heroiſch / als ein Held/ großmuͤthig / 
heldenmuͤthig / hertzhafft / mannhafft / alſo 

wird egee iſt ein heroiſcher Mann / 
heroiſche Dame. 

Heroina, herois, Gall. heroine, eine, Hel⸗ 





din. = 

# Herold / wird derjenige Abgeordnete/ 
welcher einem andern Potentaten oder 
Be den Krieg anfindigen/ bela: 
gerteStädte auffordern/oder bey andern 
wichtigen Ceremonien und Angelegen: 
beiten. etwas ——— ausruffen muß / 
genennet; war vor dieſem eine anſehnli⸗ 
che Charge, und lag ihnen zugleich ob / 
die Wapen au rangiren / daher die Wa: 
nen: oder Herolds » Kunft ihren Nah⸗ 
men befommen. $mArabifchen bedeutet 
Herra einen — / aus adelichem Ge⸗ 
ſchlechte Entiproffenen / oder der aus ei- 
nem Knechte ein Herr oder Frey ge⸗ 
worden if. Daher dann leicht zu ſchlieſ⸗ 
— was dieſes Wort Herold zu ſagen 

aben will. 

Heros, Iial. eroe, ein Held. 

Herfe, oder Sarrazin, iſt cin mit — 
tzen beſchlagenes Gatter / an eiſern Ket⸗ 
ten und einem Made haungende / zu Be 

fen derer Thore einer Stadt oder 
ung. 

Hefllons ‚ feynd Bretter mit eifern Sta 
heln befchlagen- | 

#Hetman ‚nennen die Eofacken ihren Geld; 
Herrn; der bifherige ifi geweſen der 
Mazeppa,det Anno 1709. von Moſcow 
zu den König ven Schmeden übergans 
gen ift. Het, Hat, Ott, und Ar iſt ein al⸗ 
tes Seltifches und Teutſches Wort / wel: 
&esfoviclals einen Water oder Hüter 















Ettel und Attel herleiten me 


* Hefperus,der AbendStern/ iA 
A gewiſſes Pelsiwerd mit | 


ey. Re 
Heterogeneus , ungleich gearitt- 
* Heterofci, werden von Denen 4 


Heurt, heurtement, der Kampf! 
Heurter, beleidigen/ erzörnen. I: 


Hexagonum, ein 


Schein. | 
*Hey / ein —— 2 — Ben 
Heyducken / ſind Knechte in moen 
miehrentheils bey groſſen 
* Hieroglyphicum ifein em 
* Hin, ift ein Juͤdiſches Wein: 


4 


bemercken ſoll / — on 























o viel als einen Edelmann bed 
e. Dfen in Ungarn ſoll vor ii 
gelberg geheiflen haben’ weil 
der Herrila daſelbſt gehe.” 


der Venus - Stern / ber nad 


gen : Stern genennct wird 
ches komme / fiehe Galilzisyt 
micum pag. 312. daß ernemli 
bends gehörnet / and 40 m 

des Morgends/ da er rum! 
ruͤhret daher / daß er feineneide 
um die Sonne / und daher R 
der Erden viel näher ald des’ 


Ardtico und Anrardtico, Mrd 
über dem Tropico Tancri it 
gen Mittag zu/ob fie ſchon ein 
ten Schatten gegen Auffgang® 
dergang haben / genennet 


der Stoß / das Auklopffen oderit 
fen, ſioſſen / ſchlagen / jteeiten. 
chöeck / fo 
Seiten und Windel hat. De 
oder Menfchen: 

denen Rügen und — 
Aufwartung gebraucht. 
mes bedeutendes Sinnbild 





hieite 12 %0g/ und 72 Eyet / nad 
Maß 3 Kannen. Andere ren 


go lingen Honig. Noha 
—— kohle hei Kr 


“HI HO 
wg Eyer. Noch andere halten es vor 
ne Baum» oder groſſe Kanne von 12 


tinde, hier und dar / biß hero / ſeithero / 
‚ergangenen Acten oder Schriffien. 

























Capella, Arad. Alajot, der Bock / 
4 öcjlien oder vielmehr ein eintziger 
iR / vonder erjien Groͤſſe und der 
MR Marcis und Mercurii , auff der 
Mn Schulter des Fuhrmanns / re- 
ientigende Die Figut einer zwey 
"Böden Milchgebenden Ziegen. 
ie Aurige. Einige benennen auch 
Capricornum mit diefem Worte. 

Ma, Gall. hiftoire , Ial. iftoria ‚eine 
je / Etzehlung der Geſchicht. Hi- 
Aus, G<4. hiſtorien, hiſtoriographe, 
Hiſiotien⸗ oder Geſchicht⸗ Schrei⸗ 


Fi, iſt ein prædicat, womit ſich die 
jet von China gerne beehren nalen 
mder dritte von ihren 8 erſten Kaͤh⸗ 
Ajo geheiſſen / der fich durch ſei⸗ 
ttreffliche Thaten unfterblich ge; 


as,terben die Tuͤrckiſchen und Mau: 
lien Geiftlichen oder Lehrer ges 
et ſo die Jugend untermweifen. 
aphum, ein Teſtament / welches der 
tor gang mit feiner Hand gefchrie: 


imetrum „ ein Mathematifcheg In- 

Ment,vermöge deffen man gar leicht: 
lles dasjenige was unfern A 

gen ſiehet / abmeſſen Fan. — 
machen und zu gebrauchen / lehret 

A Tullo, der ſoſches erfunden / in ei⸗ 


Kten Tractat. 


gium,die Huldigang/ Treue/ welche | 


"Unterthanen ihren weuen Kande: 
ken abſtatten muffen / daß fie unterthd; 
Hund gehorſam fern wollen. 

Chomer und Cor / war ein Yıldi- 








Baih oder 60 Hin / oder 720 
AU weiches nad) unferem Gtmaͤß 





—— — — — — — 


An. i364. zu Benedig.ge | 
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180 Kannen eder Kab, neuntzig Stühkb 
Ken / und etwas mehr als 2 Ohmen 
Weins. betragen möchte. Unter den 
Korn: Gemäffen war es das gröffefte und 
enthielt i00 Gomer, 30 Seah nder Sara 

' 10 Epha dder jmwey Letech , o nach un: 
fern Korn⸗Maaß 30 gehaͤuffte Viertel 
oder ein Malter betragen möchte. 

Homicida, ein Todtfehläger. 

Homicidium caſuale, iſt ein Todtfchlag/ fo 
ungefähr/ ohne Betrug / Nachlägigkeit 
und Schuld gejchicht / die ungefährliche 

Entleibung genandt. 

Homicidium doloſum feu vohuntarium, {ff 

ein Todtfchlag / fo ans Betrug / Schuld 
- —— geſchicht / ein —— 

odtſchla 

Te ‚ ift ein Todt⸗ 
lag! welcher geſchicht / wenn einer zu 
Sera Ei Lebens feinen ge 
waltthätigen Angreifer / wenn er ſich 
nicht andere mehren fan / darnieder mas 
| het / und wird fonften die Nothwehr / 





rechte Gegenwehr oder der bedrängte 
Zodtichlag genennet. 

Homme de cheral,ein Meuter. Homme de 
pied , ein FußKnecht. Homo apertar 
frontis , ein Menſch eines anffrichtigen 
Geſichts. Homo ligius, ein Bafall oder 

Lehnmaun / ber niemanden als ſeinem 
Lehn Heren Treue ſchuldig iſt Honze 
triumliterarum,ift Fur,ein Dich, 

Homonymia , cine Zweydeutuug / welches 
alſo genennet wird / wenn ein Wort 
zweyerley Bedeutung hat. 

Honeftare, honeftiren/ehren/ verehren. 

Honelftas, Gall. honétete, die Erbarkei 

Honeſtè, honnétement, erbar / rechtſcha 


en. 

Honeftiores,die ehrlichere / vornehmere. 

Honer, honaeur, das Anſehen / die Ehre / 
Hochhaltung / Würde / der Ruhm / Re⸗ 
ſpect; honoris causä, par honneur, eh⸗ 
renthalber. 

Honorabilis, honorabel , anſehnlich / ehr⸗ 
lich / ruͤhmiich. 

Honorare honoriren / beehren / Ehre erwel⸗ 
fen. Von denen Kauffleuten wird geſa⸗ 


in und Wein⸗Maaß ein Homer ger: Ich will des Deren Anweiſung oder 


Wechſel honoriren oder bezü ice 


Noͤſſel / das iſt 43:0 Eyer⸗ | Honorarium, eine Babe, Bi .cyrumy/ Ge⸗ 


ſchenck / Diferetion „, Iranspi-tnns 
&c3 Kg 
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EST Er — 
iſt ein kuͤnſtliches Juſtrument / vermit⸗ Erle EN N 
telft deffen man die Trocken und Feuch] ſcetzen / jum Unterpfand ihr 
tigkeit der Lufft und des Wetters erfor: *Hypöchenufa , bedeutet in der Geoam 
ſchen und erfennen Fan. die laͤngſte Seite oder Linie eined Tu 

#Hyleg , Gr=ce Apheta , Las. Vitz Dator, 'gels. P 
wird in der Aftrologie dasjenige Ge: — der Grund⸗Sagtz eind 


fiten / Planet oder anderer Dit des s,fomanabhandeln mil. 
Himmels genennet / fo.in der Geburth |, Hyfterica paſſio Auffſteigung der I 
die Herrſchafft des kebens erlanget / das bey denen Weibern. 


Hyfteronproreron , das hinterte da 


het Hylegialia loca genennet werden 
derſte / ſe. ſetzen. 
I 


die Derter/ i einen Theil des Glücks 

und des Lebens + Megiment erhalten. g 

Ihm wird Anzrxta entgegen geſetzet. "Tess fiche Boas. 
Hypercacharlis, übermäßige Purgirung / ſo 

nicht aufhören will. und gefchwinde® Fahrzeug’? 
Hypnotica , Mittel / ſo jhlafiend ma . fich in Holle und Engeland bi 


hen. | 
Hypochondriacus affectus, Milguht/ | ge / am innern Werth 4 Ihr 











melden. 


unterfte Tr am Horofcopo genoms 
ir Ja&iren/fic rühmen/worgeben. I 


men. d auch Ipogon und Imum 
Cali genennet. 

Hypoftafis urinæ, das ſich im Harn ſetzet / 
und nach dem Grunde zugchet. J iſt eine ſchwartze | 

Hypocrifis, die Öleipnerey/ Heucheley. Hy- ji 
pocrita, ein Gleißner / Heuchler und ſtarck purgirend / wird aus 

Uypotheca, eine hypothec, Die? ah gebracht. 
dung/das Unterpfand / ein verſetzt Stück | Ja 
wegen einer Schuld. Hypothecacon- ferſucht / die Mißgunſt / der Rad! 
ventionalis,cine Verpfäsdung + welche druß. * In dem Divan zu. 
durch Auftichtung eines Vertrags ge | peluber dem Haupt des &rei 
(dicht. Hyporheca exprefla, eine aus: | iſt ein Fenſter mit einem eifernen@ 
drückliche Verpfändung. Hypocheca ge- | durch welches der Groß Sultan 
neralis,ift eine allgemein Berpfandung/ | im Divan paffhıret / fehen fan / @ 








oder die Verpfäudung aller Haab urd | . man la Jaloufie nenne, 
Güter. Hypotheca judicialıs,eine ge: | Jaloux, Ial. gelofo, begierig / det 
sichtliche Verpfändung. Hyporheca, mifgäntig/neidifch/werdeüfin. 
fpecialis , iſt eine fonberbare Nerpfai s | *Jani-Qvadriftorites , waren jud 
dung eines oder ctlicher gewiffer Stuͤcke. übers Treutz gejegte Schwich 
Hypotheca tacita feu legalis, einfülb |) foaufden Maͤrckten / Comp 
ſchweigend Unterpfand oder Verprän: | CreusGafen der Stade fun | 
dung / welche von dem Geſetz gegebin || Marmor und anderer Bill 
wird. Hypothecarum prarogativa, der | beitausgezieret waren / um 
Borzug der Interpfande. Hypotheca-I oder Zuſammenkunfft der SU 
rii fcil. creditores , werden genennet die dieneten. 
Gläubiger / welche gegen ein Uuter⸗ Re Janitſcharen / in 
pfand Geld verliehen / oder welche auf Tuͤrcken ver Kern der Yajanımk! 
Unterpfande verfichert ind / oderauch | che mehrentheils aus ven [0 € 
die ein dinglich Hecht erlanget haben. Ichogiaus woes ChrifienKıaml 





: 4 JA IB 


Tirkifher Manier, anfferzogen mors 
Vin /genemmen/ und fonften auch Ha: 
MSchüsen genennet werden. *Dercr 
seneral Janizar-Agafı heiſſet. 
inlenilten, iſt eine Seete in Franckreich 
Mdenen Niederlanden / fo von Janfe- 
SBlſchoff zu Mocen/ den Nahmen 
zen / welder die Lehre vonder Gua— | 
Wahl nad) dem Sinn Auguftini cr: 
& ; wider dieſelben hat der jetzige 
Feine conftirution de dato 16, Ju- | 
1905. heraus gegeben / und fiedem | 
ſeculari zu vertilgen und auszu⸗ 
bergeben. 






























„Loumaand, dererfte Monat im 
der Jeuner genamdt. * Hat feis 
ateiniichen Nahmen von Jano der 
eateiner Könige / den man mit 
Rn Sefichteen zu mahlen pfleget/ 
er in das alte und neue Fahr 
mfichet / jenes ſchlieſſet und die; 
get. Die Griechen heiſſen ihn 
sava, weiten man iu demfelben 
glich die Hochzeiten zu halten 
» Die Teutichen haben den la: 
Nahmen nu er benbe; 
und die alten Teutichen hieſſen 
A Monat / wegen der harten und 
MnKälte. Hat z3ı. Tage, 
werden die Secretarien und Can⸗ 
bey denen Tuͤrcken genennet. 


jan, lautet die Formul des Eydes 
age ſo die Schwargen auf Gvi- 
onen Weifen unter befonderen Ce- 
jen zu verrichten pflegen / daben 
heit Augeſicht Schultern’ Brurfi 
anzen Leib an den Fuß Sohlen des 
(die Hände ſchlagen fie drenmal 
en’ und ſtampfen mit den Fuͤſ— 
Erde / kuͤſfen auch zugleich die an 
Mlimen und Beinen tragende Fe- 
Foder Heiligen. 


eben dafelbft/ an demſel— 


“Aa iſt des Tuͤrckiſchen Groß, 
| ſchencke / der in einem 
demfelben das Waffer zu trin⸗ 
ju machen nachträget. Ibric 

ch Wort und bedeutet ei⸗ 
Kanne. Andere nennen. ihn 





N nn eignen 







—— — — ——— — — 


r 
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Materagi, weil Matereh denen Tılr: 
cken eben dag bedeutet / mag bey denen 
Perfidnern Ibric heiffet. Roch andere 
hen ihn Kiuptar , wie auch Ifchin- 
prar , jedoch mit dem merdlichen Unter⸗ 
[heiß daß er das Geträndfe oder Sor- 
et, jener der Ibridtar aber dag Waſſer / 
ſo der Groß. Herr zum waſchen vor dem 
Gebeth brauchet / nachtrage oder mit 
fich führe. 

*Ichik-Agafi-Bachi , wird am Perfiani: 
hen Yale der Hof Marfchall genen. 
net’ fo Über die anderd Hof Bediente zu 
beiehlen bat. 


5, Gab. lemois de janvier , Iral. Ichnographie,lePlan,derEntwurff/@rund: 


riß einer Stadt und Veftung. 
Ichöglans. , werden diejenige Ehrifien 


Kinder genennet / fo man im Kriege 
entiveder gefangen bekoͤmmet / vder aus 
Albanien und Morea jährlich von de: 


nen Ehriften gehoben oder auch fonften 
von denen Tartern / Allgierern und 
andern erfaufft oder dem Sultan ge; 
ſchencket werden ; Aus diefen nun wer: 
ven die fhönften ausgelefen und in dag 
Serail zu Conſtantinopel gethan / und in 
2 Collegia oder Odas gerheilet/ dann in 
der Bujuk-Oda oder der grofien Cam · 
mer ſeynd ihrer 400. daſelbſt werden fie 
von ne Lehrmeiſtern in der 
Sitten Lehre / Sprachen und andern 
Kuͤnſten unterwiefen 7 biß fie etwas ftär: 
cker werden / da ſie in allerhand exercitiis 
zu Pferde und zu Fuß geuͤbet und ange: 
halten werden / allerhand Profeffiones 
und Künfte im Sticken / Pfeile’ Sättel/ 
Koͤcher / Pferde:Zeug / Turband , und 
eider zu machen erlernen müffen, 
) Hunde und Bögel abzurichten/ und 
in der Muſie zu excelliren, - Ihre Klei: 
der ſeynd von feinem Englifhen Tu 
oder Zeuge / ihre gemeinfte Speife i 
Reiß; Sie ftehen unter ſcharffer Auf 
ſicht der Verfchnittenen / die auch biß 
in die geheime Derter und ins Bad mit 
ihnen gehen. Ihre Schlaf + Kammer 


iſtlang / und pflegen auff Soffas oder 


etwas in die Höhe gehende Bänke zu 
ſchlaffen / da zwiſchen 5. oder 6, all: 
geit ein Verſchnittener lieget / der alles 


unanſtaͤndige hören / auch / weil conti- 


nuirlich Lampen brennen/ allenfalls fer 
Dd ben 


* 
— _ 
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hen kan. Nachgehends werden ſie zu 
gewiſſen Bedienungen und Odas, wovon 
an feinem Orte / auch nach Befindung 
ihres Verſtandes zu hohen Chargen 
und Gouvernementen befördert / da ſie 
in Satin , auch güldenen und filbernen 
Stücken gefleidet / und taͤglich 5. biß 9. 
Afpers zum Unterhalt befommen. 

#colacdrum, ift beym Euclide eine folide 
Figur aus 20. gleichfeitig und glei): 
eckigten Dreyecken bejtehende / und eine 
yon denen 5.Sorten derer regulairen Chr⸗ 
per inder Geonlerrie. 

I&terus ‚die gelbe Sucht. 

I&as, ein Streich Stic). JCrus ‚ fuche Ju- 
risconfultus. 

Idea morbi , Eigenfhafft der Kranskheit/ 
wornach die Mittel muͤſſen eingerichtet 
werden. 

Idiochirum, eine Handfchrifft ; item , die 
Unterfchrifft des Notarii. 

Idioma , die Eigenfchafft eines Dinges/ 
die Mutter « Sprache eınes jeden Dr: 
tes. 

Jdiora , ein Idiot / einfältiger Menſch / 
ein gemeiner Mann / ein Ignorant,, 
ungelehrter / ungefchiskter / unwiſſender 
Tölpel. 


* dus , ift eines von denen dreyen Woͤr— 
tern / womit die alten Roͤmer ihre 
Monathe bemerderen. Im Martio, 
Majo, Julio, und Odtobri ‚fielen die I- 
dus aufden ısten Tag / in denen ande: 
ven Monarhen aber aufden ızten. Soll 
berfommen von dem alten Hebraͤiſchen 
Worte iduare, welches heilen bedeuiet / 
andere wollens vom Griechiſchen & 
herleiten / / weilen der Mond um 
zeit mehrentheils voll war. 
na ratio,eine ſchlechte Urſach; jejunum 
confilium , ein einfältiger fchlechter 
Rach / ein nuͤchtern Urtheil. 

* Jelle, iſt eine Art ſpitziger in Mofeau und 
Norwegen gebraͤuchlichet Fahrzeuge. 

* Jentaculum, dag Fruͤhſtuͤcke/ beſtunde bey 
den Alten mehrentheild aus einem in 
Wein getunckten Stuͤcke Brodtes / und 
wurde von jungen / fehwachen / alten 


Royen, 


— — — — — = ER 
*Tefuaren, —A— dide Abu 
hanne Col in der St 


*jefgiren , haben (oem Eu 


- die Fundamenta Darzn gelegt 


* Jerton, ein Rechen: oder Zahl 
* Ter d’eau, witd bey 


* Jonis, Das 





.- als ein warbaffti 8 Wek ’ 
" ments pafhren | = 
Jejune, nächtern/ unkraͤfftig / ſchlecht; jeiu- | * Ignis faruus ‚das 





und arbeitenden Haudwercks Leuten ge⸗ | 


JE I 


— — 



















Anno 1356. geftifftet. Wi h 


gnatio de Lojola , einen 
Edelmann aus Cancabrien 
Anno 1534. den weittioje 
dem Geiftlichen verwechſt 


der befagten Uniwerkfätg 
fi genommen ; umter wel 
cifcus Xaverius Dee Dan 
nachgehends zu Rom den £ 
corum Regularium , 189€ 
ter genandt A I W 
3 gewoͤhnliche geiftliche Gel 
vierdte Votum de Miflhionibe 
than / und dem Rimſe 
dadurch ſich Höchlich verpflidh 
11. hat ſolchen Anns 1540 
Schreiben fih mehrenthe 


W 


tis Jefu, von der Gejellipant“ 


nr 
der groffe Waſſer⸗ Strahl gen 
entweder aus der Erden d t 
fin das Waſſer in die Hohe: 
uer / iſt eines 
vier Elementen ‚ unter allem 
fie / leichteſte trockenfle 7b 
reinefte / ſoll feinen Namen 


gnendo, weilen es nichts } 





















| 
' 


dern vielmehr alles verzehrt 
mer haben ; Dbwohln 8 
Funcken eutſtehet / alles zeitig 
met / auch Menſchen und Th: 
Kälte das Leben erhaͤlt 
doc) einige vielmehr vorf 


rrlicht 4 if 
entzündeter fetter Dampf 
fie / ſo in der unterfien Get 
aus einer fetten und ſchle 
terie gezeuget und en 
hernach durch die Falte 
zufammen und herum < 
den als hüpfften und fpı 
die naͤrriſchen und bi 
daher es Auch feinen Lake 
men. ie pflegen aberg 
am fetten und mprajtigen AIEIN 


IG 1 


ne m u 
Dites Akern / bey Gericht Städten Illitera 


md anderen Gegenden /mwo men 
n / und dem 
nd Thiere zu ige 
hlihen Urfachen berfö 
uft hinter unfern 
te Flammen nad) 


o aus den H 





d 3 i inen, 
———— 
J R 
— ſchaͤndlich / ſchmaͤh⸗ 


nt, angelehrt/ unge chickt / ein Ins 
er / der nichts verfieher, 
antia, die Ingnoranz, die Unerfahs 
ee Ungelchrfamkeit/ Ungejchic, 
it / Unwiſſenheit. 
antia fadi, Die Unwiſſenheit eines 
Bges oder Thuns Ignorantia craf. 
eine grobe Unwiſſenheit. Ignoran. 
juris, eine Unwiſſenheit des Rech 
Ilęnoranti fupina, eine nachlaͤſ⸗ 
Unwiſſenheit. 
sen’ nicht wiſſen / unwiſſend ſeyn. 
‘er ‚ iren vergeben/ verzeihen, 
Aulla cpido ‚ag man nicht weiß, 
Einem nicht heiß oder wehe. 
eder iliafter , wird der allge⸗ 
Vorſteher aller Dinge genennet; 
erſie Materie zur Erzeugung dar, 


Ne 
ke. | 

verden genennet das eingebrachte 
Weiche, fo fie zudem Dranne 


die Schlieſſung aus einem Dinge. 
R, d08 Einbringen. 


an eUehefich/ungebiärficyunseg, 
Mr Weiſe. 


Vlatg / dicht freygebig. 
aß geben / anzeigen / verur⸗ 


—— 


ter / unge, 
TU ver 


tener Weife, 


- 


liche f lehrte 
‘rper begraben liegen ſich — or 

Athem Gange/ Flucht 

ud geſchwinden Lauff der Menfchen 

] 0/ welches aus na 

mmet/ indem 

| Ruͤcken feinen 

een Platz laffen will / pfleget ſie dieſe Iluminiren/ erleuchten / die 

fi) zu ziehen, 

bens, ſeynd Funden uud Slam: 


, 
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tus, der nicht Audipr hat / cin Unge⸗ 
r, 


manibus negotium tractare, ein 
ing mit ungewaſchenen Händen an⸗ 
grriffen / das ıff/ u ereitet/ oder nicht 
genug unterrichtet / iu einem Dinge 
kommen. 
Uludiven/ auslachen/ verſpotten. 
i Bilder oder 
Eand:Charten mit Farben anftreichen, 
llluſion, ein Betrug / ſalſches Geſicht / eine 
Verblendung/ Verſpottung 
Uluſtriren/ erflären/erleuchten/heransjfeeg, 
hen. Illuftration, die Erleuchtung. ut- 
lutre, durchleuchti— / hell/Elar ; ein Zt 
tul/ fo —* then und ans B. 
dern vornehmen Veuten beygelegt wird, 
Ulufrifimus , der Durchläuchtigfte 
auch heutigeg Tages denen - 
Grafen beygeleger Werden. 
das man ſich einbilden Fan, I. 
tem , einbildifch / hoffaͤrtig. 
Imaginiren / erdenden/ rs etwas ein ⸗ 
bilden / in die Gedancken faffen vermey⸗ 
men. 


Imaginaria venditio , ejne eingebifdete i 


Verkauffung / in welcher etwas Geld in 
eſtalt einer 


* Imaginum jus, fiehe Jus imaginum. 
Imago , Gal. image, Ital, imagine, ein 
Bild / die Geftalt, * Imagines ceeleftes, 
werden inder Aftronomie diejenige Fir 
guren genennet/ da man_fich aus vielen 
ir » Sternen die Geftalt eines Men: 
chen / Thieres oder anderes Bild im- 
primiret und vorfiellet / welches die Al⸗ 
ten/ wie Theon in der Erflärungdeg A- - 
ratiPhenomen bejeuget / darum erfun⸗ 
den / Damit man die fonft confufe Ord⸗ 
nung derer Sternen nad) ihrer Viel⸗ * 
heit / Ungleichheit und Unterſcheid ſich 
deſto beſſer vorbilden Fönte ; aß aber 
olche Bilder. Erfindum alt /erhellet da: 
er / daß ſchon Hiob in * Buche des 
Wagens / des Orions Det Plejadum 
und Hyadum Erwehnung thut. Und 
wollen einige den Anaximandrum Mile. 
ba fium 





fium um erfien Atitorem diefer Einthei: | Immerita gratia, eine unnerdiente &t 
Iungmadjen/ foum die 58. Olympiade Imminiren/ vorhanden feyn ; daherim 
ſoll gefebet haben ; Welchen Cleoftra- | nens periculum , Die bevorfiehent 
eus ſoll gefolget / und denen Zeihendesi fahr. J 
Thier⸗Ereiſes die Nahmen gegeben ha⸗ Imminuiren’ verringern / frühen 
ben. Ed werden aber insgefamt 48 Bil: fleinern. Imminuatio , eine DM 
der geyehlet / von weldhenz in dem Zo- | vung/ Schwaͤchung. 
diaco. Diefen haben die nach Weit: | Immifciren/ mit untermengen/ eu 
Indien gefahrne Spanier 12 neue bey: | dum Erempel in eine Erbſchafft 
gefiiget/ jo fi mehcentheils um den Po- Immifhio bonorum, die Einfegung! 
lo Arctico befinden. 
* Iman,Imavin, werden bey denen Türdfen | Immirtiven/ einfegen / ei 
die Geiftlichen genennet / fo als beftellte empel in ein Haug/Erbfhafu 
Pfarrer in ihren Mofcheen den Alco- | tem, wird gefaget: femen mm 
ran vorlefen und andere Dienite thun. | _ Das iſt en Saamen beybringen) 





















Imbaliren / ſuche emballer. Immobilia fc. bona , die unbe 

Imbecillis ratio, eine ſchlechte Urſach. Guͤter / liegende Gründe, 

Imbreviatura ‚ wird genennet des Notarii ter; bona immobilia. 
Protocol. Innmoderate, unmäßlich/ ohne 2 


* Imbrohos-Bachi , wird des Groß: Sul: | Immodefte, und eidentlichet 
tans Ober⸗Stallmeiſter genennet. 
Imbuiren / lehren / unterrichten. 
Imitable, das fid) nachthun und nachahmen 
die Maafle. - 


fiet. * 
Imiciren/nahahmen/ nachfolgen / nachma⸗ Immoliren/ auffopffern. , 


— 


chen / nachthun. Immoriren/ verſaͤumeu / # 
Imitation, die Nachahmung / Nachfolge/ nachdencken / nachhaͤngen. 

Nachmachung. Immortaliziren / verewigen / W 
Imitator,GaÄ. imitateur,der Nachfolger. machen. 


Immaniras, immanität/ die Grauſamfeit. Immunis & reddendis rationibis 
Imimanfvetus , a, um, ungewohnet / unge: j - Rechnungen befrenet. 
zaͤhmt. Immunitates immunitaͤten / ste 
Immatriculiren / einſchreiben / in die Ma; | munitas eccleharum , die F 
trical einverleiben / in die Zahlder Bür- | Kirchen. 
ger / ıc. auf: und annehmen. Immatricu- | Immunitus, a , um, unbefeftiget. 
Iation, die Einfehreibung / Einverlei: | Immurable , unmandelbar. Immut 
bung/ Einzeichnung. diellnveränderligfeit. Immun 
Immature, frühgeitig/ ungeitig/ unveif/ aue | wechlelw verwandeln / verändeet 
Unzeit. mutatio , eine Veraͤnderung 
Immediare, ohne Mittel / unmittelbarer | ſelung. 
Weiſe / fo etwas von mir felbft und durch Imparat, nagefchicft/nageruftetiohet 
feinen andern gefchiehet. - Impaftare, Artzuey mit etwas nm) 
Immediari flatus imperii , freye unmittel | eswiegin Teig wird. 
bare Reiche: Stände / fo niemanden alg | Impatiens, der nichts leiden fan’ mu 
dem Känfer und dem Reiche unterworf: ungediltig. Impatienua , 0“ 
fen find / und von demſelben die Lehn  cience ‚Die ungedult. 


nehmen. Impatroniren / ſich einen Patron me 

Immedicable, unheilbar. tem, einnehmen/als cine Jun) 
Immemor ‚immemorable , uneingedenck |] einen Ort feſt ſetzen. 

von undenclihen Zeitenhr? Impedimentum,ein impedumeni ss 


Immergiten/ untertauchen / fid) vertieffen/ } haltung / die Ehehaffu Hintern 
gang einlatien. hinderung / Deriwehrung. I 


4 


IM 


- 


nlegitimum eine rechtmaͤßige Ehe 
Ätrchehaftliche Berhinderumg/ als da 
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s Imperatrix,Die Käyferin/ HerrfherinRe: 


gentin, 


d Verhindernig wegen Gefängniß/ | Imperfe&t, unvollkommen / nicht gang. 


auckheit / gemeineGeſchaͤffte / unſicher 
itdes Orts / Über groſſes Regen Ber 
Feindſeligkeit / Peſtilentz / ıc. 
aiten / auſſhalten / verhindern / ver: 
ten, 

adiren/ Unkoſten auffwenden / anwen⸗ 
vanslegen/verthun/verzehren. 
nerrable,undurchdringfich. 

nl faltz in res dotales, die Unkoſten / 
pr en Ser gewendet mer: 


üzfunebres vel funeris ‚die Reichen: | Im 
Fahne welche ein Ding verdirbet / o⸗ 
etinger wird. | 
voluptuariz, five voluptuoſæ, die } Im 
dften/ die nur zum Zierrach oder zur 
Nut angewendet werden. 
be utiles,die nüglichen Unkoſten / wo⸗ 
bein Ding beſſer gemachet wird. 
fantia Signa „. heiffen die Altrologi 
ige Zeichen / weiche / ob fie wohl mit 
ten in gleicher Declination vom - 
fare ſiehen / dennoch ungleicher Be: 








fen, | 
E in culturam agrorum factæ, das 
boderAder fon. Item, was zum 


umennud Beftellung der Felder auf 
endet worden. 

Einutiles, unnoͤthige Unkoſten. 
necellariæ die nothwendige Unko⸗ 


Im 


die nicht zur Sache ge 
nentia & non probata paria funt , die 
nicht zurSache gehoͤren / und nicht erwie⸗ 
ſen ſind / ſind eines wie das ander. 


Imperialis, Kaͤyſerlich / Fuͤrſtlich. 


Imperieufement, Iml. inperiofamente, ge⸗ 


waltiglich / herriſcher Weiſe. 


Imperiofus, imperieux, herriſch / geſtreng / 


gewaltig / meiſterhafftig. 


Imperitè, unerfahren / ungeſchickt. Impe- 


ritia, Die Unwiſſenheit / Unerfahrenheit / 
Ungeſchickligkeit. Imperium, Gel. em- 
pire; die Herrſchafft / das Regiment / 
Gebiet / das Reich / Oberhand / Kaͤyſer⸗ 


thum. 
perium merum, wird genennet / wenn ei⸗ 
ner die Macht des Schwerdts / oder die 
Straffe wider die Verbrecher / und das 
Recht darinnen zu erkennen hat / fonft 
die Blutbahn / Zent / die Halßhohe oder 
peinliche Gerichte genandt. Imperium 
mixtum, iſt nicht alein die Macht der 
Strafe wider die Verbrecher / fondern 
auch das Recht zu urtheilen und zu rich⸗ 
ten in bürgerlichen Sachen. 
— dhne Benennung einer 
erfor. 
pertinent, ungerejmt/ das nicht zur Sa⸗ 


che gehöret. oder dienet- Impertinentia 


interrogatoria , find 


* Fragſuͤcke / 


dren- Imperti-, 


ung ſeyn / mmaſſen fie gegen Mitter | Imperturbirt,unangefochten/unbetümmert. 


und die andere von Mittag her ib» | Imp 

Impetrans,der Imperrant, oder jo etwas ſu⸗ 
chet oder ansbringet. 

Impetriren / erlangen / uͤberkommen. 


entgegen ſiehen und Obedientia ges 
xtwerden / weil ſie denen Mitters 
Pie aleichfam zu gehorchen und 
ote zur ftehen fcheinen. 
In herrichen/ gebiethen/ regieren / 


tor, Gall, Empereur, der Käyfer/der 
Br / der Herricher und Obri— 
gieree / Negent ) Ober: Herr. 
Jan bey den alten Römern ein | Im 
— ———— + fo wurde entweder | Im 
idator, Conful „, Proconful , Prx- 
Der Pröprzcor zum Feld : Herr 
| Generaliffimo erfläret/ und Impe- 
tgenennet / zuweilen pflegten auch 
beyden Buͤrgemeiſter drumb zu lo⸗ 


| 


Im 





Im 


Im 
Im 
In 


Implacable, 
D 


etrable, ein Ding / ſo nicht zu erlangen. 


petracus,erlanget/überfommen.Sonfter 


wird impetrarus genennet / wider wel 


chenetwas gejucht / ausgebracht wird. 
Impetrara venia, erlangte Erlaubkiß- 
perratio veniz , Erlangung der Exlaub⸗ 
uiß. | 
— ungeſtuͤmer / ſtuͤrmiſcher Weiſe. 
petus ‚die Hefftigkeit / der Anfall/ Ans 
lanff/Sturm. Ex impetu male confcien- 
tiæ aus Antrieb des böfen Gewiſſeus. 
pieras,Die impietaͤt / die Gottloſigleit. 
piger, hurtig / unverdroſſen. 
piagiren anſioſſen / verſtoſſen / es verfehen. 
unverſohnlich. 
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—— n/pfropffen. eine unmügtiche Bedingung, Aip 
Implantatio,die@inp — — kitas,die Unmüglicpkeit. 
Implementum , die Erfüllung / al$einer | Impoft, eine Auflage, SHE 
Condition oder Bedingung. Zoll / ungelder. 
Impliven/erfällen/ ergängen/Öndge hun. | Ampoftor , Ga. impofteur, E08 
Implicire/ einwickeln / verwickeln / verwir⸗ Teuſcher. —— 
ren. ⸗ Inpoftura,die impoſtur, ein Beitt 
Implication, eine Einwickelung / Verwicke⸗ 
iung / Verwirrung. jage / Laͤſerung. 
Implicite , mit eingeſchloſſen / verwickelt / | Ampotent,in alten Gliedern lahm 
eingewickelt. zum Kinder⸗Zeugen untächtig 
Implorant, oder der / welcher etwas ſuchetſ fig. >. 7 


Impotentia generandi ‚Die DHM 


und das Amt des Richters anruffet. 
daß einer nicht Kinder zeuge 


. Imploriren/flehentlich bitten/begehren und 
potentia naturalis , Die natut 


anruffen. 
Imploration,djeAnruffung and Achentliche mächtigfeit. Ampotentia tempt 
Bitte. einer nn anfeine jeitlang opaM 
Implorat , wider welchen etwas gefuchet Impradticabel,das ſich nicht pra@i 
wird. Imprzgnirer/\hwängern. Zu 
Imponiren/aufferfegen/befehten. Item, ei] die Schwängernng- = 
nem etwas auffhangen/anhangen. Alicui X Imprenable;umäbermind! h 
filentium perpetuum imponere, einen | * Imprẽſa, eine Unternehmung; 
ein ewigesStillſchweigen aufferlegen. Sinn Bild. - a 
Importance, Dieimportanz, Erhebligfeit/ | Impr=fentiarum , in gegenwan 
Wichtigkeit / der Nahdrud einer Sache /] jest. Bee 
daran viel gelegen ift. Imprelfion , das Drucken der PM 
Importiren/einbringen/eintragen/zufügen. Drud. Item, die Einbildung 
Item, auff fich und zu ſagen haben / darauff druͤckung. — 
beſtehen und beruhen / daran gelegen/nd» | Imprimiren/ auffdrücken/ cindtie 
thig oder wichtig ſeyn; Ferner / ausma bringen/einbilden/ einfhärfte. 
hen/austragen. Important, nachd uͤck | zmprobable , unbillig / ungenip 
lich nöthig; vornchm / wichtig / als ein werfflich. — 
Drtoder Sache. Importata , einge⸗Improbiren / mißbilligen / nicht gm 
brachte Dinge / das Einbringen / als des ſchelten / tadeln / verwerfſen. 
Weibes Guͤter. — Improbitas ‚Ü 
Importun,unbefheiden/ungefiim/sunnge | heit / Schalckheit. 
iegener Zeit / zur Unzeit. Impottuniren / Improprie, nicht eigentlich / uncig 
einem beſchwerlich / oder uͤberlaͤſtig ſeyn Improvise, ex improvifo, undert 
einem Ungelegenheit verurſachen / und is] mans vermuthet. 
berlauffen. Importunitas, die importv- Improvifus caſus, ein unverfebent 
nifät/Befchtwerligfeit/ Uberlaſt / Ungele | Imprudent, nnvorſichtig / undei 


trägereg. Item, eine falſche Auf 








genheit / Ungeſtuͤmigkeit. weiſe.  Zihprudentia ‚die 
Impos,unmächtig/unfinnig/der feiner Sin | Thorheit / Unweigheit/ M 

ne nicht mädhtig iſt. fe. | 
Impofition, eine Aufflage Impubes, unmannbar / um 


Impofitum nomen, ein aufgelegter Nahme / Impudent, dreiſt / grob / un 
ein Klaͤpgen. Impoſitõ filentiö dimitti- pin. Impudenz, dit 
ren / nad) auffgelegtem Stillſchweigen yambafftigfeit. 2 
von fh laffen / fo von Zeugen gejagt Aurich , umverjchämk / UN 
wird. eil. | 
Impofhible, unmuͤglich / impoſſibilis res, ein Inpugnisen / über einem Sau 
unmäglich Ding. Impoflibilis conditio, beftreiten/miberfteiten mt 


Gr ._ 
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Sulfıs,die Anreigung/ Anflif: Bes, 














































den? tich Impulfor, Ga. impul- Incendiarius,der Mordbrenner. 

‚rin Ant eiber. Impulfo- | Incendium culpofum , eine verwahrlofte 

5 ‚ werden genennet Die Schreiben, | FeueröBrunft/ Daran einer ne ift. 
nen der Oberfie den Linter- Rich: Incerte, ohne Gewißheit / ungewiß. 

was ga thun antreibet Inceffament', ohne auffhören / ohne unters 

ehe Strafe unſtraͤſſlich. [06 ; item, alfobaldyohne Verzug / ſtracks / 

tbepmeffen/ sumutben/anfinnen, | von Stund an. 

geben Item, aus oder zurechnen. Inceftz nuptix, verbotene Heyrath. 

deli das unterſte des Himmels/ | Inceftum,inceftus, die Blut: Schande, 

die Aftrologi das pierdte Hau |Incetuofiliberi , die Kinder / fo durch die 

rolcopo ‚oder Die unterierdiiche | Blut⸗Schande erzielet find. 

‚Linie , fo fie auch Inogon , Fo- Incidenr,ein Zufall/item, zufällig. 

EDieSiube der Planeten ui den Incident-Punct/ wird genennet ein Stuͤck / 

Etde zu heiſſen pflegen. Vor k ineinerm Streit mit ein: und darzwi⸗ 

gen fie von denen Eltern und chen fältet / fo ungejebr niit einldiumet. 

ande / von unbeweglichen Gi: | Kine eben Sache / ein Neben Streit. 


baut 1 / liegenden Gründen/ | Incidenter , mit ein oder darzwifchen kom⸗ 
men / ungefaͤhrlich. 


Bergwercken / verborgenen 

In Bean zu judiciren. Incidirenzeinfallen’ einfommen/ gerathen/ 

Hesten Zügen/oder in der legten | begeben / zutragen. Item, dar wiſchen 

dorh, In anteceflum, zum vor: kommen. 

abonis, an Guͤtern haben/agge: | Incinerare, zu Aſche verbrennen. 

MM. In armis ſeyn / ſch zum Streit — der / weicher erfi in einem Dinge 
ben. _ anfaͤhet. 

‚ineg: „unähnlic) / uneben / un: Incirca,benlänfftigt ohngefehr/umtrennt. 

F Incitamentum,incisarion, Anreitzung / An⸗ 
ea & gradu, in gleichem Grad | - treibung. 

(chat Incitiven/ anfrifchen/ aurettzen / antreiben/ 


unihägbar. : bewegen. 

ihr gehöre / unerhört / unge⸗ Incivil, dariſch / grob / nicht ſein unhofflich / 
J— ei ungereimt / unbillig / wider Recht und 
Difputatio „wird die Diſputa- Gewohnheiten." , 

net/ fo derjenige hält/ welcher Incivilite ‚die ineivilität / Grobheitfinbe: 
im eines Dodtoris pder Licen- ſcheidenheit / Unhoͤffligkeit. 

sen will. Inaugurare, iren / ein⸗ Inclination , die Gunit / Neigung / Zuneis 





eauen, einfegen, gung. F 
ein Ding an oder beybrin: | Incliniven/geneigt ſeyn / ſich auff eine Seite 
tenyeinjadeln/ den Weg bah⸗ hängen/fegen/ lencken oder neigen/ nach 

8 etivag irachten amd ſtreben 


serm. Incantatio , die | Inchudiren/ Anſchlieſſen / verſchlieſſen / sims 
erer chun / mit einnehmen / einihlagen. 

aͤhis / ungeſchickt / untuͤch· | Inclufio unius,non ftatim eit exclufio alte- 
zZ rius, die Einfchlieffung eines Dinges iſt 
ie Haͤupter / auff welche biß⸗ nicht alsbald des andern Ausſchlieſſung- 
bfchafft verjället wird. Inchufive,eingefchloften/ mit eiugeſchloſſen / 
& iß ſiecken oder fe: | eingenommen. 

manig befirafjen. Incar- Inclycus,berühmt,fürtrefflich/ herrlich / lob⸗ 
efangniß Suaffe. wouͤrdig. 
tis,im Morhial. Incogitantia,Die Unbedachtſamleit. 
nbenziz , im Fal / wenn eis | Incognito, unbekandt/ wubskandter Weiſt / 


€ verfpielst oder verlieret. untäntlich /_ alle wird geſaget: snco- 
Dd4 gnito 














IN e ik Er“ 

— er — es 
bare vihrfunden/e er Aut i dukte 
einem Bekaͤntnih des Gegerlheh 


gnito fi) aufhalten / wenn groſſe Her⸗ 
ven/derjelben Geſandten oder anderebeu⸗ 








te an einem Ort nubefandt ſeyn wollen. | ſchicht. 
Incognitã causä,unerfannter Sache. Incontinentia,incontinance, die l " 
Incommodiren/ Ungelegenheit machen/be | beit. 

ſchwerlich oder hinderlich ſeyn. Inconvenientia, Die inconvenienz,t 


fegen ; item, kranck/ unpaͤßlich. ungereimt Ding oder Sagt 
Incommoditäten/ Ungelegenheiten / Unfug. jende 
In communi , in Öärer/re: gemein / mit ein 





Incommode,befchverlidh/ unbegvem / unge | beitsutngebübr/Ulngeleguheit 
| gereimte Sa 


ander befizen. In communi forma , inf _ten/fo aus einem Dinge ermadl 
gemeiner Form. Incarporales res, 

Incomparabile , unvergleichlich / uͤbertreff angerähret oder angegrifien 
lich / aͤber alle maſſen nen / derglei 


———— nicht beyfam: | im Mechtenbeftcheny a 
men fiehemfan. Alfo werden incompa- | der Genichbralich / Ge 
ribilia genennet die Din! + fofihmit | pflichtung / wie und auff was 
einander nicht vertragen Fönnen. (hloffen find. 
Incompertus , das man nicht recht weiß / 
von dem man Feine Gewißheit erfahren 


fan. 
Incompetentia,di Imrechtmäßigfeit eines 


Richters. * mung. 
Incompetent, nnrechtmaͤßig. Incorre&t,falfch/unrichlig. 


*inconjundta Signa, werden von denen A- | Incorrigible , der ſich nicht 
ſtrologis diejenige Zeichen geneñe! / ſo ein⸗ der das nicht zu verbeſern if. 
ander mit feiner jeeund: und Perwand | Incorruprible, unverweplig: — 

afft bey und zugethan ſeyn / noch for» Incorrupt,iunverfätfcht/ une 
ſten durch einigen Aſpect der Oppohtions letzt. 
des Gedritten: Gevierdten: oder Geſech | Incourrant,paet incurrant ungäf 
fienfcheine / einander anfehen/ und ſeynd gebräuchlichyungewöhnlid) 





denen Ancilcus und Paralelis entgegen Incredible,unglänblid). Ta 
gefeget/davon ſiehe Intuentia Signa und glanbe. Incredulus,tim 
Antifcia. ; Incrementum, das Wadıs 
Inconfiderate ‚ unbedaͤchtlich. ; mung/ Vermehrung. 
Inconftans, Gall. inconitant, unbeitandig. Increpare, iren/jhelten/ftraffen. 
Inconftantia,die Unbeſtaͤndigkeit Wan: | Increfcere, iven/ junehmen. 
ckelmuth. In crimine turbationis vi 
In conſveta forma, in gewöhnlicher Form. | citati tumultus , im Lafire der 
Inconfulse, inconfulto, unbedachtſam / uns higung / gebrochenen fi 
vorfichtig. N vegten inruhe/ ſcil. ergteifen 
— der ſich nicht halten kan / geil / *1ncubus,derAlp/die Trutten 
unkeuſch. terlein genandt / iſt eine Fri 
Incontinenti alſobald auff der Stelle / — und a kg 
gleich / ohne Verdug / ſtracks oder ohnelln⸗ errührende / dag man meue 
-terlaffungian einander/ auff friſchem ums | - etwas auff einen / ſo einen dit 
verwandten Fuß; bißwellen wird auch | inculciren/ einfäuen/einbilan 
eine gewifle Zeit oder Friſt darunter ver | Inculpatus,a,um, det feine 
fanden. Nach Saͤchſiſ. Rechten iftdie | beſcholten / ir. der eines Di 
Bereifung / welche in continendi 96 |  digettwird. Inculpigen/ und 
ſchehen fol, von 6 Wochen nud 3 Tagen Dingen, inculpable, unfehulz 
i — 


zu verſiehen / oder welche durch unleug⸗ hruntadelih. u 












— 


— — —— 
mM. IN. - pr 
kiagri, ungebanete Aecker. Indicarum , ift eben das helffende Mittels 
ubere , iteu / ſich auf etwas fegen/eii | ſo aufven Zuftand der Krandheit gerich⸗ 
m Dingeobliegen/ nachhängen. tet iſt. 
abula, eine Hohe / Wiege. Ab in- | Indieium, eine Anzeige / Argwohn / Ders 
abulis,non Kindesbeinen oder Kind: muthung/Beweilung Wahrzeichen/ Ans 








kan’ von Xugend Auf. Fage. Indicium ad capturam eine Au⸗ 
del, unheilfam. zeige / dadurd) einer zur gefänglichen 
ia, bit Unadıtfamfeit/ der Unfleiß.In- |  Hafft gebracht werden fan. Indiciumad 
ivse, nachläßıg/ ſorgloß · torturam, eine Anzeige, dadurch einer zur 


wre, ieen/einlauffen/ einfallen / fom: | peinlichen Frage gebracht werden Fan. 
yyım Gempeln in Schaden / Un: | ndictio, Gal. indidtion , Zul. indiziong, 
— ————— Uberfallung/ —— ——— ; Item,die 

. nlage/ der Anfag/ Tribut / die Gef 
en nachſotſchen / nachſpuͤren fund: le / Schatzung / Steuer. * 
2 —— er —— Romana,die 
4 wre > | Römische Zinß Zahl iſt eine Zeit von 15. 
t,indebiro,ohne Schuld. Indebi Jahren / von den Römern anf l 


folaum, wird genennet/ wenn einer | 
— — er nicht ſchuldig ge⸗ daß die unter ihre Botmäßigfeit gehd: 


Mr, j 
ures, ſixe lis, eine unerdrterte Sa; 
wer Streit. 

&tu, in Ermangelung/im Mangel. 
fans, mversheidige. . 
fus, unverdroffen/ nicht mübe, 

ue, unflar/ undentlich/unbenahmt/ | 
ſchrieben / ohnumfchrändt. 
üfer, indemnifiren/ ſchadloß halten. 
itatem præſtiren / five indemnem 
re, Schad loß halten. 
ıdance ‚Die höchfie Freyheit oder 
9 — 


lt. 
1dene, frey/niemand untermorffen. 
ugelandift eine Secte / fo darvor 
daß Feine Kirche von der andern 
adire oder untermorfien fen / wer 
ud) congre gationaliſien genennet / 
a ſic einem jeden / ſo wicht im eiſtli⸗ 
Amte ſtehet / erlauben, Verſamm⸗ 
na anzujichen- 


rige Wölcker und Nationen vor ihren 
Schuß in dreymahl fünff Jahren oder 
dreyen Luftris Dem Nömifchen Neiche 
Steuer und Tribut erlegen und geben 
muften. Indi&tionis Cyclus ‚ber Römer 
Zings Zahl Umfagungs + Eircul. Die 
Notarii bedienen ſich derſelben noch heu . 
tiges Tages in ihren Schriften. 
Indidtione prima, ſecundã, tertiä , qvat- 
ta, qrintä,dcc; in der erften/ andern/drib _ 
ten/ vierdten/ fünfften /ac. Römer Ziuß · 
deren ſich die Norarii in ihren JR 
. Arumenten gebrauchen. ° 
Indifferent-, ohne Unierſcheld / dem allet 
gleich iſt / gleich geueigt / gleich gültig ; 
item, ein Mittelding/fo nicht unterfchie: 
den/ welches man thun oder laflen mag / 
ſo nichts zur Sache thut. > 
Igdifferenz , daseinem gleich viel i ie 
Sleihgältigkeit / Mittelding / ũtel⸗ 


| ſache. 
undienſiham naedorſeg Item, | Indi — die Armuth / Nothdurfft / der 
15’ unbeitig /ohmeAndagt. In-ı 7 an. 
—— 2* Be indigeflion , bie Unver⸗ 
Sienſi. aufigkeit. | 

ei das Negifter In einem Indigitare,indigitiven/angeigen / antweiltn. 
u — ein — nt. , der unwill / Zorn! Ders 
















s Den‘ Medi eis dasjenige druß. 

pen die Dewandnif = — ungebuͤhrllch / unwuͤrdig / zor⸗ 
anzeiget / dutch w niglich. 

—— helfen ſey. — indignitaͤt / Unwuͤrdigkeit / 

ent mdigen / anſagen / Ale. chande. 

— ene blane 

aufflegen- j Wato, vder Indig/ i eine tod —* 
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Farbe die Tücher damit zu Färben/Fönt 
aus Weſt Indien. 
* Indigena Vedeunet einen Eingebohrnen. 
In Polen muß ſich ein Frembder umb 
die Crone ſehr wohl verdienet haben/ 
wenn er das jus indigenatus, das iſt die 
Adeliche Ehren⸗Wuͤrde und Rechte die: 
ſer Nation erlangen will / und muß ſol⸗ 
ches mit gemeiner Einwilligung der 
Staͤnde geſchehen. 

% Indigenatus jus, wird zumalen in Polen 
gefaget/ wenn ein Fremder das Recht 
daſelbſt zn wohnen acquiriret/und gleich⸗ 
ſam naturalifiret worden ift. 

Indirecte, nicht gleich oder gerade zu /un 
gleich ungerade / krumm herum / über: 
jwerg. Per indiredtum , von weiten 


herum. 
Indiferet, unbedachtfam / unvorfichtig/ un 
höflich. 
Indifpoft,unordentlihrohnaufgeräumt/un: 


gefchickt ; ic. kranck / ſchwach / unpaplich. 
Indifoluble , indiffolubili nexu, uuaufloß · 


lich. 

Inditin&tg,nihtunterfehieden! ungertheilt. 
Individuum, das ſich nicht theilen läffet. 
Indoles,die angebohrne Art/ Zuneigung. 
Indofiren/ endofliren/ oder indufiren/ gi- 
riren/anachmen/einverleiben / einzeich⸗ 
nen; fo ben denen Wechſel Briefſen ge: 
braucht wird/wenn man feinen Nahmen 
hinten aufden Wechſel Brieff ſchreibet / 
uͤnd gleichſam auf den Rucken zeichnet / 
und dadurch ſich anheiſchig machet / den⸗ 
ſelben entweder ſelbſt oder durch einen an: 
dern zubezahlen. 

Igplubio, im Zweifel. ; 

1i bitable, gant gewiß / ohne Zweiffel / 

weiffelhafftig / unfehlbar. 

Induciæ, der Anſtand / Stillſtand / die 
Friſt / ein Dvingverfeh. 
Inducere , iren/ einführen / etwas auffbrin⸗ 
gen. Inducdtion,die Einführung ; item, 
die Folge’ Folgerey. Feruer / der An: 

trieb, die Beredung. 

Indulgentia, die Indulgenz , Erlaubniß/ 
Berftattung oder Ablaß in der Mönti: 
fehen Kirchen. Indulgere,iren/ nachge⸗ 
ben / nachlafien/ nachſehen / durch die Fin: 
ger ſchen / Ablaß ertheilen. 

Indult, tal. indulto,die Nachlaſſung / Frey⸗ 
heit / Friſt; * daher die Paͤbſilichen di- 





In duplo, gedoppelt /zw ejach / 
ben / ſo von er ften 
/ 


Indurare, iren 
Induftria, Gab. induftrie Ri Kt 
Inebriare , iren / voll fa 
machen. J— 
In effedu , in der That b 
xcklich. Bi 
Inegal ‚ inegalität / ſuche inz 
Ineptix , Rareenpoffen / Die! 
Ineptus libellus , ein u er 







































fpenfationes unddeg ‚Abiaunar 
‚verbothener Heyrathen od 

Beneficien Ge Im Indu 
werden ; Rich venii er Bird 
des Königes am deuen 

Bien fonımenden Spam 
Slotten Indulto gebeil Mm 
dasein Indule-Scheinge 

einem Unmuͤndigen erthjeik 
er den Lehns Eyd vor feinen 
tät nicht ablegen dürfe. 


—* 


machen. 


Emſigkeit. Ei. 


ni 


qualiras. 
lichkeit. 


Schreiben. 
In eſſe, das ift/ in gutem 0 
In eventum, allenfalls / auf 


Fall. E 
Inevitable, unvermeidlich m 
In exceffu pecciren/ / der 

thun. Be. 
Inexcogitatus , mausgedac 

gefonnen. — 
Inexcufable, Ital. in ER 
ſchuldigen /unverantwprtit 
Inexorable , unerbittlich 
ſchuldigen. | 
In expenfas condemniten 
verdammen. BE 
Inexpertus, 2, um, UNETA 
Inexpiabilis, le, unverſoh 
Inexplicabilis, le ‚das ſich 
ckeln laͤſt verwirret. 
inextricabilis , unauflößl 
In faciem,ing oder unters 
in faciem denuncipen / 
was verfündigen, 
—— er nbet 
ar/ unzweiffelhafftig. 
Infamigen, [ed mähen/ DE 
. er. 


— 
— 


af 


Li u 
—* 








— — 


I 


xeyen / unehrlich machen. Infamia, 
Schmach / Ehren⸗Verletzung / des 
chandfleck/Schandmahl / din boͤſerdah 
eoder Ruff; infamĩa nocarus,der El) | 
nloß gemacht iſt. Zufam, ehrenloß / im 
du Beruf / übel beruͤchtiget / vers 
tepet/ ſchaͤndlich / ſchmaͤhlich / icem,ein 
enrüchtiger / der nicht vor ehrlich ge⸗ 
ken wird, 
5, Gil, enfant, Ical. infante, ein Kind 
fiben Jahren / ein Unmuͤndiger; 
ins expohrus, ein aus⸗ oder wegge⸗ 


Kind, | 
infante, Infantin / werden die Koͤ⸗ 
hen Kinder beyderley Geſchlechts 
Epanien genennet. 
erie, Isa. infanceria ‚dag Fußvolck / 
Seldaten zu Fuß. 
kidium, der Kinder Mord. 
rem matrimonii , dem Eheftande ju 


m. 

on, Vergiftung / Anftedung der 
nfheit/ der Geſtanck. 

rztate ‚jünger; inferior digni- 
geringer an Ehren; inferior judex, 











Inter: Richter; inferiorMagiftratus, | 


ker-Obrigfeit ; inferior teftamen- 
das legte ment, 

z / einbringen / als da ift die Waare 
Kramladen; item, des Weibes 


IN 


weilen derOst/wohin das Blunt derKelter 


des Zorns GOttes Apocal. 14. v. 20, ge⸗ 
fiofien 1600. Stadia enthalten und aufler 
der Stadt GOttes gelegen jey. Die von 
denen Theologis der Roͤmiſchen Kir: 
chen gemachte dreyfache Eintheilung ders 
felben 1. in der Vorhoͤlle oder fo genand: 
ten Limbo Patrum , 2. in das Purgato- 
rium oder Fegefeuer / und dann endlich 3. 
der in der Mitten gelegenen Hoͤlle ſelb⸗ 
ften’hat aud denen Libris Canonicis der 
heiligen Schrift noch nicht ausfindig 
gemacht werden fönnen. Daß aber die 
Feuer / ausſpeyende Berge/ald der Veſu⸗ 
vius bey Neapolis, Æhna in Sicilien, A- 
requipa 4 nr — Ißland F 
tacia in Perſien feine Lufft⸗ Kocher 
ſollen / ſeynd nur Muthmaſſungen. Ip 
wohl der Commiffarius ju Kirkebar in 
Ißland den Martiniere in Ernſt bere⸗ 
den wollen/ daß. als die Inwohner am 
Fuſſe des Berges Hecla eines Tages / da 
eben eine gro lacht in Europa ge⸗ 
ſchehen / gefiſchet / fie eigentlich geſehen / 
daß die Teuffel aus dem Berge kommen / 
und nach einiger Zeit mie Menſchen⸗ 
Seelen auf ihren Ruͤcken beladen dem⸗ 
— wieder zugeeilet / gleich wie die 

ienen mit dem Honige nach ihrem 
Stock und Korbe. 


ndes Mannes Güter ; dahero heiſt* Infeitare, inkeſtiren / feindlich hegegnen; 


ren / ſchlieſſen / Schluß machen / we 
N; poenam inferiren / ſraffen / mor⸗ 
inferiren/den Todten verſcharren; 
m inferiren/ toͤdten. 

us, die Hölfe / gleihfam interior 
s, wird von einigen alſo dehnirt 
eihrieben / daß es finder unterfie/ 
ſe und abgelegenjieDrt der Welt/ 
Ihem’ats beym menfchlichen Leibe 
Gedaͤrme und um den Nabel / der; 


ach gehalten? gr en. 
alter Ar at/ und —— 

Centrum und behoͤrigen Sitz zu⸗ 
flieſſen und geworffen warden wiꝛd. 
Ibft auch die Teuffel und verdamm⸗ 
fchen als in ihren rechtmaͤßigen 
er eig und ohne unterlag werden 
hlet und gemartert werden. Ribera 
ocalypfı soil ſolche in das Centrum 
den und feinem Umfang auf 200. 
3 oder 50. Teutſche Meilen ſetzen / 





is 





ar unendlich/ ohne 
u unkräfftig machen / ſchwaͤchen s 


daher infeftirung genennet wird / wenn 
man einen Mag berennet / oder zu bela⸗ 
gern angefangen hat. 


In feudo fuccediren / im Lehn folgen. 
Infeudireny beleihen / ing behn einſetzen an 


die Lehn bringen. 


Inkciren/ anſiecken / vergifften / fo von 


Krankheiten gefaget wird ;inheirt, au⸗ 
geſteckt. 


Inkiciare, inſicias ire, leugnen; inficiatio, 


die Lengnung. 


Inädel, falfch/ trenloß/ untreu / ungläublg; 


daher inhdelisät / die lintren. 
infigiren/ einbilden/ einſtecken / zu⸗ 
vulnera inſigiren / Wunden 


machen oder —— — RR 


infirmitäten / Schwacpheiten ; infir- 
€: 2 mwn - 


. u... 
> < TR \ ri —* 
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220 IN 
— — 
mum argumentum, ein unfräfftiger Be: Infindere , infundire# 
weiß; inkrma ratio „eine ſchwache Ars Infuſion, die Eingiefung. 
=: | In genere ‚in gemein, | 
Inhıxa, die angebeffte/ angenagelte Sachen * Ingenieur ‚ ein gties 
eines © Berftändiger ‚der nicht alleindr? 
Infammiren) erhigen/ anzunden / entzoͤn⸗  fication und Seftungen FEN 
den; Infammation ‚die Entzindung/ | ; het/ fondern au bey 2 
Hitze. anderen dergleichen Exp! 
Infigere, inßigiren/ zufügen. Auffuͤhrungen der Aprochen 
Infuentia, Gall. inAuence, Ital. influenza, derer De- mb Ofenhons-@ 
der Einfluß/die Würdung des Geſtirns ordnet. — | 
InAuiren/ einflieſſen / zuflieſſen / hineinflieſ⸗ Ingenieux ‚ ingens0S, ſinnreich PH 
fen/ wuͤrcken / zufalen. Fuuftreich, ſcharfffunig / aa 


In forma conſreta, in gewöhnlicher Form. dencklich verfiändig > * 
Informiren/lehren/ wuterrichten/ unterweis,  to,cime ſcharfffinnige Erpibr 
fen; item, berichten / Nachricht geben | tiſirung. 


= £ 
. 
ji 
R 


Pf J 


Ingenium, Gal. genie, Il. geaid, 


und hohlen / verfiandigen. Ferner / ſich 

erfundigen ; informare judicem , ven zegno, die angebohrne Arus⸗ 

Richter ke Feit/die Scharkilinigfeit der 3 
Ingenuitas, Gall. ingen ite, Ant 





ven. 
informat Ai genennet ein Urtheil / ſo je⸗ ht 
mand vor ſich holen kaft / ein privat· Ur⸗ Ingenuus, Gab. ingenu , Jal, ingen 
theil. Srengebohrner ; isem, auf 
Information,biefehreitintereicht/iiuterwei:  müthtig; ingenua „ eine SAW" 
fung. Ir. der Bericht / die Nachricht / in- * Bey den Roͤmern wurden 
Arudtion,gderBolmadht. Kerner die&r: Ingenui geuennet eig st 
Eumdigung/Kundihafit/ Rachforſchung | ter Lidertmi gewefen / 
Nachfrage; faltem pro informarione ju- |. weder Ritter noch Rache m 
dicis, nur gar Belchrung des Richters. den. Ferner’ deren Grop HH 
eweſen / die Eonteni 


Informator, Gall. informateur ,dereinen bertinus gene 
unterrichtet’ ein Lehrmeiſter. aber feine Naths: KHerven WERT 
In foro , im Gericht. z aber in den Magiftratumk ip 


* Infortuna major , wird vondenen Aftro- | men. Deren Bro 
logis der bofhaffte / und in übler con- | ni gewefen/ die 
ftellarion ſtehende Saturnus genenet/und | und Mat Aemptern 
Mars inforsuna minor , alfo dag fie die | Ingenuus aimus, ein aufticht⸗ 
Drte / in welchen fie gefunden werden / jngenuus vulus,eim aufricht 
unglücklich machen. Ri meniger wird | Ingeriren/ fi einmengen/ ein) 
auch derjenige Dlanet/ ſo durch ihre A- Ingrare, undandbar/ uneeiR 
fpe&ten unglücklich gemacht wird / In- Ingratitudo, Gak.ingratimud, 


nten zu an 





fortuna gegenntt. barkeit. 
Infortunium , infortune , ein Ungluͤck / Ingredi,ingre i 

Unfall. diens, Gal.ingr A 
Infrä, unten/ drunten. | ente, ingredienz, ingredienä 
Infrequens, Gal. infrequent, ode / ungaͤng / ennet / was zu einer ne 


ein ungewöhnlich Ding / fo nicht oft ranck koͤmmt. — 
gefehicht- Ingreis, ber Eingang, ui)" 
Infrequentia,infrequence,dit wenige Ber: oder Perſon findet bes — 
grefßs 


fammlang- *gJu ber Adtro 
Infringiren/ Aber einen Hauffen werffen / enwetdiejenige * 
— —* 
g 


— 8 der Bi 
ihe aba adoſt hah eder Gestommen, «9 fun aut 


ıder Direction aus ſich felbfien oder 
andern entſproſſen 
ren/einverleiben / * wird 
nund von Notarien gebr 
reine Schrift mundir 
se Form bringet. 
Sniahig/ ungeſchickt / untauglich. 
S die Unfaͤhigkeit / Untůchugkeit. 
ren, wohnen / einwohnen; inhabi- 
die Einwohnung. 
antleben / anhangen: Alſo wird 
eines petito &c. inhzriren / das 
Bltten anhangen. 
Anverbiethenvverhindern/ verweh 
Imterfagen/ hintertreiben; inhibi- 
Das Verbot / die Hinderung/ Ber: 
Anterſagung / Zuräcktreibung/ 
195 _und wird ſonſten genennet ein 
Btieff / ſo der Ober-Richter/an 
Aappellirt worden / an den Unter: 
ertheilet / daß er in der Sache 
Weiter verfahren dorffe. 
in die ſem Fall 
Kirm/Gal. deshonnorer, veruneb; 
honefte ‚ unehrbarlich / ſchaͤnd⸗ 
ehrlicher Weiſe. 
"em Principis , Judicis , Magiſtra- 
= zu Ehren des Fuͤrſten / Richters / 
Yeit und dergleichen. In 
unfreundlicher / graufamer/ um | In 
— icher Weiſe; daher 
Banität/ Grauſamteit / Unfrigdlig, | Zn 
Sobheit/ Unmenſchligkeit. 
nur Erden beftatten/ begraben, 
Venwerffen/einfivenen. 
‚Gallen ennemy, feindlicher Weiſe. 
Gall. inimitie, die Feindſchafft 
“ta capitalis, die Todtſeindſcha fft. 
% Ga. ennemy, Is}. inimico „der 
k } 


rali inea & gradu , in ungleichem 

ud Sipſchafft; in infinirum,ohne 

Nten; ininregrum reftituiren / ii 

mStand fegen ;in ipfo cermino,ig 

—* Termin oder angeſetzien 
8 


in Cantze⸗ | 
auchetiwenn |: 


———— — 


In 


In 


In 
In 





In 


Inu 


| 
In 


billich iniqvitas, „die iniqwität/ | In 
leit anigva fententia 
mbiliges Letheil. 

ten/eingehen, Initium,der Anfang. 


itio, von forne an / von Anfang ini- | In 
Anfaug / im | 


— — — — —— 
Injungiren/gufügen/einfilgen/ aufferlegen 
anbefehlen. 

‚In 


IN 2a. 


juratub teſtis, einZeuge / der nicht geſchwo⸗ 


venhat, 


et / und inge ] Unjuria, die Injuri, dag Unrecht / die Unehr / 


Ehren: Berlizung/ fo mit Worten oder 
Werden gejchicht/eine Pag gen 
ein Schaͤnd⸗ Schelt⸗ Schmähr oder 
Schimpff Wort/ die Beleidigung/ Läfter 
rung. Injuria atrox, Ehren denken * 

ere / greuliche Ehren: Verletzung 
—— — die allergreulichſte / 
hefftigſte Ehren Verletzung oder Inju- 
rien. Injuria verbalis, eine woͤrtliche Ehe 
ren: Berlegung oder Schmach⸗ Revc. 
Injuria realis, eine Ehren: Berlegung/fo 
gefhicht dich Schläge/ Werden. d. gL 


Injurien-Klage anftellen/oder einen wegen 


der Injurien helangen. 


Zojuriren/beleidigenzbelligen/ ehrenverletz⸗ 


lich/ laͤſtern / ſchaͤnden / ſchelten / ſchmaͤhen / 
— / * Worten oder Wercken 
ſchimpffen / Schmach anthun. 
jurieux, injurios, renruͤhr oder ver⸗ 
23 luͤgenhafft / ſchaͤndlich 
ſchmaͤhlich / ſchimpfflich / unbillich / un⸗ 
recht; injuriofa verba, ehrenverlezliche 
— ———— —— 
juſte, ungerechter mi J 
juſti en „die Ungercchtige 
keit. 
* jadicii , an gewoͤhnlicher Gerichts⸗ 
elle. | 
loco sorturz ‚au dern —— DEOREIEBCH 
oder der Peinligkeit; in locum., 
sehen fonımen. 
mandatis habere , Vollmacht haben. 
marginem notiten / auff den Rand zeiche 


nen. 


margine aoritet / anff dem Rand ges 


met. | 
mora eſſe, wird geſagt / wenn einerkirfach 
an der ehren — — und eiwas hiu⸗ 
dert / oder ſelbſt ſaumig it. 
natura etwas wieder — eben daſſel⸗ 


bige oder Boch ein gleiches wieder zufiellen- 


nayigable, unſchiffbar / unſchiffteich. 


‚ein unglei⸗ | Innocenz,unfchildig; innocentia, Die IIm 


ſchuld; innocenzizdeduktio „die Aus 
führung der Unſchuld 
noftro caſa, in inſerm gegenwärtigen 
Fall und Sache. 

Er 3 


Be en Mt 
Innotefciven / an Tag kommen / 
werben. 
Yanoviren/verncuren/verändern ; 
tion, die Erneuerung / Veraͤnderung. 
Tanoxiue,a, um, unſchaͤdlich / unſchuldig. 
Innuere,innuiren/andeutern / wiucken. 
Innumerable,unzehlbar/ unzehlich. 
Inundare, ergieflen / uͤberſchwenimen; in⸗ 
dondation, die Ergieſſung / Uberſchwem⸗ 


mung. 

mobſcuriren / verdunckeln. 

In obfervanz, in Ubung und Gebrauch. 

Inothciofus,undillig / undienfibar. Inofh- 
ciofa donatio , iſt eine Verſchenckung / 
darinnen der Vater oder Mutter den 


fen- Inofhciofa dos,wird genennet / wenn 

. die Mutter zum Schaden und Nachtheil 
der Kinder alleihre Güter oder den mei⸗ 

ſien Theil derfelben ihrem Manne ande 
ver Ehe ſchencket / und einen Vergleich 

- mit ihme teifft/daß ex folche ald cin Hey⸗ 

rath Gut erwerbe. Inofhciofum Telta- 

- mentum, wird geuennet das Teſtament / 
oder der legte Wille / darinnen einer oh⸗ 
ae uͤrſach unbillichet Weije Äbergangen/ 
und ihme nichts verlaſſen wird. Dahero 
wird auch gefagt + Qverela inofhciofi 
Teftamenti ‚ eine Klage wegen eines um: | 

billigen Teftaments: und haben foldye 

die Kinder wegen der Eltern Teſtament. 

Item , die Elteen wegen der Kinder Te: 

fiament. Feruer / die Brüder/ wenn un: 

ebrliche rl eingefeget find / fon 
- fien aber diefe legte Perfonen nicht. 
In omnem eventum,auff allen Fall. 
In omnium ore elt, jederman fingt und faget 





' davon. | 
Inopiä laboriren / Armuch und Mangel 
leiden. 


In poenam incidere,in Straffe fülrı | 
In poteftate patris , inder Gemaltixi 


In przfentia Notarii & Teſtium, in 
In prafenticafu , in gegen 
In prima i 


Kindern ihr Kindes Theilnicht verlaf | In probabili ignorantia verfiren / # 


In probante forma, ir geziemn 


IN . 


— 


——————— — — —— 
hekandt In parenthefi,in einem Zirdel/ deren 
Ä arzwi 


ſchen· Satz der Rede. 


innova&| In Parrıa,im Vaterlande; in patriath 


Vaterland fc. reiſen. 


Inperpetuum relegiren/ewig vertritt 
In peenam condemnare , in Strafen 


dammen. 










ters. 


wart eines Notarii und Zeugen. 
10a 
oder . 
ntia , bey der.erfieni 
laubwuͤrdigen und beweißlio: ll 
—* begriffen ſeyn. 


welcher 
ftamenra machen; es wird auh 
iusgemein gebrancht / wenn mis 
nen andern Dinge oder Kal 


t. 
In proverbium abiit, es iſt ium Spri 


worden. 


In puneto,altbald, Ieem, witd geüt 


bißweilen auff Die A&ten und unta 
fon gefeßt !in pundto adulterii fa 
fanticidii, parrieidii, _— 
cii,8ec. das iſt: wegen verdächtis 

bruchs / Diebſtahls / Kinder Mind 
ter⸗Mords / Sodonuterey / Hm 
dergleichen. 


Ia qvantum de jure , fo weit ali de 


zulaffen and verſtatten / und br 


Inopine, tal. inopinato,unverhofft/unvers | Gegentheils verfechten. 
Een ;inopinata, die Dinge / fo unver; | Zngvserıven/ beleidigen, befepmtd 
hens lommen. beunruhigen / verunruhigen- 1° 
In optima & pleniori juris forma, qva fieri tion,ingvierude,die Beunundd 
poteſt, ac deber , inder affeebeften und | Linruhr/iedingirSarge/detind 
vollfommenfien FormMtechtens/mwie nur | /ngviliuus,der Einmiethlmg / Haen 


geſchehen kan / mag oder fo 
Inordinata, Dinge/ die fi nicht zuſammen 
reimen/und in Feiner Ordnung find. 


In ordinemredigiren / in Drdnung brin⸗ | . 


gen. 
In original, fuche unten originalites, 


Ingviriren/ erforfchen/ nachſotſo 


I 


Haußmann / Miethmaun. 
fragen / Kundſchafft legen / Erw! 
einziehen / unterſuchean. 


navifition,Irad.. inq iſizione, dic ) 


ung / Rahfragung / Uattth 


3 wird auch In Italien / Spänien/ Inferiren/einmengen/einfchieben/ einverlejs 
rtugall und zu Goa in Oſt Indien das; ben / hinein thun / imp n/pfeopffen, 
ige Gericht / oder fo genannteg heifis Infeffus,ein Band/ darinn man ſitzet big an 
‚Ofkcium alfo geheiffen / ſo gegen die den Nabel. 
zer / Juͤden / Zauberer und andere Um: | Infidiari , einem nach feinem Leben ſtellen / 
holifche ingviriret / und diefelbenach |  Hinterlifiig nachflellen ; infidiaror,der eis 
finden abfolviret und verdammer/ nem binterliftig machftellet/einfauter; in- 
ho dann der weltlichen Ddrigfeiti: |  Adiose, hinterliſtig / hinterliſtiger Weife, . 
liefert, | Infignia, die Ehrenzeichen / Derrligfeiten/ 
i Wapen / Schild und Helm. * Es werden 
He Erkundigung und Nachfor⸗ auch die zu Nuͤrnberg verwahrlich auff⸗ 
ng wegen eines Verbrechens. Ingvi- behaltene Reichs: Kleinodien alfo gencw - 
ecialis, Die eigentliche und fonder: net/fo da fenud der Reichs Apffel / Zepter/ 
hſorſchung / fo da geſchicht / eun Schwerdt und Erone. 
at verhöretund die Zeugen ehd | *Infinba Frorta,und Intinba Gemba,keynd 
mmen / und demſelben vorge: | 2 ArtenGorallen/deren die erfie 5 
x | die andere aber weiß / und höher gefcha: 
der Nachforfcher oder Richter, get werden / welche die Africaniſche Moh⸗ 
einzeucht; item, der fe | venimgöni reich Lovango um den Half 
ü ju tagen — Die Hollaͤnder nen⸗ 
"dr ingvific , oder dieingvißtin, | nen ſie Doifdelgrein. 
Nber welche Nachforſchung gehalten | InGmuliren / andichten / beſchulbigen / ſich 








Srfundigung eingezogen wird. einfchleichen. 

‚rum , wagineines Dinges oder | Infinuiren/ einliefern / überliefern / einants 
Nutzen gewendet worden. worten / einſchleichen / ein Ding vor: und 
» narura,fp in der Welt zu finden iſt. anbringen/übergeben. Alſo wird gejagt? 
“o,im Uberreſt. Der Fan ſich trefflich inGnuiren / daß 4 
“e, ınroculigen / einpaden/foge: |  erkan fic) zuthätig machen und einflis 


wenn die Akten nachdem Spruh | den; infinuation „ bie Uberlieferung/ 
tens verſchicket werden follen; inro- Einſchleichung. 
oↄꝛctorum, die Zuſammenhefftung laſſtiren / auff etwas beſtehen / dringen oder 
packung der Acten oder Ge ih» | treiben. 
tormlations-Termin,ssird genennet Infolent,ungebührlihvungesiemend; item, 
ag / welcher zu Durchfehung und hochmuͤ bermuͤthig / ſtoltz / trotzig / 
ackung der Acten angeſetzet ift, unverſchaͤmt. 7 
» inlaniiren / ſchwaͤrmen / unſinnig Infolenz,der Hochmuth / Hoffart / libers 
muth / Stoltz / Trotz / die Ungebübr; ir. Die 
le, umerfättlich. Ungemoh eit. Fetuer / die Gewaltthaͤ⸗ 
zunwillend/ me inſciente, mirum: | tigfeit/der Infug. 
D . In folidum, gänglich/einer vor alle/ und alle 
AU anfpreiben / auff etwas fehreis | por einen fc. Hehen/ alfo verfhreiben fich 
nfhreiben; infeription, die Ein. bi eilen die 3 Ferner / werden 
bung ; ie. der Titul / die Aufffchrifft, | bisweilen etliche fi abi erfennet / daß 
grifft. Ferner / die Sradfchrifft. _ fie in folidum ‚das iſt / gaͤutzlich zu be zah⸗ 
Bel, alt über einem Din: - ra oder vor ein Diug alein fies 
en muůſſen. 
Se, ungertheilich/uugertrennlich. Infolitus,a,um, ungewöhnlich. «übergeben. 
"das daraus folget / Das nachfol: | In ſolutum, anZahlung ⸗ ſtatt annehmen oder 
In forrem computiren / jur Haupt· Sumnia 
» Wied genennet eine Inlage oder chlagen oder rechnen. Alto werden Die is 
“ge / ein Poftferiprum oder Nach: rige oder zu viel bejahlte Zinſen zum Ca⸗ 
NIS in DieSupplicasion gelegt wird, pisal sn und davon abgerschuct. 
— un 4 


In- 






















224 IN 
nfons , anfchuldig- | 
2 | ons⸗ — 
In fpecie,infonderbeit ; item, heiſt es Stuͤck 
vor Stuͤck / am Geld / ꝛc. 
Infpe&tion, die Auffficht / Hoffmei 
item , die Befichtigung / das Einſehen; ——— * 
Infpe&io corporis, five vulneris,Die Dt: $ Ari 
fichtigung des Leibes oder der Wunden, | Inftiration,dietchre/t 
Infpe&tio ocularis , der Augenfhein/ |” weifung; © Ivem, Dit 
die angenkheinliche Befihtigung. I Amt. Inkinttio heredu 
Infpettor, der Auffjeher/ fo die Aufffichtir | der Erb. © 08 2, 
ber etwas hat. Inftitutionesimperiales , #8 
Infperata, unverhoffte Dinge. ſtitutlones Jultiniani ‚fi 
Infpicere,iren/anfhen/Auffficht haben / be⸗ ER Juſti ia 
um Nechten genennet, 


ſctigen. 

Inftalliren / heiſſet einen in ein öffentlich | Inftieurus berenderen 
Amt / Dienft oder poſſeſſios und Befitz lafrudtion , eine Vo 
einführen und einfegen; daher inftakla- Unterricht / eine 
eion,die Einfegung / die Einführung in |_ Rund. 
Veit; Inftru&tus, gerüflet/ untern 

Inftancer,inftantius, inftantiffime, beharr; | AumiLegatum ,vermat 
lich / hefftig / ſehr Heifig/ dieſt drey Wr: | Boden mit aller Zugehdr/ 
‚ter werden mehrentheils zugleich | gemein. 000 


J 
1660 
Pa 
uf } 
- 


* 


ni 
13 -L 117 f 






brauchet / wenn eine Parthey bey demlin 
der Kichter eme Appellation uͤbergiebet / richten. — 
Inftrumental-Mufic;ein au 


und um Erfheilung Apoftolorum reve- au 
ten-Spielbefichende Mu 


Inftrumentum,initi 





















rentiatium Anfuchung thut. 
Infantia,inftanz, das Anhalten / das ernſt⸗ 
liche infiändige Begehren / eine hefftige 
Bitte ;irem,cin Einwurff / Gegen Rede; 
ad infantiam fupplicantis five partium, 
auf Anhalten des Bittenden / oder der 
Partheyen: Item , wird Inftantia auch 
ein Gleichnig oder Erempel genennet; 
—— in Rechten Inſtantia, eine 
nitang oder Zeit / da das Gericht ver« 


ı ig / Wert 
fingenen Saiten bezogen 
— 

n/ geſc 
den Rechten heifl es. 
andel / ein Ihrfu 


— 





führet wird nemlich von der Zeit der in. Item , allerhand & 
Antwort auff die Klage biß zum ͤrtheil | man im Haufe bedarf. 
oder auch das Gericht ante /und dahero | Inftrumentum commune 

wird gefagt prima,vel ecunda inftantia, beyden Theilen gemei 

die erſie oder andere Inſtantz /tc. Item, die | Inftrumenta dotalia , 2 
Ada primz, vel fecundz inftantiz,&c. Ehefifftungen. J 


Inftrumentum emsionis, OR 

Inftrumentum fundi,f ve, A 

ng oder Zubereit 
Boden bleibeu/ und ! 


Bes i inne for 
taperden. 5 


Infauriren/swicder an: und auffrichten/wie: 
der erneuern. Inftauration,die Erneue 
rung/ wieder Anrichtung eines Dinges. 

Infigiren/ anhegen/anreigen/ anlocken / an⸗ 
füften. Infigarion,die Anreitzung. In- 
ftigator,inftintor, ein Anhetzer / Anrei⸗ 
ger / Anſuiffter / Antreiber. Inſtinctus, die 
Anreitzung / die Anregung/ Verhetzung / Iaſtrumentum gvarendigt 
Beranlaſſung. Infindtu — dum,& paratam executi 


nn ———— ——— —— — 





Antrieb des Teufels. tinens, ift flarer Brie 
In firpes , auf die Stämme / auff welche! folche Uhrkund /wiic 





fre und ammeifliche Schuld in Fe) Infumirensabnügen/ verwenden / verthun. 
Ahr alfodaf der Michter nichts andere | Item, anlegen. 

hanfan / als daß er den Belagten ver: | In fumma, inter Summ / mit einem Wor⸗ 
heile und exequüte- te; fo gefaget wird/ wenn man alles zu⸗ 
hınentum Legatum , das vermachte]) ſammen faffet.: 

Benijeng / oder was im Haufe oder | In fupplementum ( fe, probationis) zu Er⸗ 
ofen Erhaltung gehörig. lung / Cded Beweiſes) fc. ſchweren. 
umenta Muſica, cin muſicaliſches Sal⸗ In urgiren/auffiteigen/erheben/empören. 
hipiely als da iſt eine Geige / Laute Po; | In en verbleiben / ausgeſetzt ſeyn 


wie’ it, aſſen. 
eatum, ſeu Documentum novum, Intabefciren/verfchmwinden/ eindorren/vers 
Iünoriter tepertum, eine nen + gefuns | Kömeigen. 
Urfund oder Beweiß. Iatetzræ famæ homo, ein Menſch ehrlichen 
nuptialia, Eheſtifftungen | und ungefcholtenen Ruffes. 
h8 » Briefe Integrare, iren / wieder anfahen/ wieder er⸗ 
entum pacis, der Friedenoſchluß. gaͤntzen. 
pentum privatum, eine Urknnd / 05 | Incegritas, die Bolffommenheit Unſtraͤff⸗ 
Schrift / welche eine gemeine Ders] lichkeit. > 
In kiner eigenen Sache machet / ald | Iatellectus, der Verſtand. 
eine Handſchrifft / Brief / Exbs | Intelligentia , die Intelligenz , Erfahren 
hErb Regiſtet / Handels ⸗ Buch / | beit Erfäntniß/ Wiſſenſchafft / det Der: 
ler / a c. 08 ftandy ie. die Einigkeit / Geme inſchafft⸗ 
atum publicum, eine oͤffentliche gute Kundſchafftlein gutes Vernehmen / 
ift oder glaubwuͤrdiger Schein fol einheimlid : erſtaͤndniß. 
eine difentfiche Perſon / als da it | Intemperanter , unmäßiglich. Intemperan- 
carius umd dergleichen / in aller tia,die Unmaͤßigkeit. | 
feit verfertiget und auffgerichtet | Incempeftum 5, intempefta nox ‚die ſtille 
Nacht / Mitternacht. 
atorum amiſſio, der Verluſt oder | Intempeltive , zurungelegenen Zeit oder 
liehrung der Uhrkunden. zur Unzeit. 
sntorum editio, DIE Yusantwor: | Intendant, ein Hber-Auffeher/ Intendant 
uhrkuuden oder Brieffſchafften. dela ville,derlufffeher über eine 59 
o%* 


nrorum five Documentorum “ Intendanc des Finances , der Gt 























Schatz oder Rent Meifter- Intendant 
de Juftice, ein Dber- Richter. Intendant 


der uhrkunden. | 
- de Marine, ein See · Officiret oder Auf: 


torum live Documentorum re⸗ 


hieio,die Erkaͤntniß des Documents, her eines Hafens. Sur-Intendant, ein 


e 
ftoder Uhrkund. —— dan, der über andere Inten- 
atorum eraditio,die Uberreichung danten zu be ehlen hat. 
bergebung der Juſtrumenten al$ | Intendiren — —— fein Gemuͤth und 
die Schlüffel sum —— Sinn auf etwas richten / auf etnoad Den 





den.Icem, eine Klage anftelien. 

m Juris,Den Rechten zur Hülffe | Inrentare , inteniren / eiwas verſuchen / 

ſteuer. | was wider sinen vorhaben, —— 

uagewohnt/felgam/angeröhnlic). ellen. 

ne, nicht gnugjam / unzufän lid. Intention, der intent, Die Meynung / d 

ferminis pafläven/in feinen Würden Abfehen / Sürnohmen / Gemuͤth / der 
hen laffen- Sinn Vorhaben und Borfag. Ic- heilt 
; bie Inſel oder Stuͤck Landes ‚fo | intentio eine Klage / und dahero wird 
Walker umgeben if. Item, ein| auch gefagt: intentioniren / fein Abſe⸗ 
ig, go alleine gelegen/ worum man ben anff etwas haben / eutſchlie ſſen / für: 
fan. | nehmen / ge oder geſianet 
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einen Borfag haben. Intent,heiffet auch | Interdiähum, GL. inte 


fleißig. 
* Intercalatio, die Einfehaltung oder Pers 


IN 


— — 


Jahres mit einem Tage. 


laͤngerung des 
ein Schalt Jahr. 


Intercalaris annus, 


intercediren / darzwiſchen fommen’ ind 


Mittel treten / fich drein legen / darzwi⸗ 
fehen reden / für einen bitten Vorbitte 
hun > Vorbitte oder Collecte einlegen. 
Intercedendo, Bittweiſe / durch Vorbitt. 


Intereipiren/ unterbrechen /unternehmen/ 


darzwiichen fommen oder lauffen/ etwas 
auffangen ; daher interception,das Auf⸗ 


fangen / die Unterbrehung. 


Interceflion, die Vermittelung / Vorbitte/ 
Einwendung / Einrede/ der Widerftand; | Interdidta adipifcende poll 


it. die Baͤrgſchafft. Interceflionales, 
merden genennet Die Borbitts: Schrei 
ben / Vorſchrifften / Befoͤrderungs⸗ 
Schreiben. 

Interceflor, ein Buͤrge / ein Schiedsmaun / 
ein Mittler / Vorbitter. 

Interdicere,iren/verbieten/verfündigen/ge 
bieten/ drein reden / unterfagen ; 
interdictio,das Verbot, Interdicere 
Advocationibus, verbieten/da einer als 
ein Advocat nicht dienen darf. Interdi- 


ci bonis, wird genennet/went einem Die Interdidtum deagqva q 


Güter verboten werden / weiler felbigen 
nicht vorfiehen Fan. Interdicere foro, 
verbieten / daß einer fich der Berichts: 
Händel nicht anmafe. Interdicere Prx- 
torem de vi,ift/venn ciner das Interdi- 
&Aum de vi erlanget hat/ denjenigen/ber 
die Gewalt geihan harrheifien wieder er⸗ 


atten. Interdicere Provinciä,die Fand» | Interdidtum de agvaex © 


ſchaſſt verbieten. 

* Interdidtio agux &ignis, war beydenen 
alten Römern eine Art der Verweiſuug / 
da einem Roͤmiſchen Bürger der Ger 
Brauch des Waflers und Feuers in der 
E:tadt unterfaget wurde 
ex fich in eine andere Stadt begeben mu⸗ 
fie / und dadurch feines Bürger: Rechts 
verluftig wurde. Sie gefchahe mit die: 

nFormalien: Aqua &igni eibi interdi- 
co. Hernac) durfte Fein Bürger mit 
ihm umgehen/ in fein Hau aufnehmen, 
noch einen Biſſen Brod veichen/ bey bo: 
her Strafe. Anderen ſtatt iſt gu Zeiten 
der Römischen Kaͤyſer die Deporsatio 
aufffommen», 


daher | Interdidta annalia,die Gebo 


dem zu folge | Interdidum de arboribus‘ 


| 


















































— 


to, ein Gebot oder 
durch welches etwas zut 
der nicht zu thun ve 
ches meiftentheild gef 
der oder deren © 
unter etlichen Steeit ver 
find etliche interdieta , in 
dem Eigenthum gehandelt 
itinereadtugve privatoyit.| 
welchen von dem Eigenthu 
o andelt wird. Syerner wor 
iche Dann alfo genennet/' 
nen Rande oder Stadt d 
des heiligen Abendmahle ı 


find Gebote / welche denen 
vor die Beſitzung nicht er 
dergleichen find Interdie 
bonorum,Salvianum &gy 
ditor ufus et , qvo minus 
Vim heri veto, von welche 
sa fehen. | 


5 Jahres Fri 
eſt⸗ Tage nicht a recht 
gebeten werden m FAN = 


va,ift ein Gebot/ welchesd 
geben wird/ver das Waffen 
nechften Jahr geführet ha 
ven verhindert wird ) DD 
Recht * in gebraud 

und ohne Laſſer und 

Jahr cs geführer habe, 


ift ein Gebot/ durch we 
verbeut / daß demjenigen 
fer aus dem Behaͤltniß 
Be zu führen /von dei 
gelafien/Feine Gemalt ge 


Bebot/fo zweyerley infi 
daß die Bäume / (mot 
Weinſtoͤcke begriffen) 
Leuten Gebäuden Hiege 
weggefcdaffet oder ab 
Zum andern / daß Die 
nes andern Acker oder 
fchnittelk werden muhjfe 
Interdictum de cloacä pri 


bot / durch welches der Rl 


a 
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nit der Nachbaͤr dem heimlichen Ger | denjenigen’ der feinen freygegebenen wir 
ıh Feine Gewalt thue / und die Nin» | »erfeinen Willen bey fich behält. 
und Ablauf / fodurch ſein Hauß ges | Interdidtum de loco publico fruendo , (im 
nicht verſtopffe. | veinterdietum ‚ne vis fiat ci, qvilocum 
ictum de cloacä publieä, fi ein Ge⸗ | publicum ——— Verbot / da⸗ 
dutch welches der Richter befiehlet/ | mit demjenigen / fo Öffentliche Plaͤhe / als 
derjenige / welcher in einem öffentli- | Badftuben oder Gaͤnge / See und derglei⸗ 
1 Cloac etwas gemacht oder einge⸗ chen gepachtet hat / oder deren Gefellen 
en hat wodurch der Gebrauch def | wicht Gewalt gefchehe / daß fie ſolche ger 
en böfer oder ärger wird / foldhes | brauchen Föunen. 
der erftatte / und zugleich verbics ! Interditum detoco facro , ſuche /interdi- 
daß nicht etwas gefchehe oder einge» | ctum ne gridin loco facro. 

werde, Interdi&um de migrando ‚ift cin Verbot / 
de glande legenda, iſt ein Ge | welches denen Einmiethlingen gegeben 
(wodurch dem Herrn die Frepheit , wird / damit ihnen / wen fir abziehen’ kei⸗ 
tbenwird / die Eicheln (worunter | me Gewalt geſchehe / daß fieihre Sachen / 
ale Baum» Fruͤchte begriffen /) wel | (fo fie ind Hauß mit gebracht / und 
bon feinem Baum aufdes Nachbare | welche dem Herrn des Hauſes entwe⸗ 
md und Boden fallen / —— der nicht sum Unterpfande ſtehen / oder 
bes aber heutiges Tages wicht ftatt| weil der Hauß⸗ Zinß bezahlet / oder 
and nach Saͤchſiſchen Rechten dası | aber der Herr des Haufes Urſach daran/ 








jerwas indes Nachbarn Grund fäl]| daß er nicht bezahlet worden ) mit ſich 
kin bleiber. abrühren fönnen. 
Aum de itinere actuqᷣre privato re- | Interdidtum de mortuo iaferendo , iftein 
endo, iſt ein Verbot /welches wider | Verbot des Richters / damit dem nicht 
enigen gegeben wird/welcher einem Gewalt geſchehe / der einen Todten an 
deter/ daß ex ſich feiner Dienftbarbeit | dem Ort / allwo erdas Necht hat zu ber 
auchen möge. graben / einfharren will / als wenn en 
Aum de liberis ducendis ‚f. dedu- | auff dem Wege gehindert wird / entwes 
ls, itein Verbot / inwelchen der | der ein Grgb zu bauen / oder Steine 
Ker verbietet / damit dem nicht Ges | zum bauen ducch einen Grund oder Bo⸗ 
xſchehe / welches Kinder in feiner | denzuführen. | 
nit hat / dag er ſolche von denjeuts | Interdidtum de novi operis nunciatione, 
ſo fie auffhalten / abjühren möge. iſt ein Gebot / welches demjenigen gege: 
es auch dem Ehemanne wider den | ben wird / welchem verboten wird zu 
des Eheweibes gegeben wird. bauen / nachdem ee Buͤrgſchafft beftel 
Aum de liberis exhibendis , iftein let. 
Defduech welches einer / derKinder in | Interdidtum de precario, ift ein Gebot/ wo⸗ 
xGewalt hat / wider denjenigen | durch der Michter befichtet / dag man 
welcher ſolche wider ihren Willen | dasjenige/ was einer Bittweife von ei⸗ 
Hhat / ind ihm vor emthältzwelches | nem andern hat / demſelben wieder er: 
alls auch wegen des Weibes jtatt | flatte. 
u 2 Interdidtum de remiſſionibus, iftein Ge⸗ 
“um de libere homine exhibendo, | bot / welches alsdenn ſtatt hat/wenn einer 
n&ebot / welcheseinem tedwedern | Fein Recht gehabt/ ein neu Werck zu ver: 
den wird / wenn cin or Menfh ! kuͤndigen. 
e cechtmäßige Urfach aufgehalten | Interditum de ripd munienda, ne vis Bat 
Ydap folder zu Erhaltung der Frey⸗ rehcienti, munienti ripam Auminis, iſt 
heraus gegeben werde. ein Gebot / welches demjenigen gegeben 
ictum de liberto exhibendo, iftein | wird / welcher in einem oͤffentlichen ai] 
ot welches dem Herrn gegeben | oder Ufer dejielben cin Werck / dadur 
d/ der einen frep gemacht hat / wider Kinn, I oder Acker / —— 
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nebft dem Ufer liegt ) zu verwahren ma; 
x / daß ihm Feine Gewalt geſchehe. 
Boch daß dadurd) die Schiffarth nicht 
nerderbet werde / und er auff Ermeſſen 
eines ehrlichen Mannes Vuͤrgſchafft 
wegen befürchtenden Schadens auff 10. 
Jahr beftelle /_ oder bey ihm nicht fie; 
he / daß die —8 nicht beſtellet 


werde. 
Interditum de rivis, iſt ein Verbot / damit 
demjenigen / welcher eben in demfelben 
ahr oder vorigen Sommer nicht mit 
ewalt/ heimlich / oder bittweiſe / von 
dem Widerpart Waſſer / auch ohne 
Dientibarf:it/geleitet hat / er habe gleich 
das Mecht Waſſer zur leiten oder micht/ 
feine Gewalt geichehe / daß er das 
Waſſer führen / den Bad) / Hoͤle und 
Waſſer Schutz beſſern und reinigen fün: 
ne / nuedaß er dad Waſſer nicht am 
ders führe und leite / als er ſich deſſen 
zuvor gebraucht hat / und megen be— 
fürchtenden Schadens Buͤrgſchafft be 


| 
| 


Interditum devi &via mat 


Interditum de uxore 


Interdidta duplicia, find fol 


u 


% 



























a? 






bot/ welches dem gegeben 
durch Gewalt aus dem Dt 
beweglichen Dinges gemwor 
deſſen e worden / w 


doch deßhalben binnen | 
Klage angeſtellet werde 
nach ſolcher Zeit erſt geile 
geſchicht die am 
dasjenige / was der / we 
dern aus dem Beſitz 8 
fommen. 


ift ein Gebot / welches de 
gegeben wird / wiber Den 
mit Betrug ohne feinen 
Weib ben fich hat ob 
darein willige. Such 
ctum de liberis exhiber 


welchen beyder ftreitend 


le. 

— de ſepulchro ædiñcando, it} nerley Beſchaffeuhe it iſt 
ein Verbot des Richters / daß demjeni⸗der ſo woh klagten 
gen / der in ſeinem Ort ein Grab bauet Stelle vertritt / als da If 
Feine Sewalt geſchehe / er mache gleich Aum retinendæ poflefhoi 
ein new Werck / oder beſſere das alteaus. | «is, & ucrubi, dabon unter 

Interdidunt defuperficiis five fuperhcie- Interdidta exhibiroria, find 


bus , iftein Verbot / damit dem nicht Ge: 
raltgefchehe / der ein Gebäude über ei: 
nes andern Grund oder Boden hat daß 
er feines Rechtes genieſſen fonne / es ſey 
denn / daß ers heimlich oder bittweiſe von 
dem Widerpart beſitze. 

Interdidtum de tabulis exhibendis iſt ein 
Gebot / welches denen gegeben wird / 
welchen etwab in einem Teſtament oder 
Codicill geſchrieben / oder vermacht iſt / 
wider denjenigen / welcher das Teſta⸗ 
ment hat / over boͤßlicher Weiſe weg: 
bracht / daß er ſolches ausantworte / u 
der was den Kläger daran gelegen / er; 
ftatte. 

Interdidtum de via publica & itinere publi: 
co, ne vis hat viam ruſticam rehcienti, 
ift ein Verbot und allen gemein / damit 
dem nicht Gewalt geſchehe / welcher ven 
difentlihen Fahrweg oder Fußſteig in 
vorigen Stand bringen und bauen will/ 
doch dag folche nicht Ärger werden. 


— — — — 
— — — — 


| 


Interdidtum ne iter a@umg: 


Ynterdidtum ne quid fiat 






















in welchen der Richter be 
was ausgeantwortet werd 
nd: interdidum < ‚libe 
ibendo,de libertö exhib 
beris exhibendis, davon 


poflitrehicienti is har ‚fl 
damit demjenigen micht € 
be / welcher den 
trieb / damit er def 
bauet. 


fluat atque un priorezl 
Verbot / damit nicht 
Steom oder deſſen Iije 
oder darein geld en ve 
Waſſer anders fliefle/ 
Sommer gefloffen. 
Interditum ne qyid fat 
navigario, ift ein BR 
etwas im ichen Flu 
Ufer. geſchehe oder Kimgelı 


- 
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sdurch der Ort / wo die Schiffe ſtehen / | Interdi&tum ‚ne vis fiar , gvö minus agv& 











er die Schifffahre verringert wird. ita utatur, iftein Verbot / damit Feine 
didum ne qvid in loco publico fa- Gewalt gefchehe / dag einer das Brunn; 
ss,it ein Verbot / damit nicht etwasan | Waffer alfo / wie er kan / gebrauchen 
em öffentlichen Ort gethan oderdar: | möge. — 
aſſen / wodurch dem ſelben Schaden Interdictum, ne vis hat reficienti,munien- 
Met werde / auſſer was in Rechten ti ripam fluminis, ſuche Interdictum de- 
oͤnne ripa munienda. 

diaumneqvid in loco ſacro, ifteitt | Interdictum, ne vis hat viam ruſticam rehi- 
dadurch verboten wird/an einem cienti, füche/ interdietum de ria publi- 
mOrtetwaszuthun/daßeinellm | ca,&c. - 
lgfeitoder Schaden bringet / und | Interdidta noxalia, find folche Gebote / wel⸗ 
08 gefchehen/ dag es wieder erfeet 1. cheum der Knechie oder Diener Verbre⸗ 

5 chen willen. gegeben werden. 







um ne qvid in via itinereve pub- ! Interdidta perperua,find ſolche Gebote / wel⸗ 
I? MeinBerbor/damit nicht etwas — auch nach Verflieſſung eines Jahres 
foͤſſenilichen Straſſen oder Wege ges att haben. 
he dadurch felbige ärger werden. Interdidta prohibitoria , find/ / wodurch der 
um ne qvis in flumine publico Michter verbeut/ da ein Ding geſchehe / 
figare veleo uti prohibeatur , iftein als dag niemand Gemalt thun foll : Ders 
** einer nicht gehindert wers | gleichen find Interdictum, ne vis fiat ei, 
' in öffentlichem Fluß zu ſchiſſen oder | qvi fine vitio poflidet de mortuo infe- 
deſſen zur gebrauchen. rendo, ne gvid in loco facro & ne qvid 
idum, ne vis hat ei,gviin poſſeſſio- fiat,qvo deterior fit navigatio, davon o⸗ 
a miſſus erit, iſt ein Verbot / durch wel: } ‚ben gedacht. 
der belanget wird / welcher durch bo⸗ ¶ Interdictum qvodLegatorum, ft ein Gebot / 
Betrug machet / daß einer auff Nach } Durch welches der Erbe nach angetrete⸗ 
myder Obrigkeit nicht im Befigder | ner Erbſchafft wider den Legatarium 95 
ter fen, damit er dasjenige/fo viel ihm der dem etwas vermacht iſt / Handelt/dag 
an gelegen iſt / daß er die Beſitzung ha⸗ er die Beſitzung des dermachten Dinges / 







atte. welches er nicht mit feinem Willen, fon» 
Klum,;ne vis fiat ei, qviin via publi- dern eigenthätiger Weiſe an fich ger 
Ävelagir, itein Verbot /dab einem | bracht; wieder erſtatte. 
t Bewalt geſchehe / der auff öffentlis | Interdidtum qvod viant clam,ift ein Gebot / 
Straſſen gehet oder treiber. dadurch der Richter befichlet/ daß dasjes 
iftum,ne vis hatei,gvilocumpubli- 3» nige / was mil Gewalt oder heimlich ge⸗ 
Iconduxit, fische oben / interditum | ſchehen / wieder erflattet werde, 
oco publico, &c., interdidtum, qyorum bonorum, ift ein Ge 
itum ne vis hatei , qvi fine vitio dot / welches gegeben wird dem Befiger 
ider,ift ein Gebot / damitdem nicht | der Güter’ oder dem Erben wider denje: 
valt geſchehe / der ein Ding ohne Tas | nigenfwelcher an flatt des Eꝛben oder Be: 
wfißct, fisers befiget / daß er dasjenige / was er 
um, nevis fiat ei, qvö minus fon- | von jolchen Gütern bejiget/eritatte. 
vehlacyus , velpifcinam reficiat,, iſt Inrerdi&tum recuperand poflefhionis , i 
derbot / dag einem nicht Gemwaltge: | ein Gebot / Dadurch man den Beſitz eines 
jeder einen Brunn / See HA Hauſes oder Gebäudes / morans einer 
ter anffbauet/daf er das Waſſer bey F durch Gewalt entfegetivorden / wieder 
halte / und fich deffelben gebrauche/ | _ erlanget und an fich bringet / und wird 
daß ers nicht andersgebranche / als | ſonſten genennet undevi „ durch wel 
elbige Jahr gebrauchet hatyund wer | chesderjenige / welcher einen aus dem 
befürchtenden Schadens Buͤrgſchafft Befiggeworffen / gehalten wird / fol 
Br. chen ihm wieder zu erftatten / obgleich 
Sf3 der: 


— 
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derfelbe von dem / welcher ihnmit So | das Waſſers anders aid veti 
alt ausgeworffen / heimlich oder bitt: | mer flieflet/ daß derjenige/ of 
geife befige- Nach den Känferl. Ber | than’ wieder erſtatte. 
prönungen aber / wer feine Guͤter mit Incerdietum ut factum opus refituang 
Gewalt einnimmt / der wird feines | verollanır, iſt ein Gebot / daf rail 
Eigenthums dadurch verluſtig und be | mas auff difentlicher Straſen dee 
raubet; fo er aber fremde Guͤter alfo | ge geſchehen uud daranfi gei 
einnehme / muß er dieſelben Guͤter zu) den / dadurch ſolche Straſſt nit 
gleich wieder einräumen und zuſtellen/ ärger wird / wieder erfiattetueiht, 
And darneben den Werth derſelben dein AInter dictum. ut opus,qwo derensgs 
jenigen bezahlen / welcher Gewalter: | - gatio,refituatur, iſt ein 
litten. ches der Nichter beſſehlet 
Interdidtarefticuroria , find ſolche Gebote | ftatten / was einer imeinemt 
durch welche der Richter befiehlet / daß {nf oder Uſer gethan 
einem etwas wieder gegeben uud erſtat⸗ en / wodurch die Schiffantk, 
fetwerde / alsdem Beſitzer der Guͤter wird / ober gleich folcheamig! 
der Befig derer / welche einer an ftatt | than/ oder eingelaffen. 
des Erbens oder des Defisers aus ſol⸗ | Interdiftum uri pofhideris „MM 
her Erbſchafft befiset / oder wenn er ge⸗ durch welches der Riten 
beut/ dag denijenigen / welcher mit Ge demſenigen / der ein unbe 
malt aus dem Befis geworſſen / olcher | ſitzet / n ch: Gewalt gefhchenM 
wieder erſtattet werde/ und it folches 3 Gut nicht alfo ferner befiget 





terditumunde vi , Davon ficheweiter | dem De g vsrtheidiget/ af 
interditum recuperandz& pofleflionis. er folch Gut durch Gewaltben 
Ferner / ifi auch eininterditumreftitu- | bittweiſe vom Gegentheil Ye 
torium, interdidtum qrorum bonorum, Interdietum utrubi, ſt ein * 
darvon oben gedacht. nicht Gewalt gefchche/ deren 
' Interdita retinend.« poffeflionis , find fol; Ding befiget. 
che Gebote Dadurch wir den Beſitz behal: | Interefle, Aucheil / Nuten Bl 
ten /unoheifien fonften uti poflideris& | Rechten wirdes geuumn— 
uerubi, davon unten gedacht. jenige / was einer von eine 
Interdidtum Salvianum,sjtein Gebot / wel⸗ nen | und was er wegendeſc 
ches dem-Heren des Grund und Bodens | lung jür Schaden gehabt / Mi 
gegeben wird / wider den Mierh; oder | den bißweilen au fiatt de 
Zinßmann / daß er die Befisung der Din. | Zinfen von einem Capital 
ge/ weiche bavein gebracht / und wegen Gleichfalls werden die. Nail 
des Mierh : Zinfes verpfänder worden’ / Zinfen ſelbſt aljo gemennet / 
erlange und überfomme. wird aud) geſagt: inte 
Interdidta fimplicia, find ſolche Gebote / in versinfen ; item , en einer ® f 
(en einer Kläger / derandere Ber | eflirerfeyn / oder Antheilit 
Flagter ift/ als da find reſtitutoria, exhi- Serserihist man: Er i ſche 
bitoria und prohibitoria, qyibus Præter und eigennuůtzig. Interese 
prohibet, ne qvid in loco facroyQumir.e | Den genennet jo Anıheilant 
publico, ripave ejus far, davon den ge; haben. 
S Interef reipublicz,ne qrisrel® 
Interdidum undevi , ſuche oben interdi-] cur, es iſt dem gemeinen 
ctum recuperandæ pofleibonis. legen / daß einer jeine Sad 
Interdictum ut.contra fluxum priorem fa- anvende oder gebraud | 
Aum reftirnatur, iſt ein Gebot/ wenn et: | Interhcere,interheiren/ tÖDIMUE 
was in einem oͤſſentlichen Fluß oder Interjiciren / einſtreuen / 
deien Ufer gefchehen/ gemacht-oder hin: | werfen. es 
sin gelafien worden / und um des willen Interun,untsrdeffei/auff elaezl 


„in v - > ® 





”. * 


d gefaget: adinterim,dag iſt / auff eine | Interpres, ein Ausleger / Dolmeiſcher * ſo 
lang / auff eine Weile/ mittler weile. beySefandfchafften oder Handlungen mit 
‚nre,interiren/perderbenjuntesgchen. |. fremden Nationen die in mden Spra⸗ 
ritus tei, Der Untergang eines Din⸗chen vorgebrachte Rede berſetzen / und 
auslegen muͤſſen Qyilibet verborum fuos 
cut, interlocutoria, wird genennet./ rum optimus interdres in jedweder iſt 
Irtheiloder Beſcheid / ſo nicht haupt: | der beſte Ausleger feiner Worte, 
ich if/ein untersedlich oderZwifchen: | Interpretiren/ ansdeuten / auslegen / erklaͤ⸗ 
en: oder Bey⸗ Urtheil. Suche weiter | ren; interpretation,die Auslegung / Er⸗ 
sntia interlocuroria. Interlögviren/ klaͤrung. 
wiſchen reden / in Die Rede falten. Yu Interregnum, GaÄl ĩnterregne, Ital. vacan- 
ten heifi es ein Uctheil oder Ber] zadifediareale, dag Zwiſcheureich / die 
dfo nicht hauptfächlich / fondern we-| Zwiſchenherrſchung / * wird diejenige 
Ans darzwifchen fallenden Punets | Zeit genennet/io jwifchen den Abſierben 
silen und fprechen. und der Wahleines Käyfers/Königes gs 
unium, wird von denen Aftronomis | der Pabfies verfioſſen. 
uige Zeit genennet / in welcher der | *Inter-Rex, ein Zwilchen König / wann zu 
nd Fein Licht hat / fondern von denen |) Nomein König oderein Su Meer 
Ihlender Sonnen an dem unsuns | verfinche/ ward ein folder Inter-Rex ges 
yarenTheile beleuchtet wird, Plinius | et der inzwilchen das Regiment vers 
«17. ll/dap fo etwas zu diefer Zeit | ſahe / welches aber nur 5 Tage mähretez 
twerde / jelbige Frucht feine Wir | nach deren Verflieffung ein anderer ers 
bekomme, wehlet ward. | 
inoAppellationis,Leuterationis,im | Interrogare, fragen; interrogation,die Fra 
Nation, oder kaͤuterungs Termin, | ge ;interrogarorium , dag Gragftick. 
Imminis mere executivis verfigen/ | Interrogatoris captiofa, per iche Frag⸗ 
geſagt / wenn Die Sache bloß auff die/ ſtuͤcke. 
ſreckung des Urtheils oder Huͤlffe Interrogatoria criminoſa, ſire injurioſa, eh⸗ 
xt; die Sache fichet noch invoris |  venverlegliche Ftagſtuͤcke / wodurch die 
erminis. (fchen. | Partheyen oder Zeugen angegriffen wers 
ſeiren / mit untermengen over mi: | den. 
kiren/ auffhoͤren / innen halten/ un: Interrogatoriageneralia , fivepralimina- 
en ; daher inrermiflion, die Nach: |  ria,find gemeine Fragfiuͤcke / fo nicht zur 
18/ Unterlaffung. Haupt Sache gehören / fondern nur die 
acinʒein Bothe / ein Unterhaͤndler | Zeugen von ihrem oder ihrer Mitzeugen 
zwiſchen fommt; ir. der Stadthal: | Zufland / Leben und Wandelnc. gefraget 
8 Pabfilicheıt Abgeſandten / * ſo in | werden, : 
heit und an ſtatt des Paͤbſtlichen Interrogatoria fpecialia , die befondere 
Han einem auswärtigen Hofe die Fragſuͤcke / ſo zur Haupt Sache gehören 
lichen Geſchaͤffte beſorget. und auff die Artickel gerichtet werden. 
liten / drein reden / Ih die Rede fal; | Interrogaroria fuperfua,überflügige Frag⸗ 
indern; item, fordern / erinnern | ſſuͤcke. — 
In; interpellation , Die Zwiſchen⸗AInterrumpiren / zerreiſſen / zerruͤtteln / verhin⸗ 
Verhinderung. dern / in die Rede fallen, 
gens, der interponent, ſo fich dar; | Interruptio, Ga. interruption, Ital. inter- 
ſen oder drein legt / undein Ding |  rozzione,der Unterbruch / die Zwiſchen⸗ 
ichen.noitl, Nede/Berhinderung. _ 
nigen/ich darzwiſchen oder drein le⸗ | Inter ſpem & metum „ zwifchen Hoffaung 
ns Mittel treten / und den flveiten: | und Furcht fc.kben. | 
Inetheyen den Vergleich anbieten; | Interftitium „ der Anfiand / Raum / die 
diekaͤnterung einwendensdaher in- | Ruhe. j 
irion;die Vermittelung. Intervallum, Ga, intervalle, Ital. inter- 
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vallo, eine Srift/ Zeit/ Luͤcke / der Raum | Intrade jus,der Ein tt fra | el\ 
umd Unterfcheid gwifchen etwas. Perin- Unterthanen im Gewehr 
tervalla, Gel, par intervalles , Jtal. per Lands Herrn bey jeinem © 
intervalli, nad) ind nad) / zu unter ſchied Stadt empfangen/nnd ihme‘ 
lichen mahlen. * In der Muſie iſts fel der Stadt liefern mſ 





Sprung fo von. einem Thon zum andern Intraden/Isal. entrata, dase 
geihiehet. Einkaͤnffte / Gefaͤle; intra 

luterveniens, intervenient, der darzwiſchen der Mufic fo-viel als ein 
Fommt / und die Streit Sache mit fort: | Der Eingang. m 
führet. Interweniren/fich ins Mittel ihla Intrepide,unverzagt/ unerjoj 
gen / darzwifchen: oder darzu fommen, Intributio, die Gteuer/&t] 
unterbrechen; intervention,die Darzwis 
ſchenkunfft. 

ingervertiren/einen liftiger Weiſe um etwas 
bringen; it. verſchwenden / unterſchlagen / 


Gefälle. 
Intriciten / verwickeln / verwi⸗ 
| verwickelt / verwi et /ſchr 
Intdigue , Soc. Gall. € nv 


wegbringen/umichren. 
Interuferium , der Gebrauch der mittleren | che Anfchläge. 4 
Zeit / der Zwiſchen Zinß. Introduciren/einführen/ ei 
Intetabilis, le, untıiglich / der fein Teſta⸗ gen / einbtingen / als Die A 
ment machen kan. Introdu&teur des Ambaſſade 
Inteſtato, inteſtatus ‚a,um,ohne Teſtament; fuͤhrer der Gefandten ; m 
fucceflio ab inteltato, fuche oben. mer Potentaten Höfe 1 ger 


Inteltina,Gal. inteſtin, das Eingeweide. fremde Geſandten auff⸗ um 
Inteftinum bellum, ſuche bellum inteſti⸗ und zur Audienz b enm 
num. Introduclio, Gallntroducli⸗ 
Inthronifiren/uff den Thron erheben/ mit | duzzione, Die Einleitung / 
fonderlichen Eeremonien zum Beſitz ver· Hineinführung. | 
helfen. Introitus, der Emgang. 
Intimiren/anmelden/ anſetzen / ankündigen, Intrudere,iren’hineim ſtoſſen 
Fund thun; item, heiftes anfhlagen/ als | Inerufon,die Einoringungitt 
ein ‘Patent ; Intimation , Die Ankuͤndi⸗ Beſitzung. — 2 
gung; Anſagung. Intuirus,das Anfhauen/ploin 
Intimus,intime, dag Innerſte; item, wird | mans nur anfıchet. — 
intimus genennet ein geheimder / ver; *1ntuentia Signa, nennen die 
trauter / guter Freund. “in gleicher Werte vonder 
Intituler,Iral. intirolare,befitteln/diellber: |  fiehende Zehen, jo einand 
ſchriffi über ein Buch oder Briefe me. | und gleiche Declirtation [0 
chen ; intitulation, Der Titul / die Uber⸗ | Zahl als dem Nahınen m 





rifft. die lehtern Theile ders 
ee umeeteägtih/ unleidlich. Into· nen — seifen 
lerantia, Gall. incolerance, Ital. intole- Stiers mit dem Lowen 
ranza, Die Ungedult. z der Jungfranen /deB, 
Intoniren/ein Lied anflimmen ; * intonirt, Steinbock des See * 
wird von dem geſagt / der ſich viel einbil⸗ ſermann / der Waag 
det / einbildiſch hoͤchſtunig / ſtoltz iſt. Man pfleget ſie auch. 
Intra&tabel, hart/ unguflich/ unhandelbar/ | 1elos heilen. 
mit demnicht wohl umzugehen und zu Inrumiren/ in -iren 
handeln if. fiolg feon. = 
Tatra decendium ‚innerhalb schen Tagen ; | Incurbigt/ unbefeibiget?. 
intra decennium ‚innerhalb schen Jah: Intutus, a, um, uuſicht 1 
ren; intra o&iduum,inneehalb 8 Tagen locus ein OLV/DR J | 
fe. fich zum Eyde angeben. ficher if * 


zed by Google 
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liren / anfallen / einfallen / hinein» | Inveterarus,inveterato, alt/ eingewurtzelt; 
len. inyeterata confverudo, eine uhralte vers 
eſciren / ſchwach werden/ abnehmen. jaͤhrte Gewohnheit. 
idation, far. Ga⸗l.ſed Ical. invalida- | Invidiren/ neiden / mißgoͤnnen / haſſen; invi- 
ne, die Abſchaffung / Nuffhebung. In-dia, Gall. envie, die Mißgunſt / der Reid, 
ider, Ital. invalidare, iren / abſchaffen | In vim Appellationis, an ſiatt umd in Krafft 
deben/umfioffen/ zu nichte machen. einer Appellation , fc. übergeben ;. in 
dus, invalide, invalido ‚ ſchwach / un⸗ vim Leuterationis, au ſtatt und in Kraft 
fig; * aux invalides,iftzu Pariß ein | einer Reuterung feil. ubergeben ; in vim 
fes Hofpital / in welchem diein Kö: | Ober ⸗Leuterationts, an flatt und in 
ihen Dienſten blefirte Officirer | Krafft Oberleuterung fc. übergeben ; im 
Soldaten verjorget und unterhal | vim probationis an ſtatt Beweifes ſeil. 
en. übergeben. 
abel,umveränderlich/unwandelkar. | Invincibile, unuͤberwindlich. 
»n ‚ein gewaltiger An » Ein : oderil | Inviolable, unverbrüchlich/umverfehret/um 
Al. Invafor, der Anfäller / oder jo I beſchaͤdiget / unverlegt. 








infället, Inviridi obfervantia, in unfiäriger Ubung. 
ten, hineinführen/ mit harten Wor⸗Anviſible, unſichtbar. rk 
mahren. Invitiren / anreitzen / einladen / beruffen / bite 


arium, Gall, inventaire, Isal. inven- ten/ fordern ; invitation,die Berufung/ 
», einDerzeichnig oder Befchrei- | Einladung Forderung. A 

jeiner Verlaſſenſchafft / an beweg: | Invite,invicus, a, um, ungern / der nicht 
unbeweglichen Gütern / auflenfte: ! will. 

'e und Gegen » Schulden ; isem,ein | Inultus, a, um, ungerochen / ungeſtrafft. 
ter, .. | Inundatio, der Uberlauff 7 oder die Liber; 
ren / erdeucken / erfinden /erfinnen; | ſchwemmung des Waſſers. 
auffſchreiben / aufzeichnen / vers | Invocare, anruffen/ bitten ;invocarion;die 
nen /unterfuchen /eines Verlaffen | Auruffung / Bitte: Invocatio brachii fe- 
ft und dergleichen etgentlih auf: | cularis, wird genennet / wenn der geiftlis 
un; invenriös,anfhlägig/ har: | che a das Schwerdt der weltlis 
gfinnreich/ der leicht ein Dinger | „chen Obrigfeit,anruffet/ daß es dejlelben 
a fat.  Invention, die Juven- tirtheil vollſtrecke; invocatio Nominis 
oder Erfindung. Inventor, fire Numinis Divini , die Anrufung 
‚inventeur , ein Erfinder; “inven- | göttlichen Nahmeus; invocatio Suncto- 
‚ Gal. & Isal. inventrice , eine |- rum, die Auruffung der Heiligen. 
werin/ Erfinuerin. Inventum,in- | Involvere, involviren /drein wickeln. 

us, us, ein Fund / Erfindung. - | Inuficatus, ungebräuchlich/ungewöhnlich. 
7, wird genennet die Auffeich; | In uf, gebraͤuchlich / im Gebrauch. 
der Guͤter und anderer Sachen. - | Tnuriliter ‚ unnüglicher Weiſe / vergeblich. 
), Gall. inverfion, umkehrung / Um⸗Jocose, ſchertzweiſe / ſchimpffweiſe. 





ung; Jocus, der Scherg / Schimpff. Per jo- 
re, iren / umkehren / ummenden, cum, im Scherg. Joci caufa five gra- 
vare, iren/ ausforſchen / nachforſchen | ia, fehergweile. 

uchen; ausſpuͤhren. * Tohanniter-Orden / der ums Jahr 19. 


en belehnen / einem ein Lehn verlei⸗ einen Anfang genommen und die Inſul 
‚it, ie A en / —— geh erobert/ daher ſe auch Rhodifer 
el: in ein Mint; Kernerjeinen Ort | Ritter uñ Hofpitalari‘, vormalen benab): 
meryumgeben. Inveticura,Gal. in- | met wurden / weil ihnen oblage die Frem⸗ 
ture , Isal, inveftitura , die Beleh⸗ - de zu beherbergen; Nachdem aber dien: 
y Beleihung /ir. die Einfegung. In- ul Rhodus von denen Tuͤrcken erobert/ 
tura fimultanea , die Dit» Belehn⸗ aben fie ſich auf die Inſul Malcha ge: 
it gefamte Hand. wendet — ſie auch jetzo Na 
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Nitter genennet werden. Der | ren — 
Orden ſoll um dieſelbe Zeit ſeyn gie | muntern. € 
Dorden / welche die ins gelobte Land veis 1 NOT 
fende aufnahmen und begleiteten/ auch 
por die Religion gegen Die Barbaren 
itten. Andere referiven ihren Ur— 
Ei aufs Fahr 1104. und daß aus de; 
“nen Hofpitalariis die Nitter von Jeru⸗ 
ſalem / nachgehends von Rhodus, und end⸗ 
lich von Maltha entfprefen 1 ſeyn. 
*Jom Kippur , nennen die Juͤden ihr Der; 
fohuungs: Feſt / au welchem ſie mit fon 
derlichen Ceremonien Hiner vor ihre 
Sünde zu o en pflegen. 















































die Sonne der Enden 

Dogen j.je böber aber 

mel; je Heiner der Ba 
Ironia, ironie, N 

r ica, eine 

Ironice, Bay Pe: 
— — ** 


—— nverſoͤhnl 
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Jota, ein Buchſta 

Joier, Sinoenrerhisgmeienfpieen. Irrecuperabl 2 ht mie e 

Tour, Ial. giorno, der Tag. Journal, boc. oder 3 7 unm 
Gall. Ital. siornale,ein Journal,ein täglis — in ier 


des Hand oder Tage Bud) / worinten {of ; item, unrichtig / umorden 
man täglich fchreibet: Benden Kauf  micht nach den Reguln ehet. 
leuten iites ein Auszug des Memorials / — ‚ Ital. irreguülarıta 
oder ein Buch worein alle baare Gelder / / achtung der Gejege / ei iu une 
porbandene Güter / Schulden md Ger Be eu; irem, Die Un 
genfhulden / und aus diefem ins Haupt: chen · Aemtern 
Buch getragen werden; item ‚tägig/ | Irreligjofus, irre ieus, otiloj. 
einen Tag während. Ferner / ein Inhalt | Irremediable , ım m 
Irremifüble, unnachl 


Irreparable, unmiedert 
lich / das Be z 
reparabile damnun 


kiher Schade. 7. 7 
Irrepiren / ſich einſchleichen Ne 


55 — inſt J 
Irreſolut /tal. irrefoluto, U 
„„katäbie/ unbeftäu 
olution,die Unbeſſan 

" mürhigfeit * 
Irrevocabel, unwit 
Irridiren/ausladjen * ai 
die Verlach und Be 
Irritiren/ — 
table, aner / der g 
iſt; — 


Morgen: Landes. JourneesIust. giornata, 
— * Tages Roeiſe / Tag/Lohn / Tage: 


Joailler, ein Jubelierer. 

Joye, die Freude / Frdligkeit; ; joyeux, freu⸗ 
dig / froh / froͤlich / wohl vergnügt. 

Ipfo facto ‚ohne Urtheil / eigenthaͤtiger 
Weiſe; * jure, durch das Recht ſelbſt / 
oder von fich ſelbſi fc. beſtehen / oder da⸗ |” 
bin falien. 

Iracundia, der Fady; Zorn ; iracundus fehr | I 
zornig; iracus,erhist/ergücnet/sornig. 

* Iris, Arcus,ijt ein Gricchiſch Wort un be: 
deutet einen Bogen /insgemein wird 
der Megenbogen damit bemercket / wel: 
her vaher ‚guefiehet / wann eine Woldke 
gegen Die Sonne ihre Tropfen fallen 
lajiet / da alleund jede dieſer I: 


Tropffen die Strahlen der Sonnen in| gung/und Locung — \ 
ihrer Mündung als einem Spiegel | Irritus,a, um, unkraͤff se 
auflangen/und diefen dem Anfchen nach | mm, ein ımfrarfug ae 


wunderwürdigen Bogen von —A— ——— 
repræſentiren / und die Menſchen u | famiam irrogiren 
Andencken und Lobe GOttes wegen des Irruere,irruipen/miß AU 
mit Noah getroffenen Bundes/die Welt | Irrumpere; irrumpitren 
uehmlich mit einer RR Suͤndel der volrn /elnt * 


— 
— 


ö— ————— 
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alt incindringen zirraption,Der Ein: 


Wr Einbruch“ 

richmi,calculi Numera 
e,die Ziefern oder Zahlen / iſt sin 
ii Wort won ilag \ 
aanı/an) Richmos , 
»öcchheit und werde 
‚Zahlen deren man ſich mzeh 


fes;numeri, ci- 


5, initum 5, 
dic prope 
n dadurch Die 
len und Jubilzum , 


zu __3 
wohner von Nigritia das Tuch / wel⸗ 
ches fe ftart der. Hofen um den Mittels 
Reid ſchlagen / und damit ibre Bloͤſſe bes 
deren / es hänget big anf die Erde / 
und iſt fo dicke / daß fie Faun darinnen 
iE fortgehen Fonuen. 
Jubilare, jubiliren/ ſroͤlich ſcyn / jauchtzen. 
giubileo , ein Abel Feſt / 





tier 
dir 
ztion 


G 


hen zu bedienen pſie get / 312.3.4Inbel⸗ Jahr * Hat ſeinen Nahmen vom 
5,7.8.9.0. verſianden / welche die al⸗ Hebraͤſſchen] „bel, der Poſaunen⸗Klaug / 
abaculos ueuneten / von Aba=| immaffen alle 49. Yabr bey denen A ' 
dem Rechen⸗ Tiſche ſeinen Nahmen,| den das Hall over Kobel: Jahr durch 
hende/in da man fich Anfungisehe | Den Pofignen Schall intimiret wurde. 
2iejeen befandt/ und Die Rechen⸗ Inter denen Shriften wurde zu Anfangs 
uf empor kommen / Kleiner Steine 1  alleıoo. Fahr nachgehends als 50/ und 
Piennige bevienet/ diefiea-| endlich alle 25. in Tubilzum ausgeſchrie⸗ 
Iulas oder calculos numerales NENNE’ ben /und mit fonderlichen Geremonien/ 


‚Derwunderlich iſis von der schen 


ven | unter Verkuͤndigung eines volfommes 





ade / ob ſAbiges zwar vor hund! men Ablaſſes zu Mom gefeyret. Soniten 
ine gejeigt nichts bedeutet / ſo ſie aber | pflegen auch dig Academien und Univer- 
ner der anderen 9. Ziefern geſetzt fitäten alle 100 Jahre / von ihrer inzn- 
7 fie folche zehenfa vernichte. guration anzurechnen / ihre Jubilea feh⸗ 
s,ifarida , Weyd rein Kraut / ſo in) erlich zu begehen. 
üringen haufig wächfer/ womit man Judex, Gall. juge, Ital. giudice ‚der Rich⸗ 
aͤrbet. ter / der urtheilet und richtet. Judex ad 
aptar, ſiehe joridtar. qrem, ſe appellari poteſt, ein Richter/ an 
ſeine dreyeckigte Figur inJ welchen man ſich nemlich berunen Tan. 
Gsometrie , Die zwey gleiche Seiten| Judexägqvo fc. appellari potet , ein 
/ die dritte aber Feiner von beyoen | Michter/ von welchen man aemlich ſich 
hm. entweder groſſer oder Kleiner iſt.berufſen fan. Judex competens , ei or⸗ 
ue, heiſſet gleich an ver Zahl/ denthcher / unverswerfificher Richter Ju- 
Jo weldyes- fo viel als gleich iſt /  dex compronifrius , ein witlführlicher 
«ce Jomzros , das gleiche The] Michter/ oder den die Partheyen erweh⸗ 
at/ Jigonius , ei Geomeiel. Figur] lemund ſich verbinden / dejien Weilung 
 glerchen Windeln: _ (heirie.}  sufolgen- r 
Dens adjuver, fo wahr mit GOTT | * Judex curiæ der Hof; Richter ift in Un⸗ 
jo auch / deßgleichen ebenjo/gteich | garu nechſt dem Palatino der fuͤrnehiuſte 
ferner noch Sonſien wirdgemeis| 1mter denen ordentlichen Richtern des 
ich bey ven Bauren gefagt / wenn Koͤnigreichs. 
m ein oder unterfhiedliche Stuͤcke | Judex delegatus, iſt ein nachge etzter Rich⸗ 
mechuheren abfonderlich abgefhrie: ter/welcher von dem orden ichen Rich 
find / und erdavon Ziufen geben] ter zu einem Dinge oder Sache beftellet 
hider hat ı/ 2 vder3 item, + if / als da ift ein Commiflarius , davdu DF 
He Reiſe; in Rechten iſt es eine er ben zu ſchen. Judex incompetenS » ein 
tigkeie/ durch eines andern Gutjuger|  unordentlisher verwerfficher Nihter. 
dder zu ve iten / ſonſten ein Fußſteig / Judex inferior, der Erb; oder Unter⸗ 
ßpfad gesandt. Richter. judex nmitaneus , iſt ein Rich⸗ 
a/wiederholen; iterarion, die Wie] ter / der die Botmaͤßigleit hat biß auf 
holung. eine geroifle Summe Geldes. zum & 
rim, Gald. itineraite, Hal. itinera-| genipel biß anf2oofl. Judex ordinartus; 
‚eine Reife : Beſchre ibung. der pedentlicpe Richter/roelchet die Bot 
„nennen Die Schwartzen oder Ein mägigfat von dm wegen und DAR 
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ſelbſt hat. Judex pedaneus, ein commit- 
tirter Nichter / die fireitige Sache bloß 
zu — und ein Urtheil darin⸗ 
ren zu fällen / wie vom ordentlichen 
Richter ihm vorgefchrieben it. Solcher 
judex pedaneus war bey denen alten Roͤ⸗ 
mern gebräuchlich, hentiges Tages aber 
nicht mehr. Judex fubdelegatus , iſt ein 
Michter / welcher von dem nachgeſetzten 
Richter beſlellet wird. 

Judiciren/ richten / urtheilen / Urtheil fällen/ 
ſchaͤtzen / Recht —5— ltem, betrach⸗ 
ten/eines feine Meynung von ſich fagen/ 
vernünfftig ſchlieſſen. 

Judicatum, ein Urtheil oder Beſcheid. 

Judicialis, judiciarius , zum Bericht gehds 
rig / gerichtlich / richterlich. | 

Judicieux, Iral, giudiciofo , vernünfftig/ 
verftändig/son gutem Verftande, | 

Judicis ofkcium imploriren / Das Amt des 
Richters anruffen / 

Judicium, Ga#. jugement , Ital. giudicio, 
das Gericht. Ir. die Klage. Ferner / die 

- Meynung/ das Gutdünden/ Gutachten / 
das Urtheil. Welter / die Geſchicklig⸗ 
feit / Bernunfft /der Verſtand. Judi- 
cium appellationis, das Appellation- 
Gericht. Judicium aulicum,der Reichs: 
Hof Rath / das Känferliche und Fuͤrſili⸗ 
che Hof Gericht Judicium chori, wird 
das geiftliche Gericht genennet. Judi- 
cium civile, ein Gericht / worinnen Die | 
bürgerlichen Sachen verabſchiedet und 
abgehandelt werden. Judicium erimi- 

















nale,das peinliche&ericht. Judicium ex- | # Jugum, & Miffio fub jugum 


eremum, Das jüngfte Gericht/ der juͤngſie 
ag. Judicium feudale, das Mann⸗o⸗ 
der behn Gericht inLehns⸗achen. Judi- 
cium fori, das weltliche Gericht. Judici- 
um parium, das Mann- Gericht in Lehns⸗ 
Sachen. Judicium poli, GOttesGericht. 
Judicium reale,ift ein Gericht / in wel⸗ 
chem wir durch eine Klage / ſo aus dem 
Jure in re, (davon oben gedacht)herfünt/ 
unfere Sache erlangen / von welchen fie 
beſeſſen wird/und folche ift zweyerley / als: 
1. Judicium petitorium, ein Gericht / im 
welchem das Eigenthumy/oderdas Jus in 
re gebeten wird. 2. Judicinm poffeffori- 
um, ein folches Gericht/welches angeftels 
let wird wegen eines Beßtzes und Deren 
Gerechtigkeit / daß er folche entweder 









erlangen / behalten / od 
gen möge, Tudicum p 
(darvon unten gedacpt) 0 
wird/ wider die Perſon 
nem Thun deſſelben ver 
dieium mixtum , iſt ein 
wildes ans dem Judieio 


reali vermif 
rinn wg e theils 
re, theils durch das jusim 
privatum, ift ein Gericht 


buͤrgerlichen J 
Klagen / welche aus den 
fentlichen Klagen hertt 
nem jedweden unterm 
werden / ſonſt die offgutit 


* Juger, Jugerum, Atpent 
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udicia publica, werd 

































Halß Gerichte 49 nãndt 
zweyerley als 1. Cap 
und geben b 17 als‘ 
Landes : Vermeifung / ® 
Metall’ Berdammung I 
und2.non capitalia, di 
Leben antreffen / Jondermi 
nebit einer Geld⸗Strafft 
wird. J 


Landes / eine Hufe Acket⸗ 
ger heiſſens ein Yuchan 
werck Acker / ſo viel manım 
fen in einem Tage umadı 
Stück Landes 240. SH 
Schuh breit. u 


nen alten Völkern € 
fung / womit fie ihre nd 
de beftraffeten ; Rem 
ne Machine von B 
fen in der Geftalt i 
oder unferer heutigen 
melde die ungluͤck 
ohne Gewehr uud 2 
kriechen muſien. 
ſchiedene exempel 
& 29. Libr. 4. erf, 
cap. 24. & 6. Dab 
Sub jugum mitri, W 
werden. 


Julepus , Gall julep, ” 


Julep / K 


Julius, GA, juillen, Dal 
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“ 8 
men von Jülio Cælare befommmen/ 
ın 7 
Inc zte vom 


u i ſſen / tilener 

io , dem erſten Monat des alten 
, " de 8 res ware, Ca- 

at ihm den Nahmen 


rer weiten im 
be geichlagen 


I: 





Ap NR 
Br: 


M see en— zufammenfügen/fegen o⸗ 
giügno ‚der. Brad) 
‚*Zonmermaand,der fechfie Mo: 


AR » 


De ahers, Solljeinen Lat. Rab: 
Ju ribus von der Jugend ha; 
apffer wehren und vors Ba: 
xiten funten / denen vermeinten 

die nechſte Ehre nach denen 
EN - ‚Andere wollen ihn 
mone,noc, andere von Junio Bru- 
u Rom der erfie —— 
M Fherleiten. Die Teutſchen 
Mid den Brachet und Brachmo— 
dammmdie Brach gelegene Hecker 
eiffen pflegete 5 item, Weid⸗-Mo⸗ 


Mein Fe her Schiffe 
/eine Art Indianiſcher i 
ey denen hpmifen fo viel 


, bei bey den 
A. * Sonfien ifts einer von denen 
er: 
Ärkender Eigenfchafft / wiſchen 
em m Sarurnum feinenStand am 
Jabende ; Und meilen er zwi⸗ 
jeyben extrema der Kälte und 
Ehet / und alfo weder austruck 
Sch srfehr erhisen kan / ja gar die: 
den exc ıve alifaten mode- 
wiſchen Kälte und Hitze / wi⸗ 
geht ns Trockene die Maaſſe 
iterda zugeben und zu er⸗ 
einer Natur nad) der geſchickte 
Sr wird don der Sonnen / dem 
be und dem Marte verfinjiert. 
tet feinen ni 12 Fahren 
zagen / und ober wohl jeinen 
An kauffund Epi-Cyclum hat / | 
doch die Sonne zum Centro, u 
—E J daß er und iu weilen 


msn ode FRI Gar Ju 


’ 


——e — — — — — — m —— —— — nn — 
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‚wenn der Jupiter zwi 


* NL. .; 
lzus und nad) ihm andere haben duch 
Beyhuͤlffe der Fern» Gläfer vier Krrı 
Sterne / die er Lunas nennet / um den: 
felben beobachtet / und weilen er den 
Traötar, worinnen er ſolche befchrieben/ 
dem Herkoge von Floreng dediciret/ 
und auff defien Koften unterhalten wor; 
den / hat er fie auch Mediczas genen: 
net Der erſte und nechfie foll feinen 
Lauff umb denjelben ineinem Tage und 
18 Stunden beyläufftig / der anderein 
3 Tagen und 13 Stunden / der dritte in 
7 Tagen und 4 Stunden / der wierdte 
in 16 Tagen und 18 Stunden abfolvi- 
ven; Siehaben / fo wohl als der Coͤr⸗ 
per Jovis felbfien / von der Sonnen 
ihr Licht / and werden auch von dem Ju- 
piter, ſo er zwifchen fie und die Sonne 
tritt / verfinſtert und verdunckelt / ja 
u dieſelbe und 
unſern Stand tritt / koͤnnen wir dieſel⸗ 
be nicht ſehen / ingleichen koͤnnen auch 
wir fie nicht ſehen / wann fie vor den 
Jupiter treten / wegen deſſelben Klar: 
heit. Nechit dem hat man obfervi- 
ret / daß der Eörper Joris nicht Überall 
gleich helle / ſondern zwey Flecken / 
gleich denen Guͤrheln habe / dieſe / weil 
man fie bald auf diefer bald auff einer ans 
dernSelten fiehet/fo dann zu eꝛfennen ge: 
ben / daß diefer Corper fi) um feine eis 
gene Are herum welge. In der A- 
ftrologie pflegete fonften' Jupiter Klug: 
heit / Maäpigfeit / Sanfftmukh /:c. 
mit ſich zu bringen / and denen Geiſtli⸗ 
chen Perfonen als Prälaten / Biſchoͤf⸗ 
fen / Geiftlichen Patronis , wie auch 
Edelen und andern im Megimente fi: 
genden Männern vorzufichen ; Am 
Menſchlichen Leibe hat er inne / und bes 
herrſchet Die Miltz / das Blut / die 
Lunge / das Gefühle / das Fleiſch und 
die Feuchtigfeiten, des Milgee. Die 
von ihm bafoimene Kranckheiten 

flegen von Winden / Geſtanck und Faͤu⸗ 
ung des Geblütes zu entfichen / als; 
Vollbluͤtigkeit / Herggefpann / Halß⸗ 
Geſchwuͤre / Schlag / Krampff/ Con- 
vulßones und Laͤhme / Entzündung 
des Milges / Haupt: Schmergen und 
dergleichen. 
ramentum , ein Jurament, Eyd / Ends 
&g 3 ſchwur / 


ss - 
4 - — [2 


> 


— — — en 73 ö 
Juramentum oficii,der Amts Eyd / welchen FJuramentum , quodsatı 
deponitur, i 











































die Amt Leute / Schoͤſſer / und andere Ge⸗ 
richts Perſonen ablegen muͤſſen. 


Juram 


2—*— 
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Juramentum paupertatis five pauperum>, en 
der Armen-Eyd/ welcher fatt hat wenn | Jurameneum Religionis 7 
einer wegen Armuth feinen Advocaten Eyd / welcher an vielen: 
befeen / oder ſonſten den Proceß fort: | von den Geiſtlich a als Rn 
führen kan / daß ihm jo denn Amts wegen Schul Dienern ı böeleget l 
einer zugeordnet / oder ſonſien gehalffen | Juramentum reipomdendell 


welchen eine hweteu de 


werden muß. | * 
ee — 


Juramentum peritorum in arte, iſt ein Eyd / 
weichen diejenigen ablegen muſſen / ſo eb | echte Wahꝛ bee 
ner Kuuſt oder Handwerck erfahren/ nicht glaube / daß es w beit 
und diefelbe gelernet / daß fie in joichen | wolle. Tai 
Sachen (wie offtmah!s im peinlichen Juramentum Stipendi: i, der Si 
Fällen von den Wund Mertzten / Barbie⸗ oder Studenten Eyd / weldt 
vern und Badern gefchehen muß/) fo viel Fuͤrſtl. Saͤchſ· und audere 
fie gute Wiſſenſchafft Haben / ausfagen/ | imeinem fonderbaven Revenli 
- md folches um Feiner Urſach willen um fen. ——— 
terlaſſen wollen. Juramentum füper re us illiei 
Juramentum principale,der Haupt Eyd. Ris, ein Eyd über inzuläßig 
Juramentum procuratoris, der Eyd des An⸗ rechte Sachen. — — 
walds oder Sachwalters. Juramentum fuppletorium ;v 
Juramentum promifforium,iftein End / da vum,oder neceſſarium, der 
einer ſchweret und verheiſſet etwas zu Eyd/ welchen der Richt 
halten/wie in Handlungen der Minders | niß det Sachen / oberamd 
jährigen/WBeiber und dergleichen Perjo | darum gebeten wird / De 
nen gefchehen Fan. Fennet/jo feine Mey 
Juramentum promotionis [. Doctorum, ift erwieſen 7 daß dadurch 
ein Eyd / welchen diejenigen ablegen / ſo in voͤllig / und die zweiffelh⸗ 
einer Facultät Doctores werden. | fchieden werde. © 


L 


Juramentum purgarorium, fire purgatio- Juramentum temerarium, 
nis, der Reinigungs Eyd / welchen der | cher Eyd / ſo entweder 
Richter auff Erfäntnig der Sachen dem⸗ Weiſe / oder über cink 
jenigen auffleget / wider welchen etliche geleiftet wird. e' 
Bermuthimgen fireiten / daß er durch Juramentum Tefi m,d 
denfelben ſich von ſolchen befrne / und | chen die Perfonen 7 fe 
dadurch die zweiffelhafftige Sache ent: Beklagten zu Zeugen 
fchieden werde / und hat folcher ftattincr: | vonder fen 
lichen peinlichen/ Ehe: und bürgerlichen | Juramentum orum vel 
Sachen. Vormuͤnder Eyd / we 

Juramentum, qrod füperioriäfubditispras | digen und ande : Vor: 
fkatur,vulgöHomagium,derHuldigungs: | Mm fen, daß fien hl ich 
Eyd/vid. ulterius voce Homagium. gen und Plegbefoh ne 

Juramentum , qvod in qvibusdam Rebus- vorfiehen / ihren RW 
publicis à Superiori Staribus præſtatur, und allen Schaden ab 
vulgö der Capitulacion-Eyd. Juramentum verita is, 

Juramentum ,; qvod inter protedtorem & einer ſchweren muß / di 
clientes præſtatut, Die Schirms Pflicht. wirret und ung icke 

Juramentum, qrod inter pacem & fœdera zu ſagen. " 
pangentes datur, der Friedens + Eyd/ | Juramentum Inverhgatis zit 
DundesEpd. ner Gemeinde/denfelbiger 


— 2 Ä ER TENEN, |. Rai 241 
7 — ig 
lelleſien / ſo am beſien Wiſſenſchafft Arad. giurisdizzione baſſo, das Nieder⸗ 
der pe haben/ablegen muͤſſen. JGericht / bie Voigtey. 

entum voluntarium, iftein Eyd/wel; | Jurisdidtie civilis, Gal. jurisdidtion civi= 
aus einem Vergleich durch eine Art | Fe, Zul. giurisdizzione civili, das buͤr⸗ 
v Handlung von einem Theil dem | gerliche Gericht. DR 

ra auſſer Gericht zugemurhet / und | Jurisdietio contensiofa, iſt die Botmaͤßig⸗ 
der zuruͤck gehoben wird. keit / welche wider die flreitende Parthey⸗ 
eatum Urphedæ der Urphed oder | en wider ihren Willen verführet wird, 
oſcher Eyd welchen diejenigen fehwer Jurisdictio criminalis, Gal. jurisdidtio 
und ablegen muͤſſen / fo wegen eines criminelle,Isal. giurisdizzione crimina- 
jnldigten Laſters gefänglich eingezo: le, das peimliche Gericht. 

gewejen /und wieder lof gelaffen o Jurisdidtio delegara, jurisdictio demanda- 
veriiefen werden ſellen / dag fe fih | ſ. mandata, ift die Botmäßigfeit/ wel⸗ 
K rächen / oder in das Kand bommen che einen von einem andsen / der ſonſten 
kt, j die Ober Botmäfigkeit hat / auffgetrar 
‚Gall jurer, Ical. giurare, ſchweren | / gen und anbefohlen wird / und er ſol⸗ 
id) betheuren oder erhärten. che treibet. 

Stolz, werden die Accidentien von | J urisditio Ecclefiaftica,dit geiflihs Bot⸗ 
fen / Tranen und Begräbniffen ge: mäßigfeit. — 
ch, Jurisdi&tio extraordinaria , ift eine ſolche 
Holich / fe. ſpeciteiren oder vers | Botmaͤßigkeit / welche einem inetiichen 
ney ediren oder ausfagen / endlich seien Sachen inſonderheit zukoͤmmt 
en / mit einem Eyde befiärchen | oder oͤberlaſſen wird. 

betheuren. Jurisditio Foreltalis fen Foreſti, das Forſt⸗ 


fpecihicatio,ein eydlich Verzeichniß / | Recht / Foͤrſiliche Obrigkeit / weidlich⸗ 














| n —4vBotmaͤßigkeit. 

une pe — — / Jurisdidtio immediarorum & liberorum 

* chr Mit-Erben oder Schulden da Nobilium, die Herrfchafft und Botmaͤſ⸗ 

Turarns reftis, ein endhafftiger oder figfeit der unmittelbaren Freyen von U: 

digter Zenge: del der Reichsbefreneten Ritterſchafft. 
Jurisdictio inferior, die Erb⸗ und Wieder: 





ereditario, Durch Erbgangs⸗Recht. Gerichte. 

hadern/ zaucken. Jurgium, DEE | Jurisdictio legalis & nece ſaria, iſt eine Bot 
er / Streit / Zand. | mäßigfeit / welche nicht fo wohl dur 
2, nach denen Rechten. Einwiligung als durch Das Geſetz / weh 


der Jureconſultus, Jurisperitus, JC- | es es alfo verordnet / geſchi Hals zum 
ein vornehmer Juriſt / ein Rechts — 58 wenn — mich im 
nuer / Rechts Gelehrter / ver das Gericht klaget / muß er eben den Rich— 
bt nicht allein verfichet/fondern auch / ger wider ſich zu laſſen / und in ſolchem 
Bewandniß der Umftände und Bil: | hat die reconvention oder Widerflage 
it wohl zu appliciren weiß. | ihren. Grund und Fundament. 
tion; Gall. jurisdidtion , Zral. giu- Jurisdictio mandata, ſuche oben / jurisdidtio 
izzione , die Botmaͤßigkeit oder | delegara, mandara, &c. 
ht und Gewalt die Sachen zu ent Jurisdictio ordinaria , iſt die Macht’ in 
den ſie ſeyn entweder biirgerlich oder | bürgerlichen und andern privar-Sachen 
lich, Item , heiftesdie Obrigkeit | das Recht zu fprechen / welche Ihm als 
maͤßigkeit / Herrſchafft / Gebiet / die Soͤrigkeit zukommi / und er fuͤr ſich hat. 
eichter Gerichts Zwang. Jurisdictio propria five principalis die ei⸗ 
dio alra, Gal. haute jurisdidtion, | gene Botmaͤßigkeit / welche einer duch 
'. ginrisdizzione abfoluta, das Ober⸗ ir Recht oder oͤſſentlich auff ihn ger 
richte. rachtes Amt hat. 
\i&tio bafa , Gall, baffe jurisdidtion, Jurisdictio ner iſ eine Sormäpie 
} 
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en nn 
feit/ welche von gemeinen Perfonen/ die 
einen Streit haben /auff eine Obrigkeit 
gebracht wird / die foniten zwar auch 
Hormäßigfeit /aber nicht über die Sa⸗ | 
chen / um welcher willen ſolche von den 
fireitenden Partheyen nachgelaſſen wird/ 
hat. Und iſt folche zweyerley / fponta- 
nea & legalis , davon unten und oben 
gedacht. 

Jurisdictio ſecularis, die Botmaͤßigkeit in | 
weltlihen Sachen. 

Jurisdidtio fimplex, die Erb⸗Gerichte 

Jurisdictio fpontanea iſt eine Botmäßig: | Ju 
keit / welche geichicht/entweder durch aus: 
druͤckliche Einwilligung / oder durd) 
Stillſchweigen / indem einer fich aufdie 
Klage einläffet und antwortet / es ſey 
denn daß er geirret habe. 

Jurisdidtio ſuperior, die Ober Gerihe/d; 
bere Botmaͤßigkeit / Half: Gerichte/ 





Ju 


peinlihe Gerichte. Jus alluvionis, das Zul 15 


hohe Obrigkeit / oder in Reichs Staͤdten 
dic Landes hohe Obrigkeit / Landes⸗O⸗ 
brigkeit / und Herrligkeit. 

Jurisdictio voluntaria, iſt eine Botmäfig: 
keit / welche einer auff beyder Partheyen 
Einwilligung über he hat und gebraucht. 

Turisperitus, ſuche jure confultus. 

Jurilta, Gal. jurifte , Iral. giuriſta, ein In— 
riſt / Rechts Gelehrter. Juriſten Facullaͤt / 
wird auf denen Academien das Collegi- 


um derer Rechts Gelehrten genennet | Jus publicum Cæſareum d 


fo die Urtheile und Beſcheide über die- 
eingefandten quzftionirten Fragen und 
Fälle abfaſſen. 

Juris ueriusqve Candidatus, beyder Med: 


Jurisdictio territor:alis, Die Randes:Fürftl. 


ten Gewuͤrdigter / oder der gefchickt iſt | Jus civitaris,das Stade «ME 
daß er den Gradum Dodtoris pderLicen- | Jus Codicillerum, Das Re 


tiati in jure annehmen koͤnne / oder ſich 
angeben, . 

juris pradticus , wird genennet / der den 
Leuten in Mechts » Sachen Dienst / ein 
Advocat. 

Jurisprudentia , eine Weißheit des Rechts / 
oder eine Erkaͤntniß der goͤttlichen und 





menſchlichen Dinge / und eine Wiffen: | Jus commune, das allgem 


ſchafft / was recht oder unrecht iſi. 
Juris manifelti, offenbaren Rechtens. 
Jury , heiſt in Engeland ein gefchworner 
Richter. | 
* Jusadiegandi Statuum Imperii, wird die; 


tentaten ein Friede jollgeit 


Jus aureorum annalorum, das 
Jus belli, das Kriegs. Recht d 
Jus calcis coqyendæ, da: R 


Jus canonicum feu pontif ci 


Jus commercii,das Recht 


nu 
jenige mohlpergebradtl 
nennet ! dermoge Jr 
und Stände des Roͤm Reik 
get feun/ nebſt denen Känfenl. 
Fürstl, Gefandte und Deput 
cken / wann mit einem auen 


sah 


















































sad rem, ift ein Recht/ mr 
ben / wenn ums eine Perit 
Handlung oder Thunnerb 
ungetwas gethan / Dder gi 
auch gelitten werden muß 
s aggratiandi,dag Heguadig 
oder das Necht/ einem Gi 
gen / und die Todes:Straff 
ſolche nicht in goͤttlichen 
chen Geſetzen befohlen zur 
ches diejenigen gebrauchen 
‚einem gemeinen Regimen 
Gewalt haben. Bi. 


ſungs⸗Recht. 
dene Ringe zu tragen. 
zu kriegen. 
brennen. 


ſche oder geiſtliche Ne ht 
vehr : Sägen derer Kick) 
Conciliorum zuſammen 
—— geh 
ſchiede / Reichs · Ord J 
ıs civile, das bürgerliche Ro | 
Känferlihe Recht. r F 


nach welchem einer eine 
laſſen fan / wenn das‘ 
gultig/ oder Feines / fonder 
dicill gemacht iſt fuche 
Claufula codicillarıs, 


lung und Gewerb treibe 


communia, Des Reich 
darzu gehören 1. das 
bene Kaͤhſerliche Me 
Abſchiede 7 gemeine 
das Juſtintanſche 


+ 


im 
“ De . 
ie. 
ur 
z — 


— 


bſtiſche Necht / Geiſtliche Necht /3.1 Jus Gabellarum, ſuche oben / jus detradtio. 
gemeine durchgehende Gewohnhei:| nis. N 





‚/ allgerneine Gebräuche / oder altes ſ Jus Gentium , . dad allgemeine Wälder 


kommen, Recht. 
mmune Saxonicum , das gemeine | Jus Gladit , dag Recht oder Gewalt des 
chſiſche Recht. . | Schmerdts oder die hoben peinlichen 


mpafeuivel compafcendi, die Kom | Gerichte, 
Beide/oder das Recht/daf ein Nach⸗ | Jus grutia, das Fluͤß Recht. 
oder Gemeinde auff dieſes / undder | Jus hereditarium ſ. fuccehonis ‚dag Erb: 
rdie andere auf des andern Mad: | gange Recht/Erb: Recht / Erb Gerech⸗ 
noder Gemeinde Weide/ Hutoder | tigkeit/oder das Recht einem zu erben, 
ſſthuͤten darff. Jus honorarium five Prætorium, das Præ- 
ngrai,das Gejpieltefoder Recht / daß toriſche Recht / welches die Obrigkeito⸗ 
Rahbar einen Fremden /derdasan; der der Richter gegeben. 
liegende But gefaufft/abtreiben Fan. | Jus humanum, dag menſchliche Recht, 
nfvetudinarium , das gebräuchliche * JusImaginum oder Imaginis , war eilt - 
ht fo durch Gewohnheiten und Ge: | Nechtbey denen alten Roͤmern / deffen 
aheeingeführetift. . ſich nur die Nobiles oder Edelleute / deren 
derandie; das Recht oder Zeit fi orfahren nehmlich Adiles ; Curial 
sratbichlagen/ weldjeden Grben ge | Pracores, Cenfores ‚oder Confules 47 
in wird / daß fie ſich bedencken Fonen/ / / weſen / bedienen und ihre nebſt der Vor⸗ 
die Erbſchafft annehmen wollen | fahren Bilduiſſe oͤffentlich in ihren Haͤu⸗ 
nicht. ern ausfegen / oder auch bey Leichen 
ractionis ‚ retorfionis vel gabella- | und anderen Gelegenheiten ſich vortra> 
das Abzugs⸗ Recht / Nachfiener/ | gen lafien durfiten. 
Hof) oder ein folches Necht/welches | Jus in re, das dingliche Necht/oder Gerech⸗ 
tichen Dertern gebräuchlich iſt / daß |: tigfeit/ fo einer hat wegen eines Dinges 
niemand aus einer Herrſchafft oder | . oder Sache auff ein Gut / ohne Verbin⸗ 
ichte wegziehet / oder eine Erbſchafft · dung der Perſon / und ſolches At fuͤnffer⸗ 
führer / er Abzug» Geld davonger | ley / als (ı.) Dominium, (2.) Ser» 
muß vitus, (3.) Pignus, (4.) Jus hæredita- 
rium,& (5.) poſſeſſio. Darvon zum 
Theil oben gedacht / zum Theilunten 
Meldung gefhehen ſoll. 
Jusjurandum, der Eyd / Eydſchwur. 
Jus Juſtinianeum, des Kaͤhſers Juſtinani 
vinum, dag göttliche Recht. Geſetz und Rechte, | 
mini five Emphyteutz ‚dag Necht | Jus lapides cædendi, , das Recht / In einge 
Erb Zinß⸗Herrn. andern Grund Steine zu brechen. 
wiun , Die Gerechtigkeit wegen des | Jus lignandi, das Recht zu Holgen / oder 
wath: Gute. Hols auf eines andern Grund und Bo⸗ 
ıphyteuticum,vedtigale,melioratio- den zu holen und zu ſammlen. 











ß. 
penfandi,das Begnadiguugs Recht / 
die Zulaſſung wider die weltlichen 
te / um Exempel in Ehe-Sachen / 
dag Recht / die Straffe zu erlaſſen 
zu verringern. 


— e— — — 





emponematum & perpetuarium, | Jus meliorationum, ſuche oben / Emphy- 
N nid Rech — — 
iſcopale, das Biſchoͤffliche t. Jus municipale ‚ municipit }. eiviratıs,t 

udale, das Lehu Recht. Buͤrger oder Stade Recht / Weichbild/ 
& , das Recht Des Umtsoderder | Willkuͤhr⸗ * 
umer. Jus naturæ, naturale, das Geſetz der Natur. 


diendi adenam, cretam, argillam, | Jus non ſcriptum, das nicht oder unbeſchrie⸗ 
data, limum dec, die Gerechtigkeit/ | bene Recht / die Gewohnheit / der Ge⸗ 
ndKreiden / Leimen / Thon’ Mer⸗ Bbeauhrdag alte Herkommen. 
N. graben, Jus novum, das neue Net. 

Shb2 - Jus 


244 IB Weser 
Te — 
Jus noviffimum, das aller neulichſte Necht. | Jusprimogeniturz , das Recht der ech 
Jus offerendi; der Wiederkauff / Wiederlo | Geburt. | 
fung- — )hus privarum, dag fonderliche RÄt kt 
Jus oneris ferendi, das Laſt ⸗ Zapffen oder |. einesjeden Nutz und Frommen ſiehg 
Trag Recht. Jus protedtioms, die Schutz und Cha 
Jus optienis, Die Kühr/ Chur» Geredhtig: ‚&erechtigfeit. 
Feit/ das Kühr : Recht / oder das Recht | Jus protimifeos, feu retradtus, das 
etwas zu erführen vder zu erwoehlen / fo | der Naͤher⸗Kauſſs⸗ Recht / Zug 
an etlichen Orten dem jüngften Sohnin | Nähergeltung / deu Vorzug / Al 
des Vaters Gütern gebühret. ; die Ein ſtands Gerechtigkeit. * 3 
Jura particularia , Fändifche Ordnungen, | jemand gegen Erlegung dei 
Rande: Drdnungen / a der Geldes ein Lehn⸗Gut vermdge de 
Fuͤrſtenchuͤmer / Herrſchafften und Ge; Geltungs·Rechtes an ſich loͤet. 
ichte / Statuten / Stadt: Recht / Land-⸗Jus publichm , Das gemeine BUCHE 
Recht / Stand: Sakungen/tc. „the Recht / ſo in einem jeden Reid 
Jus pafcendi 5 die Trifft: Gerechtigkeit / Pande als Fundamental- Geſttze 
Hut und Weide / oder das Recht unfer | achten publiciretworben. 
Viehe in eines andern Grund und Dos | Jus provinciale, das Land Recht. 







wen zu weiden. „  |Jus qveficum , gn gefuchfes und er 
Jus-pätriz poteftatis das Recht der vaͤter/ Mehl. 
lichen Gewalt. Jus reale, rerum, dag Recht / ſo ein? | 


— — 


Jus Patronatus, das Pfarr⸗Lehn / die Herr | nem Gute hat. 
ſchafft über die Kirchen oder das Recht  Jusreluendi, das Recht! east 
und Macht/einen zu einer ledigen Pfarr |  zulöfen. 

- Stelle vorzu ſtellen / vorimfhlagen und | Jusreprxfentationis, das Darf 
einzufegen. Icem , heift es das Necht der | der einfolhes Necht 7 da einerd 
Herren über diejenigen / welche fie frey ı dern Perfon vorjtellet/wertritt / ud 
gemacht haben. Ferner / inweltlihen | deſſen Rechts gebrauchet/ alsinf 
Sachen das Schutz⸗ und Schirm⸗Recht. Kinder/ fo an des Vaters 

Jus pedamenta & ligna ex fundo vicini ſu- Erbe- / ſo an des DVerforhenn & 
mendi ad praedium dominantis , dag teitt. A 
Recht / Wein⸗Pfaͤhle und Hopfieh-Staw: | Jus retentionis, dag Recht / etwa⸗ hi) 
gen auff des Rachbars Grund und Bo: |. behalten / dergleichen dem VRch 

andern Perſonen wegen ihrer A 

rung zukoͤmmt. | 

Jus penfionis orefunticx, dag Laſt Geld. | Jus retorlionis,fuche oben/jus dem.&4 

Jus perpetuarium, ſuche jus Empbyteutich. | Jus retradtus, ſuche oben/ jus protioäl 

Jus perfonale , perſonarum, das Recht / ſo Jus Saxonicum, das Saͤchſiſche Rel 
auf die Perfonen gehet / oder einer wis | Jus feriptum, dag bejchriebene Rechl 
der die Perſon hat. Jus ſtapulæ, die Stapel Gerechtigh 

Juspoftliimanii ‚dag Wiederkunfſts⸗Recht | Niederlage /* welches verfiid 

- oder ein folches Recht / durch welden| Kaufland Handels-Städte wre 
eince / der gefangen oder abwefend ges rer Privilegien exerciren/ und WE 
wefen / und wiederkoͤmmt / ein verloh⸗ gehendeGnlter sur Niederlage m 
zen Ding wieder erlanget und in vorb | lichen Verkauff anhalten konnen 
gen Stand gefeget wird. wieder abgeführet werden. | 

Jus prelavionis, das Vorʒugs Recht / oder | Jus ſtrictum feu fommum, das gesagt 
der Borgang fuͤr andern Glaͤubigern. ſcharffe Recht / das hoͤchſie. 

Jus præſentandi five praſentationis, das f Jus ſublimi territorũ, die Landes Sich 
Recht einen vorzuftellen oder vorzufchle | Obrigkeit. 
gen / zum Exempel zu einem Pfarrer / | Jus fuccedendi,five fucceffionis, da 
Bürgemeifter ne. daß mont inem nachfolgen / und wel 


den zu hauen / und zu des Herrn Gut zu 
gebrauchen. 
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nfan / ſonſten das Erb: Recht ge: Juſtitia univerfalis,iftein Gchorfam gegen 
nt,fuche weiter; jus heredirarium. alle / jo wohl göttliche als menfchliche/ 
erhciei,ifteinNecht/welches jemand | natärliche und bürgerliche Gefeke, 

m Ober Gebäude / fo auff eines an- | Juftitia particularis ‚ iffein beftändiger und 











Grund and Boden ſtehet / hat/und | immer währender Wille / einem jeden zu 
nöge deſſen ſolches als ein Herrdep |  geben/was ihm von rechtswegen gebuͤh⸗ 
gen gebrauchen/ verfchaffen md vers | "ret umd zuſtehet; und folche ift zweyerley: 
en / oder gegen einen gewiſſen Zinß commutativa & diftriburiva. 
viethen Fat. Juftitia commutativa , die Gerechtigkeit / 
etioritatis, die ER welche Gleichheit hält in Handlungen/ 
ochmäßigkeit/ ac. Ober-Öerechtig: | Gewerben der Menfchen und Straffen/ 

| alſo daß einer fo viel als der andere ber 
honis , dag -MWiedervergeltungs: | Fommt. 

: Juſtitia dittributiva „ tft die Gerechtigkeit / 
ationis,dag Jagt Recht / die Jagts⸗welche Gleichheit haͤli der Perſonen / nach 
chtigkeit / die Wildbahn / Wildfuhr eines jedwedern Verdieuſt / als da ge⸗ 
deren Gerechtigkeit / das Forſt⸗ ſchicht in Beute austheilen / Beſchwe⸗ 
die Forſiliche Obrigkeit. rungen / Aemter und Dienſien auff ſich jur 
um publicarum, die Straſſen Ge⸗ nehmen / tc 
igkeit, | Jußtitiarius, Gel, jufticier, Isal. giufticiere, 





nuaris, das Nachbar Nechk. giudise, ein gerechter Nichter / der das 
in Geheiß / Befehl; juſſu principis, Recht verwaltei / ein Gerichts Bedienter. 
Beſehl des Fuͤrſten; juſſu ſuppli- Juſtitium, ein Anftand / Stillſtand in den 
sauf Befehl des Bittenden. Gerichten. | 
A. juftement , Mlig / recht / eben/ | Julta caufa lirigandi , eine rechtmaͤßige Ur⸗ 
gar recht / — Weiler) dad zu hadern oder zu ſirciten. Juſtum 
Nich. impedimentum, eine rechtmaͤßige Ehe 
rio,Gal. juftihcation,dieEntfhub | hafft / Verhindetung. 
13/ Rechtſertigung / Verantwor: | *Ixionis Rora,fiche Corona. 

Item,die Bergleihung Richtig: K. 
ung / Veruttheilung. Ic inAppella- | * KAbacks, werden in Moſcau die Schen⸗ 
Sachen die ordentliche Ausfuͤh⸗ cken und Wirths⸗Haͤuſer genennet. 
derſelben. *Kabala,ift eine heimlichẽ Wiſſenſchafft / fe 
ten / die Unſchuld darthun / ſich ent | GOtt der HErr dem Moſt ſoll offen— 
Igen / rechtfertigen / verautworten | bahret / der fie nachgehends muͤndlich / 
eidigen. Item , gegen = gleich wiedas Geſetz ſchrifftlich denen 








0 / vergleichen / zu rechte brins } Welteiten eröffnet hätte / welche hernach 
die Rechnung richtig machen und | biejelbe per traditionem auff ihre Kinder 
fen. Ferner verurtheilen / zum} und Nachkommen gelangen laſſen; ver 
verdammen / hinrichten / verbren moͤge derfelben man / durch vorhergegan⸗ 
Dahero wird geſagt die jultiticir- I gene Erkaͤntniß des göttlichen Weſens 
ven’ das iſt / die verbrandte oder ) und Willens / aller GeſchoͤpffeKraͤffte und 
richtete Hexen. a wird Tugenden erkennen und erfahren kan / 
kn Appellationibus gejagt / dafs um folche zu ſeinem und des Nechſten 
hhciref/zwenndie fatalia inahtge | Dienjt und Nugen anwenden und ge⸗ 
nen / und ſolche ordent lich ausgefüh: | brauchen zu fönnen. Alten Anſehen nach 
erden. aben die Heyden hiervon etwas Licht 
juftice, die Juſütz / Gerechtigkeit / | efonımen/und daher ihre geheime Ma- 
t. Item , wird die Juſtitz genennet | giam genonimen. 
ericht / der Galgen / ꝛc. *Kabos, Cabus, ein Kab / war bey denen Ju⸗ 
dminiſtrationem, oder die Yuflig f den im Alten Teſtament ein Wein⸗ md 
iren/einen das Recht verlagen. Korn Maaß / ſo einige auff 60 Untzen 
253 Anis 
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Maitsen rechnen / es begꝛeifft aber 4Eyer | *Kalbaffen, ifi eine Art Fl 
oder 4 Log. Im Hebräifchen bedeutet | Die Ianwohner auff Gvinea ihren 
men Wein behalten und. draus 


As er bat ausgelehret Das Wein⸗ — 
anf betrug etwau ein halb Stübichen. | Es ſeynd eigentlich ansaeböhlett 
*Kabaferen, werden die Inter-Hauptleute | biſſe und andere dergleichen Fr 
derer Dörfer in Gvinea genennet / fo ! *Katendz,fiche Calendæ. 
nebit dem Broffo im Nahmen des Köni: | *Kalenter,wird der dem Chan zuge 
ges diefelbe beherrſchen. Renth⸗ Meifter in Perhen € 
*Kabin ‚ ilteine Gattung halber Ehen bey | welcher mit Sammer Sachen 
denTurcen/da ein Mann vor dem Rich⸗ | hat/und unmittelbarer Weiſt bay 
ter ein Weib auff eine gewiſſe Zeitoder | oder jeinem Chan bie eincaflirtei 
Monatbe nimmer / und ihr davor eine behändigen muß. 
gewijle Summa Geldes a / DIE | xalogeriiſt einc Art Griechtſcher 
Fremden pflegen ſich dieſer X equemlich⸗ ſo ſch mehrentheils in denen * 













— 


was man in Spanien Amancebado oder 


Cafıdo de media Grta heiſt. Es koͤm ⸗ Coſier auff dem Berg Achos 


nandten Monte sancto in 


met her von dem Arabiſchen Kebſch, ſo 
die fleiſchliche Vermiſchung mit einem 


Weibe bedeuter/ woher denn auch Zweif | «Kamachır-Bacha , wird am f 


felg ohne dag Teutſche WortKebs⸗Weib 
ſeinen Urſprung nimmet. 


feit zubebienen. A Ihier eben Das | auffpalten/vornehmlich aber 


am -Golfo di Salonichi haben; 
auch Santo,der heilige genenme 









Hoſe der Vornehmſte und Ob 
die Pagen des Seferli genenntt 








*Kadels , nennen die Indianifche Mohren k } 
ihre Matragen; deren ſie ſich an ſtati der | *Kamea,feynd gernifezeddul son 
Betten bedienen. _ Pergament/anf welchen etlidh: U 

#Kadefch , iftein jonderlich Gebet der Juͤ⸗ He Wörter gefehrieben / die 
den / ſo fie des Tages ſieben mahl verrich⸗ Form eines Triangels zufam 
ten/ und damit Die Seelen ausder Hoͤl⸗ he in reine lederne oder 
{en zu erlöfen vermeynen / vornemlich a; jeutel ethan / und von denen — 
ber muß der hinterlaſſene Sohn eines erſt bifchen Juͤden am Hals gehend" 
et Naters foldhes ein ganges | MM der Bruft getragen werden 
Fahr über in der Synagoge mit fonderli: als amnlera vors Schrecken, 5 
chen Ceremonien beten. andere Krankheiten gut ſeyn 

*Kadileskiers , Arabiſch Kasiaskeri, mer: Kanafter,ein Korb / worciu 
den die ordentlichen und oberſten Ge nien den? Tobad thut / daher 
richts⸗Perſonen der Tuͤrcken genennet / ſo naſter⸗Toback geneunet wird. 
in Civil⸗ und Criminal⸗Faͤllen das Recht *Kan,nennen die Tuͤrcken ihre Geñ 
prechen / und ſeynd deren zwey / deren ei⸗ N mehrentheils mit einer DT 
ner über Anatolien oder das Kleinere A⸗ en und Pferd-Stalle verfelfen 7 
fien / der andere über Romania oder *Kanifas „ eine Art ungebleid 
Shracien zu befehlun hats der / ſo zu wand / oder Nejel:Tuch/fo dir” 
Cairo ifi/und über Egypten / Armenien/ der Ottomañiſchen Pforten 
Syrien und Arabien zu befehlen hat | ven undSoldaten zu Hemder 
mid der groffe Cadi genennet. Hoſen liefern müfen. 2 5 

#Kafftan , iftein langer weiter Nod in | *Kans, Chan, ſchnd Stadthalte? 
Moſcau. Land⸗Vdigte in Perfien + DW 

*Kahvergi-Bachi,ift ein Bedienter amper, groffen Landſchafften ſeynd 
hanifcpen Hofe/ fo die Auffficht über den | " Könige uud von allem Spt 
Coffe „ Cahre und andere wohlſchme⸗ tet; Sie werden auch /ſoſa 
ckende Getraͤucke des Koͤniges hat. zu ſehr tyranniſiten / fe en 

*yakrave ,ifteine Scheide Muͤntze inGvi- | Es fan mancher- jährlich 7 
ner etwan 3 biR 4 Pienmige werth. Tomans ang feiner Dedie 
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egen muͤſſen ſie demKoͤnige alle Neue Kasqvet, — eine geſchloſſene 


ſre groſſe Prefenten ſchicken. Wei⸗ 
die eingebohrne Perſianer ſich um 
literatut und Waffen wenig bekuͤm 
n / ſo pfleget man dieſe und faſt alle 
ere Bediente des Koͤnigl. Hofes aus 
n Gorfihis und Goulams zu nehmen / 
welchen an feinem Ort. Sie hal— 
das Gericht in ihren untergebenen 


inren, an ſtatt und im Nahmen des | * 


iges. Der Deroga ftehet unter ihm. 
en ſich hat er den Divan-Begui , ſo 
Koͤnige dependiret. 
hen , nennen die Einwohner auff 
aea ihr Brodt oder Kuchen/fo fie aus 
ſen oder Tuͤrckiſchen Weisen ba 
oder kochen. Den Hirfen. reiben 
lin auff einem breiten Steine / wie 
Nahler bey ung die Farben / dieſes 
emengen fie mit Waſſer ein / ma 
Kuchen oder Rundſtuͤcke drang / ein 
Faͤuſte groß / die fie in Tücher oder 
A wickeln / und über dem Feuer roͤ⸗ 
oder backen. Etliche pflegen auch zur 
te Tuͤrckiſchen Weisen darunter zu 
nen, andere auch aus ſolchen alleine 
dtzu backen. 
Aßasi, oder Capi Aga, wird Der o⸗ 
Hoſffmeiſter oder Auffſeher über 
huͤchuͤter des Tuͤrckiſchen Hofes ge: 
et / dem die Capigis'untergeben | 
und daher auch von andern Capigi 
Capizi-Baifa geheiffen wird. Siehe 
4, 


Groch ‚nennen die Tuͤrcken die teut⸗ 
} Thaler. 

m, wird die Secte der Juͤden genen: 
‚lich der andern Serte derer Peru- 
u Fharifzorum und heutigen Nabbi: 
widerfeßen/und den Dlofien Tert md 
faͤblichen Verstand der Schrift an, 
ien/ den Talmud „ Maforam und 
te übrige Tradiciones nicht ach» 
4 


Setache, wird am Perfianifchen Hofe 
Konigl, Wund · Artzt / fo auff des Kos 
$ leid beſtellet ift/genenner. 
Heiteine hölgerne Büchfe mit Naͤ 
und Eifenfiicken angefüllet / ſo in 
xſchůtze geladen / und unser die Fein⸗ 
Heſen wind 

ein geiſtlicher Richter in Perfien. 


— — —ñ— —— — — ñ — — 


Sturm⸗Haube. 


Kaſtellan, ſiehe Caſtellan. 
*Raften/Cafletin, Loculamentum, Capſula 


typorum in varios loculos diſtincta, wer⸗ 
den in der Druckerey die Behältnifie ge⸗ 
nennet / worinnen die gegoffene Schriff: 
ten nad) dem Alphaberh ordentlich un 
terfchieden geleget werden, 

Ka] arewmov „ heiſſet fo viel als auff 
menſchliche Weife/ wird in Difpuriren o⸗ 
ber andern Difcourfen angebradht/wenn 
manvon GOTT nach menfchlicher Art 
reden / und demfelben Augen / Ohren / 
Hinderc. beplegen will; oder wenn man 
menſchlicher und vernuͤnfftiger Weife 
von etwas Zukuͤnfftigem oder Bevorfte; 
hendem reden / und alſo GOTT dem 
HErrn / der es bald anders machen Fau/ 
nichts præjudiciren will. 


*Ka] s£oxnvs heiffet fo viel ald: propter 


excellentiam oder wegen feiner Güte. 


*Kaucha, werden in Perfien diejentgen Ge⸗ 


richts Perfonen genennet / ſo auff dem 
Lande und in denen Doͤrffern die Juſtitz 
adminiſtriren / wie bey ung die Schulgen 
oder Zent:Örafen, 


»Kazerzi-Bachi,mird bey denen Tuͤrcken der 


Ober ⸗Auffſeher über die Maul⸗Eſel⸗ 
Treiber genennet. 


*Kaznadar,fiche Chaznadar. 
*Kebber, eine Gattung Perſiſcher Heyden 


zu Ispahan, 


*Kelonder,andere ſchreibens Cha-Bander, 


wird in denen Perfianiichen Städten dag 
Dber: Haupt der Kauff Leute genennet) 
"edentetin felbiger Sprache fo viel als 
der Erſte und Vornehmſie / gleich wievor 
dieſem zu Rom derTribunus Plebis,oder 
noch jetzt in Franckreich der Prevör des 
Marchends. Er dependiret allein vom 
Könige / und muß die Kauffleute gegen 
die Gewalt und Unbilligkeit ver Kans vers 
theidigen. Die — —— aus 
Aruienien, ſo ſich in und um Ispahan aufs 
halten/ haben-aud) ihre Kelonders , und 
hatmanmohlchendcr Erempel / daf die 
Könige von Perfien fi) wegen des 
Weins / der ihnen im Alcoran zu haben 
und zu trincken verboten/bey denenjelben 
zu Gaſte geladen und in Wein voll geſof⸗ 
fenhaben, - 


9h4 Xem- 
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*Kem-Hufar-Aga,fiche Tchamach Schird- | #*Kirath „ iſt ein Atobiſches Gewicht 






























gi-Bachi. Gerſten Körner (wer / (heine 
#Keration ‚ fiehe Siliqva. Griechiſchen Keration her zu fonum 


*Keftuf, ijtein Arabiſches Gewicht 2 Ger; | *Kilarkeshudafi, der Conditor ei 
fin Körner ſchwer. 
#Kefel- oder Kifel-Ban;nennen die Türefen | Andere jhreiben ihn Kilar-Kıak) 
die Perfianifhe Soldaten ſchimpffs⸗ ſtehet unter dem Kilargi- Bachi,t 
weiſe / welches einen Roth Kop hei / J nicht verſchnitten / er hat die derde 
weilen Die Perſianer rothe Haupt· Oecken] cker und andere Conſituren unter 4 
tragen. | > Händen. 
#Ketege Cour.Ichiß , wird in Perfien der | *Kislar- oder Kuzlis-Agalı , iſt da 
Bediente genennet / der dem Koͤnige den Haupt der ſchwartzen verjhuitat 
Saͤbel nachtraͤget. Ober Nuffſeher pcs Seraus daß 
*Kiblah,der heilige Ort / alſo benennen Die ninnen und andern Frauenzimg 
@jürcfen Meccha , wo Mahomet begra: | welches / auſſer Dem Eultan / ik 
ben lieger/zund wohin fie ſich / wann fie ber | andere Mantıs Perfor gelaſ 
ten/ kehren. | *Kislar-Agafinum-Mucbackiii 
*Kicikzkbi, iffder Major am Perfianifchen | vor das Sranenzimmner Serail;ii 
Hofe. . che vorbefagter Schtwarger Hi 
*Kielhalen iſt eine befondere Straffe zur zu befehlen hat. * 
Sce / vermoͤge welcher der Verbrecher *Kiuptar , iltdes Grop-Sulten 
mit Stuͤck Kugeln beſchweret and drey— | (binde / anf Reim feaei 4 


mahl dutchs Waͤſſer unters Schiff weg— Trauck zu Pferde nachu Iren. 
gezogen wird. Ibridtar. 

*Kikar, Talencum, cine Hebraͤiſche Müng- | *Kize,ijtein Särkgen mit 150008 
wehtung / das gemeine 750 Thaler / das | momit der Groß⸗ Sultan 
Königliche betrug 1125 Thaler/des-Heis | ninnen und andere Faren 
ligthums aber 1500 Thaler vderz000 | gen pfleget / Dagegen die andar 
doch. Am Gewichte hatte der gemeine Silber Muͤntze ordinairenrs@ 
Kikar, Talentum der Centner 3000 ge⸗ fer enthalten. 
meine Sedel oder 1500 Eoth.: Däs Ta- | *Kneefen , fepnd Fuͤrſien ui # 
lentum regium , der Königliche Centner Herzen in Deofcanyfo graz dent 
5000 Kin. Sccheloder22gokorh. Der | ren nachgehen / aber dad Ir 
Sentnex des Heihigthums/oder Sandtua- | grofien Raths zu Mofcan Kon’ 
ii hirit 3000 Scckel des Heiligthumg/ |  mehrentheils aus 12 Verjonenlt 
oder 3000 Forh I thun 53 und drey vier | ſo die Berathſchlagungen a 
tels Pfund unſers Gewichtes. refolutiones,Befehle/Belal 1% 

*Kilar , wird der Keller oder Ort / modes | vergleichen aber / fo im Pehe 
Groß⸗ Eultans Getraͤncke auffbehalten | Gaars ansgefertiger / 7 
werden / genennet. Keichs Cantzler und denen I 

*Kilar-Bachi,0der Kilargi-Bachi, wird der | terſchricben nnd beſiegelt 
Dber : Mundfihenste oder das Ober | *Kobald , nennen Die länder iQ 
Haupt der Pagen des Kilar genennet /gott oder Teuffel / den heanda® 
allwo man die koͤſilichen Getraͤncke und | nen auch Öffters in Menſchna 
ConKeuren vor den Groß Eultanzubes | zwerjchiinen pfleget- 
reitet md verwahret. YiteinVerfchnittes | *Kobeille , nennen Die Yraber in 
ner und hat uͤber denKilarKiahjafı als ſei⸗ ihr Ober Haupt oder Senf 
nem Lieutenant undYicario zubefehlen. Junter welchen ſie wie dieZu® 

*Kindar-Bachi , wird in Perfien derjenige] ren Horden herum mer. 
Bediente genennet / ſo die Auffichtüber | *Kodaka_, nennen dic Mar 
des Koniges Sattel und Pferde: Zeug] Schriftliche Ehe Padensiom® 
hat. Welbern aufſzurichten pfeges 
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WERE — —— | 
Io , werden in Pohlen die befondere | * Kurzi , werden die Bogen⸗Schuͤtzen in 
ad-Tägegenennet / da in jeder Woy: |  Perfien/und deren General Kurzi-Bachi 
Dichafft oderPalatinar der. Adel zuſam⸗ genennet / deren Zahl pfleget fich auf 
‚n kommet / und von dem / was anfdem | 12000 zu belauffen / weiche auſſer Krieger 
dorſtehenden Reichs⸗ Tage vorgenom⸗ zeiten als freye Leute wohnen / wo ſie 
u werden ſoll / preliminariter rat; | wollen / bey ereignenden Kriegsläufften 
laget / und verabredet / was denen ers! aber fich fiellen muͤſſen. 
blten Landboten zur Inftruction folle | * Kus-kus, einegewöhnliche Art Töpffen, 
tyegeben werden. Kuchen / den Die Maroccaner zu baden 
npas, fire Compas. wifen. Nachdem das Meelmit Waſſer 
amutnoy-Kluzion , ſeynd Kammer: |  gemenget/wird es zu einen runden Klum: 
teen am Moſcowitiſchen Hofe/fo den | pen geſchlagen / in einen befondern Top 
Hlöffel tragen. |  gethan / deram Boden voll kleiner 2; 
ıurius ‚war dee Chinefenerfter Lehr⸗/ cher / und vollends über einem andern 
ter inder Philofophie, welcher nad)» fiedenden Topf durch deſſen heiſſen 
nds von ihnen gleichjam canoniti- | Dampffgahrgefochet / den fie nachge⸗ 
/undals ein Heiliger verehret wors | hends heraus nehmen und eſſen / fol et; 
vandweilen bierinnen die A gie ven angenehmenGeſchmack haben / wohl 
Bekchrten in China ziemlich nah und nähren und fert machen. 
Hdie Finger gefehen / ift die Sache | Kyrie Eleifon, ift ein Griechiſch Wort/ und 
‚nad Rom gelanget/umaufBefebli heiſt ſoviel als HErr erbarm dich unfer. 
Pabſis von einigen committirten L. 
dinälen unterfucher zu werden. Soll [HH efr&irenfgnägen / zunichte mas 
Jahr 551 vor Chriſti Geburth ſeyn chen / umſtoſſen / wanckelud machen. 
ohren worden. Labes,ein Wafler:oder Wetter: Schade/ein 
hriren, eine Art Chriſten in Eaypten | Erdfall; item,ein Schandfleik. 
‚Arabien, (ptitii. | Laber, wird gefaget/wenn einer verdorben 
nalen oder Koſſaten / ſiehe Adferi- 1 iſt; ie. wenn er das Spiel verleuret. 
füdfe/ ift eine Spanifche und Englis | Laborans, der laborant,der Arbeiter Aus: 
Silber : Minge 5 Gr. und 4°Pf. | arbeiter /dergleichen die Medici zu har 
thydie gewwichtige will man jetzt vor 5, ben pflegen. * oder welcher im Diltilli- 
‚ausgeben. Siehe Sterlings. ren und andern Chymiſchen Arbeiten 





ıs, fiehe Cor. erfahren ift/und einen Procefs augarber 


i,itder Vorſchneider und Eredenger | ten Fan. 
Speifen und Tranck des &zaate. | Laborare,laboriren/ arbeiten/ausarbeiten/ 
abet- pder Kronawer -Beere wers | bearbeiten / emſig ſeyn / fich bemühen; 
in Defterreich und anderen angrän: | * wird mehrentheils von Chymiſchen 
den Fanden die Wahokder-Beere ge: | Arbeiten verjianden. 
net. Woher die fo genannte Krakawer | Laboriofus ‚ laborieux , arbeitfam / emfig/ A 
Krammets:BögelZweirfels ohne ih: | unverdroſſen. 
Rahmen haben/inmaffen fich diefelbe | Laboratorium, Gad. laboratoire,die Werck⸗ 
diefen Beeren nicht alleinzunähren | ſtatt der Chymicorum. 
gen / fondern man auch folche in ih: I Labyrinthus,ein Labyrinth / der Irrgarton / 
Kröpffen und Magen findet. Widerwillen / das Creutz / Elend / Wun⸗ 
ragafı, iſt in Perſien ein Hauptmann | der/die Truͤbſal / Verwirrung / daß man 
die Kulari and Sclaven / ſo als Sol⸗keinen Anfang oder Ende finden Fan. 
in des Koͤniges Dienſten ſiehen | * Laccir, oder Schildfröten: Arbeit iftei- 
m zahl fih auf 3000. erfiredket. ne Mahlerey auf Hola / demſelben mit 
augi, werden am Türdifchen Hofe | Fuͤrniß einen —— Glantz zu geben / 
engen genennet / ſo die Defen/welche | und eine Nachahmung derer aus China 
kau heiffen / heigen / und dag Holg | und Japan kommenden fchönen Holtz⸗ 
uberbey ſchaffen. Arbeiten. 

Ji La- 


* 


250 LA 

Lacerare, Lat. & Ital. laceriten / Fränden/ 
martern’ zerrciſſen / zerlaͤſiern / ſchmaͤhen. 

* Lacerna, war bey denen alten Roͤmern 
Yinfangs ein Soldaten » Mantel / fo 
nachgehends auch unter den Buͤrgern 
und Raths + Herren mode wurde / ſelbi⸗ 
ger ließ ſich auf beyden Seiten tragen / 
und uͤber den Kopff zuſammen nehmen / 
daß man die Perſon nicht ſehen noch er⸗ 
kennen konte. 

Laceſſiren / anreitzen / Urſach geben/auffbrin: 
gen heraus fordern. 

Lacquay, der Lackey / Beylaͤuffer / Diener. 

*Lactea via, die Milch⸗Straſſe / ſiehe Ga- 
laxia. 

Lactiren / ſaͤugen. Item, vergeblich auffhal⸗ 
ten / mit Hoffnung abſpeiſen. 

Lacuna, eine Grube / Pfüge. Item, eine 
Hoͤle / Lücke, 

* Lac, lacus, lago, ein See / oder ſtillſiehen⸗ 
des tieſſes a Zu Rom hatte man 
Öffentliche Waſſer-Behaͤltniſſe / die mit 
Stein oder Marmor eingefaflet / aud) 
mit Statuen undanderen Zierathen ver: 
fehen waren/ die man Lacus nennete. 

Lædiren / ſchmaͤhen / verlegen / befhädigen/ 
ſchaͤdlich ſeyn Item, unrecht thun / vervor⸗ 
theilen/ beiruͤgen; lædirt / verkuͤrtzt. 

Lxfio,lefion, die Verletzung / Verkurtzung. 
Læſio ultra dimidium, die Verkuͤrtzung 
über die Helffte. 

Lagio, fuche agio. 

Laicus,ein Leye / der fein geiftlich Amt hat. 

-*Lama, Lama Lamarum ‚alfo nennen die 
Indianiſchen Einwohner der groffen 
Tartarepıhren Ertz Priefter der Heyd | 
nifchen Goͤtzen Pfaſſen / der inder Stadt 
Barantola indem Königreich Loffa ſei⸗ 
ne Refidenz und Auffenthalt hat / wo: 
ſelbſt Er als ein lebendiger Abgott in ei⸗ | 


— — — — — — — — — — —— — — 





nem dunckelen / mit Gold und Silber 
ausgeſchmuͤckten und vielen Lampen er: 
leuchteten Gemache an einer erhobe; 
nen Stelle auf einem Kuͤſſen und vies 
len Fojibahren unterlegten Decken figet/ 
und von vielen anderen Lamıs oder Prie⸗ 
fiern bedienet wird fo denen Aafommen; 
den —— fich zu feinen Fuͤſſen 
werfien/ undihm göttliche Ehre erwei. 
fen/die aus feinem Munde gehende Ora- 

eula erflären; Auch um denjeiben um | 
ſterblich zu machen/einen aus ihren Mit⸗ 


— — — 


heiten am Halße tragen / ja gar 
Lamentable erbaͤrmlich / 
Lamentiren / Hagen / beklagen 


Lamentatio, Gall. lamentation, 


Lamiz, die Hexen / Unholden. 
* Lampadarii, werden in der 


Lancea, Gal. lance, Isa], lancıı ,; 
Lancette, Issl. lancetta ‚eine? 
Lancier , lancearius ‚ein Sp‘ 


* Pand + Boten’ fiehe Municipals® 
* Land: Männer und Band: Wehd! 


Landfafius , derim Pande geiek 


Languefcere, iren/matt oder füulm 
* Lanspaffades , Ital. Lancia-Sptz 


LA 


teln fuchen / des dem verforbenn 
fen Lama am Ähnlichfien ſehet 
an defien Stelle Deht 
dann das blinde Bold nicht 
groſſe Ehre erweifet  jondern ı 
felben excrementa vor ein aroif‘ 
an fich bringen / umdgegenak! 




















re Speifen mi 
klaͤglich. 


thun / wehklagen / heulen is 
ſeuffzen. 


mentazione , das Klagen! 
Wehflagen’ Jammern / Sf 
Kirchen diejenige Geijtliche 
fo über die Rampen beftelet ſan 
ge/ ein Speer. 
eifen. 

Bands Knecht. 
in der Schweig Gerichts-Perin 
erftere ſeynd peinliche Dichter‘ 
re peinliche Fifcalen. 


wohnhaft / uud alfo dem Yan 
Unterthänigkeit und Gehorjam it 





werden follen. 


her jo genannt / weilen fe eute 
wehr oder halbe Kange zu trager rl 
Ihr Amt iſt / denen Solvaten I 
che anzuſagen / uno beh deren A) 
Abſuͤhrung befchäjtiger ja Im. N 
auch Gefreyte. 


LA 


finales , die Örängsoder Marck⸗ 
e. * Sonſten pflegten auch die al: 
ömer die Wege mit groſſen Stei: 
ı bemerken und abzumeſſen / aljo 
v8 Stadia fi) endigten ein La- 
eiegenet war / und 4 Lapides eis 
uſche Meile ausmachten. Zu Rom 
eine Säule / Milliarium aure- 
naunt / von welder alle.diefe auf 
üs publicis ftehende Lapides ans 
net winden / wovon an feinem 





nalis, war vor Alters ein befon 
Stein zu Rom / den man mit 
pren Ceremonien in der Stadt 
‚iu tragen pflegte/wann man von 
Kern Regen erbitten wolte. 
ilofophorum,oder dag grojfe uni- 
iſt eine/ gleichfam aus feiner pe- 
ie ind centrum gebrachte / hoͤchſte 
ir, welche / fo fie von ihren Ban: 
der befreyet/ das iſt augmenti- 
)fermenciret worden / die höchfte 
in der menfchlichen und Metalli⸗ 
oͤtper ift. 
it ein gummi , fo aus Pegu , nnd 
a gebracht wird / es Fümmet aber 
moerfälfchet heraus; Immaſſen 
wohner erftlich die ſchoͤne Schar: 
Farbe heraussiehen / und ihre 
nd damit färben’ nachmahls dem; 
sine andere Farbe geben / und in 
der Stängelein bringen und ver+ 


n. 

ena,die Straffe des Stranges o⸗ 
lgens. 

wribulum, Ara, iſt ein Geſtirn an 
üdlichen Gegend des Himmels / 
em en der Waage / aus 7 
eu beſtehend / fo mehrentheils 
eneris ‚einige aber Mercurii Eis 
ft. Pontanus in feiner Urania 
or / fo jemand dieſes Geftirn zum 
lenten habe / folleer zum geiftlis 
Rande geneigt/ und/fo ihn Jupiter 
ch ſiehet zur Würde des Infuls 
en / foer aber folches im Nieder» 
des Horofcopi habe / zumahl mit 
ii md Martis Mrmge Afpe- 
muͤther 


„u ed gottloſe und boͤſe 
achen. 
hencken. Iten, geben / nachgeben. 
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Large, largiter, Gab, largement , Iia/. lar. 
gamente, frehygebig / reichlich / uͤberfluͤßig. 

Largö, freygebig / milde. Item, reichlich / 
überflüßig / völlig / weitlaͤufftig bey den 
Kaufleuten. In der Mufic bedeutets ei⸗ 
nen langfamen Tact. 

* Larins, eine Perſiſche Muͤntze / deren 5 ct: 
nenThaler machen. König Schach Ifmael 
foll fie zum erften haben ausmuͤntzen laſ⸗ 
fen / aus einen rundgebengten filbernen 
Bleche / worauf des Königes von Perfis 
en Bildung. 

Larva,eine Larve / falſch Augeſicht / Maſqve. 

*Lafcarynen , werden die Soldaten des 
Kaͤyſers von Ceylon genennet. 

Lafche, faul / feig / hinlaͤßig / langſam / lieder⸗ 
lich / traͤg / verzagt / zärtlich. 

*Laſt / iſt ein Schiff Gewichte / und na 

Verſchiedenheit der Orte viertzig bi 

fünff und viertzig Centner ſchwer. 

Latebra, ein Auffenthalt / Unterſchleiff und 
Schlupff Winckel. 

* Latinophrones, werden diejenige Gries 
hen genennet / die es mit denen Rateis 
nern in pundto der Transſubſtantiati- 
on halten. 

* Latio, bedeutet inder Aftronomie ſo viel 
als eine Bewegung. 

Latitudo, Gab. latitude, die Breite. * In 
der Geographie bedeutets die Diftanz 
eines jeden Dites von dem Æqyvatore. 
* In der Altronomie aber die Abwei⸗ 
hung eines Planeten vder anderen Ge: 
ſtirns von der Eccliptica oder Sonnen: 
Straje/nach einen von beyden Polis deg 
ThiersKreifes/alfo dag je weiter derfelbe 
abgehet / je groͤſſer die Breite if/und pfles 
get fo dann von derfelben Seiten her ſei⸗ 
ne Benennung zu nehmen / es fey nun ge: 
gen Mittag oder Mitternacht. 

* Latium, wird eigentlich die Gegend um 
Rom — fo zum Unterſchied des 





— — — — — — — — — — — — — — — 


latẽ alſo genommenen Latii oder Roͤmi⸗ 
ſchenGebiethes Latium antiqyum biefe 
Zur Zeit wird es Campagna di Roma be: 
nahmet. Sonften wurde auch der groſſe 
Markt zu Rom / der fonften auch Fo- 
rum Romanum,magnum &Vecus hieffe/ 
Latium genennet/ felbiger war go Fuß 
breit / und mit den übergüldeten Sta- 
tuen derer XIL Deorum confentium 

gezieret. 
Ja 


| 


La- 
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* Latomia , damnatioad Latomias, mar 
vormahlen eine Straffe / vermöge wel: 
eher die Ubelchäter oder Gefangene con- 
demniret wurden / und in denen Stein: 
Brüden und Sand Gruber arbeiten 
muften. Koͤmmt der Straffe / da 
heutiges Tages die Vegbrecher auf den 
Bau / oder in Reftungen arbeiten’ Stei⸗ 
ne fchneiden und den Karren zichen müf: 
fen / ziemlid) nahe. 
Latrina, das Latrin / heimlich Gemach. 
Latro,ein Straffenräuber/ Mörder. * La- 
erones, erden genennet zwey Sterne/ 
e neben dem Saturno fichen / daher der: 
elbe zuweilen Oval zu ſeyn feheinet/Ga- 
lilzus hat fie zum erſten entdeefet / wie 
auch die Biere um den — Man 
Kor fie mehrentheild Laterones zu 





chreiben / weilen fie denen ee] 
Latere und zur Seiten fichen / mie 
aud) Satellites oder Trabanten zu nen 
nen. 
Latrocinium, Gall. larcin, larecin, Ital. la- 
trocinio , die Näuberen oder Straffen: 
raub/ Mord. 
Latus, die Seite eines Blats oder Summ. 
Latus per fe, wird in Rechnungen gefegt/ 
wenn nicht mehr als eine Poſt aufder 
Seiten ift. 
Laudanum, ein Medicament aus opio ge 
macht / um fchlaffend zu machen. | 
Laudare ‚[oben. Item , einen Streit an: 
Fündigen/ daß er ihm die Gewehr leiften | 
u 


muf. 
Laudemium , die Lchn Wahr 7 das Lehn⸗ 
*Geld / Hand: Lohn / und folches ift zwey⸗ 
erley:. majusdie Hohe / & minus die 
Feine Lehn⸗Wahr. 
Laudum, des Schied: Richters Ausſpruch. 
* Laveten ‚fiehe Affuit. 
Laviren/ wird gefagt / / wenn man auf dem: 
Meer oder der See dem Wind umd- 
Sturm behutfam entgegen gehet 7 und 
bin und wieder feegelt; oder wenn man 
fonft nachgiebet / fich indie Zeit und 
Gelegenheit ſchicket / ftille ſitzet / die 
Zeit erwartet / und dem Ungluͤck ent: 
weichet. 
Laudes pradiciren / das bob preiſen / ſingen. | 
Laus DEO , GOTT Lob ! fo die Kaufleute | 





über ihre Auszuͤge und Brieffe vor dem 
Tage und Jahr fegen; dahero insge: 





Legalitas , Gall. legalite , Iul. kt 





mein gefagt wird: — 


zu ſchicken / das iſt / einen Auszu d 
Mahnzettel. 


| 
Laxare, iren / eriveitern/erlöfen/ubug 


Item, etwas purgiren ; laxantia 
Best allmaͤhlich abtreieun] 
t | 


e | 
Lebes, Tiegel / Fupffern oder feinen 
Ledtio Gall. lecon, Ital. lezzione, I 


on / welche einer vor hat/ dick 
tem, wird gejaget? einem cin: 
geben/ das ift / einen Auspuger | 
Verweiß. 


Le&tor, Gak lecur,Zssl. lettote tu 
Legalis, legal , zum Gefeg gehina; ! 


perfona, eine Perfon/die zueinm 
oder Amt tüchtig nnd geichict i; 
listerminus, ein Termin auje 
nnd 3 Tage. 









legalirät oder Gefchidligfeit. C= 
galirati & dexteritati Domin] 
fen Commiffariorum cammım 
Das übrige wird der Gefhidhis 
Herrn Richters oder der Con® 
anheim geſtellet. | 


Legare, iren/ abfenden / Botfhafl 


den/ verfchicken. It. befcheiden 
chen / verjchaffen / verlajen. 


Legatarius, Gal. legataire , Iæl. \ko@ 


dem oder der etwas im Tellamın 
ſchafft oder vermachet iſt. 


Legatio , Ga. legation „Ik. legs 


die dſchafft Botſchaft 3 
nung / Abſendung / Abjhidunı | 


Legatum, Gasi. legat, Ital. leatoc 


tung / ein vermachtes Gut / dem 
oder ein Geſchenck / jo von dan" 
benen verlaffen/ und von deren 
entrichten i Legacum ad pis@ 

ein Bermächtnig zu milden Sa“ 

the weiter.oben: ad pias cause 
annuum five menftruum, ein 


niß/fo alle Fahr gereichet M 


. Legatum auri,argenti,mund, 0m 


torum,unguentorum,vellun,‘ 
mentorum & ftatuarım, ein 
niß Goldes / Silbers I Tui" 
Se Zieraths / Salben on‘ 
am / Kleider und Seylen ’ um 
Zugehör. . Legatum frudtuun ’ 

orum, ein Vermaͤchtuiß der * 


LE 


hie. Legarum optionis f. optio vell 
io legara, cin Vermaͤchtniß / worin: 
‚inen die Kühr/aus den Erbſchaffts⸗ 
ken etwas zu erwehlen / vermacht 
. Legatum peculium,ein vermad); 
Eigenthums Gut / welches denen 
hten vermacht, wird. Legatum rei a- 
ein Vermaͤchtniß eines fremden 
jes. Legatum rei futuræ, cin Ber 
tniß eines zukuͤnfftigen Dinges. Le- 
neriticum, vinum & oleum, ver; 
ter Weitzen / Wein und Oel. Legata 
tata vel cibaria, yermachter Unter⸗ 
per Nahrung. Suche weiter: ali- 
um&cibarialegata, Legata,live 
gata dos , vermachtes Heyraths; 
daß cs vor allen andern dem Weibe 
inwerde. Legata liberatio,ver; 
ft Entledigung: als da gefchicht/ 
der Gläubiger dem Schuldener die 
Id vermachet oder läffgt- Legacä pe- 
\paratänon videntur legata nomi- 
unter vermachter Baarfchafft oder 
Sc) find die ausſte henden Schulden 
mit begriffen. Legata penus, ver⸗ 
ter Vorrath an Speiß und Tranck / 
das darzu gehoͤret. Legata ſervitus, 
achte Gerechtigkeit oder Dienſtbar⸗ 
Leinem Grund und Boden, Legata 
dlex,permachter Haufrath. Lega- 
füs,ufus frudtus,reditus, habirario, 
ete, vermachter Gebrauch / Mich: 
hEinkuͤnfſten / Wohnungen / Arbei⸗ 
ve Dienſte. Legatorum ademptio 
ranslario,dig —— oder Ver⸗ 
ung der Vermaͤchtniß. 
Gall.& comm. legat, Ital. legato, 
eſandter / — —— 
Bo tſchaffter / Verweſ er;*DieKaͤh⸗ 
heſandten an dem Kt 
4 — genennet. Der 
Geſandten oder Legaten ſeynd 
* Arten: Legati à Latete werden 
adinaͤle genennet / die aus dem groſ 
dirchen ⸗Rathe oder fo genandten 
gig dacro, da fie dem Pabſte zur Sei⸗ 
ken / abgeſertiget werden; Legati 
eder Nuncii wird die andere Gat⸗ 
genenmet/ fo keine Cardinaͤle ſeyn; 
derdeitten Gattung ſeynd: die Le- 
Rati, welche Dignität mit einem ge⸗ 
1 Ertz⸗Bißthum pfleget verknuͤpf⸗ 


— , 
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fet zu ſeyn / gleich nie die Er: Bifchöffe 
von Salgburg Legati Nati Sedis Apo- 
ftolicz genennet werden / welchen Titn! 
Pabſt Alexander IL. An. 1062, dem E 
Biſchoff Gebhardo verliehen/ und na 
gehende von feinen Succeforibus glei 
ſam erblich beybehalten worden. Ben de⸗ 
nen Mömern waren Legati diejenige / ſo 
an jtatt des Imperaroris oder Prx-Con- 
ſulis, die Armee als General - Lieure- 
nants,Dder die Provincen als Stadthals 
ter commandirten und regierten. Wber 
dem wurden auch Legati genennct diejes 
nige / fo denen Proconfulibus und Pro- 
prztoribus in Die Provincien mit geges 
ben wurden / daß fie ſich deren Rath) und 
Hülffe bedienen / und in ihrer Abweſen⸗ 
heit die Provincen regieren multen. 








Legende , Ital.leggenda , die Lebens: Be; 


freibung der Heiligen. 

*Legio , war bey denen alten Römern eine 
Notte oder Hauffen Soldaten unfern 
Brigaden oder Regimentern gleich / an 
der Zahl aber viel ſtaͤrcker / immaſſen ſich 
dieſelbe zuweilen auff 4. 5. 6. oder 7 tau⸗ 
ſend belieffe / und wurde zu einem jeden 
Tauſeud Fußgänger hundert Reuter ge: 
rechnet. Daher die gemeine Tradi- 
tion daß eine Legion 6666 enthielte. Die 
erſie von Komulo auffgerichtet / hatte 
3000 zuFuß und z00 Reuter. Sie ward 
in 10Cohortes, dag iſt Brigaden oder 
Compagnien eingetheilet / unter welchen 
Cohors prima, als die vornehmſte oder 
Leib⸗Compagnie aus 1500 zu Fuß / 132 
Cuͤraß Reuter / und Cohorsmiliaria 
genandt wurde / Dagegen die andern 
mehrentheils nur 555 Fußgänger und 
66 Reuter / biß auf die ate und zte / 
deren jede/weilen fie den Lincken / gleich 
wie die erfte den vechten Flügel com- 
wnandirten / 600 ju Fuß und 66 Reu⸗ 
ter hatte. Die unter diefelben dienen 
wolten / muſten gebohrne cıves.Romani 
feyn / oder das Buͤrger Recht durch Gel⸗ 
de oder anderes wohlverhalten erwor⸗ 
ben haben. Unter die ſo genandten auxi. 
lia, auxiliatores‘, oder Huͤlffs Trouppen 
‚Funte ein’jeder gelangen. Im Anfang 
"haben fie aus eigenen Mitteln dem Krie⸗ 
ge folgen muͤſſen / ams Jahr U. C. 347. 
Al ihnen ein geringer Soid beſtimmet 

Ji4 wor⸗ 
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worden/den ihnen C. Julius Cæſar erhd: 
bet. Die Anzahl diefer Legionen war 
nad Verſchiedenheit und Entlegenheit 

derſelben geringe oder hoch / alfo daß 
man deren zuweilen etliche zwantzig biß 
dreißig schlete. 

Legislator, Gall. legislateur, Isal. legislato- 
re , ein Geſetzgeber. 

Legitime, ordenũuich / mitKecht / rechtmaͤßlg⸗ 
uͤch / rechtmaͤßiger Weiſe wie ſichs gebůh⸗ 
rei / denen Geſetzen gemäß. 

Legitima, Gal. legitime, /as/. legitima, das 
Kinds: Theil / Pflicht: Theil Recht Theil/ 
der dritte / oder wenn der Kinder oder 
auchKindes Kinder 5 und mehr find/der 
halbe Theil / ſo den Kindern und Eltern 
aus der Erbfchafft nothwendig gebühret. 

Legitima acgvilitio , eine rechtmäßige Er: 
faugung oder Ererbung, Legitima agna- 
torum tutela,die Vormundſchafft / ſo den 
Freunden vom Vater her / oder den 
Stamm oder Bluts Freunden zufommt. 
Legitima caufa , eine rechtmäßige Urſa⸗ 
che. Legitima defenfio, eine rechtmäßige 
Nertheidigung. Legitima parentum tu- 
tela,die rechtmaͤß ige Vormundſchafft / ſo 
den Eltern zukoͤmmt / ob gleich die Kinder 

aus der väterlichen Gewalt loßgegeben. 

| 

















Legitima Patronorum tutela, eine recht: 
mäßige Vormundſchafft / melde dem 
Herrn / ber einen frey gemacht hat / und 
dejien Kindern zukommt. Legirima por- 
tio, der gebührende Theil eines Erben. 
Legitima pofleflio , ein rechtmäßiger 
Beſitz. 

Legitimare , Gall. legitimer, legitimiren / 
ſich zu einer Sache geſchickt machen / ſich 
gnugſam mit Vollmachten / Gewalt/Tu- 
torien und Curatorien verſehen. 

Legitimati,die ehrlich gemachet find. Item / 
heiſt es ein unehliches Kind chelich oder 
ehrlich machen. 

Legitimatio, Gall. legitimation, Zral, legi- 
timazione,die&hrlihhmachung der uneh⸗ 
lichen Kinder/fo geſchicht 1. per oblatio- 
nem Curix , wenn fie dem Rath vora«: 
tragen werden; 2. perrefcriptum Prin- 
cipis, durch einen Brief des Fürften o— 
der Räpferlichen Pralgs oder Hoff:Gra: 
fen ; 3. dotalibus inftrumentis compofi- 
tis, durch auffgerichtete HeyrathsBrie | 
fe. It. wird legitimation auch genennet/ 


Legum autoritas, das Anſchen 
*ehn / ſuche feudum. 
x*Leib Geding / Leib⸗Zucht / ſuhe 
x*Lembus, Navicula, Actuario 


Lenocinium, das Kuplen / 


Lenitif, lindern; eine Artzen 
Lente, gemaͤhlig / langſan 


*Leo, der Lone / iſt eines vv 


— 


LE 


wenn ein Anwald Vollmachten Ca 


ria oder Tutoria —— 


Legitimi hæredes, die nechſien Erkerd 


Anverwandten. Legitimi ſc. liber,) 
eheliche Kinder’ ehrliche Kinder. 


timi Tutores, die Geſctz mäßige 


der / fo als nechſie Bluts Fre 
Stamm Freunde / oder gramıı 
Vater her / die Vormundfgaitil 
wenn Feine im Teftament gegel 
Legitimum impedimentum, ſuch⸗ 
dimentium legitimym. Leguca 
tervallum,eine gebührende und 
verordnete Zeit. J 














Een Schuytje, ein kleinet Rode 
Fahrzeug. Lembus vedtorms, ff 


tane,cine Gondole. 


Huren: Herberge. * 


— * 
Lento,bedsutet in de 


ſamen Taet. 


von Widder an zu rechnen 
Sonnen/in welcher diefelbe te 
Hitze zu haben pfleget / abe 
der hisigen Gleichheit die & 
alfo genandt / unddann Due 
Sonne in diefem Zeichen 
Thiere mit higigen Fıebrenim® 
chen Krankheiten geplagt 
ein bejtändiges / trocdenesum 
geszeichen/feurıger&igemant 
und unfruchtbar. Beh " 
den Magen / den Nücken/di 
das Zwerchfell/daher denn 
iſt Artzney zu nehmen / und 
wann die Sonne oder Dr 
felbe gehen. Beficher ag 
Nach Kepleri und Bajeri Me) 
aus 40 oder 43. Unter wegen" 
von der andern Grdfferden ind" 
feiner Schönheit unter die m’ 
rechnen / ferner /deram R 
der. criten / und ein andere Wü‘ 
von der andern Groͤſſe. 
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polver / eine Muͤntze von Leopold | Levante , werden von denen Schiff: und 

helm, KäpjersFerdinandi IT. Sohr | Kauff · benten die gegen Auffgang oder O⸗ 

aljo genenet / giltinsgemein 2 Gros | ften gelegene Länder genennet. 

n 6 Dfennige/obes wohl auf ıoSrem | Levare, Gall. lever, Iksl. lexare, iren / erleich⸗ 
oder ein halb Kopffſtuͤck gemuͤntzet tern / erheben / überheben/benehmen, 

den. a $ Leuca, Licuve , eine Fleine Meile oder 

‚Gall,lepre,Ital. lepra,der Auſſatz. Stunde gehends. 

(us, Gal. lepreux, Iul. leprofo, aufi& | Levenei , merden die Tuͤrckiſchen Schiff: 
ſiech. Soldaten genennet. 

On, fiehe Minutia. Levir ‚des Mannes Bruder. 

5, der Haaſe / ifi ein Geflien gegen | *Levis, leichte / in der Atronomie werben 
Hagyunter den Knien des Orions,hat | diejenige Planeten fo ihren Lauff in kur⸗ 
Öterne/von Saturni und Mercurii Eis er Zeit / als Venus, Mercurius und der 
(haft alle der Känge nach unter den Dean Leves geheiſſen / dagegen die ans 
Sender Zwillinge; So er injeman | dern / fo einen wichtigern Lauff haben / 

Horolcopo gefunden wird / ſoll er . Ponderofi genennet werden. 














elben von erftaunender Gefchmwindig: | Levishomo,ein — Menſch / der 
en / wenn zumahlen Mars mit | nicht viel werth ift. 

met.Kömmet aberMercurius dar» Leviticus,das dritte Buch Mofis / dieweil 
vird er cinen Tajchenfpieler/guten | das Revitifche Priefterthum und Gottes⸗ 
je und Ringer abgeben/ fümmeta: | Dienjtdacinn befchrieben ift, 
Veaus darzu / einen Seiltanger und | Leviter, Gab. legerement, Isa/.legiermente, 
canten/ jo aber der Mond und Sa- | feicht/ leichtlich. 
us mit einem guten Alpect darzwi⸗ Leuterare,iren/läutern. Leuteratio , eine 
Yoird er ein Erfinder guter Kuͤnſte | Laͤuterung 
Mediefer einige mit einem bdjen A- | Lex, Gall. loy,Iral. legge, dad Gefeß ; ei le- 
darpwiſchen kommet / wirderfein | ge,mitdem Beding. 
erland verlaſſen / unddie Seinigen | Lex agvilia , dag Geſetz wegen zugefuͤgten 
achten. Wird er aber im Niedergan | Schadens, 
Hunden und noch fo gute Alpetten, | Lex Cibaria, war ein Difpur, welchon Cur- 
M ohne Mühe jein Brodtmichters |  cellzus und Becmann erreget in pun&o 

Kommen aber böfe Afpedten | der Speifen/ und daß man fich zumahlen 

z/ doͤrffte er in Gefahr lauffen/ von | vom Blule und Erſticktem enthalten mil; 
Den oder wilden Thieten zerriſſen zu] fteifich vornehmlich griindende auf den 
Jen. 29 verhcul Des i5ten Eapitelö der App: 
Hein Hebräifches Korn Maaß / 15 ſiel Geſchichte. 

#7 vöer 22 und ein halb Romiſch | Lex commilluria five pactum commiffo- 
Opberragende. Beyh denen Juden | rium, iftein Geſetz oder Vergleich dieſes 
#8 5Epha over einem hulben Ho | Inhalts: Wenn der Käuffer — 
ach unſern Gemäß 15 gehaͤuffte BGeid binnen geſetzter Zeit nicht erleget 
ünting rechnets vor cindraun: ! daß alsdenn das Gut als nicht gekauffet 
ẽ Malter. ſeyn ſoll und der Verkaͤuffer mit dem 

Kauff zuriick treten oder weichen mag. Ic. 
Gall. lerhargie,Isal. letargia, die | menn einer zu beftimmterzeit ein verſetz⸗ 
Hr/mwobey ein Fieber vorhanden, | te Pfand nicht eınlöfet / daß derjenige/ 
bar.litera, Iral. lettera, ein Buchiiab, ſo darauff gelichen/ jolches behalten moͤ⸗ 
An Brieff / Schreiben. ge / und es verſtanden ſeyn ſolle / welches 
- Onumitimus , Jral. diploma di | letztere aber in Rechten verboten. 
iniffione, ein Comn:ilions-Be jehl. | Lex contra Nomenclatores,ein&efeg wider 
ÜCambio,ein Wechſel Brief. die/jo den Leuten Rahmen aufhängen, 
®n,levamentum, levation , eine Ex: | Lex Cornelia de falfıs,dag Geſetz wider die/ 
keryng / Ergoickung / Troſt. ſo mit rien Sachen umgehen. 

— 4 







7 Lex Pompeja de parricidiis , ein Ga 
der die Baters oder Kinder Mine, 

Libellio,ein Notarius , öffendicer&i 
ber. 

Libelliven/Flagen ; daher wird arayı 
libellirte / das tfi/ die geflagte Che 
libellirter/das iſt / geflagter mal. 








LexCornelia de ficariis & veneſicis, das Ge⸗ 
ſetz vonden Meuchel⸗Moͤrdern / Todt: 
(hlägern und Heren, 

Lex Falcidia,jft —— ſtatt hat / 
wenn einer zum Erben eingeſetzet / oder 
gebeten worden / daß einer einem andern 
die Erbichafft zuftellen fol # und er doch 
nicht wegen vieler Vermaͤchtniß over | Libellus, Get. libelle, Ital. ibello,a| 
megen gänslicher Austiefferung einer I Buͤchlein / Schreiben Schrifvü 
Erbſchafft behalten / daß er alsddeun den | cation / Klag Schreiben / ein zu 
vierdten Theil darvon abziehen und neh⸗ | Libellus Appellationis , tin Appt⸗ 
men mag. ttel. 

LexFlavia de plagiariis, ein Geſetz wider die⸗ Libellus arreſtatorius, die Kumnu 
jenigen fo uns unſere Kinder oder die ung | Libellus diffamatorius , five fan 











unterworfen find/ensführen/jtchlenjoder | Hbello fimofo , eine Shui 
dahin verleiten/ daß fievonuns flichen. Schmaͤh⸗Karten / Paßqpil 
Lex Rılia de adulteriis, das Geſetz widerdie | Libellus repudii five divortii, (iM & 
Ehebrecher. rief. 
Lex Julia de ambitn,ifi einGeſetz wider die | Libellus fupplex,eine&upplicaim 
fo Ehre und Acmter um Geld Fauffen. terthänig Bitt Schreiben. 
Lex Julia de annona,ein&ejeg wider die/fo | Liber, Gel. livre, Isal. libro,eind& 
im Frucht: Kaufe Theurung machen. | Liber,a,um, Gal.libre,Ital.libe# 
Lex Julia de mutno ufu,em Gefeg vom Ge⸗hig / frey / freymuͤthig / frey im 
gen Nutz. zwungen. item, freyen Stand! 
Lexjulia de reſiduis, iſi ein Geſetz wider die/Ferner / frech / muchig / vetweg 
jenigen / welche oͤffentlich Geld / fo ihnen | Libera poteſtas ſubſtituendi, äc h 
anvertrauet worden / nicht darzuanges | Gewalt cinen andern an fein © 
wendet haben / worzu fie es anwenden jols | ſchaffen. Suche weiter ;aumcı 
len / und welche das Geld / ſo aus der öffent: | libera,&c. 
lichen Rechnung bey denjelben uͤbrig blie⸗ ALiberalia ſonſt auch Bachanal# 
ben/ausgcantwortet und erjiattet. - war ein Feſt / welches man ın)7 
“Lex Julia de vipublica& privata, ein Geſetz zu Rom in aller Uppigkeit mu 
wider die / fo Gewalt entweder mit WaſSauffen / Huren und dergleihe 
fen oder ohne Waffen thun. Bacho oder Deo Libero jun Erd 
Lex Julia MajeRaus,ein Geſetz wider die / ſo Dieſer Bachus wird vor de ẽ 
die hoͤchſte Obrigkeit / als da iſt der Kah⸗ Fund Yatron des Weins gehalter 
ſer / oder das gemeine Regiment / verle⸗ | auch Liber Pater genennet 7 m 
hzet / und wider felbige was gethan haben. | naſſe Brüder von allen Cr 
# Lexjulia peculatus & de Sacrilegiis,ein Ge⸗ macht. Mit dieſem Feſte coneſ 
ſetz wider diejenigen / fo Gemeinde Gelddie an ciuigen Orten Welſch un: 
pder heilige Sachen gefiohlen haben, ! Landes gebiäuchlichezafmadin 
welcherDiebfiahl jonft derKicchen Raub | genandtes Carneval. 
genenner wird. Liber cataftri ſeu zftimii , 11% 
Lex Julia repetundarum , ein &cfeß wider | Schoß un Erb: Zins Regie! 
Diejenigen / fo Geld empfangen haben/ I 





tonum, ein Eınnahm: uno “ax 
daß fie einllrtheil ſprechen follen, welches | giſier / eine Rechnung. Libre 
ſie doc) um ſonſi thun müffen/oder dap fie | die Erb Buͤcher / Erb Regiſen 

wider ihr Amt tun follen / Geld oder er. Libri collegiorum, Dit >/ 


—— —— er. Libri mercatotum, M 
Lex moralis, das Sitten Gefeg/ die zehn | Buͤcher / Kauffmanns Bachet 
— rochorum, die Tauff Bin. | 


Lex naturæ, das Geſetz der Natur. torum, die Bormunvfanftt Fu 


u n 
—— — —— — —— — — 
ralis, le, Gad liberal, Ital. liberale, 
ingebig / gutthaͤtig / mild. Liberalis 
cies, ein erbar Geſicht. 
alitas, Gall. liberalice , I. liberali- 
die Liberalitaͤt oder Freyheit / Gut⸗ 
itigfeity Mildigkeit. *In der Anto- | 
sie bedeutets das ſreundliche Anfehen/ 
wey Planeten gegen einander*haben. 
iren/ hefreyen / frey machen, erretten/ |. 
tdigen/ erlöfen, * 
ıtio, Gal.liberation, Ital. liberäzio- 
die Befreyung/ Erledigung / Erloͤ⸗ 
Yu Errettung. 
‚adoptivi , die an Kindes flatt ans 
mmen werden. Liberi naturales, 
»Kinder / natürliche Kinder, Liberi 
urales & legitimi ‚ natürliche und zu» 
hebeliche Kinder, Liberi fpiritua- 
die Tauff⸗ Pathen. 
is, Gall. libert£, Itsl.libertä , bie li- 
ät/der freye Stand / die Freyheit. 
rtas inzftimabilis res eft, & pretio- 
auro, die Freyheit iſt ein unſchaͤtzbar 
q/ und foͤſlicher den Gold. Liber- 
aturalis, Die natürliche Freyheit. 
ti, waren bey den Roͤmern diejeni⸗ 
Knechte geweſen / von ihren Her; 
her ftey gelaſſen worden. Libertini, 
wurden genennet diejenige / deren 
et Liberti geweſen / und alſo in vie: 
dr jenen den Vorzug hatten. 
180, und Bondo, iſt eine befondere 
der Tracht im Africanifchen Nie; 
Nohren⸗Land / fodie Könige von 
ingo alleine/und weme fie es vergön: 
wllen/zutragen pflegen / man bat de; 
Noderzischerley Gattungen / deren 
Heu Kimbos , die geringere Sok- 
ſſſen. 
eiſt eigentlich eine Waage / ſon⸗ 
ber ein Pſfund / Pondo, Gal. Livre, 
ira. Ein Pfund Apothecker Gewich—⸗ 
t24 Loth oder 12 Untzen / ein Pfund 
ger Gewicht / Libra gallica hat 16 
noder 32 Loth. Sonſten aber iſts ei: 
ling: Wehrung / ſo nach Verſchie⸗ 
it der Orte auch verſchiedener 
zung iſt / als ein Venetianifche Lira 
2 Ceutzer oderz Gr. und dritthalb 
a alſo 5 derfelben einen Reiche: 
en oder 16 Gr. machen. In Enge: 
hut ein Pfund Sterlings 4 Thl,zo | * 


— — —ï,—— —⸗— — —ñ— — 


* 


Licentia, Gall. licence ,Itel. licenza 


ein Schiffs; Terminus , 
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u — — 
Gr. 8 Pf. und 4 Philips:Thl. oder Car- 
linen and Eronen. Ein Pf Slämifch gilt 
in Braband und Holland 2 Thlr. 9 Gr. 
7%. in Hamburg und Luͤbeck 2 Thfe.ız 
Br. Ein Frantzoͤſiſch Livre oder Pfundy 
fo man auch Franc und Tournois zu nens 
nen pfleget / hat 20.Souls,oder 8. Groſch. 
Libra Romana, ein Roͤmiſch Pfund von 
12 Untzen oder Thalern. Ä 
Libra ‚ die Wangerift eine? von denen 12. 
Himmlifhen Zeichen dem Widder gerade 
entgegen gefeget/ daher alfo genennet/ 
weilen / wann die Sonne in diefelbe iſh 
Tag und Nachteinander gleich feyn / alg 
mann fie mit der Wage abgewogen wi: 
ven. Iſt ein luͤfftig / warmes / feuchtes / bo⸗ 
wegliches und *— Zei — 
Veneris und Erhöhung Saturni,tmeghal: 
ben es unter die Gewaltſame mit gerech: 
net wird; Beherrſchet die kenden/ Nie: 
ven und Unterbau. Beſtehet aus 18. 
Sternen/ mehrentheilsalle von Saturni 
and Martis Eigenſchafft/ unter welchen 
der vornehmſte in dem ſuͤdlichen Waage; 
Balcken von der andern Groͤſſe / wird un. 
ter Die Regias mit gerechnet. Der forder 
Theil dejjelben iſt trocken / das Mittel 
temperirt , die legtern feucht und wälle: 
rigt. Die fo unter demfelben gebohren/ 
feynd feiner Geſialt / fihlechter Haare/ 
friedfertiger Sitten”/ und ihres Todeg 
mehrentheiks ſelbſt Urſachere. 





Licenten, werden die Auflagen auf die Vi- 


Aualien und Kaufmanns + Güter ge: 
nennet. 


Licentiren abdancken / befreyen / einem ſei⸗ 


nen Abſchied geben / des Dienſtes er: 
laſſen. 
ie 
licenz, die Erlaubniß / Freyheit / Macht / 
Nachlaſſung / Nachſehung. liem, der Ab: 
ſchied / die Beurlaubung / Erlaſſung der 
Dienſte. Ferner / die Doctormaͤßigkeit. 


Licentiatus, GaÄ. licentiè, ein Licentiat / ei⸗ 


ne Doctormaͤßige Perſon / oder welche 
von einer Facultaͤt ſich examiniren laſ⸗ 
ſen / ſolenniter ereiret / und folgends ju- 
ramentum praltiret / auch ein ſchrifftlich 
atteſtatum uͤber ſolchen Gradum impe- 
criret / und alſo licenz oder Freyheit Do- 
&tor zu werden erlanget. 
wenn 
man 


man bie Den Wahren und Geftüce ** Ferner / das Sqhtot ind 3 
heraus thut / it. die Ancker Jichten/das it! oder Gehalt an der Münge, 
aufheben und aufwinden. Ligarura, Gal. ligature, lul. legarura ‚| 
*  Licitans, der Licitant, P aufetwwasbiethet.] Yand an einem Bud). | 
* Licitiren/feilfchen / aufein Ding etwas fe: | * Liges, fiehe Geomen. 
en/ oder bieten. Licitatio , Die Zeil: | Limen, Die Schwelle / & Timine judicil 
chung / Drauffbiethung- Gericht fe. abweiſen. 7 
Licitator, der etwas Kine / oder eine | Limitare, Gall. limiter,imitigen / id 
Summa Geldes drauf ſetzet. einſchraͤncken 
Lieite, mit Recht / erh / zugelaſſen | Maa feten/it. unterfcheiden/ 


erlaubt. - 
Licitö modö,aufzugelaffeneAirt md Weife." Kaufe gebensteidlicher jegem/ 
Li&or,Gall.lieteur, Isal. litore,der Haͤſcher nachlaſſen. —— 
oder Gerichts: oder band Kunecht.* Bey Limitatio, GaA. limitation, Tl 
denen alten Mömern waren Die Lictores | ne die Beſtimmung / Einſcht 

















oder Raths Diener anſehnliche und ehr: Maaß Ziel / Item, die U 
liche Leute / ſo denen Obrigkeitlichen Per⸗ Maͤß qung / Nachlaſſung. 
ſonen die Fafces und andere Infignia vor⸗ Limites,Gal. & Ital. limite, die 
trngen/das Volck aus dem Wege ſchaffe⸗ Marckten / Mahl ⸗Steine; lim 
den die Ubelthaͤter banden / und die Exe- dati transgrediren / aus der 
cution , fo mit der Ruthen und Beile ge⸗ | fchreiten/ven Befehl uͤberſchte 
ſchahe / verrichteten / denn die andere Exe- | tralimites vagiren/über dieẽ 


cution mit den Strange und Ereuge | tn. * Was maſſen die alten 3 
im neunten und folgenden Sec 


verrichtetendie Carnifices. 
Feftungen gegen denEinfalda 


Lido, heiffet eine MeersKiüjten ; vornehm— 
ich aber wird das Ufer / fo zu Venedig Hunnen / und Serben Berti 
gegen die See hinaus lieget / aljo genen: und bie Commendanten derjel 
net / welches als ein natürlicher Wall Comites, Euftodes ‚Prafedos, 
gleich einer Inſul denen Kriegs: Schifi lic) Marchiones limitis avarıü,) 
fen zum Schug / und diefe der Stadt zur rix,Britanniei, Carantani, For 
defenfion dienen. fis,Hifpanix,Nordmannici, Pı29 


Liere, eine Benetianifche Muͤntze / 20 Soldi Saxonici, VVinidorum &c. ga 






















oderg Groſchen 2 Piennige / oder etwas aus denen alteuScriproribus,Au 
mehr werth. Vitis,und Chronicis pur OR 
# Lieuve,fiche Leuca. Siehe Marca. . 


Lieurenance, tal. luogotenenza,dit Stadt: | Linea, G=4. lign 
hafterfcharft/ oder Vertretung eines an 
dern Stelle. 

Li@ntenant, /tal. luogotenente, der Stadt: 
Dann Verweſer. Item der andere O⸗ 

er Officierer bey einer Compagnie zu 
Fuß oder zu Pferde. henenGraͤben / welche man 
Lieutenant Colonel, der Obr. Piensenant. | zu belegen pfleget / um das! 


mee und Flotte alſo ger er er 
# Lieutenant Criminel , wird in | lichem Einbruch und ſu 


den Linien geneñet Die auge 
mit Bruſt⸗Wehren und ke 


reich der Dlut-Richter genennet. theyen gu verwahren.Linenif 
Lientenant General , der General-Pieutn. lis oder Agvaror wird dahtt 
oder Stadthalter über ein gautzes Kriegs⸗ net / daß derſelbe um die EM 


Heer. hende Circkel oder Strich 
Lieutenant General de Juſtice, der Oberfte Tag und Nacht gleich hangh 

Richter. metraæ beſchreiben die linca 
Liga, Gall. ligue, Iual. lega, ein Bund / Buͤnd⸗ 


ne Länge ohne Breite / aM 
niß / It. die Zufammensottirung/ Bunde: hangenden puncten beſithend⸗ 
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inferior five deſcendentium, die ltr Berseifenrbarthun. Icem, ſchaͤtzen Fer⸗ 
fie oder niederſteigende binie / in wel | ner / abrechnen / abthun / erörtern, Flag 
r find die Kinder/Kinded-Rinder. oder richtig machen/ ſchlieſſen. * 
ſaperior five afcendentium,dic ober: | Liquide conitac , c$ iſt offenbar und am 
Taufffteigende Linie / in welcher find! Tage, | 
Eltern / Groß Eltern. Liquidus,a um, Gall. liquide,Iraf. liquide, 
Transverfalis Gve Collateralium,dfe ligvid, weich/flieffend/flüßig ; item, ab: 
noder Reben Linie / in welcher find.| gerechner/abgerhan/geichloflen/bewiefen/ 
der Schweſier / Vaters Bruder/ Va geſtaͤndig / klar / richtig / unleugbar/un. 
Sqweſter / Mutter Braͤder und fireitig. Liquida, die Dinge / ſo flieſſen 
weſtern / und die von ihnen gebohren | wie Honig. Liquidum debitum, eine 
den oder folgen. klare gefiandige Schuld. 

weta, Dierechte Linie / oder die gleich | Liquor, liqueur, liquore, die Feuchte / der 
het’ als da iftdie aufilteigende und! Kaffe, 
Feigende Linie, Paralell-Iinien | Lis, Ical. lite, der Streit / der Hader / Zanck / 
Iemgenennet / ſo neben einander indie Rechts Sache / ſreitige Sache. Lis 
ber Weite durch etwas hingehen. litem ſerit, ein Streit giebt den andern/ 
Yliqua, Die Kinie/ welche durch Um | en Wort giebt das andere. Lis pendens, 
Mherum gehet / als da iſt die ſeit⸗ | lis ſub judice, eine rechts hängige Ga: 
(linie/ und jolche iftzweyerley/als: ; che / die noch fuͤr dem Richter hanget oder 
taralis,die gleiche Kinie/oder in wel: in der Klage ifl. Live penderxe, menu die 
Ahe Perfonen zu finden feyn/ wel Sache noch rechts.hängig. 

Deich find. / als der Bruder und | Liſta, der Auffſatz/ Verzeichniß / oder Nol; 
weiter. Und le der Soldaten. 

negvalis, die ungleiche Linie oder in | Licem denunciiren / den Streit ankuͤndigen / 
ber folche Perfouen gefunden wer» |  einenProceßs an Halß werfen. Litem af- 
bie ungleich find/als der Bruder und | firmative , litem negative conteftiren/ 
ders Sohn. . auff die Klage mit ja oder nein antwor⸗ 
ienta,limeatures,die Geſtalt des An: | ten/ oder nicht gefiehen. 

die Striche / Zeichen und Züge | Liris denunciario , die Ankündigung bes 
Inselcht oder Händen / dabeyman | Streits oder Krieges⸗Rechtens Li- 
nd erfennen und von andern unter: tis denunciatus,der litis denunciat, oder 
denfan. | dem der Streit angefündiget wird. Li- 

&, lineiren/ abreiſſen entiwerffen. I- | tispendentia,die litispchdenz, wird ges 





Pinien ziehen. nennet / wenn der Streit noch vor Ge: 
‚Gall. lingue,Zzal. lingua,diegungs; | richt anhaͤngig ift. Lite cadere,im Streit 
Die Spracdje / und folcher jennd vie: unten liegen/verlieren. Litem moviren/ 
Vals; Hebraica,die Hebraͤtſche. A-| Streit erwecken / Streit erheben. 
delrabijche.Chaldaica,die Chal; | Lirera, Gak,lettre, Ical. lettra, ein Buch: 
De.Syriaca , die Syrifche. Anglica, ftab. 

Engelänbifche. Francica, Gallica,die | Literz,Ga.ll. lettres, Ital. letteres, die Brie⸗ 
Möfichhe, Tralica,die Italiaͤniſche o⸗ ſe / Send⸗Schreiben. * Literen werden 
Belihe, Greca,die&riechilche. Lati- auch die gegoflenen Buchſtaben in der 
(&ateinif‚Germanica,dieTeutichenc. | Druckerey genennet. 

tm, dinneSalbe zu Schmierung | Literz cambii. Gall lettre dechange ‚ein- 
Mr Glieder am Leibe, Wechfel: Brief. Literæ commendatitiz 
0, Gall. liquidation, Iral, liquida- feu recommendatoriales, Gall. lettre de 


Sdas Verzeichniß. Item, die Schd: | recommendation,ein Anbejchlungs; Be: 
Isfernier bey den Kauff⸗Leuten die foͤrdernngs Schreiben / Vorſchrijft Li- 
— /Richtigma⸗ | teræ mutui compaſſus, die Compas Brie⸗ 


— 





8aldırung Schlieffung. , Literx teftimoniales , Zeugniß—⸗ 
& ‚liquidare ‚ liquidiren / anzeigen / — 
2 


Lite- 
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Literatura, Gall. literature, die Geſchicklig· Locarium, der Haußins / Ve 
keit / Gelehrſamkeit. Stand⸗Gel 
Literätus, ein Gelehrter / der ſtudiret hat. | Locataire,/tal. locaterio, det Haufaa 
Lichiafis, Anfang des Steins in der Dlae | Miethmann. 
oder Niere. Locatio, Gall. loüage , Ital. locanıom) 
Lithoromia , Schneidung des Steins aus Mieth / Vermiethung Berdingu 


der Blaſe / hinc Lithotomus, ein Stein: 
ſchneider. 

Litigare, Lat. & Ital. lititziren / hadern / zau⸗ 
fen / ſtreiten. Litigator, eine Hader: 
Katz / Zaͤncker. 


Locator, ein Vermiether / Verdin 

Locatum, das vermiethete Dina. 

Locupletare, iren / bereichern / nd 
hen. item , voͤllig machen / mb 
Locupletior fa&tus,reicher more 


Litigiofus, ftreitig/ zaͤnckiſch. Litigiofa bo- Locus, Gall. lieu. Ital. luogo, dir 1) 


na, ftreitige Euter. 

Lirigium , der Hader Streit Zanck. 

* Lirurgia , iſt ein Griechiſches Wort und 
bedentet ben denen profan - Scribenfen 
diefer Sprache einen öffentlichen Dienſi 
oder Amt. Die Griechiſchen Parres ha 
ben damit dieCommunion,oder dag Amt 
der Meffe bemercket / nach der Hand aber 
hat man dadurd) den gantzen Gottes: 
Dienſt verftanden / nicht weniger and) | 


die Symbolifchen Buͤcher / Kirchen: Drd: | Loch recognitionis , locö recef 


nungen/Agen den,Miffale,Breviere, und 
andere Bücher worin derKirchen-dienfi/ | 
Ceremonien und Gebeter enthalten] da: 

mit benennet. In welchem Verſtande es 
noch heufiges Tages von der Engliſchen/ 
Griechiichen und andern Orientalifhen 
Kirchen genommen und gebraucht wird. 
In der Rom. Kirchen hat man verſchie 
dene Bücher / in welchen ihre Liturgien 





enthalten/als dag Antiphonale, Brevia- | „ 
rium,Diurnale,Graduale, Litanix,Mar- | 


tyrologium, Miffale , Ofhicium B. Mar. 
Virg. , Pontificale,Proceffionale,Pfalte- 
rium,Ritnale ‚ wie aud) Epiſtolæ und E- 
vangelia,davon an jedem Ort befonders. 


Littus, tal. lido, Ga4. bord , dag Ufer / die | 


Meer Kuͤſten. 
Livor, der Mißgunſt/ Neid. (Franc. 
* Livre, Libra, ein Pfund, fiche Libra,und 
Livree, dag Kennzeichen / Merckzeichen / die 
Liberch oder Montur eines Heren/ fo cr 
feinen Bedienten giebet. 
Localis,le,Gal. local, Ital. locale, zu einem 
Ort gehörig. 
Locare ‚ciren/ Gah. loüer , austhun / ver: 
pachten / vermiethen / verdingen; Item, 


an einen Ort ſeben fiellen/ ordnen ;jum | L-ger, iren einkehren/herberg 


Erempel / die Öläubiger in eine gewiſſe 
Drdnung/. 


Loca publica, oͤfſentliche Oetich 
Locutio, Gal. locution, . 


Log , tar das Fleinefteun 





* Logarithmica,, ift eine hönfil 








Loge, Iral. loggia, eine site. ö 


Stelle. Qvi fuccedit in locum, {a 
in Jus, wer an eines Gtelle fen 

bekommt auch defien Recht Los 
cii, die Gerichts-Stelle, Lost 
cus, ein unficherer Ort / Low ® 
publici, die Schatz Kammer AR 
nigs Thurn. Loci communes 
Gelehrien ein in gewiffeTitul@@ 
tes Buch / darinnen man 
fammen trägt oder fehreibek 



























eines Scheins fc. eriheiletit 
einem Bothen / daß er das 
recht überreicht hat / giebet 
an ſtatt eines Sicgels ſo auſ 

(L.$. ) unter eine Abſchrift 


vie Landſtraſſen / rtc. 
die Rede / Redens Art. 


Maaß derer fluͤhigen 
nen Juden / es enthielt KENT 
halb Nöffel ohngeſeht uns 
Am Neuen Teſtament 
wirds Xeltis oder Sextarius 


Kunſt / da man durch erdadie ie 
tuirte Zahlen eine arırhmen 

heitund proportion finden fun 
fung derer Dreyecfen (unse 
und der Aftronomiefehr 


werden auch die abgejondere 
denen Opern: und Combi 
genennet. 


nk 
wohnen/wohnhafftig femme! 
SHaufe feyn.Ie. fc) legen are 


LO 


erhöhauß/die Herberge / da einer ein: 
'hret und anzutreffen ift, 

‚Gab. logigve, die Diſputir⸗Kunſt / 
uunfft Kunſt / foda lehret wie man 
Vernunfft recht gebrauchen ſoll. 
Gall. logicien,/rgl. logico, der die 
icam lehret / ein VBernunfft:Rehrer. 

<a ſexagenaria, iſt eine Wiſſenſchafft 
Altronomiſchen Zahlen zu rechnen / 
de Zahlen die Stern Gelehrie bey 
rechnung der Geftirn-Bewegungen 
KitPeriodorumfegen / und vermit: 
Drfelben die Fin ſterniſſen und ande: 
m Ealendermaden und Nativität 
N gehörige Conttellationes erfor: 
| 


Bachia, Wort: Zand/ Wort-Streit. | 

zraphia,Befchreibung der anſtecken⸗ 

kranckheiten/ als Peſt. 

re,eine Urt ſchwerer und groffer Ga- 

n, mitvielen Mader Bänden /und 
rder Theil mit einer Bruftwehr 

ben / deren fich die Tripolitanifche 

Raͤuber zu bedienen pflegen. 

imis, longanimẽ, langmuͤthig; lon- 

mitas , longanimita, die Langmuͤ⸗ 


1do,die Laͤnge; *&In derGeographie 
in Bogen des Agvatoris , fp feinen 
na nimet von dem Meridian eines 
gbiß zum geſetzten Zweck / der in Oc- 
nicht weit von denenInfulisFortus 
gelegen. Obwohlen die neuereCos- 
taphı einen andern Terminum,nem: 
ie Azores{nfulen fegen. Bon denen 
‚nomis wird diefelbe beobachtet im 
aco vom erſten Grad des Widders 
mlcgten Grad der Fiſche. 

emporis poſſeſſio, die Befigung von 
r Zcit her. Longi temporis præ- 
tio,die lang verjaͤhrte Zeit. Longifh- 
‚tempus „ eine Zeit von 30 oder 40 | 
m. 

bardi, oder Rongebarden/ wie es ei: 
Khreibeny ifteine alte Teutſche Na | 





ochmahlen die Winde gebeilfen 
2 / felbige fotlen anfangs aus Scho⸗ 
R Pommern und in die Gegend der 
sch Brandenburg gangen ſeyn / wo: 
ſie * Nahmen von dem Flug 
22, }0 bey der Pommerifchen Stadt 


— 
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logiment, logiament, ein Gaſihauß / 





*Lorica, der Pantzer. 
*Lotterie, ein Gluͤcks Hafen oder Glücks: 
*Lovis d’ orzeine Frantzoͤſiſche Gold: Min: 


*Lidieh Schilling/ift 6 Pfennige, 
Kr 


LO LH 


ee N 0 
Bart hiufleuſt / ſollen befommen haben/ans 
dere wollen ihn von ihren langen Haaren 
undBaͤrten / noch andere von dem langen 
Gewehr oder Hellbarten/fo fie gefuͤhret / 
herleiten. Meibomio und Schottelio wiil 
—F alles nicht geſallen fondern wollen - 
diefen Nahmen von Borde/ welches eine 
uchtbare und ebene Gegend oder Ufer / 
o laͤngſt einem Waſſer hin lieget und die 
ange. Bdrde möchte getauffet werden/ 
herführen / wiedenn die Rateiner ne 
zvi einen folchen Border Bardum jchreh 
ben / und man auch heut zu Tage noch 
ſpricht: An Bord kommen. In der Nie: 
der⸗Saͤchſiſchen Sprache wird noch dare 
eine Inſul / ein Werder oder Börder ge 
nennet. Nachgehends ums Jahr 526. ift 
dieſe Nation durch Pannonien , Illyri- 
cum und Erain gar in Italien nangen/ 
und darinnen über 200 Fahr geherrfchet/ 
auch der Gegend um Maͤhland den Nah⸗ 
men der Lombardey gegeben / woraus 
fie Carolus Magnus im Jahr 774 vers 
trieben/und der Longobarden Regiment 
in Welfchland ein Ende gemadht. 


Logvax, Ital. logvace,mafchhafftig/ ein ver; 


druͤßlicher Waͤſcher / Schwaͤher. 


x*Loothsmann / iſt ein erfahrnerSchiffmann 


und Pilote / ſo denen andernSchiffern den 
Weg durch die Klippen und Sand: Ban; 
che weifet. 


*Lord , iftein Ehren-Titul in Engeland/ 


womit alle Standes: Perfoncu/szumahlen 
dieim Parlament Sig und Etimme ha 
ben / bechvet werden; Mylord heiftfo 
viel / als: mein Herr. 


Lord Major, alſo wird der obrifte Buͤrge— 


meifterzu Londen in Engeland genennet/ 
* ſo jaͤhrlich errochlet / nnd mit fonderlis 
chen Eeremonien beftätiget wird. 

(Topff. 


tze fonft auch Doublon und abufive Pi- 
ftolet —— ein Piſtolet nur 
ıo Livres, dieſe aber haͤlt in Franckreich 
sı Livres, io Souls, oder 3 Thaler 20 Gr. 
am innern Werthe. Gilt jetzt 4 Thaler 
und 16 Gr. Lovis d' atgent, blanc oder 
Ecu, werden dic bekandten Frantzoͤſiſchen 
Thaler genennet. 


— 
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Luce meridiana clarius, heller als die Mit; 
tags Sonne. 

*Lucifer, der Morgen-Stern/oder die vor 
der Sonnen ——— 
Lucifer , fo die Sonne oder das Licht 


Lucrari,lucrifacere,lucriren/geminnen/Öe, 
winſt haben oder bekommen. 

Lucrativus,lucrofus, Gall. lucratif, Ital. Iu- 
crativo, gewinnfüchtig/ eintraͤgiich / nůtz 

ich / das Gewinn traͤget. 

Lucnum,der Gewiun; lucellum ein kleiner 
Gewinn, Lucrum ceflans ‚der Bewinn/fo 
einen entgehet. 

Ludtari,luttiren/tämpffen/ringen. 

Ludtatio, Gall. lutte, Ital. lotta das Fechten / 
Ringen. 

Ludtaror,luttatore, der Fechter / Streiter. 

Luctus, das Trauren / div Klage / das Leid. 

Lucubrare,lueubriven/bey Nacht arbeiten. 

‚ Lueubratio, Il. lucubrazione, die Nacht⸗ 

Arbeit. 

Ludus,eine Schule. Item, das Spiel. Ludi 
retiti, verbotene Spiele. 

Ludimagifter , ludimoderator, der Schul 
meijter Schuldiener. ; 


Einlöfungsdas Rangion-Geld. 


bringt. Siehe auch Hefperus und Venus: 





— — — — — 


Luere iren / dezahlen / einlbſen ; Luitio,die | 


Lugere,lugiren/ trauren / betrauren/ bekla⸗ 


en. 
Lugubris,lugubre,fläglich/tvaurig. 
*Lulafoder Iulafn, nennen die Füden einen 
aus Bachweiden / Mänen / Palmen und 
Rorrthen zuſamen geflochtenen Strauß 
oder Puſch / womit ſie an ihrem bauber⸗ 
Haͤtten Feſt ein ſonderliches Gepraͤnge in 
ihren Synagogen zu machen pflegen. 
Lumbago, Lendenwehe. 
Lumen mundi, einLicht der Welt: Alſo wer⸗ 
den diejenigen genennet / ſo ſich um das 
gemeine Beſte wohl verdienet. 
* Lumen das Ficht / mit dieſem Worte bele⸗ 
gen bie Aſtronomi alle leuchtende Lichter 
und Sterne anı Himmel / womit fie als 
einem vonder Sonnen / dem Brunnen 
alleg Lichtes / entlehnten Schein am Fir 
mament funckeln und leuchten / daß fie 
aber verjchiedener —— ſeyn / zei⸗ 
gen ihre Farben / denn jo hat Sarurnus 
einen duncelen und bleyigten Schein/ 


in einen biauen / Mars gleicht dem |, 
sl 


enden Eifen / die Sonne eınen guͤlde⸗ 


| 


N. J 
*Luminaria, die Lichter) mit biefem® 


ch 
Luna, Gall. lune, Ital. luna, det W 


‘ 


— 

















































nen/Venus einen Saſſtan forbenen! 
eurius grau mir blau gemijchten 
Mond einen weiſſen Silber: in 
Schei ** 


werden inſonderheit die beyden ı 
Lichter am Himmel / als Sonn un? 
beleget / und zwar die Sonne aue 
ſentliche Brunn und Urſptung did 
u / der Mond aber als ein nad 

icht. 


tem, bey den Chyuucis das Oi 
figno lunz,unter dem Zeichen 
des / wormit die Benlagen gef 
erden pflegen. * Fiteinerit 
fieben Planeten“ ober rrfera@ 
weibliches und leidendes Gefim 
es das Gehirn / das Eingemeit 
Schleim beherrſchet. Hat 
ner Nähe eine groſſe Sraftm 
ung in die Erde; Verrichtetf 
indem Zodiaco in 27 Tagım? 
denund 41 Minuten / da fon 
wieder jur Sonnen nahei 29 
Stunden 44 Minuten erfor 
den ; Daher die dreyerley Mor 
fel des Monden: Der fer 
da der Mond den Thier- Kit 
laͤufft / ehe er wieder zu den Pant 
von welchem er abgangen mar. & 
nodifche oder Conjundionls 
gleichung gegen der Sonnen. 2 
kLauff apparicionis Oder illumına 
da ung der Mond fcheinet und 16% 
welches geiiehet iu 26 Tagenh 
den/die übrige 3 Tage über aber! 
nicht gefehen wird. Rechitden 
beobachtet daß der Cotper IK 
feſtes und dichtes Weſen mit inf 
sen und Höhlen/ woher man kat 
Mond einige Flecken beobadtt 
manfiones & ttationes , | 
Theile des Zodiaci, fo der MR 
mwandert/ dafelbiten er von ad 
nen befchauet/und ihme nad 
und Beſchaffeuheit derjelen 9 
boͤſe Eigenfhafften eigegoſca⸗ 
Und weilen der Mond ſemes a 
Tagen verrichtet / has man hut 
Tage eine beſondere Manhus } 
net, F lie 


rs 


% 
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zu Rom / deme ſie im Febrwario in| qvirenund abthun. Wirderaber im Nie⸗ 
groſſen Höhlen eine Ziege opfferten / dergange befunden / drohet er demſelben 
bey ſolchem Gottes⸗Dienſt nadend | offenbahre Schmach durch Tortur, eu 
dr Stadt liefen / nur daß ſie die  eric. Es wird diefes Geftirn auch Vulcur 
ammiteinem Ziegen FR bevechten | cadens, Fidicula, Griechiſch Chelys, W 
derman fo ihnen begegnete mitler | -tabifch VVega genennet. 

en Riemen fchlugen. Ihren Urſprung M. 

n ſie von denen Arcadiern, zu Rom M are, maceriren / mager machen. Ir. 
ie Romulus eingeführet. ſich martern / quälen / ſich elendiglic) 


ci , waren Prieſter des Panis oder | werdens Hencker /fo die Ubelthaͤter tor- 


Gall. un loup,Zssl, lupo, der Wolff; Ducchbringen/abmatten; maceratio, 
sin fabula, wenn man des Wolffs Gall. maceration, Iral. niacerazione, - 
ccket / ſo iſt er in ser Decken. *In der die Abmattung. 


momie iſts ein Geſtirn gegen Mit: | Machina, Ga⸗. machine, allerley kuͤnſtliche 


ater dem Zeichen der Waage ,gele |; Auftrumente oder Werckzeuge und Zu: 
eſteherde ans 29Sternenseiner bö:| ruſiungen / auch Kriegs: Rültungen, Tr. 
genſchaſft. Man pfleget ſolches auch die Liſt. 


beſtia Centauti, — Eſſeda, Machinatio, Gall. machination, Fral. ma- | 


hBridemif, Hebraͤiſch aberNemer, chinazione, ein argliftiges Fuͤrnehmen / 


das Pardei Thier zu nennen. Liſt / allerhand liſtige Raͤncke und Haͤndel. 
Nuſtriren / veinigen/ beſchauen / be⸗ Machinare, Ga/.machiner,machiniren/fid) 
gen/umfchen. Item, muſiern. heimlich ruͤſten / mit etwas Boͤſes ſchwan⸗ 


u Gil. luitre, Iral.Iuftro, eine Zeit gerfeyn oder umgehen / Liſt anrichten / 
inf Jahren; Xluſtre, ver Glantz / * ellen. Item, machen / verfertigen/ 
ligkeit / Zierde / Pracht und Unfehen. | wuͤrcken. 

luxus, Gad. luxure, Ial. luſſuria, | #Macis, iftdie Bluͤthe / fo die Muſcat Nuß 

xilheit / Schwelgerey / Ubermäßig! umgiebet / wird nebſi der Nuß und Naͤge⸗ 

n Eſſen / Trincken und Kleidern. Lu- | lein aus den Inſuln Molugvis von denen 

re, luxuriart , geiloder muthwillig / Hollaͤndern gebracht. 

verfhwenden/verthun.Luxurio- | Macula,ein Mackel / Flecken / Mahl / Tadel. 
aurieux, geil / uͤppig / unkeuſch / uns | Maculare, Gal.maculer, Ira/.maculare,ma- 

4 culiren / beflecken / beſudeln / beſchmieren. 

Maculature, das Maculatur, allerhand ges 
druckt oder ungedrucktes / grau und ver⸗ 
dorben Papier / fo man zum Einwickeln 

brauchet. 

Madame, Ital. ſignora, die Frau. Alſo 
wird des Koͤniges in Franckreich Bru—⸗ 
dern Gemahlin genennet. 

Mademoiſelle, Ital. madamigella, die Jung⸗ 
ſer / die Frau. Alſo wird des Koͤniges 
Bruders Tochter genennet; * pflcyet 
auch denen adelichen Weibern beygele⸗ 
get zu werden. Insgemein aber damit ei⸗ 
ne Jungfer oder ledige Weibes Perſon 
bemercket zu werden. 


— — mn nn — 


ællicᷣ & Iralice Luito, heiſſen die 
ſhen dieLaute / die Spanier ſprechen 
und Laut. Einige deriviren es von 
Atabiſchen ud, fo eine Lauten und 
nbedeutet / welchen die Europäer 
ziculum al oder el beybehalten und 
ſetzet haben, 
Ne Leyer / iſt ein Geſtirn gegen Mit- 
br aus 10 Sternen beſtehende / von 
fisund Mercurii wi ei / ums 
chen der Bornehmite iſ / den die A⸗ 
‚Brineck heifjen / von der erfien 
Kpflegtum den Ausgang des Octo⸗ 
IM dem 10 Grad des Scorpions auf⸗ 
en / ſeinen Niedergang aber mit den, | #Madrigale, wird in der Mufc ein luftiger 
Grad des Waſſermanss zu halten/ | und eſwas freyer Geſang genennet. 
elche Zelt er Regen — — ı Magazin, magaſin, Ital. magazeno , wird 
ingt, Dieunter demfelbengebod: | genennet ein Ort / dahin die Frucht 
"ren auffrichtig/Yrebhaber dere: | zu Erhaltung des Volcks gebracht wird/ 
'gleitkommer aber Sauırnus darzu | ein Gewoͤlbe / Proviaut Hauß / die Vor⸗ 
| | Kk4 raths⸗ 


— — — — — — —— — — — — 


264 MA 
raths Kammer / Ruͤſthauß; * die Kauff⸗ 


*Magdala, iſt ein Talmudiſch oder Rabbi: 


*Magia , war ehemahis eine geheime Wiſ 


— ⸗ 










deuie pflegen auch ihre Niederlagen alſo ' 
zu nennen / ingleichen die Behältniffe an I men pfleger beieget 
Kutſchen / wo man die Coffres und ande: Feuer zur Steaffe nad f 
re Sachen zu verwahren pfleget. Magice,aufübematirl.oder 

Magitter Philofophiz;ein Mi 
loſophie oder ABelt Weißt 
Academifje Winde ft 


NLEeR 











































niſches Wort/ welches eine Haar Flech 
terin/ Perugren-Macherin oder Tour- 
Bereiterin bedentet/vergleichen Die Ma- 
ria, ſo im Griechiſchen Magdalena beyge⸗ 
nahmet wird / ſoli geweſen feyn / die die 
Fuͤſſe des HErrn Chriſti mit Dem Fojili 
chen Narden Oele geſalbet und mit ih 
rem faljchen Haar getrocknet. 





"Urs 
—2 


rir. 
vis 
ach 
ına/dr 
vu 


den hat man in Ungarn⸗ 
nicorum Regaliun,mel@ 
her ſeyn ber die Gold⸗e 
Saltz ⸗Bergwercke auch an 
fo der Koͤnigl Cammer 
Magifterium, wird genenn 
Handlung’ wenn Magif 


fenschafft/fo die Medicin/Ajrologie und 
Religion zum Grund hatte / und an fich 
fetbit ohne Tadel und natürlich war / ob 
wobi man wunderbare. operationes da: 
— zuwege bringen konte / zumahlen) ven. In Chymicis it rd 
durch Beyh ffe der Phyſic. Und haben nennet / wann einer pulve 
fich infonderheit die ehmahligeftegenten | nen Materie als von Perl 
in Perfien und Chaldea derfelben fehr bes | ein gemiffer liqvor zugegt 
fierfen / und vermenner ohne Beyhülffe | durd) ſoich Pulver — 
derfelben nicht gluͤcklich und mohlvegie | zuGrunde ſincket. 
ren zu foͤnnen. Daher denn auch die aus Magiftrare,magiftriren/ Wi 
Drient — eſaigeKoeiner Magiſter wid, Iten 
nige geweſcn zu ſeyn behaupten wollen/ | Magiftrarus, Gel. magiftre 
yon Matchao aber Magi genennet wer | xo,die Obrigfeit. Magi 
den / durch Betrachtung des bey der Ge⸗ Gvemnjor,dichoheOb ei 
burt unjers Heylandes erfchienenen neu: tus inferior five minor,D 
en Sterns / und Conferirung mit der in Feit. (Sit 
ihren Händen habenden Prophezeyung | Magma,dieHefen/fo nach 
des VrophetenDaniels/von denen zu&n; | Magnanimiras, Ga, ma 
de gehenden ro Wochen / einen neusn®d: | magnanimira,die Magr 
niggebobren zu feyn erlernet / und nad | müthigfeity/ver grofe W 
Bethlehem / venfelben anzubeten / Fon» | mus, Gal, magnanım € 
menfenn. Allein’ alsnach der Zeit die mo,gropmäthig —— 
Stern. Kunft von denen Arabern mit al: | Magnates,die vornehme 
ſerhand aberglaͤubiſchen Handeln befle: | denin Polen die vorm 
Fetworden / batmanangefangen/das |” Perfonen genennet, 

Wort in einem böfen Verjtande zu nchs | «Magnet , ijtein braum 
men und if die allerfchändiichlie und |  Stein/mumderbarer Ei 
ſchnoddeſte Kunſt genennet worden / wel: |  auffder einen S ten 
che nach Verlaſſung derer GeſetzeöOttes] ziehet / auff der ande * 

und der wahren Weiſ heit mit dem Tenf | jet; eimarmirter ode 7 
fel Geme infchafft pfleget/ und durch deſſen J derfelbige genennet 7 
Beyhuͤlfſe zwar bewunderns⸗wuͤrdige / 58— - Pol 
aber aud) unveranrwortliche Dinge zu | Eiſen befchlagen word 
des Nechſien Schaden würdet / diean: | Magnificare, Gall, mag 


fangs wohl wahrhaftig ſcheinen / in der | und dahero wird dasMa 
That aber nichts als Verblendungen | ne Seele erhebt den 


— = ö— — — — — — — 
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nihcentid ,„ Gall. magnificence, Iral. 
agniſicenza, die Magnihicenz, Hoheit/ 
rtlichk.Großachtbarkeit / der Pracht. 
nificentifimus, wird ein Fuͤrſt / Graf 
er anderer vornehmer Herr genennet/ 
un er auf einer Academia Rektor iſt. 

icus, Gad. magnifique, Ical. magni- 
„herrlichy hochanſehnlich / Foftbar/ 
prächtig / ftattlich 5 Gleichfalls 
Dder Redtor auf Univerhitäten und 
ie vornchme Leute Magnificus ge 


Par 3 
ey, Oder Merl / iftein Indianiſcher 
hin Neu Spanien / der denen In— 
ſchler alles benoͤthigte zum 

it darreichet / in denn ſie — 
Oel / Eßig / Honig / Syrup / Fa⸗ 
Radeln und andere dergleichen Din: 
Fon haben / daher fie auch. folchen 

















bey ihren Wohnungen zu pflan 
d zu ziehen pflegen. 

Gal.magicien , Itsl.mago-, ein 
harstünfilee / Zauberer; Magi,die 
eu: * Bey den Perfern und Chaldaͤ⸗ 
fnten die Magi ſolche Leute, die den 


mund andre Wiſſenſchafften trieben. 
omer,fichje Achmet. 

as, Gall. majefte, die Majeſtaͤt / Kaͤh⸗ 
he oder Königliche Hoheit. Maje- 
realis ,„ wird von etlichen genennet 
ReihsrHoheit. Majeftueux, maelto- 
ſch / Känferlich / Koͤniglich / 


Men ft eine in dem Suͤdlichſten Ge⸗ 
je von-Morea wohnendes freyes 


E/die ſich auf ihre feſie Paͤſſe verlaf 
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der Groß-Hofmeifter des Königgs von 
Spanien geneñet / ſo 4Majoresdomus,zr 
Tafel⸗Junckern und 14 Hof⸗Junckern 
unter ſich hatte. Nechſt dem auch uͤber 10 


Cammer⸗Junckern und 10 Camer⸗Die⸗ 


ner/3 Grardarobas, und 4 Gvardejoy- 
as, Kleider und Fubel-Berwahrer/nebft 
5 Truchfechiien / und 4 Mund :Schen: 
den. In Franckreich wurden vor dies 
fen die Kiömigliche Groß Hoff Meeifter 
Major-Dom, oder Majores Domus,dag 
ift die Vornehmſten des Koͤniglichen Hau: 
ſes genennet / die von ſolchem Anſehen 
und Gewalt waren / daß ſich auchPipinus, 
Caroli Martelli, Hertzogs in Braband 
nnd Majoris Domus Sohn / unterſtunde / 
Anno 152 die Crone an ſich zu bringeny 
und Chilpericum durch Behuff desPabits 
Zachariz yon Thron jujagen. 


fen / und gemeiniglich einen oder | Majorennis , mündig / der feine Vormuͤn⸗ 


der mehr bedarf; majorennitas , die 
Muͤndigkeit. 


Major infante, ein Kind unter in Fahren. 


Major pars coneludit, oder majora vota 


concludunt, der gröfte Hauffe fchlieffet 
oder hältdas Urtheil. 


fe: Dienſt verflunden / die Stern: | Majores, Gall. majeurs , Ital. maggiori,die 


Bor Eltern Bördern/ Vorfahren. 


Majoratus, dag VBorzugs: Recht‘ * da alle: 


zeit der Aelteſte eines Gejchlechts nicht 
alleinden Dorzug in der. Würde und 
Dignität hat/fondern auch zuweilen die 

ter der Familie adminiftriret/ und de; 
nen andern nur ein gewiſſes davon zu ih: 
rem Unterhalt reichet. 


Maire , werden in einigen Frantzoͤſiſchen 


Städten die obrigkeitliche Perfonen ge 
nennet. 


denen Tuͤrckiſchen allezeit wieder: | Maifon, das Hauf oder die Haußhaltung; 


t / zuweilen auch denen Venerianern 
jejtanden haben. 


aifon du Roy , werden die Truppen 
des Königlichen Haufes genennet. 


:niren/behaupten/erhaften/handha | Maitre , Ital. maeſtro, Lar. magilter, der 


vertheidigen; maintenirung / Die 


Meifter/ Here/Dber-Auffieber. 


ſanpiung / Erhaltung’ Handhabung/ | Maitre de Camp, oder meftre de Camp,tvar 


Huͤtzung. Ic. der Schug/die Verthei⸗ 
n 


Gall. majeur,/tal.maggiore „ heiſt 
fer. ir. der ein volkommen Alter hat / 
dig. Item, heiſt man Major oder O⸗ 
Wachtme iſter den dritten Ober- DPF 


r eines Regiments. 


r-Doms» major „wurde ehemahlen 


vor diefem in Franckreich das Haupt 
von einem Negiment zu Roß / gleichwie 
der Colonel das Haupt ift von einem 
Regiment zu Fuß. 


Maitre de Camp General, fg über alle Regi⸗ 


menter zu Pferde geferet/ und / in Abwe⸗ 
fenheit des Generals der Eavallerie / ſel⸗ 
bige commandirgf, 

4 Mai» 


\ 
» 
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Maitre d’ eſcrime, odex maitre d' armes, I- | * Malade, krauck /unpaplio, 1e= 
A. maeſtro diſcherma, der Fechtmeiſter. lancholiſch / verdroſen Milde 
Maitre des Finances, der Renthmeiſter. Krandheit/ Unpäfligkeit, 
Maitre & Gouverneur des Pages, Der Edel: | Mal à prepos,jur Umjeit, ı 
Knaben oder Pagen Hofmeiſter. Mal content , nicht wohl odet bein 
Maitre des Poftes , /ral, maeitro delle Po- den / unvergnuͤgt. Isem, xan 
ſte, der Poſimeiſter. ſiig; Malcontenten werden 4 
Maitre d’ Hotel, maeſtro di Cafa, ber Hof: diejenigen’ fo mitdem Regn 
meifter. In Francfreich hat der Grand | Ober : Herrn mißvergmigt ma 
Maitre d’ Hotel oder er Groß ⸗ Hoffmei· einen Auffftand erregen 
fter 170 Hof: Meifter unter fi. Maledice, medifant , [dmählie. 
* Maitre des Reqv&ts, werden in ‚Franc | Maledicentia, medifance, die 
reich und an anderen vornehmen Pdfen | Maledicere, maledicigen gm; 
diejenige Bediente genennet/ fo dieSup-| chen; maledictus, a, um uf 
pligven annehmen / dem Koͤnige præſen⸗ Maledictio, maledictum, Gakt 
on, Ial. maledizzione, die‘ 
























































eiren und Sorge tragen / daß ſolche an ge: on J 
hoͤrige Orte befoͤrdert und expediret]) Schmach Rede. 
werden moͤgen. Malefacere, mif In’ 





Muiftreffe, Zıl,maeltra ‚eine Meifterin/ | thun/übel handeln. 4 
Herrin. Irem,die Licbſte. Insgemein Malchcx, heiffen bey denen Alt 
aber wird es genommen füreıne Hure / | beyden Planeten Mars um 
fo einer mit fich führe. weiten ihre böfeEigenfhaft 

Muajus,may, maggio,Dtr Man May: Mo: lichen Geſchlecht und allem 
nat, Atder ste Monach des Yulianiv | bet feindfeelig iſt. Gleic 
fhen Ealenders ; de Bleymaand,folljeb | Jupiter und Venus beneke 
nen Pat. Nahmen Befage Ovidii in Fa-) merden/ wegen ihrer guten 
fis : Hinc fua majores tribucre vocabu- | Maleficium , I&/. malehcio, fit 
laMajo.& Majoribus von denen alten Mißhandlung / VBerbret —* 
haben / welchen Romulus nebſt denen | Malene-Perſon / cin armer © 
Göttern die erſte Stelle zu geven ver thäter. 3 

mennete. Andere wollen ihn von Maja | Malevolus, abguͤuſtig / mißgunf 

dcs Mercurii Mutter herleiten. Caro- | Malheur, dag Ungläck/m 
lus Magnus nennete ihn den Wonne: | Tich. 

Monarh / weilen alles, wegen der fd; | Malhonner, unbeſcheiden und 

nen Blumen und Kräuter in Wonne | Malignitas, Gad. malignite, ia 


und erfrenet ware / Daher ihm auch die tä,die malignität 4 / Argh 
Poeten den Mahler der Welt benahmet/ | Hefftigkeit / fo auch vvn 
hatzı Tage. gejagt wird. — 
Majulculis literis,mit groͤſſern Buchftaben. | Malignus morbus,Krandheit/] 
* Mulacia, Bonace, wird das till und gute halt / und hefftigere fälle} y 
better zur See genennet. gewöhnlich. J 


Malitia, Gau. malice,dier aalu, 
feit/ Bofheit/der Betrug. 
mentum, fiche Juramentum 

Malitiose deferiren / bohliq 
es geſchicht wenmi 
Weib/oder das Weib en 


# Milde Naples,die Srangofen oder Spa: 
niſche Pocken / daher alſo genandt/weilen 
Anno 1493/ als die Frautzoſen Neapo- 
is belagert / die Spanier die aus Weſt⸗ 
Judien mit ſich geſchlepte Indianiſche 
Weiber / ſo mit diefer Americaniſchen | 
Krankheit fhon inkciret waren / nun | und vorſetzlich verlaͤſet 
hinaus in das Franszofifche Lager geja— und er fie / oder fie ibnfi 
get / welche ihnen diefen ſchoͤnen Braut: | hero wird genennet Ma 
ſchatz zugebracht / und das gange Lager | eine böpliche Berlafumg ® 
inäcıret haben. ten. VE 


— —— — — — nn 


Google 


oO) 


— — — — — — — 


oſus, a,um ‚Ga, malicieux ; Itzl, 
iziofo, argliftig/ betruͤglich / verkehrt/ 
boßhafft. 


Meallum, Placitum Curtis, 
hl⸗Stadt / wurde vor dieſem die 
de / der Ort oder dag Hauß genen⸗ 
wo die Teutſche Grafen und Co- 
suebfl ihren 7. Schöppen Rachim- 
Rathimburgis nd Heimbärgen 
reichte zu hegen und zu halten Pie 
Anfaugs hielten Kävfer und Ks 
e Jahre im Martio das Gerichte 
Yon Felde / daher ein folder Hrt 
Ws Martis oder Martii genennet 
Weilen aber das Werter im 
o mehreutheils noch unfreundlich / 
nachgehends geÄndert/ und Anno 
Zur Zeit Pipini heifteg apud Lab- 
Tom. 2. Bibl. novx MG. venit 
ad Martis Campum & mutave- 
Aartis Campum in Menfe Majo, 
ads hat man folches in denen Kir: 
ser aufden Kiechhöffen unter grof; 
lumen gehalten/ welches aber Ca- 
Magnus Capitularil. Anno 80 
s verbothen und gewiſſe Haͤuſer ju 
beſohlen / dergleichen auch Libr. 3 
Capitularium und Lege Longo- 


“tion, wird genennet / wann je; 
If denen ihm vertrauten Gütern 
ern betrüglich umgehes, 

in Apffel/äicem, dag Ungläd / u— 
2, die Kranckheit. Malus, Mau- 
de. Malum malo proximum es 
Amer ein Unglück dem andern die 
Malz fidei pofleflor, iſt / der ein 
Nrchtmäßiger MWeife befitset/fo 
N /wenn,etner ſich eines Dinges 
da er doch weiß, daß cs einem 
gehöre. Malonodo malus cu- 
"rendus eft ‚auf einen harten 
ref ein ſtarcker Keil; das iſt / 
Reiner iſt / nachdem muß man ihn 
Mticen, 

#r fiehe Johanniter. 

“Mat, wird der Maſtbaum eines 

genennet / an melchen die 

MD das andere Tauwers feſte 
werden / unter weichen der 


\ 


Libr, 2 Tic. 52, cap. 12 zu - * Handtäslein, 
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Te ee en en 7 
groſſe Maft einen Korbhat / der Cor. 


bis, Corbita Specula ‚lahanc ‚„ıa Ca. 
ge genennet wird / in welchem gemei⸗ 
niglich ein Piloe zu figen pfleger. Ferner? 
bat man Prorecz Malum, Mät d’avant, 
ou de beauprẽ paupret, de Boegfprier, 
der vonder Maf. Malum Puppis vel 
artemonis,le Mal d’artimont ou deMi.. 
faines ‚de Bezaans-Maft / der‘ Mail 
am Hintertheil des Schiffes. Und Ma- 
lum ad Proram erectum Mat de Trin. 
qrec, der forderfte Maſt aufdenen Ga- 
leeren. 
Mamaluco , ein Mameluc, ein Abgefalles 
ner von Chrifilichen Glauben. * Far 
der Arabiſchen Sprache heiſſet Mamluk 
ein Kuccht oder Sclav. In der Türdkey 


nennet man fie Renegafen; die Türen 


felbften aber heiſſen fie in ihrer Sprache 
Zercas., 


Mammon , Reihthum / und Verlaß auf 


ſelbigen mit Hindanfegung HOftes, 

Mammoſus, wohl gerüftet. 

*Mamoudis , eine Indianiſche Silber⸗ 
Muünge zu duratte und in der rovintz 
Su⸗eratto gangbar. In Perjien gilt 
eine etwan 8 Schillinge oder 4 Batzen. 

Manchete, manichino ‚eine Handkräufel/ 


ancipare, man cipiren / zueignen / überges 
ben / zu eigen geben; mancipatio ‚die 
Zueighung; Mancipium ‚ein Keibeiges 


ner. Item, das Eigentum. * Bor ’ 


Alters hatten auch die Teutſchen Franci 
und Freye ihre Leibelgene Mancipia, 
Knechte und Servos ‚die nicht mit in 
ben Krieg ziehen / noch auch gewarfnet 


erfheinen durfften / fondern zu Haufe 


den Aderbau und andere Fnechtifche 
Dienfte abwarten muften. Wovon Ca- 
pitular. 247. Libr. 5. und Libr, 6, 271 
zu leſen feyn. 

— geftümmelt / der nur eine Hand 

at. i 

* Mandarins , werden Die vornehmen Hof: 
und Kriegs s Bedienten in China und 
Siam genennet. 

Mandatarius , ein Gevollmaͤchtigter / fo 
von einem Vollmacht hat /ein Befehls⸗ 
haber / Anwald. 


— einen andern was befiehlet 


oder auffteäger, 
1! Man · 


268 
Mandatum, Gal. mandat ‚,mandement, I- 
zal.mandato, ein Mandat / ein Befehl 








Gebot/Geheih/irem,eine Vollmacht oder | Manier, die Art / fatt/Sattung: & 
Gewalt/ die Berufung. Mandatum ge- | Daheromird ge agt/manicrlih'at 
nerale, eine allgemeine Vollmacht / auf geſchicklich / beicheiden / bolic 
alle Begebenheiten gerichtet.Mandatum nunfftig. 


fpeciale, eine fonderliche Vollmacht. 
Mander, mandiren/ beruffen / einen holen 
laſſen / item, beſchicken / hinſenden. Fer⸗ 
ner/ berichten / entbieten / Fund oder zu 
wiſſen thun. 
* Mandioca ‚ ifteine Americanifche Wur⸗ 
sel in Brafilien/ fo die Portugiefen und 
Prafilianer auff mancherley Art berei— 
ten/ und ſiatt des Mehles und Brods ge: 
brauchen und aeniejlen. 
* Mandragora,die befandte Allraun Wur⸗ 
tel / ſo gemeiniglich die Geftalt eines 
HM enfchen zu reptæſentiren pfleget / eini⸗ 
ge pflegen ſolche zu allerhand abergläubi: 
ichen Händelnzu gebrauchen / und bie | 
Einfältigen zu bereden / ald wenn fie fol: 
geoffer Gefahr unter dem Galgen 
allwo fie aus dem Urin des 





che mit 
gegraben / 
Geheuckten zu wachſen pflegte. 

# Manegs,die Reitkunſt / item,der Reit: 
platz oder Ort / wo die Pferde pflegen ab⸗ 
gerichtet zu werden. 

* Maneh,, Mina, ein Pfund oder Hebraͤt 
ſche Muͤntz⸗Wehrung / der gemeine hielt 
so gemeine Seckel oder 12 und einen 
halben Thaler ; des Heiligthums 50 hei’ 
lige Seckel oder 25 Thaler/am Gewich⸗ 
te 200Ducaten ſchwehr. Andere machen 
einen Unterfcheid unter das alte und neue 
Pfand / und rechnen das nene Pfund des 
Heiligthums auf 50 Seckel oder Loth / 
das iſt zo Thaler / und das neue Koͤnigli⸗ 
che Pfund auf 30 Seckel oder Loth des 
Heiligthums das iſt 15 Thaler. 

* Manes, iſt ein Arabiſches Gewicht / fo viel 
als eine Mina, es war aber zweyerley eis 

nes von 20 / das andere von 16 Lingen. 
At cin Hebräiihes Stammwort / mel: 
ches fo viel ale Wägen bedeutet. 

Manger , Il. mangiare, eſſen / Mahlzeit 
halten. 

Manichæi, eine Secte / von Manete den 
Nahmen fuͤhrend / welcher im dritten 

ahr hundert nach Chriſti Geburth ge⸗ 
ebet und gelehret / dag zwey Goͤtter find/ 
ein guter und boͤſer / ingleichen Chriſti 


| 
| 
| 
| 
| 


menſchliche Natut und die‘ ser 
der Todten angefochten. 


Manifeltare, Gal. manifelter , Las 
feftare, manifeftiren/ ausbreiten! 
baren/ kundbar machen / kund thu 
kennen geben. 

Manifeſt, ein Aufgeboth zum Sur 
Schrifft / worinnen ein "Polen 
be, anfähret / fe ihm Dem 

echt durch Kriegs Macht 
Item, eine Apologie / vhen 
digung / Schutz⸗Echriſft 
Manifeſta Juris ratio , el 
Rechts Urſache. 
* Manipulus, eine Handvoll. 34 
"ten Römern war Manipulas 
bey ung eine Compagme ori 

figfte Theil einer Legion odtt 
tes / ſobeylaͤufftig 150 biß 200% 
truge / dieſes wurde wieder in 

as eingetheilet/jol feinen Ra 
haben daß ald Romulus Diwi 
Soldaten in Cenrurias getheit 
der Führer derfelben eine Hat 
oder Heu aneiner Piqven gi 
dere derivireng daher/daf fe” 


muͤſſen. 
*Manna,Himelbrodt/fo auch Ro® 


MA 

































eim oder mit gefanter Zu 


Thau aus Syrien und Mei &% 
oder Honig⸗ Than genenct wirt 
nige womit GOtt der HE? 
Idael in derWuͤſten PER 

ſet/ 5— einer befonderen = 
genfchafft und nicht ein bleikt 
toefen zu ſeyn / imm aſſen da de⸗ 
geweſen / das Manna erfierit 
war rund und Hein mieCon«! 
men/amGefhmad wie 
eingemengt wann man es rede 
man ed aber geſtoſſen ode 

chen inDel gebacken. Es pfe⸗ 
auch im Aprill zuweilen ca 
wie Honig: Tropffen amdie £ 
Bäume u. Sträucher anzu 
der Sonnen nicht zerfchmelsd 
fiindend wird / und mehr 
derArgeney gebrauchet wird 
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ıahlen das in Calabria citeriori gefun: | Feine Beine haben folle/ da man doch * 
ene hoch gehalten / und zu Neapolis eine Gegentheil auff — —— 
utze deſſelben vor ſieben Ducaten in de: ſeln ſehen Fan; daß aber dieſel ohne 
em Apotheken verfauffet werden. Fuͤfſe zu ung heraus kommen /rühret das 
iqve , mangvement , der Mangel / die | her / daß diefer Vogel auff die Mufcat: 
— ie. der Fehler / das Ber | Nuß ſehr derleckert ift/ und ſchaarenweiß 
denenſelben nachflieget / da es dann ge: 









































— iren / erman⸗ 
—A Fehler begehen/ 


* A ag die Herbergejdie 
ich € Luna, 

do, N ck. manfvetude, /ssl. man- 
— — 

meine Hufebaudes oderStuͤf Acker / 


ſchiehet / daß / wann dieſe Nuß ſtarck ſie 
denfelben dumm und todt zurceꝛden fallen 
machet/da dann fo gleich —— 
ren das Land voll iſt / ſich an dieſelbe ma; 
—— ihnen die Fuͤſſe abfreſſen. In der 
Suͤdlichen Gegend des Himmels iftein 

neu ung unſichtbares Geftivn/ fo mit dies 
fem Worte bemercket/zuweilen aber auch 
Meiner fein Auskomen oder Stück a genennet wird/aus in Sternen/von 
Blei eng dabey haben fanydenn | der geringfien Gattung / beſtehende. 
Amt vom lat. maneo, ich —— Manufacture, Soc, Gall. ſed Isal. manufat- 
apitulari I.GaroliM.an.gı2. fe] tura, eine Hand Arbeit / oder eine mit 
Utomnisliberhomo, qviqvaruor | Händen gemachte Wahre. Daherd wer: 

os vafticos de proprio fuo ‚five de | den manufadturen genennet dic Derter/ 
i$ beneficio haber‘, ipfe fe præpa⸗ woſelbſt die mit der Hand gemachte Wa 
iple in hoſtem pergat, five cum, ren / als Gezeuge / Spitzen / Sitrümpffe 
ſuo, &c. Daß nemlich die | und dergleichen bereitet werden. 
Mn fo Feine Edelleute / doc) aber | Manufadtureur , Irak. manifattore , der 
in eandes / entweder zueigen oder | Hand» Arbeiter / ein Kumflerfahrner/ 
nhatten/ mitzu Feldesichenmu | Handwercksmann. 
bie aber nicht fo viel Hufen hatten / Manufcriptum, G ll.manuferit, Stel. manu- 
Amit andern lofen/wer unter ihnen | ſeritto, ein gefchriebenes Buchs und ind 
h En nfolle / dadenndieandere ihm | gemein alle gefchriebene Sachen. 

hun muften / nach dem fie 1.2. | Manumiffio , Ga. manumiflion, Jta/. ma- 
meh de-Hufen Yandes hatten. Siehe nomiflione,diefe laſſung / Freygebung 
i von der Knechtſch at. 





de , mantelium , mantellum , Gab. | Manumittere „ Ital.mäanomettere „ iren/ 
Äteau, tal. mantello,eine Handgvell/ loß geben / von der Knechtſchafft frey 
h / Serviet/ Mantel; manteau ı laſſen. 
aus ein auffgeſteckt Ober: Kleid Manus, Gall. la main, Ital. mano,die Hand/ 
manu mea, mit meiner Hand / manu pro- 
„oder Blendungen find breterne j priä,mit meiner cigenen Dand. *Manus 
Beau Rollen gefichet / mitderen mortua,fiche Amortifation, 
jeman die Belagerte ombragiret/ | Manibus pedibusgre,mit Händen und güß 
iter diefelbe deſto ficherer appro- | fen fc. darwider jtreiten und arbeiten. 
eh ind miniren zu koͤnnen. Manutenere, Gall. maintenir, /ssl. nıante- 
is,manuale,Ga4. manuel, Ial. ma-  nere,iven/ ſchuͤtzen / beſchuͤtzen / vertheidis 
das mit der Hand gethan wird / ei⸗ dennumẽEzempei bey der Poffeffion oder 
pol Ic. wird manuale genennet Befiß. Manurention,manuıtenzione,die 
iemorial oder Handbuch / fozum | manutenenz, Beſchuͤtzung /. Handha⸗ 
ã dienet / alle vorfallenbung / Erhaltung. 
My notiren. Maonen „ iſt eine "Heine Art Türefifcher 
Kodiara , wird in der Andianifhen! Schiffe mit wenigen oder gar keinenStuͤ⸗ 
jeder Paradieß Bogelgenennet/]  dEen/fonjien auch myoparones genandt. 
man perivadireift/ daßer | *Mappa , Pa ein : 
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im Geographifchen Verjtand aber heiſſet | Marche,der-Marfchber 


MA 


— — 





mappa-monde eine Fand» oder belt: 
Charte /worauff eutweder die gange Welt 
oder ein Theil derfelben delineiret iſt. 
Maraud , wird genennet / wenneiner im 
Kriege fein Pferd verlohreg hat / oder ſel⸗ 
ber Franck worden ift/ und dahinten blei⸗ 
ben mu. 
*Marca und Marchia, wurden bey denen als 
ten Teutfchen die Gran: Fellungen ge 
nennet / jo ſie im 7 ten und gten Secnlo 
gegen den Einfallder Wenden/ Avaren 
md Hunnen erbauet / und mit Dann 
ſchafft befener haben / die Commendan- 
ten und Befehlshaber derjelben wurden 
Marchiones genennet. Die Francken und 
Teutſchen haben hierinnen denen Roͤ— 
mern geſolget welche dergleichen Caltel- 
la limitanca gehabt / und ihre Legiones 
hinein geleget / die Grängen zu bewah⸗ 
ven/und dem einbrechenden Feinde zu wi⸗ 
derfiehen. Wie denn imzten Seculo,da 
die Franken denen Roͤmern formidabel 
wurden / der Dux LimitisTrans-Rhenani 
geſetzet ward / deſſen Trebellius Pollio in 
Pofthumio II. erwehnet. Siehe Limites. 
*Marca,di: Marck / bedeutet eine Gränge ; 
im Gewichte hat eine Marck 16 Porh/eine 
Marıf Goldes Befauri iſt 24 Carath o⸗ 
der 36 Ducaten; Eine Marck Silbers/ 
Selibra argenti,ilt 16 Yoth oder 8Thaler. 
Eine Marc Luͤbſch iftein Drittheil / und 


1Marck Danske oder Daͤhniſch, ein | 8 
Sechstheil cines Thalers. Die Dahui | *FMähre iſt ein Eeleifches odert 


ſcheReichs Marc thut 5 Gr. InSchle: 
ven 4 die ſchwere Marck 32 Känfer: o⸗ 
der Schleſiſche Groſchen / thut 1Thaler 
16Gr.7 und ein ſuͤufftheil Pf. die kleinere 
Marck hat 32 weiſſe Gr. ſo 17 Gr. und 4 
füngfeheit Vf. betraͤgt Zu Bremen thut ein 
einfach Moͤrckſtuͤck Kopffſtuͤck oder s Gr. 
ein doppelt Marckſiͤck ift 16 Sr.die Dan 
tziger Marck thut 8 Gr.wie auch zu dans 
burg. Die Schwediſche Marek in Silber 
thut +Br. in Kupffer ı Gr.7 und ein fünf 
theil Pf. die Marck zuStettin hut 4 Gr. 
Murchand, Ial. mercante, mercanto, Lat. 
mereator,der Kaufırann Handelsmann. 
Marchandiren / handeln / marckten / auff eine 
Wahre bieten. 

Marchandiſe, Iral. mercanzia, die Hand: 
lung / Kauffmannſchafft / ir. die Wahre, 








| und Haus: Marfchalle, 














































fertig halten ; March-i 
net der Weg/ den die € 


Marcher,/sal. marciare, nach) 
brechen / gehen/ einhergehen/far 
fortziehen. — 
xMare, das Meer oder die Berk 
des Waſſers / fo nebft der Erde 
bare Erd⸗Kugel machet; wird 
ner Gelegenheit und nachdent 
dene Fänder alluiret/ and) nut 
ven Beynahmen beleger / um 
weiſſe / ſchwartze rothe Diem 
Oft: und Nord See / ꝛtc genen 
Marechal de Camp , ein Feld 
hat im Felde feinen Rang 
neral Lieutenant. u 
* Marefchal de France,fft it sta 
höchfie Kriegs: Würde / dent 
fhiedene ſeynd; Denn fepdd 
bende hohe Chargen des © 
und Groß Admiral⸗ in Sea 
abgehen laſſen / pfleget dert 
oder mehr Marefchallen dasC 
— zu —— oder dei 
ce bey bevorftehenden Feld 
tragen. / welches ſonſten el 
Groß: Admiral oblage undyw 
fien hatman an Fürfil. Hafen 


— 


*Marefchall de Logis , Forrieren 
Dpartier-Meifter. 
[ches Wort/welches eine 
daher Marpais , welches dent 
barden fo viel war als Dep 
Teutſchen Marſchall / undr 
ges Stall⸗Meiſter / woher 
gebraͤuchliche Wort Mark 
groſſer Herren Pferder@M 
werden/entjlanden. . 
*MargaSaxatilis, Mergel oder 
iſt eine fette Erde / ſo vondent 
ſchen aufſte igenden Diinfien 
Felſen des Bohhmiſchen und 
buͤrge Teutſchlandes anſch 
a wird, ine Perf Bu 
argarita, eine verder 

Ba —* N) di 

em Meere gefiicher/alsiuniht 
April / und dann im‘ —* 


# 





MA: 
ember ; die Drientalifchen oder aus Oſt⸗ 
Yudien ſeynd ſchoͤner als die Weſt Indi⸗ 
he; dahingegen dieſe jene mehrenheils 
nder Groͤſſe zu übertreffen pflegen. 
hargen: oderMarien- Srofchen gilt 8 Pf. 
Sderfelben chun einen Thaler. 
zo der Rand eines Buchs. In margine 
nd marginalia, mag auff und am Rande 
tes Buches fiehet. 
üge,ber Ehefland/ die Heyrath. Item, 
Braut: Schag/das Heyrath⸗Gut / die 
etgen Gabe. 

ers, Nautz, darunter werden nicht 
dieSee⸗Officiers / ſondern auch die 
fen und Booths + Knechte verftan 
;Marine, bedeutet alles / was zur Sec⸗ 

Schiffahrt gebraucht wird. 


9, Gall, mari, marie,Zrsl. marito, der 


an. 
iten ſehnd Griechiſche Chriſien um 
tckiſcher Bothmaßigkeit / Fommen 
doch denen Romiſch Catholiſchen 
weder andere Griechen. 

ein Zeichen / Kennzeichen. 

etenãer ein Kauffmann im Kriege! 
en Soldaten allerhand Proviant 













de / Helffenbein / Pcrlen⸗Mutter und 
tal allerhand Figuren zierlich auszu⸗ 


weiß. 

ur,wird in Ball Haͤuſern der Bal⸗ 
cht genennet. 

, marchio , Ital. marcheſe, der 
graf / Margvife,Iral. marchefe, 


kfgeafin. 
adis iſt eine Spanifhe Scheide, 
Ine6 ein Pf. 2 fuͤuff und neungig 


f) 


ineg Hellers / 285 derjelben werden 
u Thaler gerechnet. 

arte , der Gott des Krieges bey den 
en / der Krieg heiſt ſonſt ben denen 
tiften fo viel als Eiſen.* Iſt einer 
een ſieben Planeten/ männlicher a: 
S leidender&igenfhaftihigig und 
n / amd nachdem er gleich nach dem 
wfolget / pflegter nicht allein die 
e/rfondern auch die Erde zu umge: 
w alfo zumeilen ver Erden nahe o⸗ 
fernet au ſeyn. Fontana will in def 


| 
| 





| 


Pr. 


— 


MA 
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ſen Mitten einen Flecken beobachtet ha⸗ 


en / und daher ſchlieſſen / daß es ein Satel- 
les oder ein Stern fene/ fo ihn begleite. 
Sonften heiflen ihn die Aftrologi Infor- 
tunaminor, weilen er der menſchlichen 
Natur und alles was Leben hat entgegen 
und feindſeelig iſt / indem er nemlich 
durch ſeine Hitze und Trockene die natuͤr⸗ 
liche Feuchtigkeit vertrocknet. Die unter 
ihm gebohꝛen / pflegen zanchjüchtig/rother 
und feuriger Augen zu ſeyn / er beherrſchet 
das lincke Ohr / die Rieren / Galle / das Ein⸗ 
geweide / und Geſaͤß. VerurſachetKranck⸗ 
heiten / ſo von Austrocknung des Gebluͤts 
ihren rſprung nehmen / als hitzige Fie⸗ 
ber / Blui Fluß / Unſinnigkeit und Aber⸗ 
witz / Schwindſucht / Rothlauff u. dergl. 
Unter ſein Regiment gehoͤren die Solda⸗ 
ten / Oſſicierer, Chirurgi, Medici, Bader / 
Jaͤger / Seeraͤuber / Hencker / Schmiede / 
und mit Eiſen umgehende Leute. 

*Marfigliana , iſt eine Art Venetianiſcher 
mittelmäßiger Schiffe / mehrentheils mit 
dem Bildniß des $. Marci, ſo in dem Des 
netianiſchen Golfo und Dalmatiſchen 

‚Meere gebrauchet werden. 

# Martelofen , werden iu Albanien Dalma- 
tien 1MdCroatien diejenigen genennet / ſo 
nebft denen Morlagven und anderem [Os 
fen Geſindel fich des Raubens und Pluͤn⸗ 
derns befleigigen/wie folches ihr Rahme / 
der eine folche profefion beventet / mit 
fich bringet. (geneigt / grauſam. 

Mart lalis, martialiſch / krie geriſch / um Kriege 

Martis campus & Collis Martis, ſiehe Mal- 
lum und Areopagus. 

*Martius,der dritte Monat im Jahre; Bey 
denen alten Roͤmern vor Julio Cæſate- 
war es der erſte in ihrem Monden Jah⸗ 
re / und foll den Nahmen von Marce „der 
vor des Romuli als Erbauers der Stade 
Rom / Vater gehalten wurde. Die Grie⸗ 

chiſchen heiſſen ihn usregwv » 4 Muni- 
chiis,dem Feſt der Dianen, ſo indiefent 
— gehalten ward. Die Teutſchen 
helfen ihn Mertz / und nach Caroli Magni 

enahmung in dev alten teutihen Spra⸗ 
che / wuͤrde er der Lentz im Monath / oder 
Lenis Menfis , wegen der warmen Lufft 
genennet. Wie ihn denn die Hollaͤnder 
noch den Lente-maandheifien. 

Martyr eim Zeuge / der min Vergieſſung 

14 ſer 
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ſeines Blutes die Warheit der Chriſili⸗ 
chen Religion bezeuget hat. 


= MA 


— —— — — 
Mafures,alte verfallene Mauren, 
*Materagi,fiehe Ibridtar. 


Mafcarade, ein Mummen · Tantzz / eine Ver⸗XMatelot, ein Soots Knecht / Mate. 


kleidung. 
*Mafcopey, wird die Compagnie oder Ge⸗ 
ſellſchafft der Handels⸗Leute genennet. 
Mafcule, mannlich / tapffer. Maſculinus, 
maſculin, maͤunlich.*In der Aſtrologie 
bedeutet Maſcula conditio die actuelle 
und bewegende Eigenfchafft eines Se; 
fiirng oder Planeten / gleich wie Foemini- 
na die leidende Eigenſchafft derfelben ge- 
nennet wird, 

#Mafe,eine SinefiicheSilber- Münge/dem 
Werthe nach denen SpanifchenThalern 


gleich. 
*Mafellellini , werden vondenen Türcken 
die alten abgelebten Soldaten genennet? 
denen gewiſſe Land⸗Guͤter eingeraͤumet 
werden / auff welchen fie ruhig leben md; 
gen/fie muͤſſen aber zuKriegs Zeiten eine 
geroiffe Anzahl Reuter oder Fußgänger 


liefern. 

#*Maslach,‚fiehe Opium, 

*Mafora, ifteine Rabbinifche weitläufftige 
Erklärung der Bibel / in welcher nicht al: 
fein alle Bücher / Verfe und Wörter ge: 
und erzehlet/ fondern auch gerechnet wer; 
den / wie offt ein jedes Wort / und in was 
Berftande es vorfomme / wodurch) die 
Kabbinen verhäten wollen / Damit nicht 
ein Wort vom Geſetz umkaͤme / und Da: 
her diejelbe aud) den Zaun des Geſetzes 

denennet haben. 

Maſqve, maſcara, eine Mafqve. Mafqve, 
mafgvirt/vermummet. Mafgver,eine 
Larve anlegen / verunmmen. 

Maffı,dieMaterie/worans etwas gemachet 
wird. Maſſa hareditatis, die ganke Erb: 
ſchafft. 

Maflacriren/ermorden/erfchlagen/ jaͤmmer⸗ 
lich hinrichten / nlederhauen / metzeln. 


#Malho, wird von einem dichten / und feften | 


Görper gefaget / der nicht hohl iſt. Ein 

gleiches ſaget man auch von ſteinernen 

Gebaͤuden / daß fie Mallio ſeyn. 
*Maftziden , feyud Indianiſche Goͤtzen⸗ 


Tempel. 

#*Maful wird bey denen Türcken derjenige 
genennet / fo mit Schimpff feines Am 
tes entferet / oder wohl gar ftranguliret 
worden. 


Materia,Gal. matiere, Iral. matens 


- Rrandfheiten mareria pecas 


Materialis,te, Ga. materiel,lra-® 


tea ,. die Kriegs Schiffe / ſo auden 
cundiren müfl 


ſen. 
Mater dura, die Haut / ſo unter de‘! 


fchale dasGehitn hedecket. Materia 
die Haut / ſo noch unter der vore 
ten iſt / und das Grhirn immed 
decket. 


Mater familias, Gall. mere de fanikl 


madre di famiglia,die Hauß N 


Materia / allerhand Stoff wi) 
daraus man etwas machet. 
Anlaß / die Gelegenheit / Utſach 
haben.* In der Medicia wit 











agens angegeben / welches die k⸗ 
ten verurſachet / da es doch eig 
ur reden nur das Vehiai 

erckzeug des agentisift. 


grob / irrdiſch / leiblich/ zur Mu 
hörig. Materialiä,iverden 0@ 
Materiakten / die Haupt Cut? 
Dinge/fo die Sache ſelbſ benm̃ 
daraus etwas gemacht wirt. 
gredientien / Specereyen Gern 
behörungen/ver Vorrath. 


#*Mathefis,mathematice, Gad. 2° 


que,ifteine Wiſſenſchafft duch 
tige demonftrationes und ? 
GiundsLehren / andere unbehudt 
ſenſchaffteu zu erforfhen / uni 
dieſelbe die Altronomie,Atrd'Y 
rolographie,die Uhrwers Kur 
metic,die Algebra, Trigono=“ 
fpedtiva,Oprigqwe,Caropıny"“ 
qve , Mufigve , Geometnt,“ 
phie,Chronologie,Mechanit M 
Architedtur, Fortification, N“ 


Schiff: oder Seefarch Kun 


Mathematicus, Gah. machen 


matematico,der Die marhelin J 


Matricida, der Mutter Mortt- 


dium,der Mutter Mord. 


#*Matricnla , Dit Mstriculmar 


Buch dder Regiſter genen! N 
die Bılrger, Studenten m) 
table Dinge verzeichnet wirt 
Fünfftiger Nachricht Dei J 


MA 


MA ME 277. 


tzeichniß / Regiſter / oder Berichts: | Maxime, maflima, eine Grund» Lehre /cin 


h. Matricula imperii oder Reiche: 


trieül, heiffet das Regiſter / worin der Stuͤckle in / Practic. * Ju Staatdaffain 


ichs Stände Nahmen verfaſſot/ und 
hoc) ein jeder zu deneu Reichs Steu⸗ 


angefeget iſt. 


nonium, die Ehe: / Gemahlſchafft. 


1, diemnitterliche Exhfchaff. - 


ix, Gab. & Iral. matrice ‚die Mut: 
Gebaͤhr⸗Mutter; ir. das We⸗ 

chrau⸗ 
Werden wird dasjenige Stück alſo 
anet / in welches die Spindel auff 
übgchet. Ben denen Scrifft:Gief 
werden Die Formen / in welche die 
fftengegofien werden / matricen 
inet, 


der Urſprung. Bey denen 


ven wirdes por die Urſache und Abſehen 
der Potentaten genommen / warum fie dies 
ſes found nicht anders machen. 
Maximus ‚a,um , der groͤſſeſte; maxima 
parte fuͤrnehmlich / meiſtenthelis. 
Mechanicus, Ital. mecanico, Gall, mecha- 
| niqve,ein Kuͤnſtler / Handwercks⸗Maũ. 
Meche, Gal, fed Ital. miccia ‚die Lonten- 


Zuͤnd⸗Strick; * wird and Werck ufam⸗ 


men gedrehet / mit Schwefel und Salpes 
ter: Wajler gefotten/ um die Geſtuͤcke da⸗ 
mit loßzubrennen. 

* Mecheal-Bach: , wird am Perfianifchen 
Hofe das Haupt der Falcken Träger. ges 


%, Ga. matrone, Isal. a nennet; Erverfcharfer alle Wachs: Ker: 


ron / eine chrbare/ ehrliche Frau. 
malia, war ein Feſt welches man 
im zum Andencken des Friedens/ 


ie geranbten sSabinifchen Weiber | 


hen vor den Hofe; und bekoͤmmet alle 
traffen / Die von denen / fo mit Würffel 
und Karten fpiclen/Krafft degMahome- 
tanifchen Gefeges/erhoben werden. 


kr ihren Freunden und denen Rd: | * Medaille , heijtein SchausStäde von 


geftifiter hatten/hielte, 
»,die Boots⸗Kuechte oder Schiff; 
en, = 


‚ein Better von der Mutter her / 
hutter Bruders : Kind. | 
/eine Spanifhe Silber-Muͤntze / 
einen Thaler und 3 Groſchen mit 
310 werth. 
er, oder Vierer / 72 derfelben ma: 
ven Thaler / ſeynd mehrentheilg in 
Sachſen gänge und gebe, 
in Kammer Becken / Nachtſcherbe. 
maturiren / eilen / befördern / be⸗ 
igen. 
's, frühe > alſo werden von denen 
Bis Die ſechs Planeten genenner/ 
HOrientales, wann fie Morgens 
die Some auffgehet / über der 
geichen werden / gleichwie fie 
uni and Occidentales genennet 
1 wann fie beym Untergang der 
a nod) Äber der Erden ſtehen. 
eum, waren hohe / inder Arteis 
Ig zulauffenden Thurns / aufge, 
Gebäude / welche einige alle 
nige zu ihren kuͤnfftigen Begrab; 
bey ihren beben erbauen laffen, 
den Auguftus zu Rom aus weiſ⸗ 
sin verfertigen laſſen. 


Gold / Silber oder andern Metallen / ſo 


groſſen Herren oder andern denckwuͤr⸗ 
digen Begebenheiten zum Andencken 
ar > werden; medaillon , iſt ein 
Schau Stücke von ungemeiner Gröffe. 

Mediana vena, Blut-Ader/fo im Arm zwi: 
(hen der Haupt:und Leber: Ader liegt. 

* Median- Papier wird genennet / fo am 
Bogen gioͤſſer ald das ordinaire, und klei⸗ 
ner als das Regal-Papier. 

Mediante inventariö , vernlittelft des In- 


fhafft annehmen. Mediante juramen- 
tö,vermittelft eines Endes. 

Mediation , Soc. Gall. fed Ital. mediazio- 
ne, die Bermittelung / Unterhaltung. 
Mediator , Gab. mediateut,/sal. mediato- 

re, ein Mittler/ ein Schteds: Mann. 
*Medicex Stelle , ſeynd 4 Sterne um 
den Jupiter; davon fiehe vorher Jupiter. 
Mediiren / halbiren/halb machen/ theilen. 
Item, vermitteln. E 
Medicamenrum, die Artzney /* iſt entwe⸗ 
der aus vielen Stuͤcken zuſammen geſe⸗ 
get / oder aus einem eintzigen ſubjecto 
durch Die Hand eines Medici oder Labo- 
ranten/ vermittelit des Feuers elabori- 
vet und zubereitet. | 
Medicare, medieari, GAl. —— 
medi- 


| ventarii der Verzeichniß fc. die Erbs 


— —— — — 





Grund⸗Satz; item, ein Handgti f / Kunſt⸗ 
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medicare, mediciniren/argencyen/urk Melanogoga ‚find Kedicaments; 
ven! heilen’ geſund machen. ſchwartze Galle ausl 
Medicina, Gall. medicine, Ital. medicina, | *Melanteres , Pila,der? 
die Medicin/ oder Artzney / ein Mittel.‘  ein/gleich einer Sturgen/ ausge 
Holg/mit einem Griff / fand 


Icem, die Artzney Kunſt. 
Medicus,Gal. medecin, Isal,medico,der| hohlten Seite mit Leder üben 


Artzt / Dodtor, welcher dem Franden | mit efottenen Pſerde Hae 
menſchlichen Leibe durch approbirte und | Ieti / womit die Buchdrud 
bewährte Mittel zu helffen und fuͤr un⸗cker⸗Farbe auffdie c gejegte 
gefundheit zu preferviren weiß. jutragen pflegen. 

* Medimnus,einricchifhesgom: Maap/ *Meliculrugagear , wird am 
Hofe derjenige genenneh | 








6 Scheffel haltende. 
Mediocris, mediocre , mediocriter,siem« | ven Zeuge in Bermahrumg 
lich / mittelmäßig. der König feine Kleider ma 
Medıtari, iren/ Gab. mediter , betrachten’ | Meliorare, Gall. meliorer,Iral 
in tiefen Gedanken ſiehen / nachdencken / melioriren/anbauen/ bef 
nachſinnen. chen / verbeſſern. 3 
Meditatio, Gall. meditation, Ital. medita- Melioratio, Gall. melic atior 
zione, die Betrachtung Nahfinnung. | ramento,die Beflerung. 
Medium , Gall. melieu, Tral.mezzo, dag | Koften/die Bau und De ( 


Mittel, die Helffte 7 der halbe Theil. | Meliventmeler,Zrel. mifchis 
Pflegt auch ſo viel als Remedium oder der vermengen/ verän m 
ein Halte Mittel zu bedeuten. * Medi- | Melius et prrvenire a ' J 
um Cali,wird von Denen Aftrologis ge: beſſer / dag einer vorko IT 
nennet der höchfte Gipffel desHimmels/ | vorgekommen werdee ur! 
und der über irrdiſche Meridian,wieauch | vorkomme. > 
das ‚chende Hauß vomHorofcopo,dadie Melodie,Iral. melodia,eint 
Maneten und Gejtivne in der höchften | menflimmung/ die Weiſet 
Hohe / ſo fie nur erlangen mögen/ ſtehen | der Geſangg. 7 
und daher ihre Strahlen und Kräfte de: | *Memalin,und Meltem hi, 
ſio beſſer von ſich werfen koͤnnen. der Königl. Rechen Cam 
Medius, der mittehjie; mediö , mitten/u | fodie Herrſchafftliche 
Helffte / ſo von dem Jahr / Monat oder | Wiſſenſchaffi haben v 
Sage gefagtwiid ; mediö dieſes Mo: | tenBerlehmumg Roh 
nats oder Monats Martii. lungen und Ausfertigl 
*Medufz Caput, fiehe Gorgonis N. Perfeus| nehmer und Ei amtmle 
#Mehmender-Bachi, wird am Perſianiſchẽ nandt. Mechftdiefe — 
Hofe der Ober Ceremonien⸗Meiſter ge | Taxator der Vermaͤch 
nentet/der die fremde Geſanden einfuͤhrt. AMeſtecuphi heiſſet is 
Melancholia, Gall.melancolie , Ital. me- | Membrum , Gall. mggnbi 
lanconia , die ſchwartze Gall oder das Glied / MitGlied 
ſchwartze Gebluͤt. Irem die Betrübniß/ | Memorabilis ‚le, Gall 
Echwermnih / Traurigkeit. memorabile, gedenck 
Melancholicus, a,um,Gall. melancolique, dig / nachfinnig. ‘2 
Ital. manconico,melanchotifch/betrüdt/ Memorare,meme iven’i 
ſchwermuͤthig/ tr aurig / unluſtig / verdroſ⸗ erzehlen / betrachter 
wider immer traurig iſi / und imZraum | gen/ eingei den/ 
ehet/*fo von verſtockten und mit ihwar: | fen / fich befintien. 
ger Galle angefülltem Gebluͤte herzuruͤh | Memoria, Gall, meme 
ven pfleget Melancholißren / traurig memori, dad Am 
feyn in Gedancken gchen/ fhwermüchig | rinneruug/ ber 
und traurig ſeyn. bominis eſt 


EI. 


— — — 



















— — — — — — — 


* * 


I ve w 
a" 
Kılıs., eis 


— — — — — — 

ht etwaẽ. Pro memoria, jum Geden⸗ 
/Angedencken / Beſinnung / und Er: 
acrung. 

rialis,e, Gall, memorial,Iral. memo- 
s, errinnerlich / zum gedencken dieu⸗ 
Alſo wird ein memorial genenuet/ 
Auffſatz / ein Gedenck⸗Zettel / Furke 
at Schrift. It. bey den Kauff Leuten 
Gedenck / oder Hand: Bud) / daraus 
Journal formiret u. gemacht wird. 
riter, Gab. par memoire, Il. à me- 
ia, auswendig / fertig. 

er, minari, menaciren/drohen. Me- 
, min, Drohung’ Drohwort. 

s, die vortheilhafite Haußhaltung / 
ıjweien. Menager , iren/ genau und 
lich haußhalten 7 fparen/ ſparſam 
etwas ſparſam gebrauchen / rath⸗ 
ſeyn; item, behutſam verfahren nnd 
chen. Ferner / heiſt auch menager ein 
et und verſtaͤndiger Haußhalter. 
agerien, werden aud) Faſan Gaͤrten 
mnet / in welchen allerhand freinde 
ere md Gefluͤgel behalten werden. 
cum, Gab. menfonge, eine Lügen. 
ıdax, Ital, mendace, Ga. menteur, 
uͤgner. 

cus, Gad. mendicant „ Itsl, mendi- 
te, ein Bettler. 

ten, oder Mennoniſten / iſt eine be⸗ 








x*Menſores, wurden vor dieſen bey der Ro⸗ 
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miſchen Milice die Dvartiermeifler ge⸗ 
nennet. — 


Menftruum in Chymicis, heiſt ein kraͤfftl⸗ 


ger und ſtarcker ligvor, wodurch die be⸗ 
fi: Krafft aus gezogen wird / oder die Me⸗ 
tallen aufgeloͤſet und corrodiret werden / 
als aqva fortis, Spititus vini, acetum 
dephlegmatum. 


Menſura, Gal. menſure, Tal. mifura,dig 


Menſur / das Maaß. 


Mente captus, ein alber / gar einfaͤltiger 


Meunſch / der Mangel an Verſtand hatz 
und ſich ſeiner Vernunfft nicht weiß zu 
gebrauchen. 


Montio, die Anzeigung / Errinnerung / Er⸗ 


zehlung / Gedenckung / Meldung / Vers 
meldung. Dahero wird auch geſagt; 
mentioniren / anzeigen / errinnern / erzeh⸗ 
len / gedencken / melden / vermelden. 


Mercator, Gall. marchand, Ital. mercante, 


ein Handelsmann / Kauffmann / nego- 
tiant. 


Mercatorie, mercantice,nad) Kauffmanns⸗ 


Gebrauch bey den Kaufleuten. 


Mercatura,Jssl. mercanzia, Gal. marchan- 


dife, das Geſchaͤfft / Gewerbe / die Kauf 
mannfchafft. 


Mercenaritis, Gal. mercenaire,Its/.meroe- 


nario ‚ein Tagelöhner. 


ere Gattung Wieder Zäuffer/fo von | Merces, der Lohn / Tagelohn. 


‚none den Nahmen führen. 

gratuita, der freye Tiſch. 

Gall. un mois,/tal. mefe, der Mor 

* wird eingetheilt in Politifche/fo in 

hts Fällen 30. oder zu. Tage; in nas 

he / fo eine Zeit von einem Monat 
andern enthält; Ein Solarifcher oder 

wer Monat hält 30 Tage / 1oStun⸗ 

30 Minuten als in welcher Zeit die 

ie ein fo genandtes himliſches Zeichen 

— durchgehet. Ferner / 

eriodiſche / ſo 27 Tage und 8 Stun; 

welches die Zeit / da der Mond ſei⸗ 

Punctdes ThiersKreifes wieder ber 
in Synodifche/fo 29 TZag/ı2Stuns 

md 44 Deinuten betrifft / eine Zeit 
(hen weyen Vollmondẽ Anno, men- 
ie & horä ut —— 
gund Stunde / wie oben ſiehet / ſo die | 


— — — — — — —— — — — 





tarit in Inftrumenten ſetzen. It. men- 
die monatliche Zeit der Weiber. 


Mercurius, bey denen Chymiften fo viel als 


Qveck⸗Silber. Auch was vonder His 
ge des Feuers empor fleigtund volatil 
wird. * Iſt einer von denen fieben Pla⸗ 
neten/ver Fleinefte/aber helleſte und ſchein⸗ 
bahrefte/ hält nebit dem Venus Sterns 
wiewohl in einem kleineren Circkel ſei⸗ 
nen Lauf um die Sonne in einen beſon⸗ 
derem Epicyclo , daher er dffters ums 
fichtbar wird. Iſt einer verändertichen 
Natur und Eigenſchafft / nachdem er mit 
anderen Planeten zufammen tritt. Som 


ſten aber ifter wegen — Naͤhe bey der 


Sonnen trocken. ann er in der Ge⸗ 
burths ; Stunde einen guten Stand hat 
zumahlen in der Jungfrauen als feiner 
Behaufung und Erhöhung / over in 
denen Häufern des Saturni,, werden es 
geſchickte und vortrefflihe Koͤpffe / vb 
fie wohl — — und unbeftän 
dig ſeyn. Seynd geſchlanckenLeibes / blei⸗ 

Mum 4 cher 
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A EEE RE PREIEE — — — 
sur Schwaͤrtze ſich neigenderFarbe / | Meritare, Gal. meriter, merititen / J 


Vdner / aber unbeſtaͤndiger Augen / zu⸗ nen / werth ſeyn / wuͤrdig fenn. 
fammen gefügter Augen⸗ Brahmen/ | Merita caulx , die Haupt » Punck 








ichmalen Angefihts / langen Fingern’ Sad. 
fursen Schritten/ gefchtwinden Ganges / Meritas dedir poenas „ er hat teil 
Hein von Perfon. Beherſchet die Zunge/ Straffe erlitten. 























*Merlon , wird die über der Grat 


die Sprache/ die Phanrafie, die Nerven / Ä 
zwiſchen weyen chießſchatien 


die Geifter, /dag Gemuͤth und die Ders 


nunfft. Hat unter ſeine Gewalt die Kauf: | erhabene Erde genennen 
feute- Boten / Cangler/ Schreiber /Ma- | wegen zuweilen mit Weiden 
thematicos uad Rechenmeiſter. Wie au ten wird. dit 


Merx, Gall. marchandiſe, 

x Mefchiten, oder Mefquiten, 
Tuͤrcken und Perfianer ihre 
Schulen/welheron uns® 
mofcheen, das ift domusm 
Haͤnſer des Baalzebubs und 
niges genennet werden. 

Meſſenger, bedeutet in Engli 
einen geſchwornen Legaten; 
Abgeſchickten. 

Meflis, Gak. la moiſſon, die 
‚re meflis, zur Erndte Zeit. 

Mefure , das Nbiehen / Bir 
Handlung. | 

#*Mefufa,fennd gewiſſe Denchjettdid 
gament / aufweldyen die 


die aus dem Gehirn entt hende Kranck⸗ 
heiten / als: Aberwiß / Unfinntgfeit/ 
EchlavHemmung der&innen und Zuns 
ge / Huſien und dergleichen. 

# Merenda,das Mittags ⸗Brodt ward Ans 
fangs à Meridie vom Mittage alfo ge: 
nennet/weiles um bdiefelbe Zeit genoffen 
wurde nachdem aber einigen diezeit von 
Mittag bih zum Abend zu lang werden 
mwollen/und man das rechte Mittagmahl 
prandium benahmet / iſt Merenda das 
Veſper⸗Brod benahmet worden. 

Merere, Gall. meriter, Il. meritare, iren / 
verdienen / verſchulden. 

Meretrix, Itsl. meretrice, die Hure; mere- 


— —— — 


ö— — — — — 


tricio more, huriſch leben. iblifche Wotte und andere 
* Meridianus, die Mittags Linle / ſt ein am en — zu ireibenyumd i 
Himmel concipircer Cireul / als ober uͤ⸗ huͤr Pfoſten ihrer Haͤuſet an 


ber unſeren Scheitel weg durch die bey: iebende/ maß 

den Polos um die Erde hergienge / wie er reg — — vor 
auch auf dem globo mit einem grofjen | pieThür Pfolien deines Hanföl 
mepingnen Circkel vorgebildet iſt; wel: | # Merallum,Damnatio in Met 
her / ſo ihn die Sonne berühret / undden | opus publicum, war vormahlu 
Nlag machet Gleichwie derer conci-| 1.8, C. MinifteriumL. 165.13 
pirten horizonten verfdpiedene/alfo auch _pcen. &ec. eine Stra fichermik 
dieſer meridianorum nicht weniger fepn | die libelshäter an Kitten 4 
können z;dem ungeachtet / pflegen Doch | den Bergiperden/ auf dem Das} 
die Welt : Befchreiber deren mehr nicht | ErkarnbenrSteinbrädhen 
als 360 zu rechnen weiche die Araber A- |, onen arbeiten condemoittt 
zimucha oder Vertical-Eirdfel’ wiraber | und zwar mehrentheils auf. 
Gradus zu nennen pflegenjderen einjeder | jo oder mehr Fahre. E 
am zgvatore 15 Meilen von einander | Meramorphofis , Die Verwande 
gelegen / und nach Gelegenheit defielden | Veraͤndernug. 
einem jeden Orteden Tag’ Mittag Oder |* Merania , nennen die 
die Nacht eine Stunde früher oder (pa: | Steue oder Bunfe ; und beide 
ter beinget, aljo: Daß es fen eine Umluft % 

Merite , Ita}. merito , Zar. meritum, ein druß des Hertzens / fo in dem 2 
Dienſt / Verdienſt / die Tugend / Vollkom⸗ Aber das Ahnvenden des bean“ 
menheit / Würdigfeit ; ein Menkp von | Tem’ uchft einem feften Doc " 
fonderlichen meriten. Fehler juverbeſſern / ermedi | 


ME 


uch dasjenige zu thun / was ihm fein 
IRRE jur Penitenz qufferlegen 
ir | 


taphora,eine zierliche Gleichniß Rede. 
raphyficus,übernatürlich. 

taror, (var bey der Roͤmiſchen Milice ein 
dienter/jo dasLager abſteckte / wie bey 
die lagenieurs oder Quartier⸗Mei⸗ 











atorum jus, Einqvartierung / wodurch 
Unterthanen den Bande: Herrn vers 
men find / Soldaten und Hoff-Eins 
jerung einzunehmen. 
iſt eine Africaniſche Gold⸗Muͤn⸗ 
MMauritanien ,. denen Ducaten am 
athe gleich. | 
koron, ein bufft / Feuer / Lufft / Geſicht. 
Phznomenon. 
&mplychofis,dieBerfegung oder Fort⸗ 
Melung der Seelen aus einem Leibe 
ven andern / welcherLehre die alten Py- 
gorzi und heutigen Sinefen zugerhan 


en, 
her, witd in Perfien der Koͤnigl. Caͤm⸗ 
firer genennet / ſo dem Könige allſiets 
jet! auff der Seiten habende eine Tas 
% worinnen des Königs Schnupfftuͤ⸗ 
Eiepn. Diejer pfleget gemeiniglic) ein 
kr Berjchnittener zu jenn/ und beym 
Bigeviel zu fagen zu haben. 
Aice, fein kurtz begriffen/ordentlid). 
sdüs, Gall. methode , Iral. methodo, 
Handgriff Mittel / Ordnung / die Art 
* oder zu thun / eine Furge richti⸗ 
eiſe. 
analytica, wird die Behr-Art 
ennet / die von der Erflärung des End⸗ 
3 anfaͤnget / und fo dann erſt ſich zu 
Mitteln wendet. Syntherica iſt da⸗ 
en / wenn ich erſt von dem Subjecto 
deſſen Mitteln / hernach aber erſt zum 
Iweckſchreite. 
,‚Gal, meſurer, Ital. miſurare, meſſen / 
meſſen. | | 
micus anrins,fiche Aureus Numerus, 
aymia,Rahmens-Eutlehnung/Nah: 
1 Bermwechielung. 
etes, warein Gemaͤß fo bey denen 
itisız Choas , 75 Sextarios, 144 Co- 
's, 258 Quartarios , 576 Oxybapha,, 
Cyarhos,1728 Conchas,3456 Miltra, |, 
> Chemas , $640 Cochlearia oder 











ſtehet. 
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Loͤffel voll enthielt. Bey den Georgicis 
20 Aruphoras, 8 Choas, 72 Sextarios, 96 
C#tylas , 384 Oxybapha , 576 Cyathos, 
2304 Myftra. Im Neuen Teftanent ift 


“ Metretes fo piel als dag Cad im Alten 


Teftamente/es enthielt aber diefer Acti- 
ſcher Enmer rres urnas oder 3 Krige/ 
und ı8 Krüge/ urnæ oder Maaſſe mach⸗ 
ten einen Culeum oder Fuder Wein. Ir⸗ 
ren demnach die heutigen Mahler / wenn 
fie an ftatt der Joh.2. v. 6. erivchnten 
Hydriar. ffeinerne Kruͤge ſetzen / da es 
vielmehr fieinerne Waſſertroͤge ger 
weſen / die nicht alleine die Hände zu wa⸗ 
ſchen / fondern auch vie Geichirre zu reis 
nigen/dahingefegt wınden.NachLutheri | 
Meynung machen 2 Metretæ einen Ey 
mer unferes Gemaͤßes / und habe 72 Xe- 
er Sextarios , oder halbe Noͤſſel ent 
alten. * 


h 
*dMetropolis, die Haupt⸗Stadt / und werden 


gemeiniglich dieStaͤdte / ſo Ertz ⸗Biſchoͤff ⸗ 
liche Sitze haben / alſo genennet. Metro- 
politen werden die Ertz⸗Biſchoͤffe genen 
aet / fo andere Biſchoffe unter ſich haben. 


Metuere, metuigen / fürchten / befürchten/ 
feheuen. RR 
Meubler,iten/ein Hanf mit&eräthe verfe; 


ben/zubereiten ; meuble ‚der Hanfrath. 


Meurtriere, ein Schieß⸗ Loch in einer Stadt: 


Mauer oder über dem Thor. 


* Microfcopium,tin Vergroͤſſerungs⸗Glaß. 
* Mignatur-mahlen/ iſt eine ſubtile Kunjt/ 


fo ang Perfien erft zu ung kommen / und 
geſchichet entweder mit Da: Farben auff 
Kupffer / oder mit Waffer- Farben auf 
Pergament oder Papier. 


"Mignon, ein Favorit, oder der bey einem 


groffen Herrn im fonderlihen Önaden 
Etammet her von einem alten 
Teutſchen oderEeltifchen Worte Minna, 
o die Fiche / und Minnin welches Lieben 
deutet / wovon wir ben denen Holläns 
dern noch die Spuhren antreijen / wann 
fie Berzinre uno YVolbeminte jagen/ wel; 
ches fo viel als beliebt und angenchm heif; 
fet. Die Frangofın aber Mignon , Mig- 
nard, Mignardie, &c. behalten. Gleich 
wie die Teutſchen vormahlen die Göttin 
der-fiebe / die Venus, Minne Yenennet/ 
und Merminne ihnen ein Meer⸗ oder 

See ⸗Weib bedeutet, 
Mmz3 #Mi- 


—— b — r ⸗ MI 

*Mignol,nennen die Schwargen oder (Eins | *Milliare,Leuca, Lieuve, eine Meile 
toohner in Nigritien den aus Palmen ge:| verfhiebentlic von verfäiedeun 
machten Wein. | nen gerechnet / dann eine Teutſge 

Miprare,migriten / wandern; migratio, die | fol 5000 Geomerrifhe Scheitte! 








da es welche giebt / die meht edan 
ger haben. Insgemein ein F 
von iooo Schritten. 

*»Milord, fiehe Mylord. 


Wanderung. 

*Mihrab, ein befonderer hohler und ausge: 
wwölbter Plag in denen Tuͤrckiſchen mo- 
fcheen ‚wohin ſich die Geinlichen zu fegen 

*Mimbachi,iftein commandigentt! 


egen. 
— Kriegsmann / Soldat; milites li- | _Officier derer Gorfchi oder 
mitanei ‚die Soldaten die an deu Graͤn⸗ fchen Reuter / bedeutet ſo diel ch 
en liegen; milites otioſi & vagabundi, brifier/weilen er uͤbet 1200 
die Hetren · loſe Knechte / Hiünerfängers; | mandiret; Er bat jahrlih 7° 7% 
milites fationarii & prafidiarii , die] Beſoldung. 
Kriegs: Knechte / fo in Befagungen und | *Mina,Libra Artica,einGriedilg 
green (iegen. * Man hat auch eine oder Gewicht / Nova vonbrenf 
rt von Cometen mir Schwang und Untzen oder 25 Roch. Mina vemsl 
Haaren / von Veneris Eigenſchafft / pflegt 
feiner Groͤſſe und Glantz nach uweilen 
dem Monden beyzukommen / und ſich lan⸗ 
gefehen zu laſſen / alſo daß er zuwe len den | Mine ‚eine Mine / eine Schärte ft 
gaugenZodiacum undThier-Kreiß durch | Tinte, Verftellung. Item, ci 


| und 3 viercheils Roch oder 75 Da 
wandelt/ und wird von denen Aftrologis | unter der Erden gemacht m 


Siehe Manes.' Die Griechen 


uvas Jonice uvich 


Miles geheiffen/ weil er Zand und Krieg | ver, Fäffern ausgefüllet wird. 
bedeuten foll — — sirala J 
*Miliarium aureum, mar eine eherne und unter der Erden graben/*jo m 
verguͤldete Säule auff dem Foro Roma-| im Kriege geichiehet / dem 3% 
no, von welcher die Meilen und Lapides durch Abbruch/fichiaber denzus 
vondtom ausgehenden Viisund | leichter zumachen ;_ man batas 
Wegen durch gang Italien angerechnet | bey regülirten Feſiungen unit 
wurden / deren Anzahl auch auff derſel⸗ Aufienwercken derjelben. 
ben eingegraben war. Andere wollen/ | Minera, wird genennet Diero Dur 
dag folge nur von Marmor geweſen | ver Ertze und Die tallen / wie fehl 
und nur noch vor weniger Zeit auff dem ] denen ergwercken ausgegral 
heutigen Campidoglio wieder auffges | und ehe ſolche noch von ihren ®% 
richtet worden ſeye. gefaubert wird/e. g. mineramat 
Milicare, militiren / kriegen ſtreiten. lunz ; werden auch mineral, = 
Militaris ‚re, militariter , Gall. militaire, und Berg Arten genennet. 
Iral. militare militariſch / nach Krieges | Mineur,Zral. minatore , ein Min 
Ari/ Kriegeriſch / Soldaiiſch / um Kriege | der Meifter ber untergrabun 
gehörig / militari manu, durch Krieges | Minifter, Gall. miniftre, Iral. min 
Gewalt/mit gemapneter Hand, Diener ;eömerden aud) vorik 
Militia, Gall. milice, Ital. milizia, die MI: diente/Staate Miniftres gend 
üitz / das Kriegesweien; item, das Krieger | am etlichen Höfen werden N 
Volck / die Soldaten. oder premier-Miniftre diegl —— 
Mille, taufend ; million, miglione, zehn: | net/fodie vornehmſien amd venſ 
mahi hundert tauſend / oder zehen Tom: | des arſten feynd. 
nen Goldes. Miniſſerium, Gall. miniſtete; mi 
#Millerees , ift eine Portugiefifche Silber: | und wird durch miniſterius 
Muͤutze / dritthalb Ducat oder Crufaden, | das Predigt s Amt oder IE * 


auff den 


it.25Realhaltende / nach unferer Web: | Dienit verflanden. 
vuna bey 3 Thalern ohne agio, Miaikrare,igen/Dienen/sureihtt 
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ee — — — 
— — kind rich Miraculum, Gal. miracle , /ral.miraclo, 
ommen Alter / dder 25 Jahr / no ein Wunder / Wunder⸗Geſchicht / Wu 
terreichet / und Vormuͤnder hat. derwerck. en 
ennitas, Gal. minorite , Ical. mino- | *Miramamolins , Amy- el- Mamins, Kaͤn⸗ 
‚minorennität / die Minderjaͤhrig⸗ | fer des Glaubens / iſt ein —— ſich 
Unmuͤndigkeit. der König von Fez und Marocco beyle⸗ 
riten, oder Miinnen-Brüder/ift eine | get. 
tung FranciſcanerMuͤnche. Siehe | Mifcere,mifeiren/mifchen/ vermiſchen / ver⸗ 
iner und Capuciner. mengen. 
„itder ſechtzigſte Theileiner Stun: sMifchna , iſi der Text oder der erſte Theil 
em, in der Geographie der jechgigfte | des Talmuds / fo ums Fahr Chriſti 150 
leines Gradus, oder eine Viertel | unter dem Käyfer Antonino vom Rabbi 
Ierdie heꝛnach wieder inSecundenzc | JehudaHackadofch pder dem Heiligen 
theilet werden Fonnen. zuſammen getragen worden. 
tia, Asa rar, war der ſiebende Theil | Miferabilis,le, Gall. miferable, Ital. mifera- 
Chalei oder Arzoli , 1.undfünff ı bile, erbaͤrmlich / elend / gering/ jämmers 
utheil eines Hellers / undalfoben | lich / ſchlecht. — 
‘cin Meißniſcher Pfen Marci am ı2, | Miferia, Gal.mifere, Iral.miferia , dad E⸗ 
Hats Lucherus ein Scherffleinge, | lend / Jammer. Summa miferia,der clen⸗ 
n, Beylaͤufftig ein Schwaͤar. deſte Zuftand ; miferiam ſchmeltzen / elew 
ots i ein fregesraber dabey räube: | diglich leben. | de 
3 Volt in dem Ppvenäifchen Ge | Mila, die Meſſe / wird deu den Roͤmiſch⸗ 
wichen Frandveich und Cataid⸗KCatholiſchen / Gꝛie chen und Moſepwitern 
; *felbige pflegen zu Friedens Zei⸗· | ihr vorne mſter Gottes : Dienfi genens 
ie Reifende/ gegen ein Trind geid | wet/ fo alltäglich zum Gedächtuiß des Leis 
nvogiren / in Kriegs Zeiten aber dens und Todes Chriſti celebriret wird 5 
Femde durch Partheyen Abbruch | Der Nahnıe joll daher eutjtanden ſeyn / 
in, 


| daf vor Anfang der Meſſe der Diaconus 
be,bedentet einen Fuͤrſten des Wafs| die Carechumenos und andert/ fo nicht 
/ alfo heiſſet in Perfien der Ober⸗ 


communicisten / mitdiefen Worten di- 

ber der Waſſer Stroͤhme / fein mittirfe Ate, Miſſa eſt. Woraus erhellet/ 
gleichet unſern — oder daß durch das Wort Mifla Die Commu- 
;Meiftern / weil aber in Perſſen nion verfianden werde. Es werden 
weriz Holg und Waldung zu fin | Auch Meſſen genennet die privilegirte 
macht er feinen Profit von den Waſ⸗ 


und folenne — ſo im vor⸗ 
ann warn-der Bauer: Dann feine/ nehmen Handels Städten gehalten 
er und Wiefen / mit dem aus denen 


werden. 
Hhmen geleiteten Waſſer befeuchten | *Miffale Romanum , wird in der Roͤmb 
muß er dem Mir-Abe ein gewiſſes fehen Kirchendas Meß ud) der die A» 
'r geben. genda genennetl in welchen dieFormulen 
liter, wunderbarlich. enthalten / nad) welchen die Meſſen auf 
\khor-Bachi , neirdin Perfien der F alleSomm Zef und geperZage celebri- 
: Stall: Meifter genennet/ fo die 
ſicht über des Königes Ställe hat / 


get uud gehalten wigden. Deren Ur⸗ 

fprung man von deutd Apoſielu und ih⸗ 

he daſeidſt eine frcge Zuflucht aller ) wen Nachfolgern herleiten will 7 daß fie 
\ethäter feyn- " gewiſſe Formulen verordnet / welche 
<hikar-Bachi , iſi der Ober⸗Jaͤger⸗ Pabſi Gelahus, und nach Ihm Gregorius 
ifter in Perfien/ der zugleich auch &» | M. in Ordnung gebracht haben / und 
Falconirer mit iſt nnd mehr als} wird deſſen ſchon in dem Capitulari 
Bediente unter ſich hat. Caroli M. gedacht / da auff ven 
Jeux;Zeal, miraculofo, ſeltſam uner ⸗ Eoncibo zu Aachen beſchloſſen ward/ 
wunderbar / wunderſam. ba die Miſſalia von Verſſaͤndigen zu 
Mm 4 ihrem 





— —— — — ee — 
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ihren gebührenden Alter_gefommenen 
Verfonen mit ſonderlichen Fleiß füllen ge: den / inmmaften die Wi 
ſchrieben werden ; Wie ſolches aus den felben von keiner Erh 
alten befchriebenen Pergament und Pa] Mifio,Gak,million,Irslu 


worzu geringe, Perfe a 





er zur Gnügezuerfehen iſt. Uber die. dung. Ba 
* haben auch verſchiedene Orden ihre | Miflive, Die miffiv, ein Schreib 
-, beſondere Miſſalia, auch hat man Mi-| SchreibenHand Brief, _ 
{as Defundtorum und Patronorum ver: | Mitigare,Gal, mitiger, Tral.ai 
ſchiedener Königreiche und ander. lindern. 24 
\ Milli, waren beb den alten Teutſchen und | Mirigario, Ge4. mitigation, Jah 
| Srändifchen Königen und Käyfern ge: |  ne,die Linderung p* 


wiſſe Bediente / 
Standes/als: Biſchoͤffe / Aebte und Era 
fen / die als Policey,Commiflarii oder | 
Fifcale fireitige Fälle entjcheiden / auch 

über andere Dinge im Nahınen ihres 

Principalen Ned und Antwort fordern 

muſten. Nachdem fie nun von einem 

Herren abgsordnet waren Hieſſen fie 

Mifliimperiales , Regii und Dominici, 

fo fie von dem Palaft des Koniges abge: 

fertiget / wurden fie Milli Palatüı , do 

Palatio und Palarini genennet / kamen 
fie von des Koͤniges Seite / hieſſen he 
Miflide,exundalatere. Die Heil: 
lichen wurden Viri Apoftolici, Die Welt: 
lichen Vıri liluitres tieuhret. Sie hat— 
ten gemeiniglich ſelbſten einige Pagos 
und Difridte zu verwalten / fo nun ihre 
Expedition auſſer ihrer Jurisdietion, 
gienge muſien fie frey Tradtament, beſa⸗ 
ge ihres Miflatici oder Credirivs,befons 
men / innerhalb deſſelben aber ſich felbft 
befoſtigen. Auſſer der Helffte von de⸗ 
nen S daffen hatten fie von diefer Ber; 
richtung /anft feinen Genuß. , Über dem 
daf fie Auffſicht über die Muͤntze Lehn⸗ 
Güter / die zum Kriege tüchtige Mann; 
ſchafft ZU / Bruͤcken Wege, Wälder und 
Wild: Bahn auch Rauberey / ıc. hatten/ 
haben CarolusM. und Ludovicus Pius 


dero Bedienten den Miſſis und — 


Pflegern den Mlaticis, das Ju⸗ ſtapulæ, 
Hiederlage Meſſen und Univerfal- 
Jahrmaͤrckte zu halten und zu vergdn: 
nen concediret. Wovon ju fehen Capi- 
tul.ad Leg. Sal. Carol. M. tit. ult. art. 5, 
Daher denn fonder Iweiffel die ſouder⸗ 
bare privilegirte Jahrmaͤrckte / Miſſen 
und Meſſen genennet worden. Auſſer 
dieſen Miſtis Majoribus hatte man auch 
Minores, ſo Mifli Diſcurrentes hieſſen/ 


geiſt oder weltlichen | Mirafcydoniorum,ivitten it 





| Moderator, Ga. mod 









































Mixtura,dje mixtur, Vexrm 
Mobilis,beweglich ; mobiliak 
meubles, die Mobilien/ bem 
rende Haab und Gäter/dasy 
Haußrath. *In der Aftro 
den mobilia Signa q nenne 
chen des Thier-Kreifes/ alt; 
der/derKrebs/die Waagen 
bock / weilen / wann die Spt 
ben tritt / ſolche die vi 
urjachet. Werden aud) Ca 
nennet. 4 
Mode,Ztal: modo,L4r. modus 
tung / Weiſe Manier. Al 
derne, nach der neuen At. 
Modele, Irsl.modello, cin 
Maufier / Richtſchnut / Bam 
nach man etwas machet; 
cörperliche Abbildung eines 
ing Eleine oder mach dem We 
Maaß Stab. F 
*Modeliar , werden die Capii 
Haupt Leute des Känfers 
nennet. 
Moderamen inculpatztuteizy 
te Todtſchlag / die Nothwehr 
Moderare , Gall. moc erer , 
rare ‚ iren / ablaflen / abbr 
laſſen / enthalten/ Iindern, 
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gieren / zwingen; Dale 
ſiglich. 
Moderatio, Gall. moderatio 
razione, die Befcheidend 
Milderung /Mäpig 
Maßhaltung / Nac 


tore, ein Auorduer / Bo 
eſt rerum ſuarum m⸗ 

ein jeder mag mit feinen SAW* 
mas er will. *In der Akrons 


Ks 8 2 


Ma MO tr 

in 7 1 tem nannten anne 857 

die vornehmſte Planeten undande- | Mond verflanden mie Jerem. 7, verf. 18, 

Jerter des Himmels Moderatores -ju lefen. Es koͤmmet von einem Stanıms 

ennet / Die vermoͤge einer gewiſſen Worte her/welches mit Rath / Klugheit 

firution und Standes etwas beſon | umd Gefeben regieren und herrſchen be; 

‚s zuregieren / und zu moderiren has deutet /wie den Melech einen Rathge⸗ 

(und daher als bidende subſecte in | berbemercfetodereinen König/ dag alfo 

chung anderer Sejtirne / ſo über fie | Molech fo viel als ein König der Goͤtzen 

fehlen haben / ſich aufführen. heiſſen ſoll / qls wie Jupiter bey denen 
Griechen. Immaſſen Pfalm. 69. verf. 33. 
durch Das Wort Mamlacoth die Monar. 
chien und Oberherrſchafften / ſ G0T 
loben ſollen / verſtanden werden. 

Molendinum navale ‚die Schiff: Mühle; 
molendinum pnevmaticum , die Wind; 
Mühle. 

Moleitare, Gall. molefter, Ital. möleftare, 
iren/befchweren/befchwerlich feyn/benig. 
ben/hindern/überlauffen/Berdruf thun, 

as aber beirugs zwey Stübichen.  Molefte beſchwerlich / verdräglich/mit 

iren/fingen ; * modulatoria mufi- Unlufl, Moleſtia, Gal. moleftie , mo- 

Reine Kunſt / ein componirteg mufi- lelrien Verdruß / Beſchwerungen. 

Ges Stuͤck zierlich zu_fingen oder zu | * Mollah-over Mula-cadis ſeynd Tuͤrcki⸗ 

m ſche Inter + Richter in denen Städten 

acgvirendi, die Art etwas zuerlans | - und auf dem Kande / dieſe dependiren 

Der zu überfommmen ; modus con. von denen Kadilesquers alg ihren O— 

endi,die Weife und Maaß / die Her· ber: Richtern / an welche au) die ap- 


ta, Gab, modeltie,dje Befcheiden: 


hs, a,um, Gab. modeſte. Isal, miode- 
nodelt, beſcheiden / erbar / hoͤffich / ſitt 
süchtig. 

us,Mui,ein Koru⸗Maafß / ſo einiger 
m einen Scheffel / an anderen Orien 
laſt Korn bedeutet, Ben den Juͤden 
Midda, Modius , fo viel als eine 
unſchweigiſche Meere / beym Wein: 








Gefälle zu entrichten. pellationes pflegen gerichtet zu werden. 
ende / Hoch und Groß: Mögende/ | * Mollas ‚ nennen die Indianiſche Diohs 
Potentes, ven ihre Pfaffen und Priefier/ die von 


U, äftder mächtigfie Monarch in] Haupt big zum Füffen gang chrbar ges 
N, kleidet einher gehen, 
‚mole, ein mit groſſen Steinen von | *Mollis cantus , mid in der Mufic ein 
ad aus aufgeführter Damm oder] weicher / trauriger und melancholifcher 
17 fo man vor die Seehäfen aufs: Gefang genennet/ und wird zu Anfang 
en pfleget gegen die Wellen und Ans | des Syltematis durch den clarem b untere 
sender Schiffe. Die zu Genua heif | ſchieden. 
on $hrigen Molo. 1 Momentum Gal, moment, Iaal. momento, 
ch,Milcom,und Malcam , war mit | ein Angenblic/Heine Weile. In momen- 
Daalein Teuffel’Jerm.ıg verf.5.6. | ro, im Augenblick / alsbald ; momenta 
An AbgottderAmmoniterfinGeftalt | caufz wird der Hauptwerk oder Inhalt 
Menſchen mit einem Ochfenfopffe | einer Sache genennet, 
was dor ſich geſtreckten Armen / in Momus, ein Tadeler.  - Ä E 
x man das Kind geleget/er war von Monachus, Moine, ein Muͤnch / ein Ow, 
und inwendig hohl / alfo daß man | dens Mann. 
luͤend machen konte. D die Juden Monarcha, Gall. monarqye, Ital. monarca, 
On juSalomonszeitendenfelben ver: | ein Monarch / welcher Titul denen Kaͤh⸗ 
Viltaus 1.Reg.11.v.7.33.3ufehen/aus | fern und Königen beygeleget wird / meis 
‚31.23 erhellet/daß ſolcher im Thal/ Ten fie alleine regieren/und niemanden ı; 
het Oder Gehianom geftanden-/wo: | ber fich erfennen. 
an beyden Orten ein mehrters. Durch Monarchia, Ga. monarchie,die@; m Herr 
m wird fonften auch die Sonne/fo Ka oder Regierung / ſo von einer einzes 
ugebetet / und durch Melecher der | len Perfon geführet dicd. 

N n \ mO- 
! 





witifche Ezaar zu trincken pfleget. Derfels 
be wird aus den weifieften und Hare: 

en Honig/ fo zu finden ıf/ gemacht / und 
Ki ſchr gefund und nahrhafft ſeyn / wann 
er maͤßig getruncken wird. 

Moneta, Gal. monnoye, die Muͤntze; mo⸗ 
neta adulterina five falfa, falſche Muͤn⸗ 
ge; moneta proba,gufe unverfchlagene/ 
gang und gebe, Mine. | 

* Mongies, eine Art Raͤuber / ſo ſch in dem 
Spaniſchen Gebirge Alpuxarra, ſo 17 
Spanischer Meilen lang und 10 breit/ 
derEingang darzu aber mitengenPäiten 
und Clauſſen verwahret ift / vormahlen 
auffbielte/und mit denen aus Granada 
vertriebenen Morifgven ums Jahr 1568 
conjungirteneinen Rörlg Mahoniet A- 
ben Humeja ‚der/daer noch ein Chrift/ 

_ Ferdinand Valor hieſſe /erwehleten und 
Granada wieder unter der Mauritaner 
Gewalt zu bringen trachten hielffen / ſo ih⸗ 
nen aber mißlungen. 

Monitoriales, Errinnerungd:Brieffe. 

fonitorium G./. monitoire,Iral.monito- 
rio ‚ein Errinnerungs- Befehl / War: 
nungs Schrift. 

Monnoyeur,dsal. monetario,ciH Muͤntzer / 

ring Meijter. 

* Monochordum, iſt ein Muſicaliſches Ins 
ſtrument mit einer Saͤiten. 

* Monogramma ‚bedeutet einen zuſammen 
gehaͤngten / m emander geflechtenen o⸗ 
der geſelage en Rahmen / ſo nur einen 
Buchſiaben zu repræſentiren ſcheinet / de⸗ 
ren flegen ſich die Kauffleute in ihren 
Signeten und Bezeichnung ihrer Wah— 
ren zu bedienen / wie auch vormals die 
alten Griechiſchen und Teulſchen Käyfer. 

*Monolemma , eine halbe und Satz man⸗ 
gelude Schluß Rede. 

# Monomenz Aeyptiorum , ſeynd einige 
Figuren und Sprüche) fo die Egnptier/ 
Rraber und alten Debraer inder gten 
Sphare des Himmels / durch Zuſammen⸗ 

ſetzung einiger Sterne wollen gelefen 
md geſehen haben / wird auch von cini⸗ 
aenArsNotoria genennet / wovon zu leſen: 
Akibam in Buch Jetſira, Abenezra und 
andere Juden. JngleichenAgrippa in der 
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* Monafterii Qraas, iſt eine Art Meeth / Gcculta Philofophia,Para cellus,Fla 
weiß / hell und klar gleich dem fhönften| Fluctibus, Poftellus , Ciccus Elul 
Hheinifehen Wein/ welchen der Mofo: | ein Altronomus aus Calabrien; 
Senenfis in Bibliotheca fane 
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Monopolium, Gall. 


Monfieur, mein Here 


Monftranz , fiche @iborium. 
Monftrum, ein Wunderding / cu 


' Mons, G.sll, mont,Issl. monte, 


* Monteros de Gvardia, ijfeine8 
Monter,montiren/ausfleiden/ j 


* Montre ‚heift eigentlich Det 30 


— “ 
















































eines Buchs: Haratio ſeph, w 
rigenes auch groß nacht} 
rus in Oedipo Agyptiaco,ii 
lus in feinen Curiofiratibas ins 
auch Prolomzus in dem [0 4 
Centilogvio, A 
monopolo 
— genennet / weun einen a0 
e wenige allein mit einer TOM 
re in einem Lande dorf 
; monleigu 
monfignoro, iſt ein Titul / ſo ot 
Standes⸗Perſonen bepgelegeim 


burth / Ungeheur; daher me 
fcheulich/ungeheur.ungeftaltt 


*montes pietaris, werden NT 
jenigen genennet / alwo mand 
ewiſſes Pfand gegen billige 
en kan; montagneux,beggl 


Reib:Gvarde in Spamen van; 
leuten. we 
Ausrüften ; dahero wird auch 
die Kleidung der Soldatengen 


Weiſer an der hryfonfenabee 
we Sack⸗Uhr. Pe 
Monumentum, Gall. monument 
numento, ein DendEmabl/ © 
Gedaͤchtniß. —— 
Moquet, mocquiren / verlae en 
verſpotten; moquerie, Die WW 
Ba or / Schrauberen: 
ein Spötter/ / Spoitvogch. 
Mora, der Verzug ; ” Periculum 
wird gejagt / wenn ein Ding 
wendig ıf/ und keinen Beni 
man etwas fuchet und Haben 
Morales leges, 
GOtt von allen Menſchen 
Nation, Standes oder 
halten haben / und alfo ale 
von gehandelt wird im Demi 
boten. Vide Exod. 20. & Deue> 


MAR® 


me Pi. 
torinm indulcum Anſtands- Brleff / / die Wunde geleget wird / um dag Blut 
ingpenuel / fo der Debicor erlanget/ | zu ftillen/ vulgö carpi. | 
ser von feinen Crediroren innerhalb | Moteta, bedeutet einen ernſthafften geiſtli⸗ 
ner gewiſſen Zeit nicht fan gemahner; hen Geſang. . 
bc) zur Zahlung angefirenget werden. | Motif, eine motive, beivegende Urſach /der 
als, Die Sitten betreffend / ſittlich mo- | Grund. . 

s lehren / heifk jemanden eines beffern | Motio-, motus, ‚motion, mouvement,die 
ehren. Bewegung / Entruſtung / Hefftigkeit die⸗ 
ahfer, icen/ von guten Sitten handeln / fr iſt zweyerley / eine adtiva, fo fich vor 





Safe. | ne wear 
ea ffhalten / verzögern. Movere, movicen/ anteißen/Deiegen/ctrg 


* en / verurfachen. Item, entruͤſen; mou- 

— hefftig / ſtandhafftig/ ſc. verthei⸗ an nase die Qewegungen derer 
— im Felde ſtehenden Soldaten genennet. 

us, moros, murriſch / unfrenndlich, * — DrehBaͤume/ * hdiher⸗ 

MB, Deriug verurfüchende, ne Erenge in denen Schutz Gattern der 

uf, olvit, Der Tod bezahlet / hebt Shore oder — engen — 

auf einen Pfahl herum gedrehet werden/ 
litas, Gall, mortalite, Iksl, mortalitä, Moufques,eineMufguet/3 hfe;moufgre. 

Sterblichkeit. ‚ taire, ein Mufgvetierer. - 

ftiers, Feuer⸗Moͤrſel / ſeynd Furke und Moufqueton, Ztsl. mochettone, eine fur⸗ 

fe Geſchute in eine Grube geftetlet/ tze Buͤchſe / foeinen dicken umd weiten 

raus man Bomben / Carcaſſen / ze. in Pauff hat. 
etung wirfft. — * Mouflons , werden in Oſt⸗Indien die 
re „Gall. mortifier , mortiheiren/ Winter: Monatte genennet’ da man we⸗ 

"a / jähmen caftenen / enthalten, |- gen ungeftümen Wetters / Wind und er 

"gen. Item, Die obligation, wenn fie gens nicht fortkommen Ean, — 

Ihren iſt ungültig machen, Ferner⸗ Moyenneur,der$riedend: Handle / Mitler. 

anden allerhand Tort und Verdruß *Muerim, werden diejenigen genennet/ fo 
r | auf denen bey den Mofqu£en fiehenden 
Thürmen das Volck zur — 
und Kirchen⸗Gebet rufen muͤſſen. 

* Muffti, wird der oberſte Prieiter des gan⸗ 
gen Tuͤrckiſchen Reichs genennet / von 
einer fonderlichen hohen Autorität und 
Anfehen / was die Religions und civile 
affairen anlanget ;iwie er denn / algein 
Tuͤrckiſcher Pabſt over Gewiſſens Nat 
alleine die Geſetze und Rechte am Tuͤr⸗ 
—— jNConftantinopel m 
het und erfläret. Gleichwie die Imams, 

| Cadis und Cadilefcher , über welche er. 

aufhält in dem Indiauiſchen König: doch feine Jurisdidtion hat/ in denen ans 

‚Boutan, yon dar wird er auf Patna | dern Ländern und Städten des Tuͤrckiſ. 

Haupt⸗Stadt in Bengala geführet Reichs. In ob er zwar wohl dag geehrter 

berhandelt. — ſte Haupt der Geſetze und desAlcorans iſt/ 

ofske ‚eine Mofeomitifche Muͤntze | auch von denen Sultanen och gehalten 

u drey Heller werth. wird / ſo pflegt es fich Doch Öfterg zubegebẽ / 

» die Eofung/ das Wort im Kriege. daß mann er denenjelben nicht nach ihrer 

das von abgefchabtem Leinwand im Pfeiffe * will / er erſt degradirt, = 

| na . Mi 





Bi mortification, /tal. mor- 
Rone, die Bezaͤhmung / Euthaltung / 
eyung. Irem, der ausgeftellteSchein/ 
rc) die verlohrne obligation un— 
ig gemacht wird. 

Iheen, alfo werden die Kirchen oder 
elder Tuͤrcken und anderer Mahos 
Auer genennet / fiefelbfien aber heiſ⸗ 
ie mefgüiren,movon an feinen Ort. 
hus, muſcus, Biſam / ift eine Feuch⸗ 
it fo fich in einer Blafen am Bau 
8 Mufcus-Thiers befindet/ melches 


aa ange 


* 
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ein anderer an deſſen Stelle gefeget wird/ 
Fümmt er mit dembeben davon/und wird 
nur relegivet / hat er von groſſen Gluͤ⸗ 
fe zu fagen / dann fie gemeiniglich ftran- 
guliret / oder fo fie des criminis læſæ 

Majeftatis uͤber fuͤhret / gar in einem 
vor dem Serail zu Conftantinopel fie 
henden groffen — Moͤrſel geſioſ⸗ 
fen werden; Er pflegt aus denen vor’ 
nehmſien Cadilefchern oder Kriegs: 
Michtern gemehlet zu werden/ und ſeynd 
ihm tialich 20 bialtern zu verzehren de- 
putiret. Seine Ferfas oder Urtheile giebt 
er ſchrifftlich und amı Ende gemeiniglich 
diefe Worte: GDtt weiß es beſſer / mo» 
vor feine Bediente 8 Afpern befommen. 
*Muhalabegi-Bachi , der General Re— 
chenmeiſter / der vornehmfie unter denen 
Gamer: und Rechnungs⸗Raͤthen. Stam: 
met her vom Arabifchen Mahufebe , umd 
heiſſet eine Rechnung / fo man fih von 
andern thun laͤſſet. 

x Mullei, £. Lunati, war eine Art Schuhe, 
en mit halben Mouden bejeget / fo 

ey den alten Nomern anfangs die 
Mathe : Herren / nachgeheuds auch) die 
Patricii trugen / und von weichen Keder 
gemacht wurden, 

Mumien , werden die ans Egypten om: 
mende balfamirte Eorper genennet. 

Mulaten , werden auf Der St. Thomas: 
Inſul diejenszen genennet/fo von Portu: 
dieſen und Mohrinnen gezeuget werden. 

Mlqu, eine Strafſe um Geld; muldta 
pœnitentiæ, Reukauff. 

*Mullah , werden die Geiſtliche in Per: 
fien genenner/fo Die Jugend in dem Geſe— 
ge und Aleoran [ehren und unterrichten / 
gleichwie dieHoggias bey denen Tuͤtcken. 

Multiplicare, Gall. multiplier, Ital. multi- 
plicare, multipliciren / vermehren / viel⸗ 
fältig machen. | 

Multiplicatio , Gall, multiplication , /ral. | 








Le —— — —— — 


multiplicazione ‚Die Mehrung / Biel: 
faltigung. 


Mundare, mundiren / Gal. munder, ing | *Mufca, die Fliege oder 


reine bringen, eine Schrifft fauber ab: 
fchreiben. 
Mundirung/die Montirung/die Kleidung/ 
Pferd / Piſtohlen. Eiche mentirung. 
Mundus, Gal. monde, Ical. mondo, der 


Weiber Geſchmuck / it. die Welt *Wird 








* Munegdim-Bachi, 


Munificentia,Gal. m nificence, 


gehörig. 2 
Munus,das Amt / der Dienfl/ir 













































— 
Ze er 


er 


gemeiniglich. vor Ä 
—— 


Hoſe das Haupt der S 
net/als auf welche man 
ten uflege/imma 
fe oder andere wichtige 
ren confulir er 


vorzunehmen pfleget- 





c 





Munerare, muneriren beſchen 
* Municipales Nuncii , er 


diejenige fand Bothen gene 
nen Landtagen jeder Wohn 
und aus denen Edelleuten du 
ſchraͤnckte Wahl erFiefet ft 

deputirte im Nahmen dert 
Reichstagen — 0 
meiftere des Adels Freyhen 
ie vertheidigen / Gejege 
eñ / des Königes Gewalt: 

Senats a Anſehen 
huͤlffe des uüter ſich erwehn 
Marſchalls / im Zaum halten 
ren Aufang haben fie genen 
Chriſti / 1468. J 


Municipium , wird beutige 


Yand » Stadt genennet/Dikt 
an — für Stan 
niſt und zuge dat 
men bey denen — beier 
piendis Muneribus, die der 
Wuͤrden uud Aempter wer 
doch ihr eigen Stadt / Rechte 
hatten. 


nificenza , die munificenz,) 


Feit‘ Gnade Milde. , 


Munire, muniren/befefligen/ft | 
Rp —— — 
Munitio, Gab. munition, 


der Kriegs: Worrath F e 

sum Kriege / als Pulver / Bir 

—*— und dergleichen 710 
ehör 


ED- 


fchenet J 
ein in der Suͤdlichen Gey 
antardtico gelegenes 
res Geſtirn/ fo ohmlan 
worden’ und foll aus 4 

von der geringften Gatfung * 
ner heifiens Maja. 


wi 


vi, äteinfonderlicher Tranck/ dev | *Mureferagas , feynd vornchme Bebdiente 
Tuͤrckiſchen Känfer. bereitet wird | des Türdifchen Hofes / vie zwar von 
er die Suitaninnen befuchen will. Krieges: Dienften befreyet / oder doch 
af, Mufcaph, wird von denen Tür: | mehrentheils den Groß Sultan im Krie⸗ 
as Geſetz Buch des Mahomets ge | gezu begleiten pflegen / da fie als Vorlauf⸗ 
twelhrs Arabiſch / und insgemein | fer des Heeres alles verwuͤſien und be⸗ 
aoder Alcoran betittelt wird, rauben / und den fuͤnfften Theil dieſes 
„eine Studler-Stube. Raubes dem Sultan offeriren. 

mufigve, die Mufic/ Singe-Kunft/ | Mutilare,mutiliren/ zerſtuͤmmeln / verkuͤr⸗ 
der Stimme oder mit Saitenſpiel | gen; mutilätion,die Zerſtuͤmmelung. 

aber in choral- figural- undanitru- | Mutin, auffruͤhriſch / zur Menterey geneigt. 
1 unterfchieden. Mutiner,einen Aufruhr erwecken Deus 
muficalifch/jängerifchhum Gefang | terey anrichten, fich abfondern; mutine- 





Zäitenfpiel gehörig. rie, der Auffruhr / die Meutereny; muti- 
Gall. muſicien, Iral, muſico, ein | nirs,die Auffruͤhrer / Meutmacher. 
WVerſtaͤndiger / ein Saͤnger. Mutſchierung / Mut charung / wird geſaget 


oder muſaiſche Arbeit wird genew | wenn Brüder ihr vaͤterlich Erbe oder ein 
durch Einlegung allerhand farbi: | Stück deſſelben nicht theilen / fondern 
ſutter Steine in einemdauerhaff: | Wechſelsweiſe felber regieren.- 
it ganze Gemaͤhlde zuſammen g% | Mutue, mutuo, Gall. mutuellement , Ital, 
den / ſo in der Ferne ſich fogut | mutuamente, gegen andere / wechſels wei⸗ 
maͤhlde repræſentiren / und unends |  fe/wiederum. 
eit dauren koͤnnen. Muͤtus, a, um, ſtumm / ſo nicht reden Fa, 
seine Buͤchſe / ſo mit Lunten lofge | *Mura Signa , werden von denen Altro- 
‚wird. Suche weiter monfgret, | nomisdiejenige Zeichen genennet / fo der 
dufgretier. flammen Thieven Figur haben / als; der 
er, Muſgpetier / ein Fußgaͤnger | Krebs / der Scorpion und Fiſche / gleich 
Adat / ſo eine mousgvere oder | wie hernach die andern wieder ihre Ein⸗ 
‚ragt, theilung haben / die fo menſchliche Geſtalt 
ann , alſo laſſen ſich die Tuͤrcken! und Stimme haben / humana heiſſen / als: 
eanen / bedeutet in ihrer Sprache | die Zwillinge / die Jungfrau die Waage⸗ 
als ein Rechtglaͤubiger. der Schuͤtze / und der Waſſermann / und 
„mutable, unbefländig/ wandel: | dann ferina oder rauca,die thierifche Ger 
ſtalt und Stimme haben / als: der Widder / 
der Stier / der Löwe und Steinbock. Die 
ern / verkehren / verwandeln/vers | von denen Aſtronomis wegen der menſch⸗ 
n/ einen andern Sinn und Stand I lichen Sprache Mangel und Gebrechen 
m/ unbeftändig feyn. Mutatio, in -fonderlihe Confideration gezogen 
utation, Ical. murazione,die Ber: | ° erden: 
19/ Verwandelung / Verwechſe | Mutunm ein Anlehn/ geborgt Geld / gelie⸗ 
e Unbeſtaͤndigkeit. hen Gut; mutuus, Ga⸗l. mutuel, gegen ein⸗ 
Mandis , wird geſaget / wann] aͤnder / wechſels weiſe / hinw iederum; mu- 
ben oder Citationes an Klägern | tuus pro mutuo ufus,five pignoris,fives 
Hagten zugleich gerichter werden | alteriusrei, der Gegennuß / entweder ei⸗ 
damandas Hauptwerck behaͤlt | ncs Pfandes overandern Dinges. 
‚die Ramen Ändert. *Mylord , iſt ein Engliſches Ehren Wort/ 
Emir „ ift gleichfam der Küchen: | und wird allen vornchmen Standes-Pers 
oder Ober Einkaͤufſer fo des | ſonen bengeleget / bedeutet fo viel als 
Sultans Küche mit aller Torch» | mem Herr! 
erſorget / und auch derer fremden | *Myops,blingelnd; myopia,das Blintzeln. 
en Tafeb / nach Vrdre des Groß⸗ XMyrſen / werden die vornehmenStandes 
beſchicket. Perſonen unter den Tattarn genennet / 
RNn3 Fuͤrſil. 


Ital. efiam mutare, iren / Ändern/ 


— — — — 
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s » nn WE AARSIENDG 

286 Mr NA , a NA — 
— — —— — ñ— — * 

Fuͤrſtl. und Graͤflichen Standes / ſelbi⸗ *Nakkache-Bächi , wird dag Hu 

ge pflegen gemeiniglich zu hoben civil-| Mahler am Perfianifegen Horn 

und militar-chargen gejogen zu werden. | *Narkrone,wird das Hauß derKoͤun 

Myfanthropos; Ga4. myſantrope, Iual. my-nufacturen in Perſien genennet 

fantropo ‚ein Menſchen ⸗ Feind / ein Un⸗chem täglich viele Kuͤnſtler arbeite‘ 


menſch. *Naphta,fiche Aſphaltum und Birumg 
Myfterrum,das Geheimniß; myfice, auff | Narraca,die erjehlteDinge, Perfalie 
geheime Weiſe. ® 
N 


ta , durch falfche Erzehlung fc. 
; ; wuͤrcket. Narratio, Gad.. narracif 
*NAbab, nennen die Indianiſche Mob; | marrazione,die Erzehlung 
ven ihren oberfien Feld⸗Herren / der | Narcosica, Mitteljdie einelinenpr 
elbe pfleget bey denen Zeldzägenmit| der Echmergen machen. 
eier prächtigen Bagage und Gezel | Naralis, der Geburts Tag. Natalın 
ten einen groſſen Raum einzunehe! briren / Seburts⸗Tag halten. 
- men/und von denen gemeinen'/ fo um | Natif, Soc. Gal. fed Iral. natwo 
ihn her fih lagern /weit abgefondert| herkoͤmmlich / urſpruͤnglich 
ufepn. In Baraillen pflegen fie fih | Natio,Gal. nation, Ital. nazione; 
Feten einzulaffen/ rar durd) Par: des Art/ ein gewiſſes Bold or 
thenen einander Abbruch zu than. National-Milice , wird band Mi 
*Nadir,ift ein Arabifch Wort/und bedeutet | Land⸗Ausſchuß gencnnet / ſo anl 
den Sup oder Ferſen Punct unterder&r- | bohrnen Unterrhanenbefichit 
den/ fo dem Zenich oder Scheitel Punct | Nativitas, Gall. nativité, Iral. na“ 
entgegen gefeßt wird / Fan von uns nicht Nativitaͤt / Geburt. Sonſien wit 
geſehen werden. einem die Natiritaͤt ſtellen / dee 
xMen die Gewuͤrdigte / werden zu Calieut F aus dem Geſtirn vorher ſagen 
auff der Küfte von Cormandel, in Ju⸗begegnet iſt / oder noch begegta 
dien / die Edelleute ———— fein | Natura, Gall. nature, Ital. natura 
Bauer oder Tagelöhner begegnen darff / - tur. * Hat feinen Nahmen vor 
bey Straffe des Todes. Siefeyndzw , ra, weil ſie alles/ was da jolget 
gleich Soldaten, und werden vom ten | bohren/oder aus Licht gebracht! 
A an in die Kriegs: Schule gethan/ | yermoͤge der ihr beywohnenda 
da ihnen dusch geſchickte Meiſter diedder·darſtellet und unterhält. Bon it 
ven ausgedehnet / uud mit Scfam:Del diren der Lauff und Einfluß et 
eingefihmieret/ daß fie gelencke und hur: | nes / und von dieſen himmiede di 
tig werden / nachgehends werden fie in lichen Eörper und irtdiſchen ER 
den Waffen geuͤbet / und zur Artillerie: | die nach der Geſtirne Unterſcht 
der audern Krieges: Wifienfchafften am | mancherley Eigenſchafft aud x 
geführet. Zu Friedens Zeiten yabenfie | ner Natur / Complexion undeie 
monatlich 4 / zu Kriegs Zeiten 6 Carli⸗ | nicht weniger daher ihre Ei 
ner Befoldung, Huser dieſen Nayris yat | Krandheit/langes oder kurtze⸗ Di 
es eine Art deiperarer und verwegencr | ben/ weßwegen denn anch dieſei 

















Ritter die fie Amochi nennen / ſo ſich in) verſchiedenem Verſtande / um 
denen Schlachten um den König bein: | Natura naturante, als auch or 
den / und dejielben oder ihrer Cameraden turata, das iſt / von der wuͤtde 
Todt mit Hindanſetzung ihres Lebens re- | gewuͤrckten Natur genommen: 
rangiren / und kein Dvartier nehmen | Griechen bemercken fie mt das 
noch geben. Phyfis, daher Phyfica , die Nu 
#Naip , merden im der Tuͤrckey die fand | herſtammet. 
Nichter genennet / fo indenen Dörffern | Naturalia , werden genennet / 
das Recht ſprechen. von Natur geſchickt ju einem} 
WNaix,oder Naique, wird ber Regeut des alfo wird gejagt: Derhar gun 
baudes Madure in Indien genennet, lia, oder ein gut Naturel. 


wi 


NA 
alis,le, Ga, naturel, Zug}. naturale,, 


Bee I eigentlich / natuͤrlich / von 
fur. 


alifer , naturalifiren / einen augländi: 
wscemden zum Bürger- annehmen, 
'hme alle beneficia derer Eingebohr⸗ 
wiederfahren. laffen. 
ılifte, ein Naturkuͤndiger. Es mer: 
auch diejenigen / fo von der Religion 
ſonderlich Werd machen / fondern 
der natürlichen Vernunfft folgen/ al: 
mennet. * 
5, Gab. naval , zu den S iffen gehoͤ⸗ 
auta, ein Schiffmann. ⸗ * 
us, wird in Bi das Neu Jahrs⸗ 
genennet. Siehe Neuruz. * 
Bilis, le, Gab. navigable, ſchiffreich / 
—— welchem man mit Schiffen 
cukan. 


re,navigiren/fchiffen. 
tio,GeÄ.nav —— Schiffung / 
ffart / Reiſe zur See. 
Gall, navire, Ira}. nave,näriglio,ein 
f- * Deren hat man vielerley 
ungen / joalle an ihren Ort in der 
beths· Ordnung zu finden fenn / ſon⸗ 
ber werden fie unterſchieden in Jag⸗ 
der leichten Fahrzeugen / in Kanff⸗ 
5 oder Lail-Schiffen / in Kriegs: 0» 
hlogs: Schiffen / in Galeeren oder 
md denn endlich Seegel.Schifs 
Inder Suͤdlichen Gegend des Him—⸗ 
ein Geſtirn aus 63 Sternen ber 
de + ſo das Schiff genennet wird/ 
mheils von Saturni und Joris Eis 
aft / unter welchen der vornehmſte 
et Canopus genandt/von der ers 
ſe / die Araber heiffen ihn Rubail, 
Igende in der Mitten des Schildes 
eb genandt. Schillerus heiffets die 
Voe, die Hebräer aber Sephina, 
hir, waren vor diefem zu Ron 
nit Mauren eingefafte Graben voll 
15 / auff: welchen kuſt Spiele und 
Stꝛeite zuſSchiffe gehalten wurden, 


um, Gall. nautrage , Isslı naufra- 


rt Schiffbruch. 


Ede, Adnaufeamusgve,jum 
uß fc. anführen. 

Marinier , der Schiffer oder See⸗ 
1. 


tr Nazer, der Sehende / wird in 


fr 
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Frag derjenige Bediente genennet / ſo 

ber die Königl, Privat. Guͤter / Siu⸗ 
reyen / Haußrath / Kleider/ sc. die Dber; 
Auffſicht hat. 

Neceſſarius, Gal. necefläire, Irsl, neceffa.. 
rio, nothdringlich / nothwendig / noͤthig/ 
—— it. mangelhafft und be⸗ 

uͤrfftig. = 

—— gravis &urgons, eine umveringg 
dentlihermumgängliche/hochdringende 
Noth. Neceſſitas non haber legem, Noth 
hat kein Geſetz; Durum eft'telam necefli- 
cas, Muß iſt ein böfe Kraut. Neceflitate 
mentiri, cine Morh-Rügen thun. Necefi- 
ter, Insl, neceflitare „igen / noͤthigen / 


Noingen. 
#Necheag-Bachi,ift das Haupt der Schreis 
ner am Hofe des Köuiges von Perſien. 
Necromantia, Ga4. negromentie, Ital. ne. 
romantia, die Wahrfagıma aus den ers 
rbenen / die Schwartze ⸗ Kuuſt. Necro- 
mantes,Gal.negromantien,Itsl. negro- 
- ‚manze; der Schwartz ⸗Kuͤnſtler. 
Nefas, das Unrecht / die Unbilligkeit/ dasbaſter. 
Negando, mit leugnen; negando narrara_, 
prout narrantur , ideogve petita fcra 
non debere, [eugnende die erzchlte Dins 
ge / wie ſie erzehlet werden / daß dahero ſei⸗ 
ner Bitte nicht willfahret werden koͤnne. 
| Negare, Gal, nier,negiren/leuguen/ver: 
leugnen / nicht geſtehen / verneinen / nein 
| ſagen / widerſprechen; negatur & perne- 
gatur , es wird geleugnet und nichts. ges 
fianden. Negatio, Gah.negation, lisl.ne- 
gazione,die bLengnung / Verneinuug. Ne- - 
gativus, Gall. negatif „ Ical. negativo, 
leugnend / verneinend. 
Negligens, Gal.negligent, Iral.negligente, 
fahrläßig/hinläßig/nachläßig;liedertichz 
obenhin / unachtſam / unfie iß ig Negligen. 
tia, neglectus, us, Gall. negligence, Iral. 
negligenza,dje Fahrlaͤßigkeit . Hinlaͤßig⸗ 
keit / Nachlaͤßigkeit / Unachtſamkeit / Ber⸗ 
ſaͤumniß / Verwahrloſung. Negligere, 
Gab. negliger, negligiven / nachlaͤßig 
ſeyn / nicht —— * 
Negotiant,negotiator, ein Handelsmaun / 
Kauffmann / Geſchaͤfft Verwalter. 
Negotiatio, Gall. negoce, negotiation, Ical. 
negoziazione, eiueſchaͤfft / Geſchaͤffttꝛei⸗ 
bung / Gewerbeydie Hand ung / Handthie⸗ 
rung / Kauffmanuſchafft / Verrichtung 
Nu 4 Ne⸗ 
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Negotiari, Ga. negocier, Iral. negoziare, 
negosiren / Gewerbe oder Kauffmann: 
ſchafſt treiben / handthieren / Geſchaͤſſte 
treiben. 

Nexotioſus,a, um, negotiõs, der viel zu thun 
hat und geſchaͤfftig iſt. 

Negotium, Gall. hegoce, Ital..negocio, ein 
Geſchaͤfft / Bewerb / Handel/ Handthie⸗ 
rung / Handels »DBerrichtung bey den 
Kauffleuten. Negotium geftum,eine ver; 
richtete Sache oder Geſchaͤffte; negotio- 
rum geftid,dieBerwaltung der Geſchaͤff⸗ 
fe ;negotiorum geftor, der eined andern 
Seäfte treibet oder verwaltet. 

Negres und Negri meiden die ſchwartzen 
und Africaniſche Mohren / zuweilen auch 
die Abyßiner alſo geuennet. 

*Neguz,nennen die Äbyßiner ihrenKäyfer. 

Nephritica, Mittel für den Nierenfiein. 

Repos, Ital. nipote, Gall. neven, das Kindes⸗ 
Kind / des Kindes Sohn. *Nepoten wer⸗ 
den auch genennet die Paͤbſtliche Anver⸗ 
wandte / fo bey deſſen Leben gemeiniglich 
in groſſen Ehren und Anſchen zu ſtehen 
pflegen; Daher. derjelben Anjehen und 





nennet wird. 

Nepos ex filia,der Tochter Sohn; nepos ex 
hlio,des Sohns Sohn ; nepos ex frarre, 
des Bruders Sohn; nepos ex ſorore, der 
Schweſter Sohn. " 

Keptis, Aal. nipote, des Kindes Tochter. 
— die Schalckheit / Faulheit / Buͤ⸗ 
rey. | 
Nervofis, Gall. nerveux, Iral. nervofo,büns 
dig / gewaltig / kraͤfftig / trefflich. Item, ade: 

richt / ſtarck. 

Nervus, die Spann⸗Ader; *nerrus opti- 
cus,die Geſichts ⸗Spann⸗Ader. Item, das 
vornehmſte in einem Dinge. Ferner / die 
zroͤſie Staͤrcke / als der nerxus beruhet 

hierinnen. Es wurde auch derStock over 
Vlock / der zweene Rocher hatte / und in 
* welchen dieBeine derer Gefangenen und 
ubelthäter in denen öffentlichen. Gefaͤng⸗ 
niſſen geſtecket wurden / Nervus genennet. 

#Xeftoriani,eine Art Ketzer im fünfften Se- 
culo , felbige haben a menjchliche 
Natur negirct / dergleichen nod) viele 
— in Aßa und America vorzugeben 
pflegen. 

N.et,netto,fhar/ lauter / nette/vein/ fauber/ 





*Netanigi , Die 


NE NI 

davon das tara abgezogen iſt / bl 
Kanffleuten ; netto procediro,odry 
to provenu , der eigentliche Rai 
mehreren Abgang, oder dasjenige! 
noch pro reſto verbleibet/ wenn ak 
und Unkoſten abgezogen find. 
Staats: Sprstarin 
Groß⸗Sultaus. 








Nettete, Ital. nettezza, Neinigkeit 
berkeit. 
*Neuner / iſt eine Heß iſche Land 


elbſt man ſie —— 
oſchen nennet / gilt 9 Pftanig. 


*Neuruz ‚der groſſe Monath wer⸗ 


N :giment gemeiniglich Nepotismus 








Babyloniern, Chaldeern gu) Perf 
eine Zeit von 120 Jahren / m 
woͤlffte Theilihres fo genandin# 
FJahres / for440 gemeine Ja 
machte; welche die Chaldeer, za’ 
ynv Zapgs , eine gewifl 
Maaß 6 re 
oder Monden-Rauff/fo aus zo) 
flunde/neneten. Daher bey dan 
dasWort Zahar herſtam̃et / ſ 
nen Monath bedeutet. Dieb? 
heiſſen ein folches groſſes Jahr® 
dai, annus Dei,das.Gättlick ) 
ches aus XII. Seculis- oder Sarı 
cis,jedes von 120 Jahren beit 
ruz, ift ein Perfiamifches Wort I 
deutet einen neuen Tag oder Wi 
Tag des Jahres / an melden nei 
den Frühlings: Circkel beihrm 
Tag und Nacht ein ander gkud⸗ 
welchem fie auch zugleich das! 
den. Nechſt dem pflegen auder 
einSonnenFahrNeuruz jun 
wenn fie jemandes Alter band! 
len / zu PER So oder foniN= 
er erlebe. | 








Neutral, der es mit keinem pri 


partheyiſch / unpartheylich >“ 
Die neutralitaͤt / die Unparthae 
geſchicht / wenn einer es nc 
eitenden Partheyen haͤlrunn 


ve Streitigkeiten nicht mengtt 


Nexus, das Binden / die Verhaſe 
*Nichan, ſiehe Avtogta. 
Nihil facit ad rem, eg thut odet if 


Sache 


zur . 
Nimius,a, um, ju befftig- Naul⸗ 
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‚PATIE Contertum, wenn manfih derer breiten Soñen und Planeten 
u jesein machen wird man verach- ſe / wo die andere Creiſe der Planeten in 

UND omne nimium vertitur in vi- | dieBccliptica fallen / und jelbige gleichſam 

'» alle mas man zu viel oder oft | ſerſchue iden noa genenuet / fo einander 
wird einem nicht wohl geſprochen , entgegen ſtehen / und daher nodus bore- 
ern als ein Laſter beygemeffen. us und auſtralis geheiſſen / wegen ihrer 
wid der Japoniſche Obor Prickter/ Form und Geftalt aber der Schwaug b⸗ 
ter dem Dairo oder ErgPriefter | der das Haupt des, Drachen genenuct/ 
/genennet/deu man auch Jaco der item, attollens & evehens ‚ und der ans 
beiffet/er wird ans denenBonsüs 0:1 dere deprimens. In der Geburt pflegen 
duͤnchen ersochlet/ und wohnet auch | bie Aftrologi fonderlich drauff zu Kan 
aco,echatMacht dieTondes,fpunsg  meilen fie die Törper mchrenaheils hocke⸗ 
Er Biſchoͤffen gleich ſeyu / ju ma⸗ richt / krumm oder Lahm zu vorurfachen 


flegen. 
ey dann / wo nicht. Alſo wird biß⸗ 





—*8 ein Saͤckgen mit medicamenten 
geſagt / es haͤnget ein aili daran / | gefüllet / um in Bier oder Wein zu thun, - 
‚tes ſey dann Ic, daß diefeg oder jes 1 Nolens volens, er muß / will er gleich nicht/ 
{che ; Item, wird es geſagt / wenn | man will oder will nicht. 
ing um gewiſſer Urſache willen ge: | Nomen adtionis ‚ der Rahme der Klage, 
daß fonft nicht geſchehe wenn] Nomen Imperatoris, der Rahme deg 
'innih oder ein Knoten dahinter) Käyfers oder Ober⸗Fuͤrſtens / ſo Die No- 
tarii in ihren Inſtrumenten ſetzen. 
i·Bachi, iſt der oberſte Stegel:Be: | Nomina,die Schulden; nomina activa, de- 
roder Groß⸗Cantzler des Sultand.| bitorum, die auffenfiehenden Schulden; 
°,Gak. noble,Iral. nobile, adelich / nomina paſſiva, die Schulden / fo einer 
del / Edel / ein Edelmann / Ede] zu bezahlen fchuldig. “Nomina teſtium 
Item, berühmt) herrlich / vortreff/ cum Diredtorio , die — der Zeu⸗ 
berfojilic). gen und. Verzeichniß / über welche Ar« 
num Judicis oflicium de Jurisat- |  fieuldie zeugen abgehoͤret werden jollen. 
ſtitiæ adminiſtratione humillime | - Suche weiter Diredtorium. 
itend / das adeliche und mild⸗rich⸗ Nominare, Gall. nommer,nominiren/nens 
Amt um Verwaltung des Nechts nen/benahmen. Nominatim,nahments 
rechtigkeit demthigfi anruffende | lich ) ausdruͤcklich / eigentlich mit Nah ⸗ 
Suppliquen oͤffters gebrauchet. men. 
8, Gall. annoblir, Ital. nobilitare, Nominatio, gall. nomination, Ital. nomĩ- 
eln / in den Adelſtand ſetzen / zum nazione, die Benahmung / Benennung / 
an machen / zum Ritter ſchlagen | Ermehlung. 


at machen. Non citatus, der nicht fuͤrgeladen Non ob- 
der Adel / Edelmuth / die Herr; | ſtat, non ofhicit,es hindert nicht / es thut 
ltem, der gefantpte Adel. feinen Abbruch. Non obitane , nicht 
us,/ral, nobilitato,nobilitipff ge: indernde / dem ungeachtet / unangeſe ⸗ 


eu Non quidem in forma folennis 
gall. noblement,Iral.nobilmen- | Libelli, fed fimplicis facti (f. querelz) 
ich / edelmuͤthiglich / fuͤrtrefflich. narrationis (& talis qualis petitionis, ) 
all. nuifible,Iral. — nicht zwar in Form eines zierlichen Li⸗ 
eivumanimal,ein ſchaͤdlich Thier. |  beils / fonderu ſchſechter Exzehlung der 
ta Signa,fiehe Diurna. | Geſchichte (oder Bitte/) auf was Weife 
ll. un neud, Iral. nodo , ein Kno⸗ folche gefchehen-fau. Non feadfrin- 
lum in foirpo quarere, aljuforg: | gens ad probatiohem ulteriorem,gvam 
u/ unnuͤtze Sorge tragen/in el-| de jure tenerur, er will fich zu Feines 
Hten Sache viel Weſens machen. | mweitern Beweiß verbindlich gemacht 
1 Attononue werden die Puncte - / als wozu ex von m. 

— ® | 
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gehalten und fhuldig iſt. Non fequicur, 


Nord ‚ der Nord : Wind. 


NO 





es folget nicht. 


*Nona Sphxra , die neundte Sphera oder 


Himmel/wird von einigen davor gehal: 


ten/ daß es ſey das Primum:Mobile, wch | Nota, Gall. note, Isal. x 


ches den achten oder fo genandtenStern: 
Himmel bewegen/ und mit fi herum 
treiben foll/ welche motion in 14. Minu- 
ten oder 1716. Jahren / der b. genandte 
zehende Himmel fell dagegen jeinen Lauff 
in 24. Stunden verrichten ; Weilen a⸗ 
ber dieſes alles dem Lauf und der Be: 
mwegung der andern Sterne entgegen zu 
lauffen am Tage ift/ (deinen es mehr er: 
dichtete als warhaffte Sachen zu ſeyn / 
weilen fie fo gar durch Feine Demonitra- 
tion und evidente raifon fünnen darge: 
than und erwiefen werden. 


* Nonz, war einer von den dreyen Nab; 


men / worein die alten Römer ihre Mo: 
nate theileten, daher aljo genandt/ wei’ 
Ien fie neun Tage währeten ; Im Mar- 
tio, Majo, Julio und Okobri fielen die 
Nonz auf den fiebenden Tag / in denen 
— Monaten aber auf den fuͤnfften 
ag 
von Nondinz herleiten / weilen am ſel⸗ 
bigem Tage das Volck vom Lande indie 
Stadt Rom kam / um zu hören/ was vor 
Seite in jelbigem Monate folten gehal⸗ 
ten werden, / und die Nothdurfft vor 
ſich einzufauffen. da dann zugleich Non- 
dinz oder Jahr-Marckt gehalten 
wurde. 
Nordoft , der 
Nord: Dit. Nordveit, Nord: Well. 


* Norimon,ift ein befonderer Zeil: Wagen’ 





Andere wollen das Wort Nonz | Nortabilis, Gall. norable ,. 








Nos poma natamus — 
‚oder. 


Nofocomium,&i 
Nofter, Gal. notre, unfer- 3 


Nora bene, mercks safe 


Nora, Gall notes , Anmerck ng; 


Notz elifivæ five —— 
werden geueũet die % Yy 


Notındum,dag in acht zu ne 


xo. 





























Unfrigen. 


ein Zeichen Merckjeichen 
hung/ Beobachtung. © 

in der Mufic / 

und Zeitro —— 
oder lang —— und ai 
den muß ; deren 
gen/ ald maxima 
brevis{p 2Sch Schläge: 
muß / biß der — 5 — —* 
thut / da ſo gleich Die f 
der Pauſe aufaͤhet. Semib 
nen gangen / minima £ 
miminima einen Vier 
halten werden muß. 
ſchwaͤntzte / deren g ua 
mifufa , eine do — tege 
renı6; ss umd 
chwaͤutzte / deren 32 


acht / fo alſo NB. gefchriel 
mercklich / merckwuͤrdigne — 


tabile exemplum, 
empel. 


£ 


Bud). 


catiFifci , —— 
Schrifft. 


cken iſt. 


in welchem die ‚vornehmijie Gemahlin | Notare, Gall. noter,Iral. not 


des Dairo oder Japaniſchen Erg: Prir: 


fiers auszufahren pfleget / derfelbe wird | Notariatus,Gall, notariat, l 


von 2 Pferden gezogen / zwifihen dieſem 
und dem Wagen gehen 2 Perjonen/ de 
ren einer mit cinen groſſen Fecher kuͤh⸗ 
le Lufft mache / der andere cinen Fol. 
lichen Sonnen Schirm träger. Die 
Pferde haben herrliche Plumagen auf 
den Köpifen / und werden von 2 Reit 
Knechten geführet / deren Kleider bor- 
diret auch von Perlen und Diamanten 
glängen. 


Norma, Gall. norme ‚die Rorm/ Richt 


ſchnur. 
















nen/anfeichnen / merck un ; | 


das Notariat, oder der N 


Notarius, Gall. noraire , * 


Schreiber. Vormahlen 
Srarfen/Bifchöffe/Aeb 
Klöfter ihre befor 
carıı geuennet wurden /R 
dem Capitulari I. Ca: lo 
805. cap. 3. welche von ke 
M. Capit. 6. Ann. 805 „© 
3 capit..43. wie au in kA 
run mehrmahlen ıc6 
werden. 


BI 


er. 


»d by Google 
* C 


NO 


ins publicus Cafareus juratus , ein 





pferlicher öffentlicher gefchworner 
hreiber oder Richter. ſo 


— —— — — nn m 
verfallen / von der Kirche nicht ſolte wie⸗ 
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der auf und angenommen werden / auch 
die zweyte Ehe improbiret. 


a dignum, denckwuͤrdig / merckwuͤrdig.! Novella conftitutio, die nene Sakım da 
ıtus infamia,der ehrenloß gemacht ift. | hexo die neuen Nechte die ee 


tere, iren/ befandt werden. 

s, ein Huren:Kind. 

care , Gab. notifier , notificiren / be: 
ten / kund thun / offenbaren / Nachricht 


noyellen genennet werden. Item, wer⸗ 

den ſonſten norellæ, Gad. nouvelles, ge⸗ 

nennet die Aviſen, Zeltung / neue Zei⸗ 
tung / Botſchafft. 


m’ vermelden / zu wiſſen machen oder | November , der WinterMonat.*“ De 


t. Notihicatio, Gad. notification, 
‚aotificazione,derBerihldie Kund⸗ 
ug / Nachrichtgebung / Ofſenbah ⸗ 


Be 
‚Gall. notion ,Ital. nozione ‚das 
ſen die Wiffenfchafft. 

1, Gall. notice,die notiz, Erfäntniß/ 
doſchafft / die Wiflenfchafft. 

üs Pilcis , der Wallnfch / iſt ein Ge: 
in der Südlichen Gegend des Hin 
5/ die Figur eines groſſen Fiſches 
ellende / und in 12 Sternen beiichen» 
mehrentheils alle von der Natur Sa- 








Schlachtmaand,ift der inte Monath des 
ulianifhen Ealenders. Sein Latei⸗ 
nifher Rahme foll fo viel bedeuten alg 
Nonus Imber oder der neundte anzu 
eye vom Martio als dem erfien Mo⸗ 
nath des alten Roͤmiſchen Monden ⸗Jah⸗ 
res. Carolus Magnus hat ihn den 
Herbſt⸗ Monath getaufſet / welcher 
Nahme aber heutiges Tages dem Se- 
ptember beygeleget / und dagegen von 
einigen Winter / von denen Niederlau⸗ 
dern aber Schlacht Monath genennet 
wird. hat 30 Tage. 


imdVeneris,unter welchen der DORF | Novi operis nunciatio, die Anſagung oder 
nf: im Dante / if eben derjenige Verandigung eines neuen Yet oder 
—5 J ——— Ba ' Gebäudes, | 
anne befindet / und Fornahand  yoyifflimus, dies ‚derj 

net wird / von der erften Groͤſſe / auch Noviffimus, dies ‚der jüngfie Tag. 
eis und Mercurii Eigenſchafft. 
ſes Geſuirn / ſo es es in jemandes Ho- 
opo gefunden wird / ſoll er einen gu⸗ 
Schwimmer und Jaͤger abgebew/ 


Novitas, Gall. nouveautè, Ital. nouvita, die 
novitaͤt / Neuheit oder Neuligkeit. 

Novitius, Gall. novice, Ital. novizzio ‚ein 
Neuling / neuer Ankoͤmmling. 

*Novitii , die Neulinge werden unter ans 


Yer aber im Niedergange befun 
5 erim Wafler umfommen oder 

bieren zerriſſen zu werden Gefahr 
ſen. Neben diefem Geſtirn befin⸗ 
ich etliche Sporades oder unordent⸗ 
"Sterne von Sarurni Eigenfchafft- 
'ria, ſiehe Monumen«. 


dern diejenigen genennet/fo in denen Cloͤ⸗ 
ftern die Probe noch ſtehen / währender 
welcher Zeit/ fo man Novitiar zunennen 
fleget 7 ihnen noch frey fichet/ daſſel⸗ 
zu verlaſſen / oder dariunen zu ver, 
bleiben. - 


n& 
etas, Die Notorietät / Weltkuͤndig⸗ | * Nox, die Nacht / wird diejenige Zeit ge: 


us, Gall. notoire, Ital. notorio, no- 
ſch/ bekandt / jederman Fund / Fund: 
offenbar / oͤfſentlich / am Tage/ welt; 


e, iren/ erneuern. Novatio, eine Er: 
rung. - 

ianer , haben gelebet tm dritten hun⸗ 
Jahr mach Ehrifti Geburt / und 
hlich gelehret / daß der Menſch / weun 


ad) der Tauffe in Sünden wieder | 


ia, 
1, fiehe Aufter der Suͤdwind. | 


nennet / in welcher die Sonne das unte: 
re hemifpharium oder Theil der Er⸗ 
den / fo von dem Punct des Nieder: 
ganges durch den unterften Theil des 
tieffiten Himmels big zum Punct des 
Auffganges reichet / beleuchtet. Wird 
in fieben Spatia getheilet / deſſen er⸗ 
ſies Veſper der Abend / ſo lange die Som: 
ne im Niedergange begriffen / und noch 
etwas geſehen wird / 2 Crepufculums, 
die Daͤmmerung / ſo fange man die Son 
nenſtrahlen noch ſehen Fan. 3. Cortici- 
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nium, die Zeit des erſten Schlaffes / da | quemlichfeit ermangelte I N 
alles fiille wird. 4. Intempeftum , Die und andere Austichtungen an 
Mitternacht / weñ dieSonne am höchften Nunciare, iren fagen/anjagen/ten 
grad des unterften Himels ftehet. 5.Gal- Nunciatio, Gall. nunciation „ 
licinium, das Hahnen⸗Geſchrey / warn tiazione , die Derfündigung. 
Menfchen und Vieh wieder rege werde. | Nuncius, Tad. ——— sl. m 
6.Diluculum,derMosgen oder die Mor: | gefander / ein her? 
oder Bothſchaffter. * 
Nuncupare, iren / nennen h 
den Erben / ꝛc. Nuneupatio, 


nung. vi 
Nundinz, die Meſſe / Kirchmeſt 
Marckt. Nundinæ Solennes, 




















* A 


gen⸗Dem̃erung / wanns beginnet hell zu 
werden. 7.Aurora,die Morgenroͤthe / ſo 
jange biß die Sonne in die Höhe koͤm̃t. 
Roxa, das ſenige / ſo Schaden gethan hat / 
als da ift der Knecht. Irem, der Schade. 
rner / das Verbrechen. Noxæ dedere, 
das Thier / ſo Schaden gethan hat / zur | lichen Moe. m 
Etrafie übergeben. Ferner/ die Miſſe- Nuptiæ inceftz , prohibitz , 
that/ der Diebitahl/ der Schade/ Straf; | be / unternahen Bluts Fa 
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fen Raubund Schmad). Schwaͤgern. Nuptiz nefans 
Nubere ‚ heyrathen / freyen. Nubilis, | liche verbotene Ehe / weißt 
mannbar. fonen in -aufffleigenden oder: 
Nuditas, Gab. nuditè, Iml. nudità, die Hr: genden Finien begangen w den 
muth / Bloͤſſe. fecundzx, die andere Ehe 
Nudi chirographi , die Gläubiger / fo bloſ⸗ Nutrix, Gall. un noutrice dieẽ 
e Haudſchrifften und Fein Unterpfand Nurricius ‚ der einen ernehiek 
Nutrimeutum ‚die Nahri ng. 
durfft an Eſſen und Trinden 


„haben. | 
Nugæ, unnuͤtz Geſchwaͤtz / Gewaͤſch. 
Nutrire, Gl. nourir , 


Nullitäten/ Nichtigkeiten / Verſtoſſungen 
im Proceß. | 
Nullus, feiner. Nulla calamitas fola, es 
ift Fein Unglück allein. Nulli momen- 
ei, nichts werth. 
Numelle, dag Halß Eiſen / der Pranger. 
Numerare, Gal. nombrer, numeriren / zeh⸗ 
len / rechnen. Iſt die erſte Species der 
Rechen⸗Kunſt; item, dag Gemerck os 
der Ziffer auf etwas ſetzen / zeichnen. 
Numeratio, die Zehlung. 
Numeri, dag vierdre Buch Mofis /meilen 
im Anfange deijelben die Zchlung und 
Vertheilung der Kinder Iſtael darinn 
beſchrieben wird. 
Numerofus, Gall. nombreux, tal. numero- 
fo, numeros, häuffig / in groffer Anzahl. | Obedire, Ga4. obeir , Zul o 
Numerus, eiteZahl / Gall. nombre, Itsl. horchen/gehorfam 
numero, die Zahl / Ziffer / ein Gemerck / *Obelifcus,eine Flame 


nchren. 
Nutus , das Winden’ der Bike 
tum alicujus aliquid facere 


was zu Seſea * 


Bzratus,a, um, verarmet 
Obarmare, iren / ausrujlen 
geben. * 
Ob defectum, wegen eines an 
Obducere, iren / überziehen. 
Obdurare, iren/ verhärten/ veri® 
Obediens, Gall. obeiſſant, geho 
dientia , Gall‘ obeiffance, J# 
enza, die Obedienz, Tintermer 
Gehorſam. — 





Zeichen. Numerus incomplerus, cine ge Pyramide , mchreutheik 
anvollfommme zahl, Siche auch Ia- |  SSteinezunten ihr Poltemen 
rithmus« nen runden Knopf yabı | 

*Numphea , waren vormahlen zu Nom; glyphifchen Sigurenjdere 
Grojfe 7 mit Küchen RellerwSpagisv: |  132Schuh lie na 
Gaͤagen / und dergleichen verfehene Hän: | eine kleine Linie Dder Zt 
fer/ia welchen dixjenige/denen es inihren | Vache. Ir. ein Feiner? Heath! 
eigenen Käufern an Raum und Be: | DerMathefi bedeu —* u, 

; 7 
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per / der unten dicke und breit / oben 
ſpitzig zugehet / in Geſtalt eines Ke⸗ 


commodatum, (d) depoſitum & (e) pi-⸗ 
gnus , darvon zum Theil oben gedacht/ 
zum Theil unten Meldung gefchehen joll. 
II. Verbalis , five qvz verbis contrahi- 
tur , fonften Verborum obligatio ders 
nandt/die Berpflichtung; fo mit Worten 
gefchicht / welche fonjten auch genennet 
wird Stipulatio , davon unten gedacht 
werden foll. III. Literalis,five quæ literis - 
contrahitur,die Berpflichtung/fo in bloß 
fen Schrifften oder Briefen gefhicht/ 
wird fonften nenennet Chirographus, 
worvon oben. IV. Confenfualis feu qyæ 
confenfu contrahitur;dieBerpflichtung/ 
fo durch Einwilligung gefchicht / derglei⸗ 
chen iſt (1.) Emtio,venditio. (2.) Loca- 
tio,condudtio, (3.)Societas , &(4.) 
Mandatum. Derer zum Theil oben ges 
dacht / des andern unten Meldung gehe: 
hen fol. " 
Obligatio ex qrafi contradtu, die Verbin⸗ 
dung / welche als ang den Hindeln her: 
flieſſet und fi) einem Contract oder 
Handlung vergleicher. Dergleichen ik 
re, Gall. obliger , obligiren/ verbin⸗ (1.) negotiorum geſtio. (2. tutelæ admi- 
verknuͤpfſen / verpflichten / verſpre⸗ niſtratio. (3.) rerum communio. (4.) 
uſagen / fich —— *Obli-| communio hæreditatis ſeu familiæ er- 
t hoͤflich / verbindlich / dienſtfertig. eiscundz. (5.) additio harediratis. (6.) 
tio,Gah.obligarion,dieVerbindimg | Solutio indebiti. Deren zum Theil oben 
Verfnüpffung / Verpflichtung / ein edacht / der andern unten Meldung ge 
hilich Band / wodurch man ſich vers | fchehen ſoll. 
et/ dasjenige / worzu man fich vers | Obligatio,qvz ex delidto naleitur, die Ver⸗ 
tet,zuhalten. It. eine Handſchrifft | bindung / fo aus Malehz Ubelthaten und 
ald Berfhreibung / Verſprechung | Verbrechen erwächit/und fich denjelben 
ge. | vergleichet und aͤhnlichet / dergleichen 
tio civilis, iſt eine ſolche Verbin, | iſt (1.) furtum. (2.) rapina.(.) damnum, 
/welche / fo fie jemand nicht halten & (4.) injuria, davon zum Theil oben ges 
I man ihn deßfals gerichtlich bean» ee Theil unten Meldung geſche⸗ 
al. en 
to naturalis, die natürliche Verbin: f Obligatio,qvz ex grafi delitonafcicur,die 
Nſo die Erbar⸗ und Billigkeit um/ Vetrpflichtumg /welche ſich Maleficien vers 
dament hat / und jemandes Difcre- | gleichet und Ähntichet / und als aus Ver⸗ 


uteratio,die Ober Laͤuterung Ober- 
eriren/Dber-Fänterung einwenden. 
io , Gah. objedtion ‚die Objedtion, 
Einwurf / Vorwurf / die Einwen; 
j 4 Einrede / Hinderung der Ge 
ab. 

un, Gall. objedt, Izal. oggetto , ber 
enſtand oder die Sache wovon man 
xelt / und womit man umgebet. 

te, Ital. obje&er , iren / einwenden / 
nden/einmwerffen/entgegen werffen 
ſetzen / fürwerffen / entgegen feyn/ 


en, 
beyfaͤlliger Weiſe / obenhin. 

der Hintritt / der Todt. 
ireu/mit Worten ſtraffen / ſchelten. 
argatio, Gab. objurgation , bas 
elten. % 

),Gall. oblation ‚die Darreihung/ 
Seichend. 

ace, iren / ergetzen / beluſtig 


J 


anheim geftellet wird- brechen erwaͤchſet / dergleichen ifi (1. ) 
tiopretoria „ die pretorifche der | wenn der Richter ihm den Krieg Rech⸗ 
erliche Verbindung. tens dadurch zu eigen machet/dap cr aus 


tio ex contradtu , die Verbindung’ | Ungeſchickligkeit ein unbillig und unge⸗ 
$ einem Eonteact oder Handlung | vecht liecheikfpeicht. (2.) Wenn aus dem 
ieffetäund ſoiche iftviererleg: als 1.) Drt/dacimer wohnen / etwas heraus ges 
hhve.gvz re contrahimmr, eineding: | worffen oder. gegoffen wäre/ daß er dem / 
Verpflichtung oder welche durch Lies | der ſuͤrůber gehet / Schaden thate- (3. ) 
ngder Güter gemacht wird/ dergleis | Wenn andem Drt/ daeiner wohnet / ch 
Mo) murmum, G indebiium, (Oh was ae! deichei odes aufigebänget 
- Dd 3 


.. DR 
waͤre / daß ſolches dem Fuͤruͤbergehenden / 
fo es herimter fiele / Schaden thun koͤnte. 
(4.) Wenn durch Schuld eines Schiff 
manns oder 
fe und Arbeit zu feinem Dienſte gebrau⸗ 
het ) in feinem Schiffe / Wirths Haufe 
oder State jemanden argliftig oder die: 





daß alsdenn in ſolchen Fällen der Wirth 
der Schiffmann gleichfam als aus dem 
Berbrechen gehalten werde. 

Obligarus,obligar, verbunden/verfnäpffet/ 
verpflichtet / ſchuldig. 

Obligrus, Gad. obligre, Iral. obliqvo,heift 
eigentlich krumm oder ſchieff. *In der 
Geomearie ift eine gerade Linie,die we 
der Bley nody Waagerecht gegen dem 
Gefichte ſtchet fondern entweder zu 
Mechten oder zur Liucken abhaͤnget. 

Oblicerare,iren/ die Buchtaben ausleſchen. 

Oblogvi,oblogviren / widerfprechen. 

Obnoxiusrationireddendz, chuldig Rech⸗ 

nung zu thun. 


*Obolus atticus, ein Griechiſcher Obolus | 


hatte am Gewichte einen halben Scrupel, 
oder den ſechſten Theil eines Drachma, 
beuläufftig io Gerſien Körner ſchwer. 
Rach unſerer Muͤntze einen halben Für: 
ſien Groſchen / 6 Meißniſche oder neun 
leichte Prennige / zwey Miſerippen oder 
Dreyer. Die Griechen ſchreibens 
OßBoAög und DoRig. Die Araber heiſ⸗ 
ſens Onolaſſat der Onoloflich. Die 
Hebraͤer np. Obolus Agineus, den 
die Griechen auch Area nennen / thut 
10 Meifnifche oder 15 leichte Pfennige. 
— erſchleichen / hinein ſchlei⸗ 
en. 


Obreptio ‚die Einſchleichung. Per fub- & 
obreptionen & per falfa narrata ‚Dur 
Verſchweigung der Wahrheit und fal: 
ſchen Bericht/ feil. ansgewuͤrcket / fo von 
etlichen Referiptis gefaget wird. 

Obruere, obruiren / bedecken / beſcharren / 
vergraben. 

Obfconus, Gal. obfcene, garftig/ unflätig. 
Obfcanitas, Gall. obſcenitè, Ial. obſce- 
nita, die Unflaͤtigkeit / der Wuſt. 

Obſcurare, iren / verdumdeln/ verfinſiern. 


Obſcuratio, die Verdunckelung / Berfin: 
ſterung - Obſcuritas, Gall. obfcurite, 


bifcher Weile etwas entwendet 


Wirthöcfo böfer Leute Half: | 





Obfcurus, Gall. oblcur , Iul. oſ 


Obfecrare, obfecriren /bitten / ehr 


Obferare,obleriren/verfchliefea. | 
Obfervantia, Gall. obfervance, 


4 
Obfervare, Gall. obf erver,obferräl 


Obfeilio,obfidio,die Belägermt 


Obfiltere, Gall. oblifter , obhltı@ 
fiehen. N. 
Obfelere, obſoliren / veralten 






Teal, ofcurid die Obfeuritt) $ 
ckelheit / Finſietniß. 





Fa ne. 












* 
— 


ckel / finſter / verworren / umdeutlid 
felhafft. Obſcurus articulus, ca 
ler / undeutlicher und unver 
Articul. , 


Obfecratio , Gall. obfecration ‚if 
muͤchlge ernftlic)e Bitte. 


Obfegqvium,Zl. offeguio, Die Eh 


keit / Willſahrung / der —33 
qvium à liberto præſtandum pa 
Gehorſam / ſo ein Freyaelafını" 
Heirn / der einen frey gemacht · 
iſt. Obfeqvium Amicos, vcutsa 
parit, nachgeben odet 
Freunde / aber die Warheithet 
und Neid zuwege. 











vanza,die obfervanz, Ehrerbi 
ein altes Herkommen / die 
Gewohnheit. 


haben / in acht neymenjbeo 
auffmercden/wahrnehnem halte 
fervatio,Gall. obfervation , M 
ckung / Beobachtung / nad) 
Wahrnelimung.Obfervareur, M 
was Achtung giebt / ein Spion. 


re,obhidiren/ belägern. 


Obfignare,obhigniren/unterfäriitl 


geln/verfiegeln. Obfignarie,## 
fiegelung. Obfignarus, obägal 
fiegelt. 







fommen. Obfoletus, obfolere, 
alt / abgeſchmackt. 


Obitaculum, Gall. obftacle, Ind" 


ein Hinderniß/Berhinderuns 


Obftagium,, iſt eine Berpfliht 


- Bürgfhafft oder Vergleich 
Schuldner auff sefert, zeitn 
let / daß er oder fein Burge a 
wiſſen Ort/ins Geſaͤngnij at 
Haug mit einem Reuter um al 
Pferden fich verfügen / dafelbf 1 

de Mahlzeiten halten, um 8* 


OB oc 


— rm — — 





uld bezahlet. Und wird dieſes ſonſten 
nnet ein Einlager / Eintritt / Leiſtung / 
nahnung / ſo aber jetzo verboten. 


entgegen ſtehn. Das obltat hal: 
a wider ſeyn. 
ix, die Heb⸗Amme / Wehmutter. 


re ſich halßſtarriglich widerſetzen. 
inate, eigenſinnig / halßſtarrig / wis 
zlich. Siehe Opiniater. 
gere, obſtringiren / verbinden / ſchul⸗ 
sachen ; Obſtrictus, obſtrict, verbun⸗ 
huldig. 
re, obſtruiren / verbauen / verſtopffen. 
tuctif, obſtruttivo, verſtopffend; ob⸗ 
tion, Ital. obftruzzione , die Ber; 
ung; obftrudtiones werden genen: 
sen einer verftapffet ift/ und feinen 
Agang hat / und dahero Krancfheit 
mdet- 
:fcere, obftupefciren/verflummmen, 
yerare, en 
re, obteftiren/ hefftig bitten/ bezeu⸗ 
Obteſtatio, eine hefftige Bitte/ 


ugung. 
'e,obtiniren/Gal. obtenir, hehaup⸗ 
efommen/ erlangen / erwerben, ge; 
enden Sieg erhalten. 
vere,iren/verdrehen/umkehren/um: 


en. 
are, iren / ſchmaͤhen / uͤbel nachreden; 
Tatio, eine Schmachrede / üble 
rede; vbtredtator , ein Verleum⸗ 


ere, iren / einem wider feinen Wil: 
was aufhängen/geben/an deu Halß 


en. 
lere , iren / flumpff machen / übers 
HR. 

igeny/ beträben/ verunruhigen / ver: 


n. 
a ingenium,ein ungeſchickteKopff. 
re,igen/begegnen/entgegen komen. 

io, der Nutz oder das jährliche Ein; 


nen. 

ere,iren/ entgegen fehren. 

»,Gah. obvier , begegnen / widerfie: 

entgegen geben. 

, Gall. occafion , Ital. occaflone,, 
Inlaß/die Gelegenheit / Urſach; oc- 
Facirfurem , Gelegenheit macht ei⸗ 

Dieb, 





F — — 
abweichen wolle / es fen denn die Occidens, Gal. occident, der Abend / Nie: 





— — — — — — — — — — — — — —— 
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dergang / Untergang / Welt. 
Occidentalis, Gall. oecidental, gegen . 
bend / Niedergang / oder Weſten gelegen. 
Occidere,tödten/niederfallen/fterben ; non- 
dumomnium dierum fol occidit , egift 
nochnicht aller Tage Abend. Occifus, , 
Gall. occis,Ital. occiſo, getoͤdtet / todt ges 


ſchlagen. 

Occludere, iren / verſchlieſſen / zuſchlieſſen; 
Occluſus, verſchloſſen. 

Occultare, Ga. occulter, Ical. occultare,, 
iren/verbergen/verhelen ; occultatio, die 
Berhelung. 

Occultus, Gall. occulte,Ital. occuleo, heim⸗ 
lich / verborgen. 

Occumbere, iren / ſterben. 

Occupare, Gab. occuper,occnpiren/heift in 
Beſitz nehmen / einnehmen / erlangen / er⸗ 

obern / ſich bemaͤchtigen. Item, mit Ge⸗ 
fften beladen / behelliget ſeyn / nicht‘ 
uße und die Weile haben. 

Occupatio, Gall. occupation, Ital. occupa- 
rione, ein Geſchaͤffte / Verhinderniß Ber: 
richtung / Unmuͤßigfeit. Irem,die Einuch⸗ 
mung. 

Occupatus, Gall. occupẽ, occupirt / beſchaͤff⸗ 
tiget / mit Arbeit oder Geſchaͤfften bela⸗ 
den / unmuͤßig. — 

Occurence,eine Begebenheit / ein Fall. 

Occurrere, Gab. rencontrer, iren / Der 


gegnen. 

x*Ocean, das groſſe Welt⸗Meer / fo um die 
alte und neue Welt gehet / und nach Gele⸗ 
genheit / da es verſchiedeneLaͤnder alluirt/ 
auch verſchiedene Beynahmen bekoͤmmet. 
Siehe Ampotym. 

*Ocrea, Bein⸗Stiefel. 

*O&aedrum , iftin der Geometrie eine Fi⸗ 


* aus acht geraden und gleichſeitigen 


reyecken befiehende. 
*Odtaeteris,ift in der Aſtronomie ein Ciꝛcul - 
fo ing Jahren ſeinen Lauff vollbringet. 


*Odtangulus , iteine flache Figur in der 


Geomerrie,aus acht Windeln und Eden 
befichende, 2 
O&av, der achte Theil / ein Achteheilbey 
den Kauf: Yeuten. * Sonſten wird 
auch in ver Mufic dasjenige interval- 
lum eine octava genennet / zwiſchen 
welcher 4 Linien und 4 fpatia ſich befin⸗ 
den, OdtavaSphera , wird insgemein 
O0 4 von 
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Be — 
von denen Aftronomis der Stern: Him⸗ 
mel /an welchen ſich die in gewiſſe Bil: 
der gebrachte — befinden / und 

ihren beſonderen Lauff und 

Bervegung haben und verrichten. Sie⸗ 

he Firmamentum, Ca:lum, Nona Spha- 


an demfelben 


rx und Imagines. 


Octiduum, acht Tage. Intra octiduum, In 


nerhalb acht Tagen. 
O&o, Gall. huit,Irsl. otto, achte. 


O&tober, Ital. ottobre ‚der Wein Monat. 
*YVynmaand, hat einen Lat. Rahmen 
daher;daf er der achte vom Martio, als 
dem erfien Monat des alten Roͤmi—⸗ 
ſhen Monden Jahres ware; Nach un: 
fern Calender iſt et der zehende; Wriu⸗ 
NMonat heiſt er wegen der Weinleſe / ſo 
in ſelbigem pfleget schalten zu werden. 
Carolus Magnus hat ihn den Winde⸗ 
Monat geheiſen / von denen Sturm: 
Winden / fo ſich in denjelben gemeinig: 
lich zu erheben pflegen. Andere nennen 
ihn Brach Monat / meilen man den 
Hanf und Flache in felbigem zu brechen 


pflege. 


*Odtogonum ein Achteck / ſo acht gleiche 


Seiten und Wiuckel hat. 


O&roy, die Erlaubung / Geſiattung / Ders 
milligung / Zulaſſung der hohen Obrig: 
feit / * wird michrentheils von denen 
Privilegien derer Herren Staaten von 
Holland und Weſt Frießland gebrau— 


chet. 


Odroyer,iven’ erlauben / geſtatten / verwilll⸗ 
gen / zulaſſen von der Obrigkeit erhalten/ 


erlangen. 


Ocularis , e, Gall. oculaire, Iral, oculare, 
amgenfcheinlich/ mit Augen. Item,wird 
ocular eine Drill genennet. Ocularis in- 
fpe&tio , die Beſichtigung durch den Au⸗ 


genſchein / der Augenſchein. 


Oculiven/Angein/pfeopffen/impffen. 
Oculifte, ein Daulift # Augen Arge / Star: 


ſtecher 


Oculus , Gall. LWeil, Ital, occhio , ein 
Duo ocmli plus vident qvam 
ums oculus, zwey Augen ſchen mehr 
als eins; orulioulbus , Det Aug Zwie⸗ 
bel; oeculus armatus, gefchäarffteg 


Aluge- 


Ange. 


Oda,ode,odes, 5 Ital. ece,cinPied, * Zu 
Ron waren 4 groſſe mis vielen Siem 








| 











| 
| 
| 
| 
| 


| 








*%Oda , werden die 


ed. 



















































Cäufen und sraruen gaere © 


Odea genandt / in melden 
canten und Comedianter 
ſich zu üben / nnd voneinemD 
Mufices unterrichten zu lafen 
ehe fie öffentlich aufftraten 7° 
en ihre Zufaftmen « Künfie 
ielten. | E; 
und Cammern im: Serail gene 
welchen die genommenen Chr 
der nad) ihrer Capacifät jun 
dern noͤthigen Difciplinen ı 
und unterwiefen werden, 
worinnen die Ichoglans] 
Bujuck-Oda die groſſe 
Oda die Fleine Cammer | 
6 Jahre bleiben muͤſen 
ber in Sprachen umd at 
geübet werden. Aust 
man fie in die Chasna- od 
da, das if die a om 
men / und bey 4 ten in 
Sprachen zu üben / an 
nachhachends zu be Kalaı 
nigen Laboratorio gelang 
chem die fofibaren Matt 
Specereyen anffbehalten? 
chem allerhand mohlihn 
trände und Herg-Stärdum 
Sultan zubereitet werden. 
hends.jteigen fie zu der böb 
nehmſien Kammer des — 
Haz-Odanennet / w 
gen beſtehet. Diejen 
den Sultan ſcha / untert 
zwölf VBornehmfien die 
Chargen bey Hofe bedient 
Silehdar-Aga , Tchocad 
dar- , Ibridtar- , Tulbe 
Kem - Hafar- Aga, Ch 
gergi- , Turnachgi- 58 
hafabegi- , Teskeregi-t 
noch andern an ihren Dr 
Chargen ııd Bedienung 
fein pfleget der Groß 
Bediente zuweilen fe 
ſchencken / zuwellen 
Ordren ,„ Conkm 
fenten, an auſſenwarn 
und Vezieren. , ah Bi 
den Groß : Vezier jelbjtem 


Är 
u 
F 


ar 


y 
45 
r 


tized by (Google 


_ OD OE or OF OK OL 29% 


a ee — 
fie dann mit flattlichen Befchenchun | Officere, hindern / ſchaden. Non ofliciy 
zuruͤck kommen. Auch nachgehende/] es hindert nicht. 

ie 40 Jahre erlebet/ und tüchtig jcheis | Official, Soc. Gal. der Richter in geiſtlichen 
Andere zu regieren /ju vacante auf | Sachen /die Bedienten. * Bor Alterg 
wärtige und einheimifhe Bedienun: —— Officiales diejenige Bediente der 
und Gouvernementen befördert rafen / ſo ihnen in ihren Berrichtungen 
den. sur Hand gehen muſten. Ludovicus 
us, Gall, odieux, verhaßt / verdruͤß Pius Capit. I. nennet fie Minifteriales, 
/ zuwider, werden fonften auch Juniores ynd Mini. 
1, Gab. haine, tal. odio ‚ein Wider ftri Comitum genennet 

Haß; odium privatum ‚ein heim; | Officiant, For. Gall. fed Isal. ufficiante, ein 
er He 


Bedienter. 
-Bachi, iſt ſo viel als der Janitſcha⸗ | Ofhicier,ein Befehlshaber / vornehmer Bu 
lieutenant, ʒu Haufe verficheter fie | dienter im Kriege/der eine Eharge hat. 
Yager und Koſt / und hat auch zugleich Officina, Gal. oticine , eine Werckitatt/ 
Auffſicht über die fo genandte Azem- | Paden. F 
an und Jchoglans; auf Zügen und | Oficidfus, GaA. oficieux „ Ital. uſſicioſo, 


Felde verfi afeı er ihnen auch Seel, | officiös,dienfigeflifen, dienſthafft / dienſt⸗ 
w andere Zubehoͤrungen. willig und fertig/freundlich / höflich. 
talgia, Zahnwehe. Offcium, Gab. office, Isal. ofhcio ‚das 


ntar-Bachi, wirdam Perfianifchen | Amt / der Dienſt / Siand / die Stelle/ die 
feder Auffſeher Über das Brennholg | Pflicht, Schuldigfeit. Ex othcio, Amte 
ennet. wegen ; officium boni patrisfamilias, 
mus, Ga#. aeconome, rl. econo- | das Amt eines guten Hauf: Vaters ; of- 
‚der Haußhalter / Schaffner. Oeco- | ficium publicum, ein öffentlich Amt. 
»a,G44. economie , die Haufhal: | * Okka , ijt ein Pfund » Gewichte in der 
3 2 die gute Anſtalt eines Hauß— — dritthalben Pfund Engliſchen 
us. ewicht 
na, einmeifes / weiches und kaltes * Okolnizen oder Stolniken , feynd Cams 
chwulſt. mer⸗Junckern am Mofeonififden Hp 
hagus die Speiß ⸗Roͤhre / ſo die Speiß ae deren Mittel die Bojaren erweh⸗ 
Trank zum Magen hinunterführet. | et werden. \ 
lere,offendiren/anftoffen/beleivigeny * Oligarchia ‚ ift fo viel als Ariftocratia. 
Imen/ verletzen / zu nahe treten. Olim, vordeſſen. Ic. wird geſagt: zu Olims- 
a, offenfio , Gall offence, Ital. offe- zeiten/ das iſt / vor Alters/ vor deflen. 
Nie Offendirung/ der Anſtoß / die Be: | * Oliverani , ein geiflicher Orden in Ita⸗ 
gung / Erzuͤrnung / Verlegung. lien befandt / {ir Autor Bernardus 
angreiffend / zuerfi beleidigend/ | Tolomæus ums Jahr 1320. aufder U- 





ih; offenfive gehen / jemanden | niverfität ju Siena Philofophix Profef- 
Vi) anfallen. Offenfiv-Allianzen | for gemefen/ und durch eine weitlaufftige 
den die Bindniffe genennet/welhe2 | Oration, fo er von der Eiteifeit diefeg 
E mehr Potentaten unter einander | Zeitlichen gehalten / die ergen zweyer 
ühten/ einen deitten feindlich anzu | Zuhörer gerührer / die nebft ihm fi) auf 
ifen. einennahgelegenen Berg/ Oliverum 0; 
us , offendirf / ber Beleidigte/der | der Delberg genandt/ begeben; und das 
leät/beleldiget oder erzürnet ill, | durch dem Drden den Rahmen gegeben. 
%, Gab. offrir,offeriren /anbieten/dats | # Olor, fiehe C ygnus. 
eu / antragen / fuͤttragen / darreichen/ | * Olymıpiades, ware bey denen alten Gries 
n zuſtellen / uͤberantworten / brin⸗ chen eine gewiſſe Zeit: Rechnung von 4. 
Offerte, eine —— / Opf⸗ | ahren / deren fie fich in ihren Chroni- 





Opfferungen. Ic. DieAnbiefung/ Dar: en/ Fahr: Büchern und andern publi- 
hhund / das Geſchenck/ der Vorfhlag. | qven Seiten bedienten. Sie en 
| BP ib: 
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Jahr der Welt 4425. vor Ehriftt Ge 
burtl) 774. Weldye Rechnung die 70. 


Dolmeticher und die Roͤmiſche Kirche |. 


im Martyrologio Romano vor befandt 
angenommen. Andere aber / die den 
Anfang diefer Zeitrechnung der Olym- 
piadum auf das 4ogte Jahr nad) der 
gen Troja , und aljo in das 
24te Nahe vor Erbauung der Stadt 
Nom feren / welches auf das Ste Jahr 
der Regierung des Koͤniges in Juda / 
Ahas / irifft / wollen hieraus zeigen / 
daß die Olympiades ihren Anfang ums 
Jahr der Welt 3248. oder 774. Jahr 
vor CHrifti Geburth / melde Gr: 
burth in das 4022. Jahr — 
nach ihrer Rechnung fallen muͤſie / ge⸗ 
nommen. Den Nahmen hat ſie bekom⸗ 
men von denen fo genandien Olympi- 
hen Spielen / welche Hercules ‚nach 
dem cr Augeam ben König von Elis uü— 
berwunden / und deſſen Stall gereini: 
get/ in dem Felde zwiſchen Elis und 
der Stadt Olympia am sten Jahre/ 
oder nad 50. Monaten allezeit ge— 
wie Wett und Etreit: Spiele zu hal: 
ten angeftellet/ in welchen fich die Tu: 
gend im Lauffen; Springen / Ringen / 
ſtreiten mit der Kolbe / werſſen mit 
dem Wurff⸗Spieſſe üben muſte / wel: 
ches 5. Tage lang wahrete / nad) de: 
ren Verflieſſung der Uberwinder / ſo O- 
Iympionices genennet wurde / mit ei— 
nem grünen Krantze von Del: Zweigen 
gesierct / auf cımeım erbabenen Wa: 
gen nicht durch die Pſorte / fondern 
durch ein Fleck ruinireer Mauren in 
feine Barers : Stadt geführet wurde. 

*Ombachi , ift ein Officirer in Perfen/ 

o über 10, Gorfzhi commandiret / und 
kihrlich 20. Tomans Befoldung hat. 

Onnbrage, Schrecken / Furcht / der Arg: 
wohn / Verdacht / cin blauer Dunſt; om- 
brageux, argwoͤhniſch. 

Omen eine Anzeigung / Zeichen / fo ent: 
weder gut oder boͤh / daher wird geſagt / 
das iftein boͤß oder gut Omen, 

Ominari, ominiren/ vermuthen/mweillagen; 
omimofus , ominos, das etwas Voͤſes 
anzeiget. 





—— ——— — 
— — — 
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ihren Anfang genommen haben ums | Omifho , Gall. omi 
Omnttere, omettre, omit 


* Omlambe, wwird’die Grofket 


Omnimode, gänglich ; on nind, 


Omi meliori modo, via, jure 


Omnifcius, a, um, altwiffend, 
Onera, die 


Onerare, oneriren/ aufbur 


Onerofus, onerofo , ſch 


*Onewoga , wird in Gu 













































die Auslafung / 1 
ſchweigung / Bord 


ung. — 
Omiſſa cautio , h dan! f 5 


rung. 


unterlaffen/ fülfcheseigend 
vergejfen. ü 


lihe Trummel genen 
fen in Nigritien zu führen 
fe halten fie fo bed Ind 
alten Römer ihre Adlers 
|; diefelbe in einer Adtion W 

et / wird es vor den gedfjejlen 
‚gerechnet. r 


1 


* 


beiten Form/ Miu ap ef 
Recht / ıc. welche Clanjul 
Teflamenten and Contraden 
wird. \ 
Auflagen’ Beſchu 
liche Gefälle und derglei 
feudalia N die Bei ru 
dem Lehn haften / die keh 
Onera realia, die Beinen 
den Gütern hafiten/al® Sk 
Erbzing und vergleichen. 


läjigen / bejchweren/ DM 
Buͤrde aufladen. 


um 
._Q 

oe ae 
Ex) 





muͤhſam. 


Eee N 
u⸗ 


bothe/ ſolches niemande 
wiſſe Zeit vorbey Z 
nach deren ieſſur 

Alleri zu ſich entbieten 

ben das vondem$ 
bahret / wann Diefe 
ten benandsen Reich⸗ 
und dedeutet ihm; zu de 


— 





— MO nen in WE 
xl zugehen. Da fie ihn dann 2 dus regitur opinionibus, die Welt wird 
igen Tagen die Herrſchafft anfinde | duch Meynungen regieret. Opinio 
der Relidenz aber muß er ſich noch communisdie gemeine Meyuung; o- 
ige Zeit enthalten / und inzwiſchen in | pinio falſa, eine falſche Meynung. 
Dorff Ooſebe bleiben / biß es dem Opium, ein dicker Magſaamen- oder 
de Marſchall Zeit zu ſeyn beduͤncket/ Mohn: Saft zum Schlaf dienlich. 
ihme die ReichsSatzungen einge⸗xDie Tuͤrcken gebrauchen ſolches ſehr 
rffet ſeyn mögen. offt /meilen fieder Meynung ſeyn / es mas 
loſſa, fiehe Obolus. | che fie nicht alleine munter und hurtig / 
‚Die Buͤrde / Beſchwerde / Laflzonus | fondern auch ein klares Angefiht. Sie 
bandi , die Lat oder Beſchwerde des | heiffen es Aflion , Efrar ‚Bengilic, und 
deiſes; onus tutelæ, Ave curz, die | Maslach,bey bevorſtehenden actionen, 
‚oder Befchmerde der Vormund» | pflegen fieeshäuffig zu fih zu nehmen / 
ſtund Kriegifchen Bormundfhart. | wovon fie gleichfam rafend und defperac 
cus, perfinfiert / undurchfichtig; o- J werden. 

itas , die Berfinfierung. | * Opora,iftein Griechiſch Wort und beden⸗ 
e conhlio , mit Huͤlff und Rath fc. ! tet dieZeit von Ausgang des Sommers / 
fchen. j dader Himmels:Stern auffingehen pfles 
‚ Gall. cuvre, die Arbeit / Mühe. 1 get / biß zum Aufgang des Arcturi, ſo ung 
a, eine muficalifche Comoͤdie und / den Ausgang des Septembris geſchiehet / 
anſpiel. Data opera, mit Fleiß. dader Herbſt eintritt; Wiewohl einige 
pretium, dee Mühe wert; oper= | dengangen Herbſt tempus oporinum, 
isorum ,„ die Bauren + = nenneten/ und auch daher die Scheuren 








Ihn Dienfte / Rohwold 7 Schar | Oporothgcam , gder den Ort / wohin die 
f; operz fervorum, Knechte Dien ⸗/Herbfr⸗ Fruͤchte gefammlet werden/ die 
operz libereorum , Dienfte der Dbft: Cammarn oder Oporophylacium 
zgelaſſenen. hieſſen. 
ti, Gak. operer, Ita]. operare, operi- | Oportet, man muß. Oportet eſt mala her. 
wuͤrcken. Items arbeiten/ machen, | ba, Muß iſt ein böfe Kraut. 
Y verrichten. Oppidum,eine Stadt. 
as, ein Arbeiter/Tagelöhner. Oppignorare,iren/verpfänden/verfeßen. 
tio, Gel. operation, Ital. operazio- | Opponere,iren/Gad. oppofer,entgegen hals 
die Wuͤrckung / Krafft / Verrichtung | ten /entgegen fegen/widerfegen/ widerſte⸗ 
698: Operationes. en/ widerſtreben; wenn nemlich einer 
füs, operos, arbeitfam / fleißig / thä eine Gegen »Rothdurfft wider des an: 
mit Mühe und Arbeit. dern Vorbringen einwendet / oder fich ges 
almicum, Argney / jo für die Augen en einen auflehnet / ſich demſelben wider+ 
if. feet und widerjpricht. Generalia, Juris _ 
s ein Handwercks⸗Meiſter; opiß- & fa&i, opponiren/ alle genteine Dinge 
n, ein Handwerck. des Rechten u. des Thuns entgegen fegen, 
fi, Gab, opiner, opiniren / bedilm | Opponens, der Opponent, oder der ſich 
dafuͤt alten / meynen/ feine Mey: einem entgegen feget / dee Widerfacher, 
gſagen / urtheilen. Opportunus, Gel, oportun,gelegen/füglich. 
‚re , opiniätre , halßſtarrig / hart⸗ Opportunitas , Ga, opportunite , Issl. 
fig. Opiniäfter, opiniätrigen /fich eis | opportunica, Die Gelegenheit. , 
funig und halßſtarrig widerſetzen | Oppoſitio, Iul. oppolition, Il. oppoſitio- 
e Meynung kuriz um behauptenwol | ne, ein Speihe / Widerſtaund / Ges 
Opiniãatrete, der Eigenſinn / die Halß⸗ | genfheim * In der Aftrologie iſts ei⸗ 
tigfeit. ne Art der Freundſchafft / wenn 2 Ge⸗ 
0, Ga, opinion Isal.opinione , dag | irne in der Diltanz eines halben Ereir 








dauͤncken / Urtheil / die Einbildung/ gegen einander ſtehen und einander 
cynung / der Einfall / Wahn. Mun- auſchen * — 
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Oppreſſio, Gal. oppreflion ‚die Unterdruͤ.¶ kommende Leute ; Es bedeutet cine) 
(fung. Opprimere,Ga/l. opprimer;iren/ | des Landes und der Sprache md 
unterdräcden. fahren ifl. 

Opprobrare, Gal. outrager, riren/ fürtwerf | Oranizen , ift eine Art Heiner SH! 
fen.Opprobrium,gall,opprobre,Iral.op- | ren jedes i⸗ Mann ungeſeht tar 
probrio,eine Schmad; Rede, Fürmurff. | wmerden gemeiniglich von den % 

Oppugnare, Gall. oppugner,iren/ fürmen/ | aufder Donau gebraudt. 
mit Gewalt etwas erzwingen / oder ein: | Oratio, Gall. oraifon , Ital. orananı 
nehmen. Oppugnatio , Gall. oppug- | Gebet / die Bitte. Ic. die Rede 
nation ‚die Einnehmung. Orator, Gal,. orateur ; Iral. oraton ;? 

Optare, Gall. opter, wuͤnſchen / item, erleſen | Redner / ein Vorſprecher. 
erwehlen; optandus, a,um,ju wuͤnſchen; | Oratorius, a, um, Gall. d’ orateur, if 
optatö, nach Wunfd). Optio, 884. opti- | ratorio, dem Redner gehörig. 
on, die Wahl/ die Kuͤhr / wenn man et; | * Orbis, die Welt / der Exeiß/ <# 
nem etwas heimftellet. darinnen von der Sphara , d5® 

Optimates ‚ die Vornehmſten ineinemfte, | eine Kugel von einer Flaͤhe 
giment oder Republique. gen Orbis ein ſphæriſcher Cr] 

Optica, die Seh⸗Kunſt / die Geficht+Lehre/ | gweyen Flächen / einer inmcudy 
oder Sch: Kunft gleich aus / vor ih! Ten / und dann einer Convan 

hir. Anoptica , die Geſichtkunſt in | auswendigen; Wird eigentlid) 






























Höhe, Caroprica , die Gefichtfunft] men vor die / die Planeten un 
unter fi). Optice , gefichtmäßig. de/ Creiſe. Die himmliſchen (4 
Opulentia,Gall. opulence,der Reichthum. ber pfleget man in der Aftronamf 
Opulentus , Gall. opulent, Ital. opulen- Orbes, ſondern Sphzras jut num 
te, beguͤtert / reich / vermöglich /wohl- | * Orbita , bedeutet eigentlich di‘ 
habend. R eines Wagens oder laufenden 
Opus, Gall. ovrage, die Arbeit/ein Werd.| daher ed denn auch zuweilen 
Und alfo wird ein groß Bud)eingroßo-| Mad felbfrien genommen wm. 
pus genennet. Opus imperfedtum f.in- | danu auch in der Altronomie 
complerum, ein unvollfommen Werd ;| oder Weg / welchen die Sonntt 
opus internum, inmendig Were; opus] dere Planeten zu Durchnanderı 
perfectum, ſ. cömpletum' ‚einvollfoms» | mit. dDjefem Worte pflegen bi 
men Wercf. werden. — 
Opuſculum, Gall. petit ovrage, Ital. opuſ- 
culo, oprecta, ein Wercklein. 
Oraculum, Gall. oracle, Ital. oracola, eine 
Weiſſagung. Item, der Ort / wo die 
Weiſſagung geſchehen / * dergleichen vor 
Chriſti Geburth die heydniſchen Priefter 
ſich bedienet / und dem Volck auf ihre 
vorgelegte Fragen von zukuͤnfftigen 
Dingen zweydeutige Antworten gaben/ 
ſo / als vom Himmel geredet / angenom⸗ 


* Orcan, iſt ein erſchrecklich toben 
zuweilen mit heftigen Lingen 
geſellſchaffter Wirbel : Wind’ 
mehrentheils zur See in Dj m 
Indien / wie aud) in Afıen / umm 
lich auff der Moritz » Juful zu 
pfleget. iz X * 7 

Ordinare, Gall. ordonner, ordım 
nen. Icem,einen zum Part 
en / zum Pfarr » Amt beftduge 





men wurden. fegen. 
* Orage, Procella,das Sturm und linge: | Ordinarius, a,um , Gall. ordınaeg 
witter zur See. Siehe Procella. ordinario, ordentlich / gemein’ # 


* Orangerien , wird in Luſt⸗Gaͤrten der] lich / item, eigen / gehörig. 
Platz oder das — geheiſſen /wo viele | Ordinara, geordnete Dinge. 
ausländifche Bäume und Gewächfe ver: | Ordinacio ‚die Ortiinirung / An! 
handen jeyn, Beſtellung / Einfegung des Vi 

*Otangbahren , nennen Die Einwohner | Irem, die Erwehlung eines Dil 
von Batavia alle Fremde aus Holland | Ordo, Iral. ’ordine , dir Otduuu 





* 
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a auch Orden genennet die ver; gr Urſach; origo Juris ‚der Ur 
ne Gattungen der Muͤnche. prung des Rechten oder Geſetzes. 
nee,Die Ordonnanz, Benennung/ | *Orillon , iftein Std der Flanc , fo oben 
ung / Einrichtung / Einſetzung | am Schulterwerck heraus geruͤcket und 
lung / die Ordnung / Anord: | bißweilen etwas höher gebauet wird/ 
Verordnung. ”Item,die Stel} dag abgelegene der Flanc su bedecken. 
die Ordnung. Ferner / ein Be | Orion, Jugula , ein Geſtirn am Himmel / 
Hebot. Item, das Erfäutnif. in der Suͤdlichen Gegend beym Agva- 
'gnie d’ordonance , eine&om: | tor , unter dem zeichen der Zwillinge/ 
Kürigier. aus 38 hellen Sternen befichende / mehr 
„Lat. & Ital. ee. Seren rentheils alle von Jovis und Saturni Ei⸗ 
ren / anſtellen / beſtellen einzichtem: | genfchafft / auſſer zweyen / deren der 
anen/einfegen/erwehlen. Feiner | eine vonder erften Gröjfe auff der rech⸗ 
Ygebieten/erkennen. ten Schulter / von Mercurii , und der 
Drder/ Ordnung / Anordnung’ | andere Martis Eigenſchafft / roͤthlich fun⸗ 
der Beſehl / das Gebot / Geheiß. ckelnder Geſtalt / und wird Beüatrix ges 
muͤndlich von Mund aus indie | nennet / weilerdie Gemuͤther fehr zung 
u Kriege verreigen — Noch iſt einer 
‚Gall. organe, Irsl. organo,ein | an der lincken / Nahmens Rigel oder der 
* Inſtrument / Werckzeug / ei⸗ Fluß / wie auch noch 3 andere am Guͤr⸗ 
„Organıicus, Gal.organigve,or- tel / ſehr helle/und von der andern Groͤſſe / 
Jral, organico, ein Drganift/der | und noch viel andere mehr am Schwerd⸗ 
el ſchlaͤgt. te und Schild: Immaſſen am gantzen 
raflee, ein Faden. | Himmel fein Geftien von der breite / das 
Fall Baͤume oder lange mit Eis e ſcheinbat und mit fo viel Sternen vers 
gene Baͤume / an einer Ketten ehen iſt als dieſes als an welchen Ga-., 
mellen hangende / die Thoreda | lilæus duch Beyhuͤlffe feines Tubi fo 
erren. viel kleine Sterne angemercket / die er 
4. orient, Ial. oriente , dasda | zulegtmichtalle zehlen Fonnen. Rechſi 
f. Item, der Auffgang der Son: | demilt es ein ſiuͤrmiſch und ungefhimeg 
Morgen over Oft. Alſo wird | Geſtirn / welches Ingewitter zu erres 
in Drient/ das ift/ in dem Lande gen pfleget / e8 mag mit der Sonnen 
luffigang der Sonnen. Orienta- | auf over untergehen. In dem Horofco- 
‚oriental, morgenländifch / ges | po gefunden, foll er Menſchen von grof: 
Auffgang oder Dfien; *wird er —— verurſachen / und ob 
t auch vor auffrichtig und unver; | fie gleich in verwirrten Haͤndein ſiecken/ 
— unermuͤdeten Fleiß ihres Ge⸗ 
muͤthes heraus zu wickeln trachten / ja fo 
fe in auswärtigen Verrichtungen ge 
rauchet / werden fie auch mit Hindan: 
ekung ihres Lebens des Daterlandes 
Gall, original, originel, Isa/. o- ei beobachten / ob fie ſchon nichts als 
‚wird genennet der erſte Auffſatz / | Schild und Ehre davon bringen / und mit 
wre unterſchriebene oder aud) be | ins Grab nehmen. 
Spemplar eines Brieffes / die | Oriri,entfpringen/ entſtehen. 
und Urſchrifft oder Nechnung. | Orlog oder Orloph, der See Krieg / See⸗ 
odel / Muſier. Originalirer, in | Streit / Unftieden; * daher Orlog Schiff / 
li,wird geſaget / wenn man das ſo zum Kriege ausgeruͤſtet. 
cxemplar ausautwortet oder vor; ¶Ornare, Gal, ornet,orniren/ jieren/ hand: 
tem, hauptſaͤchlich vom Anfang den. Ornamentum,ornatus,us, Gal. or- 
pr nalich. nement,Issl. ornamento,dgrOrnat,oder . 


4.5 Isal. origine, der Anfang / Ur⸗ —— "on 
| P3 


nommen / in Betrachtung/dag 
ataliſche Perlen und Diaman: 
erfälfcht zu ſeyn bflegembagrgen 
“ andern erſt Licht und Farbe 
uf, 


— — eye 








g02 OR os or ov( ow vo 


*Hrehyy bedeutet fo viel als der 4te Theileir | Männer/se 
nes Dinges / als ein Orths⸗Thaler iſt 6 einfolslid) d 
Gr. ein Orths Gildenz Gr.3 Pf. Ein | den / ins Som 
Danziger Ort iſt 15 Ereuger oder 4 Gr. | nun zu effeätui 
9 und 3 fünffrheil Pf. / 5 derſelben hun | ) Mann den Pa 
einen Thaler. nes auff —* her 
Orthoduxus , Gall, orthodoxe , Ikıl. orto- |: bey Zujammenfu 














doffo, rechter Meynung / reines Glan: grofies Gefäß 

bens ;orthodoxia,der rechte reine Glau⸗ 1 nun die Pte erer 

be / Lehre oder Meynung. 6000 / ſo muſte eu mit 
Orchographia, Gall. orthographie,Issl.or- | milie af io 0der is 

tografia, die Kunſt recht zu fchreiben/ die | Land — 2 Aut 























Nechtſchreibung. fthenesg 
*Orusnitfchei, der Ruͤſt Kammer-Herr o | eben dieſe Werfe furg, 5 her 
der 24 über die Mofcomite | fen worden. — 
ſche Ruͤſt Kammer. Otage, oſtage, Ieal, oftaggii 
Os,oris,der Mund ; os, oſſis, das Bein. Seiffel. > 





Oticum,für das Gchöra ut. 
Otium,lral. 0210, Gall. 
gang/dieMufe. Oria da 

gang iſt aller Laſter Auf 


oziolo, Gall. oireux, M 


Ofculari,iren/ kuͤſſen; "ofculum, der Kuß; 
ofcutum Judæ, Indas Kuß / falſcherKuß. 
*Oſtages, oſtagiers, Geiſeln / werden dieje 
rigegenennet / ſo bey Capitulationen 
und Accords Puncten von beyden Seiten 





ausgeſtellet werden/und fo lange/ bif de: | Oval,die Gefialt eines € Ey 

nen Tractaten nachgelebet worden/ auf: | Eyrund. H 

behalten werden. teis einen län: öt 
Oftendere, iren/weifen/zeigen- per / mitciner von o 





Oltentare , Lat. & Itsl. iven/ prangen/rüb: | ſchloſſenen Fläche a 
men/zeigen. von Ellipf, welche ei ie 
Oitentatio,G.ll. oſtentation, Ital. oſtenta- ovale Figur iſi 
zidne, das Pralen / wenn man fi) groß u — ne Schaa 
macht/oder ſehen laſſen will 9 Verpachtung dert 
Oltentum, Ital. oltento , mag Inder Ra: — daß ſie beym 
tınc efivag böfes bedeutet / ein Wunbder: | Beh! wieder geliefert 
Zeichen. mögen Bi rich) 
*Yira/ Auſtra Eaftra , Alter, war eine | *Owe-Afferri, und Siafe 
Goͤttin bey denen alten Sachſen in nea der Feld⸗M 
Teutſchland / und ver Britannifchen In | von Benin’ genenue 
fl / welcher zu Ehren im April: Mor | Commando über di 
nate ein befonder 5 Feſi geſehert / mdda: | ihme gehöret alle Be 
bey geopfert wurve. Da nun naher | Lebens: Straffo niem⸗ 
Reformation Caroli Magni bieſe Abgöt men. 
terey ein: und dagegen das Paſcha gel *Oxygonium iſt eine 
angeſtellet wurde / haben die alten Teut: | ber Geomerrie , fü % 
fchen iheer —— Gewohnheit) hat u 
nach den Nahmen benbelsalten/ und er; P7 
wehute⸗ Paſcha dasoftet ‚Seit geheiſſen. PECatus a utm ge tillet, 
Auch ſelbſt die Engellander nennen nad) | * Pacificare, pacihciren 
Bee Bericht den April Eafter-Monat/ | len. ee 
und die Oſter Feyertage / Eafter-time. Friedens : Dandlun 
*Oürscismus, war vor Alters in Griechen: die Vereinigun d 
Land und fonderlich zu Athen eineötraf: | tray. — ‚ Galh 
fe and Art des Etui , da ingendhaffte I der Friedemachen Package 
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paciſico, friedferti /friedlich/ / fried⸗ J Pactum Comnyfforium ı Lexcom* 
Hil;verf&hnfich s 9 mifforia, m 
‚pacifeigen/handeln/einen Vergleich | Padtum confervarivum , iſt ein Vergleich / 


Vertrag machen / auffrichten / fi 


; 


wodurch man eine Verhinderung von 


leichen / ſich vereinigen. der Erbſchafft / welche einem nach gemei⸗ 
n / haͤlt in Moſcau 30 Pudenpder | nem Recht gebuͤhrt / abwendet — 
Pfund. | 2 und alſo das Recht wegen der 
ſuche paqret. achfolge in der Erbſchafft in voriger 


‚Pactum , ein Pact / Abrede / Ge: 
Handlung / Beſchluß / Vergleich / 
rag. 


g 
acqriſitum, iſt ein Vergleich wegen 
andelgden Perſonen / eutweder eis 


nder# allein / oder bey der Erbſchafft / 


ie ihm oder den andern erworben 
em. Dergleichen find 

Conjugum feu inter Conjuges de, 
afuccefhone , die Vergleich; oder 
Yung der Ehe⸗Leute / wegen zukuͤnff · 
Nachſolgung in der Erbſchafft. 
nunionis prolium , die Einkind⸗ 
Yoder ein ſolcher Bergleich/in wel 
nah Erkaͤntniß der Sachen und 
ligung der Obrigfeit / und ande: 
denen daran gelegen iſt / der Bus 
we Mutter / welche jur andern 
Hreitet / mitdem neuen Ehegatten 
I feiner oder ihrer aus der erfien 
Kengten Kinder/ mit denen/fo aus 
dern Ehe gebohren worden / o: 
reden follen / oder auch denjenigeny 
: der neue Ehegatte aus einer ans 
Ehe ſchon gehabt / alfo vergleicht 
reiniget / daß fie fürmenzlich/ fo viel 
ıhiolge-in der Erbſchafft betrifft, 
ich / als ob fie aus einer Ehe und 
den zugleich erzeuget/ gehalten 
i 


confraternĩtatis de mntua füc- 
o die Erb⸗ Verbruͤderung / oder ein 
Vergleich / ſo mit Einwilligung 
a. gm wird/unter Fuͤrſten 
hen Standes: Perfonen / alſo / 
em in einem Geſchlecht Feine 
ihe Erben da wären / daß aldenn 
tig gebliebene männfihe Erben 
dern Geſchlechts in den Guͤteru und 
thenem Fuͤrſienthum nachfolge⸗ 
dſolche erbeten, 

Ganerbinatus, ſiehe Ganerbinaty. 
atichteticum, ſuche oben: Anti- 


Kraft erhält. 

Pactum difpofitivum , tffein Vergleich / in 
welchem wegen Theilung der Erbſchafft 
eines dritten annoch Lebenden gehan⸗ 
delt wird / oder fonft wegen derſelben Erb⸗ 
ſchafft in dem. alt / fo einem oder dem 
andern unter den Handelnden diefelbe 
zufiele / auff gewiſſe Maß Verordnung 
gethan wird. 

Factum de qvota litis,ifl ein Vergleich pwi⸗ 
enden Advocaten und den ſtreitenden 

artheyen / zum Exempel: dag der Advo⸗ 
cat den dritten Theil oder die Helffte von 
der Schuld haben ſoll / welches aber ver⸗ 
boten. . 

Padtum de re communi non dividenda ‚iff 
ein Bergleich / dag ein gemein Gut nicht 
foll vertheilet werden / welcher Vergleich 
aber nichtig iſt. 

Pactum de retrovendendo;, feu padtum re- 
trovendendi, der Wiederkauff / oder ein 
Ko: worinnen demVerkaͤuf 


ö— — —t —— 6 —— — 


er zugelaffen iſt / daß er das Eigeuthum / 
o er auff den Kaͤuffer gebracht gegen 
iedererſtattung des Kanff Geldes wie⸗ 
ber einlöfen möge. 
Pa&um Gentilitium , oder Erb⸗Verbruͤde 
zung/vide pactum Confraternitatis. 
‚ PaCum odiofum,ein Berhafter Vergleich. 
Paftumrenunciativum,ifleinBerzicht oden 
Dergleich / worinnen jemand einem ans 
dern zu gefallen fich erfläret/von einer. zu⸗ 
Fünfftigen Erbſchafft abzuſte hen. Alſo be» 
giebt ſich bißweilen die Tochter der vaͤ⸗ 
ierlichen Erbſchafft / wenn fie ihr Hey⸗ 
rath Gut empfangen. Ir. der Sohuune 
gewiſſer Urſachen willen. 
Pactum ſucceſſorium, iſt ein Vergleich wer 
gen Nachſolgung eines Lebenden Erb⸗ 
ſchafft; und ſolch paclum wird getheilet 
in acqviſitivum·, conſervativum & re⸗ 
nunciativum, darvon oben gedacht. 
Padtum vulgare, 2 ein Vergleich / welchen 
‚unter ſich machen der Schwaͤher Var 
P7 — ws 


———— —— 


PA 


OL nn 
ter und Eydam / wenn die Tochter ohne 
Kinder mit Tode abgienge / daß alsdenn 
dem Schwährr Vater das von ihm ge⸗ 

ebene Heyrath Gut wieder zukommen 

olfe. ltem, wird Pactum vulgare genens 
net ein Vergleich / wenn binnen einer ge 
wiſſen Zeit das Geld nicht gezahlet wird/ 
dap man alödenn die verpfändege oder 
verfegte Güter oder Stück verkaufen | 





dürffe. 

Pata appofica, behygeſetzte oder angehängte 
Vergleiche. 

Padta doralia , Vergleich wegen des Hey 
rath⸗Guts / font Heyraths Briefe oder 
Ehe Pact genenner. 

Padta legitima ſive licita , zulaͤßliche Ber: 
gleich oder Verträge. 

Pacta illegirima five illicita , unzuläßliche 
Bergleich oder Derträge. 

*Paddiozei , werden die Schreiber oder 
Cantzeliſten in denen Moſcowitiſchen 
Pricafen genennet. 

*Padifchah , der groſſe Here oder Groß— 
Sultan alſo nennen die Tuͤrcken ihren 


Künfer. 

Pxrdagogium,die Schul/das Lehr Hauß. 

Prdagogus, Iral.pedagogo , ein Kinder: 
Pehrer/ Zuchtmeifter. 

“pa , ifteine Gattung Tuͤrckiſcher Sold⸗ 
Reuter / fo ordentlich unterhalten / und 
deren Anzahl von einigen anff 18000 
gehalten werden. 

Pagament, ſuche payement. 

Paganum Teltamentn m,fuche unten: Tefta- 
mentum paganum, 

Pıganus ,a,um, baͤuriſch; pagus, dag 
Dorff. 

Page , ein Diener eines Fuͤrſten / Grafen / 
oder andern vornehmen Herrn / auff wel; 
chen er warter/cin Edel Knabe. * Bor 
Alters hat man fie Addſchalck geheifien. 

Pagina, Gall. page, Iral. pagina , die Seite 
eines Blates/ in den Druckereyen heiffet 
mang eine columne. 

— werden die Goͤtzen Tempel in 

ndien and China genennet. Item, eine 
BGold NMuaͤntze in Indien / fo zuweilen 
6/ zuweilen achthaͤlb Francken / dapiit 
— auch vier und einen halben Thaler 
gelten. 

*Pagus, bedeutet heutiges Tages ein 

Dorff oder Flecken. Bep denen alten 


— — 


— — — — — —— — 


——— — — — — — — — — 
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a 
Scriptoribus rerum ( 
bemercket dieſes Wi 
me M dertb 
De und Frändifd 
-jehlet werden, Zum 
auch Provinciz umd Reg 
Meilen auch im gem 
Pagum unter ſeiner Di 
fo waren zuweilen ı 
Synonima ; | 
fe Pagenfes genen 
tes und Pagenfes Mn 
wären. F Pagi | 
ſchiedlich / grofie / mittel 
ne / alſo daß etliche uͤber 
fer begriffen. Welch a 
gerheilet / insgemeind 
und Decanias eingerbeile 
vonan ihrem Drte. 
auch ein Srafmehr als 
terfich. _ Von diefem 
er dad che Pai 
(au Paifum ſo einet 
and: Mann bedeutet. 


u - 


> 


Pajementi,payement,pagamı 


























mento , werden bey de 
nennet die geineine Ge 
täglid) ausgiebet. Item 
ten/ die Befoldung / di 
ZahlZag. _ 
Pailiard,ein Hurer / Hurt 
de, eine Hure; paillarde 
dife, die Hurerey. 
*Pair de France, fiehe Par 
*Pais, Iral, pacle, Lat. p: 
der Vaterland. Die 
Pagus, A 
Paix, * pace, Lat.pax, 
Ruhe. a 
*Palancken werden € 


* 


£ 


mit Palifaden Der 

garn geuennet. 
*palankin 3 ift eine A 
deren ſich Die Küni 
Dames des groſſe 
Könige in Yadieı 
nen pflegen fie ik 
raͤumig / daß deren, 
koͤnnen / fondesu auc 
und Silber reipli) Bad" 
*Palander / werden Die DaET 
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ennet/auf welche man Moͤrſer ſetzet / 
Scehäfen damit zu bom bargiren 

tinus, wird der Königliche Stadt: 
ter in Ungarn genennet / d Durch frene 
ihl zu dieſer Würde geiannet ; ijtdeg 
ugl. Erbens ordentlicher Vormund; 





in Koͤnig vorhanden / ordnet er die | % 


| 
| 
| 
| 


dtaͤge an /und hat dicerfte Stinime 
der Wahl / vergleichet don Zwe⸗— 
t zwifchen dem König und Meiche, 
det die Berichte / uud verrichtet 
Königliche Gefhäffte. Palırini wer, 
auch die Woywoden in Pohlen a6 
vi deren33 zu ſeyn pflegen.  Sıe 
eu diefe Fuͤrſten Wuͤrde als Heros 
a ihren Diſtricten auf Lebenslang / 
in Kriegs: Zeiten führen fiedie Mi- 
ihres Bezirckes. 
m, Gall. palais , Iral. palazzo , der 
aß ein Fuͤrſtl. Hauß; daher die fo 
moten Palacin!, Pfaltz⸗ Grafen und 
Richter ihre Rahmen befommen. 
p,palaro, der Machen. Ad palatum, 
dem Manl fc. reden. 
a, palilicıum, fiche Hyades. 
lia,Gall. palinodie , der Wieder, 
einge mündlich » oder fehrifftlichen 
rıe, 


»Ial. palizarca, Palifaden / das 
Werck / eingefchlagene Pfähle um 
Stadt oder Wall. 

lium, war ein aus Holtz geſchnitztes 
der Goͤttin Pallas in dem Tempel 
Söttin Minervæ zu Troja; von wel- 
man ſagte / daß / als man beſagten 
pel ſchier zu Ende gebracht / duch a⸗ 
och ohne Dach geweſen / ſolches vom 


Mel gefallen / und feinen Sıg da 1 


genommen habe / auch dag ein O- 
um ausgefaget : Daß der Stadt 
2 Untergang nicht weit fon wuͤrde / 
dieſes Bild auſſerhalb den Mau: 
xt Stadt würde gebracht werden. 
hes —— die Grie⸗ 
Troja belagert hielten / vom An- 
bewerckſtelliget worden / der ſich 
ih und bey der Nacht in befagten 
pelbegeben/und den Priefter Thea- 
durch Drohen und Bitten dahin 
ht/ ihme Bas Palladium auszus 
"gen. Der es nachgehends denen 


hen eingehändiget/ Die eb / um nicht 
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erfandt zu werden / eingenickelt/auf eis 
nem Wagen in des Ulyfis Gezelt ger 
bracht / und nachgehends zu Schiffe mit 
weggenommen haben. Welches endlich 
nach der Flucht Ulyfis dein Dioinedi 
geblieben. 


Paltinm, oder Biſchoffs⸗Mantel / — eine 
beſondere Zierath / ſo die Ertz Biſchdff⸗ 
nud geiſtliche Chur / Fuͤrſten / Patriarchen, 
Cardinaͤle / Primaten und Metropolicani, 
zum Zeichen ihrer habenden Macht und 
Gewalt über andere Biſchoͤffe / am haͤbſ⸗ 
lichen Hofe zu Rom gegen Erlegun 

einer gewiſſen Taxa loͤſen muͤſſen Es i 

aber ſolches ein weiſſes wuͤllenes Baub 
dreyer Finger breit / mit ſchwartzer Sei⸗ 
de bedecket / und an denen Enden mit Bley 
beſchlagen / oben rund wie ein Kragen 
die Schultern zu umgeben mit abhaͤn⸗ 
genden zweyen Bändern / das eine forn/ 
das andere hinten zu. Auf der linden 
Seiten iſt esdoppelt / aufder Rechten 
einfach / hat forne/ hinten und zu benden 
Seiten ein Ereug/und wird mit 3 güldes 
nen Nadeln / ſo an ftatt der Knoͤpffe Edel: 
gefieine haben/angehefftet. Es wird ges 
macht aus der Wolle zweyer geweiheter 

lebendigerfämmer/fo altjährlich zuRom 


€ 


- am St. Agnes Tage wahrender Meſſe in 


der Kirchen St. Agnes aufden Altar ges " 
opffert / und biß zur Scheer Zeit wieder 


auf die Weide gegeben/nachgehende von 


den Nonnen befagten Cloſiers Ban. 
nen und gewircket werden. Es iſt dies 
ſes Pallium eine confirmation der Wahl / 
wodurch der Palliatus von andern Bis 
ſchoͤffen und Prælaten unterfchicden / und 
ihm Macht gegeben wird Concilia aus⸗ 
zuſchreiben / Clericos zu ordiniten / und 
andere dergleichen Adtus zuverrichten. 


Palma, Gall. palıne, Iral. palma , die lache 


Hand. Irem, der Palnıbaum und die 
Frucht /palmam accipere ‚den Gewinn 
oder Preiß darvon tragen. Dominica 


 Palmarum, der Palm » Sonutag. * In 


ber Geometrie bedeutet ein Maß einer 
Hand oder 4 Finger breit. 


Palmarium , eine Gabe / Berehrung / Ge 
winſt / Geſchenck. | 
* Paludamentum, wurde bey den alten Nr 
‚ mern der aͤuſſere Mantel derer Feld; 
24 9 
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Herren genennet / fo ans Purpur ge| der pari palfir zugle 1 
macht / und mit Gold gegieret war. gleiche Weiſſe aufgehobm 
* Panacca, eine Univerfal-rgnen oder all: | Parabola, Gall. parable ,Iral.parzuf 
gemeines GenefMittel für alle Kran | me Parabel oder Gleichniß. | 


Paracentefis , Durchſiechung in di 4 
oder in denLeib mit einer Ipikiscnn? 
wendig hohlen eifernen Nadel’ ; 


heiten. 
Pan chymagogum,Argney/fo die Kafft hat] 
alte schädliche Feuchtigkeit aus dem Leis | 
be zu purgiren, durch das Waſſer oder eyteriöt: 
Pande&tz, pandectes, die pandedten/die al; rie heraus s zu ziehen. 
ton Römifchen Gefege / fonften auch Di- Parade, der Schmuck. Item, dit — 
gelta genandt / darvon oben zu [chen. lung und Aufzug der Soldatee 
Pandemius morbus ‚eine durch das gange che / das Wachhauß; * Lit & 
Land graflirende Krankheit. oder parade-Dett / wird da 


In X 
* panegyricus, ein Lobſpruch / Lobrede. em — 


* Panis-Briefe oder Leyen Pfruͤnden zuge⸗ —— 
ben / if eines mit von denen Käyferlichen Ei - Bon 
Refervaten / vermdge welcher Kävferl. [par ——— Schiftie il 
Maj. ihro beliebige Perfohnen zu einem | nie; — —S— 
IedigenCanonicat oderKirchen’Praben- | Feit genieflen/lnc. 23/0.43. 1° 
de eines Stiffts oder Elofters im Moni: | nung des ſo gen andsen {erdifte 
fehen Reiche præſentiren Fan. Jedoch Diefes oder Luft Gartens / © 
nad) dem Maaß des Friedens inftru- GOTT den erfien Menkiat 
meata ani· gefaget wird ; von defien Sin“ 

* Pannamari,werden die Kuͤſter oder Gloͤck⸗ | Gelegenheit verfchiedentlid: 
ner inder Moſcau genennet. gender Gelehrten fenn ; dr" 

* Pantheum , warein bejonderer runder derſelben feren es in Alıen in Di! 
Tempel aller Hötterzuftom / mitei- | _ yon Mefopotamien md Am 
nem filbernen Dache und Thorevon Eos | dere anf die Inſulen Sun 
rinthiſchen; Decke / Balcken und Stuffen |» lan, &c. andere aufdielo 30" 
aber von anderem Ertzte / hatte keine Sen; | ra del fuogo , oder Regie % 

fersjondern das bicht fiel durch ein rum: | Wieder andere wollen dadurd X 

des Loch zum Dache hinein; Stehet zwar | gen Erd, Kreiß verfichen / m 

de/. daf.) da folcher nad) der 












noch / hataber die alte Kofibarfeiten | 
mehrentheils verlohren / und wird jetzt durch den Fluch quoad qualı“ 
ad D. Mariam rorundam genennet. | ändert worden / umfere erhe e 
Papa, Gall. & Ital. pape, der Pabft/ * alfo | lesin parria geweſen. Ned a“ 
wird das Ober: Haupt der Nömifchen | Ten den Mond zum irrdilhen 
Kirchen genennet. * Ingleichen nen: | machen / wohin Enod un Er 
nen die Griechen ihre Priefter Papas,und | tzzet worden. 
die Mofcomiter Popen , Wovon an fei: | Paradoxum, Gall. paradoxe, Lu] 
nem Drt. ſo ein unerhört Ding / eine mo 
Paquet, pacquet, ein Pacqvet / Bund / Buͤn und dem gemeinen Wahn 
del; * Pacquet-Boot / wird dasjenige | fende Meyuung- 
Fahrzeug genennet / fo ftatt einer Poſt Paragraphus , Gall. patagrat de 
aus Engeland nach Holland / Spanien / ragrafo, der Schluß oder Ahr 
Srandreidyrrc. gehet. | Rede oder Schrift. 
Par, Gall. pareil, Ical. pari , gleich oder ge | * Parallaxis, wird die Schein” 
rade. Item,ein Paar. Item, heiſt Gall. par, 
durch/ par furce, mit Gewalt. 
Paria delidta murua compenfatione tol- 
luntur, gleiche Suͤnden werden mit einan: 


des Geſtinns / vornebmlih 
genennet / ſo ſich nad Bu 
Nähe oder Fetne von der e 
nenſelben ereignet. 
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— —— — — 32, 
ogrammum, ein laͤuglichtes Bier:') * Parelia ‚ ſeynd zuriickfallende Strahlen 
[0 2 lange aber nicht "gleiche Seiten 


der Sonnen / von einer dichten /aber 
ungleiche Windkeloder Eden hat | zum Negen ſich neigenden Wolcken / 
zu 2 ſtumpf und 2 ſpitzig ſeyn. fo gleich einen Spiegel die Geftak der 
lelopipedum, fihe Cubais. . Sonnen reprzfentiret und vorſtellet / 
elus citculus, werden in der Geo- | alfo daß gleichſam zwey Sonnen erſchei⸗ 
hia die gleich » lauffende oder gleich,/ nen / und man kaum unterſcheiden kan / 
von einander ſtehende Circul und ki: | welches die rechte fene ; Dergleichen 
genennet/vornchmlich aber dievom | man Anno 1622. den i1. Febr. zu Rom 
arore gleich weit abfiehende Cir» | _ gegen Mittag beobachtet /und über 2, 
daher Berallelifinus , die Gleich» | Stundengewähret hat. Seinen Nah; 
gkeit. men hat es vom Lateiniſchen par und 
s, lahm oder contrad , faft an allen Griechiſchen Helios, der Sonnen gleich. 
erw daß einer ſich nichtregennod | Sie follen Regen vorher verfündigen. - 
gen Fan, Parenchyma ', Eingemwelde / dadas Blut 
‚Iial. parapette ‚die Bruftwehr an ducchfleuft/ als das Hertz / Lunge und 
Wall / * dahinter die oldaten | Exber, | 





verdeckt ſtehen Fünnen. Parens, der Vater und Mutter; parens, 
ma,fiveparaphernalia bona,fuhe: | nennen die Fransofen ihre nechften An; 
paraphernalia. verwandten. Parentes , die Eltern. Icem, 


alıs, Gall. paraphrafe , Iral. para- die Gehorfamen. Parentum conſenſus, 
die umſchriebene Auslegung / Er | Einftimmung oder Einwilligung der 
ng eines Dinges. Paraphrafer, pa- | Ekern. 
ahren/durch eine Befchreibung or | Parencare, parentiren / eine Orasion oder 
mihreibung auslegen. Leich⸗Rede dem Berfiorbenen zu Ehren 
nga,Lieüve de Perſe, eine Perfias halten. Parentalia , die Reichen: Ber 
Meile oder Stunde gehende. Ans gängnif. Parentatio ‚die Sermon, ſo 
tönen die Parasangas auff 30 Sta- | dem Verfiorberen zu Ehren gehalten 
elches bey nahe eine teutfche Meis | - wird. 
ichet / mo ſelbſten gewiſſe Statio- | Parenchefis, Gall. parenthefe, Ical. paren- 
ot ihre Angaros „ Tabellarios 9: teh , der Einſchluß / Zwiſchen⸗ Satz ; ſu⸗ 
drief Traͤger verordnet / welche | cheoben: In pare chefi.. 
oͤnigliche Brieffe annehmen / und | Parer, pariren / aͤwenden / die Streiche ab⸗ 
vinde fort tragen muſten. Cie | wenden / abtreiben / ausnehmen/ auss 
Igarix, ſchlagen. Item, wetten / verwetten/ ein 
Iene, wird geſagt / waun der Dond | Gewett machen. Ferner/ gleich um gleich 
teinchohle Wolke jheinetswelche | handeln over wechfeln. 
bein deſſelben zurück wirfft / und ci: | Parere, Gall. paroitre , Iral, comparire, pa- 
oppeiten Mond vorftellet. - riren / gehorchen / folgen / Genuͤge thun/ 
ine Tuͤrckiſche Muͤntze fo 434-0 unterthaͤnig und gehorſam ſeyn. * So 
Ailt/ und zu Cairo gefhlagenwird.| wird auch Parere , genennet derjenige 
porat / bereit / fertig / fix / geruͤſt /Ausſoruch / welchen zwey ſtreitige Kauff⸗ 
Leute von einem Dritten über ſich ges 
fein fu fchöne Alleon eingetheilter ! ſchehen laffen/und gleichfam einen Com- 
nt ſarckem Gehäge befehloffener | promisf machen / mit deffelben parere 
Bald oder Thier-Garten; Ic. ein ab; zufrieden zu ſeyn; Iſt in groſſen Hans 
derter Org des Lagers wo nan die | dels Staͤdten / vornehmlich ju Lion in 
ton. und das Pulver verwahret. ſonderlichem Brauch. 
Jul. perdono, der Ablaß / die Gna⸗l Pares, Ia/ pari, Gall. pairs, die Gleichen; *It. 
derzeihung/ Vergebung; pardoner, Duc & pair de France, heiſſen in Frauck. 
perdonare, Guade erzeigen /verges | weich die/welche Br gewiſſe E. 13: und 
verzeihen, Biſchoffthuͤner / Fuͤrſtenthuͤmer und 
212 Her 
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Derſchafften beſitzen / wovon diefe Wilrs | X Parmefan-Käfe / von det Stadiie 
de dependiret / derjelben waren 12.50: | in Italien / allwo felbiger gemadı & 
—* als 6. geiſil. Erg: und andere | alſo genennet. | 

iſchoffe / und dann 6. weltliche Hergoge | Parochia, Gad. paroiffe,eine Part /d 
und Srafen/ welchen ohnlängfi der Erg: | fpiel; Parochus, ein Pfarter. Pur 
BDifhoff von Paris beygefüget worden. | nus, Gal. paroiſſien, ein Eingeri 
In Engeland werden die geiſt und welt: | Pfare-Kind. F 
ſichen Standes: Perfonen / r im Ober: | Parole. Iral. parola, die Parol’ 
Parlamente Sig und Stimmen haben/ | Item , der Glaube / die Derimt 
Pairs genennet. Pares curiæ, die Maͤn⸗/ Verheiſſung / Zufage ;* park 
ner in Lehns⸗Sachen. | auch diejenige Loſung oder da: ; 










* Par force· Jagt / wird genennet/wenndag | nennet/ fo Abends. im Felde ede 
Wild zu pferde und blog mit Hunden) | Feſtung denen Soldaten pfegt; 

. ohne umgejtellte Garn / fo lange / auch | 
wohl mit frischen Pferden und Hunden/ 
getrieben wird / biß es gang ermüdet 
nicht ferner kommen Fan / fondern fich 
dem Jaͤger ergeben muß. 

Pari , $oc. Ital.pary, Alparı , Gal. pareil, 
gleich um gleich / im Kauff / Handel oder 

Wechſel / die Vergleichung bey den 
Kauffleuten. 

Pariter , Gadl. pareillement, Ital. parimen- 
ce ‚in gleichem / gleicher Weiſe / zugleich. 

Parition, Folgung / Gehorchung / Nachkom⸗ 
mung / der Gehorſam; parition Jeiften/ 
fotgen/ gehorſam ſeyn. 

Parlamenter, Ital. parlamentare, iren / mit 
einander —— befprachen. It. wenn 
man vonder Ubetgabe einer Feſtung an 
fängt zu reden und zu accorditen, 

Parlemeng, ein figendes Gericht/ * und Zu 
ſammenkunfft der dreven Stände / geiſt⸗ 

«schen und meltlichen Lords und der com- 
munen yon Städten und Ständen in 
Engeland. Gleichfalls werdenaudhdiel pe,theilharitig 7_ der an eiac 
12 höchfien Gerichte in Franckreich alſo / Theil / Geme inſchafft und Graf 

genennet. Ferner / koͤnnen die Hof und | ein Sheilhaber, ‚Participar, 


zu werden. 
Paroxyſmus, Gall, parosifine, I 
ciſmo, der. hefftige Anfall ein “ 
| heit; Angriff des Fiebers. 





Parricida, ein Vater Mörder. Far 
Ital. patticidio, der Vater Mil 
Pars, Gal, part, cin Theil / Anti} 
der Bericht die Nachricht. 
gefagt: part geben / mitiheile 
richrgeben. Pars adtorum, & 
oder Stuͤck der Adten oder de 
te; pars viri , Des Mans 
Partager, ſuche partiri. er 
* Parterren,, werden in Lufb 9" 
nigen Schuecken : Züge / 30 
Luſi Stuͤcke genennet/ fo 18} 
Buchs: Baum / ꝛc. allerhant 9 
-woifcher den darzwiſchen 47 
Sand repræſentiren. | 
Partial „einer Parth zusethas! 
theyiſch. 


Particeps, Gall. participant, 








Dbers Hof Gerichte in Teutfchland Par- | ticiper, participiren / {wibi 
lement, und deren Beyſitzer Parlementai-} chen oder ſeyn / Theil oder — 
res genennet werden. | an etwas haben / ein Ding = 
Parler, /sal. parlare,iren/eine Rede halten/ n.* Haupt-Participanteat" 
plaudern’ ſprachen / ſchwatzen. denen Dit: und Weil Jaurige 
* Parma,neunet der berühmte Perfianifche | pagnie in Holland diejenige 7° 
Mathematicus denir der. Corona Gnos- 
6a befindlichen hellen Stern/welchen die k 
Araber Mamir heiffen / welche beyde - die. Häupter derſelben⸗ fo mar” 
Worte cinen Augapffelbeventen/ wieer| resoder Bewind-hebber Mil 
denn auch von denen mehreſten Lat. A- | let werden. T. 
ftronomis mit dem Worte Pupilla be:.| Participium,Ga/l. participe 
mercket wird. Er iſt von der anderen | pio ‚ein Mittel: QBort Euzi! 
Groͤſſe / Veneris u, Mercurii&igenfhafft. Wort. rl 


su diejen Compagnien dad mt 
herſchleſſen / ans melden wi 
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la‘, einparticuloder Stuͤck /ein| Brieffe machet / Ehren Dieb / kaͤſterer / 
ılgen. Particnlaris,Gs4. particulier, | Schmaͤher / Berleumder. 
nderlich/infonderheit/ für fich allein. | Paffable, 1241. paffabile, das noch hingehet/ 
‚eigen / eigenthuͤmlich. Ferner / leidlich / mittelmäßig. Irem, gangbar/ 
uͤhrlich / umſtaͤndlich; particular | wandelbar / danoch ſicher zu gehen F 
tion , Die Bezahlung auff Friſten o Paffablement, leidlich / mittelmaͤßigli 
Termin; particulier, eine Privat⸗ ziemlich. 

ſon. Particulariſer, Ial. particula- | Paffade,foc. Gab. ſed Ital. paſſata, ein Ritt 
ans mit fonderlichen uͤmſtaͤnde 3* — ltem, eine Steur / ein Zehr⸗ 
Yen. nnig. 

Ital. parte,partita, partito, Die Par: | Paffage, Izal. paſſo, paflaggio ‚der Durch⸗ 
alſo werden genennet die ftreitende | gang / Durchzug / Pap / enge Straſſe. 
theyen vor Gericht/ das Gegentheil | Icem „ der allegirte Ort oder Spruch 
Biderpart. Irem,ein Theil. * Fer: ans einem Autore; * In der Muficijig 
/ wirdim Kriege eine Anzahl Sol: | eine Fünftliche Figur / da ein Sänger 
n/ ſo zweiner gewifien Expedition, | von der ihm vorgefchriebenen compo- 
eſchicket wird / eine Parthey ge | fition bey einer groſſen Noten abgehet / 
1eh. md allerhand geſchwinde Laͤuffe / va- 
‚Isal.partire ‚die Rechnung. Item, ‘| riationes und intervalla machet / ſich a⸗ 
Schuld / eine gewiffe Summa Gel | ber endlich wieder zu dem clave, von web 
die man einem ſchuldig ift. chem er abgangen/wendet. 

‚Gall. partir, partager, iren / theilen | Paflager , paflagier , ein fremder. reifender 
heilen. Item, wird das Wort parti- | MenfhrPilgram’ Wandersmann. 
insgemein gejagt von verbotenen ' Paffare, Soc. La. [ed Gall, pafler , paffiren/ 
fen und Haͤndeln. Ferner/wirdger |  gehen/ vorübergehen / durchgehen oder 
‚/ einem etwas zupartiren / das iſt / fahren/durchreifen/ durchziehen. Itew, 
nlich zubringen / beybringen; Ferner / gefchchen / ſich begeben / zutragen; vor⸗ 
Partiren / das iſt / wegbringen/ verſte⸗ lauffen. Ferner / gelten / hingehen laf 
Durchſtecherey treiben. ſen / mitgehen; Weiter / auffhoͤren / ver⸗ 
in, Ical. partigiano, Appaltatore,der gehen / weggehen / verlauffen / zu Ende 
manhaͤnget / der es mit einem hält. | laurfen / vorbey ſeyn. Item, vor etwas 
2, ein Parthey Sänger. Ferner, ein | gehalten werden. Paflare iLtempo ‚Irak. 








imeifter/Zoll-Padter. Weiter / die paiſer le temps, Gal. die Zeit vertreiben. 
Ieparten oder furg Gewehr. . Gleichfals wird gejagetz das paſſiret / 

ı, partite, ein particke, practike, Bes das iſt / es iſt ftattlich/ ſtutzet: en pallant, 
Durchſiecherey > Griff / Finte / J um vorüber gehen / ungefehr. 

helmſtuck Partitiſch / gefchwind/liftig/ | Paſſato, oc. Iral. fed Gall. pafle,vergangen/ — 


ruͤglich / ſchelmiſch. verwichen / das vergangen / vorbey iſt / als 
Atal. parto, die Frucht / Geburt det Tag / Monat oder Jahr. 


fa oder partita, eine Parthey Wah⸗*Paſſement, guͤldene / filberse und ſeidene 
oder Geldes / eine BotbeydenKaufs | Vorten / Schnuͤre und Pofementen. Da 
ten. a ber Paſſementire, ein Bortenwircker / 
ıreferr,eg iſt wenig dran gelegen. | Schnuͤrmacher und Pofementiver. 
®,Lat. & Ital.pafciren/ weiden; pa- | *Pafle par tout „ein Capital-Schluͤſſel / ein 
a,die Weide. Dieterich. 
ha, ſiehe Oſira. Paſſeport, boc. Gall. [ed Ital. paſſaporta, ein 
lllus, Gak.pasgyille „ pasqvinade, }* Paßport / Paß ⸗Brieff / Abſchied oder 
'qwin, Ital. pasqvinata, ein Paßapill / Gleits Brierf. 
ier: der Schmaͤh Schrifft / Schmaͤh⸗ *Paffer , Pifcis volans, iſt ein Geſtirn hey 
sten / eine Ehrenſchaͤndung und df | demPolo Antarctico, neulich erjt vom 
tliche Anſchlagung. Pafqrillans,dee | denen neuen Alronomis beobachtet/ 
haeillant oder welcher Schmäl | Hat — / ber Länge nad) * 
13 
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der Wange und dem Scorpion gele Gall. patience , Iral, pazienza ‚di 
gen, | tientz / Gedult / Sanffimuih. 

Paffevolant, Ical. paſſavolante, ein Blinder / Patrare, iren/begeben; irem,ausriä v 
der die Muſteruag gut machet. Eude bringen. 

Paflio, Gall. paflion., eine Bewegung des | Parria, Gall. patrie,das Baterlant, 
Gemuͤths / die Begierde / Liebe / Luſt/ das | Parria poteltas, die vaͤterliche Gm 
Leiden / die Schmertzen; paſſones, die | *Parriarchen , werden die ErsQım 
Anfehtungen ; paionirt / begierig/ ins | Alten Teſtaments genennct; ccm 
brünftig und wird von dem gefagt: wel: | aber auch Patriarchen genennetti 
her unziemliche Affecten und Begier: | ſten Prieſter der Gricchiſchen Ra 

den hat ı ehrgeigig / ruhmſuͤchtig / par: | nifhen und Mofcomitiichen $ 


























theyiſch / und verliebt iſt; unpaſſionirt | Die Griechiſche Kirche hat der 
ohne Affecten. ftantinopel- Jeruſalem / zu Antiod 
Vaſũva, oder pafliv-Schufden wird genem | zu Alexandria. Der Venetiauſ 
net / was man andern ſchuldig ift. net ſich von Aqrilegia, der Di 
Pas, paſſus, der Schritt / in hoc paſſu, indie: | ſche dependirte weyland von den 
- fem Fall. fiantinopel / der Armienikhercil 
Paftor, Gall. pafteur, Ital. paftore, cin Hirt | Eriv an, und wird indem Glofier & 
oder ein Pfarr; paltor.lis, Gall. p. altoral, ronii nahe bey der groſſen Sa 
Ital. paſtorale, zum Pfarr oder Hirten: . begraben. Der Abvpßiuiſche) 
Amt gehörig. | wird in ihrer Sprache Abam 
*Paßtrovichi , Peraftinen , iftein zwiſchen) net / wovon an jeinemm Orteint 
Zara und Ragufa an dem Adriatiſchen Putricida, ein Vater⸗Moͤrdet; iu 
Meere auff hohen Bergen a cida_. 
freyes Boldt / die nach ihren Gefallen des | Parricius, Gall. patrice, Ital. patril 
nen Türcken pariren oder nit. Geſchlechter / Stade Juncktt 
Paftus, Gall. pafture,Izal. pafco,die Weide. | nem vornehmen Gejhledr- 3 
*patakon, eine Rieder andiſche Silber: wurden Pacricii Diejenigen gesin 
Muͤntze eines Thalers werth. ren Väter und Vor ahrenR 
Patens, Gall. patent, Ital. patente, offen. geweſen / oder ſich jonjl durch ande 
Item, wird patente oder Patent genen: ten von dem Plebe dultingrirtä 
net eine offene Schrift oder Obrigkeit: | rühmtgemacht hatten. 
. licher Befehl und Gebot / ſo in offener | Patrimonium, Gall. patrım: ine, — 
Form angeſchlagen wird” / ein Edict, trimonio, das vaterliche Erbe, a 
Mandar,Placät, in forma patenti, offen, Gu 
nicht zuſammen gelegt, 
Pater, Gall. pere , Ital. padre, der Vater; : 
parres, dic alten Väter. Ad patres ge: 
hen / ſterben; ; paterfamilias, Gall. per, 
de famille , Ital. padre di famiglia , der 
Haufvater. Paternus, Gall. paternel, 
Ital. paterno,päterlid); paterna bona, 
värerliche Güter ; paterna hareditas,die | 


*Parriot, ein Freund des Vaterland 
Patriffare , Iral. patrizzare , pa 
dem Vater nacharten / nach 
tern. 
Patrocinari , iren 1 in Sahakı 
ſeyn / dienen / beſchuͤtzen helfen 
/ jemanden als ein Adrochk 









eyn; patrocinium, Izal, pauo 


värerliche Erbichafft. = — Vertheidigurg 

Pathologia,cinTheilder Medicin,fo die Ur⸗ Item, dersei 
fachen der Ungeſundheit in gewiſſen The Ya / u von einem 
leu menſchlichen Leides erzehlet. Sache geſchicht. 


Patiens, Gall. patient, Ical. paziente, gedul: Patronatus jus, GANL. patronagt; 
tig / ſaufftmuͤthig / willig / im Leiden zufrie:| pacronarus. 
den. Item, ein Krancker. Parienter, Soc. | Patronus, Gall paaan, 
Gall. patientiren / Gedult haben / ſich ge⸗ trone, ein Befhirane 7 En 
dulten / verjichen/ warten; pauencia>,] vornehmer Forderct 
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ıtthäter / Wohlthäter. Item ‚dee | 1450 von Francifco, gebürtig aus Paula 
re oder Principal / demeineSache | einer Stadt in Calabrien, daher fie auch 
gehöret der Fuͤrnehmſte und Oberfte/ 
er Regierer im Haufe. SFerner / der 
5 Recht hat / einen zum Pfarr: Herrn 





den Nahmen. ; 
*Pavo, der Pfau / iſt eines an der Suͤdli 
chen Gegend des Himmels fichendes 
sufhlagen und vorzujtellen. Icem,der | neues Geſtirn / ausı6 Sternen beſte⸗ 
hiff Patron. Weiter * Gall.pa- | hende / oder wie andere wollen aus 23/ 
aauch ein Model/Mufter/ Vorbild. ! alle unter dem Steinbock gelegen/ unter 
dlich wird ach der Advocat / welcher | welchen der Vornehmſte / ſo ſich am AUuge 
tiner Sache dienet / patronus caufx | befindet / von der andern Groͤſſe. 
iennet. * Nicht weniger wird der Hei: | Pauper,Gal. pauvre , Iral. pauero , arm / 
&/ welchen fich eine Perfon oder gamı | durfftig/mangelbar/ ein Bettler. Pau 
Rand zum fo genandtenSchug Herrn | perubigqve jacer , der Urme liegt allent 





dinommen/pacronus genennet. halben unten. Paupertas, Gall. pau- 
Aus Afci,der Fiſcal / oder der über da | vrere,Zsal. povertä, die Armuth / Noth⸗ 
neine Gut bejiellet iſt. dürfftigfeit. 


oville , wird die Nachtwache genen | Pauperics,ein Schade/ fo von einem unver: 
"foim Felde und bey denen Gvarni- | ninfftigen Thier gefchicht. 
ven des Nachts herum gehet / allen Un⸗ Paufa, Gel. pauſe, Iral. poſa, eine Pauſen / 
mungen vorzukommen. Stillhaltung im Singen / oder fonften el: 
s contentus fm, ich bin mit wenigem | ne Ruͤhe / Auffhoͤrung; * werden in der 
Mmüget. Natura paucis contenta,die 5 Mufic gleich denen Noten eingetheilet 
ur iſt mit wenigem zu frieden. und genennet / wovon an felbigem Orte 
fade, Pavoifade , wirdder Schild or | einmehrers. Paufigen/ innen halten / ru⸗ 
Schantz Kleid an den Seitenzude: |  henyitll halten. 
fung des Schiffes gengnnet. Payer,Ital, pagare,bezahlenechnen. 
on, ein Gezelt / ſo oben jtumpff ji» | Pax iniqya melior juftiflimo bello , ein 
jet/ein Thurin an einem Haufe / der ſchlechter Fried iſt beſſer denn der gerech⸗ 
iſch Himmel / item , ein Standarte/ | tefie Krieg. Pace cua ‚mit deinen Wil: 
Wimpel oder die Feine Flagge/jo zu] Ten. * 
ri auff dem Maſt des Schiffes ge⸗VPeccare, Gall. pecher, pecciren / fündigen/ 
autzet wird. fehlen / mißhandeln / verbrechen / wicht 
lette, werden in Franckreich diejeni⸗ recht thun / ſich verſtoſſen / darwider ham 
Gefaͤlle genennet / ſo der König von | deln oder thun. Contra ſextum præ- 
m erkaufſten Chargen und Aemtern | ceptum pecciren / wider das ſechſte Ge: 
heben pfleget ; deren Abtrag / fo bald | botfündigen / Ehebruch oder Hurerey 
verfäumet/wird das Amteingegogen: | begehen. Peccator , Gall. pecheur, 
ran wo es fich fügen folte / dapjemand | Iul. peccatore , ein Suͤnder. Pecca- 
be + und hätte nicht wenigftend 40 | tum adtuale, wuͤrckliche Sıinde; pecca- 
ge vor feinem Tode die paullerte ge | tum in Spirirum Sanetum,die Suͤnde wi: 
ft / fo ififolches Amt dem Könige] derden Heiligen Geiſt; peccatum ori- 
mgefallen / und wird / fo hoch man ginale,five originis,die Erb Suͤude. 
bringen Fan / verfaufft / welches par- | *Pechas, ifteine Füpfferne Scheide Münke 
$ cafnelles genennet werden. Die in Indien. a 
we , fo auch fonften le droit annuel Pecoris ad agvam appulfus , Die Vieh⸗ 
gennet wird / hat von dem Erfinder | Traͤncke. 
ſſelben· Carl Pauller ihren Nahmen/ | Pedtoralia , Mittel fir Bruſt Krauckhei⸗ 
ſcher Koͤniglicher Cammer⸗ Secrera- | ten. 
ıs und.crfier Beſteher geweſen. Peculator,einDieb des gemeinen Gute. Pe- 
liner-Orden / fonften auch Minori- culatus, Gal. pecular ‚der Diebftahl des 
ı oder Minnen-Bruͤder genandt/ ha: | gemeinen Gut. Suche weiter Lex Julia 
nihren Anfang genommenumsJahe |  peculacus. 
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Peculiaris, particuligr,eigentlid) fonverlich; 
Ding / abſonderlich 


eculiare, ein eigen 
Ding - peculiaris, qvaftio,eine abionder: 
liche Frage; peculiaris ratio — 
lihelt:fah. 
“ Peculiarus hlius five (ervus, ei Sohn oder 
Knecht / ſo ein eigen. Suc hat. | 
Peculium,leal. pecuglio,cin erworben Gut / 
eigen Gut / Sonder ⸗Guͤtlein / fo Die 
Kuechie oder Kinder vor ſich erwerben. 
Peculiusmadventitium,iftein elgenGGut / 
fo von Freunden oder Fremden denKın 
dern zutönmt/ dergleichen iſt die märter« 
liche Erbſchafft / oder die Erbſchafft von 
natürlichen Freunden / tc. und hat der 
Vater davon den Nießbrauch. Peculium 
caftrenfe,ein eigen Gut / ſo einer im Krie⸗ 
ge erworben hat / daran der Vater oder 
Herr gar kein Recht hat. Peculium.cle- 
ricorum , Eigenihum der Geiſilichen. 
Peculium profeclitium, ift ein erworben 
Gut / welches von dem Vater aus dejjen 
Gütern dem Sohne nachgelaſſen wird/ 
umd hat der Vater dariun das Eigen: 
thum / der Sohn aber den Nießbrauch. 
Peculium qraſi caftrenfe , iftein eigen 
Gut / welches einer gleichſam als imKrie⸗ 
ge / als ein Advorat / oder ſonſt durch zeıne 
Kunſt erworben hat / daran der Vater 
gar kein Recht hat. 
Pecunia depofita, hinter: oder niedergelegt 
Geld. Pecunia hareditaria, Erbes Seld ; 
pecunianumerata , baar oder gezahlt 
Geld; pecunia pro optione , das Kuͤhr⸗ 
Geld ; pecunia pupillaris, unmündiger 
Kinder Geld; pecunia reprobara ‚ver, 
fchlagene Münge, Pecuniarıc feil. agere, 
fivepunire buͤrgerlich Hagen oder mit 
Gelde fragen. 


Pecus, Gall. pecore, 


x 


Ital. pecora, dag Vieh. 
Pedant,/sal. pedante,ein Schul Fuchs. Pe- 
danterie, pedanterey / Die Schulfuͤchſe⸗ 
reh / ein ſchulſuͤchſiſches Weſen. Pedami- 
"fer, Ital. pedantizzare , einen Schulfuch⸗ 
fen agiren oder ſpielen. 

Pedellen / ſeynd gewiſſe Bediente bey de⸗ 
gen uüniveiſitaͤten / Cammer⸗ und ande: 
ten hoben Gerichten / fo die von dieſen 
Collegiis ausgefertigte Beſcheide bed 
len / die Beklagte vorladen und citiren / 
auch allenſals in Verwahrung und Bir» 
hafft bringen / nechfi dem auch den Re- 


| 
| 








| 


PB Oo. 
&ori Magnifico nachtreten und aufen 


ten muͤſſen. 
Pedetentim, Fuß für Fuß; perpeds x 


Fuſſe. 

*Pegalus das gefluͤgelte Pfetd / ifien® 
ſtirn gegen Mitternacht / aus 20 & 
nen beftehende/ Bajerus feet 23. J 
Araber heiſſen es Alpharaz. Uatew 
* die Vornehmſien / der cms 

aule / der Cida Egri gemenurtes 
der andere am lincken Fluͤgel Ma 
das iſt der Wagen heiſſet / vone⸗ 
dern Groͤſſe / Martis und Jorute 

ſchafft / der Länge nad) im 18 6- 
Fiſche und ıgten Grad der Mirul 
lichen Breite / nebſt noch ein“ 
dern. 

*Peichi,merden die Pagen oder Eiar 
qvaien des Tuͤrckiſchen Greßschs 
nennet / deren mehrentheils 72 

pflegen / und hatein jeder taglıd 8‘ 
18 Alpern , und jährlich jo I 
Siebegleitenden Sulcan piecıs — 
Seiten/und nehmen die / au ſchc 
tende/Suppbcationes an. 

Pejerare., pejeriren / ſalſch Ichuecren © 
Mein⸗WMyd begehen, * 

Pejoriten/Izsl. peggiorare,är ser malt 

Pelagiani,von Pelagio,jo gelebet A 
felbiger hat die Erb⸗ Suͤnde ar 
ten/ und daß Adams Fall ibm ana 
geſchadet habe. Auch har jew 
lehret / daß der Menſch auch = © 
chen Dingen ein liberum ardic⸗ 
der freye Willkuͤht habe / wotenc- 
Gott fromm und gerecht lebeu = 
gends die Secligfeit erlangen ! 
wann er nur felbft molte. 

*Pelagus , das Meer / flammeh 
Hebraͤiſchen Palag ‚welches hei“ 
fer/ weil es — die Erde jet 
Denn in diefee Sprache werden! 
che und Fuͤſſe Peleg und Pelago= % 
net/undPnaleg heifiet die Berrbeng 
Volcker und Nationen,nach det & 
rung der Sprachen zu Babel. 

Peleinele ‚oder pesle , ınesle „ 2] 
majch/unter einander gemenxt 

*pellex , cın Kebd: oder Nebea Z- 
nes der / aufierdiejer / cin Er 
bat; Denn Concubına ijleined® 
ferin eines Umverrblschien; 
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eſtamente war dieſe Neben⸗Ehe / nach 
uffage Grotii in Jud. 10. v. 1, wicht wi⸗ 
das Geſetze noch / Auch contra bonos 
ores ; wiefie denn auch noch bey den O- 
entaliſchen Volckern im Schwange ge» 
t / davon-unterm Worte Kabin ein 
chters. Diefes Late miſche Wort Pellex 
wet nebſt dem Griechiſchen NaMaın 
a dem Hebraͤiſchen Pillegesh her / fo 
getheiltes Weib bedeutet. Gen. 22. v. 
»item, cap. 28 verſ. 6. 

ere, iren/ locken / reitzen. 


ui durchſichtig; pelluciditas, 





ſichtigkeit. 
döns, eine Parthey Soldaten von zo 
o Mann; Icem,ein Nadel⸗Kuͤſſen / 
(Balls ein Kuaul Zwirn. 
jer., genei n;pencheräla paix, 
—— Fr dencken; daher pen- 
ine, die Zuſſeſg 


ung / die inclination. 
&, Gel. pendre, Ital. pendere , han: 
pendens, Gal, pendant, al. pen- 
gend ; lis pendens,ein Rechts⸗ 
iger Streit; pendente lice,bey aus 
drendem Streit. 
fe,Gal. pefer, prifer, Ital. pefare, pre- 
te, achten/fchägendagahlen. 
tabilis, Gel. penetrable , penetrant, 
dringend / durchdringlich. Item, 
wencklich/ verfchlagen/wigig. 
alis, penerrale, Das innerſie. 
fe, Gall. penetrer, Ital. penetrare, 
drchdringen / hineindringen oder 
1 erforfchen / ergründen / exwe⸗ 


alla, eine halbe Inſul / fo zur Helft: 
Waſſer umfloſſen ift. 
Ai, Pfenntge/ eine alte teutſche 
Moͤntze / deren in alten Uhrkun⸗ 
1° Documenten oͤffters Meldung 
Bieherrveren thun 288 einen Thaler. 
ne Englifche Scheide ⸗ Muͤntze / 
Dieunige und etwas mehr werth. 
& Gall, penfer, erwegen / überlegen/ 
vermeynen; daher penfees, klu⸗ 
nfälle; penhv , tieffin Gedancken 
ide / oder kin Sacheñ reifflich Über: 
Ne, Item, — es ſo viel als 
ipenfäre, worvon oben. 
„Gall. penfion , Iral. penfione , die 


ahlung / Rechnung der Zinfen / der 








— — 


Hauß Zinß. Item, das Einkommen / die 
Einkunfft / die Beſiallung. Ferner / das 
Koſtgeld / Tiſchgeld; penfiones, die Zins 
fen ; penſiones promobiles, die Ruͤtſcher⸗ 
Zinſen / welche im Anfange von den 
Zinß Leuten alſo verſprochen werden / daß 
wenn die Bezahlung der Zinſen auff ges 
5 Tag nicht bezahlt werden / alsdeñ 
olche doppelt bezahle werden follen. 


Penfionarius, Ga4. penfionaire , Iral. pen. 


fionario, der die Zinfen reicher/der Zahl 
Meiſter. Icem,der eine Gnaden⸗ Beital: 
lung hat. Ferner / ein Koſt oder Tiſch⸗ 
gaͤnger. * Uber dem wird in denen 
Niederlanden der Syndicus und ober⸗ 
ſter Worthalter der Holländifchen Pro- 
vincial- Staaten im Haag Rath:Pen- 
fionarius geheiffen : derfelbe/ob er wohl 
von der Provinz Holland alleine depen- 
diret / dennoch in der Berfammlung 
der General-Staaten einen fonderlichen 
Nachdruf hat / nnd allen Holländis 
ſchen gleichviel obligiret if. Sein Amt 
bejicher darinnen / daß die Frey / und 
Gewohnheiten des Landes / und der 
Staaten Aucorität unverlegt erhalten- 
werden; Er muß auch allen Land : Täs 
er wo Feine Hinderungen vorfallen/ 

eywohnen. In der Verſammlung ſetzt 
er ich an eine beſondere Tafel / und er⸗ 
Öffnet die propoſition; Er janımlet die 
Vora , und machet daraus / ale ein Re- 
ferendarius ‚eine furge Relation der abs 
gehandelten Sadyen / wovon erdenen 
Edlen und Städten nahgehends eine 
Abſchrifft zufchicket- 


Pentioniren / verzinfen / Zinfen davon reis 


chen 


Penfitare , iren/ fleifig erwägen. 
* Penfiv, bedächtlich/ ın Gedancken / tieff⸗ 


finnig. 


Penfun, Die aufgegebene Lection ; Ir. das; 


jenige / fo zu verrichten / alfo : penſum 
abfolvere ‚dag vorgegebene zu Ende 
bringen. 


x* Pentagonum, ein Fuͤnffeck / fo 5 gleiche 


Seiten und Windel hat/wird ein reguli- 
res oder Iſoperimetra, das irregulire a⸗ 
ber Trapezia geheijfen. 


Pentecofte, Gall. pentecöte, Pfingſien. 
*Penula , warein ausrauchen Tuche ge: 


machtes Regen Kleid bey denen alten 
Rs Roͤ⸗ 


* 
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Roͤmern / das ſo wohl von a Fon als J —— 
Weibes⸗ —— getragen / und uͤber Ic Staa 
denKopffe zulammen genommen wurde. | in Befig gehabt 

Penultimus, Gad. penultieme', Zus, penul- | Percontari, ire/ 
timo ‚der Letzte ohne einen. nachfragen ; £ 

* Penumbra, Halbfchatten. 

Penus,der Vorrath. Ic. das Mußtheil. 

* Peor, Phegor , war ein Abgott der Moa- 
biter , welcher von dem auffgefperreten Pfund/ 33meine? 
Maule feinen Nahmen fuͤhret; Wie⸗der zo ku 
wohl einige vorgeben / daß man ge: | Percurrere, percurrig sr 
wohnet gewefen mit entblöffeten Hinte: | fo mird — — 
rem denfalben zubegruͤſſen / und die Ex- | Hk had und d = 
eremenra gegen ihn auszufchütten. Noch | Percutere, percuciyenfä gi 
audere wollen ihm mit dem Priapo ‚ver: | _percuflor, ein gedingter M 
gleihen / in defien Gegenwart mau | Perdere, Gab. perdre, verliehen 
ſich nicht gehbenrt die heimliche Glie: ! ben / zu wichte machen, Perdin ws 
der zu entblöffen/und allerhand Unzucht perdu, Iral, ——— rlohrtn 
zu begehen / womit die Hifiorie des ee SR 
vom Piuehas erſtochenen Iſtaelitiſchen Perduellis‘ ein aba 
Mannes übereinzuftimmen fcheinet/die |  ter/der die Obrigkeit be 
Numeri — 25. verl, 1. biß 8. beſchrie⸗ lto five crimen * duelli 
ben ſtehet. ben; —— 

Peotta, iſt ein kleines "ea ar Jagd; | Perdurare,, iren/ | 
und Poft:Schifflein. verharren. v} 

Peraccord — ſo geſagt wird / Peregrinari 2 Gall. voyagen; 
wenn iemand entweder.eine Stadt oder | indie Fremde yichen /pei 
Feſtung auf Handlung einnimmt / oder |. peregrinatio pe 
die Belaͤgerten fich auff Handelung er: —— das * 
















urt 
Per confeqventiam, aus du do ei 
* Percowiz, heiſt in er rin 
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geben, Wanderſchafft. Tel, 
Peradlis peragendis, nad) dem vollendet iſt / Peregrinus, Gall. un pel FE 
was gefchehen follen. grino, fremd/ ein Fremder * 


— ein Schiedsmann / Verglei⸗ Ktrologie wirds geſaget —* 
nein / De an einem £ \ 
— iren / vollenden / zu Ende bringen. Feine von denen 5. wei 
Per ambages ‚ weitläufftig herum / durch! ſcha ta Siche Dig 
Umfchweiffe. Peremitorius, en 
Peranguftt, peranguftus, ſehr enge / kurtz; hyendtich fe Das 
Terminus nimis anguftus , eine Furge ‚ter; citatio | 
Friſt. nes peremtoriz;- remtor 
Per capita, nach den Capiteln / Häuptern/ | die — 
oder Rechnungen / vom Aufang her/ | peremtoriusTerminus, 
nach der Ordnung 1. 2. 3. 4 5.10. Monat cher drey — 
præcis, darunter wird in der Handlung | andere —— 


re, 


Wechjfel: Zahlung verftanden. Per exceptionem, { 
Per calla, bahr. Per exempla, N an 
mn o fructuum, die Genieffung der — Per — us 

Fruͤchte. ten/ 4 bebingen, 
Percipere, iren/empfahen/ empfinden /ver: | Perfedtio, Gall. pi 

fichen / geniejlen. Perceptus, genoffen; | ne, Die Boll 

Percipiendus , dag zu geniejlen ift; In | feit, —— 

ſenſu Juridico,die Intraden welche einer na Boll 
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Aionner, perfectioniren / ausmachen | be bender Sonnen. Aphelium, yeig 
‚tig machen / vollenden/ vollſtrecken zu| von der Sonnen. 
ide bringen. Perimere, iren / abthun / ausleſchen / ums 
ere, iren / verrichten / vollenden / vol | bringen. 
ngen, Perfectus, Gall. parfair ,Izal. | * Perimetrum, iſt ein Griechiſch Wort / und 
fetto, perfect, vollkommen / vollbracht. bedeutet jo viel als Peripherie , circum. 
m, fertig’ fir/richtig. ferenz,, der Umkreiß oder Umfang. 
ia, Die Untreu / Treulofigfeit. perk- | Per indirectum, dur ch ilmſchweiff / weit her⸗ 
ſus, Gall. peräde, Iral. perfhido,freu:| - mm/ nicht gleich zu, 
’uatrenlid). Periodus, Gall. periode, Ital. periodo, ein 
uiren/bifamiren / wohlriechend ma / Umfang / Umlauff / * Abwechſelung dee 
walfo werden perfumirte Handfhuh | Reiche und Zeiten/item,eine vollfommes 
ennet / die einen guten Geruch ha! ne Schluß Rede. Inder Altronomie 
k beveutets cine Zeit/ binnen welcher ein 
n, ein Abtruͤuniger / ein Landläufer-| Planet oder anderer Creiß feinen Lauff 
w , die Perfufion , Berwirrung/die , vollendet. 
schfeihung. * Perioeci,die Nebenwohner/fo unter einen 
spergigen/ fortfahren/fortichreiten/ | - meridiano und Paralell; aber einer ents 
sehen. gegen gefegten Linie wohnentals die In⸗ 
morem, Ehren und Nefpects halben, ] wohner Virginiz in America ju rechnen 
trre „ perhorriren / perhorrefciren/ | gegen die in Indien zwifchen den Fluß 
entjegen/ erzittern ; perhorreſciten | Gangem, weilen fie beyde eine Mittag: 
licher Orten eine Gewohnheit / da! uud gleiche paralell-aber entgegen geſetz⸗ 
Parthey den Nıchter / welchen fie] te Linie haben / wie auch [hier eine glei: 
verdächtig haͤlt / perhorrefeiret/| he Latitudinem von 40 grad. . 
denjelben Dadurch partheyifch er: * Peripatetici Philofophi, werden des Ari. 
et, ſtotelis Nachfolger genennet / und dieſes 
mare, perhyemiren / bey einem den | daher/weilen fie fpagierende diſputitten 
Ker aushalten / den Winterbey er | und lehreten / denn ein ſolches bedeutet 


Y 


(bleiben. ß das Griechiſche Wort. 
dium, die Haut / ſo das Her und | * Peripheria, ift ein Griechiſch Wort / und 
ruſ bedecket. bedeutet jo viel als die circumferenz gs 


der Umkreiß. 


ar, periclieiren/ in Gefahr feyn / o⸗ 
Petiphrafis, Gall. periphrafe, Isal. perifrafi, 


M&efahr fiehen; periclitatio , die 


iht / Berfuchung. eine Beſchreibung / Umſchreibung. Peri- 
dium, Haut / ſo oben über die Hirn: | phraſer, iren / beſchreiben / umſchreiben. 
hergehet. Peripnevmonia, ein Anfang bey inflamma- 


tion der Runge, 
Perire, Gal. perir, Itaf, perire , verderben/ 
unters oder zu Grunde gehen / umkom⸗ 


men. 

* Perifcii, heiffet eigentlich kreißſchattig / es 
werden aber in der Geographie die Bes 
wohner derer Faltenfänder in der Gegeund 
des poli Ardtici und Antardtici alſo ges 
nennet / weil ihnen der entgegen fies 

cum „die Entlegenheit vonder Er: | hendeSchatten wandelbar/und nach Art 

edeutet. Wird gefagt /wannein! der Mühlen im —— gehet. 

tet dem Lauffe feines Eccentrici oder * Periftilium, die Hoff Laͤuben. 

eli nach der Erden nahe over fer; | Pericus ‚ gelehrt / erfahren ; Jurisperitus, 
t | ein Reiche Gelehrter. Perisia,die Erfah; 

lium, die Sonnen-Nähe/ oder na sendet, Seahrung 


ülus, Gall. perilleux, /ral. pericolo- 
RR — 
en. 


m, Gall. peril, Ital. pericolo, die 

It Gefaͤhrligkeit / Noth / die Was 

Werwegenheit. Periculum ins! 

Sein gefährlicher Berzug/fuche wei: 
' mora, 


tum, die Etdnaͤhe; dahingegen A- 


— — ———— —— ————— — — Gig — — 








perju · 







ER BEE. . WE 

Perjurare, Ga. fe ‚parjurer , iren / ei 
chweren; perjurium, der > Meinend/ al: 
her Eyd / perjurü pena, die Strafe 
des Meineydes; perjurus, GA. par ju- 
re , meineydig. 

Berlußrere, iren / befichtigen/ betrachten / 
durchwwandern / durchiehen / zum Epem: 
peldie Adten. 

Permilho, Gal. permiffion, Ital. permiſio- 
ne, die Erlaubniß / Gefiattung/ Frey⸗ 
heit / Nachlaſſung / Bergänftigung / Zu: 
laſſung. 

Permittiren/ Gall. permettre, Ital. permet- 
tere, bewilligen / erlauben/ geſtatten / zu: 
geben/ nachlaſſen / zulaſſen; permiſſive, 
Nachlaſſungs weiſe. 

Permutare, Gab. permuter, iren / veraͤn⸗ 
dern / verwechſeln / umwechſeln / vertau⸗ 
ſchen / umſetzen. Permutatio, Gadl. per- 
mutation,/tsal. permutazione,einTaujch/ 
Wechſel / Wechſelung Veränderung. 

Pernegare, iren / ſehr leugnen / ſuche Negare. 

Pernicies, das Verderben / der Untergang. 
Pernicioſus, Gall. pernicieux, Ital. per- 
micioſo nachthe iich ſhadchwerbeibich. 

Pernoctate, iren/über Nacht da bleiben. 

Pero, Perones, Halb:Stieffel/ Bund: Schu: 
gr war bey den alten Römern eine Art 

Schuhe aus ſtarcken Fever gemacht / ſo fie 
um und über den Kudͤcheln zu bunden / 





Perquirere, iren /Ml 
wohl juchen/burd 
Pergvifitio, Ga. p 
en 
ung/ e. 
Perari itus, —— 
genau und wohl ur 
Per rationes — 


| 



























5 
Perridicule, fehr lächerlic 
* Perro d’ Otto Reali, ein® Stufe 
ten hat zu Neapolis 9 
ler / 2Ör. 2 Pf. ohne 
Achten / ſo zu Genua 5 Li h 
waı7Gr. In Portugal! 
Achten 15.Real oder 2% Le 
ohne agio. In Spar aba ir 
niſche Platte oder 2SK — 
10 Real in Silber/ und 15 
#18 . 
| ine 


—* —D— $ 

ollan 

226. uhalb Pf Lin 
le A 4 Gr. 10 Bf.zun 
si und Theil 
leıs. zu Bremen 69.68 
Br. Zu Marfeille3 X ‚res d 
wie es insgemein vor 1 IM 
net wird. a, 

* Perron , ein Altan 7 & 
feeyen Himmel fiehen A 















und fi) deren im garſtigen Wetter/ | Perrumpere, iren / durch 
Schnee und Kälte bedieneten. Perrugue, For. Gall. fed It * 

Perorare,Lar.S Isal. iren/eine Oration hab | lanqes gemachtes —— 
ten / ausreden / eine Rede thun oder fuͤh | Permuquier,pe iere fi 
ren. Peroratio, Gall. peroration , Iral. rer/ Veruaventr nad a 
perorazione, die Mede, Item , dag Ende | P 


Perfeindere, iren / du 
einer Rede / oder Schluß. Perfcribere ‚iret fhre 
Perpendere , iren/erwägen/betrachten. Perfcrurari, iren/ i 
*Perpendicnlum , die Bley Waage; der | Perfecutio , Gall. pe 
Bley Scndeldaher perpendicular,gadh 55 Nachſie 
der Bley Waage gerichtet / ſchnur gera⸗ folgung. 
de / herabwaͤrts / ſo unter fich haͤuget / ſonſi nr Perfequi, —— er fecun ıter, 





das Waag Recht genande. quitare, nachfolg J 
Perpettare, perpettiten /begehẽ / vollbringen. verfolgen... 2° GE 
Perperuus, Ga4. perpetuel, Iral. perpetuo, Dee beharrlich 


ewig / immerwaͤhrend / ftets, Perpetuare, | ke ran ia, Gall. 

Gall. perpetuer, Izal. perpetuare , iren / ——— „Diep 

darinnen verharren / verewigen, harrligfeit/Befiä — 
Perplacere, ciren / wohlgeſallen. keit / BVerbleibung Pe 
Perplexus, Gall. perplex,Izal. perpleffo, be⸗ perleverer ire bel 

ri rappelkoͤppiſch / ver: J 

wirret. 


uf 


— — abır 


Perſeus, Inachid 
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— — — — — — — — e — — — — — — — — — —— 
f. f. Cheleub,dag iſt / der ſo das Haupt * Hat ihre beſondere Abtheilungen / als 
Teuffels / Sorgonis oder der Medulz | 1. indie Sch⸗Kunſt in digggerne. 2. In 
die Specularia oder Spec ion, da man 


et / ein Geſtirn in dee Mitternaͤcht⸗ 

n Gegend der Milch⸗Straſſe / Baje- | mitdem Spiegel over Brenn: Glaſe die 
ehlet zß / Ptolomæus aber nur 26 Strahlen der Sonnen auffänger + und 
me / mehrentheils alle von Satur- | dann 3. in die Sciatoptrica „ fo von 
ad Jovis Eigenfhafft / der Länge] Schatten und Licht inder Mahlercy und 
unter dem Zeichen des Stier. Un: | auch fonften handel. Sonft wird ein 


en Sternen iſt der Vornehniſte und perfpeetiv genennet Die Glaͤſer / fo in eis 








yafftigfie/ / as Haupt Medufz , da | mer Röhren eingefajet werden/ wodurch 
befiehe Gorgonis. Der folgende | manin die Weite * und etwas er⸗ 
helle Stern an der rechten Seiten | kennen kan; perſpectiriſch / indie Ferne 
ie Araber Alchenib pder Elgenab | fe. gemahlet. 
en / und dann zwey neblichte / deren | Perfpicere, iren/ eigentlich erfennen ; daher 
tin der rechten / der andereinder | perfpicillunz,eine Brille, 
m Hand am Haupte Medufz. Perfpicug,deutlich/ElarJöffentlich.Perfpicui- 
aria , Floͤh Kraut / ſo die Einwoh | cas, Gall.perfpicuite „ die Deutligkeit/ 
wErain Drefen, das iſt / drey Blättee | Klarheit. 
in/ und vor Die Scorpion:-Stiche für | Perftringere , perftringiren / hart binden. 
ju ſeyn gebrauchen / weldjes um j Irem , mit Worten anſtechen / durch: 
ien / dader beite Safft in dem | ziehen. 
keit / und zwar morgens frühe} Perfvadere, Gall. perfvader, perfvadiren/ 
fern i sekhichen da fie deſſen Blätter beredew/einbilden. Perfrafio, Gall. per- 
yeefien. Immaſſen diejes Kraut | fvafion, AM perfvafione, die Beredung/ 
belondere Antipathie gegen die Uberredung/ Einbildung / der Glaube / 
ionen hat / alfo daß etliche um | die falſche Meynung; perfvafiones, die 
Märckte in Ober Crain an den has; DBeredungen/ UÜberredungen. Perfvafor, 
+ en wohnende Bauren/ die unter Gall. perfvadeur , Ital. perfvafore „ der 
teinen hauffig figende Scorpio» | einen beredet/ überredet. Perfvaforius, 
u digt hervor langen / und| perfvaforie „ zum bereden / überreden 
End hland /, Franckreich / Holl.) dienlich / kraͤfftig su Überseden ; perfra- 
geland zum öffentlichen Verlauff foria fc. gebrauchen / einen zu überreden 
M fragen. alte Drittel und Wege fuchen. 
eisen verfiegeln/auffjeichnen. | Perterrexe,iven / erſchtecken / eine Furcht 
16, Gab. perfifter, perſiſtiren /ver- | machen. 
on / ſiandhafftig oder fiehend blei⸗ Pertexere, pertexiren/ ausmachen / auswe⸗ 
ben / endigen / vollenden. 
&te,perfolviren/ab;ähler. #Pertica , Toife , em Maaß Stab von 6 
Gall. perfonage , der Menſch / die Schuhen. ltem, ein Comet mit einem 
Ünsperfonarum Jus , ſuche Jus per- langen feurigen Schwange. Siehe A- 
nm; perfona conjuncta, eine an: rundo. 
audte Pexſon. Perfonalis, Gall. per- | Pertinacia, die Beharrligkeit / Beſtaͤndig⸗ 
Ndas die Perſon angehet / perſon⸗ — — * Pertinacicer, halß⸗ 
In Perfon/ur Perfon gehörig; per- +  fiarrigybeftändig- 
„ der Lebens⸗Lauff: perfonalien | Pertineng,gefchickt/zue Sache dienend. 
366 viel als eine Perſon ehren; | Pertinentia,die pertinentien / oder Zuge 
igangreiffen- zungen/ die datzu gehörige Dinge. 
tem,durd) Looß. —— iren / erdulden / ausſtehen / 
J leiden. 
übe Pestosgvere, iren/ peinigen. 
fira „ die Schefimfl indie Ferne/ | Pertradtare, iren/ Surchhandeln/ afläven- 
daher von der oprica unserfchusden, | Pertsadtacio,eine Handling 
* Rz Fe 
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Pertrahere,igen/durchführen/fortfegen/forb | nen auff Blätter vom Dede 
(Heu seurft fe fm ein Iierp Werne 
Perrurbare, ıren/ betrüben/ verunruhigen. | _ fäfle/.war nun die Aujchlhoe 
Perturbatio,G«l.perturbation, Ital.per- fie fort und wandern. 
turbazione , die Beträbung / DBerwir: | Perard,der Thorbtecher / Hei Fan 
gung’Zerrättung/Zerftörung. Perturba- |  Gefhüsimomit man bey 








































tus,pertusbirt/verwirtet. die Thore au ngen pfgt 
Perragari,iven/durchwandern. tarder , iten/ mit Pulrer i 

Pervattare,iren/verheeren/verwälten. ein Thor gen, Perard 

Pervertere, Gal. pervettir, iren / verfuͤhren / petardiere, der Mei wde 
verfehren/umfehren. Perverfus, Gab. | tarde oder den Th J 
rvers,Itsl.perverfo,arg/böfe/verderbt/ | und auſetzet. — 


verführt/werfehrt/umgefchrt. bervetlio, | Petechialis Febris, Fleckeu gig: 
perverfitas, Gall. perverſitẽ Ital. erver- | Petit,ßoc. Gall. Flein/niedrig. Pet 
fitä, die Argheit / die Boßheit / Verkeh⸗ Geringheit/Kleinigkeit. 
zung/verfehrte Art. Petitio, Gall. petition, Isal.peti 
‚ Perveftigare, ——— nachfpi» | Begehren die Bitte ; penn 
ren / nachfragen/ nachſuchen; perxeſti- mirdgenennet /° wenn CME 
gatio, die Nachforfchung / Rachftage / durch cben dasjenige / monman 
Nachſpur. iſt / und durch ein Dingdasgk 
Per viam actionis, durch eine Klage fc. vor; Bedeutung hat/berseifenmik 
bringen. Perviam appellationis,durch Petitum, das Begehren / Br 
die Berufung an den hähern Richter. | Bitte ;eined petito deferiff 
Per viam exceptionis,an fatt einer Aus '  deferiren. Br. 
rede oder Ausflucht. Per viam fupplica- | *pettina, ifteine Gattung MR 
sionis,durch eine Bittſchrifft feil. vor 0: | Schasung/ da auff Device 
der anbringen. ] Untertanen den sten Pam 
Pervolvere,iren/durchlejen/ durchblättern. | Wermögens geben nie, 
Pervulgare, iren/ gemein machen/ ausbrei- | Perulans , Gall. petulänt, hal pe 
ten/ausfprengen. geil/muthrillig ; perulam 
*Pes,pedis,ein Fuß / ein Verß ⸗Maaß / item, | mille. 
pie ‚ein Maag eines Schuhes lang / iſt Peupler, populiren / mil ken 
12 Zoll oder Daumen breit, egen. A 
Pefant, Soc. Gal. fed Ital. pefante , ſchwer | * fund Sterlin/fiche Sterlin 
wichtig. Pfalzgraviüs ad Rheaug,EEPN 
Pesle, mesle, fuche pele. | Rhein. - F Big Anno goo/e 
Peffarium,eine Mutter: Pille, Zeiten Käyfets Ludoviallif 
Peffimus,das allerärgfte. Res peflimi exem- | Kogen/ March: Pfalz 
pli, if ein Ding / das ein bofes Erempel | nur Nahmen der eie gen 
giebt. ter Conrado demerjlen 7 Res" 
Peftis,peltilentia,diePeft/Peftileng/gifftige | 913 erwehlet worden 
Seuche. rich der Vogler mit dem DM 
*Petache, Parache, Patachium, eine kleine Sachfen erblic) belehueimm 
Ne ; Br ey 
Galion oder befonderes Fahrzeug zu | nachgehends anderegerigk 
Waſſer. *phænomenon, fi ſt Sehen! 
#Petalismus , war vormahlen zu Syracua | fi } mgen 
eine Art der Verweifung auf 5 Jahre / 
da die anfehnliche Bürger / wenn fie 
mächtig und dem Pöbel verdächtig wur⸗ bi 
den / mitihrer Familie Die Stadt raͤn⸗ Beeniiejung ei 
men muften. Man ſchriebe nemlich inden pl 
die Rahmen ſolcher verbachtigen Perſo⸗ 


ı PH 


wang-Sterne / auffder Erdendie 
lichter und andere jählinge Slam: 


ze, phalanx , eine Schaar / *cin 
pp Soldaten von act taujend 
um. Die Griechen und Dacedonier 
en ihre Trouppen in viereckigte 
— die ſie Phalanges 








PH 319 
darzu gehoͤriger Difciplinen , der die 
Wuͤrckungen oder Effedten aus ihren Ur: 
Er wohl zu ergründen und zu erfor: 
chen fich befleigiget. 

Philtron, Ga4. philtre, Il. feltro „der Lie⸗ 
bes: Becher/ Liebes Tranck. 

Phiola, Flein Gla$/ fo unten rund wird dick/ 
und oben einen langen ſchualen Half 


t. 
seine ſonderliche Kriegs Ruͤſtung. Phlebotomia, Aderlaß. 


A,Gall. phantafıe, die Einbildung/ 


Majey; phancafiren/närrifch thun. 
tafma, Gall. Phantöme,ein Geſicht; 


aſt ein wunder licher Menſch / ein 
RL fonderliche Secte unter des 


Phlegma, Schleim / hincphlegmagoga_,, 
Mittels welche folhen Schleim aus dem 
Leibe führen, Phlegmaticus, Ga. phleg- 
matiqve, wäßriger Natur. 

Phlegmone, Entzündung am mrenfchlichem 

e 


Leibe. 
em / die das Geſetze dem Volck] *Phoenix, iſt eines von denen neu entdeckten 


den und erklaͤreten. 

aum,ein Artzney Mittel, 

fo werden diejenige Thuͤrme / fo 

Ohen Bergen an der See ſie hen / ge⸗ 

8/ auff welchen man den Sxefah; 

Bzw gute / Licht und Feuer des 

Su halten pfleget. 

„die Speife: Röhre. 

die Geflat / dadurch werben die 

Inde Erfcheiwungen des Monden 

Men / nachdem er ab: oder zunim: 

Dergleichen man auch ohnlaͤngſt 

Beyhuͤlſſe der Tuborum an dem 

Ind Venere obferviret hat. 

fopia,die Leutſeligkeit. 

+ duͤnckel / die Eigen Liebe / 

Aner fih viel einbildet. 

5- oder Philipps: Thaler / fonft 
98: Thaler genandt / von Phi- 

Ko Rhnige in Spanien / der fie 

N / fonft Ducatons genandt/ 

eNtiederländifche gelten jegt 

Thaler / die Mayländifche 


N Gr. 

& einer / der die Schrifften oder 
en verftehet/und diefelben lieber ; 
ga, die Sprachen:Kunft. 

“ Gall,philofopher, Iral. ſiloſo- 
| oſophiren / ſich auff die philofo- 
jeiny. des Welt-Weifheit befleifi, 
—2 ſtudiren und lernen. 
a, Gall. philofophie, Ital. flo- 
Welt⸗Weißheiĩ 











heit. 


* Gall. philofophe,; Ital. filofo- | 


Hebhaber der Weißheit / und der 


| *Phenicopterus, iftein gang neues von der 





12 Geſtirnen / beym Polo Antardico, 
Hat 14/ oder wie andere wollen/s Ster⸗ 
ne / alleder YKänge nach unter dem Zei⸗ 
hen der Fiſche gelegen. Vor diefem 
wurde der Polar-Stern phoenice genen 
net/weilen die Phönicier in ihren Schif 
farten fich nach demfelben richteten. 


nen Spaniern / auffer denen 12 andern 
neuen / entdecktes und von ihnen El Fla- 
mengo genandtes Geſtirn / iu der Ges 
alt eines fliegenden Vogels / fo im 
chnabel einen gekruͤmmten Fiſch fuͤh⸗ 
vet, Beſtehet aus 13 Sternen/unter wel⸗ 
9 einer von der andern Groͤſſe am 
aupte des Vogels / welchen man jonften 
zum Fiſch schlen wollen. 

*Phonurgia,dfe Hall: und Thon: Kunft 

*Phonafcus,der Capell⸗Meiſier oder Dire- 
tor des chorimufici. 

*Phosphorus , ift ein Griechiſches Wort/ 
ſo Zar. Lucifer oder Lichtbringer koͤnte 
gegeben werden deren giebts zweyerlen/ 
natuͤrliche / en — faul 
Holtz / ꝛc. und kunſtliche / fo aus lapide 
Bononienſi, Kreide / Urin / Blut und ans 
dern ſchwefelichten Dingen gemachet 
wird / leuchtet bey Nacht und im Fin⸗ 
ſtern fo helle / daß man darbey leſen und 
ftudiren kau. 


Photiniani , von Photino, Biſchoff in Sir⸗ 


mien / ſo gelebet A.C.345 / welcher 
Ehrifti Bortheit geleugnet/ und vorgege⸗ 
ben / daß Ehrifins ar ein bloſſer Raß 


ewt 
it 4 *pho· 
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*Pphotofciaterica, Die iht-Schatten/Son; 
nen⸗ Uhren Kunſt. 

Phreneticus,a,um,Gal/.frenetigve, Ital. fre- 
netico, raſend / tobend / unſinnig. 

ehtiriaſis, die Läufe Kranckheit. 





7Thyſica, Ga phyfiqve „ Ial.hfica , die 
Phyſie / Naturkändigung / die Wiflen: 
ſchafft von natürlichen Dingen. Phyfi- 
cus, Gall. phyficien , Ita}. filico ‚ ein Ra: 
turkündiger / oder der die phyſicam itn- 
diret. 

Phyfiognomia , Gl. phyfionomie, Ital. ſi- 


ficus, ein jhrınbfüchtiger Menſch. = 
fionomie , die äufferliche Merckzeichen / | 


die Art eines Menfhen/ die Kunſi aus | 
Piler, berauben / pluͤudern Bil 


dem Angeſicht zu weiſſagen. 

Phyfiologia, Gal. phyſiologie, die Natur⸗ 
Kunft. Phyfiologus,der die Iratur-Kunft | 
veriichet. 

Pia caufa , eine geiftliche oder milde Sache. 
Ad pias caufas, fuche oben/voc. A; ad 
pios ufus deftinirt/ zu milden Sachen o⸗ 
der geiſtlichem Gebrauch verordnet; piæ 
memoriz,gottfeliger Gedaͤchtniß. 

*Piano, iſt ein muſicaliſcher terminus, und 
bedeutet ſo viel / daß einer mit leiſer und 
gelinder Stimme fingen muͤſſe; piu-pia- 





mäßig/ nicht zu ſtarck und nicht zu ſanffte 
*Piaftre , eine Spanifche und Fraliänıfehe ]- 


no, noch gelinder ; mezo piano , ‚ie | 


— — 
weglich eingechan Untetyfan 
tio,die Pfändung Ver pi . 
cator, der das Pfand: im 
Pigritia,/ral. pigrizia,D #5 
Phtifis, Gal. phtiſie, die Schwindſucht. Phti- | *Pileus , der Hu { 


— Died in Engel g 
Pilote, boc. Gall. ſed Ital. pil 


*Pilus,ein BurfSpiek- - 
*Pinacorheca , hiefiendie 


= . Br. rei 
” 2 * 


2 






















Roͤmern eine ID 
Zeichen / —** * 
Herrn / der ihm frey gelafendde 
und dadurch von andern ER 
uuterichieden wurde 
Forme deſſelben dm 
Die Römer felbften- 
ben wenig zu —— * 
insgemein bachaupt /: 
nen Zipffel vonder Togaibt 


die Plünderung / 


der 
—— > ein IX ; 


der das Hals · Eifen genen it f 
Nauclerus,ein See⸗ det ; 
Steuermann / der das 
der in den Hafen — 


ihre Trunck⸗ Zimmer Ru 
Gemäblde / filberne um 
Gejäffe und andere * 


Silber⸗Muͤntze / ſonſten Ducaton ge: Pinaffe,Pinacea, ein platte&Q rs 


nandt/inNeapolis hatte folche n Carlini, 
nach unferem Werthe ı Thaler 8 Gr. ob; 
ne agio. 

*Pichnamaz , werden in Perfien diejenigen 
Geiſiliche genennet) fo dem Volcke in de; 
nen Mofcheen vorzubeten/ und den Al- 


bey denen Türdfen. 
Pictor, Gadl. peintre , Ital. pittore , ein 


coran vorzulefen pflegen / wie die Imans | 


Mahler. 
*Picdeltal, Stylobata, Bafıs, wird das breite | Pigver,piqviren / a 


Gemaͤuer / worauf eine Säule rubet/ge: 
nennet. 

Pietas, Gall. pietè, Iral. pieta, die dietaͤt / 
Frömmigkeit, Gottesjurcht / Gottſelig⸗ 
keit. 





Pingere, Gad. er 


Pionnier, boe. * 6 












ten vieredfigt —* fort 
bequem ju gebrauchen. - 
len. = ee 
ne > 
nifchen/Feangöfrfap Mer 
—— ad * al ur, 

Holländer hei —— 


Mengelen. 

chern / ſuͤmpffen. Far Be — 
Piqvant, fiacheit affty Mein a 
paroles piqvaßttea „ES 4.0 
qvänterie,die aa 
Beihimpffung: -: 






Pierifta , welcher ſich der wahren Gottes: J— der ein {" 


furcht / thaͤtigen Ehriftenthums/und Got: | 


tes Willen zu thun befleigiger. 


Pignorare, pignoriren / verpfänden/ verfe: 






Item, ein 
die Fein 
qven wägtt. 
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Tan machen Ban Se De De ———— — De 
aren, werden der Singulefen Raͤthe und, seheiffen / fol in der Höhle deſſelben 
eld⸗ Herrn genennet. einige dunckele Strahlen eines rauchen 
ıri, pefcher, Sral. pefcare , ihn; pif- | den Lichtes haben. 
wor, Gal.pefcheur, Ital. peſcatore, der *Pituofus » khleimig;; ir. rotzig / welches ein 
ſcher. F ein Haupt Mangel bey Pferden ift. 
ces, die Flſche / iſt das zwoͤlffte und Placabilis, le, Zrsl. placabile verföhn: 
ie . P > 
en — ——— dem | lich. 
dlichen Halb⸗Circkel am Widder/ | Placar Auſchlag / öffentlich angefchlagene 
ſerig / Falt und feucht / das Hauß Schrift, Edidt ‚Mandat, — — 
rs und Erhöhung Veneris , follden | place, Soc. Gall. fed Ins, piazza , eine Fe 
ahmen daher haben / daß / wann die ftung/Plag ; plage frontiere,eitie Gräng: 
sr ftuchtbahr und rege zu werden placidir £ 1; £ 
* — —— = en / gefallen / bewilligen / einge 
| Elhaur , und zum Unlerſchled wird xlacet, placitum, ein Wohigeſallen / Ver: 
nad) Norden Haut Elſchemali; der sw 
© gleich). Icem, ein Urtheil / Befcheid. Prin- 
d Siden Haut Elgenubi genennet., — laci j 
Nomzus giebt ihm 34; Kepler aber | Spimplacita , der Fuͤrſten beliebige 
geringe Sterne / indem die meh | Meynung / Decret, Fiat, oder wilfentli: 
em von der 4ten und Sten Groͤſſe / auſ⸗ rl he Erkaͤmdß 
einen fo von der dritten Gröffe/und | * Placitum, ward vormahlen bey den Tent 
Knoten zwifchen beyden Sifchen | Then das Gericht und Ausſoruch seheif; 
alt / das Mittel feuchte / der Aug; |  begen und zu fällen pflegten ; Gleichwie 
g aber wegen Comntunication mit | auch die Hohen und Niederen Gerich⸗ 
Haupte des Widders hitzig / der | fe der Graffen / Centenariorum und 
m Norden fiehende ifi windig/ der | Decanorum alſo genennet wurden fie 
Süden feucht und waͤſerigt Die | he Mallum ,Centen» md Decanus, 
Koenfelben gebohren /werdenweiß | Placita Principum wurden genennet die: 
Sabe / Meinen Hauptes / breiter | enigen Ordnungen und Gefeke/ fo vor: 
baden, hoher Bruk / umd unor: | Mablen die Käyfer zu Mom belieheten. 
td) zuſanimengefuͤgter Glieder / de Hiervon ſtammer Zweiffels ohne her das 
wehrentheils mit einem Mangei / bey denen Frautzoſen noch gebraͤuchliche 
lähme und Höckerigkeit behafftet Dort: Plard,Plzider und Plaidoyer,tuels 
‚Gal.pifeine , Ira. pifcina,der | ches einen Rechts-Handel und vor Ges 
halter 7 Hälter / Teich Weiher, | Lichte liegen / bedeutet; Zu weilen auch 
Kt ficheLovisd’or. Die Frangd: | Plaeitare gegeben wird. In denen Glof- 
" und Englifhen halten amiune:| is antigvis wird Placitum , Plaid, 
Werth 3C aler nnd 8 Groſchen ob: Thing , Gedinge und placitare ; dengen 
Bio oder 10 — — Welt/ G d 
eine Hand⸗Muͤhle. Condemna· Plaga, eine Welt Gegend. 
— war In denen Alten ei | Plagium, der Menfchensund gelchrte Buͤ⸗ 
ttafe / vermöge welcher die Ber | der» Dicbfiahl. Legem Flaviam de 
Kz und Gefangene das Getreide in]  plagiariis , ſuche oben ) Lex Flavia,&c. 
cu ſtoſſen muſſen. Von dem Co- | Plagiarius, Gal. plagiaite, ein Menſchen⸗ 
ven- Schreiber Plaueo lieſet many | "oder Bücher » Dieb, Item ‚der fremde 
achdE er feinGeld bey denen Schaw: | Arbeit für feine ausgiebt. it 
zugeſetzet u Rom ſich ju ci | Plahr, die Verguuͤgung / Ertzge ligkeit / 
Becker verdungen / und fein Brod Ergetzung / Erqpickung / Luaͤ / Beluſti⸗ 
eſer ſauren Arbeit verdicnet. gung. Item, das Belieben / Wohlge⸗ 
“s ‚it eine Art eines Cometen | fallen. Plaifane, angenchm / kurtzwei⸗ 
einem Fafle/ daher auch Dolearis | ig, hulig, wohlgefällig. 
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Plan, foc. Gal.. fed Ical. piano: ‚der ebene 
Boden / Grund. Irem,Abrif/ Grundrif. 

Planera, der Planet / * ein Irr Stern / der 
ſeinen beſondern Lauff hat / und nicht 
gleich denen andern Fir : Sternen an 
dem Firmament herum läufft. 

Planiren /wird gefagt / weun die Buchbin: 
der das Papier leimen / und dadurch ma: 
chen daß man dranfjchreiben Fan. 

* Planifpharium, ift eın befandtes aſtrono⸗ 
miſches flaches Inſtrument / auf welchen 
Die Spheren inder Ebne abgeriffen / und 
vermdge deſſelben der Lauff des Gejlirns 
ausgerechnet werden Fan, 

Plantare, Gall. planter, Ital. piantare, iren / 
pflantzen / alſo wird das Wort planter 
gebrauchet: an einem Ort Stücke pflan⸗ | 
Ken oder ſtellen. Plancatio ‚die Pflan: 
Kung. 

X Plantigien, erden die Derter genennet/ 
jo mit neuen oder fremden Anwohnern | 
bevoͤlckert werden. 

Planus , gleich. De ſimplici & plano, 
ſchlecht hm. 

XPlaſtica, iſt eine Kunſt / aus Thon / Gipß/ 
Leimen / Wachs und dergleichen Bilder 
zumachen / wie die Toͤpffet / Ziegel: 
Brenner und Wachs » Pofliger zu thun 
pflegen. 

* Plafticus ſpiritus, der bildende Geiſt. 

Plaftron, ein eiſernes Bruſt⸗Stuͤck / pe- 
&orale. 

Plate forme ‚ cin Bollwerck aufeiner Höhe 
in oder für einer SFejlung. Item ‚ver 
Abriß / Grundriß / der Entivurff eines 
Gebäudes. 

* Platicus afpedtus , wird inder Aftrono- | 
mie gefaget / wann ein Planet feine 

Strahlen nicht gerade auf den ac 














einss,anderen Planeten / fondern wei: 
len er nicht in behoͤriger Diftanz von 
demſelben abſtehet / nur aufden Greif 
feines Kichtes wirfft. 

Plaufibilis, Gall. plaufible , angenchm/ 
ruͤhmlich; plaufibilis ratio, eine jchein: 
bahre Urſache. 

* Plauftrum, der Wagen / ein Geſtirn ge: | 
gen Mitternacht bey den groffen 36 
ren / aus ſieben klaren und hellen Ster— 
nen bejichende / deren 4 mitternaͤcht⸗ 
liche vier Raͤder / und die übrige drey ge; 
gen Suͤden die Deichſel oder 3 hinter: 





gange wäre. Beym Aufſe 
Plebejus,gemein/eig gemeinen I 


* Plejades ‚das Sieber } Sefl J 





























c Sr ar, 
ches fo mohl ven 
— rn 

eyde eine gleiche/ a 
vorſtellen. Die Eh 
nen es Naafch La: 
zari, des Lazaris fe 
andere drey aberd 2 
de vorfiellende Benach 
rerri , die Keichen «50 
derſie Maria Magdaleı 
Martha > und legte ihm A 
fol. Sie nie von 
Groͤſſe / auſſer das eine 
fo von der dritten Gröje > 
Mercurii Eigenfhafft/ Rei 
ber_ von Martis Eigenfdoft 
Geſtirn gehet gar nit 
das forderjie Pferd / 
kerd Bennenaz a P 
zont berühret, hat abet 
effect, ald wanus in Anl 


gung zum Umgang mit wi 
und ſolche zu zaaͤhmen gebaut 
gange aber bedrohen dank 
venzerrifen zu werden. — 


Vuͤrger. 


Plebiſcitum, ein Land Se 


Abſchied / Zunfft + Geitg/@ 
des gemeinen Bold oder} 


ben Heine nahe bepfat 


— ag 
inge glei) wer den⸗ 
Weit : Wind mitza 

Herbſte aber / wa 
he aufgehen/ den Sid 
pflegen / gefiehet Ihr 
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Pluralis, Gall. plurier, der von vielen redet, 


blichtens Wetter / verfündigen fie eis 
nnaflen/ iſts aber helle / einen fcharf: | * Pocal, fiehe Bocal, 
nund falten Winter. Wann fiemit | Podagra, Gal. podagre , das Zipperlein ; 
m Sacurno zuſammen Fommen / pfle: |  podagricus,der das Zipperlein hat / ein 
n fie die Lufft trübe zu machen / und | Coprianer, 
‚gen und Echnce zu erregen. Mit! * Poddiozei , oder paddiozei , werden die 
ercurio und der Sonnen verurfachen | Secretarien , Cantzeliſſen oder Schrei⸗ 
Binde. Sonſten aber ſeynd fie: | ber in denen Mokowitifhen Pricaffen . 
sall ſeuchter Eigenfhafft/die Sturm’ | oder Eangeleyen genennet. 
egen und Ungewitter verurfachen uud | Poena capitalis, Die Leib» und Lebens: Straf ⸗ 
1 Schiffenden gefährlich ſeyn Wann „fer Todes » Strafe. Pana contradi. 
nebſt anderen Lichtern ſich in der Ges us adjedta „die Straffe / fo den Hands 
Ks Stund@befinden/pflegen ſie / wo |" Iungen angehäugetiftl. Panaextraor. 
Ötgängliche Blindheit / jedoch Scha| dinaria, ift die Bandes : Derweifurg/und 
tam Gefichte zu verurfüchen / wann] dergleichen. Paena ordinaria ‚die Tps 
nohlen Mars oder Saturnus ihre böfe, des Strafe. Porna pecuniaria , die 
zahlen mit beyſchieſſen. Ben ihrem Geld: Strafe. Pœna præcluſi five præ- 
Aergange jollen fie Schiffbruch und | elufionis , wird genennet die Straffe / 
Todt aus Voͤllerey und Trunden | morbey einerzu Einbringung der Sr 
tandrohen. tze und dergleichen citivet wird / daß er 
Ha fides, völliger Glaube. Plenarie | Nicht weiter darmit gehöret / fondern 
ituiret/ völlig erfeget und erftattet. von der Sache ausgefchloflen werden 
dluniom,der Vollmond / wird die DIL Poena temere litigantium ‚bie 
E genennet/ da der Mond der Son: Ki derer / die muthwillig und vers 
‚entgegen ſiehet / und feinen völligen — hadern / rechten uud Streit fuͤh⸗ 
Kin hat. Die Griechen heiſſen ihn Fornalis passe pasta 
otentiarius,der volfommene Mache] es die peinlichen Klagen / davon ſuche 
Gewalt hat / cin Gevollmächtigter. ee N adtiones ‚quenon ad hæte- 
otenz. di es tranleunt. . 
— die vollkommene Macht und — —— / umfehren 7 gereuen/ 
xdo,G I. vlenitude 6 uſſe thun; poenitentia, Gal. peniten- 
heit. — de , die Volltom — AT *—* * ge 
*F 9 Poelis, Gadl. la poëſie, Ital. poeſia, die Poe⸗ 
— Sa terey ; poẽta, Gall. un poete, der Dich: 


5 das Seiten: Stehen / “| nat. » Gall. poetique, 
| 











delene. 








* Pollux, ift eines von denen beyden Zwil: 
lingen / fonften auch Hercules fidus ger 
nennet. Siche Gemini und Hercules. 

Polaque, ein Polack / Polnisch. 


is , ein viereckigtes Machemati- 

$ Inkrument , die Hecker zu mef; 
Bey denen alten Römern wur⸗ 
die viereckigten Steine alfo genen: | + Polemicus, mag zum Kriege und Streit 

' womit fie die verwuͤrckte und dem " gehöret/Theologia polemica,die Difpu- 

° heimgefallene Meder gu verſtei  zir-und Streit-Theologia. 

md SoXtecfer in ſolchen vieredfigten | x Polemofcopium , ein Kriegs: Perfpedtiv, 

in einzuſchlieſſen und Öffentlich zu] ) Wall und Graben Gucer 

auffen pflegten. xX Police,poliz, der Beweiß-zettel vom No- 
geurs,merden in Engeland die Tau: | tario,bey proreftirenden AWechfelbrief 

/ {0 unter dem Waſſer ſchwimmen fen; Ir. die affecuranz oder Verſiche⸗ 
bleiben Eönnen/ genennet. rungs Briefe / u. d. gl. 

» Gall. pleurer , iren/ weinen. Polire, poliren/ auspugen / glatt machen / 
ze ein Feder Buſch. —* ſchleiffen / ſchmuͤcken / — 

$2 EN 


* 







924”... Po 
— — — — — 
Teren; polit, höflichy und zierlich; poli- 


































teffe,die Höftigkeit/ ierligfeit. ohl fi 
Politia, die Policey / * Regiments Form 2 
oder Verordnungen einer Stadt oder i 
‘Lande gegeben / damit alles fein ordent⸗ utern at ſein 
lich zugehe. von Ardtos, dem fo gena AN 


Politica, Gal. politique, Ital. politica,po- und wird Ardli | R —* * 


——— — ú— 


litic, die Staats⸗Klugheit / oder eine | aber Antarcticus genennet 
Weißheit/ cine Stadt oder gemein Re: | Süplichen Theile des unterm 
1" giment su befiellen/und das beſtellte wohl | fphzrii befindet.  . 


* zu verwalten. Item, wird auch politica * Poluske, ift eine Mofeomitif J 
genennet das Buch / darinnen ſolche bes | deren 2 einen Copek modern? 
riffen. Ferner / insgemein diegalih: |  Pfennigewerth, 7° 77 
eit/ Bettuͤglichkeit / Klugheit’ Ver: | Polychreftum, ift ein Medicamen 

fhjlagenheit / Verſtellung / der Fund | Kräfte und Rugeninfhet 

Griff / Practick / Schein. viele Kranckheiten dienenfun 

Politicus, Gl. politique, Ital. politico,der | X Polychronius,Long: rm 

dag gemeine Regiment wohl beftellen/ aeit währende nd daumen 

und das befiellte wohl verwalten Fan. I- | die Aftrohdmi die eichrmge | 

tem, wirdein Politicus genennet / der weitſchweiffigen Lauf Habende 
ch in alle Leute und Handel finden und als Saturnum und Jupiter 


ir. 'M>:; 
oe 


- ficken / oder vielmehr nach Bewand: os ju heiffen pflegen; * > e 
muiß der Umſtaͤnde und Conjundturen der | Polygamia, Gall. polygam 2; 
Zeiten/ der Herrſchafft und dem Lande |, vielen Weibern / die 





zum beften eine gute refolution zu € || ber; ‘polygamüs, der viel 
greifen / und zu rathen weiß ; fonften | *Polygonon, ein Vieleck ‚der 
wird auch folh Wort abufive undim| Ecken und Winckel hat 
Mißver iand genommen / fir einen fol’ |  cation bedeutet Polygon Di} 
hen 7 der zu feinem Vortheil andere | einem Bollwerck⸗ un 
fubeil und verſtellter Weife hintergehen | andern: . Y 
betrügen / den Mantel nad) dem Winde | * Polygrammus , eine mitwielet 
hängen /und mie ein Wetter-Hahn fich | ‚ »terichievene Figur. - Iremy 
verändern und drehen fan / nachdem | Schmaragd gleiches Edeladk 
er Vortheil oder Schaden davon zuge: | weiſſe Streifeumd L inign fa 
warten bat. Vulgo ,eih Welt Mann / Orient‘ ftatt eine 
Hof: Mann / ein Eluger oder Staats | wird. — 11 


ll 
* u 


y 2 
J 





— * ar 


Pomeridianus, nad) Mi ag; 
ridianis, ſuche oben k * 
Pompa , Gall, pompe , dar 





ann. 
* Pollex, Poufe, der Daum / item, ein Zoll / 
oder eines er Deren 12 
thun einen Schuh. Der Zoll wird wie/ Pom Hofatt 
der in 12 Theile getheilet. | Sarlih — ——— 
Polticitari, iren / verheiſſen; = Ko koſthbahr / hei 
2 










} 
die —6 tilich 
* Poltin, eine Moſcowitſche Muͤntze. Ponderare, iten / Gall pei 
Poltron, poltrone ‚ein fanler und vergag: | bedendem/betendpten/er 
ter Kerl. Ponderolius 
* Poitan, iſt eine fonderliche Art von Bier/ 
fo die Innwohner auf Gvinea aus Tür; 
ckiſchen Waisen machen. 
* Polus, iſt ein Griechiſch Wort / und be; 
deutet etwas / fo ich Fehret oder drehet / 
weilfich um diefelbe / als um 2 Aren 









nen wi 


| chtigen und mel 6 
su dert 5 


ichten habe 


—X 


70 
us, Ga⸗l. poids, Ital. peloy das es 
ht / die Schwere / ein Pfund; Ein 
und am Gelde heift in Franckreich 
re, und iſt fo viel als acht Groſchen / ein 
md Sterlin in Engefand if etwan 
(# Thaler. | 
— poſer, Ical. porre, iren / ſetzen / 
en. 
zart , Oder ponjarts, ein u. 
wehr / oder eine Art Furger Dolchen. 
ix, Gall. pontife, Ital. pontifice, der 
ye Priefter 5; * Bormahlen wurde 
Dberfie von der Römifchen Elerifen 
itifex Maximus genennet / derfelbe 
te die Auffficht über den gangen ot: 
Dienft/ und durffte fih von Rechts 
jennicht aus der Stadt begeben. Nu- 
Pompilius hat folchen eingefeget/von. 
o Gefare anbiß auff Gratianum, 
des allemahl die Käyfer ſelbſt gewe⸗ 

Er hatte die gemeinen Pontinces un⸗ 
fi) / und wurde von ihnen ordentli⸗ 
Weiſe ermehlet/ mit welchen er auch 
Collegium ansmachte. ‚Diefe wurden. 
ntausdenen Parriciis, nachgehends 
thalb aus dem Plebe genomen. Bon 
a iſt ihrCollegium auff 15 geſetzt wor⸗ 
davou die erfien 8 Pontihices majo- 
die anderh 7 Pontilices minores hief: 
Zu Theodofii Magni Zeiten/da der 
Riihe Gottes Dienſt zu Nom ein 
hatte / ſeynd fie cafhret worden. 
hachends ift der Roͤmiſche Pabſi die⸗ 
zu folge Pontifex Maximus genen⸗ | 


y.r 





worden, 

hcal-Habit oder Meß Gewand wird 
ennet derjenige Kleider » Schmuck) 
die Geifttichen der Roͤmiſchen Kir: 
ben dee Meffe / oder Andernfolen- 

' procefionen und ceremonien zu 
jen pflegen. 

atus, Ga. pontificat , Isel. pontifi- | 
048 Hohepriefier:Almt/die prieſter⸗ 
Würde, | 


vis , eine Fall oder Zug ⸗Bruͤcke; 
volant,eine Schiff. Brücke oder flies 
de Bruͤcke | 


ns, find breite und platte Schiffe/fonit | 
Iren genandt / womit man uͤber die 
ſe ſetzet. 

n werden die Prieſter in Moſcan ger 
net. Jagleichen heilen auch Die 
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Croaten und Uskoken ihre Geiftlichen 
Pope / welches von dem lateinifchen Papa 
oder Griechiſchen Na oñ her zu ſtam⸗ 
men ſcheinet 

Populus, Gel, peuple, das Volck / gemeine 
Bold ; ie. ein Pappel:Baum. Popularis, 
Gall, populaire, Irs}. populare, den Po: 
bel betreffend/gemein ; item, ein Bandes 
mann; populeux, volckreich. 

*Porcellan-Gefchire / wird ſonderlich in 
China gemacht / und zum Thee uud 
Caffe-trincken gebrauchet; die Probe 
des beften ift / daß man von heiffeflen 
Getrände die Hige weder am Rande 
noch am Fuſſe fühle; das Yapanifche 
und von Kerman aus Perfien iſt zwar 
auch fchön / aber diefem aus China muß 
es doch weichen. 

Porrigere , Isal. porregere, 

ea. 





iren / darrei⸗ 


*Porons,werden in Pohlen die Waſſer⸗Faͤl⸗ 

le genennet. 
*Porphyra, Purpura, Purpur / war cin bes 
fonderes kojibares Gewand der Orienta⸗ 
lichen VBöhfer / ſo von dem Blut einer 
Afchenfarbichten Schneden gefarbet 
wurde / fie iſt von der Grdſſe eines Eyes / 
hat einen langen Schnabel / womit ſie 
ſich an die Felſen haͤngen Fan / und ſollen 
die / ſo ſich an dem Ufer und Felſen befin⸗ 
den / beſſer ſeyn als die im Misere; Die 
koſibare und hoch rothe Farbe befindet 
ſich in einer weißlichten Ader des Drum 
des/ welche / fo fie ver Schnecken will ber 
nommen und brauchbar erhalten wer⸗ 
den/ muß diefeibe auff einmahl und mit 
einen Schlag getödter werden; dann ihr 
Purpur fonften nichts nüge. Died 
rienialiſchen Kaͤyſer titulirten ſich und 
andere hohe Potentaten Porphyrogeni⸗ 
tos, weilen man derſelben neugebohrne 
Printzen zu erſt in Purpur zu wicteln 
pflegte / daß fie alſo gleichſam in Pur⸗ 
pur gebohren worden. Andere wollen 
diefen Nahmen vor den Paläjien herlei⸗ 
ten / dag folche aus dem Foftlichen Por: 
phyr⸗Steinen erbauet / oder Die Wande 
derfelben mit Purpur befleider md gesie 
vet geweſen. 
Port, Lar. portus, der Hafen/ See: Hafen’ 

die Fracht / das Fuhr kohn / Schiff Lohn / 

die Überfahrt. 

&33 Por- 
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Poſtvenire, iren / hernach kommen. uUbunq ; item, ein Fund / Grit rin 
Poftulanr , poftulatore , der um etwas At | Verſtaͤndniß / allerhand loſt Su 
haͤlt / ſch um etwas bewirbet. Liſt. Ferner / die Durchſiecheich 
Poſtulare, Gl. poſtuler, poſtuliren / begeh⸗ heit / Partiten. Weiter / der ie 
ren / fordern/ heifchen / verlangen. 1- | RechnungsWeg / die raliei 
tem,Flagen / vor Gericht ſehu oden eines |  &ic; practica eit multiplex , di 
andern Begehren vorbringen und ans: | rung’ Handthierung / Handlun u 
fegen ; * poftuliren oder poftulachalten | dien find mancherley. | 
und geben / iftbey denen Buchdruckern — im Gehrauch ifiumid! 
eine fonderliche Ceremonie / wenn einer laͤſt / gebraͤuchlich / thunlich. 
inden Gejellen : Stand aufgenommen racticiren / uͤben / gebrauchen/haztrı 
wird. beu ; icem,als ein Advocat diena 
Pofßulario, die Plage Anforderung. Item, | alseinAlrgt den Leuten helfen 
die Erwehlung/ jo von einem Capitul ge: | Pradticus, Gal. pratigve, Zu, pratia 
fhicht. . fo in der bung iſt. Icem, wird x 
Poftulatum,poftulatus,us, dag Anbringen genennet / der etwas treiber / a: 
Begehren / die Forderung’ Bitte. Juris pradticus , dag iſt em 





*poſtulirter Adminiftrafor , ein begehrter der der das Recht treibet. Ma 
oder erwehlter Vorſteher eines fecula- |  pradticus , ein Artzt / oderder ii) 
riieten Stiffts und Biſchoffthums / wie: | ney Kunſi weibet / und die Ku“ 
wohl auch diejenigen Catholiſchen alfo | riret. 
pflegen genennet zu werden / Diewegen | Pra, für; das pr= haben / dad ill 
geringen Alters oder anderer in Jur> | uug / Herrſchafft. . 
Canonico erwehntenlirfachen noch nicht | Preambulum, ‚Gall. preambie, Is 
fäßig find. bulo,der Eingang/ die Bone: 

Potence, Gah. der Galgen / das hohe Ge | Prebendz, Gall. prebende, Jul.” 

icht. find die geiftlichen! Sreyheita © 

Potens, Gall. puiffant, Ital. potente, gewal: kuͤnffte / fo den Kirchen Die“ 
tig / maͤchtig vermidgend; *aljo pflegen } andern geiftlihen Perfonen # 
die General - Staa der vereinigten | werden / daß fie fi) Darven nd 

Kiederlanden fih Hoch⸗Moͤgende / die n. 

Provincial-Staaten Moͤgende / die Hol: præbere, iren / reichen / dargeben⸗ IM 

be i 





laͤndiſche und Weſi⸗Friſiſche aber Grop- | . ben. | 
Mögende zufchreiben; potentior,mäd): | Precavere,precaviren/ worbaarı 
tiger. den/verhüten,fürfommen ;ic- 10) 
Potentat,/ts/.potentato,ein mächtiger/vor: |] vorſehen; * daher precaunen, N 
nehmer Herr/ein Ober Herr. achtnehmung genennet wir. 
Porentia,Gall. puiffance, Jial. potenza, die | Precedenz, GzÜ. precedence , la z 
Macht / Gewalt das Vermögen. denza, der Vorgang / Vorzug I 
Poterne , ſuche Sortie. fi / ſo ihm Range: und Ri 
Poreftas, Geh. pouvoir , puiffance,poteflät/ —5 
die Macht / Gewalt; poteſtas dominica, | Precedere, Gall. preceder, przceitl 
der Herreu Gewalt Über die. Knechte. geben/übertreffen’ den Borzun 
Poudre,/rsl, pulve, pulvere, Lat. pulvis,der | Pracellere , precelliren / füstrefi 
Staub. Trem,das Haar; Pulver ; poudre übertreffen / vorgehen / pres” 
a fen, Buͤchſen⸗Pulver; poudre a Canon, | trefflich. - 


EStuͤck Pulver. Præceptio, die Nehmung zum Norah 
Pordrer,ltal, pulv erizzare,pulverihiren/be; Praceptoriren die Kinder inform‘ 
ſtauben / zu Pulver machen. lehten. Precepror, Ga precen- 


Poufier,iren/treiben/antreiben/befördern. precettore, ein behr· Meier, 
Pradticay Gall. pratigve, die pradtick‘, Der | Preceptum, Gab. precepte ‚le? 
Gebrauch / die Erfahrung/ Gewohnheit // ein Gebot / Befehl / ein Vet 





— 


tum de non alienando, ein Gebot / 


Præcurrere, præcurriren / zuvorkommen / 
Feiner ein Ding nicht veräufern oder | vorhinlauffen; præcurſor, Iral. precur- 
fauffen darff ; praeceprum de non I fore, ein Vorbothe / Vorläufer. 

vendo, ein Gebot / daß einer das Geld | Prada, Gall. proye , Zral. preda,der Raub; 








Itauszahten fol. prxdator , prædo, Iral. predatore ‚ei 
prur, wird genennet die Gelegenheit/ | Raͤuber. | 
Kinder zu informiren, Prxdgceflor, Gall, predeceffeur , Itsl. pre. 





vere, iren/gebieten ; it. juvor hinweg deceffore„der Borfahre : predeceffores, 
men; pr&ceptive, Gebotes weile. die Bor » Eltern/ Bor : Fahren. 
itant, jähling / geſchwinde / unbe⸗ Prædeſtinare, GaA. predeftiner , iren/ vor: 
l unbefonnen. fehen/ zuvor beftimmen/ erwehlen / ver: 
itantia, precipitatio ‚Gall. precipi- orönen/ zuvor ordnen. 
on,dial. precipitazione, die precipi- | Predeftinatio, die predefination, Erweh⸗ 
„Ubereilung / Stuͤrtzung / Unbedacht lung / Gnadenwahl / ober Vorſehung / 
keit/ ein allzugefhwindes/unbedaht: | Zuvorbeſtimmung / Verordnung. 
18 Verfahren / unbeſonnenes Ver⸗Prædicabilis, le, lͤbſich / ruͤhmlich. 
n. Prædicamentum, iſt in Logica, oder der 
itare, Gall. precipiter, przcipitigen/ /Vernunfft⸗Kunſt / eine ſoiche Ordnun 
Ibjlärgen/fich in einem Dinge uͤberei⸗/ und Setzung der Wörter/fo eines Din 
etwas zu gefchwinde uno unbedadht: | ges een oder Modum bedeuten / und 
verfahren/verjehen. alfo einjedes nach feiner Clafs oder ge⸗ 
itare,, heiftin Chymicis diefleinen | hörigen Oxtreferiren fan / als da find 
ile derer corporum mit einer dagu | Subftantia, quantitas, qualitas, relatio, 
iſenen und ſich darzu ſchickenden actio, paſſio, ubi, quando, ſitus, habitus, 
tigkeit oder liqvore aufloͤſen / daß Davon koͤmmt prædicare, dag iſt / von 
Die davon nach dem Grunde des | einem Dinge etwas affirmiren oder ne- 
es oder Gefaͤſſes niedergehet/zund fih | given. 
von dem andern ſcheidet. Hinc pre- | * Predicant, ein Prediger. Alfo werden die 
atio, Scheidung/ Abfonderung der | Evangel. tg von denen Catholi⸗ 
ten Eörper von einander /vermit: | fchen ſpottweiſe Predicanten genennet/ 
einer zugegoffenen Feuchtigkeit deffen fie ſich doch nicht zu ſchaͤmen haben / 
aus, Gall. precipue, Ital. precipuo, | immaſſen die Vulgara .felbften unſern 
chmlich / fonderlih. Irem,wird| HEfumeinen Predicanten nennet. 
ipuum, der Voraus genennet ;prx- | Pradicare, iren/predigen / von einem Dins 
a,die vornehmſten Dinge. ge fagen / ruͤhmen / ober fchelten / qus⸗ 
s, Gall. precis, Iral. precifo,genau/ breiten. Pradicatio,Gak.predication, 
richtig / eigentlich / ohnſehlbar. Aral. predica ‚das Lob / oder der Ruhm. 
Nat precis,darunter wirdin Hand: Item ‚die Predigt. Prædicator, Gab. 
en Wechfel: Zahlung verfianden. predicatgur, ein Prediger, Item , der 
<, fürtreflicher Weiſe. einen lobt. 
iere, przcludiren / die Thuͤr vor eis | Predicarum , das von einem —— 
zuſchlieſſen / verſperren; prxclufus, | Thiere oder Dinge geſagt wird. io 
hloſſen / verfperret. Siehe pena> | wird auch der Titul oder Amt das pre- 








en — — — — 


luſi. dicat genennet. 

der Ausruffer; item, der Herold. | Predicere, Gall. predire,iren/moor fagem/ 

itare, precogieiren / ausſinnen / zu. verfündigen. 

sedenden; præcogitata, zuvor be | pradivinare,iren/zunor ſagen / errathen. 

te Dinge. Predium, ein Gut; predium, cui debetut 

cipere,pr=concipiren/zuvor einbils | fervirus, ein Gut / dem ein anders die; 

einnehmen ; daher pr=concepta nen muß; prædium militare, ein Lehn. 

io, ein vorgefafter falſcher Wahn o | Pr&dium patrimoniale , ein Stamm: 

Meynung- But. —— prætorium, ein u‘ fo 
t er 
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der Obrigkeit zufiehet.Pr=dium rufticum, Leib: Wachte gefeget mat; Annosza 





ein Baurensoder Feld Gut /alsdaiftder | frumenti dividendi, der Kern Zu 
Acker und die Gebaͤude / ſo zum Ackerbau | her oder Proviant-Commifanzä 
zu Derwahrung der Frucht und zur] fectus, oder Tribunus Celerır | 
Birhzuchtgehdren / der Mayerhof gu | Trabanten Hauptmann über 3: | 
wandte, Predium ferviens ,„ ein Gut / ber Leib⸗ Gvarde. Prafedi Tre 
daß einem andern dienet. Predium, | rarum,alg Egypti , fo in ihren io 
ſuã fponte frudtiferum ‚ein Grund /der | das Recht fprachen. Im Srıy 
für ſich felbit Frucht trägt. Prædium ren Præfecti Legionum , erehil 
fuburbanum ‚ein Gutinder Vorſtadt. Imperatore und Legato Dr 
Pradium urbanum,ein Stadt Gebaͤude | Armee; Præfecti Sociotum, 
alsdaiftein Hauß / worinnen man woh: 
nen / Gewerbe treiben und Zinfen aufneh: 
men Fan/und ift nichts daran gelegen/ob 
ein Solch Gut in der Stadt/ im Dorffe o⸗ 
der auf den Felde gebauet ift. 


xiliar- Voͤlcker der Allürten ; 
Caftrorum,fo die Ammuninen 
‚viant-Bediente ; Prafedti Fa 
fo die Künftler und Haudnert 
Prafeti Egvicum, fo glei 7 
Pr&dominari, Gall. predominer,przdomi- briften die Cavallerie commanı = 

niren / herrſchen. Præferenz, Gall. preference, Ix 
Præeminenz, Ital. preminenza ‚der Bor: za, der Borzug / die Hochbulin 

ug/ fo Ehren halben geſchicht das Dr | Praferre , Gal. preferer , preic@ 

er Gebiet. tragen / vorziehen / hoͤhet ac” 
Prafari, eine Vorrede machen / vorreden; halten. 

prafatio, Gal. preface ‚die prafation,ps | Præfeſtinare, iren / uͤbereilen / ſchits 


der Borrede. * Præſicæ, wurden bey denen alta 
Præfectura, Gall. prefeäture , Ital. prefet- und anderen Nationen Ku? 
tura, das Amt/ die Voigtey. genennet / fo nebft einem Pu 


ein Amtmann/ Bermalter/Boigt. Prz- |  vorder Leichen herzugehen / 
fedtus ratiociniorum, ein Rentmeiſter | ge hinaus getragen wurden. 
pder Rechnungs Verhoͤrer. * Bey de | Praficere, iren / vorfegen / befiein 
nen alten Römern war Prefedtus Ur- | nem Amt. | 
bis der Stadthalter / eine Obrigfeitli: | Prafigere,iren/fornen anhefften 
ehe Perfon /fo nach dem Käyfer die Ju- | ſtimmen / anfegen/ einen Teraz) 
risdietion und Obers Auffficht Über die | raumen. 
ange Stavt und 100 Meilen um die: | Prefixus terminus , ein beflimm“ 
[be hatte / und die Straff: fällige eigen: | angeferter Termin / Tag / cm‘ 
maͤchtig daraus verbannen fonte. Die | farth. | 
fer hatte unter fih den Præfectum Vi- Przgnans,pregnant, ſchwanger⸗ 
gilum ‚den Stadt: Hauptmann, fo dag wichtig ; pregnantes caulz 17) 
Commando über die Stadt: Wache] nes, genugfame wichtige Lac“ 
führete / und Sorge trug / daß dag | Pragnare , ſchwaͤngern; pregu@ 
Feuer wohl in acht genommen / oder! Schmängerung. 
bed Entitehung deffelben folchem bald» | Pr=gravare, iren / ſchwerer machen 
moͤglichſi geſieuret würde. Rechſt den | Preguftus , der Vorſchmac die 
die Mord» Brenner / Diebeund Räu- | thung. | 
ber richtete, liber dieſem waren auch | Prajudicare , Gall. prejudiciet, 
Pzfedti Krarii, oder Kriege: Zahl: Mei: giudicare ‚ciren/zu frühzeitig 
ſier / fo über die Kriegs» Cala Auffſicht! einem fchaden/ nachtheuig ed 
hatten / ihre Bedienung 2. Jahre führe | fen einen hindern’ den Bra 
ten/und 2 Lietores zu ihrer Aufwartung en oder verbauen / um R— 
hatten. AudererPr&fedtorun zugeſchwei⸗ reichen oder thun. — 
gen/ als; Prætotii, ſo uͤber die Kaͤhſerl.! Rachtheil. Icem das erilt 


Præfectus, Gab. prefetto,, Ital. prefetto, | get waren / den Todten zu Ki 








BR; 3 R 
liciable, prejudicitlich / nachtheilig / 
dlich. 


licialis qveftio , die Haupt ⸗ Frage / 
ig und erörtert iverden 


icium, Gall. prejudice, Ical. pregiu- 
o,przjudiz,der Schaden oder Nach: 
. Feraer/ der Vorurtheil. Ic wird 
ein prejudicium vor fich haben/ 
das Erſte / oder ein gleichmaͤßiges / 
hſoͤrmiges Urtheil. 

0, der Vorzug. 

s, Gall. prelat, Isal. prelato, ein 
at oder vornehmer Geiftlicher bey 
Latholiſchen. * 

re, iren / zum Voraus vermachen / 
eſtament. Prælegatum, der Vor; 
Derein vermacht Stuͤck Geldes o⸗ 
nder Ding / das einem andern zuvor 
us gegeben werden muß. 

re, erklaͤren / vorleſen. 

airen / ſtreiten / eine Schlacht thun. 
airen / vorreden / nicht auf die Haupt: 
x kommen; præliminaria, Gad. 
ninaire, der Anfang / die Vorbe⸗ 
19; preliminariter , Vorberei⸗ 


ae Schlacht / Feldſchlacht. 
ü,iren / vorreden; preloquium,, 
derrede. 


te, iren/ vorleuchten. 
viren / vorfpielen; preludium,, | 
prelude , Ira. preludio , ein Bor: | 


r 

sre ‚gu frühzeitig / unzeitig / zu 
tari , premediter , premeditiren/ 
bettachten / bedencken / ausdencken; 
editatio, Ga, premediration , Ial. 
edirazione,gineVorbetrachtung- 
ocitulo, bedeutet / daß der Titul 
ſetzet werden foll /and wird bedeu⸗ 
icch (P.T.) premiflis curialibus, 
ramiffis premittendis , fo alfo ge: 
vird P. P. und bedeutet / daß man die 
voran ſetze. 

ere, iren / vorhin ſchicken / voran 
voran ſetzen. 

der Lohn / die Gabe / das Ge⸗ 





Onftratenfer- Orden hat feinen une 


9 vondlorberto,der An. 1070, aug 


legene 
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j 
dem Adelichen Gefchlechte der Salicio. 


rum {u Xanten im Cleviſchen gebohren/ 
andere geben ihn vor einen Rochringifche- 
Edelmann aus / welches daher Fommen/ 
weil dieſe Gegend famt dem Eölnifchen 
Diſtrict das Porharifche Reich genens 
net worden. Diefer Norbertus iſt vom 
Pabfi Calixto an den Bifchoff Barcholo- 
mzum zu Laon,oder Laudunum recom- 
mendiret worden / weil ihm aber die 
Kirche / ſo ihm der Biſchoff geben wol: 
te/nicht anſtunde / hat er nebſt 13 anderen 
ſeiner Geſellen in einem abgelegenen 
Ort / des bey Laon inder Picardie ges 
legenen Waldes / Nahmeus Pratum 
monftratum ums Fahr mis / andere fer 
gen 1120 diefen Orden geftifftet/und nach 
der Regel Auguftini,der ihm im Traung 
ſoll u und diefelbe recommen- 
diret haben / zuleben erwehlet. Pabft 
Honoriuss III. hat Anno 1125. denfelber 
confirmipef / da doch andere die Beſtaͤ⸗ 
tigung deſſelben erſt aufs Yahr 1170 fes 
en/ und Celeftino II. zufchreiben. Den 
chnee · weiſen Ordens » Habit / fo in eis 
nem wöllenen Unter» und leinenen Ober» 
Rock / nebit einem weifen Mantel und 
Huch befiehet / foll ihm die Mutter⸗ 
GOttes Maria erfcheinende mit diefen 
Worten tradirt haben: Fili tene ami- 
um niveum. Nachdiefem foll auch 
der HERRN CHriſtus am Ereuß eis 
nem von feinen Gefellen erfchienen und 
felbigem den Ort / wo das Coſter folte 
gebauet werden / premonftriret und 
gezeiget haben / alfo das nicht alleine 
das Elofter/ fondern auch das dabey ge: 
tädgen Premonftre , Lat. pr=- 
monftrarum genennet worden. Im 
Fahre 1126.hat ihn Käyfer Lochärius II. 
zum Ertz-⸗Biſchoff von Magdeburg bes 
ftätiget / allwo er Anno 1134. gefiorben. 
und Anno 1198, vom Pabſt Innocentia' 
IL indie Zahl der Heiligen genommen 
worden. Don dannen iſt der Edrper 
Anno 1626. und kurtz vor der Zerfiühs 
‚tung biefer Stadt mit groffen Solenni- 
täten nach Prage transferiret worden. 


— wohl verſchantzen / ver⸗ 
wahren. | 
Premunitio , bie Verſchantzung / Vorbo⸗ 


wahrung. 
tt 2 Prz- 
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fagen. 

Prxoccupare, Gall. preoccuper, Ital. preoc- 
eupare , iren/ zu erſt befigem/einnehmen/ 
zuvorfonmen. 

Prxoccupatio, Gall. preoccupation , Lal. 
preoccupazione,die erfie Beſitzung / Ein⸗ 
unehmung / die Vorkommung. 

Præpatare, Gab. preparer ,Ital. pteparare, 
iren/ machen / verfertigen/ zubereiten/ 
vorbereiten/ zurichten- 

Preparatio, Gal. preparation ‚die Berfer: 
tigung/ Vorbereitung / Zubereitung ; 
przparatoria ‚die Anftalten / Vorberei⸗ 
tungen ; pr=parirtfubereitet/vorbereitet. 


gen / item, überwegen. 

Praponere, Gall. prepofer,preponiten/für: 
fegen/ vorziehen; prapohtus, Gall. pre- 
volt, ein Probft. 

Prapoltere, prepolterus , dag Hinderft zu: 
forderfl. 

Prarogare,iren/ zuvor begehren / den Bor: 
zug fordern ; prerogativa, Gall, prero- 
gative, Die prerogativ, Der Vorzug. 

Prafagire, Gall. prefager ‚prxfagiren / zu 
vor mercken / ſagen / kuͤnfftige Dinge ja: 
gen; præſagium, Gall. prefage, Ital pre- 
fagio, ein Vorboth / Vorfagung / Weil; 
fagung/ Zeichen. 

Pra(cribere, Gall. preſcrire, Ital. prefcrive- 
re, iren/vorfchreiben/gebieten. In Rech: 
ten heift es verjahren/fo gefagt wird/wen 
einer ein Gut über Mechts verjährte Zeit 
innen gehabt und beſeſſen. 

Prxfcriptio , Gall. prefcription , Ital. pre- 
feripzione,dieBorfhrifft. Ir. in Rechten 
die Verjährung Rechte:verjährte Zeit. 

Prafcriptio adlionum ‚die Berjährung der 
Klagen. 

Praicriptio adulterii ‚die Verjährung des 
Ehebruchs / ſo nach Kaͤyſerlichen und an: 
dern Rechten in 5 Fahren geſchicht. 

Prxfcriptio annalis , eine Berjährung / fo 
in einen Jahr geſchicht. In Saͤchſ. 
echten wird ein Fahr / ſechs Wochen 
und drei) Tage erfordert / dadurch die be: 
wegliche Dinge verjahret werden. 

Prxfcriptio annuorum redieruum-, die Ber 
jährung der jährlichen Einfünfften, 

Prafcriptio biennalis , eine Verjährung 
yon zwey Fahr, 


Pranunciare, iren/ zuvor verfündigen oder | 


Prxponderare, iren/ zuvor betrachten / erwe⸗ 





Prefcriptio, centenatia, il 
von100N 


PR 






ı Pe 
RER, 
a 


” 


Praxfcriptio criminum,ü den 
Pifeibatenundtaler. — 


Prefcriptio fori, ift eine % ut 


— — — — — — — 6— — — — 


Præſcriptio in) 


Prefcriptio longiflimi ten paris 


Prefcriptio qvadriennalis;fi 


Prafcriptio tricennalis 5 


den nur in 4o Fahren sen) 
Prxconfumiren/juvore verin 
Prxfcriptum,, ein Model 


Prefens, Gall. prefent, Zi up 


tzung · J 
Prafentare, Gall. preſe ater 







































Gericht gantz auffhebet 
var zu fichen micht (ul, 


wicht ſchuldi⸗ 
mit der Exgeptione for 


überein. 
Prefcriprio i 


7* 
—— 


— oder Zei f 
enſch nicht gedencten fan, 


Scmähnort und! 


Prefcriptio longi temp Oi, fi 


oder 20 N. 


von 30 oder 40 Fahren. 


7 


Prxfcriptio moratoria ‚ei 


der Ausfucht / Daß einer 
eine Zeitlang nicht anfielk 


Jahren. 


Jahren; in Saͤchſ. Rechte 
ahr /6 en und 32 
die unbewegliche und une 
verjähret werden / als da 
ctiones und Servirutes, Wi 
ſcriptiones gehea ſo wohl⸗ 
weſenden als Abweſenden 
lichen Güter aber / als da 
demien/ Spitalen und der 


ſchriſſt. 


ſend / gegenwaͤrtig / zuge 
tanquam abſentes pro; 
— als Abme) 
d von Zeugen geſagtw 
caſu, ingegem ireigen 


Prefent, Iral. prefene, Da | 


Gabe / die Derehrung. | 
die adeliche Steur/ we 
Ehren:Nahmen gegeb 

nichts anders iſt / als de 


re, iren / antragen 
ſtellen / zuſiellen / a 


ed by Google 
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empeljein Gefchenet. Ir. wird gefagt/ 


en Brieff pr=fenciren / oder das prx- 
tatum drauf fegen / dasift / Jahr / 
g / oder auch bigweilen die Stunde 
T den Brieff jegen/ wenn er übergeb 
reden. Ferner/wird gefagt / einen præ 
eiren/ das iſt / vorſchlagen / vorftellen/ 
einem Dienſt oder Amt; weiter / er⸗ 
inen / ſich ſtellen. 

atatio, Gall. preſentation, Ital. pre- 
cazione,die Darſtellung / Vorſtellung. 
n,die Erſcheinung vor Gericht; Præ- 
tation⸗Schreiben wird genennet / mo: 
ch einer was vorgiebet / als einen 
5 und dergleihen: Oder worinnen 
er zur einem Amt oder Dienft benah 
t oder vorgeichlagen wird. 

entia, Gall. prefence, Isal. prefenza_, 
prefenz , Anweſenheit oder Gegen; 
tt. 

epe, die Krippen / ein neblichter und 
f der Brufi des Krebfes ſich befinden; 
‚Stern von Martis’, auch ſchaͤd⸗ und 
tlicher Eigenſchafft. Immaſſen er 
ft der. Sonnen und dem Saturno heffs 
Gewitter / Winde/ Regen / Blitz und 
Inner zu erregen pfleget. In jeman⸗ 
Nacivitätgefunden / ſoll et Blind: 
t und Schaden an Augen bedeuten. 


\ 
| 


1 Horofcopo aber einen gewaltſamen | 


fruͤhriſchen / unbeſtaͤndigen / herum 
weirfenden und an Augen laboriren⸗ 


Menſchen. Galileus hat durch Bey: | 


fe feines Telefcopii 36 Sterne an 
jem Geſtirne beobachtet. 

rvare, Gall. preſerver, præſerviren / be⸗ 
len / bewahren / ſich verwahren / zum 
empel / wider eine Kranckheit. 
rvativ, Gal. preſervativ, Ial. prefer- 
if, foird genenner die Behuͤtung / Bes 
emumg/dewahrung. Icem, ein Mit: 
oder Argney wider eine Krandheit/ 
Segen: oder Wider Gifft- 

s,Ital. prefidente,dag Ober, Haupt eis 
 Collegii oder Gerichts / ein Ober: 
ıfffeher. Item, der einen in einer Di- 
ration pertheidiget / und auff dem o⸗ 
en Catheder fiehet. * Die alten Ro 
t bieflen auch ihre Landpfleger und 
‚ırwerneurs Prefides. Alſo pfleget ges 
iniglich das Ober: Haupt eines Con- 
toria der geiftlihen Gerichts Pızli- 
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dent ‚und der neben ihm figet Vice-Pra- 
fidenr genennet zu werden. 

Prafidere, Gab. prefider , Ital. prefidiren/ 
das Haupt feyn / regieren / verwalten/ 
pflegen. Icem, einen befchügen/vertheidis 
gen/zum Exempel / in einer Difputation 
den Antwortenden. - BR; 

— das Hoff Gericht / gerichtliche 


Præſidium, Ital. preſidio, der Schutz. J.- 
tem, die Beſatzung. Sub præſidio, un⸗ 
ter dem Schuß. Pro prælidio, fuͤr den 
Shut oder Vertheidigung / fc. fo viel 
geben. 

Præſtanda przftiren/leiften/oder thun / was 
zu leiſten oder zu thun iſt. 

Præſtantia, die præſtanz, Ausbuͤndigkeit / 
Fuͤrtrefflichkeit / kieferung. 

Præſtare, præſtiren / ausführen / beweiien/ 
darthun / darreichen / geben, liefern, hal⸗ 
ten / leiſten / thun / verrichten / vollbringen. 

Præſtatio, die Ausführung / Beweiſung / 
Darthuung / Erzeigung / Leiſtung / Dar; 
reichung/Zahlung; preftationes publi- 
cx ‚die Gefälle; præſtatio homagii,die 
Erb: und Lehn⸗Huldigung; præſtatio u- 
furarum,die Reichung der Zinfen. 

Prefumere, Gal. prelumer, præſumiren / zu⸗ 

vors und abnehmen. Item , argmoh: 

nen / einbilden / fürchten / muthmaſſen / 
vermuthen / darvor halten / mennen ; 
pr=fumtio, Gal. prefomtion , Ital. pre- 
fonzione , die prefumtion, Anzeigung/ 
der Argwohn / die Befürchtung / Eins 
bildung / Muthmaflung ; prefumtio- 
nem Juris , die Bermuthung des Rechts 
fc. vor ſich haben; præſumtio contra- 
rii, Avein contrarium , die gegentheili⸗ 
ge Vermuthung / dag die Sache ſich 
nicht fo verhalte ; præſumtio magna,eine 

oſſe oder ſitarcke Vermuthung; pre- 
umtio minor, eine geringere Vermu—⸗ 
thung. | > 

Prafupponere, Gal. prefuppofer, Ital. pre- 
fapponere,iren/jegenjdenall ſetzen / vor⸗ 
aus ſetzen. | 

Pratendere, Gall. pretendre ‚ pretendiren / 
fuͤrſtrecken  fürfpannen / fuͤrwenden; 
item,einen Anfpruch haben / begehren / 

> fordern / haben wollen / ſuchen. Pra- 
tenfio, Gall. pretenfhion, Iral. prerenfio- 
ne, die prætenſion, die Forderung / Anfor⸗ 

7t3 derung/ 
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nn Begehrung / der Anfpruch/das 
echt 





Præterire, iren / auſſenlaſſen / uͤbergehen / vor⸗ 
uͤber chen. Silentiö præterire, mit 


przteriven/ mit trockenem Fuſſe uͤberge⸗ 

hen / und nicht berühren; præteritio, 

Gall. preterition, Isal. preterizione, die 

Auſſenlaſſung / Ubergehung; præteritus, 

Isa, preterito, vergangen’ uͤbergangen; 

prateriti liberi,find die Kinder fo im va: 

terlichen Teflament weder zu Erben ein: 
geſetzet oder enterbet / ſondern gaͤntzlich 
übergangen find. Nie 

Prztermictere,irenjanffenlaffen/unterfaffen. 
Prztermiflio, Gab. pretermisfion , Zul. 
pretermisfione,die Auſſenlaſſung. 

Praternavigare, iren / füräber ſchiffen / vor: 
bey ſchiffen oder gehen. 

Przter propter ‚ ohngefehr. | 

Pretextus, Gab. pretexte, Ical. pretelte, der 
prerexe,die Ausrede/Dorgebung/ Bor: 
ſchuͤtzung / der Schein Borwand. Sub 
prætextu Juris, unterm Schein Rechtens. 

Prætor, Ga. preteut, Ital. pretore 
Richter / Stadt⸗Richter / Stadt Voigt / 
Schultheiß. * Zu Rom waren vor dieſen 
zweyerley brætores, Urbani ſo denen 
Dürgern ; und Peregrini fo denen Frem⸗ 
den Das Recht fprachen / auch über die 
andern Infignia, ſo fie mit denen Confu- 
libus gemein hatten / zum Zeichen ihrer 
Gewalt noch ein Schwerdt und Spieß 
führeten. 

Prztoria ftipulario,dieBerfprechung fo aus 
richterlichen Amt und von der Obrigkeit 
herkoͤmmt. 

Prætorium, Gaöl. pretoire, ein Richt Hauß 
prztorium Imperii vel Regium , dag 
Känferliche Sammer : Gericht; preto- 
rium fubdiale, das. Hoff⸗Gericht unter 
offenem Himmel. 

Prxtura, Gal. preture, Itzl. pretura , dag 
Richter Amt / Schutheiffen Amt / die 
Stadtveigten. 

Prevalere, Gall. prevaloir , prevaliren/ 
mehr gelten/ mehr ftatt finden / überle: 
gen ſeyn / aͤbertreffen / vorgehen. Item, ſich 
wieder bezahle machen / eincaſſiren oder 
remboufiren/ fo bey Wechſel⸗Handlung 
fehr gebräuchlich. 


Pravaricari, Gab. prevarigqver, Isa}, preva- 


TEE EEE —— iin ; — 


Stilſſchweigen übergehen. Sicco pede 


*Precum primariarıum jus , item) 


dem Erempel aller Sourerainen $ 





ricare, auff b den Ach elta 
warhafftige Laſter verbergen / © 
und Beklagten Im einer Sadı mi 
Dienen; prævaricatio, Gall. prera 
„ ton, Ital. prevaricazione ‚die? 
. auff beyden Achſeln /ſo geſchicht neu 
Advocat zugle ich Klaͤgern und 
ten in einer Sache dienet / oda 
Gegen Poꝛrthey heimlich feinuf! 
zum Nachtheil colludiret. Oder 
ner Notarius und Advocat zualk 
Prevaricaror, GaÄ, prevarıcateur,/d 
varicatore,der auff beyden Adkh 
Przvenire, Gab. prevenir,przvenml 
kommen / zuvor kommen / ein hf 


zn nichte machen; pravenuio, 










vention, Ical. preventione, dit 
mung; prævention⸗Klage/ fi 
Klage, It. wird diePrxvention 
wenn ein Streit ſchon vor einem 
Gericht anhängig. 

Prandere,zu Mittag eſſen Mira 
jeithalten; prandinm , u 
Mahl. 


‚Der Pravitas, Ical. pravita, DiePrarit 


beit. 


Praxis,die Handlung / Ubung. | 
Precari, Gad. prier, bitten/ begeben 
ſchen; precariö,bittweife/aus 












carium , iſt ein Gebrauch ein] 
p wir bittweile erlangen/oderca 
eten Gut auff cine Zeitlang jus 
Precatio, Ga4. priere, die Bil 
bet. 


res unterdie Relervara des 
Käufers gehöriges Necht / 
Gewalt; Bermöge welhesKär 
als oberfter Schug:Herr undAdr 
der Kirchen berechtigt üfiy die 
angetretenen Kaͤhſerl. Regie 
digte geijtliche Prabenden und & 
Aemter an tüchtige und wohl" 
Den! fo darum anſuchen a 

en. Das Fundament diefi A 
wird aus der alten Gewohnheit 
tet / und vor ein Stück des Juns N 
eici angegeben / vermoͤge deiknm 
miſcher Kaͤhſer auch in Ecclehak: 


& 







ter/ju difponiren befugt iſt! Arc 
oc Canoniften führen in dicht 3 
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e einen andern 8tylum, und wollen die; 


hohe Gewalt bloß dem Nömifchen 
bjtzueignen / undfolches jus prima- 
rum Precum zum precario machen/ 
gebende/ Daß es ohne fpecialen Con- 
s des Nömilhen Stuhls / welcher 
zuff gewiſſe Maſſe / Zeit und Perf 
‚ eingeichränder/ nicht exerciver wer: 
koͤnne. 
adi, wird der Staats: Rath zu Vene⸗ 
genennet. 
2 , Die Drucker: oder andere Preffen/ 
Buch füb prelo haben. 
re, Gall. prefler, Ital, premee,iren/ 
cken/ preſſen. 
2, Oder Premia, die Aſſecurana, oder 
ficherungs:Lagio,oder das Auffgeld/ 
hHes man pro ceuto gleich Anfangs 
Aſſecuranten giebt, 
r,primo,ZLar. primus,der Erſte / Foͤr⸗ 
e / Oberſte / Vornehmſte; Premier o⸗ 
Dber⸗Staats Miniſtre. 
t, nothdringlich / noͤthig / gezwungen / 
ft angelegentlich. 
ter, war vormahls in der erſten Chriſt⸗ 
u Kicche fo viel alsder Neltefie im 
ifterio oder Kirchen: Amt / welcher 
jenhero folcher und andern darzu ges 
gen Gemeinden mit Lehren und Er 
ken vorftund / und war fold) Grie⸗ 
) Wort eben ſo viel ald Epifcopus, 
Sifchoff. | 
‚bedeutet in der Mufic einen ſehr ge; 
ndenTact und Gelang ; prefto aflai, 
geſchwinde. 
n / Beſchwerungen / Geld⸗Preſſuren / 
und ſchwere Aufflagen / Dvdlun: 
Druckungen. 
„iſt ein ungeſtuͤmer brauſender 
ſo mit einem Blitz einher zu bre⸗ 
ſleget / und entſtehet daher / daß ſich 
iſſen und Falten Duͤnſte unter ein: 
verwirren / und per Antiperiftafin 
tzuͤnden und loßbrechen. 
s, Gall. pretieux, Ital. prezioſo, köſt- 
ſXuer / herrlich; pretioſa, die Klei⸗ 


il. 

‚ Gall. prix, der Preiß / Werth, die 
ug / der Lohn; pretium emtionis, 
tionis, das Kauff Gel. 

des Marchands, wird in denen 
zoͤſiſchen Handels⸗Staͤdten der O⸗ 
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berfie oder Vorgefekte derer Kaufleute 


genennet / der das Handels: Gerichte 
heget/ und ihnen die juſtiz in flreitigen 
Handel&: Sachen adminittrirer, 


*Pricaffen,werden die Eangeleyen in Mo: 


fcau genennet. 


Prinzvus,der Aeltefte/ Erſigebohrne. 
Primanus,ein Primaner / oder der in der ers 


ſten Claß figer. 


Primarius, G=A. premier, Iral. primo, der 


Oberſte / Fuͤrnehmſte; Aſſeſſor prima- 
rius, der oberſte Beyſitzer; Paſtor pri- 
marius, der oberſte Pfarrherr. Primariæ 
preces, ſiehe Preces. 


Primas, Gall. primat , Ita/. primato ‚der O⸗ 


berfie oder das Haupt unter den Ertz⸗ 
und Bifchöffen eines Königreiche. * In 
Teutſchland ſchreibet fich der Erk: Bir 
fchoff von Salgburg Primas , worüber 
er vor diefem mit Magdeburg in Streit 
lage / der aber auffgehöretinachdem dies 
fes Stift fecularifiret/ und zum Her 
tzogthum gemacht worden. In Pohlen 
hänget das Primat an dag Erz + Biß⸗ 
thum Gnefen , der ſich zugleich Legarum 
Sedis Apoftolicx fehreibetz und nicht 
allein über die ganze Pohlnifche Cleri- 
fey zu gebieten / fondern auch fonften 
in geofien Anfehen ii; Immaſſen er 
nach denn Tode des Koͤniges die Sena- 
toren zuſammen ruffet / mit ihnen vor 
der Wahl und andern Angelegenheiten 
zu Rathe gehet/ der fremden Geſauden 
Anbringen annimmet / die Zeit und den 
Ort zur Wahl beftimmer / den neuer: 
— König ausruffet / und bey der 
Krönung zu Warfchau die Erone auff 
feget. In Ungarn ift der Erg: Bifchoff 
von Gran Reihe + Cantzler / Primas 
Hungarix ,„ Legatus natus Cæſareæ 
Majeltatis und dabey ein gemachter 
Fuͤrſt des Neichd. In Engeland ift 
der Er: Bifchoff von Eantelberg Pri- 
mas, ſo 23 Biſchoͤffe unter ſich / der Er 
Biſchoff von Jorck aber nur 4 Biſchoffe 
unter ſich hat. 


Primatus, Gall. primaute, Itsl. primäto, 


die Ober⸗Stelle. 


*Primipilus,fiehe Centuria. » 
Primitiz , Ical. primizie , bie erfien 


Fri» 


uͤchte 
— —— 
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Prior,der Erfie. Ir. wer prior ober Yus 
feste in einem Klofter oder Conrex 

Prioritas , Die Priorität oder der ern 
Vorfig/ Vorzug. De prioritate c 
ren/um den Vorzug freiten; a 











Primitivus,, GA. primitif, Ital. primitivo, 
das erfie/anfanglid) ; primitiva Ecclefia, 
die erſte Kirche. | 

Primö, an daͤnglich / erſilich / zum erften. | 

*Primo- oder Groß Vejier  iftder oberfte 
Staatd: und Kriegs-Rath des Tuͤrcki⸗ rentheils bey denen Concuram) 
fchen Hofes. Denn in Divan ifterfoviel | gleichen Fällen gebrauchet / merkis 

als Tron Canhzler / im Kriege aber Gene: ditores um den Vorzug fireiten. | 





raliſſimus ; In Tuͤrckiſcher Sprache Priſcianus, buͤrtig von Cxlarien, bitid 
wird er Vezier-Azem genennet. ten des Känfers Juftiniani zalhı 
Primogenitura, Gall. primogeniture,die er: lehret/und de arce Grammatıca on 
fie Geburt; primogenitus , Ical. primo- | ben. Dahero wird insgemein 
genito,der Erſtgebohrne. Den Prifcianum an den Haliım 
Prima di Cambio , der erſte Wechfe- | ſchlagen / wenn einer wider dieGıe: 
Brieff. ticam pecciret / und vitioretidi 
Prima fronte,anfangs/imAnfang/oben hin /ſchreibet. 
welches gefagt wird / wenn man ein Ding | *Prisma iſt ein drey: oder vieredicte! 
nicht recht anfiehet und betrachtet; primz | ger Eörper / deſſen zwo Seitntt 
infkantix,die Austräge. gleich und parallel , die übrgent 
Prima plana , ift eines Obriften oder Gene: | gleich. 
rals Geleit und Zugehör / beftehend in | Prifon,prigione , dag Gefhnguit WM 
dem Dbrift Kientenant / Obriſt Wacht⸗faugenſchafft / der Kerder; pri 
meifter/Feld-Prediger/Audiceur,Secre- | prigionierd,prefo,cinÖrfangan 
tario, Feldſcherer / Profosund andern/fo | Verhafſt iſt; prifonnierdegumt 
dem Regiment insgemein dienen. Gefangener im Kriege. | 
Prima fedes, der Vorſitz; primä vice, zum | APritaff, wird in Moſcau derjerixe 
erfienmahl; primö fc. die , den erjten 5 die fremden Geſandtenhi 
Monat oder Tag. Gränge begleitet / und bey Hr 
*Primum mobile, die Urbewegung; wird | dienz bringet. | 
mehrentheils von der neunten Sphara | Priftinus, vorig;; in priftinum ro 
geſagt / fo denen andern die Bewegung | giren / in vorigen Stand bringe 
mitiheilen foll. Privare, Gall. priver,priviten/bit 
Princeps, Gall, prince, Ital. prencipe,ein| nehmen/entnehmen/entjegen; Fr 
Fuͤrſt / der Vornehmſte; princefle, Ital. Gall. privation, Ital. privarione 





prencipeffa,die Princeßin / Fuͤrſtin. nehmung / Beraubung; privams| 
Principalis, Gall.principal, Ital. principale, privè, Iral. ptivato, betaubet. 
der vornehmſie Here oder Patron im | derlich / beſonder / fonderbar / ic 
Hauſe / dem eine Sache zugehoͤret; prin⸗lein / eigen Ferner: eingegogn“ 
cipale,das Hauptwerck / Urſach; princi- | ſtill. Weiter / gemein / gering ſc 
palis cauſa, die Hauptſache / die vornehm⸗ geheim / heimlich; privat·Sach 
ſie; principalis debitor , der Haupt ene Sache ; privarä autoritate 
Schuldner. Felbfyeigenthätig, 
Principaliter, Gall. principalement, Iral. 
prineipalmente, fuͤrnemlich / hauptſaͤch⸗ 
lich/infonderheit. Item, Fürftlich, 
Principatus, Gall. principaute,/ral. princi- 
pato,der Fürjien: Stand. Icem,das Fir: Privigna die Stief: Tochter pr": J 
ſtenthum / vie Herrſchafft / das Gebiete | Stieff Sohn. * 
xde Fuͤrſten. Privilegiatus, Gall. privilegie ia. 
rincipium, Gall. principe, Ital. principio, giato, privilegirt / mit einer Sy ! 
der Anfang / Urfprung. A principio, nadiget; privilegiarz zdss, 1" 
vom Anfang. ee. Privilegier, Poc. Gall. [ed bs N 


Privarim,abjonderlich/ingebeim«" 
privatiffime,in höchiter Gebein 
Privarus,ein gemeiner Mann de #" 
Amt iſt / eine Privat Perfon. 


ea En 
— privilegipen/befregen/mit Grey: 
eit begaben, 
ilegium, GaA. privilege , Iral. privile- 
io, eine Freyheit / Befrenung/ Gnade / 
Jegnabiqung /der Vorſatz. 
legia Creditorum, die Sreyheiten der 
Häubiger. 
legium five beneficiam fori , ift eine 
“ eit / daß einer nicht vor einem an: 
ericht zu ſtehen fchuldig / fondern 
Ye vorfeinem ordentlichen Richter 
langet werden muß. 
ia impuberum die Freyheiten der 
uͤndigen. 


ia mnilitum,dfe Freyheiten der Sol⸗ 
Ken und Kriegsleute. 
Bi mulierum , die Freyheiten der 


legia perfonalia , find folche Freyhei⸗ 
I/ welche einer Perfon /um eines fon; 
Hichen Verdienſtes oder Bedingumg 
dUrſach willen zugeeignet werden/ 
dmit folcher Perfon auch aufhören. 
legiarealia, die Freyheiten / ſo aus ges 
fer Urſach einem Dinge oder Sache 
djugeeignet werden/daß fie eine Per: 
. der folche zugehöret / aus ſonderli⸗ 
gebrauchen Fünne/ und kom⸗ 
N Wie geeabeiten mit dem Gute oder 
inge auf den Erben. 
egiarius, einer / dem etwas nachgelaf: 
hy oder der befreyet it, 
jall, pour, Ital. per, Y vor / auf / an / 
dy — 1 ; pro annuo auf Oder vor 


* auf die Hand oder Gades— 

* Gottes) Pfennig fc, geben ober 
men. 

us, Gall. Lebis-Ayeul, Ital. bisavo, 

Groß Vaters / oder der Groß ⸗Mut⸗ 
ater. 

die Probe / Verſuch. 

bilis, Gall. probable, Ital. probabile, 

—E beweißlich / gläublich / der 

Fin gemäß/ wabrfcheinlich / ver: 


bilitas, Gail. probabilite, Iral. pro- 


ailita, der Schein der Warheit/ die 


imuthligkeit. 


ıre,Gall. prouver, Ital. prouvare,pro- 


en/ Fir gut achten / loben / ſchaͤtzen. 
m, beweiſen / tits dena 
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darthun. Ferner/ erfahren / pruͤfen / ver⸗ 
ſuchen. Probatio, Gall. probation, Iral, 
probazione,di£ probation , probirung/ 
Beweiß /die Beweifung / Erweiſung / 
Darthuung’ Bewährung die Behaupr 
tung —— Item ‚die Erfa 
runq / Prüfung. 

Probatio per aquam frigidam Sagarum, 
die Wafjer Probe der Hexen / fo an etli⸗ 
hen Orten gebraͤuchlich. 

Probatio legitima , eine rechtmäßige Bes 
weiſung. 

Probatio per communem opinionem, der 
Beweiß durch gemeinen Wahn und 
Meynung. 

Probatio per eonfeſſionem propriam Ad- 
verfarii , der Beweiß —* eigenes Er⸗ 
kaͤntniß des Gegentheile. 

Probatio per delationem Juramenti , der 


—— durch Heimſchiebung eines Ey⸗ 


— per Documenta, der Beweiß 
durch Urkunden und Brieffe. 

Probatio per eridentiam facti, der Beweiß 
durch Klarheit eines Dinges / wenn es 
Sonnen:Flar am Tage/ und nicht zu vers 
neinen iſt. 

Probatio per famam, der Beweiß 0 ein 
gemein Geruͤcht / Gefchrey und Ru 

Probatio per indicia indubitata, der Ber 
weiß durch ungweifliche Anzeigung und 
Mewgzeichen. 

Probatio per inftrumenta & libros anti- 
qvos, der Beweiß durch glaubwilrdige 
uͤrkunden / Brief/ Siegel/ alte Buͤcher / 
und dergleichen. 

Probatio per literas ſi gillatas „der Beweiß 
durch befiegelte Briefe. 

Probatio per monumenta , der Beweiß 
durch alle Gemaͤhlde / und andere alte Ans 
jeigungen und Wahrzeichen. 

Probatio per ocularem infpedtionem ‚der 


Beweiß durch einnehmung des Augen 
eins. 


Probatio perpoffefionem antiquam „det 


Beweiß durch geruhigen Befitz eines 
Guts oder andern Dinges uͤber Rechts 
verwaͤhrte Zeit. 
Probatio per præſumtiones, der Beweiß 
durch rechtliche Vermuthungen. 
Probatio per teftes, der Beweiß durch le⸗ 
— Zeugen und Perfonen. 


— SS — — — —— — — 
— — — — — — — — — —— — 
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Probatio plena , eine vollfömmliche Be ordentlicher procels. Proceflus &4, 
weifung. ein zu Ende gebrachter Streitieten 


Probatio femiplena, fire minus plena, eine cels , derfeine Endſchafft gener“ 

alb voͤllige oder nicht völlige Beweis | Proceffus ordinarius , einprket 
ung- proceſs. Proceffus (ummarius,tin in 

Probatio fummaria, ein ſummariſcher Be: | rifcher procefs,fo nicht edentlid x 
weiß / ſo nicht ordentlich geführet wird. vet wird. 

‚Probatus, a,um , Gall. proure ,JIral. prou- | Procindtus, die Bereitſchafft oder 
vato, probat,probirr,beiwiefen/bewärth; | zum Stzeit;Suche meiter :in pro== 
item, erfahren / verſucht. Proclamare, Gall. proclamer, proca 

Probe ‚der Beweiß / Verſuch; item, ein; ausſchreyen / aucruffen / difentlid 
Modell / Muſier. fen/von Obrigkeits wegen ausblak 

Probitas,Ga4. probitè, Iml. probita , die | oͤffnen. Icem, auffbieren auff derüi 
Probität/ Auftichtigkeit die Frömmig | Proclamatio , GL. procmarw 
feit/ Redligkeit. proclamazione,dasAusrufeadi 

Problema, @al4. probleme, Ital. problema, liche Ausruffung / Ausſchrehunge 
eine Frage /ein Streit⸗Satz. nung / das Aufgebot. Proclamarc 

Procedere, Gall. proceder, Il. procede- proclamateur, der Ausrufftt 
re, procediren/ fortgehen / fürhingehen/ | Pro concione , in der Preiit « 
verfahren, fortfahren/ handeln, fürneh: | angel. 
men/ beginnen. . Ic. ausgehen / berfom: | * Pro-Conful , wurden zu Ron!” 
men/ herauskommen. Ferner / das Ber: fen Jahrs vorbero ker 









# 








fahren. ud er gewefen waren ; Und danatı 
Procedure, For. Gall. fed Ital. procedura_;, alter der auswärtigen Provin® 
die procedur , das Thun / Verhalten/ | Pro contant, für baar Geld / odet ber) 
Verfahren; proceduren, Rechtshaͤndel | lung bey den Kaufflenten. 








Gerichtshandlungen. Procraſtinare, iren / auff den nt 
#Procella, Orage , werden alle heftige | Tag verſchieben / länger ſparn 
Sturm: Winde genennet/ fo aus der Er: hen; procraltinatio, Der Year 
den entſtehen / und mit groſſer Hefftig⸗ ziehung. 
feit / entweder auff dem nahe gelegenen Procreare,, iren / verſchaffen / Ke 
Meere / oder inder Lufft in dern Wol: | gen. Item, erwerben; pro” 
fen / ihre Gewalt ausüben und befftig | Erziehung’ Gebährung Bert" 
toben undbraufen. -\ Procurare, Gab. procurer, protun! 
Pro cento, auff/vor/ oder vom humdert dag | würden / dienen / erwerben / 
Auff Geld/Lagio, Interelfe, Reute. fen / zu wege bringen / vermai 
Proceres provinciales ‚die Land⸗Staͤnde. richten. Procuratio, Gall. proc=“ 
Proceflion, boc. Gall. fed-Iral. proceflione, Ital. procyra, die Verwaltung 
der Creutz⸗ oder Umgang bey denen Ca: rator, Gall. procurateur, Iral. 7” 
tholiqven. Item, wird proceflion genen |  tore;ein Auwald / Sache⸗Walta & 
net / der ordentliche Aufzug / oder wenn | mächtigter / Wort: Redner. * E 





* 





man ordentlich nad) einander. gehet / um ) weniger hat man zu Venedig Fr 
Erempel bey Hochzeiteny Kind-Taujen | res di St. Marco. 
und Begrabniflen. Procuratur , dag Amt eines Amt 

Proceshren/procefs führenjfireiten/sanden. } Verwaltung. 

Praceflus, Der procefs, Fortgang / Hader/ | * Procyon, ſiehe Canis minor. 
Rehts:Hände/RechtshängigerStreit/ | Prodere, iren / herfürgehen/ an Tu A 
Zand. Proceflus banni,der Achts Pro- |  verrathen. 
tefs. Proceſſus executivus,der Streit / ſo | Prodigalitas, GA. prodigalire, li“ 
auf Brief und Siegel beſtehet / oder wet: galita , Die Prodigalität / Vax 
eher auf der Execution,oder Huͤlffe bedaung / Verthuligkeit; progige ce 
ruhet.Vxoceſſus extraordinarius, ein un⸗ deriſcher Weiſe⸗ verthuulich 








PR 


Sere, Gad. prodiguer, Ira. prodiga- 
ren /Duchbringen-/ verſchwenden / 
Ehun/ verzehren. Prodigiofus, Gab. 
digieux,Ital.prodigiofo,munderfam, 
zıum, Ga. prodige, Ial. prodigio, 
Bunderzeichen. 
zus , Gall. prodigue „ Ital. prodige, 
chwenderiſch / verthulich/ mbdR. ein 
ſchwender / der fein Gut übel gebrau⸗ 
/ anwendet/ und verthut. 
io die Berrätherey ; proditor ‚ein 
rather. 
‚mus, der Borläuffer. 
‚ens , der producent, oder welcher 
zen vorſtellet / Beweiß führet ; Icem, 
twas vorweifet. 
ere, iren / verlängern / herfür brins 
Item, auffweiſen / vorlegen / dar o⸗ 
oritellen / zum Exempel die Zeugen 
die Urkunden. 
tus, der produdt, der wider den Be; 
; geführetwird,. - Item iſt bey den 
fleuten product, der Belauff / Be: 
f bdasFacir, die Summa/ was ed 
yt oder heraus koͤmmt. Ferner / wer; 
produdta genennet die Schrifften/ 
f geführten Beweiß gemacht wer: 
daher wird gefagt: produdtus- 
fe verfahren, das ift/wenn Die Säße 
) Schriften eingegeben werden. 
io, Gall. produdtion,dig produdi- 
der Verlängerung. Item,die Dar: 
Vorſtellung fc. der Zeugen / oder 
egung der Documenten. Produ-, 
hünd reſp. Salvation-Schrifft/wird 
aunet die Schrifft / ſo der Beweiß⸗ 
ce nach verfuͤhrten Beweiß über: 
t / und feinen Beweiß darinnen 
‚eidiget. 
ontra difputiren /ponderiren/ven- 
n/ vor und gegen / hin uud her und 
enden Seiten erwegen / betrachten 
iveiten. 
ros, Expatriarcha , werden bey de; 
Griechen die abgefette Batriarchen 
anet / die mit einen ſchlechten Bif- 
ı vorlieb nehmen / oder fich fonften 
rivari auffhalten müffen. 
ıre,gal.profaner,itsl.profanare,pro- 
ren/eutheiligen / entweihen / verunrei⸗ 
n/zu weltl. Dingen gebrauchen. Pro- 
tio, Gal, profanation, Ik. profana- 





— — — —— 
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e er 
zione, die Entheiligung / Entweihung. 
Profanus, Gall. profane , Ital. profano, 
Fa ruchloß / unheilig / eitel / welt, 

*Profedtiones und Progrefiones , werden 
inder Aftrologie genennet die richtige . 
und ordentliche Bewegung der Sonnen/ 
oder anderer Geſtirne durch die Zeichen 
des Thier Creiſes / deren fie drenerley 
Gattungen / jährliche / Monatkiche/und 
tägliche zehlen. 

Proferre,, iren / herfürziehen / herfürbrins 
gen. Item, ausjprechen/ herfagen/ vor 
bringen. 

Profeflio, Gall. profeflion ‚ eine Öffentliche 
Lehre / das Geſchaͤfft / Gewerb / Thun / die 
Handthierung. It. der Stand / Beruff/ 
die Lebens: Gattung / Nahrung / daher 
wird gefagt : Profeflion von einem Din; 
ge machen / das ift/ fich auf ein Ding 
legen/ und dafjelbe üben/ und ſich darvon 
ernehren. J 

Profeſſor, Gall. profeſſeur, Ital. profeſſore, 
ein öffentlicher Lehrer auf einem Gym- 
nafıo oder Academia. Profeflor Theo- 
logix, Juris,Medicinz, Philofophiz,ein 

Behrer der heiligen Schrift / des Rech⸗ 
ten / der Artzney-Kunſt / der Welt⸗ 
Weißheit. 

eg , der Dienft des öffentlichen Leh⸗ 
vers. 

Proficere, Gah. profiter, profitiren / zuneh⸗ 
.. / gewinnen. Suche weiter pro- 

ter, f 

Profil, der Durchſchnitt / * ſtellet die Hoͤ⸗ 
he / Dice und Breiteeines Gebaudes o⸗ 
der Fortificaions-MWerdes im Durch⸗ 
ſchnitte vor. 

Profit, Soc. Gall. fed Ital. profitto , der Ges 
winn / Geuieß / Nutz / Uberſchuß / Ber 
dienſt / Vortheil / den man an einen Din⸗ 
ge hat / wver haben kan / oder Wucher⸗ 

ing. 

——— eintraͤglich / erſprieß⸗ 

lich / nuͤhlich / vortheilhafft / wucherhafft. 
rofitiren / gewinnen / Nutzen haben oder 
ſchaffen / eruͤbtigen / verdienen. Irem, 
nuͤtzen / nuͤtzlich ſeyn. Ferner / eine Sa; 
che zu feinem Vortheil gebrauchen / ſich 
zu Nutze machen. Weiter / wachſen / 
zunehmen; Icem lehren / bekennen. 
Un 2 Prof 


pP 


* 


is 


DER US SEEN 
(äge machen / feine Meynung! 






















——— 
Profligare, iren/vertreiben/ forttreiben / zu 3 \ 
Eude bringen/eintreiben/ zum Erempel/ | ein Bedeucken und Rath geben 
die Zinfen. werffen. 
Profluere, profuiren / daher flieſſen. bErojet, boc. Gal. ein proje&t,oder 
Pro forına , Vorwands⸗Weiſe Erempeld: I eines Vergleichs / Lagers un % 
Weiſe / zum Schein. | den ; Ein Aufffag. Irem, ein Ar 
Profugere, iren/ hinweg fliehen; profugi- | Uberſchlag / Vorhaben’ Rat 
um, eine Zuflucht Schuß.  Profugus, | cken. 








üchtig/ dp. ein Landſtreicher. Pro itinere, zu oder für die Reit; 
— * vergieſſen. It. verthun. bore & ſtudio, für die Arbeit oda 
Profundus, Gall, profond, Iral. profondo, he und Fleiß. 
tief; ir. gruͤudlich / ſattſam. Ferner / groß | Pro Licentia difputiren/ wird geias 
wichtig/ nachdencklich. einer Doktor oder Licentiar mer) 
Progenerare, iren/ gebähren/ zeugen ; pro- | die Freyheit deflelben erlangen «t 
generatio, das Gebähren. Prolixus, Gal. prolixe , Ital. prolſo 
Prognofticon, die Verkündigung / Bora: | Idufftig im reden oder fchreiben; 
ung /Weiflagung oder Anzeigung zu: | xitas, die prolixität oder Weit 
Finftiger Dinge ; Prognoftica,find bey | keit. 
den Medicis Zeichen / woraus man vor: | Pro loco diſputiren / wird gejagt 
ber fehen kan / was fich bey dem Kranden | Profeffor, Doctor oder Magıle 
begeben wird. gen eine Difputation haͤlt dafa 

Pronoftiquer,prognoficiren/uetheilen/vors geroife Faculfät als ein All 
ber fagen/suvor verfündigen/ weiſſagen en eingenommen werden mot | 
ausdem Geſtirn. Prologus, Gab. prologue, Issl.pr 

Pro gradu difpuriren / wird gefagt / wenn | die Worrede thut / die Bond 
einer deßwegen difpuriret/ dag er einen | ſten. 

Gradum oder Ehren: Stand erlangen | Prolongare, Gal. prolonger , pre 
will/ als da gefchicht/wenn einer Door | auffichichen / verlangern/ eine 
oder Licensiar werden will. weiter hinausfegen. Prolong: 

Programma ‚Gall. programme , einAn: | prolongation, Ial. prolon 
(lag oder intimation zu einer Acade- | Merlängerung / der Auffſca 
mifdyen Solennität oder Difputation. ing / weitere Ausſetzung des? 

* Progreflio , bedeutet inder arichmetic, | Pro lubitu, nad) Gefallen. 
wenn die proportion continuiref/ AMD | Promajori caurela , zu mehr M 
ifiproportio arithmetica: 2.4.6. 8.10, 
12 /}c. Proportio Geometrica 4. 8. 
16. 32. 

Progreifus, Gall. progrez , Ital. progreffo, 
derProgrefs, Fortgang / das Wachsthum / 
oder Zunehmung / die Verrichtung. 

Prohibere, Gall. prohiber, iren / verbieten / 
verhindern / unterfagen; prohibitio, 
Gall. prohibition , Isal. prohibizione, 
ein Berbot ; prohibitum,eg iftverboten. - 

* Prohibitio Luminis , wirdinder Aftro- 
nomie gefaget /wanndrey Planeten in 
einemzeichen/aber ungleichen graden zu: 
fanmen kommen / alfo daß der mittelfie 
verhindert / daß die zwey Aufferfte einander 
ihr Licht nicht communiciren koͤnnen. 

Projedtare, iren/ überfchlagen / vorhaben/ 
vernehmen / in Sinnunchmen / An— 





— — 


| 


rung. 

Promener, Luſt wandeln / fpakierml 
promenade,die Luftwandelung 
giergang/ das Spagieren. 

Pro mercibus exportatis feuimpe® 
aus » oder eingeführte Wahr“ 7 
legen. 

Pro mille, auff/ vor oder vom tan" 

Promincre, iren/ hervor geben / I 
gen/ voraus geben. 

Promifcue, ohne Unterſcheid/ 


ander. 







= 


— — ——— — — — — — 


tatis ſpᷣͤlendore, die Ber 
gift Gräfl. Adl. Ehren / 
lauben gejhehen. 7 
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for, Gall. prometteur, Ital. promet- | Pro@mium, Gall, proeme , Ital. prodmio, 
re , der etwas verheiſſet oder zufa: | der Eingang/die Vorrede. 

Propagare , iren / fortpflangen / erweitern/ 
ttere,promittifen/ Gall. promettre;, verlängern; propagatio , Gall. propa- 
yben/verheiffen/ veriprechen/sufagen. gation , Ital. propagazione , die Fork 
miſſum, Gel. promefle,Iral. promef- pflantzung. 
ine Schuld-Zufage. Omne promif- | Propatulus, Öffentlich. In propatule eſt, es 

caditin debitum , alle Verheiſſung/ iltoffenbar.- 

Zufagung wird zu einer Schuld. ‚Propellere,iven/forttreiben. 
ntorium, ein Borgebürge/ oder eine | Proper, Gall.propre,Iral. proprio,dag iſt eis 
tins Meer hinein gehende Hoͤhe oder / gen/eigenthiimlich/ fonderlich. Item, bes 
sehe Landes, qvem / gerecht / geſchickt / tuͤhtig. Ferner / 
tio, Gall. promotion, Ital. promo- nett/fauber/ zierlich; proper Guͤter / die 
e die Befoͤrderung; promotor, Gall. Eigenthums Guͤter. 
moteur, Ical. promotore, ein Beför; | Properare, iren / eilen. 
t; promotoriales fc. literæ N Befoͤr⸗ Prophanare,igen/entheiligen. Bude !pro- 
gs. Schreiben. fanare, 
were, promoviren / befördern befür: | *Prophera , der Prophet / prophetia ‚die 
lich ſeyn / fortruͤcken. Item , wird ge⸗ Droobenung / ftammet her von einem 
tın Do&torem promoviren / das iſt / riechiſchen Worte / melches fo viel: 
Doctor·Wuͤrde oder den Gradum als profero, id} bringe vor / predico, ich 
Korisannchmen: Ferner/wirdge | fagevorber / bedeute. In Heiliger 
t/ einem etwas promoviren / das iſt / | Schrift wird es verfchiedentlich gebrau⸗ 
ndig machen, entwenden / wegneh⸗chet / x. von Chriſto / daß er fey der groſſe 
n. Prophet. 2. Bon denen Propheten Al; 
tus, Gall. prompt, Jral.pronto , be tes — 3. Bon denen die zu 
d/ bereit / fertig / ſix / geſchwinde / hurtig / Anfang des Neuen Teflamentes die 
nter, Gabe hatten zufünfftige Dinge vorher 
ulgare, Gall. promulguer, promulgi- zu ſagen / alswon Agabo , Adtor. cap. ıı. 
Vansbreiten/ eröffnen / offenbar ma: | vw-28.und dann wird es 4. and) vonder 
g / fund thun / öffentlich anfündigen/ | nen gefaget / die diefe Gabe pwar nicht 

Geſetze oder Urtheil ausfpreden; | hatten / jondern nur Prediger des Wow 
mulgatio, Gall. promulgation, Iral. tes Gottes waren / 1. Corinth. 14. v. 29: 
mulgazione,die —— Kund⸗ & za. 5. brauchet Paulus Tit. i. verf. 12. 
ung/Erdffnung/Fürbringung. diefes Wort von dem Poeten. Das 
mus, Protemplum, die Halle / oder der | SHebräifche Wort Nabi , bedeutet einen 











ngang des Tempels. topheten / Wahrfager / Lehrer und 
pos, des Enckels Sohn / der Nach⸗En⸗ reiber / es wird auch gebrauchet 
I; proneptis,deg Euckels Tochter / die Exodi gap. 7.v.1. da GOTT zu Moſe 
ach Endkelein. — Aaron ſolle ſein Prophet ſeyn. 
omen, der Vornahme. 


geſchahe aber die, Prophezenung auff 
verfchiedene Art / 1. wanı GOTT mit 
dem Mofe / Elia und andern vedetel 
wie ein Mann mis dem andern / oder 
von Angeficht zu Angeficht / da ihnen 
der Gebrauch der Stimme verbliche/ 
ung/ Vorbringung; pronunciatum, | wie zu fehen Exodi cap. 33. verf. 1. 
R, usſpruch. Ica à Facultate jnridica Numeri ı2. v. $. Die zte Art geſchahe 
Iregvifitionem N. N. fuit pronuncia- per Ecſtaſin, da fie der Sinne berau⸗ 


unciare, Gall. prononcer, iren / auoͤre⸗ 
U ausfagen/ ausiprechen / ein Urtheil 
fechen / vorbringen; pronunciatio, 
si. prononciation , Iral. pronuneia- 


one, Ausrede, Ausredung / Ausſpre⸗ 


> 


m , alipiftvon der Juriften-Facuität | bet / und gleichfam entzüchet ober todt - 


MErfüchen N. N. ausgeſprochen wor | im Gefichte allerley Figuren und einen 
w. Mann — ſich dieſes oder — 
RU3 


dende geichen Die 3te Ark gekhahe zione, dag Anbringen, Yorhrinl 


durch Syäume / Numeri c.12.r.6. die] Fuͤtſtellung / der Vortrag. 
*Pro-Prator, mar bey denen alten X: 


te / wann GOtt durch einen Engel ſich 
jemanden offenbahrete und etwas aus fo viel als heutiges Tages der 6=- 
sichten befahl / wovon viele Erempelin | Lieutenant. 
der Schrifft zu finden. ‚Pro pr=fidio diſputiren / wird gefaget 
Proponere , Gall. propofer, Itsl. proponi- einer deßwegen difpuriget / bahn 
ren / anff die Bahn bringen’ vorbringen/ | tigprefidiren darf. 
fuͤrgeben / fuͤrſtellen / vorlegen / vorſchlagen. Propre, boc/Gall. eigen. Item, das id 
Item, einen Vortrag thun / wortragen. | ſchicket. Suche: proprius 
Item, fiürnchmen/fürfegen ; Qyxftionem | Pro precio, zum Kauff⸗ Gelde / oder ei 
proponiren / einen Cafum fc. einen Fall Kaufjeldes. Ä 
_ oder Frage fuͤrbringen. Propricidä, der ſich felbft toͤdtet. 
Proportio, Gall. proportion , Ital, propor- Proprie,eigentlich/eigentbümlig. 2 
zion, ein Ebenmaß / gebuͤhrliche Maß /ſyoemlich fuͤglich. Fetner ſact 
Eintheilung / Einrichtung / Gleichheit / zierlich. 
FE a / gute Gejtalt und Ge Proprietarius, Gall. — 
l 


prietario, ber Eigenthums Pet; 

Proportio Arithmetica , wird genennet / Pflegehafften / die in einem tanıı= 

nach welcher in allem Gleichheit gehal:| eigenes haͤben / und pflichtigkyd®! 

ten soirdy*oder nach welcher zodermehr | etwas zu entrichten / dder Dicuii H 

Zahlen in einer Gleichheit nach einander | Proprietas, Gall. propriete, Iul.;i7 

fortgehen / als 4.7. 10.13. oder um wie | die proprietät/vas Eigeuthum 

viel eine Zahl mehr oder weniger ald die | Proprius, 6.4. propre, Kal. prope®] 

andere iſt / alſo iſt 2 die proportion zwi⸗propriã authoritate absqve cr 
ſchen 4 und 6. 


tione, ans eigener Gewalt /ca®® 

Proportio,Geometrica , nach welcher nach ohne fuͤrgehendes Erkaͤutniß ex 

eing und des andern Verdienſt Sleich; | Propria laus ſordet, eigen Yb3 

heit gehalten und gewiſſe Umflände da ern, Propriam turpitudinem:-* 

ben erwogen werden ; *oder wenn 3 oder | ſeine eigene Schande oder Pal 
mehr Zahlen eine gleiche Urſache haben 



















ren. Proprio modo five aufu, iX 
und alſo fortgehen / als: 2.6.18. 354.162. | tig / fuͤr ſich. 

und alſo ein ſedes z mahl fo hoch. Dder | Proprium,das Eigenthum. Ien® 
wie viel mahl eine Zahl die andere-bes| nem sufömmpnnd was poneinin 
greifft oder übertrifft / alſo iſt zmahl|- wird. Propriumin qvarto 24 


—— — — — — — — —— — — 
—— — — — — — — — 
— — —— 


die Proportio Geometrica zwiſchen 4.| das einem allein und feinem 

undg. zukdmmt / und von ihm alu 
Propostionner, Gall. ſed Ital. proportiona- | wird, 

re,iren/eimwichten/ eintheilen. Gleichheit | Proprer affectionem natnralem,um!* 

halten; gleich machen/vergleichen. Pro- |  türlichen Zuneigung willen. Pr“ 

portionne,Isl. proporzionato, propor- rentiam Advocati, wegen ana 

tionigt/ebenmäßig, geſchickt / geftahhjan | des Advocaten vder rechtlichen Zul 


tia wenn ein Wenſch feingefialtund ge: | des. Propter confeientix ka 
2 | P | 


rades Peibes if. um Verſichernug des Genen: ® 
Propos, propofitum eine Mede / cin Bor; | Propter vim majorem, uu meet 


a» 


trag. Kem, das Abſehen + Dorhaben/ | und Gewalt wills. 
ter Verſatz Zwei Suche weiter: | Propugndculum, Ital. propugnau.| 
ä propos. Feſtiung / Bollwerck / Schanze. 
#Propofla 3 bedeutet In einem muſicaliſchen Propugnare, Lat. 07 Ik!. propugaitl | 
"Dialoge die erſte Stimme/ ſo den Bor: | theidigen. Propugnario,kal Fre 
trag oder die erjie Frage thut. zione, ein Streit. . 
Propofito, Gall. propofition, fml. propob- Propulfare,iren/ ausßoffeameget 


en. Propulfatio,dje Abtreibung. Pro- 
ıtor injuriarum , der imrechter Ge; 
wehret. 

aa, oder rara, nach der Anlage zu ſei⸗ 
Antheil. Pro rato & grato, fuͤr kraͤff⸗ 
ad genehm fe. halten. Pro redimen- 
exa, nur zn Auffhebung des Streits 
+ geben; pro re nata, nach Gele⸗ 
et. 
‚laBroüe, deBoeg, het Vorfchip, 
order Theil des Schiffes. 
ıre,Gall. proroger, Ital. prorogare, 
ogiren/ auffſchieben / erſtrecken / ver: 
en. Prorogatio, Gall. prorogation, 
proroga , die Verlängerung / der 
‚ug ’ Verzug. 

all, profe,Iral. profa,eine ungebun: 
Rede / wag keine Reime oder Verſe 


bere, Gall. proferire , proferibiren/ 
lagen/feil bieten, Irem,in die Acht 


| 





ren inden Baun thun; daher pro= |. 


tio, Gall. proſcription, Ital proſcri- 
ne, die Acht / Bauuiſirung. Pro- 
us,feilgebpeen. Ir. in die Acht er 
t 


tio , die profecntion ; die Fortführ 
vBerfolgung) Forrfegung der Pau: 
19 0der andereg procels-faralien. 
tus,ein Juͤden Genoß / oder Fremd 
des Glanbens wegen / Match. 23. ift 
5 chiſch Wort / und bedeutete bey 
n Nüven einen folhen Menfhen/ 
aus einem Heyden ein Jude ward/ 
eſchneiden ließ / und nach dem Gött: 
nGejege / davon in denen Büchern 
is gehandelt wird / febete / ein ſol⸗ 
ward eigentlich profelytus juſtitiæ 
ndf. 

hæredibus feudalibus ex corpore 


im& defcendentibus,für ſich und ſei⸗ 
lich gebohrne Yeibes:LchnsErben. 
— nachkommen. It. 
hren / fortſetzen / vollfuͤh⸗ 
die Fauterung/ den | Protedto 
sc (wohl. | Protegere 
es ſey dir gefund / oder bekomme dir 
Yus, Ital. profperto,der proſpect, das 
ſchen / die Auffſicht / ſchoͤne Gegend 


ſchauen. | 
s.alückhafft/ glücklich.  Profperare, 
„profperer, proſperiten / gelingen/ 


ühren/fortf 
zum Erempel: 


— — — —— — — — 


| 


| 


* 
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Glück haben, erwerben / gewwinnen/ Nu⸗ 
n ſchaffen / verdienen / eruͤbrigen. Pro- 
peritas, Gab. profperite, Itsl.profperitä, 
die proſperitãt / das Gluͤck / ein guter. glück 
licher Zuſtand / die Gluͤckſeligkeit / Wohl⸗ 
fahrt / der Wohlſtand. 
*Profphonefimos Hebdomas, nennen die 
Griechen die Woche 2 auff den Lateini⸗ 
ſchen ſo genandten Gontag Septuageli- 
mz folget;in welcher ihnen unter andern 
noch Fleiſch zu eſſen erlaubet ift. 
Profpicere,iven/verfjehen. 
Pro ftatu & qvalitate caufz , nach Gelegen⸗ 
—————— und Zuſiand der Sa⸗ 
n 


Pro fubftrara materia , nach Beſchaffenheit 
gegenwärtiger Sache. er 

Profternere, Gal. profterner, profterniren/ 
niederwerffen/ zu Boden werffen. Irem, 
auffdie Knie fallen/ niederfallen. 

*Proithefis, der Zufar eines Buchſtabens 
zum Anfang eines Wortes. Alſo wird 
auch in der Griechiſchen Kirchen die Tafel 
genennet / fo in dem Chor vor dem Altar 
ftehet / auff welcher man das Brodt und 
Wein vor der Communion zu fleilen 


pfleget. 
Prottibula,proftibulum,eine Hure. 
Proftituere, Gall. proftituer, Iral, proſtitui- 
sc, iren / fich darbieten / dargeben / ange: 
ben / zu verkauffen geben. Ltem, ſich ge⸗ 
mein und verächtlich machen / durch us - 
befonnene Redn und Thaten ch in 
Schand und 9 bringen. Proſtitutio, 
Gall. prolticutiOM, al. proftituzione,die 
proftituirung/ Austeihung zur Unzucht / 
A EEE NEN ſein 
Protectio, Gall. protection, Ital. protezzio- 
ne,die Beſchuͤtzung / der Schutz / Schirm / 
die Vertheidigung / Verwahrung. 
Protector, Gall. protecteur, Ital. protetto- 
ze, ein Beſchirmer / Schutz⸗ Herr / Ver⸗ 
theidiger. 
rium, ein Schutz Brieff- 
reu / bedecken / beſchirmen / beſchu⸗ 
tzen / vertheidigen / bewahren. 
Protelare,iren/ verziehen, verlaͤngern / auff⸗ 
ziehen / zum Exempel / den Streit. 
Proteitantes, Die Proteſtirenden / oder die 
Evangeliſchen Staͤnde; * daher alfo 
genennet / weil fie wider den Anno 1529. 
ur4 zu 
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zu Spener gemachten Reichs Abſchied | *Proto-Popen , fey 


proteftiret/und folgendes Jahr 1530 ı): 
te Confeflion ju Angfpurg übergeben | 


haben. 
Proteltari, Gall. protefter,, Iral. proteftare, | Protraherz, iren/ auffjichen/ verſhei 


iren / widerſprechen / oͤffentlich bezen 


gen / mit einer Sache nicht zufrieden | Pro tueado [so Jure, ju Berbeidizm 


rain / ſich vorbehalten uni 

edingen / ald vor Notarien und Zeu 

gen. Item, verwerffen / als Wechſel 
Brieff ; darwider begeugen lafien. Item, 
ſich unnäge machen / zancken. Ich prote- 
ftire de meä diligentiä, bezeuge hiermit / | 
daß ich an meinem Fleiß nichts erman- 
geln lajien will. Contra interrogatoria 
fuperflua,impertinentia , captiofa & in- 
-juriofa proteftiren/wider dieFragſiuͤcke / 
fo überfläßig / zur Sache nicht gehören/ 
verfänglich undEhrenverfleinerlich fiad/ 
Öffentlich bezeugen / daß ſolche nicht ange» 
nommen werden möchten. De qvo ſo- 
lenniter proteſtatur, weßwegen fenerlich 
bedingetwird. Proteftando de fuä de- 
bird & preftirä deligentia, — 
ee umd angewendeten Fleiſſes 

ffentlich bezeugen, 

Proteltatio , Gall. & comm. proteltation,, 
Ital. proteftazione, der Proteft, die Bor: 
behaltung des Rechtens. Item, die recht 
liche Bedingung’ Bezeugung/ Widerre: 
dung / Widerfprechung eines Dinges ; 
proteltatio de expenfis , eine Bezeu: 
gung wegen der I en / daß folche 
su erfennen beg werden / denn 
foniten iſt es der Ri 
ſchuldig. 

Protimifeos Jus, ſuche Jus protimiſeos. 

Protocolliren / beſchreiben / auffzeichnen / 
einſchreiben / eintragen / nachſchreiben / 
niederſchreiben. 

Protocollifta,der alles auffjeichnet und pro- 
tocolliret/wie in Speyer die Aldvocaten 
haben/ und alfo werden auch die Notarii 
genennef. 

Protocollum, Gall. protocolle, Ital. proto- 
colle , dag Protocoll , Haupt: oder Ge⸗ 
richts Buch / worinn man anffichreibet/ 
was vorgehet / dergleichen Die Richter 

und Notar haben. 

Protonotarius, Gall. protonotaire, Ital. pro- 
tonotaro, ein geheimder Schreiber! O⸗ 
berſchreiber. 


ter zu thun nicht 


*Prorotypon, der Haupt Riß ederha 


*Proveghi , iſi ein & mad) im’ 


Provenite, Gall. provenir,proveni 


Proverbium, Gall. proverbe la 


Proxiant, Lebens · Mittel Vorraher 


verſehen. 
Providere,iren/fürfchen/ gurwor (bes 


Provincia, Gad. province,. 


ten. 
Provifio , Gall. provifion ꝓpro⸗ 


“ eine proxiſion machen/das 





Provifus,vorgefeben, Telaprord 








md Diaconi & 
ſcau. 


Entwurff eines Dinger. 


verſchieben / verrogern. 





nes Rechtens. 






Hergogen von Veuedig/ inne 
verfivrbene Hergog mit feinem 
lichen Kleidern angerhau 3 I 
gefegetwird. Wohin and ich 
weblte Hergog geführet/ und 
Pallaſt uͤberautwortet wird. 





für fommen/ an Tag fommen; m 
tus, das Einfonimen / die Eintn? 
Ausgang ; provenue , ber De 
trag / das Facit,die Summe matt 
und heraus koͤmmt. 
























bio,ein Sprüchmwort. 


fe ; proviantiren? mit Speikı® 


hen / verſorgen. Icein,fürfiee! 
teu. Providentia, Gall. provide 
providenza, die Provideng / ; 
Borfehung/ Worfichtigkeit; 77 
tia dıvina,die göttliche Bon 
ſichtigkeit. 


die Provintz oder Landſchaf 
Provincien , die Laͤnder X 


rſorge / Fürfehung der IF 
— A mern 


gen / den Unterhalt verſche 
der Vorrath. Ferner / dcx 
er ltem, des Einkau 
auffers Gebühr vor fein DT 
Mühe. Icem,die Parken 
par provifion, auff Reue 
die Befleflung und völlige © 
der Sache voraus. 


Provifor ‚ der Berforger (er 


ner Apothecken. 
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cent, dad Geſchoß / fo man erſt ſehen | Public, fund und offenbahr. 

t/ ſchadet nicht. « Du: Publicanus, Gall. publicain, /ra}. publica- 
fhonaliter, inzwifchen /ad interim. no, ein Zöllner. 

care, Gall. provoquer, Ital. provo- | Publicare, Gall. publier , Ital. publicare, 


© ‚ provociren / anreitzen / anfreiben/ iren/ausbreiten/ausbringen/ansitveuen/ 
zfordern / heraus fordern ausruffen. I- | auskuͤndigen / Fund thun / befandt und ges 
2, vom Unter: anden Ober » Dichter |; “ mein machen / eröffnen / voffenbar ma: 
 beruffen/ vulgo appeltigen / darvon | chen / oͤſſentlich anfchlagen / ausruffen‘ 
ngebadt. Provocans, provocator, | verfündigen. Publicatio, Gall. & comm; 
provocant, Dder welcher einen aus ! - publication, Ital. publicazione,die Aus⸗ 
dert: breitung / Ausgebung / Gemeinmachung / 
catio, Gall. provocation, Ital. pro- eine Öffentliche Verkuͤndigung / Ankuͤn⸗ 
a die Anlockung / Aureitzung / die/ digung. Item ‚die Eröffnung / ſe. des 
Sforderung. Ieem,die Berufung | Zengniſſes Urtheils / Beſcheids / Teſta⸗ 
n Unter: an den Ober Richter / vulgo | menis / ic. Publicatio bonorum, die Ein⸗ 





et Appellation. Provocatus verbis siehung der Güter, 
wutmeliofis & injuriofis , der mit | Publicatum, eröfinet/ alfo wird das publi- 
näblichen und Ehren; verleglichen | catum, genennet die Zeit / wenn ein Bes 
seten ausgefordert ift. fcheid) Zeugniß / Teſtament oder dergleis 
nera, ein Freyers-Mann / Frenmere | chem eröffnet worden. 
7 Beig. ein Maͤckler / Unterhaͤndler; | Publicik, wird genennet / der fich aufdag 
xenerria, die Kuplerinfo in&heS@ | _ Jus publicum leget/daffelbe dociret oder 
1 aufbeyden Seiten gehet. Proxene- Davon fehreibet. 
um „Belohnung eines Anterhänd» | Publicus, Gall. public, Ira}. publico ‚ am 
. Tage / bekandt / gemein / klar / kund / offen⸗ 
nitas, die proximicät / die Bluts⸗ bar / oͤffentlich / weltfündig; publica 
zundſchafft / nahe Anverwandſchafft | werden genennet die Staats Sachen. In 
igentlich vom Weibe herkoͤmmi. ublico, Öffentlich / in der Öffentlichen 
no, nachfolgend / nechſtkommend / zur erſammlung. Publica perſona, eine 
fftig / ſo von Jaht / Monat oder Tag —X in einem oͤffentlichen Amt iſt / 
gt wird. | und alfo wird auch der Notarius genenet. 
nus Agnatus,der nechſte Anverwand⸗*Pude, iſt ein Moſcowitiſch Gewicht / % 
our Bater ber ; proximus egomet | Hamburg 33 und ein halbPfund thut/ 
u, ich bin mir am nechfen. Das; nach anderer Rechnung aber 49 Pfund. 
mbo iſi mir näher als der Rod. Ich ! Pudenda,die Scham; pudicus, Gall. pudic, 
mir felbit der Nechſte. pudique, Iral. pudico, keuſch / erbar/ 
18, Gall. prudent, Ital. prudente, er⸗ſchamhafft / zuͤchtig. Pudicitia, Gall. 
en/ fürfichtig/ Flug/verftändig A weis pudicite, Ital. — — 
Prudentia, Gall. prudence, Iral. pru- Zucht; pudor, die Schamhafftigkeit. 
za, die prudenz, Erfahrenheit / Fuͤr⸗ Puerilis,puerile,Findif ; puerilia,die Kin⸗ 
tigkeit / Klugheit’ Wiſſenſchafft die, derpoſſen. Puerilitas, die Kindifchhett/ 
ißheit / der Verfiand. das bübifche Findifche Wefen; pueritia, _ 
‚es, wird inder Griechſſchen Kirchen die Kindheit. 
enige Geifilihe genenuet / jodie | Pugna, Zar. & Ital. ein Streit; pugnare, 
Imen Davids abfinget. ‚ pugriren / ſtreiten. ——— 
ica, find Medicamenta, ſo einen nie⸗* Pullo, oder Kasbechi, iſt eine Perſianiſche 
machen. Kupfer: Muͤntze / etwan vierdthalben 
abgekocht Gerſten-Waſſer. Pfennig werth / 40 derſelben thun einen 
pubes, erwwachſen / mannbar/mün: | Abbas. 

pubertas, Gall. pubertẽ, Ial. 23 Puiffant, fuche potens. 
ta,’ die Mannbarfeit / Mindig t. | Pulverifiren/ ſuche poudrer. 
»efcere, iren / mannbar werden. * vn el / wird das ſchwartze = 

e— x 





— — 


— 


— 
in Weſtphalen genennet / welches daher 
— Nahmen bekommen / daß als im 
iederländifchen Kriege ein Frantzoͤſi⸗ 
ſcher Officier dafelbft im Ovartier gele 
en/der ein Pferd — er Nickel ge⸗ 
eiſſen / welches gerne Brod gegeſſen / 
und ihm De ſchwartz Brod aufgetragen 
worden / habe er in Schertz zu feinen Ga- 
meraden gefaget: C’ eft bon pour Nikel, 
welches die Weftphälinger gehöret/und 
diefes ſchwartze Brod nach ihrer Mund: 
Art: Pumpernickel getauffet haben. 

Pundation , dag Unterſcheiden / inter: 
zeichnen mit Punckten / der Furge Ent, 
wurff eines Vergleiche / welcher in un⸗ 
terfchiedlichen Puncten befichet. Pundtu- 
el, eigentlich/genaw/eifrig’fleißig- 

Pundtuer, pundtiren / Puncte unter etwas 

“ machen / welches bedeutet / daß es wicht 
gelte ; wenn es aber ausgeftrichen und 
pundtiret iſt / bedeute / daß es wieder 
aelten foll; * Puncturen werden in Der 
Druckerey diejenige 2. Stadeln / wo: 
mit fie das unter die Prejle gebende 
Papier in der Mitte durchzuſtechen 
pflegen / daß es ſich nicht ſchieben kan / 
genennet. 

Pındtus & punctum, Gaſl. point, Lal. 
ponto ,pontura, der Punct / ein Tuͤpp⸗ 
ſein. Irem, ein Sag / Stuͤck / Theil 
Abthe ilung. In puncto, alsbald. 

Punire, Gsl. punir ſtraffen; puniendus, 
ſtraffbar / ſtraffwuͤrdig. 

Pupillus, Gall. pupille, Izal. pupillo, pu- 
pilla, eine Waiſe / Waißlein / unmuͤn 
diges Kind / der Minderjaͤhrige / ſo Bor: 
muͤnder hat. 

* Puppis, la poupe, her Spiegel, of Hakke- 
bord ,t” Achterfchip, dag Hintertheil 

des Schiffes. 

Pure, Gall. purement, Iral. puramente,auß; 
druͤcklich ohne Beding. Item, keuſch / 
zuͤchtiglich / reinlich. 

Purgans , Gall. purgatif, Ital. purgativo, 
reinigend / faubernd / eine Feg: Artzney / 
Purgantz. 

Pargarc, Gall. purger, Ital. purgare, iren / 
ſich entſchuldigen / verantworten. Ir. rei: 
nigen / ſaubern / ausfegen. Purgatio, Gall. 
comm. purgation, Lal. purgazione, 


die Eutſchuldiguug / Verautwortung. 


Item, eine Purgantz oder 





Purificare , Gall. puri 


* Pusdogan, dder Puſtikan / ci 
und andere Orientelifche Völde 


Pufillanimis, pufillanimus, Ga 
Pufillus, ein Pufill oder Eleiner 


Putare, putiren/ 





u.pr Br 
Reinigun 
ne Feg⸗Artzney. 


Purgatorium , Gall. purgatoire, Land 


gatorio, DAS Segfeuer. 

iher ‚ Ital.guricc 
ciren/reinigen. Purificatio ‚Ge.s 
rification , Hal. purihicazione, dit 
nigung; purificatio Mariz, Di 
gung Mariä. 


# Purpura , fiehe Porphyra. 
Purus , Gall. pur, Ital. puro, lauter 


rein / fauber/ unvermifcht. Iem,iE 
züchtig. .. Gerner / bloß / allein; 7a 
putum figmentum , ein pur laut 
Dicht; purum mendacium, til 
Rügen. J 











liches Gewehr / jo Die Ungare 


ren pflegen ift ſchier wie ein R 
Stab’ nur daß es oben einen 
der Kolbe hat / daher es auch ein 
Kolbe heilt. 


pufillanime , Meinmätbig. 
Yufilichen/ ein Hein Kind, 


befchneiden. 
halten / meynen. 


putrefacere, putrefaciren / finde! 


faul machen / verfprechen nern 
trefadtion, hoc. Gall: Lat. putreda 
putridezza, putrefazzione , Di | 


Säulung.- 


Putrere, putrefcere, Gall. putrehet A 


putrefare , iren / faul oder findill 
den. 


Pyramis,gall.pyramides, Lalpirimi® 


hohe drey oder mehr eckgtes 
etivas breitlich/und nad) derhiher 
mer fhmäler. * GregoriusX# 
nus will es vom Gricchiſchea 4 
nivess fo Weiten oder ande d 
üchte bedeutet/herleiten/meiksd 
ornbäufer follen gemefen [mutl“ 
dem Pharao zu bauen angeraibin" 
aber Benjamin in itineranıd "7 
pereur pag. 119. Marcell.l. F 
lomzus Flavius in conjed. 


’ — Sum N 


u 
Uader-Stuͤck / ein viereckigter Stein / 
Cubus Qvadranal 
ı drangulus, Gel, quadrangle,Izal. qua- 
rangolo, ein Dvadrangel / viereckigt 
Ying. 





drans, der vierdte Theil einer gangen | 


ebfchafft / im Gewicht drey Ungen. 


uadrans horarius , Cadrans , ein 


sonen» Weifer mit einem Kom | 


juadrans, war aucheine alte Muͤntze 
iD fo viel ald Quarta pars Aſſis, etwaß 
eniger denn ein Melßniſcher Pfennig’ 
ard auch Teruntius genennef. 
sadrant, iſt das vornehmfte und nöthig- 
Inſtrument in der Machefi,immaffen 
ech beiten Beyhuͤlffe ſchier alle Geo: 
etriſche / Aſtrouomiſche und andere zur 
lathematic gehörige Difciplinen/ Ber: 
chtungen und Operationes bewerckſtel⸗ 
jet werden / deñ durch daſſelbe Fan man 
e Polus- Hohe / den Stand der Son: 
mund anderer Sterneg / aud) unſaͤg⸗ 
he andere nügliche Dinge erforigen. 
drare , Gab. quadrer , Its. quadrare, 
adriren / vierecfigt machen. Item, 
h ſchicken / reimen. Alſo wird gefagt: 
ıc quadrat , vel: huc non quadrat, 
ſchicket oder. reimet ſich hieher / oder 
imet fich nicht hicher. 


adratura circuli , wird die den) 


1e8 Circkels geneunet / daß ſolche 4 E⸗ 
in vemfelben gleich kommen / iftzwar 
ht zu fagen und zuverfiehen /aber de: 
ſchwerer ins Werd zu richten / immaſ⸗ 
ſſich biß daher gar viel darum bemuͤ— 
t/ es aber doch nicht ohne Mangel zu 
erck richten Fönnen. 

dracus, Gall, quarte , Ital. quadrato, 
adrat, gevierdt / viereckigt; quadra- 
werden auch in Druckereyen genandt 
jen igen viereckigte Eörper / fonebft 
jen anderen lireren zu Erfüllung einer 
Iben oder ſonſt abgeſetzten Zeile bey ges 
cket und mit eingerähl n werden In 
: Arithmeric wird Quadrat-Zahl Die 
(ch multiplication jweyer gleichen Zah⸗ 
erwaͤchſet / genennet / oder wann eine 
hl in fich felbft mulcipliciret wirdjalg 2 
ihl 2 macht Die Quadrat- Zahl 4 / 3 
ihl 3 macht 9. smahl 5 ift 25 /und 


weiten. In der Geometrie iſis eine 
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| Diem fo 4 gleiche Seiten und Windel 
af, 


Quadriennium, vier Jahr. 


Quadripertiri, Pradripertiren / viertheilen / 


oder in vier Theile theilen. 

Quadrupes, Iral, quadrupede 
fig Thier. 

Quadruplica, quadruplicatio, Gall, quas 
druplication, quadriplique , Iral. qua- 
druplica, quadruplicazione, die Vier⸗ 
fachmachung DVierfältigung. Icem,mird 
alfo genennet die vierdte Schrift / weh 
% der Beklagte auf des Klägers dritte 

chrifft machet. | 

Quadruplicare , Gall. quadrüplier, 7741. 
quadruplicare, quadrupliciren/ vierfach 
machen. 

— Gall. quadruple, Iral. qua- 
druplicato, vierfach / vierfältig/viers 
mahl ſo viel. 

Quæ ſitum Jus, eimerlangt Recht. 

Quzftio , Gall. queftion , Ital. queftiöne, 
eine Frage. Icem , die Tortur/Folter/ 
peinliche Frage. Quzttio fadti, ift eine 

Frage / ob ih ein Ding alſo verhalte d⸗ 

der nicht. Quzftio Juris, eine Nechtes 

Frage / oder eine Frage / was in einem 

all recht ſey oder nicht. Quzftionem 

möviren / oder proponiren / eine Frage 
fürbringen. 

Quzftor, Gall. Financier , Iral, queftore, 
ein Renth⸗Meiſter / Schoͤſſer / Schat⸗ 
Meiſter / Saͤckel⸗Meiſter. 

Quæſtura, Gall.la queſture, deg Renth⸗ 
Meiſters oder Schoͤſſers Amt. » 

Quzftus, der Gewinn/ Nutz / Nahrung / das 
ra quzftus caufa, Gewinne hal ⸗ 

er 


Qualihiciren/ Gall. qualifhier ; Ira]. qualifi. 
are ‚eine Sache beftinnmen/ befchreiben. 
Item,einem gewifle Titul geben/ qualifi- 
cirt machen’ geſchickt machen. Qualif- 
eitt/ Gall. qualifie, Ical. qualificaco , ge⸗ 
ſchickt / tauglich / ein anfehnlicher/berühm: 
ter / vornehmer Maun; qualikcirtes 
dubjectum, eine geſchickte / taugliche Pers 
fon zu einem Amt. 

Qualiras , Gall. qualite, Ira}. qualicä, die 
Dvalität/ Beſchaffenheit / Eigenſchafft / 
—— Wohlanſtaͤndigkeit. Al⸗ 


‚ein vierfuͤſ⸗ 


ſo wird agt: der Menſch iſt von guten 
** ten / das iſt / von — 
;,2 ⸗ 











gefchickt. Item, der Beruff/Stand/WBiir | be vor das Streifen derer Turm 
de.* Inder Phyfica undAftrologie fennd | bedecken / und weilen fe anfr 
die vier Haupt : Sage und Eigen: F  fien Noth zu nichts anders 

- {haften Hitze Kälte, Feuchte und Tro: | wetrden / fondern ſtets in Dvart 
eEcne/ unter welchen die zweh erfien wür: | gen / hat man fie daher Quaruze 





ckender / die andere zwey leidender Es , nenuet. | 
genfcharft ſeyn. Quartier, Sor. Gall. fed Ital. quanıen 
Qualiter, Jral. qualmente , Gall. quelle-] Nvartier / der vierdte Theil, Im 


ment, gleichwie / welcherlen. Viertel’Ele. Herner / die Em 
Qualiter qualiter , auf was Beil es wolle. | Zheilaus einerStadt. Ic. ein‘, 
wantitas, Gall. quantite, Iral. quantita, | Läger / oder wo die Soldaten lit 
die Quantitaͤt / Groͤſſe / Menge. Kam das ſicher Geleit / die Keil 
Gewißheit oder Werth einesDinges. | alfo wird gefagt : Einem 
Quantum, wie viel/ein gewiſſer Preig/eine | ben/dasift/ das Leben [chenden 
geroiffe Summ; Alfo wird offt in den | Quartiren / das Lager ſchlagen. —2 


Urtheilen erkandt / das gewiſſe Calculato⸗ guartiren. 
res zu verordnen / die ein gewißQuantum, wartier-Meifter/ ein Unter: Da 


das ift/ eine gewiſſe Summ heraus brin: | wer Compagnie / der die Hrn 
gen möchten. e 
Quarantainegy boc. Gall. fed Iral. quarante- Quartus, Gall, quadrieme,Iral < 
na, werden genennet die 40 Tage/welche | vierdfe. 
einer / fo von einemmitder Peft ange: | Quafi contra&tus ift / melder it 
ſieckten Ort fömmet /an einem andern — iſt / aber fich felbigem t 
Ort aushalten muß. uche weiter oben : Obligari.A 
* Quarrette , eine Italiaͤniſche Scheide: quafi contradtu naſcitut. & 
Minge/etivan 6 Pfennige werth. aum, ſo ſich einen Berbreie 
Quart, boc. Gall. fed Lal. quarto, ein Bier, | und gleichſam als aus einem de 
Aloder der vierdte Theil bey den Kauffı | herkoͤmmt. Quaſi dominiuns 
leuten. Quarta Falcidix, ift der dierd | einem ein Ding übergeben if 
te Theil von der Erbſchafft. Suche! nem / der nicht Herr iſ / docht 
weiter; LexFalcidia. Quarta Trebel- | mäßigem Titul. Quoß dominss' 
- Janica, ift der vierdte Theit/ welchen eis | durch —*— Gebrauch m) 
ner von der anvertrauten Erbſchafft / ſo err werden kan. | 
er einen andern juftellen foll / abziehen y: | Quiatuor viri, die Vier + Herten. 
der achmen Fan. S Que, nnd ; ein Dve vorlegeuhin« 
Quartale ‚werden die vier Jahrs + Zeiten | bieten. | 
Ind Termine genennet / auf weichen die | Querela, Gall. querelle , eine Sl 
Befoldungen ausgezahlet unddie Hand» | ein Hader/Zand ; querelen , d 
wercker zufammen zu fommen pflegen, | rungen/ Klagen. . 
fie gefallen auf Reminifcere/Zrinitatis/ | Querelare, queruliren/ ſich betlaxı 
Crucis / Luciaͤ· Icem ‚die vierteljährige | ſchweren; querimonia , 
Befoldung ; quartaliter, auf die Dvanı | - Klage. 
tal oder Friſien. Qreie,der Schwantz / —— 
Quartana fc. febris, das viertaͤgige Fleber; Earmece, ‚die hinterſien Trous 
nee „ der in der vierdten Elafe | Heers. i 
figet. Qui alicnjus juri fubeft , der cine! 
— ‚un Pot, eine Kanne / een] dern unterworffen und fremden Er 
top. ’ fl 
*Quartianer iſt ein Regiment von 1200, | Quibus’alienare licer vel non, RT er 
hie in Pohlen / fo der König von | _werdufern und verwandeln Bes | 
e 




















inen Einfünfften an denen Neufifchen | nicht. F 
raͤntzen unterhalten muß / um Diefel: | Quibus modis teflamenta — 








a Lt N 
was Weile die auffgerichtete legte | Quiural , For. Gall, ein Centner oder 100 


len unfräfftig werden. Pfund, 
snon competat bonorum fuccefhio, | Quinta effentia, Gall. quinteflence , Iral. 


hen die ‚Nachfolge oder Erbſchafft quinteffenzä, das fünffte Weſen. Ir. ein 


n Gütern nicht gebühre. Extradt,oder der Safft und Krafft eines 
6 dat,bis dat, wer etwas bald giebt, | Dinges, ’ 
tes zwiefach. *Quintilis radius’, oder aſpectus, ift eine 


uid ſit, es ſey / wie ihm wolle / was iſt Sreundfchafft/fo zwen in der Diftanz deg 
plegen / was iſt ihm denn nun | fuͤnfften Theils des Himmels von einam 
r 


2 der ſiehende ey gegen einander 
de? was gehetsdihan?. - ten / alfo dag fie men gleiche aber 
onfilii ? was Raths / was thut man ? mpffe Windel in der Form eines _ 
rgo? was foll das ſeyn? Fuͤnffecks formiren. 
ciendum was thut man / was fängt | *Quirites, wurden die Buͤrger zu Nom ges 
an? nennet / vermuthlich von Qririno, als 
ade? was will man denn hierauser | dem Beynahmen des Romuli der ihme 
gen? nach ſeinem Tode beygeleget / und ihm zu 
ro qvo,ichtivag vor etwas / ſo gefaget ren unter dieſem NahmeneinTempel .- 
‚/ wenn man.ein geringes fur alles | gebauet wurde / auffdem auch alfo ges 
t. nandten Monte Qvirinali. 
:oncederem totum? wie / wann ich Quitantia, oder quietatio, Ga. quittance, 
zantze Ding nachgebe ? Ital. quittanza, eine Dvittung oder Loß⸗ 


jehlung. 


um? was iſt dann mehr? , 
Quitter, Gall. [ed Ital. quietare, enden 


ın poteſt drf!imulare,non poteſt im- 
rey wer nicht Fan überhören/ nachge | quirtiren/ die Schuld erlaſſen / ſhencken / 
und fich verſtellen der fan auch nicht | ftey und loßſprechen / loßzehlen / ſchreiben / 
eren. daß etwas bezahlet. Item, abgehen / abtre⸗ 
Ial. quiete, die Ruhe; *daher die fo] ten / abweichen / auffgeben / fahren laſſen / 
zudten Qvietiſten des Molinos Rad | verlaſſen / als eine Stadt/ic. 





er den Nahmen haben. Quoad thorum.& menfam ſcil. ſepariret / 
ere, ciren / ruhen / ſich zur Nuhebege | vom Tiſch undBett geſchieden / geſondert 
zufrieden feyn/ fill ſitzen. oder abgetheilet. 


te ſuo utitur,nemini facit injuriam, | Quocungve modo,auff was Art und Weile 








fih feines Nechts gebrauchet / thut es molle. 

— —— a Quod acceptatur „welches vor befandt ans 
unx, Gall. cinquonces , Ital.cin-| genommen wird. 

ancie,fünff Ungen. j Quod bene notandum , welches wohl zu 
lena,der Abſchoß / Abzug⸗Geld. m̃ercken iſt. — 

on habet in ære, luat in corpore, mer ! Quod differtur, non aufertur, lange ges 
that mit Geld noch Gut zu bezahlen | _ borgt ift nicht geſchenckt. ß 


; mit dem Leibe dafür hafften und , Quod optime notandum , welches wohl zu 
en. merken ift. 
wvennel,ein Anftande:Brieff/ eiferne | Quod fola affirmatione affırmarur,fola ne- 
ieffe; daher alfo genandt / weilen fie) gationerefellitur , was durch bloſſe Ber 
reiniglich auff 5 Fahre pflegen gerich: | jahung und Vorgeben bejahet wird / wird 
u werden. durch bloſſe Leugnung widerlegte. 
wennium, Il. quinquennio, fünff | Quo jure? mit was vor Recht? 

r Quoca,ein Theil / Antheil / Anlage / Beſtim⸗ 





t; ein tel/ oder der fünffte Theil! mung. 

Gel ann kakanidsnd en obrirde Quot capita, tot fenfus , viel Koͤpffe / viel 
quinta', eine Dvinte in der Mufie. | Sinne, 

die kleineſte Saiten auff der Geigen. 


Quotliber,/ss/. quoliber, ein Buch / darin - 
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hr man allerlen ſchreibet / fuche Adver- 
arıa. 

*Quotiens , wird in der Rechen Kunſt die: 
jenigedritte Zahl genennet / die durch 
Divifion oder Theilimg zweyer gegen 
einander gefegten Zahlen heraus koͤm⸗ 
met, 

R. 

RR’ foc. Gall. rebat oder rabatto ‚der 
Abznz/ Abkirgung / die Abbrehung/ 
Abrechnung / Minderung/ Interefle von 
Geld / Rechnungen und Wechfel. Item, 
der Abſchlag. Ferner / der Krage/lims 
ſchlag / das Gekroͤſe. Rabbattre, For. 
Gall. abbrechen / abrechnen / abkuͤrtzen / 

mindern. 

Rabbi,iftein Hebraͤiſch Wort/und heift bey 
denen Juden fo viel als ein fürnchmer 
Meifter / welcher in göttlichen Sachen 

aͤr den andern fonderliche Wiffenfchafft 

w Daher fommen die Rabbini , die 

Meiſter waren/oder excellireten in Aus⸗ 
Aegung heiliger Schrifft. 

*Rabdæ, oder Rabdi , werden diejenigen 
Strahlen genennet / ſo die Sonne nach 
und vor ihren Yuff und Niedergang auff 
die Erde durch die dünne Wolcken zu 
werffen pfleget. - Bedeutet fonften auch 
einen Steden ; daher Rabdologia Nep- 
periana ‚ oder fänftliche Stäblein: Red); 
nung/ fo Nepperus erfunden / vermöge 
welcher man geſchwinde und leicht rech⸗ 
nen / die Qvadrat- und Cubic-WWurgel 
zichen Fan. 

Rabula,ein Zungendrefcher. 

#Rachinburgi ‚und Rachinburgi , waren 
bey denen alten Tentichen und Francken 
ee / Beyſitzer / Richter 
und Näthe in -denen Gerichten derer 

Grafen / welche Öffters in denen Capiru- 

laribus Regum Francorum, Lege Sali. 

ca, Lege Ripuariorum , &c. erwehnet 
werden)in den? Traditionibus Fuldenfi- 
bus werden fie Regenburgii geheiſſen. 

VVendelinus in Gloflario ad Legem Sa. 

licam machet einen Unterſcheid zwiſchen 

beyden / vermeinende Rachinburgi faͤ⸗ 
mic von Rechnen her / ” fie alſo Eſti- 
matores Burgenſes, das iſt / Berechner 
und Schoͤppen der Burge geweſen / Ra- 
tbinburgi aber ſiammete von Rath her / 
weilen fie Raͤthe und Beyſitzer der Gra⸗ 





| 








- fen geweſen. 


Radiren / ausfragen / ausihaber 


*Radius viforius, der Geficht: oder 


#Radix , hei 


men vorjuſctzen. | 















Wortrechnen in einigen 
Gegenden raithen und rardın 
ben und pronuncüget wird / % 
wohl auff eines hinaus laufftt 


—— * Es wird auch dicſent 
eit auff Kupffer alſo genennt ı 
Scheide» Waſſer geſchiehet. 
Grund der Platten mit warme 
beleget / in jelbigem nadg 
gur mit einer Nadel gerifen 
de Waſſer drauff geſchuͤttet 
denen groben Strichen mit da 
chel nachgeholffen wird ; Aadır 
auch gradiren. 


Strahl. Radius, oder Rayon, 
der Fortification«der halbed 
fovom Mittel⸗Punci big nk 
oder den Kahl » Purnct des Tee 
gehet / genenuet, In der Air 
wird Radius genennet der ns 
Glang/ welchen die Sonue er 
derer leuchtender Körper 
andern dichten aber. leuchtente 
in gerader Linie zu werfen plexi 
der Geomerrie iſts die Kir 
Durchſchnitt eines Bogensom 
Circkels. Siehe Semi-Diane= 

eigentlich eine Du! 
der Marhefi ,„ Geometrie und 
Kunft bedeutets die Wurgeit 
welcher / fofiein und mit fo 
multipliciret wird / eins alı 
entfichet; alfo ift 2 die Wurtd; 
oder Radix, von der Zahl 4/ in! 
ftrologia aber das Fundament 
dag thema generhliacum jel im 
und geftellet werden. : 





*Raͤtzen / fennd eigentlih Scam 


Bauren/ welche / weiten fir ar? 
ten / in Ungarn mehrentieis id 


niſonen und auff Die Paͤſt mist 


den. ° 


*Raffinirt / verſchmitzt / dumdtriös 


liſtl 


*Raja , Oder Ranas, ſchud Jurkı® 


dien. Espflegen auch Kons: 
ſes Worts / algeined Predias je 
ven; Tiruls zu bedienen / uud ihec⸗ 


Fi 


RA 


— — — 
* vexiren / ſchertzen; daher Rail- 
er 


* 


* 


Gall.ſed Ital. ragione, Lat. ratio, 


Verſtand / die Vernunfft. Item, die 
zch / der Grund. 

himaͤßigkeit. Raifonable,billig/rechti 
uͤnfftig / verſtaͤnd ig. 


ner , boc. Gall. ſed Ital. ragionare,,, 


fon einem Dinge vernünfftig oder | Rarus, Gall, rare 
l 


wigreden / gegründete Urſachen 
‚ringen, Raifonnement, Gah.fed Iral. 
önamento,eine verhünfftige verftän: 
Rede / eine Schluß Rede. 
fr, die zerſtreueten Soldaten wieder 
men füchen. 
'erges werden die koͤniglichen Schiffe 
ageland genennet. 
heſtes, Pica Braſilica, oder wie die 
haner es in Ihrer Sprache nennen/ 
car iſt ein Geſtirn in der Suͤdli⸗ 
Gegend des Himmels / neulichſt 
denen neuern Aftronomis entdecket / 
Sterne / vonder geriugſten Gat⸗ 


J 


* 





1, Soc. Gall. die Ranzian, das koͤſe⸗ | R 
. Ranconner , oc. Gall, ranzioni- 

7 einen Gefangenen mit Gelde loß 
yen/löfen. i 
sial.rancidezza, der Groll. 


* 


RA 


— 


Schwarm / iſt nicht wohl klug; Raptor, 
ein R 


aͤuber. 


Ragvette ‚Soc. Gall. fed Ital. rachetta R ein 


Raqpet. 


Ferner / die Billigkeit / Raritas, Raritaͤt / raritudo, rari · m qrid, Gall. 


raretẽ, Ital. rarita, die tenheit / was 

ſeltzames / rareter, Karitaͤten / koſibare / ſel⸗ 

tzame / ungemeine Dinge. 

Atal. raro, rar / koſtbar / ſel⸗ 
ten / ſeltzam / duͤnne / nicht wohl zu befom: 
men. Rarum contingens, eitt Ding / das 
ſelten geſchicht. 

Ras, iſt ein Arabiſch Wort / und bedentet 
ſo viel als das Haupt. Daher wird Ras 
Aben der Fir⸗Siern am Haupte des 
Drachen; Ras Alangve ‚der Stern am 
Haupte des Serpentarii ; Ras Algefi,der 
Stern am Haupte Herculis; Ras El- 
ced, der Stern am Haupte des Loͤwen 
genennet. 

Rasbuten , werden die Soldaten in In⸗ 
dien genennet. 


*Rafcan, wird der König der Maldivifchen 


Juſulen genennet. 
afer,foc. Gall. fed Ital. radere,rafiren/fche: _ 
ren / beſcheren. Ferner / die Fortifications- 
Wercke abbrechen / niederreiſſen / umreiſ⸗ 
6 en / jzerſtoͤren. Rafura, Gall. ra- 
ure, das Schahen / Kratzen. 


‚rang, Soc. Gall, der Rang / die Rei: XRalta, war ben denen alten Teutſchen an 


Xdnung / Stelle. Item,der Stand/ 
chren⸗Stelle / Precedenz, der Vor⸗ 
rangiren / in Ordnung flellen / in 
xn neben einander bringen. * Rang 
Rameurs , eine Band Ruder: 


te. 
‚Gall. rapine, die Rauberey / der 
en Raub. | 
1, Soc. Gall, die Nachricht /der Bes | 


denen Heer Strajien und Wegen ein Ger 
merck / da fie zu raſten over zu ruhen 
—— Die Griechen theileten ihre 

eilen in Stadia, die Perfer durch Para- 
fangas , die Römer durd) Lapides , die 
Spanier durch Leucas „ alfo and) die 
Teutichen durch Raftas. Wie D. Hiero- 
nymus in Joelem ; Coccejus in Dago- 


berto folches erwehnen- 


die Erzehlung / die Gleichheit / die | Ratificare, Gall. ratifier, ratiiciren/ ratiha- 


lichkeit Bergleichung. Rapporter, 
Sall. fed Ical. rapportare, iren/ ein: 
en/angeben/berichten/ zurück brin; 

Ic. tragen/vorbringen. 

2,G4H. rapfödie, ein zuſammen ge: 
 Bettlerd: Mantel / allerhand zu: |. 
ion gefchriebene Sachen. 

in Ell / geſchwinde. 

der Raub. Irem, die gewaltthaͤtige 
x5 Bildes. Ferner / wird gefagt/ 
Jar einen Raprum , has iſt / einen 


biren / befräfftigen / bejtätigen / gut heife 
n / vollziehen vor geuehm halten / befes 
igen/unterjchreiben. Ratilication,sor. 
Gall.& Ital. rauihicazione,die Befräfftis 
gung / Beftätigung / Gutheiſſung / Ge⸗ 
nehmbaltung ; it. ratihabitio. 


Ratio,Gall.railon, Itsl.ragione , die Ra- 


tion, Vernunft. Item, die Urſach. Fer⸗ 
ner/ die Rechnung, 


vahung oder Entführung. eines | Ratiocinari,Gall. raifonner, Ital. ragiona- 


re, iren / betrachten / die Vernunft zu Ras 
the ziehen. Item,pechnen ; rasiocinatio, » 
8,4 Galr 
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Gall. ratiocination ,„ Ital. ragiona- 
mento , das Nachdencken / ein Ber 
nunffe- Schluß; ratiocinium , die Rech 





nung. 

#Rationalis, vernuͤnfftig / homo animal ra- 
tionale , der Menſch ift ein vernünftig 
Thier; Daher werden in der Aftrono- 
mie Signa rationalia gehennet diejenige 
Zeichen des Thier Kreiſes / ſo eine menſch 
liche Geſtalt epræſentiren und vorſiel⸗ 


len. 

Rationes, die Urſachen; ie. dad Commils- 
Brodt oder der Autheil vön Proviant 
und Foutage, fo denen Soldaten im Fel 
de und Dvartieren gereichet wird. Ra- 
tionesreddere, Rechnung fhun. Ratio- 
nes decidendi,fchliegliche Urſachen. Ra- 
tiones dubitandi, zweiffelhafftige Urſa⸗ 
chen / oder warum man zweiffelt. Rario- 
nes pro & contra, die Urſachen / die vor⸗ 
und wider etwas angefuͤhret werden kim 
nen.Ratione confcientix ‚Bewillens hal: 
ber. Ratione Anis principalis,wegen der 
hauptſaͤchlichen Endurſach. Ratione fun- 
di, wegen des Grund und Bodens. Ra- 
tione ofhcii, Amts halben. 

#Ratis,Radeau,ein von Bäumen zufammen 

gehengter Floß. 

Ratus,kraͤfftig / angenehm /feſt / ſteifſ. Rara- 
pars, die Anlage / der gebuͤhrendellutheil / 
der Beytrag / die Beſtaͤtigung / Beſtim⸗ 
mung. Ratum & gratum,ftet/fefi und an 


genchm. 

Ravage, Soc. Gall. die Pluͤnderung / Raͤube⸗ 
rey / die Verheerung / Verwuͤſiung; ra- 
vager,iven/plündern/ verheeren/ verwuͤ 

et; ravageur, Soc, Gall. ein Verheerer / 
erwuͤſier. 

Ravelin, $oc. Gall ein Bollwerck / fo aus; 
wendig vor dem Graben liegt. 

Rätzen,find Voͤlcker bey Griechiſch Weiffen 
burg wohnend / derer Landſchafft Raſcia 


heiſt. 

*Rayon, ſiehe Radius. 

FReal,regalis, eine Spanifche Muͤntze / wo: 
ſelbſt fe 34 Marrevadis oder 3 Groſchen 
beyläufftig gilt / und 8 derfelben einen 
Thaler thun ; ein Real in Sılber thut an: 
derthalben in Kupfer. Bor diefem feynd 

- and) Realen zu so und 12 Groſchen ges 
muͤntzet worden; es giebt auch güldene 
Realen , daein einfacher einen Thaler 





“ Realen halten 40 


Realis, Gall. rec, Ital. 


dige hübfehe Sachen /. nice wi 


Realiter, Gall. reellement, Ital.ra 


Reaffumiren/erneuern/wieder vera 


Rebelle,ein Rebell / Auffruͤhrer @ 


Rebellatio,rebellio,rebellium, Gel. 


RebeHare,Gall. rebeller, Iral. mx" 


 fpenftig. 
„ee fic tantibus „ben fo ber 


— — — — — — — — — 


Recantare, iren / wiederruffen 





































# 


Werth 2&r. rı Pr. benläufftig 3 
burg und Luͤbeck thut ein ke⸗4 

linge / oder 23 a er ut 
thut ein Reai oder tuͤck von Abk 
fehlen alſo 3 Groor,daf es nichtta 
fer / wovor ch doch insgemein sul 
wird. : * Por, — 

item, thaͤtlich / wuͤrcklich / mit‘ 
Item „ einereal- oder Dauptt 
Realia ‚ die realien’, welche megeg 
Dinges nachgelaffen werden @ 
Perfon nicht betrachten ; Irem, m 
agt: Er hat hübfche realicn hf 
rediat oder Mede / das iſ / de 


Worte. 


an fich ſelbſi / eigentlich / wahrhaft 
wuͤrcklich in der That. | 


wieder an ımd zur Hand uchmn, 
den ** Streit oder Jan 
VBerftorbenen.» Irem die abg 
nen Tractaten wieder vornehaed 
fumtio,die reaſſumtion, oder n# 
rung / wieder an: und Bor 
reaflumtio litis,die Erneueran! 

Fräfftigung des Derfiorbenen & 
der Handels. d 


ner von feinem Ober Hertu D 
cher / Friedbrecher. 


lion, Ital. rebeglione, der Ab 
ruhr / Ungehorſam / die 
niruhe / Widerſetzung / Wi 
der Unterthanen. 


ren / —5*— werden dir 
en widerſetzen / von ſcits 
ei abfalten, Mentereg mai 
derfireben. Rebellifch/aufrihri 
macherifch/ungehorfam/umuds 


befchaffenen Sachen over Dit 


— t 





—sk — —— — 
Widerruff ausgeſtoſſener Injurien 


d Schmach-Reden. 

itulet, Ital. recapitulare, iren / kuͤrtz⸗ 
und in einer Summe wiederhohlen; 
apitulatio, Gall. tecapitulation Ical. 
apieulaziong, eine kuͤrtzliche ſumma⸗ 
he Wiederholung. 


er, Las. & Ital. recediren / abſtehen / | 


veichen/ zurück gehen. 

s, Gall. recent , Iral. recente, neu‘; 
‚ntioresc, Autores , die für Furger 
gelebet haben/ die Neuere, 

ere, iren / erzehlen. 

Ne, wird genennetein Schein / daß 
Zrief zurecht bracht worden. Loco 
'gnitionis five recepiff: , an ſiatt ei⸗ 
Scheins fc. ertheilen. 

aculum, oder recipient, wird genen; 
18 Gefäß oder Glaf / fo im dikilli 
yas Naſſe empfänget. 

e, ſuche: recipe, 


are, iten / herbergen; receptatar,der | Recitare, 


roter aufnimmt / verbirget / der | 
der. 


io , Gall. reception , Ital. recezzio- 
die Aufnehmung / Wiederaufneh⸗ 
9. In der Aftronomie wirds ges 
/ wann zwey in Greundfchafft fies 
e Maneten mit, einander ihre Stel» 
wechleln/ und einer indes anderen 
— Erhoͤhung oder Gedritten⸗ 
iſtehet. 

m,iftfo viel als Compromiſſum. 

en / heiſt von Mund aus in die Fe⸗ 
abringen; receſſus, Ital. rece/lo, 
tech / Vergleich; receflus imperii 
ih Abſchied. 

ir, Ital. ricevitore, ein Einnehmer/ 
reibet. Receveur des contribu- 





Recludere, ıren/ au 


RE 353 


— 

Recipere, iren/ annehmen / wieder aufnchs 
men/ wieder empfahen/ wieder nehmen, 
Recipere Appellationem , Leuteratio. 

' nemfive Ober-Leuterationem , dic Ap- 
pellation , kaͤuterung oder Dber : Räutes 
rung annehmen. 

* Recipient, oder Vorlage / wird dasjenis 
ge Geſchirr genennet/ fo vor dem Dikil. 
lir- Kolben oder Blaſe geleget wird/ 
die herabfliefiende Feuchtigkeit in em⸗ 
pfangen. 








Reciprocare, Gall. reciproquer , Iral. reci- 


procare, ciren / wiederfehren/ hinter ſich 
gehen/gegen einander etiwag thun. Reci- 
procatio, Gall, reciprocation, Ital. reci- 
procazione, das Wett-Spielen / Werts 
machen/ die Wiederfehrung. Reciproce, 
Gall.reciproquement,, Ital. reciproca- 
mente ‚von beyden Theilen Be 
meife gegen einander /in die Wett / hin 
wiederum. 
Gall. reciter, Ital. recitare, iren/ 
erzehlen/ herlefen/ herfagen ; recitative, 
oder Erzehlungs weiſe etwas abfingen/ 
din Comadienund Operen ju gefchen 
e pfleget. Bey denen Briefen wird dag 
Stylus recirativus genennet / da man et 
mas erzehlet. Recitatio, Gall. recita- 
tion, Ital, recitazione,, die Herfagung/ 
Erzehlung. Recitator, Gall. recitateur, 
Ital. recitatore, der etwas erzehlet / herr 
faget oder liefet. 


Reclamare, Gall. reclamer, Itsl. riclamare, 


widerfprechen. Tr. um Huͤlffe anruffen/ 
jurüc fordern. Reclamatio , Gall, re. 
clamation, die Anruffung des Richters 
um Recht. Item, die Widerſprechung / 


Widerruffung. 
lieſſen / eroͤffnen. 


;, Einnehmer der Kriegs⸗Steu⸗ | Recogitare, u. dencken / fich wieder 


feceveur des tailles ‚ Ital. recevi- 
delle gabelle, der Steuer » Einneh⸗ 
Zoͤllner. 

al. ricaduta, der Wiederfall in 
Zrantheit / bie Wiederkehr des 
13, 


Gall, recepte,Iral. rlcetta, das Ste; 
'* eine Speeification derer zu einer | 
ich bendihigten ingredientien, da 
allein die ſpecies, fonderfl auch die 


% 





bedencken / beſinuen. 
Recognitio, Gall. reconnoiſſance, Ital. rĩ- 


conoſcenza, die Recognition ‚die Aus⸗ 
—— Ausſpaͤhung / Boſichtigung / 
ejehung/Derfundfchaffung. Item, 

die Dankbarkeit / Vergeltung / ein Ges 

endienft / das Erfäntnig / Wiederer⸗ 
a Ferner / ein Schein / Bekaͤnt ⸗ 
niß. Loco recognitionis. Suche: te- 
cipiſſe. 


tat und das Gewicht dem Apoͤthe⸗ Recognofcere, Gall. recognoitre, [ivere- 


mMedico porgefchrieben werden. 


connoitre, Aral. riconnofcere, Bar 


Ri 
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Gall. ratiocination , Ital. ragiona- 
mento ,„ das Nachdencken / ein Ver 
nunft-Schluß; ratiocinium , die Rech; 
nung. 

XRationalis, vernuͤnfftig / homo anımalra- 
tionale , der Menfc iffein vernoͤnfftig 
Thier; Daher werden in der Altrono- 
mie Signa rationalia genennet diejenige 
Zeichen des Thier Kreiſes fo eine mensch. 
liche Geftalt reprxfentiren und vorjiel: 
len. 

Rationes ‚die Urſachen; ic. das Commils- 
Brodt oder der Autheil von Proviant 
und Foutage, ſo denen Soldaten im Fel 
de und Dvartieren gereichet wird, Ra- 
tiones reddere Rechnung tun. Ratio- 
nes decidendi,ſchlleßliche Urſachen. Ra- 
tiones dubitandi, zweiffelhafftige Urſa 
chen / oder warum man zweifelt. Ratio- 
nes pro & contra , Die Ilrfachen/ die vor; 
und wider etwas angeführet werden Fön 
nen.Ratione confcientix Gewiſſens hal 
ber. Ratione Anis principalis,wegen der 
hauptſaͤchlichen Endurſach. Ratione fun- 
di, wegen des Grund und Bodens. Ra- 
tione ofhcii, Amts halben. 

*Ratis,Radeau,ein von Bäumen jufammen 
gehenater Floß. 

Ratus,kraͤfftig / an genehm / feſt / ſeiff Rata 
pars, die Anlage / der gebuͤhrenderlutheil / 
der Beytrag / die Beſtaͤtigung / Beſtim⸗ 
mung. Katum & grarum;fter/feft und an 
genchm. 

Rıvage, oc. Gall. die Pluͤnderung / Raͤube⸗ 
rey / die Verheerung / Verwuͤſtung; ra- 
vager, iren pluͤndern / verheeren / verwuͤ 
ſten; ravageur, boc. Gall. cin Verheerer / 
Verwuͤſter. 

Ravelin, boc. Gall. cin Bollwerck / 
wendig vor dem Graben liegt. 
Rätzen,find Volker bey Sriechiſch Weiſſen 
burg wohnend / derer Landſchafft Raſcia. 

heiſt. 

*Rayon, ſiehe Radius. 

*Real ‚regalis, eine Spanſſche Muͤntze / wo: 
jelbit fü fie 34 Marrevadis oder 3 Groſchen 
beylaͤufftig gilt / und 8 derſelben einen 
Thaler thun; ein Real in Silber thut an— 
derthalben in Kupffer. Vor dieſem ſceynd 
anch Realen zu go und 12 Groſchen ge: 
muͤntzet worden; es giebt auch güldene 
Rcalen da ein einfacher einen Thaler 





fo aus; 


Werth Gr. 11 Pf be 


Realis, Gall. reel, Icaf. reale, real, 


Realiter, Gall. reellement 


Reaffumigen/erneuern/wieder 


* 
Rebelle, ein Rebell / Auffruͤhrer 


Rebellatio, tebellio, rebelli 


Rebellare, Gall. 


u 
Re 


RE 





3 Groſchen /eindoppekan: 
viel giltiohneagio. DieW 
Realen halten 4oREees N 














































burg und Luͤbeck (hat einke 
linge / oder 23 Grofchen. 
thutein Reai oder 
fehlen aljo 3 — 
fer / wovor es doc) insgemm 


wird. 


ite: n,thätlichr wirdlich, mit? 
Item „ einereal- Oder X 
Realia , die realien’, weld 
Dinges —— 
De tem; 
fagt: Er hat hübfche realie 
Predigt oder Rede / das 
dige hübfche Sachen / mi ht 
Worte, i 


an fich ſelbſi / eigentlich / wah er 
wuͤrcklich inder That. 


wieder an ımd ine Hand ne 
den Horbene Streit oder 
Berftorbenen.: Irem,t 
nen Tractaten wieder vor 
fumtio,die realumeion, M * 
rung / wieder an: und 8 
reaflumtio hris,die Erneuen 
kraͤfftigung des Verjivrl 
der Handels, z 


ner von feinem Dir De 
cher / Friedbrecher. 


lion, Ital. rebegliöne, 
tuhr/Ungeborfans 4 ie 
Unruhe / Widerfegung: 
der Unterthanen. — 


ven / auffruͤhr ſt 
hen, fi wider 
Herrn al C 
a 
macheri 






No 





























> — ach + Reden. 


Wiederholung. 


hen / zurück gehen. 

Fa recent , Ital.recente, neu‘; 
iores fc, Autores ‚die fürfurger 
baben/ die Neuere, 

e, iren / erzehlen. 

wird genennetein Schein / daß 
ef zurecht bracht worden. Loco 
tionis five recepiſſe, an ſtatt ei⸗ 
jeing fc. ertheilen. 

alum, oder recipient, wird genen: 
E fäß oder Glaß / ſo im dikilli- 
Naſſe empfanget. 

liche ; recipe. 

» iren/herbergen ; receptator,der 
ebrecher aufnimmt / verbirget / der 


3 Gall. reception , Ital. recezzio- 
Aufnehmung / Wiederaufneh; 
In der Aftronomie wirds ge: 
wann zwey in Freundfchafft fie 
laneten mit, einander ihre Stels 
Hiein/ und einer indes anderen 
mg/ Erhöhung oder Gedritten⸗ 
et. 
fit fo viel als Compromiflum. 
F heilt von Mund aus in die Fe: 
gen ; receflus, Ital. teceſſo, 
/DBergleich; receflus imperii 
bh Abſchied. 
Ieal, ricevitore, ein Einnehnter/ 
> Receveur des contribu- 
geveur des taille: vi- 
E gabelie, der < 


— 


wer 









- & Ital. recediren/abftchen/ 


Biderruff ausgeftoffener Injurien 


iler,Zesl. recapiculare ‚ iren / Fürks 
ad in einer Summe wiederhohler ; 
fulatio, Gall. recapitulation,lzal. 
zulazione, eine fürglide fumma: 


| 


| 
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Recipere, iren/ annehmen / wieder aufneh 


men/ wieder empfahen/ wieder nehmen. 
Recipere Appellationem , Leuteratio- 
nem five Ober-Leuterationem , die Ap- 
pellation , Riuterung oder Ober : Räutes 
rung annehmen. 
Recipient, oder Borlage / wird dasjenis 
ge Geſchirr genennet/ jo vor dem Dittil- 
lir- Kolben oder Blaſe geleget wird/ 
die herabfliefiende Feuchtigkeit in cms 
pfangen. 


Reciprocare, Gall, reciproquer , Ital, reci- 


procare, ciren/ wiederfehren/ hinter ſich 
gehen / gegen einander etwas thun. Reci- 
procatio, Gall, reciprocation, Ital. reci- 
procazione, das Wett-Spielen / Wett 
machen/ die Wiederfehrung. Reciproce, 
Gall. reciproquement , Ital. reciproca- 
mente ‚von beyden Theilen —5 — 
weiſe gegen einander / in die Wett / bin» 
wiederum. 


Resitare, Gall. reciter, Ital. recitare, iren/ 


erzehlen/ sd herfagen ; recitative, 
oder Erzehlungs weiſe etwas abfingen/ 
dr Comadienund Operen ju * 

en pfleget. Bey denen Briefen wird das 
Stylus recitativus genennet / da man et⸗ 
was erzehlet. Recitatio, Gall. recita- 
tion, Ital, recitazione, die Herſagung / 
Erjehlung. Recitator, Gall. recitateur, 
Ital. recitatore, der etwas ergehlet / herr 
faget oder liefet. 


Reclamare, Gall. reclamer, /tal. riclamare, 





widerfprechen. Tr. um Huͤlffe anruffen / 


zurück fordern. Reclamatio, Gall, re- 
clamation, die Anruffung des Richters 
um Recht. Item, die Widerfprehung/ 
Widerruffung. 


Recludere, iren / auffſchlieſſen / eroͤfnen. 
Einnehmer der Kriegs⸗Steu⸗ | Recogitare, iren / zuruͤck dencken / ſich wieder 


bedencken / beſinuen. 


br | Recognitio, Gall. reconnoiffance‘, Ipal, fi. 


Pecognition ‚die Aus⸗ 


Bof 


conofsenza.- 
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zu Speyer gemachten Reichs Abſchied 
proteitiret/und folgendes Jahr 1530 ih⸗ 
re Confeflion jun Angipurg übergeben 


haben. 
Proteftari,Gail. protefter , I’al. proteftare, | Pro 


iren / widerfprechen / Öffentlich bezeu 
en / mit.einer Sache nicht zufrieden 
fon tieren / ſich vorbehalten uni 
edingen / ald vor Notarien und Zeu 
gen. Irem, verwerffen / als Wechſel 
Brieff; darwider begeugen laffen. Item, 
ſich unnäge machen / zancken. Ich prote- 
ftire de meä diligentiä, bezeuge hiermit / 
daß ich an meinem Fleiß nichts erman: 
geln lafien will. Contra interrogatoria 
fuperflua,impertinentia , captiofa &in- 
-juriofa proteftiren/mider diegragftiicke/ 
fo uͤberfuͤßig / zur Sache nicht gehören/ 
verfänglich undEhrenverfleinerlich find/ 
Öffentlich bezeugen / daß ſolche nicht ange» 
nommen werden möchten. De qvo ſo- 
lenniter proteſtatur, weßwegen fenerlic) 
bedingetwird. Proteftando de fuä de- 
birä & præſtitã deligenria , wegen feines 
eh und angewendeten Fleiffes 
ffentlich bezeugend. 


Proteſtatio, Gall. & comm. proteltation,, | Providere, 


Ital. proteftazione, der Protelt, die Vor⸗ 

behaltung des Rechtens. Item, die recht: 

liche Bedingung / Bezeugung / Widerre⸗ 

dung / Widerſprechung eines Dinges; 

proteſtatio de expenfis, eine Bezeu⸗ 
gung wegen der en / daß ſolche 
u erkennen beg werden / denn 
bnfen ift es der Richter zu thun nicht 
chuldig. 

Protimifeos Jus, ſuche Jus protimiſeos. 

Protocolliren / beſchreiben / auffzeichnen / 
einfchreiden / eintragen / nachſchreiben / 
niederfchreiben. 

Protocollitta,der alles auffseichnet und pro- 
tocolliret/wie in Speyer die Aldvocaten 
haben / und alfo werden auch die Notarii 
genennet. 

Protocollum, Gall. protocolle, Ital. proto- 
colle , dag Protocoll, Haupt: oder Ge⸗ 
richts Buch / worinn man auffſchreibet / 
was vorgehet / dergleichen bie Nichter 
und Notarü haben. 


| 





| 


Protonotarius, Gall. protonotaire, Ital. pro- 
tonotaro, ein geheimder Schreiber! Ds 


berſchreiber. 


*Proto-Popen , ſey 
*Prototypon, der Haupt Nik edır 


Pro tuendo [uö Jure , zu Bertheidige‘ 


Provenire,Gal. provenir,proveni@ 
Proverbium , Gal. proverbe ‚lei 


Provianr, Beben Mitte 


Provincia, Gall. prorince , Iul.p" 


ten. A wr 2 
Provifio , Gall. provifion 


PR 


— 
ud Diaconi uf 
ſeau. 





























Entwurff eines Dinges. 
trahere, iren / auffjichen/ verche 
verfchieben/vergdgern. 


gefeget wird. v 
webite Hergog geführet/ un! 
Pallaſt überantwortet wird. 


für fommen/ an Tag komm; 7° 
dus, das Einfonimen / die Eint 
Ausgang ; provenue , der Dial 
trag/das Facit,die Summe nach 
und heraus koͤmmt. N 


bio,ein Sprüchwort. 
WVottahe 
ſe; proxiantiren mit Spcie 
verſehen. 8 
iven/fürfchen/ zusar 
hen / verſorgen. Icem,fürfteben 
ten. Providentia, Gal. provide“ 
providenza, die Provideng / / 
Vorſehung / Vorſichtigken; pt 
tia divina,dfe göttliche Votſcha 
ſichtigkeit. 


die Provintz oder Landſchaft 
Provincien, die Kander L Br 


Fuͤrſorge / Fuͤrſehung der PB 
Unterhalt. Alſo wird gejuall 
eine proviſion machen/das MM 
gen / den Unterhalt verſchaſe 

der Vorrath. Ferner/derkt 
—— Icem,des Einfaufe 
auffers Gchühr vor feine? 


- 


par provifion, auff Reit 
die Beſtellung nnd völlige © 
der Sache voraus. 


Provifor , der Berforger DER 


Prov 





ner Apothecken. 


* 


ifus,vorgefehen, 


Tela Tl 
‘ 


a 
| 


PR PS. PT. pu 


— ———— —— —— 
ent, das Geſchoß / ſo man erſt ſehen 
ſchadet nicht. « 
‚onalicer, inzwifchen /ad interim. 
are , Gall. provoquer, Ital. provo- 
: , provociren / anreigen/ anteeiben/ 
fordern/heraus fordern ausruffen. I- | 
‚ vom Hnter: an den Ober » tichter 
beruffen/ vulgö appeltigen / darbon 
rgebadhf. Provocans , provocator, 
en oder welcher cinen- aus⸗ 
ert. 
atio, Gall, provocation , Ital. pro- 


a, die Anlockung / Aureitzung / die | 








Forderung. Irem,die Berufung 
ı limter: an den Ober Richter / vulgo 
Appellation. Provocarus verbis 
rumeliofis & injuriofis „ der mif 
aͤhlichen und Ehren; werleglichen 
rten Ausgefordert iſt. 
‚era, ein Freyers⸗ Maun / Freywer ⸗ 
Belg. ein Maͤckler / Unterhaͤndler; 
cenetria, die Kuplerin / ſo in Ehe⸗Sa⸗ 
auf beyden Seiten gehet. Proxene- 








Public, fund und offenbahr. 
Publicanus, Gall. publicain, Ical. publica- 
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— un. 


no, ein Zöllner, 


Publicare, Gall. publier , Jtal. publicare, 


iren / ausbreiten / ausbringen / ausſtreuen / 
auskuͤndigen / Fund thun / bekandt und ges 


> mein machen / eroͤffnen / offenbar ma: 


chen / Öffentlich anfchlagen / ausruffen⸗ 
verfündigen. Publicatio, Gall. & comm; 


- publication, Ial. publicazione,die Aus⸗ 


pe ulernung Bemeinmägang‘ 
eine Öffentliche Berfindigung / Anfüns 
bigung. Item ‚die Eröffnung / fc des 
Zeugniſſes Artheils / Beſcheids / Teſta⸗ 


ments / ic. Publicatio bonorum, die Eins 
siehung der Güter, 


Publicatum, eröffnet/ alfo wird dag publi- 


carum, genennet die Zeit / wenn ein Ber 
ſcheid / Zeugniß / Teſtament oder dergleis 
chen eröffnet worden. 


Publicift, wird genennet / der ſich aufdag 


Jus publicum leget/daffelbe dociret oder 
Davon fchreibet. 


m , Belohnung eines Unterhänd» | Publicus, Gall. public , Ital. publico , am 


ıiras, Die proximicät / die Bluts⸗ 
undfchafft/ nahe Anverwandfcaift/ 
gentlih vom Weibe herfümmt. 

10, nachfolgend / nechſtkommend / zus 
ftig / ſo von Jaht / Monat oder Tag 
gt wird. 
us Agnatus, der nechſte Anverwand⸗ 
our Vater her; proximus egomet | 
i, id) bin mir am ncchfen. Das | 
nbd ijt mir näher ald der Rod. Ich 
mir ſelbſt der Nechite. 

15, Gall. prudent , Iral. prudente, ers 
en / fuͤrſichtig / klug / verſtaͤndig / wei; 
Prudentia, Gall. prudence, Ital. pru- 
za, die prudenz, Erfahrenheit / Fuͤr⸗ 
igkeit / Klugheit / Wiſſenſchafft / die 
ißheit / der Verſiand. 

es, wird in der Griechiſchen Kirchen 
enige Geiſtliche genennet / fodie 
Imen Davids abfınget. 

ica, find Medicamenta ‚fo einen nie; 


machen. 
a, abgekocht Gerften + Waffer. 
‚ pubes,ertvachfen / mannbar / muͤn⸗ 


— 


Tage / bekandt / gemein / klar / kund / offen⸗ 
bar / oͤffentlich / weltkuͤndig; publica 
werden genennet die Staats⸗Sachen. In 

ublico oͤffentlich / in der Öffentlichen 
Der ſammlung. publica perſona, eine 
Perſon / ſo in einem oͤffentlichen Amt ift/ 
und alſo wird auch der Notarius geneñet. 


*Pude, iſt ein Moſcowitiſch Gewicht / b ju 


Hamburg 33 und ein halbPfund thut/ 
nach anderer Mechnung aber 49 Pfund. 


Pudenda,die Scham; pudicus, Ga/l. pudic, 


udique, Ital. pudico , kenſch / erbar/ 
Khambafft / zuͤchtig. Pudicitia, Gall. 
pudicite, Ital. A 
Zudjt ; pudor,die Schambafftigfeit. 


Puerilis,puerile,findijch ; puerilia,die Sins 


derpofien. Puerilicas, die Kindiſchhelt / 
das buͤbiſche Findifche Weſen; pueritia, _ 
die Kindheit. 


Pugna, Lar. & Ital. ein Streit; pugnare, 


‚ pugnigen / flreiten. 


* Pullo, oder Kasbechi,ift eine Perfianifche 


Kupfer: Münge / etwan vierdthalben 
Pfennig werth / 40 derfelben thun einen 
Abbas. 


Pubertas, Gall. pubertè, Irsl. pu- | Puiffant, ſuche potens. 


ta, die Mannbarkeit / Mindigfeit, 


Pulverifiren/ fuche poudrer. 


eſcere, iren / mannbas werden. * ernickel / wird das ſchwartze Brod 
— u in 


— 


N 


— 
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in Weſtphalen genennet / welches daher 
einen Nahmen befommen / daß als im 


iederländifchen Kriege ein Frantzoͤſi⸗ 


feher Officier dafelbft im Dvartier gele; 
en / der ein Pferd gehabtifo er Nickel ge: 
Beiffen / welches gerne Brod gegeſſen / 


und ihm —* ſchwartz Brod aufgetragen 


worden / habe er in Schertz zu ſeinen Ga- 
meraden gefaget: C’ et bon pour Nikel, 
welches die Weftphälinger gehöret/und 
dieſes ſchwartze Brod nach ihrer Mund⸗ 
Art: Bumpernickel getauffet haben. 

Pundtation , das Unterſcheiden / Unter⸗ 
zeichnen mit Punckten / der furge Ent: 
wurff eines Vergleichs / welcher in un⸗ 
terſchiedlichen Puncten bejichet. Pundtu- 
el, eigentlich / genau eifrig / fleißig. 

Pundtuer, punctiren / Puncte unter etwas 

machen / welches bedeutet / daß es nicht 
gelte; wenn es aber ausgeſtrichen und 
pundtiret iſt / bedeuts / daß es wieder 
aelten foll; * Puncturen werden in der 
Druckerey diejenige 2. Stacheln / wo: 
mit fie das unter die Preſſe gebende 
Papier in der Mitte durchzuſtechen 
pflegen / daß es ſich nicht ſchieben kanu / 
genennet. 

Fundus & punctum, Gall. point , Ital. 
ponto, ponsura, der Punct /ein Tüpp; 
lein. Irem, ein Satz / Stuͤck / Theil 
Abthe ilung. In puncto, alsbald. 

Punire, Gak, punit, ſtraffen; puniendus, 
ſtraffbar / ſtraffwuͤrdig. 

Pupillus, Gall. pupille, Iral. pupillo, pu- 
pilla, eine Waiſe / Waißlein / unmuͤn⸗ 
diges Kind / der Minderjährige, fo Vor: 
muͤnder hat. 

* Puppis, la poupe, het Spiegel, of Hakke- 
bord,t’ Achterfchip, dag Hintertheil 

des Schiffes. 

Pure, Gall. purement, Ital. puramente, aus⸗ 
druͤcklich ohne Beding. Item, keuſch / 
zuͤchtiglich / reinlich. 

Furgans, Gall. purgatif, Ital. purgativo, 

reinigend / ſaubernd / eine eg: Artzney / 
Purgantz. 

Pargare, Gall. purger, Ital. putgare, iren / 
ſich eutſchuldigen / verantworten. Ir. rei: 
nigen / ſaubern / ausfegen. Purgatio, Gall. 

comm. purgation, Isal. purgazione, 


die Eutſchuldiguug / Verautwortung. # Pyrohalia, die 









Pufillanimis, pufllanimus, Ga“ 
Pufillus, cin Pufill oder kleiner 


Putare, putiren/ beſchne iden. Im 


Purrefacere , putrefaciren / ftind®t 


Putrere, putref[cere, 


Pyramis,gall.pyram 






BA, PR. 


Item, eine Purgantz oder Reini \ 
neeg Argnn. - 1 





gatorio, Das Fegfeuer. 


Purgatorium , Gall. purgatoire, Ki 


Purificare , Gall. puriher , Izal.purö 


ciren /veinigen. Purihcatio, Ga. 
rihication ‚ Iral. purificazione , 


rigung ; purificatio Marz, Vieh 
gung Maria. | 


* Purpura , fiehe Porphyra. 
Purus , Gall. pur, Iral. puro, 




























rein / fauber/ unvermiſcht. Item, 
zuͤchtig. Ferner / bloß / allein; 
putum figmentum, ein pur 

dicht; purum mendacium, ti 


Kolbe heilt. 
pufillanime , Meinmäthig. 
Pufillchen / ein Hein Kind, 
halten / meyuen, | 


faul machen / verfprechen/verniätad 
trefadtion, Soc. Gall. Lar. putieds 
putridezza, putrefazzione ‚Dit 


Fäulung.- | 
Gall. putiehet 
putrefare ‚ iren / faul oder finden 
den. 
ides,Zral,piram 
hohe drey oder mehr eckigte aut 
etivag breitlich/und nach der Hih 
mer fchmäler. * GregoriusX& 
nus will es vom Griehifgen! 
nuess p Bee oder andert 
Seide eutet/berleiten/meiad 
d 
dv 






ſollen geweſen fenuk] 
ent Pbärao zu bauen angerathen 
aber Benjamin in itinerario edi.L 
pereur pag. 119. Marcell.1. 22. un 
lomzus Flavius in conjed. 
en — — 








Qi. Figur fo 4 gleiche Seiten und Windel 
Ri gur jo 4 gie n un in 
nader. Stuͤck/ ein viereckigter Stein? at. 

„Cubus Qvadrantal nadriennium , vier Jahr 


jrangulus, Gl. quadrangle,Zral. qua- | C uadripertiri, quadriperriven/viertheilen/_ 
angolo, ein Apadrangel / vierecfige | opderin vier Theile teilen. 
iug. Quadrupes, Iral, quadrupede, ein vierfuͤſ⸗ 
trans, berwierdte Theil einer gangen | figThier. 
sichafft 7 im Gewicht drey Lingen. Quadruplica, quadruplicatio, Gall. qua« 
uadrans horarius , Cadrans , ein druplication, quadriplique , Iral. qua. 
onnen» Weifer mit einem Kom aff. druplica, quadruplicazione , die Vier⸗ 
sadrans , war auch eine alte M ne | fachmachung Vierfältigung. Item, wird 
dfoniel als Quarta pars Alfıs ‚etwaß | alſo genennet Die vierdte rifft / web 
ulger denn ein Melßniſcher Pfennig’ : der Beklagte auf des Klägers dritte 
ed auch Teruncius genennef. | chrifft machet. 
adrant, if dag vornehmſte und nöthigs | Quadruplicare 5 Gall. quadrüplier, Iral. 
nfteument in der Mathefi,immaffen quadruplicare, quadruplicigen/ vierfach 
sch beiten Beyhuͤlffe ſchier ale &eo:1 machen. ' 
grifche/ Aſtr ouomiſche und andere jur Quadruplus , Gall. quadruple , Iral. qua- 
achematic gehörige Difeiplinen) Ber; druplicato ‚vierfach / vierfältig/ vier 
htungen und Operationes bewerctftel» | mahlfe viel. s 
et werben/ deñ durch dafielbe Fan man Quzfitum Jus, imerlangt Recht. 
: Polus- Höhe / den Stand der Son | Quzkio , Gall. queftion , Ial. queftiöne, 
aund anderer Sterney / auch unfäge | eine frage. Icem , Die Tortur / Folter / 
FXxandere nuͤtzliche Dinge erforfchen. peinliche Frage. Quxltio fadi, ift eine 
rare , Gah. quadrer ; Ital. quadrare, | Srage/ ob fich ein Ding alfo verhalte d⸗ 
adriren / vierefigt machen. Item, der nicht. Quzftio Juris, eine Rechts⸗ 
ſſchicken / reimen. Alſo wird geſagt:. age / oder eine Frage / was in einem 
c quadrat , vel:.huc non quadrat, alt recht ſey oder nicht. Quæſtionem 
ſchicket oder. zeimet ſich hieher / oder | moviren / oder proponiren / eine Frage 
met fich nicht hieher. fürbringen. 
adratura circuli , wird die Vierung Quaftor, Gall. Financier , Ital. queftore, 
08 Girefels geneunet / daß folche 4 €: | ein RenthiMeifter / Schöfler/ Schatz 
ih demfelben gleich kommen / iftzwar | Meiſter / Sädel; Meifter. 
ht zu fagen uud zuverfiehen / aber de | Quzftura, Gall. la quefture , des Renth⸗ 
erer ing Werd zu richten / immaſ⸗ Meifiers oder Schöflers Amt. - 
‚fich big daher gar viel da bemü; | Quzltus, der Gewinn / dutz / Nahrung / das 
t/ es aber Doch nicht ohne angel zu | . Gewerb; quaftus caufa, Gewinne hal« 
eref richten Fonnen. ber. 
iratus, Gall. quarte , Iral, quadrato, | Qualifhiciren/ Gall, qualifier ; Iral. qualifi= 
adrat, gevierdt / viereckigt; quadra- | .are,eine Sache beſtimmen / befepreiben. 
Iimerden auch in Druckereyen genandt | Irem,einem gewiſſe Tirul geben/ qualifi= 
jenigen viereifigte Sörper / fonebft | cirt machen’ geſchickt machen. Qualifi- 
jen anderen lireren zu rfüllung einer citt/ Gall. quali, Ital. qualificaro ‚96 
Iben oder font abgeſetzten Zeile bey ges ſchickt / tauglich/ein anſehnlicher / beruͤhm⸗ 
cket und mit einge mwerden In | ter / vornehmer Mann; qualificirte6 
- Arichmeric mir uadrat-Zahl die | Subjetum, eine geſchickte / taugliche Pers 
ch muleiplication jmeger gleihenzahrt fon zu einem Amt. 
erwaͤchſet / genennet / oder wanneine | Qualitas , Gall. qualite, Iral. qualitä, die 
hi in fich ſelbſt multipliciret wirdjals2 | valität/ Beſchaffenheit / Eigenſchafft / 
ıbf 2 macht Die Quadrat- Zahl4/ 3 | Gecchickligkeit / Wohlanftändigfeit. Ab 
hl 3 XL 9. smahl 5 iſt 25 / und fo wird gejagt: der Menſch ift von guten 
weiter. under Geometrie iſts eine — ten / das iſt / von Eenſchagn 
22 | 
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geſchickt Item, der Beruff / Stand / Wuͤr⸗ 
de. In der Phyfica und Aſtrologie ſeynd 


| 





Qu 
be vor das Streiffen derer Turn 
bedecken / und weilen fie aufker dh 






die vier Haupt Qualicäten und Eigen: F fien Roth zu nichts anders ge 
fchafften Hige/ Kälte/ Feuchte und Tro: | merden/ fondern ſiets in Dvart 
efene/ unter welchen die zivey erfien wür: | gen/ hat man fie daher Quarcime 
efender / die andere zwey leidender Es |, nenne 
genfcharft fern. Quartier, Sor. Gall. fed Iral. quamuen 
Qualiter, Ial. qualmente , Gall. quelle-| vartier/ der vierdte Theil, Ira 
ment, gleichwie / welcherlen. Viertel⸗Ele. Herner / die Sram 
Qualiter qualiser , auf was Weiſe es wolle. | Theil aus einerStadt. Ic. 
uan:itas, Gall. quantite , Ital. quantita, Läger / oder wa die Soldaten opt 
Die Quantitaͤt / Groͤſſe / Menge. Item, die | das-ficher Geleit / die Friſ 
Gewißheit oder Werth einesDinges. | alſo wird gefagt : Einem 
Quantum, wie viel/ein gewiſſer Preip/eine ben, das ift / das Leben [hend 
gewiſſe Summ ; Alfo wird offt in den Quartiren / das Lager ſchlagen. Ira 
Urtheilen erkandt / das gewiſſe Calculato⸗ guartiten. 
res zu verordnen / die ein gewißQuantum, uartier-Meifter/ ein Unter: DR 
das ift/ eine gewiffe Summ heraus brin: | ner Eompagnie / der die Halt 
gen möchten. ell 
Quarantaine,/ſoc. Gall. ſed Ital. quarante- Quartus, Gall, quadrieme,lia. gem 
dierdte. 


ma, werden genennet die 40 Tage / welche 
einer / ſo von einem mit der Peſi ange⸗ 
ſieckten Ort koͤmmet / an einem andern 
Ort aushalten muß. 
* Quarrerre , eine Italiaͤniſche Scheide: 
Minge/etivan 6 Pfennige werth. 
Quart, Hoc. Gall. fed Ical. quarto,eiu Bier 
. "tel oder der vierdte Theil bey den Kauffı 
leuten. Quarta Falcidiz, iſt der vierd⸗ 
te Theil von der Erbfhaffl. Suche 











uche weiter oben : Obligarn.# 
quafi contradtu nafcitur. Qui 
&um, fo ſich einen Verbredka® 
und gleichſam als aus einem ve 
—2 — Quaſi dominiun ij 
einem ein Ding übergeben if 
nem / der nicht Herr ii /ded 






weiter: Lex Falcidia. Quarta Trebel- mäßigem Titul. Quafi dom» 
lanica, ift der vierdte Theil / welchen eis durch langen wi 
ner von der anvertrauten Erbjchafft/ fo err werdenfan. _ _° | 
er einen andern juftellen foll / abziehen v: | Quatuor viri, Die Wier « Dart 
der. nehmen Fan. F Que, nnd ; ein Dve vorlegen 
uartale ‚werden die vier Yahrs » Zeiten | bieten. 
ind Termine genennet / auf veichen die | Querela, Galk querelle „eine Kir. 
Befoldungen ausgezahlet unddie Hand» I ein Hader/zand ; querelen „Dr 
wercker zuſammen zu fommen pflegen, | rungen / Klagen. ‚ 
fie gefallen auf Reminifcere/Trinitatis/ | Querelare,queraliven/ ſich beta" 
Erucis / Lucia. Item ‚die vierteljährige |  fehweren ; querimoni , ci 
Befoldung ; guartalicer , auf die Dvar | . Klage. =: 
tal oder Friſien. Qreiie, der Schwantz / Chi 
uartana fc. febris, das viertaͤgige Fieber; | d’ armee ‚die hinterſien Treu“ 
— der in der vierdten Claſſe, Heers. 
ſitzet. Qui alicujus juri ſubeſt, dei 

— ‚un Pot, eine Kanne / een] dern unterworfen und fremdes 6" 

toop. iſt. 
*Quartianer ‚ifl ein Regiment von 1200, | Quibus’alienare licer velnot, 7 


Prerden in Pohlen / fo der König von 
(einen Einfünfften an denen Reufifchen 


"verdufern und verwandeln 
nicht. 


rängen unterhalten muß / um biejel: | Quibus modis teftaments ui“ 


——— — ——— 


"as Weile die auffgerichtete legte Quintal , Por. Gall, ein Tentner oder 100 - 
Ilen unfräfftig werden. Pfund. | 
ısnon competat bonorum fuccefio, | Quinta effentia, Gall. quinteflence , Kal. 


hen die Na folge oder Erbſchafft quinteſſenza, das füngfte Weſen. It. ein 
en Stern nicht gebühre Extra&t,oder der Safft und Krafft eines 


to dar,bis dat, wer etwas bald giebt | _ Dinges. ’ 
*Quintilis radius ; oder aſpectus, ift eine 


tes wiefach. 

yuid ſit, kð ſed / wie ihm wolle / was iſt —— weny in der Diſtan⸗ des 
gelegen / was il ihm denn nun ünfften Theils des Himmels von einam 
Wr, der fiehende —— gegen einander 
idee? was gehets dich an? En / alfo daß fie zwey gleiche aber 
conhilii? was Raths / was chut man? mpfe Windel in der Form eines - 
ergo ? was ſoll das ſeyn - ünffecfs formiren. 

Sciendum ? 098 ihut man / was fängt | *Quirites, wurden die Bürger zu Rom 98 


an? 
inde? mag will man denn hierauserg Dem Bennahmen 
Ä nach feinem Tode beogeleget / und ihm zu 


agen? 
pro qro, ichtwas vor etwas / ſo gefaget Ehten unter dieſem 
d/ wenn man ein geriuges f alles | gebauet wiirde / auff dem auch alfoge 


bt. nandten Monte Quirinali. 


concederem totum? wie / MANN ich Quirantia, oder quieratio, Gall. quittance, 
gantze Ding nachgebe? Tral. quittanza, EINE Doittung oder Loß⸗ 


tum? was iſt dann mehr? zehlung. 
on poteſt drf!imulare,non poteſt im- Quätter, Gall. fed Iral. quietare, quetare⸗ £ 
ate wer nicht Fat überhören/ nachge⸗ quittiren / Die Schuld standen 
ind fich verſtellen / der Eanauchnicht| ſtey und ioß ſorechen / loßzehlen reiben / 
ieren. dap etwas bezahlet. Item,abgehen/abtre: 
„tal, quiete,Die Ruhe ; *daher Die fo ten/abweichen/ aufgeben/ fahren laſſen / 
AndienQvietiſien des Molinos Rach⸗vetla enjalgeine Siadt / c. 
jer den Rahmen haben. uoad thorum.& menfam feil. feparitet/ 
kere,ciren/cuben/ fi) zur Nuhebege | vom Tiſch und Bett geſchieden / geſondert 
zufrieden ſeyn / fill ſitzen. oder abgetheilet. 

ni facit injuriam, uocungve modo,auff was Art und Weile 


ure ſuo utitur,nemini 

rſich feines Kechts gebrauchet / tur; es molle. 
manden unrecht. = Quod acceptatuf » welches vor befandt au⸗ 
cunx, Gall. cinquonces > Iral.cin-| genommen wird. 

'oncie,fünff Untzen. ‚ NQuodbene norandum 5 welches wohl zu 
dena,der Äbſchob / Abjug⸗Geld· merdenift. u 
on habet in zre,luat in corpore, wer Quod differtur ‚ non aufertuf , lange ges 
ht hat mit Geld noch Gut zu besahlen/ borgeifi nicht geihendt. a 
16 mie dem Leibe dafic harten und | Quod optime otandum , wwelcjes wohl sm 

mer 


ſen. en iſ. 
‚qveninel,eit Anſtands Brieff / eiferne | Quod fola affırmatione affirmatur,fola ne- 


wag durch bloſſe Be⸗ 


cieffe ; daher alfo genande ! weilenfie | gatione refellitur 
Er | jahung und Korgeben bejahet wird / wird | 


meiniglih aufl 5 Jahre pflegen gerich⸗ 
n werden. durch bloſſe Leugnung widerleget. 
(quennium; Ical.guinquennio, fünff | Quo jure 2 mit mag vor Recht? 

ihr. Quota,ein heil diachei inlage / Beſtim⸗ 
in Faͤn fftel/ oder der fünffte Theil mung. 

J denKauff feuten;quinta, Gall. quinte, Quot capita, tot ſenſus, viel Koͤpffe / vlel 


Maquiotaeis Zointe in dee Mufic- Sinne. 
Iral. quolibet, sin Vuch / — 


xx3 


"Die lie ineſie Saͤiten auff Der Beigen, | Quoslibet, 


— 
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* man allerley ſchreibet / ſuche Adver- 
aria. 
*Quotiens , wird in der Rechen Kunſt die: 
jenigedritte Zahl genennet / die durch 
Divifion oder Theilmg zweyer gegen 


einander gejegten Zahlen heraus koͤm⸗ | Radiven / auskratzen / audfhah 


met, 


R. 

RR» Soc. Gall, rebat oder rabatto ‚der 
Abzug, Abkuͤrtzung / die Abbrechung / 
Abrechnung’ Minderung, Interefle von 
Geld / Rechnungen und Wechfel. Item, 
der Abichlag. Ferner / der Krage/ Um⸗ 
(lag / das Gekroͤſe. Rabbattre, Soe, 
Gab. abbrechen / abrechnen / abkuͤrtzen / 

mindern. 

Rabbi,iftein Hebraͤiſch Wort/und heift bey 
denen Juden fo viel als ein fürnchmer 
Meifter / welcher in göttlichen Sachen 

tie den andern fonderliche ifenfhaft 

* Daher kommen die Rabbini , die 

Meifter waren/oder excelligeten in Aus⸗ 
legung heiliger Schrift. . 

#Rabdx ‚oder Rabdi , werden diejenigen 
Strahlen genennet / fo die Sonne nad) 
und vor ihren Auff: und Niedergang auff 
die Erde durch die dünne Wolden zu 
werfen pfleget. - Bedeutet fonften auch 
einen Stecken ; daher Rabdologia Nep- 
periana , oder Fänftliche Stäblein: Rec); 
nung/ fo Nepperus erfunden / vermöge 
welcher man geſchwinde und leicht rech⸗ 
nen / die Qvadrat- und Cubic-AWurgel 
zichen Fan. 

Rabula,ein Zungendrefcher. 

#Rachinburgi ‚und Rachinburgi , waren 
bey denen alten Tentichen und Francken 
gewiſſe Schöppen / Benfiger / Richter 
und Raͤthe in denen Gerichten derer 
Grafen / welche dffters in denen Capiru- 
laribus Regum Francorum, Lege Sali- 
ca, Lege Ripuariorum , &c. erwehnet 
werden / in dene Traditionibüus Fuldenſi- 
bus werden ſie Regenburgii geheiſſen. 
VVendelinus in Gloſſario ad Legem Sa- 
licam machet einen Unterſcheid zwiſchen 
beyden / vermeinende Rachinburgi fi: 
me von Rechnen her / daß fie alſo ERi- 

matorcs Burgenfes , dag iſt / Berechner 
und Schöppen der Burge gewefen / Ra- 
tbinburgi aber fanımere von Rath her/ 
weilen fie Raͤthe uud Bepfiger der Gra: 








*Radius viforius, der Geſicht ri 


*Radix , heifteigentlich eine Der 


- fengemwefen. 












wohl auff eines hinaus laufrr. 


(ben. * Es wird auch dieinia: bs 
eit auff Kupffer alſo genenne 
Scheide / Waſſer geſchiehet. 

Grund der Platten mit warme 
beleget / in jelbigem nachache 
gur mit einer Nadel gerifien 
de Waſſer drauff gefchüttetiunf 
denen groben Strihen mit ch) 
chel nachgeholffen wird ; And hd 
auch gradiren. 


Strahl. Radius, oder Rayor, 
der Fortification-der halbed 
fovom Mittel⸗Punci big u 
oder den Kahl » Punct des: 
gehet/ genennet. Jn der Ab 


derer leuchtender Coͤtpet di 
andern dichten aber leuchten 
—— Linie * er 
r Geometrie iſts die Helft: 
Durchſchnitt eines Sean 
Circkels. Siehe Semi-Dianeı 





Der Mathefi ,„ Geometrie und 
Kunft bedeutet die — 
welcher / ſo ſie in und mit kb 
multipliciret wird / eine ade 
entfichet; alſo ift 2 die Wurtd! 
oder Radix, von der Zahl 4/ m 
ftrologia aber das Fundament tl 
dag thema generhliacum jel 
und geftellet werden. : 


x*Raͤtzen / ſeynd eigentlich S 


Bauren / welche / weilen fie sur?! 
ten / in Ungarn mehrenthene ud 


niſonen und auff die Paͤſe valyr! 


en. 
— verſchmitzt / duchtihen 
i 


.ifitg. 0 
*Raja , Oder Ranas , ſchud Juni 


men vorzuſchzen. | 


dien. Espflegen auch Kong 
ſes Wort / algeinch lPrædic⸗is ii 
ven: Tituls zu-bedienen /undıdı=H 


Pu 
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ten vexiten / ſchertzen; daher Rail- | - Schwarm iftnicht wohl Flug; Raptor, 
»Schertz. ein Raͤuber. | 
\, Gall. fed Ital. ragione, Lat. ratio, | Ragyette,, Soc. Gall. ‚fed Ital. rachetta, ein 
Verſtand / die Bernunfft- Irem,dfe | Raagyvei. 
ahrder Grund. Ferner / die Billigkeit / Raritas,Rarifät/ rarĩtudo, rar · m qrid, Gall. 
himaͤßigkeit. Raifonable,billig/recht! | - rarete , Ical. rarita, die ©, tenheit / was 
zͤnfftig / verſtaͤndig. ſeltzames / rareter, Karitaͤten / Fofibare/fel: 
ner , boc. Gall. fed Ital. ragionare,, ham̃e / ungemeine Dinge, 
* einem Dinge vernuͤnfftig oder | Rarus, Gall, rare,Ital. raro, rar / koſtbar / ſel⸗ 

udig reden / gegründete Urſachen) ten / ſeltzam / duͤnne / nicht wohl zu befom: 
xiugen. Raifonnement, Gall.ſed Ital. men. Rarum contingens, ein Ding / das 
Önamento,eine vernünftige verſtaͤn.ſelten geſchicht. 


Be eine Schluß: Rede. *Ras,ift ein Arabiſch Wort / und bedeutet 
‚ Die zerfireneten Soldaten wieder ſo viel als das Haupt. Daher wird Ras ' 
umen fuchen. : | ‚ Aben der Fir-Stern am Haupte des 
verges, werden diefüniglihenSchiffe | Drachen; Ras Alangve ‚der Stern am 
ngeland genennet. aupte des Serpentarii ; Ras Algefi,der 


heites, Pica Brafilica , oder wie die tern am Haupte Herculis; Ras El- 
laner es in Ihrer Sprache nennen/ | ced, der Stern am Haupte des Lower 
can iſt ein Geftien in der Suͤdli⸗ genennet. 
Gegend des Himmels / neulichſt *Rasburen , werden die Soldaten in In⸗ 
denen neuern Altronomisentderker/ | dien genennet. 
Sterne / vonder geringfien Sat: | *Rafcan, wird der König der Maldivifchen 
Inſulen genennet. 
1, boc. Gall. die Ranzian „das Lbje: | Rafer,Foc. Gall. (ed Iral. radere,rafiren/fche: 
 Rangonner ‚for. Gall, ranzioni- ren / beſcheren. Ferner / die Fortifications- 
/ einen Gefangenen mit Gelde loß Wercke abbrechen / niederreiſſen / nmreiſ⸗ 
en / loͤſen. — jenviehle en/zerflören. Rafura, Gall. ra- 
„tal. rancidezza, der Groll. ure, das Schahen / Kratzen. 
‚rang, For. Gall. der Rang / die Rei: | *Ralta , war bey denen alten Teutſchen an 
dnung / Stelle. Item, der Stand/ | denen Heer-Stenjjen und Wegen ein Ges 
Ehren: Stelle / Precedenz, der Vors | merck / da fie zu valten oder zu ruhen 
rangirew/ in Ordnung flellen / in biegen. Die Griechen theileten ihre 
venneben einander bringen. * Rang eilen in Stadia, die Perfer durch Para- 
Rameurs , eine Band Ruder— fangas , die Römer durd) Lapides , die 
Bi: Spanier durch Leucas , alfo auch die 
‚Gall, rapine , die Rauberey / der | Teutfchen durch Raftas. Wie D. Hiero- 
iſen Raub. nymus in Joelem; Coccejus in Dago- 
tz hoc. Gall, die Nachricht /der Bes |  berto folches erwehnen. 
die Erzehlung / die Gleichheit/ die | Ratificare, Gall. ratifier, ratificiren/ ratiha- 
Arhkeit/ Vergleichung. Rapporter, biren / befräfftigen / bejtätigen / gut heife 
Sail. [ed Ical. rapportare , iren/ ein; n / vollzie hen vor geuchm halten / befes 
jen/angeben/berichten/ zurück brin⸗ eher Ba Ratification,for. 
Ir tragen/vorbringen. Gall.& Ital. ratificazione,die Befräfftis 
2, Gall. rapfodie, ein zuſammen ge: |. gung/ Beflätigung / Gutheiffung / Ge 
t Bettlers Mantel / allerhand zw |. nehmbaltung ; ic. ratihabitio. 
ven geſchriebene Sachen. Ratio,Gall.railon, Ital. ragione, die Ra- 
in Eil / geſchwinde. tion, Vernuufft. Item, die Urſach. Fer⸗ 
der Raub. item, die gewaltthaͤtige ner / die Rechnung, 
voͤchnug oder Entführung. eines | Ratiocinari, Gall. raifonner, Ial. ragiona. 
xs Bildes. Ferner / wird gefagt/ /rxe, iren / betrachien / die Vernunfft zu Ra⸗ 
IE einen Raptum , basif/einen ! the ziehen. Irem,pechnen ; rasiocinatio, - 
3 = E74 Gall 
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Gall. ratiocination , Ital. ragiona- 
mento , das Nachdencken / ein Ber: 
nunfft⸗Schluß; ratiocinium, die Rech⸗ 


nung. 

#Rationalis, vernuͤnfftig / homo animal ra- 
tionale , der Menſch iſt ein vernänfftig 
<hier; Daher werden in der Aftrono- 
mie Signa rationalia genennet diejenige 
Zeichen des Thier Kreiſes / ſo eine menſch 
liche Geſtalt reprefentiren und vorſiel⸗ 





len. 

Rationes, die Urſachen; fe. dad Commils- 
Brodt oder der Alntheil von Proviant 
und Fourage, fo denen Soldaten im Fel 
de und Divartieren gereichet wird. Ra- 
tionesreddere, Rechnung fhun, Ratio- 
nes decidendi, ſchließliche Urſachen. Ra- 
tiones dubitandi, jweiffelhafftige Urſa⸗ 
chen / odet warum man zweiffelt. Rario- 
nes pro & contra, die Urſachen / die vor⸗ 
und wider etwas angefuͤhret werden koͤn⸗ 
nen.Ratione conſcientia, Gewiſſens hal: 
ber. Ratione Anis principalis, wegen der 
hauptſaͤchlichen Endurſach. Ratione fun- 
di, wegen des Grund und Bodens. Ra- 
tione ofhcii, Amts halben. 

#Ratis,Radean,ein von Bäumen jufammen 

- gehenater Floß. j 

Ratus,Frärftigrangenehm/fefl/fteiff. Rata 
pars,dieQlnlage/der gebuͤhrenderlntheil / 
der Beytrag / die Beſtaͤtigung / Beſtim⸗ 
mung. Ratum & gratum, ſiet / feſt und an: 


genchm. 

Ravage, Soc. Gall. die Pluͤnderung / Raͤube⸗ 
rey / bie Verheerung / Verwuͤſiung; ra- 
vrager, iren / pluͤndern / verheeren / verwuͤ 

ent ; ravageur, Soc. Gall. ein Verheerer / 
erwuͤſier. 

Ravelin, For. Gall ein Bollwerck / fo aus⸗ 
wendig vor dem Graben liegt. 

Rätzen,find Voͤlcker bey Griechiſch Weiſſen 
burg wohnend/derer Landſchafft kaſcia 


heiſt. 

*Rayon, ſiehe Radius. 

#Real,regalis, eine Spanifche Muͤntze / wo⸗ 
ſelbſt fie 34 Marrevadis oder 3 Groſchen 
beyläufftig gilt / und 8 derfelben einen 
Thaler thun ;ein Real in Sılber thut an⸗ 
derthalben in Kupfer. Bor dieſem feynd 

- and) Realen zu so ımd 12 Groſchen ges 
mingetworden ; es giebt auch guͤldene 
Realen da ein einfacher einen Thaler 


a — — — — — — ———— — — — 


“ Realen halten 
Werth 2&r. rı Pi. benläufftie. 2 


Realiter, Gall. reellement, Ital.r 


Reaffumiren/erneuern/wieder mund 


ig. 
Rebus fic ſtantibus, bey ſo hewenn 


— — — — — — — 


Recantare, iven/niedersufes; "= | 


RE 


an — D — 
3 Groſchen / ein doppelict nohn 
viel gilt ohne agio. Die Poren 
OREees „ nad oh 





burg und Luͤbeck thut ein ke⸗a5d 
linge / oder 23 Grofchen. Jude 
thut ein Reai oder Stud von Adınl 
fehlen aljo 3 Groot, daß es * 
— A wovor es doch imdgemenn gl 
wird. | 


Realis, Gall. reel, Ital. reale, real} 


item, thaͤtlich / wuͤrcklich / mit Rat 
Item „ einereal- oder Hau ya 
Realia , die realien, welche meund 
Dinges nachgelafien werden ı = 
Perſon nichebetrachten ; Iran, ml 
giß Er hat huͤbſche tealien hi 

redigt oder Mede / das if / de 
dige huͤbſche Sachen / nicht wi 
Worte, 


an fich ſelbſi / eigentlich / 30 
wuͤrcklich in der That. 





wieder an: und zur Hand uch 
den — / Streit oder Ya 
Verſtorbcuen. Item die es 
nen Tractaten wieder vornehat" 
famtio,die reaſſumtion, Met" 
rung / wieder an: und dem 
reaſſumtio hiris,die Ernewrum ® 
Fräfftigung des Verfiorbenen &u 
der Handels, ‚ 


Rebelle,ein Rebell Aufftuͤhret Ur 


ner von feinem Ober Hertn Da 
cher / Friedbrecher. 


Rebellatio,rebellio,rebellium, 62." 


lion , Ical. rebegliöne , der Ab 


ruhr / Ungehorſam / die Mandl 
Unruhe / Widerfetzung / Biel 
der Unterthanen. 


Rebellare, Gall. rebeller, Ital. robeht 


ren / auffruͤhr ſch merden / I 
gen fich noiderfegen / von fein 
errn abfalten/ Menterep mas“ 
derſtreben Rebellifch/auffräbrt 
macheriſch / ungehorſam / sand 
penitis 





befehaffenen Sachen oder Dei” | 
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° Widerruf ausgeftoffener Injurien Recipere, iren/ annehmen / wieder aufneh⸗ 
d Schmad : Reden. men / wieder empfahen/ wieder nehmen. 
itulet, Ital. recapitulare, iren / kuͤrtz⸗ Recipere Appeliationem, Leuteratio. 
und in einer Summe wiederhohlen ;] nem ſive Ober-Leuterationem die Ap- 
apitulatio, Gall, tecapitulation Ical. | pellation, kaͤuterung oder Ober : Räutes 








ıpieulaziong, eine fürglide fumma; rung annehmen. 
Wiederholung. * Recipient, oder Vorlage / wird dasjente 
re, Las. & Ital. tecediren / abſtehen | ge Geſchirr genennet/ fo vor dem Dikil- 
eichen / zuruͤk gehen. lir- Kolben oder Blaſe geleget wird / 
„Gall. recent , Iral. recente, aeu; die herabfliefiende Feuchtigkeit zn em⸗ 
atiores fc, Autores , die fürfurger pfangen. 
geleber haben / die Neuere, Reciprocare, Gall. reciproquer , Ial, reci- 
ere, iren / erzehlen. procare, ciren / wiederfehren, hinter ſich 
Te, wird genennetein Schein /daf gehen / gegen einander etwas thun, Reci- 
drief zurecht bracht worden. Loco procatio, Gall, reciprocation, Iral.reci. 
gnitionis five recepiff: , an flattei: procazione, das Wett:Spielen / Wett 
Scheins fc. ertheilen. machen/ die Wiederfehrung. Reciproce, 
ıculum, oder recipient, wird genen; Gall. reciproquement , Ital. reciproca- 
as Gefäß oder ‚Slaß /fo im dikilli- | mente, von beyden Theilen — 
as Naſſe empfaͤnget. weiſe gegen einander / in die Wett / bins 
ſuche: recipe. wiederum. 
2, iren/herbergen ; receptator,der | Recitare, Gall. reciter, Iral. recitare, iren / 
jerbrecher aufnimmt / verbirget/der erzehlen / herlefen/ herfagen ; recitative, 
er. oder Erzehlungs⸗weiſe etwas abfingen/ 
0, Gall, reception , Ital. recezzio- pin Comadien und Operen ju eo. 
Ye Aufnehmung / Wiederaufneh, Br pfleget. Bey denen Briefen wird dag 
In der Afronomie wirds ges Stylus recitativus genennet / da man et⸗ 
/ wann zwey in Freundſchafft fies was erzehlet. Recitatio, Gall. recita- 
"Planeten miteinander ihreStel- | tion, Iral, recitazione ‚ die Herfagung/ 
schfeln/ und einer indes anderen Erjehlung. Recitator, Gall. recitateur, 
uſung / Erhöhung oder Gedrittem | . Iral. recitacore, der efivad erjehlet / her» 
ſtehet. ſaget oder lieſet. 
wyiſt ſo viel als Compromiſſum. | Reclamare, Gah. reclamer, /sl. riclamare, 
n/ heiſt von Mund aus indieFe: | widerſprechen. Tr. um Hulffe anruffens 
Inbringen ; receflus, Ital. receffo, zuruͤck fordern. Reclamatio , Gall, re- 
eceß / Vergleich; receflus imperii clamation, die Anruffung des Richters 
eichs Abfchied. | um Recht. Item, die Widerſprechung / 








N Iral, ricevitore, ein Einnehmer | Widerruffung. 
eibet. Receveur des contribu- | Recluderg, iren/ au hlieffen/eröffnen. 
» Einnehmer der Kriegs : Stew | Recogitare, iren/zurüch dencken / fich wieder 
rceveur des tailles ‚ Ital. recevi- | - bedenden/befinuen. _ , 
elle gabelle, der Steuer » Einnehs | Recognitio, Gall. reconnoiflance‘, Iral. ri- 
öllner. conoſcenza, die Recognition ‚die Aus⸗ 
» Jeal, ricaduta, der Wiederfall in —— Ausſpaͤhung / Befichtigung/ 
Kranckheit / die Wiederkehr des eſehung / Berfundfchaffung. Item, 
18. die Dankbarkeit / Vergeltung / ein Ger 
all recepte,Iral. ricerta ‚dag Re⸗ eudienſt / das Erfäntnig / Wiederer⸗ 
* eine Speeification derer zu einer | ha Ferner / ein Schein / Bekaͤnt⸗ 
'y bendthigten ingreclentien, daj nif. Locorecognitionis. Suche: re⸗ 
ilein Die fpecies, fonderf auch die cipiffe, 
tat und dag Gewicht dem Apothe: | Recoguofcere, Gall. recognoitre, fivere- 


mMedico porgefchrieben werden. |  connoitre, Ira), riconnofcere, — 
| H u 





J 
feiren/ ausforſchen / auskundſchaffen / be: 
obachten / ausſpaͤhen / befichtigen / befe: 
hen als einen Ort / Feind /rc. Irem,erfen: 
nen / wieder erfennen/ zum Erempel / ob 
es fein / oder eines andern Hand und 
Siegel ſey. 

Recolere, iren/ wieder anbauen / anrichten / 
arbeiten. 

* Recollecten, fiche Capuciner. 

Recolligere , Gall. recolliger, recueillir, I- 
tal. raccogliere, iren / wieder zufammen 
bringen oder lefen. Item, wieder zu fich 
rk kommen / fi wieder befinnen / er; 


olen / verſtaͤrcken verfammlen / wieder | Recreare,Gall, recreer, Iral. io 


frifchen Much faſſen. 
Recommendable, Lobens werth / loͤblich. 
Recommander, for. Gall. ſed Ital. raccom- 
mandare, iren / befehlen / anbefehlen / ei: 
ne Vorſchrifft abgehen laſſen / einen bit⸗ 
ten auf etwas Achtung zu geben / es ſey 


eine Perſon / Wahre oder was anders. | Recrüe des trouppes, Die Recrutta 


De meliori nota recommendiren / auffg 
beite heraus jireichen/ (oben. 


Recompenfe, Soc. Gall. fed Ital. ricompen- 


fa, rincompenfa , der recompens ‚Lohn * Redtangulum, eine Geot 


die Belohnung / der Preiß / die Gabe/ 

Wiedervergeltung / eine danckbare Ber; 

ehrung. 
Recompenſer, Soc. Gall. ſed Ital. ricom- 


enlate, recompenfien / belohnen/ er; | Re&ikiciren/ ändern / gerab 


egen/ wieder vergelten. 

Reconciliare, Gall. reconcilier , Iral. ri- 
coneigliare, ıren/ einig machen / vergleis 
chen vereinbaren / ausfühnen/ wieder 
verfohnen/ vertragen ; reconcilürt / qus⸗ 
geſoͤhnet. Reconciliatio, Gall. recon- 


ciliation, Ital. riconcigliazione,die Aug: | Redtor, Gall. recte ur, Ital. rk 


fühnung/ Verſoͤhnung / DBereinbarung/ 
ber Bertrag. Reconciliator , Gall. re- 
conciliateur, Ical. riconcigliatore, ein 
Verſoͤhner. 

Reconnoiſſance, ſiche cognitio, 


Reconvaleſciren / wieder geſund werden. 


Reconvenire iren /nieder belangen * 





Recordari, iren/ bedenden ! dur 


Sich re- 


RE 




























der beflagen : reconveniens,dern- 
venient, Nach: oder Widerllige, 
conventus ‚der reconvent , IM 

derbeflagte. Reconventio ‚di: 
vention , oder Wiederflage At 
gefaget/ einen in die reconvenus, 
iſt / in die Wiederflage vermeikı 


cken / wieder eingend fern’ bet 
fallen/ erinnern. Recordatis, er 
cordo, die Bedenckung / drinn 
rinnerung/ der Einfall. 


belufligen / erftiſchen / eradsn 
cken / laben / ſich luſtig und feld" 
recreatio, Gall. recreation, 
zione, die Beluftigung / Exil 
Labung. Icem, eine Kurgnei/ 
treib. 


gaͤntzung der Kriegs : Trouppen 
recrüciren / Voͤlcker ju Ei 
Kriegs: Trouppen von nen 
ben/ wieder ergaͤntzen. 


die gefchehene retorſion mich 
ten und ſchmaͤhen / gegen {ei 


recte, recht / wohl 


— 


fo drey oder vier gleiche Al 


ckel machen. 


machen / verbeſſern / wieder 

in Ordnung bringen. „A 
wird in Chymicis gend 
einmahl deftillirte wi 
wird / biß die rechte umdy 
Krafft heraus gebracht uf 


gierer/der oberſte Kehrer in 
ein Borficher ;* aufdewent 
teird,der Oberſte i 
jährlich aus einem Mitglied 


- force erwehler wird / Reetor 


genennes ; im Denen Je 


r 


RE 


—— — — — — — — — — 
is wird der Oberſte Pater Rector ge⸗ 


net, 


rat, das Amt oder die Würde des | 


orſtehers. 
eillir, ſiehe recolligere. 


perare, Gall. recouvrer, Ital. ricupe- 
e, recuperiren / wieder erlangen/über: 
umen / wieder einnehmen und ero⸗ 
m/wieder ein und zuwege bringen. Re- 
peratio, Gall. recouvre , Iral. ricupe- 


zione ‚die Wicdererlangung. 
tere ,recurrigen/ Gall, recourir, Ital. 
orrere , wieder zuruͤck lauffen / zuruͤck 


te in fich gehen/feine Zuflucht nehmen / 
yaniemandenerholen. Recurfus, Gall. 


ours, Ital. ricurſo, der Recurs , oder 
ruͤck⸗Lauff / der zegrefs —* Erhoh⸗ 
g / die Wiederkehrung / die Zuflucht / 
nvendung/der Trofl. Item,heiftre- 
ars , befreyet / erlöfet/vem Feinde wie; 
' abgejaget. | 

able , recufabel abſchlaͤglich / ver: 
rflich. | 

are, Gall, recufer, Ital. ricufare, recu- 
m / abſchlagen / ausichlagen/ verfagen/ 
weigern / verwerffen / als einen Rich: 
oder die Erbſchafft. Item, nicht ans 
men wollen. Recuſatio, Gall. recu- 
ion, Ital. ricufazione , die Abfchla: 
ry Ausichlagung / Verweigerung / 
twerffung; recufatio curæ ac tutelæ, 
Abſchlagung der Vormundſchafft. 
lans, ouvrages ä ſcie, werden die Auf 
wercke geneunet / fo wie Säg : Zah: 
ausfehen / und an abgelegenen oder 
rajtigen Orten fo vom Dias nicht Fön: 
ıbeitichen werden/ pflegen angeleget 
tden. 


rguere, iren / mit Worten ſtraffen. 

ere, Gall. rendre, Ital. rendere, wies 
tgeben; reddere debitum, die Schuld 
jablen; redde rationem villicatio- 
ſeu diſpenſationis tuæ, thue Nedy 
ag von deinem Haußhalten. Reddi- 
»Gall. reddition, Ital. reddizione, die 
vergabe/ Ubergebung. 

mtio, Gall. redemtion, Ital. redenzio- 
‚die Befreyung / Erldſung / Errettung. 
mtor, Gall.redempteur, Ital. redento- 
‚ein Befreyer/Exldfer/ Exretter ; re- 
mtor litiũ, der Proceß an fich handelt 
wable, boc. Gab. verhunden / verpflichtet. 


RE 
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Redhibere, redhibiren/ das Gefauffte dem 


des wieder geben. Redhibitio , Ga, 
redhibition , die Wicdergebung eines 
gekauften und mangelhafften Dinges/ 
gegen Erlegung des Kauff : Geldes. 
Redhoftimeutum , die Wiedervergeltung _ 
eines Dinges; redhoftimenti loco ,an 
flatt der Wiedervergeltung. 


men bringen. | 

Redimere, Gab. redimer,redimiren/befreys 
en/ erloͤſen / einloͤſen / loß machen / errets 
ten / ranzioniren. 

Redintegrare, redintegriren / erneuern / 
wieder gantz machen / wieder zuſammen 
bringen ; redintegratio , die Erneuca 
rung. 

Reditus, Gal. revenu€ , dag Einfonmens 
die Zinfen/ Renth und Guild. Icem, die 
MWiederfunfft ; Redicus pecunix „Die 
Zinfen/ Geld » Zinfen. \ 

Redivivus, Ital. redivivo, wieder lebendig 

oder erneuert. 

Redoubler, iren/ doppeln / verdoppeln. 

Redoute, eine viereckigte Höhe / kleine 

Schantze. 

Redreiler; iren / etwas abwenden / wieder 

gut machen / verbeſſern / zu rechte brin⸗ 

gen / oder fuͤhren. 

Reducere, ciren/ Gall. reduire, dahin brins 

gen / wieder bringen / zurück bringen / zu⸗ 

ruͤck führen / dahin gerathen / kommen / 
dahin vermögen / zwingen ; Etem,auff 
löfen / vereinbaren / vergleichen / zur 

Nichtigkeit bringen / ſchlieſſen / als ei⸗ 

ne Rechnung. Ferner / wird Diefes ges 

age / wenn man das leichte Geld zu 

—— Gelde rechnet. Weiter / ein⸗ 

oder zuſammen ziehen und Abdanckung 

der Soldaten. Endlich die ſchlechte 

Miünge von dem Fuß / worauf es ges 

münget / reducigen oder niedriger ſe⸗ 

gen. Redudtio, Gall. redudtion ‚ Ital. 
reduzzione , der Abzug. Item, Die 

Aufflöfung/ Vereinbarung / Uberfegung 

der fremden Gelder in Courant-Müns 

ge / die Vergleichung / Richtigmachung / 

Schlieſſung einer Rechnung. Ferner / 

die Bringung / Gerathung / Kom: 

mung / Ba, Weiter / die Er⸗ 
oberung eines Platzes. * Meüngs 
Yyz, .. Be 


Käuffer gegen Erlegung dee Rauch 


Redigere, Gall, redigiven/ zwingen / zuſan⸗ 





— RE _— 
fciren/ ausforfchen/ausfundfchaffen/ be: | Reconv 
obachten / ausſpaͤhen / befichtigen/ befe: | Der bef 
hen als einen Ort/Feind/sc. Icem,erfen: 
nen/ wieder erfennen/ zum Erempel / ob | 
es fein / oder cines andern Hand und 
Siegel ſey. 

Recolere, iren/ wieder anbauen / anrichten / 
arbeiten. 

* Recolledten ‚ fiche Capuciner. Recordari, ire 

Recolligere , Gall. recolliger, recueillir, Z- in / wied 
tal. raccogliere, iren / wieder zuſammen 
bringen oder lefen. Item , wieder zu fich 
* kommen / ſich wieder beſinnen / er⸗ 

olen / verſtaͤrcken / verſammlen / wieder 
friſchen Muth faſſen. 

Recommendable, Lobens werth / loͤblich. 

Recontmander, oc. Gall. ſed Ital. raccom- 
mandare, iren/ hefehlen / anbefehlen / ei: 
ne Vorſchrifft abgehen laſſen / einen bit⸗ 
ten auf etwas Achtung zu geben / es ſey 
eine Perſon / Wahre oder was anders. 
De meliori nota recommendiren / aufs 
beſte heraus flreichen/ loben. Sich re- 
commendirt machen / das ilt beliebt/ be; 
lobt. Recommendatio, Soc. Gall. fed 
Jral.racommendazione, eine Anbefch: 
lung / Berfchreibung / Borfhrifft 7 ein 
Bittfchreiben für einen’ guten Freund. 
Item, eine Beförderung / eine Beliebt: 
machung / ein Lob; recommendatitiz, 


feu recommendatoriales literæ. Suche 


recreatio, Gall. rec L 


zione, Die Beluflie 
Labung. Lem, eine 
treib. — — 
Recrüe des troupp 
gängung der Kriegs: 
recrüciren / Vold 
Kriegs: Trou pen \ 
ben/ wieder ergang 


Recriminari, Gall, rı 


oben; Literx recommendatitix. 

Recompenfe, Soc. Gall. fed Ital. ricompen- 
fa, rincompenfa , der recompens ‚Lohn 
die Belohnung / der Preiß / die Gabe/ 
Wiedervergeltung / eine danckbare Ber 
ehrung. 

Recompenfer , Soc. Gall. fed Ital, ricom- 

enfare , recompendiren / belohnen/ er; 
eßen/ wieder vergelten. 

Reconciliare, Gall. reconcilier , Iral. ri- 
concigliare, iren/ einig madjen/ vergleis 
chen/ vereinbaren / ausföhnen/ wieder 
verjühnen/ vertragen; reconcilurt / aus⸗ 
geſoͤhnet. Reconciliatio, Gall. recon- 
ciliation, Ital. riconcigliazione,die Aug: 
ſoͤhnung / Verſoͤhnung / Bereinbarımy/ 
der Vertrag. Reconciliator, Gall. re- | 
eonciliateur, Isa), riconcigliatore,, ein 
Verſoͤhner. 

Reconnoiſſance, ſiche cognitio, 


Reconvalefciren/ wieder geſund werden. 
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is wird der Oberfic Pater Rector 66: , Redhibere, redhibiren/ dag Gekauffte dem 
anet. Kaͤuffer gegen Erlegung des Kauff Gel⸗ 


rat, Das Ant oder die Wuͤrde des | des wieder geben. Redhibitio , Gal, 
oſtehers. redhibition, die Wiedergebung eines 
eillir, ſiche recolligere. gekaufften und mangelhaffien Dinges/ 
perare, Gall. recouvrer, Ital. ricupe- gegen Erlegung des Kauff Geldes. 

©, recuperiren / wieder erlangen/über: Redhottimentum , die Wiedervergeltung 

umen / wieder einnehmen und ero» ; eines Dinges; redhoftimenti loco ‚an 

m/wieder einumd zuwege bringen. Re- | ſiatt der Wiedervergeltung. 

»eratio, Gall. recouvre , Iral. ricupe= | Redigere, Gall. redigiven/ zwingen / zuſame 

zione ‚die Wicdererlangung. men bringen. . 

fere ‚ recurriven/ Gall. recourir, Ieal. | Redimere, Ga. redimer,redimiren/befrey: 

serere ‚wieder zurück laufen / zuruͤck) en / erlöfen/eintöfen / loß machen / erret⸗ 
€ in fich gehen ſeine Zufuchtnehmen/| ten /ranzioniren. 

an iemandewerholen. Recurfus, Gall. | Redintegrare ‚ redintegriren / erneuern/ 

Ours, Iral. ricurfo ‚der Recurs, Ober 5 wieder gang machen / wieder zuſammen 

MILE Lauff / der zegreis oder Erhob: bringen ; redintegratio , die Erneuca 

B/ die Wiederfehrung / die Zuflucht/ | rung. 

Mvendung/der Troſt. Irem,heiftre- | Reditus, Gal. revenue , dag Einfommens 

Sbefredet / erlöfet/vem Feinde wie: | die Zinfen/ Renth und Guͤld. Icem, die 

abgejaget. - MWiederfunfft ; Reditus pecunix , die 

ible , recufabel abſchlaͤglich /ver: | Zinfen/ Geld : Zinfen. 
i Redivivus, Ical. redivivo, wieder lebendig 
oder erneuert. 

Redoubler, iren/ doppeln / verdoppeln. 

Redoute , eine viereckigte Hohe / Feine 
Schantze. 

Redreller iren / etwas abwenden / wieder 
gut machen / verbeſſern / zu rechte brin⸗ 
gen / oder fuͤhren. 

Reducere, ciren/ Gall. reduire, dahin brin: 

gen / wieder bringen / zuruͤck bringen / zu— 

ruͤck führen / dahin gerathen / Fommen/ 
dahin vermögen / zwingen; Etem,auff 
föfen / vereinbaren / vergleichen / zur 

Richtigkeit bringen / ſchlieſſen / als ei: 

ne Rechnung. Ferner / wird diefes ges 

agt / wenn man das leichte Geld zu 

—— Gelde rechnet. Weiter / ein⸗ 

over zuſammen ziehen und Abdancung 

der Soldaten. Endlich die fehlechte 

Münze von dem Fuß / worauf es ge⸗ 
abet / in oder niedriger ſe⸗ 

| Hall. teduktion ‚Jul. 


ire, Gall. recufer, Ital. ricufare, recu- 
w/abichlagen/ ausichlagen/ verfagen/ 
weigern/ verwerifen/ als einen Rich— 
‘oder die Erbichafft. Irem,nicht an: 
men wollen. Recufatio, Gall. recu- 
on, Ital. ricufazione , die Abfchla: 
Ausſchlagung / Derweigerung/ 
werffung ; recufatio curæ ac tutelx, 
Abfchlagung der Vormundſchafft. 
ins, ouvrages ä fcie, werden die Auf 
dercfe geneunet / fo wie Säg: Zab: 
ausfehen / undan abgelegenen oder 
kaftigen Drten fo vom Plag nicht Fon: 
Bo werden/ pflegen angeleget 
den. 
guere, iren/mit Worten firaffen. 
Te, Gah. rendre , Sial.rendere , wies 
Heben; reddere debitum,die Sduli 
fen; redde rationem villig 
eu difpenfationis tuæ, thut 
Ig von deinem Haufhalte 
‚Gall. reddition, Isal. re | hzug. Item, die 
rgabe / Ubergebung, — Ya | 














J—— — 
Reduction, iſt die Abwuͤrdigung der zu 
ſchlecht befundenen Muͤntze. 

Re & corpore arreſtiret / an Haab / Gut und 
Leib verkuͤmmert. Bu 

HRees,ift eine Portugififche Scheide Min: 
— deren 334 thun einen Thaler/4 Rees 


RE 


machen / wieder einrichten. Item x 
fiern / hofmeiftern. Ferner / dem 
zu anderer Religion zoingen. Zur, 
abfchaffen/ aufbeben/ ausmufer: * 
gleichen : ausriiften/ als eine Comı= 
oder Regiment. 


un z / und hundert umd funffgig’ hundert | Reformation, Ga. reformation, Ix-| 


and fieben und ſechzig Theil eines Pfen- 
niges unferes Geldes. 

Refeccio, Gall. refection, Ital. refezzione, 
die Auffbauung / Auffrichtung. * Item;. 
die Mahlzeit / Labung mit Eſſen und 
Trinden / die Staͤrckung; daher wird 
der Eh: Saal in denen Elöftern Kefecto⸗ 
riumgenennet. Refedtio, inftramenti, 


formazione , die Wenderung / 2 
rung / Wieder-Einrichtung/ die ud 
bringumg. Ir. die Meiſierung 


* Reformations-Ganmer / dit in &nl 


befonders Police y⸗Gerichte made 
Geld: Straffe denen Eimwehem' 
erleget/befcheiden nnd ſeinen =“ 
gemäß fih aufzuführen. 


eineVerneuerung oder Berfertigung ei: | Reformator, GsÜ. reformateur, Ielä 


nes Inftruments. 
Refellere, refelliren/ widerlegen. 
Referendarius,referens, Gal. referendaire, 
Isal. referendario , der referent, oder 
welcher etwas erzehlet / und ans denen 
gerichtlich eingegebenenAdten vorträgt| 
“ dergleichen in Fuͤrſtlichen Regierungen 
und Schöppenjihlen fepn. * In Poh⸗ 
Yen ifis eines von denen Cron⸗Aemtern. 
Referre, Gah.referer ‚referiven / aubrins 
gen/ überbringen / vorbringen/ anzei: 
gen / berichten / erzehlen / fund und zu 
wiſſen — eine Sache vortragen / re- 
lation tun. Item, fid) auf etwas bezie: 
hen und richten / darauf beruffen. Ser: 
ner wird gejagt / den End referiren/ 
das ift/ zuruck ſchieben / wieder ins Ge⸗ 
wiſſen ſchieben. | 
Reficere, rehciren/ wieder aufftichten / wie⸗ 
der aufbanen oder machen. Item , mit 
Speife und Trand laben. 


Refledtere, reediren / bedencken / bettach⸗ 
ten/ erwegen/ behergigen/ überfchlagen/ 
auf etwas fehen / fein Abfehen aufet: 


was nehmen oder richten. Reflexio, 
Gall. relexion,Isal. rifefhone,der Wir: 
derfchein / das Abſchen / Bedencken / die 


Behertzigung / Betrachtung / Erwegung. 











matore, ein Verbeſſerer. 


Reforme, Foc. Gall. [ed Ital, riforzunl 


beffert. Item , die Abfchafuns © 
bung / Ansmufterung ; refrms. 
abgedandften Soldaten. 
Reformirte , werden genennet d 
nahmten Galviniften. Irma” 
rer/foauf Dienfte warten. 

* Refradtio die Brechnug der Sr! 
wird genennet / wenn ung durd © 
ker Glaͤſer / Ware! 
ufft eine Sache anders / geölt! u 
oder Frilmmer erfcheinet / als hi 
That it. | 
Refragari,iren/junider oder entat) 
miederreden/widerftchen fh wi” 


Refraichiffement , die Ergegum 


fung /die Ausruhung / —*— 
tem,die friſchen Lebens « Mit; 
Schiffen. / 

Refraicher , Soc. Gall. fed Ial.r 
iren / ausruhen / erſtiſchen aa"! 
gvicken. 

Refricare, ciren / wieder auffrafea m 
en aufreiben / als die Wink. 
Refrigerarorium ‚das Kähl’Fuf 7“ 
l:ren/da Waſſer eingegofen/ un" 
ju warme deftillir-Möhre je na 


* Wenn der Brenu Spiegel die Strah⸗ | * Refrigerium ‚eine Abkühlung. 
len der Sonnen oder ein anderer fefter | Refringere, ircn / aufbtechen 


amd dichter Coͤrper / Planet oder Stern 

diefelbe wieder zurück auf einen dritten 
Coͤrper oder Stern wirfft. 

Reformare, Gah. reforıner , Ikal. riforma- 

se, reformiren/ Ändren / erneuern / ver⸗ 

.  beflern/ in beſſern Stand fegen/ zurechte 








* Refugere, refugiren /entweihe L 


die aus Franckreich der Rear! 
entflüchtere Reformitte Refem' 
Refugium , Gab. refuge, Inal, zifug 
Zuflucht. 


z 


I a en en re 857 
dere,Gall. refonder, Iral. rcfondare, | wegen des Reichs oder Gebiets von 
1/ exitatten / wieder erflatten / abs | dem Käyfer oder Fürften genofien wer⸗ 
ren / abjiatten/ zum Erempel/dielln | den: Darzu gehören (1.) Das Recht / 
eu. Tribut anzukündigen und auffjulegen. 
boc. Gall. fed Iral.riiuro , die Ab | - (2.) Das Recht / die Nugungen aus 
agung / eine abihlägliche Antwort] dem Meer und öffentlichen Fluͤſſen zu 
tweigerung. nchnien / und hieher gehöret auch die 
:r,iven/abfchfagen/verweigern; Item, | Floß ⸗Gerechtigkeit. (3.) Das Beleit 
atten und erfegen/ald:refuho expen- und die geleitliche Gerechtigkeit auff 
ım ‚die. Abführung und Erftattung | freyer fand: Strajien. . (4.) Die Zoll⸗ 
Unkoſten. Gerechtigkeit. (5.) Die Gerechtig— 
ıre,Gall. refuter, Ital. riñutare, iren | keit / da die Pferde zu der Poſt und ſon⸗ 
verlegen / verwerffen. Icem,fihber | ſiten / wenn es die Roth erfordert / zum 
en/vertheidigen. Refutatio,Gall.re- | fahren und tragen / wo es hingehet/ 
ation, Ital. sifiutazione, die Widerles |  gereichet werden muͤſſen / und wird 
19/ Verwerffung. Refuraterii Apo- | dieſes fonft genennet: Jus angariarum, 
li: Suche oben : Apoftoli refuratorii. 

is, le, Gall. royal, Iral. reale , regal/ 


& parangariarum.: (6.) Das Recht 

des Metalls / Ertzt / Saltz und andere 
iglich / anſehulich groß / ſonderbar | Mineralien. (7.) Das Recht / die 
ranehm. Icem, die Faͤcher von Holtz | Schaͤtze / fo entweder an einem oͤffent⸗ 
wein die Wahren fortirt werden. Ser: lichen Ort durch angewendeten Fleiß 
das Linial / vermittelſt deſſen Striche oder durch Zauberey in einem eigenen 
ogen werden. Ort gefunden worden / zu hehmen. 
©, hoc. Gall. fed Iral.regalo ‚die H0: | 8.) Das Jagt oder Forſt Recht / das 
t / das Recht und die Einfünffte/wel | Recht zu ſiſchen / das Recht Vogel zu 
: ein König oder anderer ‘Potentat |  fangen/ dieggpgel:Weyde. (9.) Das 
n denen in feinem Lande erledigten| Mecht über die Güter / fo Feinen Herrn 
isthämern und andern Kirchen Aem⸗ haben. Item, die Güter derer / ſo we⸗ 
nzugenieffen hat. Item, ein koͤnigli. gen etlicher Verbrechen verfallen. Item, 
s Sefchend welche etlichen als Unwuͤrdigen entzogen 
lia,die Regalien / oder Reichs Hohei⸗ merden / wegzunehnen. (10. ) ei 
rund Rechte der Majejiät. Und viefer | Recht / Häufer und Palaria in Städten 
md zweyerley / als: zu haben. | 
liamajora , find die Gerechtigfeiten Regalia Feuda, fuche Feuda regalia. 
dGewalt / welche die Regierung und | Regaler, For. Gall. fed Ital. regallare, iren/ 
and des gemeinen Weſens felbjt bu] einen bemwirthen/befhenden/ groſſe Ber 
fen: Darzu gehdret (1) die Macht // ehrungen geben. 
rt zu machen / und Freyheiten zu ers | Regal,ein Regal / oder Art Pfeiffen Spiels/ 
len. (2.) Die Sorge der Reli-“ das Schnarrwerck; Regal-Papier wird 
mund heiligen Dingen. (3.) Die] genennet das groſſe Papier/jo am Bogen 
üfe Gewalt von geiftlichen und welt; | groͤſſer ald das ordinaire iſt / fonjt auch 





——— — — — — — — — —— — — — — 








yen Sachen zu urtheilen und zu rich» | Koyal genennet. 

L (4.) Das Recht zu Friegen/ | Regalirer, Gall. royalement, Ital. realmen- 
ide umd Verbuͤndniß zu machen. | ze,Koniglicher Weiſe / ſtattlich. 

.) Die Ming Gerechtigfeiten. ( 6.) | Regard , Soc. Gall. die Anfhauung / Anſe⸗ 
ie Strafen / welche auff den Todtge: 1 hung;inregard , in Anfchen, Betrach⸗ 
n (und in GOttes Wort nichtgeord» | tung/Confideration; regarder,regardi- 
t)jwerlaflen. (7.) Gymnaßiaeinzw | ren / ſchen / anjehen/ anfchauen/ acht has 
en. (3) Yahr-amd Vieh Därdie! ben / deirachten. 

Anjehen, Regence , eine Königliche oder Fuͤrſtliche 
lia minora, finddie Rugımgen / wer | Megierung; Irem , die Verwaltung 
aus gemehien Guͤtern oder fonfien | eines ——— derer. m 

Yu 3 e 
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—re — — ⸗ — — — un 
Zeitwaͤhrender Unmuͤndigkeit eins 


Prntzen. 

Regenerare, Gall. regenerer, Ital. regene- 
rare, regeneriren / erneuern / wieder ge⸗ 
bähren.Regeneratio,Gall.regeneration, 
Ital. regenerazione , die Erneuerung / 
Wiedergeburt. 

Regens , Gall. rogent , regnante , Iral. re- 
znant, der Regent / der regierer/herrfchet! 
ein Stadthalter / item, die Negentin/ 
Stadthalterin. ; 

Regere,Gall. reggere,Iral, regir, hertſchen / 
regieren. 

Regerere , iren / wiederum auffs nene an: 
werffen / einwenden. 

Regetairen, werden inGvinea etliche Witt 
Weiber genennet / die dem Könige eine 
gewiſſe Anzahl Bufichen erlegen / und 
davor fo viel Freyer erwehlen als fie jel- 
ber wollen / das iſt auff teutſch zu reden / 
das Huren: Handwerck ungehindert und 
ohne Scheu treiben. Wird fe in fol: 
ehem Zuftande ſchwanger / und befümmit 
einen Sohn / ſo iſt fie frey uud darff Feine 
Schatzung mehr geben. 

Regiment , Hoc. Gall. fe l.reggimento, 
ein Regiment/ die Hertihafft. _ Item, 
eine ser Anzahl Soldaten / jo unter 
einem Obriſten und andern Officirern 

ſtehen. Regiment des Gardes, Ital. 
reggimento di guardia, das Leib⸗Re⸗ 
giment. 

Regio, Gall. region, Ital. tegione, das Land / 
die Landſchafft / der Umfang; € regione, 
gegen uͤber. 

Regiſtranda, das Auffgezeichnete / das Pro- 
tocoll,ein Verzeichniß. Regiſtrare, ᷣoc. 
Gall. ſed Ital. regiſtrer, regiſtriren / auff 

- - zeichnen / jedes an feinen Ort einſchrei⸗ 
ben. Regiftrator,der die auffgezeichnete 

- Dinge / Briefe und Rechnungen in die 
Regiftranda traͤget und in Ordnung 
bringet. 

Regiftrum, Gall. regiftre, Ital. regiftro, ein 
Megifter oder Verzeichniß / worinnen 

Ausgab und Einnahm befindlich. I. das 
Haupt Buch eines Schreibers; regiftra- 
tur, ein tichtiges Verzeichniß. 

xRegius, Königlich / in der Aſtronomie 
merden Regiæ Stelle geheiſſen beſonde⸗ 
re vortreffliche Sterne / die nicht alleine 

" por fi / fondern auch über andere Fig; 





- 


xE 


Sterne eine befondere Kraft md 
walt haben. 


| Reglement ‚Sor. Gall. fed Ital. it 


co, die Ordnung / Anordnung {= 
tung. 


Regler, reguliren/ an und einridhter = 


len/in Ordnung bringen. 


Regnum, Gall. royaume, Iral.tega ‚| 


Reich / Koͤnigreich. 


Regredi, iren / juruͤck gehen oder Ina 


wenden. 


Regreſſus, der regreſs, dad Wit! 


die Zuflucht. Item, mirdgejait 1 
regrefs an einem ſuchen / das i ma 
nem erholen / feinen Zufrugna 
nehmen. 


Regula, Gall.regle, Ital. regla,tin ! 


Rechtſchnur / Richtſcheid. lter 
tz / Ordnung? Maaf. liedns 
Neal / die Linie oder Strid; reed} 
eine Nechts : Meget; Fregul ul 
nica , iſi ein muftcalifches N 
duch deſſen und des judich ieh 
der Wohl Laut und deſſen Eu 
auff-der Säiten erſorſchet nee! 
nen. Vermittelſi deſſen hat kye 
harmonie derer Strahlen / mr 
Sterne in gewiſſer difanz 007 
begrüffen pflegen / und auhne" 
unbefandte Aſpecten / entwedtt 


Regularis,re, Gall. regulier, Ialrel 


regelmaͤßig / richtig / nach der RE 
emacht / nach der Ordnung w 
c. gebauet. 


Regulariter, Gall. regulieremeat ha⸗ 


larmente,richtig/gemeinislid 


Regulier,regelmäßig / richtig / e@ 


Item , ein Ordens: Mans; "7 
richten/anftellen. 


Regulus , wird bey den Chymai ! 


von dem gefchmolgenen A7= 
Silber und Eiſen / nachdem 1! 
Schlacken undlinjauberfeittw 
gefaubert wird / und unten im =! 
gen bleibet / und glänget jan?“ 
in Figur einer Königs-Cronai“ 
gefaubertes Metall Regalus 4 
wird/als bey denChymiien in“ 


Martis, Antimonii, &c. 


Rei communioffi / ſo ſich einen I 


vergleichet / und gieichſan ar 
Handel herlommt 7 und det ho 


RE . 


— En un — — — —— 
ter denen / die in Gemeinſchafft etlicher 


achen nicht willigen / fondern unge: 


359. 


relais die Wechfel: oder frifche Poft-Pfers 
de genenner werden, 


ye ohne Gefelljchafft darzu Fommen/ | Relatio, Gab. & comm. die Relation / Iral. 


3 da gefchicht unter denen / welchen et: 
18 ım Teflament vermacht oder ge: 
venckt iſt / dahero ihnen unter einander 
tio communi dividendo , davon oben 
dacht / gegeben wird. 
ere,Gal. rejetter, rejiciren / eine Laͤute⸗ 
ng oder Appellation verwerffen. It. den 
eg auff eines andern Acker ummwerffen. 
jedtio, Ga. rejedtion , eine Verwerf⸗ 
id. 

kicab , dder Reis-Effendt , iftder 
koß-Eangler am Tuͤrckiſchen Hofe/der: 
be hateine geoffe Menge Effendi oder 
fendi unter fich / die als Secretarien 
d Cantzelliſten die Känferlichen Man- 
ıta in Tuͤrckiſcher / Arabiſcher / Griechi⸗ 
ver und Sciavoniſcher Sprache aus: 
td jeder Nation zufertigen müffen ; Er 
hſten Fan / nebft feinem Ober:Secrera- 
d, warın fie ein wenig raffinirt ſeyn / ein 
vſſes Geld fchmeiden. Reis ift ein ji 
Ih Wort/und bedeutet das Haupt oder 
nDVornehmften; Kitab, bedeut eine 
ihrifft; Aphendi iſt ein ſchlim Grie⸗ 
iſch Wort / und bedeutet einen Herrn o⸗ 
r Meiſter / welches zuweilen dem Sul 
m weyaes ADevoms » dem groffen 
reen/ dem Muffti, denen Emirs, por: 
tmlich aber denen/ fo Audiret/ oder der 
schreiberen zugethan feyn / beygeleget 
ird / wie bey ung das Wort Magilter. 
erare,Gal,; reiterer, reiteriren/ wieder: 
Nen / noch einmahl thun/erneuern. Rei- 
ratio,Gah,reiteratiön, Ital. reiterazio- 
&,die Wiederholung/ Erneurung. 
rindicatio , ifteine Klage wider einen/ 
fein Gut innen hat / daß er folches ihm 
antworten müffe / es ſey Beſitzer 
won wer da wolle. Item , eine Wie, 
Ijnberung oder Rettung eines Din: 
c = 


bi,relabiren/zuriäck fallen. 

is, Erlaſſung Minderung / Muͤßig⸗ 
ang; auff relais liegen / iſt / wenn dir 
Soldaten an einemDet fo lange ſich auff 
alten / hiß eine gewiſſe Summa erlegt 
rd; Fir. die Station oder Poft-Cours, 
»o man die Pferde wechſelt / und frifche 
Immet/ daher Cheval gdey Chevaux de 


relazione, das Anbringen / der Bericht/ 
Vortrag / die Erzehlung / Nachricht. 
Item , die Beziehung auff etwas anders, 
Ferner / die Zuruͤckſchiebung des Ey 
des. Weiter / werden Relationes die 
Aviſen oder Zeitungen geuennet. Re- 
lation thun / zu willen chun / fchreiben 0, 
der fagen. 


Relator,GaÄl. relateur, der etwas anbringet / 


berichtet oder erzehlet. 


Relativus,a,um, Gadl.. relatif,Isal, relativo, 


das ſich auff ein anders zeucht / als der 
Vater auff den Sohn / der Herr auff den 
Knecht / ꝛtc. 


Relatus, a, um, was erzehlet wird. Relata 


refero, ich erzehle oder ſage / was ich ges 
hoͤret habe. 


Relaxare, Gall. relächer, Ital. relaffare, re. 


| , 


laxiyen/abthun/ aufflöfen/ auffhören/ ers 
laſſen / erdffnen/ nachlaſſen / loßmachen / 
auffheben / jum Exempel den Arreſt. Re- 
laxatio, Gall. reläche,/sal. relaſſamento, 
die Ergicfung/Roßgebung/ Auffhebung 
des Arrefis oder Berbotd. 


Relegare , Gall. releguer ‚ relegiren/ 1. abs 


Relegere ‚ iren 


u. Privarim five publice relegivet/ 

eimlich oder Öffentlich werwiefen. In 
perpetuum relegiret/ewigverwiejen. Ad - 
biennium relegiret/ auff zwey Jahr vers 
wieſen / daß er fich des Orts zwifchen der 
Zeit enthalten mug. 2. Wieder vermas 
chen / zum Erempel/dver Dann den Wei⸗ 
be das Heyrath Gut. Relegatio, die Ders 
weiſung / LandesVerweiſung. *Diere- 
legatio war nach dem alten Rechte dar⸗ 
inne unterſchieden / daß fie nur auff eine 
Zeit / und nur mit eintheiligen Verluſt 
der Guͤter geſchahe / dagegen Deportatio 
auff ewig / und mit Verluſt aller Guͤter 
vor ſich gienge. 
/ wieder überfehen / uͤberle⸗ 


—— / bes Landes vermeis 


fen 


Relevare » Gall. relever ‚ releviren/ auffhes 


benyerleichtern/überheben/in der Arbeit 
helffen / beſchuͤtze 


N. 
— die Vehn Wahr / das Lehn⸗ 
eid.: 
Relidta,eine Wi | ne. 
| Er —— e —E 


— ——— 
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*Relief, wird die erhobene Grab⸗ Gieß⸗ 


und Schnuitz ⸗ Arbeit geuennet. Demi-ou 
bas⸗-relief, halb erhobene Arbeit. 

Religio, Gab. & comm. religion , Ital. reli- 

gione , der Gottes Dienft / als wozu dei 
Menfh GOtt feinem Schöpffer nicht 
allein mit innerlicher 4 ſoudern auch of: 
fentlich aͤuſerlicher Andacht zu dienen 
verbunden iſt. 

Religiofus, Gab. religieux, Iral. religiofo, 

eg gewiſſenhafftig / gottes 
rchtig. Item, ein Ordens Mann. It. re- 
ligioſa, Lat. & Ital. ſed Gall. religieufe, 
eine Nonne; religioſus locus, der Got⸗ 
tes⸗Acker / wohin man die Verſtorbene zu 
begraben pfleget. 
Reliqviæ, Gal. reliqvat, teliques, Ical. reli- 
qria, die Religvien oderGebeine der Heir. 
ligen. Ic. was uͤbrig geblieben iſt. 

Reluere, reluiren / das verfetzte Pfand wie: 

der einloͤſen; reluitio pignoris,die Wie: 
dereinlöfung des Linterpfandes; reluitio- 
nisannus, das Fahr / da man ein Ding 
wieder einlöfen Fan, 

#Remal,ein Perfianifcher Wahrfager. 
Remargve, obfervatio ‚ eine Anmerckung; 
remargqvable,notatu dignum, denckwuͤr 
dig / merckwuͤrdig. ltem, herrlich/vor 
trefflich Remarqver, ſc.Gad. remarqvi- 
ren / auff etwas Achtung geben / in acht 
nehmen / beobachten / mercken / anmercken / 
wahrnehmen. 
Rembourſer, &oc. Gal. fed Ital, rimborſare, 

remburbren / wieder erſtatten / ausbeu 
teln / auszahlen. Item, eincaßiren / ſich wie; 
der bezahlt machen durch baar Geld; 
rembourſement, Ital.rimborſamento, dit 
Wiedererſtattung / Erſtattung des Aus⸗ 
gelegten / Auszahlung. | 

Remediable,sor.Gal. fed Ital. remediabile, 

heilfam. 

Remediren/ ändern / mitteln / vermitteln/ 

helffen / abhelffen / dahin bringen’ Nach 

—— ltem, ſteuren / vor⸗ 
ommen / wehren / heilen. 

Remedirung / die Aenderung / Nachlaſ⸗ 
ſung. 
— Gall. remede, Ital. rimedio, re- 

medio, ein Mittel / Huͤlſſe / Rach / Artz⸗ 
ney / die Steurung / Wehrung. Icem,cine 
Freyheit; * remede de poids & de Loi, 
it eine Vergiinfiigung / welche ein Kan: 


i 
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des Firft einem Miag Meter 
— Muͤntze entweder litet 
nach dem inneren, Halt gerinas n 
ſchlechter machen dürfe, 


Remedium appellationis, dag Mitd 


die Freyheit / dag einer binnen hal 
gen von Inter an den Obet Ridın! 
beruffen und appelliren Fan. 


Remedium ex Can. redintegrands}.s 


ein Mitiel / welches allen gegchen 
chies unbeweglichen oder ben 
Dinges mit Gewalt entjeget fudın 
welchen fonften / auff was Arttiu 
ohne rechtmaͤßige Urſach ein din; 
genginmen oder geftohlen work 
wider alle Befiger defielbigen Du 
ob ers gleich nicht felbit geftehlns 
vom Diebftahi Weſſenſchafft hatt ı| 
das Ding erſtattet und eriger m 
Welches Mittel auch ftatt but nd 
Sachen / daß fein Ehe:Gemabi = 
antwortet werde. 


Remedium ex L. dıffamari 5. C. «“ 


manum. it ein Mittel’ durhnds 
Nichter angeruffen wird / die! 
Schmaͤhenden oderdem / deren! 
vorſchuͤtzet / einen gewiſſen Tu" 
me / daß er vor dem Gerichtdeie 1 
chen er geſchmaͤhet hat / odermin! 
hen er etwas vorzunchmen um n| 
dern gedencket / erfcheine / undkır! 
fhuldigung beweife / und ſo m" 
thut / daß ihm ein ewig Etilſen 
aufferleget werde. 


Remedium ex L. fir. C.de Edic. Pñ 


roh. ift ein Muͤtel / durch melde @ 
be/fo in einem Tejtament befhrio“ 
das Teftament / jo nicht au 
ausgeldjchet oder fen feinen ae 
en Mangelhat / worleget / © 
die Einweihung in die Guter bir! 
er welches er von dem Ridtz ” 
Sache kürglich erfennet/in un de‘ 
ler Guͤter / welche beym Todedea 
benen Teſtamentmachers vorha⸗ 
weſen / eingeſetzet wird. 


Remedium ex L. fi contendat. 23. . 


jufor. Suche droben Actioneaa 


lege. 


Remedium Leuterarionis ſive Obe- 


terationis , ein Mittel der Käuım 
der Ober : Läuterung / durch ir 


nan wider ein Urtheil oder Befcheid 
innen jehen Tagen etwas einwenden 





an. 
nedium nullicatis, iſt ein Mittel / wenn 
iner etwan in einem Dinge betrogen 
sorden > oder ſonſten im Proceß oder 
Streit verſtoſſen iſt / daß dasjenige / wo⸗ 
urch einer betrogen ift/ nichts gelte / o⸗ 
ee dag Urtheil / fo wider den ordentlis 
ven Proceß oder Nechtergangen /an 
ch felbft nichtig fey. 
fe, rimeffo , der Auffſchub / die Wie: 
rerhattung. Bey den Kaufleuten wird 
mils genennet der Ruͤckwechſel im Ge: 
n/ oder, Ubermachen und Zufenden der 
elder in retour, „ Item , das Geld/ 
as man fo wohl vom Factorn, als an⸗ 
en Schuldnern vor überfandte oder 
rkauffte Wahren befümmt. Ferner / 
e Gelder / ſo zum Einkauff oder ſon⸗ 
n anzuwenden / uͤberſandt erden. Es 
rd auch dieſes Wort ordinarie vom 
de / retour aber vom Gut oder Wah⸗ 
rverſtanden. Endlich wird dieſes 
ort auch gebraucht fuͤr den Erlaß des 
ht » Geldes. 
fho, Gall, remifhon R Ital. — 
Erlaſſung / Nachlaſſung / die Verge⸗ 
ung / Verzeihung.Alſo wird re⸗ 
io conjugis genennet die Verzeihung 
Ehegatten / fo geſchicht / wenn einer 
Ehe gebrochen 7 und ſich der andere 
elben annimmt / und vorihn bittet. 
nifho five transmifho delinquenti- 
ad locum delicti, die Uberlieſerung / 
santwortung vder tibergebung der 
tbrecher an den Drt / wo fie geſuͤndi⸗ 
haben / fo gefchicht  wenndie Ber 
her davor gelaufen / und in einem 
ern Gericht ertappet werden. Remis- 
njuriarunr , die Bergeffung / und 
aſſung der Schmad + Reden oder 
mach.  Remiflio Juris ‚die Abwei⸗ 
ig oder Erlaffung des Rechts. Re- 
io pœnæ, , die Erlaffung der Straffe. 
ive, dag auf etwas weile. 
oriales, werden genennet die Remifs- 
el oder Schreiben/ darinnen die Sa: 
vieder an den Nichter voriger In- 
z, oder aneinen andern jur execu- 
, gerichtlichen Huͤlffe oder weiterm 
fahren verwieſen wird. 


Remiffus, Ga, remis , Ztal.rimeffo nach⸗ 
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gelaffen. | 
Remittent, welcher die Wechfel oder fonft 
etwas übermachet ımd zufenvet. 
Remittere, Gal, remettre , Ital. rimettere, 
iren/ wiederſchicken / zuruͤck ficken / zus 
ruͤck ſenden / wieder uͤberliefern / weifen/ 
verweiſen. Item, auffſchieben / verſchie⸗ 


ben / zurechte bringen / ſetzen / ftellen, 
erner / Geld oder We ben und 
bermachen / oder etwas uͤberſenden und 


wegmachen / was es wolle. 


Remonftration,remontrange, die Darthu—⸗ 
ung/ der Beweiß. Ir. eine Vorfiellung. 


Remonftriren / Gal. remonftrer,, Iral. ri . 


monftrare,darthun/weifen;bemeifen/vor 
Augen ftellen. 

Remonter, remontiren/tsieder beritten mas 
chen/ einen abgefegten Reuter Pferd und 
Gewehr wieder geben. 

Remora, ein Fifch / der die Schiffe anhält. 
Item, ein Hinderniß; remoriren/ hins 
dern verhindern. 

Remotio, die remotion, Abſchaffung / Weg⸗ 
thuung. 

Remotus, Ital. remoto, abgeſchafft / weit 
entlegen / weit geſucht. 

Removere, Ical. rimuovere, iren / hinweg 

thun / abſchaffen / abſetzen / verwerffen / 
us dem Wege thun. 

Remparer , niit Wällen umgeben / verbolls 
— ; daher rempart, ein Bollwerck / 


Remunerare, Pal. rimunerare, iren / wieder 
vergelten / belohnen / beſcheucken. 

Remuneratio, Gall. remuneration, Ital. ri- 
munerazione, die Wiedervergeltung / 
Wiederbelohnung. 

* Remus, Ital. Remo, Gall. Rame, Belg. 
Riem, das Ruder/Remi tonfa vel palma, 
le plat derame , de Spaan van de Riem, 
das Blat oder breite Theil des Ruders / 
fo ind Waſſer fälle. 

* Rencheriffement , die Bertheurung eines 
Dinge. | 

Rencontre ‚ Ital. rifcontro ‚rincontro ‚die 
Antreffung / Begegnung. Ic. der Streit/ 
Zanck / Scharmuͤhel. Rencontrer ,Iral. 
rincontrare, iren / einem begegnen / ei⸗ 
nen antreffen. 

der Sammel oder m 
Platz / 


Rendezvous, 
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ſeiren / ausforſchen / auskundſchaffen / be: | Reconvenire , iren / wiedet belanyen! 


obachten / ausſpaͤhen / beſichtigen / beſe⸗ 
ben als einen Ort / Feind / ꝛtc. Item, erken⸗ 
nen / wieder erkennen / zum Exempel / ob 
es fein / oder eines andern Hand und 
Siegel ſey. 
Recolere, iren/ wieder anbauen / anrichten / 
arbeiten, 
* Recollecten, fiehe Capuciner. 
Recolligere , Gall. recolliger, recueillir, I- 
sal. raccogliere, iren / wieder zuſammen 
bringen oder lefen. Item, wieder zu ſich 
er kommen / ſich wieder befinnen / er: 
vlen/ verſtaͤrcken verfammien / wieder 
frifchen Muth faſſen. 
Recommendable, Lobens werth / loͤblich. 
Recommander, $oc.Gall. ſed Ital. raccom- 
mandare, iren/ befehlen / anbefehlen / ei: 
ne Vorſchrifft abgehen laſſen / einen bit⸗ 
ten auf etwas Achtung zu geben / es ſey 
eine Perſon / Wahre oder was anders. 
De meliori nota recommendiren / auffs 
beſte heraus ſireichen / loben. Sich re⸗ 
commendirt machen / das iſi beliebt/ be⸗ 
lobt. Recommendatio, Hoc. Gall. fed 
Ital.racommendazione,, eine Anbefch: 
lung / Berfchreibung / Borfchrifft / ein 
Bittfchreiben für einen; guten Freund. 
Item, eine Beförderung / eine Belicht: 
machung / ein Lob; recommendatitiz, 
ſeu recommendatoriales literæ. Suche 
oben: Literæ recommendatitiæ. 
Recompenſe, Soc. Gall. ſed Ital. ricompen- 
fa, rincompenfa , der recompens, Lohn 
die Belohnung / der Preiß / die Gabe/ 
Wiedervergeltung / eine danckbare Ber; 
ehrung. 
Recompenfer , 6oc. Gall. fed Ital. ricom- 
enfare , recompenfiren / belohnen, er: 
etzen / wieder vergelten. 
Reconciliare, Gall. reconcilier , Iral, ri- 
concigliare, iren/ einig machen / verglei⸗ 
chen / vereinbaren / ausſoͤhnen / wieder 
verjohnen/ vertragen; reconcilürt / qus⸗ 
geſoͤhnet. Reconciliatio, Gall. recon- 
ciliation, Ital. riconcigliazione, die Aug: 
ſoͤhnung / Verſoͤhnung / Bereinbarımy/ 
der Vertrag. Reconciliator, Gall, re- 
conciliateur, Ital. riconcigliatore, ein 
Verſoͤhner. 
Reconnoiſſance, ſiche cognitio, 


Reconvaleleipen/ wieder geſund werden. 


Recordari, iren / bedencken / darı 


Recreare, Gall. recreer, Ital. tictun 


Recrũe des trouppes, Die Recrüfts, 


Recriminari, Gall. recriminer , #} 


Redtä, Gall. tout droit, gerä 


* Retangulum, eine Geomerift | 


Redtificiven/ ändern / gerade ai 


Redtor, Gall, redteur, Ital. rerton, 
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der beflagen: reconveniens,der 
venient, Nach ⸗ oder Wiederlliin: 
conventus ‚Der reconvent , DM 
derbeflagte. Reconventio „dit 
vention , oder Wigderflage Uhr 
gefaget/ einen in die reconvencien, 
iſt / in die Wiederflage vermeikı. 


cken / wieder eingenck ſeyn / befiana 
fallen / erinnern. Recordatio, ix 
cordo, die Bedenckung / Def 
rinnerung / der Einfall. 


belufligen / erfriſchen / ergdign J 
cken / laben / ſich luſtig und froſichm 
recreatio, Gall. recreation, lli 
zione, die Beluſtigung / Eiftit 
Labung. Item, eine Kurtzuti 
treib. 


gaͤntzung der Kriegs⸗Ttouyren 
recruͤtiren / Voͤlcker zu Erde 
Kriegs: Trouppen von nat 
ben/ wieder ergängen-- 


die gefhehene rerorfion wit 
ten und ſchmaͤhen / gegenfceltn, 
mination,hoc. Gall. die Geget 
Gegenſchelten. cn 


der gleich zu / richtig / ohnt 
recte, recht / wohl. 


fo drey oder vier gleiche Wind 
fen hat. Item, ein langes S# 
2Parallele Seiten / dies ma 
del machen. 


machen, verbefjern / wieder ja 
in Ordnung bringen. Re 
wird in Chymicis genandt / M 
einmahl deftillirte wieder — 
wird / bißdie rechteumdreht 
Kraffı heraus gebracht iñ 


giever/der oberſte Kehren in der 
ein Borficher ; * aufdenen Un“ 
teird,der Oberfie Der Acade=# 
jährlich. and einem Mitglied w 
fore exwehlet wird / Redtordig 
gensungg ; Im Denen Jehist: 
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ziis wird der Oberſte Pater Rector ge⸗ , Re 


nennef, 


&torat, das Amt oder die Wilrde des 


Vorſtehers. 
cueillit, ſiehe recolligere. 
cuperare, Gall. recouvrer, Ital. ricupe- 
rare, recuperiren / wieder erlangen/über: 
fonımen / wieder einnehmen und ero— 
bern/wieder ein und zuwege bringen. Re- 
uperatio, Gall. recouvre , Iral. ricupe= 
azzione ‚Die Wicdererlangung. 
urrere , recurrigen/ Gall. recourir, Ital. 
ieorrere , nieder zuruͤck lauffen / zuruͤck 
oder in fich gehen / ſeine Zuflucht nehmen’ 
han iemandenerholen. Recurfus, Gall. 
ecours, Ital. ricurſo, der Recurs, der 
zuruͤck⸗Lauff / der cegreſs oder Erhoh⸗ 
ung/ die Wiederkehrung / die Zuflucht / 
dinwendung / der Troſt. Item, heiſt re- 
ours befreyet / erloͤſet / dem Feinde mie: 
er abgejaget. J 
—* recuſabel, abſchlaͤglich / ver⸗ 
xrffli 
uſate, Gall. recufer, Ital. ricuſare, recu- 
sen / abſchlagen / ausſchlagen / verfagen/ 
erweigern/ verwerffen / als einen Nic): 
oder die Erbſchafft. Item, nicht an 
chmen wollen. Recuſatio, Gall. recu- 
tion, Ial. ricufazione , die Abſchla— 
ung / Ausfchlagung / Verweigerung / 
twerffung; recuſatio curæ ac tutelæ, 
eAbſchlagung der Vormundſchafft. 
dans, duvrages ä ſcie, werden die Auf 
awercke genennet / fo wie Säg: Zah: 
‚ ausfehen / und an abgelegenen oder 
oraftigen Orten fo vom Plag nicht Fön: 
—— werden / pflegen angeleget 
erden. 
rguere, iren/mit Worten ficaffen. 
lere, Gall. rendre , Ital. rendere, wie⸗ 
tgeben; reddere debitum, die Schuld 
Jahlen; redde rationem villicatio- 
sfeu diſpenſationis tuæ, thue Rech⸗ 
ing von deinem Haußhalten. Reddi- 
0,Gall. reddition, Ital. reddizione,die 
bergabe/ Ubergebung. 
‚mtio, Gab. redemtion, Ital. redenzio- 
‚die Befreyung / Erloͤſung / Errettung. 
tor, Gal.redempteur, Irsl. redento- 
‚ein Befreyer / Erloͤſer / Erretter; re- 
zntor litiũ, der Proceß an ſich handelt 
wable, boc. Gal. verhunden / verpflichtet. 
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dhibere, redhibiren / das Gekauffte dem 
Kaͤuffer gegen Erlegung des Kauff Gel 
des wieder geben. Redhibitio , Ga, 
redhibition , die Wicdergebung eines 
gekauften und mangelhaften Dinges/ 
gegen Erlegung des Kauff : Geldes. 
Redhoftimentum , die MWiedervergeltung _ 
eines Dinges ; redhoftimenti loco ‚an 
flatt der Wiedervergeltung. 


Redigere, Gal. redigiren/ zwingen / zuſan⸗ 


men bringen, 
Redimere, Ga. redimer,redimiren/befregs 


en/ erlöfen/einköfen / loß machen zerree 


ten /ranzioniren. 

Redintegrare ‚ redintegriren / erneuern / 
wieder gang machen / wieder zuſammen 
bringen ; redintegratio , die Erneucy 


rung. 
Reditus, Gal. revenue , das Einfonmens 
die Zinfen/ Renth und Guͤld. Icem, die 
MWiederfunfft ; Reditus pecunix ‚die 
Zinfen/ Geld » Zinfen. \ 
Redivivus, /ssl. redivivo, wieder lebendig 
oder erneuert. 
Redoubler, iren/ doppeln/verdoppeln. 
Redoute , eine vieredfigte Höhe / Fleing 
Schange. 
Redreiler , iren/ etwas abwenden / wieder 
gut machen / verbeſſern / zurechte brin⸗ 
gen / oder führen. 
Reducere, ciren/ Gall. reduire, dahin brins 
gen / wieder bringen / zuriick bringen /szus 
ruͤck führen / dahin gerathen / kommen / 
dahin vermögen / zwingen ; Erem,auff 
löfen / vereinbaren / vergleichen / zur 
Richtigkeit bringen / ſchlieſſen / als ei⸗ 
ne Rechnung. ih / wird Diefes ges 
agt / wenn man das leichte Geld zu 
chwerem Gelde rechnet. Weiter / ein 
oder zufammen ziehen und Abdanckung 
der Soldaten. Endlich die fchlechte 
Münze von dem Fuß / worauf es ges 
mänget / reducigen oder niedriger ſe⸗ 
gen. Redudtio, Gall. reduction, Ital. 
reduzziöne , der Abzug. Item, dic 
Auffldſung / Vereinbarung / Uberjegung 
der fremden Gelder in Courant-Maͤu⸗ 
ge / die Vergleihung/Rihtigmahung/ 
Schliefjungeiner Rechnung. Ferner/ 
die Bringung / Gerathung / Kom⸗ 
mung / — Weiter / die Er⸗ 
oberung eines Platzes. * Mings 
Yy2 Rex 


— — 
Redudtion, iſt die Abwuͤrdigung der zu machen / wieder eintichten. Iren wi 
ſchlecht befundenen Muͤntze. ftern / hofmeiſtern. Fernet / dein 

Re & corpore arreſtiret / an Haab / Gutund| n anderer Religion zwingen. Eur, 
Leib verfümmert. — abfchaffen/ aufheben / ausmuſem 

HRees,ifteine Portugiſiſche Scheide⸗Muͤn⸗gleichen: ausruůſten / als eine Eomzal 

deren 334 thuneinen Thaler/4 kees] oder Regiment. | 
un 3/umd hundert und fuufftzig hundert Reformation, Gal. reformation, lu 
and fieben und ſechzig Theil eines Pfen⸗ formazione , die Aenderung / Din 
nigeg unferes Geldes. . rung / Wieder-Einrichtung/ di 39 

Refectio, Gall. refection, Lal. refezzione, |] bringumg. Ic. die Meifterung. | 
die Auffbauung / Auffrichtung. * Irem;. #* Reformations-Gammer / iſt in &« 
die Mahlzeit / Yabung mit Efienund | befonders Policey-Gerichte/ mehösh 
Trinden / die Staͤrckung; daher wird Geld : Straffe denen Eummohan 
der Eß Saalin denen Eldftern Refecto- | erleget/b cheiden und feinen Qui 
rium genennet. Refedtio, inftrumenti, gemäß fi aufzuführen. 
eineNerneuerung oder Verfestigung ei | Reformator, Gal. reformateus, Iubti 
nes Inſtruments. matore, ein Verbeſſerer. 

Refellere, refelliren / widerlegen. Re forme, boc. Gall. fed Ital, rfoma=l 
Beferendarius,referens, Gal. referendaire, | befiert. Item , Die Abſchaffung a 
bung / Ausmufterung ; refum®: 
abgedandften Soldaten. 

Reformirte , werden genennet &') 
nahmten Galviniften. Iren 


Ital. referendario , der referent, oder 
welcher etwas erzehlet / und aus denen 
gerichtlich eingegebenen Adten vorteägt| 
“ dergleichen in Fuͤrſtlichen Regierungen 
und Schöppenfuhlen ſeyn. * In Pohs | ver/foaufDienftemarten. 
len ifts eines von denen Sron:Nemtern. |* Refradtio , die Brechnug de Ei 
Referre, Gah.referer ‚referiven / aubrins | wird genennek/ wenn ung durd © 
gen/ überbringen / vorbringen/ anzei⸗ —— Släfer 7 Baer au! 
gen/ berichten / ersehlen / fund und zu ufft eine Sache anders /grier e 
‚ willen 1 eine Sadje vortragen / rc- | oder kruͤmmer erſcheinet yals kl 
lation hun. Item, ſich auf etwas bezie: ! That iſi. a | 
ben und richten / darauf beruffen. er: | Refragari,iren/zumider — 





ner wird geſagt / den End referiren/j miederreden/widerjichenifich wi 
das iſt / zuruͤck ſchieben / wieder ind G& | Refraichiffement , die —5 
wiſſen ſchieben. J | fung / die Ausruhung / Err 





, dr 
Reficere, reheiren/ wieder auffrichten/wies | tem,die feifchen Leben: Mur : 
der aufbanen oder machen. Item , mit Schiffen. 7 | 
Speife und Trand laben. Refraicher , Soc. Gall. fed lul. th 

Refcdtere, refedtiren / bedencken / betrach | iren / ausruhen / erftiſchen / aaa“ 
ten/ erwegen/ behergigen/ Überfchlagen/ | quiden. 
auf etwas fehen / fein Abfehen aufets | Refricare, ciren/mieber auffrage "“ 
mas nehmen oder richten. Reflexio, | em aufreiben/ als die Wund. 
Gall. reflexion,lsal. rifleſſione, der Wie: Refrigerarorium ‚das Kuͤhl⸗ Fej mi 
derfchein / das Abfchen / Bedend en die Uren / da Waffer eingegofkn 10" 
Behergigung/Betrachtung/ Ermegung. | zu warme deftillie-Möhrezu bi" 
* ABenn der Brenn Spiegel die Steahr | * Refrigerium ‚eine Abkühlung. 
lender Sonnen oder ein anderer fefier | Refringere, iren / aufbrechen. 
und dichter Körper Planet oder Stern |.* Refugere, refugiren /enmatidt 
diefelbe wieder zurück auf einen dritten | die aus Franckreich der Meligim* 
Coͤrper oder Stern wirfft. entflüchtete Reformitte Refuge| 


— 


Reformare, Gau. reformer, Ital. riforma- Refugirte genennet werden 
re, reformiren / aͤndern / erneuern / ver⸗ Rekugium, Gall. refuge, lasl, —2 — 
beſſern / in beſſern Stand ſetzen / zurechte Zuflucht. 
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indere, Gall. refonder, Iral. refondare, | wegen dee Reichs oder Gebictd von 
‚en / eritatten / wieder erflatten / ab: 


| dem Kaͤyſer oder Fürften genoſſen wer⸗ 
ihren/ abſtatten zum Erempel/diellm | den: Darzu gehören (1) Das Rechts 
orten. Tribut anzufündigen und auffjulegen. 
is, Soc. Gall. fed Iral.rifiuco , Vie Mb | (2.) Das Recht / die Nugungen aus 
hlagung / eine abjchlägliche Antwort] dem Meer und öffentlichen Fluͤſſen zu 
jerweigerung. nchmen / und hieher gehöret auch die 
ıfer,iren/abfchfagen/verweigern; Item, pe he (3-) Das Geleit 
fiatten und erſetzen / als: refuſio expen- | und die geleitliche Gerechtigkeit auff 
rum die Abfuͤhrung und Erflattung | freyer Land-Strajien. . (4.) Die Zoll 
ee Unkoſten. Gerechtigkeit. (5.) Die Gerechtig: 
ware, Gall, refuter, Ital. rihutare,iven/ | keit / da die Pferde zu der Poftund fons 
erlegen / verwerffen. Icem,fihbe: | ſien / wenn es die Notly erfordert / zung 
tben/vertheidigen. Refuratio,Gall. re- fahren und tragen / wo es hingehet/ 
tation,Z2a/. rifiutazione, die Widerles |. gereichet werden muͤſſen / und wird 
ung’ Berwerffung. Refutatorii Apo- diefes fonft genennet: Jus angariarums 
oli: Suche oben: Apoftoli refuratorii. 
ılis, le, Gall. royal, Ital. reale , regal/ 


& parangariarum.: (6.) Das Recht 
| des Metalls / Erst / Sal und andere 
niglich / anſehulich / groß / fonderbar/ Mineralien. (7.) Das Rede / die 
srnehm, Icem, die Fächer von Holtz | Schätze / fo entweder an einem öffent: 
orein die Wahren fortirt werden. Fer: | lichen Det durch angewendeten Fleiß 
r/das Linial / vermittelit defien Steige | oder durch Zauberey in einem eigenen 
jogen werden. | Dre gefunden worden / zu hehmen. 
le, Soc. Gall. fed Ital. regalo ‚die Ho | (68.) Das agt: oder Forſt⸗Recht / das 
das Recht und dic ug Ins Recht zu fiſchen / das Recht Vogel zw 
e ein König oder anderer ‘Potentat | fangen / dDieggpgel:Wende. (9.) Das 
n denen im feinem Lande erledigten| Mecht über die Güter / fo Feinen Herrn 
ißthuͤmern und andern Kirchen-Aem— haben. Item, die Güter derer / ſo we⸗ 
inzugeniefien hat. Irem,einfönigli:] gen etlicher Verbrechen verfallen. Irem, 
es Geſcheuck. JWwelche etlichen als Unwuͤrdigen entzogen 
lia,die Regalien/ oder Reichs Hohei⸗ merden / wegzunehmen. (10.) a8 
uund Rechte der Majejiät. Und diefer | Recht / Haͤuſer und Palaria in St dten 
od zweyerley / als: uu haben. 
liamajora , find die Gerechtigkeiten Regalia Feuda, ſuche Feuda regalia. 

id Gewalt / welche die Regierung und | Regaler, For. Gall. fed Iral. regallare, iren/ 
and des gemeinen Wefens felbjt ber | einen bewirthen / beſchencken / groſſe Ver⸗ 
fen: Darzu gehoͤret cz.) die Macht // ehrungen geben. 

eſetz zu machen / und Freyheiten zu er⸗ | Regal,ein Regal / oder Art Pfeiffen:Spiels/ 
len. 2.) Die Sorge der Reli-“ das Schnarrwerd; Regal-Papier wird 
onumd heiligen Dingen. (3.) Die] genenner das groſſe Papier/fo am Bogen 
te Gewalt von geiftlichen und welt; | gröffer als das ordinaire iſt / fonjt auch 





— — — — — —— — — — — — 











zen Sachen zu urtheilen und zu ri» | Koyal genennet. 

. (4.) Das Recht zu Friegen/ | Regalirer, Gall. royalement, Ital. realmen- 

ide und Verbuͤndniß zu machen. | ce,Königlicher Weife/fattlich. 

.) Die Müng Gerechtigkeiten. ( 6.) | Regard , Soc. Gall. die Anſchauung / Anfe: 

ie Straffen / welche auff den Todege- 1 hung;inregard , in Anfchen, Betrach⸗ 

n / (und in GOttes Wort nicht geord⸗ tung/Confideration ; regarder,regardi- 

t)zwerlaffen. 7.) Gymnaſia einzu | ren, —* anſehen / auſchauen / acht har 

en. (8.) Jahr⸗ und Dich Maͤrckte! ben / beirachten. 

nuſetzen. Regence , eine Koͤnigliche oder Fuͤrſtliche 

lia mınora , finddie Nutzumgen / wel-| Regierung; Irem , die Verwaltung 

aus gemeinen Gütern oder fonfin | eince u derer. ——— 
Yu z3 








— 
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2eitwährender Unmuͤndigkeit eines 
Printzen. 


Sterne eine befondere Kraft m) 
walt Haben, 


Regenerare, Gall. regenerer , Iral. regene- | Reglement ‚Soc. Gall. fed Ital. teg 


rare, regeneriren / erneuern/ wieder ge⸗ 
bähren.Regeneratio,Gall.regeneration, 
Ital. regenerazione , die Erneuerung/ 
Wiedergeburt. 

Regens , Gall. rogent ‚ regnante , Ital. re- 
guanr,derMegent/der regieret / herrſchet / 
ein Stadthalter / item, die Regentin/ 
Stadthalterin. 

Regere,Gall. reggere, Ital. regir, hertſchen / 
regieren. 

Regerere, iren / wiederum auffs neue an: 
werffen / einwenden. 

Regetairen, werden inGvinea etliche Witt 
Weiber genennet / die dem Koͤnige eine 
gewiſſe Anzahl Bufichen erlegen / und 
davor fo viel Freyer erwehlen als fie jel- 
ber wollen / das ıft auff teutſch zu reden / 
das Huren: Handwerck ungehindert und 
ohne Scheu treiben. Wird fe in fol: 
ehem Zuftande ſchwanger / und bekoͤmmt 
einen Sohn / ſo iſt fie frey und darff Feine 
Schatzung mehr geben. 

Regiment , Soc. Gall. fedgel. reggimento, 
ein Regiment/ die Hertihafft. _ Irem, 
eine serie Anzahl Soldaten / N unter 
einem Obriſten und andern Officirern 

‚ ftehen. Regiment des Gardes , Iral. 
reggimento di guardia , das keib⸗Re⸗ 
giment. 

"Regio, Gall, region,Iral. regione,das band / 
die Landſchafft / der Umfang; E regione, 
gegen uͤber. 

Regiſtranda, das Auffgezeichnete/ das Pro- 
tocoll,ein Verzeichniß. Regiftrare, For. 
Gall. fed Ital. regiftrer, regiftriren/ auff 

- zeichnen / jedes an feinen Ort einſchrei⸗ 
ben. Regiltrator,der die auffgezeichnete 

- Dinge / an und Nechnungen in die 
Regiltranda träget / und in Ordnung 
bringet. 

Regiftrum, Gall. regiftre, Iral. regiftro, ein 
Megifter oder Verzeichniß / worinnen 

Ausgab und Einnahm befindlid). Ir. dag 
Haupt: Bud) eines Schteibers; regiftra. 
tur, ein Eichtiges Verzeichniß. 

*Regius, Königlich / in der Altronomie, 
merden Regia Siellæ geheiffen befonde: 

re vortreffliche Sterne / die nicht alleine 
vor ſich / ſondern auch über andere Fix⸗ 


— — — — — — — — — — — — — — 


to, die Ordnung / Unordanug' &al 
fung. 


Regler, reguliren/ an und einriäte ol 


len/in Ordnung bringen. 


Regnum, Gall. royaume, Iral.tegm ‚| 


Reich / Koͤnigreich. 


Regredi,iren/zurück gehen oder lehen 


wenden. 


Regreflus ‚ der regrefs, das Wide 


die Zuflucht. Icem, wird gejagt Yı 
regrefs an einem ſuchen / das i ſat 
nem erholen / feinen Zujprag un 
nchmen. 


Regula, Gall.regle, Ital. regla,cie % 


ea Sarg Ikex, tr 
ſetz Ordnung’ Maaf.  Iro,q 
‚neatydie Linie oder Strid; repi)' 
eine Rechts⸗Regel; *regilain 
nica , iftein nmuficalifches Aare! 
durch dejlen umd des judiciı el 
der Wobhl-Lant und deſſen Ca 
auff der Säiten erſorſchet ne! 
nen. Vermittelſt deſſen bat kr 
harmonie derer Strahlen’ ment 
Sterne in gewiſſer diftanz mem 
begrüffen pflegen / und udn 
unbefandte Aſpeeten / entwedt. 


Regularis,re, Gall. regülier, I 


regelmaͤßig / richtig / nach der RN 
gemacht / nach der Ordnung un! 
fc. gebauet. 


Regulariter, Gall. tegulierement. ſ⸗ 


larmente,rihtig/gemeiniglid 


Regulier,regelmäßig / richtig / m 


Item , ein Ordens: Mann; tet 
richten / anſtellen. 


Regulus, wird bey den Chym«- | 


von dem geſchmoltzenen Au” 
Silber und Eiſen / nachdem | 
Schlacken undlinjanberkeitdir= 
gefaubert wird / und unten im =“ 
gen bleibet / und glänget fañ nud 
in — einer Koͤnigs · Cron da⸗ 
geſaubertes Metall Regulus 4 
wird / als bey den Chymiſien in“ 


Martis, Antimonii, &c. 


Rei communio iſt / ſo ſich einen N 


vergleicher / und gleichkm c=' 
Handel herkoͤmmt / uno hat in 





— e — —— — — 
er denen / die in Gemeinſchafft etlicher 


ıhen nicht willigen / ſondern unge: 
rohne Geſellſchafft darzu kommen / 
da geſchicht unter denen / welchen et: 
8 ım Teflament vermacht oder ge: 
net iſt / dahero ihnen unter einander 
io communi dividendo , davon oben 
acht / gegeben wird. 

're,Gab. rejetter, rejiciren / eine Laͤute⸗ 
ig oderAppellation verwerffen. Ic.den 
eg auff eines andern Acker umwerffen. 
edtio, Gab. rejection, eine Verwerf⸗ 


g. 

-Kitab, der Reis-Effendi , iſt der 
oß Cantzler am Tuͤrckiſchen Hofe / der⸗ 
ehat eine groſſe Menge Effendi oder 
endi unter ſich / die als Secretarien 
Cantzelliſten die —5 Man- 
a in Tuͤrckiſcher / Arabiſcher / Griechi⸗ 
x und Sclavoniſcher Sprache aus: 
djeder Nation zufertigen mäffen ; Er 
ften Fan / nebſt feinem Ober:Secrera- 
‚warn fie ein wenig raffinirt ſeyn / ein 
vies Geld fchneiden. Reis ift ein Ara 
d Wort/und bedeutet dad Haupt oder 
iVornehmſten; Kitab, bedeut eine 
hrifft; Aphendi iſt ein ſchlim Grie⸗ 
ſch Wort / und bedeutet einen Herrn o⸗ 
Meiſter / welches zuweilen dem Sul⸗ 
t ulyas ADivoms dem groſſen 
eren/ dem Muffti , denen Emirs , por: 
mlich aber denen/ fo Audiret/ oder der 
hreiberey zugethan ſeyn / beygeleget 
rd / wie bey ung das Wort Magilter. 
rate, Gall. reiterer, reiteriren / wieder: 
len / noch einmahl thun / erneuern. Rei- 
atio, Gall. reiteration, Ital. reiterazio- 
die Wiederholung / Erneurung. 
adicatio, iſt eine Klage wider einen/ 
ein Gut innen hat / daß er ſolches ihm 
zantworten müfle / es ſey Beſitzer 
von wer da wolle. Item, eine Wie 
ſordetung oder Rettung eines Din⸗ 


ixelabiren / zuruͤck fallen. 

„Erlaſſung / Minderung / Muͤßig⸗ 
ug; auff relais liegen / iſt / wenn die 
oldaten an einem Ott fo lange ſich auff 
Iten / hiß eine gewiſſe Summa erlegt 
rd; * ir. die Station oder Poft-Cours, 
» man die Pferde wechſelt / und frische 
mmet / dahet Cheval oder Chevaux de 


— — — ——— — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — 
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relais die Wechfel: oder frifchePoft-Pfers 
de genenner werden. 


Relatio, Gall. & comm. bie Relation / Irsl. 


relazione, das Anbringen / der Bericht/ 
Vortrag / die Erzehlung / Nachricht. 
Item, die Beziehung auff etwas anders. 
Ferner / die Zuruͤckſchiebung des Ey: 
des. Weiter / werden Relationesdie 
Avijen oder Zeitungen geuennet. Re- 
lation thun/ zu wiſſen chun / fchreiben 0» 
der fagen. 


Relatar, Gall. relateur,der etwas anbringet/ 


berichtet oder erzehlet. 


Relativus,a,um, GaÄl. relatif, Ital. relativo, 


das fich auff ein anders zeucht / als der 
Vater auffden Sohn / der Herr auffden 
Knedt/c. 


Relatus, a, um, was erzehlet wird. Relata 


refero ‚ich erzehle oder ſage / was ich ges 
höret habe. 


Relaxare, Gall. relächer, Ital. relaſſare, re- 


laxiren / abthun / aufflöfen/ auff hoͤren / er⸗ 
laſſen / erdffnen / nachlaͤſſen / loßmachen / 
auffheben / jum Exenpel den Arreſt. Re- 


laxatio, Gall. relâche, Ical. relaſſamento, 


die Erqvickung / Loßgebung / Auffhebung 
des Arreſts oder Verbots. | 


Relegare , Gall. releguer ‚ relegiren/ 1. abs 


u. Privacim five publice relegiret/ 

eimlich oder Öffentlich werwiefen. In 
perpetuum relegiret/ewig verwieſen. Ad 
biennium relegiret/ auff zwey Jahr vers 
wieſen / dag er fich des Orts zwifchen der 
Zeit enthalten muß. 2. Wieder vermas 
chen / zum Exempel / der Dann deut Wei⸗ 
be das Heyrath Gut. Relegatio, die Ders 
weiſung / Landes Verweiſung. *Diere- 
legatio war nach dem alten Rechte dar⸗ 
inne unterſchieden / daß fie uur auff eine 
Zeit / und nur mit eintheiligen Verluſt 
der Guͤter geſchahe dagegen Deportatio 
auff ewig / und mit Verluſt aller Güter 
vor fich gieng 


Kenn / bes Landes verwei⸗ 


e. 
Relegere , iren / wieder uͤberſehen / uͤberle⸗ 


n. 
Relevare , Gall. relever ‚ releviren/ auffhe⸗ 


benyerleichtern/überheben/in der Arbeit 
helffen / beſchuͤtzen. 


— die Lehn Wahr / das Lehn⸗ 
eld. 
Relicta, eine Wittwe / Hinterlaſſene. 

9 4 ne 
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*Relief , wied die erhobene Grab Gieß⸗ 


und Schuitz⸗ Arbeit genennet. Demi-ou 
bas-relief, halb erhobene Arbeit. 

Religio, Gall. & comm. religion , Ital. reli- 
gione , der Gottes Dienft / als wozu der 
Menfh GDtr feinem Schöpffer nicht 
allein mit innerlicher + fondern auch dp 
fentlich änferlicher Andacht zu dienen 
verbunden iſt. 

Religiofus , Gab. religieux, Ital. religiofo, 
fromm / gottſelig / gewiſſenhafftig / gottes 
fürchtig. Item, cin Ordens Mann. Ic. re- 
ligiofa , Las. & Ital. ſed Gall. religieufe, 
eine Nonne; religiofus locus, der Got 
les Acker / wohin man die Verſtorbene zu 
begraben pfleget. 

Religviz, Gal. religvat;reliqves, Ita}. reli- 
qria, die Religvien oder Gebeine der-Heir. 
uͤgen. I. was uͤbrig geblieben iſt. 

Reluere, reluiren / das verfetzte Pfand wie: 
der cinlöfen; reluitio pignoris, die Wie 
dereinlöfung des Unterpfandes; reluitio- 
nisannus , das Fahr /da man ein Ding 
wieder einlöfen fan. 

#Remal,ein Perfianifcher Wahrfager. 

Remargve, obfervatio ‚ eine Anmerckung; 
remargvable,notatu dignum, denckwuͤr 
dig / merckwuͤrdig. ltem, herrlich / vor 
trefflich Remarquer, ſoc.Gad. remargvi- 

ven / auff etwas Achtung geben / in acht 
nehmen beobachten / mercken / anmercken / 
wahruechmen. 
Rembourſer, &oc. Gad./ed Ital, rimborfare, 
temburfiren / wieder erftatten / ausbeu 
teln / auszahlen. Item, eincaßiren / ſich wie: 
der bezahlt machen durch baar Geld; 
rembourfement, /tal.rimborfamento,die 
Wiedererſtattung / Exjiattung des Auss 
gelegten / Auszahlung. 

Reaediable, boc.Gall. fed Ital. remediabile, 
heilſam. 
Remediren/ ändern / mitteln / vermitteln/ 
helffen / abhelffen / dahin bringen’ Rath) 
RENT Item,fteuren/vor: 

ommen/wehren/heilen. 

— / die Aenderung / Nachlaſ⸗ 
mg. 


Rcemedium, Gall. remede, Ital. rimedio, re- 
medio, ein Mittel’ Huͤlfſe/ Rach / Ary: 
ney / die Steurung / Wehrung. Irem,cine 

reyheit; * remede de poids & deLoi, 


it eine Verginfiigung / welche ein Kan: 


Remedium appellationis , 


Remedium ex Can. redintegranda}.s | 


Remedium ex L. fin. C.deE: 


| 
| 


Remedium Leuterarionis ive@® 


- 


Remedium ex 2. fi contend 










einem 


des⸗ Fuͤrſt $ 
daf er die Muͤntze entweder leichte 
nach dem inneren Halt geringe ıd 


schlechter machen dürffe. 
dag Mir! 


die Freyheit / daß einer binnen Kr 
gen von Inter: an venDber Rehn 
beruffen und appelliven fan. | 
ein Mitiel / welches allen gegeea ii 
chied unbeweglichen oder bemti 
Dinges mit Gervalt entjeget fin)" 
welchen ſonſten / auffwas Arts 
ohne ge Urſach ein dan 
geuommen oder geftohlen work 
wider alle Bsfiger defielbigen 2% 
ob ers gleich nicht felbit gefubi 
vom Diebftahi Weſſenſchafft hac 
das Ding erſtattet umd erig = 
Welches Mittel auch flatt Di "© 
Sachen / dag fein EheGemi 
antwortet werde. 


Remedium ex L. dıffamari Cam 


manum. it ein Mittel / duchndi®® 
Nichter angernffen wird / / 
Schmaͤhenden oder dem / dece 
vorſchuͤhet / einen gemifen Zu 
me/ daß er vor dem Gerichte" 
hen er geſchmaͤhet hat / oderma@® 
chen er etwas worzunchmen um e 
dern gedencket / erfcheine / ma fs 
(huldigung beweife / und je 1# 
thut / dag ihm ein cwig Silo“ 
aufferleget werde. ** 
























roh. ift ein Muͤtel / durch meigee 
be/fo in einem Teſtament beſch 
das Teſtament / b nicht aus 
ausgeldichet oder ſonſten Fein 
chen Mangel hat / vorlegetk 
die Einweihung in die Guter Wil 
Po welches er von dem Richt 
Sache kuͤrtzlich erkennet / in D® 

fer Guͤter / welche beym Tode da 
benen Teſtamentmachets wordt 
weſen / eingeſetzet wird. 


jufor. Suche droben 


lege. 


terationis, ein Mittel der ut 
der Ober Laͤnterung du 
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nan wider ein Urtheil oder Befcheid | Remiffus, Gel. remis ‚Ital.ximeflo ‚nach 
innen jehen Tagen etwas einwenden | gelaffen. 
an. A Remittent, welcher die Wechfel oder fonft 
yedium nullicacis, iſt ein Mittel / wenn | etwas übermachet und jufenvdet. 
iner etwan in einem Dinge betrogen Remittere, Gall, remettre ‚ Ital. rimettere, 
wrden 7 oder fonflen im Proceß oder iren/ wiederſchicken / zurück ſchicken / zus 
Streit verftoffen iſt / Daß, dasjenige / wo: ruͤck ſenden / wieder überliefern/ weiſen / 
arch einer betrogen iſt / nichts gelte / o: verweiſen. Item, auffſchieben / verſchie⸗ 
x das Urtheil / fo wider den ordentli⸗ bem/ zurechte bringen / fegen / fellen, 
en Proceß oder Nechtergangen /an wer oder We ’“ ben und 
hfelbft nichtig ſey. bermachen / oder etwas überienden und 
ife, — — var — die —* megmachen / was es wolle. 
rer attung. ey den Kau euten wir monftration,remontran e ; 
nils genennet der Ruͤckwechſel im Ge: gr der Beweif,. Ic, * ee 








n/ oder Ubermachen und Zufenden der Remonftriren/ Gal.remonfter, Ira. ri = 


—— vom Faden — —— ———— 
ugen ftellen. 
— ber —— * Remonter, remontiren / wieder beritten ma⸗ 
Se an tag re —— 
a anzumenden / überfandt erden. Es R — * 9— Schi 7 
td auch dieſes Wort ordinarie yon } Remora, ein Fiſch / der die Schiffe anhält, 
!lde /verour aber vom Gutoder Wah, | Item ein Hinderniß; remoriren / hin; 
tverfianden. Endlich wird diefeg | du verhindern. 
ort auch gebraucht für den Erlaß des ar a ae 
uun 
Io) . 
Mn en Ital. remifhone, | Remotus, Iral. remoto , abgeſchafft / weit 
Erlaſſung / Nachlajfung/ die Berge, |, Lutlegen / weit geſuch. 
sung /Veryeihung. - Alfo wird re- Removere , Isa}. rimuovere ‚iren / hinweg 
fio conjugis genennetdieBerzeihung | - a. —— verwerffen/ 
Ehegatten / fo geſchicht / wenn einer | „ AUS dem Wege thun. be * 
Ehe gebrochen 7 und ſich der andere in Bar Kent * I 
klben annimmt / und vorihn bitter. EA n; daher rempart, ein Bollwer 
miſſio five transmifhio delinquenti- Ball. ’ ß 
ad locum delicti , die llberlieferung/ ! Remunerare, I2al. rimunerare, iren / wieder 
Kantwortung vder Ubergebung der | vergelten/ belohnen / befchenden 
tbrecher an den Drt / wo fie gefündis | Remuneratio, Gal, remuneration, Ital. ri- 
haben / fo gefchicht / wenn die Ver; munerazione, Die Wiedervergeltung / 
Her davon gelauffen / und in einem JWiederbelohnung. 
ern Gericht ertappet werden. Remis- | * Remus, Iral. Remo, Gall. Rame , Belg. 
injuriarunr , die Vergeſffung / und Riem, das Ruder/Remi tonfa vel palma, 
laſſung der Schmach⸗ fung oder le plat derame, de Spaan van de Riem, 
hmach. Remiflio Juris, die Abwveis | Das Blat oder breite Theil des Ruders / 
N oder Erlaffung des Rechts. Re- |  foins Wafler fäller. 
No pœnæ, die Erlafung der Straffe. J* Rencheriffement ‚ die Bertheusung eines 
Tive, dag auf etroag weifet. Dinges. 
oriales, werden genennet die Remils- ! Rencontre , Ital. rifcontro ‚rincontro ‚die 
tel oder Schreibeny dat innen die Sa: Antreffung/ Begegnung. Ic. der Streit/ 
Wieder an den Richter voriger In- Zand/Scharmügel. Rencontrer , Iral. 
3 3 einen —— jur execu- | rincontrare, iren / einem begegnen / eis 
> gerichtlichen Huͤlffe oder weiterm | nen antreffen. . 
Hahren verwieſen wird. aa Ts ‚der Sammel; oder u 
5 


“ Renverfer, einen zu Boden werifen/umfeh: 
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Platz auf welchen die Soldaten zuſam⸗ bringen. Reparatio, Gall. teparatım 


men fommen. Iral, riparazione,die Ausbeſſerung o 
Rendiren/nwicder gebeu / ſich ergeben. beſſerung / Wiederbringang | Em 


Renforcer, verflärden / mitnener Mann | - rung/ Erfattung. Reparabilis,i &= 
fihafft verfehen / daher eine ſolche Ber }  reparable, dad mirder zu machen m 
ſtaͤrd ung renfort heifiet. | wiederbracht und erfinttet werden ia 
Renomme, renommirct angeſehen beruf | wiederbringlich; separabile dan, 
ſen / beruͤhmt / hochgehalteu. Renommée, | ein Schade / ſo esalylet werden fan | 
das Gericht der Nahme/ Ruf / Ruhm / | Repartie,cine Gegen Antwort. | 
das Änſehen / die Hechhaltung; renom- | Repartiren/ antworten /binterbringee 
ner, preifen/ ruͤhmen / hochhalten. | tem, thyeilen/ austheilen eintheilm; ® | 
Renovare, Gall. renourelier Jia}, rinuova- partition, die Az: und Ein 4 
re, ireiv/ eenenern/ verneuern/wicdernen | Winter : Doparticre, 

machen. Kenovatio,Gal. renovation, | Repas, Speiſe odet Mahlhzeit. 
renouvellement, Ial. rinuovamento,ri- | — Ira!, ripaſſare, iren/ iedinrw 


3 








nuovazione, die Erneuerung. Item, das der zuruͤck kehren goer Fommmen. >=, 
Einfonimen/ die Einkunift/Zinfe. wieder überlausfenjüberlegen/uunid« 
Rente, Boc. Gall. fed Ital. renditä, das Ein: | Repellere, Gall. repoufler , iren /ob. 
kommen / die Zinfe. * Yeib Reuthen wer⸗ zuruͤck treiben, 
den genennet dieſenlgen Einkünffte/wel: | Repentinus, a, um- , jähling /aren“ 
che ein senm: Herr von einem | schnell = 
andern Lebenslang genieſſet / Dagegen Repercuflio, Gall. re rcullion, Kali“ 
aber jenem fein Gapital oder Vermögen | cuflone , Die Zur ckſchlagung / 2 
nach feinem Todte heimfätlig verfchrei: | ſtrahlung der Sonuen / aus can“ 
det und vermachet: Nentheren uud $ gel oderandern polivten Öelätt. 
Htenth : Cammern werden die Collegia | Repetere, Gall. repeter, iren / wit 
genennet / im welchen über die Füriili: | lan wieder vorbringen / crmieht 7 
chen Einfünffte und Ausgaben Rech: | tem,miederbegehren / fordern ;re=“ 
numg gepflogen wird. priora, wiederholet das vorige. = 
Rentenier, eines / der von ſeinen Einfünff: | "tio,Gal. repetition , Ital. repeioeä 
ten oder Zinfen des Capitals leben Fan. | die Wiederholung Wiedervordin® 
Lem, ein Zinß⸗ oder Pachtmann. Renuter, Item, die Wiederforderung⸗ gepelt4 
iren / austragen / ertragen / verziuſen. nis ignum iſi in der Muſceiutn 
| der Zeichen / daß eine gelungene C 
zen / eine Dauer cinwerffen. foll repetirf werden. Repetitio hai 
Renuere, iren / abſchlagen / nicht wollen. netorum ‘, Die Wisderhalang ts 
Kenunciare, Gall. renoncer, Iral. rinun- |. Geſchichte. — 
tiare, iren / abſagen / begeben / Verzicht Repetunde, ungetreuliche Amts Em! 
thun/ verweigern / abſchlagen. Item, auf; | tung; fuche Lex Julia reperunds * 
Eündigen/verfändigen/ aufgeben / aufffa-: Repeupiet, Soc. Gäll. Ial ripopolare 
gen/verfagen/ verleugnen. Renunciatio, mit friſchem Volck bejegen / WIEN" 
Gall. renonciation, renoncement, Iral. | bafft machen. j 
zinunzia,eine Begebung/ Verzicht. Ire:n, | Repignorare, iren/ das Pfand einlars 
eine Anmeldung / Verkündigung / Auf wi 


Replere, Gall. remplir, iren / CME 
Eindigung Ausfiagung/ Berfagung/ Ver⸗daͤntzen. 
leugnung. e 


Replica, replicatio, Gall. repligus tt" 
Reo negante Adtori incnmbit probatio, | gen.» Antwort / Gegen: Ein=” 
wenn der Beklagte etwas leugnet /mup Gegen Rede / oder die Matmari 
es der Kläger erweiſen. \ Beklagten Exception. Replie” " 
Reparare, Gall. reparer, Ical. riparare,iren/ repliquer, repliciren / gegenfprew® | 
ausbeffern / ergeuern / wieder gut machen/ genantworten / wiedert einen 
erfinsten / erhpfen z erienen/ mieder ein | Repondre, ſuche reſpondete · ¶¶ 


J 
— — — — — — — 
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pondant, for. Gall. fed Ital. refponfor, 
der Bürge- 

‚ponere, reponiren / wieder hinſetzen / wie⸗ 
der vergelten. 

porter, Ital. riportare ‚iren / wieder zu: 
ruͤck tragen/ zurück bringen, 

poſcere, repofeiren/ wieder fordern. 

pos, Ruhe / Friede / Schlaf. 

pofitorium, Gall, repofitoire,Iral. ripo- 
firorio, ein Bücher: Schranck. 

pouffer, abtreiben/ zuruͤck treiben. 
przfentare ‚ reprzfentigen/ Gall, repre- 
fenter, abbilden/dar; oder vorflellen/für: 
fiellen / fürtragen, Item, eines Stelle 
oder Perfon vertreten. Reprzfentacio, 
Gall, reprefentation, die Abbildung / Fur; 
haltung / Darreihung / Darftellung/ 
Vorſiellung / feil. einer Perfon. 
prehendere ‚GaA.reprendre,Isl.ripren- 
dere, reprehendiren / tadeln / fchelten/ 
kaffen; facilius ef reprehendere, quäm 
mitari,eg iſt leichter ein Ding zu tadeln/ 
\önachguthun. Reprehenfio, Gal. re- 
wehenfion , Isal. riprehenfione , die 
Scheltung’ Straffung. 

relnlia, Gall, reprefliilles, die reprefla- 
en/der Arreft/ das Gegen : Recht / die 
ede /Rechtliche Hemmung / An : v+ 
er Aufhaltung uud Kummer auslän: 
cher Güter und Perfonen: Als da eis 
er für,den andern / und eines Gut fiir 
es andern Gut aufgefangen und verhaff⸗ 
wird. 





—ñ Ni 


fimande,ein Ausputzer / Filtz / Verweiß.J 


Timere, Gak. reprimer, iren/ daͤmpffen / 
gterdruͤcken / hemmen / verhalten / u 
ſckhalten / wehren / verhindern. 
tobare, G.s4. reprouver, Ital. riprova- 
Areprobiren/nicht annehmen / verwerf⸗ 
M. Item, Gegen: Beweiß führen. Ri- 
robatio, Gal. reprobation, Itsl. repro- 
azione , die Verwerffung. Item, in 
dechten der Gegen : Beweiß. 

rocher ‚ verweifen / verwerffen ; daher 
proche,ein Berweiß/eine Vorruͤckung. 
roducere ‚iren / wieder vorſtellen / im 
zegen⸗Beweiß die Documenta vorle⸗ 
en/ oder die Gegen » Zeugen vorftellen, 
eproducens,der reproducent, oder Ge⸗ 
en » Bemeißführer/ welcher die Gegen 
jeweiß führet. 
‘omirtere, Gah,repromettre,Isl, ripro- 








mettere , iren / Gegenverfprechung 


thun/hergegen verheiffen. Repromilhio, 
Gall. promifle, Irsl. promeffa ‚ein Ge⸗ 
genſatz / eine Gegenverheiſſung / Gegen⸗ 
verfprechung. 

Reprofit, es fey Dir wieder gefund / oder be; 
komme dir wieder wohl. 


Republique ‚fuche respublica, 


Repudiare, Ga, repndier , Ical. ripudiare, 
repudiiren/abfchlagen/begeben/verwerf; - 
Y Item , feinen Ehegatten von ih 
Heiden / einen Scheide : Brief geben ; 
repudiatio , GaÄ. repudiation , Il. 
ripudio, die Verwerffung; repudium,, 
Gad repouflement, Its), ripudio , eine 
Ehe: Scheldumg/ Scheide : Brief. 
Repugnare Gab. repugner , Ital. repugna. 
re, iren / wider einen ftreiten/ widerfires 
ben / widerfegen. Repugnantia, Gak. re- 
pugnance, Iral. repugnanza ‚die repug- 
nanz , Halßſtarrigkelt / Widerfpres 
Yung / Widerſetzung / Widerftrebung/ 
Die — eit / Streit / Wider⸗ 
an 


Repulla, ein repuls, Abſchlagung / Abwei⸗ 
ſung / abſchlaͤgliche Antwort. 

Repurgare, iren / wieder ausputzen / reiunl⸗ 
gen / ſaubern. 

Reputare, Gall. reputer „ Ital. reputiren / 
bedencken / betrachten. Item , berech⸗ 
nen / zurechnen / gegen einander aufheben. 
Reputatio, Gall. reputation, Ital. repu- 
tazione, wird insgemein genommen vor 
die Wuͤrde / Fuͤrtreffligkeit / Hoheit / 
Anſehen und Stand; daher wird ins ge⸗ 
mein geſagt: Er weiß ſeine reputation 
wohl in acht zu nehmen. 

Repurirlich / anſehnlich / fein / erbar / ehrlich / 
ruͤhmlich. 


Requelte,requece , einBitt: Schreiben/ 
Supplication. Daher Maitre des Re- 
quẽts. 

Requiefcere, iren / ruhen / ſiillſitzen / ee 

Requirere, requiriren/erfordern / erſuchen / 
bitten / anſprechen / heiſchen. Requili- 
tio, Gall. requifition, Ital. requifitione, 
das Begehren/ die Bitte / Erforderung/ 
Erfuchung / zum Erempel eines Notarii 
oder Zeugen ; dahero wird dag Requifi- 
«ion-Schreiben genennet ein Brief/ das 
rinnen der Notarius oder jemand an⸗ 
ders erfuchet wird / etwas zu thun. Requi- 

,2 


tus⸗ 


J——— ——— 
ſitus, Gab. requis, erfordert / erſuchet. 
Ad hæc omnia debitò & legitimö modö 
ſive legitimè requiſitus, zu dieſem allen 
ſchuldiger und gebuͤhrlicher Weiſe erſu⸗ 
chet und gebeten / pflegen die Notarii un: 
ter ihre inftrumenta und Nahmen zu fe: 
Ken; requifitum , requifita , die jur 
Eigenfhafft und Nothwendigkeit eines 
Dinges erforderte Siuͤck und Wefen. 

Rerum diviko, die Theilung / oder linter: 
ſcheidung der Sachen ; rerum permuta- 
tio, ein Taufch. 

Res, Gal.chofe, Ital. coſa, ein Ding / 
— / Zuftand und Gelegenheit / die 

ache/die Suter. Res aliena, ein fremd 
Ding / fremd Gut. 

Refarcire, iren / erftatten / wiederum erfe: 
ken / zum Exempel den Schaden. 

Refcindere , refcindiren / auflöjen / ab» 
ſchneiden / umſtoſſen / über einen Hauf 
fen werffen / zerreiſſen einen Handel; 
refcindenda,venditio ‚ein Kauff / der 
wieder aufzuheben iſt. Refcifho, Gal, 
refcıfion , Iral. recifione , die A ; 
bung / Umſtoſſung / Zerreiffung eines 
Contracts oder Handels. 

Res communes, find die Dinge /fo jeder: 
mann gemein find / als da ift die Lufft / 
> flieſſende Waſſer / und das Ufer am 

eer. 


a 
lens überhoben / atfordaßes al“ 
eine Arteines Banco ifl. 

‚Refconter - Bud) / ift ben Kauf = 
welches fich anıf das Monats: 
siehet; denn fo bald in — 
Poſt zu bezahlen / oder zu empan 
wird ſolche ind Reſconter·Buch 
tragen. 

Res cotporales, leibliche Guͤte 
man angreiffen und berübren fanı dl 
da find eın Grund und Boden /m 
Menſch / Kleid / Gold /2c. res 
Anwertraute Dina ; res hereditaniz, 
Erbſchaffts Dinge oder Stüde. 

Refcribere, Ga. refcrire , Jesl, relait 
relcribiren/ wieder antworten / mM 
ſchreiben / wieder zurück ſchreiben 
ertheilen. Refcriprum, ein rest 
ber Befehl / Ausjihreiben; reis: 
Principis „ ein Fuͤrſtliche 
Ausfhreiben. 

Res Eccleſiaſticæ, geiltlihe Saga 
Güter. 


| Refervare, Gall. reſerver, referwigen 


dingen/ bedingen / ausnehucx 
— / vorbehalten, hinser palm 


alten. | 
Referve, Soc. Gall. fed Ical. rierra 
behalt / Vorbehalt / die Ausnahm! 
dingung / der Vorrath / Hiater 
Zurädhaltung/ Sparung. | 


Refcontriren / gegen einander abrechnen, Refervat, refervation ‚der Berbeball u 


abjchreiben / bey den Kauffleuten. 
Relcontre ‚oder refcontro , die Abfchrei: 

bung der Gelder oder Wechfeld / bey 

Kaufleuten aufdenen Mefien fonder; 


lich gebräuchlich. Es ift aber einere- | * 


fcontre unter den Kauff » Leuten nichts 
anders / als eine funderbare rt und 
Weife, der Bezahlung / welche an des 
nen Drten / wo Kauffmang + Börfen o⸗ 
der Jahr: Märckte und D2effen find/nacy | 
Endigung derfelben / wenn die Baht | 
Woche cingerreten / meiflentheils ohne 
Geld/ durch Anweifung und Abfchrei: 
bung geſchicht * alfo / dag zumeilen 
ein eingiger Wechfel « Brief In 3.4.5. 
6. und mehr Hände loͤmmet / cheihn 
eines per Cafla oder baar bezahlet; Ju⸗ 
wiſchen werden die Kauffkeute durch die⸗ 
fr afligniren nicht alleiue richtig / fon» 
dern ſeynd auch der Muͤhe des Gelpsjeh; 














Beding. Mit den expreſſea 
mit ausdrädlichen Beving ; == 
Principis, diejenigen Diuge Zion 
Fuͤrſt vorbehaͤlt. 

Refervata Imperatoris, fegnb ein | 
Känfer. Macht vorbehaltene J 
galia, fo der Ränfer ohne Zub 
Reichs: Stände exerciren kan’ 
Recht Koͤnige Hertzoge / Fürfin 7 
fen und Ritter / wie auch Pfalg € 
oder Comites Palatinos zu reift 
Regal, Fahn⸗Scepter nd Schrei 
in verleihen / den Ausfpruch Aber 
ge przcedenz wiſchen Reihe. #7 
die höchfie Jultiz jun adminiftrinen 
meine Reichs Tage anuſchte 
nis-Briefe und Leyen⸗ zu de 
ben und beliebige Perfonen zn Ca 
ten und Prxbenden in denen 
und Cloͤſtern des Roͤmiſchen Re 


rzfeneiren.Privilegia de non appellan- 
oju verleihen. Difpenfationes anfeibe/ 
zut / Ehre / Alter/ ehrlichen Nahmen/ic, 
vergoͤnnen. Academien und hohe 
schulen zu ſtifften und zu beſtaͤtigen. Die 
irchgängige General a. Poſten 
beſtellen und zu vergeben. Meſſen und 
gemeine Jahrmaͤrckte zu verſtatten. 
tädte auffzurichten / und mit Stadt: 
echt zu verſehen / Stapel Gerechtigkei⸗ 
und freye Niederlagen zu verleihen. 

vatio beneficiorum, non deducta de- 
cam, &non probata probabo. Die 





orbehaltung der Freyheiten / mas’ 


ht ausgefuͤhret / daß ich es ausführen/ 
— nicht bewieſen / ich beweiſen 
le. 
yatio correctionis libelli, additionis, 
nutionis, &cc. die Vorbehaltung/die 
ige zu ändern / zu mehren / zu min⸗ 
wc, refervatis reſervandis, mit Bor; 
alt deſſen / was vorzubchalten ift, 
ratum ecclefiafticum ,„ der geiftliche 
rbehalt / vermoͤge welchen und Krafft 
Paſſaniſchen, Religions ; Friedend 
Anno i555. ein NömifchEarholifcher 
hoffoder Prelar , wenn erdie Aug: 
qiſche Confeflion annimmt / feine 
höffliche Dignität und davon de- 
dieende Einfünffte qrittiren muß. 
nd dann / daf Fein weltlicher Fürft ei- 
Bißthum oder Gebiet an fid) ziehen / 
rmipen oder fecularifiren jolte; durch 
refervarum Kaͤhſer Ferdinan- 
It, nach glücklicher. expedirung des 
miſchen Krieges / fich bereden ließ / 
01629. das edictum de reftirutione 
e wider befagtes refervarum einge: 
ven Bißthuͤmer und anderer geiftlv 
Säter/ publiciren zu laſſen / welches 
elenZerruͤttungen / vornehmlich abor 
m befandten 30 jährigen Krieg Ans 
egeben ;- — die Sache im 
vhälifchen Frieden Schluß beygele⸗ 


worden. 

editorize „ dag Heergewette; Da: 
höret des Verftorbenen beſtes Pferd / 
telt und gezaͤumet / fein Schwerdt/ 
fd und ſein Meſſer / der beſte Har⸗ 


su eines Manneskeibe / auch cin 
-Prähl / das iſt / ein Bette nechn 
befien / ein Kiffen / zwey Leyla⸗ 
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RE 
chen oder Bert Tücher / ein Tiſchtuch / 
ein Handavele / Keſſelhacken / und des 
Berftorbenen tägliche Kleidung. Und 
koͤmmt dieſes Heergewette den Manns⸗ 
Perſonen zu. enn nun ihrer viel 
darzu gehoͤren / ſo nimmt der aͤltiſte 
das Schwerdt zum voraus; im uͤbri⸗ 
gen befömmt jedweder feinen Theil 
doch theiletder Ältifte / und der juͤngſte 
erwehlet. 3 


Res fifci „die Sammer Guͤter. 
Refidence, Soc. Gall. fed Ital.refidenza, die 


Nefideng / die Hoffhaltung / Hoffitatt/ 
—— Koͤnigl. oder Fuͤrſil. Sig oder. 
Wohnung. Dahero wird eine Reſi⸗ 
deng-Stadtgenermet / allwo ein Kay: 
fer / König oder Fuͤrſt Hoff halt und ſei⸗ 


nen Sitz hat. Nicht weniger wird auch 


Reſidentz genennet das erſte Jahr derer 
bey den hohen Stifftern die erſte poffel- 
ſion genommenen Dohm⸗Herren / ver⸗ 
moͤge welcher ſie ein gantzes Jahr uͤber 
in der Stadt reldiren muͤſen / auch nicht 
eine Nacht auſſer derfelben ſchlaffen 
bürffen/oder die Reſidentz vou neuem aus 
fangen muͤſſen. 


Refidere, Gall. reſider, Ical. reſedere, reſidi- 


ren / Hoffhalten / feine Hoffitatt/ ſeinen 

Sig uud Wohnung haben / wohnen. Ke- 

fident, oe. Gall. fed Ital. reſidente, wer⸗ 

bendie Abgeordneten vornehmer Her 

ren / fo fich an einem Ort beſtaͤndig anff⸗ 
alten/ genennet. 


Rehduum,Gsf.refidu, Ital. teſiduo, det 


Reſt / Uberſchuß / was übrig geblieben ift/ 
ber Dorrath. 


Refignare , Gall.refigner ,refigniren / die 


Siegel wegthun/ aufftundigen / aufſhe⸗ 
ben. Item, abdancken/auffgeben/abtres 
ten/ übergeben ; refignare officium,dag 
Amt oder Dienft auff oder eimem andern _ 
bergeben/ aufffündigen. KRefignatie, 
Gall. refignation, Iral. refegnazione,die 
Abthırung/ Abtestung / Aufflaffung/ U⸗ 
bergebung; refignatio judicialis, die ge⸗ 
richtliche Aufflaſſung des Lehus. 


Refilire,iven/abweichen/ abſiehen / abtreten / 


vom Kauff oder andern eontracten ab⸗ 


gehen. 
Res immobiles,die unbewegliche Guͤter / lie⸗ 


gende Gründe / und alles was Erd: Nied⸗ 
and Nagel · feſt iſt. 
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Res integra , ein Ding/ fo noch in volligen 
Stande ift. 

Reſiſtere, Gall. rehifter, Ital. refiftere,refifti- 
ren / Gegenwehr hun / Gewalt mit Ge 
matt vertreiben / widerſetzen / miderfte: | Re 
hen /widerſtreben. Relitence , for. Gall.) 
fed Ital. rehftenza, die Refifieng/Gegen: 
wehr / Widerſetzuug / Widerſtrebung / der 
Widerſiand. 

Res judicara, ein Rechts fraͤfftig Urlheil o⸗ 
der Befcheid / ein Mit⸗Urtheil und recht 
erfandte Sadıe; rei judicatæ exceptio, 
ſuche oben: Exceptio rei judicatz. 

Res litigiofa, eine jtreitige Sache / Rechts⸗ 
hängige Sache; rei litigiofx Exceptio, 

ſuche: Exceptio reilitigiof. 

Res merz faculratis , find folhe Sachen / 
welche man thun und unterlaffen Fan/ 
ohne deffen / der es thut oder unterläft/ 
Rachtheil / und wodurd) einen andern 
Fein Recht zufümmt / als da find: gehen 
auff öffentl. Stra ſen / Fenſier zu machen/ 
oder etwas anders in dem Seinigen zu 
bauen. Item, mahlen / backen / Bier kauf⸗ 
fen wo einer wolle. | 

Res militares , Soldaten: Sachen / des 

Kriegs Manns Bermögen ; res mobi- 
les , beivegliche Guͤter / fahrende Haab / 
ai ; res nonalienanda,ein Ding/ 

nicht eutfremdet vder veraͤuſſert wer: 
den ſoll. 

Reſolvere, Gall. reſoudre, Ital. tifolvere, i- 
ren / auflöfen / auslegen / erflären/ eror: | 
zern / erweichen / gertheilen. Item, ber 
ſlieſſen / entſchlieſſen / beſtimmen / ſich 
vornehmen / vorſetzen. Ferner / 

chertzt/ hertzhafft / tapffer / kuͤhn / uner: 
ſchrocken ſeyn ; refolvirt / der ſich etwas 
ergeben hat.  Refolution , Sec. Gall. 
Iral. zifoluzione, die Auffloͤſung / Erläus 
terung / Erörterung / Erweichung/ Zer⸗ 
theilung. Icem,die Beſtimmung / der 
Schluß / Entſchluß / Vorſatz / das Vor: 
nehmen. Ferner / vie Tapſſerkeit / 
Hertzhafftigteit / Kuͤhnheit / Unerſchro⸗ 
denheit, Item, die Antwort / der de 
ſcheid. Refolutus, Gall. relulu, Ial. ri- 
foluto, refolut, auff geloͤſt / beſtaͤndig / ſeſt / 
behertzt / geſchwind / hurtig / ſiandhafft / mu⸗ 
thig / keck / tapffer. 

Refonare , Gall. refonner , refoniren/ wie⸗ 
derhallen/wiederklingen/ wiederſchallen / 





| 














Ag / einen Thonvnka 
sen. 
derhalt ; MWiederflang / Witch 
Wiederthon. 


Reſponſor, Gall. repondant,! 
Reſponſum, eine 


Res principis,de 
Respublica, Gall. repu 





.—— 


Refonance , det refonanz, 4 


(pe&tare, Gall. refpeter, Il. siegen 
refpe&tiren/einen ehren / Ehre 
fish chrerbietig gegen einen r 
hochachten / hochhalten. Refped 
— Item,chri 

tuͤhmlich. Serner, bden 
Refpe&tive, mit Unterſcheid m 
anf gewiſſe Weife und Malt. 


Refpedus, Gall. comm. refped,ia 


fpetto, die Achtung / Bettahen 
Aufſehen. Item , das Auſcht ü 
Ehrerbietung / Hochhaluns Bi 
Befcheidenheit / gebuͤhreude Er 
wird gejagt / einem feinen Rod 
ben; reſpectu intentionis & 1” 
wegen der Meynung und der 


Refpicere, iven/ anfchen / berradin ı 


achten. 


| Refpirare, Gall. refpirer, Iral.n'=@ 


them holen / ſich wieder ehr! 
fhöpffen/ ausruhen / wies") 
Fommten ; refpiratio, Gall.ney" 
Iral. refpirazione,das Athen?" 
lung des Athems / die Ethele 
Ruhe Zeit zur Zahlung. 


Refponders, ıren/ Gall. repondiz, 


fpondere , antworten } Ani“ 
Item, Bürze werden, Buͤrſhe 
gutfagen. Ferner / fhmine 
denjuberein Fommer; rel“ 
gando , es wird mit nicht 
antwortet ; refpondens ‚m 
dent, oder Antwortende ine“! 


ration. 


Refponfio, reponfe, rilpofta, DK“! 


x*riſpoſta, bedentet hbey eiacat 
ſchen Dialogo die audert ae A 
tende Stimme. \ 
Antwort, 15 
Feilyaftigen en! 

nfum in 


heil ie} 


theil mit zwei 
chen Urſachen ; refpo 
rium,ein Informat-LUft 


boten laͤſſet. 

8 Fürften Gire 
bligra,li# P 
ca, die Republic , das geakil* 


— 
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tere Staats Gemeinde / ſo niemand g die Stände des Reichs / Senatoren, den 
rworfſen ifl. Adel und Städte ergehen laͤſſet / und ins 

blicx, * ſolche Dinge / ſo / was den) nerhalb Monats Friſt zu erſcheinen / be; 

rauch betrifft / allen unter einem ge: ruffet. 

cu Volck offen fiehen / was aber das | Reſtipulare, Gad. reftipuler, Ital. reſtipuli- 
enthum aubelanget/ werden fie denn: | ven / gegenverfpicchen / Gegenzufage 
gen Volck zugeeignet/ dem die Öffent: thun;reftipulario, Gil. reftipulation,, 








a Guͤter zugehoͤren / dergleichen find | Zusl.veftipulazione , Die Gegsuverjprer 
Fluͤſe die Anfuhrten oder Hafen | chung oter Gegenzuſage. 

Fiſchen; item, der Gebrauch der U | Reltituere, Gall. reſtituer, reftituiren/ wie⸗ 
n Fllen und Meer. der ausantworten / wieder abtreten? 
re,iren/ verachten / nichtannehmen. | wiederbringen / wiedergeben / erſetzen / 
Frempel : die Erbfchafft. erlintten / wieder zuſtellen. Item, wird 
ülares,der Unmuͤndigen Güter. Res | geſagt: der iſt reſtituiret / das iſt / er iſt 
iofe, find ſolche Güter / dahin man / wieder in vorigen Stand oder Geſund⸗ 
Verſtorbenen beinget/und denfelbi: | heit gefegetworden. In integrum reli- 
Jr dadurch religios macht /alsdie | tuiren / in vorigen Stand ſetzen. 

übniffe. Res facrz,heilig geweihete | Reltitucio, Gal, reftiturion , Ital. reſtitu- 
jeoder Güter / als da find Kirchen’ |  zione, die Ausantwortung/ Erſtattung / 
en⸗Geſchenck und dergleichen. Res; Erfegung / die Wiederabtretung / Wie: 
e, heilige Dinge / alsdafind die | derbringung / Zufiellung ; reftirutio.de- 
Mauren Stadt Thore vderpfor: | pofti , die Yusantivortung des hinter⸗ 
em die Geſetze. legten Guts; refticutio naralium , wird’ 
nent, Ital. rifentimento , die En | genennet/menn ein Knecht frey gemacht? 
mg/die Ahndung. Reflentir, iren | und infolchen Stand gefeget wird / als 
aden / fuͤhlen / eine Sahemit Em: |  wenner niemahls ein Knecht gewefen‘; 
gkeit und Nachdruck ahnden. reſtitutia naturalium „ die Ehrlichma⸗ 
in Gerichts⸗Zwang oder Gebiet. Hung der Baftarten oder unchlichen 
‚Crerabler , Soc. Gall. fed Lal, ri. Kinder; reſtitutio fpoliatorum , die 
re,reftabiliren / erbauen/ wieder | Wiedererflattung /fo denen Beraubten 
hten / in vorigen Stand ſetzen. geſchicht. 

oder die reſtanten / die noch etwas | Reftringere, Gall. reſtreindre, reſtrĩngiren/ 
iellig oder ſchuldig ſeyn; Reftare, verſtopfſen / hart binden / hart verknuͤpfſen. 
Ner, , iven / übrig bleiben) übrig | Reſtrictik, reftringirend / ſtopffend / zu⸗ 
zuldig bleiben. Item, ſich ſaͤumen | ſammen ziehend. KReſtrictio, Foc. Gall 
bleiben. das Bedinge / die Bedingung / die Einzie⸗ 
Gall. reſtauret, Ial. riſtaurare, hung / Zuſammenziehung. 

Siren / wieder erneuern / an: uud | Refulcare, Gall. refulter,Lza/.rifultare,ivenf‘ . 
ten/ergängen; reſtauratio, Gl. | entſpringen / entſiehen / erfolgen. | 
ıion,Jsal. riltorazione, die reita- Refumer,foc. Gall. Ital. tiaſſumere, iren / mit 
z die Erbanung / Erneuerung / | eben dieſen Worten wiederholen. 
anrichtung / Wiederaufftichtung. KReſurrectio mortuorum, Gall.reſurrection, 
Gall. fed Irsl.xeito, der Reſt / der Isal.refurrezzione „ Die Aufferſtehung. 
ad/ da uͤbrige / die Hinterſtellig Irem,dieErwerfung der Todteu. Ferner / 
was einer ſchuldig vezbleivet. | in Rechten die Wiedereinſetzung in vori⸗ 
oder was noch uͤbrig bleibet die | gen Siaud. 
hende Schulven. Pro reſto, Res univerlitatis, die Guͤter / ſo einer Se 
ig, 7 ſchuldig fe. verbleiben. meinde/ Communion oder Stadt ju ge⸗ 
wird gefaget / einem ſeinen Reſt! hoͤren / als da find die Schaufpich/ Stech⸗ 
das iſ / vollends auffopffern / tod⸗ | um Rem Päseise. _ u 
Refte werden auch die 3 Befehle | Refufcitare , Gal. reſuſciter, reſuſcitiren / 
t / fo der König von Pohlen an. N — 
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—— > 

Retablir, ſuche: reſtabilir. 

Retardare, Gall. retarder, Ital. ritardare >, 
irenfauffhalten / indie Ränge auffſchie⸗ 
ben/ auffsiehen, hindern, fiumen/ verzd» 
gern; retardaten / werden genennet die 
rücjtändigen Zinſen und Gefälle. Re- 
tardatio, G.#/.retardement, Isal. ritarda- 
mento, ritardo, der Verzug / die Hinde: 
rung. 

Retentio, Gall, retention, Isal. titentione, | 





die Auffhaltung / Hinterhaltung / Innen⸗ 
behaltung; retentionis jus,das Kecht / 
daß ich etwas darff innen behalten. Su— 
che weiter: Jus retentionis. 

Retinere,GaÄ. retenir, rereniren/behalten/ 
innen behalten / auffhalten / hinterhalten / 
vorenthalten. 


RE 





bet; daher rerorkonis jus, dad Bun 


vergeltunge: Redt. 


Retorta , Glaß oder Gefäß mitdmi 


kruͤmmeten Half. 


Retour , foc. 64. Isal. ritorno , br Ü 


der: oder Zaruͤckkunfft. lien die M 
gen Nbermachung / Üerſendun 
delung auff Recour ift/ wennmud 
ren gegen Wahren fendet | ou 
hickte Wahren andere dargein pl 
en bietet,’ und alfo gleichſam med 
der taufchet und finger. Und oil 
Wort ordentlich von Wahr 
den / remils aber von Bd = 
nommen Wechfel an om 
ches ijt Gelder geben /pldemı 
oder Verlaſt wieder cin. 


Retirade, Gall. retraite , Ital. ritirata , der | Retourner, Ical. rirornare,umin® 


Drt / allmo man ſich hinwendet / die 
Flucht / Zuflucht / Gewahrſam / Sicher: 
bel Entrinnung, Errettung / Zuruͤckzie⸗ 
ung; * In der rᷣortification heiſts eine 

Verſchantzung mit einer Bruſtwehr / deſ⸗ 
fen Facen einen einwärts ſchieſſenden 
Windel machen / den Reit des Bollwer⸗ 
es Fuß vor Fuß jun deferidiren; re- 
traite , wird aud) der Zapffenitreich ge: 
nennet / fo Abends in denen Befagungen 
gefchiehet. 

Retirer, hoc. Gall. ſed Ital. ritirare, iren/an 
einen fiheren Ort fluͤchten / die Flucht ges | 








ben / entlauffen / entrinnen / fid) in Ge⸗ 
wahrfam und Sicherheit begeben / ſich 
erretten/verbergen/ wegmachen / fich zu: 
rück ziehen / zuruͤck gehen Recire,Zial. re- 
tirato, einſam / eingezogen / ſtill. 

Retorgvere, Gad. retorgver , retorgviren/ 
wieder zurück treiben / die ausgejtoffene 
Injurien oder Schmaͤh Wort einem wie⸗ 
der an den Half werſſen / in den Bu⸗ 
Fr — / zuruͤck ſchieben / wieder 

elten. 
Rotorſio, Gall. retorſion, Ital. retorfiong,, 


die Heimſchiebung / Zuruͤckgebung der 














kommen / zurück reiſen. 


Retractare, Gall. retracter [tal 


retractiren / ändern/ mioerun® 
umſtoſſen / widertreiben / zunce 
Retractatio, G.«#h. rerra@arior, 
trazzione, die Aenderung 


chung / Zuruͤckh andlung 


Retractus, Gall. retrait, det 


die Zuruͤckhandlung. Item, Wi - 
kauff. Suche: Jus press) 
retradtus. 


Rerradere,iren, wieder übergeiit 
Retrahere, iren/ zuruͤck ziehen / wi 


ten. Item , abfürgen/ ab;ich" 
en / feine Gelder im land 
siehen, 


Rettait, ſuche: retirade. 
Retranchement, die Abihnetum ] 


rung. *Iſt zur Zeit der dan 
ne Berfchangung / odet 
Bruftwehr verfehener Sa 
oder auff denen bejchädiane © 


fen,fo auch rerirade genen" 


Retrancher , abſchneiden 


einzichen/mindern. Tem" 
ben. 


Schmaͤh Worte / die Wiederfcheltung/ | Retrefhr,iren/ oder zufammen #" 


oder eine Defenſion und Vertheidigung/ 


machen / ſo viel als reſttingt 


welche entweder mit Worten oder in | Retribüere, Gad. retribuer. | 


Schriften geſchicht / wodurch ein Ge: 
ſchmaͤheter dem Schmaͤher die Schmaͤh⸗ 
Wort wieder in ſeinen Baſen ſchiebet / | 


oder in den Half / daraus fie gejpeyet | Retro ergangene Ada, dit 
und gefahren/ einzuſchlucken anheimgies | Gefhichte. 


lohnen/vergelten ; rerribuu. 


fed Ital. retribuzione , DK. 


Vergeltung. 





F RE 
Poagere, retroagiren/ befräfftigen / zu: 
handeln. de. 


het / rexeil oder rebell genennet / fonft 


RE 
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auch Diane oder Dienne geheiffen. 


ꝓgradation, ſoc. Gall. fed Iral.retro- | Revelare,Ga.ll.reveler, Iral. reveliven/ent 


radazione , die Umkehrung / Zuruͤckge⸗ 
ung; * alfo wird der Zuruͤcklaͤuff derer 
Haneten vun denen Altronomis genen: 


deufen’ offenbaren ; revelatio, Gall. re: 


' velation , Ital. vevelazione ‚die Eutde—⸗ 


ckung / Offenbarung / cin Geheimniß. 


et welche jwar in ihrem eigenen Epicy- ! Revellere, iren/ ausreiffen/ ausrotten. 
© bleiben/ und von feibigem herum ge Revenire, Gall, revenir, Ital. rivenire, Wie 


ieben werden ; weil ſie aber von dem 
imo mobili ergriffen /und den Zodi- 


derfommen / wieder zu fich ſelbſt kom⸗ 
men / fich erholen. 


© und unferem Anſehen nach zurück | Revenu, der wiederfommen ifi. Item, dag 


e das untere hemifphzrium ehen; 


Sa ju lauffen / und / in 


jährliche Einkommen. Siehe aud) re- 


*ditus. 


erreichen / und fich unferem Geſichte Reverberii ignis , hefftige Flamme bes 


ichen / zurück zu gehen fcheinen. 
Ögrader,, retrogradare , iren / umkeh⸗ 
zarüc gehen. * In der Altrono- 








set / wann fiergegen ihren ordentli: 
ir Pauff von dem andern grad des 
Doers zurück zum erſten lauffen/ an 
fbaß fie zum dritten und fo ferner ge: 
1. folten. Welches Prolomzus und 
deinem Syftemati folgende Aftrono- 
Dem Motui deg Primi Mobilis , wel: 
>. dann der Planet folgen foll/ zw 






Mate Cofmico, pag. 325. ſeq. ſolche 


Feuers / welche ein Ding im Dfen / oben 
- unten / und auff allen Seiten um: 
giebt. 


werden die Planeten rerrogradi 96 | Reverendus, Gall. reverend, Ital.reveren- 


do, der zu ehren ift/ ehrmürdig. Pluri- 
mum five admodunı reverendus , wohl: 
oder hoch⸗ ehrwuͤrdig / wis die Pfarrer - 
und Superintendenten genennet wer: 
den. Reverendifllimus, Gall. reverendif- 
fime, Ital, reverendifimo , der Hoch: 
würdigfte/ alfo werden die Bifchöffe und 
geiftliche Fuͤrſten genennet. 


ve ben. Galilzus aber in feinen Sy- | Reverenter, ehrerbietiglich / mit Ehrer: 


bietung. 


8 der jährlichen Bewegung der Er: | Revereri, Gall. reverer, Iral. reverire ‚re- 


herjuruͤhren darthut / und bemeifet 
egen des Saturni langſamen Lauffs 
Abe oͤffter / weniger aber Jupiter und 
yeiniglien Mars alfo rückgängig wer 











endere, retrovendiren/ wiederfäuff; 
serfauffen 


* wollen. Revanger , revangiren/ 
"rächen ahnden / gleiches mit glei: | 
a vergelten / wieder vergelten /wett 


he 

Sefcere, iren/ wieder verſchwinden / zu 
hte machen. 

Ta Zoll von aus: und eingehenden 


eiſt eigentlich die Erwachung / 
Afweckung; alſo wird auch derjenige 
‚ommmielfchlag / ſo des Morgens bey 
ser Armee im denen Feftungen geſchie⸗ 


reil > 





veriren/ einen ehren / Ehre erweiſen / in 









—E di ME» 
Revertere, — wie derlomen. Rei, er Deflagte / 
Reveftir, Soc. Gall. fed Ital. tiveftire „ iren/ | vertla Inget wird, Ic. d 
anziehen / befleiden. Ir. ben bergen | ’ —— und: 
Revidiren/überlefen/ nach ‚ gemanbiesk —— 
von neuen in den Fr en / durd: | ohne deßfals ge 
geben/ unterſuchen. Revifio, Ga, re- | verfproden;: 
vihon, Ital. revifione, die revidirung/U: 
berlefung / Uberſehung ae 74 
Duchgehun —— 
ten iſt es ein Mittel / dur gebe: 
ten wird / daß ein lirtheil oder Beſcheid 
des Richters von welchen: man appel- 
Iren fan / nach fleißiger wiederholter 
revifion —— der Acten ver] 2 
beffert werdenm Revifor , dal.| 
revifore,der etwas eher, 

Revifiter, Jral. rivedere, iren / wieder befur 
chen. Item, die Schriften wieder von 
uenem durchgehen. 

— vesenigen asia, ver ⸗ 
einbahren; ſich wieder zuſammen ver⸗ 
fügen. Reunion, die Verſohnung / Wie⸗ 
dervereinigung. erſten 

Revocare , Gal.revoquer, Ial revocare. alerio Y 
revociten / einen wicder zuruͤck fordern’ | nachgel 
zuruͤck ruffen. Ic. abſchaffen / aufheben/ ‚ Augures A 
wiederruffen. Revöcatio, Gall, revocati- ou 
on,lial.revocaziöne,dieluffhebunug/der — 
Wiederruff Revocabilis,revocable,re-} / jet lich 
vocabel, wiederrufflich / das man w 10 
ruffen Fan/ein wiederruffliches tel | — 

Revolte, ſoc. Gall. Ital.rivolta, der Abſ su - Zein 
Aufruhr / Auffſtand / die —— — a rum geheiffen / 
beflion. Revolter , revoltiten-/ Zah. ri- | - "Opfer su pe eri 
‚voltarfi, einen Anfeubr / Auff and oder | > doſis? * 
Meuterey machen oder erwecken. Te, ab» ed 
fallen/abtrännig werden/rebekiren, 

Revolvere, iren/ummalgen/ ummdeehen/auf FAR 
einen andern bringen, Item, aufffchla: 
gen / als die Bicher/Alckunden/c, revo- 
Iurus fortgewalgt / —5— / ver⸗ 
bracht ; * revolurio, die Umwaͤ an o⸗ — itter 
der Ablauff derzeit. Bey deuen fofie: — € 
no:mnis wir) reyolutio diejeni \ d/ won 
nennet/innechalb welcher I — abe —* 
Zodiacum, oder Thierkreiß durchwan⸗ 
delt / biß er wieder anfeinen vorigen] braud) f dr u ur 
Stand gelanget / als de& Sarurni in30/ nd BER? 

‚ Jupiters inr2/ Marcis in 2/ der Sonnen | fie mit gro 7 

in einem Jahre /tc. Ed werden auch revo- | " gemartermicn. 
hıtiones ersetzen u 
Staats. 
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d / iſt ſie dichte umd feſte / und hat roͤth⸗ 
e Adern mit einem gelben Saffte / 
ſchen beyzubehalten die Wursel auf] Poſſen / kächerliche Dinge, 
feln geleget / und öffters umgefehret | Rien de tour, gar nichts. 
rd / damit derfelbe fich der Wurgel | Rigor, Ga4. rigeur , Iral. rigoroficä ‚die 
jt einverteiben/ und diefelbe durchzie⸗ Ernfihafftigfeit / Strenge ; rigor Juris, 
‚möge /nachgehends wird ein Faden | die Schärfe des Nechten. * Rigorofus, 
ch diefelbe gezogen / und im Schat: Gall.rigoureux , Ital. rigorofo ‚ernit: 
zu trocknen auffgehaͤnget. Auſſer hafft / ſcharff / ftreng/ unbarmherkig. 
rwehuter Zeitift ſie nicht allein po- | *Rikiabdar-Aga, wird der Bediente am 
‚fondern mangeltauch des befagten | Tuͤrckiſchen Hofe genennet / ſo dem Groß 
mSafftes. = ee 1 pr er rn Pferde Kim { Er 
bach, iſche? teg: Reiff oder Steig⸗Buͤgel halt; 
* —— Vorſtaͤdte von — — Ricab, ſoen 
nen Strig⸗Buͤgel heiſt. 
Der rayde, der Drt der See/ Ripa,dasGejtade/derliier am?yluf.*Riparii 
vordem Hafen / allwo fich die Ripuarüi her 
hie verfammien/ auch aus und ein; * * fe er — —— 
De o an den Ufern / in fpecie der J ey 
er Trier /nicht weniger diejenigen fo zwi⸗ 
Kin -_ br pay en (hen der Mofe/Maf und Rhein woh⸗ 
aner Theilhat neten : Welche Gegend von denen Fran 
5 A cken Ripuaria genennet wurde / womit 
, Gab, rheteur. , Ital. retorico,ein fie Auftrafien und Neuftrien bemerde: 
mer. ‚Rhetorica , Gall. rhetorique, ten. Daher das Capitulare Dagober- 
tetotica, die Kunſt wohlzu reden | ci Lex Ripuariorum geheiſſen wurde / 
mde wie eine Rede ordentlich einzu⸗welches / nebſt den Salilchen Gejegen/ 
ten jep ‚fo man jemanden etwas ab» | eines von deuen Aeltejien der Francken 
\anrathen will. Rhetoricè, rheto- geivefen. 
nach der Nedner Art / nad) der Rs: | *Ripieno, vder choro piano ‚iftein Mus 
Kumft / kuͤnſtlich » zierlicher Weile. |  ficalifcherterminus , und beveutet/daf 
voricus, Gall. rhetoricien , Zeal. re- das vdlige Chor anftimmen ſolle. 
co beredt / nach der oder zur Keder | grikbanck/ iitein von Steinen aufgeführter 
fr ein Redner. Wall foman vordie Seehäfen aufzu⸗ 
Hund Wörra /fennd 2 mäßige Fluͤſe führen pfleger. 
Francken- Lande / fo ſich nachge: | Rifico, rifigo, Soc. Iral. fed Gall. risque,die 
8 in den Mayn ergieſſen / die ande | Gefahr/ Geſaͤhrligkeit / vas Ebentheuer/ 
elben wohnende Reichs » adelihe Fa: | Wagung auf Gläc und Ungluͤck; rifigi- 
in reprzfentiven bey. der befandten | ren risquiren/ ift fo viel als Gefahr lauf: 
en unmittelbahren Reichs-Ritter⸗ fen / hazardiren / wagen. 
ft in Franden einen fo genandten | Riſus, Gal, ris, rire, Ital. rifo ‚ das Lachen. 
* and wird aus demfelben und dem | Per rifum multum debes cognofcere 
Braunach wechfeläweife ein ve ftultum, an vielem Rachen ſolt du einen 





Ridiculus, Gal.ridicule , Iral.ridicolo, 
laͤcherlich. Ridiculum, ridicula, ein 





Mitglied oder obrifter Rath er· Darren erfennen. 
let/unter denen allegeit einer 2 Fahre | Rice, ordentlich / gebührlicher Weiſe. 
hdiest/and das Diredtorium hat, ' * Ritornello , ift inder Mufic eine Furge 
nboides ‚eine ablange Raute oder |  Zufammenfiimmung und: Symphonie 
hobene werlängte Vierung / aus] ſwiſchen denen Arien. 
yflumpffen und zwey fpisigen gegen | Ritorno, Soc, Iral, die rRuͤckwechſelung / ſu⸗ 
inder ſtehenden Winckeln Be che retour. 
bus, das Spinn-Rad / in der Geo- | Ricrarto , die Ruͤckwechſelung einnehmen 
ie ein geſchobenes Dvadras ober | ben den Kauffleuten. 
uten⸗Figur. Ritus, Ical. rito, die Gewohnheit / Weiſe. 
Yanz Ritus 


ee — 






























Ritus ee Heyraths oder Hodzeik | - r is 
Ge 
— ßoc. Gall. ſed Ital,. riva, ‚ein Geſtad Rondel, ein 8 vun Belt; © 
oder Lifer. „Fondachs ein rumder Shi. 
Riviere, der Fluß; rivus ‚der Bach. nr Dein vu 
Robbaria ‚die Beraubung /der Straffen: | aufdie Erde zu 


Raub. ges vorher —— 
Roborare, iren / befeſtigen / feſt machen. | als ein flarer Damp 1 
Rodomondate, Auffſchneiderey Prahleren. nal Mad — älte ab 
# Rokofih, oder Rakofih ‚ werden in Poh⸗ räferigt 
Ioisjenige Ta eSagung oder Zufam: pe oe trichen 
menfünffte der Edelleute genennet / die ober wohl mit feiner Ri " 
fie nad) zerriffenen Reichs: oder Land | und Gewächle der’ 
Tagen zuhalten / und fich daſelbſt gegen | pfleget er doch — —* 
dem König / die Reichs Senatoren und | nicht wenigenSchader 
andere/ fo fie an ihren ee und! auf ſolgenden Hitze de 
Gerechtſahme zu kraͤncken vermeinen/ | terder Pflanger und R 
zu berathſchlagen pflegen. den / und wie Roſt ng 
* Rorfepali, wird der vornehmit geheimde | Iungzubringen / ja 
Secrerarius des Königesvon Aracan in) Tuch anugreiffen / au 
Indien genennet. fagte Kräuter frif 
* Rolandinz ſtatuæ, jusgemein der Ruh | regen / daher cr auch feinen 
land oder Nolaud genandt/damanauf|  Mahnıen & ni J 
den Maͤrckten etlicher Zächfifhen / auch / kommen haben fi 
auf der Fluhr over Graͤntze anderer | * Rofenobel/ rofarusnobils 
Slaͤdie Säulen oder Bildniſſe mit ei lſche Gold; ue ( 
nem Schwerdte aufurichten pflegte/ da: | miteiner Nofen ge 
durch das Weichbild oder Serihtbarkeit | ren Werthe 4 The * 
derſelben anzudeuten; hat ſeinen Nah Cours aber auf 6 Thale 
men von Mügen und nichtvon Rolando. | fchen gemirdiget/ mund 
Andere wollen es von dent alten Worte/ |  vetus vder Edvardens 
roden / rorten oder ausrotien herleiten | duard, fo fie mingen a 
daß cs alſo io viei als Rodeland oder ei: * Roltrum, la Poin P 
nen der Buͤſche and Wälder ausrotte/ | joen , der S chna 
Aecker daraus machet / Dörffer und | Iommaren einig 
Staͤdte drauf bauet/woherfieauchdas | Erifer oder Nufien & 
ort Rodobertus und Robertus ablei: peln/ dem Foro Romanı 
ten. Noch andere von Rohe oder Ru: | latio ‚ worauf die Or: 
be / daß alfo Ruhland einem Ort der hielten. Dahe 
Freyheit / Ruhe und des Sriedes bedews | fie denen Ein. 
ten foll. en/unddant daß? 
#*Rolim , alfo nennen die Einwohner des | denen eroberten 5 
Königreichs Pegu ihren oberſten Prie: | tum ab 
fier / der nad) Abfterben des Alten von !_ herum — 
gewiſſen hierzu verordneten Prieftern | * Roferad, Sudni u 
erwehlet / und von den Könige mit grof | brey Pricafen € 


— — 


ſen Pracht und beſonderen Ceremonien triarchen in Me fa 

einge hohlet und beftätiget wird. fien werden die ge geil 
Rondacheurs, die runde Schilde tragen. retunddie Arch 
Ronde, Ical. ronda , die Runde/ die naͤchtli⸗ andech exercirete 

che Befichtigung der Wacht / der Um: tichibarfeit ; Si In de 

gang und Viſuirung. Dahero wird! nung ade 


RO Ru * 


— — — — 


eführet/imd deſſen Schatz und Renthen 





eybehalten; über dieſe Pricaffen ſeynd 
ewiſſe Geiſtliche und Ordens Leute ge⸗ 
tzet / die ihm von allem Bericht und 
Rechnung thun / auch feine Befchle und 
A aus fertigen muͤſſen. Merckwuͤr⸗ 
ig iſis/ daß ihre Acten, Protocolle und 
roceffe an einander geleimet / und auff 
tollen gewickelt werden / fo manchmahl 
d/30 und 60 Ellen lang. 

WSchweifle / pflegen die Tuͤrcken an 
üttder Standarten zuführen / und die: 
Dem Andencken einer tapffern That/ 
ein gemeiner Soldat / nachdem in 
Bj : Schlacht alle Standarten 


Feinde erobert worden 7 feinem 


e den Schwang abgehauen/aneine |, 


Ange gebunden/und Wunder damit aus⸗ 

ichtet. Siehe Tug. 

bGall. roüe, Iral. ruota, das Rad; ro- 

Epaena,die Straffe dei Rads. 

falkionis, fiche Corona. 

Fen / jzuſaminen gefellen/verfammfen. 
examinis, wird genennet die Zeu⸗ 


Eyer und 
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ren ift die Nefidens des Königs von 


Pegu, wohin man zu Wafler dem Fluß 
entgegen aus dem Hafen felbiges König: 
reichs Rahmens Ava , gelangen Fan in 


" etwa 60Tagen / weilen man zu Lande we⸗ 


gen der groſſen Waͤlder / ſo voller Lowen / 
Tyger und Elephanten ſeyn / dahin nicht 
kommen fan. Mitten in der Inſul Cey—⸗ 
lan iftein Fluß / welcher zuweilen vom 
Regen fehr angefchmwellet wird/ nachdem 
fich aber das Waſſer verlanffen / findet 
das arme Bold in dem ausgewafchenen 
Sande ei de Ufers Rubinen / Sa 
pbire und Topafen/ welche mehrentheils 
fchöner als die Pegnaner feyn. An Boͤh⸗ 
men iſt eine Grube / aus welcher man 
Steine verfhiedener Gröffe / wie die 
äufte / bringet / welches 
p man fie zerbricht / findet man Ru: 
inen/ die eben fo hart und ſchoͤn / ale 
die von Pegu , auch wohl ſchoͤner und 
röffer. 


Rubrica , Lat. & Ital. die Nubric / der 


Titul. 


Verhdt / fo in gewiſſe Ordnung ge ſKugera werden genennetdie Merckmahle / 


Yund zuſammen gemacht ift. * Die 
iſchen Medici haben ein Gewicht / 


es ſo viel ald Libra Romana gder | Rudis, 


Allngen hielte / ſelbiges nenneten fie Ro- 
ilum 


vn einem alten Gebäude nod) übrig 
eyn. 


Gall. & Iral. rude grob / unverflän: 
dig / unwiſſend / baͤur iſch. 


Rudicula, Ruͤhrſtecken / im Gefäß mit um: 


zuruͤhren. 


—B 
Foc.Gall. der March, die Straſſe / der *Rugen oder rügen / iſt ein altes teutſches 


March-route wird die deſigna- 
In des Weges und der Oerter genen: 
/ welchen die Soldaten nehmen fol; 


art, fiehe Ruͤgen und Schour. 
J iſt eine Mofcowitifche Muͤntze / et⸗ 
wey Thaler werth. 
din’ iſt nechſt dem Diamant der edelſte 
denen Edelgeſteinen / an der Farbe 
lich und durchſichtig. Es ſeynd 2 Der: 
Ein Orient / wo man die gefärbte Stei⸗ | 


Wort/ und heiſſet ſo viel als angeben/an: 
Hagen/item,richten und ſtraffen / daher 
die Ru Graſen oder Naugrafen / und 
das Niederlaͤndiſche Wort Rhuwart o⸗ 
der Ruart / wie auch Ruland ihren Rah: 
men haben; Das Ruͤge⸗Gericht iſt in 
Weſtphalen / auch noch in einigen Staͤd⸗ 
ten im Gebrauche / wie dann noch zu 
Nürnberg ein ſolch Rug Amt iſt / fo man 
das Fuͤnffer⸗Gericht nenuet / weil es mit 
5 Rath: Herren bejeget iſt. 


heraus ziehet ; in dem Königreich Pe- | Ruina, Gall. ruine, der Ruin / Fall / Ver⸗ 


nemlich und in der Inſul Ceylan. De 
fe Ort it ein Berg/fo Capelan heiffet 
Foder mehr Tage Reiſen von Siren 
gen Nord Oſten gelegen/aus derfelben 
werden auch Efpinelles oder Ru⸗ 
MKOEn/gelbeTopajen/weiß: und blaue 


derb Untergang / die Niederre iung / Ver⸗ 


heerung / Verwuͤſtung / Umkehrung / Zer⸗ 
nichtung / Zerſtoͤruug. Ruiner, rovinare, 
ruiniren / verderben/ verheeren / verwuͤ⸗ 
ſien zum Grunde richten / niederreiſſen / 
zernichten / zerſtoͤren. 


aphiren / Hyacinihen / Amethiſten und | *Rumbeg , nennen die Tuͤrcken den Pabſt 
Beach Steine gebracht Sil uRom/ Denn Beg heift innen ein Si 
a3 




































—— er 


" jn Rom / oderRum nad nad) ihrer prontin- 
‚eiarion. Die Perfianer heiſſen ihu Rum- 
. Tchah,denu Schah oder Schach, bedeutet 
ben ihnen einen König. . bon 
re een eh  ben/ dandfen / 
atzen / wiederkaͤuen / wieder her / Sindebitten 
ieder erregen / wieder geden⸗ __ ie: 
——— Jahr. 
wegen. *Ruminantia Sign he ae -Plken 
- . von, denen Altronomis 
en genennet 7 BEINE ge ae 
derkäuenden Thieres h 
Dana welen Di, Kb un Set 
weilen die ere imo 
Kinnbaden Feine Zähne 1 


— 


‚ fine capite, ee 58 inet, 
ohne Anfang/ daf man nicht weiß / vo ee a Kuh. ie 
herkoͤmmt. ĩtem, wird gefagtz einen Ru | % 
mor oder Lermen machen. 
Rumpere, Gall. rompre,Ital. rompere,rum- 


piren / Euiſt / zerbrechen / zu nichte 


machen. 
ARupien.eite —— Silber⸗Muͤntze / 
2 werth / man hat auch güldene 


Rupture,rottura,der Friedensbruch / Spal 
tung. Ruptus, jerriffen / zunichte ge⸗ milche 
macht. — hr the: 
tig eflament folder gueg DRücH Op: Sacerdos,Iksl, 
worffen. —u 

Rufticus, Gall, ruftigve, Ital. rüftico, feit:$a: 
riſch / grob. Icem,fubftantiv&:, Ruftieus, | facerde 
ein Bauer. Rufticorum prediorum fer Sacra admin 
virures. Suche unten: fervirutesrufti- | ·¶ 
corum prediorum ten; facraca 

Rutabulum,eine Ofengabel oder ander Ger | benbmahl; ia 

ſchirr / das Feuer damit anzuſchuͤrren. | Sacr m, 6— 

XRychmus, iſt ein Griechiſch — ment 
deutet alles / was eine harmonie ımd ber 4 
portion ſo wohl der Zahlen als Se, * 
enthält / daher die gebundene Rede 
Verferychmi heiflen; von Biefem Mor: 
te kommen auch ber Arichmetie?: Al. 

und Logaryrhmus,aud) Har 
fie mit proportion und Bergleie 
der Zahlen umzugehen pflegen. * 


4 


- on on 3/3 


m,Gall, lefacrifice , Izal. fagrificio, [| nung das neundte / das Hauß Joris ‚wie 
Opffer. auch deſſen und der Sonnen Trigonns. 
egium,@al.facrilege,Iral. facrilegio, | Yitein feurig Zeichen / von forne menſch⸗ 
Kirchen⸗Diebſtahl / Kirchen Raub; | lichen Anſehens / von hinten sn aber ein 
silegiüm luxuriofum , iftein unzulaͤß⸗ |  vierfüßiges Thier/fäller mitfeinem Afte- 
ver Beyſchlaff / welcher von einer | rismo in die Milch Strafe. Beſtehet mus 
rfon begangen wird / welche cin Ge⸗ 32 Sternen mad) Prolomzi Rehr/Kepler 
degethan / aufer dem Eheſtande zu) aberzehlet34. Unter welchen einer an 
ber Stirne/ der zwar neblicht / aber von 
denenAftronomis in fonderliheConfide- 
ration gegogen wird. Im Anfang ifter 
Falt und fenchte / im Mittel windigt/ im 
Ausgange higig und trocken. Der Mit: 
ternächtliche Theil deffelben ift windigt/ 
der Südliche aber gemiſcht und feuchte. 
*Sagum , mar bey den alten Nömern ein 
viererfigted und aus wollenen Zeuge ge 
ds iſt bey demen Arabifchen Medi- | nmiachtes Soldaten Kleid / fo den Rücken 
ein Gewicht von z Lothen odereiner | und die Achjeln bedeckte / und unter dem 
Halfe zuſammen gefdmallet wurde / wird 


he. 
zi,eine Secte der Juͤdiſchen Schrift: der Toga entgegen gefeget / und oͤffters 











fm, 

egus, Gall. facrilegue , Ital. facrilego, 
Kirchen Ränber/Kirchen:Dieb. 
iſta, die Sacriften feynd mehrentheils 
ge Neben Gebäude der Kirchen / oder 
te Gemaͤcher vor die Geiſtlichen / in 
hen auch der Kirchen Ornat, Kelche/ 
ſHmuck und Echäge in derfelben ver; 
belich duffbehalten werden. 


lehrten / von ihrem Lehrmeiſter Za- | vor den Krieg jelber gebrauchet / die Ds 
Kalfogenandt. Diefe haben Feine F ber:Officierer tragen meiſt Purpur Far⸗ 
herbligteit ver Seelen/weder Anffer |  bene/die Gemeine geringere. 
ing’ Engel noch Geifier gegläubet. | *Saigre , werden die Priefter und Capelläne 
leAdt.23.v.8. des Tuͤrckiſchen Sultans genennet. 
el/ iftein bekandtes Gewehr derer D: | *saifon , dag Gewitter / die Jahres⸗Zeit / 
Ialifchen Voͤlcker / hat feinen Rab; | das Clima oder Gelegenheit eines Dr 
Foom Ungarifhen nnd Sclavoni: $ tes; hors de faifon, wird gefügt / wenn 
Worte fabla ; Die Türen nenuen | es entweder zu frühe oder zu ipäche in 
wdare,die Araber ſecte; nad) des Xe- Jahre iſt. 
hönris Bericht haben ſich deſſen die | *Saka , wird zu Conſtantinopel derjenige 
denfer fehon gebrauchet. Bediente genennet / jo das Waſſer in les 
5 graufam and wuͤten; ſeviria, die dernen Schlaͤuchen gen Hofe/und in der 
wambeit / Tyranuey. vornehmen Bedienten Haͤuſer bringen 
GA. une ſorciere, eine Hexe / Zaun: muß. 
n. Sal , wird ben denen Chymiſten genemet 
iſt eim geringes Kaufmanns: alles / was einen fcharffen Geſchmack hat / 
iff alſo daß die Zunge ſolches empfinden 
fa, Telum, Jaculum, der Pſeil/ kan. 
Wurf: Spieß / iſt ein Geſtirn in | *Sala, nennen die Tuͤrcken ihr Gebet / fofie 
ilch Straſſe neben dem Adler / aas mahl innerhalb Tag und Nacht ver⸗ 
fernen von der Natur Martis und richten muͤſſen. 
teris befichende / die fo bey deſſen *Salamma , iſt der Indianiſchen Mohren 
Tnange gebohren werden / follengus | ihr Gruß / momit fie einander mors 
gen abgeben / bey deſſen Unter: | gend, Mittags und Abends anreven/ 
ge aber Gefahr Lauffen / bey gefährlt- | umd mir ver Hand / indem fie das Haupt 
Händen und Adtionen das Yeben ! in etwas nad der Erden buͤcken / dag 
n. forder Theil ihres Tuͤrckiſchen Bundes 
tarius, Phillerides,Chiron, Arad.El- | anrübhren. 
der Schuͤtze / eines von denen 12 | Salarium , Gal, falaire, Iral. falatio „ die 
ben des Thier Kreiſes / in der Ord⸗ — Beſtallung / der Lohn —* 
a4 hero 


® 
— 


⁊ 


SA — 


den / Lohn geben. 


chen / ſchlieſſen / vergleichen / gegen einan⸗ 
der liqridiren und ſummiren. 
Saldo , oder faldirung / die Abrechnung / 
Richtigkeit / Vergleichung / der Schluß. 
Ferner / iſt faldo ſo viel als abgerechnet / 
abgethan / juſt / richtig/ beſchloſſen / vergli⸗ 
en: Per oder pro ſaldo, der Reſt oder 
überſchuß beym Schlug einer Rech: | 


nung. 
*SalianeBeglerbegs,werden bey denenTürs 
cken diejenigen Bedienten genennet / de; 
nen Feine gewiſſe Derter zu ihrem Unter⸗ 
halt affigniret ; fondern ihren Unterhalt 
von denen Geldern / fo die andern Offi⸗ 
ciers aus ihren Gouvernements liefern 
müffen/befommen ; dieſer werden 5 ge⸗ 
ehlet. nie ein Perſiſch Wort/und 
heiſt eine jährliche Beſoldung oder Sala- 
rıum. 
*Salica Lex, das Saliſche Geſetze / iſt eines 
von denen älteftengrändifchen Legibus, 
von deſſen Aurore und Nahmens Ir: 
fprunge verfhiedene Meynungen vor: 
handen ſeyn. Denn einige wollen es 
von Salg / andere von dem Saal⸗Fluß / 
noch andere von dem Teutjchen Worte 
Seelig herleiten / welches fo viel als freu 
und franchedeute. Daß eine Srändir 
fheNation die Salii genennet worden/be: 
fräfftiget Ammianus MarcellinusLibr. 
17.c.8. die aber damahlen in Gallia_, 
Belgica gewohnet. Nachgehends aber 
die Gallos aus ihrem alten Sig vertrie: 
ben’ folhen eingenpinen/ und nad) ihren 
Nahmen Franciam genennet. Welches 
nad) B. Rhenani Meynung unter Clo- 
dovzo gefchehen fenn foll / da Bie Franci 
ad Tolbiacum bey Zulpich jene überwim: 
den/dic eingenommene Landſchafften un: 
ter die Edeln und mohlverdiente Solda— 
ten eingerheilct und frey Übergeben / die 
fie nachgehends Saleland genennet / wel: 
the Erbftüche an fein Weib gelangen fon. 
nen / ſondern nach Abgang der mannli: 
chen Erben dem Könige heimgefallen. 
Noch andere wollen den Nahmen von 
Salagaito herleiten / der nechitdem Ga- 
ftaldo unter Pharanıundo Legem Sali- 
cm mſammen getragen ; einige nennen 





hero wird auch gefagt: falariren / befol: | 
Saldiren /abrechnen / abthun/ richtig mas 


*Salii Palatini , waren AU] e 


Salinz ‚die Saltz elle 


Gruben& 


Salivatio,die Speichelmad 
Salvus, Gal- fouve , Zesl, 
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Publ. Libr. ©. 2.0.27. Ki 


Martis zu Mom von Nu ma Pon 
gejeret. Zu Nom hatte mane 
res Schild / ſo Ancilehik 
den man glaubte/ daß 
dium zu Troja / vom Slam 
und daramf der gantzen & 
mifchen Boldes Wohle 
— 
ieſe Prieſter ſo ul 
Am erſten Tage des Mk 
ber mit einem Degen um 
rechten Hand einen Sp / 
Arm aber befagten © 
und aljo tanzende und fi 
die Stadt lie De 
rechte Schild nicht mad) 
* ar ein jeder von! 
glei ihen Schild an je 
Auſſer diefen waren nad a 
ſter die Salii Collini ge 
den. - 
e e 22 a 
falinarum je 2 Ei 
Landes Herr feine Zehent 
gewiſſe Einkünften gem 
welche folche inne haben 


fund/unbefhädige. Tre 
rettet. Infalvo, in 
wahrfam ; falvi confe 
Gewiſſen / oderohue 
wiſſens; lalvareverend 





— — — — — EEE 

tEhren zu melden / mit Zuͤchten / mit 5 nen moͤchte. Salvo Jure quocunque, mit 
laub oder Laub zu reden. Salvare, Vorbehalt alles Rechten / es mag Nah: 
all. ſauver, ſalviren / befreyen / loß und) men haben / wie es wolle. Salvö ſemper 
ig machen. Item, davon bringen / er | fummo reſpectu, jedoch das hoͤchſte Anſe⸗ 
Aten/ erretten in Sicherheit und Ge; ben allezeit ungefchmälert- 

rhrſam bringen. Salvation, Ical. fal- | Salus, Zul. ſalute, das Gluͤck / Heil / die 
zione , die Befreyung /Dertheidis | - Wohlfarth. Icem, wird insgemein ger 
Ng., | agt/ der hateinen ſalus, das iſt / einen 
‚boc. Gall. fed Ital. ſalva, die Salve / auſch. 

Begruͤſſung oder Bewillkommung / | Satucare, iren / gruͤſſen / begruͤſen. Item, 
cs vornchmen Herrn mit Büchfen® | bewillkommen / Ehre anthun. Salutaris, 
Stuͤcken / ein Freuden Schuß. S J Gall. ſalutaire, Ital. ſalutare, dienlich / er⸗ 
schen und Geſundheit ſchieſſen. rießlich / geſund / heilſam /nuͤtzlich / rath 
guardie, Gel. ſauve garde, Zul. fal-| Fam. Saluratio, Gah. ſalutation, Inal, 
guardia , bie qur —— oder! falurazione, der Gruß / die Begruͤſſung / 
atheidigung zugegebene Be Si item, Bewillfommung / Ehverbietung. 
Dear „en Sau , r rieſſ. Salvus er —84 Geleit / 
exceptioni us recogno cıren agno- ein Seleits:Brie / uß: rie ’ Salvus 
ren / mi Vorbehalt der Ausflächteder | onduftus ge —— gemeine ſicher 
awendung erlennen / anſehen. Salvis | Geleit / welches alſo genennet wird / wenn 
erioribus, mit Vorbehalt defien/iwas | per Richter dem Beflagten ohne geleiftes 
ner angeführet werden fönte. Salvö | te Caution oder vuͤrgſchafft wenn er ers 
orum redtius fentientium Judicio,des edertift / Sicherheit zum Gericht zu 
Gutach ten jo befer urtheilen / oder aid davon abzuziehen/ertheilet. 
yuen / unbeſchadet. Salvöcalculo& | salvuscondudtus fpecialis , das freye 0» 
re addendi fururas expenfas &da- | der volle / ſonderbahre / ſichere Geleit/wels 
12, jedod mit Vorbehalt / fo inder | ches alfo genennet wird / wenn dem Ges 
hnung verftoflen/und des Rcchts/die | forderten nach deſſen geleiſteten Vorſtand 
ünfftigen Unkoſten und Schäven hin | der Vaͤrgſchafft unter dem Gerichts Sie⸗ 
u thuu. Salvöerrore calculi &fal- gel völlige Sicherheit gegeben wird/ak 
ulterioribus , mit Vorbehalt / ſo et. fp daß / ſo lange der Streit währet / und 
n inder Rechnung etwas verjchen/ bi etwas peinliches nAder ihn erfennet 
ſioſſen oder geirret / und was eiwan wird/ihme nachgelajien ſeh / im Gerichte 
iters aufflauffen möchte.  Salvöho- | umöunter den Seinigen zu wohnen/ und 
re, mit Ehren zu melden / der Ehren 

befihadet. Salvö honore, reſpectu 

jue autoritate domini Judicis, jedoch" 


Pe: =. m. 
in ee ; * Samaritaner, waren diejenige / welche aus 


nore &erefpedtu dominonum Conci- Aſſyrien naher Samaria /ander ent 


i rten Juden Stelle waren hingekom⸗ 
ntium, die Ehre und das Anfehen des u Diefe waren in ihrer Meligiom 


di i uges * 
——— — — der theils Heydniſch / —* if uw 
endes Raths unbefchadet. Salvo net/ und aljo deßwegen bey denen Juden 
readdendi,augendi, corrigendi,mi- | ſehr verhaßt. 

endi,renunciandi, vel qvicqvid alias | * Sambenito, wird das Schand⸗ undSchel⸗ 
tori conſultum videbitur, mit VBorbe⸗ men Huͤtlein genennet / ſo die Banque- 
(tetivag hinzu zu ſetzen / u vermehren | rorirer und Falliten Kauff ⸗ Leute in J⸗ 
Ändern oder su verbeſſern / zu verrin⸗ | talien tragen muͤſſen / vormahlen war 


wegen Verteidigung feiner Unſchuld / 
fih zu berathfchlagen. 





en oder zu vermindern’ fihjwbegeben | am einigen Orten Teutſchlandes und 
* gar fallen zu — fonften |, Franckreichs die Farbe diefer Huͤthe 
m Kiãger varbiam und dienlich [he ) grün er gelbe. 


— 


mit feinen Freunden und Verwandten / 


* Samo⸗ 


373 SA, 

#Samoryn , twirdder König von Calicut 
anf der Küften vor Cormandel genennet/ 
welches fo viel als einen Känfer beden⸗ 
ten fol. Immaſſen König Pereymal,der 
etwan vor 250 Jahren den Maho- 
meranifchen Aderglauben angenommen 
und jein Leben zu Meccha beſchloſſen / 

das gange Malabar in vier Königreiche 
getheitet / jedoch mit dem , Bedinge: 


daß Die Souverainite nebft dem Titul | 


Samoryni bey. dem Könige von Calicut 
perbleiben ſolle. Weilen er fichs vor ei 
ne Ehre halten muß / daß zwey Brami- 





— — — 


A 


— nn — 
feiten verproxiantiten un) dad 
Bauren nachführen lafen. 


— 


* Sanhedrin , fiche Synedrium. 
* Sangfues des Provinces & du Pau 


und Gut:dürftige Hof: undandır % 
diente/fo Land und Leute austunn. 


Sanguineus, a,um, Gall. fanguin, ba" 


guigno, fanguinifch/blatreid; dan 
Gebluͤt hat / vollbluͤtig. 


Sanguinolentus, Gall. fanglant, kai 


guinofente, blutig/biuttäriig. 


Sanus, a, um, Gall. fain , Iral, ſanog 


fanz mentis, bey rechtem Birlar 


nen oder Piarfen feine 2 ehrlichen Wei: | * Sapan Giachie „ ift eined von“ 


ber begleiten und täglich bedienen / fo 
pflegen auch ihm nicht feine Kinder/ fon: 
dern feiner Schwefter Söhne zu fucce- 
diren. 

Sancire, iren / anordnen / gebiethen/verord: 
nen; ſancire leges, Geſetze machen; ſan⸗ 
&io, Gall, ſanction, das Geſetz mit einer 
Straffe / die Verorduung. 

Sanctẽè, Gall. ſaintement, Ital. ſantamente, 
fromm / heilig. Item, ſeſtiglich / gewiß? 
hoch und theuer / mit Hand und Mund 
fc. verſprechen und zuſagen. 

Sandificatio , Gall. ſanctiſication, Ital. 
ſanctificazione, die Feyerung / Heiligung / 
Heiligmachung / Verehrung. 

Sandtitas', Heiligkeit; * ift ein Prædicat, 
fodem Pabft zuNRom pfleget gegeben/ 
und ihre Päbfiche Heiligkeit genennet 
zu werden. 

Sanare, ſaniren / heilen ; ſanitas, Gall. fan- 
te, Iral, ſanita, die Sanität / Geſundheit. 

j # Sangiacs, feynd Tuͤrckiſche Befehlshaber 
über einen gewiffen Strich Landes / fo 
unter denen Beglerbegs ftehen / fie ſelb⸗ 
fien aber haben über die Timariorti oder 
gehn : Reuter zu befehlen. Das Wort 
fangiac heiſſet eigentlich eine Fahne / 
weilen die Sangiac-Begs oder Befehls 
haber einer fangiac nur eine Fahne vor 
fich hertragen laſſen vürsfen ; über dem 
beventets auch eine Landſchafft oder Für: 
ſtenthum. Bey Entjichung eines Kriegs 
muͤſſen fie nicht allein die Timariorri aufs 
bieten/mit ihren Spahis over Lehn⸗Reu—⸗ 
tern oder Ritter: Prerden ſich parar zu 

. halten / fondern auch Die Armee mit 
Mehl Haber und andern Nothweudig⸗ 


Saper ‚ Iral. zapparc, fapiren /ti# * 


Hanpt Feſten ſo der König! 
Meilen von feiner Reſdent mit 
fer Pracht zubefuchen und fr ı 

et. Dasandere Sapan Catena, A 


$ Ä 
"das Feſt des Bildes. Dasbrin 9 


Giaimoſegeinon, hat æin au: © 
Das Vierdte Sapan Daiche, 16} 
des Waſſers / da fie cinanır m 
fen » Waller befprengen und 54° 

Das Fuͤnffte Sapan Donon ‚urf 
Schiffen eine Wert : Farih en! 
der erfie einen Gulden / der an" 
bern Bild gewinnet. 





untergraben/ miniren, Item, ein“ 
umwerffen. Sape,For. Gall. fs !* 
pa, die Untergrabung einer De 
der DOrt/fo untergrabenik 


* Saphir, ift ein-Edelgefieinbime 


Farbe / und defien feynd ywent” 1 
tungen’ die geringere / weiche 
nennet man WBajfer « Saphire” 
Diamant gleich Fömmet. Dr: 
re Sorte ift danckel⸗blauet 2° 
cher; beyde Gattungen fu = 
Calecut , Cananor undan cf | 
ten des Bisnagar , Dod 






kon K| 
Ceylon beſſer / dieallerbefe ha 
aus Pegu. 


Sapienti far , einem Gelshrim ie! 


igen. 
| Sapientia Gall. ſageſſe, ual. ſxenn 





Weiöheit. 
* Saquez ſchud Türdifge dun 


ber die Achſel einen lederuen ©“ 1 
mit Waſſer hängen baden 
jeden? der es verlange / UEHRT | 

| 


i SA SA 279 
— —— —————— — — —— 
Egen eine Meine Verehrung / zu trin ¶ Stamme / ſo nie Anich riechen ; in Bra» 


ren reihen, | ilien wird deffen dreyerley Gattung aes 
ıbande, Soc. Gall. ein gewiffer Tan. rc N — 3 


rrafin, Saracenen,, eine Drientalijche 
Tation/aus welchen die jegigen Tuͤrcken 
nnd Mahometaner herjlammen; einige 
erivirenDiefen Rahmen von einem A: 





* Sarellites, oder Satellitium, bedeutet eis 
gentlich die Trabanten oder Leib ⸗Waͤch⸗ 
ter / Y flets — * einem Poteun⸗ 

taten ſeyn; in der Aſtronomie werden 
vblighen Worte /Sarak her / fo rauben diejenigen Heinen Frrfterne alſo genens 

id stehlen heiflet ; — aber von | ner die many vor nicht gar langer Zeit/ 

‚harki , fo Morgenländifh heiſſet | pie gröjferen Paneten zu begleiten/auch 

eljes and) wohl am wahrjcheinlic: ſtets um und neben dielelben als ihrem 

m; Wiewohles noch anderevon Sa | Centro herum zu lauffen wahrgenoms 

»/Abrahams Weibe / herleiten wollen men hat ; Und war hat Galileus ders 

‚aber feinen Grund hat; mie diefes | dben 4 um und neben dem Jupicer, fo er 

Fricam uͤberſchwemmet / Spanien und zwey beym Saturno, obferviect / welche 

talien erobert/ undeine ziemliche Zeit 


" legteren beyde mit dem Saturno zuwel⸗ 
fi nem iſt ausdenen Hiſtorien ſättſam * ein eg unferem Anfehen nach/su 


Ä machen fcheinen / zuweilen aber von 
ttannen oder © — —————————— —— In etwas entfernet ftchen. Sie: 
Sn > Drmmpen —— In f J Fige * X vi ed ra 
- ' e man enus 
eſterreſch und angraͤntzenden Ländern Arien der Sonnen Sarellices zu 


rden heutiges Tages die Richt: Haͤu⸗ | an 
Echranen geheiffen. nennen / weilen fie um diefelbe als ihrem 


centro ihren Lauff verrichten / und dann 
chor , werden bey denen Tuͤriſchen auch nicht weit ne derfelben zu ſeyn / 
‚meendiejenigen frenmilligen Arbeits |  eondern mehrentheils vor oder nachjus 
te genennet / fo die Lauff · Gräben gehen pflegen. Bedeutet auch einen ge 
schen und andere geringe Dienfte wiffen Alpeet oder Anfauen da einige 
u. laneten mitihren Strahlen der Son: 
tica, Mittel/ welche das Fleiſch wie; Bi uud dem ee beyfler 
wachſen machen. | en und zu Hälffe fommmen / welches eine 
»bai Mefarthin ‚nennen die Hebräer PM ghickliheConkellation ſeyn foll/alfo 
ram forderiten Horn des Widders daf einer geringen Herfommeng  zue 
yenden Fir: Stern / vonder vierdten Fürflichen —* und Gewalt gelangen 
Öffe/ auch) Mareis und Sasurni Eigen: | möge, Medpiidem Fönten alle Maneten 
ame, baber fonderlich berrächtlich/daß | "gi; quf den Mond nad) des Tychonis 
either Prolomai Zeiten verruͤckei and | Meynung vor der Sonnen Satellites 





mein gans anderen Stand auferliche pafliren, 
in — Schar ⸗ Kammer des | Sariare , ſatüren / erfullen / erſaͤttigen. 
fen Mogols in Ind ien genennet / in | Sario Ave fara, die Saat. _ beſtel 
cher das Geld in Saͤcken verwahret ; | Satisdare , ſatisdiren / Buͤrgſchafft beſtel⸗ 
umd bevoresaber hinein gerhany | len/ Buͤrgen fegen / verfichern; ſatis- 
«bh Feuer und Waffer probiretiird, FH dario , eine Buͤrgſchafft / Verſicherung / 
afras iſt ein in der Medicin und war oder Vorſiand latisdatio tutorum ac 
‚der venueu gebraͤuchüches Holg | <urarorum ‚die Buͤrgſchafft u Verſi⸗ 
Rinden ; der Baum de ſeiden wach⸗ | herungder Vormuͤnder. | 
in Weſt⸗Indien und zwar in groffer | Sarisfacere, Geh, Satisfaire, Zpsl. (adisfare, 
rſchie denheit / der in Florida iſt groß | „besahlen/guugehuft einen vergmügen/ zu 
t geferbten und in 3 Theile * frieden ſtellen; ſatisfait, Ical. ſatisfatto, 


| i rgnuͤgt / zufrieden geflelt. Sacisfadtio, 
Blaͤttern leichte und fait rochlichen ! we 237% leden ge =, 


ne - — 
Gall. & comm. ſatisfaction, Ital. ſatis- 
fazzione, Die Befriedigung / DBezah: 
fung / Genugthuung / Vergnuͤgung. I- 
tem, die Freude Luſt. Ferner / die Buf: 
ſe / Straffe. 








eiter wird geſaget ei: | 


nem fatisfadtion geben / ſich mit einem | 


ſchlagen. Jugleichen faristastion thun/ 
einen zufrieden ſiellen. 

* Satum, Seah war ein Yüdifches Korn: 
Maaß / ‚esenthielt 144 Ener / oder 6 


Kab,oder vierdthalb Gomer,pder 2 Hin. | 


Lurcherus hats einen Scheffel gegeben. 
Bünting rechnets vor einen halben 
Himpten / oder etwas michr. Item, 3 
Stuͤbichen. 

Saturare, iren / erſaͤttigen / ſatt machen. 

* Sarurnus, iſi der hoͤchſie Planet over Irr⸗ 
ſtern / welcher feinen Lauff und revolu- 
tion in 30 Jahren verrichtet. Bey den 
Chymicis wird das Bley mit deſſen Nah⸗ 
men bezeichnet; Die Griechen heiſſen 
ihn Phaeton. Dem AUnfehen nach ſchei 

net er der Kleineſte / welches aber ſeiner 
Hoͤhe zuzuſchreiben / blehigter / weiſer 
und dunckeler Farbe / ſtrenger und kal⸗ 

ter Natur / ſo dem gantzen menſchlichen 
Geſchlechte feindfeelig und entgegen iſt / 
alſo / daß woferne Saturnus und Mars, 

nad) der Meynung Hermetis, nicht am 

Himmel finden / die Menfchen ewig 

Ichen foͤnten. Und ob er wohl der 

ſchaͤdlichſte iſt fo hat ihn doch die Alt: 

mucht des weiſen Schöprfers fo ferne/ 

und den gürigen Jupiter darzwilchen ges 

ſtellet / der deſſen böfje Art temperiren 

und mildern jole / wie er denn auch 

biß auf die Sonne und den Jupiter der 

Gröjefte / immaſſen denn jein Durch: 

ſchnitt der Erden ihren 97 mahl Äbgr: 


treffen fo. Seinen Lauff durch den |! heit. Sar ‚ricus, ein ð 


Thier » Creiß verrichtet er in 29 Jahren 
157 Tagen 22 Stunden / in feinem eiges 


nem Epicyclo aber ineinem ‘ahreund | * Savineunen die Veneria 


13 Tagen. Er hat 2 Sacellires oder 
Sterne die ihn begleiten /und ihren un: 
ordenglihen Lauff um ihn haben / alſo 
daß veilen von ihm entfernet / zu⸗ 
meilen nahe um und neben/ auch gegen 
ihm in einer Oval-Figur ſtehende er⸗ 
feheinen. Unter feiner Gemalt hat er 


die Stein » Brecher / Teich : Gräber‘ al: |. 


ten Juͤden / Geitzige und des Gelichters 











* Sauciſſes, Sauciflon 


kleiner vrat Wirfie. 


Satyra, Gall. faryre, Zi 



















daf er gemifchter hitzger un 
Eigeuſchafft Be Au 
Natur dem Dienfhen 1 
—J— F alle babe ent 
traͤglich o daß er der 
Bewaͤſſerung und 
weil er kalter und 
Daher er auch denen Sl 
denen gar hitzigen / Das‘ 
wie auchn —* 
lein / Euphorbium, mit 
Schirbig und fo weiter je 
unter ihm gebohren / fe 
rötblicher Farbe / verf 
trefflichen ichtniß ẽ. 
eſchlaucken Leibes / aber 
he Complexion. Erbe 
rechte Oht / die Blafe da 
Galle und Zähne. Dieven 
fachte Krandheiten ent 
te / als Diertägige Sucher) 
agra / Veritopffung der 
heile / hemorrhoig 


(cmarte Gelbjucht und 
hat zwey denen Hau 
nen und ded Mondes t 
Behauſungen / den Stein 
fermann/ feine Erhöhung 


f 
« \ 








Binder / welche auf ch 
hölgerne Geftelle geitelle 
Arbeiter zu bedecken. 


8 














Gedicht / in welchen la 
meldet und verbluͤ 
werden. Sarysi 


fen und verſta digen. 
gleichwie man 1 zen 
N 

ollegium * 
Savi di terra ferma, 5° 
dini y 3. Capi e Qı 
nali. 


PAR 
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— nn en 
aarus, der Schöppenfluhl. 
ai,die Schoͤppen / Gerichts Schöppen. 
cabini,Scapiones und Scaviones put 
ı die beeydigte Benfiger des Malli ge; 
met / fobey denen alten Teutfchen 
3 Gerichte hegeten / deren murden 
7 nachgehends ı2 an der Zahl von 
ı Känferl. oder Königlichen Miffis, 0; 
mit Genehmhaltung des Volcks von 
ven Grafen aus den Edelſten des Pan: 
 Eingebohrnen erwehle. Einige 
len das Wort Schöppen aus dem 
—— herleiten / da es doch ein al⸗ 
teutſches Wort zu ſeyn ſcheinet / fo ei⸗ 
Richter bedeutet. 

rum Chirurgicum , das Laß Eiſen / 
cette. 

lälifer, Bor. Gall. [ed Ital. Ccandalizza- 
iren/ärgern/Nergerniß geben. Ie. fi 
jen ; ſeandalum, Gaä. Scandale, Is}. 
adalo, ein Xergernif ; fcandalum ac- 
‚um, ein ſelbſtgemachtes Acrgernif ; 
rg datum , ein gegebeneg Aer— | 
enif. 

ıdere, fcandiren / fleigen und fallen, 
[ches gefagt wird / wenn man di: Verſe 
ch ihrer Art und Thon abmiffer. 
ıha,Esqvif,een Sloep,oderChalup,ein 
hu oder Rachen. 

sus, wird das mittlere Theil oder Coͤr⸗ 
» einer Säule genennet. 

a,die Schaar. Siehe Scario. 

icare, Gab, fcariher,fchröpffen; fcarik- 
io, Gall. fcarification,da8Schröpffen. 
ca faccia , nennen die Bangviers und 
uff leute den Furgen Auszug ihrer vor: 
benden Verrichtungen / partiden,, 





sc 381 
man die fange / Höhe und Breite einer 
Feſtung fehen Fan, 





*Sceptrum , das Scepter ifi derjenige Wa; 


pen Zierath / foder König von Prenfen/ 
und Chur Für von Brandendurg/ 
als » Kämmerer des Roͤnuſchen 
Reichs fuͤhret. Man will es von den 
Hebraͤiſchen Wort Scheber , welches 
einen Regiments. Stab oder andern yier: 
lichen Stecken bedeutet / herleiten fo vor 
Alters Könige und Fuͤrſien / ihre Autori. 
tät und Majeſtaͤt zu bezeugen / in Haͤn 
denzu führen / und als ein Zeichen der 
Gewohnheit gegen die Unterthanen zu 
neigen pflegten. Efthers. v. 2. 


*Schachi , äft eine Perfianifche Muͤntze - 


etwan 2 Groſchen und 2 Pfennige werth. 


*Schach-Zadeler- Agafı ‚ wird der Borges 


ker der Känferlichen Kinder genennet/ 
d vom Perfilchen Schach,fo Koͤnig / und 
Zade, Kind bedeutet/herfömmt. 


af / iſt ein Getreide Map in Schwa * 
en ält leiten / die Metzen 


4 Vierlinge / ein Vierling hat 4 Vieriel / 
das Viertlein hat 4 pwey und Dreyßi· 
gerlein. 


Schackal , iſt ein beſonderes Thier in der 


erſiſchen Proving Kilan, unſern Fuͤch ⸗ 
en und Woͤlffen nicht ungleich / au jtatt 
der Haare aber iſt es mit Wolle beverft. 


Scheda,ein Brieff. 
Shedula, GaA. fcedule , Ital. cedula , ein 


DBriefflein/zettelein; Schedula Appella- 
tionis fiveLeuterationis,einzettel dar in⸗ 
nen enthalten/ daß einer wider einen Bes 
fcheid und Urtheil Appellation oder Län: 
terung eingemwendet. 


echfeln und Wahren/um ſolche auffder | Scheichs , werden die oberften Befehls 


yefe oder fonften allezeit vorAugen und 
Haͤnden zu haben. 

:qve , ein nichts wuͤrdiger Zettul oder 
sieff- 

la, Schachtel / Schattul. 

— fcelerat, Isal. ſcelerato, la⸗ 
:bafft. 

ton, ein Bein:Gerüft/ da die Gebeine 
3 gangen Leibes nad) anatomifcher 
anjt wieder zufammen gefeget find. 
s,Ital. fceleraggine, fcelerato, ein Pa 


t / Schelmſtuͤck. Icem,ein Schelm. 





nographia, iſt in der Fortification eine | Schema,cine Geſialt / Figur / Vorriß. 
ripedtiv - Ähnliche Erhebung / woran — — iſt qus zweyen He⸗ 


haber der Araber in Biledulgerid ge⸗ 
neunet. 


*scheiks, nennen die Tuͤrcken diejenigen 


Geiſtlichen / welche an ſtatt derer Predi· 
ger re Zeiten öffentliche Ders _ 
mahnungen an das Volk halten muͤſ⸗ 
fen. In Perfien wird einer von ihten 
vornehmften Geiſtlichen Scheick-el-Se- 
lomgenennet / der nechft dem Serdre, 
und Cadi das geiftliche Bericht zu hegen 
pfleget / und die fireitige Religions-Pun« 
&ten zu erörtern hilft. 


® 
brät; 


582 sc 





braͤiſchen Wörtern zuſammen gejeher/ | * 


und bedeutet fo viel als der erflärte Nah ⸗ 
me GOttes; nad) der Küden Meynung 


foften ihre Vorfahren ein ſonderlich He: | 


bräifches Wort gehabt haben / in wel 
chem nicht alein der Rahme and ewi⸗ 
ges Wefen GOttes / fondern auch deſſen 
Allmacht /Allwiſſenheit + Wahrheit / 
Gerechtigkeit / Guͤte und Barmheriig: 
keit / tc. begriffen und enthalten geweſen / 
durch weiches groſſe Wunder haͤtten 
fdunen verrichtet werden / auch ſelbſt 
Mofes haͤtte ſich deſſen bey Teinen 


Hunderwercken bedienet; dieſer Schem⸗ 


Namphoraſch fen zu Jeruſalem in dem 
Tempel auffgeſchrieben / und an dem al: 
lerhelligſten Drt verwahrlich gelegen/ 
welcher nachgehends durch die Zerſid⸗ 
rung des Tempels verlohren gan 
gen/ und was dergleichen Träume mehr 


jeyn. 

Scherif oder Serif, ift ein Arabiſches Wort, 
und bedeutet einen Regenten / Fuͤrſten 
oder König; diefes Wort wird verfchie: 
denen bengeleget / als: dem Mahomet 

- and denen / fofich in Arabien vor def; 

u Nachkommen ansgeben / infonder: 
eitdem Fuͤrſten von Meccha; Ferner / 
dem Groß⸗Sultan / item, den Africani⸗ 
ſchen Mohren:König von Fez und Ma- 
rocco ; nicht weniger nennen die Türs 
den die Stadt Jeruſalem Cods-Scherif, 
das ift die Herrligfeit des edlen und 
trefflichen Fürften / womit fie Chri— 
fun andenten wollen. Endlich iſt auch 
eine Gold⸗Muͤntze / die aud) Sultanin 
geneunetwird / jo Scherifheiflet / ſelbi⸗ 
ge wird zu Cairo in Egypten gemuͤntzet / 
woju die Abyſſiner das Gold dahin brin⸗ 
gen und es dafcibit vermuͤntzen laſſen / 
bey nahe eines Ducatens [hwer. In 
Engelland werben auch Die Gpuverneurs 
derer Shire oder Laudſchafften Scherits 
genennef. 

Schiff · Nobel / eine Engliſche Gold⸗Muͤntze / 
worauff ein Schiff ehne Nofen/ zum Uns 
terfcheid der Nojenodel/ gepräget / hat 
fonften nur drey biß vier Thaler gegols 
ten/nad) dem jeisigen Cours aber auff 4 
Thaler / 20 Groſchen gewuͤrdiget; heift 
ſonſt auch Heinricianus, vom Koͤnige 
Henrico,fo fie muͤntzen laſſeu. 


— — — — — — — 
— — 








| 
| 
| 
| 


sc a 
deren fennd verſchitderb 
ten in Teutſchland; die Wirteuich 
Ichen gelten 4 Pfennige die Bübediön 
Straliumder und Hamburger 6 Yr 
ge/noch eine andere MinBüre 
nach welcher in der Wetteran un 
set wird / bedeutet 3 Ereuser ae) 
Piennige. Ein Schilling Fine] 
ihut 3 Gr. ein Yralianifher Sc 
1 Gr. 2 Pen. and 4 fünfehel ud 
Hellers / fiehe Soldi und Son. Ei 
—— Schillinge thun fuer 
Groſchen. Marhefius deririttt It 
Wort vom Chaldaͤiſchen Silin; Fer 
von Silihaa, daher aud) Siligra. 4 
iu der Preußifchen Chronica apn rm! 
Bürger in Thoren Bernhard Si?n 
der fre zum erflen jolle gemum ı 


Schillinge / 


ben. 
Schifina,Gall.Tchifme , Ital. fchile or 


Spaltung / Trenmung/inid 
Mennungen. - Schifmaricus , # 
fchifmatigve,Iral. (chifmatico, © 
trünniger. 


*Schitca, in plurali Schirtim,iten 


ſches Wort / und bedeutet eines dx 
oder Holg / ans welchem BIT! 
HERR dem Mofi Exodis.“»" 
Bundess Lade v. 23. den Til aM 
Schau Brodten und andern 
Stiffts Huͤtte zu machen befehln 
Nusleger fennd noch nicht einia  "# 
vor cin Holtz geweſen / Luther 
Fören-Holg- gegeben / dagean = 
dere vor Eedern: Holtz oder ein!? 
dere Gattung deffelben halten 4 
LXX. Dolmetfcher haben ci =! 
Buchs Baunı überfeger / nichtdee 
ben Buchs Baum / ſondern u 
dauer haffles und unvetweßlih 


geweſen. 
x*Schmaragd / ſonſten auch Ener? 


ESchuaphaneſeine deicderlaudiſteh 


net / iſt ein grüner Edelgeſtein deee 
der Weſt⸗Indiſchen Provinz u⸗ 
co und Neu Granada fommen / geil 
der Stadt Mufa gefunden merden 
die reineften, ſchoͤnſten und heickur" 
wiewohl es deren auch fhöne 7 x 
nerein Of Indien giedet / ditiaF 
haben zwar cine ſchoͤne gräne 1 
werijen aber Feine Strahlen nn * 


‚x 
ä 


sc 

Juͤlicher gelten 11 ſchwere Creutzer / 
rdrey —— und 8 Pfennige / die 
drifche und Luͤtticher aber 13 Creutzer 
ve 4 Srojchen/4 Pfennige. 
ock iſt eine Zahl / wornac man in 
eiften zu rechnen pfleget / das alte 
yoFift 20 Groſchen / das neue aber 60 
oſchen / wird inden alten Uhrkunden 
Briefen offte gefunden. 
1, Gall. ecole, Tal. ſcuola, eineSchule. 
olarcha , ein Scholarch / Aufficher 
Schulen. Scholaris , ein Scholar/ 
zuͤler. 
iſticus, Gall. ſcholaſtique, Ital. ſco- 
ico,ein Schüler. Item ‚werden die 
olaftici genennet/fo vonden Theolo- 
Gen und Philsfophifchen Fragen fub- 
ſiſputirt. * Es * auch bey den ho⸗ 

Stifftern Canonicos oder Dohm— 
rren / ſo Scholaſtici und zwar daher al 
enennet werden / weil ihnen vor Al 
obgelegen / Auffficht über dag Semi- 
ium zu haben / und die Jugend in al: 
yand guten Kuͤnſten und Wiſſenſchaff⸗ 
zu unterwerfen. Wovon Nachricht 
en/die Traditiones Fuldenfes libr. ı. 
n. 84. Capitulare Agvis granenic, 
-oliM.an.789.c.70. Anfegifus lib. 
sapitular. cap. 68. Tom. 2. Concil. 
lix. Balazius Tom. I. Capitular. Re- 
n Frahcor. p.2o2. Vadianus de Col- 
is & Monalter. German. vet. Hiftor. 
dewic. cap. 3. $.39. leg. 
ollen / iſt ein Rieder Teutſch Wort / wo⸗ 
ſie die Halb⸗Fiſche beuennen. 

ut, iſteine Obrigkeitliche Perſon in 
en Riederlaͤndiſchen Städten/ der die 
Ae eines Fifcalen vertritt / den mar 
her Orten Bailif , Amman und 
re neunet; Im. Utrechtiſchen heil; 
»r Marſchall / in Frießland Griet 
an , in den Omlanden der Rod- 


e bey Nacht / iſi des Admirals Liente 
t oder Stadshaiter / der einen Theil 
Schiffs⸗Armee führet. 

-anen /werden indenen Oeſterreichi⸗ 
n Erb: fanden die Nicht: vder Ge: 
18 Häufer genennet / woſelbſt man 
Sefangenen zu bewahren/und das Ur⸗ 
ilzufäleupfleget.. 

:cckenbergev / iß eine alte Silben 
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Minge / vondem bey Annaberg geler 


genen Schrerfenberg / alwo fie Anno 
1499. Wnntzen angefangen worden? 
alfo genennct ; vorgeiten hieß man fie 
auch Mühlen » Pfennige oder nunms 
molares „ von der nahe dabey gelcges 
nen Mühlen / mie auch Engel: Gros 

fhen von dem darauff geprägten Ens 

gel / fo das Saͤchſiſche Wapen hält. 

Bormahls haben fie nur drey Groſchen 

gegolten / jetzt aber 3 Groſchen 6 Prem 

nige. Doppelte hat Chur-FZurft Johann 

Friedrich [lagen laſſen. 


Schrifft Gieſſer / oder Fufores Typo- 


rum xneorum, iſt eine — Pro- 
feffion , fo die in denen Druckereyen 
gebräuchliche Typos oder Buchſtaben 
verfertigen; ſelbiges geſchichet aber ale 
fo / das fie mit flählernen Poutzen / 
worauf die Buchitaben Fünfilih ge 
ſtochen / in meßingene oder füpfferne 
Marrices die Buchſtaben cinprägen o⸗ 
ber fhlagen / felbige Matricen werden 
nachgehends in meßingene Fünftlich bes 
reitete Indrumenta gefeget / und eine fir 
here Compofition von Bley und Spieß⸗ 
Glaß hinein gegofen/und alfo die Buch⸗ 
fiaben formiret. 


Schriftfali , die Cantzeley oder Schrift: 


faffen. 
Schulteri , die Schulgen. * In denen 
Doͤrſſern Teutſchlaudes wird aljährs 


lich ein Schultheiß erwehlet / der als 
eine Obrigkeitliche Perſon die gerin 
ge Streitigkeiten ſchlichten oder der hoͤ⸗ 
bern Obrigkeit vortragen muß. .) 
einigen Schweigerifchen Städten pffegt 
man nebſt denen Dogten auch Schult⸗ 
heifien zu haben / fo aus dem Adel oder 
gornehmfien Patriciis erwehlet wer⸗ 
den. Nicht weniger haben einige 
Reichs· Städte Stadt: Schulrheifen ſo 
entweder vom Känfer oder dem Schutz⸗ 
Herender Stadt depenciren. Es iſt 
ein alt Wort deſſen in denen alt Fraͤn⸗ 
ckiſchen Geſetzen offters Erwehnung ger 
ſchiehet / da es zuweilen einen Judi- 
zem, zuweilen einen Exadtorem publi- 
sum oder beſondern Einnehmer / der 
die der geift: und meltlihen Obrigs 
keit gebührende Schulden heifchen / und 
einushimen müflen. Lege Longubard. I. 
Bbb 4 Bit. 


“ L s 8 
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tit. 2. leg. 2. &c. zuweilen werden ſie Wallach iſche Morlachiſche /ciner 
Præpoſitĩ, Advocati, Gaßaldi , Gaſt Tuͤrckiſche / Tattat iſche / Bulsrk 








halter / Reätores loci, p@heus Judex | Nowazemblifche/ und andere dercuan 
genennet / und im Gloflario Papiz | Cchlages Sprachen. | 
heiſis: Scaldais, rector, lingvä bar- | Scomma,Scommata,ein Stihl: Br. 


barä. Scontiren/abrechnen. Item, Nebum 

*Echwaar / iſt eine Scheide Münge zu Bre | undbSchzifften gegen einander über 
men/in Nieder⸗Sachſen und Wefiphalen | ob fie eintreffen ; ſiehe: refcontro, 
gangbar/ 5 Schwaar thun 4 Pfennig | *Sconcre, eine Bezahlung zum —* 
Meißniſch. dem verfallenen Termin, mit Yan 

Schwenkfeldiani ‚ affo genandt von Caſpar gewöhnlichen Interefle. Fairesca> 
Schwenckfeld aus Schleſien 7 welcher | oder payeravecScontre,mit Abjazı 
gelcbet A. C.ı542. ErifidemEnchu- | voraus bezahlen. 
fiafino oder irrigen Geiſttreiberey / wie | AScopelismus , wird insgemein ter u 
auch der Wiedertäuffer Lehre sugerhan | Befchdung oder Bedrohung mir 





geweſt. nen oder Geberden genommen. sh 
#Sciagraphia, die Schattirung / der Abriß/ bien war es zugelaſſen / daß ein —F 
oder erhabene Entwurff eines Gebaudes | feines Gegentheils Vorwerck air 


nach feiner Fronte und Seiten / diffe- 
rirtdaher von der Ichnographie , als 
welche nur einen plattenGrund⸗Riß vor: 


ftellet. 
*Sciah , oder Schady wird der König in 
Perſien genennet. , 
*Sciaterica , die Schatten oder Sonnen: 


einen Hauffen Steine / unter ale 
Vermaledeyungen warf / —— 
gung / daß der / ſo den Acker 

de / des jaͤhen Todes ſterben ſole Ce 
1.16. 5.9. de Pœn. ècl. 9. de auei 


— —— — 


Crim. 
Scoptice, ſtachlichter Weiſe; Kam 


uhr⸗Kunſt / vom Griechiſchen Worte | anſtechen / fnimpffen. 
cia, ſo den Schatten andeutet. Scopus, Iszl. fcopo , ein Ziel / med: | 
Scientia, Gab. fcience ; Ital. fcienza , die] Grund der Sachen. 


Scorbut,foc.Gal.Lar. morbus fcorbo=] 
der Scharbock / eine Krandbeit, m 
falgigten Feuchtigkeiten herfömm 

*Scorpio, der Scorpion / iſt eines me 
nen 2 Himmlichen Zeichen / der⸗ 
ander Zahl / beſtaͤndig md mı= 
die Behaufung Martis , mie ums, 
fen / Veneris und des Moudes 3 


fcienz, Gelehrſamkeit / Kunft / Willen: 
chafft. A die ſcientiæ, von Zeit der Wiſ⸗ 
enfhafft- | 
*Scintillatio , die Funckelung / Werffung 
derer Strahlen / fo gemeiniglih von 
denen Fir-Sternen gefchiehet / welche 
gleihfam Strahlen oder Funden / zu⸗ 
mahlen bey hartem Frofte / von ſich zu 





. geben fcheinen. nus; wannder Mond in dicſes 
Seirpus,die Semſen / Bingen/fo Feine Rno: | tritt / follen die Scorpioncu jedr = 
ten hat. und gefähr ſeyn / und Daher ferne 
*Scircus,eine hart und blaue Gefhwulftva | men erhalten haben / ein Hauset 
fein Schmersen bey iſt Auffgang erbauet / ſoll derfelben # 


Sclave, Gall.efclave, Iial. ſchiavo, ein Sclav / 
Leibeigener / Gefangener. 

æ*gclavonica Dialedhus, oder Sclavonifche 
Sprache md Nedens Art/ mitderfelben 
Fommen überein und flammen her die 
Cyrilliſche / Wendiſche / ge 
Polniſche / Ungarifhe / Wandaliſche / 
Windiſche / Sarmatiſche / eines Theils 
Moſcowitiſche / Steyr iſche / Dalmatiſche / 
Illyriſche / Kaͤrnderiſche / Erainerifche/ 
Troaiſſche / Coſad iſche / Uskock- per 


nung werden; Am Menſchen bi 
ſchet er die GeburtsGlie det. 
zehlet 2a / Ptolomæus 21 und 3 Spar: 
_ Keplerus 28/ und Bajer 29 Erw 
demfelben gemifchter Natur. Dew 
anden Scheeren/ ſeynd Jovis 
curii, die eine aber Martis Eigæ 
mie denn auch 3 an der StiraeN-— 
ſcher und Saturninifcher Natur ſee 
tares oder das Hertz des Scorpn | 
es das Vornehmſte an diekn \ & 


m — — — 
— — — — — — — — — — — — — —— * 


sc 








— — 


Aercurii Natur iſt. Daher ed wegen 
if hung der verſchiedenen Eigenſchaff⸗ 
ein betriegliches und gifftiges Zeichen 
und die Faͤulung der Feuchtigkeiten 
fi führer. Yin Anfange iftes kalt 
zeuget Schnee ; im Mittel temperi⸗ 
und ver Ausgang trübe. Der mitter: 
wide Theil ift hitzig / der Suͤdliche 
te 


ri, Unjucht treiben; fcortum, ein 
drfinniges Weibes : Menfh. - 

re, Gall. efcrire, Ital. ſerivere, ſchrei⸗ 
‚Scribe, Gall. ecrivain , Iral. ſcriva- 
(criba, der feribent , Schreiber. Ic. 
d ſcribent genennet ein Autor, An: 
er / Verfaſſer und Uhrheber eines 
chs. * Scriba puritacis, wird in Por; 
Uder Staats : Secrerarius genennet] 
kim Staats + Ratht vorfommende 
hen expediret / ifteined von denen 
fiderabelften Aemptern des Reiches. 
ura, Gall. ecriture, Ital. feritura ‚Die 
yrifft. : 

ıliren / ſich um etwas befümmern/ 
dencken / nachforfchen/ nachgruͤbeln / 
yinnen / ſich ein Gewiſſen machen / 
ifeln/ ein Ding in Zweiffel ſetzen. 
ılofus, Gab. ſcrupuleux, Ital, fcru- 
ofo , gewiffenhafft + nachgruͤbelnd / 
ifelhafft. 

ılus, Gal. ſcrupule, Isal.ferupolo, 
Serupel, ein Drittel von einer ven: 
oder der 24te Theil einer Ungen. I- 
das Gewiſſen / Nachdenken / Nach: 
belung / die Befümmernig  Sorge/ 
Zweifel. | 

ri, ſerutiren / erforfchen ; ferutatio, 
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tino hat in Venedigg9 Pfund 12 Soldi, 
oder ı Thaler. 6 Gr. und neundehalb Pf, 
unferes Geldes ohne agio. Scudo d’ Ar. 
gento ſo ju Genua 7 Pfund 12 $. hält; 
* an unſeren Gelder .Thalerg Gro⸗ 
n. Scudo.di Cambio fo allda 4 Pfund 
at / gilt 7 Groſchen. Siehe Erone. 


* Scutum, eine Tartſchen oder Schild. 
*Seah, Satum , ein Hebräifhes Korn 


Maaf zo Pfund Weizen enıhaltende/os 
der anderthalb Roͤmiſche Maaß. Sie: 


be Satum. 


*Secans iſt bey denen Geomerris eine ges 


trade Linie „ welche vom cencro eines 
Circkels zu einer andenmauffer dem Circkel 
gezogen ift/ welche linie perpendicula- 
riter aufdas Ende eines Diamerri auffers 
halb des Circkels ruhet / und daher tan- 
gens genennet wird ; jene aber / weil fie 
zur Seiten den Eirdel felber durchſchnei⸗ 


det / fecans genennet wird / und alfo ei; 
nen fharffen Windel machet / fo in re- 


gard Des Circkels zwey Bufen oder finus 
machet/ deren einer inwendig / der ander 
auswendig deſſelben ift. 


Secedere, fecediren/ abweichen. 

Secernere, fecerniren / abfondern / unter⸗ 
ſcheiden. 
* Seckel, ſiehe ficlus. 

* Seckel⸗Meiſier iſt eine Obrigkeitliche ders 


fon in einigen Schweitzeriſchen Orten/ 
und foll jo viel als ein Nenth; Meifter ber 
deuten / dergleichen Zuͤrch nechſt ihre 
Obriſien / Meiiern und Bau⸗ Herren 
zuhaben pflege. Zu Bafel nenwet man 
fie Dreyer Herren. 


Seconder, füche » fecundare, 
Secours, Ital. foccorfo ‚der fuccurs , Ent: 


ſatz die Huͤlffe fecourir , Its}. foccor- 
tere, fuccurriren / entjegen/ einem zu 
Huͤlfft kommen. 


tinium. Iral. ferucinio „die Erfor⸗vSecretiremben ſich behalten oder bewahren / 


ung. 
io d’argento , eine DBenetianifche 
Iber + Muͤntze / woſelbſt fieg liere und 
oldi, oder dreyßig Groſchen gilt. Scu- 
d’ oro ‚hat ju Neapolis 13 Carlini | 
 ı Thaler 13 Gr. 9 und ı zwanzig 
il eines Pfenniges. Scudo corrent 
t dafelbft n Carlini oder ı Thler 8 Gr. 
eiel als ein Piakter oder Ducaton ohne 





geheim oder heimlich halten: verbergen/ 
verhehlen/ verfchmweigen. 


' Secrerafius, Gal. fecretaire ‚Ira. fegrera- 


rio, ein nr Schreiber / * der nur 
geheime Dinge unter Händen b:fünn 
met/heutigedTages willein jederSchrei: 
ber diefen Titul affectiren. Secrerari- 
at ‚hoc. Gau. fed Ital. ſegretariato, des 
Secretarii Amt. 


Ecc Secre- 
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Secretum, Gall. fecret, Iral. fegreso , ein] fenrere 
Gcbeimeiß, ein Kunſtſtuͤck. Item, wird | 
* pen er: | Sed 
* 
Secrer-Bu —— basje: | Sed 
nige Inventarium von dem / 
Principal allein — Sed 
notiret wird/was er am baarem A 


Schulden / —— ——— / 
Ohren u. — aan 
* er r 

Ausgaben habe / damit it fein Bud): 


F und Diener feinen aigentlichen 
ſtand nicht einſehen koͤnnen. 

da, Gall. & comm. ſecte, ein Anha | 
ie Ketzerey / Rotte / ſo einegemiffefeh: | 2 
re vertheidiget ; ſectari, ſectiren/ ‚di 


olgen. | 

* — Circuli „der Ausſchnitt des ir: | Sec 
ckels / iſt ein Theildes Gircels/dervon| ı 
einem Stück des Umkreiſes / und zwey 
Fr Durchmeſſern oder Radiis bes 

loffen wird. 

Seeularis, Gall. feoulier , Iral. feculare, der 
in feinem geiſtlichen Amt iſt; Seculari-| 
fer ei ße — —— a i 

i on oder 
—— die rue * letzteren 
zu weltlichen Nutzen anwenden. 

Seculum , Gall. fiecle., Iral. feculo, eine 
Zeit von hundert Jahren. 

Secunda di der andere oder zwey⸗ 
te Wechfel : Brief. 

Secundz, fecundinz, die Nachgeburt / A: 
terbirde. 5 

Secundaner, ber in der andern Elaffe fist. 

Secundant, Gall. feconde , der Ben F 
—— Erretter/ Helfjer/o einen 
en 

Secundare, Gall. feconder , Iral. feconda- | 
se, tren/ glücklich machen/ fegnen. Item, 
beyſpringen / beyſtehen / entfegen / erret 
ten/ helffen / zu Huͤlffe kommen / unter die 
Arm greiffen. 

Secundä vice, zum andern mahl; fecundz 
nuptiz, die andere Ehe. 

Secundüm —— ptætogativam, nad) 
rechter Sipp⸗ Zahl. Secundim vul- 
zata, nad) befandten Rechten. 

Securiren/&@all. fecourir, verſichern. Icem, 
einen zu Huͤlffe ommen. Securitas, Ga/l. 


fer Br, Soc. Gall. der Auffenthalt Di: Wer 
Pla I deliung. - 
yedare , 0 | :h ‚it ein Hebräifh Wort / und beden, 

Km Eefo viel alsallejeit / ohne Ende und 
Sedenzarızs, ze en. \ 

Tr ‚gere, Gall, clire, (cegleire , iren / aus I* 
Sedes, Gas 25 = en, j 

“| “Feurulis , war ein Stul von Elffen⸗ | 

ginge; ka Mg / den die Romiſche Buͤrgemeiſter 


fenchatt xide d AudilesCurules haben durfften. 


canıe, liege , eine alte Muͤntz » Währungs 
wenn da Voith fo viel heiffen als SAnifhis Libelle, 
imenune fo wie als ı und vier Fuͤnfftheil ei⸗ 
ven am Bit eißniſchen Pfenniges. 
2.4.10, Ga kn pro femper, ein vor allemahl. 
Yale End 5 Gal.femence , Ital. feınenta, fe- 
Anl, za, der Saame ; femen immittiren / 
aujehbeid = I Saamen einlafen/beybringen. 
ſemeltte halbjaͤhrig / ſechs mo 
vern dern 


i meter ‚Radius oder Rayon , fjl 


— — — — — — — — — — — — — 





Nu arg x albe Durch» Mejjer oder Schnitt 
de 8 Eirchels / vom Mittel⸗Punct biß 
tiug raax mkreiſe. Ib: gelch — 
Seren ı Aus, a, um. halb: gelehrt; femiho- 
—— — Halb-Menſch; Semimortu- 
Zimmer, re um, halb» todt; femiplene , halb 
pagen, 1 send 5 femiplena probatio, halb: völlis 
zn) KURT Bemeifung. 
uſ* obolus, qus060Aov eine Grlechi- 
die Pag Pr M uͤntze / bey denen Athenienſern 
mir —— 8 der vierdte Fhrile eines Scrupels, 
ver ha fjafber Obolus , der ſechſe Theil ci 
et Drachmz , daher auch nussn av ger | 
Re ER DR / nach unferer Münge decy Mei: 
„ca Me Priennigereine Miſerippe. Semio- 
Segment” ls zginzus aber that 5 Meißuiſche 
—— Inuige. 
Das erhal. Teem,ein Theilder Erbſchafft | 


Mas sen in ſich hält. 
— —— an Ital.Tentiero ‚ein n 
- Meig / Weg. * Das Lareinifche 
det ſemita wollen einige von dem Ara- 
ar, Gen Semt herleiten / welches die A- 
— verkehrt und Zenith geſchrie⸗ 
— shaben. 
‚er —— ‚ein halber Thon / iſt ein 
: En ⸗Eecaliſchet Wohl; Laut / ſo um einen 
near , 9" Aben Thon höher oder niedriger muß 
— ‚Fangen werde, 
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— — ——— een —— — — 
Semovẽere, iren / abſondern / wegſchaffen. 


“Semuncia ‚ein Loth. Sefuncia , drey 
Loth. 
Semper contrarius,allegeit zuwider ; ſempet 
dubius ‚immer zweifelhaft, 
Senaculum , waren Gebaͤude zu Rom / 
worinnen der Rath zufammen zu kom⸗ 
men pflegte / deren eines bey der Porca 
Capena ‚dem Æde Concordiz und fon: 
fien fi befanden; Worunter auch eines 
ju deu Berathfchlagungen / und Zufam: 
wenkuͤnfften der Weiber gewidmet / un 
Senaculum Matronarum hieß. 
Senator, Gall. ſenateur, Ital. fenatore, ein 
Raths⸗Herr. * Die Reihe: Näthe in 
Pohlen/ Dennemarck und Schweden/ 
heiſſen auch Senatoren, 
Senatus, Gal. ſenat, Ital. fenato,der Math, 
Senarus-Confultum , ein Raths « Gebot/ 
Raths Schluß / Rathe:Befchluf. 
Senatus-Confultum Apronianum, iſt ein 
Raths Gebot / daß allen Städten / wel; 
che unter der Gewalt des Roͤmiſchen 
Volcks ſind / eine anvertraute —I 
ausgeantwortet werden jolle und koͤnne. 
$enatus-Confultum Carbonianum iſt ein 
Rath Schluß / wenn ein Zwiefpalt ent: 
fichet / ob einer unter die Kinder gehör 
re / und derfelbe unmuͤndig fey / daß nach 
Erfantwiß ver Sachen die Beſitzung der. 
Güter ebenfals gegeben werde / als ob 
diefer Sachen wegen fein Streit wäre/ 
und die Erörterung biß zu feiner Müns 
digfeit aufgefhoben werde. 
Senatus-Confulum Macedonianum, {fi ein 
Raths⸗Gebot / damitdemjenigen/ wel⸗ 
cher einem Sohne Geld geliehen / auch 
nach des Vaters Todte Feine Klage ges 
geben werde. Suche weiter; Benefiei- 
um SCti Macedoniani, 
Senatus-Confultum Orphitianum iſt eig 
Raths » Schluß/ welcher den Sohn oder- 
Tochter + ob fie gleich in des Vaters Ge⸗ 
walt find / zu den Guͤtern der Mutter 
welche ohne Teſtament ſtirbt / vor de 
Anverwandten vom Vater und Dutter 
ber beruffet. Ku 
SCtum Pegaſianum, ift ein Raths-Ge—⸗ 
bot / daß einer / der gebeten wird eine 
Erbſchafft aus zuantworten / den vierd⸗ 
ten Theil davon nehmen und behalten 
koͤune. | 
Eıc 2 
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SCrum Tertullianum , iftein Raths » Ger | 
bot / daß die Mutter zu der Kinder Erb: | Ser 
fhaftt gelaffen werde. E 

Senatus-Co * — iſi er Sen 

Raths daß die Klagen von i 
Erben auf Diejenige/denen Die Erbfdaft |. 
ausacantıwortet worden / gebracht wer: \ 
den folten. \ 

SCtum Vellejanum de mulierum interces- 
fiomibus, un Narhs: Schluß / daß 
yoider die Weiber / fofich vor andere | 
verjehrieben / Feine Klage gegeben wer: F 


&* Sencfchal, der Ober; Amptmann/ oder | duntur, di 
Prafident des Gerichtes. Zu Anfange uffung a 
bates einen Aufffeher der Weide and ' mad 
Heerde bedeutet /wie denn das alte teut | Sententier 
ſche Uhrwort Sen und Sente BejageL. |, fentention 
L. ripwar. & Angel. die Huth / Weide | men/ Ih 

und Trifft bedeutet Obwohlen e8Gol- |' di 
daft anders ausleget. Nahgchende hat| 
es einen Königlichen H arfchalo: | Be 
der Tafeldecker bemercket. 

* Senechaufee, oder ſiege du resfort, fedes | De 
juſtitiæz, der Ort / wo das Gericht ges | Sen 

alten oder geheget wird / das Gericht |; fl 

Senex, alt/derllte; ſenecta, ſenectus, das 
Alter. Senes bis pueri, diealten find 
zweymal Kinder. ) 

Senior, der Aeltere / der Aelteſte Obere; | _ di 
Alſo wird in Lehns Sachen der Lehn | "Ser 
Herr / item, der andere nechſt dem Ordi-]| 
nario inderfuriften Facultät; ſerner / der 
oberfte Predsger in der Stadf genennet. 

*Senfale, ein Mäder ; fenfer ia,der Mär: 
ler Kohn. 

#Senfus, Gal. le fens, fentiment, Il. fen-| 9 
fo ‚ fentimento,der Sinn. Item, die Em: | Seni 
pfindligfeit/ — / der Berfiand. | _ 
Senfibilis, le,Gad. fenfible, Iral.fenfibi-!. € 
le, empfindlich / fchmerghafft/finnlich. Sep 

Sententia, Gak, fentence , Iral. fentenza, | berm/ 
die Sencenz,oder Meynung/das Urtheil. tren 

# Item, der Sprud). lis, 

Sententia ab effedtu rei judicatzfufpendi- |: ra 
ret / das Urtheil von ferner Rehts-Rraft] Mi 
auffhalten. Sep 

Sententia confhirmatoria, dag Llrtheil/ wor | beit 
durch das vorige befiätiget wird. ya 

Sententia corredtoria, wodurch das vorige 
geändert wird. 


ix 
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ung won Tifch und Bett / fo um gewifi 


r Urſach willen bey den Eheleuten ge: 
icht 





hicht. 

paratorinm, ein Scheide Trichter. 
peh-Salar , iſt zu Krieges:Zeiten der 
briſte Feld Herr in Perfien / fo bald a⸗ 
erder Krieg ein Ende / fo ift auch diefe 
zedienung erlojchen. 
:lire,Gall.enfevelir,Iral. fepellire,iren/ 
egraben/unterdrucken. 

»nere, iren/ beylegen / bey Seit feßen ; 
poſita, behgelegte Dinge. 

emnber, Gad. ſeptembre, Ial. ſettembre, 
er Herbſtmonat. * De Herfitmaand. 
dat ſeinen Nahmen daher / daß er von 
dartio ,„ als dem erſten Monat | 
u Roͤmiſchen Monden Jahres / der 
cbende Imber oder Kara Bay war / 





Is womit er fich gemeiniglich anzuheben 
fleget. Carolus Magnus hieß ihn 
eu Wild: Monat / weilen auff Agidi 
I! am erfien September der Hirſch ge: 
zeiniglich auff die Brunſt zu treten 
ud die Jagd — zu werden; 
derbſt⸗Monat/ aber weilen ſich der 
erbſt mit jelbigem anzuheben pfleget. 
Indere nennen ihn den Gerſt⸗ undSpelt: 
Nonat / welche in felbigem gemeiniglich 
fiegen eingeſammlet zu werden. Hat 30 
ge. 

entrio, Gall. feptentrion, Ital. ferten- 
one, item,feptentrional , gegen Ror- 
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der eserbauen laſſen. Hat zu Pabſts 
Sixti V. Zeiten nod) guten Theile geftan- 

ven / der es / weil es banfällig war/ 
vollends abtragen laſſen. Liber dieſem 
ſtuude noch ein anders in der dritten Re- 
gion der Stadt / fo Septizonium Verus 
hieſſe. 


Septum,eine Schrande/geflochtener Zaun. 
Zu Rom auff dem Campo Martio wa ⸗ 


ven Gebäude in Geſtalt der Schaaff⸗ 
Hirten / mit Marmor eingefaffet / die 
Septa md Ovilia genennet wurden / und 
bey General - Berfammlung des Vol: 
ches darzu dieneten / da eine Curia nach 
ber andern darinnen vociren konte. 
Sie waren mit einen Graben umgeben/ 
und der Eingang mit einer Zug Bed: 
den verſehen / von welder herab ger 
ſtoſſen wurden diejenigen / fo fich unter 
die Curias meliren wolten / doch aber 
fein jusSußragii hatten. 


Septunx , eiü Theil der Erbſchafft / von — 


Untzen. 


Sepultura, Gadl. ſepulture, Ital. ſepoltura, 


die ſepultur, oder das Begräbniß. 


oe Gall. fegvelle , Ital. ſeguace, die 


olge. Hincfeqvelz jus, welches vie: 
lerley iſt / als Landes Folge / Heers: 
Folge / Gerichts: Folge, Amts Folge/ 
Geleits Folge / welches die Untertha⸗ 
—* der hohen Landes Obrigkeit ſchuldig 
md. 


en oder Mitternacht. *Icem,die fieben | Seqvefter, Gal:feqveftre , Ital. feqveftro, 


m den. Polo,Ardtico fichende Ster⸗ 
e/fo den Heinen Bähren ausmachen/ 
erden Septentriones geheiffen/wie auch 
er aus diefer Nord: Gegend herkom⸗ 


ein Schiedsmann/ein Schieds: Richter/ 

welcher ein Gut / weßwegen man fireitet/ 

bejiellet / einnimmt und Rechnung dado⸗ 
. ber thut. 


ende Wind Septentrio und Septen- | Segveftratio , feqveltrum ‚ feqveftration,, 


onalis genandt wird. Die Jialiaͤ⸗ 
er heifjen diejen und den Nord Off: 
Lind Tramontana , weilen fie über dag 
ytoler und Schweiger Gebürge zu ih: | 
en Eommen. 
mus, Gall. feptieme, Itsl. fettimo, der 
ebende. - 

ptizonium Sevesi , war ein Gebäude 
ıRomyvon fieben Stockwerck Säulen 
ber einander/ und von einer folchen ent: | 
zlichen Hoͤhe / daß man es jehr weit in l 
er See ſehen fonte / ſtunde inder XII. 


die Hinterlegung / der Kummer eines 
fireitigen Guts / die Ubergebung in die 
Hände des Schiedmanns. Seqve- 
ftrario neceflaria feu judicialis & con. 
tentiofa „ ifieine Hinterlegung / mel 
che vom Richter erkenuet wird/ ob gleich 
Fein Theil jolche begehret over darum 
bittet; feqveitratio voluntaria ſeu ex. 
trajudicialis & conventionalis , iſt eis 
ne folge Dinterlegung_/ welche mit 
beyoerjeits Belieben auffer Gerichte ges 


chicht. 
egion der Stadt / und hat feinen Ben: Segveitrer , ſoc. Gall. fed Ital. feqveftrare ;, 


tahmen von Käyfer Severo Septimio, 


iren/biß zu Austrag der Sachen hinterle⸗ 
Cec 3 gen/ 
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gen/oder einem Schiedsmanr ein Ding 
eingeben, 

*Seqvin, eine Eghptiſche Gold: Münge / ſo 
aus Arbiopien dahin gebracht und in 
Eanpten vermünget und nachgehends 
in des Grof-Sultans Schatz gelieffert 
wird. 

Segvitur, es ſolgt; nonfegvitur , 68 folgt 
nicht. 

— ſerail, ſeraglio, bedeutet eigentlich 
ein groſſes —* Hauß oder Pa: 
Jaft / womit man insgemein den Palaſt 
des Groß + Sultans zu Conſtantinopel 
zu benennen pfleget / wicwohl auch die 
Häufer der vornehmen Bedienen Dies 
18 Hofes / ingleichen die Wirchs Haus 
er / in welche die Caravanen enzufeh: 
ren pflegen / mit dieſem Nahmen pfle; 
gen beleget / und Caravan -Serai ges 
nennctzumwerden. Uber dem ordentlis 
chen ferail iſt noch eines / das alte lerail 
zu Sonftantinopel / in welches die Wei: 
berder vorigen Sultanen gethan wer: 
den; Ingleichen ſeynd auch zu Pera/ 
Adrianopel und andern Orten Serails an 
zutreffen. 

*Serai-Agafı, wird bey denen Tuͤrcken ber» 
jenige genennet / deme die Ober Auff⸗ 
ſicht uͤber alle Gemaͤcher des ſerails oder 
Palaſtes des Groß Sultans zu Conſtan⸗ 
tinopel gegeben / der ſolches in gehoͤrigem 
Banu und Beſſerung / auch Sauberung 
erhalten muß. 

*Seraidar-Agali ,„ wird der oberſte Burg: 
Graf / Stadthalter und Gouverneur 
genennet / fo in Abweſenheit des Groß⸗ 
oe in dem ferail jy commandiren 
pſieget. 

*Scraphini, Serapher / eine Tuͤrckiſche Gold⸗ 
Muͤntze / von Melich Seraph Sultan IV, 
der fie. am erſten mängen laſſen / den Nah⸗ 
men führend. - 

#Seraskier , ifteine der vornehmſien Ofi- 
ciers / und in Abweſenheit eines Veziers 
als Feld⸗Marſchal derer Tuͤrckiſchen Ar⸗ 
meeũ. Ser, iſt ein Perſianiſch Wort / und 
bedeutet das Haupt oder Commendan—⸗ 
ten ; Askeraber Arabiſch / und bemercket 
eine Armee oder Krieges: Heer. 

*5erdre ‚ iſt der Obrijie und Hohe-Priefter 
bey denen Perſianern / und nechſt dem 
Achaemt-Douler der Bornehmfie im 








nn — — — en — 


_ — — — — —e — — — — — — — — — 


—J Cr bit tie Dick 
f * über ir Güter und —— 


Serenade,bor. Gall. ſod Ital. ſererxa 


Serenus, helle/ ſchoͤne. 


Sergeaut, iergent, boc. Gall. fed lial ſ 


Seriö, Gall. ferleufement, Iral. ſeneſes 


Schert, — 
#Seripons , nennen die Judianiſhe 


en, 
Sermo, Gall. comm.Termon;li 
Serotinus, Gall. ferotino , Dt 


*#Serpens , Pyfthon , ArzB. 


Serpentarius , Ophiucus , dr Edi 
Traͤger / cin Geftien fo cinen N 


— 








Moſqvẽem Ex ha: muter figdens: 
el-Selom uno Den Cadi, welche M 
das geiſtliche Gericht hegen / und über 
Rellgivns Sachen erkennen. Jun 
pfleget der Koͤnig deren zweene juhtn 
und dem einen die Auffficht uber ed 
nigliche / dem amdern uber dicanı 
Stifftungen zugeben. 


Abend:Befang oder Mufe / ein 
Staͤndgen vo: jemands Thuͤt. 
Serena fromm, fi 
gnädigen Augen. Serenitas, Ga-" 
nite,l£al, ferenira,die Durchlängit! 
Sereniſſimus, Gall.ſereniſſime, lo 
niſſimo, Durchlaͤuchtigſt. * Jim 
dicar,fo denen Chur: und Fan mar 
bengeleget zu werden. 


te , ein Feldwebel * oder Wadınk 
bey einer Compagnie zu Fuß; ST“ 
Major, ein Obriſter Wachtmeiis- 





Series,/ral, ferie, eine Ordnung ; Ft" 


gorii,die&rzehlung des gang da" 
feries rerum geffarum , der Ae 
gefchehenen Händel / fe vom N 
auffgegeichner werden müffen. 





— er nſilich / im je 


ren ihre geofie und weite Schu | 
roth verguldeten beder gemacht nei" 
deren fie ſich alleine beym Auigche 
dienen / und das Hinten Ledet mars" 
ten/zu Hauſe aber ſolche ausſhe 
baarfuß auff ihre köfliche Main 










eine Rede oder Geſpraͤch Ir- sie Piz 


- pt 
2 


fangfam fommt. 














2*8* rue —— 


Schlange / ein Geſtiꝛn gegen Mun 
aus ig / oder wiebajerus will /as 


‚nen beftcheudermehrencheils cc 


und Saturni,umd Daher cogsr 
ſchafft / ſo die Feuchtigteiten angrcif® 


SE 
Marfum oder Kfeulapium vorbildet / der 








— — 









* in der linden Hand die vorbeſagte 
Minis ihehlange träger; beftchet aus 24 Stet⸗ 


eg Bajerus jehlet 30/Keper aber gar 37. 
RR Die alle von Saturni und Veneris Eigen: 
Y Fa fund daher gifftig und angreiffende 
—55 end. Unter welchen der am Haupte 
N * Jan ende / Arabifch Ras’Alangve , von 
andern Gröffe ; Der andere inder 













ö nr fen Hand Red oder Colubramet,, 
* Schlangen Yeib / von der dritten 
rer öfe / aber gefährlicher und gifftiger 
** Mnfhaffl. An. 1604. iſt an dieſem 
are Bene ein neuer Stern erfchienen / der 
she ey Fahren geftanden/ und nachge: 


* Fisv —— —— 
ah / wie der im Schwan gethan / nicht 
a laſſende. 

is ii) Gel. fervante, Ital, ſerva, eine Die: 
Hi Magd. 


P * Ki 
te, Ital. (erbare, halten / erhalten/ be; 












nad 


a 

‚ind ee, Heiffet eigentlich der Dienft / die | 
Ar Venſtleiſtung /ein Freundſtuͤck / Gefal: 
NE Sonfien wird auch fervis genennet/ 


„ler, 9 
— 


denen Soldaten gegeben wird / worun⸗ 
egriffen: Eßig / Saltz / Licht Feuer 
ne WRageriiatt; *fervis , wird auch der 
vo Dur offen Herren filbernes Tafel Geſchlrt 
Tellern / Schuͤſſeln und dergleichen ge: 

Mmunet / ſo zur Silber: Sammer gerechnet 





















ette, Ital.fervieta , eine Handqvehle/ 
Aller: Ziichlein. 

lis; le, Gall, & Ita 
Hilich / ſclaviſch. 
e, Gall. fervir, Ital. fervire, iren/ dies 
bedienen/ in Dienften ſeyn / auffwar⸗ 


nr helffen. 
siten-Drden/hatzugloreng ums Jahr 
52. feinen Anfang genommen von fie: 
ER Edelen und reihen Männern / un⸗ 
elchen Bonfibius de Monaldis,oder 
Ach anderer Relation Beatus Bonavitus 
EBornehmfie gewefen / die auff ei— 
Anah gelegenen Berg fich begeben, 
MD in einem von ihnen erbaueten heil. 
Auſe nach der Regel Augultini , fo 
Evon dem Biſchoffe von Florentz be: 
-Dianien / in einem ſchwartzen Habit den 
Bottes: Dienfi verrichtet / auch von A- 
&xandso IV. und feinen Nachfolgern 


l. fervile ſerviliſch / 
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approbiret / von Martino V. aber unter 
die Bette! Drden geschlet worden. 





Serviteur, Zsal. fervidore,fervitore,ein Dies 


ner. Servitenr monfieur, oder votre, 
ferviteur monfienr, Ital. ſervitore divo- 
fignoria , euer oder fein Diener mein 
Herr. 


Servitium, Gab. fervice , Ital. (ervizio, ein 


Dienit ; fervire,alferhand Dienjtbarkei: 
ten/Dienfie ; fervitia determinata ‚ge 
tifle/geiegfe/gemefiene Dienfie; ferviria 
indererminata,ungemefieneDienite; fer- 
vitia milicaria five vafallicica,Pehn: oder 


Ritter Dienfte. 


Servitus , Gall. ſervitude, Ikal. fervicu, fer- 


vaggio,die ſervitut, oder Dienfibarfeit/ 

Gefangenſchafft / Knechtſchafft / Leibei⸗ 

genſchafft / Sciaverey. Item, eine Gerech⸗ 

tigkeit auff eines andern Grund und Bo⸗ 

a fervitus legata, vermachte Dienſt⸗ 
arkeit. 


Servitutes urbanorum prædiorum, Dienſt⸗ 


Gerechtigkeiten / welche den StadtGe⸗ 
baͤuden (ſuche weiter oben prædia urba- 
na ) anhangen / als da find; 1. fervicus o- 
neris fesendi,die Bird: oder Laſttragung 
der Gebäude/ oder eine folche Gerechtig⸗ 
keit / da eine Säule oder Wand des Nach⸗ 
bars die Laft unſers Gebäudes zu tragen 
ſchuldig ift. 

2. Justigniimmittendi , das Trams 
Recht / oder ein ſolches Recht / daß einer 
aus jeinem Gebäude in des Nachbars 
Wand einen Balden oder etwas am 
ders / womit die Gebäude zuſammen 
gehalten werden / einmachen oder cins 
zäpffen RIM / daß es auf demielbis 

en ruhe. Ä 

3 3. Servitus Aillicidii, dag Dachtrauff⸗ 
Recht / welches iſt vel (1.) avertendi, ein 
ſolches Recht / da einer von ſeinem Dach 
das Regen-Waſſer auff des Nachbars 
Dach oder Hof und Hoffſtaͤdt abwen⸗ 
den und ableiten kan. Vel (2.) non a- 
vertendi ‚ welches eine ſoche Dienftbars 
keit iſt / daß derjenige / deſſen Dachtrauff 
in meinen Hoff faͤllet / diefelbe nicht Fan 
von feinem Hauß abwenden / alfo / daß 
fie nicht in meine Eifiern oder Garten 
falle. 

4. Servitus Auminis , iſt auch zweher⸗ 
ley: Vel (.) avertendi,eine ſolche Dienſt⸗ 

Cce 4 bav 









SE 


barkeit / da mein Nachbar ſchuldig iff 
a mein N g iſt / 
das Waſſer / ſo fich geſammlet / und durch 
eine Rinne wie ein Fluß mit Gewalt 
herab fleuſt / von meinem Gebäude auff 
mnehmen; vel (2.) non avertendi, da 
ein Nachbar das geſammlete BEN) 
fo von feinem Hauke koͤmmt / von 
nem Grund und Boden’ umdes Nutzens 
—— den er davon hat / nicht abwenden 
arff. 
$. Serxitus (1.) altius tollendi, iſt eine 
wide Gerechtigkeit / daß einer fein Hauß / 
mit Schaden des Nachbar / gu 
Fr Nutzbarkeit höher bauen Fan. Vel 
(2.) altius non tollendi , ift eine Gerech⸗ 
tigfeit / da einer fein Gebäude nicht har 
ben will. 





- 6. Servitus luminum , iftein Necht/ | servi 
da mein Nachbar fchuldig it / meine; «+ 
Fenſter / wordurch ich Licht fuche / auffzu- 
nehmen. 

7. Servitus ‚ne luminibus ofhiciatur, 
das Licht Recht / oder daß man einem 
* H t. oder die Fenfter nicht verbauen 

ar 


8. Servitus profpedtus f, profpiciendi, 
ifteine Gerechtigkeit / daß einer aus ſei⸗ 
nem Haufe in eines andern Hoff oder 
—— n darff. Et (3.) ne profpe- 
ctui ofhciatur „ ift eine Gerechtigfeit/ 
daß ein ander nichts thun darff / da; 
durch mein profpe&t oder das Ausfehen]| N 
— und unangenehm gemacht] __ 
wird. \ — 

9 9. Servitus cloacæ, iſt ein Recht / ein 

heimlich Gemach in eines andern Hauß / 

Hof / Acker / Grund und Boden zu ma: 

chen / oder den Unflath durchzuführen, 

10, Servitus projiciendi feu protegen- 

di, iſt eine Gerechtigkeit, da etwas gebau⸗ 

tes über ein fremdes Hauß oder Hoff 

alſo hinaus geführet wird / daß es me⸗ 
mahls auff dem Gebäude des Nachbars 
ruhe; Aigle find die Aercker / Aus: 

Gebäude / Fuͤr Dächer / Wetter: Di: 

dere x 

11. Servitus canalinm ferendorum,die r 

Dienjibarkeit/ dap einer Dad Rinnen | Sex: 

leiden muß. in 
Servitutes fufticorum prediorum , die ra,Cl 
- Dienfibarkeiten. und este | 

welche einem Acer / Grund und Boden 


trans. 


- SE ST, 


— — — — — — 
tilis radius, Hexagonus‘, der Ge fi 
Vn akWchein / iſt eine — —— 
Ba pen Geſtirne / durch den ſechſten Theil 
bus Hineg Circkels / und sen dazwilchen fie; 
enden Zeichen / gegen einander ba; 


ul: 
eula, der fechfte Theil einer Untze / oder 
ferupel, war fo viel als 6 Marien- 9; 
Meißmſche Grofhen. Bey den 
en war Sextarium eine halbe Un⸗ 
Im Neuen Teftament — 
iche Xe- 


rise FO diel als Log im Alten/ 
28, Gall. fixiert, Ital. ſeſto, der Sec): 
ya ‚contra fextumfc. preceprum pec- 
a / wider das fehlte Gebot ſuͤndi⸗ 
YGall.le fexe y Jul. ſeſſo, das Ge⸗ 
t 






















nr 
art dl 


E& Gall. Ital. Ja, wenn. 

‚in Dolch ; ficarius, Iral. ficario, ein 
Rache + Meörder. * Einige wollen 
don dem Arabifchen Siccin , fgein 


“N. „.sheller bedeutet herleiten. 

era en, werden Die Meiche + Räthe des 
Cum; ”" Biges von Arakan genennet. 
— —— pede transgrediren / præteriren /mit 


Alſchweigen übergehen / nicht verant⸗ 
ten. Ä 





ee! h / im Golde 4 Ducaten werth. 
u igliche Seckel hielt 3 viertels Loch 
nur ler 9 Grofchen. 










"rSac, ift mar ein nen Wort/fo erſt bey 
ie Belagerung Landau durch die Zeis 
Baen befandt gemacht worden / die 
aber / ſo es bedeutet / iſt etwas 
es / und ſeynd anfangs Lauff ⸗Graͤ⸗ 
MM nachgehends Aprochen und Tren- 
5 an * = ee m 
Wr naber fcheinet daher feine de- 
—T Stion zu haben / daß die Lauff⸗Graͤ⸗ 
 emerfilic krumm gehen / und dann, 
San, 0AB Die Arbeiter afand® vor dem Ein: 








ai“ Aben / und nachgehendẽ auch die krum 

ve Flanquen derfelben / ſo des Feind 
Sesrant ‘ Mi . 

al 





— — — — 





* 
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aus der Stadt beſchleſſen kan / mit Sand⸗ 

Saͤcken ethoͤhet werdenydag dahinter die 

in denen Aprochen liegende Soldaten 

fiherer ſeyn Fönnen. 

* Siderocapfia, werden von einigen die A- 

[pers genennet/ von dem an den Berge 

‚Athos gelegenen Schloſſe Sidero capfa, 

allwo ſolche am erſten follen ſeyn gemuns 
tzet worden. 

* Sidus, und ſidera 


‚werden von denen A- 
ftronomis dieje 


nigen Geſtirne genennet/ 
ans vielen Sternen befichen/ und aufı 
r dem Zodiaco befondere Figuren vor; 
See / und zwar über die von denen 
Ilten obfervirte 48 Bilder haben die 
neuere in der Suͤblichen Gegend deren 
noch 12 hinzugethan / unter welchen 
(hier alle am Himmel befindliche Ster: 
ne / etliche wenige irreguliere und uns 
förmliche aysgenommen / referiref und 
in Ordnung gebracht worden. Die 
am Zodiaco aber befindliche Bilder wer» 
den dagegen figna oder Zeichen genen» 
het. Sidera difcurrentia , werden auch 
diejenigen entzündete Daͤmpffe und Augs 
dinftungen genennet / fo gleich denen 
Sternen zuweilen in die Hoͤhe / zur Seis 
ten und zuweiln hernieder zu ſchieſſen und 
zu verſchwinden pflegen. 
Siege, die Belagerung. 
Sigillare , iren/fiegeln/ das Petſchafft auf: 
drücken; figillatim, infonderheit. 
Sigillum, dag Sigill, Siegel / Inſiegel / Pet⸗ 
(hier / Petſchafft; Locusfigilk , ſuche 
Lit. L. * Sigilla und Imagines Aftro- 
nomicz werden auch genennet / gewiſſe 
in Edelgeftein / Gold / Silber / Kupffer 
oder einer anderen Materie eingegrabes 
ne und unter einer gewiſſen Conttella- | 
tion verfertigte Bilder umd Figuren 
die man hernach eine gewiſſe heimliche 
und Himmlifhe Krafft bey zubehalten 
glaubet/ und gegen allerhand Kranckhei⸗ 
ten und anderen Zufällen auf eine zumeis 
len abergläubifche Art bey fich zu tragen 
pfleget. Diefelbe feynd von allen Theo- 
logis re-umd improbiret worden / auf 
fer daß Cajetanus comment. ad dec,fec. 
D. Thoma. quzft. 96. Art: 2, diejenige / 
fo Feine abergläubifche Literen undCha- 
sacteres , fondern nur Aftronomifche 
Biber — Ja es willel: 
dd niger 
n 


394 Zn 
niger Superftition weiter gehen und vor⸗ 
geben / fie hätten ohne Zuthuung einer 
anderen abergläubigen Ceremoniefleiv 
der beym Eintritt des Monden im Lb 
wen machen laſſen / die noch vor Ber: 
flieſſung zweyer Monathe ihnen / als 
wann fie verbrandt / von keibe gefallen 
waͤren / und daher behaupten / daß bey 

diefer Conttellation fein Kleid zu ma | 





hen noch anzuziehen fen. hi 

Signal, Soc. Gall. fed Iral. ſegno, die Loſung / 
das Zeichen zum Angriff oder einer an⸗ 
dern Nachricht. 

Signaler, fid) fignalifiren / feine Tapfferkeit 
in einem Treffen gewaltiglich zeigen / ſich 
durch eine herrliche That berühmt ma: 
hen / fid) vor andern hervor tun. 

Signare , Gall. figner , Iral. fegnare , figni. 
ren / bemercken / bezeichnen. Item, be; 
kraͤfftigen / unterſchreiben / unterzeich⸗ 


nen. 

* Signator, wird im Ball⸗Hauſe der Mar- 
quirer genennet/ jo die Schopen mercket 
und anfchreibet. 


Signatum, aufgezeichnet/ begeichnet/ gege: |. 


ben / befiegelt ; * wird mehrentheils 
unter Urkunden an flatt des Dati gejent/ 
wenn diefelbe befiegelt worden. 

Signatura, Gah. fignature, Ital. fegnatura, 
die fignatur, das Gemerck / Zeichen / die 
Unterfhrifft/ Unterzeichnung. Iren was 
Fiirglich aufeine (application gejhrieben 
und anbefohlen wird, 

Signer, wird genennet des Notarii Zeichen. 
Item, ein Handels » Merchzeichen» Ser 
ner/ das Petſchafft. 

* Signifer‘, mird der. fhlefe Circkel des 
Thierfreifes genennet / in welchen die 
Signa gder Zeichen ſich befinden/ und die 
Planeten von Occident gegen Orient | 
durchlaufen. Siehe Zodiacus, 

Significare, iren/ Gah. fignifier, Ital. ſigni- 
ficare, anzeigen / bedeuten / benennen; 
fignificatio, Gall. figniticarion, Ital. fig- 
nificazione ‚die Anzeigung / Bedeutung / 
Benennung. 

Signore ,Foc. Ital. [ed Gall. ſeigneur, ein 
Herr. 

Signoria, For, Ital. fed Gall. feigneurie, die. 
Sersichafftidas Reid. Es werden vor: 
nehmlich die Republiquen von Venedig 
und Genua damit bedeutet. F 





Signum, Gall. & Iral.üigne, 


* Silber : Flotte / wird in Spantall 
jährlich aus Weft: Indien reis 


niſchen Kaufleuten / zumahleı 
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tem, das Gemerck unter den Örck 
nen: ſub igao ‚*+ umter oder 


nandten Thier + 


den/als da feyn ; der — 
die Zwillinge / der Keebs / der im! 
Aungfeau / die Waage / der Sun 
der Schuͤtze / der Steinbodirk 
mann und die Fiuhe, , 


aufommende Flotte genen! 
alleine Silber » Geſchitt un 3 
fonderu auch gemüngtes Sibraz 
leu und Stüden von Adi? # 
mit Cochenille , Indigo ‚NE 


nen Genuejern / als welche ei“ 
lionen dem Könige vorgeht 
Anno 1628 haben die SH" 
laͤndiſch · Weſt⸗Judiſcher 
unter dem Admiral Petet 
Hafen Matanza ben der IR 
die reich beladeue Spam 
Flotte erobert / und Dadund 
Millionen erbeutet. Und— 
im O&toberhat die conb 


und Admiralen ook /um 
in dem Hafen von Vigoin &47 
Spaniſche Silber: Florteihik® 
tbeils verbraudt, 


* Silehdar ‚oder Silahdar- Ag U 


dienter am Türekiihen Hof 
fan des Suttang Waren 2" 


* majfen er defjelben Degen 


then Scheiben nacheräget; I 

























n — — — — — 303 
Arobiſchen und Perſiſchen zuſammen ge | Similitudo , Gal. fimilitude , tal. fi= 
/ ud bedeutet ein jedes Gcwehr/ | gwilitudine, eine Alehnligkeit / Gleichheit / 
2.7 Wruchmlich aber einen Degen / Bogen | Gleichnif: 

er Wurf Pfeil. Sonſten itaucheıne | Simonia, Gaf. fimonie, Iral. fimonia, das 
“A BattungSpahis, die man Sitharari nen | Lajter der Simoney / oder Kauff und 
N/ſelbige führen zum Unterſcheid der Verkauf der geiftlichen Güter, 
mE pahl Oglanı einen gelbe Staudarı | Simplex, Gal. fimple , Iral, (einplice , fim- 
eh ihre Zahl foll fich auf 12000. Ten | pel, alberyeinfältig. Ic. einfach. Fernerz 





Diefe ob fie wohlaften Herkom P aufrichtig/offenhergig/ ohne falfch ; üm⸗ 
pliciter , fehlechter binges. 
Simplicia , werden genennet die bloffen 


ns/und von Halı des Mahomers vier 
5 Mmeraden angeoronet ſeyn / werden 
och jetzo geringer denn ihre Knech: | Kräuter, 
See Spahi-oglani geachtet / und die: | Simplicitas, Ge. fimplicite, Ical. implici- 
so Maerdag fie einften ineinerSchlaht , rä, die fimplicität/ Einfältigfeit/ / Dum̃⸗ 
xXAdurchgangen / und habe SultanMaho- en Item ‚die Aufrichtigfeit/ Offen 
here Knechte die Spahi-Oglani jelbit ertzigkeit / vedliche Einfall. - 
»Meführet/ die nd dann fo wohl gehal: | Simplum,Ga4. ſimpie, einfach) / iſi eine Art 
Mdaß die Schlacht gewonnen / and! einfacher Steuren. 
Ber zu Belohnung ihres Dienftes ihren | Simulacrum, G44. fimulacre , Ira, ſunola- 
a een vorzugchen vergönnet worden. cre, ein Bildniß. 
, Gall, ſilence, Is. ſilenzio, das Simulare, Gud. fimuler ſimuliren / heu⸗ 
Aſchweigen / die Berichweigung; | cheln/ ſich verflellen / verhehlen / verber» 
fum i i gen / hinter dem Berge halten / ſich nicht 








mercken laſſen. Simulatio, Gad. ſimu- 
lation, /zal. fimulazione, die Falſchheit / 
Gleißnerey / Heucheley / Scheinheilige 
keit Vergebung / Verhehlung / Ders 


n / ein ewiges Stillſchweigen 
nichts davon ſaget. | ‚ flelung. Simulator , Gl, fimulateur, 


en. Altum filentium , wird gefa 
weun ein Ding gang ftill it / und 


"ia ‚eine alte Scheide » Muͤntze / die Aral. a * Gleiß⸗ 
Aechen hleſſensk⸗gci no⸗Alxa Ancr,] ner / Heuchler / der ſich ſtelen Fan. Si- 
der * 34 — Oboli oder mulatus, Ira}. ſimulato, G«4. diſſimulé, 
ißn erdichtet / falſch / verſiellet; ſimulatus 
contractus, ein erdichteter Handel / ein 
Scheinkauff; Gmulari contractus ex. 
ceptionem, ſuche obeu: Lit. B. 
Simultanea inveſtitura, die geſamte Hand / 
Mitbelehnſchafft; fimultanee inveſti- 
Maund dajelbt Wahler / Schaid oder | tus, ein Lehusfolger / Mitbelehnter / fo im 
Maden genennet wird / inder March | der Mitbelehnfhafft ill. — 
BT’; Ibſt er zuweilen auch mit aus der Sinceriren/ vergewiflern / verfichern ; ım 
Aha L gezogen wird /: heiſſen cihn ceration, Die Beiheurung / Verheiſſung / 
oder Wels. Er waͤchſt zu id Berfprechung/ Verſicherung. Sinceri- 
Mäe daß er auch Manns Lange üben | 145 Gab. fincerit€ , Iral. ſincerita, dio 
Be 7 und fein Fleiſh fo fert/vaßes fincerität / Aufrichtigkeit / Redligkeit. 
Schtweinefleifd) nicht nachgiebt / and) |  Sincerus, Gad- fincere Aral, üincero, laus 
eich depiſelben ausgehauen und Pfund⸗ | ter /vein/wverfälfcht- Item , aufridhs 


in er Donau / und einen Fleinen 
Me bey En oͤtſch in Crain gefan 





Aſe verkaufft wird. tig / offenhertzig / ohne falſch / redlich. 


hei ‚| sine die & confule, ohne Fahr / Tag und 
* — BETRETEN "Rahmen fo wird / wenn Feine 
ilis,le , Gab, femblable , Ziel. ei | Zeit oder Unterſchrifft in einem Briefe 


Weich ; fimilicer, gleichfals / gleichlich. —X * * Sin. 
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* Sinchirin , ift eine Art kleiner Wurf: | *Siriu 
Spieſſe / deren fich dig Jaloffen iR. Ni- 
gritien bedienen / weldjen fievermittelft 
eines Strickes / der in der Mitten feſt 
gebunden/ worein fie den Finger ſiecken / 
wunder gerade und mit groſſer Fertig: 
keit zu werffen willen. 

Singularis, Gl. fingulier , Iral. fingolare, 
Gingulär, abſonderlich / einig/ einzig und |° 
allein. Irem ‚eigenfinnig / ſeltzam / fon 
derbar/ wunderlich. u / berrlich/ 
fonderbar/ ungemein’ vortre lic) ; ſin· 
gularis caſus, eln abſouderlicher Fall; 
fingularia, fonderliche Dinge. _ Sin- 
gularite, Foc. Gal. die Singularität / die 
Eingenfinnigfeit / Seltzamkeit / fonder: 
ya Weife, Item , die Vortrefflich⸗ 

i 

Sinifter, GaA. ſiniſtre, Ital. ſiniſtro, fl 
linck. Ice, [hädlic)/ungläcklich/ungl di 
felig/ widrig / widerwaͤrtig; ſiniſtra in- 
terpreratio , eine falſche / unrechte Aus: 


de undder lichen | 
leqgu en 


ung. en um d 
* — Meer: Bufen und gruͤmme von /fonderum 


der See / jo tieff ing Kand gehet/ und ei: —* zutrüge/ 
nem gebogenem Arm gleicher. Mecurius aufgi 
* Sinus Abrahx J der Schoß — tig ſeyn Sf: Dar 
ft er in der Schrift gebräuchliche Re; eeheiten R 
dens Art / hergenommen von ver O- | 
rientalijchen Volcker Manier zueſſen / da 
man nicht zuſitzen / ſondern am den Tiſch 
zuliegen gewohuet war / alſo daß man | genennet. Dino aa 
mit dem oberen Theil des Leibes auf den berftigjien unter 
linden Ehlenbogen und unterlegten Kl ) madder B je inter Stell 
w ruhete / den unteren Thell des ker | gezehlet. Sum (einen a 
es aber zulaͤngſt ausgeſtrecket parte. Jr | wohl mit Sor und ander 
ver, drin oder Biere lagen aljo um ei. gen feine Conjur — 
nen Tiſch / alſo daß der andere ven Hin⸗eintzige vou de a F 
tertheil des Kopfſes nach den Nabelde | Ra ios auf d eielbe ı 
erjien kehrete / jedoch mit einem darzwi | in der E 
ſchen gelegten Kuͤſſen. Wer nuun zu⸗giſtere, ffir 
nechſt am Fuͤrſten oder in deſſen Schof |  jamen. - 
A der war der Dberfie; Wie zu jer | Sitner, foc. Gall 
en an den Epempel Johannis ‚verim | zus, firuarior 
dem Shoe und am der Bruſt unered | gend / Gelegenheit an 
HELEN gelegen. “ Laudes / Das Vayer 
# Sire, iſt ein in Frankreich und Engeland * Slichtai , iſt eu 
gebräuhliches Wort / womit fie ıhre | tew/ denen Sp abis J 
Könige anzur eden pflegen ; ſcheinet vom | ſen ſie denn auch 
Hebraiſchen ſchar, ſo einen Fuͤrſten be | ſtautinopel und! 
deutet / herzuftammen / von weichen his genommen \ 
aud) E;aar herfünmt. nigitens 3. bif 


Pera, | 


Js 
4 


Yin akmihabeneinen Aga und andere Officirer/ 
mihcheämSSelde haben fie den linken Fluͤgel / ali⸗ 
ade ms gaͤglich pflegen ihrer goo auff die Wache 


zig werefn ziehen. Siehe Silchdar. 


ta, mxeboles, ein Kind. Item, die Geburt / der 


—VU 





















der Moſcau Anno 1647. dur 


Di 
kifm Bis 


ſa Ba corpore juris unwiederſprechlich 
the —* ohne Zulaſſung einer Laͤuterung oder 
—* ppellation geſprochen wird; wie denn 
kei Y Proceffe ohne Weitläufftigfeit / und 
ir eeibigen de fimplici & plano verfah⸗ 
ba ed. ä E 
—A s;Cbrie,mäßig/ nüchtern. Item, bes 
—2** — Sobrietas, Gad ſo- 
. c, 
De Ve Mechtamteit / Beſcheidenheit. 
ee ns, Geſchwiſter Kinder. 
wi 
pubke y ‚Gall. beaupere ‚ Iral. fuocero „ der 
äh Schwieger:Barer. 
chen jaträgı n Gab. — an 
Mecarus dl} en / Gemeinſchafft oder Geſellſchafft 
na ke N jemanden — 
ne ilis,le,G+4Tociable, Iral. fogiabile, 
ale a eig. 
Se jun td Mas, Gall. fociete, Iral. focietä, bie So- 
Ge es Gemeinſchafft / Geſellſchafft Mas 
ana * pey / Compagnie / oder ein folcher 
nie mdel / in welchem erliche zuſammen 
aD eteny. zu einem Dinge etwas sufanımen 
act 3 n / und den Gewinſt und Schaden 
zo m einander — = — 
og Cu Maner , von Lælio und Fauſto Socino, 
RT snsıffelche im a7ten feculo gelebt/alfo genen, 
ent MT Be 
ne. Diefe haben die H. Drepialtigfeit) 
— — —— für unſere 
rief enegiut 
ET Be focia „ein Gelen / Geſelin / Com: 
car, 4’ = 5 
su ee Amia, Gall. (odomie, Iral.fodomia, die 
Kroate * ’ 
Oh omiteren / eine unmenfchliche Un⸗ 
gent t. Sodomita, ein Sodomiter/pder 


GN ah 
guter unmenfhliche Unzucht begehet. 


amm. - 
örna Ullofienia , das iſt dag einhellige 
gefammte Recht / welches der Ezaar 


die 


gſten und gelchrtefien Leute feines 
gen Reiches zuſammen tragen und 
liciren laſſen / nad) weldem als 


‘ ®’ 
+ glichalh A , it ein Arabiſch Wort / und bedeu⸗ 


we NT geteine Band / oder eine Art von 


Bet⸗ 


—9 se / und iſt cin Fuß hoc) von der Erden 


qui ——2 Boden / fo in denen Morgen 





— — — — —— — — — — 





| 
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Bändern in Brauch; felbige pflegen 
gemeiniglich in denen Säälen und Sams 
mern längft der Mauren und vor de 
nen Fenſtern hin von einer Wand zur 
andern zu gehen / um drauff figen o⸗ 
der gemächlich liegen zu Fönnen ; man’ 
pfleget diefelben nicht allein mit faubern 
Teppichen und ſchoͤnen geſtickten Kuͤſſen 
zu belegen / ſondern auch vor den anſehn⸗ 
lichſten and oberften Ort eines Zimmers 


zu halten. 
*sofhti, heiffen die Italiaͤner die Felders 


Deden / deren ın denen vierecfigfen 
Gemaͤchern gemeiniglich 5 / in der mit⸗ 
ten nehmlich ein viereckigtes groffes/und - 
in allen 4. Windeln ein Heines zu ſeyn 


pflegen. 
*SofragiBachi „ ift der Tafel⸗Decker am 


erſiſchen Hofe / denn Sofra heiſt einen 
nr we afel Dede. u 


sigfeit/ Nuͤchterkeit. Item, die *Sohle / iſt ein Wendifch Wort and bedew 


tet fo viel als eine Saltz Qvelle / wie denn 
Hallesehe fie zur Stadt worden / Dobre- 


* Bora, gut und Dobro-Sola genens 


net worden. 


*Sol, die Sonne / gvafiselus, weil in ihr 


alleine der Brunn und Urſpruug alles 
Lichtes befiehet / und von ihr alle andere 
Planeten und Sterne das Licht yaben 
und entlehnen. Wann fie durch die Tubos 
betrachtet wird / hat ſie das Anfchen als 
ein ſeuriger Dfen/der zu allen Zeiten 
brennende Flammen von ſich wirfft / web 
ches denn auch verurſachet / daß einige Am 
ftronomi,fp fie genau betrachtet / ihre Ger 
flalt Ovalbefunden haben, und daun daß 
die ftrahlende Flammen verhindern ihre 


- eigentieche@rörte zu erforicpen. Der mich⸗ 


reſten Meynung aber geh :t dahin / daß fie 
166 mahl groͤſſer als die Erde ſey. 


#Soldoz; Isal. Sou dder Sol, Gall. Solidus, 


Lat, cin Schilling / hat nach Verſchieden⸗ 
heit der Drre verſchiedenen Werth / denn 
in Venedig thun 5 soldi 3 Creutzer / ei⸗ 
nen Känfer ⸗ Groſchen oder Pfennige. 


Ein Schuling Sterlins oder Engliſches 


Kopffſᷣck hut 5 Gr. 4 Pfennige. Ein 


Sou in Frauctreich hat 12 Demer oder 


4 Pfen. aund 3 fuͤnffiheil eines Helers. 
Siche Solidus. 


Sola di Cambio , ein eintzeler Wechſel⸗ 


Brieff /_der gantz allein iſt / und teine 
ſ Ddd3 fecun. | 
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*solidus,dichte/fefte/d laſſis in det de 


ſecunda oder der andere darauff folgen 
darff. Sola prima und ſecunda werden | trie wird Figura ſolida oder Solid 
altescit anifen auff den Wechfel-Brieff| nennet/ eine Figur oder Chtyet / er 





allein geſetzt / und di Cambio darunter Laͤnge / Breite und Dicke hat.J 
rerſtanden. Arichmertic wird Numerus falidıs 

*solaken , werden die Tuͤrckiſche feibund | nennet das Productum, fonts 
Bogen Schigen des Groß-Sultans ge: | in fich gultiplieirten Zahlen ei 
nennet/ fo aus 4 biß 500 Mann zu beite: | als 2.3.4. gegen 24 zu rear. 

ben pflegen. Hierzu werden die befien | her gehören auch die Qradrar- dt 

anitfeharen auserlefen /. daß fie den | bic-Zahlen. 

Froſſen Heren hinten und forne beglei: | Solidus, Gt. folide, Irak. folido, 
folidum,das gantze, ein Cotpet / 
Laͤuge / Breite und Ditke hat / dat 
den alle ſeſte und maſſire Corp 
genennet; ſolide bedeutet auch tec 

| de aus / gruͤndlich / als: erudiioll* 
oder er iſt ein Menſch von nn 
oder gruͤndlichen Belchrjamluit 
| Solidus,ein Gulden. Item; ı6 NN 
Schilling. VideSoldo, 
Solirus,a,um,gewöhnkichrgebrändt 
Sol,b:y denen Chymiften " viel as 


t.. 

*solanus , ’ER, le levant, le vent d’ a- 
mont , der Wind von Oeſten oder von 
Morgen! 

Soldat, for. Gal. Ital. foldato, ein Soldat / 
Rricgs: Mann / Soldner / fo feinen 
Sold befümmet ; Soldat d*elice , ein 
DefenGoner oder Landes: Ausichup/ 
Caffe,abgedandft / engage, neugeworbe: 
ner Soldat. 

Soldatefca , Soc. Iral. fed Gall. foldatesgre, 
das Krieges: Bold. ”, 

Solecjmus,Gal.folecifme,Ital.follecifind, 
die Fehler im Reden oder Schreiben. 
*Beh denen Politicis werden die unbe; 
dachiſame und allzu-frühgeitige Staats; 
Fauten alſo genennet. 

Solemnis,vel folennis, Ga4. folemnel, Tal. 
folenne, feyerlich / herrlich. Item, ger 
bräuchlich/mit groſſem Gepränge. So- 
lenni reverentia , mit gebührender Ehr: 
erbietung. Solemnifer,6oc. Gel; Isal. fo- 
lennizare,folemnifigen/ ſeyren / feyerlich 
begehen.Solemnitas vel folennitas, &«4. 
folemnite, folennite, Issl. @lennicä, die 
folennität / Feyer / das Gepräng / die 
Pracht / Herrligfeit; folennitäten / die 
no iche Begehung. Solenniter, feyer- 

ich herrlich / mit groſſem Gepraͤnge. 

Solicitare, Gall. ſoliciter, Im. folltcitare >, 
iren/anhalten/ anmahnen/ anreitzen / au⸗ 
ſirengen / antreiben / begehren / fordern; 
folicitirt/befümmert. Solicitario, Gab. 
folliciration, Zral, foletitatione, Die Ans 


haltung / Anreitzung / Anfuchungider An- 





onſten / die Sonne. 
Solo , wird bey der Muſic — 

Stimme genennet / ſo vor 

ſinget. 
Solſtitium, Gall. ſolſticee,. 
wird genennet / der 
Nacht am — 
die Sonnenwende / *wan 
die beyden tropical 
o fehret ſie wieder / und 
Sonimer den tropicum can ı 
den laͤngſten Tag / im Winter 
tropicum oder erjien Grad de 
corni erreichet / und den 


machet. 

Solvere,iren/bezahlen/ auffloſen 

Solvendo aut non ſolyendo eſe 
gend oder undermoͤgend 
oder nicht zu bezahlen haben 
geſagt / der iſt ſolxendo gi 
vendo ‚das iſt / er hat u 
nicht zu bezahlen. 
folvendo,fuche pben: Lit. R, 

Solum,'der rund und Boden 

























ee u — — — — — 





trieb,die Forderung. Solicitator, Gall. Solus folo, atein/ einfam * 
folicitateur , Ital. follecitatore, der foli- Mufic ein cerminus,daß einer ak! 
eitant, Anhalter / Anwalt. gen Hr ii 
Solicitudo, Gall. folicitude, Ical. follecitu- | Solutio, Gall. folution, Iral.fohasiset 
dine,die Bekuͤmmerniß / Sorge, | Auffidſung / En | 


Solidare,ipen/befejtigen. Deitepung. Boit fadtanıfolıi d 


so 
‚ach bezahlter Schuld oder nad geſche⸗ 
»e ner Bezahlung; lolutio indebici, die 
Bezahlung eines Dinges aus Irrthum / 
o einer nicht ſchuldig iſt. ® 
ueus,auffgelöft/bezahlt ; ſolutus legibus, 
yer von Geſetzen ——— denfelben 
sicht unterworffen ift. In ſolutum cedi- 
en/tradiren/an Zahlungs ſtatt abtreten/ 
Ibergeben. 
ımium ,Gal.fonge, Ital.fogno , ein 
raum. Somniare, Gab, ſonger, Il. fo- 
nare, iren / traͤumen. > 
nde,Bolis nautica, der Bleywurff / wo ⸗ 
nit die Schiff Lente und Seefahrende 
vie Tiefe des Waſſers erkundigen. Son- 
te Specillum,ein Wund-Eifen / womit 
ie Wund · Nertzte die Tieffe einer Wunde 
rforfchen. i 
net, ſoc. Gall. fed Ital. ſonetto, ein Kling⸗ 
Sedicht; *fonara, iſt ein muſicaliſches 
ræludium vor die Sing⸗EStimme 
ehende. 
nette, Ital. fonaglio,eing Cymbel. 
phi, werden die Könige in Perfien ge: 
serinet / und wollen insgemein alle Per; 


ianer gerne alfo gehriffen werden / ente | 


veder vom Sriechifchen Worte Pos; 
mzuzeigen / daß fie aus dem Gefchlechte 
er alten Weifen berfianımen / oder 
om Arabiſchen Sophi , fo Wolle bes 
eutet / weil fie zum Unterfcheid der 
duͤrcken / keinen Turband / fondern ci« 


EEE —⸗— —— ——— ——— — 
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Megiinent angetreten / ſtammen die ” 
bisherigen Könige von Perfien ab / und 
Io ſich auch zum Unterfcheid der ein: 
gebohrnen Perfiauer gerne Sophi nen: 
nen. 





Sophifma , GaÄ. fophifme , Iral. ſoſſiſmo, 


eine fluͤchtige / iſtige / betruͤgliche Schluß: 
Rede. 


Sophiſt, Gal. ſophiſte, Ital. ſoſſiſta, ein So⸗ 


phiſt / oder der die Rede weiß zu verkeh⸗ 

ren. Sophiſterie, die Sophifteren/ 

| Schulfuͤchſereh / Berfäl: 
un 


Sopire,Lat. & Ital. ĩten / einſchlaͤffern. Li- 
tes ſopiren / den Streit auffheben / endi⸗ 


gen / entſcheiden. 


*Soprano , alfo wird in der Muficdie vor: 


nehmſte Stimme / welches gemeiniglich 
der Difcant iſt / genennet. 


*Sotber oder Tzerbet, iſt ein denen Tuͤr⸗ 


cken und Perſianern gewoͤhnlicher 
Tranck / den fie aus groſſen Roſinen 
mit Waſſer kochen / worzu ſie den Safft 
von Eitronen und etwas Mufcus thun / 
um demfelben einen aunehmlihen Ge 
ruch und Geſchmack zu geben; inmaſſen 
ihnen durch ein. fonderlich Gefeg des 
Alcorans vom Mahomet der Wein un: 
terfaget worden/ wohl wijjende/ was 
derfelbe vor Unordnung bey Truncenen 
und zumahl Soldaten / zu verurfachen 
pfleget, 


e rothe wollene Haupt: Dede von ı2 | *Sorites , cine durch gehäuffte Schluß: Re 


Fefen / die ſie auch Sophinennen / tra: 


den betruͤgliche Art zu difpuriven. 


en / und daher von denen Türdfen | Soror,GaÄ. la ſoeur, Ital. ſorella, die Schwi ⸗ 


tiffelbafh , d.i. Roth⸗Koͤpffe genennet 


fier. 


serden. Den befagten 12 edfigten Huch | Sors, Gall, fort, forte, Ital. forte,die Sorte/ 


‚at Scheich-Aidar , der bey dem Tamer- 
an wegen feiner Heiligkeit in groſſen 
Infehen war / erfunden / der ſolchen de: 
en XIL. Propheten zu. Ehren / nebſt de⸗ 
en ihm von Tamerlan gefchendten Scla- 
en, getragen. Derdrittte Sohn die: | 
es Scheichs , da er fahe daß er einer, 
roſſen Menge Sclaven Meifter/ und 
as gange Bold auff feiner Seite war, 


Art / Gattung / Geftalt / Groͤſſe / Weife, 
Alſo werden die Müng : Sorten aller⸗ 
ley Schlags genennet. Item,ein Theil/ 
das Looß. Ferner / das Capital / das 
Haupt⸗Gut / die Haupt⸗Schuld / Haupt ⸗ 
Summe, In ſortem computixen. Si 
che oben: Lit. LPer ſortem, oder forte 
remredimiren / daygbs Looß eine Sache 
enticheiden. 


rweckte einen Aufruhr wider Alamour | Sortiarigdie Seegenfprecher ; forciere,eine 


ven Nachfolger des Tamerlans ‚und ers 
egte denſelben in einer Schlacht / mit ei⸗ 
jener Hand / und machte ſich Meiſter des 
derfianifchen Koͤnigreichs. 
em Ismael-Sophi der Anno 1514. fein 


— 


— 


Hexe / Zauberin / fabbarh des ſorciers, die 


naͤchtliche Zuſammenkunfft der Hexen 
und Zauberer. 


Don dies | Sortie, fortica, ein Ausfall aus dem belägers 


ten Ort; ſonſt auch Poterne genandt. 
DdvdA Sor. 
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‚ Sortilegium, Gal. fortilegie.Isal.fortilegio, 
das Loſen. Item, die Wahrſagung / Zau⸗ 
beren ;fortilegus,fortilega, ein Wahrſa⸗ 

‚ ger, Wahrfagerin. Ä 

Sortiment, Dder fortement , der Ausfhuß/ 
Vorrath / an allerley Art und Gattung 
von Wahren; * wird bey denen Kauf; 
Leuten eine Parthey Wahren genennet / 
fo fich jemand ausgeſetzet / einen fri 
ſchen Handel damit anzufangen / oder 
den angefangenen damit zu verfiärcken ; 
daher es heiſt / er ift wohl foreirt oder mit 
alterhand fhönen und frifhen Wahren 
verjehen. 

Sortiri, 744. fortir, Irsl. fortire, iren / lofen. 
Item , ausfchieften / die Wahren over 
Geld nad) der Gattung legen und in 
rdnung bringen / daß man ſolche bald 
findenfönne, Item , einen mit aller» 

fen Art und Gattung an Wahren verfe 





ben. 

*3ou, fiche Soldo. 

Soufftir, Foc. Gall. Tal. lofrize, ausſtehen / 
leiden. Item, geitarten/zulafien. 

Soulagement, vboc. Gak. die Erleichterung’ 
Rettung. 

Soulevement,ein Auffruhr / Auffſtand / Em⸗ 
porung / Abſall; foulever, auffruͤhriſch 


machen. 

%#Sourdine, der Clarin oder Daͤmpffung ci» 
ner Trompeten / um fachte/ jedoch etwas 
heller / damit blajen zu konnen. 

Souverain,soc.Gal,Iral. ſupremo, ſovrano, 
frey / niemand unterworffen / unbe: 
fchränckt/vollmächtig/der Hoͤchſte. 

Souverainete , boc. Gal. Iral. fopranitä, 
fovranitä,die Souverainität / höchjie un: 
befchränckte Gewalt / die vollfommene 
Herrſchafft * und Regierung derer Koͤ⸗ 
nige / fo ihre Länder von niemanden zu 
Lehen tragen/und aujer GOtt feinen O⸗ 
ber: Herrn erfennen. 

*Souverein, Dder Severin , eine Spanifch: 
Brabandifche Gold: Muͤntze / nad) dem 
innern Werts Thaler 2ı Gr, ſonſten 
aber nach dem jetzigen Cours auff acht 
Thaler weniger 15 Crenser gemärdiget/ 
die halbe zus Gülden Rheiniſch und 52 
Ereuger / daher aljo genennet / weil fie 
von einen fouverainen Monarchen,den 
Könige in Spanien / gemuͤutzet worden. 

spado, dreh ſpadone, der Mangel woran 


— — — — — — 


















hat / daß er nicht Fan Kin 
doch curabel iſ. 
*Spaghetto, ein duͤnner / oder opt 
gerfandter Bindfaden/inmafen mar? 
Deſie rreichiſchen und andernan Tas 
grängenden Laͤndern man der Ind 
den Spaget nennet. 
*Spahy , find die Tuͤrckiſche Keuter mil 
nem Saͤbel / Piltolen/ Bogen 
auch einer Lantzen / woran ae 
Fähnlein/ausgeräftet/merden 
nıtfcharen gleich beſoldet / und 
sahl von etlichen auff 18000 arkemk 
alfo in denfelben der Kern der Abb 
ſchen Nexteren befichet; es gie 
Spahis zu Fuſſe / die fid) zu Mitar m 
dern am Meer gelegenen Dria 
Schiffweſens befleigigen. 
Spawijche Reuters find ercugmeik ui 
chene geſpitzte Pfaͤhle / vor sin de 
sum Anlauff gepflantzet. 
*Spalier,fiche: Espalier. 
Sparadrappumg Pflafter/jo auf | 
ten beſtrichen. 
Spargere,iren firenen/ausfi 
— ansbreiten/ 
die Leute bringen / ausf 
ſchen. Spargement, eint 
Rede / eiue Ausfpreng 
ein Ruff. 
Sparſim, oͤffters hin aud toi 
Sparta,cin Amt / Dienſi 
Spafinologia ‚. Erzehlung dei 
Spatiofus „ Gel. fparieux , Iral.fjucd 


und darzu ſpaſmus, der 
breit / geraum / weit / weitlaͤuftu 
p 













1 
J 


Spatiari, Ical. ſpaſſegiate, [pagierer Fo 


Spatium, Gad. eſpace, Ital. fpazun Ki" 
enthait / Friſt / Weile / diezeit W 
item, der Platz / Raum / die Dur 
wird geſaget: ſpatium „das U 
oder einen Fleck leer laflen ; 1°" 
liberandi‘, eine Zeit odet 
rathſchlagen; ſpatium rg" 
eine Friſt von 20 Tagen 

*Spata cum Scoglio, ſiche beiabe⸗ 
Spatula, ein Spatel, 
Specialis , Gak. fpecial, ſid 
derlihe Dinge; ſpecia.. 
abfonderliher Befehl oder Be 
Specialiter,fpeciasiun, inne." 
mentlich. 


sp 


RE 
<ies, Ical. fpecie, die Art / Geſtalt Inf Nieder 
Rechten heiftesallertey Art des &tren: | * 


)e8 / ald Wein / Del, 


— 


e / und andere Frucht. 
va und Nateraliesz einer Artzueh. Fer: 


ter / heiffen ſpeeies die gange und grobe 


Deing » Sorten / als Realen / Reidye- 
— =. /k. ‚ 
ahero wird gejagt: in fpecie infonde:» 
eit/ das iſt / Stüc für Se / als 
Teiche » Thaler für Reichs Thaler. 
Uſo wird bifweilen in Verſchreibun⸗ 
en. geſetzt / daß er die Schuld an fpeci- 
“foren, das iſt / an Reichs⸗ Tha⸗ 
en wieder bezahlen wolle. Species fa- 
i,der Junhalt einer Geſchicht / der 
erlauff der Sache. 

ificatio, Gall. & comm. ſpeciſication, 
el. fpecificatione ‚_die Benahmung / 
ienennung / Beyeihnung / ein Br 
ichniß. Irem, in Mechten heift ſpeci⸗ 
atio, eine Art oder Gefialt / fo aus 
nem oder eines andern Dinge gemachi 
. Specikcatio jurara ‚ein wol Ber. 
ichniß. 
—— deal. fpeciher , Iral. ſpecifiea- 
‚ein Ding klaͤrlich anzeigen / aufzeich, 


Huͤlſen⸗ Fruͤch⸗ Speculari, 
Item „das Ge⸗ 
vurtz / die Speceriy / DIE ingredienti- 


Banco- Geld / 


—— —7— 
Sachſen prechen: Spoeck / Spoe⸗ 
ckerey / Vorſpoct. 

Gall. ſpeculer, Iral. fpeculare, 
(peculiren/ aufetwas dencken / einer Sa, 


| he nachdenken / nachfinuen / ausfor⸗ 


ſchen / auskundſchafften / feißig betrach« 
fen. Speculation,die Gr clung / Nach⸗ 
denckung / Nachſinnung. 
Speculatot, Gall. ſpeculateur, Iral, fpecu- 
latore , ein Kundſchaffter / der einem 
Dinge nachfinnet. * Bey dem Evan: 
geliftien Marco 6. verf. 27. wird im Gries 
chiſchen und Lateinifchen fpeculacor ge⸗ 
nennet derjentge/ fo dem Johanni dag 
Haupt abgefihlagen/ und des Scharf 
richters Stelle vertreten. SenecaLibr, 
1. de ira cap. 16. und Libr. 3. de benefic, 
cap. 25. Refcriptum Hadriani qrod Ul. 
pianus tradit,und Julius Firmicus Libr, 
8. cap. 26. gebrauchen dieſes Wort in o⸗ 
ben ſolchem Verſtaude. Sonſien wur 
den auch die Trabanten, Leibwacht / und 
Guardes groſſer Fürßen und Herren 
fpeculatores genennet / nicht weniger 
em ge Soldaten / jo ein befonderes Ge; 
wehr trugen / deflen fidydie Süriten zu⸗ 
weilen bedieneten / derer zum Todie vers 
damten Koͤpffe damit abzubauen. 


g / verzeichnen, benahmen / benennen; | Spedire, i ‚Soc. Iral. fpediren / fortfenden/ 


tragen. 

ficus, fpecifick, Geh. fpecifique , Iral. 
:cifico, abfunderlich / eigentlich / von 
uͤck zu Stüden ; fpecificum ‚eine be: 


verfenden/ Ir. abfertigen/ beitellen, 
Spelunca, Iral. ſpelonca, Gall. fpelonque, 

eine Grube / Hoͤle / Kluft. Item, ein 

Mord: und Raub⸗Neſt. 


hrte und aufeine Krandheit fonde® | Spendigen/ beſtechen / Geſchenck geben / ver⸗ 


eingerichtete Artzuey. 

men, eine Probe / Verſuchſtuͤck; ſpe- 

ren eruditionis, eine Probe der * 

rſamkeit. 

oſus, Gab. ſpecieux, fpeciofo, dag ein 

n —— bat/ prächtig / ſcheinbar / 
[ t. 


eſta 
—E anſehnlich / daß wohl 
ehen iſt. 
iculum, Gall, ſpectacle, Ital. ſpetta- 
o, ein ſpectackel / Aublick / ſpiel. 
jo wird geſagt sein erbäcmliches fpe- 
ckel / ein elender Zuftand. 

ator, Gall. ſpectateur, Ital. ſpettato- 
ein Zuſeher / Anſeher; (petarores, 


er. 
a Geſpenſt.* Dir 


ehren ; ſpendage, ein Geſchenck / die Spen⸗ 
dirung / Verehrung. | 

Sperare, Gall. efpeter, fperiren / hoffen; 
fperanz , Gall. efperance , das Br 
trauen / die Hoffnung /Zuverficht ; fpes 
reconciliationis,ejne Hoffnung sur Ber 
ſoͤhnligkeit. 

Speſa, or. Ical. die fpefen, Unkoſſen. 

in falte er ein Glied Fels 
ne ndnig m A 

Sphalına — — Druckſehler. 

Sphariſterii euſtos, Der Ballmeiſter. 

*Spherifterium cin Spiel platz oder 


* 5* ein Griechiſch Wort / bedew 
tet fo viel alsdas lat. Globus umd teutfche 
Kugel / wird index Akronomie gemeis 

Er aig⸗ 


Spincifiven/ ausgruͤblen / nachdencken / nach ⸗ 






















SE, u 








— — ee — . —* — 
niglich vor die natuͤrliche und kuͤnſtliche / lement, . 
Erd : und Himmels «Kugeln genont: | Weiſe. a 
nien / und von ihnen alſo bejchrieben/ |. Spiritus Familiaris, cin 
daf es ſey cin folider Edrper / indefien | » ‚herdeshalben am men nf 


Mitten man ſich ein centrum concipi- | - erintinem Dinge 
gen muͤſe / von welchem alle zur obern I haben *E 
Flache gehende Linienein ander gleich | Sache mehr aufeine N 
und weileseimfolidescorpus , owird | aus / als daß fie inder Shares 
diefelbe dadut ch von dem Eireful unter: | "leshelffen over cooperisenjeht) 
ſchieden / ald welcher nur eine fache Pi | - wie man gläubet / pflege cin 
gur iſt. Spherica undfphzrologia , die  zugefchehen ; Inden man vr 
e8 der Erd / und Himmels⸗Ku⸗irauen auf ein folc wichtige 
el. Die Alten haben über die ſieben * und ſelbiges von GOTT 
Planeten / fo fie Spheren nenneten/nod) egehet man eine groſſe Abg 
etliche andere Spheren gejehlet aldO- | vermögedes erfien Gebet # 
&avam ſo insgemein das Firmament o⸗ und nicht allein ch / 
der Sterw Himmel genennet wird; fphara | hoͤchſ it vom 
nona die. nenndte / der fieeine zitternde | Schopffer abzum * 
Bewegnug / vom Aufgang 4 zum Nie⸗Spiritus witd in Ckymicis gene 
dergang und wieder zurucke beylegten; | fie Kraff oder elcher 
Die Zehende / fo ihre Bewegung von | deſtiilirung oder dc 
Mitterna —* Mittag und wieder |  rejicht/v.g:fpiritus vink, 
zuruͤcke; Die Cilffte fo fie das Primunt, } und befie Brandtewain. 
Mobile hieſſen. Deven Unrihtigkätumd | Splendidus, · 
Ungewißheit die neuen Aftronomi dar; | - do, berühmt F herrlich / 
gerhan und bewiefen haben. "I fheinend, 7 \ 


* Spicarium, granarium , ein Speicher, Splendor, Gall, fp ‚Ita 





Korn » Hauf/ oder Korn » Boden / won | ' der Ölang oder Schein dest 
diefem ſcheinet das; Nieder» Sächfifche | von einem des Lichtes uk 
Wort Spifer abyufiammen / welches |  Persuruc pralie7 als 

im Lege Salica Tit.28. 5.2. und Leg. !. il 

alem. tit. BI. S. Spiechart gefchrieben ev 


wird. ODER GÄBE | 

* Spindel/ oder Schraube einer Preffe / iſt # per herkdm rät 
dasjenige Schnecken + förmige PR SP enica RU BEE de die Di 
in der matrice auf und nicder gehet. Spleneeicus, Gall, fplenetigue, 
nicico, der Mile B chwetut 

enge ; Spincihirung die Ausgrube |, — —— * 
ung / das Nachdenden /Nachfinnen, | "Pe une» Ga. tpolter, Ipoligel 
Spioniren ’ ausfundichafften ; ſpione, Soc. A 
Ital. Gall. elpion ‚ein Rundfhafiter, — © 

* Spira;; wird ein Creiß oder Circkel genen: in. 













% 


r Punde 


net / deſſen Aufang aus feinem Centro e ı (ooliareie za 
gehet⸗und immer gröffer wird/ als wann ] - ie — Sp 
man einen Strick oder Schlange in cin ] s-omnia eikreituendus; Den 
ander gewickelt liegen fiehet. ſi vor allen 


= 


ſpiritus, Ga⸗.eſprit laal.ſpirito, der Geifl. zu erſetzen / ihm 
Spiritualis, le, Gad. fpirituel , Zeahfpi- , = dem.) I, 
rituale, andaͤchtiglich /geifllich. Item, | #*Spondaicı 
Flug / ſianreſch. Spiritmalia , geiftliche angen Splber 
Dinge. Spiritualiter , G#4, fpiriniel- | Spondere, Ipondi 









* 


SP. 
uͤrge werden ; fponde , noxa pr=ftö 
t, Bürgen follman wirgen. v 
fa , Gall, efpaule , 1ral. fpofa, die 
waut; fponfus, der Bräutigam, Spon- 
lia, dag Ehe-Verloͤbniß / die Verheiſ⸗ 
ng zukuͤnfftiger Hochzeit / Ehe⸗Ver⸗ 
redung ; fponfalia defurure , find 
erheifjungen / fo gegen einander ges 
chen wegen Reiftung der ehelichen 
uwilligung / und deren Bollziehung. 
onfalia de prefenti,ift die eheliche Ein ⸗ 
lligung ſelbſt / (wenn nehmlich ohne 
edingung und fchlecht hin die Ehe 
Aprochen wird / ) mit Verheiſſung / 
che nad) der Kirchen⸗Ordnung zu 
lhziehen ; ſponſalia pofteriora ,Ddie 
dere Eheverlöbniß ; fponfalia prio- 
die erſte Eheverlöbnif ; ſponſalia 
blica,öffentliche Eheverlöbnig. Spon- 
ıtia Largitas, ſ. Largitas dotalis, die 
orgen⸗Gabe / das Lieb» Geld / oder 
Geſchenck / welches der Braͤutigam 
Braut des andern Hochzeit ⸗ Tages 
gebenpfleget, Es iſt aber auch eine 





dere Artder Morgen + Gabe / melde |. 


n adelichen Weibe nad) ihres Man⸗ 
Todt nach Saͤchſiſchen Rechten ge: 
jret/und darzu gehoͤret: Alles Feld⸗ 
igige weibliche Viehe / als Kuͤhe mit 
Kaͤlbern / Ziegen / Zucht ⸗Schwei⸗ 
alle unbefeilte Mutter⸗Pferde / fo 
lich aufdie Weide gehen / und man 
ht einfpannet. 

are,Gal. epoufer , Iral. ſpoſare, ches 
vermaͤhlen / Hochzeit halten / ver: 
rathen 

io, die Buͤrgſchafft / Verheiſſung / Zu⸗ 
e. ltem, die Wette. Sponſor, ein 
Irge / Verheiſſer. Item, der die Braut 
maͤhlet. Spontaneus, „ freywillig. 
anranea confeſſio, guͤtliches Bekaͤnt⸗ 


Sponte ‚fuä ſponte, gerne/willig/ ] Stapel, die Aufrichtung / Auffſch 


ywillig / ungezwungen. 
rades, ſeynd 10. Jaſulen / neben und 
Creta gelegen / daher alſo genant/meis 
fie gleichſam ſparſæ und zerftreut hin 
d wieder liegen. Die Altronomi 
ifen alle ohne Ordnung hin und wies 
e zeritreueteSterne fporades,die in feis 
gejtirnte Figur oder anderes himmli⸗ 
es Zeichen gehören und gebracht wor: 
a. 
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Sporco ſoc.Ical. heiſt ben den Kauffleuten 


das unlauter oder Gefaͤß / * worinnen 


eine Wahre eingepadet / 
Bruto oder fuſti genennet. 


ſonſten auch 


— Sporttulu / Gerichts: Ker- 

en. 

Spurius , ein unehrlich Kind / Huren: 
Kind ” 


Squalor, Ial.ſquallore, der Unflath. 
Stabilinentum, die Befeſti. Mg. 


Stabilitare, Gal. etablir , Zssl. Rabilire, 
iren/ anftellen/ aufrichten / befeftigen/ber 
ftändig machen; ſtabilis, le, Gad, Rab- 


le, Issl. Rabile, beftändig/ feft. 


Stabulsrius, ein Wirth / der Pferde beher 
e 


berget. 

Stadium, ein Feldweges oder Roßlauf von 
125 Schritten / 600 Attiſchen oder 625 
Nömifchen Schuhen / achte derfelben 
follen eine Welſche / und 32 eine teutſche 
Meile machen ; In Sina thun 22 Sta- 
dia einegemeine teutfhe Meile. Nechſt 
dem hat man vermahlen zu. Rom und 
foniten gewiſſe ſtadia oder Nenn + Babys 
nen gehabt / welches prächtige zum Wett⸗ 
Lauffen dienende Gebaͤude waren / in ei⸗ 
ner Ovalen oder ablaͤnglichten Figur des 


rer Circorum. - 


Staffera, Soc. Irsl. die geſchwinde Poſt. I- 
tem, die Briefe / welche durch einen Cou⸗ 
rier oder Poſt⸗ Reuter uͤberbracht wer; 


den. 
Stamm: Güter. Suche Bona arita. 


Stampada, oder ſtampata, (a verbo tal. 
ſtampa,) gedruckte Sachen / welches 
auf die Brieffe geſetzt wird / wenn ge⸗ 
druckte Sachen durch die Poſt Überfens 
bet werden / * um em billigeres porto 


davon su machen. 


Stanti , infichenden Monats oder Tages 


bey den Kaufleuten. 


uͤttung / 


Niederlage der Wahren. Suche weiter 


Jus ſtabulæ. 


*Srapes , ſtapedis uud ſtapia, ein Steg: 
Reiff / ein Steig: Bügel / iſt ein neues 
Lateiniſches Wort Medii zvi,fp von ſta- 
re ‚ftiehen und Pes der Fuß hergeleitet 
wird / denn aus denen alten Biloern 
und Gemählden erhellet dag man Feine 
Steig s Bügel vor Alters gebraucht 

abe. 


Erra 


* fara- 


— 
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* staraverze , das iſt altglaubige nennen 
fi) die mitten in Crain wohnende Usgo- 
ken oder Wallachen / fo der Griechiſchen 
Religion beygethan jeyn. 

* Staroften ſeynd Königliche Beamte und 
Gouverneurs in den oͤſern und 
Städten in Pohlen/ und derfelben zwey⸗ 
erley Gattung mit und ohne Jurisdi- 
&ion; Die erftere exerciren ihre Ger | 











richtbarfetiber die von Adel alle Mo⸗ 
nate zweymahl; Die andere Hattuug 
feynd une bloſſe Berwalterund Schoͤſſer. 
Siehe Caktellane. . 

* Stater, Tetradrachmus , ifteine Griechi⸗ 
ſche und hebrzifche Münge/ deren im 
neuen Teflament Matth. 17. verſ. 27. er; 
webnetwird. Der Silberne wog ge: 
meiniglich einLoth / und galtıa Groſchen / 
die güldene aber / fo nicht in Juͤdiſchen 
Lande gemünget worden / biefjen nach des 
nen Kdnigen / deren Bildniſſe fie fuͤh⸗ 
reten Darici ,Philippici , Alexandrici, 
und waren einige jo groß als die Portu: 
galifer / andere wogen 2/3/ 4und mehr 
Ducaten. Sonjten war Stater Didrach- 
mus ein halb Loth Silbers oder fo viel 
als ein Deths + Thaler / oder ein gemeis 
ner Juͤdiſcher Seckel / item, Bas, welches 
eine Münge / auf welchem ein Ochſe ge: 
prägerflunde. Stater denzAue ds 
ein Torinthiſcher Starter , der sehen Ar 
Tea; vder Obolos æginæos thate / galt 
8 Groſchen 4 Piennige Meifnikh. Sta- 
ter föinct ber vom Griechifchen iswrz » 
wiegen/aleichwie Sichus oder Sekel, von 
Sakal, welches im Hebreifchen ein Ge⸗ 
wicht bedeutet. 

# Starica, wird die Kunſt genennet / fo mit 
dem Gewicht / der Waage und Hebezeu: 
gen umgehet. * Stathmica, wird die keh⸗ 
ze von der Muͤntze Gcwicht und Maaß 
genennet. 














Statio, Gall. ftation, Ical. frazione , der | 


Stand oder Ort / wo einer fein Amt zu 
verrichten / oder wo die Leute zufamnıen 
zu fommen pflegen / der Kirchen Stand. 


Item , Der Anfurth / allwo die Schiffe | 


ficher feyn. Ferner / die Stelle / das 
Stitfiehen. Bey denen alten Nomern 


de Guarde heiſſet / und die alte teutſche 


Statiſt, wird genennet / 


Starua, Gab. ftarue, Ial. ſtatua, eat 


Starura, Gall. ftature, die Staker / Di 


Status, Gab. eltar , eat „Jh kml 





lungen Stimme und Stand hat; & 
perfonarum, der der M 
Status publicus, der Zujiandirit 
nen Wefens, 
Starutum, Gall. ſtatur, cal. (tarmoyme 
kaͤndtuiß / Geſetz / Sagung / Di 
item, eine Gewoh /- cn 
das Stadt Nicht; rate 
Statuten/ Gewohnheiten / da 


sT 
tores medii zvi Scaram md) 
* ſo einen Troupp Soldaten 
reicher ca 
mohl verfichet / und feine Conklia 
Bewandnig der Zeiten wohl ein 
ten weiß. . 









richtete Saͤule / ein Ehren-Bild 
oder zu Fuß / oder ein Bild ia 
Groͤſſe / von Erg » Holgoder 
tuarius Gal. ftaruaire, Ich 
ein Bildhauer, 


Statuere, iren / gebieten / ſeten / ihe 
tzen / behaupten / dafür halten / 
gen / auf die Bahn bringen. 


ſtimmen / ordnen / verorduen. 
























bes ⸗ Groͤſſe oder Länge. 
Staat/ Stand/ Zuftandy die Da 
heit Dewanduig. Icemm,dig IM 
Megiment. Herner / der im 
Herrligteitz ſtatus caufz ‚Dit 
fenbeitder Sadyen / porinna 2 
ſtehet; Aatus controverſie a 
des Streits der ſtreitige Handdi 
Imperii , der Meiche: Stande 
Känfer und dem Mei 
terworffen / und in 





Re Statuta opiñcum ,ü 
Innungs ; Artickul / Han 
nung. 


| Steatoma, ein Spedgefchwutik ml 


zrühlen und weißlich iſt 


* Stech Briefe werden dieinian ©" 


genennet / welche cine Ina 
die angrängende Beamte um I 
ten abgehen laͤſſet / einen 
Miſſethaͤter anyubalten um 
render Strafe juliefern. 


tender Coͤrper in det 


war Scatio ſo viel was jetzt bey uusCorps | # Stella, der Stern / iſ ein rumdt . 
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»© Lufft odecam Firmament — Schandnmhi. It. eln Nahl/ wie dieHeren 








tät dieſem Nahmen werden die 5dla | zubaben pflegen; Aigmaricus , infamiä 
eren und andere Fix Sterne beleget; nmoratus, der miteinem Brandmahl ges 
Ziele derſelben hat man in gewiffe zei: | zeichnet iflyein E en-lofer Menſch. 
yen des Thier-Kreifes und andere Bil | Stiler , ein Stock Mit einer Klingen / ein 
er gebracht / deren jedes an feinem ! Dolch). 

IrteErwehnung geſchiehet; Andere aber | Stillicidium, das Tröpffeln. It. die Dach: 
e hin und wieder jerfireuerliegen/ nen: | Trauffe; fervitures Rillicidii avertendi 
tmanSporades. Eöhabenfidheinige | vel mon avertendi,füche fervitutes urba- 
| den biefelben zu sehlen/und eine | norum prædiorum num. 3. 

wiſſe Zahl su fegen/ die ſich Über 16 biß | Stimulare, Gall. fimuler, Iral. Rimolares, 
r hundert beläufft/ alleine Galilzus der ftimuliren/anreigen/ antreiben; Rime- 
ym ſolches auch vorgenommen / undin | latio, Iral. ftimulazione , Gall. Rimula- 
nem und anderm Grade über 500 ges | tion,die Anhegung/ Anreigung ; kimu- 
blet / hat endlich / nach dem erdarüber |- Ius,Gall. timolo,ein Stachel, Item, die 
muͤdet und fich (hier blind Er dba | Ynreigung. 


n abſtehen und gefichen müflen / daf | Stipendium, rat. flipendi, ein Sold / Gna⸗ 
wen über 10000 in unferm fichtbaren | den⸗Geld / fo armen Studenten zu der 
emilphario fi befinden. Duͤrffte al.) Fortheiffung im Studieren gereichet 
wohl die Frage / ſo GOtt der Herr au | wird. Stipendiarus,ein Ripendiar,der eis 
m Abraham gerhan: Kanji du diel nen Sold oder Gnaden-Geld von einem 
sternedes Himmels zehlen ? unerörtert | geneuft / und dafür verbunden und vers 
eiben. Reita willderen 2000 gezehlet | pflichtet ift. . 

aben ; Ricciolus aber deren Anzahl! Scipare,fipiren/begleiten. *Stipatores wer⸗ 


iff swangig hundert taufend fegen. den von denen Aftronomis genennet/die 
ionatus crimen , fuche crimen Rellio- um die Sonne als ihrem Centro herum 
atus. laufende / und diefelbe begleitende Pia; 


reometria,iff eine jur Geometrie gehös | weten ald Venus und Mercurius , und 
ge Wiſſenſchafft / jo mit Abmejfung de | * nach denen newern auch die übrige als 
r ſſe und anderer ſoliden Cörper | Mars, Jupiter und Saturnus. Sieche 
ngehen. ein mehrers Satellites,Medicez, Jupiter, 
lis,unfruchtbar ; fterilitas, Gall. fteri- | Saturnus. 

c, Ical. ferilicä,der Mißwachs / die Un/ Stipulari, Gall. fipuler, Iral, ftipulare, bes 
uchtbarfeit. ⸗ gehren / fordern / fragen / ob einer etwas 
tlin over Sterling / ein Engliſches/ ſhun woile / ſich angeloben oder verheiſ⸗ 
opffſtuͤck / daſelbſt es 12 Peny, Sterlius / ſen laſſen. Item, angeloben/verheiflen/ 
ver 5 Groſchen 4 Pfennige gilt / ein | juſagen / mit Hand gegebener Treue et 
fund Sterlings oder 20 Schilling | was verfprechey. Stipulara manu, durch 
iterl. thut ohne agio 4 Thaler jloGro⸗ Hand: Gelöbnig. — 
yen 8 Pfennige / mit dem agio doͤrfſte es Stipulatio, ſtipulatus, Gall. flipulation,, 
ich dem jetzigen cours auff 5 Thaler | Lal. ſtipulazione, die Angelobung / Ver⸗ 
mmen. | —8* / Zuſagung / Verheiſſung / 
rum, Bruſt⸗Bein. 


erpflichtung / ſouſt verborum obli- 
ward,wird in Eugeland der Reichs Fe- gatio genandt / oder ein ſolcher Eon: 
ſchall oder Ober Rent). Meiſter ges |  tractoder Handel / da durch Frag und 
nnet / welde Bedienung ums Jahr | Antwort einer dem andern etwas zu ger 
»50. einerftahmensV Valcher vomKd⸗ | bem oder zu thun verfpricht. Stipulatio- 
ge Milcowart in Schottland erhalten’ | nes communes , find folche Berheiffum 
m welchen Stewart die Stuartiſcht Fa- | gen / welche fo wohl aus des Praroris 
lie ihren liriprung genommen. oder Richters Borhmägigfeit und Ger 
na infamix nota , Gall. ſtigmate, Ital. richts Zwang / als aus dem Amt des 
aunata, ein drandmabhl/ Mahlieichen / — herkommen / als daß dis =. 

ee3 
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oder das Gut des Unmuͤndigen ſicher 
ſeyn / und nicht Schaden leiden ſolle / und 
daß der Herr ein Ding genehm halten 
wolle. Stipulationes conventionales, 
find ſolche Verheiſſungen / welche aus 
dem Willen und Gefallen der Pariheyen 
herkommen. Sripulationes Judicia- 
les , find folhe Verheiſſungen / welche 
von dem bloſſen Amt des Richters allcın | machen pflegen. 

herfemmen / al3 da find vom Betrug | Stratagema, Gall. ftratageme, Ita. 
und vom flüchtigen Kuechte. Scipulatio- gema, eine kiſt / ein liſtiget Aaldlaym 


—— — — — — 
Straſchize, iſt eine beondere Art 
in Srain / fo die Reijende dur u 
Wald bey Schneeberg / ſo etlicht Ni 
lang / mit Gewehr verſchen hun 
muͤſſen; Immaſſen in denklia 
zuweilen alkechand Banditen, Balım 
Morlacken / Martalofen worth 
aufzuhalten / und die Wege und 











nes Pratorix five Æilitiæ, find folche Kriegs kiſt / oder liflige Kriegs 

Verheiſſungen / die vom bloffenGerichts: | Betrug fand, 7 

Zwang und Borhmäßigfeit des Preto. | *Strazza , wird bey benen 

ris allein herfliefien / als da aefehehen | Kladde oder das Klidder Bud 

zu Berhätung künftigen Schadens /we: | net / wohinein alles ohnel 

gen der im Teſtament verfhafften und | ſchrieben wird. 

vermachten Güter / oder daf many *Strelitzen / war ehemahls eine) 

wenn man einem falfche Wahre od:r | witiſcher Soldaten ju Fufſe —— 

kranck Vich verfaufft bat/ doppelte Be: 1 Möhren verfehen. 

zahlung thun wolle, Scipulationes fervo- | Strenuus,gejtweng/ tapffer. 

rum, Verſprechungen der Knechte. 8trictus, ſtricte, etroit ‚Äirerto fie 
*Stoilniki , werden Die Tafel, Junkern in | eigentlich / ſtreng; * ſtretto, me" 
Kaufleuten gebrauchet / mi 


Moſcan genennet. 
#Stolizas,, iſt ein inLeg. Lengobardor. ı.| gelam Gelde / oder eine 
ti. 19. gebraͤuchliches Wort / und wird tt / Dagegenlargo , wenn 
von demPrxfidenten gefanet/der an ftatt |. flüßte iſt. 
des Königes das Gericht hegete / ober | Serikum Jus,das eng /genaneod® 
op den Stol faf. Daher aubStuhl-Hch; |  firenge Rech / das höchfte Redt 
ten / Jadices occultorum judiciorum, | Stringere, Jral, tringuere, iron IT 
Frey Grafen / Frey⸗Schoͤffen. ſammen klemmen. Non frag 
dert nicht. 


Stomachus, Gaſl. 1’ eltoıflac, Ital. ſtomaco, 
ber Magen. Stomachale, Gall. ftoma- | Stropha, Gall. ftrophe, Iral.ftropl 
chal,/rs/. ftomacale , zum Magen dien: | eine Ausflucht / geichminde 
lich. Stomachia ſy neope, das Hertzwehe | / *Ein wieverholter NeimSulr 
die Ohnmacht. *StrudtoresAnnonz, wurden 

Strada coperra, box. Iral. ein hedeckter ſchen Milice die Prowiant- 
en. Commiflarien genennef, 

Strangulare , Gall. errangler , Ital. ftran- | Struere,iren/auffeichten/bauen ; 
golare , iren / aufflyenden / erwuͤrgen; Gall. trudture, Iral, ſtru 
frangulatio , dag Hencken / das Erwirs | Gebäude. nn 
gen. *Strufe , eine Art Mofcomitifät 














Srranguria , wenn der Harn einem nur | euge / mit Stücken verfehen / 
Tropffenweife abgehet. ch auff den Wolga : Strom jun 


Srrapazzare , Foc. Iral. ſtrapeziren / brav Handel oder bey Krieges em 
So 


drauff reiten / ermatten / ermiiden/übeh |  berführung der Spldatenum 
— — eg 

$trape dicorda , oder Arapicorde , der ! Etuͤber / ifteine Holändiihe © 
Schnap ⸗Galgen. Muͤntze / etwas michr als 6} 


#Strapzy , werden die Hoff und Meifer | mertb/2oderfelden thun einen % 
Junkern des Eraard in Moſcau genen, |  difchen Gilden oder 10 Srefhrs # 
net. ſelben thun einen Thale erh 


— 


* 
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ıtorf. Zu Amſterdam machen zo der: | *Subbalh, werden die Juftiz-Diener in des 
ben einen Thaler. , nen Tuͤrckiſchen Städten genennet / fo 
icF von Achten / fiche Perro dorto | wmnterdem Cadi fichen. 

ah. Sub conditione , mit Bedingimg. N 
ere,Gall-erudier, Ital. ftudiare, ftudi- | Subdelegare, Gh. fubdeleguer, iren / einen 
n / lernen / fleißig ſeyn; ſtudium, Gall. | wieder an feine Stelle ordnen, fein Ant 
Erude,der Fleiß / das Studieren. Seu- | einem andern übergeben und auftragen. 
o, ſtudiosẽ, mit Fleif. Subdelegatio ,„ Gab. fubdelegarion,, 
‚ofus, Gall. ftudieux , Ital. tudiofo, | wird genennef/ wenn einer / dem etwas 
igig/emfig. Subkt. ein Student / Gall.]. commirtirt und befohlen / folches einem 
radient, der fi) auff etwas leget. andern auffträgt. 

icia, die Narcheit/ Thorheit; Atultus, | Sub-Diaconus, Gal. foü-Diacre, Zus. fod- 
ı Thore. diacono,ein Unter⸗Caplan. 

idus, Gall. ſtupide, Ital. ftupido,erftar: | Subditus;GaA. ſujet, Ical. ſogetto, unterthaͤ⸗ 
k/ungefchickt/unverftiändig; ſtupidum] nig / unterworffen / der Unterthan. 
genium, ein ungeſchickter Kopff. subdole, betruͤglich hinterliſtiger Weiſe. 
rars,iren/Hurerey teeiben/fchwächen ; | Sub & obrepticie , mit Ungrund / durch ſal⸗ 
ıprum, Ita. fupro, die Hurerey/ oder 
e Schwächung einer Fungfrau oder 
lichen Wirtwe; ftuprum violentum, 
e gewaltfame Schwächung oder Noth 


t. 
rio der Stöhr / der in verſchiedenen 
Zaſſern Teutfchlandes / als in der Do; 
au/ Elbe / Mofelund andern mand): 
ahl in entfegliher Gröffe gefangen/ 
ısgehanen und Pfundweiſe verfaufft 
ird. Wird von den Fateinern aud) 
urſio, Aci- auch Agvipenfer genennet. 
us, Gall. ſtyle, Ital. file, der Griffel. 
em,eine Art zu fehreiben. Ferner / der 
zebrauch / die Manier / Weiſe; ftylino- 
‚velveteris , des neuen oder alten Ca: 
nders; ſtylus communis , die gemeine 
jet zuſchreiben; ftylus curiz, wird ges 
anet / dieben Gerichten und Cantze⸗ 
nen gebräuchliche Schreib Art. Stylih- 
n / eine Schrift nad) ihrer Art auffſe⸗ 
en/fertigen/ flellen. 
ıtica , Medicamenta , ſo da fiopffen und 
a8 Blut füllen. . 
13,Svadela, die Beredtfamfeit. Icem, 
ie Uberredung; fvadere, Gal. perſva- 
er, perfvadere , iren / angeben / an die 
yand geben/bereden/rathen. 
"orius, zum Bereden dienlich; Ivaforia 
ebrauchen /wird gefagt / wenn man gi: 
em ein Ding, überreden will. 
alternus , Gal. fubalterne , Isa. fubal- 
erno, unterthan/ unterworffen/ fo unter 
inem andern fichen / als die Unter Offi⸗ 
ierer. 








ſchen Bericht ſc. ausgewuͤrcket; ſuche: 
Obreptio. 

Subfeudare ‚ iren / als einen Affter Lehn⸗ 
Mann beleihen. Subfeudatio, ſubfeu- 
dum, die Affter Belehnung. 

Sub hafta, Öffentlich fc. anſchlagen / feil bie⸗ 


ten. 
Subhaftare, Gall. fubhafter, Ital. fubaftare; 
iren/dffentlich anfchlagen / feil bieten’ zu ° 
verfauffen ausruffen / oder durch dem 
Ausruff verfauffen / eine Vergantung 
anſtellen / verganten. Subhaſtatio, Gall. 
ſubhaſtation, Iral. all’incanto , der 
Öffentliche Anfchlag oder die Feilbie⸗ 
tung / die Ausruffung / Sant / Vergan⸗ 
tung / ſo gefhicht / wenn man etwas vers 
Fauffen will. 
Subjedtio,die Unterwerffung / Unterthaͤnig⸗ 
keit / Demuth / der Gehorſam. 
Subjedtum, Gall. ſujet, Ital. ſoggetto, eine 
Perſon oder Ding / davon man redet / die 
Grund Lage; ſubiject, demuͤthiglich / ge⸗ 
horſam / unterworffen / untetthaͤnig ; fub- 
jectus patriæ poteſtati, der der väterlis 
chen Gewalt unterworffen if. 
Subjicere, ſubjiciren / ſich demuͤthigen / un: 

terwerffen / unterthaͤnig machen / unterge⸗ 
ben / zu erkennen geben. 
Subintelligere,darunter verſtehen. 
foulever, foulager,iren/eis 
nen etwas überheben / erleichtern, entle⸗ 
digen/auffrichten/ aufheben / zu Huͤlffe 
kommen / jum Erempel/ in einer Arbeit, 
Sublevamen,fublevario,diellberhebung/ 
Erleichterung der Bepftand, 
Err 4 Bubli. 
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Sublimatio , iflin Chymicis ‚ wenn bie tro⸗ ; Sub peena confefh, 


ckene fubtile — ing durchs Feuer in 
die Höhe getrieben werden / daß fie os 
ben am Gefäß behangen bleiben. *Wel 
che abfonderlich beym Dvedkfilber fubli- 
mat oder, Mercurius fublimarus genei.s 
net wird. 

Sublimis,e, Gall. & Iral. (ublime, erhoͤhet / 


o 
*Sublunaria ‚werden alle unter dem Stan: 
de des Monden befindliche Elementa_ 
und irrdifche Eörper genennet / wicht io 
wohl des Standes ald des Einflufies 
und Regiments wegen / fo er in dieſelbe 
u haben pfleger / inmaſſen wir denn bey 
andelung / Ab: und Zunehmung def: 
felben auch diejelben ab und zuzuneh 
men’ ſchwach und ſtarck zu werben / ob- 
ſerviren; Ja auch elbſt der menſchliche 
Corper iſt ſciner ſinnlichen und wachſen 
den Kräffte halber von deſſen influxi 
bus nicht befteyet / daß wir aber deſſen 
vernünftige mit einem Verſtand und 
Willen begabte Seele / als welche eis 
neu edlern Urſprung hat / denenjelben 
unterwerffen jolten / wäre zu meit ges 
gangen. 
Subminiftrare,iren/ darreichen / helffen / Ge⸗ 
legenheit an die Hand geben. 
Submittere, Gab. ſoumettre, Ital. ſottomet- 
tere; iren / niederlaſſen / ſchlieſſen / unter: 
werffen / fc. zu einem Urtheil oder Be: 
cheid. Itew, ſich demuͤthigen / zu etwas 
qvemen. Submiffio , Gall. ſe 


. 10. 
miffion , Itsl. fommiflione , die Der 
muth; fubmiffus , ſubmiſs, demächig/ 
gehorfam / niedergelaffen / unterthaͤ⸗ 


nig. 
Subnedtere, iren / dran hängen / dran bins 
ben 


Sub.N. 1.2. 3. &c. unter der Zahl 1. 2.3. und 
fo weiter / pfleger man auff die Benlagen 
wu fegen / auff welche man ſich in denen 
Schriften bezichet. 

Subornare , Gak. fuborner , Ical. fuborna- 
re, iren / einen aufriſchen / heimlich bes 
fielen / anſtifften / auffwiegeln / anret: 
gen / zu etwas verleiten; fubornario, 
Gall. (ubornation , fubornement, Ital. 
fubornazione,fubornamento,die Anfri⸗ 
(hung Anſtifftung / heimliche Beſtellung / 
Anreigung. 


Sub figillo volante. 


Subfignare , Irsk, wu 
terfchreiben / unterzeichnen; 


keit. 
x*gubſolanus, iſt einer von 


het. 
Sub ſpe rati, in Hoffaung/ 






præecluſionis, un er der Ettaſt dj 
vor bekandt und überwunden aa 


und nicht weiter gchörct werden dl 
che paena jexchufi,dec. 


Sub præte⸗ tu Juris, unter dem Chin 


Vorwand des Rechten. 


Subrepere,irew, Ma era 
reptio,die —— lehenn 


Wegnehmung / ſ 


Subſeribere, ſubſcribiren / 


unterzei 
ſen; ſubſcriptio, Gall. fo 
fofcrizzione,die fubfcription au 


















Gelder genennet die RM: 
und Interhaltungs Gelder / 


Itsl. fofhidiario, 


lante figillo. 


tio , dielinterfchreibang L 


terhal — 
die fubültenz,lin ti Bulle 
haft. Irem,der Befland/die dt" 


Winden/daher alfo 
eben von dem Orte pfle 
allwo die Some / % 
Nacht gleich 4 
ner Natur und 
heiß und mäßig troden 7 
gefund / weilen er der Funke m 


getwerden. - 


su 


tantia, Gall, ſubſtance, Ital. foltanza, 
e Subitanz ‚ein von ſich ſelbſt beſtehen⸗ 
Ss Weſen / die Selbſibeſtaͤndigkeit / das 
zelbſtaͤndige eines Dinges. Item, die 
aab / Güter / das Vermoͤgen / der 
teihthum. Subſtantiale, Gad. Tub- 
intiel, Ziel. ſoſtantiale, das Haupt: 
erck / voruehmſte / weſentliche / beftäus 
3e/ ſelbſtaͤndige. 

antivum, ein ſelbſtaͤndiges Stamm⸗ 
sort. 

ieuere, Gall. fubftituer, Ikal, foltituire, 
bftiruiren /nachordnen / unterjegen/ 
sen an eines andern Stelle ſetzen / oder 
efchaffen / als da gefihicht in Teita- 
snten / da einer / wenn der ander vers 
ebt / an deffen ‚Stelle zum Erben eins 
jegt wird. Item , wenneiner einen 
dern zum Affter⸗Anwald beſtellet / ıc: 
bftieutio, Ga⸗l. ſubſtitutioñ, Ical. ſub- 
tu⸗ ione, die Affter⸗Auwaldſchafft / 
e After » Erbfagung oder die: Sn 








ns oder Segung an eines andern 
telle. 

itutio pupillaris, iſt eine Affter Erb ⸗ 
aſetzung der Unmuͤndigen / oder eine 
Inderjährige Nach — / wel» 
e alfo gefhicht / wenn der Teſilrer ſich 
fahret/ es möchten feine Kinder / che 
die Erbfcharft antreten oder muͤndig 
irden/mit Tode abgehen / dag er au 
tt derſelben einen andern zum Erben 
iſetzet und gleichfam denen Unmuͤndi⸗ 
a cın Teitament machet. 

itutio quafi pupillaris five exempla- 
iſt eine ſolche Affter : Erbeinfegnug/ 
yeiche zur Nachfolge der rechten uns 


indigen Affter + Erbeinfegung einge: | 


yet ift /)ſo von den Eltern denen 
adern männliches und weibliches Ge: 
echts / welche nicht wohl Flug feyn/und 
en Derftand nicht haben / auch denen 
aunbaren geſchicht; doch alfo/ daß 
an dleſe / an deren flatt etliche geſetzt 
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Subkitıtio vulgaris, eine gemeine Affter⸗ 


oder Nach » Erbeinfehung/ welche fo wol 
dem Milndigen als dem Unmuͤndigen / 
wol feinem als dem Erben / fo nicht im 
mer Gewalt ift / anf folgende Maaße 
geſchiehet: Wenn diefer nit Erbe 
wird / foll jener Erbe ſeyn. 


Subkiturus , Gall, & comm, fubftitur , Iul. 


ſoſtituto, ein Stadthalter / ein Alfter: 
oder Nach » Erbe / welcher an eines an: 
dern Statt gefeget wird / als da gericht 
in Erbfchafften, Item, wird ein Subtti- 
tur genennet / dereinem Pfarrherru p: 
der andern Beamten / die Alicrs oder 
anderer Zufälle halber ihr Amt nicht 
wohl verfichten fönnen / ugeordnet 
wird, il in Reiche + Sachen ver. 
Alfter » Anmwald / welcher von dem Ge; 
volmächtigten an feine Statt beſtellet 


wird, 
* Subftylarislinea, wird bey denen Son: 


nen : ihren die Zeiger » inie genennet. 


Subfumere, iren/ wieder draus ſchlieſſen. 
Subrerfugia, Ausflüchte / Verſchleiff / Uns 


terſchleiff. 
Subtilis, le, Gall. ſubtil, Ial. ſottile, arts 
Uch / behutſam / nuig / ſpitzfindig / 


geſchwlud / kuͤnſtlich / duͤnne / zart. Sub- 

eilifer, iren / Hoc. Gall. [ed Ital. ſottiliæ- 

zare, von einem Dinge fharkffinniglich 

handeln oderreden. Subtilitas , GA. 

fubrilire ‚die ſubtilitaͤt / Geſchwindig⸗ 

—— Scharfffinnigkeit / Spitzſindig⸗ 
it 


eit. 
Subtrahere, iren / abzichen / darvon abzie⸗ 


hen / darvou thun / und wegnehmen / die 
dritte Species in der Rechen » Kunfl. I- 
tem, entziehen / heimlich wegichleiffen; 
ſubtractio, das Abziehen. 


Subvafaltus,der von einem Lehu⸗Mann wie: 


der belehnet ift. 


Subvenire, fubvenigen / helffen / ſieuren / zu 


Huͤlffe kommen. Subvention, Soc. Gal, 
die Huͤlfſe Steuer. 


en / Kinder oder Brüder haben/ | Subvertere ‚ fubvertigen / umkehren /ums 


[ben vor andern anderen Stelle ge; 

werden; ſo aber feine da find/ kön 
‚die Eltern an veren flatt 

fie wollen ; welche Alfter » Erbein⸗ 
üng aber anfhöret und zunichtewird/ 
an die Kinder nieder zu ihrem vorb | 
Verſtande kommen. 


n / zerſtören. Subverſio, die Um⸗ 
ehrung / Zerſtoͤrung. 


ſetzen | Sub volante ſiginlo, unter offenem Siegel / 


— bißwellen die Brieffe geſchickt wer⸗ 


$Suburbium, füburbia ‚die Vorſtaͤdte. 
Succedaneum Medicamenrum , fp in Er; 


mange; 


—— | 
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mangelung des andern Stelle vertzeten | nennet / fo aber nachda 
kan. der beſetzet worden. 

Succedere, Gall. ſucceder, Ital. fuccedere, | Suſſicere Gall. fußhte, Iral, &ifer 


fuccediren/ in eines andern Fußſtapffen  gnugfam fepn; Fufkcit, 
treten / an ſiatt oder Stelle fommen/ 0: | Acienz, Gelk fufklant, 


der demfelben folgen / als zum Erempel/ | genung / PT 
in einem Amt / Erbſchafft / Lehn. Icem, —— | 
erben. Suffocare, * * Lal. ſce 
Succeſſio, Galk fucceflion ‚Irak fuccefho- | erſticken/ 5 fuffocato h 
ne, die Nachfolgung / oder Nachfunft | Fuffocation, Ifad, loffocatione if 
in einen Amt oder Lehn. Item , die| ſlickung / ? >= 
Erbuchmung oder Nachfolge in der | Suffragari, iren/ bei —* 
Erbſchafft; Mecefio ab inteſtato, die | Oder Vorum * J 
Nacjelgeoder Erbnehmung ohne Te | der Wahl der "u e 
flament oder legten Willen ; fuccetio —— er fuffraganens 
ex Teftamento , die Nachfolge aus ei⸗ ʒſchoſf ſo des abweſenden 
nem Teſtament Oder letzten Willen, - | Yices in geifilichen Dingen 
Succeflif, fuccefive , in einer Reihe na fragium, Gall. ey sch 
einander folgend. Item, gliicklich/glück, | Der Depfall/ eine : 
felig. Ferner / nad) und nach / unter |  Borbittebey dem Zürften. 
der Hand. Lohn wegen eines Dienflet. 
Succeflor , Gall. fucceffeur , Ieal. fucceffo- —— — * pin 
re, cin Nachfolger in einem Amt oder * — dee and ach 
fonften. Item , ein Erbe; fücceflöres 58 


allodiales , die Laud⸗ Erben 5 fuccefo- m fi —— | sm 


res feudales, die Rehnd : Holger. _ gebung ; on r 
Succeflus, Gall. fuccez , Ital. ſucceſſo, der —— —— 9— 
——— 

ag / da oder Ungluͤck. 3 ‚often 
Succindtus , Gall. ſuccinct, Iral. ſuccin- Klagen, verl 2 * 


10, fur / kuͤrtzlich / uſammen gejogen/ “ ehtens/ kin fell. 


abgekuͤrtzt mit wenigen Worten/ deut: Suite, hoc; Gall. [ed - Teak: feguina 
id mitat / die Folge / das Gefoli 
Succifivis horis , bey mäßigen Stunden. leite / die / die 
— ſuccomber, ſoccombere, von Dienern. Item, die Od 
fucenmbiren / unten liegen / verliehren/ e. Ferner / die Würdun. 
verſpielen / einbuͤſſen. — folgend / * 
Succurrere, ſecourer, ſoccorere, fuccurri- ein Herrn Diener; fuivante, fi 
ven/ zu Huͤlffe fommen / Beyſtand lei⸗ mer » Deädgen einer Für 
f Sulfan, Iral, fultano,der Sult 


flen/ entfegen. W 
Succurfus , Gall. fecours , Lal. foccorfo, Arabifches Worty umd hei 
Hebraͤiſchen fchaller oder % 
ALDI * ern oder 
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hen 


— —— — 


8 x; 








der Succurs , die Huͤlffe / die Verftär: | 
ckung / der Beyſtand / der Entfag. 
#Succulz , heiſſen die Lateiner die am 
Haupte des Stieres fich befindende neb, 
lichte Sterne / welche die Griechen Hya- 
des nennen /und jwar daher/ weilen fie dbode 
als Schweine ſich im dunckelm ud Ne | te auch Lie | 
bei als im Kothe zu dele&tiren pflegen. j )erejcher /t 
#Sudarfvenoi-Coinifche,murde vormahlg | ' nennen, , Fe denen Si ae 9° 
der Reichs » Stallmeiſtet in Mofange | harmanl ampis/fo uater Die I 









“m. 


. 
“.r 


n / und N — beftellet werden / dio 


an Sultans neunet. 
ine, die Sultanin/Titedifge —— 
ſt auch eine guͤdue Muͤntze / beyn 
nes Ducatens ſchwer. Icem „ein Tür: 
ifch : Kaͤyſerliches Schiff. 
hur, wird in Chymicis genennet.alled/ 
& zndend und Feuer annimmt / fonft 
—* 
nagre , wird in Spanien dasjenige 
rauf genennet / welches wir Teutichen 
chmack heiffen / vermittelft deſſen ver 
orduan bereitetwird. 
Inmer/ iftein Nürnbergifches Getrey⸗ 
Maagß / fo in Viertel und Achtel ge: 
eilt wird / deſſen hat man zweyerlehy / 
m rauhen Geireyde / als — 
1 + und Haher hat das Suͤmmra 32 
detzen; beym harten Korn / Kern und 
zeitzen 16 Megen. 
na, Ga. [omme, Ital. ſomma, die gan 
Summe / der Belauff / Betrag etli⸗ 
er ſpecißcirten Poſten. Item, der Be: 
iff / kurtze Innhalt. Ferner / eine ge⸗ 
iſſe Poſt Geldes. In ſumma, kuͤrtz⸗ 
9 mit einem Wort ; ; (umma legis, 
r Junhalt eines Gefeges ; ſumma ſum⸗ 
arum, die Summa aller Summen/ al; 
sin allem. 
naria ‚die Summarien / oder furge 
anhalt eines Dingen. 
narius procefins , Gab. procez fom- 
aire, Jial.lite fommario , ein fumma: 
her Proceß /fonicht weitlaͤufftig ger 
hret wird, 
niren, Gall. fommer , Ital. fommare, 
fammen rechnen oder ziehen. 
nus ‚/esl.fommo , der Fuͤrnehmſte / 
ochſte; fummum Jus , das höchiie 
echt; fumma divifio ,dieerfte / für: 
hin ſie und oberfte Theilung. 
nurare ‚ ſummutiren / taufchen/ ders 
‚chieln. 
uofus, Gl}. fomptueux, Iral. fontuo- 
koſibar / Pftlich. 
us , die Auffwendung / Unkoſten; 
mtus criminales, die peinlichen Ko: 
n / das Heucker-Recht; funeris, 
Leich-Koſten; litis, die Proceß oder 
echts⸗ Koften; metarorum , die Ein: 
‚artierungs — ftudiorum, die 
tmdier » Koſten ;ſamtus ponete, 


— Aum 


anwenden); fumtus refundiren/ 
bie Unkoſten erflatten ; fumtus coleri- 

ren / Koſten tragen. 

Supan ‚erden die Dorff⸗Schultzen in 

Erain genennet. 

Supellex, fupelle&ilis , fupelle&ilia, Iasl, 
fupellertile, der Haufrath. Supellex 
legara, vermachter Haufrath.. 

Superabilis, le, Zsal. fuperabile, fuperabch 
leicht zu äberwinden. 

Superabundare, Iisl. fuperabondare, fupe- 
rabundiren/ Uberfluß haben / —5— 
ſeyn. Superabondance, Soc. Gall. 

Iaal. fouperabondanza,der —* 
Uberflügigfeit. Superabundant, ſoura- 
bondante, überflägig. 

duperactio, uͤberflaͤßige Anforderung. 

ſuperaddere, iren/ darzu thun. 

Superare, iren / uͤberſteigen / uͤbertreffen. 

Superbe, Gal. —— — ſuperba⸗ 
mente, hochmuͤthiglich / koſtbarlich / 
praͤchtiglich / —* Superbia — ſu⸗ 
perbe, Ial. ſuperbia, die Hoffart. Su- 
perbire, iren / ſtoltzieren / prangen / hof 
färtig feyn. Superbus, Gall. fü perbe, 
Jtal. fuperbo, aujfgeblaffen / Hoffärtig/ 
—— koͤſtlich / praͤchtiglich / ſtoltz / uͤber⸗ 
muͤthi 

Supercurrere, riten / übertreffen / uͤberlauf⸗ 
fen > mebr tragen / als man drauf gefes 
get ha 

Supererogare, iren / überflüßig ausgeben/ 
mehr thun als einem befohlen if. Su- 
pererogatio, Gah. fupererogation, Ital. 
fourerogarione , überflüßige Ausgabe. 
Opera fupererogationis, Gall. oevres de 
fupererogation, Itsl. opre di foureroga- 
zione ‚ Überfläßige Werde. 

Superficium , fuperficies, , Gall. & Ital. 
fuperficie, alles / was Über der Erden if 
—— Gebaͤude / item, di Wein⸗ 
ſiocke / Baͤume / Pflantzen Saal und 
dergleihen ; fuperfciei —— 
ſuche: Interdictum de fuperhciebus, 
Superhciellement, Ital. ſuperfialmente, 
oben hin. Superficiariüs , wird genen: 
net derjenige / welcher auf eines andern 
Grund und Boden bauet / den er zwar 
von dem Herrn deſſelbigen mit dem 
Beding gemierhet hat / daß er daſelbſt 
baue / doch daß er dargegen einen 
jährlichen u gebe / und wird fon 

Si ſten 


4.r2 su 


fien derfelbe auch ein Erbsinf: Man 
genennet. ' 


Superfluus, Gall. ſuperflu, Iral.fuperfluo, Supernumerarius , 


überflüßig ; ſuperflua non nocent, ber 
flüßige Dinge ſchaden nit. Superui- | 


tas, Gall. fuperfluice „ Ical. ſuperfluità, }Superfcandere,, fü / 
pP p 

gen. ' — 

Superſedere, fuperfediren) vomeinm Ds, 


die Uberflügigfeit- 
Superfetatio, die andere Empfaͤngniß. 
er his omnibus ac fingulis denuo in op- 
tima juris formã proteſtancdo, petens 6- 





1 | Supernaturalis „le, nun 22 
mein. : 












Gall. fopernuneri, 
Iral. füupernumerario , des über 
dentlihezahlift. * 





ge abſiehen / itilte ſitzen / anffhanen / Io 
ruhen. 


| 
bijus & juſtitiam omni melicri In | Span conjux , der überlebte 


wia adminiltrari „ Über dieſes alles md 


gatte 


jedes wiederum in beſſer Form Nechtens Superſtitio, Gall. & comm. ſu perſtiger 


darwieder ſtreitende / mit Bitte / daß 
ihm auf die beſte Weiſe Rechtens Recht 
amd Gerechtigkeit wiederfahren möge- 
Super his omnibus ac fingulis jus & ju- 


&iriam ſibi adminiftrari petentes ‚ Uber | S 


dieſes alles und jedes birtende / daß ihnen 
Recht und Gerechtigkeit wiederjahren 


m E S 

Superindicere, füuperindicitem / noch mehr 
auſagen. 

Superinfeudatio, eine Expectan⸗ „Anwar⸗ 
tung / ein Gnaden Zehn. 
dinge. 

Superintendens , Gall. fürintendant, Ital. 
fourintendante, der. Superintendent,, d: 
der Ober Pfarrer / * Item , Surinten- 





dan, ein Ober : Aufffeher oder Vorjie | Supplicans, Eall. fuppliaat, 


her. Den denen Frautzoſen ift diejee 
PBradicar ſehr gemein / ah — 


Conqueten oder eroberten Plägen/ und | Supplicare, Gall. fipplier, (npplic 
fl 


möchte Surintendant fo viel ald ein 
Stadthalter bedeuten. 

Superintenduse, Gall. furintendance, FH 
tal. furincendanza, die Ober » Aufffichr/ 
die Ober : Verwaltung / das Amt. I- 
sem, die Infpedtion , md Wohnang 


eines Dber : Pfarr ; Seren oder Ober; | Supplicationes,waren 


SsperiW Gall. füperieur , Ital. füperiore, 
höher/ der Obere; fuperiores, die Obe⸗ 
gen. Superioritas, Gall. fuperiorite, /- | 
tal. fuperiorira, dig Superiasifät / die O | 


Suppceditare, fuppedirit 


Item,eın Ge: ! Supplere, Gall. füppi£er , 


ssl.fuperitizione, der Aberglande (m 
faliher Wahr oder Einbileun 
perſtitioſus Gall. fuperititieux, 
perliizio, aberglaͤubiſch. 
upinus, faul/ traͤge / nachlaͤßig; fu 
ignorantia , eine muchwillige 
heit; ſnpina negligentia, eine 
lige Verſaͤumniß. 









vorſtrecken; fuppedirario,der it 
die Handreichung | 
Ital kan, 
irdiy/ ergaͤntzen / erfüllen / erjede 
plementum, Gall. fupplementl 
—— die dupplimiruug / Erd 
gaͤntzung / Erſetzung. 





















caute, der ſpplicant, odet die p 
cantin / ſo um etwas anhält oder bit 


ten; flehen / demuͤthig over unter 
bitten oder anruffen; ſipplicat 
ſupplication, /msf. fupplica, füp 
eine Bitt« Schrift / ein wat 
Bitt Schreiben ; fuppliciser , 
demuͤchis / — 


ben denzn —— 


berwunden und erlegethatte / 


Berhand / Ober » Herrſchafft 7 Ober | Rath in Proceflion nad) dm 2° 

Stelte der Vorzug; Superioritas ter- | gemijler Götter gienge / und A“ 

ricorialis, die Bandes» Fürflliche/ Geäff: | pulas anftellete. A 

liche Landesherrliche oder ſtaͤdtliche Ho | Supplicium, Gall. füppkice, L 

beit / Landes : Obrigfeit- cio, die Strafe, Peibes: Steaft 
Sıperlativus, Gall. ſuper latif „kin plicium capitale ſixe ulti 

kativo, die hoͤchſte Stufe. —— 


des Strafe 





su 


zes ‚Mpponere , Gall, fuppofer, 
wu iten / unterſtecken / mterfe 
era or ein — * anders 
bi — wechleln/fä Ich . 
AAn Ppohtio,Gal, ſuppoſition, Isal. ſuppoſi. 
xione, die Auswechſelung / Unterlegung / 
Unterfchiebung / zum Erempel eines fal: 
‚ehhen Erb-Vermächtniß/oder eines frem 
naen Kindes; uppofititius, Gak. fuppose, 
foppofto , was an eines andern flatt 
—— 6 
relho, GaA, ſuppreſſion, Iasl. uppref- 
: ho ‚die Berhehlung Bertaufhung/tin: 
Beüchung. Suppreffus,untergedruckt. 
reilo nomine, wird gefagt : wenn ei: 
einen Nahmen nicht melder. 
imere, Ga fupprimer, Iral, foppri- 
ze iten/ verhalten/ verhehlen / verfaw 
E/ unterdruͤcken. 
are, Gall. ſupputer, iren / rechnen, 
Brehnen / Nachrechnung. machen ; 
Pputatio, Gl. fuppuration, die Rech⸗ 
g Ausrechnung- 
mus, Ital. ſupremo, der Hoͤchſte/ O⸗ 
Letzte; ſuprema voluntas, der letzte 


, ſiehe Zur, Zus. 

B,Gall. ſourd, Il. fordo,taub/übel o⸗ 
aar nicht hörend. 
Zerhaſchet / ertappet / betrogen. Sur- 
Fc. Gall. fed Ital.forprefa, ein uns 
Sucheter Nberfall / em, der Betrug) 
Ferliſt / Tücke Unfall. 
» iren / fiehlen / heimlich neh; 


6 Bare, iren / an eines andern Stelle er⸗ 


Ital. ſupporre, 
— —— 
inlegen / auf 








| 

























| 
| 


t va ce, defignata fücceffio „diever: | 
ſeune Nach folge in einem Amte nad) | 
andern Abfierben; fürvivancier, 
rienige genennet/fo einem andern 
iben feinen? Leben an die Seite gefes 
FED / nn mach defien Abſierben feis 
MDienſt zu betreten. 

Ec, iren / auffnehmen / auff ſich neh⸗ 


MM; Sufceproz;ein Auffnehmer ; ic.sin 


are, Gad. eher, Zi Fufeitigen auf | 
/erwecken 

* Gæ⸗4. ſuſpect, Il. ſoſpetto, arg; ! 

hniſch / verdächtig; ſuſpecta perfona, 

8 verbächtigeVerjon; fulpektus judex, 
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ein verdächtiger Richter; fülpectum ju- 
dicium,ein verbächtig Gericht. 
Sufpendere, Gall.fufpendre, Ins.fofpendre, 
iren / heucken / aufſhencken / auffſchieben / 
hinaus fegen/inne halten. Ferner / vom 
H. Abendmahl oder Amt ſaſpendiren / 
das iſt / auff eine Zeitlang abhalten Im 
ſafpenſo, dag ift / unausgemacht laſſen 
Sufpendium,fufpenfio, Gall. fufpenfion, 
Jual. fofpenfiong,dag Auffhenden. Item, 
die Auffſchiebung; ferner/die Abhaltung 
von einem Amt. 
duſpenſiv⸗· Mittel / iſt eine Päuterung. 
Sulpenfus,Gall. fufpendu, en fulpens, Jesl. 
—— —* Item, auffge cho⸗ 
ben / unſchluͤßig. Imfulpenfo,dag un⸗ 
eroͤrtert hangen laffen. 
duſpicart, ciren / einen Argwohn haben / 
—— ſeyn Verdacht haben / muth⸗ 
maſſen 
— ——— ſoſpetto hä 


uſpicion, oder 
Sufpiciofus, Ga. Idupfonneux, 

Suffentare, 644. (uffenter,foutenir, Zul. fo. 
Renere,füßtentigen/ auffenthalten erhak 
ten / ernehren / Imterhalt geben/umterhals 
ten / auffergiehen / auffhalten; füfensatio, 
Gall ſuſtentarion, det Auffenthalt / Ver⸗ 
zug. Item, der Unterhalt / die Nahrung. 
Suftentaculum,Gab. foutio,Zal.folten- 
tacolo,eim Auffenthalt- 

Sufinere, Gl. fousenir ‚Iral. foltenere, i- 
ren / auffhalten / aushalten. Iren, davor 
halten / m 

Sufurrare , fufurrigen / murmeln / Drum 
wa ſuſurratioʒ das Brummen / Mur: 
me 

Sua ſponte, fuͤr fich ſelbſt Sui jüris,der ſein 
eigen Herr / ſeines Rechtens / feiner eige - 
nen Gewalt iſt 

Sycophanta,ein Betrüger; Sycophanrari, 
irensfälfchlich belügen- 

*Syimder,nennendie Yndianifche Mohren 
ihren Dolch / dei fie zwiſchen aweyers 
Scherpen au der linden Seiten führen/ 
deſſen Griff oder Gefaͤſſe / wie auch die 
Scheide mit Gold; Cryſtall und Agiſtein 
ausgeleget iſt 

SyHaba, Gad.fyllabe , Kal, fillaba , die 


Eylbe. 
Sitz Sylo- 
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Syllogifmus , Gall. fyliogifme , Ital. ſyllo- 
gifmo,eine Schluß: Rede, | 

*Sylranı oder fylveftres homines , werben 








ST 


fehtedene bemuͤhet nochvr Yrhrk 
ne hinlängliche als 
den und geben koͤnnen 


fonften von denen alten Poeten aud) Fau- | Symphonia , Gall. fyaphonie,Kta.ii 


mi genennet/follen wilde Wald. Dienfchen 


gemefen ſeyn / fo aus Sodomitifcher Be: 
gehung der Menfchen mit denen Thieren 


nia, die Zuſammenſtimmung rich, 
mental-Stimmen / fo wor dem bau 
pflegen herzugchen. 


entflanden / undvom Nabel an denen | Symptoma, ‚Gel. (ymptone ‚en ii 


Menſchen gleich gefehen/ zu unterfi aber 
Thiere Gejtalt gehabt haben follen. Sie 
he Centaurus. 

Symbolum ; Gall. ſymbole, Ital. ſimbolo, 
ein Gedend: Sinn: oder Wahl Eprud). 


| 


einer Kranckheit, h von deſtu fürach 
ſien Urſache herruͤhret; hapiee 
—5* je Zufaͤle / ſ in 
eiten mit zufchlagen / um d 
fährlich — | 


Item, ein Glaubens⸗Bekaͤutuiß; Symbo- Synagoga, Gall, fynagoge , bee 


lum dare, feinen Heffen oder Antheil dar 
zugeben. 

#Symmetrie , wird die rechte proportion, 
Ubereinſtimmung und Gleichheit derer 
Glieder des menſchlichen Leibes / oder de: 
rer Stuͤcke eines Gebaͤudes genennet / die 
fie entweder unter fich ſelbſien oder mit 
dem gangen Körper und Gebäude ba: 

en 


ci. 

#Sympathia, Gall, fympathie, Ital. fimpa- 
tia, fein Griechiſches Wort / und will 
fo viel fagen / eines andern Noth und 
Elend mit gleicher Gemäths » Bewe 
gung tragen / als obs fein eigen waͤre / 
daher die Mitleidende Lbereinftinw 
mung der natürlichen Körper und Din: 
ge / wenn zwey dem Drte / der Zeit 
und Natur nach unterfchiedene und ent; 
legene Dinge einander mit einer ver: 
borgenen Krafft und mutuellen affe- 
&ion begegnen / aljo daß diefelbe Bes 
gegnung gleichſam einer — 
ahnlichet / wird folhe Sympathia ; jo 
fie aber einem Haß / Widermillen 
und. Streit gleich Fommen / wird eg 
anripathia genennet. Es iftfeine Ovz- 
ftion in der gangen Natur⸗Wiſſenſchafft 
mit mehrer Ungewiß: und Dundelbeit 
vergefellichafftet / als dieſe / daß mans 
her nicht weiß / woher es komme / daß 
er diefem hold / einem andern aber feind 
ſeyn muͤſſe? woher die Wendung der 
Magnet.Nadel nach dem Polo , und die 
Freundſchafft defielben mit dem Eifen ? 
was die fo genandte fafcinario oder Be: 
ſchreyung / und taufend andere gchei: 
me Dinge der Natur vor Urſachen has 
ben? welche zu ergeiuden ich zwar ver; 


Schul oder Derfamnilung *dand 
binen zu lehren und anderer gr 
Juden zuzubören. Dickibe dir 
ven Urfprung genommen nad 
Babyloniſchen Gefingnif ir 
den Eeinen Tempel gehabt I wi 
das Bud) Nehemiz cap. 7.r.;.t2l 
deutlihe Nachricht giebt; Die® 
andere ihren Urſprung von d® 
gang der Juden ins gulobte 

ven wollen. Nach der 3 
ruſalem haben fie derfelben a 
denen Orten und Städten IM 
bauet. 


*Synaxarion , nennen bie Orkan 


Catalogum oder das Buch in wÜ 

berer von ihnen canonihrten | 

Rahmen / Lebens Wandel I 

a und gute Werce verjeidt| 
en 


Syncope, Lat. Gall. fed Inal. ac J 


Ohumacht. 


*Syncretiften / werden umfer dem! 


ogis Diejenigen genennet / a! 
gentheil gu viel machgeben; ind! 
litica werden auch Synerenifke 6% 
gen genennet / fo vormahls ja! 
ven / fich aber geſchwinde sam! 
und ihreKräffte gegen dem dritte 
wenden. 


Synderefe, Soc. Gall. ed laal indes 


Magen des Gewiſffens / die dal 
Angft | 


Sy ndicare, Gall. indiqver,ändiäml 
ſiechen / anzäpffen. / tadeln. Sp 


tus fc. inftrumentum , Gel 17° 
Ital. findicaro , das SyndicateX.‘ y 
macht yon einer Gemeiude. Ix=“ 


| 


> sT 
yndieatus genennet eine Klage wider |. 
en Richter wegen des Betrugs / daß er 
atweder durch Bitte oder durch Geld 


verführen laſſen / und aus Gumft oder | Syftema , heift eigentlich 


daß ein untechtmaͤßiges Urtheil gefpros 


yen. 
dicus, Gall. fyndic, Ital. findico , ein 
lathgeber bey einer Stadt oder Ge: 
einde Sonften werden Syndici genens 
t die Gevollmaͤchtigte einer Stadt / Ge⸗ 
einde oder Handwercks. 
edrium, wurde das hohe Gericht d+ 
r groſſe Rath zu Jeruſalem genennet/ 
aus 72 Beyſitzern beſtunde; iſt ein 
riechiſches Wort / und bedeutet eis 
n Sit oder Miederfegung der Richter 
n Gerichte. Im Sprifchen wird es 
ıhedrin gef 

: Süden behalten und ihre Richter 
ıhedrim nennen ; -von biefem Ge: 
hte dnrffteniemand appelliren. Bon 
' Synagoga war es in fo meit unters 
eden / daf es cine Zufammenkfunfft 
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Bid Gehalt Die alten Teutfchen 
ieffen fie Meer- Minne , fiche Mi- 
gıaon. 


eine ordentliche 
Einteilung eines Dinges / und aljo 
nennet man ein felches Buch / worin 
nen eine gange Lehre verfaſſet iſt. Bey 
den Aſtronomis bedeutet Syftema dieje⸗ 
nige Fünftliche Verfaſſung und Zuſam⸗ 
menfügung des gefammten Welt: Ge— 
bäudes / Himmels ımd der Erden) 
famt ihrem Lauff und Abwechfelungen ; 
denn ein anderes ift das Sykema Prole- _ 
maicum, ſo die Erde sum centro ; ein ans 
deres Copernicum, fodie Sonne zum 
centro feßet ; ein anderes des Tychonis 
Brahe, und anderer. 


rieben / welches Wort | *Syzigiz , werden bey den Griechen bie 


—— Blicke und Aſpecten des 
immliſchen Geſtirnes unter einander 
genennet. Item, die Auslaſſung einer 
Splben aus der Witten eines Wortes, 


weltlichen Nichter ; die Synagoga_, | krfrAbchane , wird der Königliche Saal 


r eine Beiſtliche Zuſammenkunfft 
re. | 
aphe, fyngraphum, ſyngraphus, eine 
nd ſchrifft / Verſchreibung. 

us ‚eine Verſammlung / Zuſammen⸗ 
fft in Kirchen Sachen. 

ymum,ein Wort / das gleiche Bedeu: 
ı hat. Synonymia, Gal.fynonime, 


in Perfien geheiffen. 


Tabella,Gaß. table, Ical. tavola , eine Tas 


beit /oder Täfelein. * Ein Schreiben 
auf ‚mächferne oder bleyerne Tafeln, 
DabherTabellarins,tabularius,ein Bote, 
Irem,ein dgfentliher Schreiber oder No- 
tarius. Die ſonſten aud) Tabelliones ge⸗ 
nennetwerden. 


‚finonimia , eine gleichgeltende Be: | *Taberickale , das Königliche Schloß in 
md. ernen. 
fis, ein lurtzer. Auszug eines Buchs. | Taberna, Gal. taverne, Issl. taverna, eine 


ıgma , wird die Zufammentragung 
hiedener Dinge in ein Buch genen: 


xis, die 3ufammenfeg: und Fügung 
Borte. 

ira ſtricta, wird. die Kranckheit der 
ndfüchtigen Nacht +» Wanderer ger 
en / die des Nachts ohne ihrem 
en a / inund aufer denen 
fern herum gehen / und auff die 
yrlichften Höhen / Thürne und 
ıde /. gleich denen Katzen / hinan— 





Huͤtte Kram Bude’ Kram:Lade. *Zu 
Mom waren es vermahrteDerter/in wel 
hen die Kauffleute vor Regen und Wet: 
ter ficher feyn / ihre Wahren auslegen/ 
auch Handel undWandel treiben Eonten, 
und waren infonderheit die Tabernæ 
argentariæ auff dem Foro Romano , und 
die Argiletanz in der XIten Region der 
Stadt. Dieneten auch zum Theil vor 
Gaft-Höfey/ dergleichen die Taberna_, 
‚meritoria in der I4ten Region der Stadt 
gewefen. 


»sı und Flettern. Syprrita-parva>, | Tabernaculum, Gel. taberracle , Ital. ta- 


der fo genandte St. Veits-Tang ge: 


et- 
ven-/ ſeynd Mesr + Wunder oder 
r⸗Weiber / oben Menſchen unten 


bernacolo , ein Tabernacul / Huͤtte / 
Zelt / Gezelt; * vornehmlich wurde 
die Hütte des Stiffts welche Mo: 
fes nach dem auff dem Berge Sinai 

Stift g6 
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gezeigten Model und Befehl GOttes 
Zerfertigen uud auffrichten laſſen mufte/ 
alſo genennet. 

Tabernarius, Gall. un tavernĩer, Ital. taver- 
naro, ein Kramer. 

Tablettes, Jral. tavolette, ein Schreib: Ta: 
ſel / Schreib Taͤfelein. Und dahero 
werden auch die Tablerr Träger genen 
net / die alerhand Waaren herum tra» 


ger. 

*Tablina , nenneten die alten Römer bie 
Gemaͤhlde⸗Zimmer / ſo fie in ihrenPrivar- 
Haͤuſern hatten. 

*Tabor, iſt ein sclaroniſche es Wort / und 
ſoll ſo viel als ein Lager bedeuten / wie 
denn der Berg Tabor in Böhmen / auff 
welchen jegt die Stadt felbige Rahmens 
lieget / von dem chmaligen Hußitiſchen 
Pagerdes Ziſca feinen Nahmen haben 
toll ; Obwohlen andere vorgeben Zifca> 
habe fie felbften gebauct und Aljo genen 
net. Andere hingegen behaupten / De 
dieſes Wort eine Heine Schange / | 
fung / Burg oder verwahrten Drt e 
deute / wohin man bey Kriegs: und an: 
dern unfi a zeiten fliehen/ au Men: 
* und Guͤter in Sicherheit bringen 

Önne. Dergleichen ſich in Crain noch 
ſehr viel befinden / die aber / ſeid dem die 
Saunen und Graͤntz Oerter an denen 

aürckiſchen Confinen auffgerichtet wor: 
den / verlaſſen und wuͤſie liegen. 

Tabula cenſoria, das Tax Regiſter; ra- 
bulæ & literæ, Brief und Siegel; ta- 
bulæ accepti & expenſi, ein Regiſier / 
dariunen Einnahme und Aus gabe ent⸗ 
halten iſt; tabulæ divinz, die H. Zehen 
Gebot; tabulx teſtamenti, Briefe / dar⸗ 
innen ein Teſiament begriffen iſt / das 
Teſtament. 

Tabellarium , ein Regiſtratur / Cantzeley / 
Brieff Kammer. 

7Tabulatum, dag Tabulat / Boden oder 


Eſtrig. | 








ee ARE 











Tabulatur , ift cine kuͤuſiliche md compen- 
dieufe Berzeichnig Der Melodeien und 
Geſang Weifen durch Buchftaben und 
Ziffern / wornach man auff Inftrumenten 
fpielet. Item, wird vıejes Wort ge: 
braucht / weun ahes nac) der Drduung 
zugehet. 








gend Unterpfand. Sud 


— Sinefifhe M J— 


*T agiladen , ift ailgemeit 


Taille, Hoc. Gall. fed Iral.ta 





Tacere, —— 





en. 
+ — glebt man Fi 
dig /nota , aber nicht 
— 
ich / 
igend ſc. uͤ — 
eſtehen. Tacitus, Gall. 


ge 
cito, ——————— 
gen; tacita hyporheca, fit 

















theca tacita ; cacitus conſenſus⸗ 
willigung / welche 
——— —* 
ſchweiget. —3 * J 


Tactus, Gall. tact, Ial, ti 


ruug / das Fühlen. Irem ‚ini 
wird der Tact genennet € 
a habt 
welcher ſich die 2 
mentifien richten möfen, ® . 
daifhe wird in zwey The J 
der erſie wird * 
derſchlag / der andere & 
zug ; der Trochaifche wit 
Theile eingetheilet 7 © 
gleiche / deren — 
Hiederſchlag / zwey Drittht 
zug ein Drittheil in fh bt. 

— nach dem Lac 
—— tiſch / nach dem Br 


































Drdnung. 


len und 24 Caftilianifce 3 
gilt/fo nach unferee M 
betragen möchte. R- 


ʒrauen Volcks Des Darf 
am Fluſſe Zenegain Nigr 
den Kauff Handel trei 
Männer — 


Zoll / di Steur. * 
ſonne, die —— 
hen der menſchlie 
guten raille ſeyn * 
ten Leibes ſehn; 
tet ein Kerbholg ; ra 
ferftich / Graveur en 
Kupfferſtecher. 

aipocys, werden die 
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Koͤnigreich Aracan in Hinter » ns | *Talismans , fennd aus Metall oder auch 
n gelegen/ genennet. Edelgeſteinen zum Anhaͤngen zu gewiß 
ar, iſt ein Königlicher Mantel oder fen Zeiten unter befonderen Confella- 
ger Rock / der Aharifchen und Afriea- | tionen und mit fonderbaren Ceremo. 
(hen Könfze und Fürften. Ä nien verfertigte Amulera und Schau 
re 8 — fpecularis, 5 Pfennige. 
ilck fonft auch Kagen Silber genandt/ * Tallich, iſt hey denen Juͤden ein fo s 
eine durchſichtige und aus vielen auff cher a fie — 
ander liegenden Blaͤttern zuſammen Morgen Gebet in ihren Synagogen 
este weiſſe materie , wiewohl es def: über den Kopff decken / dafi esauff bey: 
auch roth / gelh und ſchwartzes ser | den Schultern herabhänget / welche⸗ 
ı foll’y iſt ein feſier und fchier manfı | Erig fie nothivendig brauchen mifen/ 
licher Corper /eömäre dann daß und vor eines ihrer nothiwendigften 
nein Künftler durch ſichere menſtrua Ceremonien und Glaubens + Stücken 
as abgewinnen /und dag fo hochge: halten/ entweder dag Tallich oder Ar- 
igte oleum Talci, welchem vom vor+ ba-Camphoth bey ſich auff den Reifen 
men Franenzimmer ſonderlich nach⸗ su führen / nach Gelegenheit entweder ' 
rachtet wicd / heraus brachte / weil anzutragen/ oder wenigſiens beym Mor 
vie Dauf confervigenumd das Geſich | gen » Gebete anfehen zu Fönnen. 


on machen foll. 
— Gal, — ‚Ital.talento, ein | * almud iſt ein —— Wort / ſo 
lent /* ein fonderliches Silber »&e; ‚ derfömmtvon Lamad, lehren / lernen 
He oder Summa Geldes bey den At; | und gemohnen / zumahlen zum Krieg 
und Streit gehörende Dinge; es wird 


Ab 2 —— * aber mit dieſem Worte ein ſonderliches 


; i Echr+Buch und Corpus Dodtrinz Ju- 
— ee Meile daicz bedeutet / welches der Yüden 
is; und parvum, welches 60 Minas geiſilich und weltliches Rocht / nedſt ib; 
icas gewogen; Siehe Kikar, Talene | FEN Ceremonien , Traditionen und 
eutct and ein von GOTT und der | . Auflägen / fofie zu beobachten pflegeny 
tur verliehenes Pfund oder Gabe; ; enthalt; es it aber ſolches / als eine 

Auslegung und Erklärung des —— 


eiffels ohne iſt dieſe Redens-Ari 
ommen von dem Gleichniffe im &; | ben Geſetzes / von ihren gelehrte 














aclio. - | — Fa —— * 
len? . . e eingetheilet ; deſſen erfier der Ter 
er Gut ae va] — 
t Philofopben ‚immaffen denn di | u ein — / —— eil die 
Tuͤrckiſche Wort einen bedeutet/fo| Erklarung und Gemara, welcher vers 
y grofier Wiſſenſchafft trachtet Fön: —— ge = theils gottes· 
fie weiter undzu feinem höhern ; laͤſterliche Dinge enthält. 
enjtnicht gelangen / fo werden fie] * Talus , die Böfchung oder Abdachung / 
z-chon das iſt Leſet des Alcorans, iſt die ſchraͤgabhaͤngende Seite des Wal: 
fie vor die abgefiorbenen Seelen ) les von Erde und Mauer. 
yerrch Mofqueen fefen; maffen Giuz | * Tambayk, ifteine Mixcur yon Gold und 
Arabiſch Wort ift/undeine eclion Kupfer / woraus die Sumarrifchen 
cutet / in deren dreyßig der Alcoran | Könige von Acem oder Achem ihre 
jetheilet iſt; Chon aber iftein Per:]| Schuͤſſeln und auderes Tafels Service 
ı Wost/ und bedeuteteinen Pefer. machen laſſen. 
Gad. talion, Ical. taglion, die Wie: | Tambour, Ira}. tamburrino , eine Droms 
vergeltung ; talionispeena , Gah.| mel. Item , der Drommelichläger ; 
nede talion , Ira, pena dirag- | * Tambour-Major ‚der Regiments 
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* Tancken , werden die Waſſer ⸗/Behalter / dere Befehlshaber Dafasuıe 
in Indien genennet. ve Nation/folches haben nor Ak’ 

Tangere ‚Gall. toucher , Ital. toccare, ber rus, Darius nd 4 exander jur & 
rühren ; Noli me tangere, rühre mich | _ erfahren; wie fie im breachee 






nichtan; * Tangens ‚ iftein befonderer | culoder Türe Nedierung It 
terminus in der Geomerrie,jpoponbeym | fienein Ende/ und.im 
Worte Secans. Seculo, Anno 1644 m 
Tanti, iſt fo viel/ als baftant, capabel, ſuſſi · i 
fant ; * ranti penirere non emo , fd 
hoch kauffe ich die Neue nicht, Tantes, 
werden auch die Nechen : Pfennige ober 
andere Zeichen und Marguen begmeEhar: 
ten Spiel genennet. ' I Tartarus 


I 
BUNG 





# 
eh 
i 





deliberationes pflegen gehalten zu wer; 
den / mit Tapeten bededet feyn / oder 
weilen nach der Orientalifchen Voͤlcker 
Manier der Boden derer Zimmer / in 
welchendiefe Derfammlungen gehalten 
werden / mit Tapeten bedecket werden/ | Kepler 52' n demfelhe 
auf welchen man mit gefhrändten Fü: | DdenendiePlejades und Ayadeı 
fen zu figen pfleget. nehmjle/wovon an feinem Dt 
Tarde, langſamlich / fpätlich; Inder Din: | werd gefaget werden. 











fchelten / tadeln 7 wernichke 
den. Taxatio, Gall zaxe 
Tartane , ift ein leichtes Laft: und Krieges; die Tara/ der S 
Schiff * auff dem Mittelländifchen|  Preiß /des Werth. Irem; 
* Tarcari ‚oder Tartaren / iteineScnthir| raxasiojudicialis, Diegeniäl 
ſche in Aſia und eines theild Nord: Oftli- er 
chem Theil Europz wohnhaffte Nation) | * Tchamah Schirdgs - Backı 
und daher nad) Gelegenheit ihrer Woh⸗ | m Tuͤrck 
nung verfchiedentlich beygenahmet:Sie | nei / fodie Mufichenbe 
iftauch verfhiedener Neligion und Ne | das weit Di 
siments/ctlicherfo derDdahomet bat / von den 
Religion zugethan / ſeynd denen Türen | ma, foweig Gacn 
ziußbar; andere, / ſo Heyden / haben befom I gleichore oberfier 


— 


TC TE 


—— — — — — — 
die Oda oder Cammer der Seferlis, wo⸗ 


| 


son an feinem Orte, Andere nennen 
bu Kem-Hufar- Aga. 
chocadar-Aga ‚tjtder Mantel: Träger 
2.8 Groß: Sultans zu Sonflantincpel, 
von echoca ‚fo Tuch heiſſet / fiche Chio- 
dar-Aga. 
ebhila, iſt ein befonderes Baden oder 
-intandyen des ganzen Yei esder Yılr 
en ins Falte Walter / welches fie bey ih⸗ 
m Berfohnungs: Fefterfo im Monden 
isri oder September gefället / mit fon 
lichen Ceremionien verrichten / und 
wurd ihre Sünden abzuwafchen ver: 
eynen. 
€, verdeckter Weife / heimlich, 
derdar, oder Defierdar-Bafla , iſt der 
5 ‚ Schagmeilter an des Tuͤrck ſhen 
änfers Hofe. Sich: Defterdar. 
re, tegiven / verdecken / verhehlen / 
reheidigen. 
<ay ‚wird das Königliche Wohnhauß 
Perſien genennet. J 
supha,uenuen die Juͤden die 4 Jahrs⸗ 
item / fo bey ihnen gı Tage / 7 Stun: 
130 Minufen e. 
eſcopium, ein Fern/ oder Vergroͤſſe⸗ 
igs Glaß rein Per pectiv, ein Aſtro- 
mifdjer Tubus. Ein Optiſches In- 
ament aus etlihen Roͤhren / zweyen o⸗ 
mehreren Glaͤſern beſiehende / deren 
ſorderſte Glaß rund ausgehoͤhlt / die 
dere aber auswendig erhoben rund 
ylinfenformig / vermöge deſſen in ch 
gewiſſen Diltanz die fichtbahreObje- 
anf eine verwundernswuͤrdige Art 
groͤſſert und der Geficht » Krafft dars 
ellellet werden/ aljo daß man die him̃⸗ 
ben Coͤrper gleichſam als in der aͤhe 
o beſſer betrachten / und ihren Glantz / 
fen und andere Beſchaffenheiten 
ſelben deſto genauer bemercken kan. 
rarius, Gal. temeraire, Ital. temera- 
‚ein Freveler / verwegen / unbedacht⸗ 
. Temeritas, Geb, temeritè, IAl. 
ıerirä, die Temeritaͤt / Verwegenheit / 
Frevel. Tenerẽ, Ga, temeraire. 
nt, Lil, temerariamerite, vergeblich, 
oentlich / verwegentlich / unbefonnener 
eiſe; temerẽ litigiren / ſtreiten. 
eramentum, Gah. temperament, L 


temperamento ; Di Veſchaffenheit / 


| 


Tempeftas, Gal. temp&te , Zul. tempeltz 


* Tempora, die 
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complexion und conftitution des mens 
ſchlichen keibes / die Natur. Item, die 
Maͤßigung. * Die Phyfici und Medi. 








ei pflegen vier fo genandteTemperamen- 


te und Complexiones su zehlen: Die 
Sangvinifche/ Cholerifche / Phlegmati. 
ſche und Melancholifche. 


Temperare, Gall. temperer ‚ Ita/. tempera- 


re, temperiren/ vermifchen/ vermengen, 
Item, ſich mäfigen; temperans , Gall 
temperant, Isa, temperante, temperan. 
ter, mäßig ; remperantia, GaZ. tempe- 
— ‚Ialeemperanza , die Mäpig: 
eit. 


Temperatio, temperatura , Gal,tempera. 


eure, Die temperacur, Vermiſchung / Maͤ⸗ 
ßiguug der kufft. * 
’ 


die Tempeftät/ die Witterung/dag Web 
ter gut oder boͤß / das Ungewitter. 
beyden Schlaͤſe am Kopffe. 


Temporalis, le, Gall. temporel, Ital. ten. 


porale, jeitlich / das nur eine Zeitlang 
mähret. Temporales adtiones , ſuche 0: 
ben / Adtiones temporales, Tempo- 
rellement, aufeine Zeit. . 


Temporifer, Ira}. temporizzare, iren n 


ach 
der Zeit richten / ſich in Die Zeit ſchicken. 
a * 


Tempus, Ital. tempo, Gäh. temps, bie 


Tempus continuum, eine Zeit / fo 


Zeit / * an ſich ſelbſt betrachtet / ifteine 


bewegte Zahl nach feinen vorhergehens 
den und fulgenden / welches andeutet defs 
fen Berfli 


ofıng und Zahl feiner Bewe⸗ 
ung und Aenderung / fo aus natürlicher 
ewegung des Geſtirns und Abwech⸗ 


felung Tages und Nachtes entjichet z 


Man zehlet verſchiedene Arten der Zeitz 
das Jahr / Monath / Woche Tags 
Stmde / Miuute und Augenblid. 
Die Gelegenheit 1 das tempo in acht 
nehmen; temporis exceptio , füche 05 
ben: Exceptio temporis, Tempus æ- 


—— die Zeit der Schaͤtzung / und 
N) 


iſt zweyerley: ald 1. tempus A quo, 
die Zeit / von welcher man anrechnen 
muß / und 2. ad quod, die Zeit/ zu wel⸗ 
her man rechnen muß. 
for nd darunter fo wohl di Sch 
tgehet/ und darunter fo wohl die Feſt⸗⸗ 
el: Tage / auch fo wohl die 
Tage der Gegenmärtigkeit als Abwe⸗ 
Gag 2 fenheit 
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Handlung; T modi- 
N Reine Zeitbigweifen von. 
weilen von 35/10/30 Tagen / Hi 
















duch einen Anwald die 
führen fan. Item ‚wodurch gejehen 
wird/ob einer den Richter haben Fonue. 
Temulenter ‚in truuckener / toller und vol: 
fer Weife. Temulenria, die Teunden: 


beit. E 
Tenable, ein haltbarer Ort / fo eine Bela: 
gerung ansjichen oder fich halten Fan, 
Tenacitas, Galrtenacite, Isa. tenacirä,die 
ilgigkeit / Kargheit. Tenaciter ‚be; 

artlid) ; tenax, Farg. | 

* Tenaille, heifet eigentlich eine Zang / ſon 
fien aber in der Fortification cin Auſſen 
werck ohne Aanquen mit 2 facen, 

* Tenakel, retinaculum, iftein gefpaltenes | _ 
Holtz von 2 Zincken / gleich einem Buch: | fi 
halter / nur — nen 
bat / welches die Buchd brauchen/ | Termin 
um das fo genandte Eremplar / ſo heab: | | 
ſetzen drauf jiecken zu Fonnen.  verjäbrte, 

* Tendeler , /ssl. Tendale dipoppa ‚dad ! Terminat 
Zelt am Hintertheil des Shiies minazione 

Tendere, iren/ fpannen /aufetwaggielen. | eines 

Tenere, Ga. tenir, Issl.tenere „halten; | Termin 
* ‚gehalten / ſchuldig odernerbun: | # Tern 

en ſeyn. wu au 

Tener,jart. A tenerĩs, von Kindan/son | dern 
Jugend auf; tenere, teneriter , Gab, I  Meilı 
tendrement , Jssl, teneramente , järt: 


lich. = 
Tenesmus ‚ Zwang im St lgang / daß 
nem die Excrementa ſchwer abgeher 
Tenor, Ital. tenore, Gab. reneur, det 


Halt oder aut eine Briefe und de 


g 












eichen. Item, dieArt/ Form’ Wei: | mi 
- Ferner z die dritte Stimme in. der | M 
= Area 


u 
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ee eRedens. Art. Ante terıninum,vor 
let heim Termin, In termino, im Termin; 











kit Mermin prefigiven / einen gewiſſen Tag 
ar emmen ; terminus Aqvo , eine Zeit 
Der Ort / von welcher man etwas rech⸗ 




























nee Oder Dit / zu welcher man rech⸗ 
J — — muß / wohin. Terminus anguſtus, ein 
ger Termin oder Friſt; termini an⸗ 
ulti exceptio , Er en / Exceptio. 


„ erminus juris, find 30 Tage / binnen 
a cher Zeitder Appellanı bey dem Un— 
sup uweRichter die Apoſtel (deren oben ge: 
us ge ht ) ſuchen muß; zerminus litis; ein 
SE che» Netheil oder das Ende einer 


me tanz ; terminus morus,ein verrückter 
a ng: oder Marckſtein. Terminus 
eremptorius ‚ein Termin / welcher fo 
el als 3 audere Termine in ſich bes. 
Aift; terminus praxus ‚ein angefeß;: 
— t Termin oder eine gewiſſe beſtimmte 
it; terminus Saxonicus,eine Zeit von 
Wochen und 3 Tagenyvulg. eine Saͤch⸗ 
re Friſt; termini prefedturarum,, 
m — ute Graͤntzen; termini præjudiciales, 
Atheilige Termine: termini venatio- 
hu rt & jurislignandi , Fagt:Grängen/ 
pt: und Forſt. Steine ;terminus artis, 


un 


Kur } 
U u 


er fehrticus, ein Kun Work, 
FE vice, zum dritten mahl. 
Köche. Gall. la terre, terrain ‚Die Erde/ dag 
kart vo Areich,der Srundund Boden. Item, 


mt Gebiete / Band / die Landichafft; zer- 

u RE terre , dem Boden nad) / Fuß vor 
00 #7 u 

—⸗ frz motus, das Erdbeben / iſt cine heff⸗ 
zo, ge und geſchwinde Bewegung der Ers 


J rin. . 

a Sıgillata, Siegel:Erde/ iſt ein fetter 
on von allerhand Farben / Ge; 
Mmack und Geruch / fo an verſchiedenen 
Dreten gegraben / uud zu uns herge: 
Bacht/in denen Apothecken und der Me- 
kein gebraucht wird; fi gemeiniglich 
ende Kuͤgelein formirt , und mit ge: 


6 giebt derjelben verſchiedeneGattung 
Bud nad dem fie von einem Orte her⸗ 





— — — — — — — — — — 
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koͤmmet / nachdem führet fie den Nah; 
men und Siegel. Denn fo glebts Terra 
Melitenfis , Turcica, Lemnia , Samia>, 
Chia, Strigonienfis, Lignicenfis, Lau- 
bacenfis , Bolus Arınenix , Marga_, 





ben; um MN muß/woler;terminusadgqvem,eine | Saxatilis, Terra Catechu oder Jappo- 


nica. Terra Tripolitana,yon Tripolis, 
Trippel. 

*Terraffen , werden in Luſt⸗Gaͤrten diejeni ⸗ 
generhabenen Pläse von Erden genen: 
net/fo entweder mit Steinen. oder Raſen 
eingefaflet werden. 

Terror, Gal.terreur , Ital, terrore , das 
Schrecken / die Furcht. Terrere, iven/ 
furchtſam machen / Schrecken einjagen/ 

chrecken. Item, den Scharffrichter mit 
einen zur Tortur oder peinlihen Fra 
ge gehörigen Inſtrumenten oder Werd» 
zeugen dem Ingvihten vorfiellen. Terri- 
bilis, Gall. terrible , erſchrecklich / grau⸗ 
ſam. Territio, die territion, Schreckung 
oder Fuͤrſtellung des Scharffrichters / wie 
vor gedacht. 

Territorium, Gall. territoire ‚terroir, Ital. 
territorio, ein Gebiet / Herrſchafft / Land⸗ 
ſchafft / das Land / ſo einem zukoͤnmt / und 
worüber er zu gebieten hat. Territoria- 
lis ſuperioritas. Suche oben/ Superiori- 

tas territorialis. 

en , nennen die Türken ihre See⸗ 

en. * 

— Gall. troiſieme, Ital. terzo, in 
der dritten Claß oder Orduung. Tertia- 
na febris, das drey:ägige Fieber, Tertia 
vice, zum dritten mahl ; tertio, oder dem 





| dritten Daun ohne Schaden. 


gegeben/oder befindet fich nicht/fo gefagt 
wird / wenn nur zwey Dingefind / und 
das Dritte nicht gefunden wird; Terz, 
der Drittel / der dritte Theil bey den 
Kaufleuten. 
‚*Teruntius, fiehe Qvadrans. 
*Tesbuch,ifteineltreines Tuͤrckiſchen Ro⸗ 
ſen⸗Krantzes won y9Koͤrnern oder granis. 
*Tesckeregi-Bachi , iſt des Grop-Zultang 
| geheimer Schreiber oder Secrerarius, 





fdmmt vom Arabiſchen Teskereh, jo cin 
| Memorial / Papıer oder Zettul bedeuter/ 


*Teffera, ein Würffel / viereckigter Stein? 
die Loſung oder das Wort ben Denen 
6393 Sol: 


fen Siegeln und Bildern bezeichnet. | worauf man etwas ſchreibet. 










422 TE — 2 0 Me 
Soldaten ein Zeihen/ ein Kerbholg/ sc. | Teftamentum, Galle 
Die Chriſten inder erſten Kirchen / ſo Zee. to „ein Erbin 
der Berfolgungen wegen bey denen Hey | eimfegter Wille. ° 7° 
den nicht einfchrendurfften / fondern fo Teftamentum ad pias € as,em ke 
jentand in gemeinen oder eigenen Ge} Tezu milden Sachen’ ale kirhuik 
—5 — verteiſen muſie / wur de ihm ein] Ley Hofpitäten uud dergleid 
eichen/ fo fie Tefleram Hofpitalitatis | Teftamentum apudada , 
nenneten/ mitgegeben / welcheser bey | ein letzter Wue / meld) 
denen Ehriften felbigen Ortes / wohin er 
kame / auffwieſe / und von denen Aelteſten / 
Biſchoͤffen oder andern Vorgeſetzten be 








Se 
[4 . « 
—* 





— er pe bedie lich 

net und ihm die Fuͤſſe gewaſchen wur⸗ eit abzuordnen 7 Die ii 
den. Da ſich aber nachgehends viele] Willen aufnehmen möchten 
falihe Brüder und Ketzer gefunden/ | Teftamentum corcı , das 






welche die Tefferas nadymacheten /ijtin | Blinden, x. NEN. 
demConcilioNieeno bejchlofien worden! | Teitamentum conjugis ‚ Derilt 
daß man diefelbe ändern/ und micdenen | nes Ehegatten. 
Teftamentum hologra 








— 


— 










vierGriechiſchen Buchſtaben » „va... ie er FL 
(das iſt Barer / Sohn und Heil. Geift) | ment/das einer jekbit Ihren 
bezeichnen folle / die man dann Formatas vebet.. Pr 
— Wie denn 8* no ws — re 
— | zes/michtigeh 
if 600 Fahren die Gaſt Freyheit in | Set oder letzter Wil, 


grofien Werthe gemefen / und vor ein a 
Laſter gehalten wurde/fo jemand | Teftamentum libe — r 
einen Fremden oder Gafi nicht auffnah; | der legte Wille der Kinderim 
me. Biß man nachgehends die Cami- | tern. — 1— 
nata oder Kemuoten vor die Geiſiliche Teſtamentum militare five mis 
und Ritter / die Xenodochia und Ho⸗ſtament overlegt eines 
ſpitale vor die Arme / und die Wirths 
Sufer vor die Bermögende und Reiche 
zubeherbergen auffgebauet hat. 
*Tefferarii, waren bey der Roͤmiſchen Mi- 
lice diejenige / was bey ung die Wacht: 
meifter feyn. i 
Tett, it ein Geſetz in Engeland ) * vermoͤge 
deſſen alle diejenige / jo Ehren⸗Aemter 
und Stellen in Beſitz nchmen wollen / 
angehalten werden/ durch einen Eyo der 
Dber : Herrihafft des Pabfis / und 
was deme anhaͤngig / abzufagen / und 
dagegen dem Könige die Supremacy os 
der Dber-Jurisdidtion über die Engli: 
fche Kirche zu zuerkennen. Teſt / wie ihn 
die Chymiſten / Probierer / Berg: und 
Ming Verwandte zu gebrauchen pflc- 
gen. Siche Hinten im andern An: 
hange. 
Teſtamentiren / Teſtament machen /vertefta, 
mentiren / verteſtiren / vermachen / ver⸗ 
ordnen. 


Ibft/ weun er ſchre 
—* reiben fan / 


Zeugen auff einmab 
net wird / welches 
es der teſtate 


— — — — — — — — — —— — — 


SER a u SE nn 
— Sg werden —————— — — / und — Teftimoniales, teftimonium, GH. temoing 
icht auffhöret / teſtamentum nurcupa- 


um zu ſeyn. niß / Beweiß. Teſtimonium ad perpe- 
entum parentum inter li beros,da$g [| tuam rei memoriam „ ein Zenguißgues 



































— temoignage, Ital. teſtimonio, ein Zeug: 
— 
enge ii 

Thrill Jament der Eltern unter den Kin: wigwährenden Gcdichtnih; teftinno- 


# 


nium de audien, ein Zeugniß vom hören 
fügen ; teſtimonium minoris ‚das Zeug: 

niß eines Minderjährigen; refimo- 
niummulieris , das Zeugniß eines Wei⸗ 
bed; teſtimonium nativitatis ſuæ, das 
Zeugniß feiner ehrlichen Geburt; te⸗ 
ſtimonium publicum ein oͤffentliches 
Zeugnlß. 

Teltis, Gab. tefmoin , ein Zeuge; te- 
ftis haud juratus „ ein Zeuge / der nicht 
geſchworen hat; teftis inhabilis , der 
nicht jzeugen kan; teftis juratus, ein eydli⸗ 
cher Zeuge; teſtis omni exceptione ma- 
jor, Zeuge / wider den niemand etwas 
Mn al fan: teſtis fingularis iv, 
unicus, der eingige Zeuge / dem die an⸗ 

pn oben gedacht; item, eines Edel F dern ale widerfpredjen ; teftes abfentes 

„Mans / ſo anff dem Sande wohnet/G.) | tangvam prefentes producigen / die 

Teint” Amentum ad pias caufas , (4.) telta- Zeugen /, fo abweſend ſeyn / fo wohlals 

Atum tempore peftis Ein » ($.) te- die Gegenmwärtige fürftellen ; ; teſtium 

"Menrumpublicum , welcheder Orb: | denominatio , die Benahmung oder 

ach erfläret. Angebung der Zeugen; tefium depo- 

m ntum publicrm , koͤmmt mit dem | fitio , der Zeugen Auflage; teſtium 

mentoapud Ada überein. examinatio , Die Befragung der Zeu⸗ 

⸗ hentum fürdi , das Teſtament eines gen; teſtium habilieas & inhabiliras, 

Anben. der Zeugen Geſchick⸗ und Ungeſchicklig⸗ 

dentum tempore peſtis fadtum ‚ein feit. 

ament / fo zur Zeit der Pefiileng | — teton, teſtode, capito und capita- 

n Sterbens Laͤufften gemacht wor: | rus ‚ eine Frangöfi ſche Silber Muͤntze / 

von dem darauff ſtehenden Kopffe des 

Mentorum apertusa , dis Eröffnung | Koͤniges / von den Tcutfhen ein dicker 

Alesten Willens. Pfennig genennet/galt ehemahls 7 Gro⸗ 

Pu,Gal. tefter, Isal.teftare , reftiren/ ſchen 6 Pfennige. 

Rgen beſtaͤtigen / Zeugniß geben. 1. * Tete ——— as Haupt / bey 
* ament machen / ſeinen letzten denen Muͤntzen und Medaillen aber heif⸗ 


He nentum perfedtum ſive folenne , iſt 


A volfommenes Teflament / dergl 
m Mil teſtamentum fcriptum & non 
u. 
* entum imperfectum five minus ſo⸗ 
‚Aue iſt ein Codicill , davon oben ge⸗ 
k worden 
atum Judiciale, ein gerichtlich Te⸗ 
ent / koͤmmt mit dem teſtamento a- 
Acta uͤberein. 
Tree entum rultici, eines Bauren Te⸗ 
Heut / worinnen nicht ſolche Solenni- 
und Herrligkeiten / als in einem 
‚een / erfordert werden / dergleichen | 
0) ceftamentum militis, (2.) ruftici, 


(re? ichten; teftatio, die Begem | ſetg die Seite / worauf das Bildniß ges 
mn ; der fc. fierben / wird gefagt/ |  präget/da Die andere Seite le Revers ge; 
WA, meiner vor feinem Tode ein nt nennet wird. 

WE N gemacht hat. Item, in Benfeyn | Terrazdrum , iſt bey denen Geomerris eis 
— Zengen. Teſtatot, Gah.teftarenr, | ne folide Figur / jo aus 4 Dreyecken bes 
* teſtatore, der ein Teſiament oder fiehet. 


Men Willen madhet; ; teftarrix, Gah. & | HTerracteris,iffinder Aſtrononua ein Cir⸗ 
—⸗ tetatrice, eine Weibeg: Perfon / fo!  eulsfo in 4 Jahren abfolvirer wird. 

Teſtament machet. *Tetragonum, iſt eine Figur / ſo aus 4 Ecken 
Bari, Gal teftifier, teſtificiren / bezeu. und 4 Winckeln beischet ; von den Aftro- 
iR A mit Zeugen darthun; teftiticatio, nomis wird esdffters vor einen gevierd⸗ 


en Schein genommen. 
He zeugniß ten — um — 









4 _ > nie ER IH une Eur ’ De aa ‚ 3 
*TerrobolusArrieus, TerewßoAsr vonıg- | nah 
wa eine Griechiſche Minge/auffderen | Dabe 
einer Seiten Jupiter derandern | umlt 
eine Naht Eule aepsdget /am| Mein 
Merthe2 Meißniiche Groſchen. Terro- | und vom 
boles Aginzus , galt fo viel als ein | 
Schreckenberger / oder 5 Marien Gro 
n/thut drey Groſchen und 4 Pfennige 


eißniſch. vor 
*Teutſche Orden / ſiehe Johanniter. em. 
Textus,GaÄl. texte, tal. teſto, det Text / oder 
was man ausleget. 4 
*Thalamira primarius , remigii auſpex, | ziehle 
vougavant , wird derjenige Nyder: | Thar 
Knecht geheiſſen / fodas EndedesRu: | d 
ders in Händen hat. Thalamius remex, | - 
Efpalier , it derjenige Ruder; Kuccht/ 
der zu hinterſt im a s 
*Thaler / thalerus , eine befandte Muͤ 
fo den Rahmen vom Joachims Thale | 
allwo die Grafen von Schlick Auno 
15:9. ſolche ſchlagen laffen / denn vor: 
hero wurden fie nummi unciales , vonP 
tere | 
eihen |chon Anno 1479. ertzo 1 
daximilian in Oeſterreich / und es die 
Hergtzog Sigismundus, perfertigen laflen. | 1 
Sp haben auch Chur Fuͤrſt Senf und 
Hertzog Albrecht von Sachſen Anno 
1485. zum Gedächtniß der er 
lung dergleichen muͤntzen laſſen; 
es joll / beſage der Magdeburgi 
Ehronic / der Ertz; Biſchoff VViegman- 
nus ſchon Anno 1152 ſolche nummos un- 
ciales haben fchlagen lafien. Gelten jet 
mehreutheils 32 Gr. biß auffdie Sachfı 
ſche Wechjel:Thaler,worauff Joh.Georg- 
11. zu Pferde gepräget / und dann die 
Spanish Brabandiſche Creutz and Hol | Au 
laͤndiſche Löwen: Thaler / wie auch die | Thearr 
Schweitzer / Trier · und — onur| Sci 
30 Gr. gelten; Dagegen die Philipps: Kor 
and Dicke Thaler gleich denen Duca. | Gefialt 
tons vor 1 Thaler 12 Gr. pafliren wol; ie 60: 
len. Zu Hamburg und Aber ift ein. eatra 
Wechſel Thaler z2 auch 33 Schillinge/ | dem 
fo 10Gr auch 16Gr. 6 Pf. betragen. Ein | *The 
Schleſiſcher Thaler iſt 24 Räyfer: ober | Archa 
Silber⸗Groſchen / p> Gr. 2 und zwey 
fänfftheil eines Pf. beträgt, __ | 
*Thammuz , wurde bey denen Füdender | bedenn 
vierdte Monat oder von ung beyge“ i 





\ “ 

9 

1 w 
us 


TH 


geleget ward. Exod. 2. verf.3, mit dies 
n bemercket wird. Denn ein 
Sqiff konte es nicht heiſſen 7 wei, 
Fihm die vornehmſte Eigenfchafften 
Iben/als: Das Border: und Hin; 
heiy Maftbaum / Siegel / Ruder 
| ‚mangelten, 

































m Racer 

nes ein eine Zeit her in Tentfchland 
have Furopa fehr befandt gewordenes 
— ) ER in China wird es Thee ‚in Ja⸗ 
Sohle genennet; die erfiere / wie auch 


Europder/ lajiendie Blätter gank/ 
har pmejer aber pflegen ſolche zu pul- 
ren / und alſo das Waſſer / fo ge: 
haben muß / drüber zu ſchuͤtten. 
a Cali , wird beym Nativität: 
eu der Himmels» Stand genennet. 
na natalitium , wird bey denen A- 
ogis diejenige Berzeichnig und kuͤnſt⸗ 
e Stellung derer himmlifchen Zeis 
und Planeten genennet / wie die; 
a. bey der Gebutth desjenigen / def; 
luck und nglüds: Fälle man 
dem Seftirneerforfchen will / am 
nel geflauden. 
’gus , Gall, theologien , Ital. teolo- 
ein Geifilicher / ein Gelehrter der 
gen göttlichen Schrift / * welcher 


„hie he zur Erbanung und Gewinnung 
gan ES Le en zur ewigen Seeligkeit ausle⸗ 
Senne | und erklaͤret. Theologia , Gad. 
vu , Zul. teologia, die Wiſſen⸗ 
* icher Dine und der heiligen 
| Sa; 
ee! AMeorbe ‚ein bejonder mulicaliſches In- 
fi ment; die/ jo darauff zu fpielen wiſ⸗ 
oe - ‘ erden The- oder Deorbifien ge; 
she . 


a, Gall, theorie , Issl. teorico , die 
hreibung eines Dinges / fo nur in 
Dt g und Nachſinnung be; 

eine bloffe Wiſſenſchafft. Theo- 
Kieus , Gall. theoritique 5 Ital. teo- 
x etwas vernunfft + mäßig bes 


Ga 


oric „ die Lehre von des Himmels 


üllin, philacteria, nennen die Yu: 
Dre Gedenck⸗ Zettul / die fie alle Ta; 


RR 
u CL 
„ 


gründende aufdie Worte Mo: 











gen » Gebet anlegen muͤſ 


j > SORHE 425 
fi8/ fo Deut. VI. 6, ſſehen. Es beſtehen 
aber: jolche aus zwey vieredfigten Hoͤl⸗ 
Kern / deren das cine vier Faͤchlein / fo 
forne anfdie Stirne das andere nur - 
ein Fächlein/ fo aufdas dicke Fleiſch des 
lincten Arms gebunden wird / hat; im 
befagten Fächerchen werden befondere 
Zettel von faubern Pergament / wor⸗ 
auff verfchiedene biblifhe Sprüche / ale 
aus Exod. XII, 1. b. U. (2.) Exod, 
XIII, u. b. i7. (3.) Deuc VI, 4.b. 
10. (4.) Deut. XI 13. b. 22. mii be⸗ 
fondern Ceremonien gefchrieben / geles 
get ; amdiefen beyden it ein Riemen 
von Eordnan oder ander fauberem Leder 
miteiner Schleifen /und zwar an das 
erftere / fo um den Kopff gebunden / und 
von ihnen Thephillin Schel Rofch,pre- 
catoria capitis genennet wird / ein 
Knopff oder Knoten mit einem doppels 
ten Dalerh , welcher hintenam Kopffe / 
und das viereckigte Gehaͤuſe woran von 
aufen 2% fliehen / forne auf die Stirne 
ju jtchen fommen; andem andern Ries 
men um den Armen en Knoten / nach 
Art eines Jods geknuͤpffet; dieſe The- 
phillin halten fie vor ſonderlich heilig / 
immaffen fie ſolche nicht allein in befons 
dern Beuteln bey fih fragen / fondern 
auch fonften am Leibe rein und ſau⸗ 
ke: we muͤſſen / fo fiedafielbe anlegen 
wollen. 

* Theraphim , waren Fleine aus Metall / 
Wachs oder andern Materien formir- 
te Bilder oder Figuren / die menſchli⸗ 
che oder Engel : Seftalt hatten / und uns 
ter gewiſſer Conktellation eines Planes 
ten nebſt befonderen Ceremonien bereis 
tet waren / deren fid) Die alten Magi und 

ternfündige Egypter / um dadurch zus 
Fünfftige Dinge zu erforfhen / follen - 
bedienet haben. Dergleichen foll die 
Rahel ihrem Vater Laban geitohlen/ 
und die Michal in Davids Bette gele⸗ 
get haben / Gen. XXXI, 19.1. Sam, 
XIX ‚13. 

* Thermz, die warmen Bäder / zu Nom 
waren groffeund Fofibare Gebäude / fo 
die Käpfer zu ihre befondere Baͤder auf: 
geführer hatten / nachgehends aber 
auch dem Volcke gemein gemachet wur: 
den ; Ihrer waren bey wautzig / und 

Hh von 






2 TH TI 


eetäife nahen — 































igen Buchen / und 

Kin Xyftos, Porticus » — 
Apodifteria ,Hypocaufta — te 
Tepidaria, Frigidaria, Bafilicas ‚Nar-| € 
tiones , Dixztas, Exedras , Bibliothecas, 
Mufez, Spherifteria, Conifteria, &c. 

* ——— der Hitze / und Ba- 
rometre, der Schwere / werden 
Insgemein nn Le genennet; 
—S———— oder gläferne Roͤhren 
mit Dveckflber / fpiritu vini , falis Ar- 
moniaci oder andern liquoren ee 








Thefis, Gall. thefe, Iral, tefe , ein Sag o⸗ 
der Regel. 
Threforier, —* teforiere , ein Nenih: o⸗ 





Naths erholeten / mas in a] 
Dingen zuthun. Vid. Exod, XXVIH. | Tir 
Item ‚Levit. VIll ‚8. Tommim — 
Thummim, iſt ein Hebraͤiſches Wort | < 
und bedeutet fo viel als Recht oder Voll: 
Fommenbeiten. 

* Thuribulum ‚ fiehe Lar. 

* Tigellum ‚tabula torcutaria preli 
Ziegel wird bey den Drucker ; 
die metallene wei genennet / 
Bert abe —— fü 

elben n G e 
und ſelbige auf das dazwi sel < 
Papier abdrucket. ur * dem. 

Tignum ‚ein Balde. Item, allerhand Ban Tis 
Materialien. 

# Tillac, Fori, orum, Den Overloop , das Ti 
Geräfel oder Bruͤcke des Schiffes. 

Timar-Spahi, Timari und Timarioten ‚if 
eine befondere Art von Lehn und Rit⸗ 3 
ter: Perden bey Denen Tecen / denm | 


„ber ck 


TI TO 


nn — — 

wa agr vergeltlichen Berehrung; titulo hono- 
zinür bili, Ehren halben ; alſo muͤſſen die 

und Kinder zu Erben eingeſetzet / 

und ihnen zum wenigſten die Legitima 

wovon oben ) verlaſſen werden; titu⸗ 

5 falfus ‚ein falſcher Schein; titulus 







To 4:7 
— — — ——— — — — — 
ſelbſt wird an —— Seiden Ger 
wand gemacht / zuweilen auch aus Sa 
met und guͤlden Stüde. 9 ” 
Tella, ein Scheide : Münse in Indien, 
Tolerabilis, le, Ga. tolerable, Il. tolera- 
bile, erträglich/ leidlich. 


#farus Ave verus, ein rechimaͤßiger Be: | Tolerantia, Gadl. tolerance, Ital. toleran- 









ma; KFZ 

iß oder Schein /fo von den Geſetzen 
weniegebilliget wird; titulus prefumtus ‚ein 
chein / welcher gemuthmaſſet wird ; 
TEL. lus putativus ‚ wird genennet / wenn 
ira Difiner meynet 7 er hätte ein Ding mit 
Pam: 4 von einem andern in die⸗ 
** Irrthum gebracht worden / oder hat 

ee Ding nicht gewuſt. 
a ereny nenueny benennen / einem ſei⸗ 





zı,die Toleranz , Erträgligfeit/ di 
Scdult j , . 


Tolerare Gall. tolerer, Ital. toleriren / era 
en s ertragen / leiden / gefcheben 
affen. 

Tollere „ iren /auffheben / erhöhen / weg⸗ 

x — — **— ſſche Mi 
omans, eine Perſian / etwan 
anderthalb Thaler werth. u 


=; —* * gebuͤhrenden Reſpect und Titul ger | Tomus, Gel. tome , Iaal. tomo, ein Thell 






em 
PL dd 
ind Ge u 
mentt,f 


hs ifkein Sclaronifches Wort / wo ⸗ 






















fen Bäder bemercden / daher auch ver: 


— fedene Oerter den Rahmen führen. 
Tr döcheınet mit dem Lateinifchen Worte 
Cr BF en ‚tepidus, ec. Welches lauchlicht 


=, und werden bedenter/ eine yiemli 

Berwandichafft zu haben / wie denn te- 
darium einen Keffelinder Badſtuben 
weutet. 


qa. ieen Achjel mit einer Schnallen zu: 
ammen gebeiftet wurde / ſolches durff⸗ 
nur die Romiſche Bürger und zwar 
— iedens⸗ Zeiten tragen / daher es 
ac) oͤffters vor den Frieden ſelbſten ge: | 





dr Mommen wird / zu weilen pflegten es auch 
Sue, FE Officierer im Felde zutragen / wann 
ig in feiner Aktion waren. Toga præ- 
En, war ein mit Purpur verbremter 
ty den die Roͤmſche Rache + Her: 
Ten und Patricii nur tragen durfiten. 


Moga Bulla, wurde das ſchwartze Trauer; 
Heid genennet, 


* ogra, ſiehe Avtogra. 
Ne, U Rüge, ei de: Mantel oder Dber-Kleid 
5 nl, 8 Herogs von Venedig, derjelbe iſt 
Rn, 2 elangrvaß er aufdie Erde jiöjlet und ob; 
fm * Ermmel / hat einen runden Uberſchlag 
A auf deu Gauͤrtei / fo mit Föfilichen 
r werd ausfaffiset/ das Kleid an ſich 


* 


Ätdie Böhmen und Crainer ihre war: | 





von einem Buch / oder groſſem Werd, 
Tondere „ Gad, tondre „ dssl. tondere, 


eeren. 

* Tondes , ſeynd vornehme Beifiliche in 
Japan / deren Erg: Bifchöffen an ver 
Wuͤrde gleich. 

* Tones , fennd Fürften in Japan. 

* Tonne hält * 12 Tonnen 
malen eine Laſt. 180 Stock⸗Fiſche ift 
ein Stück oder Rolle. uo Plarei oder 

Halb⸗Fiſche ift eine Zahl. 


Baar bey den alten Römern ein wäl: | Tonfor, ein Barbierer/Scherer. 
es Dber : Kleid ohne Ermel/ in der | Tonfura, Gal. tonfure , Ial. tonfura ‚die 


igur eineshalben Erckels / foauf der | Beſcheerung eines Geiſilichen bey denen 


Catholiſchen. 

* Tonus muſicus, ſonſten auch Claves ge⸗ 
nandt / deren 7 feyn/und durch die 7 er⸗ 
ſten Buchſtaben unterſchieden werden. 
Der Thon iſt ein harmonifcher Unter⸗ 
cheid / da man die Stimme um eine 

ffe erhoͤhet oder ernledriget. 

x* Topalius, Topas / ein bleich⸗ gruͤner E⸗ 
deigeſtein / mit etwas gelber oder güldes 
ner Farbe hervor fpielend / wird aus ver 
Inſel Chitis indem — Arabi⸗ 
en / wie auch aus der Inſul Topazion, 
von den Trogloditen bewohnet wird / 

ergebracht. 

* Tophet, bedeutet eigentlich eine Trom⸗ 
mel oder Paucken / fo gemeiniglich an 
dem Orte geſchlagen wurden / wo man 
dem gluͤenden Moloch die lebende Kin⸗ 
dee auffopfferte / damit die Eltern 
das et derfelben wicht hoͤren 

Hbb a moͤch⸗ 
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„ehe kin » fo — F 


gene Deren des deites auffgelget | T 
"Topic der Zeugwaͤrter und O⸗ - 
brijter zur 


P /weilat si! < 
Derfaner wen pe und Schiffe 8 Si 


Tomeriden Hafen 


= hia , defcriptio loci ‚di 
—— bag Stab 


*85 —2 — —— en | 


“ — — € ib 
re v ——— 


— At — 


— 


| 













ren man fi in $ 
jur Defenlion d 
T — Gall. tordre ‚Ital. 
orquere, re, — 
drehen / umdrehen / biegen 
tern / martern / —— / p 
gen. Tortura leyis, wird d au 
‚ territion, davon oben ged K 
Tort, Soc. Gall. Lal.tort, —* Gt / die Tr 
Unbiligfeit. Ge 
Torus, ein Bette. Torum violiren A die E⸗ 
he brechen/ das Ehebette befle 
* — eine Be iſche ee a4 
“; elbft 100 Rẽes, nach ım —— 
ſchen 2 Pf. und etwas use ei 
J halben Heller / ſchier Pig en als eine 
Grangöffche Teto oder Teron. 









tare, Gall; traitter, Ital. trattare,iren/ 
mdeln.  Icem,umterreden /voruch | Verraͤtherey. 
en. - Herner / bewirthen / gaftiven. | Trajedticiapecunia, iſt Geld / das auff Ge⸗ 
yeiter wird gejagt / einen wohl oder) fahr des Glaͤubigers Übers Meer gefühs 
el tractiren / das ift / miteinem umge: |  vetiwird. 
ML. Trajicere,erajicigen/überfahren ; trajectus, 
tatio, tractatus, Gall, traite, Ital. trat- Gall. craject, trajet, Inal, tragetto, die ll: 
‚eine Handlung / die Unterredung | berfahrt. 
m, ein Zractat/ Bud); tractaten / | Train , Soc. Geh. die Hoffhaltung eines 
andhmgen/Bertrags:Puncten. Herren. Item, das Geleit / Gefolg. Ferner / 
tus, us, Gall. trait, Ial. tratto, ein | die Art / Weiſe etwas zu thun. Weiter/ 
ti) oder Diſtrict Landes / der zug | der Eingang /Schritt / Tritt; erain de iq 
pPer Tractu temporis, mit der Guerre, die Kriegs: Folge. 
t. Trainer, iren / auffhalten / aufheben 
| aufleben, verzögern / item, ſchleppen / 
ſchleiffen. 
Tranchant, Ital. trinciante, der Vorſchnei⸗ 
der. | 
Tranchee ‚retrenchement , ein Lauff Gras 
beu; tranchee d’un Camp, die Schans 
e um ein Feld⸗Lager. *Tranchee-Rugel 
von Holz / mit Granaten und andern 
aus gefuͤllet / wird aus Mörfern in die 
Trencheen geworfen. ı . — 
Trancher, Ital. rrinciare, tranchiken / hauen / 
ſchneiden / vorſchneiden. 
Tranqyillitas, Gall. tranqvillitẽ, Inal. tran- 
villita, die trangvillität / die Ruhe / 
stille/der Friede / ſiill Wetter; trangwil- 
lus, Gall. tranquille, Ial. tranqvillo, 
ruhig / ſtill. 
Transactio, Gab. transaction, ein Ber: 
gleich / Vertrag oder ein Handel/ wegen 
eines flreitigen und zweiſſelhafftigen 
Dinges/da man etwas giebtjoder behält 
oder zuſaget; transactus, vertragen. Res 
transacta, eiue vertragene Sache. 
Transicendere, iren / ͤberſieigen / hinäber 
ſteigen. er 
Transferre, Gall. transferer , Ital. transfe= 
rire, iren / an einen andern Ort bringen/ 
verſchaffen / auff einen andern verbrins 
gen / ͤberbringen / überhin tragen, über: 
.. Bebew/überfegen/verfegen,. Item, in aude⸗ 
ve Sprache verſetzen. 
Transformare, Gall. transformer, trang= 
formipen/ verändern; in eine andere Ge⸗ 
ſialt bringen. over verwandeln; trans. 
formario , Gall, ıranstormatian, Lal. 
‚transformazione„ Dje Weränderung, 
acbmung einer andayyı Gejtalt/ dije V 
Y eiung. mr... 1 
want ee Tran 
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— — en — — 
Trahifon , oc. Gal, Isal, tradimento, die 





ere,iven/übergeben/zueignen/ aufflaſ⸗ 
vals die Lehn. 

itio, Gall. tradition, Ital. tradizione, 
Uberantwortung / die Ubergabe/ 
eignung / Zuſtellung. Item, die gi 
er Satzung / * davon nichts in hei 
we Schrift enthalten 9 gemeldet 
xD. Dergleichen die Juͤden in ih; 
m Talmıyd und fo genandten Kabala,, 
Jeichen auch der Roͤmiſchen Kirchen 
breite Ceremonien . und Gottes: 
— die tradition und einer alten 
tgebrachten Gewohnheit beruhet. 
itto ad manus , Die libergabe bes 
chuldners an des Gläubigers Hand os 
t Halffter ; cradicio clavium,die ber⸗ 
bmg der Schlüjfel. BER 
ücere, Gall. traduire , Issl. tradurre >, 
m/einen verleumden/durchziehen/aus: 
zgen / item, hinuͤber führen/ Überfegen/ 
tdolmetſchen. Traductio, Gall. tradu- 
ion , Lal. traduzzione , Austragung / 
erleumdung. Item, die Uberſetzung / 
dolmeiſchung. | 
uctor, Gab. traducteur, Iral. tradut- 
re,ein Verleumder / item, ein Dollmet⸗ 
er / Uberſetzer. 
Strafhico,dag Gewerb / die Handthie⸗ 
83 trafigver ‚ traflicare, 
X Gewwerb treiben / handeln, handthie: 
N; trafigveur, traflicatore , cin. Kauf 
ann / Handelsmann. 

jedia; Gall.tragedie, Iksl. tragedia, 
n Trauer » Schaufpiel / ein Trauer: 
Piel, Tragicus , Gab. tragigve, Isal. 
ge tragijch/ —5 beitũ * gm 
Faugr: ehorig. Ein Tra⸗ 
—* piel gehoͤrig 


— — — —r — — — — —— — — — — — — — — — — — — — — 
















— 
ki ver — cite 
rüber N; tranhırıo,der 9 
Abfall zum Feinde; ranfirus, die 


Translatio, Gal. wranslation, al * 







gg ei ver| be 
Biſchofſe over Pfarrer an einen andern 4 N 
Translator ; Gall. tranalatenir „ Deeetnad | 


Auf einen andern verbringet / 
mendet / ein Uberfuͤhrer translariten / 





berſchicken; — — 
Irem,die Verſchicku [Tr 
Transmovers;igen/v %W 
Trans ar Gall. transmuer, transmuti- 
ndern / verwechſeln ; eransmura- 
 tion,deal. wansauutazione,die Veraͤnde⸗ 
rung’ Verwandelung. 
Transplantare , Gall. transplanter , Mal | 
traspiantare,ircn/fortpflangen’verfegen. 
Transponere, re ie — 


——— tran 
given / —— überbringen F 
tragen / inüber führen / überföneiben/ | 


TR 
Imiral Paulus Diaz , an. 1494 dieſel- 
n wegen der vielen Ungewitter nicht 
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tremblang, Ital. tremare, intimidito, er⸗ 
ſchrocken / zitternd. 





erſchiffen koͤnnen / ſondern wieder | Trefor,, cine Schatz- Cammer / treſor des 


afehren muͤſſen. Es pfleget ſich an⸗ 
ags eine kleine ſchwartze Wolcke bey 
iterer Lufft ſehen zu laſſen / die in kur⸗ 
x Zeit alſo zunimmet / und in einen 
zlichen Sturm und Ungewitter aus; 
iht + .mgdie Schiffe / die es ergreif: 
/ und zumahl ihre Seegel nicht ein; 
paen / darüber zu fipeitern geben 
ſen. 
al, Hoc. Gab. die Abmattung / Arbeit / 
uhe / das Ungemach; travailler, iren / 
matten/ arbeiten / ſich befümmern/ be; 
Ihen/fichs fauer laſſen werden. 
erfe, traverfa „ der Durchſchnitt in ei 
efeftung  Icem , die Blendung/ 
md auffgeworffene Dänme von Erde 
d Faſchinen ; fo denen Belagerten 
fiden Bollwercken ald Gänge / und 
— Bomben ſicher zu ſeyn / dienen 
n 


erſer, Ial. traverſare, ſich durch den 
ind ſchlagen / durchdringen. 
umatica, Wund⸗ Tranck. 

ellianum SCtum. Suche oben / SCtum 
ebellianum. 

illagen, und Lauben werden in Gärten 
: Ereugmweiß über einander genagel: 
ı Batten- Wände und Zierathen / wie 
ch die mit grünen Laub bepflaugte 
Inge mit untermifchten Hitten ge: 
inet. F 

buchet, Libella nummaria, die Gold⸗ 
aage. 

molo „ iſt ein ſcharffes Zittern der 
fimme über einer gröjleren Noten / fo 
naͤchſte Clavem mit berübret. 

cher, iren / vorſchneiden / zergliedern. 
uche forne weiter / tranchant, tran-. 
er, 


pan, iſt ein chirurgifches Inftrument,, 
effnung damit in die verwundete Hirn⸗ 
ale zu machen / daher trepaniren. 

idare ‚igen / Gaull. trembler de peur, 
H.tremar di paura , gittern / furcht: 
m oder erſchrocken ſeyn. Trepidan- 
„trepide,Gaß. en tremblant, Zesl, tre- 
ando, erſchrocken / sitternd/ furchtſam. 
epidatio, Gal. tremplement, das Zit⸗ 
midie Futcht. Trepidus, a, um, Eab. 





cartes del! Empire, des Reichs⸗Archiv; 
Treforier de milice oder de Gverre ‚der- 
Kriegs: Zahl Meiſter. Suche Threfo- 


FIET. 


*Treilen ‚werden die güfdene ober filberne 


Galonen und Spigen genennet / die 
Zweiffels ohne von Dreflicen ihre Deri- 
vation haben. 


Treve,treuga,dieYusruhung Nachlaſſung / 


der Stilktand der Waffen. 


Triangulus, Gak. triangle, Zas/. triangolo, 


ein Dreyangel / Drenfant / * Dreyeck / 
in der Geometrie iſts eine Figur mit 
drey Linien befchloffen / ſo drey Windel 
machet. Triangulus Iſoſceles, wird. ges 
nennet das Dreyeck / fo zwey gleich lange 
Seiten hat;Scalenus,deffen alle 3 Seiten 
ungleich 


pn, 
PR einig Eremirage. 
‚Tribuere,iven/ verwilligen zueignen/suger - 


ben/Zinfe geben. 


Tribulare, iren/ ängfien/ peinigen/plagen/ 


quälen/ vexiten / herumziehen; tribula- 
tio, GaÄ. tribulation, die Aengſtigung / 
Pein / Plage / Qvaͤlung / Truͤbſal / Wider⸗ 
wärtigfeit. J 


Tribunal, Lat. & Gall. ſed Ital. tribunale 


der Richter⸗Stuhl / *Eein hohes oder ſou⸗ 
veraines Gericht / von dem nicht zu ap- 
— 


Tribus, Gal. tribu „ die Zunfft / ein Ge 


echt. Tribunus, Ga4. tribune, Ital. 
eribuno „ der Zunft Meifter. * In ei⸗ 
nigen Schweigeriichen Städten ſeynd 
die Zunfft : Meifter die Häupter derer 
Rath: Collegien. Bey denen Rs 
mern waren Tribuni militares gleich 
unſern Obriſten / deren 6 ben jeder Le- 
ion waren. Die Tribuni Plebis aber 
listen die Bürger gegen die Ober 
und ſonſten gegen jedermand Gewalt / 
und durffte der Nach nichts ohne ihren 
Willen jchlieflen. 


Triburum, Gah. & comm. tribut, Zul. tri- 


buro, die Aufftag / Schagung / Land⸗ 
Steuer / Schoß/ Zinfe/Z0ll. Tribus 
offeriten / iſt Land Steuer / Schbß / Scha⸗ 
Jung und dergleichen / entrichten. Tri- 

wtarius,tributaire, Ial. tributario, dag 


2) 4 Scha 





Bänden oder 
kin rn rg v 
at, oder — m | 




























frumme Drcye eflen feyn/ 
morzu die tabulæ — — 


tium & ſecantium nuͤtzlich zu. geb 


— iſt ein Griechiſch? 
——— ein Dreyer 


— In in der Mufic ein liebl 
cken oder Zittern mi der Stimme 
einem clave oder gr Noten —* 
nem etwas ſcharffen och zier 


nennen )s | 
v — 
— Gall.trinitẽ, Ial.t 
Dreyeinigkeit. 
*Triobolus Atticus, Qvinarius, wa 
Vietorialus genenner 7 we 
drauff funde / die Gr 
ee t 
wichte hatte er ein halb Quintlein Sit | 
bers / am Werthe 18 Meißniſche Pfens 


—— triplicatio 
triplicazione , die triplie oder 
gung des Beklagten Duplie-Schrifft. 
Triplicare,ciren/Gad. tripler,tripligver, |‘ 
ee triplicare, dreyfachen/ drenfa 


Trip drepfächtig / das Dreyfa 
Fe, vu wird inder Mefeder se. |; 
Tact genennet / ſo in drey Theile 
wird / ſouſten auch der trochai 





TR Ku en 


—— 
ya /Mirpuppes des gens de Guerre, Id.truppaf Ital. truppa 
td; bes deSoldati, Kriegs» Truppen / Kriegs: 
in zadte za Wölcker / Soldaten ; j trouppes auxilia- 
Ei res, Huͤlffs Voͤlck 

rem, exuchement, Gall. ed Ital. turcimauno, 
Wenan ein Dolmetfcher 

ſtoſſen / fortſtoſſen. 


da rudere, iren / 
yihlrgiefrutina, Balance, Wag⸗Schale. Tru- 


want fina Hermetis, iſt eine Fänfliche Metho- 
run gie, das Geburths· Thema mitdem Tag 
Gin fer Zeitder Empfängniß zu co — 
io ei⸗ 





rt „in / und aus deren Connexion de 
I —9 — — des Gebohrnen Neigung 
inclination zu judiciren. Soll von 
tmete erſt erfunten / vonPtolo- 
320 aber/ oder wer der Autor des Cen- 
am feyn mag/ confirmiret und beftä: 
worden ſeyn. ; ons 
icines , wurden bey der Roͤmiſchen 
* Slice die Trompeter genennet. * 
J opticusein Sehe⸗Rohr oder groſ⸗ 
ganen J Feruglaß / wodurch man das Gellirn 
erachten pfleget. 
vn LE ehemal-Bach, if der Ober » Aufficher 
on, tuen * die Küchen des Koͤniges von Per: 
ei Er läflet dem Könige die Speifen 
seen / un wenn derfelbe abgefpeis 
— ⸗ cket er fein Meſſer ins befte Gerich⸗ 
jan „und Kicker es / vermöge feines Amts / 
— Aſein Hauß. 

Ar mA 1147 itein befandtes Wort und Nati⸗ 
ze rt inihrer Sprache heifjets eigentlich 
„nzerF ten Bauren oder ungefchickten Men; 

— / daher man die Mahometaner / fo 

gerne Mufulmänner nennen laſſen/ 
r 5 — aͤrger beſchimpffen kan / als wann 

Syria hr RR fie Tuͤrcken nennet ; Einige wollen 
We, Fans dem Hebräifehen herleiten / in 
gun Acher Sprache es einen Vertriebenen 
ie ‚2% Erufanten heiſſen foll. 

—8* Ackis / iſt in Himmel: blauer / zuwel⸗ 
Mi * — gruͤne Farbe ſich neigender / zu⸗ 
ci * tilen mit weiſſen Dil) + Adern ver: 
* „enger und —— Stein / der 

„Re und —— e wird aus per 
gro —— Nund aus der tefeg gebracht; 

F — daß er den Augen ſeht as 
* a und diefelben ſtaͤrcket / foll er / 

vr ‚m Singer getragen / befondere Anzeis 

* — bes bevorſtehenden Ungluͤckes 
* je 


„fenkgiter-agab iſt in Perſien der 


ze 


r 
ke 


zu — 3 


commandirende — Ae er Selds 
Herr der Tufenkgis, welches kKand⸗Sol⸗ 
daten ſeyn / fohinter dem Pfluge und 
Heerden weggenommen werden. 
Fond zu Fuſſe /und führen alleine Sa; 

el und Mufqveten / fo ſi? marſchiren 
muͤſſen / nehmen ihrer etliche ein Pferd 
oder Maulthier zuihrer Bagage. Wann 
fie zu Felde gehen / hat einer 4 iß 5 To- 
mans ſaͤhrliche Bejoldung ; Und pfle⸗ 
get ihre Anzahl zuweilen auf 40 biß 
Tauſend zu ſeyn / obwohlen er — en 
bey zmahl hundert 1000 auffbringen 
Fan. Zu Friedens: Zeiten aber haͤlt der 
König deren nicht mehr als 8 biß 10 Tau⸗ 
fend /da die andere ihrer Nahrung ab⸗ 
— alle Viertel » Jahre exerci- 
vet wer 

* Tug, Rurdiſches Wort / und bedeu⸗ 
teteinen Stab oder Stecken der Tuͤrckl⸗ 
ſchen Fahnen / woran die ia raue 
ſeſt gemachet ſeyn; dieſer Roßſchweiffe 
führen die Beglerbegs dreye / Die andes 
ren Begs , Sangiacs , Bajlen und Agen 
aber nur einen. 

x Tulbentar ‚oder Dulbendar-Aga , wird 
derjenige Bedienteam Turdifhen Hofe 
on / fodem Gros : Sultan den 

urban oder- Haupt : Bund auffſetzet / 
"yon andern wird er Dulbend-Oglani, 
das iftly Page des Turbans genennet ; Es 
ift aber. der Tulband oder Turban eine 
Haupt: Decke / ſo die Tuͤrcken an jtatt 
des Hutes oder Muͤtze gebrauchen / und 
befichet aus. etlichen Elen „Jangen und 
breiten / leinen oder feinen Tuche / fo fie 
Fünftlich um eine Müge zu wickeln wif 
w Einige wollen hierunter ein —* 
eimniß ſuchen / und geben vor / daß es 
ein ——— der Staͤrcke bedeuten ſolle / 
und daß allediejenige / ſo damit bedecket 
gehen / unerſchrocken ſeyn ſollen vor die 
“a des Mahomets inden Kricg zu 
jiehen / und an ihre Wiederfunfft nicht 
jugedenden / weilen ſie ihren Sterbe⸗ 
Kittel ums Haupt gewickelt allezeit 
beyfichtrügen. Die kerſianer pflegen 
gemeiniglich rothe / Die Zagatage , Tarı 
tar und Scherifs gruͤne / die Tureken weis 
—* > die Griechen blaue Turban zu 


* Termin Perfianifche Ming : Sch 


| 
| 
| 
| 





— 








\ 


Bi FR ne 

rung‘ 50 Abbas betragende ſo nad) um: 

erer Münge ı8 Thaler ı Groſchen 4 
fennige ausmadhet. 

Tumultüs, Ga4. tumulte, Ital. tumulco,der 
Zumalt/ Aufflauff ‚ver Auffrube / Auf 
ſtand / Letm / 
Tumultuare, &tumultuari , Gall. tu- 
multuer, tumultuiren / Aufruhr anrich⸗ 
ten/ eine unruhe erwecken / empoͤren / eis 
nen Lermen machen / ſchwaͤrmen. Tumul- 
marie, Gall. tumultuaire, in der Eil / o⸗ 
ben hin; tumultuoſus, Ga. tumultu- 
eux, Ial. tumultuoſo, aufruͤhriſch / ftir: 
miſch / unruhig. 

* Tunginus, ſiehe Decanus. 

* Tunica ‚ war bey denen alten Römern 
ein Unter⸗Kleid / anfangs ohne/ nachge⸗ 
hends mit&rmeln/fo Ringer als DieToga, 
und um den Reib feite gegürtet wurde. 
Laticlavia hieffe e8/ welches mit breiten 
Purpur · Stuͤckgen / ſoolayi genennet wur: 
den / beſetzet ware und die Raths Heren 
trugen; Anguſticlavia, wann die Pur⸗ 
pur· Stuͤckgen kleiner waren / ſo Die Rit⸗ 
‚ter und Edelleute trugen; Recta, wenn 
gar nichts von Purpur drauf ware / ſo 
das gemeine Vold truge. 

Turba , eine Menge Volcks. Item, ein 
Lerm / Schwarm/ Unordnung ; turba- 
re, iren/ überlauffen/ verflören / verhin⸗ 

dern / verwirren / betrüben / irre mas 
chen / anfechten / veruncuhigen. 

Turbatio,Iksl. turbazione , die turbation, 
Stoͤrung / Verhinderung / Werwirrung / 
der UÜberlauff / Beunruh igung / die Re⸗ 
bellion; turbator, Zas. turbatore, der 
einen irre machet / und ſonſt allerhand 
Meuterey anrichtet; turbatores, five 
fra&tores pacis, die Friedbrecher. 

* Turbo ‚ein Kreuſel / iſt in der Geometrie 
eine folide Figur/ fo unten ſpitz / oben a⸗ 

ber breit ift / und alfo einem Cono oder 
Kegel contrair ift; Turbo, iſt aud) ein 
ungefüimer Wind / p in einem Kreuſel 
ſich endet / und Staub / Sand und Stei- 
ne mit in die Höhe nimmet / vonans 


dern vortex , Griechiſch typhon beyge: | 


nahmet. 

Turbulentus, a, um, Gall. turbulent, Issl. 
turbolento, aufrührifh / unruhig / ver⸗ 
wirret; turbulencus ſtatus, ein verwir⸗ 

reter Zuſtand. 





die Empörung / Unruhe. 


* Turing, nennen die Grie 


hat / wenn die Eltern verfwkt . 





Tu 


ö— — — — — — 
* Turco-mans, eine ſtreitbahre Nat⸗ 


das Rand Hamadan in Perfin im 
nerund mehrentheils za Narüng! 
Gezeiten ſich aufhält; Aus dieke = 
alten —— ſoll einer von 
¶Heer + Fuͤhrern / fo der cacc 
Narfingve in Indien gehabi eutht 
ſeyn / der ſich nach dem Tode de bei 
ten Raja mebft denen andern ni 
Länder getheilet / und zum Köniz | 
Galeonda auffgeworffen / audit 
ben manuteniret / auſſer dag er dem 
Mogol jährlidy einen Tribut eating 
mäflen; Und weil er ein Mahons« 
von der Secte Haly, hat er Dielen & 
ben in fein Reich eingeführet, N 
en frl 
oder neuen Käferfo fie nebů der ik. 
was damit gefocht wird / em. 
und —* in dee Wochen votda 
fen Faften noch eſſen dörgen. 


* Turma , war bey demen alten I 


eine Anzahl Reuter von zo No⸗ 
bey ung eine Corporal - Chafi © 
fo viel als Terma gder TerduY“ 


* Turmen Silbers / iftin Seh 


als ı2 Ducaten pder 24 The! 
tragen. 


* Turnachgi- , oder Dirnackg-3 
I» #4 


ein DBedienter am J— 

und Ober» Yufffeher derer’ e 

fon / dem Groß: Sultan dx ® 
wufchneiden / Denn Dimas 

ber ihnender Nagel an ih 

— diejenige / ſo a 
en. 


Turpieudo , die Schändfigkeit‘ & 


de. Propriam turpitudinen =" 
feine eigene Schande porbrings 


Tutela, Gab. tutele, Ical. rurela ‚In® 


mundfchafft eines Unmuͤndau 
Vertheidigung. Tutela die | 
Dormundichafft / fo von der 0 
verordnet wird, Turela Adus“' 
Vormundſchafft der Brderkr' 
menen Alters fiad / über iher er“ 
ge und von der Kindfchaft lejun 
Vinder / weiche Vrmndei 
tela legitima agnarorum, die neh | 


de Vormundſchafft / ſo —J | 


——— 


— — — — — — 
eaStamm Freunden oder nechſten An⸗ 


f - 


Tu Tr 





Ya Kal cechetwandten vom Vater her alsdenn,ge, 
ur Mögeben wird / wenn feine im Teſtament 
— an gegeben wird. Tutela legitima paren- 
dm Oh itum die rechtmaͤßige Vormundſchafft 
she Ber der Eltern uͤber ihre Unmuͤndige / und 


⸗ 


Sie öpon der Kindſchafft loßgegebene Kinder. 
ug eiut Tutela legitima Patronorum, die recht⸗ 


Eu achaͤßige 


ormundſchafft der Patronen / 


fügte aber welche etliche frey gemacht. Tute- 


Gans 


kazueet. 
—R 
mid, Dart} 


merahs 


an jn da⸗ 
Turin ua NE 
b / deſſen iſt weyerley Gattung/ folli- 


NT 
* 


Turza, MR 


am 


T 


ara 


ade 


Ars 


mir 
ri e Bormänderin ; tutor ſuſpectus, ein 


dei teftamentaria,ift eineBormundfchafft/ 













der Vater feinen unmindigen Kin 
/welche nicht in andere Gewalt fal: 
/ im Teflament Bormünder giebt. 
tele adminiftratio, Die Verwaltung 
er Bormundichafft. 

tia, Cadmia ‚lapis calaminaris , Gal: 


iſt ein mineral ‚fo in Böhmen und 
eifien gefunden wird ; die andere Gat⸗ 
aq iſt factitia, und wird Kobolt ge: 
„Jennet / fo in denen Schmelg : Defen fich 
nufegen pfleget. 

„tor, Gall, tuteur , Lal. tutore, ber Un⸗ 
digen Bormund ; tutrix , tutrice, 


erdaͤchtige Bormund. Tutoris auto- 


ET ra, das Anfehen oder Gewalt des Vor, 
fa  Munded; cutoris confirmario ‚die Be: 


ac Mtign 
j zent Mario, ‚die Entfhuldigung des Vor⸗ 


u 
ea 
MM. 2* 


em 


ade 


Dimaäfl 


da 


igung des Vormundes; tutoris ex- 


| ndes; tutoris remotio , die Abſchaf⸗ 
im des Vormundes; tutoris fatisda- 
io ‚die Buͤrgſchafft und Verſicherung | 


kn jenes Vormundes. 


forium; {ft dad Zeugniß / daß einer zum 
Vormunde beſtaͤtiget worden. 


Htto,tout,Lar. torus,gang/völlig ; * Tut- 


Wr 
(unit th oder Capella, ift ein terminus in der 


forel 


gi * 
Ms 


' f} 


qf 


x 


1, gie 
44 “A 


— ni 


Ed 
wYE 
und Alltolabiis genennet / auff welche 


uſie / ſo gemeiniglich unter dem Ges 


xX. 
Per Aeral Vaß gefetzt wird / daß alle Stim: | 
gen zugleich fingen follen. 


* Ars fiber — 


panites , eine Art von Waſſerſucht / 


ne ‚Dader Baud) von mwafferfüchtiger Dias 
wi terie ſo hart anzurühren it / wie eine 
Vi Paude. 

HT ympanum eneum, eine Heer : Paude ; 
ze! si’ eympana,merden auch diejenige Tafeln o⸗ 
ku 


te 


der Tabellen auff denen Planiſphæriis 


—— — — — — — 
die Polus-Höhen und andere Dinge ver ⸗ 
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zeichnet fiehhen. 


* Typho iſt eine Art gewaltiger Sturm: 


Winde denen Srefahrenden jehr gefähr: 
lich / immaſſen diefelbe nicht alleine Die 
Seegel und Stangen / fondern auch zus 
weilen die Schiffe felber zu ei. 
und mit fi) in denkuͤfften wegfuͤhren ſoll. 


* Typographus , der Buchdruder ; typo- 


theta, der Setzer. 


Typus, Gel. type, Ital. tipo, ein Vorbild. 


Hinctypice da etwas vorgebildet/ ſo 
Fünfftig inder That gefchehen full. I- 
tem , der Druck und Unterſcheid der 


Buchitaben / melde / wie ſie von den 


Schrifftgieflern und Buchdrucern bey» 

enahmet und unterfhieden werden/hies 
* zu ſetzen nicht umgehen wollen / weis 
len’ meines Wiffens-/ eine folhe Nach⸗ 
richt bißher noch in keinem gedruckten 
Buche zu finden er Uber dem nun/ daß 
fie nach ihrer Groͤſſe verſchiedentlich ges 


nennet werden / wird bie Lateinifchein 


Antiqua, welches ein gerader in Die Hoͤ⸗ 
hefiehender Buchſtaben it; und Curfi- 
64, ſo in etwas geſchoben oder inclinata 
ifveingetheilet; Die gr hat drey ⸗ 
erley Äbtheilungen / denn über Die ordi- 
naire fo genandte 1. Fractur / hat man 
2.die Schwabacher / meldyes- eine et⸗ 
was fürgere umd alt: väterifche Schrifft 
it / und 3. die fo genandte ankelen: os 
der Currenr-Schrifft / fo wie geſchrie⸗ 
„ben anzufehen. Die andere Beneunnn⸗ 
gen ſeynd bey der Lateinifchen und Teuts 
‚schen mehrentheils glei) ; Dier. und 
—3 unter allen / fo zu Titulen und 


* 


Infängen eines Buchs / Capitels oder 


Rebde gebrauchet werden / nennen fie Ca- 


pitalia Dieſer folget 2. die Miſſal⸗ 
Fractur und kleine Miſſal / von andern 


Bat Sabon genennet; Die Lateini- 


he wird in die geoffe und Fleine Miflal- 
Antiqua unterſchieden. Ferner /3. die 
groſſe oder grobe und Fleine Canon / Lac. 
Canon de Garamond, Petit Canon An- 
tiqua de Garamond ‚und Petic Canon 
Curfiva; 4. Neue Roman / Theuer⸗ 
danck⸗ Fractur / von andern Pabſi⸗ Text 
geheiſſe N/Lat. Roman-Antiqva undCut- 
Gy; 5. Kaufe und neue Tert, Fractut / 

3 ji2 | Lat. 
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Lat. Text-Antigva und Curſiv. 6. Bi⸗ 
bel⸗Fractur / Zar. Parangon Antigva 
de Garamond , Parangon Curfiv de 
Gran-Ion. 7. Rene und er- 
tia Fractur / auch Tertia 
Lat. Tertia Antigva und Curfiv,von ans 
dern Tertia Antiqva de Garamond und 
Tertia Curfiv de Gran-Ion genennet. 8. 
Grobe und Heine Mittel: Fractur/Mit: | 
tel Rheinländer und Kraufe + Fractur/ 
Lit.Media Antiqva & Curfiv , voran: 
dern Media Antiqva de Garamond,Me- 
dia Curfiva de Gran-Ion bengenahmet- 
» 9. Grobe und Heine Eicers: Fractur / 
auch Eicero Schwabacher / Zar. Cicero 
Antiqua und Car/is, von andern Cicero | 
Antiqua de Garamond ımd CieeroCurfb 
de —— enennet. 1o. Wird * 
g und ſonſt insgemein Corpus, 
nefurt am Mayn aber und der Dr; 
ten Garamond, die Teutfche wird Cor- 
pus-Fractur und Schwabacher / die ka; 
teinifche Corpus Antigva und Curfiv, 
oder Garamond-AntiqvadeGaramond, 
und Garamond Curfir’de Grän-TIon, 
enennet. zu. Grobe und Heine Petic- 
* / Lat. Petit Anriqva und Cur- 
va ‚von amdern Petit Antiqua de Ga- 
zamond, Petit Curfiv de Gran-Ion.12 
—— — und are von an⸗ 
dern gfer⸗Schrifft ar ..13 
Non-Pareil-Fractur und ee 
Lat. Non- pareil Antigva und Curfiva. 
24. Und letztens / fo die Eleinefte it / und 
Rubin: Sractue und er/on | 
andern Colonel genennet wird / Zar. 
Perle-Antigva umd Curfiva , fd aber 
felten vorzufommen ie Die Cor⸗ 
er / worauf fie 8 ſtehen / heiſſen/ 
e Kegel / und iſt nach proportion der 
Schrifft breit oder ſchmal / wiewol man 
auch Corpus- Schrifft auf einen Cice- 
ro- Kegel zu gieſſen pfleget / derfeiben | - 
nicht alleine ein befleres Anfehen / fons 
ru auch; leferlächer zu machen / weilen 
die Zeiten micht fo dichte zufammen zn | 
fichen Eommren. Die Erymologie de: 
rer Rahmen aulamaend / ſeynd die meh; 
reften-fehr obfcur,, alfo daß niemand ders 
felben derivacion eigentlich zu geben 
weiß ; Einige derfelben / als Miflal, 
Brevier,Cicero, Corpus; Bibel / Theuer⸗ 





hi Ile Mi — — 
var infzerbet, fiehe Sorber. 


ufzurzi , ſeynd Georgianiſche Ehriflen im | 


a yerien. 


ame) A 
Acace, vaciten / ſeyren / muͤßig ſeyn / ledig 
Eee Rep / offen ftehen / als ein Amt ober 
Sielle; Vacirendy/ledig. Vacatiomu- 











Feyertag / an welchem Fein Gericht 
Ehalten wird / Urlaub / die Erlaf 
un ang / Sreyheit. Item, die Ende; 
ung / ledige Stelle / der Plag/ 


a hafften / * und bey Abtretung derſel⸗ 


RAlſſen geliefert werden / fie mögen in: 
olichen- und währendem Pachte geſtor⸗ 

1 fen oder nicht. 
üllare , Lar. & Isal. iren / hin und wier 


„ebona , Erblofe Suter. Vacances, For. | 
Gall. fed Ital. vacanza,, die vacanz, der | Valetudinarius, Gall, valetudinaire , Iral.. 


Maum. 
wferrex,cijerne Kuͤhe / fo auff ben Gi: f 


- en in geicher Anzahl und Guͤte wieder 
| Frau Ddutterdamit.benennet. Die Kuͤ⸗ 
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GOtt befehlen/die Welt geſegnen. Item, 
abſagen / ſich eines Dinges begeben. 

Valere,Gall. valoit, Ial. valere, gelten / ko⸗ 
fien/werth ſeyn. 


Valereux „Iral.valorofo , tapffer / manıt: 
e | 


h 
Valet, Mal. valetto , der Abſchied / gute 

Nachtgebung. Irem, Gall. cin Diener/ 
=. ; Valet de Chambre, ein Cam⸗ 
merDiener; Valerdepied , ein Fuß: 
Knecht / ein facgvey; valer du diablo,, 
des Teuffels Knecht / oder einer/der mehr 
thut als ihm beſohlen iſt. 


ſund iſt 
*Valideh-Agalı „ wird der Schwartze Der: 
ſchnittene genennet / ſo die Kaͤyſerliche 
Frau: Mutter bedienet; validek, iſt 
ein Arabiſches Wort / und heiſſet Mui⸗ 
ter / gleichwie valid ein: Water / es 
wird ade: vornehmlich die Känferliche 


valerudinario ‚Frändlich / der nicht ge⸗ 


che vor diefelbe und andere Sultaninnen 
wird Validebo- Sulctanunt- Mutbaki ges 
nennet. 


er wancken / taumeln / wandelmäthig | Validus, Gall. valide, Ial. valido, gultiq / 





"Mn; vacillario- ‚das hin und wieder 
baucfen. 

sus, Gall. vuide,Iral.vacuo, leer, Va- 
mare,iremw/ausleeren/ leer machen, 
Amonium, die Birgichafft- 


fare, vagart,, Gall. etre vagabund, Iral.. 









kräftig. 

*Vallis Umbrofz-Orden Autor iſt geweſen 
Johannes: Gvalbertus,ein Edler Floren⸗ 
tiner/ der ums Jahr 1040. denfelben.ges 
fifftet hat / An. 1070. iſt er vom Pabft 
conhrmiret worden. 


re vagabondo, vagare, ireir/ herum | Vallum,eim Damm. Item ‚der Wall pwi⸗ 








fen ; herum fchweiffer / bevum 
Feichen / herum treiben. Vagabundus, 
Mgabond , flüchtig / unbeftändig/ un: 
umſchweiffig / Subf. Vagabundi, 
Iandläuffer/ Landſtreicher / Herren:lofe 
echte/Hänerfänger. Item, vagant, 
et allewege umher laͤufft / ein.Randjirei, 
‚ Pahanviez ,. iftder Ober: Staatd:Secre- 
Aarius des Königes in Perfien. / worzu 
+ ur die Favoriten des Königes gelan⸗ 
‚gen / er pfleget demfelben die Snphlica- 
tiones und. andere Schrifffen vorzule⸗ 
sfen / und die. Antworten darauff aus zu⸗ 
tigen. 
Aanc behertzt / mannhafft / tapffer; vail- 
lIance,die Tapfferkeit. 
lediciren / abdancken / Abſchied nehmen/ 


⸗ 





ſchen zweyen Paſteyen oder Rondeelen; 


Trencheen.. 

Valor; Gall.valeur; al. valore, valuta, der 
Werth / der Preiß / die raxa, und wird im 
Wechſel⸗Brieffen nicht valor , fonderm 
valuta gebraucht. Item, bedenter dieſes 


| * vallum obfidionale, Lauff Gräben oder 


Wort die Tapfſerkeit / Hertzhafftigteit / 
Mannheit / die Krafft / das Vermoͤgen. 


Ferner / die Wuͤrdigung / iunerlicher 


Halt und Werth, / oder valvation der 
Ding: Sortem. 
Valviken/ bewähren / ſchaͤtzen / würdigen. 


Valvation, vie Bewährung/ Schaͤtzung / 
Wuͤrdigung / der Uberſchlag. 


Vangence, ſ. vengence, voc. Gall. die 


Rache⸗ 
Vanus, er vain, Ieal, yo „u 
f 


— 
13 ihre 





3 ___ u RER — 
nichts werth. Vanitas, Gall. yanite, — Prien oder fonften bb 
tal. vanitä,vanität/die Eitelkeit / Nichts |; hen / und zuweilen mit allerhandgigen 
wuͤrdigkeit / Vergänglichfeit / Unbeftän: | gesieret jeyn. 
digkeit. | Vaticinari, Zral. — ———— 

Vapor , Gall, vapeur , Iral; vapore, der weiſſagen. Vititinatio, vitieinium, l 


















Dampf, Dunft. *Pflegervonder Hige | - vaficinio, eine Propbecenung / Bil 

der Sonnen in die Höhe gezogen /umdim| gung. 

der mittelften Lufft in Regen / Schnee/ | *Vaut-rien,vauneaat,ein Ti 

Hagelund andere Mereora verwandelt] Menſch / ſo zu nichts faugt. 

zu werden. ' *ubigvicas und Übrgwifift / iſt ein 
Vaporatio, Gall. vaporation, Ical. vapora- | nen fo genandten Reformirken 

zione,die Ausdünftung. Vaporeux, Zral. | theranern beygelegter After ı 


vaporofo,dämpffig/dunftig. 
Variable, Sec. Gall. fed Iral, variabile, ver; 
änderlich / unbeftändig / wanckelmuͤ⸗ 


thig. | oder des deibes md 
Variare, Gall. varier, Ital. variare, iren/ / ME € verfochten um 
veraͤndern / nicht auff einer Rede bleiben | des verflärten Leibes oder 
* und wieder wancken / unbeftändig| heit Chriſti ſtatuirten / dej 


eyn. Item, verwandeln / verwechſeln. Va⸗ 


ſo aus dem Streit vom heil 
mahle entſtanden / indem die KAM 


die onniptæſentiam und u 










riatio, Gall. variation, Ital. variazione, | Blut genoffen wuͤrde / 

die Aenderung / Veränderung / hin und | ſchon nicht mit den Augenfäk 
wieder Wanckung / Unbeſtaͤndigkeit. Irem, | maflen er ja nad) feiner 

die Vertauſchung / Verwandelung/ Vers | dwech die verfchloffene Thuͤren 
wechfelung. Varictas, Gall. variete,Irat, * klaͤ ci 
varietä,die Vielfältigkeit. Item, die Aen⸗ $ er Fein bloffes-Phantal 
derung / Veraͤnderung. Geiſt ‚läubiga 

Vas,Gall, vafe,Iral. vafo, ein Buͤrge. Item, feine IN 
ein Gefäß. et. — 


Vaſallagium, Gall. vaſſalage, Ital. vaſallag- vMac, der Accis / das 
gio,die Lehns Pflicht / womit man ſeinem] Zinß / Zoll und dergleichen. 
Ober⸗Herrn verbunden iſt. Vectura, Gall, voiture , Lak 

Vafallus, Gall. vafal, Ical. vafallo , der Ba: | Fuhr. 2 
ſall / ein ehnmann  Dienftmann ; va- | Vehemens, Gall. vehement, hal, 


fallus minor , der Affter⸗Lehnmann / 
Lehn:Schultheiß. # Carolus du Fresne 
in feinem Gloflario ermeifet der Länge 
nach / dag Vaſſi und Vafalli einerley Be: 
deutung habe / doch ift bißweilen ein lIn- 
terfcheid/ indem die Vafalli denen Vaſſis 
unterthan gewefen. In denen Capicu- 
laribus Regum Francorum erden Vaflı 
Regales und Dominiei Diejenigen ger 
nennet/ fo von denen Koͤnigen unmittel 
babe ihre Güter zu Lehn frugen. Vaſſi 
Dusum , Comitum ‚_ Ecclefix , E- 
pifcoporum , Abbatum und Abbatiffa- 
rum, fo ihre Suter von deuen Hertzogen 
Grafenzc. zu Lehn hatten. 

*Vaſes, werden die ausgehauene oder ge⸗ 
ooſſene alte Geſchirre und Gefälle ge; 
nenner/fo aus Marmor/Sandfiein/ Die: 


* 


tigkeit. Fr 
*Yches, ein Fuder hat in Elff 







te,eiferig/ernftlich gewaltig’ 
kig/ungeftüm. Vehementia,6# 
mence ‚Ital. veemenzä, yeheott 


der Ernſt / Eiſer / die groſſe 


die Ohm 24 Maaß / dus 

Mäynger und Caſſeler 

Ohm / die Ohm 20 Dr 

Fey 4 ——— 

oder 8 Kaͤnnichen. 

dc m. Eimer / der 
aaf.. Das Franckſurter 

6 Ohm / die Ohm 20 Bil 

Dvärtlein. 7, dag Viertel bat 

Maaß / oder Er 

Das Fraͤnckiſche Number 

Meiguiiche Fuder hat Cynct 


* 









vE 
'pmer 64 Viſier⸗Maaß / oder 68 
schen : Maaf. Der Keipsiger Ey 


ver hat 54 Vifier +» Maaß oder 58 
5chend:Draaf. Der Schweiger Saum 
at ſechſte halb Eymer / ein Eymer hat 64 
iſier· oder 75 Schenck⸗Maaß / ein 
Naaß hat 2 Seidel oder 4 Dvärt: 


im. 

hiculum, ein Fleiner Wagen / item, die 
jrühe worinnen man eine Artzney ein: 
mehmen pfleget. 

re, Gab. voiler, veliren/ verheelen/vers 
xgen / verdecken / unterdruͤcken. Vela- 
ıen, velamentum, GaÖ. voile,Isal. velo, 
:la,ein Färhang/ eine Dede / womit 
was zugedecket wird. 

Uus aureum, das güldene Vließ / Gran 
oſiſch Toiſon d’ or genennet / Hein be⸗ 
mdter Burgundifcer Ritter : Orben 
on Philippo Bono , Herkogen in Bur⸗ 
und/ anno 1429. jum Schuß der Chriſt⸗ 
hen Kirchen und Glaubens gejtifftet. 
Re Gelegenheit zu Benennung deſſel⸗ 
En foll gegeben haben die Hart) 
es Jafonis nad) Colchis , auch Abhol: 
w Eroberung eines befondern Wid; 
erd / deſſen Kopff und Fell vom Golde 
eweſen feyn fol; auff welche Landſchafft 
:olchisder Stifter einen Anfchlag ge: 
abt haben foll / um folches denen Tuͤr⸗ 
en durch einen Krieges: Zug abzunch; 
ten; Andere wollen es von der Hiſtorie 
13 Gideons Fellen herleiten / immaffen 
ererfle Ordens » Gangler / Johannes 
iermanus, Bifchoff zu Chalons, diefelbe 
Nennung und Vorbild inventiret ha; 
en Wh man denn noch zu Brüjfel ei: 
en Fofibaren von Gold und Silber ge: 
ickten Teppich mit der Hifioria Gideo- 
is in dem Königlichen Kunſi⸗Cabinet 
aben folle. 

ın, Gall. voile , Ist. velo, ein Schiff⸗ 
Zeegel. *Deſſen giebts verfchiedene 
jattungen/ als: Acarion, le Meitre,dag 
egelanı grofien Maft:Baum/ hei, 
chower-Zeyl.  Epidromon,voile de 
'ifaine , deBezaan , das Seegel auff 
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Blind, das allerförderfie Seegel. Fer⸗ 
ner / wird auch das Wort Gesgel vor 
ein ganges Schiff genommen / wann 
man zu jagen pfleget: Eine Flotte oder 
Efcadre yon 100 Seegel / bedeutets ſo 
viel Schiffe. 


Vena, Gab. veine, Ikal. vena , eine Ader. 


Item, wird 7— / der hat eine gute ve- 
nam , das iſt / er iſt glückfelig oder ges 
ſchwinde in einen Dinge / oder etwas zu 
machen; * vengpoctica, die Gefchich; 
ligfeit geſchwinde und gute Verſe zu ma⸗ 
hen ;venz ſectio, ein Aderlaß. 


Venalis,le, Gall. vendable, venal, Its}. ve- 


aale, das zu verfauffen iſt / ſeil. 


Venari,Gal. chafler , Ital. cacciare, jagen ; 


venatio, Gal. chaffe, venerie,die Jagt; 
venatio major five fuperior , die hohe 
agt / da man das J⸗ grobe / groſſe / 
artze und rpthe Wildpret jagen 
darff / als da ſud: Hirfche / milde 
Schweine / Baͤren / Trappen / Auer⸗ 
anen / Haſel⸗Huͤner / Birck⸗Huͤner / 
wanen / c. venatio minor ſive in- 
ferior , die Nieder⸗Jagt / Nieder⸗ 
Wild: Bahn / Fein Weidwerck / darzu 


‚ gehören die Dachfen/ Hafen/ wilde Ka: 


gen / Feld⸗Huͤner / Schnepffen/ Enten 
amd dergleichen / Waller Vögel / wilde 
Tauben / Krammets⸗Voͤgel / Perchen/ ıc. 
Venator, Gab. veneur,chafleur, Ital. cac- 
ciardre,der Jaͤger. 


Vendibilis,fäufflic) ; vendibili vino non. 


opus eft hedera, einem guten Wein darff 
man fein Zeichen ausſtecken. 


Vendicare, ciren/ zueignen/ ihme felbft zu⸗ 


mejjen/fär eigen anfprechen/ oder in Aw 
foruch nehmen, h 


Vendirare, iten feil haben sder ein Ding 


für etwas ausgeben/ fih rühmen; ven-. 
ditatio, Gall. vanterie , Is}. vanto , das 

Anbieten /.die Zeilbietung / Prablerey. 

Wenditio, G4A. vente , Isal, vendita, die 

Derfauffung. Venditor, Gel. vendeur, 

Iral. venditore, der Verkaͤuffer; vendi- 

trix, Iſal. venditrice, Gab, vendeufe, dig 

Berkauffung 


em Spiegel oderDintertheil des Schif: | Veneficus , ein Zauberer ; Venefica ‚ bie 


$/Voile de tringver , Dolon ad Pro- 
ım, de Fock, das Scegelauff dem For: 
ertheil des Schiffes. Voile depon- 
ret , Ceradiere , velum declive, het. 





weilen fie dur 
- sungumdGifftmifcherey 1 amd) andere 
Jii4 ww 


Hexe / Zauberin; vencheium , die Here⸗ 


rey / Zauberey; *daber alfo genennet/ 
allerhand Vergiff⸗ 















440 ne — BR 
unziemfiche Mittel’ Menſchen und Bie: | ande 
he ju ſterben / Frand zumachen oderzuf - ge 
vergifften pflegen. | de 
Venenum, Gall. venin , Ital. veneno ‚ei 


Venerabilis, G«A. venerable , Itsl, venera- 
bile,das Ehren werth iſt. *Inder®d| um 
miſchen Kirchen wird venerabile Die) SI 
conlecrirte-und geweihete Hoftie genen: | den 
net/fo zu gewiſſen Zeiten zur Verehruug | Se, 
in einet Monftranzenthalten/ ausgeſtel | Su 


let wird. J 
Venerari, Gall. verierer, veneriren/ ehren/ Berg 
Ehre erzeigew/ in Ehren halten fegren. | Einthei 


Itern, wird-gefagt/ einen veneriten/ das ' 
iſt /nicht er rnen / in allem Necht geben/ | Venus, Laer. 
nachgeben. Meneratio,Gah, weneration, | &httinder 
Its}. venerazione , die Ehrerbietung/ 
Hochhaltung / Würdigung. + 
Venia,die Erlaubniß / Gaade Urlaub; ve- eten 
niam petiren/Erlaubniß iften; veniam | Jen 
imperriren/\rlaub und Önade erlangen. | curic 
Veniaztaris, das Mach des Alters, | 
wenn eine Dbrigfeit jemanden vor män- 
dig erfläret / und die Adminiltration ſei⸗ 
ner Guͤter \ | 
Venio,venire,Gal.venir, Lal. venire fom: 
men. 
Veneo & veneor, venire, verkaufft werden. 
*Ventas ‚werden in Spanien die Wirths 
Häufer auff demLande geheiſſen / die aber 
mehrentherls ſchlecht ſeyn dor 


pflegen. 
va Gall. & Ital. ventre,dee Baud). Ple- 
nus veneer non ſtudet libenter , ein vol; 
fer Bauch zum Buch nichts tangg. 
Venter, wehen / blaſen / it. we. en ſeyn / In 
ſich ruͤhmen / ſtoltz und h ſeyn. | we 
Ventilare , ventiliten / die Sache hin und ıter 
wieder treiben / überkegen / vor Gericht | um 
ſchweben / ſtreiten. Ventilatio, wirdge | b 
nennet/wenn ein Ding Hin und her gele | ve, 
get wird / ein Streit. 
Ventouſe, foc. Gall. fed Ital.ventofa ‚ein! Jahre 
ventofe,Schröpfffopff. uhm, 
Ventriculus, G44. ventricule , Ztal, ventri- | A verte 
colo,der Magen; ventriculuscordis,die | heufe 
Herb Grube. - | man 
*Ventus,der Wind/diefelbe werdewerreget | terfich 
oder gezeuget von verfchiedenen ausder | Verbera, | 
Erden aufffieigenden Dämpffen und | fchla 
Ausduͤnſtungen / die / nachdem fie mitein: 





— VE 

sbum ‚Gall. verbe , Iksl. verbo , ein 
Wort. Bona verba qvzfo, ich bitte/gib 
mirgute Wort ; verbicausä vel gratiä, 
als zum Erempel; verba prxferipta,fürs 





VE 


Sprach verfegen; vertarur , es werde 
umgewandt ; verte, kehte / ſchlage / oder 
wende um; verte,fit calceus, umgelehrt / 
fo wirds ein Schuch. 





geichriebene Wort; verbarelativa, mies | * Vertical , Scheitel: recht / von vertice o⸗ 


derholete Worte / fo fihauf etwas an 
ders beziehen ; verborum obligatio,fi- 
ve ftipulatio ,vdiemändlihe Verpflichs 
tung / fuche oben : Obligatio.ex oontra- 
“Au nam; II. und ftipulatio. 
ergiliæ, fiehe Plejades. 
„ıtificare , Gab. verifier „ Isal. verificare, 
en / beweifen / darthun / befräfftigen/ 
sdewähren. Verification ‚Hoc. Gall. fed 
“ Wl.verificazione ‚der Beweißthum / 
‚se Beweifung/ Darthunng / Bekraͤffti⸗ 
ag / Bewährung. 
Milis, le, GaA. vray femblable, Ital. 
* ile, der Warheit aͤhnlich / unterm 
hein der Warheit. 
„gitable „ Soc. Gall. fed Lat. verus, Iral. 
ne, veritabel, wachafftig / heiſt auch 
* F —— genuin, oder aufrich⸗ 
ohne 
* „Gall. — Ital. veritä, bie War; 
lt; weritas odium parit, ſuche obfequi- 
* nit icos. 
xula lingua, die Mutter » Sprache. 
AÆlus, Ical. verfetto, Gall. petite ver- 
‚ein Berficul/ Verslein/ Zeil. 
i , verfiren / in einem Ding oder 
ef begriffen ſeyn / mit etwas zu hun 
/umgeben. Verfirt wird gejagt/ 












us A einer ın einem Dinge befchlagen/ 

ee ren geuͤbt / und kundig iſt. 

za are, verſiſiciren / Vers oder Reimen 
oh en / ſchmieden; vernacatis, Gab. 

cetios das Reim ſchmieden / Vers⸗ 

een Dichten. 

Ga. & comm. verſion Ital. verſio- 


HER 
a et 
on mPR, Gall. & comm. vers, Ital, verſo, ei: 
‚ya Pelle Vers / Reim. 

ag ge Tus;verfüre, geſchwind / liſtig. Sn 
* —— Gall. convertir, Ital. convertire, 
ie / umkehren, / wenden / umwenden 
Be hi » dolmerfchen / im eine andere 


ih 
eh 


ut 
Ü 


der dem alfo genandten Scheitel⸗Punet / 
den man fid) am Himmel einbildea und 
imprimiren fan. &iche Zenith. 


# Vertigo, ber Schwindel des Haupts oder 


Kreifdrehung. 


Verus, Gall. vray Ital. vero , wahr/ wahr: 
hafftig. 
Velicatorium, ein Pflafter/fo mit feiner His 


se Blafen aufdie Haut machet. 


Veſper, Gall. vefpre, der Abend. Bonus 


vefper,, ein guter Abend ; vefpertinus,a, 
um, jur Abend » Zeit, Hora 6 vefperti- 
na, un die jechfte Abend « Stunde. 


* Velpillo , ein Todten s Gräber / daher als 


fo genandt/weilen fie bey denen Römern 
und anderen Nationen die Todten ve- 
fperi oder des Abends hinaus trugen und 
begruben. 


* Veltales virgines ‚waren 6. Jungfrauen 


zu Rom / die als Priefterinnen der Goͤt⸗ 
tin Veſtæ dienen / und das ewige Feuer 
erhalten / auch zo Fahr aushalten muſten / 
ehe ſie wieder loß kommen konten / denn 
10 Jahr muſten ſie lernen / 10 Jahre ſich 
uͤben / und 10 Jahre andere lehren. 
Immittelſt muſten ſie reine Jungfrauen 
bleiben / oder fo fie ſich vergingen / leben⸗ 
dig auf dem Campo Scelerato ſich begra⸗ 
ben lajfen. Bey ihrer Annehmung durff⸗ 
ten fie nicht unter 6 auch nicht über 10 
Jahr alt / auch fonften * allem Fehl 
und Gebrechen am Leibe ſeyn. Sie wa⸗ 
ren in groſſen Anſehen / alſo daß fie auff 
Wagen fuhren / und ihnen die Faſces vor⸗ 
getragen wurden / ſo ſie im publico was 
zu thun hatten; ſo ihnen anch ohnge⸗ 
fehr ein —— begegnet / konten 
fie felbigen befreyen. Sie konten Zeug⸗ 
niß ablegen und Teftamente machen / es 
wurden auch anderer Teftamente bey ih⸗ 
nen niedergeleget. Ihren Uhrfprung 
haben fie ben denen Trojanern genom⸗ 
men / wofelbft fie das Palladium in Vers 
wahrung gehabt ; Numa hat fie nebft an: 
deren zu Nom eingeführet / unter Theo- 
doſio Magno aber feyndfie nebſt ander 
gen abgangen. 
RE velti- 


u LE 
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F Veftibulum , der Vorhoff eines Gebäw | V 









































des / oder die Halle bey denen Kirchen. 

Veftigare, iren / nachforſchen / nachſpuͤhten. 

Veſtigium, Gal. veltige. Ital. veligio ‚die | 
Nachſpuhr/⸗ Fußtapffe. Irem , ein Zei: 
chen eine Anzeigung. 

Vellimentum ‚ veltis, veftitus ‚das Kleid / 
die Kleidung ; daher velte oder weite,ein 
UnterHleid oder Futterhembd. 

Veltire, Gall. vefir ‚Iral, veflire , anklei⸗ 
den / befleiden/ die Kleider anlegen / an: | 

ziehen. Veftirus, Gall. veſtu, Ital. = ni 

bekleidet. Icem, die Kleidung. 

Vereranus, alt /verlebt. Alſo — die| V. 

alten Soldaten genennet. 

* Verernick, ifteintieffes Loch / indenhor | 

hen Gallenfper 3 Alpen in Erain/ 

—— auf —* ſo —— Wiundlet mi 
o 

wenn man en — wein nic | 
dringet ein at ſigrcker —* ‚at | 
Sel hie auch zu gewifien Zeiten | Vi 
von fich felbit ans — und 
zwar mit — Bien fe 
dagegen beſtehen Fan. Sonjien 
die Innwohner in Erain deu W 
Wind in ihrer Sprache Vererneck ie i 
nennen. 

Vetula, Gal, vieille , Zral. vecchia ‚ein alt 

Weib / eine veuei. 

Vexare, Gall. vexer, iren/ peinigen/ id 
gen/ unruhig machen’ —* ——— 
reiben) umtreiben / fchrauben. Item, 
aufhalten verhindern. Vexatip, Gall. 

_ vexation, das Bekuͤmmerniß / Die Kurtz⸗ 

weil / Umtreibung. Icem, die Auff hal⸗ 
tung / Verhinderung; Vexatio darin- } 
—— Anfechtunglehret aufs Wort| / 


mer 

* — * Viſier, ſiammet vom Arabi: 
ſchen vazar oder vezar her / welches flv 
vier alt tragen heiffet/weilen ſie / und vor» 
nehmlich der Vezier Azim ‚Der, ) 
oder don 3: genandte Groß: Bezier/ die Vice 
raſt der T aa —— 5 A 
und verwalten nuäjjen / zu wel hi 

De fie ben vorfalleuden Ange —— 

* in den Divan oder Staats Rach 
zufammen fommen. Der Ober Hof: 
meifter des Groß : Veziers wird Vezier | 
Kiahja genennet. Denn Kiabja bedeutet | 
einenLieut. oderPlagbalter eines andern. I 
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Va halter/Schalt? König. Vice verſa, eines g cken und dergleichen; victus, der Uber⸗ 

ey 827 ums andere / hinwlederum / umgekehrt. wundene / äberwunden. 

Su; #2}Vice-Dom , Vitzthum / war vor * * Vicus, jzu Nom wurden die Gaſſen mit 

vn &miE® Der Advocatus oder Protector einer Kir: | dieſem Nahmen benennet / ſonſten aber 

mad je! hen oder geiſilichen Stifftes / der auch j bedeutets ein Dorff ı 

nei beit Beſorger und Kaflen : Woigt genenner Vid£re, Gall. voir, Iral.vedere ‚fehen.vi- 

su au wurde / wie denn noch heutiges Tages die de, ſiehe / befiche / fchlage nach / ſchlage 

mn Adminiftratores und Verwalt:reiniger |: auf. Sein viderur geben / heil ſeine 

be heiſtlichen Guͤter Vitzthame genenner | Meynung fagen. ° 

sie haa werden. Bey denen Fuͤrſten waren vor: | Vidimiren/ heiſt / wenn eine Abfchrifft eines : 

gmurhtrmahlen Vitzthum fo viel als Renth Brieſes gegen das Driginal gehalten/ 

are. und gegen einander überfehen und vers 

ii Ania, vicinitas, Gall. voifinage, Iral.! leſen wird/ und der Norarius oder Rich⸗ 
cinanza, die Nachbarſchafft. In vici- |  Ker die Abfchrifft unterfchreibet und ber 

Ah zerlia, in der Nahe oder Nachbarſchafft. iegelt. Vidimus, vidimation, die Nach⸗ 

Sans) Mais, Gall, voilin Ial. vicino, der Nach⸗ | ehung / Uberſehung oder die Abſchrifft / 













= Ä fo vom Richter oder Notario gegen das 
eirculorum Præfecti, die nechfl: | Original gehalten / felbige verlefen/ von 
Aeſſene Kriegs : Obriften/ welchenvon | ihm unterkhrieben / befiegelt / und mit 
el Kaͤhſerlichen Kammer aufgetragen | feinem Gerichts : Siegel oder Notariat- \ 
er a ae d / wenn fonft wegen der Macht 0e6 | Signer befräfftiget wird. | 
* F re feklagten die gerichtliche Huͤlffe nicht | Vidua, GeK. vne veuve, Zral. vedova, eine 
— a HR fan / daß fe ſolche Huͤlffe zu: | ide ; vidous beraubt. It. ein Wittber. 

54 j 1 

— vice-Grafen / iſt ein Ehren: wird geſagt: In viduatu, das iſt / in Witt 
lin Franckreich / Engeland und an⸗ 
da zuiten Königreichen / ſo zwiſchen denen | Vigiles publici,die Nacht» und Schaars 
—* fen und Baronen ihren Rang und | Waͤchter; * vigiles, werden auch von 
Ser ‚dat haben. In Engeland wird der | denen Afronomis diejenigen beyden : 
guim ehn eines Grafen bey Leb’Zeiten des | Sternegenennet / ſoam Endedes fo ges 

N aters Viconte oder Baron , imsgemein nandten Fleinen Wagen fiehen/weilen fie 
ei 9— t Seigneur tituliret. Zu den Zeiten | gleichfam als Wächter den Polus-Stern 
am, 8 Sräncfifchen Kaͤnſer und Könige ha; umlauifen/und niemahlen untergehen. 
(arm RP (die Grafen und Nichter- ihre befon; |" es Gall. vigilant , Izal, vigilante, 


Fa d i 
* vider den. Beklagten verrichten. duatus, beraubt / entbloͤſet. Gleichfalls 


ben : Stand fs. leben. 





fleißig / hurtig / munter / forgfam/ wach⸗ . 
’ fam/ der aufein Ding acht giebt. Vigi- * 
una“ Mund halten muflen/die aud) vice Co- lantia, Ga. vigilance, Ital. vigilanza, 
die Vigilanz, die Sorgfältigfeit / Wachs 
— Ar > Geh vinqueur, vidtorieux , Ital. famfeit. 
fe Reitore, vittoriefb , der Uberwinder | Vigilare, Gak. veiller, Ital. vegliare, vigili- 
hne® „‚toria, Gall. vidtoire > Ital. vitsoria, ren / wachen / anfein Ding Achtung has , 
Kuna Ir * Fvietori, die Eroberung / Uberwin⸗ - ben; * vigilien/ die Seel » Diefien/ fo in 
ung. Victorioſus, Gab. victorieux, / der Römifchen Kirchen vor die Verſtor⸗ 


Ei ee 

= „ih He virtoriofo, ſieghafft / fiegreich. vi- | bene pfiegen gehalten zu werden. 

.., lad" ihiren/ den Sieg erhalten/ überwin; | Vigor, Iral. vigore , Gal. vigueur, die ER 
ER / yewinnen / erobern/ obliegen, Kraft, Stärde /das Vermögen / der : 


9 die vietualien werden genennet al, | So, friſch / hurtig /lebendig / lebhafft / 


——— Gall. victuaille, Il. vñtovag- | Wohlitand. Vigoureax , Iral. viguro- 
As? and eſſende Wahren / die Nahrung, | munter, hertzhafft / tapffer. 





5— end + Mittel / der Proviant / dag | Vilain , boc. Gas, ed Iral. villano , garſtig / 
Anbthell. anflaͤtig/ grob / baͤur iſch. Ferner / karg / 
* „4715 us die Nahrung/als Eſſen / rin: |  filgig. Villainie , boc. Gab. fed Irak vil-, 
Gras 8tfa lania, 
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—— ——— — —— — 
lania, die Unflaͤtigkeit Unreinigfeit, T-| | 
tem, die Filtzigkeit / Kargheit. er / 
die Schande / Schmach / Unehr. 

Vilipender, Soc. Gall. fed Ital. vilipendere, 
gering ſchaͤtzen / verachten. 

Villa, ein Vorwerck / Meyerhof; ville, boc. 
Gall. eine Stadt. / , 

Vinculiren/ verbinden/ verfnüpffen. 

Vindemia, Gal. vendange,/ssl. vendemia, 
der Herbſt / die Weinlefe. 

* Vindemiator, vindemarrix , ift ein $ir: 
Stern auf der mitternächtlihen Seiten 
der Fungfrauen vonder dritten Groͤſſe / 

roflee Kraft / Saturni und Mercurii 
genſchafft / ſoll feinen Rahmen befom: ı 
men / daß er um dieZeitder Weinlefe ald 
den 22 September mit dem 29 gradder 
ASungfrauen aufyumd den 28 October mit 
den gten grad des Scorpions unterzuge: 
‚ben pflege. rn 

Vindex, Gal. vengeur , Is}. vindice, vin- 
dicatore, der Rächer. 

Vindicare, Gall. vanger, Ital. vindicare,ci- 
ren / zueignen / als fein eigen ſuchen / ei⸗ 
fern / rächen / ſtraffen. 

Vindicatif, Soc. Gall, fed Ital. vindicativo, 
rachgierig. 

Vindicatio, Gall. vengeance, Iral. vender- 
ta, die Zueignung / Mache, Item ‚die 
Klage * —— vindicta pri- 
vata, die eigene * 

* Vinein, eine Portugifilche Scheide Muͤn⸗ 
= hat daſelbſi 20 Rees , nach nnferem 
* — Groſchen und ſechſiehalb 

ennige. 

Viola, Ga viole , Lal. viola ‚die Biol/ 
Giedel/ Geige / Bap: Geige. Bafle de 
viole, Izal, violono, eine groſſe Baßgei⸗ 
ge; viola diGamba , eine mitte e 

Ge 


e. 5 

— Gall. violon Ital. violino, eine 
Difcant + Geige. 

Violare, Gall. violer ,'Jral. violare, iren/ 
beleidigen/ ſchwaͤchen / verlegen/ Gewalt 
thun/ verderben, übertreten. Torum 
violare, fucheoben: Torus. Violatio, 
Gall.violation , Nal. violazione, die 
Beleidigung / gewaltfame Zerfidrung/ 
Verlegung / Ubertretung. Violator, 
Gall.violateur , Ital. violatore , der 
Schaden thut / ein UÜbertreter. 

Violentia , Gall. violence , Ital, violenza, 





I vi 

— —— — — — — 
rilis, Ical. virile, mannlich / pro virili, na 
rd Vermoͤgen. Virilitas, Cal virilite, . 
Yen „Virilica,die Mannbarfeit, 

Virtuoſi, vertueux , bedeutet ſonſten im 
—*— ad moralifchen Verſtande einen tugendhaff⸗ 
mit Aten Menſchen / im politifchen fenfu aber 
kegens die taliäner einem/der in emer 


hen in der Muſic excellivet / beysulegen/ 
— daher Mufici virtuoſi jo viel als ex- 
Na cellente Mufici nz * 
ß tus, Gadl. vertu,Isst, vircü,die Tugend, 
Ve das Vermögen die Gewalt Krafft. 
ui Mage, Gab. Iral. vilo , Las. vifus , dad Ger 
—— —— Gewalt / ſo mit Waffen 
gu b armata 
vet un Gewehr. gefhict ; vis bonorum, 
Vin, ptorum — Raub und 
In Wegnehmung der Guter; vis elaficaL, 
Sucht ER Fpe widerſtrebende Kraft in der Hebe, 
ruft; visprivara „ die heimliche Ger 
Te en 
de publica, die öffentliche Gew welche 
za durch Warfen gefchicht. 
Sa ihbilis,Gal, vifible, Iral. vilibile, vifibel, 
re eearvoffenbar/Fund. 
ziel ih, Gall, vilion,/tel. viſione, das Geſicht / 
u me das Schen/die Anfchauung. Icem ‚ei: 
wine Einbildung / ein Gedancke / Einfall, 
wi spe Sram ; vifivapotentia , die Sehens: 
ia  Kraffit. 
*5 ‚Gall.vifiter , Ital. viſitare, iren/ 
„ud m = Mbefuchen/ heimfuchen / befehen / beſichti⸗ 
ve gen ; vifiratio, Gel, vifitation, /sal.vifira, 
nn Elan Dehnung Veſchuu 
xic Beſichtigung. 
— ihtationis B. Mariæ feminz , haben 
£ ihten Anfang genommen in der Stadt 
Bro a Anicio, ſonſten aud) Podium oder le Puy 
gi "genandt / von Francifco de Sales Bi; 
| 5 offen zu Genff. Nahmen aber 
a Viſitatione, oder Beſuchung / indem 
diejenigen Weibes-Perfonen / fo bey 
| uxu — Stifftung dieſer Congregarion an: und 
| Ss anfgenonmmen wurden/achalten waren/ 
ı mB” in Reverenz dieſes Gcheimnijles / die 
N — 
Le ze Krane / Dürfftige und Verlaffene zu 
ande DT 5; tröjten ; und da fie nachgchends in ver: 
in —J ſchiedenen Provinzien fortgepflantzet 
— und in Cloͤſter vertheilet worden / die 
Krande in ihren Häufern nicht befu- 
a’ 
— chen konten / ſeynd fie gehalten gebrech⸗ 


— 
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fiche / und zu andere Orden untaugliche 
Mädgen auffsunehmen / und ihnen Lin; 
terhalt zu geben, 

Vihtator, Gab. vifitateur, Iral. vifitatore,, 
ein Befihtiger / der.eine Kirche oder 
Schul beſiehet. 

Viſitatio eccleſiaſtiea, Kirchen Viſitation, 
wann die hohe Landes Obrigkeit / vers 
möge des Juris Epifcopalis , fo fie hat / 
durch gewiſſe darzuDeputirte zu gewiſſen 

eiten des Jahrs Kirchen und Schulen 

eſuchen läft/ damit / was in einem md 
anderen irgend mangelt/ möge verbeflert 
und erfeget werden. 

Viſite, ßhoc. Gall. fed Ital. viſità, eine Heim⸗ 
uchung / Beſuchung. | 

Vilta, Soc. Iral. oder ävifta , dag Schen/ 
die Auf; oder Nachſicht  foin Wech⸗ 

—— braͤuchlich / * und ohne Bey: 
tzung der Zeit ſtracks angeſichts / ſon⸗ 
fien aber b viel haben will/ daß nad) bey: 
gefegten jo viel Tagen / Wochen oder 
naten/von Zeit der prefentation an; 
zurechuen / der Wechſel Brieff ſolle bezah⸗ 
let werden. 


Vite, voc. Gall. geſchwinde / ſchnell; viteſſe⸗ 
Geſchwindigkeit / Schneilheit. 

Vitiare, iren / Ärger machen/ verderben / zu 
Fall bringen. Vitalitius contractus, in 
welchem der Creditor von ſeinem De- 
bitore ihm 10 / 16 Reichsthaler und wol 
drüber an Zinfen für jeden hundert bes 
dinget / umd zwar deßwegen / weilen dag 
Kapital mit dem Leben und Abſterben 
des Creditoris verlohren gehet / weßwe⸗ 
gen auch ſolcher Contradtus vitalitius 
h. e.ad vitam Creditoris durans , genens 
netwird, In Belgio vocatur, eine Leib⸗ 
Renthe. 

Vitium, Gall. vice, Ital. yitio, ein Gebre⸗ 
chen / Laſter / Mangel; vitium naturæ, ein 
Laſter vder Mangel / fo einer von Ra 
tur hat / als: daß einer nicht wohl hoͤ⸗ 
ret / c. Vitiofus, Gall. vitieux,dral. virio- 
fo , viriös , after: oder mangel'affg 
ltem, falſch / verſaͤlſcht. 

Vituperare, iren/jchelten ; vituperatio, Z£al. 
viruperio,die Scheltung. 

*Vivace, iſt ein terminus muficus , ind Des 
deutet fo viel als freudig / frifch und mis 
heller Stimme. 

Vivacite , Foc. Gall. fed Ital. vivacita, die 

Kk23 viva⸗ 
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vivacifät/ Hurtigkeit / Lebhafftigkeit / le 
bendine Krafft. 

VivandierzeinProvianf-DeifterMargve: 
tender.jp den Proviant nachführen. 

Vivres, Foc. Gall. fed Ital. vivere, allerhand 
effende Wahren,diekebens-Meittel,Rah: 
rung/der Proviant. 

Vivus, Gall. vivant, Ital. vivo ‚lebendig ; 
viva voce,mit lebendiger Stimme, 

Vixcredo, 1 glaube es Faum / oder glaub 
es [hiernicht. 

Vlaems, flaͤmmiſch / hollaͤndiſch. 

Ulcifei,ciren/rächen/ftraffen. 

*Ulna , Aune , eine Ehle/ 36 Ehlen .. 
Stuͤck wuͤlen Tuh / 22 Stüd iftein 
— Ehlen iſ ein Stuͤck Barchent / 
45 
Stuͤck Barchent iſt ein Bälein as Eh 
tft ein Siͤck Zich oder Mittler/72 Ehlen 
iſt ein Galſch / zu Ulm / Angfpurg und an 
andern Orten in Schwaben: * 

*ulofergi, werden yon denen Tuͤrcken die; 
jenigen Soldaten genennet / fo um den 
täglichen Sold / den fie ulefe nennen / die⸗ 
nen / ſcheinet vom Griechiſchen Worte 
«AocDayıov herzufgnimen. 

Ulterior innocentix deductio, fernerwei, 
tige Ausführung der Unſchuld. 

Ultima volunras, der fette Wille; uleimo, 
ben legten Tag des Monats. 

ua ‚die Mache / Straffe; ultor, der 

daͤcher 


Ultra dintidium lædiret / über die Helffte 


verkuͤrtzet ultra modum,über die ife; 


ultra vires bareditatis f. patrimonii, 1; 
ber das Vermögen der Erbfchafft 
Ulerö citrogve , hin und wicder/ unter ein: 
ander auff benden Eeiten; ultrö offe- 
rien / fteywillig darreichen oder anbie: 


ten. 

Ultronca confeſſio, ein freywilliges / guͤtli⸗ 
ches Bekaͤntniß. 

Umbra, Gall.ombre, Ital. ombra, der 
Schatte. 

ee unanimite , Ital.unani- 

ta, die Einigkeit, Einmötbigkeit zuna« 

nimiter, Gall, unanimement, Ital. una- 
nimamente, einmuͤthiglich / ein helliglich / 
eintraͤchtiglich. 

Uncia, Gall.once, Ital. oncia, eine Untze oder 
zwey Loth. Item, Der zwoͤlffte Theil einer 
Erbſchafft oder andern Dages. 


Barchent it ein Faril/ * 
en | 






u - * — 
Ur 


Un 


a en 
vocato he fi a 


* 
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legeia caaꝰ Voinici, iſt ein Sclavoniſches Wort / und | Votum , Ga. voen, Iaal. voto ‚ein Gelub⸗ 


Um bae bedeutet einen fheitbaren Mann / alſo wer⸗ 
an den den die Bauren aus Servien und Bulga: 
trößide mc Tlen genennet / fo denen Türckjfchen 9 
fi aat gern zu folgen pflegen / nicht allein Fech⸗ 

Unia, Gehen» Ten als anderer Arbeit/ deren fie fich un: 
fer öuän _tersichen’ halber, 

Unireriin, Moiture, die Fracht/die Fuhre; Letere de 
volle und gvoiture , ein Fracht Brieff. 
ka ge „ der fliegende Drache / böfe 

a nzolarc, Gall voler, Tal. volare fliegen. 

AIlatiliſare, da ein Ding im Gefäß immer 

uß tteigt /_ und Fein Feuer halten noch 

* mim darin bleiben will. R 

m Heur,ssc. Gal. cin Dieb / Raͤuber / Straſ⸗ 

_ u fen: Näuber, 

ak 17. volra,das Derumtummeln in ei 

neh ehem Kreyſe. Ir. ein fünfilicher Sprung. 

ın ges „ Voltiger iren / Soc. Gall. wird gefagt/ 

a wenn fich einer auff ein Pferd oder fonften 

a gelhiinde indie Höhe ſchwingi / oder 

en RR Rinittich fpringet. 

Gh plubilicas, Gall. volubilite, Isa, volubili. 

Ere c die Geſchwindigkeit / der Umlauff ;vo- 

ocilax ſ er rag lingvz ‚die Gefchwindigfeit im 

hr. ee Be den, | 

re, art Mvere, iren 

Ya keiten, | 

Gall —— Gall. & Ital. volume, ein Buch / 

TEE Bund / Acten. 

au Ken — * Gall. voluntaire, Ital. volun- 

ua ario,willig/ freywillig. Daher Volon- 

‚ara Peair,ein freywilliger Soldat / welcher gut: 

er illig ohne Geld dienet 

) ntas figni & beneplaciti ‚wird genen: 

ae wenn einer mas zum Schein ihut/ a: 

aber was anders will, Voluntas ultima, 

Ang {mm @ Ber leiste Wille. 

Bade uptuarius ‚ voluptuofus, Gal. volup- 

ee meux,/ssl. voluttuoſo, wolluͤſtig. 

Rxmere, Ga, vomir, Iial. vomitare,vomi- 

u are / brechen / fpenen; vomitif, oder vo- 

* mitoire, Ital. vomitivo, Lat. vomito- 

ing A 


waͤltzen / auffeinen verbrin: 








geatı 


rum , ein Dreh + Pulver oder 
— Bee Tranck; vomitus „ Gall. vo- 

m et miffement , Itsl. vomite , das Bre 

—* chen / Speyen. Ler vomicum, durch 

rn 2 Brechen. 

ıe ci ortex, ein Wirbel. *item, ein Kreufel im 

iR —— Waſſer. Ferner / ein Wirbel:Wind/fiche 

242527 Tabona Typlon. | 

NEM” 


„ucard Hof 


de/ein Wunſch. Item , eine Stimme 
auff den Reichs ⸗ Tage und fonft in gemeir 

"ner Berfammlung; daher heift vora 
colligiren/ die Stimmen oder Meynun⸗ 
gen erforichen/einfammlen ;votä majora 
coneludunt, die meiſten Etimmen ſchlieſ⸗ 
fen ; vorum caſtitatis, dag Geluͤbde der 
Keuſchheit. Votiren / feine Stimme ge— 
ben / auff etwas filmmen. 


Vov£re, Gab. voüer, iren / geloben / Geluͤbde 


tun. 


Vox, Gall. voix , Ital. voce, die Stimme, 


Iteın, die Meynung. 


Voyage, for. Gall. Iral. viaggio, die Reife; 


voyager,viaggiare, teifen/auff der Reife 
ſeyn; voyageur, ein reiſender Wander 
Mann. 


Voye, ſoc. Gall, Ital. & Lat. via, der Weg / 


die Straſſe. Item, die Manier / Weiſe. 


*Vragi, wurden bey der Roͤmiſchen Milics 


die Officiers genandt / ſo DieArrier-Garde 
commandirten. 


Ureter, Roͤhre / da der Harn durchgehet. 
Urgens neceflitas , die hoͤchſtdringende 


Noth. 


Urgẽre, iren / treiben / antreiben / auff etwas 


dringen / ein Duig ſtarck anführen, 


*llrim , die Lichter/ koͤmmet von einem 


Hebraͤiſchen Worte her / ſo leuchten/glän: 
ken und funckeln bedeutet; mas es eis 
gentiich geweſen / befenuen deßfals 
die gelehrteſten Hebraͤer ihre Unwiſ⸗ 
ſenheit; Die / ſo am naͤheſten zum 
Zweck zu ſchieſſen vermeynen / geben 
vor / xs ſeye bey rechtmaͤßiger Rathfra⸗ 
gung*/ ſo vom Könige ſelbſten / deſſen 
Feld-Hauptmann oder einem andern 
vornehmen Koͤniglichen Bedienten ge⸗ 
Beh / da fid) derfelbe unterm Ger 
et und Andacht hinter deu Hohen: 
Prieſier fiellen / und die Frage mit des 
muͤthigen Geberden und leifer Stimme 
vorbringen muͤſſen / an denen Edelges 
feinen des Anıs »s Shildleins ein bes 
onderer lang und ſtrahlende Buchſta⸗ 
n beobachtet worden / woraus der; 
elbe gleichſam die Antwort lefen koͤn⸗ 
nen; Alleine / da nad Berfertigung 
des Amt: Schildleind und Rangirumg 
derer Edelgefleine dem Mofi befohs 
len worden / das Urim und Thum- 
Kkk4 mim 
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mim hinein zu thun / fcheinet es auffer 
denen Edelgefteinen noch etwas anderes 
geweſen zu ſeyn / fo einem Spiegel over 
anderem dergleichen durchfichtigem 
Glafe mag ähnlich geweſen fenn/ derglei- 
hen fid) aberglaͤubiſche Beute beym fo 
genandeen Erpftall: Sehen zu bedienen 
pflegen/ weiches Moſes in das gefütterte 
oder doppelte Amt + Schilvlein thun 
muͤſſen; diefem mögen nachgehends die 
abtrünnigen Juͤden mit ihrem Tera- 
phim und Ephod, bejage Jud. 18, v. 6. 14. 
&ec. und die Heyden mit ihren oraculis 
nachgeäffet haben. 

Urpheda iive Urphedo,derlirphad. Suche: 
Juramentum urphed«. 

*Urfa major & minor , ift ein doppeltes 
Geſtirn gegen Mitternacht ben dem Polo 
Ardico ‚vom gemeinen Dann der grof: 
feund Heine Wagen genennet / befie; 
hen beyde aus 7 fichtbaren Sternen; 
wiewohlen Keplerus beym Fleinen 20/ 
beym groffen aber 56 jehlet ; der dujr 
ferfie am Heinen Wagen wird der Po- 
Ius- Stern genennet / nad welchem 
ſich die Schiff Leute und andere Reifen 
de zurichten pflegen. Dieſe Geftirme 
werden ſonſten auch Helice, Plauftrum,, 
Cynofura,Ardtos, &e. genennet. Wo⸗ 
von an ihrem Orte. 

*urfelliner-Drden / dieſer Nonnen: und 

s  Bittwen:Drden ifi entflanden zu Paris, 
An. 1611. unter der Negel S. Auguftini, 
fo mit einigen Statuten und Auffficht eis 
nes Ordinarii permehret worden / die 
Mädgen zur Gottes urcht und andern 
guten Sitten anzuführen / die auch in 
felbigem Jahre Pabſt Paulus der V. 
beftätiget hat. Schon vorher nehmlich Bi." 
An. ı572. hat Angela von Briren / auff | Ulus,Gall-us, Iral. ufo, der Bebrane 
Anregung Caroli Borromai Erg» Bis r ift eine Gerechtigkeit 7 eines“ 
ſchoffs von Mäpland / mit Genchmbal: nen ll: 
tung Gregorii XIII. eine Sefetfgarf | unverleit 
$. Urſulæ angeftellet. en / dv 

Us, uſage, For. Gall. Ital. ufanze, ufanz, u- ufft n dermi 
faggio,ufo, Lac. uſus, der Gebrauch / die uͤberlaſſen werde. 
Gewohnheit; à uſo, zum Beſten /gum | fage,&c. 
re Yard / m er. * Ulufruetuarins , (Gall. ul 

ipolition. Item,heift a ufo, 14 Tage ufufruteuariog Derden Pk ce 
Nachſicht / halb ufo g Tage / anderthalb | odereine Sad enge 74 
uſo 3 Wochen Nachſicht. Ufo doppio, | Ufusfrudtus , Ga „ufafruit, Be 
4 Wochen Nachficht / auf entlegene | co, der Niepbenndy/melhenik 














lid. | 
Uhtare, 
raͤ 





braͤuchlich J 
Ufncapere , I 









mm 1 — — 


off — 
Ufura , Gall. uſure, der Wucher 
fürzillegitimz , umrechtmaßiee 
ufurz illicite, ıny apigezin 


jr nimant 


citz,zuläßige - ji = 
verbotene Zinfen; afürz punitor 
bare Zinfen; ufure qvineunes 
fen 5 von 100; ufur« ufürame 
auf Zins / Juͤden Wucher für 
— abonobe 


ſehe. 
Ufurarius, Gall. ufurier, Iral, ulü 
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— — — en — — — — 
On hile rechtigkeit / anderer Leute Guͤter / jedoch * Vulturnus, der Süd» Of: Windy fo von 
ie „„ unverletzt derfelben Subftanz und Wer | derjenigen Seiten des Orients 
Ureziunäs fen / zu gebrauchen und zu genieffen/ | wehen pfleget / wo die Sonne im Win: 
kudid und lan hierbey derjenige /fo den Dig | ter aufgehet / vemfelben fichet gerade 
Naar, 0! brauch hat/ feine Gerechtigkeit und | entgegen der Caurus, oder Nord: Welt: 
va Eemisa Recht / fo er daran hat /einem andern | Wind. Giche Eurus. 1 
m lied ee vermierhen / oder einem | Vulva,Gal, vulve, Iral. vulva,die Gebaͤhr 
ca da aat umſonſt überlaffen und ſchencken. Ulns-| Mutter/ des Weibes Scham. 
— — — — a : vv 
Ian aecbrauch. usfructus verus, iſt ein fol: Ackfi, nennen die Tuͤrcken dieje 
um; x Nießbrauch / da das Ding in feinem VV nige Stiftungen oder legata ad 
fe , iae eſen unverletzt bleibet. Ulusfrudtus pias cauſas, zumahlen bey denen Mo- 
vgl , ift ein * Niebrauh /da|  fcheen vor dringen ſeyende Geiſtliche / 
da nm man nach geleifteterCaucion oder Burg | daßfie vor die Seelen der Abgellorbe: 
ſWwafft ein Ding alfo gebrauchen kan | nen bitten mögen ; fommet von dem A- 
dehnt: 0 aß es abgenuͤtzet und zunichte werde | rabifchen Worte VVackaf,fo dergleichen. 
urak de och daß hernach / weun diefer Nie: | Stiftungen bedeutet. \ 
—*2 uch auffhoͤret / ſolches mit Gelde / | * VVadium, wadiare, revadium, revadia- 
pi M viel es werth geweſen / bezahler | re, Wedde / Wetten / ift ein altes Tent, 


* de. ſches Latinifirtes Wort / deſſen in de; 
* enſilia ſc. bona, die Gerade; davon ſu⸗ | nen Capitularibus Regum Francorum, 
ns dhe oben: Gerada. Lege Longobardorum,, und fonften oͤff⸗ 


— werden diejenigen Stieff Ge | ters erwehnet wird. Nachdem alten 

—* ifter genennet / fo zwar eine Mutter / Sachſen : Recht heiſſet Wetten verbuͤſ⸗ 
„Aber verſchiedene Väter gehabt fen / Buſſe geben um einer Miſſethat 
must ‚yahilis, le , Gall. & Isal. — willen. Wedde und Wette heiſſet 

3* hlich; utilia acceptiren / das Nuͤtzlie Straffe/die man dem Richter giebt / 
—— bevor bekaudt annehmen. Ukilitas,! Buſſe giebt man dem Kläger. Mul- 
KM, .,,Gah.utilice, Iaal. utilità, die Nutzbar. &a Judici, emenda Adtori datur. weft: 
* it Nutzung. Utiliter acceptiren /vor hafftig werden heiſſet nicht zum Ge⸗ 
Vagbekaudt annehmen, fich niit machen. richte » Ding kommen. Fuͤrſten / die 
ee „Algare,iren/ ausbreiten/ gemein machen | Fahn  Lehn haben / werten dem Könige 
— analogen. Vulgaris, e, Gak. vulgair, ] 100 Pfund / andere weiten sehen Pfund. 





gerade u ‚vulgare,gemein. Vulgariter,Gal. |* VVaiwode „werden die Palatini in Poh⸗ 
den; m“ ‚Kulgairement ‚ Ital. vulgarmente , ge⸗ len genennet / deren 33 zu feyn pflegen, 
vera 9° meiniglich. Siehe Palatinus. Vormahls als die 


qnaa Algata fc. Jura , die bekandte Rechte;, Moidau und Wallachey noch unter der 
J 
Gall ap — vulgata fc. verſio, wird auch diejenige | Könige in ungarn Botmaͤßigkeit flunden, 
xLateiniſche Bibel / ſo vom Hieronymo | wminden die Gouverneurs dieſer beyden 
Seh „‚‚püberfenet ſeyn ſoll / genennet / welche in | Provingen Waiwoden genennet. 
— ‚der Roͤmiſchen Kirchen ohne adhibi- | *YVakenvis,ifteinBedienter am Perſiaui⸗ 
de: tung des Hebräifchen oder Griechiſchen] niſchen Hofe/fo unfern Eammer:? then 
Oi ıah 9, Original- Textes bey Straffe des Ban» | und Secrerarien gleich Fommen moͤchte / 
umnart rt nes zu gebrauchen durch dag Concilium | er muß nicht allein die Königlichen Be: 
9 w Tridencinum anbefohlen worden. fehle und andere expeditiones an Die 
* m ee ulgö, gemeinigli ; vulgd qvzficus ‚ein | Ränder ausfertigen/ jondern auch die Ge⸗ 
Ira - Huren » Kind; vulgus , der gemeine — Einkuͤnffte der Renth ⸗/ Cammer 
— verwalten. 
er „us, "ulnerare, iren/verlegen/verwunden ; vul- * VValdenfer, werden die Innwohner ber 
(a Berätio , bie Verwundung. Vulnera- | rerzmifhen Savoyen und Franckteich 
5 um, Wund Tran; vulnuslethale, | ge a3 Thäler genennet / ſo oͤffters 


le 
grofſe Verfolgungen von beyden Thei⸗ 
ei ten - 
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len ausgeſtanden. Den Nahmen und 


Anfang haben fie genommen von betro 
VValdo , einem veihem Bürger zu 
Lyon, der im woͤlfften Seculo,und jıpar 
ums Kahr 1160 durch einen fonderbaren 
Trieb und ohngefähren Zufall men 
gen ein heiliges Leben zu führen/die eb: & 





re CHriſti und feiner Apoſtel tiefer > 
zuſchen / und daher die vielen Mifbräu: 
che / zumahl aber das ärgerliche Leben 
derer Geiſtlichen vn reformiren / die 
Bibel in die Frangöfiiche Sprache is] * 

berjegen / und felbige öffentlich) zu erllaͤ⸗ 
ren’ alfo / vaper in Furker Zeit ſchier 
die ganke Stadt fich anhängig gemacht; 
dagegen er von dem dahgen Biſchoffe 
verfolget / von Pabſt in Bann gethan / 
und nicht allein mit feinen Anhaͤngern 
aus der Stadt gejaget / fondern auch fei⸗ 
ner Güter beranbet worden. 





n trach 
* Wallis)’ ift ein umgeheurer groſſer Fiſch VVeichbildum , wibilde 08 Bei 


a dem ſo genandten Eif : Meere in der 
a Spitzbergen zwifchen Ißland / 
nfard ımd Nova Zembla , alıyo er 
hei / zumahl im Junio, Julio und 
Augufto , venatierhand Nationen ge; 
fangen wird und dieſes feines Specks 
und Fettes wegen / woraus der Thran 
gekochet / aus feinen Floß Federn aber 
das „m genandte Fiſch Bein genommen 
wird. 

*Wallonen / Wahlen / Wälfhe / ſevnd 
Rahmen womit wir die Frautzoſen / Ita⸗ 
liaͤner und andere unteutſche Nationes 
befonders die Luyker zu bemercken pfle: 
gen. Sie fommen von einem Eeltifchen 
Stammmwort Wallen ber / fo wanderen 
und berumziehen bedeutet / welches 
Bad) Verſchiedenheit derer Nationen in 
verichledene Dialectos gangen / dafie 

ich bald Gallos , Galatas, Gaulen, Bel- 
gas , oder Guergas A Wefl-Gallos, Gral. 
los , und endlich wallos, walifcos , wel. 
Eis, welka ‚Kelta, oder Celta gebeif, 
fen. Denn was cine Nation mit einem | 
YVV. ſchreibet z pflegen andere mit ©. 
Gr. noch andere mit C. oder K. zufchrei: | 
den, Wovon ben denen Worten Cel— 
ten und Gallia ſchon etwas ermehnet 
worden. 

* Wandeluag/ war vor Alters eine Straf; 
fe/dig einen megen verbrannter Kirchen: | 


— 





— ⸗ 


J 


er der über 


WVeigelian: , 


ng des 
WVerigeldus’, dag Q 








8 , Kchrwandelung gene 
zius Libre, 9.de Summer. _ 


er fof — 4 — —* 

* Alam. VVard 1J 

ber agen? yem Mi 

— * 
Warte / ein Schau⸗ Thurn a 







— 


frigidam, 















* Bgelagerung / wird ae 
jemanden —— 
Wege / wo man ie 
men werde / "Bi 
ben trachtet. —— — 


* die Fluhr und Gerich 
biet einer Stadt — 
wird auch fnfien mundcipium: 
municipale genennet. In de 

then oder Eeltifhen © J 

eig / Wig / oder Wit 10 me L 
eus ‚eine Veſie Bu rs toi or: 
fucht / denn viele © * 
propria der Städte und I M IN 
es Wort im Anfang * 


aben. ws 











aus der Gra 


ein todter 


geld, Sihigeld ; ode € ine Emif 

24 alten Schoden / — 

welche der Angel 
Todiſchlags an einer 
(denn ———— 
ein halbes Wehr⸗Ge 
she > — Ih 
muchwillig begangen / 
— om Ba 
Soͤhnen 7 Räte 1 
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ö— — — — — — — — mn — — u 
= —— des Eatleibten Todt taͤchen | ein Halb Noͤſſel betragen möchte / Marci 
Ader geben muß. .v. 4. Wi ie Tri 
Yarsnie-#V Victe, eine Hollaͤndiſche Scheide Muͤn⸗ mit —— EL 
hu bien Ke/etwananderthalb Pf. betragende. *Xiphias, der Schwerbt:Fifch / ik ein Ge⸗ 
st ufV Virei Scalch-, Wittiſchalck waren vor | flirn beydem Polo Antarctico, welches 
Wirken mahls an Rönigl. Höfen adelicpe Ka | Die Indianer auff ihre Sprache Dorado 
wird ben/fo die Gerichts Kxecutiones verrich: | nennen / und im vorigen Seculo von A- 
ken / und die Strafen einfordern muflen. | merico Vefputio nebft noch u anderu 
"Schar Denn VVirti , VVedde, VVizi, bedeutet | entdecket worden: Deren 2 Sterne in eis 
dien ſo viel als ſtraffen. Und man fpricht heu: | neihr zur Seiten gelegenen Wolcke ge⸗ 
 eitanı Riges Tages noch: Er ſoll noch gewigiget | heu / ein anderer am Banche / iſt nicht 














as gäialz werden weit vom Polo der Ecclipticz. Sonfter 
a Wors,iftin Moſcau ein Pof,Cours yon |  iftein Cometder dieſem Fiſche det Länge 
| ae r 5 Meilen. 


e wach wicht unähalic 


sucırm EX Eken,werden die Könige von Fez umd "YyEngeri-Agafı,wird bey denen Tücher 
hal, — Marocco genennet. der Janitſcharen Aga oder General 
— — enechtum, iſt ein beſonderes præſervatir, genennet. 
b man wider die Peſt an den Hals bäns | xreomen, werden in Engeland diejenige. bes 
orale det / dergleichen das in eine Haſel Nuß güterte Leute genennet / fozwifchen der - 
—*8 — — Dovedfilber / gedoͤrrete Bürgern und Baureu ſtehen / und von ih⸗ 
Br Kroͤten / Diptam und andere Saden | venGutern wenigiiens 6 Pfund Sterlins 
ie hart ſeyn. erheben; Das alte Engliſche Geſetze bes 
. sign um, xeniohm;eim Geſchenck. nahmet fie Liges. e | 
 nodochium,ein Gaſt Hoff für die Frem: | ATuzbachi,ät in Perfienein Officirer / ſo ıb 
see denyein Hoſpital. *Einige alte Natio- ber 100 3% n Gorfchi zu Pferde com- 
kenne nes befonbersßricchen undLateiner hiel: mandiret / hatjährlih ga Tomans Bes 
Say ten die Fremde und Gäste in befondern ſoldung | 
ie — Ba er in ——* * — z. 
Ball Recht heiligumd heer gehalten wurs | & - i “pi 
8 nee / — gar daß her Nie HA Sid Aus: Le » Irene halbe Pieyoe in Ar 
rc auch Die Körigliche Töchter fich Bachi ® 
—* „ht geſchaͤmet die Fremden in denen near —— 
Klagen Bad ⸗Stuben zu bedienen; Sie pftegten Jagermeiſiet über. die Salceniever/ Jr 
we Auch folche Gaſt Höfe und Hofpiräledem | Ger and andere Jagt Bediente der An: 
da Mina fovi Xenio ju dediciten / und daher Jo- | de zwbefehten hat : Kheinet vom Seieeht 
hut 6 kom X desov zuheiffen / woher dann auch fehen Cayaigrur fosinen Hund bedeutet 
grbak pie nofpitale den Nahmen ep m nımem | 
AAna Mad Kenodochia genennet worden. Der | #Zaims,iitei Spahi- 
ven BP" Autor-des Brieffes an die Hebräerre- — — — 
auge Ye ommendiret Bor andern cap. 3, verl. a. gemijle Eehn öfter in Beſitz haben / und. 
vie DrAoferiau die —— und die! dagegen eine Anzahl Reuter ſtellen muͤſ 
—E— iſten der erſten Kirchen pflegten ihren i fen. 
ai So ” reifenden Mit: Brüdern gewiſſe Zeichen/ | *Zalizi-Meckter-Bachi „ wird der Ober⸗ 
1 * fie teſſeras hofpitalicatis nenneten/ mit | Aufſſſeher über die Trompeter und ans 
m Pönngebensdie fie ben denen Cheifien wohin | dern Feld-Muficanten: des Grof-Sul 
zur aFhe kamen auffwieſen / und dagegen frey | tansgenennet 
Yen man and ohne Entgeld beherbexget wurden. | *Zamanins, merdermdie Könige in Calecus 
. nik! is Diche Teſſeta. . geneunet. 
‚ai Eltis,Sextarius,, iftein Gemaͤß imMeuen: | *Zebaoch, iſt ein Hebraͤiſches Wort / und 
Bier Teſtamente/ dem Log im. Alten Teita: | heiſt fo viebals der HErr aller Heerſchaa⸗ 
aa: uente gleich kame / und nach unſerer Ast zen — Ceaturen. 
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#Zec- 





MM. — 
#Zecchini, eine Venetlaniſche Gold⸗Muͤn⸗ 
e / einem Ducaten am Gewichte und 
— gleich. Haͤlt in Venedig i7 Lira 
oder Pfund / beylaͤufftig 2 Thaler 6 Gr. 
Pf. haben ihren Nahmen von der koſt 
bar erbaueten Muͤntze ia Zecca genandt/ 
allwo fie gemünget werden. 

#Zechnegir-von andernChesneghir-Bafla, 
wird der obrifte Hoffmeifter oder Cre⸗ 
denger am Tuͤrckiſchen Hofe genennet / 
von denen Perſianiſchen Wörtern Ches- 
neh, die Speife oder Trand Eoften / ver⸗ 
fuchen und eredentzen / und ghir, ſo da neh: 
men heiſſet. 

*Zedler / Seckler oder diculi, iſt eine freche 
Nation und Uberbleibſel derer Scythi⸗ 
ſchen Hunnen / fochemahls unter dem 
Attila den mehreſten Theil Europä 
durchzogen und verwuͤſtet haben ; Ihr 
jegiger Sitz if die gebürgigte Strecke 
Bandes in Siebenbürgen/ fo an die Mol: 
dau / Wallachey und Pohlen gränger. 
Der Nahme foll einen Zuruͤckgebliede⸗ 
nen bedeuten / weiten fie nemlich nebft 
dern Chaba des Attilæ drittem Sohne 
in Nord » Scythien nicht zurück Fehren 
tollen ; wiewohl andere folchen Rahmen 
vor einen beftändigen Sig ansdeuten 





— — —— — — 


wollen. 

u #Zelus, Gall. zele,Ital. zelo , der Eyfer / die 
Mißgunſt. Irem,die Liebe des Mannes 
gegen das Weibydie Eyferſucht. Zeloten, 
die Eyfferer. 


#Zenith , Soc. Gall. der Scheitel:Punct am | * 


Hinimet oder Geſtirn / der höhefte Him⸗ 
meld Punct/welcher gerade und perpen- 
diculariter über unferem Scheitel oder 
Haupte ſtehet / wird ſonſten auch vertical 
genennet; Die Geometræ und Aſtrono- 
mi rechnen feine diftanz vom Horizon, 
anff 90 Grad / und gleichjam der Polus 
defielben iſt; deme der unter unfern Fuͤſ⸗ 
fen und ung unfihtbar fenende Nadir, 
uf: oder Ferſenpunct reſpondiret / hat 
feinen Rahmen vom Arabifchen Semt_, 
welches einen Weg oder Gegend; durch 
welche man gehet/bedeutet/von denenA- 
frronomis aber alfo corrumpitet wor: 
den / daher au das lar. Wort Semita, der 


*Zenkon-Courich-Ifi,ift einBedienter am 
Perfianifchen Hofe / ſo dem Könige beym 


Fußſieig abzuftammen ſcheinet | 


„einer Provinz des 





.." ZEMZO. ns: 


Aufffteigen des Pferdes den 
get halt. 


e — —*X 
*ephyrus, wird ber som Frichergannh 


allwo die Sonne / wann Tag und d 
gleich ſeyn / untergehet / wehende © 
genennet / ſonſt auch Favonius,ie 
nahmet. Hat feinen Nahmen ih 
als ob er feiner Lieblichkeit halbadeu 
fam das Keben brächte / und dann ital 
im Fruͤhlinge / da alles aus der 
wieder zu grünen und zu leben 

fih fpühren laſſet. Im Sommez 
get er nachmittags zu wehen / DR) 
Site fehr zu vermehren pfleget. 


#*Zercola , mird genennet die Zi 


Decke des Haupkes / welche dien 
ren / zum —— deret anders 
cken / zu tragen pflegen. 


*Ziheth. iffeine wohlriechendeediid 


von denen fo genandten Ziberh: 
weiches ein Thier / ſo denen 
tern oder Bibern nicht ungleich 

Nordifchen 
Indiens / Niederland genandt 
denen Waſſern zu wohnen pfeil 
welchen fie fidy befondere Rad 
Holiz bauen / ſo fuͤnff Fdher —* 
ben mit Leimen vor dem Rat 
ſchmieret werden. 


*Zind / ift ein metalliſches Mariä 


natürliche Mirtur aus 4 umerif 
tallen / unter welchen das 
nemlich hervor ſcheinet. 
Ziz, wurde genaudt das Stirn DR 
ches der Fildifche — 
nem völligen Schmuck anlegen ad 
gen muite; Es beflunde aber 
aus einen güldenen Bleche 
ger breit / und wurde mit cn 
de an die Müge gebefftet / al 
gerade auff die Stirne fiel / auf 
die Worte: Die Heiligkeitdet IR 
eingegraben ftunden, Exod. 24-1. 


it. 39. v. 30, 


Zoche , iſt eine 


Schiffe / ſo aus groffen Bdumenforz 
ſeyn / in deren jedem zoMann 0 
frehen / und fich über die zuſe 


fen Fönnen. 


Zodiacus, Gall. zodiagre , Insl. 


zodid 
die Sonnen Straß am Himmdl / 
Shier» Kreiß; * Hi ein en 


en 20 .:...". zu. ZVV. Zr 453 
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Nehmen Wort - F lwar > Ba auff u — ein verachtetes Volck in 
(dä demfelben laufende Figuren der Geſtitne ee 

—— — — — *Zuppars ‚fepnd Königliche Berg Beamte 
mes tiven; Auff der Sphxra oder Globo wird] „ in Pohlen. — 
A me er mit einem groͤſſen und breiten Circkel Zur, oder Zuz,eine alte Juͤdiſche Münge/ 
van de hejeichnet / und gerfehneidet den Egvmo- | Am Gewichte eins Dvintleins oder 
Aaal· Cuckel in 2 gleiche Theile / den Mit: Ducatens ſchwer. Die ſilberne Zus oder 
Adigen und Meitternächtigen, Zufa war eben fo ſchwer am Werih aber 
jo Zona,Gal- zone ein Eidelober meh | eins Dach ner Denann. 
im Trihias 1b- des immels; corri a,frigii a,tempe-|, r — 
an vaca,beiffer/faltenrmitteimäßiger Zug oder Zwenpfennige / iſt eine tent⸗ 


le beide : Münge deren 144 einen 
Kia LZotheca, war indenen heydniſchen Tem: ! Thaler machen. 


ars" peln der Ort / mo die Thiere / fo da fol: | *Zychum,Bier/ daher Zythepfa, der Bier: 
* ten geopffert werden / auffbehalten wur⸗ | —— Zytheptica, die Bierbrau⸗ 
rc BF. Den, un 
Diner ___ — — —— 
m ee Rdch demman wegen Entlegenheit der Druckerey nicht felbften die 
dr au⸗ u Corre&tur beforgen koͤnnen / als hat man die gröbeften Errata fpecificigen und bey: 
eye aa fen wollen; | 


3 . ’ . ; £ 
Wade “ar. b. lin. 47. Adil-Chiofco por Adil- | p. 52.a. 1. 24. oder vor aber, 


Pe ‚thiafco. in fine leg. Geficht. * Alſo werden 














pP 

trat ‚4% 22.2. lin.30. Admiraute,porAdmirante, |: Sperten genen; 

—W ar \in.6. nahfeyenden vor nachfeyen: | p. 56.1. 10: Oppofitio vor Appofitio. 

Aane xc | p: 64. Baner vor Bauer. . 

Mal um»30.b.lin. 37.redenvormerden 1.66. ae — Comma. 

mia —* 31. a. lin. I. Saloniqve vor niqve. p.71.2. rechten vor lincken. 
NET ybid. lin. 14. Capigis not Capegis .75.b.1, 18. Gabeck,uot Galeren. 

km bid.lin. 15, Salacks vor Soloks. nz in. 36. Kabala,vpr Kabula. 

ae Abi „b. lin. 43. Cornua vot Corma. ibid. lin. 42.t0w , vor toco. 
zul. AM) 32, a. lin.z. Zaims vot Zzims. p.76.b. lin, 19. Scheikel-Selom , vor 
| ua id. b. lin. 37. Alkaiden, vor Alkaaden. | Scheivrel, . 

ua ge did. b. Alcatgve. 9-77. 2.1.25. Caftan vor Cafran, 





het 33. a.lin. 6, Sumatrifche vor kematriſche. p. 78.2. L 21. Califar, vor Caletät. 


*55 . a len. ren vor Focculantes, 
RER ae ur - „83.1 46. der/wor oder. 
aa. elttiſches vor Tuͤrckiſches > — ser kenn. 


ga —* .38. a. Amnimodar. vor — 
m” Jbid. b.1,23. Qrartarios por Qyantar!os.] _ 17- Jin. N. &12, Krieg vor König. 
*— ia.b.l Seorsiſches vor orgiſches. Eu u 


ibid.b. L 42. Rearedus por Bearedus. 
| yuıd8 B. 39.2.1.24. &lieg: verurfachen ſolle / zu⸗ p. 124. lin. 27. Perfohnvor Sohn. 


9 


a ſchreiben. * ⸗ ‚127.1 45. Eſcu vor Eſou. 
35 .41.2.1.16, Ayyeglvo vor Kyapzüm, ni, vw 42. Condse vor Cond£e. 
3.1.39. ift der Pundt auszulajfen. ibid.b.1.8.Jieß: 9 mit 3/giebt 27- 


ca 
je .190. lin. 13. Milvus por Milous. 
ui 6 9. 44.5.1.26. pflegen jene die / vor pfle 5.133.1.45. Pads ni adtus vor Dactus. 











ei TE RE ibid. 1. 49. Comitem erat vor Comũtera · 
—*9 „P-45. b.1,37. Epieydivor Epieyoli. 37... 32. auf vor aus, . 
J .49.2.1.22, TEPDUTHRAG 0 DDr Wir p. 144. Diobolus por Diabolus. 
| * * .... en ig Diobalus Aginzus vor Diabolus Æ- 
V — · . b.l. Sielusyor Seculi. migæus. 
7 m u 2114 p- 151. 
] u | “ —— 


ey“ 


errie” 


Lo 
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P.i5i.Drogeman, vorx Drogonan, | p- 267. b.1.2. Hune por hunc. 








ae [me entre 

.153. ger. .274.2. 1. 45. nconico vot Mar | 

p.184-. b. 1. 26. Carifiacum vor Curifia- | ü conico. e | 
cum. .277.b. 1.2, Amphoras vor Araph 

p.188.b. 1. 40. Liburnica vor Kiburnica. er Ten 48. Mignardife vor Mignandz. 

B 4 2 . — Gyeridon. |p. — 1.36, geſchlingenen vor giela 
196. b.1.34. Gradug, vor Gradus. ibid. b.1. 24. lief : diejenigen 

Eid. lin. — vor Gradue. — b. rs euere DR 

„- lin. ultimä Diobolus vor Diabolus. ‚ | p- 291. fin. Conticinium vor Corticinine 

p- 203. b.lin.29. Celtiſches vor Hebräis | p. 268.a.1. 41. Gorfchi vor Gorfzbi. 

- —— vor Heſillons * —— en * 
.204. e . ibid. b.1. 18. HundsStern vor Himmt 

p- = 1.35. Hetrurijhen vor Hebraͤi⸗ Stern. Pen " —_ 

A p- 304. a.1. 41. alck vor Addſhalẽ 

NB. p. 237. b. lin. 28. --- vor Guͤrcheln. ibid. b. 1.24, Paif: Paifum. 

p- nis a 19. Curules vor Curiales. ee b. — — a 

p- 246. b.1. 46. ließ: ſeynd wie dieHlek | 2.320. b.1. — vor Trund. 
nen/t. . 19.341. b.1.46. Sinne vor Sti 

p- 249. a. 1.39. Kranawet dor Krakawet. 2 * b. a Arbeit vor Erg Akt 

p- > fr — — p. 359. b. l. 41. Einstheilig vor ein 

p- 255. r n — * p- 370. F— — ——— —J 

264. b. 1.10. Magifter vor Magiftros. a N IR ne 


p- 266.a.1.48. von ſich vor nun 


pP 
ibid, lin. 13. Magiftros vor Magilter, p. 426. B. Timon por Timor. 
P 





Nechſtdem hat man auch 
Paflagen recenſiren wollen / vo 














. 427. 2.1. 43. Pulla por Bulla. 





dem Pefer Diefes Buches / Diejenigen neun 
h welchen die noca des * aus Libereilung und Ver 


en weggelaflen worden. 
Ohne * 

Alcove, Aurea Bulla, NB. Calibre, 
Alcyonis, Ausſchuß / Caloyer, 
Algebra, Baaken, Capitain Baſſa, 
Alloy, Bain, --- General, 
Almacantarath, Balcon, Capuciner, 
Alphabeth, Baldachin, Caputium, 
Altumlerii, Babaſt / Caraiten, 
Antipherna, Barnabiten-rden/ Carathia, 
Antiphonale, Bey, Cafcade, 
Antœci, Blangville, Centena, 
Apahamy, Brachinannes, Centenarius, 
Apalo, Brunia, Centuria, 
Archimandrita, Bua, Cegvinen, 
Apedtus, Cacadı, Ceremogien- Meier’ 
Afper, NB. Cachet, Cervelat, 
Athemat-Doulet, Caddare, Chalingve, 
Attine, Cxfura, Chocolate, 
Aureus Numerus, Calenders, Ciamberluc, 
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